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VORWORT. 


Nachdem  auf  dein  XV.  Landtage  nach  dem  Antrage 
mehrerer  Mitglieder  der  zweiten  Kammer  von  beiden 
Kammern  der  Stände  beschlossen  worden  war,  die  Gross* 
hcrzogl.  StaaUregierung  um  Errichtung  einer  statistischen 
Centralstelle  zu  ersuchen  und  derselben  anhcimzustellen. 
zur  Bestreitung  der  Kosten  einer  solchen  Stelle  in  dem 
nächsten  Budget  Vorsehung  zu  treffen,  erfolgte  auf  dem 
XVI.  Landtage  die  Proposition  des  Grossh.  Ministeriums 
des  Innern  vom  14.  Dezember  185»,  in  welcher  dasselbe 
den  Wünschet!  der  Stände  in  bereitwilligster  Wpise  ent- 
gegengekommen ist.  Nach  erfolgter  Genehmigung  des 
Staatsbudgets  für  die  Finanzperiode  von  l*60/«,  in  wel- 
chem der  von  den  Standen  bewilligte  Betrag  von  4000  fl. 
jährlich  für  Kosten  einer  statistischen  Centralstelle  auf- 
genommen worden,  wurde  zunächst  mit  Genehmigung 
Seiner  Königlichen  Hoheit  des  Grossherzogs  nach  Verfü- 
gung des  Grossh.  Ministeriums  des  Innern  vom  6.  De- 
zember 18GO  eine  Commission  gebildet,  welche  den 
Auftrag  erhielt,  mit  Berücksichtigung  der  in  den  land- 
ständischeu  Verhandlungen  niedergelegten  Grundzuge  einen 
Plan  für  die  Aufstellung  der  Landes-Statistik, 
sowie  eine  Gc/schäfUordnung  und  die  für  die  einzelnen 
Zweige  der  Statistik  erforderlichen  Schemata  zu  entwer- 
fen und  diese  Entwürfe  nebst  den  Vorschlagen  der  Com- 
mission über  die  weiter  zu  treffenden  Anordnungen  vor- 
zulegen. 

Der  in  Folge  diese*  Auftrags  entworfene  und  bei  der 
inzwischen  in  Gemflssheit  Allerhöchster  Ent Schliessung 
Seiner  Königlichen  Hoheit  des  Grossherzogs  vom  28.  De- 
zember 1860  definitiv  errichteten  Centralstelle  für 
die  Landes-Statistik  beratheue  Plan  ist  am  26.  Ja- 
nuar 1861  dem  Grossh.  Ministerinin  des  Innern  vorgelegt 
und  von  demselben  im  Einverständnis*  mit  dem  Grossh. 
Ministerium  der  Finanzen  unter  dem  11.  April  1861  im 
Allgemeinen  genehmigt  worden. 

Der  hiernach  genehmigte  Plan  für  die  Aufstel- 
lung der  Landes-Statistik,  dessen  Abdruck  hier  zu- 
nächst erfolgt,  soll  der  Centralstelle  als  Leitfaden  dienen, 
insofern  dadurch  dem  Gegenstande  nach  das  Gebiet  ihrer 
Tbatigkcit  umschrieben,  auch  deren  Richtung  und  Ziel 
angedeutet  ist,  was  dann  nicht  aussehliesst ,  dass  Moditi- 
cationen  bezüglich  des  Maascs  nnd  der  Art  iu  der  Aus- 
führung nach  dein  Gutachten  der  betreffenden  Commi*sio- 
nen  von  der  Centralstelle  angenommen  werden.  Derselbe 
kann  nur  nach  und  nach  zur  Ausführung  kommen,  da  die 
Centralstelle  nicht  im  Stande  sein  würde,  sämuitliche  Ge- 


•  genstflndc  zugleich  in  Angriff  zu  nehmen  und  einige  der 
!  Behörden,  welche  dabei  mitzuwirken  haben,  nicht  glcich- 
j  zeitig  mit  allen  vorgesehenen  Arbeiten  in  Anspruch  gc- 
i  nomtnen  werden  können. 

Die  Ausführung  des  Plans,  sowohl  der  alsbald  als 
der  successiv  vorzunehmenden   Arbeiten,   erforderte  zu- 
nächst  eine   Geschäftsabt  hei  lung    unter    den  zur 
j  Theilnahme  an  der  Centralstelle  berufenen  Personen  und 
t  zwar  nicht  nnr  die  Bildung  der  bereits  durch  den  Plan 
'  in  Aussicht  genommenen  (.'oinmissioncn,  sondern  auch 
die  Zutheiluug  der  im  Plan  nicht  an  solche  Commissionen 
verwiesenen  Gegenstände  an  einzelne  Mitglieder  der  Cen- 
treibt  eile  zur  Vorbereitung  und  Bearbeitung.  Die  bis  jetzt 
gebildeten  Commissionen  sind  folgende: 
1.  für  die  Bevölkerung*- Verhältnisse, 
11.    «    -  Areal-Verhältnisse, 

III.  -•    -    landwirtschaftlichen  Verhältnisse, 

IV.  -    -    gewerblichen  Verhältnisse, 

V.  «    «    Gemeinde-Verwaltung,  Kirchen-  und  Schnl- 

sachen , 

VI.  *    -  Finanz-Statistik. 

Vorbehalten  blieb  vorerst  die  Bildung  von  Commis- 
sionen  für  gerichtliche,  Medicinal-  und  Militär- Ver- 
hältnisse. 

Die  Gegenstände,  welche  zuerst  und  alsbald  von  der 
Centralstelle  ins  Auge  in  fassen  waren,  betrafen: 

1.  Die  VoIkszSUung. 

Die  nach  den  Vereinbarungen  unter  den  Zollvereins- 
stoateu  am  3.  Dezember  1861  vorzunehmende  Volks- 
zählung gab  Anlass  zn  sehr  eingehenden  Beratbungen 
der  Commission  für  die  Bevölkerungsverhältnisse,  welche, 
gestützt  auf  die  bereits  im  Plane  gegebenen  Grundzüge 
und  von  der  Ansicht  durchdrungen,  dass  nicht  nur  die 
Be\ulkerungsaufnabtne  an  sich,  sondern  auch  die  mit  der- 
selben zu  verbindenden  weiteren  Erhebungen  eine  der 
wichtigsten  Aufgabe  der  Statistik  bilden,  die  von  ihr 
i  vorgeschlagene  Methode  der  Volkszählung  in  einer  aus- 
ffthrliehen  Denkschrift  begründete  und  hiermit  zugleich 
die  Entwürfe  zu  den  zu  erlassenden  Instructionen  und  in 
Anwendung  zu  bringenden  Zählurigslisten  und  sonstigen 
Formularien  vorlegte.  Die  von  der  Centralstelle  hierauf 
gestellten  Antrüge  sind  von  dein  Grossh.  Ministerium  des 
Innern  genehmigt  und  die  Erhebungen  zum  Zweck  der 
Volkszählung  hiernach  iu  Ausführung  gebracht  worden. 
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Üa  die  angenommene  Methode  in  der  von  Haus  zu  Haus  j 
im  ganzen  Lande  stattfindenden  Verüiciluug  von  Zählungs- 
listen  besticht  ,  in  welche  jeder  Hausbaltungsvorstand  die 
zu  seiner  Haushaltung  gehörenden  Personen  einzeln  na- 
mentlich aufzuzeichnen  und  für  jede  die  der  Forderung 
des  in  13  Spalten  abgetheiltcn  Formulars  entsprechenden 
Angaben  einzutragen  hat.  der  Centralstelle  aber  nicht  nur 
die  Revision  dieser  Listen  und  die  Ermittelung*  der  Gc-  I 
sammtergebnisse  aus  denselben  obliegt,  sondern  auch  die  j 
Entwickelung  und  Zusammenstellung  aller  in  dem  nun 
vorliegenden  reichen  Material  enthaltenen  Momente,  welche 
für  sich  oder  in  Verbindung  mit  anderen  statistischen 
Ergebnissen  zur  Heurtheilung  der  socialen  und  volkswirt- 
schaftlichen Verhältnisse  von  Bedeutung  sind,  so  hat  die 
Centraistelle  nicht  nur  für  einige  Zeit  ein  ergiebiges  Feld  ! 
der  Thätigkcit  zu  erwarten,  sondern  auch  die  demnnch- 
stige  Veröffentlichung  mannigfacher  interessanter  Resul-  ' 
täte  derselben  in  Aussicht  zu  stellen. 

2.  Die  Bewegung  der  Bevölkerung. 

Im  Anschluss  an  die  wegen  der  Volkszählung  zu  ■ 
machenden  Vorschlage   waren  bei  der  Centralstelle  die 
für  die  statistischen  Erhebungen  Uber  die  Bewegung 
der  Bevölkerung  demnächst  zu  treffenden  Kinrichtun-  1 
gen  Gegenstand  sehr  umfassender  Erörterungen,  da  es  . 
sich,  wie  bei  jener,  auch   hier  um  die  Betretung  eines 
von  dein  seitherigen   Verfahren    vielfach  abweichenden  • 
Wegs  handelte,  um  zu  Ergehnissen  Ober  die  Statistik  der  ; 
Geburten,  Sterbfällo,  Heirathen,  Ehescheidungen.  Zu-  und  ! 
Wegzuge  zu  gelangen,  welche  den  heutigen  Anforderungen  i 
an  diesen  wichtigen    Zweig  entsprechen.    Die  von  der  i 
Commission  für  die  Bcvölkerungs- Verhältnisse  gestellten 
und  mit  den  Entworfen  einer  allgemeinen  Instruction,  von 
Formularien  und  Anleitungen  zu  derselben  begleiteten  An- 
trage sind  auf  laufende  gemeindeweise  Tabelleiifdhrung 
und,  was  insbesondere  die  Zu-  und  Wegzüge  betrifft,  auf 
die  Verzeichnung  nicht  nur  der  auf  das  Ausland  sich  be- 
ziehenden Zu-  und  Wegzdgc  (Ein-  und  Auswanderungen) 
sondern  auch  auf  die  Bewegung  innerhalb  Landes  und 
zwar  von  Gemeinde   zu  Gemeinde  gerichtet.    Biese  An- 
trage sind  von  dem  Grossb.  Ministerium  des  Innern  ge- 
nehmigt und  die  Ausfnhrungsvorschrifteu  hiernach  erlas- 
sen worden. 

3.  Die  Gewerbe-Statistik. 

Zur  Ausführung  der  nach  Vereinbarung  unter  den 
Zollvereinsstaaten  im  Jahr  1H61  vorzunehmenden  Aufstel- 
lung der  Gewerbe-Statistik  fftr  den  gesammten  Zoll- 
verein fanden  wegen  der  im  G  rossherzogt  hu  in  zu  erhe- 
benden statistischen  Xotizen  theils  hei  der  Centraistelle,  ; 
theils  bei  der  Grossb.  Obersteuerdirection  die  erforderli-  j 
chon  Vorbereitungen  statt.  Nach  stattgehabter  Berathung  I 
Ober  den  vorzuschlagenden  Modus  der  gewerb-statistischen 
Aufnahmen  wurde  eines  Theils,  soweit  die  Mitwirkung  der 
für  die  Volkszählung  bestellten  Zahluiigs-Commissionen  in 
Aussicht  genommen  war,  eine  hierauf  bezügliche  Instruc- 
tion nebst  Formularien  von  der  betreffenden  Commission 
entworfeil  und  von  der  Centralstelle  dem  Grossb.  Mini- 
sterium des  Innern  vorgelegt  und  nach  erfolgter  Geneh- 
migung in  Wirksamkeit  gesetzt,  womit  anderen  Theils  die 
wegen  Mitwirkung  der  Grossh.  Stcucrcommissariate  von 


Grossb.  Obcr-Steuer-Direction  erlassenen  Anordnungen 
Hand  in  Hand  gingen.  Die  Erhebungen  haben  hiernach 
stattgefunden ,  die  hieraus  aufgestellten  summarischen 
Ucbersichten  sind  dem  Centralbnreau  des  Zollvereins  mit- 
getheilt  worden,  bei  der  Centralstelle  aber  werden  die 
eingegangenen  speciellen  statistischen  Angaben  weiterer 
Bearbeitung  unterzogen  und  zur  Aufstellung  einer  Uebcr- 
sicht  der  gewerblichen  Verhaltnisse  in  allen  Gemeinden 
des  Landes  benutzt  werden. 

4.  Vcrzeichniss  der  Gemarkungen  nnd  Gemeinden. 

Für  die  bei  der  Centralstelle  zu  bearbeitenden  ge- 
markungsweisen oder  gemeindeweisen  Zusammenstellungen 
verschiedener  Art  war  die  Aufstellung  eines  vollständigen 
und  correcten  Verzeichnisses  aller  Gemarkungen 
und  Gemeinden  des  Landes  Vorbedingung.  Die  Lö- 
sung dieser  Aufgabe  wilr  desshalb  keine  ganz  einfache, 
weil  neben  dem  gesetzlichen  Erfordeniiss ,  dass  jede  Ge- 
meinde mit  einer  Gemarkung  versehen  sei,  und  neben  dem 
thatsächlich  als  Regel  sich  darstellenden  Verhältnis»,  dass 
jede  Gemarkung  zu  einer  bestimmten  Gemeinde  gehört, 
in  mehrfachen  Richtungen  zahlreiche  Abweichungen  be- 
stehen. Nach  erfolgter  Feststellung  der  siimmt liehen  Ge- 
markungen und  Gemeinden,  sowie  der  zu  den  einzelnen 
Gemeindeverbanden  gehörigen  WohuplJttzc  und  derjenigen 
Gemarkungen,  welche  Mos  in  administrativer  und  polizei- 
licher Hinsicht  einzelnen  Gemeinden  zugetheilt  sind,  end- 
lich der  Vertheiliing  sauimtlichcr  Gemeinden  nach  Bür- 
germeistereien und  nach  vorausgegangenem  Benehmen  mit 
sammtlicheii  Kreisämtcrn  ist  jenes  Vcrzeichniss  nach  den 
gegenwärtigen  that sachlichen  Verhältnissen  bearbeitet  und 
zum  Gebrauche  der  Centralstelle  oder  anderer  Behörden 
in  tabellarischer  Form  gedruckt  worden. 

5.  Die  Areal-VerblhiUBse. 

Zur  Uebersicht  der  Vertheilung  des  Areals  nach 
Culturarten  sind  auf  Grund  der  bei  dem  Grossb.  Ka- 
tasteramt vorliegenden  Resultate  der  Vermessungen  ge- 
marku  ngsw  eise  Zusammenstellungen  bei  der  Central- 
stelle angefertigt  worden.  In  Verbindung  hiermit  hat  die 
genaue  Eintragung  der  sammtlicheii  Gemark  un  gsgren- 
zen  nach  Coorditiuten  in  ein  Exemplar  der  Gencruluuar- 
tiermoisterstabskarte  (im  Maasstab  vou  1  : 500ÜO) ,  sowie 
die  sorgfaltige  Eintragung  aller  bis  jetzt  vermessenen 
Waldflächcn  mit  der  Unterscheidung  in  Domanial-, 
Comuiunal-  und  l'rtvafwaldungcn ,  soweit  gegenwärtig 
thunlich,  in  dasselbe  Exemplar  stattgefunden. 

6.  Die  kirchlichen  Verhältnisse. 

In  Folge  einer  bei  der  evangelischen  Kirchen-Coufe- 
renz  zu  Eisenach  getroffenen  Verabredung  sollen  im  lau- 
fenden Jahre  in  den  betreffenden  deutschen  Staaten  Ueber- 
sichten  der  kirchlichen  Verhaltnisse  nach  einem  ge- 
meinsamen Formulare  aufgestellt  werden,  um  zu  einer 
thunlichst  gleichförmigen  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
Deutschlands  zu  gelangen.  Die  Art  der  Ermittelung  der 
geforderten  Notizen,  das  Verhältnis«  dieser  partiellen  Er- 
hebungen zu  einem  dem  Bedllrfniss  einer  allgemeinen 
kirchlichen  Statistik  des  Grossherzogthums  entsprechenden 
und  demnächst  weiter  in  Betracht  zu  ziehenden  umfassen- 
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deren  Plaue,  der  Znsammenhang,  in  welchem  die  kirch- 
lichen Verhältnisse  /ur  Statistik  der  Bewegung  der  Be- 
völkerung stchn.  sowie  die  Anpassung  des  verabredeten 
Muster»  an  die  diesseits  bestehenden  Einrichtungen  führten 
zu  ausführlicher  Begutachtung  und  Berathung,  sowie  zur 
Vorlage  eines  entsprechend  moditicirten  Formulars  nebst 
Entwurf  der  Ausführungsvorschriften,  welche  nach  erfolg- 
ter Genehmigung  des  Grossb.  Ministeriums  des  Innern  in 
Vollzug  gesetzt  worden  sind. 

1.  Die  Statistik  der  Sparkassen. 

Ueber  die  von  der  Grossh.  Obor-Rechnungskammer 
bereits  vor  Errichtung  der  CentralsteUe  angeregte  Stati- 
stik der  Sparkassen  haben  eingehende  Verhandlungen 
bei  dieser  stattgefunden.  Die  vielfach  unter  einander  ab- 
weichenden Einrichtungen  der  inländischen  Sparkassen 
bieten  für  die  statistische  Zusammenfassung  der  Ergeb- 
nisse derselben  Schwierigkeiten,  welche,  wie  es  scheint, 
in  anderen  Staaten  nicht  in  demselben  Maase  bestehn. 
Mit  thonlichster  Rücksichtnahme  auf  die  Verschiedenheit 

DarmsUdt,  im  November  1862. 


dieser  Einrichtungen  sind  Formulare  nebst  Ausführungs- 
vorschriften entworfen,  von  dem  Grossb.  Ministerium  des 
Innern  genehmigt  und  demgemitss  in  Vollzug  gesetzt 
worden. 

Ausserdem  sind  (Iber  einige  wnnsebenswerthe  Ergän- 
zungen der  bestehenden  Vorschriften  für  die  jahrlichen 
Aufnahmen  der  Ernte-Resultate  und  des  Viehstan- 
des, über  die  Statistik  der  Gebftude  und  der  hiermit 
in  Verbindung  stehenden  Brand  Versicherung,  femer 
über  die  Anlage-  und  Bctriebsvcrhfiltnissc  der  Eisenhah- 
nen und  Telegraphen,  über  die  Volksschulen  und 
die  ihnen  verwandten  Anstalten,  über  den  Post  verkehr, 
die  Betriebsergebnissc  der  Forstverwaltung,  die  Er- 
trage der  Jagden  und  Fischereien,  sowie  über  die 
Vertheilung  des  Areals  nach  Größenklassen  des 
Grundbesitzes,  thcils  Verhandlungen  und  Vorarbeiten 
innerhalb  der  betreffenden  Commissionen  im  Gange,  theils 
Zusammenstellungen  vorbereitet  oder  begonnen,  thcils  auch 
Ausführungsvorscbriften  bereits  erlassen. 


Grossb.  CentralsteUe  für  die  Undesstatistik. 
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Plan 


für 


Aufstellung  der  Landes-Statistik 


Grossherzogthum  Hessen. 


Nach  dem  Entwürfe  dos  OberBteuerraths  Bwald  und  der  von  den  Ministerien  des  Innern  und 
genehmigten  Feststellung  der  Centr&latelle  für  die  Landea-Statiatik. 


(Einige  Ergänzungen  in  Beziehung  auf  literarische  Nachweisungen  finden  sich  in  Anmerkungen  am  Fusse 

des  Textes  beigefügt) 
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Der  Plan  für  Aufstellung  der  Landes-Statisük ,  mit 
taten  Entwerfung  die  in  Gemässheit  der  Verfügung  des 
Grossherzoglicben  Ministeriums  de«  Innern  vom  6.  No-  , 
lenber  1»60  gebildete  Conimission  beauftragt  worden  ist, 
häDjrt  von  der  Feststellung  der  Aufgabe  ab,  welche  die 
ffntralstclle  für  die   Landes-Statistik   zu   lösen  haben  j 
»ird,  and  .somit  eigentlich  von  dem  Begriff  der  Landes-  i 
Matistik  selbst. 

Ks  erschein r  indessen  hierbei  nicht  erforderlich,  auf 
ht  theoretische  Entwicklung  des  Begriffs  .1er  Statistik 
Humgehen .  vielmehr  geeignet ,  sich  auf  den  practischen 
Sundpunkt  zu  stellen,  bei  welchem  es  keinem  Bedenken 
utlerQejrt.  die  Statistik  als  die  thunlicbst  vollständige 
Keimt nist>  des  Landes,  seiner  Bewohner,  seiner 
Lahor-  und  staatlichen  Verhältnisse  zu  bezeichnen 
«od  die  Aufgabe  der  statistischen  Centralstelle  dahin  zu 
fisseu.  itass  sie  das  gesamiute  hierzu  erforderliche  Mate- 
rial sammelt,  theils  mit  Rücksicht  auf  die  Bedurfnisse  der  | 
Verwaltung,  theils  im  Hinblick  auf  allgemeineren  Gebrauch 
ordnet  und  verarbeitet  und,  so  weit  es  geeignet  erscheint,  I 
Hrüffent  licht. 

Bas»  die  Grossberzogliche  Staatsregierung  selbst  die  1 
Aufgabe  der  Centralstelle  für  die  Landes-Statistik  so, 
sie  im  Vorstehenden  angedeutet  ist ,  auffusst .  geht 
dirans  hervor,  djiss  die  Verfügung  des  Grossherzoglichcu 
Ministeriums  des  Innern  vom  6.  November  1*60  ausdrück- 
lich auf  die  Berücksichtigung  der  in  den  landständischen 
lerhaiidlungcii  Ober  diesen  Gegenstand  niedergelegten 
(iruodzugc  hinweist,  dass  sich  die  Grossherzogliche  Staats-  j 
•ffierung  bei  diesen  Verhandlungen  mit  den  in  dem  An- 
(rj<e  der  betreffenden  Abgeordneten  enthaltenen  (irund- 
^iuen  mehrfach  einverstanden  erklärt  hat  und  diese 
önmdsfitze  zu  einer  Auffassung  der  Landes-Statistik  und 
dtr  Ton  der  Centralstelle  zu  lösenden  Aufgabe  Innleiten 
missen,  wie  solche  oben  bezeichnet  ist. 

In  Uebereiustimmung  hiermit  handelt  es  sich  bei  der 
Entwertung  des  der  statistischen  Cominission  aufgetragenen 
Plans  zur  Aufstellung  der  Landes-Statistik 
1)  um  Einzelbczcichnung    aller  derjenigen  Momente, 
deren  Bearbeitung  die  Centralstelle  in  den  Bereich 
ihrer  Thätigkeit  zu  ziehen  hat,  um  dem  Zweck  einer  ' 
thunlichst  vollständigen  Centralislrung  der  Kenntnisse  j 
von  den  Verhältnissen  des  Landes,  seiner  Bcwoli-  j 
ner,  Cultur  und  Verwaltung  zu  entsprechen; 
2i  am  Angabe  des  zu  diesem  Behufe  herbeizuschaffen-  i 
den  Materials,  insofern  solches  entweder  bereits  an-  I 


derwftrts  vorhanden  oder  durch  Vermittclung  anderer 
Staatsbehörden  beziehungsweise  durch  die  Central- 
stelle selbst  aufzustellen  ist: 

3)  um  die  formelle  Behandlung  dieses  Materials  bei 
den  betreffenden  Staatsbehörden  beziehungsweise  bei 
der  Centralstelle  selbst ,  so  weit  die  Form  von 
wesentlicher  Bedeutung  für  die  Sache  ist; 

4)  um  die  Stellung  derjenigen  Antrag,  welche,  soweit 
es  sich  um  Mitwirkung  ar.dcier  Behörden  handelt, 
bezüglich  der  Ausführung  der  erforderlichen  Arbeiten 
angemessen  erscheinen. 

Es  würde  nicht  zweckmassig  sein,  schon  jetzt  bei 
dem  Beginne  der  ThAtigkeit  der  Centralstelle  alle  die- 
jenigen Momente  in  Augriff  zu  nehmen,  welche  von  Seiten 
der  statistischen  Behörden  anderer  Staaten,  wo  solche 
schon  seit  längerer  Zeit  in  Wirksamkeit  bestehen,  in  den 
Kreis  ihrer  Arbeiten  gezogen  worden  sind. 

Es  möchte  vielmehr  mancher  wichtige  und  interessante 
Zweig  der  statistischen  Forschung  vorerst  ausgesetzt  blei- 
ben müssen.  '>i~  --ii Ii  die  Centralstelle  über  die  ersten 
nothwoadigsten  Fundamente,  welche  zum  Theil  mit  sehr 
mühevollen  Arbeiten  verbunden  sind,  erhoben  haben  wird, 
und  damit  diejenigen  Behörden,  deren  Thätigkeit  schon 
sofort  in  Anspruch  zu  nehmen  ist,  nicht  gleichzeitig  mit 
allzu  vietfachen  Ansprüchen  angegangen  werden  müssen. 

Der  Kürze  wegen  werden  die  einzelnen  Gegenstände, 
auf  welche  sich  der  zu  entwerfende  Plan  erstreckt ,  im 
Folgenden  gleichzeitig  auch  uuter  den  ol>en  unter  2,  3 
und  4  erwähnten  Gesichtspunkten  zu  erörtern  sein.  Ebenso 
wird  im  Einzelnen  die  Unterscheidung,  ob  es  sich  um 
Ermittelung  stabiler  oder  variabler  Verhältnisse  und  in 
Betreff  der  letzteren  um  Feststellung  dos  gegenwärtigen 
Bestandes  oder  um  periodisch  zu  erneuernde  Erhebungen 
handelt,  meistens  unterbleiben  können,  da  sich  dieselbe 
aus  der  Natur  der  Sache  ergibt,  beziehungsweise  auf  die 
Art  der  Ermittelung  ohne  Eintluss  ist.  Nur  wo  die  Fort- 
führung ein  besonderes  Verfahren  erfordert,  wird  darüber 
eine  spccicllc  Erörterung  einzutreten  haben. 

Es  fulift  nun  die  Aufzählung  der  einzelnen  Momente, 
auf  welche  die  Centralstelle  ihre  Aufmerksamkeit  zu  wen- 
den und  allmiilig,  je  nachdem  es  Zeit  und  Umstände  ge- 
statten, und  mit  Rücksicht  auf  die  am  nächsten  liegenden 
Bedürfnisse  ihre  Material-Ansammlung  und  Bearbeitung 
zu.  erstrecken  haben  wird.  Auf  streng  systematische  An- 
ordnung ist  hierbei  verzichtet,  weil  die  von  dieser  be- 
dingte Vollständigkeit  vorerst  nicht  im  Plane  liegt. 
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I.  Das  Land. 


I.  TerrM 

Genaue  Bezeichnung  der  Bestandteile  des  Landes, 
insbesondere  auch  der  Exclaven,  ist  für  die  Bedürfnis»«» 
der  Centralstcllc  erforderlich.  Hierher  gehört  auch  die 
Erörterung  der  Verhaltnisse  des  mit  Badeu  gemeinschaft- 
lichen Orts  Kürnbach  und  der  auf  Prcussischcm  Gebiet 
gelegenen  Saline  Theodorshalle.  Es  ist  ferner  eine 
speciellc  Darstellung  der  standesherrlichen  Bezirke 
nothw endig,  verbunden  mit  einer  Uebcrsicbtskarte,  aus 
welcher  Namentliche  Gemarkungen  nach  Verschiedenheit 
der  Standesherrschaften  ersichtlich  sind. 

Diese  Arbeiten  sind  bei  der  Centralstclle  zu  fertigen, 
da  die  vorhandenen  Materialien  hierzu  genügen  werden. 

Von  besonderem  Nutzen  würde  eine  historische  Ueber- 
sicht  der  Territorial- Veränderungen  des  Grossher- 
zogthuras,  womöglich  durch  kartographische  Darstellungen 
erläutert,  sowohl  für  die  Centralstellc  al>  zum  allgemeinen 
Gebrauche  sein.  Die  hierzu  erforderlichen  Studien  müssen 
jedoch  der  Privatthätigkcit  vorerst  anhcimgestellt  bleiben. 

Das  Katasteramt  wird  ein  Verzeichniss  der  durch  die 
Landesvermessung  nach  geographischer  Lange  und  Breite 
bestimmten  Punkte  zu  liefern  haben. 


Die  Berichtigungen  und  Veränderungen  der  Landes- 
grenze sind  von  dem  Katasteramt  der  Centralstellc  mit- 
zutbeilen  und  bei  derselben  zu  wahren. 


Das  Katasteramt  wird  anzuweisen  sein : 

a)  eine  Ueborsicht  der  einzelnen  Flachcngehalte  aller 
vermessenen  Gemarkungen  aufzustellen  und  an  die 
Centralstelle  zu  übergeben,  wobei  Districte,  welche 
zu  der  Gemarkung  einer  Gemeinde  katastrirt  sind, 
aber  besonderes  Gcmarknngsrccht  besitzen,  beson- 
ders zn  verzeichnen  sind; 

b)  hiernSchst  nach  Ablauf  eines  jeden  Jahrs  eine  Mit- 
theilnng  über  die  Flächengebalte  der  im  Laufe  des- 
selben vermessenen  Gemarkungen  an  die  Centralstcllc 
gelangen  zn  lassen,  zugleich  mit  Angabe  der  etwai- 
gen Abänderungen  der  früher  mitgethcilten  Flachen- 
gohalte,  welche  sich  im  Laufe  desselben  Jahres  er- 
geben haben. 

Bis  die  Landesvermessung  so  weit  vorgeschritten  sein 
wird,  dass  sich  der  Flächenraum  des  ganzen  Landes  und 
aller  einzelnen  beliebigen  Theile  desselben  aus  der  Zu- 
sammenzahlung  der  Gemarkungs-Flitchengchaltc  wird  er- 
mitteln lassen,  hat  die  Centralstelle  die  in  der  Abhand- 
lung des  Geheimen  Obersteuerrath  Dr.  Hügel  im  1.  Heft 
der  vom  Vereine  für  Erdkunde  herausgegebenen  Beitrage 
zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde  ,des  Grossherzogthums 
Hessen  (Seite  1  ff.)  enthaltenen  und  die  weiter  von  dem- 
selben im  Notizblatt  des  genannten  Vereins  Nr.  3,  No- 
vember 1854  (Seite  17)  gegebenen  Flächengrossen,  nach- 
den  jetzigen  Verhältnissen  entsprechend 


richtig  gestellt  sein  werden,  ihren  Arbeiten  zu  Grund  zu 
legen. 

Im  Falle  etwaiger  Veränderungen  in  der  Kreisein- 
theilung  hat  die  Centralstelle  durch  das  Katasteramt  die 
entsprechende  Ermittelung  der  Flachenraums- Veränderung 
zu  veranlassen. 

4.  Top«*r*phl»«>h«-  Aufnahm«-  und 
ltartirtaag. 

Wenn  es  auch  nicht  die  Absicht  sein  kann,  die  Lei- 
tung der  topographischen  Arbeiten  und  die  Kartirung  der 
Ergebnisse  der  Landesvermessung  in  den  Bereich  der 
Centralstelle  zu  ziehen,  so  gibt  doch  eines  Theils  die 
Verfügung  des  Grossherzoglichen  Ministeriums  des  Innern 
vom  6.  November  1860  eine  bestimmte  Hindeutung  auf 
ein  Znsammenwirken  der  Centralstelle  mit  der  betreffen- 
den Militärbehörde  bezüglich  der  topographischen  Arbeiten; 
andern  Theils  spricht  auch  wohl  das  gegenseitige  Bcdürf- 
niss  für  enge  Beziehungen  zwischen  der  Centralstellc,  dem 
Generalquartiermeisterstabe  und  dem  Katasteramt.  Ins- 
besondere liegt  es  im  Interesse  des  Generalquartiermcistcr- 
stabs,  sich  in  fortlaufender  Kenntniss  aller  derjenigen 
Momente  zn  erhalten,  welche  auf  Ergänzungen,  Berichti- 
gungen ete.  der  topographischen  Karten  von  Einfluss  sind, 
z.  B.  von  Culturverändemngen,  Anlage  und  Veränderung 
von  Strassen  und  Eisenbahnen,  Regulirang  von  Flüssen 
und  Bächen,  Anlage  bedeutenderer  Gewerbs-Etahlisse- 
ments  etc.,  für  welche  die  Centralstellc  das  geeignetste 
Organ  ist  ,  da  sich  bei  ihr  alle  bezüglichen  Notizen  zu 
concentriren  haben.  Zugleich  aber  bedarf  die  Central- 
stelle selbst  einer  stets  auf  dem  neuesten  Stand  erhaltenen 
topographischen  Karte  als  Grundlage  für  viele  ihrer  wich- 
tigsten Arbeiten.  Sie  bedarf  ferner  einer  solchen  Karte, 
in  weleher  die  Gemarkungsgrenzen  mit  aller  thunlichen 
Genauigkeit  eingetragen  sind  und  zu  diesem  ßehufe  der 
speciellen  Mitwirkung  des  Katasteramts;  weitereiner  dem 
neuesten  Stand  thunliehst  entsprechenden  Karto  der  pro- 
duetiven  Grundfläche,  wozu  die  Mitwirkung  des  Kataster- 
amts und  der  Ober-Forst-  und  Domänen-Direction  vor- 
zugsweise erforderlich  ist. 

In  allen  diesen  Beziehungen,  welche  hier  nicht  voll- 
ständig bezeichnet,  sondern  nur  vorläufig  angedeutet  sind, 
wird  die  nähere  Einleitung  der  zur  Beschaffung  des  Ma- 
terials erforderlichen  Schritte  vorerst  der  Centralstelle 
vorzubehalten  sein. 


Es  fehlt  bekanntlich  noch  an  einer  genügenden  Samm- 
\  lung    zuverlässiger   Höhenbestimmungen  aus  allen 
I  Thcilen  des  Landes.    Was  in  dieser  Beziehung  theils  bei 
dem  Katasteramt  vorhanden,  theils  bei.  verschiedenen  Be- 
hörden aus  vorhandenen  Nivellements  von  Strassen,  Eisen- 
bahnen etc.  zu  finden,  theils  in  Druckschriften,  z.  B.  in 
deu  Schriften  des  mittelrheinischen  geologischen  Vereins, 
veröffentlicht  ist,  hat  die  Centralstelle  zusammen  zu  tragen. 
Von  dem  Ergebnisse  dieser  Sammlung  wird  es  ab- 
,  ob  es  hiernächst  thunlich  sein  wird,  das  Land 
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nach  der  mittleren  Höhenlage  in  einzelne  Gcbietstbeile 
zu  zerlegen  oder  die  dermaligen  Verwaltungsbezirke  nach 
der  Verschiedenheit  ihrer  Höhenlage  zu  characterisiren 
und  damit  ein  wichtige*  Element  für  die  Statistik  zu  ge- 
winnen. 

(Vergl.  Zeitschr.  des  statist.  Bflr.  de*  K.  Sächsischen 
Minist,  d.  Innern  1857.  Seite  77  —  104.) 
Hierher  gehören  auch  die  Gefalle  der  Flüsse  und 
bedeutenderen  Bache.  Ein  Nivellement  des  Rheins  be- 
findet »«ich  Ixüm  Kntasteramtc:  specicllc  Angaben  über 
das  Gefalle  des  Mains,  einiger  seiner  Zuflüsse  und  meh- 
rerer Flüsse  und  Bäche  der  Provinz  Oberhessen  in  den 
Schriften  des  mittel  rheinischen  geologischen  Verein».  Auch 
bei  der  Obcrbandirection  ist  bezügliches  Material  zu  linden. 
Die  Centraistelle  hat  sich  der  Sammlung  alles  Vorhandenen 
zu  unterziehen. 


9. 


Es  kann  hier  nur  im  Allgemeinen  anf  die  Wichtig- 
keit der  Bodenzu*ainmcn*ct/.uiig,  als  Hauptbedingung  fnr 
Bodenbenutzung  und  Bodenertrag,  sowie  auf  deren  Grund- 
lage, die  geologische  Beschaffenheit  des  Hodens,  anfmerk- 
sam  gemacht  werden.  In  ersturer  Beziehung  fehlt  es 
noch  sehr  an  wissenschaftlichen,  insbesondere  chemischen 
Untersuchungen  des  Bodens;  in  letzterer  Beziehung  ist 
dos  Interesse  des  Landes  und  der  Wissenschaft  durch  den 
vom  Staate  unterstützten  mittelrheinischen  geologischen 
Verein  ausreichend  vertreten,  von  dessen  Arbeiten  die 
Centralbehördc  sich  in  laufender  Kenntnis*  zu  erhalten 
hat.  Eine  Characterisirnng  der  einzelnen  Verwaltungs- 
bezirke nach  ihrer  geologischen  Beschaffenheit  würde  zur 
Anknüpfung  statistischer  Beziehungen  sehr  erwünscht  sein. 

n.  MJlmatlacke  Verhaiinlause. 

Mit  Rücksicht  auf  die  Wichtigkeit  der  Untersuchungen 
über  die  klimatischen  Verhältnisse ,  welche  neben  der 
Höhenlage  für  die  Bcurtheilung  der  Prodnctinnsfähigkeit 
des  Bodens  und  dos  physischen  Zustands  der  Bewohner 


vom  wesentlichsten  Einflüsse  sind,  hat  die  Central  stelle 
die  Aufgabe,  die  Huuptresultate  aller  im  Bereiche  des 
Landes  und  nA.-hst gelegenen  Auslands  angestellt  werdenden 
meteorologischen  Beobachtungen  /u  sammeln  und 
übersichtlich  zu  ordnen.  Ausser  den  Beobachtungen  des 
Katasteramts,  welches  jahrlich  eine  Maupt übersieht  seiner 
Beobachtungen,  nml  zwar  der  mittleren,  höchsten  und  ite- 
ringsten  Temperaturen,  Barometerstände  etc.  der  Monate, 
der  Jahreszeiten,  des  Jahres,  sowie  der  Bnrchsehnitte  der 
erw&hnten  mittleren  Tein)ieratnrcn  etc.  aus  der  ganzen 
Reihe  der  beobachteten  Jahrgänge,  an  die  Ccntralstellc 
einzusenden  haben  wird,  sind  hier  die  Beobachtungen  zu 
erwähnen,  welche  zu  (Hessen.  Salzhaiisen,  Ulrichstein, 
Mainz,  Worms.  Pfeddersheim.  Frankfurt,  Hanau.  Aschuffen- 
bnrg.  Messel  und  anderen  Orten  angestellt  worden  sind 
und  wohl  zum  Theil  auch  künftig  fortgeführt  werden. 
Näheres  hierüber  enthalten  die  Zeitschriften  der  betreffen- 
den wissenschaftlichen  Vereine.  Ob  sich  in  den  Berichten 
der  Medicinalbeumten  des  Landes  brauchbares  Material 
in  dieser  Be/iehiing  rindet,  wird  zu  untersuchen  seiu. 

l'm  einen  festen  Anhalt  zn  gewinnen,  ob  die  ver- 
schiedenen erwähnten  Beobachtungen  zu  vergleichbaren 
Resultaten  zu  benützen  sind,  wird  zunächst  das  Kataster- 
amt eine  kurze  Beschreibung  seiner  meteorologischen  In- 
strumente und  seines  Beohachtungsverfahrens  an  die  Cen- 
tralstetle  mitzut heilen  halfen. 

Hierher  gehört  ferner  das  bei  der -Oberbnudircction 
vorhandene  Material  über  die  Wasserstands-Beobaeh- 
tungen  am  Rhein  und  Main.  Dieselbe  wird  anzuweisen 
sein,  jährlich  eine  Haupt  übersieht  über  diese  Beobachtun- 
gen an  die  Ccntralstelle  abzugeben. 

Nicht  mindere  Beachtung  verdienen  auch  die  Quel- 
len Verhältnisse,  namentlich  die  Quellenteinperaturcn, 
wesshalb  die  Sammlung  des  bezüglichen  Materials  der 
Centralstelle  empfohlen  wird. 

(Zu  vergl.  IL  Hoffmnnti.  Witterung  und  Wachsthum 
oder  Grnndzflge  der  Pflanzcnklimatologie.  Leipzig.) 


ie  Bewohner. 


Für  die  Modalitäten  der  Volkszahlung  oder  Bevölke- 
rungsaufnahme sind  zunächst  die  unter  den  Zollvereins- 
stAMten  vereinbarton  Nonnen  inaasgebend.  Von  diesen 
ausgehend  wird  eine  Reihe  von  Erwägungen  einzutreten 
IiaIkmi,  in  wie  fem  die  seitherige  Ausführungsweise  der 
Bevölkerungsaufnahme  im  Grossherzogthum  den  heutigen 
Anforderungen  entspricht  und  in  wie  weit  die  in  anderen 
Staaten  bestehenden  Einrichtungen  sieh  zur  Nachfolge 
empfehlen.1)    Von  dem  Minimum  der  Anforderungen  des 

■>  Die  Methoden  der  Volkszählungen  mit  besonderer  Be- 
rücksichtigung der  im  Preuss.  Staate  angewandten. 
Zeitschr.  d.  Preuss.  Statist  Bur.   1861.   Nr.  6  u.  7. 


Zollvereins  bis  zu  den  ungernein  weit  gehenden  Maasnah- 
men in  Sachsen.  Belgien  etc.  besteht  eine  Mannigfaltig- 
keit vou  Zwischenstufen,  deren  Prüfung  umfassende  Studien 
erfordert.  Biese,  sowie  die  zu  stellenden  Antrage  in  Be- 
ziehung auf  die  Ausführung  der  Volkszählungen  überhaupt, 
die  Instructionen  und  Schemata  insbesondere,  auf  Grund 
deren  dieselbe  statt  zu  tinden  hat ,  werden  zwar  einer 
besonderen  Commission  bei  der  Centralstelle  zu  über- 
lassen sein:  jedenfalls  aber  hat  sieh  die  Bevölkerung!)- 
aufnahme  auf  folgende  Verschiedenheiten  der  Landesbe- 
wohner  zn  beziehen : 

a)  nach  dem  Geschlecht . 

b)  nach  dem  Alter, 

c)  nach  den  ("onfessionen , 

d)  - nach  dem  Civilstand  i Familienstand). 
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e)  nach  Stand,  Beruf  oder  Gewerbe.    (Speciell  hervor- 
zuheben sind  hierbei  die  Zahlen  der  practischen 
Aerzte,  Wundärzte,  Hebammen  and  Thierärzte.) 
Es  sind  ferner  besonders  anzuschreiben : 
0  Acr  Z»01  der  Familien  oder  Haushaltungen. 

g)  der  Grundhesitzenden , 

h)  der  dem  Militärstand  Angehörigen. 

i)  der  mit  besonderen  Gebrechen  Behafteten,  als  Blinde, 
Taubstumme,  Blödsinnige  und  Irrsinnige  (Geistes- 
schwache und  Geisteskranke), 

k)  der  Almoscnempfäuger  (der  ans  Gcmeindeniitteln 
und,  soweit  thunlich,  der  durch  öffentliche  oder  Pri- 
vatwohlthätigkt-it  Unterstützten) , 
I)  der  Ortsangehörigen,  welche  sich  ausserhalb  des  Orts, 

im  Inlande  resp.  im  Auslande,  aufhalten, 
m)  der  Ausländer,  welche  sich  im  Inlande  aufhalten.») 
Insbesondere  hat  die  Specialcommission  zu  prüfen, 
in  wie  fern  sich  die  Einführung  von  Ortshc völkerungs- 
Listen.  welche  in  jeder  Gemeinde  anzulegen  und  von 
dem  Gemeindevorstand  forllaufend  zu  führen  sind,  als 
zweckmässig  empfehlen  wird. 

(Hierüber  sind  zu  vergleichen : 
Royaume  de  Delgnjne.    Bulletin  de  la  commission  de 
statistique.  Tome  IV.  p.  177.  212.  Tome  V.  p.  343.3) 
Statistische  Mittheilungen  aus  dem  Königr.  Sachsen. 
II.  Band.) 

B.  Genrlndenelse  ZuxamueixtellDBgtu  bei  der  Cealralslelle. 

■ 

Aus  den  gemeindeweisen  Erhebungen  hat  die  Central- 
stelle  zunächst  die  gemeindeweise  Zusammenstellung  über 
die  Bcvölkerungsnufnahme  anzufertigen.  Den  Entwurf 
des  Schemas  für  dieselbe  bat  die  erwähnte  besondere  Com. 
mission  zu  bearbeiten.  Sämmtlichc  erhobene  Thatsaehen 
sind  in  demselben  zur  Anschauung  zu  bringen ;  in  Betreff 
der  Zahl  der  Bewohner  nach  der  A Hers versc hieden- 
heit  haben  jedoch  besondere  Erwägungen  einzutreten,  in 
welche  Gruppen  nach  dem  Alter  hierbei  die  Bevölkerung 
zn  zerlegen  sein  wird.  Jedenfalls  erscheint  die  blose 
Trennung  nach  Personen  unter  14  Jahren  und  Personen 
Aber  14  Jahren  ungenügend.  —  Ebenso  erfordert  die 
Gruppirnng  der  Bevölkerung  nach  Stand,  Beruf  oder 
Gewerbe  eine  eingehende  Erörterung.  Die  umfänglichen 
Arbeiten  bierftber  im  3.  Band  der  statistischen  Mittheir 
Iungen  aus  dem  Königreich  Sachsen  werden  der  besonde- 
ren Beachtung  der  Commission  empfohlen. 

C.  HaiiufziiMiitneastellaigea. 

Das  vollständige  Material  ober  die  früheren  Volks- 
zählungen ist  bei  der  Centraistelle  zu  sammeln  und 
nach  und  nach  für  ihre  Bedürfnisse,  insbesondere  zum 
Zweck  vergleichbarer  Hauptzusammenstelliingen  zu  ordnen. 

Dieselbe  hat  unter  anderen  folgende  Hauptxusam- 
menst  eilungen  aus  sämmtlichen  vorliegenden  Bevölke- 
rangslisten  aufzustellen  und  fortlaufend  zu  ergänzen; 
a)  über  die  städtische*)  und  die  Bevölkernng  des 
platten  Landes  nach  den  Verwaltungsbezirken, 


*)  Die  Begriffsbestimmung  vou  Stadt  und  Land  bleibt  j 
vorbcluiltcti. 

')  Zu  1.  und  m.   Statistische  Nachr.  aber  d.  Grosah.  üblen  I 

borg.    Heft  IV.  p.  121— II». 
•)  Tome  VIII.  Pruc  verb.  p.  75  ff. 


b)  über  die  relative  Bevölkerung  oder  die  Dichtig- 
keit derselben  auf  der  geographischen  Quadrat- 
meile in  jedem  Verwaltungsbezirk , 

c)  über  die  Zu-  oder  Abnahme  der  Bevölkerung  in 
den  verschiedenen  Verwaltungsbezirken  nach  Stadt 
und  Land  und  in  den  bedeutenderen  Orten,  aas  der 
Vergletchong  der  Volkszählungen. 

d)  über  die  durchschnittliche  Zahl  der  Bewohner 
eines  Orts  in  den  verschiedenen  Verwaltungsbe- 
zirken . 

e)  Ober  die  durchschnittliche  Zahl  der  Orte  auf  einer 
geographischen  Quadratmeile  in  den  verschiedenen 
Verwaltungsbezirken . 

f)  über  die  Classification  der  Orte  nach  ihrer 
Bewohner/ahl , 

g)  über  die  Dichtigkeit  der  Haushaltungen,  d.h. 
die  Anzahl  der  auf  eine  Haushaltung  kommenden 
Personen,  in  den  verschiedenen  Verwaltungsbezirken, 
nach  Stadt  und  Land  und  in  den  bedeutenderen 
Orten. 

Es  blieben  hier  unerwähnt  die  verschiedenartigen  Zu- 
sammenstellungen, weiche  in  Beziehung  auf  die  Morta- 
lität»- und  Civilstands- Verhältnisse  bei  der  Ccn- 
tralstellc  zu  bearbeiten  sind,  sowie  die  mannigfaltigen 
Hauptznsammenstellungen,  welche  sich  aus  der  Combina- 
tion  der  oben  unter  A.  a — in  bezeichneten  Gliederung 
der  Bevölkerungslabellen  ergeben,  da  auch  Ober  diese  die 
zu  bestellende  besondere  Co  in  mission  zu  berathen  und 
Vorlage  zu  machen  haben  wird. 

■O.  BewefHD(  der  Bevölkerung. 

A.  GfiHfindeneisr  Erhebungen. 

Auch  in  dieser  Beziehung  hat  die  Commission  für 
die  Bevölkerungsstatistik  eingehende  Berat  nun  g  zu  pflegen 
und  Vorschläge  zu  machen.  Es  kann  jedoch  schon  jetzt 
Folgendes  bemerkt  werden. 

a)  Die  Aufnahmen  Uber  die  Bewegung  der  Bevölkerung 
erstrecken  sich: 

1)  auf  die  Geburten, 

2)  «    «  Trauungen. 

3)  -    -  Ehescheidungen, 

4)  -    •<  Sterbfälle. 

5)  -    «  Einwanderungen, 

6)  *    -  Auswanderungen. 

b)  Diese  Aufnahmen  haben  jährlich  stattzufinden. 

c)  Bezüglich  der  »Geburten.  Trauungen  und  Stcrbfälle 
sind  die  vorzuschlagenden  Schemata  der  Einrichtung 
der  Kirchenbücher  beziehungsweise  der  Civilstands- 
register  möglichst  anzupassen. 

d)  Aus  den  Erhebungen  über  die  Geburten  sollen 
wenigstens  hervorgehen : 

1)  Zahl  der  Geborenen,  und  zwar  nach: 
aa.  Geschlecht  , 

bb.  Civilstand  (ehelich  oder  unehelich). 

cc.  Beschaffenheit  der  Geburten  (lebendge- 
borene, todtgeborene,  Zwillings-,  Drillings- 
geburten). 

2)  Zeit  der  Geburten  (nach  Monaten). 

3)  Verhältnisse  der  Eltern 
aa.  Alter. 
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bb.  Civilstand. 
cc.  Religion . 

dd.  Stand,  Beruf  oder  Gewerbe, 
e)  Die  Erhebungen  aber  die  Trauungen  »ollen  we- 
nigstens ersichtlich  machen: 

1)  Zahl  der  Getrauten  nach 
aa.  Alter , 

bb.  Civilstand, 
cc.  Religion, 

dd.  Stand,  Beruf  oder  Gewerbe. 

2)  Zeit  der  Trauungen  (nach  Monaten). 

fj  Aus  den  Erhebungen  Ober  die  Ehescheidungen, 
welche  zum  Tbeil  bei  den  betreffenden  Gerichten 
stattzufinden  haben,  sollen  wenigstens  zu  entneh- 
men sein : 

1)  Zahl  der  Geschiedenen  nach 
aa.  Alter, 

bb.  Civilstand  vor  der  Ehe, 
cc.  Religion ; 

dd.  Stand,  Beruf  oder  Gewerbe. 

2)  Dauer,  bisherige,  der  Ehen. 

3)  Zahl  der  in  der  Ehe  erzeugten  Kinder  (Ober- 
haupt und  noch  am  Leben). 

Vom  Standpunkt  der  Statistik  der  Justizpflege 
und  der  sittlichen  Zustande  sind  weitere  .Erhebungen 
erforderlich,  welche  sich  auf  die  Zahl,  Motive  und 
Folgen  der  Scheidungsklagen  beziehen.  Die 
hierzu  erforderlichen  Schemata  werden  der  für  die 
gerichtliche  Statistik  bei  der  Centraistelle  zu  be- 
stellenden Commission  zu  0 bertragen  sein. 

g)  Die  Erhebungen  Ober  die  Sterbfalle  sollen  sich 
wenigstens  erstrecken  auf: 

1)  Zahl  der  Gestorbenen  nach 
aa.  Geschlecht, 

bb.  Alter, 
cc.  Civilrtaud, 
dd.  Religion, 

oe.  Stand,  Beruf  oder  Gewerbe. 

2)  Zeit  der  Sterbfalle  (nach  Monaten). 

3)  Ursachen  der  Todesfalle.«) 

Was  die  Todesursachen  betrifft,  so  kommen 
dabei  nicht  allein  die  besonderen  Todesfälle  durch 
Selbstentleibung,  Verbrechen  und  Unglücksfalle,  so- 
wie die  Sterbfalle  im  Wochenbette  in  Betracht,  welche 
schon  nach  den  bestehenden  Vorschriften  verzeichnet 
werden,  sondern  auch  alle  Übrigen  Todesursachen, 
welche  nur  auf  Grundlage  einer  Classification  der 
Krankheiten  und  unter  Mitwirkung  arztlicher  Be- 
amten erhoben  werden  können.  Diener  Gegenstand 
hangt  indessen  mit  der  Statistik  des  physischen  Zu- 
Standes  der  Bewohner  so  enge  zusammen,  dass  er 
besser  bei  dieser  Rubrik  (11.)  zur  näheren  Erörte- 
rung kommt. 

h)  Di  Betreff  der  Ein-  und  Auswanderungen  sollen 
wenigstens  aufgenommen  werden .- 

1)  Zahl  der  Ein-  und  Ausgewanderten  nach 
aa.  Geschlecht, 

«>  Die  Sterblichkeit  u.  die  Lebenserwartung  in  Preusscu 
u.  besond.  In  Berlin.  ZelUclir.  d.  Preus».  Statist.  Bur. 
1861.    Nr.  18-15. 


bb.  Alter, 
cc.  Civilstand, 
dd.  Religion, 

ee.  Stand,  Beruf  oder  Gewerbe, 
ff.  Heimath  der  Eingewanderten  resp.  Ziel 
der  Auswanderung. 
2)  Vermögen  der  Ein-  und  Ausgewanderten  so- 
weit thunlich. 
(Zu  vergleichen : 

Beitrage  zur  Statistik  der  inneren  Verwaltung  im  Gross- 
herzogthum Kaden.    Heft  V. 
WOrttembergische  Jahrbücher  1856.    Heft  II.    S.  161 
bis  199. 

Zeitschrift  des  K.  Preuss.  Statist.  Bflr.  1860.    Nr.  3.) 

Die  Ordnnng  des  gesammten  durch  die  unter  A.  er- 
wähnten Erhebungen  gewonnenen  Materials  nach  Gemein- 
den hat  bei  der  Centralstelle  auf  Grund  eines  Schema 
resp.  mehrerer  Schemata  zu  geschehen,  mit  deren  Ent- 
wurf die  betreffende  Commission  zu  beauftragen  ist. 
Die  bei  den  Sterbfallen  anzunehmenden  Altersclassen 
müssen  sich  wenigstens  an  die  bei  der  Aufnahme  der 
lebenden  Bevölkerung  gewählten  Abstufungen  (vcrgl.  9.  B.) 
anacbliessen,  können  aber  mit  Rücksicht  auf  die  Wichtig- 
keit der  Mortalitatsverhaltnisse  weiter  geben. 

C.  RaiptMtaaBMasleltngM. 

Die  Hauptzusammenstellungen,  welche  die  Central- 
stelle aus  den  vorerwähnten  Zusammenstellungen  Ober  die 
Bewegung  der  Bevölkerung  und  in  Verbindung  mit  ande- 
ren Elementen  der  Statistik  anzufertigen  haben  wird,  sind 
so  mannigfaltig,  dass  hier  nur  die  wichtigeren,  als  Mini- 
mum der  von  der  betreffenden  Commission  ins  Auge 
zu  fassenden  Arbeiten  erwähnt  werden.  Dieselben  be- 
ziehen sich  auf: 

I.  Hauptsusanimenstellungen  der  über  die  Bevölke- 
rungsbewegung gewonnenen  Thatsachon  nach  Ver- 
waltungsbezirken, Btadt  und  Land  und  in  den  be- 
deutenderen Orten  Insbesondere: 

a)  Hauptzusaminenstellung  der  Geborenen,  Gestorbenen, 
Getrauten,  Geschiedenen,  Eingewanderten  und  Aus- 
gewanderten. 

b|  Zahl  der  Geborenen  nach  Geschlecht,  Civilstand 
(A.  d.  1.  bb.).  Religion,  Beschaffenheit  der  Geburten 
(A.  d.  1.  cc>.  nach  den  Monaten  der  Geburten  und 
den  Verhältnissen  der  Eltern  <  A.  d.  3.). 

c)  Zahl  der  Gestorbenen  nach  Geschlecht,  Alter, 
Civilstand.  Religion,  Stand  oder  Gewerbe,  nach  deu 
Monaten  und  Ursachen  der  Todesfälle. 

d)  Sterbfalle  und  Todtgchorene  unter  den  ehe- 
lich nnd  unehelich  Geborenen. 

c)  Verhältnis»  der  Geborenen  zu  den  Gestorbenen 
und  hieraus  zu  ermittelnde  Zu-  resp.  Abnahme  der 
Bevölkerung. 

f)  Zahl  der  Getrauten  nach  Alter,  Civilstand,  Reli- 
gion, Stand  oder  Gewerbe  und  den  Monaten  der 
Trauung. 

g)  Verhftltniss  der  Zahl  der  Trauungen  zu  der  Zahl 
der  Geburten  (gewöhnlich  mittlere  Fruchtbarkeit 
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der  Eben  genannt)  nach  Civilstand,  Religion,  Stand  j 
oder  Gewerbe. 

b)  Zahl  der  Ehetrennun  gen.  theils  durch  Tod,  theils 
durch  Ehescheidung,  und  des  Verhältnisses  beider 
Alton  gegen  einander,  sowie  des  Verhältnisses  der 
getrennten  Paare  zu  den  getrauten. 

i)  Zahl  der  Ein-  und  Ausgewanderten  nach  Ge- 
schlecht, Alter.  Civilstand,  Keligion.  Stand  oder 
Gewerbe,  früherer  Heimath  resp.  Ziel  der  Auswan- 
derung und  Venru'igcn. 

k)  Verhält uiss  der  Eingewanderten  zu  den  Ausge- 
wanderten und  der  hieraus  abzuleitenden  Zu-  resp. 
Abnahme  der  Bevölkerung. 

II.  Haupt  Zusammenstellungen,  der  über  die  Bewegung 
der  Bevölkerung  gewonnenen  Thatsaehen  in  Ver- 
bindung mit  den  Resultaten  der  Volksaählungen : 

1)  Fruchtbarkeit  der  Bevölkerung,  d.  h.  Quotient 
der  Zahl  der  Geborenen  eines  Jahrs  aus  der  Be- 
völkerung desselben  Jahrs,  sowohl  im  Allgemeinen 
als  nach  der  Ueliginnsverschiedenheit  der  Bevölke- 
rung, nach  den  Verwaltungsbezirken,  nach  Stadt 
nnd  Land  und  in  den  bedeutenderen  Orten  insbe- 
sondere. 

in)  Verhältnis«  der  ehelich  nnd  unehelich  Gebore- 
nen zur  Gesammtbevölkerung,  im  Allgemeinen  und 
nach  der  Keligionsverschiedeuheit,  nach  Verwaltung*-  | 
bezirken,  nach  Stadt  und  Land  und  in  den  beileu-  | 
tenderen  Orten  insbesondere:  ferner  des  Verhältnisses  j 
der  unehelichen  Geburten  zur  Zahl  der  Trauungen  i 
und  der  Zahl  der  Unverehelichten. 

n)  Verhältnis»  der  Zahl  der  Todt-  und  Mehrgebur- 
ten  zur  Gesammtbevölkerung,  nach  Verwaltungsbe- 
zirken. Stadt  und  Land. 

o)  Sterblichkeit,  d.  h.  Quotient  der  Zahl  der  Ge- 
storbenen eine»  Jahrs  aus  der  Bevölkerung  desselben 
Jahrs,  im  Allgemeinen,  nach  der  Religionsverschie- 
denheit etc.  wie  bei  I.  &) 

p)  Verhältnis*  der  Sterblichkeit  zu  der  Fruchtbar- 
keit der  Bevölkerung  (Ii. 

q)  Verhältnis*  der  Zahl  der  Gestorbenen  nach  Alt  ers- 
classen  zu  der  Zahl  der  Lebenden  der  nämlichen 
Altcrsclassen,  im  Allgemeinen  sowie  nach  dem  Civil- 
stand ,  nach  der  Religiorisverschiedcnhcit ,  nach  Be- 
rtifscIaRscn ,  nach  Verwaltungsbezirken,  nach  Stadt 
und  Land  und  in  den  bedeutenderen  Orten. 

r)  Vergleichung  der  aus  der  Differenz  zwischen  den 
Geborenen  nnd  Gestorbenen  <e)  und  aus  der  Diffe- 
renz /.wischen  den  Ein-  und  Ausgewanderten  (k) 
sich  ergebenden  Zu-  resp.  Abnahme  der  Bevöl- 
kerung mit  der  Differenz  der  Volkszahl  zwischen 
zwei  aufeinander  folgenden  Volkszählungen  (9.  C.  c.) 
hauptsächlich  zum  Zweck  der  gegenseitigen  Contro- 
lirung  beider  Arten  von  Aufnahmen. 

s)  Verhältnis»  der  Zahl  der  Trauungen  zur  Gesammt- 
bevölkerung. zur  heiratsfähigen  Bevölkerung  and 
zur  Zahl  der  bestehenden  Ehen  und  zwar  im  Allge- 
meinen, sowie  nach  dem  Civilstand.  der  Religions- 


*)  Die  Sterblichkeit  u.  die  Lebenserwartung  in  Preussen 
n.  besonders  in  Berlin.  Zeitsehr.  d.  Preas«.  Statist  Bur. 
1861.  Nr.  13-15.    IN».  Nr.  3. 


Verschiedenheit ,  nach  Verwaltungsbezirken ,  nach 
Stadt  und  Land  und  in  den  bedeutenderen  Orten. 

III.  Hauptaua »mmenetellnngen  der  über  die  Bewegung 
der  Bevölkerung  gewonnenen  Resultate  in  Verbin- 
dung mit  anderen  statistischen  Ergebnissen: 

t)  Vergleichung  der  Fruchtbarkeit  und  Sterblichkeit 
der  Bevölkerung,  der  Zahl  der  unehelichen  Kinder 
und  der  Trauungen  mit  der  Dichtigkeit  der 
Wohngcbäude  (11.  b.  1.)  und  der  Haushaltun- 
gen (lt.  C.  g.),  d.  h.  der  durchschnittlichen  Anzahl 
der  nuf  ein  Wohngcbäude  resp.  auf  eine  Haushal- 
tung kommenden  Personen. 

u)  Desgleichen  mit  den  Ernte-Erträgen  der  Ilaupt- 
kornfrüchte  (21.  B.  d.)  und  den  höchsten,  mittleren 
und  niedrigsten  Preisen  der  Haupt  nahrungs- 
mittel  (44.).*) 

v)  Vergleichung  der  Sterblichkeit  mit  den  mittleren 
jährlichen  Thermometerständen  (vergl.  WOrttemb. 
Jahrb.  1853.  2.  Heft  ,  Seite  98,  mit  graphischer 
Darstellung). 

Alle  diese  für  das  neueste  Jahr  der  Aufnahme  zu 
bearbeitenden  Hauptzusammenstcllungcn  sind  zugleich  mit 
den  für  die  früheren  Jahre  aufzustellenden  in  vergleichende 
Uebersicht  zu  bringen.  Zu  Anhaltspunkten  für  die  Be- 
arbeitung dieser  Zusammenstellungen  sind  als  besonders 
empfehlenswert)!  iw  bezeichnen: 

Statistische  Mittheilungen  aus  dem  Königreich  Sachsen. 
Bd.  II. 

Royaume  de  Belgiuuc.    Documenta  statistiques  Tom.  I. 
II.  III. 

Wflrltembergische  Jahrbücher  1HÖ3,  Heft  II. 
Beiträge  zur  Statistik  des  Königreichs  Bayern.  Bd.  I. 
Tellkampf,  die  Verhältnisse  der  Bevölkerung  und  Lebens- 
dauer im  Königreich  Hannover.    Hannover  1846. 

7) 

II.  FhyiUthrr  Zuatand  «Irr  Hrwchnrr. 

Als  Anzeichen  ftlr  den  physischen  Zustand  der  Be- 
wohner, deren  körperliche  Tüchtigkeit  und  Gesundheits- 
vcrhältnissc  sich  nicht  direet  in  vergleichbaren  Zahlen 
bemessen  lassen,  sind  zu  betrachten; 

a)  die  Sterblichkeit  und  Fruchtbarkeit  der  Be- 
völkerung, von  welcher  bereits  unter  10.  gehandelt  ist; 

b)  das  Verhält niss  der  mit  Gebrechen  behafteten  Per- 
sonen, der  Blinden,  Taubstummen,  Geistesschwachen 
und  Geisteskranken  (Blödsinnigen  und  Irrsinnigen) 
zur  Gesammtbevölkerung.  die  Untcrsnchung  der  Ver- 
hältnisse dieser  Personen  in  Hezichung  auf  Ge- 
schlecht, Alter,  Civilstand,  Religion,  Stand  oder  Ge- 
werbe, Oertlichkeit  etc.  (vergl.  oben  9.  A.  i.).  Be- 
achtenswerth  für  die  Behandlung  dieser  Materie  ist 
eine  Abhandlung  von  Sick  in  den  Württemb.  Jahrb. 
1855.  2.  Heft.  Seite  1  —  115. 

c)  das  Verhältnis»  der  fnr  den  Militärdienst  Taug- 
lichen und  Untauglichen  zur  Gesainmtzahl  der 
militärdienstpflichtigcn  Männer; 


*)  Des  chertes  on  France  et  de  leur  influence  sur  le  mou- 
vemeut  de  la  populatlon.  Journal  d.  I.  soe.  d.  starist 
d.  PariB.    1861.   p.  93. 

0  Wappaeus:  Allgemeine  Bevölkerungsstatistik.  8  Bände. 
Leip».  1859-61. 
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d)  flie  weiteren  bei  den  Recrutirungon  gewonnenen 
Erfahrungen  über  die  zum  Kriegsdienst  untauglich 
machende  res»,  zulässige  Körperbeschaffenheit  der 
Militärdienstpftichtigen ; 

e>  die  Deobachtungsergebnisse  in  den  verschiedenen 
Heilanstalten  de»  Landes  nberhaupt  und  das 
Verhflltniss  der  in  den  M  ilititi  lazarethcn  insbe- 
sondere behandelten  Kranken  und  erfolgten  Sterb- 
fälle zu  dem  gesammten  Militärbestande; 

f)  die  Beobaehtnngsergebnisse  in  den  Gebär- An- 
stalten; 

g)  die  Beschaffenheit  nnd  der  Verlauf  der  Ge- 
burten im  ganzen  Lande; 

h)  die  Ursachen  der  Todesfälle  im  ganzen  Lande; 

i)  die  Beobachtungsergebnisse  über  die  ärztlich  behan- 
delten Kranken  (Morhilitats-Statistik). 

Bei  fast  allen  der  unter  c)— h)  bezeichneten  statisti- 
schen Moineute,  so  weit  deren  Erhebung  Oberhaupt  thun- 
lich  ist.  handelt  es  sich  nicht  allein  um  die  Mitwirkung 
ärztlicher  Behörden  oder  Beamten,  sondern  auch,  was  die 
nähere  Bezeichnung  des  für  die  Centralstelle  wünschens- 
werthen  Materials  betrifft,  um  mcdicinischc  Fachkenntniss. 
Es  bedarf  daher  zur  näheren  Erörterung  dieses  Gegen- 
standes einer  besonderen  Coininission  unter  Zuziehung 
eine-  der  Centralstelle  beizugesellenden  Sachkundigen. 

Hier  kann  nur  in  Uetreff  einzelner  Punkte  einstweilen 
Folgendes  bemerkt  werden.  Die  Einziehung  des  Materials 
Ober  die  unter  e),  d)  und  e)  (soweit  es  die  Militärlazarethe 
betrifft)  bezeichneten  Verhältnisse  kann  nur  durch  Ver- 
mittelung  der  betreffenden  Militärbehörden  geschehen  und 
bedarf  mithin  der  speciellcn  Genehmigung  des  Kriegs- 
tninisterinms. 

Zum  Anhaltspunkt  kann  hierbei  dienen : 
Mittbeil,  des  Statist.  Bureau  in  Berlin.   Jahrg.  1855. 

Nr.  21  ff. 

Beitrage  zur  Statistik  des  Königr.  Bayern.    Bd.  III. 
Mftnchen  1854. 

l>ie  Statistik  der  weiter  unter  e),  sowie  der  unter  f) 
erwähnten  Anstalten  wird  durch  Vermittelang  der  betr. 
Kreisämter  zu  erheben  sein.    Zur  Vergleichung  sind  bei 
der  Bearbeitung  dieses  Gegenstandes  empfehlenswert  h : 
Statistiquc  de  la  France.    Tome  VI.  ») 


Situation  et  uiouveinent  de»  etablisscmcnts  d'alienes. 
Bull.  «1.  1.  eomro.  centr.  d.  Statist,  d.  Belg.  Tome  VIII. 
Proc.  verb.  p.  38  ff.  -  Statistische  Nachrichten  über  die 


Aus  der  unter  g)  angedeuteten  Statistik  der  Ucschaffen- 
heit  und  des  Verlaufs  der  Geburten  ergibt  sich,  wie  aus 
der  Abhandlung  von  P.  von  Sick  in  den  Württetnbergi- 
j  sehen  Jahrbüchern  (Jahrgang  1856,  Heft  2,  Seite  1  — »!.») 
erhellt,  eine  Reihe  interessanter  statistischer  Aufschlüsse, 
sobald  es  für  thunlich  erkannt  wird,  den  diesseitigen 
Kreisärzten  ähnliche  Vorschriften,  wie  die  in  Württem- 
berg bestehenden,  bezüglich  der  ihren  Jahresberichten 
beizufügenden  tabellarischen  Obersichten  über  alle  Ge- 
burten ihres  Bezirks  zu  ert heilen. 

Noch  wichtiger  erscheint  die  bereits  in  vielen  Län- 
dorn  bestehende  Statistik  der  Todes- U rsacben  (h).  Es 
handelt  sich  dabei  zunächst  um  Feststellung  eines  zweck- 
mässigen Schema,  wozu  es  an  Vorgängen  und  Vorschlägen 
nicht  fehlt  (z.  B.  das  in  Belgien  angenommene,  das  vom 
Wiener  statistischen  Congress  vorgeschlagene,  das  vom 
Verein  für  gemeinschaftliche  Arbeiteu  zur  Forderung  der 
wissenschaftlichen  Heilkunde  angewendete  Schema). 
Hoyaume  de  Belgiqne.    Documents  statistiques.  Tome 

I.  II.  III. 

Ficker,  die  3.  Versammlung  des  internationalen  Con- 
gresses  für  Statistik.    Wien  1857.    Seite  87  ff.") 
Wird  ein  solches  an  alle  practieirende  Aerzte  des 
j  Landes  vcrthcilt ,  was  wohl  vor  der  Erhebung  durch  die 
!  Gemeindevorstände  den  Vorzug  verdienen  dürfte,  so  ist 
j  kein  Grund  anzunehmen,  das«  sehr  viele  dasselbe  unbe- 
I  achtet  lassen  werden.    In  Belgien,  wo  die  bezügliche  Vor- 
\  schrift  im  Jahr  1850  ertheilt  wurde,  hatten  sich  M-hon 
f  1857  die  nicht  aufgeklärten  Todesfälle  bis  auf  3  Procent 
vermindert. 

In  wie  fern  sich  auf  die  Beschaffung  einer  Statistik 
der  behandelten  Krankheiten  (i)  wird  hoffen  lassen, 
wird  von  dem  Erfolg  der  vorerwähnten  Einrichtung  ab- 
hängen. Jedenfalls  aber  werden  die  Ergebnisse  der  auf 
diesen  Gegenstand  gerichteten  anerkennenswertheil  Be- 
strebungen des  Vereins  von  Acrzten  für  gemeinschaftliche 
Arbeiten  zur  Förderung  der  wissenschaftlichen  Heilkunde 
(gegründet  von  Professor  Dr.  Bcneke  in  Marburg),  dem 
auch  Aorztc  des  Grossherzogthums  angehören,  auch  von 
der  Centralstelle  zu  benutzen  sein. 


in  Preuasen  bestehenden  öffentlichen  u.  Privat- Irrenan- 
»Ulten.   Mitth.  des  Statist.  Itür.   1852.   p.  94  ff. 
»)  Siehe  oben  »). 
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III.  Die  Cultur. 


A.  Materielle  CuKur. 

Volkswohlstand  und  Pflege  desselbeu. 

a.  Besitzverhältnisse, 
i*.  Verthelluns:  de«  Orandelffmthume. 

I>ie  speciellen  Vorschriften  für  die  aufzustellende 
Ucbcrsicht  der  Vcrtheilung  des  Ackerlands  und  der 
Wiesen  in  den  einzelnen  Gemarkungen  und  Verwaltungs- 
bezirken nach  der  Grösse  des  in  einer  Hand  vereinigten 
Grundbesitzes  unter  Feststellung  bestimmter  Grossen- 
klassen, sowie  für  die  hieraus  sich  ergebenden  Hauptzu- 
sammcnstelluugen  und  Vergleichungen  mit  der  Bevölke- 
rung, den»  Gesamintareal ,  dem  Yichstand.  den  Ernteer- 
trägen etc.  sind  der  besonderen  Commission  zu  Über- 
weisen, welche  über  die  bei  der  Centralstelle  zu  bearbei- 
tende Statistik  der  Arealvcrhftltnissc  überhaupt 
Vorschläge  zu  inachen  hat. 

Ob  eine  Unterscheidung  des  nutzbaren  Areals  nach 
Art  der  Ausübung  der  Nutzbarmachung,  ob  in  Selbst- 
bewirthsi-haftung,  Pacht  oder  Verwaltung,  bleibt 
hierbei  zu  erwägen. 

Auf  besondere  Hervorhebung  des  Domanial-.  des 
stau  des  Ii  errliche  11,  des  Eigenthums  von  Gemeinden, 
Stiftungen.  Corporationeu  etc.  wird  Bedacht  zu  neh- 
men sein. 

Die  Zusammenstellung  über  die  Grösse  der  zu  den 
einzelnen  Familienfidcicommissen  und  geschlosse- 
nen Bauerngütern  gehörigen  Gütercomplcxe  würde  von 
Interesse  sein. 

In  Betreff  der  Wuldflliche  wird  von  der  Oberforst- 
und  Domäncn-Direction  eine  summarische  Ucbcrsicht  nach 
Gemarkungen  und  mit  Unterscheidung  der  5  Kategorien: 
Doinanialwald.  Ucmeiiidewald,  Stlftnngswald  (Pfarr-,  Kir- 
chen-, Universitäts-  etc.  Wald),  Waldungen  der  Standes- 
und Patrimouialgerichtslierrn ,  sonstige  Privatwaldungen, 
aufzustellen  und  der  Centralstelle  mit/.uthcilen  sein. 

IS.  Anzahl  der  Pnreellen. 

Die  Anzahl  der  selbständigen  Parcellen  des  Acker- 
lands und  Wiesenlands  in  den  einzelnen  Gemarkungen, 
die  Anzahl  derselben  in  den  einzelnen  zu  bestimmenden 
Grossem: lassen,  die  durchschnittliche  Grösse  derselbeu  in 
den  einzelnen  Gemarkungen  und  Verwaltungsbezirken  und 
das  Verbältniss  dieser  Durchschnittsgrösse  und  einzelner 
Grössenclassen  zu  dem  Gesammtareal ,  der  Bevölkerung, 
der  Zahl  der  Grundbesitzer,  dem  Viehstand  u.  s.  w.  bilden 
weitere  Gegenstände  statistischer  Aufstellungen,  deren 
nähere  Erörterung  der  unter  12.  erwähnten  Commission 
anheimfällt. 

14.  Freie«  und  belastetes  Qrundelgenthum. 

Zur  l'ebersicht  des  jeweiligen  Standes  der  Ent- 
lastung des  Grundeigenthums  werden  von  Zeit  zu 
Zeit  Aufstellungen  zn  machen  sein,  aus  welchen  ersicht- 


lich ist,  welche  Theilc  jeder  Gemarkung  und  jedes  Ver- 
waltungsbezirks von  ablösbaren  Grundlasten  ganz  befreit 
sind,  auf  welchen  Theilen  derselben  noch  steuorbarc  Grund- 
lasten ruhen  mit  Unterscheidung  der  Arten  dieser  Lasten, 
ob  in  Renten  verwandelt  oder  nicht,  nnd  aus  welcher  Art 
von  Lasten  (Zehnten,  Holzberechtigungen,  Weideberechti- 
gungen. Erbpächte  u.  s.  w.)  diese  Kenten  herrühren  unter 
Angabc  des  Betrags  der  nicht  abgelösten  Renten. 

Die  Aufstellung  wird  durch  die  Steuercommissare 
auf  Grund  der  im  ersten  Theilc  der  Grundbücher  enthal- 
tenen Lastenverzeichnisse  resp.  der  Centrai-Rentenkataster 
geschehen  können,  die  nähere  Instruction  durch  die  Com- 
mission für  die  Arcalvcrhältnissc  zu  entwerfen  sein. 

Da  der  Besitz  Wechsel  durch  Kauf.  Tausch,  Thei- 
lung  u.  s.  w.  sowie  die  Geracinhcitsthcilungen  und 
Zusammenlegungen  von  Einfluss  auf  die  Vcrtheilung 
des  Grundbesitzes  (12)  und  die  Zahl  der  Parcellen  (13) 
sind,  so  entsteht  die  Krage,  ob  es  erforderlich  sein  wird, 
dass  eine  Fortführung  der  über  Vcrtheilung  des  Grund- 
besitzes und  Parcellenzahl  bei  der  Centraistelle  angelegten 
Zusammenstellungen  auf  Grund  jährlicher  Mittheilungcu 
der  Steuerconimissäre  stattfindet,  oder  ob  es  zweckmässi- 
ger sein  wird,  diese  Zusammenstellungen  periodisch  (etwa 
von  10  zu  10  Jahren)  auf  Grund  neuer  Erhebungen  zu 
bearbeiten.  Hierüber  hat  die  Commission  für  die  Areal- 
statislik  Vorschläge  zu  machen. 

Id.  Canftalwerth  de»  ferundelffenthum«  nnd 

Zur  Bestimmung  des  approximativen  Capitalwerths 
des  Ackerlands  werden  sich  die  Ermittelungen  des 
durchschnittlichen  Kaufwerths  eines  Normalmorgcns  der 

!  verschiedenen  Bonitätsclassen  des  Ackerlands  jeder  Ge- 

j  markung  eignen,  welche  von  den  Steuercommissariateu 

I  im  Jahr  1H57  angestellt  worden  sind.10) 

Die  Centralstelle  wird  hiernach  im  Stande  sein,  eine 
llauptzusaminonstcllung,  sowie  vergleichende  Uebersicliten 
des  Capitalwerths  des  Ackerlands  in  den  einzelnen  Ver- 
waltungsbezirken mit  der  Bevölkerung  etc.  zu  entwerfen. 
Inwiefern  eine  Ermittelung  des  Capitalwerths  der 

j  Gärten.  Wiesen,  Weinberge  und  Waldflächen  auf 
Grund  vorhandener  Materialien  thtiulich  sein  wird,  wird 
der  Erwägung  der  Commission  für  die  Arealverhältnisse 
anheimgestellt. 

Um  über  den  Bestand,  die  Zunahme  resp.  Ab- 
nahme der  auf  dem  Grundcigenthuin  in  den  einzelnen 
Gemarkungen   lastenden   Hypothekschulden  Einsicht 

l  zu  erhalten,  werden  die  Stadt-  und  Landgerichte,  in  Rhein- 
bessen  die  Hypothekenämter  anzuweisen  sein,  summarische 
Uebersichten  über  die  Hypothekschulden  in  den  einzelnen 
Gemarkungen  ihrer  Bezirke  aufzustellen  und  der  Ccntral- 


Statistische  Nachrichten  über  den  Kaufwerth  von  Aeker- 
ländereien  und  Wiesen  im  Regierungsbezirk  Coblenz. 
Mitth.  des  l'rcuas.  sUtist.  BUr.   18Ö3.   p.  206  ff. 
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stelle  mitzutheilen.  Eine  solche  Aufstellung  von  5  zu  5 
Jahren  dürfte  genügen.  Das  erforderliche  Formular,  wel- 
ches sich  auf  den  Betrag  der  Hypothekschulden,  den 
Flächeninhalt  und  Taxationswerth  der  Ffandobjecte  wohl 
jedenfalls  zu  erstrecken  hat.  wird  die  demnächst  zu  be- 
stellende Commission  fOr  die  gerichtliche  Statistik  zu 
entwerfen  haben. 

Derselben  bleibt  zur  Erwägung  zu  stellen,  inwiefern 
ans  den  gerichtlich  bestätigten  Kaufvertragen  sich  ge- 
eignetes Material  Ober  den  Capitalwerth  des  Grund- 
lassen wird. 


19.  I.rllüudr. 

Die  Aufnahme  der  Gebäude  geschieht  theilweise  gleich- 
zeitig mit  der  Volkszahlung.  Instruction  und  Schema 
fallen  daher  in  den  Bereich  der  Commission  für  die 
Bevölkerungsstatistik.11)  Jedenfalls  haben  die  gemeinde- 
weisen Zusammenstellungen  zu  enthalten : 

a)  Zahl  der  Gebäude  Oberhaupt, 

b)  Zahl  der  Gebäude  einzelner  Classen  nach  Zweck 


1)  Wohngebäude,  einschliesslich  derjenigen, 
welche  zugleich  zu  anderen  Zwecken  dienen, 
z.B.  zu  Oeconomiezwocken,  Schullocalen,  Ge- 
werbslocalen  etc. ; 

2)  Occonomiegebäude (Stalle, Scheunen, Schup- 
pen etc.); 

3)  Gewerbsgebäude  (Fabrikgebäude,  Mühlen, 
Hatten  und  Hammerwerke,  Magazine  etc.; 

4)  Ocffentliche  Gebäude,  mit  besonderer  Aus- 
scheidung der 

aa.  Kirchen  und  anderer  zu  gottesdienst lieben 
Versammlungen  bestimmter  Gebäude , 
nach  den  Confessionen  unterschieden; 

bb.  Schulgebäude, 

cc.  Gebäude  zur  Aufnahme  und  Verpflegung 
von  Kranken,  Waisen,  Irren,  mit  Ge- 
brechen Behafteten  etc., 

dd.  Gebäude,  welche  zu  Zwecken  der  Civil- 
und  Coramunalbehörden  bestimmt  sind, 

ee.  Militärgebäude,  einschliesslich  der  MilitAr- 
lazarethe ; 

c)  Capitalwerth  der  Gebäude  nach  den  Abschätzungen 
zum  Zweck  der  Brandversicherung,  den  zur  Revi- 
sion des  Gebäude-Katasters  aufgestellten  Gebäude- 
Abschätzungs-Registern  oder  den  gerichtlich  be- 
stätigten Kaufverträgen  (16). 

Zahl  der  Gebäude,  bei  welchen  Theilung  des  Eigen- 
tums stattfindet; 
e)  Zahl  der  Gebäude,  welche  ein  Stockwerk,  welche 
zwei  Stockwerke,  welche  mehr  als  zwei  Stockwerke 
(Kniestock,  Dachstock, 


")  Horn,  Bcvillkerungswii 
Leipzig  1864.  Seite  84. 

Statlstique  de  la  Belgiqne.  Population.  Recensement 
general  (1846).   Brüx.  1849.  p.  XXI.  LV.  184  ff. 

Tabellen  Ober  den  Prosaischen  8taat  für  1849. 

L   Berlin  1851.   p.  2  ff.  279  ff. 
Mittheilungen   des   Preus».    statistischen  Bureaus. 
1861.   p.  1  ff. 

Mlttheihingen  des  Statist  Vereins  für  das  Königr. 
Stechte».  2.  Lief.  p.  14  ff.  -  8.  Lief.  p.  88  ff. 


nicht  als  Stockwerk  gerechnet,  ebensowenig  soge- 
nannte Souterrains  u.  dergl.); 
f)  Zahl  der  in  der  vorausgegangenen  Periode  neu- 
erbauten Gebäude  nach   vorstehenden  Kategorien 
unter  b). 

Die  Gebäude-Abschätzungs-Register  sowie  die  Brand- 
kataster können  zugleich  zur  Controlirung  der  Gebäude- 
Aufnahmen  dienen. 

Die  bei  der  Cent ra Istelle  zu  bearbeitenden  Zusam- 
menstellungen nach  Verwaltungsbezirken  beziehen  sich 
hauptsächlich 

a)  auf  die  Vergleichung  der  Zahl  der  YVohngchände 
mit  der  Bevölkerungszahl  und  die  Ermittelung 
der  Anzahl  von  Personen,  welche  auf  ein  Wohn- 
gebäude kommen  (Dichtigkeit  der  Wohngebäude); 

b)  auf  die  Vergleichung  der  Zahl  der  Wohngebäude 
mit  der  Zahl  der  Orte  (mittlere  Gebäudezahl  der 
Orte); 

c)  auf  die  Vergleichung  der  Zahl  der  Wohngebäude 
mit  dem  Fiächenraum  (mittlere  Gebäudezahl  auf 
1  geographische  Quadratmeile); 

d)  auf  die  Vergleichung  des  Werths  der  Gebäude 
mit  der  Bevölkerungszahl,  der  Zahl  der  Orte  und 
dem  FBichenraum  (mittlerer  Werth  der  Gebäude 
auf  1  Kopf  der  Bevölkerung,  auf  1  Ort,  auf  1  geo- 
graphische Quadratmeile) : 

e)  auf  die  Zu-  resp.  Abnahme  der  Zahl  der  Gebäude 
und  des  Werths  der  Gebäude. 

Bei  den  Zusammenstellungen  a).  d)  (Werth  der  Ge- 
bäude per  Kopf)  und  e)  ist  zugleich  nach  Stadt  und  Land 
zu  unterscheiden  und  fttr  die  bedeutenderen  Orte  beson- 
dere Aufstellung  zu  machen. 

Als  wünschenswert h  sind  zu  bezeichnen: 

f)  Zusammenstellung  über  den  Miethwerth  der  Wohn- 
gebäude ; 

g)  Zusammenstellung  Ober  die  Zahl  der  Wohnungen 
und  deren  Miethwerth. 

19.  Hrmifirailr. 

Jährliche  Uebersichten  über  die  Zahl  der  Brandfälle, 
die  Zahl  der  durch  Brand  beschädigten  Haupt-  resp.  Ne- 
bengebäude, den  Umfang  der  Beschädigungen  nach  Maas- 
gabe des  Betrags  der  geleisteten  Brandentschädigungen, 
alle  diese  nach  Verwaltungsbezirken,  ferner  summarische 
Zusammenstellungen  zur  Vergleichung  des  betreffenden 
Jahrs  mit  früheren  Jahren  in  den  angegebenen  Beziehungen 
werden  von  der  Brandassecurations-Commission  zu  liefern 
und  hiernach  Hauptzusammcnstellungcn  zur  Vergleichung 
der  Brandfälle  mit  der  Gebäudezahl,  der  Zahl  der  Orte, 
der  relativen  Bevölkerung  u.  s.  w.  in  den  einzelnen  Ver- 
waltungsbezirken von  der  Ccntrnlstelle  zu  bearbeiten  sein. 

Zum  Anhalt  können  hierbei  dienen: 
Württemb.  Jahrb.  1851.    Heft  II..  Seite  131  ff.'») 

b.  Erwerbsverhältnisse. 

A.  Bodenproduotion. 
IS.  ProdurlUf  Bodmflärhf. 

Die  erste  Grundlage  hat  eine  vom  Katastcramt  zn 
liefernde  Uebersicht  zu  bilden,  welche  für  jeden  Verwal- 

Zeitschrift  des  K.  Sachs.  Statist.  BOr.   1861.  Nr.  4  u.  5. 
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tuug^hezirk  den  Flächengchalt  des  produetiven  und 
niehtpmductiven  Landes  nachweist  und  zwar  erstercu 
in  folgenden  Abteilungen : 

1)  Ackerfeld, 

2)  Gärten. 

3 )  Wiesen  und  Weiden,  insofern  nicht  letztere  besonders 
nachgewiesen  werden  können. 

4)  Weinberge. 
6)  Wald. 

In  Betreff  der  Wnldfläehe  ist  durch  die  Com- 
mission  für  die  Areal  Verhältnisse  eine  Vergleichung  mit 
der  nach  12.  von  der  Oberforst-  und  Domäncn-Direction 
zu  liefernden  Cchcrsicht  des  Waldareals  vorzunehmen  und 
die  Ermittelung  der  Waldtiäclic  in  jedem  Vcrwaltungslie-  ' 
zirk  für  ein  bestimmtes  Jahr  zum  Absehlnss  zu  bringen,  . 

Dieselbe  Cotnmission  hat  die  Frage  in  Betracht  zu  | 
ziehen,  in  wie  fern  eine  Unterscheidung  der  unter  obigen 
5  Abtheilungen  nicht  begriffenen  produetiven  Fläche, 
welche  von  Steinbrüchen,  Torfstichen.  Thon-,  Sand-  und 
Lehmgruben,  vom  Bergbau  u.  s.  w.  eingenommen  wird, 
sowie  des  von  Hofrnithen.  Strassen  und  Wegen,  Flüssen, 
Bachen  und  Teichen.  Gedungen  n.  s.  w.  eingenommenen 
Areals  auszuführen  sein  wird. 

Bei  der  Centraistelle  sind  hiernach  vergleichende  Zu- 
sammenstellungen zu  bearbeiten,  welche  sich  auf  das  Vor-  j 
hflltniss  der  produetiven  zur  nnproduetiven ,  beider  zur 
gesammten  Bodenfläche,  der  einzelnen  Abtbeilungen  der 
produetiven  Flache  unter  einander,  zur  Bevölkerung,  zur 
Zahl  der  Orte  u.  s.  w.  in  den  einzelnen  Verwaltungsbe- 
zirken beziehen.    Anhaltspunkte  hierbei  bieten: 
Württemb.  Jahrb.  1852,  Heft  IL,  S.  1—43. 
Statistique  de  la  Belgiime.  Agrieulturc.  Bruxelles  1850.  • 

*©.  CulturverAnderunffeH. 

Die  Fortführung  der  Ucbersicht  «her  die  Flachenge- 
halte der  nach  Culturarten  unterschiedenen  Abtheilungen 
der  produetiven  Hodenfläche  (19)  wird  am  zweckmassigsten 
durch  das  Katasteramt  auf  Grund  der  den  Stcuercom- 
missariaten  Seitens  der  Ortsvorständc  jährlich  zugehenden 
Culturveränderungsverzeichuisse  geschehen,  welches  sodann 
jährlich  eine  summarische  Zusammenstellung  derCnltnr-  I 
Veränderungen  in  der  Art,  dass  hiernach  die  Flächen-  I 
grössen  der  einzelnen  Abtheilungen  des  Cullurlands  nach 
den  Verwaltungsbezirken  berichtigt  werden  können,  der 
Centralstelle  mitzuteilen  hat. 

•1.  FeMbau.  'j 

Es  handelt  sich  hier  um  folgende  Arbeiten: 

a)  Ermittelung  der  jährlich  wirklich  angebauten 
und  brach  liegenden  Fläche  im  Ganzen, 

b)  Ermittelung  der  einzelnen  Flächen  nach  der  Ver- 
schiedenheit der  jährlich  angebauten  FcldfrUchte, 
und  zwar: 

Kornfrüchtc,  als:  Waizen,  Korn,  Spelz.  Gerste, 
Hafer,  gemischte  Frucht,  Hirse,  Buchwaizcn, 

Mais; 


")  Zu  21—28.   Abhandlungen  der  naturforschernten  Gesell- 
schaft x«  Görlitz.   Baml  X. 


Holsenfruchte,  als:  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 

Wicken,  Kichern,  Lupinen: 
Wurzel-  und  K uollcngewilcbse,  als:  Kar- 
toffeln. Möhren.  Dickraben,  Runkelrüben  u.  a. ; 
Handelsgewächse,   als:    Kohl  (Krips),  Reps 
(Rübsen),  Mohn,  Lein.  Hanf.  Hopfen,  Tabak. 
Cichorien  u.  a. : 
Gemüsepflanzen,  als:  Kopfkohl  u.  a.: 
Futtergewächse,  als:  Klee,  Luzerne,  Espar- 
sette u.  a.    Iiier  sowohl  als  bei  a)  ist  zu  be- 
achten, dass  in  den  Gegenden,  wo  Feldgras- 
wirthschaft  besteht,  die  derselben  gewidme- 
ten Aecker,  wenn  dieselben  gemäht  werden, 
unter   die    mit   Futtergewächsen  bestandene 
Fläche,  wenn  dieselben  nicht  gemäht,  sondern 
nur  zur  Weide  benutzt   werden,   unter  das 
Brachfeld  zu  rechnen  sind, 
c)  Ermittelung  des  jährlichen  Ertrags  an  Feldfrüehten 
jeder  einzelnen  Art  (b),  welcher  durchschnittlich 
per  Morgen  in  jeder  Gemarkung  gewonnen  wird, 
und  Berechnung  de<  absoluten  Ertrags  hiernach 
in  jeder  Gemarkung. 

Die  Erhebungen  unter  a),  b)  und  c)  geschehen  durch 
die  Ortsvorstände  nach  Anleitung  eines  Schema  und  einer 
Instruction,  welche,  soweit  sie  bereits  bestehen,  von  einer 
bei  der  Centrulstelle  zu  bildenden  Commission  für  die 
landwirtschaftlichen  Verhallnisse  zu  prüfen  resp.,  in  so 
fern  Modificationen  erwünscht  sein  sollten,  mit  Rücksicht 
hierauf  neu  zu  redigiren  sind.  In  wie  fern  hierbei  auch 
auf  die  Verschiedenheit  der  Bauart  (mit  dem  Pflug  oder 
der  Hacke.  Art  der  Bespannung,  Anwendung  von  künst- 
lichem Dünger,  Drainirung  u.  dergl.)  Bedacht  genommen 
werden  kann,  wird  der  Erwägung  empfohleu. 

Die  in  der  Zusammenstellung  des  Katasteramts  (1!)| 
enthaltenen  Angaben  über  die  Grö«se  der  Ackerflächen 
haben  zur  Prüfung  der  durch  die  Ortsvorständc  erfolgten 
Aufnahmen  n)  und  b)  zu  dienen. 

R.  ZuKaumenstellunctn  narh  Verwaltungsbezirke*. 

Dieselben  sind  nach  den  von  der  vorerwähnten  Com- 
mission zu  machenden  Vorschlägen  bei  der  Centraistelle 
zu  bearbeiten,  wobei  insbesondere  auf  folgeude  Uebcr- 
siebten  Bedacht  zu  nehmen  ist : 

a)  Zusammenstellung  über  das  Verhältnis«  der  ange- 
bauten und  brachliegenden  Fläche  zur  ganzen  Acker- 
fläche ; 

b)  Zusammenstellung  über  das  Verhältnis»  der  mit  Korn- 
früchten  überhaupt  und  mit  den  einzelnen  Kora- 
fruchtarten  bestandenen  Flächen  zur  ganzen  Acker- 
fläche resp.  zur  ganzen  mit  Kornfrüchten  bestandenen 
Fläche; 

c)  desgleichen  der  mit  Hülsenfrüchten,  Wurzel-  und 
Knollengewächsen.  Handelsgewächsen,  Gemüsepflan- 
zen und  Futtergewachsen  Oberhaupt  und  mit  den 
einzelnen  Arten  derselben  bestandenen  Flächen; 

d)  Zusammenstellung  Ober  den  durchschnittlichen  Ertrag 
des  Jahres  per  Morgen  in  jedem  Verwaltungsbezirk 
von  jeder  einzelnen  der  unter  b)  angegebenen  Arten 
von  Feldfrüehten  und  Vergleichung  dieses  Durch- 
achnittsertrags  mit  dem  entsprechenden  mittleren 
Ertrag  aus  sämmtlichen  jährlichen  Durchschnitls- 
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«■trägen  n»ch  den  bereits  stattgehabten  Ermittelungen 
der  Ernteerträge  früherer  Jahre  (10  bis  zum  Jahre 
1859  einschliesslich); 

t)  Zusammenstellung  aber  den  Gehlwerth  des  Ertrags 
an  Feldfrüchten  im  Ganzen  und  jeder  einzelnen  Art 
im  Grassherzogthum  Oberhaupt  mit  Zugrundlcgung 
der  durchschnittlichen  Marktpreise  oder, 
insoweit  deren  Ermittelung  nicht  thunlich,  geeigneter 
Mittelprcise  (vcrgl.  unten  44); 

0  Vergleichung  der  ganzen  Ackerfläche,  der  angebau- 
ten Fläche  im  Ganzen,  der  mit  den  wichtigeren 
Arten  von  Fcldfrüchten  { Kornfrttchte  Uberhaupt, 
Waizen,  Korn,  Spelz,  Gerste.  Hafer  insbesondere, 
Kartoffel.  Futtergewächse)  bestandenen  Flächen,  fer- 
ner des  Jahresertrags  dieser  Arten  nach  absoluter 
Menge,  des  Geldwerths  der  Ernteerträge  im  Ganzen 
und  der  genannten  einzelnen  wichtigeren  Arten  mit 
der  Bevölkerung  und.  soweit  geeignet,  mit  dem 
Viehstand  (vergl.  unten  27). 
Anhaltspunkte  bei  der  Bearbeitung  dieser  Zusaminen- 
stellungpn  bieten: 

Sutistiqae  de  la  Belgique.  Agriculture.  Bruxelles  1850. 

Mflnchener  Protokoll,  die  Gewerbestatistik  betr..  vom 
22.  Aug.  1854. 

Wärttemb.  Jahrb.   Jahrg.  1852,  Heft  II.,  Seite  44—160. 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  zu  Darrastadt. 
Juni  1856.    Nr.  39  u.  40.**) 

(Jeher  den  Tabaksbau  haben  seither  schon  aus 
Vmnlassung  einer  Vereinbarung  unter  den  Zollvereins- 
stsaten  Ermittelungen  stattgefunden,  welche  sich  auf  die 
Grvisse  der  mit  Tabak  bestandenen  Flächen,  die  Natural- 
rrträge  derselben  und  die  für  das  Product  erzielten  Preise 
vj.-hen.  Das  Detail  der  Erhebungen  befindet  sieh  bei 
•lfm  Ministerium  des  Innern,  die  säinmtlichen  Zusammen- 
•ttliangen  aus  denselben  bei  iler  Obcrzolldireetion. 

Es  wird  von  Interesse  sein,  demnächst  die  vorstehend 
Widmeten  Zusammenstellungen  mit  deu  Ergebnissen 
der  zum  Zweck  der  Hevision  des  Grundsleuerkatasters 
'orsenommenen  Bonitirungen  der  Normalgemarkungcn  zu 
vergleichen. 

C2s>rtenb»ia. 

Da  «ich  Erhebungen  ul>cr  die  Arten  und  Quantitäten 
lr  in  Gärten  cultivirten  Gewächse  nicht  wohl  anstellen 
a^en.  so  wird  man  sich  darauf  zu  beschränken  halten  ; 
a)  die  von  Gärten  eingenommenen  Flächen  nach  Ver- 
waltungsbezirken zusammen  zu  stellen; 
bi  dieselben  mit  dem  Gesammtnreal,  mit  der  ganzen 
produetiven  BodentiAche  und  mit  dem  Ackerland  in 
Vergleichung  zu  setzen: 
t)  da*  Verhältniss  der  Gartenflilehe  zur  BevAlkerung 
und  zur  Zahl  der  Orte  zu  berechnen. 

Mit  Rtlcksicht  auf  die  verschiedene  Benutzungsart 
ttr  mit  Obstbäumen  besetzten  Flüchen,  welche  zugleich 


Die  Getreidepreise.  Ernteerträge  und  der  (ietreidehandel 
im  Preuss.  Staat.  Von  Dr.  Engel.  Zeitschr.  d.  Prensa. 
»Utist.  Btir.   1SS1.   Nr.  10.  II. 

Zur  Statistik  der  Getreideproductien  etc.  im  Königr. 
Sachsen.  Zeitschr.  des  K.  Sachs.  Statist.  Bür.  IStil. 
Sr.  U.  12. 


theüs  als  Ackerfeld,  theils  als  Gartenland,  theils  als 
Wiesen  zu  betrachteu  sind,  und  nur  ztim  Theil  zum  Zwecke 
der  Obstzucht  als  Hauptsache  dienen,  würde  die  Ermit- 
telung der  dein  Obstbau  gewidmeten  Fläche  ohne  be- 

I  sonderen  Werth  sein. 

Dagegen  würde  sich  bei  der  Bedeutung  dieses  Cul- 
turzweigs  die  Ermittelung  der  Zahl  der  Obstbäume, 

I  wenigstens  nach  Kern-  und  Steinobst  unterschieden,  sehr 
empfehlen.  Dieselbe  könnte,  gleichwie  in  Württemberg 
(Württemb.  Jahrb.  1*52.  Heft  II..  Seite  117  ff.)  gleich- 
zeitig mit  der  Aufnahme  der  Ernteerträge  durch  die  Orts- 
vorstände geschehen.  Dabei  wäre  zugleich  die  Angabe 
der  hauptsächlich  vorkommenden  Obstarten  wünschens- 
wert«. 

Die  Commission  für  die  landwirthschaftlichen  Ver- 
hältnisse wird  sich  der  näheren  Prüfung  dieses  Gegen- 
stands unterziehen. 

*4.  Wiesenbau  und  Weide. 

Mit  Benutzung  der  für  jeden  Verwaltungsbezirk  er- 
I  mittelten  Wiesenflächen  (einschliesslich  der  Weiden) 
(19)  sind  bei  der  Centrnlstellc  Zusammenstellungen  zu 
bearbeiten : 

a)  über  das  Verhältnis*  der  von  Wiesen  und  Weiden 
eingenommenen  Fläche  zum  Gesammtnreal,  zur  pro- 
duetiven Bodenriaehe  überhaupt,  zum  Ackerland 
insbesondere; 

b)  Uber  das  Verhältniss  derselben  zur  Zahl  der  Orte, 
zur  Bevölkerung  und  zum  Vichstand  (Pferde  und 
Kindvieh). 

Die  Ermittelung  der  Morgenzalil  an  einschürigen, 
zweischürigen  und  inehrsebttrigen  Wiesen,  sowie  des  jähr- 
lichen Ertrags  an  Wiesenheu,  Oehmd  (Grummet) 
und  Grassamen,  welcher  durchschnittlich  per  Mor- 
gen in  jeder  Gemarkung  gewonnen  wird.  hat.  gleich  wie 
die  des  Ernteertrags  der  Ackerfläche  (21.  A.  e.).  durch 
I  die  Ortsvorstände  zu  geschehen,  und  es  gilt  hier,  was 
:  Schema  und  Instruction  betrifft ,  dasselbe .  was  in  dieser 
Beziehung  an  der  angeführten  Stelle  bezüglich  des  Acker- 
felds bemerkt  worden  ist. 

Die  Angaben  des  Katasteramts  (1»)  über  die  Grösse 
der  Wiesenhachei)  haben  zur  Prüfung  der  von  den  Orts- 
vorständen bezüglich  derselben  gemachten  Angaben  zu 
dienen. 

Bei  der  (Vutrnlstelle  sind  sodann  bezüglich  des  Er- 
trags an  Wiesenheu  und  Oehmd.  sowie  des  (leldwerths 
derselben  und  deren  Vergleichung  mit  der  Bevölkerung 
und  dem  Vichstand  ahnliche  Zusammenstellungen,  wie  die 
nnter  21.  B.  d.  —  f.  für  das  Ackerfeld  bezeichneten,  zu 
entwerfen. 

9*.  Weinbau. 

Bei  der  besonderen  Wichtigkeit  des  inländischen 
Weinbaus  ist  es  zu  bedauern,  dass  es  für  die  Vergangen- 
heit fast  gänzlich  an  statistischen  Xuchweisungen  Uber 
den  Naturalertrag  der  Weinberge  und  dessen  Geldwerth 

|  fehlt,  l'm  so  mehr  wird  es  Aufgabe  der  Commission 
für  die  landwirthschaftlichen  Verhältnisse  sein,  die  Frage 
in  Erwägung  zu  ziehen,  auf  welche  Weise  zu  einer  Sta- 
tistik des  Weinhaus  für  die  Folgezeit  zu  gelangeu  sein 

I  wird.    Dabei  werden  die  in  Württemberg  bestehenden 
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Einrichtungen  (Wurttemb.  Jahrb.  in  sämmtlichen  Jahr- 
gängen) zur  Vergleichung  dienen  können.'4) 

Die  gemeindeweisen  Erhellungen  werden  sich, 
ähnlich  wie  beim  inländischen  Tabakhan  (21.)  auf  die 
vom  Weinbau  eingenommene  Fläche,  mit  Unterscheidung 
der  im  Ertrag  und  der  nicht  im  Ertrag  befindlichen,  auf 
den  durchschnittlichen  Ertrag  ner  Morgen,  auf  die  höchsten, 
mittleren  und  niedrigsten  Preise  des  Products  in  jedem 
weinbautreibenden  Orte  zu  erstrecken  haben. 

Bei  der  Centraistelle  werden  alsdann  die  absolu- 
ten Grössen  der  Naturaler!  rage  jeder  betreffenden  Ge- 
markung zu  berechnen  und  ähnliche  Übersichtliche  und 
vergleichende  Zusammenstellungen  wie  bezüglich  des  Acker- 
und  Wiesenbaus  zu  bearbeiten  sein.  Es  bleibt  ferner  zu 
erwägen,  ob  sich  die  Weinproduction  in  der  Art  ermitteln 
Hesse,  dass  einerseits  die  Ausfuhr  von  Wein  und  die  in- 
ländische dmsamtion  von  Wein  aus  Berechnungen,  welche 
die  Obersteuerdirection  und  /war  die  letztere  aus  dem 
Ertrag  der  Tranksteuer  vom  Wein  aufzustellen  hätte, 
andererseits  die  Einfuhr  von  Wein,  gleichfalls  durch  die 
Ubersteuerdirection ,  berechnet  würde,  in  welchem  Falle 
sich  danu  die  Production  aus  der  Differenz  beider  Grössen 
ergäbe. 

*«.  F*ra«evltnr. 

Die  nach  den  oben  erwähnten  Ermittelungen  (12. 
und  19.)  festgestellte  Waldflächc  der  einzelnen  Ver- 
waltungsbezirke dient  zunächst  zur  Grundlage  mehrfacher 
vergleichender  Zusammenstellungen,  welche  bei  der  Ccn- 
tralstelle  zu  bearbeiten  sind,  nflmlich : 

a)  Ober  das  Verhältniss  der  WaldHflche  zum  Gcsammt- 
areal,  zur  produetiven  Bodenfläche  überhaupt  ,  zum 
Ackerland ; 

b)  über  das  Verhältniss  derselben  zur  Bevölkerung, 
zur  Anzahl  der  #rte. 

Die  Ober-Forst-  und  Domänen-Dircctinn  wird  sodann 
jährlich  bezüglich  der  Domanial Waldungen  und  Ge- 
mcindcwaldnngen  etc.  eine  Ucbersicht  des  Naturaler- 
trags  an  Holz  (nach  Brennholz  und  Bau-  und  Werkholz 
unterschieden),  sowie  der  Geldeinnahme  aus  Holz  und 
aus  Nebennutzungen  für  jeden  einzelnen  Forst,  wenn  die 
Aufstellung  nach  Verwaltungsbezirken  (Kreisen)  zu  grossen 
Schwierigkeiten  unterliegen  sollte,  der  Centralstelle  roit- 
zutheilen  haben,  wonach  diese 

a)  den  Naturalertrag  an  Holz,  sowie  die  Geldeinnahme 
aus  Holz  und  Nebennutzungen  per  Morgen  für 
jeden  Forst  (resp.  Verwaltungsbezirk)  zu  berechnen, 
ferner 

b)  eine  Zusammenstellung  Uber  Naturalertrag  und  Geld- 
einnahme aus  sämmtlichen  Waldungen  der  ein- 
zelnen Bezirke  aufzustellen  hat  ,  indem  die  für  die 
Domanialwaldungen  und  Gemeindewalduugen  etc. 
berechneten  Durchschnittsbeträge  per  Morgen  auch 
auf  die  standesherrlichen  etc.  Waldungen,  soweit 
zulässig,  angewendet  werden. 

Hieraus  ergeben  sich  dann  folgende  weitere  verglei- 
chende Uebersichten : 

c)  Verhältniss  des  Durchschnittsertrags  an  Holz  per 
Morgen  zu  den  entsprechenden  Durchschnitt  sertritgen 

•*)  Der  Weinbau  im  Prem».  Staate.    Zeitachr.  des  Preuee. 
Statist.  Bar.   1861.   Nr.  12. 


früherer  Jahre  und  dem  hieraus  sich  ergebenden 
mittleren  Ertrag  eines  Morgens  in  den  verschie- 
denen Bezirken; 

d)  desgl.  des  durchschnittlichen  Geldwerths  der 
Forstnutzungen  per  Morgen  Oberhaupt  und  des  Holz- 
ertrags insbesondere; 

e)  Verhältniss  des  Holzertrags  (an  Holz  überhaupt  und 
an  Brennholz  insbesondere)  und  seines  Gcldwerths 
zur  Bevölkerung. 

Als  vorhandene  statistische  Arbeiten  werden  hier  erwähnt : 
von  Stockhausen,  Beiträge  zur  Forst-,  Jagd-  und 

Fischerei-Statistik  des  Grosshorzogthums  Hessen. 
Uebersicht  der  Ergebnisse  der  Grossh.  Domanial- Forst- 
verwaltung 1840—1854. 
Zell  er,  die  Eichcnlohrindcn-Production  des  Grossh. 
Hessen.    Landw.  Zeitschr.  1H60.    Nr.  29.»«) 

Oh  eine  Unterscheidung  des  Waldareals  nach  Be- 
triebsarten (Hoch-  und  Niederwald)  und  Holzarten 
(Laub-,  Nadel-,  gemischter  Wald)  und  weiter  des  Natural- 
ertrag« hiernach  thunlich  ist,  in  welcher  Weise  die  Hack- 
waldungcn,  sowie  die  Waldfeldwirthschaft  zu  be- 
handeln sein  werden,  muss  vorerst  der  Prüfung  der  Com- 
mission  für  die  Arealverhältnisse  überlassen  bleiben. 

Eine  Uebersicht  der  jährlich  vorgenommenen  Cul- 
turen  (Saaten  und  Pflanzungen)  nach  dem  Flächenmaase 
und  Wegarbeiten'  nach  dem  LängcnmaaSb,  sowie  der 
abgetriebenen  Waldflächen  wird  die  Ober-Forst- 
und  Domänen-Direction  ohne  Anstand  mittheilen  können. 

Es  finden  jährliche  gemeindeweise  Aufnahmen  des 
Vichstands  statt,  aus  welchen  sich  entnehmen  lassen: 

1)  Anzahl  der  Pferde,  Fohlen.  Bullen,  Ochsen.  Kühe, 
Rinder,  Schaafe,  Schweine,  Ziegen  und  Esel. 

2)  Durchschnittspreis  per  Stück  jeder  der  genannten 
Viehgattungen. 

3)  Capitalwerth  des  Bestands  der  einzelnen  Viehgat- 
tungen. 

Die  Commission  für  die  landwirtschaftlichen  Ver- 
hältnisse wird  zu  untersuchen  haben,  ob  es  sich  empfehlen 
wird : 

a)  in  Beziehung  auf  die  Classification  der  Vich- 
gattungen  weiter  zu  gehen,  als  dermalen  geschieht, 
z.  B.  bei  den  Pferden  mehr  Altersclasscn  anzuneh- 
men, Hengste,  Stuten  und  Walache  zu  unterscheiden, 
die  zum  Ackerbau  verwendeten  Pferde  auszuschei- 
den etc.;  beim  Rindvieh  Kälber  und  Mastvieh  be- 
sonders zu  zählen;  bei  den  Schafen  Böcke,  Mutter- 
schafe, Hämmel  und  Lämmer  und  nach  der  Race 
veredelte  und  Landschafe  zu  unterscheiden ;  bei  den 
Schweinen  Eber,  Mutterschweine,  Mastschweine, 
Milcbschwcine  etc. 

(Zu  vergleichen: 
Mittb.  des  Statist.  Bür.  in  Berlin.  1856.  Nr.  18.  ff. 
Zur  Statistik  des  Königr.  Hannover.    Heft  IV. 

Seite  88  ff. 


')  Zu  vergleichen  sind: 

Die  r  orstvcrwaltung  in  Bayern.  Vom  Minis  terial-Forat- 

biirean.   München  1861. 
Maron.  Forststatistik  ih  r  sämmtlichen  Wälder  Deutsch- 
land», einschliesslich  Preuisen.  Berlin  18C2. 
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Zeitschrift  des  statist.  Bür.  des  Königl.  Sachs. 

Minist,  d.  Innern.    186!).    Seite  85  ff. 
Württcinb.  Jahrb.  1852.    Heft  II.    Seite  160  ff. 
Statistiquc  de  la  Betgiquc.    Agriculturc.  1850. 

Seite  XVI.  bis  XUII.  u.  Tab. 
Münchener  Protokoll,  die  Gewerbestatistik  betr., 
vom  22.  Aug.  1S54.) 
b)  bei  der  Aufnahme  auch  die  Zahl  der  Viehbesitzer 
zu  berücksichtigen  and  dieselben  zugleich  nach  der 
Grösse  Ihres  Viehbesitzes  sowohl  als  ihres  Grund- 
besitzes zu  classiticiren. 

(Vergl.  Zeitschr.  des  statiRt.  Bür.  des  K.  Sachs. 
Minist,  d.  Innern.  1857.  Seite  1  ff.) 
Werden  solche  Erweiterungen  der  Aufnahme  dem- 
nächst eingeführt,  so  bieten  dieselben  eine  Reihe  interessan- 
ter Uebersichten  und  Vergleichungen,  für  welche  zugleich 
die  oben  angeführten  Schriften  Anhaltspunkte  geben  kön- 
nen. Aus  den  dermaligen  Erhebungen  werden  bei  der 
Cent ralst eile,  ausser  den  Ilnuptflbersichtcn  des  Vieh- 
stands, des  Durchschnittspreises  und  des  Capitalwcrths 
in  den  einzelnen  Verwaltungsbezirken  und  den  entsprechen- 
den Vergleichungen  mit  früheren  Jahren  beziehungsweise 
der  Zu-  oder  Abnahme  des  Viehstands  und  Vieheapitals, 
unter  andern  folgende  Zusammenstellungen  nach  Verwal- 
tungsbezirken zu  bearbeiten  sein: 

a)  Verhältnis»  der  Stückzahl  der  einzelnen  Viehgattun- 
gen (Pferde,  Rindvieh,  Schafe,  Schweine,  Ziegen, 
Esel)  zum  Gesammtareal .  zur  landwirtschaftlich 
benutzten  Bodenflache,  zum  Ackerland; 

b)  Verhältniss  des  Bestands  an  Pferden  und  Rindrieh 
zur  Wiesenflachc,  zu  den  Ertragen  des  mit  Futter- 
gewäcuscu  ausgestellten  Ackerlands  und  der  Wiesen; 

c)  Verhältniss  der  einzelnen  Viehgattungen  und  ihres 
Capitalwerths  zur  Bevölkerung; 

d)  Verhältniss  der  Zahl  der  Fohlen  zur  Pierdezahl. 

e)  Verhältnis*  der  Zahl  der  Kühe  zur  landwirtschaft- 
lich benutzten  Fläche,  zur  Bevölkerung,  zur  Zahl 
der  Bullen.1') 

Aus  den  periodischen  Mitteilungen  der  Kreisämter 
über  die  Erhebungen  der  zum  Militärdienst  taug- 
lichen Pferde,  aus  Mittheilungen  der  Militärbehörde 
über  die  zur  Retnontirung  angekauften  Pferde, 
sowie  au»  den  Mittbeilungen  aber  die  jährlich  von  den 
Landbesctiälcrn  bedeckten  Stuten  werden  ferner 
vergleichende  Zusammenstellungen  von  der  Centralstelle 
zu  entwerfe»!  sein. 

Die  annähernde  Ermittelung  des  jährlichen  Er- 
trags aus  der  Viehzucht  würde  unzweifelhaft  von  In- 
teresse sein.  Es  fehlt  nicht  an  anderwärt«  in  dieser  Be- 
ziehung angestellten  Versuchen. 

(Vergl.  Württemb.  Jahrb.  1852.    Heft  II.    Seite  189  ff. 

Tabellen  u.  amtl.  Nachweis,  über  den  Preuss.  Staat 
für  184».    S.  314.) 

Es  bleibt  daher  der  Commission  für  die  landwirt- 
schaftlichen Verhältnisse  anheimgestellt,  sich  mit  der  Un- 
tersuchung dieses  Gegenstands  zu  beschäftigen. 

")  Statist.  Nachrichten  über  d.  ViehaUnd  in  Preuaaen  nach 
den  Zäh),  v.  181»,  1831,  184S,  1853  u.  1855.  Mitth.  des 
Preuss.  atatiat  Bür.   1856.   p.  278  ff. 

Die  Viehhaltung  im  Preuas.  Staate  von  1816  bia  1856. 
Zeitachr.  d.  Preuas.  atatiat.  Bür.   1861.   Nr.  8. 


9H.  Hton«N  anritt. 

In  mehreren  Staaten,  z.  B.  Hannover,  Württemberg, 
wird  die  Aufnahme  der  Zahl  der  Bienenstöcke  gleich- 
zeitig mit  der  Viehzählung  vorgenommen.  Es  wird  dies 
ohne  Anstand  auch  im  Grussherzogthum  stattfinden  können. 

*».  »rldrncurk*. 

Ob  die  inländische  Seideznebt  von  dem  Belange  ist, 
dass  sie  zu  statistischer  Ermittelung  Anlas*  bietet,  wird 
der  Beurteilung  der  Commission  für  landwirtschaft- 
liche Verhältnisse  überlassen.  Die  Jahresberichte  des  in- 
ländischen Sfidenbauvereius  linden  sich  in  der  landwirt- 
schaftlichen Zeitschrift. 

SO.  J»*d 

Die  Aufstellung  einer  Statistik  der  Jagden1")  würde 
unter  Zugrundlegung  einer  bestimmten  Bezirkseintbeilung 
erfordern : 

a)  die  Ermittelung  der  Grösse  der  Flächen,  auf  welchen 
die  Jagd  ausgeübt  wird; 

b)  die  Anzahl  der  Personen,  welche  die  Jagd  ausüben; 

c)  die  Ertrage  der  Jagd  auf  den  unter  a)  angegebenen 
Flächen. 

Die  im  Grossherzogthum  bestehenden  Bestimmungen 
in  Beziehung  auf  Ausübung  der  Jagd  sind  im  Allgemeinen 
für  eine  solche  Statistik  weniger  günstig,  wie  z.  B.  was 
a)  und  b)  betrifft  die  in  Prcusscn  bestehenden  Einrich- 
tungen. 

(Vergl.  Mitth.  des  statist.  Bür.  in  Berlin.  1852.  Nr.  6.) 

Es  werden  sich  jedoch  annähernde  Resultate  erreichen 
lassen,  wenn: 

ad  a),  die  Bodcnftachc  excl.  der  Grundfläche  der  Ge- 
bäude als  diejenige  angenommen  wird,  auf  welcher  die 
Ausübung  der  Jagd  im  Allgemeinen  stattfindet; 

ad  b).  dureh  die  Obersteuerdirection  die  Anzahl  der 
jährlich  ausgestellten  zahlbaren  und  durch  diese  Behörde 
resp.  die  Ober-Forst-  und  Domänen-Direction  die  Anzahl 
der  unentgeltlichen  Jagdwaffenpässe; 

ad  c).  durch  die  Kreisämter  die  jährlichen  Pacht- 
erträge der  von  den  Gemeinden  verpachteten  Jagden  (zu- 
gleich unter  Anwendung  des  Art.  4  des  Gesetzes  vom 
2.  August  1858)  und  durch  die  Ober-Forst-  und  Domänen- 
Direction  die  jährlichen  Erlöse  der  Jagden  auf  fiscalischem 
Eigentum  mitgeteilt  werden.  Die  Erträge  der  Jagd 
auf  eigentümlichen  Grundstücken  können  wohl  nur  nach 
Analogie  ermittelt  werden.  Für  die  nicht  abgelösten 
Jagdberechtigungen  auf  fremdem  Grundeigenthum 
können  die  durchschnittlichen  Paehtertrflgc  abgelöster 
Jagdberechtigungen  derselben  oder  einer  benachbarten 
Gemarkung,  eventuell  auch  deren  Steuercapital  zum  An- 
halt dienen.  Auf  Vermeidung  doppelter  Ansätze  ist  jedoch 
bei  den  Ermittelungen  unter  c)  besonders  zu  nebten. 

lieber  die  Erträge  der  Jagden  in  der  Provinz  Rhein- 
hessen von  den  Jahren  183!»— 1856  liegt  eine  Mittheilung 
von  Dr.  von  Dael  im  Nolizblatt  des  Vereins  für  Erd- 
kunde etc.,  Sept.  1857.  Nr.  7.  Seite  49  ff.  vor. 


">  Die  nationalöcoimuditclie  Bedeutung  dur  Jagd,  vom  Sta- 
tist Standpunkt  betrachtet.  Mittheil,  des  Preuaa.  atatist. 
Bttr.    1849.    p.  850  ff 
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•I.  FtMlteret. 

Insoweit  die  Fischteiche  uml  die  Fisehercibe- 
rechtigungen  kntastrirt  sind,  wird  sich,  insofern  nicht 
eine  directerc  Ermittelung  der  Ertrage  thunlich  ist,  die 
Grösse  des  jahrlichen  mittleren  Ertrags  der  Fischerei 
aus  den  Steuereapitalicu  annähernd  bestimmen  lassen. 
Die  jährliche  Angabe  des  Rein-Erlöses  aus  den  im  Be- 
sitze des  Domanialfiscus  befindlichen  Fischereien,  sowohl 
der  verpachteten,  als  der  verwalteten,  durch  die  Ober- 
Forst-  und  Domänen-Direction  wird  einem  Anstand  nicht 
unterliegen. 

Zunächst  sind  hier  die  Beschlösse  massgebend,  welche 
auf  der  Generalzolleonferenz  von  1859  in  Beziehung  auf 
die  Aufstellung  einer  gleichförmigen  Tabelle  Ober  die  Pro- 
dnetion  des  Bergwerks-.  Hütten-  und  Salinen-Betriebs  in 
allen  Zollvereinsstaaten  gefasst  worden  sind.  Diese  Ta- 
belle wird  diesseits  vom  Jahr  1860  an  jährlich  nach  dem 
vereinbarten  Formular  durch  die  Oherbnudirection  zu  be- 
arbeiten und  der  Centnilstelle  mitzutbeilcn  sein. 

Dieselbe  kann  indessen  den  Ansprüchen  an  eine 
thunlichst  vollständige  Statistik  des  inländischen  Berg- 
werksbetriebs nicht  genügen.  Auch  wird  es  /weckent- 
sprechend sein,  die  in  jener  Tabelle  aufzunehmenden  Hüt- 
tenwerke hier,  wo  es  sich  nur  um  die  Bodeuproduction 
handelt,  auszuscheiden  und  zur  Vermeidung  doppelter  Be- 
handlung der  gewerblichen  Statistik  allein  zu  überlassen. 

Salinen-Inspector  Tasche  in  Salzhausen  hat  in  seiner 
Schrift : 

Kurzer  l'ebcrblick  über  das  Berg-,  Hinten-  und  Sali- 
nenwesen  im  (irossherzogthum  Hessen.  Darinstadt  1f5H. 
eine  statistische  Darstellung  des  gesummten  Bergbau  s 
nach  dem  Stande  im  Jahr  1857  mit  Kuckblicken  auf  den 
Bergbau  früherer  Zeiten  geliefert  und  hierin  insbesondere 
alle  im  Betrieb  befindlichen  Gruben  nach  jährlicher  För- 
dermenge und  deren  Gehlwerth,  sowie  alle  sonstige  Vor- 
kummen einzeln  aufgeführt,  auch  die  Zahl  der  mit  der 
Förderung  beschäftigten  Arbeiter  so  weit  thunlich  ange- 
geben. 

Diese  Arbeit  ist  soweit  thunlich  zu  ergänzen,  für 
die  Folgezeit  aber  die  möglichst  vollständige  Statistik  des 
inländischen  Bergwerksbetriebs  durch  die  Bergbehörden 
unter  Leitung  der  Oberbaudirection  aufzustellen  und  das 
hierdurch  zu  gewinnende  Material  an  die  Centralstellc 
mitzutbeilen,  bei  welcher  dasselbe  in  einer  zu  allgemei- 
nerem Gebrauche  dienlichen  Weise  zu  verarbeiten  ist. 

Zu  vergleichen: 
Mittheil,  des  Statist.  Bür.  in  Berlin.  1850.  Nr.  21  ff.1») 

Beachtenswerth  sind  auch  in  bergbaulicher  Beziehung 
die  Arbeiten  des  mittelrheinischen  geologischen 
Vereins,  sowohl  in  Betreff  der  geologisch  bearbeiteten 
Sectionen  der  Generalqnartiermeisterstabskarte,  auf  wel- 
chen auch  sftmmtliche  Stellen,  wo  Bergbau  betrieben  wird 
oder  froher  betrieben  wurde,  bezeichnet  sind,  als  auch 
die  den  Kartensectionen  beigegebenen  Monographien. 

Durch  Vermittelung  der  Oberbaudirection  würden 
ferner  auf  einem  Exemplare  der  Gcneralquarticrmeister- 


'»)  Produktion  de«  Sicht.  Berprhaua.   Zeitschr.  d.  K.  Sachs. 
statUt.  Bür.    1860.   Nr.  7.  8. 


stabskartc  sämmtliche  in  Belehnung  gegebene  Gruben- 
felder einzutragen  sein.  Auch  wird  die  Oberbaudirection 
jährlich  ein  Verzeichniss  der  ausgefertigten  Belehnungs- 
Urkunden  und  Muthscheinc  der  Centraisteile  mitzu- 
j  theilen  haben. 

SS.  SalsgewIaaMBg. 

Die  Salzprodnction  bildet  einen  Theil  der  jährlich 
für  die  Zollvereinsstatistik  aufzustellenden  Tabelle  (32). 

Die  Verhältnisse  der  3  Salinen  des  Grossherzogthums 
finden  sich  in  der  angeführten  Schrift  von  Tasche  kurz 
dargestellt.  Das  weiter  zur  Aufstellung  einer  möglichst 
vollständigen  Statistik  erforderliche  Material  wird  in  Be- 
treff der  beiden  Staatssalinen  durch  Vermittelutig  der 
Oberbaudirection,  bezüglich  der  Saline  Ludwigshalle  durch 
Vermittelung  der  Obersteuerdirection  zu  erheben  sein. 

34.  T«rf|rrftberel. 

Die  angeführte  Schrift  von  Tasche  enthält  (S.  3— 6) 
eine  l'ebersicht  der  im  Betrieh  befindlichen  Torfgräbercieu, 
aus  welcher  alle  wünschenswert hen  Notizen  zu  entnehmen 

I  sind.  Dieselbe  wird  unter  Mitwirkung  des  GewerbvereinB 
oder  der  Kreislinter  furtzuführen  sein.  Auf  den  vom 
mittelrheinischen    geologischen   Verein  herausgegebenen 

I  Karten  finden  sich  alle  Vorkommen  von  Turf  eingetragen. 

84.  Mtrlnbrftrhe,    »achnrhlrfrr-,  Nrhwrr- 
»path-,  VeldapAth-,  üawllii-,  Thon-,  Nand- 
nad  Lehttinrnbra  ia.  a.  w. 

Tasche  zählt  in  seiner  angeführten  Schrift  die  durch 
Eigentümlichkeit  und  Güte  des  Materials  nusgezeichneten 
und  in  lebhaftem  und  ordnungsmäßigem  Betrieb  und  Ab- 
satz stehenden  Steinbrüche  (Basalt.  Diorit ,  Kalkstein, 
Sandstein)  auf  und  gibt  Notizen  über  deren  Ertragsfäbig- 
;  keit,  Production  und  die  dabei  beschäftigten  Arbeiter. 
I  Derselbe  verzeichnet  hierin  ferner  die  wichtigeren  Dach- 
|  sc biefergruben,  Sch werspathgruben,  Feldspath- 
i  gruben,   Kaolingruben,   Thon-   und  Sandgruben 
!  unter  Angabe  der  Anzahl  der  Arbeiter  nnd  des  Werths 
;  der  Förderung.    Der  Verein  für  Erdkunde  besitzt  eine 
durch  Vermittelung  der  Bau-  und  Bergbehörden  angelegte 
Sammlung  von  Notizen  sowohl,  als  auch  Proben  aller 
Steinbrüche  des  Landes. 

Auf  den  Karten  des  mittelrbeinischen  geologischen 
Vereins  linden  sich  sämmtliche  Stellen,  wo  Steine  gebro- 
chen werden ,  sowie  die  vorhandenen  Thon- ,  Lehm-  und 
Sandgruben  bezeichnet. 

Bei  der  Centralstellc  wird  das  hiernach  zugängliche 
Material  zusammen  zu  stellen,  so  weit  thunlich  zu  er- 
gänzen und  die  nach  32.  anzulegende  Karte  mit  den  Ein- 
trägen der  Turfgräbereien ,  Steinbrüche  u.  s.  w.  zu  ver- 
schen sein.  Von  Interesse  sind  auch  ferner  namentlich 
Mergel-  und  Gj-psgruben. 


Nach  der  angeführten  Schrift  von  Tasche  und  den 
Karten  und  Schriften  des  mittelrheinischen  geologischen 
Vereins  wird  sich  ein  vollständiges  Verzeichnisa  der  Mine- 
ralquellen, unter  welchen  einige  nicht  nnbedeutenden  Er- 
trag liefern,  aufstellen,  sowie  nach  und  nach  die  anzu- 
legende Karte  (32.  und  34.)  auch  durch  Eintrag  aller 
Mineralquellen  vervollständigen  lassen. 
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B.  Gewerbliche  Production. 

Steh  den  Beschlüssen  der  Gencralzolleonfcrenz  von 
hat  im  Jahr  1^61  eine  Aufnahme  der  Gewerbe  in 
Zollvcreinsstaatcn  nuf  Grundlage  eines  vereinbarten 

Formular*  stattzufinden.    Dieselbe  bestellt  hiernach  aus 

1  Abtheilungen 

II  Handwerker  und  vorherrschend  frir  den  örtlichen 
Bedarf  besc  häftigte  Ge werbtreibende  und  mechanische 
Knust  ler. 

U  Fabriken  und  vorherrschend  für  den  Großhandel 

beschäftigte  Gewerbanstalteu. 
.Vi  Handels-  und  Transportgewerbe,  Gast-  und 
Sehankwirthsehaft ,  sowie  Anstalten  und  Unterneh- 
mungen zum  literarischen  Verkehr. 
Da  die  Gegenstände  der  Aufnahmt'  im  Einzelnen 
siebt  weiter,  /.nm  Theil  sogar  weniger  weit  gehen,  als 
l*i  der  Aufnahme  der  Gewerbe  im  Jahr  1847,  so  wird 
4k  xemeindeweise  Erhebung  durch  die  Steuercomiuissariate 
t«#r  Mitwirkung  der  Ortsvorstande  zu  geschehen  haben,  j 

Die  Centraistelle  hat  sodann  die  an  das  Centraibureau 
ies  Zollvereins  einzusendende  Hauptzusammenstellung  an-  \ 
/afertigen,  zugleich  jedoch  weitere  Zusammenstellungen  \ 
t«  bearbeiten,  aus  welchen  sich  die  Vertheilung  der  Ge-  I 
»i-rbe  in  den  einzelnen  Verwaltungsbezirken ,  nach  Stadt  I 
wi  Land  und  in  den  bedeutenderen  Orten  entnehmen  I 
läset. 

Bei  Anlegung  der  Ortslisten  durch  die  Steuercom- 
ni<sariate  wird  nuf  zweckmässige  Fori  führ  nng  dersel-  i 
t*tt  Bedacht  zu  nehmen  sein,  damit  eine  periodische  Auf-  .' 
'•ellnng  der  Gewerbestatistik ,  auch  abgesehen  von  den  ! 
**«igen   Vereinbarungen   unter  den  ZoHvcreinsstaaten, 
^»j  alle  3  Jahre,  ohne  besonderen  Zeitanfwand  erfolgen 
ann. 

Mit  dieser  allgemeinen  Gewerbetabellc  sind  in  Ver- 
ödung zu  bringen :' 
»l  Zusammenstellungen  Ober  die  Gewerbsteuercapi-  I 
talien,  zu  welchen  die  Steuercommissariate  neben  i 
oder  gleichzeitig  mit  den  vorerwähnten  Erhebungen  | 
das  erforderliche  Material  zu  liefern  habeu.    Es  I 
»erden  dabei  die  Steuercapitalicn  nach  ihren  Be- 
trägen in  bestimmte  Classen  zu  bringen  und  hier- 
nach die  einzelnen  Arten  der  Gewerbtreibenden  und 
(«■werbsaiistalten  zu  classificiren  sein. 
1-1  Zusammenstellungen  über  die  dem  Gewerbs-  und 
Hjiiidclsstande  angehörige  Bevölkerung,  zu 
welchen   das   erforderliche  Material   aus  den  auf 
Stand ,   Beruf  oder  Gewerbe  bezüglichen  Angaben 
der  Bevolkerungstabelle  (f>.)  zu  entnehmen  ist. 
Die  bei  der  Centralstelle  zu  bildende  besondere  Com- 
xi-»ii<n  für  die  gewerblichen  Verhältnisse  hat  in 
''^/iebung  auf  diese  Zusammenstellungen  und  ihre  Ver- 
ödung mit  der  Gewerbstabelle  Vorschlüge  zu  machen. 

(Zn  vergleichen : 
/>its«*hr.  des  statist.  Hü  renn  des  K.  SBcbs.  Minist,  des 

Innern.     1H57.    Seite  25  if. 
M  itist.  Mitth.  aus  dem  Königr.  Sachsen.    Band  III.) 
Um  die  Fortschritte  bezieh ungsweise  den  Kttck-  I 
•  ns:  der   einzelnen  Gewerbszweige  zu  beobachten,  hat  ] 
1  0  iifraNtelJe  die  deranachstige  Gewerbetabelle  mit  der  | 


früheren  von  1847  vergleichend  zusammenzustellen  und 
ebenso  auch  in  der  Folgezeit  zu  verfahren. 

Die  oben  unter  1)  genannte  Handwerkertabelle 
entspricht  im  Allgemeinen  den  Anforderungen  der  Sta- 
tistik.*0) Die  Itcnutzung  derselben  zu  Aufstellungen  über 
das  Verhältnis»  der  Handwerksmeister  zu  den  Gehülfen 
und  zu  Vcrgleichungeu  der  Zahl  der  ersteren  mit  der 
Bevölkerung  vordient  besondere  Beachtung. 

Für  die  unter  2)  und  3)  enthaltenen  Fabriken  und 
Gcwerbsanstalteu,  Handels-  und  Transportgewerbe  können 
dagegen  die  in  der  Tabelle  aufzunehmenden  summarischen 
Zahlenangaben  den  Ansprüchen  an  eine  Statistik  der  In- 
dustrie und  des  Verkehrs  nicht  durchweg  genügen.  Es 
wird  daher  über  diese  Abtheilungen  im  Folgenden  spe- 
cialer zu  sprechen  sein. 

Ccbor  neu  entstandene  Gewerbszweige,  welche  im 
Gewerbssteuertarife  bis  dahin  fehlen,  wird  der  Central- 
stelle durch  die  Obersteuerdirection  jährlich  ein  Verzeich- 
niss  mitziitheilen  sein. 

S*.  Fabriken  und  Urwerbaanitallrn. 

lieber  den  einzuhaltenden  Gang  zur  Sammlung  des 
zu  einer  thunlichst  rollständigen  Gewerbestatistik  erforder- 
lichen Materials  können  hier  nur  Andeutungen  gegeben 
werden.  ' 

I.  Als  nächstes  Ziel  ist  ins  Auge  zu  fassen:  die 
Aufstellung  eines  vollständigen  Verzeichnisses  sä  mint  - 
lieber  inländischer  Fabriken  und  vorherrschend  für  den 
Grosshandel  beschäftigten  Gewerbsanstalten  in  geogra- 
phischer Anordnung  (d.  Ii.  nach  Provinzen,  Verwal- 
tungsbezirken und  Orten)  mit  Angabe  der  Firmen,  des 
Wohnorts  und  Gewerbsteuercapitals  des  Besitzers  und  ge- 
nauer Bezeichnung  des  Gewerbes. 

Dieses  Ziel  wird  ohne  Anstand  bei  Gelegenheit  der 
Aufstellung  der  Gewerbetabelle  (37.)  zu  erreichen  sein. 

II.  Die  Centralstelle  entwirft  sodann  ein  Formular  in 
der  Form  von  Fragebogen  zur  directen  Beantwortung 
durch  jeden  einzelnen  Fabricanten  resp.  Besitzer  einer 
Gewerbsanstalt,  bei  dem  ersten  Versuche  dieser  Art  mit 
einer  nur  geringen  Anzahl  von  Fragen,  deren  Beantwor- 
tung für  den  Fabricanten  unbedenklich  ist.  wie  z.  B.  ge- 
naue Bezeichnung  der  Gattung  der  Gewerbserzeugnisse, 
ihrer  Benennung  im  Handel,  ihres  gewöhnlichen  Verkaufs- 
preises, ihres  Gebrauchszwecks,  Angabe  des  jährlichen 
Aufwands  für  Arbeitslöhne,  des  beiläufigen  jflhriichen  Be- 
darfs an  Bohmaterialien,  insofern  diese  nicht  Fabrications- 
geheimniss  sind,  der  Art  ihrer  Verarbeitung  mit  demselben 
Vorbehalt,  der  Zahl  und  Gattung  der  angewendeten  Ma- 
schinen und  dergleichen. 

Die  Zusendung  dieser  Fragebogen  geschieht  entweder 
direct  Seitens  der  Centraistelle  oder  je  nach  den  Um- 
ständen durch  Vermittelung  der  Gewerbvereine  und  Han- 
delskammern. 

Lassen  sich  auf  diesem  Wege  einzelne  Beantwor- 
tungen nicht  erreichen,  so  tritt  bezüglich  des  Fehlenden 
die  Ermittelung  durch  die  mit  den  Localverhältnissen  be- 
kanntesten Beamten  (Oberzolhnspectoren.  Steue  renmmissäre, 
Bürgermeister )  oder  im  Privatwege  ein. 

*")  Die  Statistik  der  Handwerke  in  Sachsen.   Zeitschr.  d. 
K.  Sachs,  statiat.  BUr.    18«>.   Nr.  9-18. 
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Die  hierbei  sieb  ergebenden  Erfahrungen  werden 
dann  zu  weiterer  Erwägung  fahren,  oh  mit  derartigen 
statistischen  Erhebungen  weiter  zu  gehen  sein  wird. 

III.  Aus  dem  gesammelten  Material  wird  bei  der 
Centralstolle  eine  Statistik  der  einzelnen  Zweige  der 
Gross-Industrie  in  systematischer  Ordnung  bearbeitet, 
wobei  diejenigen  Industriezweige  besonders  zn  beachten 
sind,  welche  im  Grossherzogthum  von  hervorragender  Be- 
deutung erscheinen. 

Beispielsweise  werden  als  solche  Industriezweige,  für 
welche  sich  zum  Theil  die  Form  der  .Monographie  empfeh- 
len wird,  folgende  bezeichnet : 

a)  Gespinnste  und  Gewebe. 

Neben  den  grösseren  einzeln  anzugebenden  Gcwerbs- 
anstalten  (  Spinnereien ,  Webereien ,    Manufacturen  von 
Zeug-,  Strumpf-,  Posamentier-,  Tressen-,  Häkel-  etc. 
Wnaren.  Bleichereien.  Färbereien,  Druckereien .  Wachs- 
tuchfnbriken  etc.),  welche  nach  Umfang,  Rohmaterial.  Art 
des  Betriebs  und  der  bewegenden  Kraft,  Aufwand  für 
Arbeitslohn,  Absatzverhältnissen  etc..  sowie  etwaigen  be- 
sonderen  Eigentümlichkeiten    zu    chameterisiren    sind,  j 
werden  auch  die  für  manche  Gegenden  eharaeteristisehen  i 
Kleingewerbe  (z.  B.  die  St  rümpfst  rickerei  im  Hintcrlandc,  'f 
die  Packtuchweberei  und  Hilkelwaarenfabrication  im  Vo-  j 
gelsberg,  die  Baumwollenzeugweberei  in  der  Gegend  von  i 
Worms,  die  Tutlifabriiati«n  im  Odenwald  etc.),  sowie  die 
an  manchen  Orten   fabrikmassig  betriebene  Herstellung 
von  fertigen  Kleidern,  Handschuhen,  Schuhen,  Hüten,  Or-  ! 
iiuinentenstiekereien,  Strohwaarcn  u.  s.  w.,  obgleich  streng 
genommen,  nicht  hierher  gehörig,  zweckmässig  anzureihen  1 
sein.    Eine  übersichtliche  Darstellung  der  inländischen 
Leinen-Industrie  von  Rössler  findet  sieb  in  v.  Reden'« 
Zeitschrift   des   Vereins    für  deutsche  Statistik.  1847. 
Seite  1120  ff. 

b)  Huttengewerbe. 

Die  jährlich  für  die  Zollvercinsstatistik  aufzustellende 
Tabelle  (32.)  erstreckt  sieb  auch  auf  die  Hüttenwerke.*1) 

Ueber  die  einzelnen  Werke  finden  sich  in  der  oben 
(32.)  angeführten  Schrift  von  Tasche  Notizen,  welche 
zu  ergänzen  und  fortzuführen  sind. 

c)  Metall w aaren -Fabricatiou. 

Hierher  gehören  namentlich  die  Maschinenfabriken, 
Wagenfabriken,  Eisengiessereien  etc. 

d)  Ziegeleien  und  Kalkbrennereien. 

e)  Gasfabrication. 

f)  Fabrication  chemischer  Producte. 
Hierhergehören  insbesondere  die  Sodafabriken,  Blei-  t 

weissfabriken,  die  Fabriken  für  Ultramarin.  Farben,  i 
Schwarzen,  Firnisse,  Zündhölzchen  etc. 

g)  Seifefabrication. 

h)  Oelfabrication. 

i)  Fabrication  von  Wachs-  und  Stearinlichten.  > 
k)  Verarbeitung  von  Holz  und  ähnlichen  Stof-  1 

fen. 

Hierher  gehören  namentlich:  Sagemühlen,  Fournir- 
schncidereien,  Meublesfabriken ,  Holz-,  Elfenbein-,  Horn- 
und  Knocbenschnitzerci  etc. 

1)  Fabrication  von  Leder  nnd  Lcdcrwaaren. 


")  Production  du»  Sachüiscben  Huttenbetrieb*.  Zeitschr.  d. 
K.  Sächa.  »UtUU  Bür.   1860.   Nr.  7.  8. 


m)  Fabrication  von  l'apier  und  Papierwaaren. 

Hierher  z.  B.  Papierfabriken.  Tapetenfabriken.  Spiel- 
kartenfahriken,  Fabriken  für  Gartonnagen,  Portefeuilles  etc. 
n)  Bereitung  von  Verzehrungsgegenständen. 

Hierher  namentlich  :  Getreidemühlen,  Stärke-,  Nudel-, 
Sago-,  Stärkezucker-  etc.  Fabriken.  Chocoladc-,  Cichorien-, 
Senffabriken,  Fabriken  von  eomprimirten  Gemüsen,  Ta- 
baks- nnd  Cigarrenfahriken,  Essig- anch  Holze^sigfabriken. 
Schaumweinfabriken,  Bierbrauereien.  Branntweinbrenne- 
reien nnd  Liqueurfabriken  etc. 

0)  Darstellung  von  Düngstoffen. 

Für  die  vorstehend  beispielsweise  bezeichneten  be- 
deutenderen der  inländischen  Fabricationszweige  fehlt  bis 
jetzt  noch  eine  eingehende  statistische  Behandlung,  wenn 
sich  auch  einzelne  Notizen  in  den  Berichten  der  Handels- 
kammern, im  Gewerbeblatte  oder  sonst  zerstreut  finden. 

Die  näheren  Vorschläge  in  Beziehung  auf  diese  Ar- 
beiten bleiben  der  erwähnten  Commissinn  für  die  ge- 
werblichen Verhältnisse  anheimgestelll. 
i 

SA.  Ilandels|;rwrrbe. 

Bezüglich  der  Handelsgewerbe  (I.  der  3.  AMhcilung 
der  Gewerbetabelle)  erscheinen  die  in  die  Gowerbetabelle 
aufzunehmenden  Angaben  auch  für  das  Bedürfnis»  der 
inneren  Statistik  im  Allgemeinen  genügend.  Nur  in  Be- 
treff der  Großhandlungen  (Kaufleute,  welche  eigene  Ge- 
schäfte ohne  offene  Laden  betreiben)  dürfte  einige  Spe- 
cialisirung  nach  der  Gattung  der  Gegenstände  des  Gross- 
handels  (z.  B.  Getreide,  Oel.  Spiritus,  Holz,  Steinkohlen, 
Eisen.  Wolle,  Wein,  Colonialwaaren,  Drogneriewaaren, 
Tabak  etc.).  sowie  nach  den  Orten  von  Interesse  und 
ohne  Schwierigkeit  sein. 

Die  Statistik  der  Handchbe  wegu  ng  ist  besonders 
zu  behandeln. 

Ausser  den  in  Betreff  der  Schifffahrt  in  der  Ge- 
werbetabelle (II.  der  3.  Abtheilung)  enthaltenen  Nach- 
weisungen, nämlich : 

1)  über  Zahl  und  Tragfähigkeit  der  Segelschiffe, 

2)  Uber  Zahl   nnd  Pferdekraft   der  Dampfschiffe  und 
Schlepper, 

3)  Uber  Zahl  der  Scliiffseigenthflmer  und  Schiffsmann- 
schaften 

sind  die  Segelschiffe: 

a)  nach  den  Wohnorten  der  Eigentümer, 

b)  nach  der  Tragfähigkeit  der  Schiffe 

zu  classificiren,  und  die  Dampfschiffe  (Personendampf- 
schiffe, Remorqneure  und  Schleppschiffe)  einzeln,  zugleich 
unter  Angabe  der  Tragfähigkeit  der  Schleppschiffe,  zu 
verzeichnen. 

Da  ferner  zur  Characteristik  des  Schifffahrtsge- 
werbes die  Nachweisung  der  Anzahl  der  jährliehen  Fall  r- 
ten,  der  Ausdehnung  derselben,  sowie  der  Quantität 
der  verschifften  Güter  gehört,  so  werden  auch  hier- 
über Zusammenstellungen  bei  der  Centraistelle  zu  bear- 
beiten sein.  Die  statistischen  Jahresberichte  der  Rhein- 
sohifffahrts-Central-Commission  bieten  hierzu  nicht  genü- 
gendes Material.  Es  wird  daher  bei  den  Aufnahmen  für 
die  allgemeine  Gewerbetabelle  (38.)  hierauf  Bedacht  zu 
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Die  Statistik  des  Sehifffahrtsvcrkcbr*  bedarf  be- 
sonderer Behandlung. 

Bezüglich  der  Eisenbahnen  würde  nur  dasjenige 
hierher  gehören,  was  sich  auf  deren  Ausdehnung,  Be- 
triebsmaterial und  Dienstpersonal  bezieht.  Ks  wird  sich 
iwlessen  empfehlen,  diese  jedenfalls  eingehender,  als  iu 
der  Gewerbetabelle  geschehen  soll,  zu  erörternden  Ver- 
hältnisse zugleich  mit  den  Betriebsergelinissen  und  dem 
Verkehr  auf  den  Eisenbahnen  und  somit  die  Eisenbahn- 
4U(istik  als  ein  Ganze»  besonders  darzustellen. 

Kür  das  Fracht-,  Stadt-  und  Heise- Fuhrwerk 
genngen  die  Angaben  der  Gewerbetahelle  (III.  2.  der 
3.  Abteilung». 

C.    Handel  und  Verkehr. ") 
4t.  llandrlibfHrgunf. 

I.  Zu  einer  vollständigen  Nachweisung  der  Güter, 
«eiche  sich  im  Handelsverkehr  des  Grossherzogthums  bc- 
bewegen.  wurde  es  erforderlich  sein,  zu  ermitteln: 

1)  Menge.  Gattung  und  Ahstaromungsland  der  Waaren, 
welche  aus  anderen  Staaten  in  das  Grossherzogthum 
znm  Verbrauch  eingeführt  werden: 

2)  Menge,  Gattung  nud  Bestimmungsland  der  Waaren, 
welche  aus  dem  0 rossherzogt h um  nach  anderen 
Staaten  ausgeführt  werden: 

3)  Menge,  Gattung,  Abstammung—  und  Bestimmungs- 
land der  Waaren,  welche  durch  das  Grnsshcrzog- 
tlium  durchgeführt  werden ; 

4)  Menge  und  Gattung  der  Waaren.  welche  »ich  im 
Binnenverkehr  des  Grossh erzogt h ums  bewegen. 

In  Folge  der  Eingliederung  des  (irossherzogthums 
als  Binnenland  in  das  Gebiet  des  deutschen  Zollvereins 
li»>t  sich  indessen  der  Verkehr  des  Grossherzogthums 
mit  anderen  Vereinsstauten  nur  bezüglich  der  wenigen 
einer  inneren  Besteuerung  unterworfenen  (»egenstände  di- 
rect  nachweisen  und  der  Verkehr  mit  ausservereinsländi- 
.«chen  Staaten  nur  annähernd  ermitteln,  nämlich  die  Ein- 
fahr nur  nach  denjenigen  Gütern  bemessen,  welche  bei 
Zollämtern  des  Grossherzogthums  zur  Eingangsverzollung 
gelangen  und  die  Ausfuhr  nur  nach  solchen  ausgangszoll- 
pdichtigen  Gegenständen,  welche  bei  Zollämtern  dos  Gross- 
berzogthums  zom  Ausgang  verzollt  worden  sind.  Die 
l'archfnbr  und  der  Binnenverkehr  sind  der  directen  stä- 
dtischen Nachweisung  entzogen. 

II.  Das  Material  für 

t)  dio  Einfuhr  von  Wein,  Obstwein,  Bier  und  Brannt- 
wein aus  anderen  Vereinsstaaten : 

bf  die  Ausfuhr  dieser  Gcträtikearten  nach  anderen  Ver- 
einsstaaten   und    von  Tabaksfabricatcn    nach  den 
nördlichen  derselben 
*trd  die  Obcrstcucrdircetion,  das  Material  für 

c)  die  zum  Eingang  verzollten  Waaren  nach  Menge, 
Gattung  und  Grenzstrecke,  Ober  welche  der  Eingang 
stattgefunden  hat; 

"t  Ueber  die  Notwendigkeit  einer  Reform  der  Bandet« 
und  Verkehrssutistik  Zeitachr.  d.  Preuaa.  »tätigt.  Bur. 
1861.  Nr.  5. 


d)  die  zum  Ausgang  veraoHten  Waaren  (Häute,  Haare, 
Wolle  etc.)  nach  Menge,  Gattung  und  Grenzstrecke, 
Uber  welche  der  Ausgang  erfolgt  ist, 

wird  die  Oberzolldirection  zu  liefern  haben. 

In  den  Uandelstabellen  einiger  auswärtigen  Staaten 
finden  sich  besondere  Anschreibungen  der  aus  dem  Oross- 

|  herzogthum  dort  eingeführten  und  der  von  dort  nach  dem 

I  Grossherzogthum  ausgeführten  Waaren.  Interessant  in 
dieser  Beziehung  sind  die  Tabellen  über  den  Handel 
Bremens,  aus  welchen  sich  Zusammenstellungen  von  Fa- 
bricius  im  Noti/.blatt  des  Vereins  für  Erdkunde  und 
Gewerbeblatt  linden. 

Iii.  Ausserdem  aber  lassen  sich  zur  Darstellnng  so- 
wohl des  Eigenhandels  (commerce ttptcicd)  des  Gross- 
herzogthums ,  als  auch  der  bedeutenderen  Handels  - 

|  platze  desselben  ermitteln:  die  Mengen  und  Gattungen 

I  der  Waaren.  welche 

e)  in  den  inländischen  Häfen  am  Rhein  und  Main  aus- 
geladen worden  sind; 

f)  au  inländischen  Eisenbahnstationen  ausgeladen  wor- 
den sind: 

j      g)  in  den  inländischen  Häfen  am  Rhein  nnd  Main  in 
Schiffe  verladen  worden  sind : 
h)  an  inländischen  Eisenbahnstatinnen  zur  Verladung 
auf  die  Eisenbahn  gekommen  sind. 
Die  unter  el  und  *f>  bezeichneten  Waaren  können 
I  zwar  im  Wesentlichen  als  solche  betrachtet  werden,  welche 
zum  inländischen  Verbrauche  gelangt  sind.  Sind  indessen 
1  Waaren  derselben  Gattung  unter  g)  und  b)  enthalten, 
,  so  siud  diese  an  jenen  in  Abzug  zu  bringen,  weil  sie 
entweder  als  solche,  welche  im  Wege  des  Zwischenhan- 
!  dels  nach  dem  Auslände  gegangen  sind.  oder,  wenn  im 
Inlande  verblieben,  als  doppelt  angeschrieben  (als  einge- 
laden und  wieder  ausgeladen  oder  umgekehrt)  angesehen 
[  werden  köunen.    Ebenso  sind  die  unter  g)  und  h)  l>e- 
'  zeichneten  Waaren  als  solche  anzusehen,  welche  aus  der 
|  inländischen  Produktion  hervorgegangen  sind,  und  können 
hieran  die  etwa  unter  e)  und  f)  enthaltenen  gleichartigen 
Waaren  als  aus  dem  Ausland  im  Wege  des  Zwischenhan- 
del« eingegangene  oder  doppelt  angeschriebene  abgezogen 
|  werden. 

Das  erforderliche  Material   in   Beziehung  auf  die 
unter  e)  und  g)  bezeichneten  Waaren  liegt  im  Wesent- 
lichen bei  der  Olterzolldircction  bereit.    Dagegen  wird 
!  bezüglich  der  unter  f)  und  h)  bezeichneten  Waaren  die 
Centraistelle  bei  dem  Finanzministerium  die  Ermächtigung 
|  zu  beantragen  haben,  bei  den  Direetioncn  der  Main-Neckar- 
!  und  Main-Wcser-Bahn  die  erforderlichen  Xoti/en  zu  er- 
!  heben,  und  sich  weiter  zu  bemühen  haben,  auch  in  Be- 
treff der  Main- Rhein -Bahn,  rheinhessisehen  Bahn  und 
Taunusbahn  (wegen  Castcl)  die  nötbige  Auskunft  zu  er- 
t  langen.  Wollen  sich  die  Directionen  etwa  nicht  dazu  ver- 
|  stehen,  die  erforderlichen  Auszüge  aus  ihren  Büchern 
selbst  raachen  zu  lassen.  v>  werden  dieselben  doch  wohl 
keinen  Anstand  dabei  finden,  da**  dies  durch  Beauftragte 
der  Centralstellc  geschieht. 

In  Beziehung  auf  Offenbacb  ist  der  besondere  Um- 
stand zu  berücksichtigen,  da»»  noch  immer  mehrfache  Be- 
züge und  Versendungen  dortiger  Gewerbt  reibender  in 
Frankfurt  ans-  resp.  eingeladen  und  von  da  resp.  dort- 
hin mittelst  eigenen  oder  fremden  Fuhrwerks  transportirt 

3» 
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werden  (vcrgl.  die  Berichte  der  Offenbarher  Handelskam- 
mer, wo  sich  auch  die  Quantitäten  dieser  Art  annähernd 
berechnet  finden). 

Die  Bezüge  und  Versendungen  anderer  Orte,  welche 
noch  vermittelst  gewöhnlichen  Fuhrwerks  stattfinden  und 
sich  über  den  Binnenverkehr  hinaus  erstrecken,  dürften 
nicht  von  Belang  sein. 

IV.  Der  Durchfuhrverkehr  wird  im  Wesentlichen 
wohl  nur  noch  durch  die  Schifffahrt  und  die  Kisenbahnen 
vermittelt. 

Als  Durchfuhr gür er  hissen  sich  daher  von  einem 
allgemeineren  Gesichtspunkte  aus  die  Waaren  erkennen, 
welche 

1)  aus  oberrheinischen  Hilfen  jenseits  Worms  kommen 
und  nach  Häfen  der  rechten  Rheinseite  jenseits 
Main/  (Castcl)  oder  der  linken  Rheinseite  jenseits 
Bingen  bestimmt  sind  oder  umgekehrt ; 

2)  aus  Mainhafen  (ausser  Offenbach)  kommen  und  nach 
Rheinhäfen  oberhalh  Worms  oder  unterhalb  Mainz 
resp.  Bingen  bestimmt  sind  oder  umgekehrt; 

3)  aus  Rheiuh&fen  jenseits  der  bezeichneten  inländischen 
Orte  oder  aus  Mainhäfen  (ausser  Offenbach)  nach 
Mainz  oder  Castel  kommen  und  von  da  per  Eisen- 
bahn weiter  über  die  Landesgrenzen  hinausgeführt 
werden,  oder  umgekehrt; 

4)  die  ganzen  inländischen  Strecken  der  Main-Neckar- 
Bfthn  oder  Main- Weser -Bahn  Jassiren,  mit  Aus- 
nahme derjenigen  Güter,  welche  die  eine  derselben 
mit  der  Bestimmung  nach  Stationen  der  anderen 
passiren ; 

5)  die  inländische  Strecke  der  Main -Neckar -Bahn  bis 
Darmstadt,  von  da  die  Main-Khcin-Bahn  bis  Aschuf- 
fenburg  oder  von  Darmstadt  ab  über  Mainz  weiter 
bis  über  Bingen  resp.  Worms  hinaus  passiren  oder 
umgekehrt: 

6)  die  linksrheinische  Eisenbahn  von  Bingerbrück  bis 
über  Worms  hinaus  passiren  oder  umgekehrt. 

Das  Material  in  Betreff  der  unter  1)  und  2)  erwähn- 
ten Güter  kann  durch  die  Ohcrzolldirection  beschafft  wer-  ; 
den.  Nachweisungen  über  die  Güter  ad  3)  werden  vor- 
erst schwerlich  vollständig  zu  erlangen  sein.  Theilweise 
werden  aber  die  in  Rede  stehenden  Güter  mit  den  oben 
unter  III.  als  Güter  des  Zwischenhandels  bezeichneten 
Gütern  zusammenfallen  und  sich  als  solche  aus  der  Natur 
der  Sache  erkennen  lassen. 

Die  unter  4,  5  und  «  bezeichneten  Güter  werden, 
wenigstens  den  Quantitäten  nach  und  wenn  vorerst  die 
Ausnahme  unter  4.  unberücksichtigt  bleibt,  in  ähnlicher 
Weise,  wie  oben  unter  III.  bemerkt,  sich  ermitteln  lassen. 


Von  der  Betheiligtirig  der  inländischen  Schiffseigen- 
thttmer  am  Schifffahrtsverkehr  ist  oben  unter  40..  von 
dem  Güterverkehr  der  inländischen  Hafenplätze  unter  41. 
III.  e  und  g  die  Rede  gewesen.  Hier  handelt  es  «ich 
um  den  allgemeinen  Schifffahrts  -  und  Flössereiverkehr 
auf  den  schiffbaren  Flüssen,  soweit  solche  das  Grossher- 
zogthum  berühren,  ohne  Berücksichtigung  der  inländischen 
Flagge  und  des  «peciellen  Güterverkehrs  inländischer 
Hafenplätzc. 


Von  den  4  schiffbaren  Flüssen  des  Landes ,  Rhein, 
Main,  Neckar  und  Lahn,  kann  vorerst  der  letztere  ausser 
Betracht  bleiben,  da  sich  die  Schifffahrt  auf  der  Lahn 
nicht  bis  zu  einem  inländischen  Hafenplatz  erstreckt. 

I.  Für  die  Statistik  des  Schifffahrts  Verkehrs  auf 
der  Rheinstrecke  zwischen  Bingen  und  Worms  werden 
die  vorhandenen  Materialien,  nämlich  die  Jahresberichte 
der  Rheinschifffahrts-Centralcommission.  die  der  Oberzoll - 
direction  jährlich  vorgelegte  Statistik  des  Schifffahrtsver- 
kehrs im  Hafen  /n  Mainz  und  die  an  die  Oberstcucr- 
direction  jährlich  gelangenden  statistischen  Febersichten 
des  Rheinzollamts  Mainz,  bezüglich  der  Güterbeförde- 
rung, nicht  aber  bezüglich  des  Personenverkehr);  ge- 
nügen. Aus  denselben  lassen  sich  folgende  hier  in  Be- 
tracht kommende  Nach  Weisungen  aufstellen  : 

1)  Anzahl.  Ladungsfähigkeit  und  wirkliche  Ladung  der 
Schiffe,  welche  bei  den  RheinzollAintem  Mainz  und 
Caub  rheinberguflrts  abgefertigt  worden  sind  (also 
der  abgegangenen  und  vorüber  gegangenen  Schiffe) 
mit  Unterscheidung  nach  der  Beförderung 

a)  für  eigen«'  Rechnung  der  Dampfschifffahrt s- 
L'ntemehnier  auf  Personenbooten  und  auf  Güter- 
schiffen, Schleppbooten  und  eigenen  Anhängen; 

b)  gegen  Srhlepplohn  auf  geschleppten  Segel- 
schiffen ; 

c)  nnf  Segelschiffen  ohne  Dampfkraft. 

(Vergl.  Tab.  II.  III.  u.  IV.  des  Jahresberichts  der 
Rhcinsehifffahrts-Cciitniliommissioi)  für  1859.) 

2)  Uebersicht  der  wie  unter  1.  abgefertigten  Quantitä- 
ten nach  Waarengattungen  (gehosstos  Holz  ausge- 
nommen). 

(  Vergl.  Tab.  VI.  vorerwähnten  Jahresberichts.) 
Die  Anordnung  dieser  Uehersicht  hat  dem  Tarif  für 
Rheinzollerhebuiig  zu  folgen. 

3)  Uebersicht  der  im  Hafen  zu  Mainz  angekommenen 
und  an  Mainz  vorübergegangenen  Güter  (beide  ge- 
trennt und  in  Summa)  nach  Waarengattungen  (ge- 
flösstes  Holz  ausgenommen); 

a)  aus  Holländischen  Häfen, 

b)  aus  vereinsländischen  Häfen  unterhalb  Mainz, 

c)  »us  Mainhäfen, 

d)  ans  vereinsländischen  Häfen  oberhalb  Mainz. 

e)  aus  Schweizer-  und  Französischen  Häfen, 

f)  aus  Neckarhäfen. 

4)  Uebersicht  der  aus  dem  Hafen  von  Mainz  abgeführ- 
ten Güter  nach  Waarengatturgen  mit  der  Bestim- 
mung : 

»— f)  nach  Holländischen  Häfen  etc.  wie  oben. 

5)  Uebersicht  der  aus  dem  Hafen  von  Mainz  abgeführ- 
ten und  au  Mainz  vorübergegangenen  Güter  (beide 
getrennt  und  in  Summa)  nach  Waarengattungen  mit 
der  Bestimmung : 

a)  nach  dem  Unterrliein  (Holländische  Häfen  und 
vereinsländischc  Häfen  unterhalb  Mainz)  und 
zwar: 

aa)  aus  dem  Hafen  von  Mainz, 
bb)  aus  Mainhäfen. 

cc)  aus  vereinsländischen    Häfen  oberhalb 
Mainz. 

dd)  aus  Schweizer-  und  Französischen  Häfen, 
cc)  aus  Neckarhafen; 
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b)  nach  dem  Main,  and  zwar: 

aa)  aus  Hollandischen  Häfen, 
bb)  aus  vcreinsländischen  Häfen  unterhalb 
Mainz, 

cc)  aus  dem  Hafen  von  Main/, 
dd)  aus  vereinslündischeu  Häfen  oberhalb 
Mainz, 

ec)  aus  Schweizer-  und  Französischen  Hafen, 
ff)  aus  Neckarhäfen; 

c)  nach  dem  Oberrhein  (vereinsländischc  Hafen 
oberhalb  Mainz.  Schweizer-  und  Französischen 
Häfen)  und  zwar: 

aa — ec)  wie  unter  b. 
dd)  aus  Mainhlifen. 
ee)  aus  Neckarhäfen: 

d)  nach  dem  Neckar,  und  zwar: 

aa— ee)  wie  unter  b. 
dd)  aus  Mainhäfen, 

ee)  aus  vereinslflndischcn    Häfen  oberhalb 
Mainz, 

ff)  aus  Schweizer-  und  Französischen  Häfen, 
Das  Material  zu  den  Uehersichten  3,  4  und  5  findet 
sich  bei  der  Oberzolldirectiort.  Die  Anordnung  hat  in- 
dessen nicht  wie  bei  2.  dem  Tarif  zn  folgen,  sondern  ge- 
schieht in  der  Alt ,  dass  die  Waarongnttungen  nach  den 
Quantitäten,  von  den  grössten  bis  zu  den  kleineren  herab 
(die  kleinsten  Quantitäten,  etwa  die  unter  100  Ctr.,  nur 
summarisch)  geordnet  «erden,  um  auch  in  dieser  Rich- 
tung eine  bessere  llehersicllt  zu  gewinnen,  welche  bis 
jetzt  noch  fehlt. 

6)  Summarische  Uebersicht  der  bei  dem  Rheinzollamt 
Mainz  abgefertigten  (im  Hafen  von  Mainz  einge- 
ladenen und  nn  Mainz  vorübergegangenen)  und  der 
im  Hafen  von  Mainz  ausgeladenen  Goter  nach  den 
Gebührcnklasscn  des  Rheinzolltarifs  (geflösstes  Holz 
ausgenommen)  und  zwar: 
a)  Bergfahrt: 

1)  aus  Holländischen  Häfen. 

ao)  im  Hafen  von  Mainz  ausgeladen, 
bb)  nach  Mainhäfen. 


cc) 
dd) 
ee) 

ff) 
Kg) 
hh) 


Worms, 
I.udwigshafcn, 
Mannheim, 
Neckarhafen, 
Leopoldshafen, 
Strasburg; 

2)  aus  vereinsländischen  Häfen  unterhalb  Mainz, 
aa)  im  Hafen  von  Mainz  ausgeladen, 

bb)  nach  dem  Main, 

cc)  nach  dem  Oberrhein  und  Neckar: 

3)  aus  dem  Hafen  von  Mainz, 
aa)  nach  dem  Main, 

bb)  nach  dem  Oberrhein  und  Neckar, 
b»  Thaltnhrt. 

1)  vom  Main. 

aa)  im  Hufen  von  Mainz  ausgeladen, 
bb)  mich  dem  l.'nterrhein : 

2)  vom  Oberrhein  und  Neckar, 

aa»  im  Hafen  von  Mainz  ausgeladen, 
bb)  nach  dem  l'nlcirhcin ; 


3)  aus  dem  Hafen  von  Mainz  nach  dem  Un- 
terrhein. 

Das  Material  hierzu  tindet  sich  bei  der  Ohersteuer- 
direction,  jedoch  in  anderer  Anordnung. 

Für  die  Personenbeförderung  durch  Dampfschiffe 
auf  der  Rheinstrerke  von  Mannheim  bis  Ringen  fehlt  es 
gänzlich  an  Material.  Solches  durfte  jedoch  dnreh  Ver- 
mittelung  der  Oberzolldireetion  zu  erlangen  sein. 

II.  l'eber  deu  Schifffahrtsverkehr  auf  der  Main- 
strecke zwischen  Steinheim  und  Mainz  linden  sich  an 
statistischen  Nachweisumten  vor: 

1)  Die  bereits  unter  I.  erwähnten  Materialien,  soweit 
sie  sich  anf  die  GUterhcwcgung  aus  dem  Rhein  in 
den  Main  und  umgekehrt  beziehen. 

2)  Uebersichten  der  bei  dem  Mainzollamt  St  ein  heim 
abgefertigten  Guter  nach  Wnarengattnngen,  welche 
jährlich  der  Obersteuerdirection  vorgelegt  werden: 

3)  die  in  den  statistischen  Jahresl>criehten  der  Rhein- 
schifffahrts  -  ('cntraleommlssion  enthaltenen  Feber- 
siebten  des  Schiffs-  und  Güterverkehrs  auf  den  Ne- 
benflossen des  Rheins  (nach  Wanrcngattnngen.  dem 
Rheinzolltarif  entsprechend),  welche  in  früheren  Jah- 
ren sich  auf  die  Abfertigungen  bei  dem  Mainzollamt 
Steinheim  beziehen,  im  .lahrgang  1H58  aber  auf  die 
beim  Mainzollamt  Höchst  beschrankt  sind  (Tab. 
VIII.— XII.): 

4)  Notizen  in  den  Jahresberichten  der  Offenbacher  Han- 
delskammer über  die  in  Offenbart]  zu  Wasser  ange- 
kommenen und  abgegangenen  Güter. 

Ks  lassen  sich  hieraus  zusammenstellen : 

a)  ähnliche  l'cbersiehten  des  Schiff«-  und  Waa- 
renverkehrs  bezüglich  der  bei  den  Mainzoll- 
ämtern Steinheim  und  Höchst  mainthalwiirts 
und  beim  Rheinzollamt  Mainz  und  Mainzoll- 
amt Höchst  mainbergwilrts  abgefertigten  Schiffe 
und  Güter,  wie  oben  unter  I.  1.  und  2.  be- 
züglich der  rheiuwärts  bei  den  genannten 
Rheinzollämtern  abgefertigten  Schiffe  und  Güter 
angegeben,  jedoch  ohne  Unterscheidung  nach 
der  Beförderung  mit  oder  ohne  Dampfkraft 
(die  Dampfschifffahrt  erstreckt  sich  dermalen 
nicht  weiter  als  Frankfurt): 

b)  l'ebersicht  des  Hafenverkehrs  von  Frankfurt. 
Nicht  allein  desshalb,  weil  ein  diesseitiger  Mainhafen 

von  Bedeutung  nicht  existirt,  sondern  auch  insbesondere 
wegen  der  Concurrenz  mit  dem  Mainzer  Hafen  ist  Frank- 
furt« Hafenbewegung  von  luteresse.  Dieselbe  lässt  sich 
indessen  nicht  direct  .aus  den  vorhandenen  Materialien, 
sondern  nur  aus  der  Differenz  der  zn  Höchst  und  zn 
Steinheim  abgefertigten  Güter  ermitteln.  Indem  weiter  die 
zu  Offenbach  ein-  und  resp.  ausgeladenen  Güter,  für 
welche  freilich  nur  die  unter  4.  erwähnten  Notizen  vor- 
liegen, nn  dieser  Differenz  in  Abzug  gebracht  werden. 
Es  wird  indessen  immerhin  hierdurch  ein  der  Wahrheit 
nahe  kommende«  Resultat  erlangt  »erden  können. 

Ausserdem  finden  sich  im  l'reussischen  Handels-Ar- 
chiv Berichte  des  Freriss.  General  -  Cousiilats  über  den 
Waarenhandol  von  Frankfurt  (z.  B.  für  1859  im  Jahr- 
gang 1 800.  Nr.  48),  welche  benutzt  zu  werden  verdienen. 

III.  Der  Schifffahrlsverkelrr  auf  dem  Neckar 
ist  für  das  Grosshcrzogthuui  nur  in  so  fern  von  Bedeu- 
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tung,  als  an  demselben  eine  nicht  unbedeutende  Anzahl  | 
von  inlandischen  Schiffern  betheiligt  ist.    Hiervon  ist  be- 
reits oben  unter  40.,  sowie  von  dem  Schifffahrtsverkehr  ' 
aus  dem  Rhein  in  den  Neckar  unter  I.  die  Rede  gewesen. 

Spcciell  nachgewiesen  ist  der  Schiffs-  und  Güterver- 
kehr  hei  dem  Neckarxollamte  Mannheim  in  den  Jahresbe- 
richt en  der  HlipiiitchifffahHs-Cenlralfommiasion.  Ks  wttr- 

den  sich  hiernach  bezüglich  der  dortigen  Abtcrtigungen 
für  den  Berg-  und  Tualvcrkehr  ahnliche  l'chersichten  an- 
stellen lassen,  wie  bezüglich  dos  Mains  unter  II.  a.  an- 
gegeben. 

Die  Abfertigungen  nu  .Maniilicim  beziehen  sich  auf 
die  ganze  badische  Neckarstricke,  Fitr  den  \ 'erkebr 
zwischen  Heilbiv.im  und  Mannheim  bieten  die  Wllrttoni- 
bergi-scheu  .lahrinli/h.-r  hinreichendes  Material. 

IV.  Zur  xi.iS:-iik  des  Flossenverkehrs,  welcher 
nur  als  Thalverkehr  erscheint,  dienen  dieselben  Materialien, 
welche  unter  I.,  II.  und  III.  angeführt  sind.    Wegen  der 
Wichtigkeit  dieses  Verkehrs  empfiehlt  sich  die  Aufstellung  | 
folgender  Ucbcrsiehtcn : 

a)  Auf  dem  Rhein: 

aa)  Anzahl  der  Flüsse,  Inhalt  derselben  nach  Cu- 
bikmeter  und  Gewicht   derselben  nach  Ver- 
zollungscentnern    und    wirklichem  Gewicht, 
welche  bei  den  Rhein/ollilmtcrn  Manuheim  > 
und  Mainz  rheinwärts  abgefertigt  worden  sind; 

bb)  Quantitäten  (nach  Verzollnngscentnern )  an 
Stämmen .  Sagcwaarcn  und  sonstigem  Bau- 
und  Nutzhol/  aus  hartem  res]  ,  weichem  Uni/. 
weicht.1 

1)  bei  dem  Rheinzollamt  Mannheim  rhein- 
wärts abgefertigt, 

2)  in  dem  Hafen  von  Mainz  angekommen 
■lind  nnd  »war 

er,  ans  Mainhäfen, 

ß.  aus   vcreinslandischeu  Rheinhafen 

oberhalb  Mainz, 
y.  au*  Xeckarhitfen; 
31  an  Main/   vorhhei  gegangen    sind  und  ! 
zwar 

u.  (}■  t.  wie  oben: 
4)  aus  dem    Main/er    Halen  abgegangen 
sind  uiiil  /.war 
a.  mich  Holländischen  Hafen, 
d.  nach  vercin-l.'iiiili^eheii  Hafen  unter- 
hall. Main/. 

b)  Auf  dem  Main:  Quantitäten  wie  unter  a.  bb.,  welche 
bei  den  Mauuollamtern  St  ein  he  im  und  Höchst 
abgefertigt  worden  sind. 

c)  Auf  dem  Neckar:  Quantitäten  wie  vor,  welche  bei 
dem  Xeckar/ollamt  Mannheim  abgefertigt  worden 
sind. 

c.  GonsamtionsnrhUtnisse  nnd  Beziehungen  zwischen 
Erwerb  nnd  ünterhaltnngsbedarf. 

4».  C'onaumtlo*  der  cewOhnllr hüten  Ver- 
brauthn(rKrnHtSndr. 

Die  directe  Ermittelung  des  wirklichen  Verbrauchs 
von  Vcrzphruiigsgegen'itAnden  dos  nächsten  Bedarfs  im 
ganzen  Lande  ist  nur  bezüglich  der  einer  Abgabe  unter- 


worfenen  Getränke,  Wein,  Obstwein,  Hier  und  Branntwein, 
annähernd,  bezüglich  aller  übrigen  aber  nicht  ausführbar. 
Insbesondere  entzieht  sich  der  Verbrauch  an  anderen  als 
den  genannten  Gegenständen  auf  dem  Lande  jeder  sta- 
tistischen Erhebung;  nur  für  solche  Städte,  in  welchen 
die  Zufuhr  von  Vcrzehrungsgcgenständen  einer  Abgabe 
( AfcUc  Detroit  unterworfen  wird,  la-^t  sich  die  Consum- 
tion auch  an  einigen  anderen,  als  den  obengenannten,  t.  H. 
an  Hroil.  Kbi-ch,  Hol/,  Torf.  "Steinkohlen  etc.  'taüsti-,ch 

nachweisen.  Für   Darmstadt  iü  dies   i ersucht  worden 

iNntizblati  des  Vereins  liir  Knlknnde,  iSöli,  Nr,  M)  n.  31). 
Aehnliehe  Krnii'telmigen  werden  für  alle  Stallte,  welche 
Commnnal-Octroi  erheben  lassen,  anzustellen  sein,  in  wel- 
cher Hinsicht  ym  beachten  ist,  das*  diese  Abgaben  durch 
Angestellte  des  Staat'  entweder  erhoben  oder  controlirt 
werden. 

Bei  der  Wichtigkeit  des  vorliegenden  Gegenstands, 
insbesondere  bezüglich  des  Bedarfs  an  Brodfrucbten,  sollte 
nicht  unterlassen  werden,  auf  Grundlage  der  nach  dem 
Vorstehenden  zu  ermittelnden  städtischen  Consumtionsver- 
hAltnisse  und  der  für  andere  Staaten  gewonnenen  statisti- 
schen Resultate  den  gesammten  Consumtionsbedarf  an  den 
notwendigsten  Lebensbedürfnissen,  wie  Brod,  Fleisch, 
Kartoffel,  Getränke.  Heiznngsstoffcn  u.  s.  w.  des  ganzen 
Landes  annähernd  festzustellen  und  mit  den  jeweiligen 
Productiousverhältnissen  zn  vergleichen. 

Anhaltspunkte  bieten: 

Hnenetiaux,  Des  snbsistances .  des  salaires  et  de 
l'ftccroissement  de  la  Population  dans  lenrs  rapports 
avec  la  Situation  cconumiiiue.  des  classes  ouvrleres  en 
Belgioue.  Bulletin  de  la  Commission  central'*  de 
statistiqne.    Tome  VI.  pag.  441 — 595. 

Zeitschrift  des  statist.  Bureau  des  Königl.  Sachs.  Mi- 
nisteriums des  Innern.  1  y C» 7 .  Seite   uü 

Mittheil.  deB  statist.  Bureau  iu  Berlin.    1860.    Nr.  12. 

Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  in  Barmstedt. 
185G.  Nr.  40.  Seite  283. 

von  Reden,  Erwerbs-  und  Verkehrsstatistik  des  Kö- 
nigreichs i'reussen.     Hand  1.     Seite  s7  ff.  ») 
Für  die  Ermittelung  der  Consumtion  an  Geträuken 
wird   die  Obersteuenlireetion  das  erforderliche  Material, 


Tiünilii'li  l'etiersiclnen 

der 

versteuerten,  eingeführten  und 

ausgeführten  (Quantität 

en, 

iefern  können,  woraus  sieh  die 

Consumti.ni  von  Bier 

und 

Branntwein  mit  einiger  Sicher- 

heit.   die  Consumtion 

von 

Wein   und  Obstwein   aber  nur 

approximativ  berechnen  lftsst. 

(Zu  vergl.  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde.  1855. 
Nr.  tf.) 

Kbenso  wird  die  Obersteuerdircction  die  jährlich  auf- 
gestellt werdenden  Uebersichtcn  der  Consumtion  von  Koch- 
sal/  der  CtinH-.ilstelle  niil/.uthcileii  liahcii. 


,s)  Fleiuchconsutntion  in  Preussen.   Tabellen  u.  auitl.  Nachr. 
üb.  den  Preuss.  Staat.   1849.   pag.  314. 

Desgl.  in  Württemberg.  Wurttemb.  Jahrb.  1862.  II. 
pag.  fte. 

Die  Getreidoprei«  etc.  im  Preuaa.  Staat.  Zeitschrift 
de«  l'reiiaa.  atatist.  Kür.    lSti!.    Nr.  10.  11.  

Zur  Statistik  der  Getreidenroduction  etc.  im  K.  Sachs. 
faitschr,  d,  K.  Sachs,  etatiat.  MUr,  \m,  Nr,  u.  vi 


4*.  Prela«  der  sewthaJMeluitem  Verfcraueh«- 

Die  Ermittelung  der  jährlichen  Durchschnittspreise 
der  wichtigsten  Landcsproducte  und  Vcrbrauchsgogenstände 
ist  in  mehrfachen  Beziehungen  von  Wichtigkeit.  **) 

Vom  Gesichtspnnkt  der  Prodnction  ans  treten  hervor: 

1/  Brodfruchte  (Waizen.  Korn.  Spelz.  Gerste». 

2>  Hafer, 

3)  Heu, 

4>  Stroh, 

5»  Oel, 

«)  Wein. 

7>  Branntwein, 

8)  Vieh  (Pferde.  Ochsen,  Hammel,  Schweine), 
9»  Wolle. 

In  Beziehung  auf  die  Consuration  sind  von  beson- 
derer Bedeutung: 

1)  Brod, 

2)  Fleisch, 

3)  Kartuffeln. 

4)  Hots. 

5)  Steinkohlen,  Braunkohlen  und  Torf. 

L  eber  die  durchschnittlichen  Getreidepreise  finden 
jährlich  amtliche  Ermittelungen  bei  der  Obcrrcchunngs- 
kammer  statt.  (Eine  Zusammenstellung  findet  sich  im 
Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde.  1854.  Nr.  1.) 
Für  die  Getreidepreise  ist  jedoch  der  Gang  auf  den  ein- 
zelnen Hauptfruchtmärktcn  sowohl,  als  auch  in  den  ein- 
zelnen Monaten  von  Interesse.  Die  Ontialstclle  wird  da- 
her detaillirte  Ucberskhten  zu  bearbeiten  haben.  Das- 
sejh«  gilt  von  den  Hanptviehmärkten  in  Beziehung  auf 
die  Viehpreise. 

FOr  Hafer.  Heu  und  Stroh  können  die  vom  Mi- 
litär und  Landgestnt  bezahlten  Submissionspreise  Anhalt 
geben. 

Bei  Brod  und  Fleisch  kommt  es  vorzugsweise  nur 
auf  die  Preise  in  den  bedeutenderen  Städten  an.  Ans  den 
Kreis-  und  IntelligcnzblAttcrn  werden  die  monatlichen  und 
jährlichen  Durchschnittspreise  zu  ermitteln  sein. 

In  Betreff  des  Holzes  sind  die  Versteigerungspreise 
der  verschiedenen  Sorten  aus  den  Domanialwaldungen, 
welche  bei  der  Ober -Forst-  und  Domänen -Direetion  zu 
erheben  sind,  zu  benutzen. 

Wegen  des  Näheren  und  namentlich  auch  bezüglich 
der  übrigen  oben  genannten  Artikel  hat  die  Commission 
für  die  landwirtschaftlichen  Verhaltnisse  Vorschlage  zu 


VwIkurlMMaen. 

Uehcr  die  Untersuchung  der  ökonomischen  Lage  der 
arbeitenden  Clausen  der  Bevölkerung  beziehungsweise  der 
Mittel  und  Wege  zu  ihrer  Verbesserung,  der  Beseitigung 
von  Erwerbsmangel  und  Pauperismus,   mit  einem  Worte 


**)  Durchschnittspreis«  d«s  Getreide*  et«,  im  Gr.  Oldenburg. 
Statist  Nachr.  üb.  d.  Gr.  Oldenburg.  Beft  IV. 

Die  Getreidepreise  etc.  im  Prvuss.  Staat.  Zeltachr.  d. 
Preuss.  Statist.  Btlr.   Ifltil.   Nr.  10  u.  11. 

Zur  Statistik  der  Getroideuroduction  ate.  im  K.8aehs. 
/..  itsehr.  d.  K.  Sieh»,  statist  Bflr.   1861.   Nr.  11.  18. 


Uber  die  sogenannte  sociale  Frage,  existirt  eine  um- 
fangreiche Literatur.  Die  Grundlage  dieser  Untersuchun- 
gen bilden  specielle  Ermittelungen  darüber,  was  eine 
Arbeiterfamilie  zu  ihrem  Unterhalte  nach  der  üblichen 
Lebensweise  in  einer  bestimmten  Gegend  bedarf  nnd  in 
wie  weit  der  Arbeiter  nach  den  gegebenen  Verhältnissen 
im  Stande  ist,  für  diesen  Bedarf  zu  sorgen. 

Ausser  einer  grösseren   Anzahl  von  Abhandlungen 
in  von  Reden 's  Zeitschrift  des  Vereins  für  deutsche 
Statistik  1847  und  1848  seien  hier  besonders  erwähnt: 
v.  Lengerke.  die  ländliche  Arbeiterfrage.  Berlin  1849. 
Mittheil,  des  statist.  Bureau  in  Berlin.   1852.  Nr.  17  ff. 
Ducpetianx,  Budgets  cconomiques  des  c lasse*  ouvri- 
exes  en  Bclgiqne.    Bulletin  de  la  commiss.  centrale 
de  statistique.    Tome  VI.  pag.  261  —  440,  in  Ver- 
bindung mit  der  oben  (43.)  erwähnten  Abhandlung. 
Zeitschrift  des  statist.  Bureaus  des  Königl.  Sächsischen 
Ministeriums  des  Innern.    1857.    Seite  153  -182. 
und  für  das  I  nland: 

v.  Dael,  Ueber  die  Arbeitslöhne  der  handarheitenden 
Volksclasscn  in  Rheinhessen.  In:  v.  Reden's  Zeit- 
schrift des  Vereins  für  deutsche  Statistik.  1847. 
Seite  84t)  ff.  **) 

Arbeiten  dieser  Art  eignen  sich  vorzugsweise  für  die 
Privatthfttigkcit .  da  sie  nicht  von  Centralpnnkten  aus. 
sondern  nur  mitten  aus  dem  localen  Volkslehen  hervor- 
gehen können.  Aufmunterungen  hierzu  von  Seiten  der 
Centralstelle  unter  Hindeutung  auf  die  reichlich  vorhan- 
denen Vorbilder  für  derartige  Arbeiten  durften  genügen, 
um  solche  auch  int  Grossherzog^lmm  hervorzurufen,  für 
welches  namentlich  die  Verhältnisse  im  Oden  wähle,  Vögels- 
berge, Hinterlande,  in  deu  Fabrikstfidten  n.  s.  w.  von  be- 
sonderem Interesse  sein  würden. 

*•.  Arbeitsverdienst. 

Die  Ermittelung  der  Arbeitslöhne  beim  Landbau 
und  in  den  Gewerben  (d.  h.  des  Arbeitsverdienstes  der 
kleinen  bäuerlichen  Landwirthe.  der  eigentlichen  Taglfth- 
ner,  der  kleinen  Handwerker.  Gesellen  und  Gehftlfen,  Fa- 
}  brikarbeiter,  Handarbeiterinnen  in  Städten,  Dienstboten  etc.) 
!  nach  ihrem  Bestände  und  Wechsel  hängt  mit  den  in  vor- 
|  stehender  Nummer  bezeichneten  Fragen  aufs  Engste  zu- 
j  sammen  und  findet  sieh  daher  in  den  dort  erwähnten 
|  Schriften  zugleich  behandelt.    Sie  ist  jedoch  auch  für  die 
allgemeine  Statistik  von  Bedeutung  und  eignet  sich,  wie 
auch  in  mehreren  Staaten  geschieht,  zur  allgemeinen  sta- 
tistischen Erhebung,  welche  am  zweckmässigsten  gleich- 
zeitig mit  den  Aufnahmen  Uber  die  Erntecrgebeisse  nnd 
die  gewerblichen  Verhältnisse  geschieht.    Sie  wird  daher 
zur  näheren  Erwägung  den  betreffenden  besonderen  Com- 
I  missinnen  überwiesen. 

4).  ArmeiNMlerstAtsung. 

Auf  die  Ermittelung  der  Anzahl  der  aus  Gemeinde- 
mitteln  um),  soweit  thunlich.  der  durch  öffentliche  oder 
|  Privatwohlthatigkeit  Unterstützten  ist  hercits  oben  («I.A.  k.) 
Rücksicht  genommen. 


'*)  J.  Wernher,  Uebor  (ieinvinde-Bflrgerthuui.  insbea.  Stimm- 
recht und  Nahrungsstand  de»  Gerooinrte-Bflrgers.  Darm- 
stadt  1838. 


Digitized  by  Go< 


Im  Zusammenhang  mit  den  vorstehend  (45.  und  46.) 
erörterten  Fragen  kommt  es  jedoch  weiter  auf  die  Be- 
träge der  wegen  Erworbsmangcl  oder  aus  sonstigen  Grün- 
den gewährten  Unterstützungen,  auf  die  Ursachen  der 
Bedürftigkeit,  auf  den  Beruf  oder  das  Gewerbe  des  Un- 
terstützten etc.  an.  Es  wird  der  Erwägung  der  Coin- 
mission  für  die  Bevolkeningsverhaltnisse  anheimgegeben, 
Vorschlage  zu  machen,  in  wie  fern  bei  den  Bevölkerungs- 
aufnahmen auch  auf  die  erwähnten  Punkte  Bedacht  ge- 
nommen werden  kann  und  in  welcher  Weise  etwa  auf  die 
Inbetruchtnahnie  dieses  Gegenstands  durch  die  Verwal- 
tungsbehörden hinzuwirken  sein  würde. 

Hierher  gehören  auch  diejenigen  Wohlthfitigkeits- 
anstalteu,  deren  Zweck  allein  oder  doch  vorzugsweise 
auf  Unterstützung  Bedürftiger  gerichtet  ist  (unter  andern 
auch  die  WaLsenversorguugs-Anstalten).  sowie  die  Stif- 
tungen zu  gleichem  Zweck. 

Die  Centralstelle  hat  solche  Anstalten,  wie  alle  ge- 
meinnützigen Anstalten  überhaupt,  nach  Zweck.  Mitteln 
und  Leistungen  zu  verzeichnen,  sowie  die  Stiftungen  frag- 
licher Art  nach  Zahl,  Oertlichkeit,  Zweck,  Betrag,  Con- 
fcssion  der  Stifter  etc.  zu  gnippircn.  Material  in  letzte- 
rer Richtung  für  den  Zeitraum  von  1  Kai  — 185«  findet 
sich  in: 

J.  Wernher.  Beitrage  zur  Bcurtheilung  der  statisti- 
schen Bewegungen  der  gemeinnützigen  Stiftungen  aller 
Art  etc.    Darmstadt  1*58. 

(Zu  vergleichen.  Mittheil.  dos  statist.  Bureaus  in  Hcrlin. 
1850.    Seite  ltil  ff.» 

48.  Ctcrlehtllche  und  »4niinl««r»tlve  Exeeu- 

Dic  Anzahl  der  von  deu  Gerichten  wegen  säumiger 
Erfüllung  von  Zahlungsverbindlichkeiten  erlassenen  Mahn- 
zettel und  Zahlbefehle,  die  Anzahl  der  auf  Anord- 
nung der  Gerichte  vollzogenen  Pfändungen  und  Zwangs- 
versteigerungen, die  Abnahme  oder  Zunahme  dieser  ge- 
richtlichen Acte  von  Jahr  zu  Jahr  etc.  bilden  Anzeichen 
für  die  (iconomischen  Verhältnisse  in  den  verschiedenen 
Bezirken  und  sind  deshalb  von  der  Statistik  ins  Auge 
zu  fassen. 

Dasselbe  gilt  von  dem  durch  Administrativ  behörden 
einzuleitenden  Beitreibuugsverfahreu  wegen  säumiger  oder 
unterlassener  Zahlung  schuldiger  Steuern  mier  sonstiger 
Schuldigkeiten  an  Staatskassen  und  andere  öffentliche 
Kassen,  für  welche  administrative  Beitreibung  stattfindet. 

Iii  so  weit  das  erforderliche  Material  für  die  ge- 
richtlichen Executioneu  nicht  ohnehin  au»  den  im  Interesse 
der  Justizverwaltung  jährlich  erscheinenden  Generalüber- 
sichten über  die  Gcschiiftslastcn  der  Stadt-  und  I-audge- 
richte  (von  der  Visitationseoininission  bearbeitet),  den 
Uebersichten  der  Rechtspflege  im  GrosshYrzogthum  Hessen 
(vom  Ministerium  der  Justiz  herausgegeben)  und  den  Re- 
sultaten der  Rechtspflege  in  der  Provinz  Rheinhessen  (vom 
Generalstaat sprm  urator  am  Obergerichte  bearbeitet)  sich 
entnehmen  lassen,  wird  die  Comniission  für  die  gericht- 
lichen Verhältnisse  zu  erwägen  haben,  ob  und  in  welcher 
Weis«  das  weiter  Erforderliche  zu  beschaffen  ist. 

Zusammenstellungen  Uber  die  Executioncn  wegen  tis- 
calisi  her  Schuldigkeiten  «erden  von  der  Oberstcuerdirec- 
tion  und  Oberforst-  und  Üoumneiidirection  zu  liefern  sein. 


In  beiderlei  Beziehungen  wird  bei  der  Instructions- 
ertheilung  darauf  Hedacht  zu  nehmen  sein,  dass,  um  die 
betreffenden  Zusammenstellungen  nach  Verwaltungsbezir- 
ken (Kreisen)  anfertigen  zu  können,  die  Gerichte,  Steuer- 
behörden und  Rentämter,  deren  Bezirke  in  zwei  oder 
mehrere  Kreise  fallen,  angewiesen  werden,  für  die  hier- 
nach sich  ergebenden  Tbeile  ihrer  Bezirke  besondere 
Uebersichten  aufzustellen. 

49.  Cantnrif. 

Als  weiteres  Anzeichen  für  den  ökonomischen  Zustand 
j  der  Bevölkerung  kommen  die  Ucberschuldungen  in 
Betracht,  und  es  verdienen  in  dieser  Hinsicht  zunächst 
!  die  bei  den  Gerichten  anhängigen  Concurse  (in  Rhein- 
•  hessen  Rangordnungsverfahren  und  Fcälläea)  Beachtung. 
>  Von  diesen  gilt  dasselbe,  was  in  18..  soweit  es  die  Ge- 
richte angeht,  bemerkt  worden. 

Die  aufzustellenden  jährlichen  Uebersichten  werden 
j  sich  sowohl  auf  die  Anzahl  der  in  jedem  Verwaltungsbe- 
zirk anhängig  gewordenen  Concurse,  als  auch  auf  die 
Unterscheidung  der  in  Concurs  gerathenen  .Personen  nach 
Stand,  Beruf  oder  Gewerbe  zu  erstrecken  haben. 
(Zu  vergl.  Württcmborgisehc  Jahrbücher  1847.  Heft  IL, 
Seite  179—197). 

In  wie  fern  auch  die  bei  den  Gerichten  anhängig 
gewordenen  Dcbitverfahren  Gegenstand  der  Erhebungen 
zu  bilden  haben,  wird  der  Prüfung  der  Commissiou  für 
die  gerichtlichen  Verhältnisse  anheimgestellt. 

d.  Einrichtongeii  und  Anstalten  xni  Beförderung  des 
Erwerbs  und  Verkehrs. 

A.  Sohuts  de«  Capitata  im  Allgomoinen. 

&o.  Slehermg  de«  Clnandelffenthmn«. 

Bei  der  Centralstelle  ist  ein  Verzeichnis!»  der  Gemar- 
I  klingen,  für  welche  legalisirte  Grundbücher  bestehen, 
I  anzulegen  und  fortzuführen.  Nach  Erhebungen  bei  dem 
:  Katasteraint  ist  hierbei  anzugeben,  ob  sich  dicselheu  auf 
j  alte  Kataster,  Flur-  oder  Parccllenvermessungen  gründen, 
i 

51.  HrnndverMielM-riM»*. 

Jährliche  Zusammenstellungen  über 
1)  die  Zahl  der  versicherten  Gebäude. 
|      2)  die  Summe  des  versicherten  Werths  derselben, 
S)  die  Betrage  der  geleisteten  Entschädigungen, 
I)  die  Betrage  der  verausgabten  Kosten,  einschliesslich 

Kepartitious-  und  Hebgebtlhreu ,  Verwaltungskosten, 

Besoldungen  etc., 
5)  die  Betrüge  der  erhobenen  Brandversicherungsbei- 

träge  im  Ganzen  und  per  100  fl.  Versieherungs- 

oapital 

nach  Verwaltungsbezirken  und  bezüglich  1),  2)  und  3) 
wo  möglich  nach  Unterscheidung  der  Gebilude  in  Wohn- 
gebaude,  landwirtschaftliche  Gebilude,  gewerbliche  Ge- 
bäude, öffentliche  Gebilude  etc.  werden  von  der  Brand- 
assecuratious-Conunission  zn  liefern  sein. 

Bei  der  Centralstelle  sind  hiernach  vergleichende 
Uebersichten  mit  früheren  Jahren,  mit  der  Bevölkerung, 
mit  der  Zahl  der  Orte,  mit  der  Zahl  der  Brandfalle  und 


Digitized  by  Google 


  25   


beschädigten  Gebäude  (18.),  nach  Stadt  und  Land  u.  s.  w. 
jährlich  zn  entwerfen. 

Dnrch  directe  Anfragen  bei  den  im  Grossherzogthum 
concessioiiirten    Mobil  iur  feuerversichern  ngsgesell- 
•  chaften  bat  die  Centralstelle  zu  ermitteln: 
l>  Zahl  der  Versicherten, 

2)  Botrag  der  Versicherungssummen , 

3.i  Betrag  der  geleisteten  Entschädigungen, 
ind  zwar  sowohl  nach  Verwaltungsbezirken,  als  nach  fol- 
genden Kategorien  der  versicherten  Gegenstände : 
a)  Hausgeräthe,  Mobilien  und  dergleichen; 
b>  Maschinell.  Waarenvorräthe ,  Gewerbsmaterial  und 

dorgl.: 
ci  Feldfruchte  und  dergl. 

I>ic  Centraistelle  bat  nach  Maasgabe  der  Resultate 
tiieser  Erhebungen  die  geeigneten  Zusammenstellungen  zu- 
gleich mit  Rücksicht  auf  die  Ergebnisse  der  Gebiludcver- 
•icherung  /ti  machen. 
Zu  vergleichen: 
WtJrttembergische  Jahrbücher.    1851.    Heft  II.,  Seite 
131—167.*«) 

B.  Pflege  der  Landwirtschaft. 

H9.  Entlastung  dea  CirundetjceiitlitimM. 

Das  Grossherzogthum  Hessen  ist  bekanntlich  in  der 
Aufhebung  der  Zehnten,  gleichwie  in  der  Beseitigung  an- 
derer auf  dem  Gnmdcigcnthitm  und  der  l.uudwirthschaft 
dräcketideii  Lasten  unter  allen  deutschen  Staaten  voran- 
»gangen.    Um  so  mehr  liegt  dcsshalb  die  Aufforderung 
•>r.  die  Gesamnuergebnissc  der  zur  Entfesselung  des 
^mnd  und  Bodens  ergriffenen  grossartigen  Maasregeln 
ler  statistischen  Betrachtung  zu  unterwerfen.    In  so  fem 
:-.:cht  bereits  bei  einem  der  Ministerien  eine  übersicht- 
liche Arbeit  vorliegt,  welche  eine  historische  Entwickl- 
ung der  bezeichneten  Maasregeln  bis  auf  die  neueste 
Zeit,  eine  statistische  Darlegung  derselben  nach  ihrem 
Umfange  und  ihrer  materiellen  Bedeutung  und  eine  Er- 
ruroiitf  ihres  Erfolgs  unter  Vcrgleichung  der  Zustände 
■>r  ihrem  Eintritt  mit  den  gegenwärtigen  Verhältnissen 
iinfasst ,  oder  insofern  nicht  die  Absiebt  vorliegt ,  eine 
derartige  historisch-statistische  Darstellung  durch  einen 
sichknndigen  mittelst  Specialauftrags  bearbeiten  zu  lassen, 
iird  die  Centralstelle  sich  dieser  Aufgabe  zu  unterziehen 
iben.    Es  bandelt  sich  dabei : 
1»  um  Erörterung  aller  im  Gro«sherzog1hntn  auf  dem 
Grnndeigenthura  ruhenden  und  den  Betrieb  der  Land- 
wirthschaft  hemmenden  Lasten  vor  dem  Eintritt  der 
ersten  Schritte  zu  deren  Beseitigung,  unter  näherer 
Ausführung  der  Art.  der  örtlichen  Ausdehnung,  der 
materiellen  Bedeutung  etc.  dieser  Lasten: 
2.1  um  Übersichtliche  historische  Entwickclnitg  des  Gangs, 
welchen  ilie  Gesetzgebung  bezüglich  jeder  Art  dieser 
Laoten  genommen  hat: 

3)  um    übersichtliche   statistische  Auseinandersetzung, 
welche  Lasten  ptere  anfgehoben,  welche  als  ablösbar 

•'.  Statistik  der  Brände  und  der  Brandversicherung  im  K. 
Sachsen.  1  S4i+— 1K'>K.  Zeitsehr.  d.  K.  Sachs,  staust.  Bflr. 
l.w.i.    Nr.  4.  ft. 

Beitr.  mr  Geschichte  u.  Statistik  der  Feuerversich. 
im  Treu»».  Staat.  Ztech.  d.  Prem».  Statist.  Bar.  1«C2. 
Nr. 


erklärt,  in  wie  weit  die  letzteren  in  Tilgungsrenten 
verwandelt  und  in  wie  weit  diese  abgelöst  worden 
sind,  unter  quantitativer  Angabe  der  Gesammtbe- 
trftge  au  ablösbaren  Grundrenten,  an  Tilgungsrenten, 
an  Ablösungscapiialicn ,  der  abgelösten  und  noch 
nicht  abgelösten  Theile  derselben; 
4)  um  abschliessende  Darstelluug  der  Ablösuugsmaas- 
regeln  nach  ihren  Ergehnissen  in  den  einzelnen  Ver- 
waltungsbezirken ,  nach  ihrer  Gesammtwirkung  auf 
die  Wichtigen,  die  Berechtigten  und  die  Staatskasse. 

Es  würde  von  Interesse  sein,  von  den  wirklich  voll- 
zogenen Theiluugeu  von  Gemeindegntcrn  oder  Cnlturver- 
ändcruitgcn  an  denselben,  sowie  von  deren  wirtschaft- 
lichen Erfolgen  bei  der  Centnilstelle  fortlaufende  Notiz 
zu  fuhren. 

Zu  vergleichen; 
Zeller.  die  Wirksamkeit  der  laiidwirthschaftlichen  Ver- 
eine des  Grosshorzogthunis  Hesseu  etc.  Darmstadt 
ld57.    Seite  lOti  ff.) 

»4.  ZuHAntiMrnlrituiia;  der  t;rund»türke  und 
beiiere  Felderelnthelluns. 

Um  die  Wirkungen  der  Instruction  vom  5.  December 
1834  beziehungsweise  des  Gesetz**  vom  24.  December 
1857  statistisch  zu  verfolgen,  hat  die  Centralstelle  die 
'  Gemarkungen,  in  welchen  Guterzusatnmenlegungen  zum 
j  Vollzug  gekommen  sind,  sowie  deren  llauptrcsultatc  unter 
!  Mitwirkimg  der  Centralstelle  fllr  die  Landwirtschaft  zu 
verzeichnen. 

M.  Wleaeueultiar*esetK. 

In  Betreff  der  Wiesenverbesscrungen  als  Erfolge  des 
Gesetzes  vom  7.  üctober  1830  wird  dasselbe  bemerkt, 
wie  unter  51. 

SB.  Prämien  für  Culturverbesaerungen,  Hr- 
baraMthunf e n     bmonderf  t'ulturen,  *w- 
hfMt-rlr  DüncrrHtHtlrn  und  HonMtlK«* 
Anlasen« 

Die  Centralstelle  für  die  Landwirthschaft  wird  eine 
Uebersicht  der  seither  fflr  vorstehende  Zwecke  gewahrten 
Prämien  unter  näherer  Bezeichnung  der  Gegenstände,  auf 
welche  sich  dieselben  beziehen,  sowie  ftlr  die  Folge  jähr- 
lich Nachträge  hierzu  mitzntheilen  hnben. 
Zu  vergleichen : 
Zeller.  die  Wirksamkeit  der  laiidwirthschaftlichen  Ver- 
eine etc.    Da rmst adt  1*57.    Seite  153  ff. 

»V.  Frurhlntftrkt«  und  Fruohthullen. 

Von  den  Frachtmärkten  war  oben  (44.)  in  Beziehung 
auf  den  Gang  der  Getreidepreise  die  Bede.  Hier  kommen 
auc  Ii  die  a  n  g  e  f  ü  h  r  e  n  c  n  und  v  e  r  k  u  u  f t  e  n  <J  u  a  n  t  i  t  a  t  c  n 
in  Betracht,  welche  neben  den  Preisen  monullich  von  den 
bedeutenderen  Frachtmärkten  des  Landes  (Mainz.  Worms, 
!  Bingen.  Gicssen,  Alsfeld,  Grünberg,  Lantnrbach  etc.)  zu 
iiutireii  und  jährlich  in  llauptübersichtcu  de»  Natural-  und 
Geldumsatzes,  sowie  der  Durchschnittspreise  zu  bringen 
sind. 
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4*.  Ylrhmfirkle. 

Ausser  den  Viehpreisen  (44.)  sind  die  Ergebnisse 
der  bedeutenderen  Viehmärkte  des  Landes  in  ähnlicher 
Weise,  wie  vorher  bezüglich  der  Frucht  märktc  (57.)  be- 
merkt, fortlaufend  zu  verzeichnen. 


Zunächst  werden  wohl  nur  die  ßetricbsrcsnltate  der 
inländischen  Hagelversiiherungsgesellsrhaft  zu  beachten 
und  Seitens  dieser  hierüber  an  die  Centralstelle  jährlich 
Ucbcrsichten  mitzuteilen  sein,  welche  darstellen  : 

1)  Zahl  der  Versicherer. 

2)  Betrag  der  Versicherungssumme. 

3)  Betrng  der  gezahlten  Prämien  (abzüglich  der  Rück- 
vergütungen), 

4)  Grösse  der  beschädigten  Flächen  mit  Bezeichnung 
der  Gemarkungen. 

5)  Betrug  der  geleisteten  Entschädigungen  mit  Bezeich- 
nung der  Gemarkungen. 

Zu  vergleichen : 
Württembcrgischc  Jahrbücher  1843.  I.  Seite  19»  ff.  — 
1H53.  I.  Seite  15!)  ff.»1) 

Soweit  ähnliche  Notizen  flber  die  zugelassenen  aus- 
wärtigen Versicherungsgesellschaften  erreichbar  sind,  wer- 
den auch  diese  zu  benutzen  sein. 

•O.  VlehveratetteruM«. 

Ks  handelt  sich  hier: 

a)  um  die  Starkenburger  Viehversicherungs-Austalt  für 
die  ganze  Provinz; 

b)  um  die  Loeal  Versicherung*- Anstalten  für  einzelne 
oder  mehrere  Gemeinden  zusammen  in  Starkenburg 
und  Oberhesscn; 

c)  um  die  zugelassenen  auswärtigen  Versicherungs-An- 
stalten. 

Die  unter  a)  und  b)  erwähnten  werden  anzuhalten 
sein,  jährlich  an  die  Centralstelle  Zusammenstellungen 
einzugeben,  aus  welchen  ersichtlich  sind: 

1)  Anzahl  der  Versicherer. 

2)  Anzahl  der  versicherten  Pferde  und  Stück  Rindvieh, 

3)  Betrag  der  Versicherungssumme  für  Pferde  und 
Rindvieh, 

4)  Betrng  der  gezahlten  Prämien  im  Ganzen  und  pro 
100  fl.  Versicherungswerth  für  Pferde  und  Rindvieh, 

5)  Anzahl  der  gefallenen  oder  unbrauchbar  gewordenen 
Pferde  und  Stück  Rindvieh. 

6)  Betrag  der  gezahlten  Entschädigungen  für  Pferde 
und  Rindvieh. 

So  weit  ihunlich  sind  auch  von  den  unter  c)  bezeich- 
neten Anstalten  ähnliche  Notizen  einzuziehen. 
Zu  vergleichen : 
Zeller.  die  Wirksamkeit  der  laudw irthsc ha ft liehen  Ver- 
eine etc.    Seite  274. 

Bei  der  Centralstelle  sind  jährlich  nach  Erhebungen 
bei  dem  Ministerium  des  Innern  zu  verzeichnen: 


1)  Zahl  und  Race  der  Landbesehaler  auf  den  einzelnen 
Stationen, 

2|  Zahl   der  auf  den  ein/einen   Stationen  bedeckten 
Stuten, 

3)  Zahl  und  Ankanfskosten  der  neu  angeschafften  Be- 
schäler. 

4)  Abgang  an  Beschälern, 

5)  Unterhaltungskosten  de«  Lamlge-Iiits , 

6)  Zahl  der  erzielten  Fohlen. 

A*.  Ankauf  und   Wirdrrterknuf  nuMlttttdl- 
XurhlMfulrii  u»id  «UNländliirhrn  Klnd- 


Llie  Ein-  und  Verkäufe  von  Zuchtstuten  gescheiten 
durch  Vermittelung  der  betr.  Staatsbehörde,  die  von  Rind- 
vieh durch  Vermittelung  der  landwirtschaftlichen  Vereine. 

Die  Centralstelle  bat  aus  dein  bei  dem  Ministerium 
des  Innern  resp.  bei  der  Centralstelle  für  die  Landwirt- 
schaft vorhandenen  Material  pro  jyraeterito  und  für  die 
Folge  jährlich  zusammenzustellen : 

1)  Anzahl  der  angekauften  Thiere  unter  Angabe  der 
Race. 

2)  Kosten  des  Ankaufs  im  Einzelnen  per  Stück  und  im 
Ganzen,  sowie  Betrag  der  Unkosten,  , 

3)  Betrag  des  Erlöses  für  die  Wieden  erkauften  Thiere 
per  Stück  und  im  Ganzen. 

4)  Zubusse  der  Staatskasse  resp.  der  Kassen  der  land- 
wirtschaftlichen Vereine. 

mm.  viehMis. 

Bei  der  Obersteucrdirection  werden  jährlich  Ueber- 
sichten  der  Consumtion  von  Viehsalz  aufgestellt,  welche 
der  Centralstelle  mitzuteilen  sein  werden. 


Vrtrrlnärti  cueit. 

Aas  den  jährlich  an  das  Ministerium  des  Innern  ge- 
langenden Berichten  der  Kreisveterinärärzte  über  die  vor- 
kommenden Thierkrnnkheiten  sind  bei  der  Centralstelle. 
soweit  dieselben  hierzu  geeignet  sind.  Znsammenstellungen 
zu  machen.  Sind  dieselben  hierzu  nicht  ausreichend,  so 
wird  die  Commission  für  die  landwirtschaftlichen  Ver- 
hältnisse in  Erwägung  zn  ziehen  haben,  in  welcher  Weise 
auf  eine  zweckmässige  Statistik  der  wichtigsten  Thier- 
krankheiten hinzuwirken  ist. 

C.  Pflöge  der  Gewerbe. 
«S.  ZuaftverbJlMnlMe. 

Die  Centralstelle  hat  aus  dem  durch  Vermittelung 
des  Ministeriums  des  Innern  zu  gewinnenden  Material  eine 
Zusammenstellung  zu  bearbeiten,  aus  welcher  der  der- 
mulige  Stand  des  Zunftwesens,  die  Orte,  au  welchen  noch 
Zünfte  bestehen,  und  die  Gewerbe,  welche  an  diesen 
zünftig  sind,  nebst  der  Zahl  der  zünftigen  Meister  her- 
vorgehen. 


n)  Statist.  Nachr.  Üb.  <t  Ver«icberuugsweaen  gegen  Hagel- 
schäden in  PreoaaeD.  1848—1852.  Miltk.  d.  Prouaa.  att- 
tüt  Bur.    1854.   p.  309  ff. 


Die  Kreisämter  werden  jährlich  Verzeichnisse  an  die 
Centralstelle  zur  Aufstellung  \on  Haupt  Übersichten  bei 
derselben  einzusenden  haben : 

1)  über  die  nach  1  der  Verordnung  vom  28.  De- 
cember  1860  erteilten  Com  essionen  zum  Gewcrbs- 
betrieb. 
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2|  Uber  die  nach  Artikel  26  des  Gesetze«  vom  4.  De- 
cember  1*60  an  Ausländer  ertheilten  ("onccssioncn 
zum  Gewerbshetrieb. 

3)  Uber  die  nach  Artikel  27  desselben  Gesetzes  an 
Ausländer  ertheilten  Patente  nnter  Augahe  des  Ge- 
werbes und  der  entrichteten  Stenijielgebühr , 

4)  über  die  Zahl  der  an  Handlungsrei>cnde  auswärtiger 
Handlung«häuser.  Fabriken  etc.  ertheilten  Patente. 

«1.  Erfliiriiingaiiatente. 

Die  jährlich  bei  dein  Ministerium  des  Innern  aufge- 
stellt »erdenden  Verzeichnisse  Uber  die  ertheilten  Kr- 
nndungspatente  werden  der  Zentralstelle  mitzutheilen  sein. 

Die  Zentralstelle  hat  jährlich  von  den  Verwaltungen 
der  im  (irossherzogthum  bestehenden  Gewerbhallen  (zu 
Darrastadt,  Mniuz  etc.i  Übersichten  einzuziehen,  welche 
enthalten : 

1 )  Anzahl  der  Gewerbtreibenden ,  welche  ihre  Erzeug- 
nisse in  der  Gewerbhalle  aufgestellt  haben,  unter 
Angabe  der  hauptsächlichsten  Kategorien  der  Ge- 
werbtreibenden , 

2)  Erlös  für  die  in  derselben  verkauften  Gegenstände, 
nach  Kategorien  getrennt. 

••.  Hand  vverUer-VorMeliuMM  vereine. 

Die  C'entralstelle  hat  jährlich  von  den  Verwaltungen 
der  im  Gwsshorzogthum  bestehenden  Haudwcrker-Vor- 
schusskassen  (Darlehenverein  ftlr  Darmstadt  und  Hcssuugen, 
Gewerbebank  in  Giessen  etc.)  l'ebersiehten  einzuziehen, 
welche  enthalten: 

1)  Anzahl  der  Mitglieder, 

2)  Summe  der  Hcitriige  derselbeti. 

3 1  Betrag  der  gegebenen  Vorschüsse  und  Zahl  der  Mit- 
glieder, welche  solche  erhalten  haben. 

4)  Detrag  der  zurOckcmpfangenen  Vorschüsse  und  Zahl 
der  Mitglieder,  welche  solche  zurückerstattet  haben. 

TO.  Prämien  zur  BefUrderians;  einzelner 
lnda«trleKwelffe. 

l'eber  die  vom  Eandcsgewerbverein  und  den  Local- 
gewerbvereinen  zur  Beförderung  einzelner  Industriezweige 
gewährten  Prämien  und  Preise  wird  der  erstere  eine 
Haupt  Oberlicht  pro  praeteritv  und  für  die  Folge  jahrliche 
Uebersichten  an  die  Zentralstelle  initzulheileti  haben,  unter 
näherer  Bezeichnung  der  Industriezweige,  fflr  welche  die 
Bewilligung  erfolgt  ist. 

D.  Pflege  des  Handels  und  Verkehrs. 

91.  Posten. 

lieber  die  Aufstellung  einer  Statistik  des  ftlr  die 
Beurtheilung  des  Verkchrslebens  in  so  vielfacher  Beziehung 
wichtigen  Postverkehrs  wird  die  Zentralstelle  erst  dann 
nähere  Vorschlüge  zu  machen  im  Stande  sein,  wenn  über 
die  Frage  eine  Entscheidung  vorliegen  wird,  in  wie  weit 
unter  den  gegebenen  Verhältnissen  ini  Grossherzogtbum 
ober  den  Verkehr  der  Thum  und  Taxis'schen  Postanstalten 
Erbebungen  stattfinden  können.  Bis  jetzt  sind  hierüber 
nur  ganz  vereinzelte  Notizen  bekannt  geworden,  z.  B.  in 
den  Jahresberichten  der  Wormser  Handelskammer. 


Es  würde  sich  dabei  zunächst  um  folgende  Ermitte- 
lnugeu  handelu : 

a)  Briefbefönlerung  (frankirte  und  nicht  frankirte, 
recommandirte  Briefe,  Kreuz-  und  Streifbandsendun- 
gen ohne  Unterschied). 

1)  Anzahl  der  an  den  einzelnen  Postorten,  wenig- 

stens au  deu  bedeutenderen, 
aa)  angekommenen, 
bb)  abgegangenen  Briefe. 

2)  Anzahl  der  beförderten, 
aa)  Privntb riefe. 

bb)  Dienstbricre. 

b)  Zcitungsbcfördcriing.  Stückzahl  der  im  Ganzen 
und  bei  den  bedeutenderen  Orten  exjR'dirten  (ange- 
kommenen und  abgesendeten)  Zeitungen,  Regierungs- 
etc.  Blätter. 

c)  Geld-  und  Wertsendungen. 

1)  Stückzahl  der  im  Ganzen  und  bei  den  bedeu- 
tenderen Orten  expedirlen  Briefe.  Packcte  etc. 
mit  declarirtem  Werth, 

2)  Gesummtwerth  der  dcclarirteu  Werthe. 

d)  Fahrpostsendungen  ohne  declarirten  Werth. 
Stückzahl  im  Ganzen  und  an  den  bedeutenderen 
Orten. 

e)  Postvorschüsse. 

1)  Anzahl  der  Briefe  und  Packct>endungen  mit 
Postvorschuss, 

2)  Gesammtbetrag  der  Pustvorschüsse. 

f)  Baare  Einzahlungen  zur  Wiederauszablung 
an  die  Adressaten. 

1 1  Anzahl  der  Briefe  etc.,  auf  welche  Einzahlungen 

geleistet  wurden, 
2)  Gesammtbetrag  der  Einzahlungen. 

g)  Personen-Beförderung. 

1)  Einzclbezeichnnng  der  Postcurse  mit  Personen- 
beförderung . 

2)  Anzahl  der  im  Ganzen  und  an  den  bedeuten- 
deren Orten  angekommenen  und  abgegangenen 
Personen. 

T9.  Telegraphen. 

In  Betreff  der  mit  Baden  und  Frankfurt  gemein- 
schaftlichen Staats-Tclegraphenlinie  längs  der  Maiu-Neckar- 
bahn  werden  der  Zentralstelle  vom  Finanzministerium  mit- 
zuteilen sein: 

1)  Länge  der  Linie  im  Ganzen  und  auf  diesseitigem 
Gebiete . 

2)  Anlagekostcn  im  Ganzen  und  diesseitiger  Antheil, 

3)  Jährliche  Unterhaltungskosten  im  Ganzen  und  dies- 
seitiger Antheil, 

4)  Anzahl  der  jährlich  bei  der  Station  Darmstadt, 

aa)  abgegangenen 

bb)  angekommenen 
Depeschen  und  zwar  Staats-  und  Privatdepeschen, 
interne  und  internationale  Depeschen  getrennt; 

5)  Jährlicher  Ertrag  im  Ganzen  und  diesseitiger  An- 
theil (brutto  und  netto). 

Sodann  sind  auf  den  bedeutenderen  Stationen  der 
Main-Neckar-  und  Main- Weser-Bahn .  sowie  der  Taunus- 
und  Main-Rhein-Bahn  die  ßahntelegrapheu  für  die  Be- 
nutzung des  Publicum«  zugänglich  gemacht.    Notizen  über 

4» 
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diesen  Verkehr  hat  gleichfalls  lie  Centralstclle  auf  dem 
oben  bezeichneten  Wege  einzuziehen.  Ausserdem  befinden 
sich  Telegraphenstationen : 

a)  Bayrische  in  Darmsladt.  Offcnhach,  Mainz,  Worms, 
Ringen ; 

b)  Prcussischc  in  Giesen. 

In  den  Jahresberichten  der  Handelskammern  zu  Mainz 
und  Worms  finden  sieh  Notizen  «her  den  telcgraphischen 
Verkehr  beider  Orte. 

IHe  Ceiitralstelle  hat .  insofern  nicht  auf  sonstigem 
officicllem  Wege  bereits  solche  Ermittelungen  ungeordnet 
sind,  jährlich  bei  den  genannten  Telegraphenstationen 
Nachricht  einzuziehen  über  die  Anzahl  der  bei  jeder  der- 
selben angekommenen  und  abgegangenen  Depeschen  und  ; 
zwar  mit  Unterscheidung,  ob  Privat-  oder  Staatsdepeschen,  ■ 
ob  auf  Hayri sehen  resp.  Preussischcn  Linien  allein  oder  : 
im  Veikehi  mit  anderen  Linien. 

Zur  Aufstellung  einer  den  Anforderungen  gelingenden 
Statistik  der  inländischen  Eisenbahnen  wird  es  wohl  nur 
der  sachgemäßen  Ordnung  und  Zusammenstellung  des 
ausreichenden  Materials  bedürfen,  welches  sieh  theils  in 
den  landstfindischen  Verhandlungen  und  bei  dem  Finanz- 
ministerium, theils  in  veröffentlichten  Verwaltungsberichten 
der  Privatbahucn  nnd  in  den  Pnblicationen  des  Vereins 
der  deutschen  Eisenbahnen  findet. 

Als  inländische  Eisenbahnen  sind  anzusehn : 

a)  Staatsbahnen: 

1)  Muin-Neekar-Bahn. 

2)  Frankfurt-«  Iffenbacher  Bahn, 

3)  Main-Weser-Bahn. 

b)  Privatbahnen  : 

4)  Itheinhessische  Ludwigsbahn  (Worms-Bingen). 

5)  Main-Rhein-Bahn  (Mainz-Aschaffenburg). 
Ausserdem  werden  bezüglich  ihrer  auf  diesseitigem 

Gebiet  gelegenen  Bahnstrecken  und  Stationen  in  Betracht 
zu  ziehen  sein : 

6)  die  Taunusbahn, 

7)  die  Homburger  Bahn. 

Die  jährlichen  Zusammenstellungen  über  die  Bahnen 
1—5  haben  wenigstens  zu  enthalten: 

a)  Anlage  der  Bahn: 

1)  Lilnge  derselben  im  Ganzen  und  auf  diesseitigem 
Gebiet , 

2)  Lange  der  doppelgeleisigen  Strecken. 

3)  Anlagekosten  im  Ganzen  und  auf  diesseitigem  Ge- 
biet, sowie  per  Meile  Bahnlänge. 

b)  Betriebs-Material: 

1)  Anzahl  der  Locomotiven, 

2)  «  Personenwagen, 

3)  .  Lastwagen  (offene  und  bedeckte). 

c)  Dienstpersonal.  Anzahl  und  Gehalte  der  An- 

gestelllen: 

1)  bei  der  Cintialverwaltuug. 

2)  «    *■  Bahnverwalfung. 

3)  -    '  Transportvcrwaltung. 

d)  Betriebskosten  im  Ganzen  und  per  Meile: 

1)  für  die  f'cnlralverwaltiing. 

2)  -    <  Bahincrwaltuiig, 


3)  für  die  Transportverwaltung. 

4)  au  sonstigen  Kosten. 

e)  Einnahmen  im  Ganzen  (bei  den  Staatsbahneu  auch 

für  den  diesseitigen  Anlheil)  und  per  Meile: 

1)  aus  dem  Personenverkehr  einschliesslich  der  Ge- 
pilckfracht . 

2)  aus  dem  Güterverkehr. 

3)  <-     «  Viehtransport, 

4)  an  sonstigen  Einnahmen. 

f)  Keinertrag: 

1)  im  Ganzen  (bei  den  Staatsbahnen  auch  für  den 
diesseitigen  Antheili. 

2)  per  Meile  Bahnlänge, 

3)  in  Procenten  der  verwendeten  Anlagekostcn  (bei 
den  Bahnen  4.  und  5.  auch  die  auf  die  Actien 
des  Stammkapitals  bezahlten  Dividenden  ein- 
schliesslich Zinsen). 

g)  Betriebsergebnisse: 

1)  Personenverkehr: 

na)  Anzahl  der  transportirten  Personen  im  Gan- 
zen und  auf  die  Meile, 

bb)  Anzahl  der  von  jeder  Station  ab  beforderten 
Personen . 

cc)  Lilnge.  welche  jede  Person  durchschnittlich 

durchfahren  hat . 
dd)  Einnahme  für  die  Person  und  Meile. 

2)  Güterverkehr: 

aa)  Quantität  der  transportirten  Güter  im  Ganzen 
und  auf  die  Meile . 

bb)  Quantität  der  von  jeder  Station  ab  beförder- 
ten Güter, 

cc)  Lange,  welche  jeder  Centner  Gut  durchschnitt- 
lich durchfahren  hat . 
dd)  Einnahme  für  den  Oentiur  Gut  per  Meile. 

3)  Verbrauch  an  Heizmaterial: 

aa)  Länge  in  Meilen  (Nntzmeilen),  welche  die 

Locomotiven  durchlaufen  haben, 
bb)  Verbrauch  an  Uoaks,  Steinkohlen  und  Holz 
per  Nutzmeile. 
Die  Zusammenstellungen  über  die  Bahnen  G.  und  7. 
können  sich  auf  die  Anzahl  resp.  Quantität  der  von  den 
inländischen  Stationen  ab  beförderten  Personen  und  Güter 
beschranken. 

In  Betreff  der  Unterscheidung  der  transportirten  Guter 
nach  Waarenguttnngen  wird  auf  41.  III.  und  IV.  Bezug 
genommen. 

»4.  Chautuseen. 

Das  erste  Erfordernis*  -  um  zur  Uebersich»  des 
Strassemietzes  im  Grossherzogthuin  zu  gelangen,  ist 

1)  die  Aufstellung  eines  vollständigen  Verzeichnisses 
aller  Strassen  unter  genauer  Angabe  ihrer  Länge 
im  Einzelnen  (in  Klaftern)  und  mit  der  Unterschei- 
dung in  Staats-  und  Provinzialstrasseu  in  Rücksicht 
auf  die  früher  bestandenen  gesetzlichen  Bestimmun- 
gen; sodann  . 

2)  die  genaue  Eintragung  silmmt  lieber  Strassen  in  ein 
Exemplar  der  Gcneralquartiermcisterstabskarte  mit 
derselben  Unterscheidung. 

Hieran  haben  sich  folgende  Zusammenstellungen  an- 
zuschliessen 
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3)  über  die  An  läge  kosten  der  nach  dem  neuen 
Strasscnsystem  (sei»  1836)  erbauten  Staats-  und  Pro- 
vinzinlstrassen,  einschliesslich  der  in  den  Strassen- 
zug  fallenden  Brücken  und  Ortsdurchfahrten,  mit 
besonderer  Angabe  der  Baukosten  der  grosseren 
Drucken; 

4)  Ober  die  jährlichen  Unterhaltungskosten  der 
sämmthehen  Strassen,  mit  Ausscheidung  der  beson- 
deren grösseren  Herstellnngsarbcitcn. 

Der  Verkehr  auf  den  Chausseen  lässt  sich  nur  an- 
nähernd aus  der  Einnahme  an  Chausseegeld  und  der 
Anzahl  der  ausgestellten  Chaussecgcldscheine  ermit- 
teln. Da  dieses  wegen  des  coinplicirten  Strassennetzes 
nicht  ftlr  die  einzelnen  Strassen  berechnet  werden  kann, 
auch  die  gesetzlichen  Befreiungen  in  Betracht  kommen, 
so  bleiben  als  Maasstab  des  Verkehr«  nur  die  Chaussce- 
gelderträge  und  die  Anzahl  der  ausgestellten  Chaussee- 
geldscheinc  nach  Distrietseinnehmereien  übrig.  Eine  Ue her- 
zieht dieser  letzteren  wird  durch  die  Obersteuerdireetion, 
die  unter  I.  bis  4.  bezeichneten  I 'ehersichten  werden 
durch  die  überbaudirection  an  die  Centralstelle  initzn- 
t  heilen  sein. 

1».  Vletnal«triMMi*n. 

Eine  Uebersicht  der  Vicinalwege  ist  bis  jetzt  nicht 
vorhanden,  auch  fehlt  eine  l'ebersicht «karte  derselben. 

Beide,  in  mehrfacher  Hinsicht  notwendige,  Arbeiten 
werden  am  zweckmässigsten  durch  die  Kreisbanmchter 
nach  Anweisung  der  Oherbaudirection,  und  zwar  die 
Uebersicht  unter  Angabe  der  Länge  der  eiuzelneu  Vicinal- 
wege  in  Klaftern  und  mit  der  Unterscheidung  ob  versteint 
oder  nicht  versteint,  die  Uebersichtskarte  unter  Eintragung 
derselben  in  ein  Exemplar  der  Geneiahnjartiermeister- 
stabskarte,  zu  fertigen  und  von  der  Oherbaudirection  hier- 
nächst  der  Centralstelle  zur  Benutzung  mitzutheilen  sein; 
auch  wird  jene  IQr  deren  KortfObrung  zu  sorgen  haben. 

9«.  Brücken  und  1  rhertahrten. 

Der  Verkehr  auf  den  Schiffbrücken  zu  Mainz,  Worms 
und  Ottenbach,  den  fliegenden  Brücken  zu  Oppenheim, 
Gernsheim  und  Kostheim  dürfte  wohl  nur  an-  den  Er- 
trägen an  Bracken-  und  Uebcrfahrtsgcld  ermittelt  werden 
können,  wozu  die  Obersteuerdireetion  die  crforilerlichen 
rebersiebten  unter  Angabe  der  Tarifsätze,  nach  Monaten 
und.  wenn  thunlich,  mit  getrennter  Xaehweisuug  der  Ein- 
nahme von  Personen,  Fuhrwerk  und  Vieh,  mitzutheilen 
habeu  wird. 

1).  IfafritNiiKtnlten. 

Uelier  die  Einnahme  an  städtischen  Gebühren  für 
die  Benutzung  der  Hafenanstaltcn  (Werft-.  Krahnen-, 
Lager-  etc.  Gebuhren)  zu  Mainz  etc.  werden  die  betreffen- 
den Kreisamter  jährliche  Uebersichten  unter  Angabe  der 
Tarifsätze  an  die  Centralstelle  einzugeben  haben. 

98.  OeftYn«ll*he  Xledvrlasen. 

Zur  Aufstellung  jährlicher  Uebersichten  des  Bestands, 
Zugangs  und  Abgangs  an  unverzollten  ausländischen  Gittern 
bei  den  öffentlichen  Niederlagen  zu  Darmstadt,  Offenbach, 
Mainz,  Wurms.  Bingen  und  Glessen  hat  sich  die  Central- 
stelle das  erforderliche  Material  durch  Verrnittelung  der 
Oberzolldirection  zu  verschaffen. 


Nach  den  Geschäftsberichten  der  zu  Mainz  bestehen- 
den Kueinschifffahrts-Assccuranz-Gcscllschaft  hat  die  Cen- 
tralstelle jährlich  Auszüge  Ober  die  Betriebsergebnisse  zu 
fertigen  und  insbesondere  die  Zahl  der  abgeschlossenen 
Versicherungen,  den  Betrag  der  Versicherungssummen, 
der  Einnahme  an  Prämien,  der  bezahlten  Havarie-Ent- 
schädigungen, des  reinen  Uebevschusscs,  der  ausgezahlten 
Dividende  etc.  zu  notiren. 

Ausser  den  jährlich  bei  der  Münzdeputation  zu  er- 
hebenden Uebersichten  der  Ausprägungen  inländischer 
[  Manzen  und  der  Einziehung  von  Kronenthalern  und 
Scheidemünzen,  sowie  einer  fortlaufenden  Notirung  aber 
das  eniiftirte  inländische  Staatspapiergeld  und  die  gesetz- 
lich vernichteten  Beträge  an  solchen  werden  sich  sta- 
tistische Erhebungen  bezüglich  des  Geldwesens  nicht  an- 
stellen lassen. 

»1.  Banken. 

Die  Vcrwalluugsberiehtc  und  Jahresbilanzen  der  bei- 
deu  hiesigen  Banken,  welche  jährlich  veröffentlicht  werden, 
bieten  Stoff  zu  verschiedenen  bei  der  Centralstelle  aufzu- 
stellenden Uebersichten.  aus  welchen  sich  insbesondere 
der  Bestand  der  Effecten,  der  Cassa,  des  Wechselporte- 
I  feuillc.  der  liurlcb.cn  etc..  der  Stand  des  Actiencapitals 
|  und  Reservefonds,  der  Umfang  des  Geschäftsumsatzes,  die 
I  Beträge  der  Zinsen  und  Gewinne,  der  Geschäftsunkosten, 
1  des  Ueborschusscs  und  der  Dividende  etc.,  sowie  bezüg- 
lich der  Bank  für  Handel  und  Industrie  deren  Betheiligung 
an  industriellen  Unternehmungen  und  bezüglich  der  Bank 
für  Süddeutschland  die  Beträge  an  emittirten  und  in  Um- 
lauf befindlichen  Banknoten  ersehn  lassen. 

i  E.  Sohuts  gegen  Erwerbsmangel  und  Verarmung.**) 

ArbellMiiMelton. 

Burch  Verrnittelung  der  Kreisäinter  wird  zunächst 
die  Centralstelle  sich  zu  versichern  haben,  welche  An- 
stalten zur  Verrnittelung  von  Arbeitsverdienst  oder  zur 
wirklichen  Beschäftigung  gegen  Lohn  und  an  welchen 
Orten  solche  bestehen.  Es  gHiörcn  übrigens  nur  diejeni- 
gen Anstalten  hierher,  deren  Einrichtung  ausschliesslich 
oder  doch  vorzugsweise  die  bezeichnete  Tendenz  hat,  also 
i  z.  II.  weder  Strafanstalten  mit  zwangsweiser  Arbeit,  noch 
.  Beschäftigungsanstalten  für  Unerwachsenc,  welche  neben- 
bei sittliche  oder  Krziehuiigszwccke  haben  u.  dergl. 

Zahl  der  Beschäftigten  nach  Geschlecht  und  (durch- 
;  schnittlichem)  Alter.  Arten  der  Beschäftigung.  Umfang 
i  der  Arbeiten,  Betrag  de*  Arbeitsverdienstes  u.  dergl.  bil- 
den die  Rubriken,  auf  welche  si>  h  die  eventuell  mitzn- 
theilemlen  jährlichen  l  t  l-ersichtcn  zu  bezieben  haben. 

8S.  EielhhftiiMer. 

Nach  erfolgter  Ermittelung  aller  im  Lande  bestehen- 
den Leihhäuser  (Pfandhäuser)  hat  sich  die  Centralstelle 

Thatsachen  auf  dem  Gebiet  der  socialen  Sclbsthfllfc 
Ztsch.  il.  Preua*.  stallst.  Hür.  1H»>1.   Kr.  5. 

StatiBtik  der  Armenhäuser  im  K.  Sachsen.  Ztsch.  d. 
K.  Sachs,  »tatist.  Bür.  IH61.    Nr.  <>  u.  7. 

De  1'asülstance  publique  en  France.  Journ.  d.  1.  soc 
d.  stallst,  d.  Paris.    1*U.    p.  1  ff. 
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jährliche  Uebersichten  der  Betriebsergebnisse  derselben 
zu  verschaffen,  welche  sich  nuf  die  Zahl  und  den  Schätzungs- 
werth  der  hinterlegten  Pfänder,  die  Zahl  und  den  Betrag 
der  hiergegen  entliehenen  Summen,  die  Zahl  und  den 
Schätzungswert!»  der  ausgelösten  Pfänder,  die  Zahl  der 
versteigerten  Pfänder,  den  Betrag  des  Erlöses  aus  den- 
selben etc.  beziehen. 

94.  MparkMücii. 

Die  Centralstelle  hat  durch  Vermittelung  der  Kreis- 
ämter für  eine  möglichst  vollständige  Statistik  sänimtlicher 
im  Lande  bestehender  Sparkassen  zu  sorgen.  Dieselbe 
hat  bezüglich  jeder  einzelnen  Sparkasse  zu  enthalten : 

1)  Sitz  der  Sparkasse- Verwaltung  und  Bezirk,  aufwei- 
chen sich  dieselbe  erstreckt , 

2)  Zeit  der  Errichtung, 

3)  Zulässiges  Minimum  und  Maximum  der  Eiulagc. 

4)  Zinsfuss,  nach  welchem  die  Einlagen  verzinst  werden, 

5)  Zahl  der  Einleger  (Sparkassebücher)  und  Bestand 
der  Einlagen  beim  Beginne  des  Jahrs, 

ti)  Zugang  an  neuen  Einlagen  im  Laufe  des  Jahrs, 

7)  Zugang  durch  Zuschreiben  von  Zinsen  im  Laute  des 
Jahrs , 

8)  Abgang  durch  zurückgenommene  Einlagen  im  Laufe 
des  Jahrs, 

9)  Zahl  der  Einleger  (Sparkassebücher)  im  Ganzen  und 
Bestand  der  Einlagen  am  Schlüsse  des  Jahr», 

10)  Zahl  der  Sparkassebücher  am  Schlüsse  des  Jahrs 

a)  bis  zur  Einlage  von  25  fl. 

b)  von  25—50  fl. 

c)  von  50—100  fl. 

d)  von  100—200  fl. 

e)  über  200  fl., 

11)  Betrag  des  verzinslich  angelegten  Vermögens  der 
Sparkasse  am  Schlüsse  des  Jahrs  und  mittlerer  Zins- 
ertrag desselben, 

12)  Betrag  des  Reservefonds. 

Auf  Grund  dieses  Materials  sind  dann  jährliche 
Haupt/usammeiistelliingen  bei  der  Centralstelle  zu  bear- 
beiten. 

(Zu  vergleichen; 
Statistische  Mittheilungen  aus  dem  Königr.  Sachsen. 

Bd.  IV.)*») 


*».  Hnnkfn-ln 


und  Sterb- 


Ueber  den  Bestand  und  die  Resultate  solcher  meist 
auf  gegenseitige  rnterstützung  in  Krankheit«-  und  Sterb- 
fällcn  gegründeter  Kassen  (Kranken-  und  Sterbkassen, 
auch  Knappschaftskassen  etc.)  sind  durch  Vermittelung 
der  Kreisäniter  Notizen  einzuziehen. 


HO.  Prnnlnnt*-  und 

Es  gehören  hierher  namentlich : 

1)  Civilstaatsdicner-  und  Militär-Pensionskasse, 

2)  Witt  wen-  und  Waisen-Pensionskassen,*0) 


»,  Zoitsch.  d.  K.  Sich«.  »Utist.  Bür.  I8ü0.   Nr.  1-8. 
Mittheil.  .1.  Prem»,  atatiat.  Bür.  1851.   p.  129  ff. 
Prenss.  Handels  Archiv,    im.   Nr.  4a 
Z^itscb.  d.  Preuss.  «tätigt  Bur.  1661.   Nr.  4.  5. 

»)  Viaschcr«,  De  la  Situation  et  de  l'avenir  de» 


3 )  Lebensversicheruiigs-Anstalten,*1) 

4)  Renten-Anstalten. 

Mit  Rücksicht  auf  die  Alters-  resp.  Mortalitätsver- 
hältnis&e.  welche  bei  diesen  Anstalten  eine  wesentliche 
Berücksichtigung  verdienen,  empfiehlt  es  sich,  mit  der  Er- 
wägung, in  welcher  Weise  auf  eine  statistische  Behandlang 
dieser  Anstalten  hinzuwirken  sein  wird,  und  mit  der  Stellung 
bezüglicher  Antrüge  die  besondere  Commission  für  die 
Bevölkerungsvcrhültnisse  zu  beauftragen. 

Es  werden  dabei  ausser  den  uuter  1.  und  2.  begriffe- 
nen Staatsanstalten  jedenfalls  auch  die  bestehenden  Privat- 
Wittwen-  und  Waisen-Pensionskassen,  bezüglich  der  unter 
3.  und  I.  bezeichneten  Anstalten  jedoch  vorerst  nur  die 
inländischen  ins  Ange  zu  fassen  sein. 

B.  Sittlich'  Cultur. 

Sittlicher  Zustand  des  Volks  und  Pflege  desselben. 

Vorbemerkung. 

Unter  den  zur  Charactcrisirung  des  Sittlicbkeitszu- 
stands  dienenden  Momenten  sind  folgende  bereits  oben 
zur  Sprache  gekommen : 

1)  Zahl  der  unehelichen  Geburten  (vergl.  10.  C. 
II.  in.). 

2|  Zahl  der  Selbstmorde  (vergl.  10.  A.  g.  3.). 

3)  Zahl  der  Ehescheidungen  und  Ehescheidungs- 
klagen (vergl.  10.  A.  f.). 

4)  Betheiligung  an  Sparkassen  (vergl.  83.). 

5)  Consumtion  geistiger  Getränke  (vergl,  43.). 

6)  Zahl  der  Wirthshauser  (vergl.  37.). 

M.  Clvllpr*sea«e» 

Die  Zahlen  der  bei  silmmtlichen  Gerichten  anhangigen 
und  erledigten  Civüprozcssc,  und  zwar  der  durch  Unheil 
erledigten  und  der  durch  Vergleich  erledigten,  sind 
jährlich  bei  der  Centralstelle  in  Uebersichten  zu  bringen. 
Dieselbe  hat  ferner  hiernach  Zusammenstellungen  zu  be- 
arbeiten, aus  welchen  das  Verbältniss  zu  früheren  Jahren, 
zur  Bevölkerung,  nach  der  Religionsverschiedeuheit  etc. 
hervorgeht. 

In  Betreff  der  Aufstellung  nach  Verwaltungsbezirken 
gilt  dasselbe,  was  oben  unter  4t*.  bemerkt  worden  ist. 

Die  Commission  für  die  gerichtlichen  Verhältnisse 
hat  zu  untersuchen,  inwiefern  die  seither  bei  den  Ge- 
richten aufgestellten  Uebersichten  zu  obigen  Arbeiten  ge- 
nügen, «1er  welche  weitere  Anordnungen  vorzuschlagen 
sein  werden. 

Nachrichten  über  die  Resultate  der  Strafjustiz  sind 
in  folgenden  seither  jährlich  zu  amtlichem  Gebrauche  auf- 
gestellten Uebersichten  enthalten: 


veuves  et  des  orphclins  instit.  par  le  loi  da  21.  jaill.  1844. 
Bullutin  de  k  coumrias.  centrale  de  atetiat.  de  Belgique. 
Tome  VIII.  p.  1-432.  479^490. 
")  Hopf,  Lea  aoeietea  d'aaBurance  eur  la  vie  un  Allcmagne. 
Bulletin  de  la  comroiaa.  centr.  de  »tätigt,  de  Belgiqne. 
Tome  VIII.  p.  4»7  ff. 
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a)  Generalübersichten  Uber  die  Gescb&ftslasten  der  Stadt- 
nnd  Landgerichte,  von  der  Visitations-Commission 
aufgestellt : 

b)  die  Resultate  der  Rechtspflege  in  der  Provinz  lihcin- 
hessen.  vom  Gonernlstaatsprocurator  beim  Oberge- 
richte  bearbeitet: 

c)  Ucbersicht  der  Rechtspflege  im  Grossherzogthuni 
Hessen  mit  Ausnahme  der  Militär-StrafrechtspHege, 
beim  Justizministerium  zusammengestellt: 

d)  Ucbersicht  der  von  sämmtlichcn  Strafgerichten  des 
Grossherzogthums  Hessen  mit  Ausnahme  der  Militär- 
Strafgerichte  abgeurteilten  Verbrechen  und  Vcr- 

'  gehen,  beim  Justizministerium  bearbeitet. 

Die  bei  der  Centralstelle  en  bildende  Commission 
für  die  gerichtlichen  Verhältnisse  hat  zu  untersuchen,  in- 
wiefern diese  und  die  ihnen  zu  Grund  liegenden  Arbeiten 
zu  folgenden,  zunächst  nothwendig  erscheinenden  Zusam- 
menstellungen genügen,  beziehungsweise  wegen  weiter  zu 
treffender  Anordnungen  Vorschlage  zu  machen,  wobei 
zugleich  das  wegen  der  Aufstellung  nach  Verwaltungsbe- 
zirken oben  (48.)  Bemerkte  in  Betracht  kommt.»*) 

Die  bei  der  Centralstelle  zu  bearbeitenden  Zusam- 
menstellungen sollen  enthalten: 

1)  Anzahl  der  bei  den  einzelnen  Gerichten  anhangigen 
und  ahgeurt heilten 

aa.  Criminal-t'ntersnchungen. 
bb.  polizeilichen  « 
cc.  forstgerichtlichen- 

2)  Anzahl  der  bei  den  Forst-  und  FcIdiHgcgcrichts- 
sitzungen  erledigten 

aa.  Forstfrevel, 
bb.  Feldfrevel. 

3)  Zahl  der  Verurtheilten  (mit  Ausschluss  der  Aus- 
länder): 

aa.  in  Crimiualsachen , 
bb.  in  Zoll-  und  Steuersachen, 
cc  in  eigentlichen  Polizeisachen, 
dd.  in  Forst-  nnd  Jagdstrafsachen, 
ee.  in  Feldstrafsachen. 

4)  Vergleichung  der  in  vorstehenden  Zusammenstellun- 
gen (I..  2.  und  3.1  enthaltenen  Zahlen  mit  der  Be- 
völkerung, nach  Stadt  und  Land,  in  den  bedeuten- 
deren Orten  etc. 

Bei  den  Zahlen  unter  1),  U)  und  3)  erscheint  die 
Verlheilung  nach  Verwaltungsbezirken  mit  Rücksicht  auf 
4)  besonders  wtlnschenswerth.  Bei  den  nachfolgenden 
konnte  die  Anordnung  nach  Provinzen  vorerst  genügen. 

5)  Zahl  der  Verurtheilten  nach  Geschlecht,  Alter  (über 
oder  nnter  16  Jahren),  Religionsvcrschiedcnheit, 
Heimathland  und,  soweit  thunlich,  nach  Beruf  oder 
Gewerbe ; 

6)  Verhältnis*  der  Zahl  der  Verurtheilten  zur  Zahl  der 
Freigesprochenen ; 

7)  Zahl  der  verurtheilten  Inländer  mit  Unterscheidung 
des  Geschlechts  n.  s.  w.  uach  den 
Arten  der  Vergehen  nnd  Verbrechen: 


")  Trient.  Beitr.  sur  deutschen  Criminalstjitmtik  nach  amtL 
Quellen.  Hühner,  Jahrb.  für  Volkswirthw-h.  u.  Statistik. 
1861 
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8)  Vergleichung  der  drei  Provinzen  in  Beziehung  auf 
die  Zahl  der  verurtheilten  Iniander  nach  den  Arten 
der  Vergehen  und  Verbrechen; 

9)  Zahl  der  wegen  Rückfall  Verurtheilten; 

10)  Zahl  der  verurtheilten  Inländer  mit  Rücksicht  auf 
die  Art  der  erkannten  Strafen  (Todesstrafe,  lebens- 
längliches Zuchthaus,  Zuchthaus  über  10,  über  5 
his  zu  10,  zu  5  Jahren  und  darunter;  Corrections- 
haus  über  3,  über  1  bis  zu  3  Jahren,  zu  1  Jahr 
und  darunter;  Gefängnis*,  Geldstrafe,  Verweis  etc.). 

89.  GefttnarnlMse  und  Mtrafanslaltea. 

In  so  weit  die  von  den  betriffenden  Behörden  über 
die  Dctentions-  und  Strafanstalten  i  Arresthäuser  zu  Darm- 
stadt. Giesen.  Mainz  und  Alzey,  Landeszuchthaus  zu 
Marienschloss.  Correctionshaus  zu  Darmstadt,  Strafanstalt 
zu  Dieburg,  Bezirk sgcfilngnisse.  Militarstrafanstaltcn  etc.) 
den  Ministerien  zu  machenden  Vorlagen  (Jahresberichte, 
Bestandlisten  etc.)  zur  Aufstellung  einer  Statistik  der  Ge- 
fängnisse nicht  hinreichen,  hat  die  Commission  für  die 
gerichtlichen  Verhältnisse  zum  Behufe  der  Ergänzung 
Vorschlage  zu  machen. 

Die  hei  der  Centralstelle  demnächst  zu  bearbeitenden 
Uebersichten  werden  zu  enthalten  habeu: 

1)  Bestand  an  Gefangenen  am  Anfang  des  Jahrs,  Zu- 
gang und  Abgang  im  Laufe  des  Jahrs.  Bestand  am 
Schlüsse  des  Jahrs; 

2)  Classification  der  Gefangenen,  der  am  Anfang  des 
Jahrs  vorhandenen  und  im  Laufe  desselben  einge- 
lieferten, nach 

aa,  dem  Geschlecht, 

bb.  dem  Alter  (unter  16  Jahren,  von  16  bis  25 

Jahren  etc.). 
cc.  der  Hoimath  (Provinz.  Ausland), 
dd.  der  Religion, 
ec.  dem  Civilstand, 
IT.  dem  Beruf  oder  Gewerbe, 
gg.  den  Kenntnissen  (ob  lesen   und  schreiben, 

lesen   ohne    schreiben ,    weder    lesen  noch 

sehreiben), 

hh.  der  Strafart    (Zuchthaus.  Correctionshaus, 
Festungsstrafe,  bürgerliches  Gefängnis*  etc.), 

ii.  den  Verbrechen, 
kk.  der  Rnckfalligkeil, 

II.  der  Dauer  der  Strafzeit. 

3)  Zahl  der  gegen  die  Gefangenen  erkannten  Diszipli- 
narstrafen, mit  Angabe  des  Geschlechts  der  Ge- 
fangenen ; 

4)  Zahl  der  im  Gerangnisse  Gestorbenen,  nach  Ge- 
schlecht und  Alter  unterschieden; 

5)  Zahl  der  aus  Gefängnissen  Entwichenen; 

6)  Betrag  des  Arlteitsverdicnstes  der  Gefangenen  im 
Ganzen  und  durchschnittlich  auf  1  Gefangenen; 

7)  Betrag  der  jährlichen  Verpflegungskosten  im  Ganzen 
und  durchschnittlich  für  1  Gefangenen; 

8)  Betrag  des  jährlichen  Zuschusses  aus  der  Staatskasse; 

9)  Betrag  des  Gesamrataufwands  im  Ganzen  und  durch- 
schnittlich für  1  Gefangenen. 

Zu  vergleichen : 
Wurttemb.  Jahrb.  1855.  Heft  I..  Seite  108  —  157  ») 


A.  K.  Sachs. 
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Es  sind  hier  zu  erörtern: 

1)  Zahl  der  Kirchen,  Synagogen  und  anderen  /u  got- 
tesdienstlichen  Versammlungen  bestimmten  Gebäude 
(auch  solche,  welche  theilweise  zu  anderen  /.wecken 
dienen),  nach  den  Confcsslonen  unterschieden,  und 
Verhältnis«  derselben  innerhalb  der  einzelnen  Ver- 
waltungsbezirke zu  der  Bevölkerung  der  entsprechen- 
den Confession,  zum  Areal,  zur  Zahl  der  Orte  etc.; 

2)  Zahl  der  zur  Ausübung  kirchlicher  Handlungen  an- 
gestellten Geistlichen,  Pfarrer,  Caplänc,  Kabbinen  etc., 
nach  den  Confessionen  unterschieden,  und  Verhält- 
niss  derselben  innerhalb  der  einzelnen  Verwaltungs- 
bezirke zur  Bevölkerung  der  entsprechenden  Con- 
fession, zur  Zahl  der  Orte,  zur  Zahl  der  Taufen, 
Trauungen  und  Contirmandeu .  wobei  als  Zahl  der 
letzteren  der  entsprechende  lt  nie  In  heil  aus  der 
Summe  der  Bevölkerung  der  betreffenden  Altersciasse 
anzunehmen  ist,  z.  B.  der  Kinder  von  «—14 
Jahren. 

Auf  die  Erhebung  des  hierzu  erforderlichen  Materials 
ist  bereit*  oben  unter  9.,  10.  und  17.  Bedacht  genommen. 

•1.  W«hlthfttlskeltMMiiiUilt«ia  und  fUlftunffen. 

Diese  kommen  hier  von  zweifachem  Gesichtspunkte 
aus  in  Betracht  : 

a)  insofern  sich  in  der  Gründung  von  Wohlthätigkeits- 
anstaltcn  aller  Art  und  der  Betheiligung  an  solchen, 
sowie  in  den  Stiftungen  zu  religiösen,  wohltbätigen 
und  sonst  gemeinnützigen  Zwecken  eine  auf  morali- 
schen Triebfedern  beruhende  Gesinnung  bethüligt; 

b)  insofern  es  sich  um  Wohltbätigkciisaustultcn  und 
Stiftungen  handelt,  deren  Zweck  speciell  oder  vor- 
zugsweise auf  Hebung  der  Sittlichkeit  gerichtet  ist. 

In  Betreff  des  erstcren  Gesichtspunkts  erscheint  hier 
die  Stelle  für  eine  allgemeine  Statistik  der  Woiil- 
thätigkeitsanstalten  und  Stiftungen,  zu  welcher 
die  Centralstelle  nach  und  nach  das  Material  zu  sammeln 
und  zu  ordnen  hat. 

Die  oben  (17.)  angefühlte  Schrift  von  J.  Wemher 
kann  in  Betreff  der  Stiftungen,  sowie  in  mehrfacher  Hin- 
sicht auch  in  Betreff  der  Wr.hlthätigkeifsanstalten  zur 
Anleitung  dienen.  J>ie  Vielarfigkcit  der  letzteren  und 
die  Zerstreutheit  der  ihre  Einrichtungen  und  Ergebnisse 
constattrenden  Mittheilungen  erfordert  aber,  nachdem  zu- 
nächst die  Kenntnis*  aller  überhaupt  bestehenden  Anstal- 
ten thcils  durch  Vermittelnng  der  Kreisämter,  theils  auf 
sonst  geeignetem  Wege  gewonnen  sein  wird,  voraussicht- 
lich directes  Einvernehmen  mit  den  Vorstünden  der  An- 
sU  Ken  selbst. 

Für  den  zweiten  Gesichtspunkt  können  hier  vorläufig 
nur  einig«'  Anstalten  ah  hierher  gehörig  namhaft  gemacht 
werden  der  Verein  zur  Beaufsichtigung  und  Unterstützung 
entlassener  Sträflinge,  das  Ilcttuiigshaus  für  verwahrloste 
Kinder  /u  Hahiilein.  Arnsburg,  Jugenheim.  Neustadt,  die 
Knaben« Arbeit »•  A nsta It  zu  l>armstadr  etc.  etc. 


")  Mitthell.  d.  Premw.  Statist.  Bür.    lööo.    p.  1  ff. 


C  Geistige  Cultur. 

Bildungszustand  des  Volks  und  Pflege  desselben. 

9t  I>»iidr»univrr»itftt. 

Als  wesentliche  Momente,  deren  Verzeichnung  halb- 
jährlich stattzufinden  hat,  werden  hervorgehoben: 

1)  Zahl  der  academischen  Lehrer  in  den  einzelnen 
Facultäten  und  zwar  der  ordentlichen,  ausserordent- 
lichen Professoren  und  Privatdocenten*. 

2)  Uebcrsicht  und  kurze  Beschreibung  der  academischen 
Institute; 

3)  Zahl  der  Studircnden  mit  folgenden  Unterscheidungen : 

a)  vom  vorigen  Semester  übernommen  —  Zugang 
beim  Beginn  des  Semesters  —  Bestand; 

b)  Inländer  —  Ausländer; 

c)  nach  Facultäten  und  Fächern,  und  zwar: 

aa.  Theologen, 
bb.  Juristen, 
cc  Mediciuer, 
dd.  Philologen, 
ee.  Cameralisten. 

ff.  Forsttechuiker, 
gg.  Bau-  und  Bergtechniker, 
hh.  Chemiker  und  Pharmaceuten . 

ii.  Philosophen, 
kk.  Studirende  anderer  Fächer; 

4)  Zahl  der  Immatriculirteii : 

a)  mit  Maturitätszeugnis^  eines  inländischen  Gym- 
nasiums, 

b)  mit  Maturitatszcugniss  der  höheren  Gewerbschnlc 
in  Darmstadt , 

c)  ohne  diese  Zeugnisse; 

5)  Zahl  der  in  den  Facultätsprflfungen  Bestandenen, 
nach  den  Facultäten  (Ausländer  besonders  zu  Be- 
merken): 

6)  Verhältnis*  der  Zahl  der  studircnden  Inländer  und 
der  in  der  Facultätsprilfung  Bestandenen  zur  Ge- 
sammtlieviilkcrung,  zur  gesummten  männlichen  Be- 
völkerung, zur  Gesainmtzahl  der  betreffenden  Altcrs- 
classe  der  Männer  (/..  B.  von  17  bis  24  Jahren); 

7)  Vergieichnng  der  Zahleiivcrhältnisse  unter  3  bis  6 
mit  früheren  Jahren  etc. 


Von  jedem  der  0'  Gymnasien  sind  durch  Vermittelung 
der  Oherstudiendircctinn  jährlich  zu  verzeichnen  : 

1)  Zahl  der  Lehrer,  der  ordentlichen  und  nusserordent- 
liilien ; 

2)  Zahl  der  Schiller  (ganze  Anzahl  und  mittlere  zwi- 
schen Maximum  und  Minimum  de-  Besuchs  im  Laufe 
des  Jahrs)  und  zwar  in  jeder  Classc  unter  Bezeich- 
nung des  mittleren  Alters  der  Schüler  jeder  Classc; 
ferner  Zahl  der  Inländer  und  Ausländer  im  Ganzen; 
Unterscheidung  der  Schüler  nach  Confessionen  nnd 
nach  dem  Stande  oder  Berufe  der  Eltern; 

3)  Zahl  der  im  Laufe  des  Jahrs  entlassenen  Inläudcr, 
unier  Angabe  der  Cl.i--e.  welche  dieselbe  zuletzt 
besucht  haben: 

a)  zur  Universität, 

bt  zu  anderweitem  Beruf,  und  zwar: 
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aa.  zum  Militär, 

bh.  zu  technischen  Berufsarten,   als:  I^and- 
wirthschaft.  Forstwesen,  Bergwesen,  mecha- 
nischen und  chemischen  Geworben  etc.. 
cc.  zu  sonstigem  Beruf. 
Hieraus  sind  dann  bei  der  Centralstelle  aber  die  Ver- 
hältnisse der  Gymnasien  im  Ganzen  Zusammenstellungen 
und  weiter  folgende  Uebersichten  zu  bilden : 
4)  Verhältniss  der  Zahl  der  Schaler  zur  Zahl  der 
Lehrer,  der  Zahl  der  Inländer,  zur  Gesammtbevöl- 
kerung,  zur  gerammten  niftnnlichcu  Bevölkerung,  zur 
Gcsamnitzahl  der  betreffenden  Alterseiasse  (z.  B.  von 
1O—20  Jahren); 
6)  Verhältnis»  der  Zahl  der  zur  Universität  und  der  zu 
ander* »item  Beruf  entlassenen  Iniander  zur  Gcsammt- 
bevolkeruug  etc.  wie  unter  4. 
6)  Vergleichung  der  Zalilenverhttltnisse  unter  2  bis  5 
mit  früheren  Jahren. 
Zu  vergleichen  : 
Mittheilutigcn  des  statistischen  ßttreau's  in  Berlin.  1853. 
Nr.  1  und  2. 

•4  Nlhere  tteirerlMehule. 

Die  durch  die  Obcrstudiendircction  zu  vermittelnden 
jahrlichen  Zusammenstellungen  beziehen  sich  auf: 

1 )  Zahl  der  Lehrer,  der  ordentlichen  und  ausserordent- 
lichen ; 

2)  Zahl  der  Schüler,  nach  Inländern  und  Auslandern 
unterschieden,  in  jeder  einzelnen  Classe  (allgemeine 
Classen  und  Fach-Clasgen)  und  der  Schüler,  welche 
nur  einzelnen  Unterrichtsgegenständen  beiwohnen; 

3)  Zahl  der  Schüler  und  der  Inländer  insbesondere, 
welche 

a)  die  realistische  Maturitätsprüfung  bestanden 
haben ; 

b)  die  realistische  Fuchprflfung  bestanden  haben, 
unter  Bezeichnung  der  einzelnen  Fächer; 

O  ohne  diese  Prüfungen  oder  vor  vollendeten 
Studien  die  Schule  verlassen  haben. 

•*.  Ke»l«rhul*n. 

Ueber  jede  der  10  Realschulen  sind  durch  Vermitte- 
long  der  Obcrstndiendircction  jahrlich  folgende  Notizen 
zu  erheben : 

1)  Zahl  der  Lehrer,  der  ordentlichen  und  ausserordent- 
lichen ; 

2)  Zahl  der  Schüler  (ganze  Anzahl  und  mittlere  zwi-  i 
sehen  Maximum  und  Minimum  des  Besuchs  im  Laufe 
de*  Jahrs),  und  zwar  jeder  Classe  unter  Bezeichnung 
des  mittleren  Alters  der  Schüler  jeder  Classe;  ferner 
Unterscheidung  der  Schüler  nach  Confessionen  und 
Heimathsorten  (ob  ans  dem  Orte,  wo  sich  die  Real- 
schule befindet,  oder  aus  anderen  Orten); 

3)  Zahl  der  im  Laufe  des  Jahrs  Entlassenen : 

a)  zum  Gymnasium, 

b)  zur  höheren  Gewerbschule, 

c)  zu  einer  sonstigen  Lehranstalt, 

d)  zum  Beruf  als  Kaufmann, 

e)  zum  Beruf  als  llaudwcrkcr, 

f)  zv  einem  sonstigen  technischen  Beruf, 


g)  zum  Militär. 

h)  zu  anderen  Berufsarten  etc. 

mit  Angabe  der  Classe,  welche  die  Entlassenen  zu- 
letzt besucht  haben. 

Die  Centralstelle  hat  hiernach  Hnuptzusanimenstellun- 
gen  und  weiter  ähnliche  Uebersichten,  wie  unter  93.  4.-6. 
zu  entwerfen. 

V«.  V*lkMehul>n. 

Die  jährlichen  Erhebungen  über  nachfolgende  Moment« 
werden  theils  bei  Gelegenheit  der  Ermittelungen  über  die 
Bewegung  der  Bevölkerung  (10),  theils  durch  Vermitte- 
lung  der  Oberstudiendirection  einzutreten  haben: 

1)  Zahl  der  Schulen: 

a)  nach  dein  Geschlecht  der  Kinder: 

aa.  für  Knaben  und  Mädchen  zusammen, 
bh.  für  Knaben  allein, 
cc.  für  Mädchen  alleiu; 

b)  nach  der  Confessiou  der  Kinder: 

aa.  für  gemischte  Confessionen  (sogenannte  Com- 

munalschulen), 
bb.  für  evangelische  Kinder, 
cc.  für  katholische  Kinder, 
dd.  für  israelitische  Kinder. 

2)  Zahl  der  Orte: 

a)  wo  sich  keine  Schule  befindet, 

b)  wo  sich  eine  Schule  befindet, 

c)  wo  sich  mehr  »1s  eine  Schule  befindet  und  Zahl 
dieser. 

3)  Zahl  der  Lehrer  (zugleich  unter  Angabc,  wie  viele 
hierunter  Theologen  sind  und  wieviele  geistlichen 
Orden  angehören)  und  der  Lehreriiineii: 

a)  evangelische, 

b)  katholische, 

c)  anderer  Confessiou. 

4)  Zahl  der  Schulen,  an  welchen  sich  nur  ein  Lehrer 
(resp.  eine  Lehrerin)  befindet  und  Zahl  der  Schulen, 
an  welchen  «ich  mehren?  Lehrer  oder  (Hilfslehrer 
befinden. 

5)  Zahl  der  Schüler  und  Schülerinnen  (ganze  An- 
zahl und  mittlere  zwischen  dem  Maximtun  und  Mi- 
nimum des  Besuchs  im  Laufe  des  Jahres),  nach 

Confessionen  getrennt. 

Hiernach  sind  von  der  Centralstelle  nach  Verwal- 
tungsbezirken folgende  Uebersichten  zu  bearbeiten: 

6)  HauptzusammensteUung  vnn  1 — 5; 

7)  Verhältniss  der  Zahl  der  Schnlen  zur  Gesammtbe- 
völkeruug  und  zum  Areal; 

8)  Verhältniss  der  Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 
zur  Zahl  der  Schulen; 

9)  Verhältniss  der  Zahl  der  Schulkinder  zur  Zahl  der 
Schulen  und  zur  Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen ; 

10)  Verhältniss  der  Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 
zur  Gesanimthevölkerung,  zum  Areal  und  zur  Zahl 
der  schulpflichtigen  Kinder  (Altersdasse  von  6  —  14 
Jahren); 

11)  Verhältniss  der  Zahl  der  männlichen  Schulkinder 
zur  Zahl  der  weiblichen; 

12)  Verhältniss  der  Zahl  der  evangelischen  Schulkinder 
zur  gesammten  evangelischen  Bevölkerung  und  der 
katholischen  Schulkinder  zur  katholischen; 
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13)  Verhältniss  der  Zahl  dor  Schalkinder  zur  Gesammt- 
bevölkerung ,  zum  Areal  und  zur  Zahl  der  schul- 
pflichtigen Kinder. 

Die  Garnisonsschule  zu  Darmstadt  ist  als  hierher 
gehörig  anzusehen. 

•9.  Prtv»t-llB<errlehtNMiatalteii. 

lieber  die  Privat-Untcrriehtsaiistaltcn .  welche  den 
vorstehend  unter  93— ftö  erwähnten  öffentlichen  Schulen 
in  Beziehung  auf  die  Gegenstände  und  Stufen  des  Unter- 
richts mehr  oder  weniger  parallel  gehn.  hat  die  CentraJ- 
slolle  jährlich  unter  Mitwirkung  der  Obcrstudiendircction 
eine  Uehersicht  aufzustellen,  welche  ersichtlich  macht. 

1)  Die  Zahl  der  Privat-Unterrichtsanstaltcn  für  Knaben 
und  Mädchen  unter  Angabc  des  Characters  und 
Zwecks  dieser  Anstalten; 

2)  die  Orte,  wo  sich  wiche  befinden; 

3)  die  Zahl  der  Knaben  und  Mädchen,  welche  solche 
besuchen  (ganze  Anzahl  und  mittlere  zwischen  Maxi- 
mum .und  Minimum  des  Besuchs  im  Laufe  des  Jah-  ' 
reis)  unter  Angabe  der  Zahl  der  Ausländer  und  des 
mittleren  Alters  der  Kinder  in  den  einzelnen  An- 
stalten. 

Es  sind  hierunter  diejenigen  Anstalten  verstanden, 
welche  Kinder  bis  zum  schulpflichtigen  Alter  un- 
entgeltlich oder  gegen  Vergütung  aufnehmen,  und  ent- 
weder deren  üeberwachung  allein  oder  auch  deren  Ver- 
pflegung und  soweit  thunlicb  deren  geistige  Eutwickelung 
und  ünterrichtung  in  den  ersten  Elementarkenntnissen 
bezwecken. 

Die  Centraistelle  hat  die  Orte,  wo  sich  solche  An- 
stalten befinden,  sowie  die  mittlere  Zahl  der  Kinder, 
Knaben  und  Mädchen,  welche  in  denselben  aufgenommen 
sind,  zu  ermitteln.  Im  Uebrigcn  wird  auf  91.  Bezug  ge- 
nommen. 

t»f».  r*rtMI«au«a»ehnlen  für  Knaben. 

Es  finden  sich  hier  und  da,  zum  Theil  mit  Unter-  j 
Stützung  dor  Gemeinden,  Schulen  für  Knaben,  welche  das  i 
schulpflichtige  Alter  überschritten  haben;  sie  bezwecken  i 
weder  höheren  Unterricht,  noch  Ausbildung  für  besondere  j 
Gewerbe,  sondern  nur  Fortbildung  in  den  Unterrichts-  ' 
gegenständen  der  Volksschule. 

Die  Contralstclle  hat  die  besteheuden  Anstalten  dieser 
Art  und  die  Zahl  der  in  solchen  aufgenommenen  Knaben 
zu  ennittelu. 

1UO.  F«rt»llduncMehnlen  Nkr  IHUrken. 

Anstalten,  welche  die  weitere  Ausbildung  contirmirtcr  j 

Maiiahen  zum  Zweck  haben,  sind  entweder  solche,  welche  > 

die  Erthcilung  höheren  Unterrichts,  oder  solche,  welche  I 

die  Fortbildung  bedürftiger  Madeheu  zu  angemessenem  | 
Erwerbsberufe  bezwecken. 

Die  Centralstelle  hat  die  bestehenden  Anstalten  die-  j 

ser  Art   und  die  Zahl  der  in  solchen  aufgenommenen  j 
Mädchen,  sowie  die  Bilduugs-  und  Beschäftigungsweise  in 
denselben  zu  ermitteln. 

■•1.  Iadutricaehulen  fftr  llfMehen. 

Die,  meist  unter  diesem  Namen,  vielfach  bestehenden, 
meist  von  Gemeinden  oder  sonst  unterstützten,  Anstalten, 


in  welchen  Mädchen  zu  verschiedenen  Handarbeiten  An- 
leitung erhalten,  sind  nebst  der  Zahl  der  aufgenommenen 
Mädchen  und  dem  speciellen  Zwecke  der  Anstalten  durch 
die  Centralstelle  zu  ermitteln. 

tot.  HnndwcrkcrMrlmlen. 

Ueber  die  bestehenden  Handwerkcrschulen  (dermalen 
40),  welche  vom  Gewerbverein,  von  Sparkassen,  aus  Ge- 
meindemitteln etc.  unterstützt  werden,  sind  nach  Mitthei- 
lungen des  Gewerbvereins  von  der  Centralstelle  jährlich 
Ueberokhtcn  zu  fertigen .  welche  enthalten : 

1)  Zahl  der  Schulen,  Angabe  der  Orte,  wo  sich  die- 
selben befinden.  Bezeichnung  der  Unterrichtsgegen- 
stände, Betrag  der  bezogenen  Unterstützungen: 

2)  Zahl  der  Schüler  jeder  Schule  unter  Angabe  des 
geringsten  und  höchsten  Lebensjahrs  derselben  und 
der  Gewerbe,  «eichen  dieselben  angehören. 

Zu  vergleichen: 
Gewirbeblatt  1H59.  Nr.  28  und  29.  —  18«0.  Nr.  34. 
Ueber  die  ausserdem  vorhandenen,  nicht  unterstützten, 
Privatanstalten  dieser  Art  wird  die  Centralstelle  ähnliche 
Ermittelungen  eintreten  lassen. 

103.  .%rkern»n«ehulen. 

Ueber  die  dermalen  bestehenden  Schulen  dieser  Art, 
wie  die  Ackerbauschule  zu  Michelstadt,  ist  nach  den 
Mittheilungen  des  landwirtschaftlichen  Vereins  fortlaufende 
Notiz  zu  fuhren. 

Ueber  die  zur  Vorbildung  für  den  Kaufmannsstand 
bestimmten  besonderen  Anstalten,  die  nähere  Einrichtung 
derselben,  die  Zahl  dor  dieselben  Besuchenden  etc.  haben 
fortlaufende  Ermittelungen  einzutreten. 

109.  ltllll(«r»ehulr. 

Die  Zahl  der  die  Militärschulc  besuchenden  Officiere 
und  sonstigen  Militärpersonen  wird  nach  den  bei  der  Mili- 
tärbehörde einzuziehenden  Notizen  jahrlich  zu  verzeichnen 
sein. 

106.  Benilnarien  für  Cteistitohe. 

Die  Zahl  der  in  dem  evangelischen  Predigerseminar 
zu  Friedberg  und  der  in  dem  katholischen  Priesterseminar 
iu  Mainz  aufgenommenen  Candidateu  ist  nach  Mitteilungen 
des  Obcrconsistoriums  resp.  soweit  thunlich  jährlich  zu 
verzeichnen. 

107.  t*chiillelirer-t»einlni»rlen. 

Die  Zahl  der  das  evangelische  Scliullehrer-Seminar 
zu  Friedberg  und  der  das  katholische  zu  Bensheim  be- 
suchenden Schulamtsiandidaten  ist  nach  Mittheilungen 
der  Oberst udicndirct'tion  jährlich  zu  notiren. 

108.  TanNlnnmen-tnitaneB. 

Nach  Mittheilnngen  der  Oberstudirndirection  sind 
jährlich  zu  verzeichnen: 

1)  Zahl  der  in  den  lieideu  Anstalten  zu  Friedberg  und 
Bensheim  aufgenommenen  Tanbstnmmen  nach  Ge- 
schlecht. Alter  und  Heimath,  insbesondere  auch  die 
Zahl  der  zahlenden  Taubstummen; 

2)  Zahl  der  Taubstummen-Lehrer,  welche  in  diesen  An- 
stalten Anleitung  erhalten. 
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Von  Interesse  wird  die  nähere  Bezeichnung  der  Un- 
terrichtsmethode und  Beschäftigungsweise  der  Taubstum- 
men «ein. 

109.  Blinden- Anstalten. 

Nähere  Angaben  Aber  die  zu  Friedberg  bestehende 
Blindenanstalt  werden  bei  dem  Vorstund  derselben  zu  er- 
heben sein,  namentlich  Uber  den  Bestand  der  aufgenom- 
menen Blinden,  nach  Geschlecht,  Alter  und  Ileiinath,  die 
Unterrichtsgegenstande  und  Beschilft ignngsweise  derselben, 
die  Zahl  der  Lehrer  etc. 

110.  WlMenschnMithe  Vereine. 

Bei  der  Centralstelle  sind  mittelst  directen  Benehmens 
mit  den  betreffenden  Vereinen  zu  verzeichnen: 

l  t  Namen  der  einzelnen  im  Grosskerzogthum  bestehen- 
den wissenschaftlichen  Vereine.  Als  dahin  gehörig 
werden  dermalen  angesehn.  die  historischen  Ver- 
eine zu  Darmstadt  und  Mainz :  die  naturwissen- 
schaftlichen Vereine  zu  Giessen,  Offeubach  und  Mainz; 
der  mittelrheihische  geologische  Verein  zu  Darm- 
stadt, der  Verein  für  Erdkunde  und  verwandte  Wis- 
senschaften daselbst ;  die  ärztlichen  Vereine  in  Darm- 
stadt. Mainz  u.  a.  Orten;  ferner  mit  Rücksicht  auf 
deren  wesentlich  Belehrung  und  Verbreitung  von 
Kenntnissen  bezweckende  Wirksamkeit  auch  die 
landwirthschaft liehen  und  Gewcrbveteinc  des  Landes; 

2)  Zahl  der  Mitglieder  dieser  Vereine,  deren  Einnahme 
an  Beiträgen  der  Mitglieder,  Staatsunterstützungen 
und  sonstigen  standigen  Einnahmen; 

3)  Uebcrsicht  der  Vorzugs  weisen  Verwendungen; 

4)  Bezeichnung  der  angelegten  Sammlungen  unter  sum- 
marischer Angabe  ihres  Bestands; 

5)  Bezeichnung  der  von  denselben  herausgegebenen 
Schriften ; 

6)  Zahl  der  auswärtigen  Vereine,  mit  welchen  dieselben 
in  Schriftenaustausch  stehen. 

Die  dermalen  bestehenden  Vereine  dieser  Art  verfol- 
gen ihren  Zweck  vorzugsweise  durch  Bewerkstelligung 
von   Ausstellungen  an  Kunstgegenstar.den ,  Ankanf  von 


Gemälden,  Kupferstichen  etc.  und  Verloosung  resp.  Ver- 
theiluug  derselben  unter  die  Mitglieder.  Die  Namen  dieser 
Vereine,  deren  Mitgliederzahl,  Einnahme  an  Beitragen, 
vorzugsweise  Verwendungen  etc.  werden  bei  der  Central- 
stelle  zu  verzeichnen  sein. 

Nach  Mitteilungen  der  Direction  der  Hofbiblio- 
thek sind  bei  der  Centralstelle  jährlich  zu  verzeichnen: 

1)  Beiläufige  Zahl  der  Bände.  Handschriften,  Karten  etc., 

2)  Zahl  der  ausserhalb  des  Locals  benutzten  Büeher. 

3)  Zahl  der  im  Laufe  des  Jahrs  angekauften  Bücher, 
Karten  etc., 

4)  Zahl  der  als  Geschenke  im  Laufe  des  Jahrs  acqni- 
rirten  Bücher  etc. 

Soweit  thunlicb  sind  ähnliche  Notizen  bezüglich  der 
übrigen  öffentlichen  Bibliotheken  (z.  B.  der  Universität 
Giessen,  der  Stadt  Maiuz,  der  Gymnasien^  zu  führen. 

119.  Mueeen  und  andere  AAVntllehe 
NainmliuiRen. 

Ueber  einzelne  Abteilungen  des  Museums  in  Darra- 
stadt  sind  gedruckte  Kataloge  vorhanden,  jedoch  nicht 
aus  neuester  Zeit;  über  andere  Abtheilungen  fehlt  es  an 
veröffentlichten  N'achweisungen.  Es  würde  vou  Interesse 
»ein,  über  den  gesammten  jeweiligen  Bestand  des  Museums 
wenigstens  summarische  Kenntniss  erhalten  und  die 
neuen  Acquisitionen  von  Zeit  zu  Zeit  verzeichnen  zu 
können.  In  wie  fern  dies  thunlich,  bleibt  dem  Benehmen 
mit  der  Muscums-Direction  vorbehalten. 

Ueber  andere  im  Grossherzogthum  bestehende  Samm- 
lungen (ausser  den  unter  106.  erwähnten)  hat  sich  die 
Centraistelle  thunlichst  Nachrichten  zu  verschaffen. 

114.  Botwnleehe  GArtem. 

Die  Directionen  der  botanischen  Gürten  zu  Darm- 
stadt und  Giessen  werden  der  Centralstelle  kurze  Dar- 
stellungen ober  ihre  Einrichtung,  die  Zahl  der  culthirten 
Pflanzen,  den  Umfang  der  Hciharien.  den  Bestand  an 
Gewächshausptianzen  etc.,  sowie  von  Zeit  zu  Zeit  Nach- 
richten über  die  Bereicherungen  unU  Veränderungen  mit- 
zutheilen  haben. 


IV.  Die  Verwaltung. 


Allgemeine  Bemerkungen. 

Die  Aufstellung  eines  Plans  für  die  Statistik  der 
Verwaltung  oder  allgemeine  administrative  Statistik  würde, 
wenn  derselbe  als  Richtschnur  für  die  demnächstigen  Ar- 
beiten der  Centralstelle  dienen  soll,  ein  specielles  Ein- 
gehet! in  die  Einzelnheiten  der  Verwaltung  erfordern.  Ks 
würde  daher  die  Bearbeitung  eines  solchen  Plaus  in  zweck- 
mässiger Weise  nur  durch  besondere  Coinmissioncn  aus 
Sachkundigen  der  betreffenden  Geschäftszweige  erfolgen 
können  und.  wie  bei  näherer  Betrachtung  der  Sache  ein- 
leuchtet, der  wirklichen  Ausführung  der  Statistik  selbst 
in  vielen  Theilen  derselben  fast  gleichkommen. 


Es  wird  dessbalb  für  zweckmässig  gehalten,  von  der 
Bearbeitung  eines  Plans  für  die  Verwaltangsstatistik  ganz 
abzusehen,  hier  nur  einige  allgemeine  Bemerkungen  Ober 
dieselbe  niederzulegen  und  den  zu  bildenden  besonderen 
Commissionen  die  Ausführung  der  Arbeiten  selbst  unter 
Berücksichtigung  dieser  Bemerkungen  zu  übertragen. 

I.  Als  einzelne  Theile  der  zu  bearbeitenden  Verwal- 
tungsstatistik siud,  unter  Ausschluss  der  in  den  vorstehen- 
den Abtheilungen  bereits  behandelten  Y'erwaltuiigsgcgeu- 
stände,  Folgende  zu  bezeichnen: 

a)  aus  den   Geschäftszweigen   »ies  Ministeriums  des 
Innern: 

5» 
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1)  die  Gcmoiode-Vcrwalt^lng;,4) 

2)  die  kirchlichen  Verhältnisse,  insbesondere  die  Ver- 
waltung des  Kirihcn Vermögens; 

3)  die  Schul-Verhältnisse,  insbesondere  die  Verwal- 
tung der  Schulfonds. 

In  Beziehung  auf  diese  Gegenstände  (1—3) 
können  als  Anhaltspunkte  dienen:  die  in  Baden 
erlassenen  Vorschriften  für  Aufstellung  der  Ge- 
meinde-, Kirchen-  und  Schul-Statistik ,  sowie  die 
nach  Maasgabe  derselben  veröffentlichten  Arbeiten. 

Zu  1.  findet  sich  das  Material  thcilwoisc  in 
den  Gemeinde- Voranschlägen. 

b)  aus  den   Geschäftszweigen  des  Ministeriums  der 
Justiz: 

die  Uebersieht  der  Gesehäftsthätigkeit  der  särarat- 
lichen  Gerichtsbehörden  und  richterlichen  Beamten 
in  Beziehung  auf  Ausübung  der  freiwilligen,  strei- 
tigen und  Strafgerichtsbarkeit. 

c)  aus  den  Geschäftszweigen  des  Ministeriums  der  Fi- 
nanzen: 

1)  die  Hauptstaatskasso-Veiwultung: 

2)  die  Verwaltung  der  Staatsschulden-Tilgnngskassc; 

3)  das  Staats-Rechnungswesen; 

4)  die  Verwaltung  der  Caniernldniniinen ; 

5)  die  Forstverwaltung; 

B)  die  Verwaltung  der  Regalien,  directen  und  in- 
directen  Steuern; 

7)  die  //Ollverwaltung; 

8)  die  MOnzvcrwaltung; 

9)  das  Civil-,  Strassen-  und  Wasserbauwesen. 

d)  die  Militär -Verwaltung. 

In  Beziehung  auf  h,  c  und  d  sind  zu  vergleichen: 
Wttrttembergische  Jahrbücher  1854,  1.  Heft.  S.  53—91. 
1853,  I.  Heft,  8.  63—118.    1855,  I.  Heft.  S.  55 
bis  92. 

II.  Die  Comraissionen  für  die  vorerwähnten  Thcile 
der  Vorwall ungs-Statistik  sind  hiernach: 

1)  Commission  ftlr  die  Gemeinde-,  Kirchen-  und  Sebul- 
sachen , 

2)  Commission  für  die  gerichtlichen  Verhältnisse,  welche 
schon  früher  mehrfach  erwähnt  ist; 

3)  Commission  für  die  Finanzstatistik: 

4)  Commission  für  die  Militär- Verhältnisse. 


u)  Die  bürgerlichen  ond  Local- Verhältnisse  der  Haupt-  und 
Residenzstadt  Dresden.  MittheiL  des  stattst.  Vereins  f. 
d.  K.  Sachsen.   Lief.  11. 


l'cbcr  die  formell  glcichmässige  Behandlung  der  Ar- 
beiten haben  sich  die  Commissionen  in  Einvernehmen  zu 
setzen. 

III.  Ks  ist  nicht  erforderlich,  sämmtliche  Tbeile  der 
Verwaltungsstatistik  nach  Jahrcsabsehnittcn  zu  bearbeiten, 
sondern  auch  die  Zusammenfassung  grösserer  Zeiträume 
zulässig.  Dabei  wird  jedoch  thunlichste  Gleichförmigkeit 
und  namentlich  die  Rücksichtnahme  auf  die  Finanzperio- 
den  empfohlen. 

Die  Zusammenfassung  mehrerer  Jahre  ist  übrigens 
nicht  dahin  zu  verstehen,  dass  bei  zifferiuässigen  Kntwicke- 
lungen  die  Zahlen  für  mehrere  Jahre  nur  in  ihrer  Summe 
erscheinen;  vielmehr  ist  in  dieser  Hinsicht  jedes  Jahr  für 
sich  zu  entziffern. 

IV.  Den  eigentlichen  Darstellungen  der  Resultate  der 
einzelnen  Verwaltungszweige  hat  jedesmal  vorauszugehen : 

1)  eine  kurze  Uebersieht  der  in  dem  betreffenden  Zeit- 
abschnitt für  den  besonderen  Verwaltungszweig  er- 
lassenen Gesetze  und  Verordnungen .  wichtigeren 
allgemeinen  Verfügungen  etc.»8» 

2)  eine  übersichtliche  Darstellung  der  in  dem  betreffen- 
den Zeitabschnitt  eingetretenen  Veränderungen  in 
der  Organisation  der  Behörden  des  Verwaltuugs- 
zweigs  und  in  dem  Personalbestand  desselben. 

Hei  der  erstmaligen  Aufstellung  wird  eine  Uebersieht 
der  bestehenden  Organisation  der  einschlägigen  Behörden, 
der  denselben  zugetheilten  Bezirke,  des  Personalbestandes 
und  der  Gehultsverhältnisse  an  die  Spitze  zu  stellen  sein. 

V.  Die  oben  unter  I.  a.  und  b.  erwähnten  Thcile  der 
Verwaltung  aus  Geschäftszweigen  der  Ministerien  des 
Innern  und  der  Justiz  stehen  mit  den  den  Ständen  zu 
machenden  Vorlagen  über  die  Verwaltungsergebnisse  in 
keiner  Verbindung.  Es  werden  desshalb  unabhängig  hier- 
von die  Arbeiten  bei  der  Cenlralstclle  erfolgen  können. 
Dagegen  wird  es  bezüglich  der  unter  I.  c.  und  d.  von 
der  Entscheidung  der  betreffenden  Ministerien  abhängen, 
ob  Oberhaupt  oder  bei  welclu-n  einzelnen  Geschäftszweigen 
die  statistische  Bearbeitung  trüber  begonnen  werden  kann, 
als  die  Vorlage  bei  den  Ständen  erfolgt  sein  wird.  In 
Betreff  der  unter  IV.  erwähnten  ungemeineren  Arbeiten 
dürfte  diess  übrigens  keinem  Anstand  unterliegen. 


*)  Kurse  systematische  Uebersieht  der  Gesetzgebung  des 
Preuss.  Staat«  vom  9.  Oct.  1858  bis  2.  Jan.  18ßf.  Zeitschr. 
des  Statist.  Bttr.  18«2.   Nr.  1. 
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1.  Territorialbestand. 


f|.  I.J  Das  Grossherzogthum  Hessen,  in  seinem  Tcrritorial- 
bestande  seit  1817  unverändert,  besteht  uns  zwei  durch 
zwischcnliegendes  Ausland  von  einander  geschiedenen 
Haupttheilen  und  18  kleineren  Districtcn.  welche,  von 
diesen  Haupttheilen  sowohl  als  auch  untereinander  ganz 
getrennt,  im  Auslände  liegen. 

Das  sQllichc  Hauptgebiet  wird  durch  den  Khein 
in  zwei  Theile  getrennt,  deren  östlicher  die  Provinz  Star- 
kenburg  und  deren  westlicher  die  Provinz  Rheinhessen 
bildet.  Der  nördliche  Hauptthcil  bildet  die  Provinz 
Oberhe«ser.. 

[J.  2.]  Die  im  Auslände  gelegenen  kleineren  Districtc, 
EieUve*,  sind  von  Süden  nach  Norden: 

A.  zur  Proviiz  SUrkenkarg  gehörig  und  zwar  im 

Süden  derselben: 

1.  die  mit  dem  Grossberzogthum  Baden  gemeinschaft- 
liche Gemarkung  Hambach,  im  Badischen  Gebiete 
gelegen,  an  Württemberg  grenzend  (cf.  unten  §.  4); 

2.  die  zusanmeuhängenden  Gemarkungen  Wimpfen  am 
Berg,  Vimpfcn  im  Thal  .und  Hohenstadt,  an 
Baden  ind  Württemberg  grenzend  (Fliichengehalt: 
7750.95  Gr.  Hess.  Morgen*); 

3.  das  zur  Gemarkung  Hohenstadt  gehörige,  jedoch  ge- 
trennt gelegene  Zi inmcrliöfer  Feld,  von  Baden 
umschlossen  (Fl.  165,76  M.); 

4.  die  Genarkung  Helmhof  mit  dem  Wimpfener 
Forstbtzirk,  von  Baden  umschlossen  (Fl.  2798,52 
M.); 

5.  die  Gemarkung  Finkenhof  desgl.  (Fl.  532,55  M.); 

B.  zur  Praviaz  Oberbtssr«  gehörig  und  zwar: 

a.  im  f&den  derselben: 

6.  die  Gemarkung  Rödelheim,  von  Frankfurt,  Kur- 
hessftn  und  Nassau  begrenzt  (Fl.  1904,01  M.); 

7.  die  Gemarkung  Vilbel,  von  Kurhessen  und  Frank- 
furt begrenzt  (Fl.  1171,32  M.t; 

».  der  Haipttheil  der  Gemarkung  Nieder- Ursel, 
welches  zur  Hälfte  dem  Grossherzogthuni  Hessen,  zur 
IJ.IIflc  der  freien  Stadt  Frankfurt  gehört  ,  von  Kur- 
hessen, Kassau  und  Frankfurt  begrenzt  (Fl.  1298,54 
M.) ; 

9.  der  Hatptthcil  der  Gemarkung  Steinbach,  von 
Nassau  und  Frankfurt  begrenzt  (Fl.  1331,52  M.); 

10.  der  zur  Gemarkung  Steinbach  gehörige  Walddistrict 
Heide,  von  Nassau  umschlossen  (Fl.  340.80  M.); 

11.  der  zur  Gemarkung  Niedcr-Ursel  gehörige  Hohe - 

*)  1  flr.isab.  Hess.  Morgen  -r  2500  □Meter  =  '.'«  Hectare. 


markwatd,  von  Kurhesscn.  Hessen-Homburg  und 
Nassau  begrenzt  (Fl.  235  M.); 

12.  ein  zur  Gemarkung  Nieder-Eschbach  gehöriger 
Walddistrict,  desgl.  (Fl.  1012  M.); 

13.  der  zur  Gemarkung  Ober  -  Eschbach  gehörige 
Hardwald,  von  Hesseu-Homburg  umschlossen  (Fl. 
283,85  M.); 

14.  ein  zur  Gemarkung  Holzhausen  gehöriger  Wald- 
district, von  Hessen-Homburg  und  Frankfurt  begrenzt 
(Fl.  149,70  M.); 

15.  ein  zn  den  Gemarkungen  Petterweil  und  Obcr- 
Erleubach  gehöriger,  zwischen  den  Gemeinden 
Ober-Krlenbach  und  Petterweil  gcthcilter  Wald- 
district, wie  der  vorige  begrenzt  (Fl.  1426,52  M,); 

b.  im  Norden  derselben : 

16.  der  ans  den  Gemarkungen  Altcn-Lotheim,  Asel, 
Basdorf,  Buchenberg,  Dorf-Itter,  Harbshau- 
sen, Uerzhausen,  Kirch-Lotkcim,  Marien- 
hagen, Nieder-Orke,  Obornburg,  Hof  Lau- 
terbach, Ober-Werba,  Schmitt-Lothcim , 
Thal-Itter  und  Vöhl  bestehende  Bezirk  Vöhl,  von 
Kurhessen  und  Waldeck  begrenzt  (Fl.  40672,40  M.); 

17.  die  Gemarkung  Höringhausen,  von  Waldeck  um- 
schlossen (Fl.  7421.37  M.); 

18.  die  Gemarkungen  Deisfeld,  Eimelrod  und  Hem- 
mighausen, desgl.  (Fl.  6540.05  M.). 

[C.  3.J  Innerhalb  des  Gr.  Hessischen  Gebiets  und  rings 
von  demselben  umschlossen  liegen  folgeude  10  EncUirn : 

A.  in  der  Provinz  SUrkenburg: 

1.  die  Badische  Gemarkung  Michelbach  (zwischen 
Hirschhorn  und  Neckarsteinach); 

2.  -6.  fünf  kleine  zur  Badischen  Gemarkung  Unter- 

Laute  nbach  gehörige  Dist riete  (südlich  von  Hep- 
penheim); 

B.  in  der  Provinz  Oberhessea : 

7.  der  Hessen-Homburgische  Felddistricl  Dönges- 
rod (südwestlich  von  Olwr-Rosbach); 

8.  ein  Kurhessischer  Walddistrict  (zwischen  Bönstadt 
und  Altenstadt); 

9.  Das  Kurhessi-che  Amt  Dorheim  mit  den  Orten 
Dorheim,  Nauheim.  Rödchen  und  Schwalheim  und 
mit  diesem  zusammenhängend  das  Nassanische  Amt 
Rrii  hei sli ei  in  mit  den  Orten  Dornassenheim  und 
Reichelsheim  (nördlich  und  östlich  von  Friedberg); 

10.  das  Kurhessische  vormalige  Gericht  Katzenberg 
mit  den  Orten  Omes,  Ruhlkirchen,  Vockenrod 
und  Seibelsdorf  (nordwestlich  von  Alsfeld). 
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[|.  4.]  Von  der  oben  erwähnten  mit  Baden  gemeinschaft-  | 
liehen  Gemarkung  Kombach*)  ist  kein  bestimmter Thcil 
im  Ganzen  ausgeschieden,  welcher  auf  die  Dauer  als 
zum  Grossh.  Hessischen  resp.  zum  Grossh.  Badischen  Ge- 
biete gehörig  anzusehen  ist,  mit  alleiniger  Ausnahme  des 
dortigen  Domanialcigentliums.  Das  ITntcrthanenvcrhältniss 
hängt  von  dum  Besitze  bestimmter  Häuser  ab;  etwa  */j 
dor  Häuser  stehn  unter  Hessischer,  '/s  unter  Badischer 
Landeshoheit.  Die  Landesangehörigkeit  der  übrigen  Grund- 
stöcke innerhalb  der  Gemarkung  folgt  dem  Hausbesitz, 
bo  dass  also  diejenigen  Grundstöcke,  welche  Kigenthutn 
der  jeweiligen  Besitzer  Grossh,  Hessischer  Häuser  und 
somit  der  jeweiligen  Hessischen  Untcrthanen  sind,  jeweilig 
auch  zum  Hessischen  Staatsgebiete  gehören.  Gerichts- 
stand nnd  Gesetzgebung  folgen  nach  der,  unter  dem 
2.  Jan.  183t>  im  Gr.  Regierungsblatt  bekannt  gemachten, 
Ucbereinkunft,  dem  Sulijcctionsverhältniss. 

Die  Zahl  der  Häuser  des  Fleckens  Kornbach  betrug 
im  Jahr  1846:  185,  worunter  111  Hessische,  68  Badische 
und  6  gemeinschaftliche  (Kirche,  Kathhuus,  Schulhaus  etc.). 
Die  Zahl  der  Hessischen  Kinwohner  war  nach  der  Zäh- 
lung vom  Decembcr  1843:  914,  die  der  Badischen  nach 
der  Zählung  vom  Decembcr  1815:  498. 

Nach  der  Zählung  vom  3.  Decembcr  1861  betrug 
die  Zahl  der  bewohnten  Hänser  Hessischen  Anthcils  160, 
die  Zahl  der  Haushaltungen  in  denselben  204  und  die 
Zahl  der  Hessischen  Einwohner  885. 

Der  Flächeninhalt  der  Gemarkung  wurde  im  Jahr 
1846  angegeben ,  wie  folgt : 
1.  Ackerland,  Wiesen,  Weinberge  und  Gärten  : 

der  Hessischen  Einwohner    2236  Hess.  Morgen 
«   Badischcn  Einwohner    1166  « 
<   Ausmärker  156  « 

«   Gemeinde  4      *  « 


*)  Im  Craichgau,  dessen  Namm  zugleich  als  Provinzialname 
gebraucht,  weiter  reichte,  als  der  eigentliche  Gau,  he 
«Junten  schon  iui  12.  Jahrhundert  die  Grafen  von  Katzen 
eleiibogcn ,  wahrscheinlich  in  Folge  ihrer  Abkunft  von 
den  Grafen  von  Hennrherg  itn  Oberrheingau,  mehrere 
Güter  und  namentlich  beträchtliche  Lehen.  Hierzu  ge- 
hörte insbesondere  der  Antheil  an  Burg  und  Flecken 
KUrnbach,  welchen  die  Familie  von  Stenifels  zu  Lehen 
trug.  Dasselbe  fiel  später  an  Hessen  zurück.  (Wenck'a 
Band  I.  S.  231.) 


der  Herrschaft  Hessen 
Baden 

2.  Waldungen: 

der  Herrschaft  Hessen 
Baden 

«  Gemeinde 


289  Hess.  Morgen 
1  « 

914  « 
258  « 
179  - 


5203  Hess.  Morgen 

Hiernach  kommen  auf  Hessen  3439  Hess.  Morgen 
oder  etwa 

Der  Geheime  Obersteuerrath  Dr.  Hfl  gel  gibt  in  den 
Beiträgen  zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde,  heraus- 
gegeben vom  Verein  für  Erdkunde  (Heft  I.  Seite  6)  nach 
der  vermittelst  des  dort  beschriebenen  Messrahmens  vor- 
genommenen Messung  auf  der  badischcn  Generalstabskarte 
den  Flächengchalt  der  Gemarkung  Kombach  zu  4980  Gr. 
Hess.  Morgen  an,  von  welchen  */s  mit  3320  Morgen  als 
Gr.  Hess.  Antheil  angenommen  wurden.  ^ 

|§.  b.\  In  Folge  des  Artikels  47  der  Wiener  Congressactc 
vom  9.  Juni  1815  erhielt  Grossherzogthuin  Hessen  das 
Eigenthum  desjenigen  Theils  der  Salinen  zu  Kreuz- 
nach, welche  auf  dem  linken  Ufer  der  Nahe  gelegen 
sind,  während  die  Souveränität  darüber  bei  dem  König- 
reiche Prcussen  blieb.  *)  Nähere  Feststellungen  erfolgten 
durch  den  am  30.  Juni  1816  zu  Frankfurt  mit  Oester- 
reich und  Prcussen  abgeschlossenen  Staatsvertrag.  Die 
zu  den  Gr.  Domänen  gehörige  Saline  besteht  aus  den 
beiden,  in  der  Gemarkung  von  Kreuznach  gelegenen 
Etablissements  Thcodorshallc  auf  dem  linken  und 
Carlshalle  auf  dem  rechten  Ufer  der  Nahe,  welche 
durch  eine  zum  Eigenthuiu  der  Saline  gehörige  Brflcko 
verbunden  sind.  Das  letztere  ältere  Werk  ist  1729  an- 
gelegt, da«  erstere  gri^sere  1742  errichtet  worden.  Die- 
selben enthalten  mit  dem  dazu  gehörigen  Gelände  einen 
Flächenraum  von  186  Gr.  Hess.  Morgen. 


*)  Die  Stiiit  Kreuznach,  in  deren  Gemarkung  die  Salinen 
Thcodorsballe  und  Carl»halle  liegen,  wnnle  1815  l>ei  den 
in  Folge  der  Wiener  Congressacte  eingetretenen  Ver- 
tragsvorhandlungen dem  Königreiche  Prcussen  zugewie- 
sen. Dieselbe  hatte  vor  der  französischen  Besitznahme 
zu  dem  ChurPfalzischen  Antheil  an  der  vormaligen  vor- 
Grafschaft 


■ 


ed  by  Google 


um  in 
ürf  nz- 

11  K'ii  ir 
rrfulp« 

■  Mt-'.T- 
If  I» 

IM  II 

km  »"1 
.  urkte 
B-i  l: 

re.  1>*- 
M  cir« 


I  Silin» 
,  £  *■ 

■ff*» 


Digitized  by  Goo 


43 


2.  Uebersicht  der  Territorial-Veränderungen.*) 

(Mit  einer  üebersichtskarte.)«*) 


[§.  6.J  Nach  dem  Testamente  des  Landgrafen  Philipp  des 
Grossmnthigen ,  welcher  1 567  starb ,  wurde  bei  dessen 
Ableben  die  Landgrafschaft  Hessen  anter  seine  4  Söhne 
vertheilt,  unter  welchen  der  jüngste,  Landgraf  Georg  L, 
der  Stammvater  der  Hesscn-Darmstadtischen  Linie,  die 
Obergrafschaft  Katzenelnbogen ,  etwa  i/a  des  Ganzen, 
erhielt. 

Die  Obergrafschaft  Katzenelnbogen  bestand 
aus  folgenden  Orten  (nach  den  Aemtern,  wie  sie 
1783  bestanden,  vertheilt): 

I.  Amt  Darmstadt. 

1.  Darmstadt,  Stadt 

2.  Hesslingen 

3.  Pfungstadt 

4.  Hayn  (Jetzt  Hahn) 

5.  Untereichen  (Jetzt  Eich) 

6.  Eschollbrücken 

7.  Nieder-Ramstadt 

8.  Ober-Traisa  (jetzt  Dippelshof) 

9.  Nieder-Traisa  (jetzt  Traisa) 

10.  Waschenbach. 

11.  Griesheim 

12.  Arheilgen 
13. 

14.  Weiterstadt 

15.  Braunshard 

16.  Wixhausen 

17.  Erzhausen 


18. 
19. 
20. 
21. 


24. 

25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 


II.  Amt  Lichtenberg. 

Ober-Ramstadt 

Frankenhansen 

Rohrbach 

Wembach 

Hain  (jetzt  Hahn) 

Nennkirchen 

Brandau 

Herchenrode 

Lützelbach 

Gross-Bieberau 

Lichtenberg 

Ober-Hausen  (jetzt  Obernbausen) 

Wald-Hausen  (jetzt  Niedernhausen) 

Billings 

Steinau 

Messbach 


34. 
35. 

36. 


37. 
38. 
3». 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 


45 


46. 


47. 

48. 
49. 
60. 
61. 

52. 
53. 
54. 
56. 
56. 
57. 

58. 
59. 
60. 
61. 
62. 
63. 
64. 
66. 
66. 


Nonrod 

Wersau  (gemeinschaftlich  mit  Löwenstein 
und  Erbach,  cf.  unten  Nr.  295  e.) 

Bierbach  (desgl.  zum  Theil,  der  andere 
Theil  war  Rodensteinisch ,  cf.  unten  Nr. 
295  f.  und  445  a.) 

Reinheim,  Stadt 

Ueberau 

Rossdorf 

Gundernhausen 

Nicder-Modau 

Ober-Modau 

Webern 

Brensbach  (zum  Theil  Hessisch,  mit  dem 
Pfalzischen  Theil  war  Erbach  belehnt, 
cf.  unten  Nr.  276  a.  und  394  a.) 

Nieder-Kainsbach  (mit  Chur-Pfalz  gemein- 
schaftlich, cf.  unten  Nr.  276  b.  und 
394  b.) 

Gross-Zimmern  (eine  Gasse  Hessisch,  das 
Uebrige  gehörte  zu  dem  mit  Chur-Pfalz 
gemeinschaftlichen  Amte  Umstadt,  cf. 
unten  Nr.  89  a.) 

Dilshofen  (desgl.,  cf.  unten  Nr.  89  b.) 

III.  Amt  Zwingenberg  und  Jttgcrsburg 
Zwingenberg,  Stadt 
Auerbach 
Hochstatten 
Alsbach 


Oro  ss-Rohrheim 
Jägersburg 
Schwanheim 
Gross-Hansen 
Langwaden 
IV.  Amt  Dornberg. 
Dornberg 

Wolfskehlen  (cf.  unten  Nr.  90  b.) 

Berkach 

Büttelboru 


Crumstadt 
Hoflteim  (Hospital) 
Dornheim 
Goddelau 


*)  Die  nachstehende  Uebersicht  ist  als  ein  Versuch  anf  einem,  dem  Verf.  bisher  fremden,  Felde  tu  betrachten.  Jede  Be- 
richtigung wird  mit  Dank  angenommen  und  berücksichtigt  werden. 
**)  Die  Lebereichtskarte  enthalt  die  Namen  sänuntllcher  in  der  Uebersicht  angeführten  Orte,  auch  derjenigen,  welche  jetrt 

'er  Karte  fallen. 

6» 
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67.  Erfelden 

68.  Stockstadt  (cf.  unten  Nr.  90  a.) 

69.  Leeheim 
V.  Amt  Rüsselsheim. 

70.  Gross-Gcruu,  Stadt 

71.  Klein-Gerau 

72.  Worfelden 

73.  Wallerstädtcn 

74.  Biscbofsbeim  (zur  Hälfte 

cf.  unten  Nr.  90  c.) 

75.  Bauschheim 

76.  Raunheim 

77.  Russclsheim 

78.  Trebur. 

Es  gehörte  ferner  zn  den  damaligen  Hessischen  Be- 
sitzungen der  Hessische  Antheil  an  dem  Flecken 

79.  Kürnbach  (cf.  oben  §.  4). 

[|.  7.]  Die  vorstehenden  Orte  bilden  die  Urbcstandtbeilo 
des  Grossherzogthums  Hessen  und  insbesondere  der 
jetzigen  Provinz  Starkenburg.  Diese  letztere  gelangte 
zu  ihrem  dcrmaligen  Umfang  durch  folgende  Acquisitionen 
in  chronologischer  Ordnung. 

1672.  durch  Ankauf  von  der  Familie  von  Rensdorff: 

80.  Kranichstein 

81.  Sensfelder  Hof. 

[J.8.]  1577.  aus  der  Thcilung  der,  durch  Aussterben  der 
Grafen  von  Dictz,  der  Söhne  Philipps  des 
Grossmuthigen  aus  seiner  unstandesmässigen 
Ehe  mit  Margarethe  von  der  Saale,  heimge- 
fallcncn  Besitzungen : 

Bickenbach,  Schlosa  (jetzt  Alsbachcr  Schloss). 
Alsbach,  Caplanci  (wegen  des  Orts  Als- 
bach cf.  oben  Nr.  51). 
Vi  des  mit  Chur-Pfalz  gemeinschaftlichen 
Amts  Umstadt  (Uessen-Casscl  erhielt 
das  andere  V«  una  trat  hiervon  wieder 
die  Hälfte  an  Hesscn-Rheiufels  ab;  cf. 
unten  Nr.  107  a.,  112  a.  und  222  a.). 
Uicrzu  ■gehörten : 

a)  die  Amts-Orte : 

82.  Gros.vUm  Stadt 

83.  Klein-Umstadt  mit  den  Höfen  Grunhcck 

und  Dorndiel  (Pfalzhof) 

84.  Raibach  (auch  Reibach) 

85.  Richen 

86.  Semd. 

b)  die  Cent-Orte  (in  welchen  die  Fürsten 
von  Löwenstein  die  Untergerichtsbar- 
keit hatten): 

87.  Habitzheim  (cf.  unten  Nr.  295  g.) 

88.  Spachbrücken  (cf.  unten  Nr.  295  a.) 

89.  Zeilhard  (cf.  unten  Nr.  295  b.) 

89.  a.  Gross -Zimmern  (mit  Ausnahme  einer 
Ga«e.  welche  ganz  Hessisch  war,  cf. 
oben  Nr.  46) 

89.  b.  Dilshofen  (zum  Theil,  cf.  oben  Nr.  47). 

J.9.|  1578.  durch  Kauf  vom  Kloster  Ebcrbaeb 

90.  Gehaborn,  Hof. 


1579.  von  Chur-Mainz  durch  Tausch  resp.  Kauf 
dessen  Rechte  resp.  Antheil  zu : 
90.  a.  Stockstadt 

90.  b.  Wolfskehlenj         ct.  .t.™     s»  *u  «d 

90.  c.  Bischofsheim,  die  Churmainziscbc  H&lftc 

(cf.  oben  Nr.  74). 
[|.  It.]  1600.  durch  Kauf  von  den  Grafen  von  Isenburg- 
Bödingen  : 

das  Amt  Kelsterbach  mit  den  Orten: 

91.  Langen 

92.  Kgelsbach 

93.  Mörfelden 

94.  Kelsterbach 

95.  Nauheim 

96.  Giusheiin 

97.  Gund-llof. 

|}.ll.]  1608.  durch  Kauf  von  Chur-Mainz : 

98.  Mönchsbruch.  Hof. 
1624.  .durch  Kauf  . 

99.  Knoblocbsau ,  zur  Hälfte  (cf.  unten  Nr. 

277  a.  und  99  a.) 
1642.  desgl.: 

99.  a.  Knoblochsau,  ein  weiteres  Achtel. 
1658.  durch  Kauf  vom  Grafen  von  Heusenstamm: 

100.  Grafenhausen. 

lf.  12.]  1661.  durch  Kauf  vom  Grafen  von  Scbönburg: 

101.  Eberstadt  (zur  Hälfte,  cf.  unten  Nr.  102  a.) 
1662.  durch  Kauf  von  der  Familie  von  Fraukcnstein : 

101.  a.  Eberstadt  (die  andere  Hälfte) 

102.  Frankenstein.  Schloss 

103.  Ober-Bcorbach 

104.  Nieder-Becrbach 

105.  Schmal-Beorbach 

106.  Allertshofen 

107.  Stettbach. 

[f.  18.]  1666.  durch  Tausch  von  Hessen-Rheinfels: 

107.  a.  V«  *es  roit  Chur-Pfalz  gemeinschaft- 

lichen Amtes  Umstadt  (cf.  oben  Nr.  82 
bis  89  b.) 

1671.  durch  Tausch  von  der  Familie  von  Schrau- 
tenbacb : 

108.  Rodau. 

1676.  durch  Kauf  von  den  Familien  von  Wallbrunn 
und  von  Mosbach : 

109.  Wallbrunn'schc  Au  bei  Trebur. 
1685.  von  den  Grafen  von  Isenburg  abgetreten: 

110.  Kflnigstadten. 

1687.  durch  Kauf  von  denselben: 

111.  Schönau,  Hof. 

1692.  nach  dem  Aussterben  der  Familie  von  Cron- 
berg  angefallen: 

112.  Wasserbiblos,  Hof. 

1708.  durch  Tausch  von  Hessen-Cassel: 

112.a.  V«  mit  Chur-Pfalz  gemeinschaft- 
lichen Amtes  Umstadt  (cf.  oben  Nr.  82 
bis  89  b.  und  Nr.  107  a..  ferner  unten 
Nr.  222  a.) 

[f.  U.)  1714.  durch  Kauf  von  den  Grafen  von  Erbach: 

das  Amt  Sccheim  und  Tannenberg  mit 
den  Orten: 
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113.  Bickenbach 

114.  Jugenheim 

115.  Seeheim 

116.  Malchen 

117.  Balkhausen 

118.  Staffel 

119.  Quatelbach 

120.  Wurzelbach 

121.  Beedenkirchen. 

[f.  15.]  1722.  durch  Kauf  von  der  Familie  von  WallbruoD: 

122.  Ernsthofen 

123.  Asbach 

124.  Hoxhohl 

125.  Klein-Bicberau 

126.  Neutsch 

127.  Hartenau. 

[§.  !••]  1773.  durch  Vergleich  mit  Hcssen-Cassol  Ober  die 
Hanau-Lichtenbergische  Erbschaft : 
das  Amt  Schaafheim  mit 
12«.  Schaafheim 

129.  Harpertshausen 

130.  Dietzenbach 

131.  Schlierbach 

132.  Altheim  oder  Spitzalt  heim. 

1802.  durch  Kauf  gemeinschaftlich  mit  Hessen- 
Cassel  erworben: 
!2?'  »'"•gnrshausen/  (cf  unten  Nr  45fl  B  b  } 

1 34.  Sickenhofen  *)  \ 

[f.  17.]  1803.  in  Folge  des  Kcichsdcputations-Hauptscblusses : 
A.  die  Chur-Mainzischen  Besitzungen: 

I.  Amt  Gernsheim  mit 

135.  Gernsheim.  Stadt,  mit  Einsiedel,  Fängen- 
hof, Wildehirschhof  und  Plackenhof 

136.  Klein-Rohrheim. 

II.  Obernmt  Starkenburg. 

a.  Amtsvogtei  Bensheim  mit 

137.  Bensheim,  Stadt 

138.  Fehlheim 

139.  Rodau. 

b.  Amtsvogtei  Heppenheim  mit 

140.  Heppenheim,  Stadt 

141.  Ober-Hambach 

142.  Unter-Hambach 

143.  Kirschhausen 

144.  Erbach 

145.  Sonderbach 

146.  Wald-Erlenbach 

c.  Amtsvogtei  Lorsch  mit 

147.  Lorsch 

148.  Klein-Hausen 

149.  Biblis 

150.  Bürstadt  mit  Boxheimer  Hof 

151.  Wattenheim 
162.  Virnbcim 
153. 


*)  Der  rieSiKjn-Caasel'scbe  Antheil  wurde  1807  von  Frank- 
reich weggenommen  und  kam  1810  mit  dem  Amt  Babeii- 
(of.  unten  Nr.  456  a.  b.). 


d.  Amtsvogtei  Furth  mit 
Alt-Lcchtern 
Alschbach 
Brembach 
Buch-Klingen 

Durr-Ellenbaeh  (Oelnbach) 
Eichelberg,  Hof 
Fahrnbach 

Flockenbach  oder  Üntcr-Flockenbach 
Fürth 
Gadern 
Gorxheim 
Gross-Breitenbach 
Hartenrod 

Hiltersklingen,  Mainzer  Theil  (cf. 
Nr.  409) 
Klein-Breitenbacb 
Kocherbach 
Kolmbach 
Kröckelbach 
Krumbach 
Lützelbach 
Löhrbach 


154. 
155. 
156. 
157. 
158. 
159. 
160. 
161. 
162, 
163. 
164 
165 
166 
167 

168 
169 
170. 
171 
172 
173. 
174 

175.  Lörzenbach 

176.  Mackenheim 

177.  Mörlenbach 

178.  Nieder-Licbersbach 

179.  Ober-Abtsteinach 

180.  Ober-Liebersbach 

181.  Schnorrenbach 

182.  Steinbach 

183.  Trösel 

184.  Unter-Abtsteinach 

185.  Unter-Kunzenbach 

186.  Unter-Mumbach 

187.  Wald-Michclbach,  9  Höfe 

188.  Weiher 

189.  Weschnitz  mit  Leberbach. 
ÜI.  Oberamt  Steinbcim. 

a.  Amtsvogtei  St  ein  he  im  mit 

190.  Gross-Steiuhcim,  Stadt 

191.  Klein-Steinhcim 

192.  Dietesheim 

193.  Mnhlheim 

194.  Bieber 

195.  LAmmerspiel 

196.  Klein-Auheim 

197.  Hainstadt 

b.  Amtsvogtei  Dieburg  mit 

198.  Dieburg.  Stadt 

199.  Klein-Zimmern 

200.  Obcr-Roden 

201.  Niodcr-Roden 

c.  Amtsvogtei  Seligenstadt  mit 

202.  Seligenstadt,  Stadt 

203.  Froschhausen 

204.  Klein- Welzheim 

205.  Zellhausen 

206.  Mainflingen  ^ 

207.  Klein-Krotzenburg 
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208.  Weisskirchen 

209.  HainhauRen 

210.  Jügesheim 

211.  Rembrücken. 

IV.  das  Amt  Hirschhorn  mit 

212.  Hirschhorn,  Stadt 

213.  I'nter-Schönmattenwaag  mit  Schönbrunn 

214.  Üntcr-Hainbrunn  (Ilainbrnnner  Höfe) 

215.  Igelsbach,  Hof 

216.  Hiimmclsbacher  Hof 

217.  Erschheimer  Kirche*). 

V.  von  der  Kellerei  Gaste I. 
21«.  Astheira 

219.  Hassloch 

220.  Mönchhof 

221.  Clarnbcrg 

222.  Gundhof"). 

B.  die  Chur-Pfalzischen  Besitzungen: 

I.  die  Hälfte  des 

222.  a.  Amts  Umstadt,  bisher  mit  Hessen  ge- 

meinschaftlich (cf.  oben  Nr.  82 — 89  b., 
107  a.  and  112  a.). 

II.  Amt  Otzberg  mit 

223.  Hering,  Stadt 

224.  Otzberg,  Schloss 

225.  Lengfeld 

226.  Hönbach 

227.  Zipfen 

228.  Nieder-Klingen 

229.  Ober-Klingen 

230.  Hassenrod 

231.  Wiebelsbach 

232.  Frauen-Naoses 

233.  Ober-Nanses 

234.  Mittel-Kinzig 

235.  Birkert,  Habitzheimer  Scito  (cf.  unten 
Nr.  328  a.) 

236.  Wald-Amorhach  (Wtlst-Amorbach) 

237.  Hetschbach. 

in.  Amt  I.indenfelB  mit 

238.  Affolterbach  mit  den  Olfener  Höfen 

239.  Bonsweiher 

240.  Breitenwiesen 

241.  Kllnnbach  mit  dem  Seehof 

242.  Erlenbuch 

243.  Eubbach 

244.  Onsbach 

245.  Geisenbach 

246.  Glattbach 

247.  Gras-Ellenbach 


*)  liieren  gehörte  femer  der  Ort  Eschelbach,  welcher  durch 
Vertrag  vom  14.  März  18(1(1  an  Baden  abgetreten  wurde 
(cf.  unten  §.  43.  III.  C). 
•*)  Zu  den  Chur-Mainzischen  Besitzungen,  welche  1803  an 
Heasen-Darmstadt  fielen,  gehörten  ferner: 

1)  ans  dem  OHeramt  Steinheini  die  unten  §.  43.  n.  B. 
angeführten,  1816  an  Bayern  und  Kurhesscn  abge- 
tretenen Orte  auf  der  rechten  Mainseite; 

2)  die  zu  Oberheasen  geschlagenen,  unten  |.  89  erwühn 
ten  Orte. 


248.  Hammelbach 

249.  Hornbach 

250.  Igelsbach 

251.  Knoden 

252.  Kreidach 

253.  Lauten-Weschnitz 

254.  Lindenfels,  Stadt 

255.  Linnenbach 
25«.  Mit-Lechtcm 

257.  Mittershausen 

258.  Ober-Landenbach 

259.  Ober-Mengelbach 

260.  Ober-Mumbach 

26 1 .  Ober-Scharbach 

262.  Ober-Schonmattenwaag 

263.  Pfaffeii-Bccrfurt 

264.  Reisen 

265.  Schannenbach 

266.  Scheuerberg 

267.  Schimbach 

268.  Schlierbach 

269.  Scidenbach 

270.  Seidenbuch 

271.  Siedelsbrunn  mit  Lichtenklinger  Hof 

272.  Unter-Scharbach 

273.  Vöckelsbach 

274.  Wahlen 

275.  Wald-Michelbach 
27C.  Winkel 

IV.  die  Chur-Pfalziscbcn  Autheile  an : 

276.  a.  Brensbach  (cf.  oben  Nr.  44  und  unten 

Nr.  394  a.) 

276.  b.  Nieder-Kainsbach  (cf.  oben  Nr.  45  und 

unten  Nr.  394  b.). 

V.  aus  den  Aemtern  Alzei  und  Oppen- 

heim : 

277.  Kornsand,  Hof 

277.  a.  Knoblochsau,  so  weit  sie  nicht  schon 

Hessisch  war  (cf.  oben  Nr.  99  und  99  a.). 
C.  die  zum  Bist  hu  in  Worms  gehörigen 
Acmtcr : 

I.  Amt  Lampertheim  mit 

278.  Lampertheim 

279.  Nenschloss,  Hof 

280.  Lampertheimer  Hütte  l  llüttcnfcld) 

281.  Forst-  und  Zollhaus  am  Wormser  Fahrt 
(Wchrzollhaus) 

2*2.  Hoflieim 

283.  Nordheim  und  Forsthaus  zum  Stein 

284.  Jägerhaus  auf  der  Maulbecr-Au 

285.  Bobstadt*) 

II.  Amt  Neckar-Steinach  mit 

286.  Neckar-Steinach 

287.  Harsberg 

288.  Grein 

289.  Langenthal 

290.  Neckarhausen. 

*)  Hierher  gehörte  ferner  der  durch  Vertrag  vom  14.  März 
1808  an  Baden  abgetretene  Strassheimer  Uof  (cf.  unten 
f.  43.  IV.  B). 
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IIT.  aus  dem  Amt  Ehrenberg: 

291.  Zimmerhof,  Waldtlistrict  bei  Wimpfen*). 

D.  die  Abtei  Seligenstadt.**) 

E.  die  Probstei  Wimpfen. 
Ferner : 

1803.  in  Folge  de»  Staatsvcrtrags  mit  Baden  vom 
14.  März : 

292.  die  Reichsstadt  Wimpfen  am  Berg  mit 

293.  Wimpfen  im  Thal 

294.  Hohenstadt 

295.  Finkenhof. 

[§.18.]  1805.  in  Folge  des  Tausch  Vertrags  mit  Löwen- 
stein-Werthheim vom  5.  Februar: 
die  Cetitreehte  in 
295.  a.  Spachbrücken  1 

295.  b.  Zeilhard  (  f   ^  Nr  88_89  b  } 

295.  c.  Gross-Zimmerni  ' 
295.  d.  Dilshofen  \ 

und  die  Löwensteinischen  Anthcile  an 

295.  e.  Wersau   \  (cf.  oben  Nr.  35  o.  36  und 

296.  f.  Bierbaeh  \         unten  Xr.  445  a.) 
(J.I9.)  1806.  in  Folge  der  Rheinischen  Bundesacte  erhielt 

Hcsscn-Darmstadt  die  Souveränität  über: 
A.  die  Fürstlich  Lüweustein-Werthhei- 
mischen  Besitzungen: 

I.  Amt  Habitzheim  mit 

295.  g.  Habitzheim  (of.  oben  Nr.  87) 

296.  Schloss-Xauses  ***)  und  den  oben  unter 
Xr.  228  — 237  verzeichneten  Orten,  welche, 
gleich  den  vorgenannten ,  nach  dem 
Tausch  vertrag  vom  ».  Februar  1805  von 
Hessen  an  Löwenstein-Werthbeim  abge- 
treten worden  waren. 

II.  der  Löwcnsteinische  Antheü  an 

297.  Kirch-Beerfurt  (cf.  unten  Nr.  393  a.)f) 

III.  das  zwischen  Löwenstein-Werthheim 

und  Erbach -Schönberg  gemeinschaft- 
liche Amt  Breuberg,  bestehend 
aus  : 

a.  Cent  Neustadt  mit 

298.  Breuberg.  Schloss 

299.  Neustadt,  Stadt 


*)  Zu  dem  1808  an  Ileasen-Darmstadt  gekommenen  Amt 
Ehrenberg  geborten  ferner  das  Schloss  Ehrenberg  und 
ein  weiterer  Theil  de«  Ziinmerbofs ,  welche  1806  an  die 
Frciberrlich  vou  liacknitzisebe  VormandBcliaft  verkauft 
wurden,  sowie  die  Orte  Aglasterhausen  und  Bargen, 
welche  durch  Vertrag  mit  Baden  vom  14.  März  1803  an 
Baden  kamen  Cef.  unten  §.  43.  IV.  A.). 

•*)  Zur  Abtei  Seligenstadt  gehörten  die  auf  der  rechten 
Mainseite  gelegenen  Orte  Omersbach,  Hofstätten  nnd 
Geiselbach,  welche  1816  an  Bayern  abgetreten  wurden 
(cf.  unten  §.  43.  111.). 

***)  SchlossNauses  war  durch  Ankauf  von  den  Grafen  von. 
Sickingen  an  Hessen  gekommen, 
t)  Zd  den  1806  an  Hessen  gekommenen  Löwenatein-Werth- 
beimischen  Besitzungen  gehörte  auch  das  auf  der  linken 
Mainseite  gelegene  Amt  Wörth  mit  der  Stadt  Wörth 
und  dem  Dorfe  Trenfurt,  welche  nach  dein  Staatsvertrag 
vom  30.  Juni  1816  an  Bayern  übergegangen  aind  (cf.  unten 
S.  44.  II  ). 


300.  Raibach 

301.  Wolfen,  Hof 

302.  Arnbciten,  Hof 

303.  Hardt,  Hof. 

b.  Cent  Höchst  mit 

304.  Höchst 

305.  Sandbnch 

306.  Hainstadt 

307.  Pfirschbach 

308.  Annelsbach 

309.  Ilummetroth 

310.  Forstel 

311.  Mümling-Grumbach 

312.  Etzen -Gesilss 

313.  Rimhorn 

314.  Dusenbach 

315.  Breitenbach 

316.  Mühlhausen 

317.  Rosen bach. 

c.  Cent  Kirch-Brombach  mit 

318.  Kirch-Brombach 

319.  Langen-Brombach,  Breuberger  Seite  (cf. 
unten  Nr.  402  a.) 

320.  Hembach 

321.  Böllstein 

322.  Stierbach 

323.  Affhöllerbach 

324.  Wallbach 

325.  Höllerbach 

326.  Gumpersberg 

327.  Ober-Kinzig 

328.  Nieder-Kinzig 

328.  a.  Birkert  ,   Breuberger  Seit«  (cf.  oben 

Nr.  235) 

329.  Balsbach 

330.  Kilsbach,  Hof. 

d.  Cent  Lützelbach  mit 

2Ü.V  ™UtZu1!)£lC\  !  ( Lützel- Wiebelsbach) 

332.  W  lebelsbach  l|  ' 

333.  Breitenbrunn 

334.  Kimbach 

335.  Vielbrunn 

336.  Ohrenbach 

337.  Haingrund 

338.  Seckmauern 

339.  Hainhaus,  Schloss 

340.  Hangmantel,  Hof 

341.  Bremhof,  Hof 

342.  Brunnthal,  Hof 

343.  Angelhof,  Hof. 

B.  die  Grafschaft  Erbach.  *) 
I.  Erbach-Schönberg, 
a.  Amt  König  mit 

*)  Zur  tJrafschaft  Erbach  gohörte  ausser  den  an  Hessen 
gefallenen  Gebietathellen  noch  daa  Amt  Eschau  oder 
Wildenstein  auf  der  rechten  Mainscitc  mit  den  Orten 
Wildenatcin  (Schloss),  Eschau ,  Hofstädten ,  Unter- Aulen- 
bach und  Wildensee,  welche  1810  an  das  Grossbcrzog- 
thum  Frankfurt,  1816  an  Bayern  Ubergingen,  sowie  die 
Orte  Ober-Kunzenbach  und  Kisch weiter,  welche  1816  an 
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344.  KOnig 

345.  Fürstengrund 

346.  Kanncngicsserheckcn-Hof. 

b.  Amt  Schonberg  mit 

347.  Schünberg 

348.  Elmshausen 

349.  Wilmshausen 

350.  Rckhenbach 

351.  Hohenstein 

352.  Gadernheim 

353.  Lautem 

354.  Ober-Raidelbach 

355.  Unter-Raidelbach 

356.  Gronau 

357.  Zell 
35«.  Rimbach 

359.  Lfitzcl-Riinbach 

360.  Minschhnch 

361.  Zotzenbach 

362.  Untcr-Mcrigctbacb. 

II.  Erbach-Erbach. 

a.  Amt  Erbach  mit 

363.  Erbach,  Stadt 

364.  l.aucrhnch 

365.  Schönen 

366.  Gflnterfllrst 

367.  Elsbach 

368.  Rossbacb 

369.  Haisterbach 

370.  Ebersberg 

371.  Dorf-Erbach 

372.  Ernsbach 

373.  Wurzberg  (Ober-  und  Unter-) 

374.  Eulbach 

375.  Mangelsbach 

376.  Erlenbaeh 

377.  Erbuch 

378.  Zell. 

b.  Amt  Reiehenberg  mit 

371».  Reiehenberg,  Schloss  und  Forsthaus 

380.  Reichelsheim 

381.  Eberbach,  zum  Theil  (cf.  unten  Nr.  442  a.) 
3S2.  Laudenau 

383.  Winterkastcn 

384.  Gross-Gumpen 

385.  Klcin-Gumpen 

386.  Ober-Ostern 

387.  Unter-Ostern 

388.  Erzbach 

389.  Rohrbach 

390.  Frohnhofen 

391.  Bockenrod 

392.  Ober-Gersprenz 

393.  I.'nter-Gersprenz 

393.  a.  Kirch-Recrfurt ,  Erbachischcr  Anthcil 

(cf.  oben  Nr.  297) 
894.  Ober-Kainsbach 

394.  a.  Nieder-Kainsbach,  Erbaehiscfaer  Antheil 

(cf.  oben  Nr.  45  und  276  b.) 


394.  b.  Brensbach,  Erbachischer  Antheil  (cf. 

oben  Nr.  44  und  276  a.). 
Hl.  Erbach-Fürstenau. 

a.  Amt  Miebelstadt  mit 

395.  Michelstadt,  Stadt 

396.  Stockheim 

397.  Bullau 

398.  Eutergrund. 

b.  Amt  Fürstenau  mit 

399.  Fürstenau,  Schloss 

400.  Steinbach 

401.  Weiten-Gesas* 

402.  Momart 

402.  a.  Langeu-Brombach .  Forstenauer  Seit« 

(cf.  oben  Xr.  319) 

403.  Rebbach 

404.  Asselbnmn  mit  dem  Unter-Hammer 

405.  Steinbild) 

406.  Nendorf 

407.  Ober-Mossau 

408.  Unter- Mossau 

409.  Hiltersklingen,  Erbacher  Theil  (cf.  oben 
Nr.  IC.7) 

410.  Güttersbach 

411.  Hltttfuthal. 

c  Amt  Freien*! ein  mit 

412.  Beerfelden.  Stadt 

413.  Etzean 

414.  Hetzbach 

415.  Airlenbach 

416.  Olfen 

417.  Falken-Gesäss 

418.  Obcr-Finkenbach 

419.  Leonhardshof 

420.  Raubach 

421.  Hinterbach 

422.  Gammelsbach 

423.  Hebst a hl 
421.  Ober-Sensbach 

425.  Unter-Sensbach 

426.  Schöllenbach 

427.  Uoheberg.  Jagdhaus 

428.  Krähberg,  Jagdbaus 

429.  Hesselbach 

430.  Gallmbuch  (Eduardsthal) 

431.  Kailbach,  diesseits  des  Itterbachs 
132.  Kailbach,  jenseits  desselben. 

d.  Gericht  Rothenberg  mit 

433.  Rothenberg 

434.  Haiiibrunn  oder  Ober-Hainbrunn  < 

435.  Unter-Finkenbach 

436.  Knrtelshntte. 

C.  Folgende  ritterschaftliche  Besitzun- 
gen : 

I.  das  von  Wamboltische  Amt  Bir- 
kenau mit 

437.  Birkenau 

438.  Kaistadt 

439.  Rohrbach 
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II.  die  von  Gern  min  gen 'sehe  Herrschaft 

Fränkisch- Crumbach  mit 

440.  Frankisch-Crumbach 

441.  Erlau 

442.  Güttersbach 

442.  a.  Eberbaeb  (zum  Theit,  cf.  oben  Nr.  381) 

443.  Freiheit,  Höfe 

444.  Rodenstein,  Hof 

445.  Michelbach 

445.  a.  Bierbach  (zum  Theil,  cf.  oben  Nr.  36 

und  295  f.). 

III.  der  von  Haxthausen'sche  Ort: 

446.  Georgenhausen. 

IV.  der  von  Albini 'sehe  Ort: 

447.  Messel. 

V.  der  von  Da  Iberg'sche  Ort  : 

448.  Albersbach. 

VI.  der  von  Ul  In  er 'sehe  Hof: 

449.  Kreiswald. 

MI.  die  von  üelderbusch'schen 

450.  Igelsbacher  Hofe. 

VIII.  der  von  Frank  enstein 'sehe  Ort: 

451.  Messenhausen. 

lf.  2©.]  1810.  in  Folge  des  mit  Frankreich  am  11.  Mai 
1810  abgeschlossenen  Staatsvertrugs  (Patent 
vom  13.  November  1810)')  das  früher  zur 
Grafschaft  Hanau  gehörige,  1773  durch 
Vergleich  Ober  die  Hanau-Lichtenbergische 
Erbschaft  an  Hessen-Cassel  ttherlassene 
Amt  Babenhausen  mit 

452.  Babenhausen,  Stadt 

453.  Harreshausen 

454.  Langstadt 

455.  Kleestadt 

456.  Dudenhofen 

sowie  den  Hessen-Cassel'schcn  Antheilcn  an 
456. n.  Hergershausen  und  |  (cf.  oben  Nr.  133 
456.  b.  Sickenhofen  \        und  134). 

j|.  21.]  1816.  vermöge  des  mit  Oesterreich  und  Predssen 
am  30.  Juni  1M16  abgeschlossenen  Staats- 
vertrags die  Souveränität  über: 

*)  Vermöge  desselben  Staatsvertrag*  sind  die  vormals 
Hanau  Münzenbergischen  Aemtcr  Dorheim,  Rodheini, 
Heucbelheiro,  Manzenberg  und  Ortenberg,  sowie  das  vor- 
mals Fuldische  Amt  Herbstein  an  Gr.  Hessen  <rekoiumen 
(cf.  unten  §.  32). 


I.  das  Fürstlich  Isenbnrg-Birsteinische 
Oboramt  Offenbach  mit 

45J.  Offenbach.  Stadt 

458.  Dreieichenhain,  Stadt 

459.  Neu-Isenburg 

460.  Sprendlingen 

461.  Götzenhain 

462.  Offenthal 

463.  Monster 

464.  Urberach 

465.  Bürgel 

466.  Geinsheim 

467.  Philippseich ,  Schloss 

468.  Gehespitz,  Hof 

469.  Neuhof,  Hof.*} 

II.  das  Graflich  Schrtnborn'schc  Amt  Heu- 
senstamm mit 

470.  Heusenstamm 

471.  Obertshausen) 

472.  Hausen  hinter  der  Sonne 

473.  Patershausen,  Hof 

474.  Grafenbruch,  Hof. 

III.  der  von  Grossschlag'schc  Ort: 

475.  Eppertshausen. 

[f. 22.]  1817.  durch  Tausch  von  Bayern*)  die  Orte: 

476.  Domdiel  1 

477.  Mosbach 

478.  Hadheim. 

|  §.  23,]  Endlich  sind  hier  noeh  anzuführen : 

479.  Walldorf,  zu  Anfang  des  1Ä.  Jahrhun- 
derts von  französischen  Emigranten  an- 
gelegt. 

480.  Gustavsburg  auf  der  Mainspitze,  die  Reste 
einer  1632  von  Gustav  Adolph,  König 
von  Schweden,  angelegten  Festung,  jetzt 
zur  Gemarkung  Oinshcim  gehörig  (cf. 
oben  Nr.  96),  kam  1816  mit  Kostheim 
(cf.  unten  cj.  37.  I.),  zu  des>en  Gemar- 
kung es  damals  gehörte,  an  Gr.  Hessen. 


*)  Wegen  der  in  Folge  desselben  Staatsvertrags  weiter  in 
Besitz  genommenen,  der  Provinz  Oberhessen  zugeteil- 
ten Isenburgischen  Lande ,  sowie  des  Griifl.  Ingelheiini- 
schen  Orts  Ober-Erlenbach  cf.  unten  §.  33.  C. 
**)  Dagegen  wurden  an  Bayern  4  auf  der  rechten  Mainseite 
gelegene  Orte  abgetreten,  welche  nach  dem  Staatsver- 
trag mit  Baden  vom  8.  Sept.  1810  unter  Or.  Hess.  Hoheit 
gekommen  waren  (cf.  unten  §.  45). 


n. 


[§.  24.]  Die  ersten  Acquisitioncn  der  Landgrafschaft  Hessen- 
Darmstadt  in  der  jetzigen  Provinz  Oberhesscn  waren 
die  Aemter  Schotten  und  Stornfels  * ) ,  welche  bei  der 
Theilong  des  Nachlasses  des  1583  kinderlos  verstorbenen 
LandgTafen  Philipp,  des  3.  Sohns  Philipps  des  Grogs- 

»>  Ausserdem  da«  Amt  Homburg  vor  der  Höbe  (cf.  unten 
f.  38). 


müthigen,  in  Folge  Vertrags  vom  2«.  August  1584  an 
den  Landgrafen  Georg  I.  von  He*sen-Darmstadt  fielen. 
Zu  denselben  gehörten : 

A.  Amt  Schotten. 

4*1.  Schotten,  Stadt 

4M2.  Uetzenrod 

483.  Götzen 
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484.  Büchelbach 

485.  Rainrod 

486.  Rudingshain. 

ß.  Amt  Stornfels. 

487.  Stornfels 
4H8.  Borsdorf 

489.  Ober-Widdcrsheim 

490.  Unter-Widdersheim 

491.  Ulfa 

492.  Schwalheimer  Hof 

493.  Häuser  Hof. 

(§.  25.J  Zu  ilircm  dermaligen  Umfang  gelangte  die  Pro- 
vinz Oberhessen  durch  folgende  weitere  Erwerbungen  in 
chronologischer  Ordnung: 

1B27.  fielen  iu  Folge  des  zur  Schlichtung  der  nach 
dem  AMeben  des  Landgrafen  Ludwig,  des 
zweiten  Sohns  Philipps  des  Gro&smüthigen 
(t  1604),  Aber  die  Theilung  der  Hessischen 
Lande  entstandenen  Streitigkeiten  am  24. 
Sept.  1627  zwischen  Hessen-Darmstadt  und 
Hessen-Cassel  abgeschlossenen  Hauptver- 
trags, die  Marburger  Suecession  betreffend, 
an  Hessen-Darmstadt: 

a)  das  ganze  Oberhessen,  wie  es  von  des 
Landgrafen  Ludwig  Nachlas»  herrührte, 

b)  die  Niedergrafschaft  Katzciiclcnbogcn, 

c)  der  Hessen-Cassel  sehc  Anthcil  an  Stadt 
und  Amt  limstadt. 

d)  das  Amt  Schmalkalden, 

e)  die  Guter  und  Gefalle  der  Universität 
Marburg. 

Nachdem  jedoch  1646  durch  Waffenge- 
walt Marburg  und  ein  Theil  Oberhessens 
sowohl  als  der  Nieder-Grafschuft  Katzeneln- 
bogen von  Hessen-Cassel  wieder  in  Besitz 
genommen  war.  kam  mit  letztcrem  am  14. 
April  1648  ein  neuer,  durch  den  Westphä- 
lischen  Frieden  bestätigter  Vertrag  zu  Stande, 
in  dessen  Folge  '/*  von  Oberhessen  oder  die 
Hälfte  der  sogenannten  Marburger  Portion 
mit  der  Stadt  Marburg ,  ferner  die  Nieder- 
grafschaft Katzenelnbogen  (mit  Ausnahrae 
des  Amts  ßraubuch  und  des  Kirchspiels 
Kfltzenelenbogcn) ,  der  Hesscu-Cassel'sche 
Anthcil  an  Umstadt  und  das  Amt  Schmal- 
kalden förmlich  an  Hessen-Cassel  wieder 
abgetreten  wurden.  Später  wurden  auch 
die  Güter  und  Gefälle  der  Universität  Mar- 
burg wieder  an  Hessen-Cassel  überlassen. 
Zu  der  H548  bei  Hessen-Darmstadt  verblie- 
benen sogenannten  Giesser  Portion  ge- 
hörten ausser  dem  Amte  Braubnrh,  dem 
Kirchspiel  Kutzenelenbogeu  und  der  Herr- 
schaft Epstein"),  sowie  dem  Amt  Kosenthai, 
dem  Gericht  Wiesenfeld,  dem  Orte  Münch- 
hausen und  einigen  Dörfern,  welche  1650 
durch  Tausch  an  Hessen-Cassel  abgetreten 
wurden  :**) 

*)  Hierüber  cf.  unten  j».  39  und  40. 
**)  Hierüber  ef.  unten  «.  40. 


I.  Amt  Giessen  mit  dem  Busecker  Thal: 

494.  Giessen,  Stadt 

495.  Grosscnlindcn,  Stadt 

496.  Stauffenberg .  Stadt 

497.  Garbenteicb 

498.  Steinbach 

499.  Steinberg 

500.  Watzenborn 

501.  Daubringen 

502.  Lollar 

503.  Mainzlar 

504.  Ruttershausen 

505.  Kirchberg 

506.  Henchelheira 

507.  Fellingshausen 

508.  Rodheim 

509.  Bieber  (theils  zu  Fellingshausen,  theils 
zu  Rodheim  gehörig) 

510.  Lindes  (jetzt  Klein-Linden) 

511.  Wieseck 

512.  Trohe.") 

Ferner  im  Busecker  Thal  (dessen  Gan- 
erben durch  Vergleich  von  1576  die  Ober- 
herrlichkeit Hessens  anerkannten): 

513.  Albach 

514.  Alten-Buscck 

515.  Beuern 

516.  Bersrod 

517.  Burkhardsfelden 
618.  Grossen-Buseck 

519.  Oppenrod 

520.  Reisskirchcu 

521.  Rödgen 

522.  Winnerod. 

II.  Amt  Königsberg  mit 

523.  Königsberg,  Stadt 

524.  Hermannstein 

525.  Bischoffen 

526.  Ober-Weidbach  1 

527.  Nieder- Weidbach I  zwischen  Hessen  und 

528.  Rossbaeli  !  Höhen-Solms  gemein- 

529.  Naunheim  )  schaftlich*)  (cf.  unten 

530.  Wald-Ginnes      1  §.  26) 

531.  Frenkenbach  I 

532.  Wilsbach  J 

III.  Amt  Blankenstein  mit  dem  Grund 

Breidenbach. 

533.  Aminenliausen 
634.  Dcrnbneh 

535.  Diedenshausen 

536.  Erdliausen 


*)  Zum  Amt  Üiesscn  {ruhorte  auch  der  Ort  Klcin-Rechten- 
bach  und  wahrscheinlich  auch  Vollnkirchen ,  wolche  bei 
der  Theilung  des  Httttcnbcrga  1703  an  Nassau  abgetreten 
wurden  (cf.  unten  §.  40). 
**)  Zu  den  zwischen  Hessen  und  Hohen-Solros  gemeinschaft- 
lichen Orten  im  Amt  Königsberg  gehörten  ferner:  Ahrdt, 
Attenkirchen,  Altcnstadten.  Bermel,  Ulasbach.  Erda.  Mu- 
dersbach und  Oberlemp,  welche  nach  dem  Theilungsver- 
tratr  vom  30.  Oct.  1629  Hoben-Solma  erb-  und  elgenthUm- 
lich  erhielt  (cf.  unten  §.  40). 
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537.  Friebertshausen 

538.  Frohnhausen 

539.  Gladenbach 

540.  Kehlnbach 

541.  Krumbach 

542.  Mornshausen  a.  d.  Salzböden 

543.  Rachelshausen 

544.  Römershausen 

545.  ROchenbach 

546.  Run/hausen 

547.  Sinkershausen 
648.  Weidenhausen 

549.  Bellnhausen 

550.  Bottenhorn 

551.  Endbach 

552.  Günterod 

553.  Hartenrod 

554.  Schlierbach 

555.  Wommelshausen 

556.  Htllshof ; 

ferner  im  Grund  Breidenbach  mit  gemein- 
schaftlicher U Utergerichtsbarkeit  zwischen 
Hessen  und  den  Herrn  von  Breidenbach, 
von  Breidenstein  und  von  Dernbach,  spater 
nur  den  beiden  ersteren : 

557.  Achenbach 

558.  Breidenbach 
55t>.  Klein-Gladcnbnch 
58».  Nieder-Dieten 

561.  Xieder-Hörle 

562.  Ober- Bieten 

563.  Quotshausen 

564.  Wallau 

565.  Weifenbach 

566.  Wiesenbach 

567.  Wolzhausen 

568.  Nieder-Eisenhanscn 

569.  Ober-Eisonhausen 

570.  Steinperf 

571.  Frechenhausen 

572.  fronnern 

573.  Lixfeld 

574.  Ober-Hörle 

575.  Simmersbach 

576.  Roth,  Stadt 

677.  Breidenstein,  Stadt. 

IV.  Amt  Biedenkopf  mit 
57*.  Biedenkopf,  Stadt 
570.  Allendorf  bei  Fliedensdorf 

580.  Buchenau 

581.  Dnmshausen 

582.  Dautphe  ' 

583.  Dexbach 
5*4.  Eckelshausen 

585.  Elmshausen  (Freihorrlich  von  Breiden- 
steiniscb) 

586.  Engelbach 

587.  Friedensdorf 

588.  Her/hausen 

589.  Holthausen  bei  Gladenbach 


590.  Homcrtahauson 

591.  Kombach 

592.  Mornshausen  a.  d.  Dautphe 

593.  Silberg 
5S»4.  Wolfsgruben 

595.  Amelose 

596.  Katzenbach,  Hof. 

V.  Amt  Battenberg*)  mit 

597.  Battenberg,  Stadt 

598.  Hatzfeld.  Stadt 

599.  Allendorf  bei  Battenberg 

600.  Battenfeld 

601.  Bromskirchen 

602.  Biebighausen.  Hof 

603.  Dachsloch,  Forsthau* 

604.  Elbrichhausen ,  Forsthaus 

605.  Dodenau 

606.  Rennertehausen 

607.  Reddighausen 

608.  Berghoffen 

609.  Eifa 

610.  - Hol/hausen  bei  Battenberg 

611.  Laisa 

612.  Frohnhausen 

613.  Ober-Asphe 

614.  Lindenhof 

615.  Rhoda.  Hol. 

VI.  Herrschaft  Itter. 
Hesscn-Darmstadt  erhielt  dieselbe  durch 

den  Vertrag  vom  14.  April  1648  nur 
znr  Hiilfte;  die  andere  Hillfte  erst  durch 
Tauschvertrag  mit  Hessen-Cassel  vom 
20.  Febr.  1650  (cf.  unten  tj.  40).  Zur 
Herrschaft  Itter  gehörten  folgende  Orte: 

616.  Asel 


Basdorf 
.Marienhagen 
Obcr-Werba 
Vöhl 

621.  Alten-ü>thbeim 

622.  Buchenberg 
Harbshausen 
Herzhnusen 

625.  Kirrh-Lotheim 

626.  Schmitt -Lotheim 
Niedcr-Orke 
<  »bernburg 

629.  Dorf-Itter 

630.  Thal-Itter 
Eimelrod 
Hemmighausen 

633.  Deisfeld 

634.  Höringhausen. 


617. 
618. 
«19. 
620. 


623. 
624. 


627 
628 


631. 
632. 


*)  Bis  zum  Jahr  1665  gehörte  znm  Amt  Battonberg  die  in 
Beziehuug  auf  gewisse  Hechte  zwischen  Hessen  und  den 
(trafen  von  Sayn  und  Wittgenstein  gemeinschaftliche 
Vngtei  Elsoff"  in  welcher  die  letzteren  die  hoho  Obrig- 
keit hatten.  Durch  Vertrag  von  1665  wurde  die  Vogtei 
getucilt  und  jeder  Theil  erhielt  in  seinem  District  die 
hohe  Obrigkeit.  Hierbei  fielen  die  Orte  Elsoff,  Bettel- 
).  Allertshausen  und  Bof  Schwarienau  an  die  ge 
(Jrafen. 
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VII.  Amt  A Mendorf  mü  dem  Gericht  Lon- 

dorf : 

635.  Allendorf,  Stadt. 

Zum  Gericht  Londorf,  in  welchem  den 
Herrn  von  Rabenau  die  rutorgerichstbar- 
keit  zustand,  gehörten: 

636.  Allertshausen 

637.  Climbach 
63t«.  Geilshausen 
63!).  Kesselbach 

640.  Londorf 

641.  Odenhausen 

642.  Ruddingshausen 

643.  Weitershain. 

VIII.  Amt  Grünberg. 

644.  Grünberg,  Stadt 

645.  Queokltorn 

646.  Uanrbach 

647.  Lindenstruth 

648.  Saasen 

649.  Veitsberg,  Hof 

650.  Bollnbach 

651.  Gßbelnrod 

652.  Keinhardsbain 

653.  Beltershain 
651.  Oross-Lumda 

655.  Stangenrod 

656.  Lehnheim 

657.  Flensungen 
65Ö.  Ilsdorf 

659.  Stockhausen 

660.  Weickartshain 

661.  Lauter 

662.  Wirberg 

663.  Atzenhain 

664.  Bernsfeld 

665.  Nieder-Obmen 

666.  Wettsanson 

667.  Klein-Lumda 

668.  Merlau 

669.  Kirschgarten.  Hof. 

IX.  Amt  Homberg  an  der  Ohm. 

670.  Homberg,  Stadt 

671.  Appenrod 

672.  BUssfeld 

673.  Danncrod 

674.  Deckenbach 

675.  Höingen 

676.  Gontershausen 

677.  Haarhausen 

678.  Ehringshausen 

679.  Oberndorf 

680.  Maulbaeh 

681.  Nieder-Ofleiden 

682.  Ober-Ofleiden 

683.  Baireurod 

684.  Schadenbach. 

X.  Amt  Kurg-Gcmunden. 

685.  Bleidenrod 


686.  Burg-Gemfinden 

687.  Klpenrod 

688.  Ermenrod 

689.  Hainbach 

690.  Nieder-Gcmunden 

691.  Otterbacb 

692.  Sclimittshof  t 

693.  Sorge  ;  Höfe 

694.  Grubenbach  \ 

XI.  Amt  Alsfeld.*) 

695.  Alsfeld.  Stadt 

696.  Romrod.  Stadt 

697.  Kirtorf,  Stadt 

698.  Altenburg 

699.  Elbenrod 
"00.  Eudorf 
701.  Eifa 

•  702.  Kischbach 

703.  Gleimenhain 

704.  Heidelbach 

705.  MO  uch- Leusel 
70«.  Reibertenrod 

707.  Schwabenrod 

708.  Storndorf 

709.  Dameshof 

710.  Billertshausen 

711.  Hergersdorf 

712.  Heimertshausen 

713.  Hopfgarten 

714.  Gethurms.  Kircho 

715.  Leusel 
71«.  Liederbach 

717.  Nieder-Breidenbach 

718.  Ober-Breidenbach 

719.  Ober-Sorg 

720.  Strebendorf 

721.  Ünter-Sorg 

722.  Vadenrod 

723.  Zell 

724.  Retschenhausen.  Hof 

725.  Brauerschwend 

726.  Reinrod 

727.  Konzendorf 

728.  Schwarz 

729.  Arnshain 

730.  ßernsburg 

731.  Erbenhausen 

732.  Lehrbach 

733.  Ober-Gleen 

734.  Wahlen 

735.  Angenrod 

XII.  Amt  Grebenau. 

736.  Bieben 

737.  Eulersdorf 

738.  Grebenau 


*)  nierzu  gehörten  auch  die  Orte  Hattendorf.  Holzburg  und 
der  Hof  Afterode.  welche  1708  an  Heaaen-Caacel  abge- 
treten wurden  Cef.  unten  §.  40). 
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739.  Reimeroth 

740.  Udenhausen 

741.  Wallersdörf 

742.  Merlos.  Hof 

XIII.  Amt  Ulrichstein. 

743.  Clrichstein,  Stadt 

744.  Altmliain 

745.  Bobenhausen 

746.  Feldkrücken 

747.  Herkersdorf 

748.  Kölzenhain 

749.  Ober-Scibertonrod 

750.  Sellnrod 

751.  Wohnfeld 

752.  Schmitten,  Hof 

763.  Felda  (jetzt  Gross- Felda  und  Klein- Felda) 

754.  Helpershain 

755.  Kestrich 

756.  Köddingen 

757.  Meiches 

758.  Schellnhausen 

759.  Stumpertenrod 

760.  Windhausen 

761.  Sclgcn-Hof 

762.  Siegniundshäuser  Hof 

763.  Pelershain  (  Höje 

764.  Langwassen 

XIV.  Amt  Nidda. 

765.  Nidda,  Stadt 

766.  Bellmuth 

767.  Eichelsdorf 

768.  Geiss-Nidda 

769.  Glashütten 

770.  Kohden  mit  Salzhausen 

771.  Michelnau 

772.  Ober-Schmitten 

773.  Cnter-Sehmitten 

774.  Wallernhausen 

775.  Finkenloch  J 

776.  Igelshausen     [  Hilfe 

777.  R  in  Spelshausen  ) 

778.  Burkhards 

779.  Breungeshain 

780.  Busenborn 

781.  Eichelsachsen 

782.  Eschenrod 

783.  Harttuannshain 

784.  Herchenhain 

785.  Kaulstoss 

786.  Sichenhausen 

787.  Wingershausen 

788.  Bermuthshain 

789.  Crainfeld 

790.  Grebenhain 

791.  Ilbeshausen 

792.  Langd 

793.  Rabertshausen 

794.  Rodheim 


Höfe. 


795.  Steinheim 

796.  Grass,  Hof 

797.  Fauerbach 

798.  Ober-Lais 

799.  Unter-Lais 

800.  Kiiigshausen,  Hof. 

XV.  Amt  I.issberg. 

801.  Bobenhausen 

802.  Eckhanlsborn 

803.  Lissberg,  Stadt 

804.  Schwickartshausen 

«05.  Effolderbach  (zu  •/»;  der  Stollbergische 
Antheil, '/*,  kam  1806,  der  Isenburgische, 
Vs,  kam  1816  an  Hessen;  ef.  unten  Nr. 
895  a.  und  1059  a.). 

XVI.  Amt  Bingenheim,  auch  die  Fuldische 
Mark  genannt. 

806.  Herstadt 

807.  Bingenheim 

808.  Blofeld 

809.  Dauernheim 

810.  Echzell 

811.  Gettenau 

812.  Leidhecken 

813.  Bisses 

814.  Ober-Dauernheim  i 

815.  Schleifeld  ) 

XVII.  Amt  Butzbach  mit  Philippseck. 

816.  Butzbach,  Stadt  (zur  Hälfte,  nämlich  die 
beiden  durch  Kauf  1478  von  Epstein 
und  1 595  von  Mainz  acquirirten  Viertel ; 

•  wegen  der  beiden  andern  Viertel  cf.  unten 
Nr.  854  a.  und  864  a.) 

817.  Hoch- Weisel 

818.  Ostheim 

819.  Fauerbach  (v.  d.  Höhe) 

820.  Langenhain 

821.  Ziegenberg 

822.  Monster 

823.  Maibacb 

824.  Bodenrod 

825.  Philippseck.  Schloss.  *) 
XVin.  Amt  Rosbach. 

826.  Ober-Rosbach,  Stadt 

827.  Nieder-Rosbach. 

XIX.  Der  Hessische  Antheil  am  Hutten- 
berg (cf.  unten  §.  28). 

XX.  Die  von  R ied es el  sehen  Lande,  so- 

weit sie  nicht  reichsunmittelbar  waren, 
sondern  unter  Hessischer  Oberhoheit 
standen.**) 

A.  Cent  Lauterbach  mit 

828.  Angersbach 


*)  nterher  gehörte  ferner  das  Dorf  Weiperfelden ,  welches 
1803  an  Nsaaau-Usingen  abgetreten  wurde  (cf.  unten 
»•40). 

•*)  Wegen  der  reichsun mittelbaren  Besitzungen  der  Frei- 


herrn von  Riedesel  cf. 


*.  30.  N.) 
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829.  Maar 

830.  Wallenrod 

831.  Reuters 

832.  Hoblos 

833.  Kimlos 

834.  Wörth  (Vorstadt  von  Lauterhach) 

835.  Sassen,  Hof. 

B.  Gericht  Ober-Ohmen  mit 

836.  Ober-Ohmen 

837.  l/nter-Seibertenrod 

838.  Zeilbach 
83Ü.  Ruppertenrod 

840.  Gross-Eichen 

841.  Klcin-Kichen. 

C.  Gericht  Engelrod  mit 

842.  Engelrod 

843.  Rebgeshain 

844.  Eichelhain 

845.  Lan/cnhain 
84«.  Eichenrod 

847.  Hörgenau 

848.  Hopfinunnsfold 
84».  Dirlammen 

850.  Frischborn 

851.  Blitzenrod 

852.  Almenrod 

853.  Sickendorf 

854.  Eiseiibach.  Schloss. 

||.  2«.]  1629.  fielen  durch  Abtheilnngsvertrag  mit  Hohen- 
solms die  oben  Nr.  525  bis  532  genannten 
Orte,  welche  bis  dahin  zwischen  Hessen  und 
Höhen-Solms  gemeinschaftlich  waren,  erste- 
rem  erb-  und  eigentümlich  zu;  ferner  wurde 
V*  von 

854.  a.  Butzbach  dnreh  Kauf  von  Solms-Lieb 

erworben  (cf.  oben  Nr.  816  und  unten 
Nr.  864  a.). 

[|.  27.]  1642.  kam  die  lscriburgischc  Hälfte  des  zwischen 
den  Grafen  von  Isenburg  und  den  Herrn 
von  Cronenberg  gemeinschaftlichen  Orts 

855.  Petterweil  un  Hessen-Darmstadt ;  derselbe 
wurde  1768  au  Hessen-Hornburg  abge- 
treten, zu  welcher  Zeit  die  andere  Hälfte 
Solms-Keidelheim  gehörte  (cf.  unten  Nr. 
954  a.  und  1043  b.). 

|§.  ?8.|  1703.  wunle  durch  Vertrag  mit  Nossau-Saarbruckcu 
vom  16.  .Juni  die  bis  dahin  bestandene  Ge- 
meinschaft des  Battenbergs  aufgehoben 
nnd  hierbei  Hessen  zugctheilt  die  Orte :  *) 

856.  Allendorf  a.  d.  Lahn 

857.  Annerod 

858.  Hausen 

*)  An  Nassau-Saarlirtlrken  fielen  bei  dieser  Thcilung:  Du- 
denhofen. Lützellinden.  Hömaheim .  Ilöchelheiin .  Nieder- 
Kleen,  Dornliol/.hauseii.  OroHH-Kechtcnhach  und  atifwcr- 
dem  die  nicht  zum  HUttcnberg  gehörigen  Ort«  Volln- 
kirchen uud  Klein  KechtenUarh,  "von  welchen  erstorcs 
gleichfalls  mit  Nassau  geuii-inKcuaftlich,  letzteres  aua- 
Bchlieaalith  Hessisch  war  lef.  oben  An  in.  bei  Amt 
Glessen  und  unten  *.  40). 


859.  Leihgestern 

860.  Lang-Göns 

861.  Kirch-Göns 

862.  Pohl-Göns 

863.  Schiffenberg,  Schloss 

864.  Neuhof. 

1741.  wunle  durch  Kauf  von  Solms-Braunfols  das 
letzte  Viertel  von 

864.  a.  Butzbach  erworben  (cf.  oben  Nr.  816 
und  854  a.}. 

||.  2».]  1803.  in  Folge  des  Reirhsdcputations-Hauptschlusses 
lielen  an  Hessen-Darmstadt : 

A.  von  Chur-Mainz: 

I.  das  Amt  Vilbel,  bestehend  aus  der 

Stadt : 

865.  V  ilbel  zur  Hälfte .  welche  von  Epstein 
an  Mainz  gekommen  war  (die  andere 
Hälfte,  welche  ans  dem  Münzenbergischen 
Saehlass  an  die  Grafschaft  Hanau  und 
von  da  an  Hessen-Cassel  gefallen  war, 
kam  1*16  an  Gr.  Hessen ;  cf.  unten  Nr. 
1043  a.h 

II.  das  Amt  Rocken berg  mit 

866.  Rockenberg 

867.  Marienschlos* ,  Kloster 

868.  Nieder-Mörlen 

869.  Ober-Mörlen 
*70.  Oppershofen 

871.  Ober-Wöllstadt 

872.  Wisselsheim,  Saline 

B.  die  Reichsstadt 

873.  Fricdberg  (ohne  die  Burg  und  deren  Ge- 
biet, cf.  unten  §.  30.  B.(. 

[j.  S«.|  1806.  in  Folge  der  Rheinischcu  Bitiulesacte  erhielt 
Hessen-Darmstadt  die  Souveränität  über  :•) 

A.  die  Herrschaft  Ilbenstadt,  dem  Grafen 
von  Leiningen-Westerburg  gehörig,  welche 
demselben  nach  Auflösung  der  beiden 
dortigen  Klöster  1803  hhcrirohen  worden 
war,  nämlich: 

874.  Nieder-Ilbenstadt  (od.  Schloss-Ilbenstadt). 

B.  die  Burggrafsdiaft  Friedberg  (cf.  unten 
§.  34)  mit 

875.  Burg  Friedberg,  Vorstadt  und  Jägerhaus 

876.  Alten  Stadt 

877.  Büdesheim 

878.  Gross-Karbeu 

879.  Heldenbergen 

880.  Ilbenstadt 

881.  Kaichen 

882.  Klein-Karben 
88:;.  Oberau 

."84.  Okarben 
885.  Rendel 


*)  Ausserdem  auch  über  da»  Amt  Homburg  vor  der  Höbe 

(cf.  unten  §.  44.  I.)  und  die  (Jrafschaften  Wittgenstein 

Wittgenatcin  und  Wittgenstein-Berleburg  (cf.  nuten  §. 
44.  IV  ). 
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886.  Rodenbach 

8R7.  Rommelshausen. 

C.  die  Besitzungen  des  Grafen  von  Stoll- 
berg-Gedern (jetzt  Stollberg-Werni- 
gerode). 

888.  Ordern 

889.  Glauberg 

890.  Luisenlust,  Hof 

891.  Neuhof 

892.  Ranstadt 

893.  Schönhausen.  Hof 

894.  Udenborn 

895.  Volkartshain 

895.  a-  Effolderbach  zur  Hälfte  (cf.  oben  Nr. 
805  nnd  unten  Nr.  1059  a.). 

I).  die  Besitzungen  des  Grafen  von  Stoll- 
berg-Ortenberg  (jetzt  Stoliber  g-RosIa). 
890.  Ortenberg,  Stadt,  zu*/«  (»/»  war  Hanauisch 
und  kam   IS  10   an  Hessen-Darmstadt ; 
cf.  unten  Nr.  1034  e.) 

897.  Heuchelheini  /u  */u  (7/i*  waren  Hanauisch 
und  kamen  1810  an  Hessen-Darmstadt; 
cf.  unten  N'r.  1034  a.) 

898.  Manzenberg,  Stadt,  zn  ,0/«  (die  Antheile 
von  Solins-Lanbach  mit  s/*»  und  Solms- 
Braunfcl«  mit  1S/«  kamen  gleichzeitig, 
der  Antherl  von  Hanau  mit  ,8/w  aber 
1810  an  Hessen-Darmstadt;  cf.  unten 
Nr.  922  a.,  948  a.  und  1034  b.) 

899.  Hirzenhain 

900.  Mittel-Seemen 

901.  Nieder-Seeinen 

902.  Ober-Seemen 

903.  Steinberg 

904.  Altenfelder  Hof. 

E.  die  Besitzungen  des  Fürsten  von  Solms- 
Braunfels. 

»05.  Hungen,  Stadt 
90«.  Yillingcn 

907.  Nonnenrod 

908.  Röthges 

909.  Nicder-Bessingcn 

910.  Langsdorf 

911.  Birklar 

912.  Muschenheim 

913.  Hettenhausen 

914.  Bellersheim 

915.  Dorf-Güll 

916.  Holtheim 

917.  Gambaeh 

918.  Griedel 

919.  Wölfersheim 

920.  Weckesheim 

921.  Obbornhofen 

922.  GrQningen,  Stadt 

922.  a.  Manzenberg  zu  ,s/4«  (cf.  oben  Nr.  898 

und  unten  Nr.  948  a.  und  1034  b.) 

923.  Trais-Manzenberg  zu  V*  (der  Solms-Lau- 
bachische Antbcil  mit  V«  kam  gleich- 
zeitig, die  Hananische  Hälfte  1810  an 


Hesseii-Darrostadt ;  cf.  unten  Nr.  948  b. 
und  1034  c). 

F.  die  Besitzungen  des  Forsten  von  Solms- 
Lich  und  Höhen-Solms. 

924.  Lieh,  Stadt 

925.  Ober-Bessingen 
92«.  MOnster 

927.  Ettingshausen 

928.  Hattenrod 

929.  Södel 

930.  Niedcr-Wcisel 

931.  Eberstadt 

932.  Ober-Hörgern 

933.  Hausen 

934.  Oes 

935.  Kolnhausen  j 

936.  Albaeh        :  Höfe. 

937.  Mühlsachsen  > 

G.  die  Besitzungen  des  Grafen  von  Solms- 
Lau  bach. 

938.  Laubach,  Stadt 

939.  Wetterfeld 

940.  Ruppertsburg 

941.  Gonterskirchen 

942.  Freienseen 

943.  Lardenbach 

944.  Ilsdorf  (Solms-Ilsdorf) 

945.  Utphe 

946.  Trais-Horloff 

947.  Inheiden 

948.  Wohnbach 

948.  a.  Mnnzenlterg  zu  »/«  (cf.  oben  Nr.  898 
und  922  a.  nnd  nnten  Nr.  1034  b.) 

948.  b.  Trais-MOnzenberg  zn  »/♦  (cf.  oben  Nr. 

923  und  unten  Nr.  1034  c.) 

949.  Ober-Seemer  J 

950.  Flensunger     [  Hof 

951.  Stockhauser  ) 

952.  FriedrichshOtte 

953.  Hessenbrtlcker  Hammer. 

H.  die  Besitzungen  des  Grafen  von  Solms- 
Rödelheim. 

954.  Rödelheim 

954.  a.  Petterweil  zur  Hälfte  (wegen  der  an- 

deren Hülfte  cf.  oben  Nr.  855  und  unten 
Nr.  1034  b.) 

955.  Assenheim,  Stadt,  zu  */'*  (V»*i  welche 
bei  der  Theilung  des  Nachlasses  der 
Herrn  von  Manzenberg  an  Hanau  ge- 
fallen waren,  kamen  an  Hessen-Cassel 
und  von  diesem  1810  an  Hessen-Darm- 
stadt;  gehörten  Isenburg-Wäehtcrs- 
bach  und  fielen  181«  unter  Gr.  Hessische 
Hoheit.  Cf.  unten  Nr.  1029  a.  und 
1081  a.) 

956.  Burg-Grafenrodo  zu  V»  (V»  gehörte  dem 
Grafen  von  Elz  und  kam  gleichzeitig 
unter  Hessische  Souveränität;  '/» 

seit   1729  Uanauüjch  und  wtirdo  1810 
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an  Hessen-Darmstadt  überlassen;  cf.  nnten 
Nr.  905  a.  nnd  1034  d.) 

957.  Niedcr-Wöllstadt 

958.  Ossenheim 

959.  Banernhcim 

960.  Fauerbach  (hei  Friedberg) 

961.  Einartshausen 

962.  Beiulinrds-Hof 

963.  Wickstadt.*) 

.1.  die  Besitzung  »los  Grafen  von  Solms- 
Wildenfels. 

964.  Kngelthal,  Kloster,  welches  1803  an  Lei- 
ningen-Westerburg und  von  diesem  durch 
Kauf  an  Solms-Wildenfels  gekommen  war. 

K.  das  dem   Gcsammthaus  Solms  ge- 
hörige Kloster 

965.  Arnsburg. 

L.  das  dem  Grafen  von  Elz  gehörige  Drittel 
von 

965.  a.  Burg-Gräfenrode   (cf.  oben   Nr.  956 

und  unten  Nr.  1034  d.). 
M.  folgende  reichsritterschaftlicho  Be- 
sitzungen : 

I.  der  Freiherrn  Löw  zu  Steinfurth: 

966.  Steinfurth 

967.  Wisselsheim. 

II.  der  Freiherr«  von  Frankenstein: 

968.  Ockstadt 

969.  Ober-Strassheimor  Hof. 

III.  der  Freiherrn  von  Wetzel: 

970.  Melbach. 

IV.  der    Freiherrn    Ran    von  Holz- 
bau s  e  n : 

971.  Beyenheim. 

V.  der  Freiherrn  von  Günterode: 

972.  Höchst. 

VI.  der  Freiherrn  von  Specht: 

973.  Lindheim. 

N.  die  roiehsuumittelbaren  Besitzungen  der 
Freiherrn  von  Riedesel.  **) 

974.  Luuterbach.  Stadt 

975.  I.andcnhauscn 

976.  Wernges 

977.  Stockhausen 

978.  Schadges 

979.  Rixfeld 
9*0.  Rudlos 

981.  Altenschlirf 

982.  Schlechtenwegen 

983.  Steinftirt 

984.  Heisters 

985.  Zahmen 

9H6.  Wttnschen-Moos 


•)  Ausserdem:  Praunheim  «ur  Hälfte:  dieselbe  wurde  1816 
an  Kurheaacn  abgetreten,  welches  die  andere  Haltte 
schon  besass  (cf  unten  S.  44.  III.). 
**)  Wegen  derjenigen  Kiedeacl'sehcn  Besitzungen,  welche 
bereit»  unter  Hessischer  Hoheit  standen  cf.  oben  §.  25.  XX.). 


987.  Bannerod 

988.  Vaitshain 

989.  Nösberts 

990.  Weid-Moos 

991.  Nieder-Moos 

992.  Ober-Moos 

993.  Gunzenau 

994.  Mctzlos 

995.  Metzlos-Gehag 

996.  Freiensteinau 

997.  Holzmühl 

998.  Fleschenbach 

999.  Radmühl  zur  Haltte  (die  andere  Hälfte 

ist  Iscnbnrg-Birstcinisch  unter  Kur- 
hessischer Hoheit) 

1000.  Salz 

1001.  Rciehlos 

1002.  Niederndorf*  ,,-f 

1003.  Vietmes  ) 

0.  die  (ianerbschaft  Staaden. 

Seit  1729  waren  an  derselben  betheiligt 
lsenburg-Hudiugen  zu  "/»j,  Burg  Fried- 
berg zu  "/«  und  ilie  Familie  Löw  zu 
Steinfurth  zu  stjn.  Die  Ganerbschaft  be- 
stand 1800  aus  folgenden  Orten: 

1004.  Staaden,  Stadt 

1005.  Ober-Florstadt 

1006.  Unter-Florstadt 

1007.  Stammheim. 

Im  Jahr  1819  wurde  der  ganerbschaft- 
liche  Verband  aufgehoben  nnd  hierbei 
Staaden  an  Isenburg-Büdingen,  Obtr- 
nnd  Unter-Florstadt  an  von  Löw  nnd 
Stammbeim  an  Gr.  Hessen  zugetheilt 
(cf.  unten  !j.  35). 

P.  die  Besitzungen  des  Grafen  von  Schlitz 
genannt  von  Görtz. 

1008.  Schlitz.  Stadt 

1009.  Queck 

1010.  Ober-Wegfurt 

1011.  Unter-Wegfurt 

1012.  Unter-Schwarz 

1013.  Hutzdorf 

1014.  Pfordt 

1015.  Hartershausen 

1016.  Bernshauseil 

1017.  Nieder-Stoll 

1018.  Rimbach 

1019.  Sandlofs 

1020.  Frauen-Rombach 

1021.  Ullershausen 

1022.  Hemmen 

1023.  Utzhausen 

1024.  Willofs 

1025.  Richthof  j 

\™   na8St'M    ,!  Höfe. 

1027.  Benigerodj 

1028.  Wehncrts  ) 

Q.  die  Besitzungen  der  Maltescr-Ordcns- 
Com tuende  zu  Nieder-Weisel. 
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[|.  31.]  1809.  in  Folge  der  Aufhebung  des  tcutschen 
Ordens  im  Gebiete  der  Rheinbunds-Staatcn 
fielen  dessen  Besitzungen  in  Hessen  an  dieses, 
nämlich  der  Ort 
1029.  Kloppenheim ,    einige  Tcutsch-Ordens- 
Besitzungen  in  Okarben  und  das  Kloster 
■Schiffen  borg. 

|{.        1810.  in  Folge  des  mit  Frankreich  am  11.  Mai  d.  J. 

abgeschlossenen  Staatsvertrags  (Patent  vom 
13.  Nov.  1810)  wurden  ausser  dem  bereits 
oben  erwähnten  Amt  Habenhausen  (cf.  Nr. 
452—456  b.)  an  Hessen-Durmstadt  abge- 
treten:*) 

A.  die    vormals    Hanau •  MOnzenbergi- 
schen  Besitzungen : 

I.  aus  dem  Amt  Dorheim:**) 

1029.  a.  Assenheim  zu  l/«  (wegen  der  nbrigen 
Antheile  cf.  oben  Nr.  955  und  unten 
Nr.  1081  a.). 

II.  das  Amt  Rodheim  mit 

1030.  Kodhcim 
10/51.  Ober-Eschbach 

1032.  Nieder-Kscbbach 

1033.  Holzhausen 

1034.  Steinbaeb.  . 

III.  Folgende  gemeinschaftliche  Orte: 
1034.  a.  Ileucbelheim  zu  7/«  (<*  oben  Nr.  897) 
1034.  b.  Manzenberg  zu  ••/«  (cf.  oben  Nr.  898, 

»22  a.  und  948  a.) 
1034.  c.  Trais-Manzenberg  znr  Hälfte  (cf.  oben 

Nr.  923  und  948  b.) 
1034.  d.  Burg-Gräfenrode  zu  V»  (cf.  oben  Nr. 

956  und  965  a.). 

IV.  das  Amt  Ortenberg  mit 

1034.  e.  Ortenberg  zu  '/«        oben  Nr.  896) 

1035.  Selters 

1036.  Wippenbach 

1037.  Bergheira 

1038.  Gelnhaar,  Hanauischer  Theil  (wegen 
des  Isenhurgischcn  Theils  cf.  unten  Nr. 
104«  a.l 

1039.  Bleieheubach 

1040.  Haincheu 

1041.  Enzheim 

1042.  Conradsdorf,  Hof. 

B.  das  zum  Fürstenthum  Fulda  gehörige 
Amt  II  erbstein  mit 

1043.  Herbstein,  Stadt. 

*i  Ausmrdcm  sind  in  Fi>ltr«*  ileggellicu  Vertrag»  und  be- 
sonderen Vertrags  _ mit  Bilden  vom  8.  Sept.  1810  unter 
Ht'iutische  .Souveränität  gekommen:  diuFUrstl.  Leitungen" 
schen  Aemter  Amorbach  und  Miltenberg,  der  FUrstl. 
Löwcnstetii'sche  Flecken  Klein-Henbacb,  dag  von  Feehcti- 
hach'sehc  Dorf  Laudenbach  und  das  Fttrstl.  Tratitmannft- 
dorfsche  Dorf  Umpfenbach.  Ueber  alle  diese  wurde  die 
Souveränität  theils  1816.  theils  1817  an  Bayern  abge- 
treten (cf.  nnten  j».  44.  II.  und  45.  11  -  V.>. 
•«>  Zum  Amt  Dorheim  gehörten  ferner  die  Orte  Dorheim, 
Nanheim.  .Schwalheim  und  Rodgen.  welche  durch  Staats - 
vertrag  vnn  29.  .luni  1816  an  Kurhenen  abgetreten 
wurden  (cf.  utiten  i.  45  i.j. 


1816.  gingen  au  Grossh.  Hessen  über: 

A.  in  Folge  des  mit  Knrhessen  am  29.  Jnni 
1816  abgeschlossenen  Staatsvertrags  die 
Kurhessische  Hälfte  von 

1043. a.  Vilbel  (cf.  oben  Nr.  865). 

B.  in  Folge  geschlossener  Staatsverträge 
(cf.  Patent  vom  10.  Juli  1816)  die  Hessen- 
Homburgischcn  Gerechtsame  an  der  Hälfte 
von 

1043.  b.  Petterweil   (cf.  oben   Nr.  855  und 
954  a.). 

C.  in  Folge  des  mit  Oesterreich  und  Preussen 
am  30.  Juni  1816  abgeschlossenen  Staats- 
vertrags die  Oberhoheit  Aber: 

I.  die  zur  Standcshcrrsehaft  Isenburg- 

Birstein  gehörigen  Orte: 

1044.  Bindsachsen 

1045.  Bös-Gesass,  diesseits  der  Bracht  (jenseits 
gehört  zu  Kurhessen) 

1046.  Burg-Bracht 

1046.  a.  Gelnhaar,   Isenburgischcr  Theil  (cf. 
oben  Nr.  1038) 

1047.  Hitzkirchen 

1048.  Illnhausen 

1049.  Kefenrod 

1050.  Mcrkctifritx 

1051.  Wenings,  Stadt 

1052.  Wernings. 

II.  die  zur  Stnndesherrschnft  Isenburg- 
Büdingen  gehörigen  Orte: 

1053.  Aulen-Diebach 

1054.  Baches 

1055.  Badingen,  Stadt 

1056.  Calbach 

1057.  Dichach  am  Haag 

1058.  Dnderod 

1059.  Dadelsheim 

1059.  a.  Effolderbach  zu  «/«  (cf.  oberf  Nr.  805 
und  895  a.)  • 

1060.  Erbacher  Hof 

1061.  Grossendorf  bei  Büdingen 

1062.  Hain-Gründau 

1063.  Heegheim 

1064.  Lenstadt.  Hof 

1065.  Lorbach 

1066.  Mittel-Gründau 

1067.  Nied.i-Mockstadt 
106«.  Ober-Mockstadt 

1069.  Orleshausen 

1070.  Pferdsbach 

1071.  Bindcrhugeii 

1072.  Kohrbach 

1073.  Stockheim 

1074.  Vonhausen 

1075.  Wolf. 

III.  die  zur  Standeshcrrschafi  Isenburg- 
Meerholz  gehörigen  Orte: 

1076.  Alt-Wiederinus 

1077.  Beunde-Ilof 
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1078.  Eckhartshansen 

1079.  Himbach 

1080.  Langen-Bergheiin 

1081.  Maricnborn. 

IV.  die  zur  Standesherrschaft  Isenburg- 
Wächte  rsb  ach  gehörigen  Orte: 

108 1.  a.  Assenheini  zu  &/u  (cf.  oben  Nr.  955 
und  1029  a.) 

1082.  Bönstadt 

1083.  Bruchenbrücken 

1084.  Michelau 

1085.  Ronneburg,  Schloss  und  Hof. 

V.  die  Gräflich  Solms-Rödclheim'sche 
Hälfte  von 

1086.  Nieder-Ursel  (die  andere  Hälfte  gehörte 
zum  Gebiet  der  freien  Stadt  Frankfurt, 
ging  1806  an  den  Fürsten  Primas.  1815 
aber  wieder  an  Frankfurt  ober). 


VI.  den  Gräflich  Ingclhcim'schen  Ort 
1087.  Ober-Erlenbach. 

tf.84.]  1817.  wurden  die  zur  Rurggrafschaft  Fried- 
berg gehörigen,  oben  unter  Nr.  875  bis 
887  verzeichneten  Orte,  welche  nach  der 
Rheinischen  Bnndesactc  ( 1 806 )  Hessen-Darm- 
stadt bis  zum  Ableben  des  damaligen  Burg- 
grafen blos  mit  Souveränität  ,  nach  dessen 
Tod  aber  mit  vollem  Eigenthum  besitzen 
sollte,  durch  Vertrag  mit  dem  Burggrafen 
noch  vor  dessen  im  Jahr  1819  erfolgten 
Ableben  mit  den  Domanial-Lnnden,  des  Gross- 
herzogthuins  vereinigt. 

||.  35.]  1819.  wnrde  bei  Aufhebung  der  Ganerbschaft 
Staaden  (cf.  oben  5;.  30.  0.),  an  welcher 
Gr.  Hessen  an  der  Stelle  der  Burggrafschaft 
Friedberg  1817  theilhaftig  geworden  war, 
der  Ort  Stamraheim  (cf.  oben  Nr.  1007) 
dem  Gr.  Hessen  zngetheilt. 


m. 


[f. 3S.|  Die  Provinz  Rhciuhesscn  in  ihrem  ganzen  der- 
maligen Umfange  wurde  in  Folge  des  Artikels  47  der 
Wiener  Congressactc  vom  9.  Juni  1815  Bestandteil  des 
Grossherzogthums  Hessen  mit  voller  Souveränität  und 
Eigenthum,  als  Ersatz  für  das  an  Preussen  abgetretene 
Herzogthum  Westfalen  (cf.  unten  §.  43).  Ausserdem 
erhielt  das  Grossh.  Hessen  nach  demselben  Artikel  das 
Eigenthum  desjenigen  Theils  der  Salinen  zu  Kreuz- 
nach, welche  auf  dem  linken  Ufer  der  Nahe  gelegen  sind, 
wahrend  die  Souveränität  darüber  bei  dem  Königreiche 
Preussen  blieb  (cf.  oben  §.  5). 

Nach  den  durch  den  Staatsvertrag  mit  Oesterreich 
und  Preussen  vom  30.  Juni  1816  erfolgten  näheren  Fest- 
stellungen über  diese  Territorial-Verandernngcn  wurden 
dem  Grosshcrzogthum  Hessen  folgende  Lande  überwiesen, 
welche  zu  den,  in  Folge  der  Friedensschlüsse  zu  Campo 
Formio  (1797)  und  I.itnevillc  (1801)  Frankreich  anheim- 
gefallenen, linksrheinischen  Territorien  gehörten  nnd  ins- 
besondere den  nordlichen  Theil  des  französischen  Depar- 
tements Donnersberg  gebildet  hatten,  nämlich: 

1)  die  Stadt  Mainz  und  ihr  Gebiet  mit  Castel  und 
Kost  heim, 

2)  der  Kreis  Alzey,  ausschliesslich  des  Cantons  Kirch- 
heim-Bolanden, mithin  folgende  SCantone:  Alzey, 
Bechtheim,  Bingen,  N icder-Olm,  Ober-Ingel- 
heim. Oppenheim,  Wöllstein  und  Wörrstadt, 

3)  die  Cantone  Worms  und  Pfeddersheim  aus  dem 
Kreise  Spei  er. 

||.  37. |  Zu  den  einzelnen  vorgenannten  Bezirken  gehörten 
die  nachstehend  verzeichneten  Orte,  bei  welchen  zugleich 
deren  vormalige  Besitzer  zur  Zeit  der  Abtretung  an 
Frankreich  angegeben  sind. 


I.  Stadt  Mainz  und  deren  Gebiet: 

1088.  Mainz,  Stadt  1 

1089.  Zahlbach         (  /Chur-Mainz)»"l 

1090.  Castel,  Stadt»)  (  (Umr  illUnZ,  ' 

1091.  Kostheim")  1 

II.  Canton  Nieder-Olra. 

1092.  Ebersbcim 

1093.  Finthen 

1094.  Drais 

1095.  Gonsenheim 

1096.  Gau-ßischofshciin 

1097.  Hechtsheim 

1098.  Laubenheim 

1099.  Weissenau 

1100.  Marienborn 

1101.  Bretzenheim  (Chur-Mainz) 

1 102.  Nieder-Olm 

1103.  Ober-Olm 

1 104.  Klcin-Wintcmhcira 

1 105.  Zornheim 

1 106.  Sörgenloch  (mit  derVogteil 
war  Frhr.  v.Köth  belehnt)1 

1107.  Harxheim  (die  Vogtei  ge- 
hörte dem  Grafen  von 
Falkenstein) 

1108.  Essenheini  ,  (Chur.Pfak) 

1109.  Stadecken  \ 


*)  Gantet  und  Kostheim  nebst  der  Petersau  kamen  1803  von 
Chur-Mainz  an  Nassau-Usingen.  ISO«  an  Frankreich. 


»gen,  i«m>  an  rransreicn. 
**)  Wegen  der  zu  Kosthcim  wliörigen ,  auf  der  Mainspitze 

gelegenen  Onstavsbiirg  ct.  oben  Nr.  480. 
***)  Unter  den  als  vormalige  Besitzungen  von  Chur-Mainz 
bezeichneten  sind  auch  die  der  Mainzischen  Stifter  und 
Klöster  begriffen. 
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III. 

1110. 

1111. 

1112. 

i  H.H. 

1114. 
1115. 
HIß. 
1117. 
1118. 
1119. 
1120. 
1121. 
1122. 
1123. 
1124. 
1125. 
112«. 
1127. 

IV. 
112H. 
1129. 
1130. 
1131. 
1132. 
1133. 
1134. 

11 35. 
113«. 
1137. 

V. 
1138. 
1 139. 
1140. 
1141. 
1142. 
1143. 
1144. 
1145. 
114«. 
1147. 
114ü». 
1149. 
1  150. 
1151. 
11*2. 
11*3. 
1154. 

1 1*5. 
IIS«. 

1157. 
1158. 
1 150. 
1 1KO. 

VI. 
ll«l. 
1162. 


j  (Chor-Mainz) 


(Chnr-Pfalz) 


Canton  Ober-Ingelheim. 
Gau-Algeshcim ,  Stadt  j 
Budenheim 
Mombach 
Heidesheim 
Appenheim 
Nieder-Hilbershcim 
Aspisheim 
Horweiler 
Frei-Wcinhoini 
Gross- Winternheim 
Bobenheim 
Wackernheim 
Engelstadt 
Nieder-Ingelheim 
Ober-Ingelheim 
Saucr-Schwabenhcim 
Elsheim 

Jugenheim  ( Nassau-Saarbrücken). 
Canton  Bingen. 
Bingen.  Stadt 
Büdesheim 

Dietersheim     >  (Chur.Main2) 
Kempten 
<  Ickenheira 
Dromersheim 
Gaulsheim  (Chur-Mainziscbes  Lehn  im 
Hesiize  der  Grafen  v.  Ingelheim) 
Gensingen  , 

Grolsheim    •  (Chur-Pfalz) 
Sponsheim  \ 
Canton  Wöllstein. 
Neu-Bamberg  i 
Siefersheim  (Chur-Mainz) 
Volxheim  \ 

Wöllstein     i  (Chur-AIaiiiz  und  Nassau- 
Gumbsheim  >  Saarbrucken  gemeinschaft- 
Pleitersheimi  lieh) 
Ticfenthal  (Nassau-Saarbrücken) 
Bosenheim 

Frei-Laubersheiin  I 
Hackenheiin  f 
Pfaffen-Schwabenheim  '  (Chur-Pfalz) 
Welgesheim  j 
Wonsheim  \ 
Zotzenheim 
Sprendlingen  / 
St.  Johann  \ 


(Chur- Baden) 


Stein-Bockenheim  ( Chur-Baden  und  Fürst 


n  Sülm 


■haftlich) 


Planig  (Fürst  von  Bretzenheim) 
Ippesheim  (derselbe  und  Graf  von  Fal- 
kenstein gemeinsch.) 
Biebelsheim  / 
Eckelsheim  \ 
Hadcnheim  / 
Fürfeld  i 
Canton  Wörrstadt. 

Gau-Böckelheim  ,  (Chlir.Mainz) 
Sulzheim  \ 


(Graf  von  Falkenstein) 
(Rheinische  Ritterschaft) 


1163.  Armsheim 

1164.  Biebelnheim 

1165.  Ensheim 

1166.  Nieder- Weinheim 

1167.  Ober-Hilbersheim  (Chur-Pfalz) 

1 168.  Schimsheim 

1169.  Spiesheim 

1 170.  Undcnheim 

1171.  Wolfsheim 

1172.  Udenheim  ( Chur-Pfalz  und  Chur-Baden) 

1173.  Wörrstadt  (Fürst  von  Salm  und  Rhein- 
graf von  Grumbach  gemeinsch.) 

1 174.  Wallertheim  (Graf  von  Leiningen-Dacbs- 
burg-Guntcrsblum) 

1175.  Hillesheim  (Graf  von  Falkeustein  und 
von  Riancour  gemeinsch.) 

Im!  Oelheim!  (Büeingrafv.Grumbach) 

1178.  Gabsheim  (Freiherr  von  Dalberg) 

1179.  Friesenheim  (Freiherr  von  Dienhcim) 
118(1.  Partenheim   (Freiherr   von  Wallbronn 

und  von  Wambolt  gemeinsch.) 
1181.  Vendersheim  (Graf  von  Elz-Kempenich) 

*horusheim,  ,    /  (Ritterschaftliche 
1183.  N.edcr-Saulhe.m  ?     Ganerb?u.,mf1 , 


 ( 

11H4.  Bechtolsheim  \ 
VII.  Canton  Oppenheim. 


1185.  Bodenheim 


118«.  Nackenheim  •  (Chur-Mainz) 

1187.  Lörzweiler  \ 

1188.  Dexheim 

1189.  Dienheim  ] 

1190.  Eimsheim  / 

1191.  Nierstüin  [ 

11 92. .Oppenheim.  Stadt  (Chur-Pfalz) 

1193.  Scbwabsburg  i 

1194.  Selzen  1 

1195.  Weinolsheim  \ 

1196.  Wintersheim 

1197.  Guntersblum 


1198.  Dolgesheim 


/  (Graf  von  Leiuingen- 
Dachsbnrg-Gunters- 


1199!  Wald-Uelversheim  \  blum) 
12(H).  Dalheim  (Graf  von  Falkeustein) 

1201.  Köngernheim  (Graf  von  Sickingen) 

1202.  Kudclsheim  (jetzt  Ludwigshöhe  mit  den 
Höfen  Kühkopf,  Kalbcrtcich  und  Si  hmitls- 
hansen)  (Freiherr  von  Dienheim) 

1203.  Hahnheim  (dors.) 

1204.  Mominemheim  (Ritterschaft Hehn  Gan- 
erbschaft). 

VIII.  Canton  Bechtheim. 

1205.  Alsheim 


120«.  Biedesheim 

1207.  Dittelsheim 

1208.  Dom- Dürkheim 

1209.  Eich 

1210.  Eppelsheim 

1211.  Frettenheim 

1212.  Gimbsheim 

1213.  Hamm 


(Chur-Pfalz) 


8* 


« 
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1214. 
1215. 
121H. 
1217. 
1218. 
1219. 
1220. 
1221. 
1222. 

1223. 
1224. 
1225. 

IX. 
1226. 
1227. 
1228. 
1229. 
1230. 
1231. 
1232. 
1233. 
1234. 
1235. 
1236. 
1237. 
1238. 
1239. 
1240. 
1241. 
1242. 
1243. 


(Chur-Pfalz) 


Haiigen-Wahlheim 
Hangen-Weisheim 
Heppenheim  im  Loch 
Ibersheim 
Monzernheim 
Osthofen 
Westhofen 
Rhein-DQrklicim  (Bisthum  Worms) 
Bechtheim  (Fürst   von  Leiningen-Har- 
denburg) 

Meltenheim  (Graf  von  Wartenhcrg) 

sss,"  i  ^»  ™ 

Canton  Alzey. 
Albig 

Alzey,  Stadt 
Bechenheim 
Dautenheim 
Dintesheim 
Erbes-Budesheim 
Essellioni 
Flomborn 
Freimersheim 
Heimersheim 
Kettenheim 


(Chur-Pfalz) 


Odernheira 
Olfenheim 
Schafhausen 
Wahlhcim 
Weinheim 

Köngernheim    ((Jhur-Pfalzischcs  Lehn, 
im  Besitz  der  Grafen  von  Werthheim) 
Wendelsbcim  (Fürst  von  Salm) 
Bornheim  J  (Fürst  vqu  Salm  und  Rhein- 
Flonheim  .  graf  von  Grumbach 


1244. 
1245. 

1246.  . 

1247.  Uffhofen    )  se.haftlich) 


124K.  Framersheim  (Graf  von  l'alkeitstein) 
124!».  Kack  i  (Freiherr  von  Hunold- 

1250.  N'iedcrwiesen  \  stein) 

1251.  Bermersheim  (Adeliges  K  lost  er  Elbingen 
im  Rheingau) 

X.  Canton  Pfeddersheim. 


1252. 
1253 
1254 
1 255. 
1256. 
1257. 
125*. 
125!), 
1260. 
1261. 
1262. 
1263. 
1264. 
1265. 
1266. 
1267. 
126*. 
126!), 
1270. 
1271. 
1272. 


1273. 

1274. 
1275. 

XL 

1276. 


(Clmr-Pfalz) 


Bermersheim 
Dalsheim 
Enzheim 
Gundersheim 
Heppenheim  a.  d.  Wiese 
Bochheim 
Kriegsheim 
Leiselheim 
Mölsheim 
Mörstadt 
Nieder-Flr'irsheim 
Oher-Horsheim 
Oftsteiu 

Pfeddersheim .  Stadt 
Phffligheim 
Gundheim  (Freiherr  von  Grcifeuktau) 
Ilorchheim  , 
Neubausen  f 
\\  ac  heiüieim  | 


(Bisthuni  Worin-) 


Weiiiüheim 
Wies-Oppcnheini  ( Wormsisches  Lehn  im 
Besitz  der  Grafen  von  Leiningen-Wester- 
burg) 

Monsheim  (Graf  von  Leiningeii-W  ester- 
burg) 

Herrnsheim  (Freiherr  von  Dalberg) 
Hohen-Sülzen  (Graf  von  Falkenstein). 

die  Reichsstadt  Worms. 
Won»-. 


Iii'  den 


Alphabetisches  Register 

SU 

vorstehenden  Abschnitten  I.,  II.  und  III. 


l,ttfi'f;i,i>nt  Zahl*,, 


auf  <li-  Ontoun</*-i\u»tni'r»  >Ur  v>r*t<h>t\-i'ii  l  'lwr»i<-h). 


Abenheim  1224. 
Achenbach  557. 
Affhöllerbach  323. 
Affolterbach  238. 
Airlenbach  415. 
Alhach  513. 
Albach,  Hof  936. 
Albersbach  448. 
Albig  1226. 

Allendorf  bei  Friedensdorf  579. 
Allendorf  bei  Battenberg  599. 
Alleudorf  a.  d.  Lumda  685. 
Allcndorf  a.  d.  Lahn  856. 


Allertshofen  lu6. 
Allertshausen  636. 
Almetirod  852. 
Alsbach  51. 
Alsfeld  695. 
Alsheim  130ü. 
Altenburg  69H. 
Alten  Buseck  514. 
Altenfeldcr  Hof  904. 
Alteuhain  744. 
Alteu-Lotheim  63t. 
Altenschlirf  981. 
Altenata.lt  «7«. 


Althcim  132. 
Alt-Lechtern  154. 
Alt- Wiedermus  1<>7'>. 
Alzey  1227. 
Amelose  595. 
Auimeuhausen  5.'t>. 
Angel  Hof  343, 
Angenrod  735. 
Angcrsbach  82s. 
Annelsbach  »w. 
Annerod  S57. 
Appenheim  11H 
'  (»71. 


Arheilgen  VI. 

Anusheim  1163. 

Anihcitcn  .  Hof  3<)2. 

Arnsburg  ".165. 

Arnshain  729. 

Asbach  123. 

Asehbach  155. 

Asel  616. 

Aspisheim  1116. 

Asselbruuu  404. 

Asscnhcim  955:  1029  a..  1Ü81  a. 

Astheiiu  218. 

Atzenhain  663. 
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Auerbach  49. 

Babenhausen  452. 
Badenheim  1159. 
Balkhausen  117. 
Balsbach  32i*. 
Baütierod  987. 
Indorf  617. 
Battenberg  597. 
Battenfeld  600. 
Bauernheim  959. 
ßauachheiui  75. 
Bechenheim  1228. 
Bechtheim  1222. 
Bechtolsheim  1184. 
Beedenkirchen  121. 
Beerfelden  412. 
Beinhanls.  Huf 
Bellersheim  914. 
Hellmuth  766. 
Bellnhausen  549. 
Beltershain  653. 
Benaheim  137. 
Berkheim  1037. 
Berghofen  608. 
Berkach  60. 

Bermersheim  |  Kr.  Alzev)  1251. 
Bermersheim  (Kr.Wornis)  1252. 
Bermuthshain  788. 
Berngerod.  Hof  1(127. 
Bernsburg  7*). 
Bernsfeld  664 
Bernshausen  1016. 
Bersrod  51  ti. 
Berstadt  806. 
Ü.  ssun  ir •  * 1 1  2. 
Hettenhausen  :<V>. 
Betzenrod  482. 
Beuern  515. 
Beuude  Hof  H/77. 
Bevenheiin  971. 
Biblis  149. 
Bickenbach  113. 
Biebelnheim  1164. 
Biebelsheim  1157. 
Bieben  736. 

Bieber  (Kr.  Ulfenbach)  194. 
Bieber  (Kr.  Giessen)  509. 
Biebesheim  62. 
Biebighausen.  Hof  602. 
Biedenkopf  578. 
Bierhach  36,  295  f.,  445  a, 
Billertshausen  710. 
-Billings  31. 
Bind  sachseu  1044. 
Bingen  112a 
Bingenheim  807. 
Birkenau  437. 
Birkert  235.  296.  328  a. 
Birklar  911. 
Biachoffeti  525. 
Biachofsheim  74.  90  c. 
BImcs  813. 
Bleirhenbach  1039. 
Bleidenrod  685. 
Blitzenrod  851. 
Blödesheim  1206. 
Blofeld  808. 

Bobenhausen  :  K .  Schotten )  745. 
Bol>enhau8en  Kr.  Nidda)  801. 
Bönstadt  285. 
Bockenrod  391. 
Bodenheim  1185. 
Bodenrod  824. 
Böllstein  321. 


Bönstadt  1082. 
Bös-Gcsäas  1045. 
Bollnbach  65t  i. 
ßonsweiher  239. 
Bornheim  1245. 
Borsdorf  488. 
Bosenheim  1145. 
Bottenhorn  550. 
Boxheimer  Hof  150. 
Brandau  24. 
Brauerschwend  72T>. 
Brsnnshard  15. 
Breidenbach  558. 
Breidenstein  577. 
Breitenbarh  315. 
Breitenhrunn  333. 
Breitenwiescn  240. 
Brem  Hof  ML 
Brensbach  44  ,  276  a..  394  a. 
Breuberg,  Schloss  298. 
Breungeshain  779. 
Bretzenheim  Hol. 
Brembach  156. 
Bromskirchcn  6f»J. 
Bruchenbrücken  10K3. 
Brünnthal.  Hof  342. 
Bubenheiiu  1120. 
Buchenau  580. 
Buchenberg  622. 
Buch  Klingen  157. 
Budenheim  1111. 
Buche«  1054. 

Büdesheim  (Kr.  Vilbel  i  877. 
Büdesheim  (Kr.  Bingen»  1129. 
Büdingen  1055. 
Bürgel  465. 
Bürstadt  15(1. 
ßüssfeld  672. 
BUttelborn  61. 
Bullau  397. 
Burg-Bracht  1046. 
Burg  (Jemünden 
Burg-Griifenn>dc  966,  965  a. 

1034  d. 
Burkhards  778. 
Burkhardsfelden  517. 
Busenborn  780. 
Butzbach  816  ,  854  a..  864«. 

Calbach  1056. 
Castel  1090. 
Claraberg.  Hof  221. 
Climbach  637. 
Conradsdorf.  Hof  1042. 
Crainfeld  7S9. 
Crumstadt  63. 

Darhsloch  6iß. 
Dalheim  1200. 
Dalsheim  1253. 
Dameshof  709. 
Damshausen  581. 
Danucrod  673. 
Darmstadt  1. 
Darsberjr  287. 
Daubringen  501. 
Dauernheim  809. 
Dautenheim  122!*. 
Dautphe  582. 
Deckenbach  674. 
Deisfeld  633. 
Dernbach  531. 
Dexbach  583. 
Dexheim  11K8. 
Diebach  am  Haag  1057. 
Dieburg  198. 


Diedenshausen  535. 
Dienheim  118!». 
Dietersheim  Udo. 
Dietesheim  192. 
Dietzenbach  130. 
Dilshofen  47.  «9  h..  295.1. 
Dintesheim  1230. 
Dippelshof  8. 
Dirlammen  849. 
Dittelsheim  1207. 
Dodenau  605. 
Dolgesheim  1198. 
Dorf-Erbach  371. 
Dorf  Güll  915. 
Dorf  itter  62!». 
Dörnberg  58. 
Domdier476. 

Dorndieler  Hof  83. 107  a..  112a., 

222  a. 
Dom-Dürkheim  1208. 
Dornhciui  65. 
Drais  1094. 
Dreicichenhaiu  458. 
Dromersheim  1133. 
Dudenhofen  456. 
Duderod  1058. 
Düdelsheim  luV.t. 
Dürr -Ellenbach  158. 
Dusenbach  314. 

Eberbach  381.  442  a. 
Ebersberg  370. 
Ebersheim  1092. 
EberstadtrKr.Darmstadti  101, 
101a. 

Ellerstadt  (Kr.  Glessen)  981. 
Echzell  810. 
Eckelshausen  584. 
Eckelsheim  1158. 
Kckhardsboni  802. 
Eckhartshausen  U»78. 
Eduardsthal  430. 
Effolderbach  80:.,  895  a.,  1069  a. 
Egfllshaeh  92. 
Ehringshausen  678. 
Eich   Kr.  Darmstadt)  5. 
Eich  (Kr.  Worms)  1209. 
EichellH-rg.  Hof  159. 
Eichclhain  H44. 
Kichelsachsen  781. 
Eichclsdorf  767. 
Eichenrod  846. 
Eich  loch  1176. 
Eifa  (Kr.  Alsfeld»  701. 
Eifa  (Kr.  Biedenkopf)  609. 
Eimelrod  631. 
Eimsheim  119". 
Einartshausen  961. 
Einsiedel,  Hof  135. 
Kisenbach,  Schloss  854. 
Elbenrod  699. 

Elbrichhausen.  Forsthaus  6(»4. 
Ellunbacb  241. 

Elmshausen  (Kr.  Bensh.)  348. 

Elmshausen  (Kr.  Biedenk.)  585. 

Elpenrod  687. 

Elsbach  367. 

Elsheim  1126. 

Endbaeh  551. 

Eugelbach  586. 

Engelrod  842. 

Engelstadt  1122. 

Eugelthal.  Kloster  964. 

Ensheim  1165. 

Enzheim  (Kr.  Buding.)  1041. 
(Kr.  Worms)  1254. 


Eppelsheim  1210. 
Eppertshausen  475. 
Erbach  (Kr.  Erbach)  363. 
Erbach  (Kr.  Heppenheini)  144. 
Erbacher  Hof  1060. 
Erbeuhausen  731. 
Erbes-ßüdesheini  1231. 
Erbuch  377. 
Erdhauseu  536. 
Erfelden  67. 
Erlau  441. 

Erlenbach  (Kr.  Erbach)  :>7ti. 
Erlenbacb  (Kr.  Liudenf.)  242. 
Ermenrod  688. 
Ernsbach  372. 
Ernsthofen  122. 
Erschheimer  Kirche  2!7. 
Erzbach  388. 
Erzhausen  17. 
Eschenrod  7*2. 
Eschollbrücken  6. 
Esselborn  1232. 
Easeuheim  11»I8. 
Ettingshausen  927. 
Etzcn-Gesäs»  312. 
Etzean  413. 
Eudorf  70ii. 
Eulbach  374. 
Eulersdorf  737. 
Eulsbach  343. 
Eutergrund  398. 

Fängenhof  1*".. 
Fahrnbach  160. 
Falckeu-Gesass  417. 
Fauerbach  (Kr.  Nidda)  797. 
Fauerbach  v.  d.  Höhe  81!». 
Fauerbach  (bei  Fried  bergt  960. 
Felilheim  138. 
Felda  753. 
Feldkrücken  746. 
Fellingshausen  507. 
Finkenhof  295. 
Finkenloch.  Hof  775. 
Finthen  1093. 
Fischbach  702. 
Flensungen  657. 
Flcnsunger  Hof  950. 
Fleschenbach  998. 
Fluckenbach  161. 
Flomborn  1233. 
Flonheim  1246. 
Forstel  310. 

Fränkisch -Crumbach  44"  i. 
Framersheim  1248. 
Frankenbach  531. 
Frickenhausen  19. 
Frankenstein.  Schloss  102. 
Frauen -Nauses  232,  296. 
Frauen-Hombach  K>20. 
Frechenhausen  571. 
Freienseen  912. 
Freiensteinau  9!»u 
Freiheit.  Höfe  448. 
Frei-Laubersheim  1146. 
Freimersheim  1235. 
Froi  Weiuhoim  1118. 
Frettenheim  1211. 
Friebertshausen  537. 
Friedberg  873. 
Friedberg,  Burg  875. 
Friedensdorf  58<. 
Friedrichshütte  952. 
Fricsenheim  1179. 
Frisch  born  850. 

bei  Gladenb.  5.38. 
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Frohnhausen  bciBattenb. 
Frohnhofen  am. 
Froschhausen  203. 
Fflrfeld  11»). 
Fürstenau,  Schlosn  399. 
Fflrstcngrund  345. 
Fürth  1S& 

Gab*heim  1178. 
Gadern  1SL 
Gadernheim  352. 
(iüllrubai-li  430. 
Gainbach  917. 
Gatnmelabach  422. 
Garbentcicb  497. 
Gasbach  2LL 
Gau-Algesheim  1110. 
Gau-Bischofsbeiui  1090. 
Gau-Böckelbeiiu  1161. 
Gaulsheim  1134. 
Gedern  888. 
Gehabomer  Hof  9ü 
Gehespitz,  Hof  468. 
Geilshausen  638. 
Geinsheim  466. 
Geisenbach  245. 
Geisa-Nidda  768. 
Gelnhaar  1038,  1046  a. 
Genitingen  1135. 
Georgenhausen  446. 
Gcrnabeitn  135 
Gcthürma,  Kirche  714. 
Gettenau  811. 
Gieaaen  494. 
Gimbsheim  1212. 
Ginsheim  2$L 
Gladenbach  539. 
Glashütten  769. 
Glattbach  246. 
Glauberg  88». 
Gleimenhain  7113. 
Goddelau  tkL 
Göbelnrod  651. 
Gönnern  572. 
Götzen  483. 
Götzcnhain  461. 
Gonsenheim  1095. 
Gontershausen  676. 
Gonterskirchen  941. 
Gorxheim  lilL 
Gräfenhausen  Mi. 
Grafenbruch,  Hof  474. 
Gras-Ellenbach  247. 
Grass,  nof  796. 
Grebenau  738. 
Grebenhain  790. 
Grein  28Ä 
Griedel  918. 
Griesheim  IL 
Grolsheim  1136. 
(ironati  356. 
Gross-Biebcrau  27. 
Grnas-ßreiteubach  165. 
Gross-Eicheu  H40. 
Grossen-Buseck  518. 
Grosscmlorf  lofil. 
Grossen  Limlrn  495. 
Groas-Felda  753. 
Gross-Gerau  2U. 
Gross-Gumpeu  J184. 
Grogs-Hausen  5jL 
Gmas-Karben  878. 
GrogH-Liitmln  654. 
Groas-Kohrheim  5Jk 
Grosa-Steinheim  1ÜQ, 


Groas-Utnatadt  82,  lOZa.,  112a., 
222  a. 

Gros«- Winternheim  1119. 
Gross-Zimniern  46,  8Üa.,  c. 
Grubenbach,  HoTlRM. 
Grftnberg  644. 

Grünhecker  Hof  83. ,  ,  Iii!  a. . 
112a..  222  a. 
i  Gruningen  922. 
GfinterfÜrst  366. 
Günterod  552. 

Güttersbach  (Kr.  Erbach)  410. 
Güttersbach  (Kr.  Dieburg)  442. 
Gumbsheim  1142. 
Gumpersberg  326. 
Gundernhausen  40. 
Gundersheim  1255. 
Gundheim  1267. 
Gundhof  ÜZ.  222, 
Guntersblum  1197. 
Gunzenau  993. 
Gustavabnrg  480. 

Haarbach  646. 

Haarhaiisen  677. 

Habitzheim  «i.  lßZa.,  112  a., 

222.  a-,  216  g. 
Hackenheim  1147. 
Hähnlein  5JL 

Hümme  labaclier  Hof  216. 

Hengmantel,  Hof  340. 

Häuserhof  493. 

Hahn  (Kr.  Darmstadt)  4. 

Hahn  (Kr.  Dieburg)  22. 

Hahnbeim  1203. 

Hainbach  689. 

Hainbrunn  434. 

Ilainbrunner  Höfo  214. 

Hainchen  1040. 

Hain-Gründau  1062. 

Haingrund  337. 

Hainhaus,  Sehloss  339. 

Hainhausen  2>  f  K 

Hainstadt  (Kr.Olfenbachj  11 '7. 

Hainstadt  (Kr.  Neustadt)  306. 

Haisterbach  369. 

Hamm  1213. 

Hammelbach  248. 

Hangen  Wahlheim  1214. 

Hangun-Weisheiiu  1215. 

Harnshausen  623. 

Hardt.  Hof  303. 

Harpertshausen  189- 

Harreshansen  453. 
;  Hartenau  127. 
!  Hartenrod  (K  r.  Lindenfels)  IM. 
,  Hartenrod  <Kr.  Riedenk.)  553. 
>  Hartershausen  1015. 

Hartman  nshain  783. 

Harxheim  1107. 

Hassenrod  ÄJOj  22S. 

Hassloch  2ÜL 

Hattenrod  928. 

Hatzfeld  598. 

Haunen  hinter  der  Sonne  472. 
Hausen  fKr.  Giessen)  858. 
Han*en  (Kr.  Friedberg)  933. 
Heblos  «32. 
Hebstahl  423. 
nerhtslieini  1097. 
Heckersdorf  747. 
Heegheim  1063. 
Heidelbach  "04. 
Heideaheim  1113. 
Heimertshausen  712. 
Heisters  984. 


Heldenbergcn  879. 
Helpershain  754. 
Hembach  320. 
Uemmen  1022. 
Hemmighausen  632. 
Heppenheim  a.  d.  Kcrgstr.  140. 
Heppenheim  im  Loch  1216. 
Heppenheim  a.  d.  Wiese  1256. 
Herbstein  1043. 
Herchenhain  784. 
Herchenrode  25. 
Hergersdorf  711. 
Hergershausen  133.  456  a. 
Hering  223. 
Herraannsteiu  524. 
Herrnsheim  1274. 
Herzhausen  (Kr.  ßiedenk.)  588. 
Berzhausen  (Kr.  Vöhl)  624. 
Hesselbach  429. 
Hesaenhrücker  Hammer  953. 
Hessloch  1225. 
Hetschbach  ^ST,  2IML 
Hetzbach  414. 
Heubach  220. 

Heuchclhcim  (Kr.  Glessen)  506. 
Heuchelheim  <Kr.  Nidda)  897, 

1(04  a. 
Heusenstamm  470. 
Hillesheim  1175. 
Hiltersklingen  li>L  409. 
Himbach  1079. 
Hinterbach  421.  - 
Hirschhorn  212. 
Hirzenhain  899. 
Hitzkircben  1047. 
Hocbheim  1257. 
Hochstätten  5il 
Hochweisel  817. 
Höchst  (Kr.  Neustadt)  3QL 
Höchst  (Kr.  Vilbel)  972. 
Höingen  675. 
Höllerbach  325. 
Hörgenau  847. 
Höringhauaen  634. 
Hofhcim  (Hospital)  64. 
Hofheim  (Kr.  Heppenh.)  222. 
Hoheberg  427. 
Hohenstadt  2M. 
Hohenstein  351. 
Hohensülzen  1275. 
Holzhansen  bei  Gladenb.  589. 
Holthausen  bei  Battenb.  610. 
Holzhausen  (Kr.  Vilbel)  1033. 
Holzheim  916. 
Holzmühl  997. 
Homberg  670. 
Homcrtsbausen  590. 
Hopfgarten  713. 
Hopfmannsfeld  848. 
Horchheim  1268. 
Hornbach  242. 
Horweiler  1117. 
Hoxhohl  124. 
Hülshof  556. 
Hüttenfeld  280, 
Hüttenthal  411. 
Humroetroth  309. 
Hungen  905. 
Butzdorf  1013. 

Jägersburg  54. 
Ibersheim  1217. 
Igelsbach  25Ü. 
Igelsbach.  Hof  Wh 
Igelsbacher  Hofe  450. 
I^clshaiisen.  Hof  776. 


Ilbenstadt  880. 

Ilbenstadt,  Schloas  874. 

Ilbeshausen  791. 

Illnhausen  1048. 

Ilsdorf  (Kr.  Grilnberg)  658. 

Ilsdorf  (Kr.  Schotten)  944. 

Inheiden  947. 

Ippesheim  1156. 

Jügesheim  21£L 

Jugenheim  (Kr.  Bensh.)  114. 

Jugenheim  (Kr.  Bingen)  1127. 

Kälberteich,  Hof  1202. 
Kaichen  881. 
Kailbach  431,  432. 
Kaistadt  438. 

Kanriengieaerheckcn-Hof  346. 
Katzenbach,  Hof  üliti. 
Kaulatoss  785. 
Kefenrod  1049. 
Kehlnbach  540. 
Kelsterbach  ÜL 
Kempten  1131. 
Kcssclbach  639. 
Kestrich  755 
Kcttenheiin  1236. 
Kilsbach,  Hof  330. 
Kimbach  334. 
Kirch-Beerfurt  29_7j  393  a. 
Kirchberg  505. 
Kirch-Brombach  318. 
Kiroh-Göns  861. 
Kirch-Lotheim  625. 
Kirschgarten,  Hof  669. 
Kirschnausen  14'i. 
Kirtorf  697. 
Kleesud  t  455. 
Klein-Auheim  196. 
Klein-ßieberau  126. 
Klcin-Breitenbach  112. 
Klein-Eichen  841. 
Klein  Felda  753. 
Klein-Gerau  IL 
Kleingladenbach  569. 
Klein-Gnropen  385. 
Klein-Haubcn  14Ü 
Klein  Karben  882. 
Klein  Krotzenburg  2ÜL 
Klein-Linden  510. 
Kleln-Lumda  667. 
Klein-Rohrbeim  136. 
Kleln-Steinheim  191. 
Klein-Umstadt  Ki,  107  a„  112  a., 

222  a. 
Klcin-Wclzheim  £JL 
Klein  Winternheim  1104. 
Kloppcnheira  1029. 
Knoblochs-Au  99,  ?Jga.,  212  a. 
Knoden  251. 
Kocherbach  H£L 
Köddingen  756. 
Kölzenhain  748. 
Köngernheim  (Kr.  Oppenheim) 

1201. 

Köngernheim  (Kr.  Alzey)  1243. 
König  344. 
Königsberg  523. 
Königstädten  Iii), 
Kohden  770. 
Kolmbach  Uli 
Kolnbauscn .  Hof  935. 
Kombach  591. 
Kortisand.  Hof  2ZL 
Kortelshütte  436. 
Kostheiin  1091. 
Krühberg  428. 


63 


Kranichstein  f£L 
Kreidach  252. 
Kreiawald,  Huf  449. 
Kriegsheim  1358. 
Kröckelbach  HL 
Krumbmch  (Kr.  Lindenf.)  122. 
Krumbach  <Kr.  Uiessen)  Ml. 
Kuhkopf,  Hof  1808. 
Kombach  Z9. 

Lämmerspiel  195. 
LaiM  611. 
Lampertheim  22tL 
Lamncrtheimer  Hütte  2SÜ, 
Lanitenhausen  975. 
Langd  792. 
Landen  9_L  . 
Langen-Berghciin  1060. 
Längen-Brambach  319  ,  402  a. 
Langenhain  820. 
Langenthal  289. 
Lang-Göns  «>, 
Langsdorf  910. 
Langstadt  454. 
Langwaden  57. 
Langwasser,  Hof  764. 
Lanzenhain  H45. 
Lardenbach  943. 
Laubach  938. 
Laubenheim  1098. 
Laudenau  382. 
Lauerbach  364. 
Lauten-Weschnitz  253. 
Lanter  661. 
Lauterbach  974. 
Lautern  353. 
Leberbach  189. 
Leeheüu  Sä. 
Lehnheim  656. 
Lehrbach  732. 
Leid  hecken  812. 
Lethgeatern  859. 
Leiselheim  1259. 
Lengfeld  225. 
Leonhardshof  419. 
Leusel  715. 
Leustadt,  Hof  1<*6. 
Lieh  924. 
Lichtenberg  28. 
Lichtenklinger  Uof  2IL 
Liederbach  716. 
Lindenfels  25L 
Lindenhof  614. 
Lindenstruth  647. 
Lindheim  973. 
Linnenbach  2D£L 
Lissberg  803. 
Lixfeld  573. 
Löhrbach  124. 
Lörzenbach  I7ft. 
Lörzweiler  1187. 
Lollar  502. 
Londorf  «40. 
Lonsheim  1237. 
Lorbacb  1065. 
Lorsch  147. 
Ludwigsböh«  1202. 
Lützelbach  (Kr.  Dieburg)  24L 
Lützelbach  (Kr.  Lindenf.)  113. 
Lützelbach  (Kr.  Neustadt)  &31. 
Lützel  Kimbach  359. 
Lützel  Wiebelsbach  331,  332. 
Luisenlnst.  Hof  890. 

Maar  829. 
Mackenheira  126. 


Maibach  823. 
Mainflingen 
Mainz  1088. 
Mainzlar  503. 
Malchen  IlfL 
Mangelsbach  375. 
Marienborn  (Kr.  Büding.)  1081. 
Marienborn  (Kr.  Mainz)  1100. 
Marienhagen  618. 
Mariciiscbloss  867. 
Maulbaeh  680. 
Maulbeer-Au  2X1. 
Meiches  757. 
Mulbach  970. 
Merkenfritz  1060. 
Merlau  668. 
Merlos,  Hof  742. 
Messbach  33. 
Messel  447. 
Measenhansen  451. 
Mettenheim  1223. 
Mctzlos  994. 
Metzlos-Oehsg  995. 
Michelau  HI84. 

Michulbaeh  (Kr. Dieburg)  445. 
Michelbach  i  Kr.  Schotten)  484. 
Michelnau  771. 
Michelstadt  395. 
Malschbach  360. 
Mit-Lecbtcrn  25Ü. 
Mittel  Gründau  1066. 
Mittel-Kinzig  234,  296. 
Mittel-Seemen~90T>. 
Mittershausen  2üL 
Mölsheim  1260. 
Mönchbruch.  Hof  23, 
Mönch-Hof  22U. 
Mörfelden  93. 
Mörlenbach  122. 
Mörstadt  1261. 
Momart  402. 
Mumbach  1112. 
Mommernheim  1204. 
Monsheim  1273. 
Monzernheim  1218. 
Mornshausen  a.  d.  Salzböd.  542. 
Mornshausen  a.  d.  Dautphe  592. 
Mosbach  477. 
MUhlhausen  31Ü. 
.Mtthlhoim  12LL 
Mühlsachsen,  Hof  937. 
Mümling-Grumbach  SIL 
Münch-Leusel  705. 
Münster  (Kr.  Dieburg)  463. 
Münster  (Kr.  Friedberg)  822. 
Münster  (Kr.  Glessen)  926. 
Münzenberg  898,  922a.,  948a., 

1034  b. 
Muschenheim  912. 

Nack  1249. 
Nackenheim  1186. 
Nauheim  9&» 
Naunheim  529. 
Neckarhausen  290. 
Neckar  Steinach  1£&L 
Neu -Bamberg  1138. 
Neudorf  406. 

Neuhof  (Kr.  Olfenbach)  469. 
Neuhof  (Kr.  Gieasen)  864. 
Neubof  (Kr.  Nidda)  891. 
Neuhausen  1369. 
Neu-Isenburg  459. 
Neunkircben  22. 
Neuschloss,  Hof  2111, 
Neustadt  213. 


Neutsch  124L 
Nidda  766. 

Nieder-Bccrbach  JJ1L 
Nieder- Bessingen  909. 
Nieder-Brcidenbacb  717. 
Nieder-Dietcn  560. 
Nieder-Eisenhauscn  568. 
Nleder-Eschbach  1032. 
Nioder-Flörsheim  1262. 
Nioder-Gemflnden  690. 
Nieder-IIilbersheiro  1115 
Nicder-nörle  561. 
2Ü£ikcJlbenstadt  874. 
Nicder-Ingclheim  1123. 
Nieder-Kamsbach  15,  2Zlib., 

394  b. 
Nieder-Kiuzig  328. 
Nieder-Kllngen  22*.  21ML 
Nieder-Liebcrgbach  12h. 
Nieder-Mockstadt  1067. 
Nieder-Modau  4L 
Nieder-Mörlen  868. 
Nieder-Moos  901. 
Niederndorf,  Hof  1008. 
Niedernhausen  üQ. 
Nieder-Ofleiden  681. 
Nicder-Ohmen  »!66. 
Nicder-Olm  1102. 
Nicder-Orke  627. 
Nieder-Kamatadt  L 
Nieder- Roden  2UL 
Nieder-Rosbach  827. 
Nieder  Saulheim  1183. 
Nieder-Scemeu  901. 
Nieder -8  toll  1017. 
Nieder-Traisa  Ii. 
Nieder-Ursel  1066. 
Nieder-Weidbach  527. 
Nieder-Weinheim  1166. 
Nieder- Weisel  930. 
Niederwiesen  1850. 
Nieder-Wöllstadt  957. 
Nierstcin  1191. 
Nösberts  989. 
Nonnenrod  907. 
Nonrod  34. 
Nordheini  283. 

Obbornhofen  921. 
Obcr-Abtsteinach  ITH. 
Obcr-Asphe  613. 
Oberau  883. 
Obcr-Bee  rbach  Jlß. 
Obcr-Beasingeu  925. 
Ober-Breidenbach  718. 
Ober  Dauernheimer  Hof  814. 
Ober  Dietcn  563. 
Ober-Eisenhausen  569. 
Ober  Erlenbach  1087. 
Ober-Eschbach  1031. 
Ober-Finkenbach  418. 
Ober-Flörsheim  1263. 
Ober-Florstadt  1006. 
Ober-Gersprenz  392. 
Ober-Gleen  733. 
Ober-Hainbrunn  434. 
Ober-Hambach  liL 
Ober-nilbersheim  1167. 
Ober-Hörgern  932. 
Ober-Hörle  574. 
Ober-Ingelheim  1124. 
Ober-Kainsbach  394. 
Ober-Kinzig  327. 
Ober-Klingen  229,  22fi. 
Ober-Lais  798. 
Ober-Laudenbach  258. 


Ober-Liebersbach  1*0. 
Ober-Mengelbacb  25^. 
Ober-Mockstadt  1068. 
Ober-Modau  42. 
Ober-Mörlen  869. 
Ober-Moos  992. 
Ober-Mossau  407. 
Ober-Munibach  24kl. 
Ober-Nauses  233,  29fi. 
Obernburg  638. 
Oberndorf  679. 
Obernbausen  iL 
Ober-Ofleiden  6*2. 
Ober-Ohmen  836. 
Ober-Olm  1103. 
Ober-Ostern  386. 
Ober-Raidelbach  354. 
Ober-Ramstadt  lfL 
Ober-Ko«len  2UL 
Ober-Rimbach  826. 
Ober-Saulheim  1177. 
Ober-Scharbach  2fiL 
Ober-Schmitten  772. 
Ober-Schönmattenwaag  2H2. 

Ober-Seemen  902. 

Ober-Seencr  Hof  949. 
Ober-Scibcrtonrod  749. 
Ober-Sensbach  434 
Ober-Sorg  719. 
Ober-Strasaheimer  Hof  969. 
Ober-Traisa  iL 
Obertshausen  471. 
Ober  Wegfurt  1010. 
Ober-Weidbach  526. 
Ober  Werba  619. 
Olwr-Widdersheim  4*9. 
Ober-Wöllstadt  871. 
Ockenheim  1132. 
Ockstadt  968. 
Odenhausen  641. 
Odernheim  1238. 
Oes  934. 
OflTenbach  457. 
OfTenheim  1239. 
OflTentlial  462. 
OflTstein  1264. 
Ohreubach  336. 
Okarben  884. 
Olfen  416. 
Olfener  Höfe  238. 
Oppenheim  1193. 
Oppenrod  519. 
Oppershofen  870. 
Orleshausen  1069. 
Ortenberg  896,  103»  c. 
Ossenheim  958. 
Ostheim  818. 
Osthofen  1219. 
Ott  crime  Ii.  Hof  691. 
Otzberg,  Schloss  22L 

l'arteuheim  1180. 
Patershauacn.  Hof  473. 
Petcrshain.  Hof  763. 
Petterweil  855,  954  a.,  1013  b. 
Pfaffen  Beerfurt  263. 
Pfaffen-Schwabcnheira  1148. 
Pfalzhof  BS,  Ulla..  U2a.,  222  a. 
Pfeddersheim  1265. 
Pferdsbach  1070.  • 
Pfiffligheim  1866. 
Pfirschbach  3UL 
Pfordt  1014. 
Pfungstadt  3, 
Philippseck,  Schloss  825. 
Philippseicb.  Schloss  467. 
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Wackenhof  m. 
Planig  1155. 
Pleitersheim  1143. 
PohMHins  862. 

Qnatelbacb  US. 
Queck  1009. 
ueckborn  645. 
uotshnusen  563. 

Rabertshausen  7t<-i. 
Rachelshausen  543. 
Hadheim  178. 
Radmühl  999. 

Kaibach   (Kr.   Dieburg)  84, 

lÜ2a-,  112  a..  222  a. 
Kaibach  (Kr.  Neustadt) 
Rainrod  485. 
Ranstadt  892. 
Kaubacb  420. 
Raunheiin  76. 
RebReshain  843 
Reddighausen  607. 
Kehbacb  41«. 
Reibertenrod  706. 
Reichelsheim  380. 
Reichenbach  350. 
Heichenberg,  Schloss  379. 
Rcichloa  1001. 
Reinierotb  739. 
Reinhardshain  Ii52. 
Keinheim  Ü2. 
Keiurod  796. 
Keifen  2üL 
Kcisskircben  520. 
Rembrücken  21L 
Kendel  886. 
Rennertehausen  606. 
Renzendorf  727. 
Kctschcnhauaen,  Hof  724. 
Reuter«  831. 
Rhein-Dürkheim  1221. 
Rhoda,  Hof  615. 
Richen  85,102»..  112  a.,  222a, 
Rieht  HÖT1025. 
Rimbach  {Kr.  Lindenfels)  358. 
Rimbach  (Kr.  Lauterb.)  1018. 
Kimhorn  älii. 
Rimlos  833. 
Rinderbügen  1071. 
Ringelshausen,  Hof  777. 
Kiugsüausen,  Hof  .800. 
Rixfeld  979. 
Rockeubcrg  866. 
Rodau  (Kr.  Dieburg  lud. 
Rodau  (Kr.  Bensheim)  132, 
Rodenbach  8H6. 
Rodenstein.  Hof  444. 
Rodheiui  (Kr.  (Hessen)  508. 
Rodheiiu  (Kr.  Nidda)  794. 
Rodheim  (Kr.  Vilbel)  lo3o. 
RöVlchen  521. 
Rödelheim  £«54. 
Roiuerahauseii  544. 
Küthges  908. 

Kohrbach  (Kr.  Dieburg;  2U, 

Rohrbach  bei  Rcichelsh.  389.  i 

Kohrbach  bei  Uirkenau  439. 

Kohrbartn Kr.  Büdingen)  1072.  i 

Rommelshausen  887. 

K. imn.il  OBS, 

Konuchorg  1085. 

Rotenbach  317. 

Roaabach  (Kr.  Urbach)  368. 

Rossbach  (Kr.  Ricdeuk.)  528. 

Kasdorf  üü. 


Roth  576. 
Rothenberg  433. 
Rudehdieim  1202. 
Rudlos  980. 
Hilchenbach  545. 
Hüddingshauscn  642. 
Rudingshain  486. 
Rülfenrod  68:1. 
Rttsselsheim  22» 
Runzhausen  546. 
Ruppertenrod  839. 
Ruppertsburg  940. 
Ruttershausen  501. 

Saasen  »148. 
S:iln  1000. 
Salzbausen  770. 
Sanct-Jobann  1153. 
Sandbach  305. 
Sandlofs  1019. 

Sassen.  Hof  (hei  Angcrsbach) 

835. 

Sassen.  Hof  (bei  Queck  i  1026. 
Sauer  Seh wabeiilieim  1125. 
Sehaafheitn  128. 
Schadenbach  684. 
Schadges  978. 
Suhafhausen  1240. 
Schannenbach  265. 
Schellnhausen  758. 
Scheuerberg  W< 
SchiflVnberg,  Sehlos»  863. 
Schimbach  süZ. 
Schimsheim  1168. 
Schlechtenwegen  982. 
Schleifeldcr  Hof  815. 
Schlierbach  (Kr.  Dieburg)  13L 
Schlierbach  (Kr.  Lindenf..  MB. 
Schlierbach  (Kr.  Niedenk.i  554. 
Schürz  1008. 
Schloss-Hltenatadt  874. 
Schloos-Nause*  2UlL 
Schmal -Becrhach  1"5. 

Schmitten,  Hof  752. 
Schmitt-Lotheim  62*!. 
Schtnittshanaen,  Hof  1202. 
Schmittshof  (»2. 
Schneppenhausen  13. 
Schnorrenbach  ist 
Schöllenbach  426. 
Schönauer  Hof  III. 
Schönlwrjf  347. 
Schön hrunn  213 
SchOnen  365. 
Schön  hausen,  Hof  893. 
Schornsheim  1182. 
Schotten  481. 
Schwabenrod  707. 
Schwabsburjr  1193. 
Schwidheimer  Hof  492. 
Schwanheim  5£. 
Schwarz  728. 
Schwickartshausen  804. 
Seckmauern  :KI8. 
Scehcini  1 15. 
Seehof  iKr.  Heppenheim. 
Seehof  iKr.  Lindenfels)  24L 
Scidenbach  2Ü5L 
Seidenbuch  ;-»7i  i 
Selgenhof  761. 
Seligenstadt  202. 
Sellnrod  750. 
Selters  Hti5. 
Sehen  1194. 

Semd  Hr7a.,  112  a.,  222  a. 
SensfefiTcr  Hof  HL 


Sichenhausen  786. 
Sickendorf  BOB. 
Sickenhofen  IM,  456b. 
Siedelsbrunn  22L 
Siefersheim  1139. 
Sicgmundshauser  Hof  762. 
Silberg  593. 
Simmersbach  575. 
Sinkershausen  547. 
Södel  929. 
Sörgenloch  1  im! 
Solms- Ilsdorf  944. 
Sonderbach  lih. 
Sorge.  Hof  693. 
Spachbrücken  fi&  Ulla.,  112a., 

222a.,  2Üia. 
Spiesheim  1169. 
Spitz  Altheim  132, 
Sponsheim  1137. 
Sprendlingen  (Kr.Offenb.;  460. 
Sprendlingen  i  Kr.  Alzey)  1152. 
Staaden  1004. 
Stadecken  1109. 

Staffel 

Staut  inheim  li)07. 
Stangenrrxl  655. 
Staufenberg  496. 
Steinau  32. 

Steinbach  (Kr.  Lindenfels)  lüL 
Steinbach  (Kr.  Erbach)  400. 
Steinbach  (Kr.  (Hessen)  498. 
Steinbach  (Kr.  Vilbel)  1(04. 
Stoiuberg  iKr.  (Hessen)  499. 
Steinberg  (Kr.  Nidda)  903. 
St«in-Bockcnhcim  1154. 
Steinbuch  4o5. 
Steinfurt  (Kr.  Lauterb.)  983. 
Steinfurth  (Kr.  Friedb.)  966. 
Steinheim  (Kr.  Nidda;  795. 
Steinperf  570. 
Stettbach  1ÜL 
Stierbach  322. 

Stockhausen  (Kr.CSrünb.)  «59. 
Stockhauaen,  Hof  951. 
Stockliausen  (Kr.Lauterb.)977. 
Stockholm  (Kr.  Erbach)  31« i. 
Stockheim  iKr.Büding.»  1073. 
StocksUdt  6«  UU  a. 
Storndorf  7ÜTT 

Stornfels  487.  , 
Strebendorf  720. 
Stumpertenrod  759. 
Snlzheim  1162. 

Thal  Itter  630. 
Tiefenthal  1144. 
Traisa  iL 
Trais-Horloff  94«. 
Trais-Miinzenberp  923,  948  b., 

1034  c. 
Trebur  HL 
Trösel  1>£L 
Trohe  512. 

(Jdcnhftuücu  744). 
Udenheim  1172. 
Ueberau  :is. 
Uffhofen  1247. 
Ulfa  491. 

Ullershausen  1021. 
Ulrichstein  71.".. 
Undenheim  1170. 
Unter- Abtsteinach  im 
Unter- Pinkenbach  435. 
Unter-Flockenbach  UiL 
Unter  Florstadt  1006. 


Unter-Gcrsnrenz  393. 
Unter-Hainbrunn  214. 
Unter-Hambach  142. 
Unter-Kunzenbach  HJ&. 
Unter-Lais  799. 
Unter-Mengelbach  362. 
Unter-Mossau  406. 
Unter-Mumbach  i  ■ '  . 
Unter-Ostern  387. 
Unter-Raidelbach  355. 
Unter-Scharbach  222. 
Unter-Schmitten  773. 
Unter-Schönmattenwaag  213. 
Unter-Schwarz  1012. 
Unter-Seibcrteurod  837. 
Unter-Sensbach  425. 
Unter-Sorg  72L, 
Unter- Wegfurt  1011. 
Unter- Widdersheim  490. 
Urberach  464. 
Usenborn  894. 
Utphe  945. 
Utzhausen  1023. 

Vadenrod  722. 
Vaitshain  988. 
Veitsberg.  Hof  «49. 
Vendersheim  1181. 
Vielbrunn  335. 
Vietmes.  Hof  1003. 
Vilbel  8t>5.  Ii  »4:1a. 
Villingen  906. 
Virnheim  1Ö2, 
Vöckelsbach  273. 
Vöhl  620. 
Volkartshain  895. 
Volxheim  1140. 
Vonhausen  1074. 

Wachenheini  1270. 
Waekernheim  1121. 
Wahlen  (Kr.  Lindenfelsj  2iL 
Wahlen  (Kr.  Alsfeld)  734. 
Wablheim  1241. 
Wald-Amorbach  23«,  MB. 
Wald-Krleiibach  üfi, 
Wahl  (Jirnics  530. 
Wald  Michelbach  1HL  225. 
Wald  Uelversheim  1199. 
Wallan  564. 
Wallbach  324. 
Wallbrunn'sch«  Au  Uli. 
Walldorf  479. 
Wallenrod  830. 
Wallernhausen  774. 
Wallersdorf  741 
Wallerstfidten  ZIL 
Wallertheim  1174. 
Waschen  bacb  10. 
Wasserbiblos,  Hof  112. 
Wattenheim  151. 
Watzenborn  500. 
Webern  43. 
Weckenheim  920. 
Wchnerts,  Hof  1028. 
Wehrzollhaus  2SL 
Weickartshain  660. 
Weidentiauaen  548. 
Weid  Moos  990. 
Wcifenbach  565. 
Weiher  U£L 
Weinbeim  1242. 
Weinolzheim  1195. 
Weigheim  1271. 
Weiasenau  1099. 
Weisskirchen  2üü 
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Weiten-Gesas»  401. 
Weitershain  643. 
Weiterstadt  14 
Welgesheim  1 141*. 
Wembach  21. 
Wemlelsheim  1244. 
Wenings  1061. 
Wernges  976. 
Werniuga  11152. 
Wersau  85,  295  e. 
Weschnitz  189. 
Westhofen  122«. 
Wetterfeld  939. 
Wettsaasen  66«. 
WtaBttadt  963. 
Wiebelsbach  (bei  Hering)  231. 

Wiebebbach  (Lützel  Wiebels- 
bach) m. 
Wilsbach  532. 


Wicseck  511. 
Wiesenbach  566. 
Wies -Oppenheim  1272. 
Wildebfrsch-Hof  135. 
Willofs  lt«4. 
Wilmshausen  349. 
Wimpfen  am  Berg  292. 
Wimpfen  im  Thal  293. 
Windnausen  7<i0. 
Wingershausen  7*7. 
Winkel  276. 
Wjunerod  522. 

iw  toi*lc&f>  ton  »i^^ki» 
Wintcrsheiiu  1196. 
Wippenbach  HOC. 
Wirberg  662. 
Wisselsheim,  Saline  872. 
Wisselsheim  967. 
Wixhausen  1«. 
Woltersheim  919. 


Wollstein  1141. 

Wörrstadt  117& 

Wörth,  Vorstadt  von  Lautcr- 

bach  834. 
Wohnbach  94*. 
Wohnfcld  751. 
Wolf  1075. 
Wolfen,  Hof  301. 
Wolfsgrubcu  594. 
Wolfsheim  1171. 
Wolfskehlen  59,  90  b. 
Wolzhausen  567. 
Wommelshausen  555. 
Wonshelm  1150. 
Worfelden  72. 
Worms  1276. 
WUnschen-Moos  986. 
WUrzberg  373. 
Wüst-Amorbach  23»»,  296. 
Wurzelbaeh  120. 


ZahllMich  1089. 
Zahmen  985. 
Zeilbach  838. 

Zeilhard  89, 107a..  112a.,  222a., 
295  h. 

Zell  (Kr.  Bcimliohu)  357. 
Zell  (Kr.  Erbach)  378. 
Zell  (Kr.  Alsfeld)  723. 
Zellbauseu  205. 
Ziegenberg  821. 
Zinimerhof  291. 
Zipfen  227. 
Zornheim  110&. 
Zotzenbach  361. 
Zotzenheim  1151. 
Zwingrnhcrg  4*. 


IV. 
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||.  iK  |  Ausser  den  vorstehenden  Territorial- Erwerbungen, 
«eiche  die  Bildung  des  Grossh.  Hessen  nach  -einem  der-  j 
maligen  Bestände  zur  Folge  haften,  sind  zur  Aufstellung 
einer  vollständigen  Lebersieht  der  Territorial-Verände- 
rniigen  des  Landes  Hessen-Dnnmtndt  noch  diejenigen 
Aco,tiisitioncn.  welche  vorübergehend  zu  dessen  Gebiet 
gehörten,  zu  erwähnen.  Ks  sind  nach  der  Zeitfolge  der 
Erwerbung  die  folgenden: 

1584.  das  Amt  Honibui-g  \or  der  Hohe,  in 
Folge  Vertrags  vom  28.  Aug.  1584  Aber 
die  Theilung  des  Nachlasses  des  1583  kin- 
derlos verstorbenen  Landgrafen  Philipp,  des 
3.  Sohns  Philipps  des  Grossrnüthigen  (cf. 
oben  §.  24).  bestehend  aus  den  Orten: 
Homburg,  Oberstetten ,  Köppern,  Seulberg, 
Gonzenheim,  Kirdorf,  IHllingen. 

|1622  ubsehlaglich  auf  das  dem  npnna- 
girten  Landgrafen  Friedrich,  dem  3.  Sohn 
Georgs  L  und  Stüter  der  Hessen -HorabOT- 
gischen  Linie,  bewilligte  Deputat  mit  Vor- 
behalt gewisser  Rechte  überlassen.] 

[§.  3t. |  1602.  »/»  des  Amts  Brau  bach,  welches  der  Wittwe 
des  vorgenannten  Landgrafen  Philipp,  des 
3.  Sohns  Philipps  des  (irossinOthigen .  bis 
zu  deren  Ableben  als  Witthum  überlassen 
worden  war.  Zum  Amt  Braubuch  gehörten: 
die  Orte  Braubach,  Dachsenhansen,  Gemine- 
rich.  die  Höfe  Hinterwald,  Ober-Falkcnborn. 
rnter-Falkenbom.  und  gemeinschaftlich  mit 
Nassau-Ornnien  die  Orte  Ems  und  Kemmenau. 

|1803  in  Folge  des  Reiihsdeput.-Haupt- 
schlusses  an  Nassnn-lsingen  abgetreten,  cf. 


$  •#.]  1627, 


Oberhessen,  wie  es  vou  des  Landgrafen 
Ludwig,  2.  Sohns  Philipps  des  Grossinuthi- 
gen.  NaehlU"  herrührte;   ferner  die  Nie- 


dei-Grafsehaft  Katzenelenbogen  und 
das  Amt  Schmalkalden,  in  Folge  des 
ersten  Hauptvertrags  über  die  Marbnrger 
Sucvession  vom  24.  Sept.  1627. 

1 1648   wurde  durch  weiteren  Hauptver- 
trag über  die   Marburger  Succession  vom 
14.  April  164H  an  Hessen-Cassel  wieder  ab- 
getreten: '/4  von  Oberhessen  oder  die  Hillfte 
der  sogenannten  Marburger  Portion,  ferner 
die  Nieder-Grafschaft  Katzenelenbogen.  mit 
Ausnahme   des   Amts    Braubach    und  des 
Kirchspiels  Katzenelenbogen.  und  das  Amt 
Schmalkalden.    Es  verblieben  hiernach  bei 
Hessen-Dannstadt  ausser  den  jetzt  noch  zur 
Grossh.  Hessischen  Provinz  Oberhessen  ge- 
hörigen Theilen,  welche  oben  jj.  25  unter 
I— XX.  verzeichnet  sind,  folgende  Landes« 
t heile  und  zwar: 
4)  bis  1629  der  Hcssen-Darmstndtisehe  Antheil 
an  den  mit  Höhen-Solms  gemeinschaft- 
lichen, zum  Amt  Königsberg  gehörigen. 
Orten  Ahrdt.  Alten-tädten .  Hermol ,  Blas- 
bach,  Oberlemp.  Erda   und  Mudersbach, 
welche  nach  dem  Thcilungsvertrag  vom  20. 
Ort.   1629   Höhen-Solms  erb-  und  eigen- 
tümlich erhielt  (cf.  oben  g.  25.  III.» 
2)  bis   1703  der  Hessen-Darmst.  Antheil  an 
den  mit  N  as  sau -Saar  b  rück  e  n  gemein- 
schaftlichem   Orlen    des  Hüttenbergs, 
welche   bei   dessen   Theilung  an  Nassau- 
Saarbrücken  abgetreten  wurden,  DftmUcfa  Du- 
denhofen. Lill/elliuden,  Hörnsheim.  Höchel- 
heim,  Nicdcr-Kleen,   Dornholzhansen  und 
Gross-Kcebtenbaeh,  sowie  weiter  au  dem 
nicht  zum  Hüttenberg  gehörigen,  mit  Nassau- 
Saarbrücken  gemeinschaftlichen  Orte  Klcin- 
Rrrhtenbarh  und  dem  gleichzeitig  au  Na— au- 
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Saarbrücken  abgetretenen  Ort  Vollnkirchen 
(cf.  oben  S.  25.  XIX.  und  jj.  2M.). 

3)  bi>  170.«*  die  an  Hessen-Cassel  abgetretenen 
Orte  de-  Amts  Alsfeld :  Hattendorf.  Holz- 
bar«  und  Hof  Aftcrodo  (cf.  oben  §.  25.  XI.). 

4)  bis  1BS0  das  durch  Tausch  an  Hessen-  ; 
Cassel  gegen  dessen  Hälfte  der  Herrschaft  , 
Itter  abgetretene  Amt  Rosenthal  nebst 
Gericht  Wiesenfeld.  Münchhausen  und  eini- 
gen Helfern  (cf.  oben  jj.  2.r».  VI.). 

5)  bis  1*03  folgende  nach  dem  Reichsdeput.- 
Hauptschluss  an  Nassau-Usingen  abgetretene 
Besitzungen : 

a)  das  Amt  Braubach  (cf.  oben  !j.  39). 

b)  das  Kirchspiel  Kat/enelenbogen  mit 
den  Orten:  Kat/enelenbogen.  Klingel- 
bach.  Ober-,  Mittel-  und  Nieder-Fisch- 
bach.  Kliert  shauscu.  Allendorf.  Schön- 
born und  Gutenacker. 

c)  die  Herrschaft  E|istein.  /u  welcher  ge- 
hörten :  die  Stadt  Kiistein,  das  mit  Chur- 
Mainz  gemeinschaftliche  Schloss  Epstein, 
die  Orte  Wallau,  Breckenheim,  Delken- 
heim, Diedenbergen,  Hofhausen  an  der 
Sonne,  Igstadt,  Nordenstadt.  Ober-  und 
Nieder- Liederbuch.  Massenheim,  Lors- 
bach, Langenhain,  Medenbach,  Wilden-  I 
sachsen  und  der  Meehthilshauscr  Hof. 

d)  das  zum  Amt  Butzbach  gehörige  Dorf 
Weiperfelden  (cf.  oben  §.  25.  XVII.Ll 

(S- 41.j  1<>42.  die  Isenburgische  Hälfte  des  Amts  Clee- 
berg und. 

1648.  das  Solms  sche  l/«  desselben.  Die  übrigen 
Theile  gehörten  Leiningen-Wcstcrhurg  und 
Nassau- Weilburg,  jedem  zu  '/«•  l)a*  Amt 
Cleeberg  bestand  aus  den  Orten :  Cleeberg, 
Brandoberndorf.  Ebersgöns  und  Obcr-Kleen. 

1 TS03  durch  den  Reichsdcput.-Haupt.schluss 
an  Nassau-Usingen  abgetreten. J 

|].  42.)  1739.  Die  Grafschaft  Hanau-Lichtenberg,  welche 
theils  durch  die  Heirath  des  Grafen  Phi- 
lipp I.  zu  Hanau  (|  1480),  ifnchgcborncn  j 
Sohns  von  Beinhard  II.,  erstem  Graf  von 
Hanau,  mit  der  Erbin  der  Herrschaft  Lich- 
tenberg im   Elsass,  theils  später  an  das  : 
Grflrliche  Haus  Hanau  gekommen  war,  tiel  j 
173ß.  nach  dem  Ableben  d«  Grafen  Johann  | 
Reinhard  II.  zu  Hanau,  des  letzten  aus  ! 
dem  HanauiM'hen  Mannsstamme,  an  den  mit  j 
dessen  Tochter  verheiratheten  Erbprinzen 
Ludwig  von  Hessen-Darmstadl,  welcher  1739 
als   Ludwig  VIII.    die   Regierung  antrat. 
Von  der  Grafschaf»  Hanau-Lichtenberg  ge- 
hörte ein  Theil  zum  deutschen  Reiche,  näm- 
lich ausser  dem  bereits  oben  §.16  erwähn-  | 
ten  Amt  Schaafheim,  die  Acmtcr  Lemberg 
(jetzt  zur  Rhein-Pfalz  gehörig).  Lichtenau 
und  Willstett  (jetzt  Badisch);   ein  anderer 
Theil,  im  Ober-Klsass  gelegen,  stand  unter 
französischer  Landeshoheit,  mit  den  Aemtern : 


Buchsweiler.  Bruinatb.  Hatten.  Ingweiler 
und  Neuweiler.  Kuzcnhuusen.  Pfaffenhofen. 
Westhofen.  Wolfishehn,  Wörth. 

Die  genannten  Aemter  bestanden  aus 
folgenden  Schultheisereien  : 

A.  Ami  Lemberg:  Pirmasens  (Stadt).  Lem- 
berg. Gersbach.  Fröschen ,  Donsieders. 
Vinningen.  Trulben  ,  Kröppen,  Riedelberg. 
Obersteinbach  .  Bähreuthal .  Eischweiler, 
Hocbeinöd  (beide  letztere  gemeinschaftlich 
mit  Leiningen). 

B.  Amt  Lichtenau:  Alt  freisten .  Biscnof>- 
heim  am  hohen  Steg.  Boderswciher.  Diers- 
heim.  Holzhausen.  Leiiteshcim ,  Lichtenau, 
Lin*.  Neufreistett.  Zierolshofen. 

C.  Amt  Willstett:  Auenheim,  Eckartsweiher, 
Hesselhurst.  Ilohuliurst.  Kork.  Legelshurst. 
Sand.  Willstett. 

1>.  Amt  Buchsweiler:  Buchsweiler  (Stadt). 
Breunsheim.  Dunzenheiin,  Dllrningen  (mit 
Bisthum  Strassburg  gemeinschaftlich).  Er- 
nolzhcim.  Hattmatt.  Hohazenheim .  Hoh- 
frankenheim.  Insheim,  Kirrweiler,  Mer- 
heim, Reit weiler,  Ringendorf .  Möllenheim. 

E.  Amt  Brumath:  Brumath.  Eckwershcim. 
Geudertheim.  Gries,  Hördt,  Weitbi-uch. 

F.  Amt  Hatten:  Hatten. 

G.  Amt  Ingweiler  und  Neuweiler:  Ing- 
weiler, Ingenheim.  Lichtenberg,  Mietes- 
heim. Neuweiler.  Obersulzbuch.  Schillcrs- 
dorf. 

IL  Amt  Ku/euhausen  (zu  '/»  Hessisch,  zu 

*;s  Badisch):  Kuzenhansen. 
I.  Amt  Pfaffenhofen:  Pfaffenhofen,  Alt  und 

Eckendort'.  Obcnnottem.  Ofw eiler,  Schaken-. 

dorf.  Schwindrazbeim. 
K.  Staab  Offendorf:    Drusenheim,  Herlis- 

heim.  Oberhofen.  Offendorf,  Rohrweiler. 
L.  Amt  Westhofen:  Balbronn.  Reinhards- 

mnnster.  Trenhcini.  Westhofen,  Wolschheim. 
M.  Amt    Wolfisheim:  Hangenbietenheim. 

Wolnsheim. 

N.  Amt  Wörth:  Görsdorf.  Griesbach  (mit  v. 
Dietrich  gemeinsch.),  Niederlaugeusiilzbach. 
Mitschdorf.  Morslnonn.  Wörth. 

1 1  SO  1  wurden  die  Aemter  im  Elsass. 
sowie  das  Amt  Lemberg,  nachdem  in  den- 
selben schon  Utngere  Zeit  vorher  die  Ver- 
waltung uusser  Wirksamkeit  gesetzt  war. 
durch  den  Lttncviller  Frieden  an  Frankreich 
und  1x03  die  Aemter  Lichtenau  und 
Wil  Ixten  durch  den  Reichsdeputations- 
Hauptschluss  an  Baden  abgetreten. 1 

1803.  erhielt  Hessen- Darmstadt  .  in  Folge  des 
Keiclisdeptitations-Uaiiptschlusses  für  die  im 
Vorstehenden  erwähnten  Abtretungen  an 
Nassau  -  Usingen.  Frankreich  und  Baden, 
ausser  den  oben  cj.  17  und  29  bezeichneten, 
auch  dermalen  noch  zum  Territorialbestand 
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des    Grosshcrzogthums    gehörigen  l.andes- 
theilen.  folgende  Gebicu  : 

I.  das  Herzogt  hum  Westphaleu,  in  4  Quar- 
tale cingctheilt .  nämlich  : 

A.  Quartal  Werl  mit 

a)  »i  Städten:  Werl.  Arnsberg,  Balve, 
Mf-mlfit.  Nehem.  Alltmlorf : 

b(  ß  Freiheiten:  Sundern.  Affelen,  Hachen, 
I.angenscheid .  Htlsten ,  Hagen; 

e)  !)  Gerichten:  Werl,  Arnsberg,  Balve. 
Beigst  rassc.  Menden.  Nehein,  Stockum, 
Slimmcrei).  Vohwinkel,  zusammen  mit 
Ifir»  Dörfern  und  M  Höfen  und  einzel- 
nen Häusern. 

B.  Quartal  Ruthen  mit 

a)  t»  Städten:  Beleke,  Geseke,  KUthen, 
Hirschberg,  Callenhard,  Warstein; 

b)  11  Gerichten:  Allagen.  Beleke,  Cör- 
beke,  Erwitte,  Fritzhartskirehen,  Gc- 
>ckc.  Hofstadt.  Melierich.  Oesting- 
hausen, Rüthen,  Scharfenberg,  zusam- 
men mit  !>3  Dörfern,  und  1*  Höfen  etc. 

C.  Quartal  Brilon  mit 

a)  7  Städten  :  Brilon.  Medebach,  Winter- 
berg. Hallenberg.  Eversberg.  Mars- 
berg, Volkmaisheim ; 

b)  3  Freiheiten:  Freienohl.  Meschede, 
Bödefeld: 

ei  10  Gerichten:  Alme,  Bödefeld,  Bri- 
lon, Canstein,  Giershagen,  Meschede, 
Galle,  Medebach,  Padberg,  Rembling- 
hausen, zusammen  mit  !M  Dörfern 
und  33  Höfen  etc. 

D.  Quartal  Bilstein  mit 

a )  t!  Städten  :  Schmallenberg,  Fredeburg, 
Grevenstein,  Drolshagen,  Attendorn. 
Olpe; 

b)  1  Freiheit:  Bilstein; 

c»  1 1  Gerichte» ;  Attendorn,  Valbert,  Bil-  i 
stein,  Eslohe  nnd  Reiste,  Fredebnrg, 
Hellefeld,   l.chnhausen.  Oberkirchen, 
Oedingen.    Olpe    und  Waldenburg, 
Schlippruthen,  ztisuinmen  mit  30«  Dör- 
fern und  S7  Höfen  etc. 
im  Ganzen   mit  25  Städten,    lt)  Frei- 
heiten, 505  Dörfern.  202  Höfen  nnd  ein- 
zelnen Hitusern. 

|1806  durch  Staatsvertrag  vom  30. 
Juni  an  l'rnnssen  abgetreten.] 

II.  folgende  bis  dahin    üb tt r- Mai nzische 

Orte: 

A.  die  zum  Obemmt  Steinheiui,  Amts- 
vogtei  Steinheim,  gehörigen  Orte: 
Gross- Auheim ,  Gross-Krotzenburg  und 
Ober-Rodenbach. 

[1816  durch  Staatsvertrag  vom  29. 
Juni  an  Kurhessen  abgetreten. | 

B.  die  zum  Oheramt  Steinheim  gehörige 
Amtsvogtei    Alzenau    mit  folgenden 


Orten:  Alzenau.  Holstein,  t Jn >ss- Welz- 
heim. Albstadt,  Hemsbach,  Wasserlos, 
Michelbach.  Kälberau.  Kahl.  Mörhof. 
Dorfholz,  Troge  und  die  Emmcrichs-Höfc. 

( 1   1 H  durch  Staatsvertrng  vom  30. 
Juni  au  Bayern  abgetreten.) 

C.  der   zum    Amt   Hirschhorn  gehörige 
Ort  Eschelbach. 

||so.t  durch  Stautsvertrag  vom  14. 
Mitrz  au  Batten  abgetreten.) 

III.  die  zur  Abtei  Seligenstadt  gehörigen, 

später  mit  dem  Hessischen  Aiut  Alzenau 
vereinigten  Orle  Geiselbach ,  Hofstädten 
nnd  Owershach. 

durch  Staatsvertrag   vom  30. 
Juni  an  Bayern  abgetreten.) 

IV.  folgende,  bis  dahin  dem  Bist  hu  m  Worms 

gehörige,  Besitzungen : 

A.  zum  Amt  Ehrenberg  gehörig: 

1)  Sehloss  Ehrenberg  und  ein  Theil  des 
Zimmerhof*. 

(Ihoji  au  die  Freiherr!,  v.  Rack- 
nitz'schc  Vormundschaft  verkauft.! 

2)  die  Orte  Aglasterhausen  und  Bargen, 
sowie 

B.  der  zum  Amt  Lampertheim  gehörige 
Strassheimer  Hof. 

[1H03  durch  Staatsvertrag  vom  14. 
März  an  Baden  abgetreten.] 

1806.  wurde  in  Folge  der  Rheinischen  Humlesacte 
Hessen- Darmstadt  die  Souveränität  verliehen 
über: 

I.  das  Amt  Hessen-Homburg,  welches  die 

apauagirte  Linie  dieses  Namens  seit  1622 
im  Besitze  hatte,  wie  oben  S-  38  ange- 
geben ist.  Zu  den  dort  erwähnten  Orten 
waren  hinzugekommen  :  Friedrichsdorf  und 
Dornbolzhausen,  welche  seitdem  von  franzö- 
sischen Golonisten  angelegt  worden  waren. 

|1H16  ist  in  Folge  der  Wiener  Con- 
gressacte  die  Souveränität  an  den  Land- 
grafen von  Hessen-Homburg  zurückge- 
geben worden.) 

II.  das  Forstlich  Löwensteiu- Wertheimi- 

sche, auf  der  linken  Mainsche  gelegene 
Amt  Wörth  mit  der  Stadt  Wörth  und 
dem  Dorf  Trenfurt,  später  mit  dem  Hessi- 
schen Amt  Heubach  vereinigt. 

|)Mlfi  durch  Staatsvertrag  vom  30. 
Juni  an  Bayern  abgetreten.] 

III.  die  dem  (trafen  von  So  1ms -Rödel  he  im 
gehörige  Hälfte  des  Orts  Braunheim. 

1 1H1G  durch  Staat  »vertrag  vom  2!». 
Juni  an  Kurhessen  abgetreten.! 

IV.  die   Grafschaften    Wittgenstein- Witt- 

genstein und  Wittgenstein-Berle- 
burg. Die  erstere  bestand  aus  den 
Schultheisereien:  Arfeld.  Banfe,  Elsoff, 
Erndtebrück.  Feudingen.  Laasphe.  Nieder- 

9» 
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laasphc  und  Schwarzenau  mit  72  Dörfern. 
Hilfen  etc.:  die  letztere  aus  den  Schuh hei- 
screien  Astenberg,  Berzhausen ,  Beyen- 
burg. Birkelbach,  Schüllar  und  Winges- 
hausen, mit  der  Stadt  Rerlcuhurg  und 
44  Dörfern,  Höfen  etc. 

durch  Stnatsvcrtrag  vom  30. 
Juni  an  Preußen  abgetreten.! 

|f.  45. |  IHK»,  wurden  in  Folge  des  am  11.  Mai  mit  Frank- 
reich abgeschlossenen  Staatsveitrags  (Patent 
vom  13.  Nov.  1810)  an  Hesscn-Darmstadt 
abgetreten : 

I.  das   vormals  Hanau-Munzcnbergischc 

Amt  Dorheim  mit:  Dorheim,  Nauheim, 
Schwalheim  und  Rödgen. 

[  1 H 1  rt  durch  Staatsvertrag  vom  20. 
Juni  au  Kurhessen  abgetreten. | 
ferner  und  in  Folge  besonderen  Staatsvcr- 
trugu  mit  Baden  vom  8.  Sept.  IS  10  die 
Souveränität  über: 

II.  die   Fürstlich   Leiningen'schen  .Aemter 

Amorhach  und  Miltenberg  und  zwar: 
A.  Amt  Amorbach  mit  der  Stadt  Amor- 
hach, den  Flecken  Kirchzell.  SchneebcrR 
und  Weilbach,  den  Dörfern  Benehen. 
Bnxhrunn .  Breitenbach ,  Breitenbuch. 
Buch,  Dörnbach,  Gönz,  Hiiinbrunn,  Neu- 
dorf. Ohrenbach.  Otterbach.  Ottorfszell, 


Preunschcn.  Reichhiirtshaiisen  (mit  dem 
von  ReincltVhen  Antheil),  Bauenthal. 
Watterbach,  Wecksbnch.  Wiesenthal. 
Zfltterfelden  und  5  Höfen. 
Ii.  Amt  Miltenberg  mit  der  Stadt  Milten- 
berg, dem  Flecken  Burgstädt,  den  Dör- 
fern Breitendiel,  Kichenhuhl  mit  Pfoll- 
baeh,  Guggenberg  mit  Riedern.  Heppdiel. 
Mainbrunn .  Maiubullau .  Neukirchen. 
Bidielbach.  Kndenau.  Schippach.  Wenseh- 
dorf,  Windischbnchen  (mit  der  den  Gra- 
fen von  Ingelheim  und  von  Sickingen 
gehörigen  Hälfte)  nnd  s  Höfen  und 
M  tlhlen. 

III.  den  Fftrstlich  Löwenstcin-Werthcim"- 
schen  Flecken  Klein-IIenbacli. 

IV.  das  Frciherrlich  von  Fechenbuch'sclic 

Dorf  Laudenbach. 

V.  da«    Fürstlich    T  ra  u  t  man  n sdo rl  sehe 

Dorf  l'mpfenbach. 

[ISk;  wurden  durch  Staatsvertrag  vom 
30.  Juni  die  Aemter  Amorbach  und  Mil- 
tenberg, mit  Ausnahme  der  Dörfer  Rei- 
chartshnnsen  und  Windisehbuchen.  ferner 
der  Flecken  Klein-IIeubach  und 

1817  die  Dörfer  Reichartshausen. 
WindischUuehen,  Laudenbach  und  lTntpfeu- 
bach  durch  Tausch  an  Bayern  abgetreten.) 
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3.  Geographische  Lage. 


[§.  4*.i  Der  s U<1  licht»  Hauptthcil,  die  Provinzen  Stur- 
kenburg  (ohne  Wimpfen  und  Kürnhuch)  nnd  Rheinhessen 
umfassend,  hat  im  Allgemeinen  die  Form  eines  Dreiecks, 
in  dessen  Winkelnunkten  die  Orte  Necknrstcinaeh  am 
Neckar.  Mühlheim  am  Main  und  Bingen  am  Rhein  liefen. 
Die  beiden  ersteren  liegen  fast  mit  er  demselben  Meridian 
(2rt°  30'  östliche  Länge*)),  welcher  zugleich  als  die 
H an |> t Iftnge n ach  sc  des  Landes,  sowie  als  mittlerer 
Meridian  desselben  zu  betrachten  ist. 

Die  Lage  des  südlichsten  Punkts  dieses  Haiipt- 
theiN,  niUnlich  der  Landesgrenze  am  Neckar  zwischen 
Neckarsteinach  und  dem  Radische!)  Orte  Klein-Geinflnd, 
ist  40°  27'  nördlicher  Breite,  die  Lage  des  nördlichsten 
Punkts,  nAmlich  des  Grenzpmikts  am  Main  zwischen 
MülilliHm  und  dem  Kurhessischen  Orte  Rumpenheiin,  50°8' 
nördlicher  Breite.  Den  östlichsten  Punkt  bildet  die 
Landesgreuze  bei  Hruuntbal  zwischen  dem  Hessisoheu 
Orte  Vielbrunn  und  dem  bayrischen  Laudenbach,  welcher 
unter  2(5°  40'  östlicher  Länge,  den  westlichsten  der 
Eckpunkt  der  Landesgrenze  unfern  der  Strasse,  welche 
von  Fürfeld  nach  Hocbstadten  im  Alsenzthale  führt,  25°31' 
östlicher  Länge  gelegen. 

Die  geographische  Lage  der  vom  südlichen  Haupt- 
theil  getrennt  gelegenen  Stadt  Wimpfen  am  Berg  ist 
26»  49'  42"  östlicher  Lange 
49»  13' 52"  nördlicher  Breite, 
die  von  K (Imbach 

26»  30'  45"  östlicher  Llinge 
4t»*  4*  40"  nördlicher  Breite. 

Der  nördliche  liaupttheil  des  Landes,  die  Pro- 
vinz Oberhessen  ohne  deren  Exclaven  umfassend,  hat 
eine  «phr  «.»regelmässige  Gestalt,  lässt.  sich  jedoch  einem 
verschobenen  Viereck  von  3  ziemlich  gleichen  Seiten 
(Nieder-Eschbach  —  Staufenberg,  Nieder-Esehbach  —  Fle- 
schenbach  und  StuufenlM?rg  —  Grebenau)  und  einer  kür- 
zeren Seite  (Pieschenbach  —  Grebenau)  vergleichen ,  an 
dessen  nordwestlicher  Ecke  ein  langer  schmaler  Streifen, 
das  Hinterland,  und  an  dessen  nordöstlicher  Ecke  ein 
kleiner  Gebietstheil ,  die  Standesherrschaft  Schlitz,  ange- 
hängt erscheinen. 

Der  südlichste  Punkt  dieses  Haupttheils.  die  Ecke 
der  Landesgrenze  unfern  der  Strasse  von  Nieder-Eschbach 
nach  dem  Frankfurtischen  Orte  Bonames,  liegt  50'  13' 
der  nördlichste  Puukt,  die  Landesgrenze  nordwestlich 
von  Bromskirchen,  51° 6' 30"  nördlicher  Breite,  der  öst- 
lichste Pnnkt,  die  Spitze  des  Gronenbergs  bei  Frau- 
Ronibach,  27°  MV,  der  westlichste  Punkt,  zwischen  Roth 
und  dem  Preussischen  Orte  Mandeln,  26°  1'  östlicher 
Lange. 

Die  geographische  Lage  der  von  dem  nördlichen 
Hanpttheil  getrennt  gelegeneti  Orte  ist : 

Rödelheim  2«»  16' 39"  östlicher  Lange 
5O°07'24"  nördlicher  Breite 


Vilbel  26»  24'  57"  Östlicher  Länge 

50»  Ii«  12"  nördlicher  Breite 
Vöhl    2«°  36'  35"  östlicher  Länge 

51»  12' 28"  nördlicher  Breite 
Deissfeld  (nördlichster  Punkt  der  Gemarkung) 
26»  24'  östlicher  Lange 
51°  19' 40"  nördlicher  Breite. 
Es  ergeben  sich  hiernach  als  änsserste  Pnnkle  des 
Landesgebiets  ohne  die  Exclaven  : 

gegen  Süden :   bei  Neckarsteinach  4<>°  27'  nördl.  Br. 

-  Norden  bei  Bromskireken    51°  ti'30"  nördl.  Br. 

-  Osten:  bei  Frau-Rombach  27°  10'  östl.  Länge 
«     Westen:  bei  Fürfeld  25° 31'  östl.  Lange 

nnd  bei  Hinzurechnung  der  Exclaven : 

gegen  Süden :    K (Imbach       49°  4'  40"  nördl.  Br. 

*     Norden:  bei  Deissfeld  51«  19' 40"  nördl.  Br. 

Die  Entfernung  von  Kürnbach  bis  Deissfeld  betrügt 
etwa  32.5,  von  Neckarsteinach  bis  Bromskirchen  etwa 
25,75  geographische  Meilen.*) 

Unter  beiläufig  gleicher  Breite  betragt  die  grösstc 
;  Erstrcokutig  von  Osten  nach  Westen :  in  Starkenburg  von 
der  Grenze  bei  Brünnthal  bis  zur  Grenze  bei  Fürfeld 
etwa  12,6,  in  Oberhe^en  von  der  Grenze  hei  Frau-Rom- 
bach bis  znr  Grenze  bei  Hermannstein  etwa  11.3  geo- 
graphische Meilen. 

|  J.  47.]  Von  Grosoli.  Katasteraint  i«t  ein  Verzeichnis;*  der 
durch  die  Landesvermessung  nach  geographischer  Lilnge 
nnd  Breite  bestimmten  Punkte  aufgestellt  worden,  welches 
sowohl  die  sAmtntlichen  Dreieckspunkte  des  1.  und  2. 
Rangs,  als  auch  die  sSmmtlichen  Städte  und  Markt- 
flecken des  Landes  enthält.  Es  wurden  hieraus  die 
folgenden  entnommen. 

Die  länge  und  Breite  des  Ilaupipunkts  Darmstadt 
(Stadtkirchc)  ist  auf  astronomischem  Wege  bestimmt,  nach 
der  Angahe  von  Eckhardt : 

26°  19'  16",44  östlicher  Lilnge 
49°52'20",27  nördlicher  Breite. 

Die  langen-  und  Breitendifferenzen  der  übrigen 
Punkte  -sind  aus  den  Coordinaten  derselben  mittelst  der 
zuer«t  von  Bohnenberger  mitgetheilten .  dann  zum  be- 
quemeren Gebrauche  von  Schleiermacher  umgewandelten 
Formeln  berechnet. 

Die  Dreieckspunkte  I.  Rangs  sind  ausser  Darm- 
stadt : 

Namen  der  Punkte:  lJin^  Breite 

jHardhcrg  (bei  Ober-Abt- 

In    1         steinach)                    26  28  13  49  32  18 

Star-  I  Würzberg  (Signal  b.Würzb.)  26  43  40  49  3!»  8 

ken-  iMelibocus  (Thurm)             26  IS    5  49  43  32 

bürg  lotzberg                           2«  34  34  49  4«  14 

(Hexenberg  (bei  Dietzenbach)  26  28  50  49  59  41 


*)  Deu  Läugenbestimmungen  liegt  durchweg  der  Meridian 
von  Ferro  «u  Grund. 


*)  Die  geographische  Meile  ist  zu  39681,8  Gr.  Hess.  Fuss 
oder  7430,45  Meter  angenommen. 
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Namen  der  Punkte: 

,      i  Klnbberg  (bei  Dittelsheim) 
Rhein- 'KichcIlKTK  (bei  Furfcld) 
j,e<scn  )  Signal  bei  Zornheim 
f  Signal  bei  Oekettlieim 
Ronneburg  (bei  Altwiedermus) 
|  Signal  bei  Slammhcim 
l  Steinkopf  (bei  Ockstadt) 
l  Betten  (bei  Herxheim) 
=  IXavhurg  (bei  Ober-Moos) 


i  Taufstein 

■Wöllstein  (bei  Stockhausern 
iDünstbcrg  (bei  Fellingshausen) 
IXoll  (bei  Geilshausen) 
[Auerberg  (bei  Romrod  i 
Signal  bei  Arnshain 
Hassenrod  (bei  Biedenkopf) 

Fötor  den  Dreieckspun 
nicht  in  Städte  oder  MarkthVeki 
Berggipfel  hervorgehoben : 


Hornhol/  (bei  Rothenberg) 
Sensbacher  Höhe 
Krubberg 
Tromm 

Steinkopf  (bei  Heppenheim) 
Külbach 
Zellerkopf 
Neunkircher  Höhe 
Böllsleiner  Höhe 

nukenstein 
Sange  (bei  Höchst) 
Rossberg 

Ziegelwald  (bei  Umstadt) 
Kahlenberg  (bei  Wacbenhciin) 
Heyer  (bei  Monzernheim) 
Hockcnheimer  Höhe  (bei  Stein- 

Rockcnhcim) 
Gailenberg  (bei  Alzei) 
Petersburg  (bei  Odernhuiin) 
Wesberg  (bei  Gau-Böckelbeim) 
üoldacker  (bei  Aspisheim) 
Rochuthcrg  (bei  Hingen) 
Keruberg  (bei  Mittel-Seemen) 
Hausberg  (bei  llochweisel) 
Winterbern  (bei  Freiensteinau) 
Scbrenzer  (bei  Hutzbach) 
Mainberg  (bei  Crainfeld) 
Heniienhainer  Höhe 
Bildstein  (bei  Ilnsenboni) 
Klöshorst  (bei  Grebenhain) 
Hohemdskopf 
Foldkrfliker  Höhe 
Hain  (bei  Kölzenhain) 
Siinberg  (bei  Herrnannstein) 
Ki'kmaiinsliein  (bei  ririchstein) 
Kugelberg  (bei  Vadenrod) 
F.i«onhcrg  (tn-i  Schlitz) 


Lange 


Breite 


I 


•5.1 

\0 
JJ 

0*» 

4:1 

i  i 

>)') 

jrp 

'VA 

•"■'» 
•  IZ 

ja 

4  ' 

• 

1 1) 

-l<i 
4.' 

0- 1 

i 

•  in 

'i  .1 

4.' 

5  "i 

Iii 

•tii 

-»«> 

'-t-i 

%}\  f 

1  4 

Jtj 

Q  "v 
o»> 

Ol  r 

I  ~ 

1  Q 

.M  1 

1  .1 

Iii 
Ii' 

-H\ 

1«: 

o.i 

•Jl  1 

■  ;,  , 

•">? 
_  t 

■ ' 

Od 

Ell 

0<> 

Ol! 

20 

37 

5!) 

50 

2  7 

39 

)  2»; 

22 

21 

5() 

30 

59 

26 

5  1 

13 

50 

31 

10 

27 

6 

1 

50 

35 

2 

2(1 

14 

44 

50 

39 

:» 

26 

35 

53 

50 

39 

16 

27 

2 

15 

50 

43 

2 

26 

1«) 

12 

50 

4* 

5 

2« 

13 

37 

:,n 

56 

21 

en  2.  Hang 

s , 

welche 

fallen,  werden  folgende 

Lang* 

Br.it«. 

>. 

• 

« 

■ 

2(i 

35 

27 

49 

31» 

24 

26 

3» 

38 

4» 

32 

49 

26 

II 

S 

49 

35 

3 

26 

2H 

29 

19 

36 

50 

26 

20 

30 

49 

37 

28 

2« 

14 

27 

49 

;i 

2 

26 

3H 

53 

49 

42 

21 

26 

26 

21 

49 

43 

35 

26 

34 

58 

49 

44 

53 

26 

19 

57 

49 

47 

21 

26 

41 

22 

49 

47 

36 

26 

26 

16 

49 

51 

3 

26 

36 

31 

49 

52 

39 

25 

4!) 

14 

49 

37 

34 

25 

52 

48 

49 

39 

9 

25 

37 

26 

49 

45 

42 

25 

17 

50 

49 

45 

55 

25 

51 

9 

19 

47 

43 

25 

41 

49 

51 

13 

25 

3!» 

26 

49 

54 

1 

25 

33 

59 

19 

57 

37 

2(5 

53 

4 

50 

24 

20 

20 

16 

49 

50 

24 

45 

27 

3 

32 

50 

25 

26 

18 

55 

50 

26 

H 

27 

1 

20 

50 

2H 

39 

26 

56 

32 

50 

29 

17 

26 

52 

6 

50 

29 

49 

26 

59 

14 

50 

30 

26 

26 

53 

33 

50 

30 

45 

26 

50 

63 

50 

32 

21 

26 

4S 

37 

50 

33 

30 

26 

10 

32 

50 

35 

2 

26 

51 

34 

50 

35 

25 

26 

57 

6 

50 

39 

13 

27 

9 

55 

50 

41 

57 

Länge 


Breite 


,  Taubhaus  (bei  Hachclshauscn)    26  II  4«    50  47  17 


J  I  Görzberg  (bei  Wiesenbach)  26  3  39 
C  i  Sackpfeifo  26  12  13 

=  f  Bm-hholz  (bei  Wallau)  26    9  15 

Die  Lange  und  Breite  der  Städte  ni 
flecken*)  nach  Provinzen  in  alphabetischer 
ergibt  folgende  Zusammenstellung; 
Provinz  S t a  rkc ubn rg.  „ 

Habenhausen                         .  26  37 

Beerfelden  (Rathhaus)                26  38 

26  17 

26  32 

26  7 

26  19 

26  30 

26  39 

26  31 

26  26 

26  8 

26  29 

26  8 

26  S 

26  34 

26  35 

26  29 

26  32 

26  18 

26  33 

26  39 

26  40 

26  7 

26  20 

26  34 

26  26 

26  13 

26  40 

26  24 

26  30 

26  25 

26  15 

26  30 

26  30 

26  25 

26  4 

26  21 

26  3S 

26  4 

26  31 

26  14 

26  49 

26  50 

26  16 


50  53  42 
50  57  24 
50  57  39 
id  Markt- 
Heibeulolge 


Brensbach 
Bürstadt 

Dannstadt  (Stadtkirche) 
Dieburg  (Capelle) 
Krbach 

Fränkisch-Crumbach 
Floth 
Gernsheim 
Gross-Bieberau 
Gros*-Gerau 
Gross-  Roltrhcim 
Gross-Steinheim 
Gross-Umstadt 
Gnus-Zimmern 
Habitzheim 
Heppenheim 
Hirschhorn  (Schiossi 
Höchst 
König 

Lampertheim 
Langen 
Lengfeld 

l.imlonfols  (Schiossi 
Lorsch 
Michelstadt 
Mörlenbach 
Ncckar-Steinach 
Offenbach  (lutherische  Kirche) 
Pfungstadt 
Reichelsheim 
Reinhettn 
Himbach 
Russelshcim 
Schaaflieim 
Seligenstadt 
Trebur 

Unter-Schöninattenwaag 
Viernheim 
Wimpfen  am  Berg 
Wimpfen  im  Thal 
Zwingouberg 
Provinz  Oberhessen. 
A Mendorf  a.  d.  Lumda 
Alsfeld 
Altenstädt 
Abenheim 


26  29 
26  56 
26  36 
26  28 


nichts  anderes  bemerkt  ist. 
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4.  Begrenzung. 


[|.4».J  Die  Länge  de»  Grenzumfangs  des  Grossher- 
zogtbura»  betragt: 

1  >  Umfang  der  beiden  geschlos- 
senen Haupttheile  472850  Gr.  Hess.  Klftr. 
•2)  Umfang  der  vom  Ausland 
umschlossenen  Gebietstheile 
(Exclaven)  89100  - 
3)  Umfang  der  vom  Inland  um- 
schlossenen ausländischen 
Gebietstheile  (Enclaven)      _32500  * 

zusammen  594450  Gr.  Hess.  Klftr. 
oder  200,874  geographische  Meilen,  so  dass  im  Durch- 
schnitt auf  jede  geographische  Quadratmeile  Fläche  1,311 
geographische  Längenmeilen  Grenze  kommen. 

■Will  man  sich  also  das  Land  in  einer  regelmässigen 
Figur  vorstellen,  so  besteht  diese  in  einem  länglichen 
Rechteck,  dessen  Grundlinie  98,5875  geogr.  Meilen  und 
dessen  Höhe  1,5495  geogr.  Meilen  betragen.  In  verjüng- 
tem Maasstabe  wurde  hiernach  die  Figur  folgende  sein: 


kurze  Strecke  (800  Klftr.)  längs  des  Neckars,  etwa  25 
bis  30  Klftr.  von  demselben  entfernt,  dann  1200  Klftr. 
lang  durch  den  Neckar,  hierauf  1500  Klftr.  jenseits  des- 
selben hin,  indem  sie  die  kleine  Landzunge,  auf  welcher 
die  Erschheimer  Kirche  liegt,  und  einen  schmalen  Land- 
streifen längs  des  Flusses  bis  Neckarhausen  gegenüber 
in  das  Gr.  Hess.  Gebiet  einschliesst ,  worauf  sie  endlich 
wieder  auf  2900  Klftr.  Länge  bis  gegen  den  Bildischen 
Ort  Kleingemönd  im  NccknrbeK  hinzieht.  Hier  verläset 
sie  den  Fluss,  wendet  sich  alsbald  nordwärts  bis  Scbön- 
brnnn,  nachdem  sie  eine  starke  Einbiegung  bis  zum  Fin- 
kenbach bei  Hainbrunn  gemacht  hat,  und  verfolgt  dann 
im  Allgemeinen  westliche  und  nordwestliche  Richtung  bis 
zum  Rhein  in  der  Nähe  von  Lampertheim,  welche  jedoch 
durch  eine  tief  in  das  diesseitige  Gebiet,  bis  beinahe 
Heppenheim  eindringende,  2300  Klftr.  breite  Bucht  unter- 
brochen wird.  Die  Landgrenze  gegen  Baden  auf  dieser 
Strecke  vom  Neckar  bei  Neckarsteinach  bis  zum  Rhein 
bei  Lampertheim  misst  etwa  40600  Klftr. 


1|.  54».]  Die  Provinz  Starken  bürg  lässt  sich  ganz  all- 
gemein als  das  Land  zwischen  Rhein,  Main  und  Neckar 
bezeichnen.  Wenn  auch  gegen  W'esten  der  Rhein  be- 
ziehungsweise die  Provinz  Rhcinhessen  durchweg  die  Grenze 
bildet,  so  wendet  sich  doch,  was  den  Main  betrifft,  im 
Norden  die  Landesgrenze  schon  zweimal  von  diesem 
Strome  ab,  indem  oberhalb  Kelsterbach  zunächst  Nassaui- 
sches Gebiet  mit  dem  Orte  Scbwanheim  und,  an  dieses 
amstossend,  das  Gebiet  der  freien  Stadt  Frankfurt  mit 
den  Orten  Niederrod,  Sachsenhausen  und  Oberrod  das 
diesseitige  Gebiet  vom  Main  trennen  und  somit  Nassau 
auf  einer  kurzen  Strecke  (1200  Klftr.),  dann  Frankfurt 
auf  einer  längeren  (9000  Klftr.)  an  jenes  grenzen.  Zwi- 
schen Bargel  und  Muhlheini  liegt  dann  weiter  Kurhessi- 
sches Gebiet  mit  dem  Orte  Rumpenheim,  welches  sich 
mit  einer  Grenzlinie  von  8460  Klftr.  zwischen  das  dies- 
seitige und  den  Main  einschiebt.  Dio  Grenze  zieht  nun 
durch  den  Main,  welcher  sich  unterhalb  Klein-Stcinhcim 
fast  rechtwinklig  wendet  und  bis  oberhalb  M 
Ost-Grenze  bleibt.  Von  da  an  berührt  er  nicht  weiter 
da*  Landesgebiet,  bleibt  vielmehr  bis  zu  dem  spitzen 
Winkel,  den  er  bei  Miltenberg  in  Bayern  bildet,  durch- 
schnittlich etwa  2000  Klftr.  entfernt,  indem  er  bei 
Aschaffenburg  und  Miltenberg  am  weitesten,  bis  zu  3300 
Klftr.,  zurücktritt,  sich  bei  Wörtb,  dem  diesseitigen  Seck- 
mauern gegenober,  bis  zu  750  Klftr.  nähert.  Von  ober- 
halb Klein-Steinheim  bis  Hesselbach  zieht  die  Ostgrenze 
in  sodlicher  Richtung  etwa  31000  Klftr.  lang  und  ohne 
sehr  bedeutende  Aus-  und  Einbuchtungen  an  Bayern  lün, 
von  da  bis  zur  Ecke  bei  Galtnbach  (Eduardsthal)  strtsst 
Baden  an.  welches  auch  nn  der  Südseite  des  Landes  bis 
gegen  den  Neckar  bei  Igelsbach,  im  Ganzen  lGtiOO  Klftr. 
weit,  die  Grenze  bildet.    Dieselbe  zieht  nun  auf  eine 


[J.  51.]  Einfacher  sind  die  Greuzverhältnisse  der  Provinz 
Rheinhessen,  für  welche  gegen  Osten  und  Norden  der 
Rhein  die  natürliche  Grenze  bildet,  mit  der  Ausnahme 
jedoch,  daas  der  von  den  Gemarkungen  Castcl  und  Kost- 
heim gebildete  kleine  Gebietsteil  in  dem  'Winkel  zwischen 
dem  rechten  Main-  und  dem  rechten  Kheinnfer  auf  etwa 
4800  Klftr.  Länge  an  Nassau  angrenzt.  Auf  der  West- 
seite der  Provinz  erscheint  die  Nahe  auf  einer  Strecke 
von  5800  Klftr.,  von  ihrem  Einfluss  in  den  Rhein  bis 
gegen  Planig,  als  Grenzfluss  gegen  das  Preussische  Gebiet, 
welches  aber  von  da  an,  mit  einer  Grenzlinie  von  4300 
I  Klftr.,  über  die  Nahe  herübertritt,  bis  in  der  Nähe  von 
Freilaubersheim  die  Bayrische  Grenze  beginnt.  Diese 
nimmt  alsbald  südöstliche  Richtung  an  und  verfolgt  die- 
selbe im  Allgemeinen  in  einer  Erstreckung  von  32600 
Klftr.  bis  zum  Rhein  oberhalb  W'orms. 

[j.  52.]  Sehr  unregelmässig  und  fast  ohne  alle  natürliche 
Begrenzung  ist  die  Provinz  Oberhessen  gestaltet,  da 
!  die  kurzen  Strecken,  auf  welchen  die  Lahn  und  die  Nidder 
als  Landesgrenze  auftreten,  kaum  in  Betracht  kommen 
können.  Die  Südseite  der  Provinz,  als  welche  man  die 
Strecke  von  Obcr-Kschbach  bis  Haingründau  betrachten 
kann,  stösst  zunächst  mit  1700  Klftr.  Grenzlänge  an 
Nassauisches,  dann  mit  500  Klftr.  an  Frankfurt isches, 
mit  800  Klftr.  wieder  an  Nassauisches,  hierauf  mit  4700 
Klftr.  nochmals  an  Frankfurtisches,  endlich  bei  Hendel 
an  Kurhessisches  Gebiet,  welches  letztere  die  weitere  Snd- 
grenze  bildet.  Auf  kurze  Strecken  (im  Ganzen  2700  Klftr.) 
lallt  hier  die  Landesgrenze  gegen  Kurhessen  mit  der 
Nidder  zusammen,  jedoch  liegen  thcils  Gr.  Hessische  Ge- 
bietstheile jenseits  derselben,  wie  bei  Büdesheim  und  Hel- 
deubtrgen,  thcils  Kurhessische  diesseits,  wie  namentlich 
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das  grössere  einspringende  Gebiet,  welches  die  Kurhessi- 
schen  Orte  Eichen  und  Erbstadt  mit  der  Nauenburg  um- 
fasst.  Kurllessen  bildet  auch  von  Mittel-Gründau  weiter 
nicht  nur  auf  der  ganzen  Ostseite  der  Provinz  bis  Ober- 
Wegfurth,  sondern  auch  von  da  auf  der  Nordseite  bis 
zur  Lahn  bei  Friodelliauseit  die  Grenze,  deren  Verlauf 
auf  jener  hauptsächlich  durch  drei  bedeutende  Einbuch- 
tungen gegen  Himisuchscii ,  Hartinannshain  und  Willofs 
hin,  auf  letzterer  durch  den  Vorsprung  bei  Elbenrod  und 
durch  die  bei  Allendorf  an  der  Lumda  eindringende,  kaum 
noch  mit  dein  Kurhessischen  Hauptgcbiet  verbundene,  Zunge 
mit  dem  Ort  Treis  als  ein  ziemlich  unregel massiger  er- 
scheint. Von  der  bezeichneten  Stelle  an  bildet  die-  Lahn 
auf  kurze  Strecken,  unterbrochen  durch  einige  diesseits 
gelegene  Grundstöcke  und  die  jenseits  gelegene  Gemar- 
kung Ruttershausen,  im  Ganzen  auf  5300  Klftr.  bis  gegen 
Grossen  hin  die  Landesgrenze  gegen  den  kleinen  Preussi- 
schen  Gebietstbeil,  welcher  getrennt  durch  einen  nur  260 
Klftr.  breiten  Streifen  diesseitigen  Gebiets  zu  dem,  auf 
der  Westseite  der  Provinz  gelegenen,  Prenssischen  Kreise 
Wetzlar  gehört.  Der  eben  erwähnte  schmale  Streifen 
dient  zugleich  zur  Verbindung  des  grösseren  Theils  von 
Oberhessen  mit  dem  von  da  an  gegen  Norden  in  einer 
zur  Kreil«  unverhältnissmassigen  Länge  ausgestreckten 
Landestheil,  welcher  seinem  grossere n  Bestände  nach  ge- 
wöhnlich mit  dem  Namen  Hinterland  bezeichnet  wird. 
Aehnliche  Einschnürungen  auf  Engen  von  wenigen  Klaf- 
tern Breite  finden  sich  bei  diesem  Lamleslheile  noch  an 
zwei  weiteren  Stellen,  die  eine  westlich,  mittelst  deren 
die  Gemarkung  Hermannstein  lose  angehängt  erscheint, 
die  andere  etwas  nordlicher  zwischen  Frankenbach  und 
Wilsbach.  Auf  der  Ostseite  folgt  zunächst  vom  Windhof  bei 
Giesscn  der  genannte  Preussische  Gebietstbeil  bis  nord- 
östlich Krumbach,  dann  wieder  Kurhessen,  welches  bis 
zur  nordostlichen  Spitze  des  Hinterlands  bei  Bromskircheu 
Grenzlaud  bleibt.  Hier  beginnt  die  Preussische  Grenze, 
welche  sowohl  an  der  Nordseite  des  Hinterlands,  als  auch 
an  einem  Theil  seiner  Westseite  bis  zur  Gemarkung  Roth 
hinzieht,  von  wo  an  dann  Nassau  bis  Bischoffeu  gegenüber 
angrenzt.  Die  nun  folgende,  höchst  unregclmassigc  Grenz- 
strecke bis  zu  der  kleinen  schmalen  Zunge,  welche  sich 
bei  Butzbach  gegen  Kleeberg  erstreckt ,  gehört  dem 
Proussischen  Kreise  Wetzlar  an.  Wahrend  die  gradlinige 
Entfernung  beider  Grcnzpunkte  etwa  11000  KJftr.  betragt, 
misst  die  Grenzlänge  selbst  40000  Klftr.  Das  hierauf 
folgende  Nassauische  Nachbargebiet  dringt  zunächst  gegen 
Oes  und  Hausen  hin  in  das  diesseitige  ein,  macht  dann 
der  grösseren  Ausbuchtung,  in  welcher  die  Orte  Boden- 
rod und  Maibach  liegen,  Raum  und  schliesst  an  dem 
kleinen  Vorsprung  zunächst  dem  Erlenbach  gegen  Uessen- 
Uomburg  ab,  dessen  Grenze  bis  zu  der  vorspringenden 
Spitze  bei  Ober-Eschbach,  dem  obigon  Ausgangspunkte, 


sich  mit  7100  Klftr.  Lange  erstreckt.  Für  den  Haupt- 
theil  der  Provinz  Oberhessen  beträgt  die  Lange  der 
Grenzstrecken  von  Kurhessen  im  Ganzen  15G40Ö,  von 
Preussen  71600,  von  Nassau  30500,  von  Homburg  7100, 
von  Frankfurt  5200  Klftr. 

Die  Begrenzung  der  Exclaven  ist  bereits  oben  §.  2 
angegeben. 

| J.  53.]  Die  Landesgrenzen,  soweit  sie  von  Wasser  ge- 
bildet werden,  haben  eine  Lunge  von  53200  Klftr.,  und 
zwar  kommen  hiervon  auf  den  Rhein  11700,  den  Main 
21900,  den  Neckar  6300,  die  Nahe  5800,  die  Lahn 
3500,  die  Nidder  4000  Klftr. 

Zieht  man  diese  von  dem  Gesammt-Grcnzumfang  von 
546250  Klftr.  ab,  so  ergibt  sich  die  Lange  der  Land- 
Grenze  für  das  ganze  Grossherzogthum  mit  493050  Klftr. 

Hiervon  kommen  bei: 
Starken  bürg  (ohne  die  Exclaven  und  Enclaven)  auf 


Nassau 
Frankfurt 
Kur-Hessen 
Bayern 


1200  Klftr. 
9000  . 
6450  * 
31000  - 
59500  « 
zusammen       107150  Klftr. 
Oberhesseu  (ohne  die  Exclaven  und  Enclaven)  auf 
Nassau  30500  Klftr. 

Hessen-Homburg   7100  * 


Frankfurt 
Kur-Hessen 


5200 
156400 
71«(K) 


Rheinhessen  auf 
Nassau 
Preussen 
Bayern 


270800  Klftr. 


4800  Klftr. 
4300  « 
32600  - 
zusammen       41700  Klftr. 
Summe"  419650  Klftr. 


Exclaven  und  Enclaven)  auf 

Preussen 

75900 

Klftr. 

Bayern 

63600 

* 

Baden 

59500 

Kur-Hessen 

162850 

« 

Nassau 

36500 

* 

Hessen-Homburg 

7100 

Frankfurt 

14200 

Summe 

419650 

Klftr. 

hierzu  die  Wassergrenze 

53200 

* 

die  Enclaven  u.  Exclaven  mit  121600 


Total-Umfang  wie  oben   594450  Klftr. 
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5.  Flächengehalt. 


(J.  54.]  So  lange  die  Vermessung  sämmtlicher  Gemarkungen  j 
zum  Zweck  des  Katasters  noch  nicht  vollständig  stattge- 
funden hat,  lasst  sich  der  Flachengehalt  des  ganzen  Lan-  j 
des,  sowie  eines  jeden  beliebigen  grösseren  oder  kleineren 
Bezirkt  nicht  mit  voller  Genauigkeit .  sondern  nur  an- 
nihernd  angeben. 

Für  die  Mehrzahl  der  Kreise  liegen  Katasterver- 
■essungen  sämmtlicher  Gemarkungen  vor,  entweder  Par- 
zdlenvermessungen  oder  doch  Flurvermessungen .  welche 
in  Beziehung  auf  den  Gesammtflachengehalt  der  Gcmar- 
kangen  denselben  Dienst  wie  jene  leisten.  Es  sind  dies 
die  Kreise: 

1.  Bensheim  9.  Büdingen 

2.  Heppenheim  10.  Grünberg 

3.  Lindenfels  11.  Lauterbach 

4.  Offenbach  12.  Schotten 

5.  Wimpfen  13.  Vöhl 

6.  Giessen  14.  Alzey 

7.  Alsfeld  15.  Bingen 

8.  Biedenkopf  16.  Worms. 
Dagegen  stehen  die  Katastervermossungen  nach  Maas- 
gabe des  Katastcrgcsctzes  vom  13.  April  1824  gegen- 
«Irtig  (im  Januar  1862)  noch  von  folgenden  Gemarkungen 
tvnck: 

A.  In  der  Provinz  Starkenburg: 

I.  Im  Kreis  Darrastadt: 

1.  Gräfenhausen 

2.  Griesheim 

3.  Schneppcnlrausen. 

II.  Im  Kreise  Dieburg: 

4.  Altheim 

5.  Hering 

6.  Gross-Umsladt 

7.  Klein-Umstadt 

8.  Lengfeld  mit  Zipfen 

9.  Nieder-Klingen 

10.  Nieder-Koden 

11.  Ober-Klingen 

12.  Kadheim 

13.  Raibach 

14.  Schaafheim, 
m.  Im  Kreis  Erbach: 

Iß.  Asselhrnnn 

16.  Laiigen-Brombncb,  Fflrstenauer  Seite 

17.  Rehbach 

18.  Stcinbnch  mit  Nendorf. 

IV.  Im  Kreis  Gross-Gerau: 

19.  Kornsand. 

V.  Im  Kreis  Neustadt : 

20.  Sandbach. 

B.  In  der  Provinz  Oberhessen: 

VI.  Im  Kreise  Friedberg: 

21.  Fauerbach  v.  d.  Höhe 


22.  Iloch-Woisel 

23.  Maibach 

24.  Münster 

25.  Nieder-Mörlen 

26.  Oher-Florstadt 

27.  Ober-Mörlen 

28.  Ostheim. 

VII.  Im  Kreise  Nidda: 

29.  Hungen 

30.  Langsdorf 

31.  Ober- Bessingen. 

VIII.  Im  Kreise  Vilbel: 

32.  Büdesheim 

33.  Gross-  und  Klein-Karben 

34.  Kaichen. 
C.  In  der  Provinz  Rheinhesson: 

IX.  Im  Kreise  Mainz: 

35.  Mainz. 

X.  Im  Kreise  Oppenheim: 

36.  Bodenheim 

37.  Dalheim 

38.  Dexheim 

39.  Dienheim 

40.  Dolgesheim 

41.  Eimsheim 

42.  Uahuheim 

43.  Köngernheim 

44.  Lörzweiler 

45.  Ludwigshöhe 

46.  Mommenheim 

47.  Nierstein 

48.  Schwabsburg 

49.  Selzen 

50.  Wald-Uelversheim 

51.  Weinolsheim 

52.  Wintersheim. 
Die  im  Kataster  für  diese  Gemarkungen  eingetragenen 

Flächengehalte  gründen  sich  auf  Ältere  Vermessungen, 
welche  voraussichtlich  demnächst,  sobald  die  im  Betrieb 
befindlichen  Katastervermossutigen  in  denselben  vollendet 
sein  werden,  um  nicht  unbedeutende  Grössen  verändert 
werden  müssen.  Nach  den  seitherigen  Erfahrungen  sind 
die  aus  den  älteren  Vermessungen  übernommenen  Flächen- 
gehalte meistens  kleiner,  nls  die  bei  der  Kataster-Ver- 
messung ermittelten. 

[§.  55.)  Nach  dem  Verfahren,  welches  der  Gr.  Geh.  Ober- 
steuerrath Dr.  Hügel  in  seiner  Abhandlung  über  den 
Flächenraum  des  Grossherzogthums  Hessen  int  1.  Heft 
der  von  dem  Verein  für  Erdkunde  herausgegebenen  Bei- 
träge zur  Landes-,  Volks-  und  Staatskunde  des  Grossh. 
Hessen  (Darmstadt  1850)  angegeben  hat.  nämlich  der 
Vermessung  auf  dem  Papier  vermittelst  eines  Mcss- 
rahmens  auf  Grundlage  der  Originalanfnahme-Blätter  des 

10* 
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Gr.  Gencralquartiermeisterstabs  im  Maasstab  von  1  :?5OO0, 
ist  der  Gcsammtt'lächenraum  des  Grossherzogthums 
zu  3308516,44  Gr.  Hess.  Morgen  =  152,713  geographische 
Quadratmcilen  (ohne  Kombach)  ermittelt  worden.  Für 
die  Kreise  nach  ilcr  Kreiscinthcilung  von  185 1,  sowie  für 
die  Provinzen  ergaben  sich  folgende  Flächengehalte: 

1.  Kreis  Darmstadt      11*722  Morg.  =   5,3«  geogr.OM. 

2.  «  Heusheim  «»3522  -  =  4,25  « 

3.  «  Dieburg  190834  «  =  8,66  - 

4.  *  Krbach  136280  -  =  6.19  « 

5.  «  Gross-Gerau  191804  -  =8,71  « 

6.  «  Heppenheim  104182  *  ^  4,73  < 

7.  «  Lindenfels  147454  -  =  6.69  - 

8.  <  Neustadt  76639  <  =  3,48  « 

9.  -  Offcnbaeh  135914  <■  =  6.17  - 
10.  <  Wimpfen  11250  «_  =  0,51  « 

Prov.  Starknnburg   1206601  Morg.~=  54,78  geogr.OM. 


11.  Kreis  Giessen 

161235  Morg. 

=  7,32  geogr.OM. 

12.    -  ALsfeld 

221952 

=  10,08 

13.    •«  Hiinlenkopf 

242866 

=  11,03 

*  * 

14.    «  Büdingen 

«7678 

=  4,43 

15.    «  Friedberg 

143568 

=  6,52 
=  4,35 

«  * 

16.    «  Grünberg 

95756 

- 

17.    «  Lauterbach 

216693 

=  9,84 

•m  « 

18.    «  Nidda 

171542 

--=-  7.7» 

■»-  « 

19.    «  Schotten 

130077 

=  5,90 

20.    -  Vilbel 

72634 

< 

=  3.30 

21.    «  Vöhl 

52554 

* 

=  2,38 

Prov.  Oherhessen 

1606555  Morg. 

=  72,94  geogr.OM. 

22.  Kreis  Mainz 

23.  -  Alzey 

24.  -  Hingen 

25.  «  Oppenheim 

26.  Wurms 


Hl 880  Morg. 
124S46  « 

78468  « 
128754  - 
136412  « 


=  5,67 

=  3,56 

=  5,85 

=  6.19 


geogr.OM. 


Prov.  Rlieinhe*sen    550360  Morg."  =  24,99  geogr.OM. 
Grossb.  Hessen    33635 1 6  Morg.  =  152.7 1  geogr.  OM. 

|§.  5fi.|  l>ie  Flächengehalte  dagegen,  wie  sie  im  Ccntral- 
kataster  nach  dessen  Stund  für  1861  aufgenommen  sind, 
zugleich  jedoch  unter  Berücksichtigung  der  Ergebnisse 
der  im  Laufe  de-*  Jahres  1861  und  bis  zum  Schlüsse 
desselben  vollendeten  Katastcrvermessuniien  in  den  Ge- 
markungen Biannshard  (Kr.  Darmstadt),  Mosbach  (Kr. 
Dieburg)  und  Nieder-Wcisel  (Kr.  Friedberg),  ergeben  fol- 
gende Summen  fnr  die  Flächcngehallo  der  Kreise  und 
Provinzen,  sowie  für  den  Gesainmtflächengehalt  des  Gross- 
herzogthums : 

1. Kreis  Barmstadt     117952,09  M.=  5,355 geogr. O M. 


2. 

Benshelm 

97283.38 

4,418 

- 

Dieburg 

195701,09 

* 

8,885 

4. 

Krbach 

139146.39 

6,318 

5. 

(iross-Gerau 

162536.29 

7,380 

6. 

Heppenheim 

100931,96 

4.582 

7. 

Lindenfcls 

147581.24 

6.701 

8. 

Neustadt. 

77288,28 

3.509 

9. 

Offenbach 

146289,87 

6,642 

10. 

Wimpfen 

11157,78 

0,506 

Prov.  Starkenbnrg  1 195868.37  M. 

54.296 

11.  Kreis  Giessen 

162527,85  M. 

= 

7.379  geogr.OM. 

12. 

■ 

Alsfeld 

221219,21  - 

10.044 

13. 

Biedenkopf 

242531,97  « 

11,012 

*  « 

14. 

-■ 

Badingen 

97284.96  - 

,= 

4,417 

15. 

Fried  berg 

147643,77  ■ 

6.703 

16. 

Grnnberg 

94219,28  - 

4,278 

*  - 

17. 

Lauterbach 

215364,99  - 

9.778 

18. 

■i 

Nidda 

170178.54  - 

7.727 

«  « 

19. 

t 

Schotten 

128835.13  - 

5.849 

«  « 

20. 

■■ 

Vilbel 

70382.04  - 
54633.82  * 

3,195 

21. 

Vöhl 

2.481 

-    *  . 

22.  Kreis  Mainz 


Prov.  Oberhessen    1604821,56  M.  =  72,863  geogr.OM. 

=  3,444  geogr.  DM. 
=  5,662  - 
=  3,559    -        «  ■ 
=   5.969    -  < 
6.006 

=  24. 64o  geogr.OM. 
=  151,799  geogr.  DM. 


23.  ' 

24.  - 

25.  - 

26.  . 
Prov 


Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Rhcinhessen 


Grossh.  llci 


75864,11  M. 
124707,78  . 

78389,70  * 
131469,92  < 
132278,51  < 

"54271O.02~M. 

3343399.95  M. 


Aus  der  Vergleichung  der  vorstehenden  Zahlen  mit 
den  im  vorigen  £.  enthaltenen  Flächcngehnlten  ergeben 
sieh  folgende  Differenzen  für  die  Provinzen  und  das  ganze 
Grossherzogtbum : 

Nach  der 
Vermessung 

auf  dem 
Papier  «.  55) 


nach  dein 
Ccntral- 
kataoter  etc. 
fg.  Mi 


Prov.  Starkenburg 
„  Oberhessen 
„  Rheinhcftnuu 


Morg.  OMeile 
l,2lttMaH  54,78 
1,606555  72,94 

550360  24.99 


daher 
nach  dem 
Centrai- 
kataster 
gvriniier 
Morjr.  CjMeilc  Mg.  QM 
1.195868   54.3»)  10733  ü.48 
1  .'604822   72.86    1733  0j08 
5427IU   24,ttf    7il5<»  0.35 


3.34E1516  152.71   3,.U'54<iO  151,80  *>116  0,91 

|§.  57.]  Ks  kommt  sodnnn  \\#ter  in  Betracht,  dass  bei 
einem  Thcile  der  an  die  Flusse  Rhein.  Main.  Neckar, 
Lahn  und  Nahe  grenzenden  Gemarkungen  die  Flächenge- 
halte, wie  solche  im  Gontralkataster  aufgenommen  sind, 
unter  dem  unbesteuerbaren  Areal  auch  Thcile  des  an- 
stossenden  Flusses ,  meist  bis  zu  dessen  Mitte,  umfassen, 
während  bei  einem  anderen  Theile  jener  Gemarkungen 
dies  nicht  der  Fall  ist.  vielmehr  die  Vermessung  sich  nur 
bis  zum  Ufer  des  Flusses  erstreckt  hat. 

Ks  erschien  desshalb ,  um  mit  Berücksichtigung  der 
bis  jetzt  stattgehabten  Vermessungen  die  wirkliche  Ge- 
sammt Hache  des  Grossherzogtlmins  sowohl,  als  der  an  die 
genannten  Flüsse  grenzenden  Gemarkungen  angeben  zu 
können,  erforderlich,  sowie  auch  zur  Ermittelung  der 
von  diesen  Flüssen  eingenommenen  Flächen  selbst,  soweit 
sie  zum  Gr.  Gebiet  geboren,  zweckmässig,  nicht  nur  diese. 
Flächen  im  Ganzen  mi!  thunlichster  Genauigkeit  festzu- 
stellen, sondern  auch  dieselben  auf  die  einzelnen  betreffen- 
den Gemarkungen  zn  vertheilcn.  soweit  dies  nicht  bereits 
bei  den  Katastervennessungen  geschehen  war.  Zu  diesem 
Behufe  wurde  zunächst  die  Gesammtfläehe,  welche  die 
grösseren  Flüsse,  nämlich  Rhein.  Main,  Neckar,  Lahn 
und  Nahe,  soweit  sie  zum  Grosshcrzogliehen  Gebiete  ge- 
hören, einnehmen,  auf  Grundlage  der  vorhandenen  Stroiu- 
karteu  mit  aller  Sorgfalt  ermittelt,  wobei  an  den  Strecken, 
wo  jene  Flüsse  die  Landesgrenze  bilden,  die  Mitte  des 
Stroms  durchweg  als  Grenze  angenommen  worden  ist. 
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Sodann  fand  mit  Hülfe  der  einzelnen,  zum  Zwecke  des 
Katasters  angefertigten ,  Flurkarten  und  Flacbengehalts- 
berecunungen  bei  den  an  die  genannten  Strome  grenzen- 
den Gemarkungen,  wo  solches  noch  erforderlich  war,  die 
Ermittelung  der  denselben  zu/uthcilenden  einzelnen  Strom- 
Hachen  statt  und  hiernach  wurden  endlich  die  im  Central- 
katatter  enthaltenen  Fliichcngehaltc  des  unbestcuerbaren 
Areals,  sowie  des  Gesammtareais  der  betreffenden  Ge- 
nurkungen  für  den  vorliegenden  Zweck  corrigirt. 

Unter  Einfuhrung  dieser  üorrectionen ,  sowie  unter 
Berücksichtigung  der  bis  zum  Schlüsse  des  Jahres  1861 
dnrrh  vollendete  Kataster-Vermessungen  für  die  ohen  be- 
wifhneten  3  Gemarkungen  ermittelten  Klächengehalle*) 
i<X  nunmehr  die  im  Anhange  abgedruckte  Hnupt-Ueber- 
sicht  des  Areals  der  sämmtlichen  Gemarkungen 
des  Grossberzogtbums,  welche  zugleich  dessen  Ver- 
keilung nach  Cultur-Arten  und  somit  auch  die 
prodii et iven  Flachen  enthalt,  aufgestellt  worden.  Die- 
selbe enthalt  zugleich  die  in  den  einzelnen  Gemarkungen 
»oh  den  Holraith  en  eingenommenen  Flächen,  mit  Aus- 
nahme jedoch  einiger  derjenigen  Gemarkungen,  für  welche 
lediglich  ältere  Vermessungen  bis  jetzt  vorliegen  und  die 
Ausscheidung  di  r  Hofraitlieflächen  vorerst  nicht  thunlich 
«ar.    Es  sind  dies  folgende  Gemarkungen-. 

A.  Provinz  Starke  ub  tirg. 

1.  Fm  Kreise  Dartnstndt: 

1.  Gräfenhausen 

2.  Schneppenhausen. 
IL  Im  Kreise  Dieburg: 

3.  Altheim 

4.  Hering 

5.  Gross-Umstadt 

6.  Klein-Utustadt 

7.  Lengfeld  mit  Zipfen 

8.  Nicder-Klingen 

9.  Nieder-ltodeu 

10.  Ober-K liugen 

11.  Kudheim 

12.  Raibach 

13.  Schaafheim. 

i 

ITT.  Im  Kreise  Erbach: 

14.  Assel brnnn 

15.  Steinbuch  mit  Neudorf. 

B.  In  der  Provinz  Oberhessen: 
IV.  Kreis  Friedberg: 

lfi.  Fauerbach  v.  d.  Höhe 

*)  Außerdem  ist  noch  eine  Correction  gegen  das  Central 
kataster  pro  IHM  dadurch  eingetreten,  dass  in  nach- 
stehenden (iciiiarkungcn  des  Kreises  Oppenheim,  in  denen 
sich  bis  jetzt  noch  ältere  Kataster  befinden,  die  Inhalte 
der  uubesteuerbaren  Flachen  von  der  Steuerbehörde  in 
Folge  genauer  Ermittelung  verbessert  wurden.  Es  hat 
Bich  nämlich  hierbei  in  den  Gemarkungen  Bodenheim, 
Dalheim,  Dexheim,  Idenheim,  Dolgesheim,  Eimsheim, 
Ualmhcim.  Köngernheim.  Lörzweiler.  Ludwigahttlic,  Mom- 
menheim, Nicratein,  Schwabsliurg,  Selzen.  Wald-Uelvers- 
heim, Weinolsheim  und  Wittersheim  ein  Mehrbetrag  von 
itn  Ganzen  834,15  Morgen  ergeben,  welcher,  da  eine  neue 
Kataatc rverme'Asung  in  den  genannten  Gemarkungen  für 
die  nächste  Zeit  nicht  bevorsteht,  in  dem  Centraikataster 
pro  1SG2  eingetragen  werden  soll. 


17.  Hoch- Weisel 

18.  Maibach 

19.  M  finster 

20.  Nioder-Mörlen 

21.  Ober- Florstadt 

22.  Ober-Mörlen 

23.  Ostheim. 

V.  Kreis  Nidda: 

24.  Hungen 

25.  Langsdorf 

26.  Ober-Bessingen. 

VI.  Kreis  Vilbel: 

27.  Büdesheim 

28.  Gross-  und  Klein-Karben 

29.  Kaieben. 

Zur  Vergleichung  mit  den  oben  angegebenen  Flachcn- 
gehalten  der  Kreise  und  Provinzen  folgt  hier  eine  aus 
vorerwähnter  Haupt-Uebersieht  entnommene  Zusammen- 
stellung, welche  die  Fliichcngehaltc  der  Kreise  und  Pro- 


vinzen in  Mon 


geographischen  Q  Meilen  enthält : 


1.  Kreis  Darmstadt 

1 1  / v.i j,uy  m.  = 

5,355  geogr.  DM. 

2.    «  Bensheim 

»8829.38  «  = 

4,487 

3.    «  Dieburg 

195701,0»  -  = 

8,885 

«  « 

4.    «  Erbacli 

139146.39  «  = 

6,318 

5.    «  Gross-Gerau 

103580.29  *  = 

7,427 

6.    *  Heppenheim 

101599,9«  *  = 

4,613 

«  « 

7.    «  Lindenfels 

147786,24  -  = 

6,710 

41  « 

8.    *  Neustadt 

77288,28  .  = 

3,50» 

«  « 

».    -  Ottenbach 

140636.87  -  == 

6,658 

10.    '  Wimpfen 

11247,78  -  = 

0,511 

Prov.  Starkenhurg 

11097.^.37  M.= 

54,473  geogr.DM. 

1 1.  Kreis  Glessen 

162610.85  M.= 

7.383  geogr.  DM. 

12.    -  Alsfeld 

221219,21  -  — 

10.044 

13.    «  Biedenkopf 

242531,97  *  = 

11.012 

*  4t 

14.    •  Büdingen 

972*4,96  -  = 

4,417 

15.    -  Kriedberg 

147643.77  -  = 

6.703 

<  * 

16.    -  Grünberg 

94219,28  «  = 

4,27H 

17.    «  Laulerbach 

215364.99  -  = 

»,778 

«  « 

18.    *  Nidda 

170178,54  = 

7,727 

■t  < 

19.    -  Schotten 

128835,13  <  = 

5,849 

4«  < 

20.    *  Vilbel 

70382,04  «  = 

3,195 

*  « 

21.    «  Vöhl 

54633.82  *-  — 

2,481 

41  4C 

Prov.  Oberhessen 

1604904.56  M.  = 

72,867  geogr.  GM. 

22.  Kreis  Mainz 

77*39,11  M.= 

3,534  geogr.DM. 

23.    -  Alzey 

124747,70  *  x= 

5.664 

4t  m 

24.    -  Bingen 

78943,70  -  = 

3,584 

4t  41 

25.    -r  Oppenheim 

133367,17  «  — 

6,055 

26.    -■•  Worms 

134874.51  <  = 

6.124 

4T  4t 

Prov.  Rheinhc«cn  549772.27  M.  = 

24,961  » 

H-ogr.QM. 

Grossh.  Hessen  3354445,20  M.=  152,301  geogr.DM. 

Aus  der  Vergleichung  der  vorstehenden  mit  den  im 
§.  55  angegebenen  Fläcl)Ciigcli3Hcn  ergeben  sich  folgende 
Differenzen : 
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Nach  der 
Ycruicaaung 

auf  dem 
Papier  (§.  55) 
Morg.  □MciL 
1 .3015601  54.78 
1,606555  72.94 
550300  24.99 


nach  der  auf- 
gestellten 
Haupt-Ucber- 
aicht  57) 
Mors-  □MeiL 
1,199768  54.47 
1,604905  72*7 
549772  24,9« 


rinlier 
nach  der 
letzteren 
geringer 
Mg.  DM. 
6833  0,31 
1660  0,07 
58«  0,03 


Prov.  Starkenburg 
„  Oberliensen 
„  Rhcinbc&scn 

Groesh.  Bensen  3,363616  152,71   3,354445  152,30  9071  0,41 

Sodann  wird  die  nachfolgende  Zusammenstellung  der 
Flachengehalte  mitgctheilt.  welche  die  grösseren  Flüsse, 
Rhein,  Main,  Neckar,  Lahn  und  Nahe  einnehmen 
and  zwar  sowohl  im  Ganzen,  als  in  den  einzelnen  Ge- 
markungen, wie  solche  unter  dem  unbesteuerbaren  Areal 
derselben  in  der  angefügten  Huupt-Uebersicht  einbe- 
griffen sind. 

Es  geht  aus  dieser  Zusammenstellung  hervor,  dass 
mit  Hinzunahme  der  Eder,  deren  Flächengehalt  inner- 
halb des  Gro&shcrzogthuma  übrigens  nur  summarisch  bei- 
gefügt ist,  da«  von  den  G  grösseren  Flüssen  eingenommene 
Areal  nahezu  eine  geographische  Quadratmeile  und  so- 
mit fast  »/»  Procent  des  Gesammtareais  des  Grossherzog- 
thums betragt. 

Khein  In  den  Gemarkungen  der  Provinz  Starkenburg: 


1.  Lampertheim 

938  Morgen 

2.  Biedensand 

270  - 

3.  Maulheerauc 

408 

4.  Nordheim 

569 

5.  Biblis 

175  . 

6.  Hammeraue 

416  « 

7.  Gernsheim 

394  « 

8.  Biebesheim 

411  « 

9.  Stockstadt 

38« 

10.  Erfelden 

1232 

11.  Leeheim 

105 

12.  Kornsand 

633  - 

13.  Ginsheimer  Rhc 

inanen  1051  < 

Rhein  in  den  Gemarkungen  der  Provinz 


1. 

Worms 

669  ] 

Kor 

2. 

Neuhausen 

20 

-. 

3. 

Herrnsheim 

189 

1. 

Rhein-Dürkheim 

378 

-* 

r>. 

Ibersheim 

449 

Hamm 

535 

■: 

7. 

Eich 

160 

8. 

Gimsheim 

196 

* 

9. 

Guntersblum 

1101 

■ 

10. 

LndwigshShe 

112 

- 

11. 

Dienheim 

41 

12. 

Oppenheim 

381 

13. 

Nierstein 

351 

14. 

Nackenheim 

432 

- 

15. 

Bodenheim 

250 

16. 

Laubenbetm 

313 

17. 

Weisenau 

283 

■■ 

18. 

Mainz 

839 

- 

zu  Ubertragen    6699  Morgen 


I  T<-bfrt  tsib 

- 

6699  Moreen 

1  '1  Vnmltstr-h 

Otf  |  RrifInnliPim 

mt\M  *    XI UUL  UIJC1JJ1 

*#  ■  •       II  *J|'*»,-'~II VI  III 

771 

a**a  ■        ivm.l    i  1 1       iiJ*-  Uli 

533 

876 

24.  Gaulsheim 

318  , 

25.  Kempten 

92  - 

26.  Bingen 

166 

27.  Kastel 

710 

Jo.  riosirjcim 

1dl  - 

Rheinhessen 

11149  Morgen 

Starkenburg 

6988 

Ganze  Rheinfläche 

18137  Morgen 

Main  in  den  Gemarkungen: 


1.  Kostheim 

138  Morgen 

2.  Ginsheiru 

158 

* 

3.  Bischoffsheim 

68 

< 

4.  Küsselshcim 

166 

5.  Raunheim 

109 

- 

6.  Münchhof 

125 

« 

7.  Kelsterbach 

154 

• 

* 

8.  Offenbach 

141 

9.  Bürgel 

66 

10.  Mühlheim 

60 

11.  Dietesheim 

107 

12.  Klein-Steinheim 

139 

- 

13.  Oross-Steinheim 

22 

14.  Klein-Auheim 

107 

■ 

15.  Hninstadt 

61 

16.  Klein-Krotzenburg 

148 

17.  Seligenstadt 

74 

18.  Klein-Welzheim 

92 

19.  Mainflingen 

116 

* 

Mainflache   2051  Morgen 


Neckar  in  den  Gemarkungen: 


Nabe 


1.  Wimpfen  im  Thal 

56  Morgen 

2.  Wimpfen  am  Berg 

34  - 

3.  Hirschhorn 

224  « 

4.  Ncckarhauson 

34  - 

5.  Neckar-Steinach 

90  - 

Neckarflache 

438  Morgen 

in  den  Gemarkungen  -. 

1.  Bingen 

39  Morgen 

2.  Büdesheim 

22  « 

3.  Dietersheim 

22  - 

4.  Sponsheim 

23  - 

5.  Grolsheim 

34  - 

6.  Gcnsingcn 

43  - 

7.  Ippesheim 

15  « 

8.  Planig 

25 

9.  Bosenheim 

1  - 

NaheHüche    224  Morgen. 
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Lahn  in  den  Gemarkungen 

1.  Giessen 

2.  Wieseck 

3.  Lollar 

4.  Staufenberg 

5.  Friedelbausen 

6.  Elmshausen 

7.  Buchenau 

8.  Friedensdorf 

9.  Wolfgruben 
lü.  Eckelshausen 

11.  Biedenkopf 

12.  Wallau 

13.  Breidenstein 

Ed  er 


294  Morgen. 


1.  Rhein 

2.  Main 

3.  Neckar 

4.  Nahe 

5.  Lahn 

6.  Eder 


387  Morgen. 

Zusammenstellung. 

18137  Morgen  =  0,823  geogr.  □  Meilen 
=  0.093 

=  0,020  - 

0,010  - 


2051 
438 
224 


294 

387 


=  0,013 
=  0,018 


Summe    21531  Morgen  =  0,977  geogr.  □  Meilen. 

[J.W.J  Die  Anzahl  der  Gemarkungen  ist 
iu  Starkenburg  438 
*  Oberhessen  593 
«  Kbcinhessen  187 


1218. 


zusammen 
Hierunter  belinden  sich  .- 

Gemeinde-Gemarkungen  1094 
Gemarkungen  ohne  Gemeinden  124. 

I>ic  grössten  Gemarkungen  (Gcmeinde-Gomarkun- 
pa)  des  Landes  sind : 

1.  Viernheim  (Kr.  Heppenheim)  mit  19366,19  Morgen 

2.  Lampertheim  (desgl.)  18119,54 

3.  Glessen  14391,04 

4.  Pfungstadt  (Kr.  Dannstadt)  14085,86 

6.  Darmstadt  13902,82  * 


13405,40  Morgen 

13355.20 
13114.46 
13098,28 
12775,72 
12678,14  « 
12646,99  - 
12345,04  « 
12137,94 


mit  73,88  Morgen 
»3.70 

100,20  « 
202,60 
207.10  « 
224,50  « 


6.  Hatzfeld  (Kr.  Biedenkopf) 

7.  Biedenkopf 

8.  Arheilgen  (Kr.  Darmstadt) 

9.  Bromskirchen  (Kr.  Biedenkopf) 

10.  Genisheim  (Kr.  Bensheim) 

11.  Dodenau  (Kr.  Biedenkopf) 

12.  Babenhausen  (Kr.  Dieburg) 

13.  Heppenheim 

14.  Guntersblum 

Die  kleinsten  Gemarkungen  (Gemeinde-Gemarkun- 
gen) sind: 

1.  Mühlhausen  (Kr.  Neustadt) 

2.  Trohe  (Kr.  Giessen) 

3.  Schmitten  (Kr.  Schotten) 

4.  Eich  (Kr.  Darmstadt) 
ß.  Kirschgarten  (Kr.  Grünberg) 

6.  Biebighausen  (Kr.  Biedenkopf) 

7.  Birkert,  Habitzheimer  Seite  (Kr 

Neustedt) 

8.  Rohrbach  (Kr.  Liudcnfels) 

9.  Oes  (Kr.  Friedberg) 
10.  Ncckarhauscn  (Kr.  Lindenfcls) 

Die  mittlere  Grosse  einer  Gemarkung  ist 
in  Starkenburg         2739  Morgen 

-  Oberhessen  2706 

«  Rhcinbessen  2940 
im  Grosshcr/ogthum  2754 

[|.  5».]  Die  Rangfolge  der  Kreise  nach  der  Arealgrossc 
ist  aus  der  Schlusseolumne  der  Zusammenstellung  am 
Ende  der  angefügten  Haupt-Uebersickt  zu  entnehmen. 

Der  grösste  Kreis  ist  hiernach  Biedenkopf  mit 
242531,97  Morgen  ^=  11,012  □  Meilen,  der  kleinste 
Wimpfen  mit  11247,78  Morgen  =  0,511  □  Meilen. 

Die  mittlere  Grosse  eines  Kreises  ist 
in  Starkenburg    1 19976,84  Morg.  ==  5,447  □  Meilen 

<  Oberhesscn      145900,41     -     =  6,624 

<  Rheinhcssen     109954,45     «     =  4,992 
im  Grosshcrzogth.  129017,12     -     =  5,858 


230,12 
265,10 
267,62 
268,99 
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Haupt-Uebersicht  des  Areals 


der  sammtlichen 


Gemarkungen 


des 


Grossherzogthums  Hessen. 


Bemerkungen. 

1)  Ras  vorliegende  Vcrzeichniss  enthalt  die  silmmt- 
licaen  einzelnen  Bestandteile,  ans  welchen  das  Grossher- 
iftelich  Hessische  Landesgebiet  zusammengesetzt  ist.  Jeder 
dies*r  Bestandteile,  welcher  anter  besonderer  Nummer 
»■fgefuhrt  ist,  bildet  für  sich  eine  besondere  Gemarkung. 

2|  Zn  jeder  Gemeinde  gehört  eine  bestimmte  Ge- 
markung. Nicht  in  jeder  Gemarkung  »her  befindet  sich 
'■ine  Gemeinde.  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine  Ge- 
meinden befinden  (Wahlbezirke,  Höfe  etc..  welchen  das 
ttecht  eigener  Gemarkung  zusteht),  sind  als  solche  in 
dem  Verzeichnis«  bezeichnet  und  dnreh  Einrücken  be- 
merkbar gemacht.*)  Die  wenigen  Ausnahmefalle,  das« 
wei  (»einfinden  eine  Gemarkung  haben  oder  dass  meh- 
rere Orte  mit  besonderen  Gemarkungen  zusammen  eine 
Gemeinde  bilden,  sind  besonders  bemerkt. 

3)  Diejenigen  Ortschaften,  nach  welchen  die  Ge- 
meinden und  Gemarkungen  benannt  sind,  treten  in  dem 
VerMichnüts  durch  grössere  Schrift  hervor.  Von  anderen 
Wobnpliltzen ,  welche  mit  den  ebenerwähnten  Ortschaften 
Wiaromen  eine  Gemeinde  und  Gemarkung  bilden,  sind  in 

*)  Ausaer  den  im  Verzeichnisse  aufgeführten  bestehen  noch 
mehrere  weitere  Gemarknugen ,  In  welchen  sich  keine 
Gemeinden  befinden ;  dieselben  sind  deashalb  nicht  unter 
twotiderer  Nummer  eingetragen,  weil  sie  im  Kataster 
noch  nicht  als  besondereuemarkungen  ausgeschieden  sind. 


dem  Verzeichnis  neben  diesen  nur  solche  angegeben, 
welche  aus  grösseren,  mit  besonderen  Ortsnamen  versehe- 
!  neu,  Complexen  bestehen,  wahrend  einzelne  Höfe,  Mühlen, 
Häuser  etc.  nicht  erwähnt  sind. 

4)  Eine  Bürgermeisterei  wird  entweder  von  einer 
Gemeinde  gebildet  oder  besteht  aus  der  Vereinigung  meh- 
rerer Gemeinden.  Im  letzteren  Falle  kann  der  Bürger- 
meister in  der  einen  oder  der  anderen  Gemeinde  wohnen. 
Bei  allen  Gemeinden,  welche  mit  anderen  zusammen  eine 
Bürgermeisterei  bilden,  ist  in  dem  Verzeichnis»  in  Paren- 
these und  kleiner  Schrift  beigefügt :  «Bgm.  mit  N.» 

5)  Die  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine  Ge- 
meinden befinden,  unterscheiden  sich  in  solche,  welche 
in  polizeilicher  uud  administrativer  Hinsicht 
einer  Gemeinde  zugetheilt  sind,  nnd  in  solche,  in  welchen 
selbst  oder  für  welche  in  einor  anderen  Gemarkung  dio 
Organe  (besondere  Polizeicommissare)  bestehen,  deren  es 

i  in  polizeilicher  und  administrativer  Hinsieht  bedarf.  Die 
I  ersteren  haben  in  dem  Verzcichniss  unter  dem  Namen 
!  der  Gemeinde,  welcher  sie  zugetheilt  sind,  ihre  Stelle  er- 
halten ;  die  letzteren  sind  nach  ihrer  Stellung  im  Alphabet 
eingetragen  und  haben  den  Zusatz  in  Parenthese  und 
kleiner  Schrift:  «Polizeicommissär  des  N.»  (z.  B.  Grafen 
von  Solms-Laubach). 
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A.  Provinz  Starkenburg. 


\ 

•1 

Oomarkunjc. 

ArKriilHIl 
Utlll 

Grab- 
Rarton. 

VI/  iAum 

tira» 
tritrtcn 
u.Woiilcn. 

\Yi;in 
ItorjJ»'. 

%lo  r|[Pti 

WhM. 

i  rfWUlt  in  i! 

im 
(iiin/.i-ti. 

Hm" 

rititluMi. 

I>»  ?» lt.  llt  1  w 

im 
(lati7,im. 

Ifniip- 
stcucr- 
lutrc 

»•Oiaunnt 
l''l;irhoii 

i  ii  1 1 . 



I.  V4l*^ln  Du r in h i H4if > 

1 

Vrhcilgfi 

1070,71 

1254,70 

— 

öS  Oft,  2  S 

12734,110 

17,30 

12781,00 

332.47 

13  114, 10 

•1 

BrssiiURrn 

2126,82 

585, «7 

— 

r>0.r»O,3O 

8(i(l2,00 

117,12 

8730,1  1 

405,18 

0155,20 

3 

Rraunshard 

1510,80 

105,110 

— 

10 1,  in 

1  7Ml'i,;50 

8,30 

1704,80 

02, So 

1887,00 

4 

flarmOadf 

4003,75 

1 287,0.3 

— 

««««,«2 

12557,40 

130,3»; 

I2!»s7,7li 

0|5,O0 

13002,8  2 

5 

Ibfrsladl 

3332,53 

147,11 

— 

5185,80 

OtlC.3,53 

53,02 

»)7](i,55 

432,10 

7  148,71 

Elfh   (Htm    m.l  KftliTt) 

124, «8 

73,S7 

— 

— - 

108,55 

5,2  1 

201,70 

0,8  | 

202.00 

* 

Erzhautrn 

ir>«Mi.tii 

52ti,30 

— 

810,7« 

2S37,ti7 

1  1,45 

2852,12 

02,00 

20  14,8  1 

,s 

Exrluillhriirkrii 

804,50 

170,03 

— 

JO«,]0 

1300,7  1 

ls,30 

!4O0,10 

00,18 

1478,28 

(1 

liräffnhaiisrii 

2421,50 

402,00 

— 

921,01 

3S05,5t; 

— 

5805,50 

38(>-,,.5(; 

Kl 

(jrkshrim 

0S«5,81 

Hiß  1,00 

— 

2570,47 

1  |007,2S 

Ii  1,5(1 

11101,04 

0, 1 2 

1 1 102,o»; 

II 

Hahn  i  m.i,  t  F.rt,> 

S«0,70 

503,41' 

— 

— 

13711,12 

21,84 

1301,00 

32,01 

1  12  1,0») 

12 

1400,80 

Ii  (0,05 

14  1  s,  15 

H5hs,;j  1 

00,03 

308S,27 

10,08 

3708,25 

15 

\ied«r-B«,prharh 

1  121,21 

208,70 

— 

is  11,28 

3171,2s 

m,3*i 

3100.04 

108,:;-) 

5208.00 

14 

Modcr-Kain-laill  utf»  »,iir...kidKi,) 

2001,38 

204,74 

— 

I«s5  so 

30S  1,02 

27,15 

1012,57 

101,70 

4 117, 10 

15 

Obrr-ltan<iUdl  mit  !,  Ihlslmti n 

4<  0*  ,01 

«OS,0, 

332h,-' 1 

s7  32.TS» 

30,(  15 

877 1  ,S  1 

203,07 

8!<7  4,0  1 

Iii 
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«103,25 

1315,00 

54S0.5O 

132i;s,7  1 

ss]l  1 
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720, ol 

[  4os;>,Hi; 

IT 

RnxvdurT 

2723,20 

OO'i.OI 

HITl.lo 

5:'.5s,:;o 

30,80 

5580,10 

152,70 

55  1 1,05 

1* 

Nfhiieppfnliautrn 

000,73 

0  1,08 

lOs^H 

1082,41 

1082,11 

in 

Traisa 

«ii;i,:;t; 

02, »i3 

127,23 

Ss  1,22 

-l  S  ] 

t 

S! H  i,l  l."> 

18,00 

008,0'.) 

20 

Wjtsrlimharh  (*„.an  \itd.r-K».i..<»^i) 

3IM),14 

5fj\;i 

4!'7,5  t 

S53,20 

3,211 

•^5  0,55 

0,25 

802,81 1 

21 

Wrilrrsladl 

33  17,05 

320,05 

2250, 5S 

5o2:0»s 

20,55 

50  14,25 

555..-0 

0280,12 

22 

Wehausen 

1523,00 

372.18 

15.;.  ir, 

2352,23 

13,48 

2305,71 

111,02 

2507,03 

23 

sYusti'Irtcr  Hof 

215.07 

25,81 

«Hl. 22 

3*11,70 

•2,311 

30  1,00 

12,17 
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1 

:t 

4 
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1 

«1 
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1  1 
12 
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14 
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■  1.  Krel«  Bennhelm. 

Visbör  Ii 
\ncrbarb 

Balkhausen  mit  Qm.UU  lliich 
Bfidcuklrrhrii  mit  Wur/ilhimh 

Rrnshilm 

dilti  In 

Kirkeiibarh  mit  Hurronau 
Klmvlnuvrn  (r,„,  m„  «,i„„i,.„.„,) 
Frhlhrim 

liadrrnbrin  m  m  i.  ■.,<.-.»  „  H.,.u»>ci.t 
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207-,2  1 

.ifOÜI  00 

1  I  si>, 

2  ts;;,|n 
4  4  0H,2O 
7  MiO.Hr. 

0  10,2m 
l!»77,(IO 

ir.117,,0  1 
22:io,r.l 


77s;i'i.i  | 


ios;;,|ii 
71  sm,7ii 
I  7 .'in, Iii  1 

lo|  4.7.0 

1  I  1  1,00 
i2.:.s,;,o 

1  7s.",no 
22  1  l,liO 
1  :;i'-,s- 
7--, 1.00 
1 '..;  !,:;>, 
ior.11,70 

I  o:is,7o 
2201, 20 

I I  7o 
■ 

2:'77.,iiO 
2:.:.s,:;ii 
10:12,70 
ri.;2,';o 

!  72  I  ...1 1 
2.7  1", HO 
2Pis.:,ii 
7  1  0,00 
13SS.00 
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26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

3  t; 

37 
38 
39 
40 
■11 
42 
43 

4  1 
45 
4  t; 
47 
4H 
49 
50 


3 
t 

r. 
i; 

7 
s 
9 
10 
11 

12 
13 
14 
15 
lti 
17 
IS 
19 
20 


Gemarkung. 


KönEfrnhelm 
lonsheiB 


Kieder-MieNtn 
Odfrnhfim 

Offen  heln  mit  Vorholz  (Wald) 
Pr»fl>n-S*ht»sbenheln 

Pl»ii« 
Plfliersbeim 
Slefershciin 
Sprfiidllngfi  mit 
SifiD-Bofk*DbelDi 

Zwci-Gcmeinde-Wald 
Tiefealbal  <»,m. 
{(thoUn 
Vohbeta 
»ahllirim 
Welnhrlm 


Wrndrlohrin 

Droi-Gcmeinde-Wald 
WillKtein 
Wtishfim 
Zotzenheim 


III.  MrelH  Hliurrn. 

Appenheim 

AspishriiM 

Biigra 

Kühen  heim 

Rfidfsheln 

Dleicrshcitn 

llrumerNbrim 

Ehhcim 

Engflxladl 

Ire  i-Weinheim 

(Jau-Alftfsheia  mit  dem  Lorenzi- 

berger  Hofe 
Gaiikhrin 
(Jeosiagen 
Grolsheim 
6  ross- Wlnif  rnbf  in 
llrlilrsheim  mit  Heidenfahrt 
Horrweiler 
Jateahpim 
Kemptea 

Sleder-Hilbersheim 
Meder-Ingrlhelm  mit  Sporken- 

lwiin 
Ober-Ingelheim 
Ort 


Ackerfeld 
und 
Grab- 
gärten. 


677,39 
1629,32 
1922,11 
1323,12 
1206,63 
5799,99 
1976,01 
1511,98 
1860,39 
833,10 
2199,44 
5274,55 
1476,36 
1,50 
464,78 
1648,02 
1701,14 
1255,39 
2731,92 
603,03 
2589,22 
1,07 
4337,01 
2207,76 
878,78 


101485,39 


2350,15 
1623,33 

238,56 
1420,12 
2370,74 
1291,20 
1647,11 
1840,814 
2535,63 

533,68 

3608,05 
1262,79 
27*6,14 
1377,28 
1690,83 
3469,45 
1219,97 

601 ',4  7 
1504,76 

6652,46 
3392,35 
1650,65 


Wiesen, 
Grae- 

Kürttm 

uWciden 


22,35 
3,20 

52,32 

86,02 
122,61 
103,78 

64,42 
158,20 
116,47 

27,93 

71,86 
275,96 

25,78 

23,70 
20,59 
63,78 
2,00 
30,40 
40,20 
69,73 
38  20 
117,10 
63,22 
60,81 


82,16 
12,14 
9,87 
94,09 
34,88 
18,00 
65,10 
62,06 
175,31 
191,66 

145,84 
545,34 
149,57 
12,01 
74,25 
824,97 
26,62 
120,80 
17,15 
31,81 

871,45 
211,09 
27,07 


Wein- 
berge. 


38,80 
11,61 
13,58 

230,78 

329,34 
350,27 

40,80 
113,60 
1050,67 

20,12 

0,10 
99,25 
129,39 
1,40 
136,25 
137,90 
53,67 

225,63 
32,13 
266.90 


2596,83  5308,77 


226,15 
344,93 
618,07 
163,16 
938,67 
104,84 
695,68 
308,05 
265,46 


1234,58 

364,00 
84,40 
336,65 
217,98 
438,98 
352,89 
469,22 
119,88 

420,35 
933,49 
671,30 


Wald. 


81,60 
185,61 
831,78 
577,96 

3398,37 

1,20 

55,19 
427,18 
41,86 
1726,30 
32,90 
8,10 

16,20 

282,65 
1877,61 

12,45 
6.30 


11562.61 


60,40 
255,41 
186,26 

20,52 
9,51 

0,40 
40,38 
38,13 
155,71 

390,38 


183,25 
1568,24 

72,43 

110,46 

1901,28 
420,75 


Proiluctive 
Fliehe 

im 
Ganz  f:ti 


699,74 
1747,92 
2171,65 
1754,50 
1907,20 
6134,55 
5438,80 
1999,52 
2328,33 

901,83 
2440,09 
7028,36 
1564,12 
1727,80 

521,48 
1775,96 
1894,31 
1268,79 
2914,77 

781,13 
2995,27 
1916,88 
4679,74 
2315,56 
1212,79 


120953,60 


2718,86 
2235,H1 
1052,76 
1698,19 
3358,80 
1414,04 
2108,29 
2251,32 
3014,53 
881,05 

5379,85 
1808,13 
3299,71 
1473,69 
2284,98 
6110,64 
16*5,57 
2379,00 
10*7,S4 
1767,01 

9845,54 
4957,68 
2349,02 


Hof- 
raithen. 


6,65 

5,75 
10,26 
12,81 

8,46 
34,27 
14,09 
12,89 
18,61 

6,07 
16,47 
52,01 
12,92 

0,20 

3,32 
13,07 
13,43 
12,50 
19,08 

8,41 
23,38 

0,52 
87,59 
19,61 

8,79 


800,65 


18,62 
14,! 
56,44 
13,52 
34,43 
7,36 
17,62 
19,12 
15,30 
10,97 

41,97 

19,83 
20,46 

7,42 
16,16 
36,23 
14,14 
21,96 

8,70 
12,34 

51,80 
51,39 
12,63 


Besteuerte 
Flache 

im 
Ganzen. 


706,39 
1753,67 
2181,91 
1767,31 
1915,66 
6168,82 
5452,89 
2012,41 
2346,94 

907,90 
2456,56 
7080,37 
1577,04 
1728,00 

524,80 
1 789,03 
1907,74 
1271,29 
2933,85 

789,54 
3018,65 
1917,40 
4717,33 
2335,1 
1221,58 


121754,25  2993,53 


2737,48 
2250,69 
1109,20 
1711,71 
3388,23 
1421,40 
2425,91 
2270,74 
3029,83 
892,02 

5420,82 
1827,96 
3320,17 
1481,11 
2301,14 
6146,87 
1699,71 
2400,96 
1096,54 
1  779,35 

9897,34 
5009,07 
2361,65 


Unbe- 
steuer- 
bare 

Fläch  i'. 


15,81 
59,33 
41,07 

'  38,26 
43,14 

173,95 
94,11 
59,29 

116,96 
20,50 
53,65 

200,33 
32,76 
7,80 
15,70 
47,97 
54,36 
33,31 
81,45 
23,96 
80,15 

80,87 
57,63 
36,62 


60,52 
77,61 

487,60 
46,04 

117,37 
41,30 
76,19 
60,06 
71,68 

916,99 

167,86 
354,04 
172,53 
75,59 
65,52 
880,58 
55,29 
71,92 
136,96 
52,15 

1261,20 
150,74 
52,75 


Gesainmt- 
Flüchen- 
gchalt. 


722,20 
1813,00 
2222  98 
1805*57 
1958,80 
6342,7' 
5547,00 
2071,70 
2463,90 

928,40 
2510,21 
7280,70 
1609,80 
1735,80 

540,50 
1837,00 
1962,10 
1304,60 
3015,30 

813,50 
3098,80 
1917,40 
4798,20 
2392,80 
1258,20 


124747,78 


2798,00 
2328,30 
1596,«0 
1757,75 
3505,60 
1465,70 
2502,10 
2330,80 
3101,51 
1809,01 

5588,68 
2182,00 
3492,70 
1556,70 
2366,6(1 
'  7027,45 
1755, (Ml 
21 72,8^ 
1233,50 
1831,80 

11158,54 
5159,S1 
2414 


,40 
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Ackerfeld 

Wietmn, 

Gemarkung. 

und 
Clrab- 

gärten 

Wi'in 

borpt*. 

1 

gkrten. 

ti.Weiden 

Mftra.ru 

24 

S*oer-Sfhwabrnbeiu  mit  Pfaffen- 

hofen 

»1 31,3h 

so,r>2 

341,02 

25 

Span*he(n  • 

i  ir,2,f»r. 
2000,35 

76,05 

fj  i,(h  i 

21,25 

6s, so 

53204,41 

3;«i»<  >,*»♦; 

oso3, «;» 

■  Y.  HriiH  Oppruhrlni. 

1 

Armsbrin 

256  4, oy 

30,7(1 

2715,10 

2 

lief  In  nUlit'iiii 

37os,s5 

204,21 

140,22 

3 

Kirhi-Iiihi'iffl 

2260,4  7 

77,34 

105,25 

4 

Badenheln 

4366,07 

415,S5 

S52,4  1 

5 

Ii  .ii  fiel« 

22s  4,2  7 

1  1,10 

6 

Onkeln 

215l,s2 

1,00 

<;t;,ii 

i 

»irahein 

2s36,«s 

37S,51 

560,65 

Dalsheim 

2450,0.3 

32,54 

62.6  i 

9 

Ekhloeb 

1432,60 

10,4  1 

14  4,0« 

10 

Einshcin 

1 7r,  t  ,7Ö 

O,00 

35,66 

11 

Easbrin 

13H0,iM 

3,01 

1  70,S6 

12 

Friesen  beim 

1  1  45.23 
3010,01 

65,6 1 
6s,S6 

120,«  7 
•--l,f»s 

13 

Cab*hein 

U 

(iaa-Bkkelheiu 

256t  i,14 

135,51 

4  31, oi* 

15 

KMlcrsblum  mit  Schmitshausen 

53si;,75 

21114,71 

(142,12 

J6 

H.diubelai  mit  item  Wahlheiincr 

Hof 

l!»7s>s7 

158,20 

312,51* 

17 

HHIrsbeim 

2ii3(>,n4 

10,3s 

07.su 

1? 

kängernheim 

I27s,;-,x 

23,31 

si,l« 

Hi 

Lörzweiler 

!S7s(72 

i  0,03 

2sii.il') 

20 

Ladwiffsblihe 

«03,6.5 

I  13.72 

1  10,SO 

2t.70.72 

I50,oi 

176,57 

tartenhciu 

2:532,  i« 

22,3  l 

4  53,s.. 

«•der^aulbeim 

43«,-,  35 

1  7or2s 

57«,ui 

24 

\IHer-Welnheiiu 

1  45s, s  1 

i  5,s3 

2]  5,0s 

25 

Sieriteii 

33".,-),  1 7 

ll,i»l 

001,7  1 

2G 

tber-Hilbersheire 

275s,,*- 

•is.'tr» 

27 

Ober-Saalheim 

1053.10 

4  5,52 

ki.i,  ■:«< 

23 

Oppenbein 

1407,3« 

Sl,s7 

364,34 

29 

Partenhrim 

2667.7  1 

20-!,  7  7 

305. i  *•_' 

30 

SehinAhelw 

74:5,  (13 

7  :i 

7 ,  '>tr 

31 

Schornsheim 

31  lo.ol 

loo,  12 

210,6  | 

32 

Sebwabsburg 

2.r>3  1,1(1 

12.  -4 

21<>,o« 

XI 

20511,0« 

oi.so 

1  12.5.1 

34 

Spie>heim 

2000.00 

:i  1  ,oo 

io  i,«;s 

35 

Salz  heim 

2n2i',  io 

«2.56 

2m:,  i:; 

3« 

Cde  nbeim 

j-<i\"i 

1 1  -.7:; 

1  00,  III 

17 

ladcnhefni 

:(t;-i,  i  i 

133,7;. 

65.1.3 

3-S 

Vende'rsbei« 

i  377, o  i 

56,60 

171,  «3 

S!( 

Wald-lehersheim 

2i;in>,  to 

!  2,02 

2  H',]0 

40 

Wallerlhein 

2070,22 

7  7,1*:: 

1  10,2  0 

41 

UelnitMieim 

2  157JO 

>-n, !  7 

♦;♦;,:»  r 

-12 

Wintersheini 

1  172,7-1 

1.1" 

1  :.,<>.; 

13 

Wörrstadt 

1'>7  1,01. 

sl.71' 

2  '•.;,>;  5 

41 

WvIMirln 

l»;7  1.07 

4  1.,-:: 

l  -inin 

37  74,21. 

)•••••-.•.: 

Wald 


Moririt, 


10«,  4  2 
1*0,70 


57)  1,72 


Produotivo 
Fliehe 

im 
(lanzeii. 

Mori*o 


3li71,24 
1203,00 
2280,2* 


241 2,03 


116,12 

0,10 
3,71 

«3,34 

357,51 


1,77 


Hi, 01 


72710,73 


2S7o,05 
1 143.2H 
2445,06 
5035,23 
24  72,»53 
2220,lti 
37715,0  1 
2554,2! 
1507,11 
1 70.^,32 

ir.i.V-1 

1331,71 
31.10,45 
312i5,f.5 
10(53il,l  1 

2  140,  »Ii 

2  !5ii,22 
]  ;;k_i  s.k 

220--,  70 

1  U3  1,20 
3<'072o 
2sl0>| 
51  1(5,7 
n.o  t,:; 

4 2*i s  2 

2  s  7*i,5 
2 15ü, 21 
22li,i:( 
323.',  M 

34ÜO.H7 
2757,11s 

25»;:...<7 
2-:,.  /.  \ 

2:ii:s, 
3137,0  1 
;i<M]  ,20 
1 1  r,  * ; 
20!::,:,i 
:!loor21 
22s. 1, 7  s 

]  l-S_-.Hi 

!0lo,.;i 

10<iO,<] 


raithen. 


12h  165,1« 


Besteuerte 
Flüche 
im 


23,2« 
ü,5 
16,"'! 


560,50 


21, OB 

43,(*4 

20,44 

37,75 

is.25 

16,20 

16,4i 

17,60 

1 1 ,2-S 

14,06 

11,07 

10,21 

1  S,0s 

2S.17 

53,57 

23,74 
15,2s 
ls,72 
s,oi 
S,13 
20, 5S 
25'l',0 
4  2,-0 
I  1,00 
45,n6 
23  2W 
2D, 25 
17,11 
35,04 
1,07 
21,34 
23,24 
21,11 
is.iiü 
13., s2 
16,52 
3n,35 
14,6  1 

1  -,o ; 

2  1  53 
1  l,3n 

7,  10 
I3.,2n 

I  I.U5 


077,ill 


Unbe 
Steuer 

bare 
Fläche 


3604,50 
1300,41 
2305,51 


732-0,32  5663,3s 


2S02,0:i 

4is6,:-i2 

2  163,50 
51572,0 
24  00, ss 
223i;,36 
3702,50 
2571,00 
1  60^, 
1  s  1  2.3- 
152  l,-> 
1311,0: 

31S7.53 
3I54.S 
1O6S0.6 

2473,10 
2171,511 
I  HU.60 
2216,71 
10-12,4  2 
3"3h,7s 
2>36,33 
5  ISO, (12 

1  7n;>,  12 
134:5,2« 

2S03.S;-, 

2170,46 
225,-,:.  i 
3.27  1.:.  I 
s.-S,  1  5 
3,  l'IH,  |  1 

2  7-11,02 
25sr.,  | 
2S5  1.6 
23.s2.Yli 

3  153, öl 
33  •  1 1 1,6  1 
1  f.2n,20 
21612,  15 
5221,7  I 
2:!0'',u- 
J  |oi,  :;o 
1033,5  ; 
;o_<:;;m, 


06,70 
3s,  1  0 
52,61 


1271  13.17 

14» 


7  1,67 
34, 13 
15.', 26 
44,1  I 
73,25 
201,30 
41, 00 
35.00 
41,51 

'  IS. 43 
43,06 
50,70 
00,06 

1  I  is, 26 

SO, 67 
30,12 
4  1.35 
37.75 
143,70 
1110,10 
53  t,27 
1  11, M 
55, 6o 
5  1  5. 1 s 
62.S5 


0  I.S3 
27.64 
7  s,  15 
1 1  ,!<0 

70.1  s 
>7iOil 

4  4,57 
57,7(. 
7!;,5  I 
■1*\06 
-  2,2  I 

10-,  51 

45. 2  s 

5  I.ü7 
!  I  4,77 

1.0,26 


6225.00 


15336  V,  17 
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Ai  k.irfi<lil 

Wiesen. 

l'r.nliicltvr 

Hi  'St  1  •  in*rtr 

IhilM-- 

(Ic-fummu 

l'l:  .  1 . 

L.ri5i.Llr, 

1 

acmarkuiiB. 

ii  ml 

liinl. 

?;iru>n. 

firiiH 
li.Wciilcii 

W.iin 

l)l.'!4S<'. 

VV  n \A 

W  ,il<1. 

Fläch.- 

im 
l.nti/.i'ii. 

r.iitlifiti. 

FIü.-1jv 
im 

(l.'lll/.MI. 

htl'UI'l  - 

l».,rr 
l'h.cli.-. 

Mi>tt«r» 

Mi"|||| 

Md.«». 

M "»!(»" 

""■1". 

M.i.^r.i. 

— 

i 

Vl.nil.fiui 

5s. ,.,,:,  1 

20 1,3h 

2o2,öi5 

12 :2,i.«i 

25,115 

12l)S,51 

0  l,oo 

1552, 13 

- 

Uslirlni  mit  linier n-\S  :tli1h<  itt. 

1  S,1  'i ' 

113  2,3  1 

11020, 10 

3  7,31 

00.51", 74 

;  so,  1 0 

3237,03' 

-* 

Krrlithriio 

■Iii  |  i.-o, 

5  02,  Iii 1 

— 

3207,  Hi 

35, sll 

32  1  1 ,35 

1  i  .5, 1 5 

5  5.50,50 

1 

llrritirr>lli'iin 

sot.,0  1 

33,20 

sioo,  1  1 

7, Ii  1 

1*07,72 

2  1  ,ilS 

112'  ',10 

* 

KliMlrshrim 

1  3>0,S  1 

1  ,i)0 

~ 

l  :;m  1,11 

1  2, sS 

I  10  1,23 

1  <,~  1 

1  122,51 1 

ll.iM.iini 

22*2,4  s 

I  1  3,1  3 

23''3,0  1 

1  1,7s 

2  l  J0,3<"i 

57,0  1 

2  IOs.50 

Ilitli-Mifiin 

27ss,77 

1 ,30 

lllll.liL' 

2S;H1  .-.^,1 

*> ' )  l|S 

■ — )  ■ 

23  1 1',s7 

.5 1 1,53 

2071),  X 1 

llornPilrkheiiB 

.'Im    ■  ■  •         ■  ► 

20ii,.,s3 

10  30 

-5,4  7 

2  l:)!l,liO 

2 1 ,37 

21-1 ,57 

|S,05 

222", i.1' 

ttrli 

[OJO,5o 

i'Ci'  0>o 

1  il/.O 

sK-3.30 

21,  Iii 

s]  2(1,  15 

20  1,05 

S421.40 

EpprM.fln 

2  !  5i  i,7  7 

13,1  3 

1  0,  |  Ii 

- 

2  1 113, Sl  1 

1  -s,()  1 

2  H.l.s  1 

,'.s,  Ol 

2222,50 

!  1 

Frctlmhrim  o«--" 

„.1    llr^lud.  | 

1  M  1 7 , 1  j  3 

'-'1,20 

1(1.3^, N3 

Ii, Ii  1 

10  15,  17 

5  1 ,53 

l(l07,Oi  1 

i  2 

f.  im  Iii  In- im 

1  200  '.VI 

21  Ii  l,"s 

03,02 

IU;o'i,:VJ 

1  1 ,73 

mi.5  1 ,32 

1  1  2,  'S 

7  I25,7i ' 

13 

(■iintlrrshiMia  mit 

Kn/heim 

2002,25 

12,30 

2!M,<»7 

32'13.N0 

2  1  ,H5 

5;.'s7,75 

0  1 ,1 15 

.13  i  s,  j  s 

1  1 

I.  uiidl.fi  im 

I  i>7o,  7  s 

''2,12 

1  7ti2,!)0 

J  1,  ts 

1  7  77,5s 
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6.  Klimatische  Verhältnisse. 


[$.  60V)  Bin  jetzt  finden,  soweit  der  Centraistelle  bekannt, 
nur  in  5  Orten  des  Grossherzogthums  ständige  meteoro- 
logische Beobachtungen  statt:  zu  Darmstadt  bei  dem 
Grossherzoglichen  Katasteramt  anter  Leitung  des  Herrn 
Geheimen  Obersteuerraths  Dr.  Hagel;  zu  GiesBen  in 
dem  botanischen  Garten  der  Universität  unter  Leitung 
des  Herrn  Professors  Dr.  Hoffmann;  zu  Salzhausen 
durch  Herrn  Balineninspector  Tasche;  zu  Mainz  durch 
Herrn  Dr.  Jos.  Wittmann  und  za  Pfeddersheim 
durch  Herrn  Heinrich  Wölling  er. 

[|.  Ct.]  Die  bei  dem  Grossh.  Katasteramt  seit  beinahe 
40  Jahren  angestellten  Beobachtungen  hatten  ursprüng- 
lich den  Zweck,  bei  den  für  das  Kataster  bestimmten 
barometrischen  Höhenmessungen  als  correspondirende  Be- 
obachtungen zu  dienen.  Als  jedoch  bei  dem  Fortschrei- 
ten der  Kataster-Vermessungen  durch  die  hierbei  ermit- 
telten trigonometrischen  Hohen  die  auswärtigen  Barome- 
ter Beobachtungen  entbehrlich  geworden  waren,  wurden 
die  Beobachtungen  bei  dem  Katasteramt  fortgesetzt  und 
zu  meteorologischen  Zwecken  benutzt. 

Dieselben  wurden  seit  1828  im  Localc  des  Kataster- 
amts, im  obersten  Stocke  des  nördlichen  Canzleigebäudes, 
angestellt.  Die  Instrumente  hierzu  befanden  sich  theils 
in  der  Fensternische  des  mittleren,  ganz  frei  gegen  Nor- 
den liegenden,  Fensters,  theils  vor  demselben,  66  Hes- 
sische Fuss  über  dem  Erdboden,  628,3  Hess.  Fuss  über 
der  Meeresfläche. 

Die  Instrumente,  welche  zu  den  Beobachtungen  dien- 
ten, sind: 

a)  Ein  Heberbarometcr,  im  Jahre  1822  von  Mecha- 
nicus  J.  C.  Loos  dahier  verfertigt.  Derselbe  ist  von  der 
Mitte  aus,  der  obere  Schenkel  nach  Oben,  der  untere 
nach  Unten  —  in  Grossh.  Hess.  Zolle,  Linien  und  V><>  Li- 
nien genau  eingetheilt,  und  ist  die  Theilung  auf  densel- 
ben cinge&tzt. 

Dieses  Instrument  hängt  in  der  Fensternische  im 
Zimmer. 

b)  Das  an  dem  Normalbarometer  angebrachte  Ther- 
mometer, welches  zur  Beobachtung  der  Temperatur  des 
Quecksilbers  im  Barometer  dient,  ist  hunderttheilig  und 
in  ganzen  Graden  eingetheilt;  seine  Theilung  ist  ebenfalls 
auf  die  Glasröhre  oingeätzt. 

Beide  unter  a)  und  b)  angeführte  Instrumente  sind 
seiner  Zeit  mit  den  rectificirten  des  Herrn  Professors  Ni- 
colai zu  Mannheim  verglichen  worden. 

c)  Zwei  Thermomctrograplie:  (Maximum  und  Mini- 
mum-Thermometer), wovon  der  eine  im  Jahre  1824,  der 
andere  in  1838  von  Mechanicus  Andreas  Loos  (Sohn  des 
oben  genannten)  dahier,  gefertigt  wurde.  Ersterer  ist  in 
Holz,  letzterer  in  Messing  gefasst  und  ihre  Theilung  auf 
Papier  zwischen  zwei  hermetisch  verschlossenen  Glasplat- 
ten eingeschlossen,  so  dass  keine  Feuchtigkeit  darauf  ein- 
wirken kann.    Die  Thermometer  an  diesem  Instrument 


sind  ebenfalls  in  ganzen  Graden  nach  der  hundertheiligen 
Scale  getheilt. 

d)  Ein  Psychrometer,  welches  gleichfalls  von  Mecha- 
nicus Andreas  Loos  angefertigt  ist.  Dasselbe  besteht  aus 
2  Quecksilberthermometern,  welche  genau  mit  einander 
übereinstimmen  und  die  an  einem  senkrecht  stehenden 
eisernen  Gestell  angebracht  sind.  Das  eino  der  Thermo- 
meter ist  mit  einem  einfachen,  an  der  Kugel  fest  anlie- 
genden Musselinläppchen  versehen,  welches  im  Sommer 
V*  Stundo  nnd  im  Winter  l/t  Stande  vor  der  Beobach- 
tungszeit in  ein  Glas  Wasser  eingetaucht  und  alsdann  der 
Luft  wieder  ausgesetzt  wird,  um  durch  die  Verdunstung 
des  Wassers  oder  Eises,  welches  letztere  im  Winter  als- 
bald an  dem  Läppchen  entsteht,  durch  die  sich  bildende 
Differenz  beider  Thermometer  den  Feuchtigkeitsgehalt  der 
Luft  zu  bestimmen. 

Beide  Thermometer  sind  ebenfalls  nach  der  hundert- 
theiligen  Scale  getheilt. 

Die  unter  c)  und  d)  beschriebenen  Instrumente  sind 
in  neuerer  Zeit  durch  bessere,  aus  der  Werkstatte  des 
Mechanicus  J.  G.  Greiner  jun.  zu  Berlin  ersetzt  worden, 
und  zwar  hauptsächlich  dcsshalb,  weil  einestheils  der  alte 
Thermometergraph  zu  oft  reparirt  werden  musste,  was 
störend  und  kostspielig  war,  und  weil  andcrntheils  dio 
Theilung  in  ganzen  Graden  der  Schätzung  zu  grossen 
Spielraum  liess. 

e)  Ein  Regenmesser.  Erst  im  Jahre  1848  wurde  die- 
ses Instrument  und  zwar  ein  selbstregistrirender  Regen- 
messer, nach  seinem  Erfinder  Dr.  Horner,  der  Horner'schc 
genannt,  dessen  Beschreibung  sich  in  Kämtz  Lehrbuch 
der  Meteorologie  Band  I.  Seite  423  findet ,  angeschafft 
und  auf  dem  Belvedere  des  nördlichen  Collcgiengcbäudes 
103  Gr.  Hess.  Fuss  über  dem  Erdboden  und  666  Gr. 
Hess.  Fuss  über  dem  Meere  aufgestellt. 

Die  durch  den  längeren  Gebrauch  sich  herausstel- 
lende Unzuverlässigkeit  dieses  Instruments  gab  im  Jahr 
1857  Veranlassung,  den  in  Preusscn  eingeführten  Regen- 
messer, aus  der  Werkstättc  des  schon  genannten  Mecha- 
nicus J.  G.  Greiner  jun.  in  Berlin,  anzuschaffen. 

Ausserdem  wurden  die  Windrichtungen,  die  Bewöl- 
kung und  Witterung,  die  Zahl  der  Regen-  und  Schnee- 
tage beobachtet. 

Die  Beobachtungszeitcn  waren : 
Morgens  9  Uhr, 
Mittags  12  Uhr, 
Nachmittags  4  Uhr. 

Das  Minimum  der  Temperatur  in  der  verflossenen 
Nacht  wurde  Morgens  9  Uhr  und  das  Maximum  des  be- 
treffenden Tags  Nachmittags  4  Uhr  an  dem  Thermometro- 
graphen  abgelesen.  Nach  erfolgtem  Niederschlag  wurde 
jedesmal  alsbald  die  Quantität  desselben  vermittelst  des 
Regenmessers  ermittelt. 

Die  mittlere  Temperatur  eines  jeden  Tags  wurde  bis- 
her nach  der  in  Kämtz'  Lehrbuch  der  Meteorologie, 
Band  I.  Seite  104  angegebenen  Methode  berechnet. 
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Die  Resultat«  der  Beobachtungen  wurden  auszugs- 
weise täglich,  vollständig  wöchentlich  in  der  Darmstädter 
Zeitung  veröffentlicht.  Jahrweise  Ueberaichten  der  mitt- 
leren, höchsten  und  niedrigsten  Barometer-  und  Thermo- 
metentände,  sowie  der  Windrichtungen  in  den  einzelnen 
Monaten,  zugleich  mit  graphischen  Darstellungen  der  täg- 
lichen mittleren  Barometer-  und  Thcrmomcterständc  und 
der  Ergebnisse  sämintlichcr  übrigen  Beobachtungen  finden 
>ich  für  die  Jahre  1845 — 49  in  den  von  dem  Verein 
for  Erdkunde  herausgegebenen  Beiträgen  zur  Lan- 
des-, Volks-  und  Staatskunde  des  Grossh.  Hessen 


(Heft  I.  u.  LI.,  Darmsladt  1850  u.  1853),  und  für  die 
Jahre  1850—54  und  1857—60  in  dem  Notizblatt  des 
genannten  Vereins  (I.  Folge  1854  —  57,  n.  Folge  1857 
-61). 

Von  dem  Katasteramte  sind  der  Contralstelle  folgende 
Uebcrsichten  der  Hauptergebnisse  aus  den  Beobachtungen 
der  Barometer-  und  Thermometerstände  von  1830—61, 
der  Regenhöhen  von  1849—61,  und  der  Zahl  derllegcn- 
und  Schncetage,  sowie  der  Windrichtungen  von  1846—61 
mitgethcilt  worden. 


Uebersicht  der  mittleren  Barometerstände  ta  Darmstadt  in  den  einzelnen  Monaten 

der  Jahre  1830—1861, 

reducirt  auf  0°  Temperatur  in  Pariaer  Zollen  und  Linien. 


Jahr. 
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7,65 

1841 

5,84 

6,31 

8,09 

6,29 

7,28 

7,12 

6,57 

7,65 

7,11 

4,30 

7,46 

5,60 

6,63 

1842 

8,37 

9,67 

6,90 

7,29 

7,16 

8,11 

7,66 

8,47 

6,60 

7,99 

6,24 

10,81 

7,93 

1843 

6,30 

3,35 

7,16 

6,56 

6,01 

6,00 

7,24 

7,98 

9,33 

6,15 

7,26j28  00,42 

7,15 

1844 

7,72 

4,25 

6,18 

9,14 

6,87 

7,43 

6,98 
7,38 

6,45 

7,92 

5,99 

6,58  27  8,48 

6,99 

1845 

7,25 

6,80 

7,16 

6,13 

5,62 

7,33 

6,91 

7,57 

8,73 

6,88 

6,12 

7,00 

1846 

7,44 

7,84 

6,99 

5,14 

7,30 

8,08 

7,67 

6,76 

7,43 

5,76 

8,61 

5,61 

7,06 

1847 

8,97 

7,94 

9,08 

6,00 

8,83 

8,34 

9,32 

8,86 

8,82 

9,14 

10,32 

8,82 

7,49 

1848 

7,62 

5,58 

4,33 

4,84 

8,11 

6,49 

7,99 

7,29 

7,57 

6,44 

6,99 

9,36 

6,89 

1849 

7,76 

10,88 

7,83 

4,21 

7,00 

7.36 

7,47 

7,83 

7,28 

7,28 

7,45 

7,08 

7,45 

1850 

7,79 

8,08 

9,09 

5,72 

6,33 

6,72 

7,32 

7,37 

8,80 

5,80 

7,33 

9,21 

7,46 

1851 

7,91 

8,34 

5,93 

5,90 

7,43 

8,62 

6,32 

7,88 

8,64 

7,55 

6,03 

11,35 

7,65 

1852 

7,44 

7,10 

7,80 

8,04 

6,80 

5,95 

7,58 

6,4« 

7,13 

6,88 

5,52 

7,21 

6,99 

1853 

6,10 

3,19 

26  11,74 

7,15 

6,13 

5,90 

7,65 

7,36 

7,28 

6,44 

9,19 

7,01 

6,10 

1854 

7,19 

9,00 

27  11,11 

8,57 

6,27 

6,58 

7,16 

8,24 

9,88 

7,44 

5,50 

6,40 

7,80 

HS  5 

8,91 

4,52 

4,26 

7,53 

5,54 

8,82 

7,08 

7,12 

8,72 

5,27 

7,87 

7,57 

6,89 

185« 

4,66 

7,4  4 

9,12 

5,40 

5,28 

8,17 

8,04 

6,91 

ß,5« 

10,10 

7,47 

6,63 

7,1« 

1857 

5,«1 

9,97 

7,01 

5,70 

6,83 

8,20 

8,1« 

7,43 

8,1« 

7,29 

9,53 

28  00,55 

8,01 

ms 

11,61 

8,24 

6,51 

7,17 

7,14 

8,17 

6,52 

6,77 

7,22 

8,68 

8,00 

6,99 

27  7,99 

7.87 

1859 

10,86 

8,21 

7,79 

5,37 

5,85 

7,37 

7,54 

7,12 

5,6« 

8,;t2 

«56 

7,27 

18ttO 

6,90 

6,84 

6,14 

6,81 

6,74 

6,54 

7,19 

6,07 

7,14 

8,78 

6,62 

4,21 

6.61 

1-61 

9,98 

7,38 

5,62  i 

8,45 

7,54 

6,84 

6,30 

7,24 

7,11 

8,51 

6,14 

9,67 

7,56 

Mittel 

27  7^38 
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B. 

Uebersicbt  der  höchsten  und  tiefsten  Barometerstände  zu  Dannstadt,  in  den  Jahren  1830—1861. 


Höchster  Barometerstand 
bei  0°  Temperatur. 


1830 
«öl 
1832 
183.'! 
1834 
1836 
1836 
1837 
183« 
1839 
1840 
1841 
1843 
1843 
1844 
1845 
184« 


T'«      MU  Lim 


27 

Januar  8 
Februar  9 
Januar  8 
März  1 
Januar  3 
Januar  2 
October  21 
December  21 
Februar  11 
December  27 
November  ß 
Februar  15 
December  14 
Januar  10 
März  22 
9 


28. 
28. 


2,16 
3,09 


28.  3,30 

28.  3,91 

28.  4,42 

28.  4,59 

28.  4,29 

28.  2,75 

28.  2,91 

28.  3,03 

28.  4,22 

2a  2,31 

28.  2,60 

28.  2,80 

28.  2,16 

2a  3,60 


Tiefster  Barometerstand 
bei  0°  Temperatur. 


1830 
1831 

1833 

iau 

1835 
1836 
1837 
1S3K 
183.9 
1840 
1841 
1842 
1843 
ist-! 
1845 
1846 


December  9 
Januar  38 
April  30 
September  l 
October  17 
Oe  tober  10 
Januar  30 
November  29 
Februar  26 
Januar  90 
Septemb.  16 
October  6 
October  19 
Februar  28 
Februar  26 
December  23 


26.  9,78 

26.  11,99 

27.  0,99 
26.  9,63 
26.  10,48 
26.  7,70 
26.  849 
26.  IUI 
26.  9,07 
26.  10,21 
26.  10,93 
26.  8,80 
26.  10,88 
26.  730 
26.  8,84 
26.  7,08 
26.  6,50 


Höchster  ISarouieter»taud 
bei  0»  Temperatur. 


Mi 

Mann .  1 

r»« 

Koll  l„. 

1847 

November 

2 

2a 

133 

Februar 

3 

28. 

1,96 
3,96 

1849 

Februar 

a 

2a 

1850 

Januar 

22 

28. 

3,12 

1851 

December 

12 

28. 

2,53 

ia52 

März 

28 

3,87 

1853 

November 

29 

28! 

033 

1854 

März 

2 

28. 

4,62 

1855 

Januar 

8 

28. 

233 

1856 

Januar 

13 

28. 

3,03 

1857 

December 

8 

sa 

432 

1858 

Januar 

1 

28. 

2,23 

1859 

Januar 

9 

28. 

4,48 

1860 

Januar 

8 

28. 

1,10 

1861 

November  19 

28. 

2,47 

bei  0°  Temperatur. 


Jahr 


1847 
1848 

1849  ! 

1850  1 
1851 
iar)2 
1K53 
1854 
1855 
1856 


1857 
1&58 

1859 

1860 
1861 


7 

März  12 
December  28 
Februar  6 
März  6 
October  5 
Februar  10 
November  29 
März  22 
December  26 
Januar  11 
März  6 
iOctober  211 
(December  26| 
Januar  5 
März  19 


26.  8,82 

26.  8,79 

26.  9,74 

26.  8,34 

27.  0,47 
26.  10,72 
26.  $61 
26.  831 
26.  7,43 
26.  7,45 
26.  8,43 
26.  7,75 

26.  933 

26.  837 

26.  10,01 


Uebersicbt  der  mittleren  Thermometerstände  zu  Parmstadt  in  den  einzelnen  Monaten 
und  Jahreszeiten,  sowie  der  Jahre  1830—1861, 


Jahr. 

Ja- 

nuar. 

1830 

—439 

1831 

~034 

1832 

030 
-1,60 

1K13 

1834 

535 

1835 

1,74 

1836 

030 

1837 

1,73 

1838 

-3,47 

1839 

0,90 

1840 

0,63 

1841 

0,90 

1842 

—0,46 

1843 

1,90 

1844 

032 

1845 

137 

1846 

2,90 

1847 

1,19 

1848 

—2,84 

1849 

1,2*; 

1850 

134 

1851 

3,15 

1852 

3,78 

1808 

4,78 

1854 

2,20 

1855 

—1,61 

1H66 

2,48 

1857 

1,99 
—032 

1858 

1859 

2,05 

1860 

1861 

Mittel  von 

1830-1861 

13» 

Feb- 
ruar. 


März.  (April. 


-1,36 
3,24 
2,49 
5,12 
2,18 
3,69 
2,02 
2,73 
(»38 
2,74 
135 
0,18 
0,94 
3,69 
1,41 

-1,01 
4,60 
1,63 
4.02 
4,13 
4,43 
2,07 1 

tm 

0,81 
2,21 
•  13t» 
4,64 
2,41 
0,16 
2,71 
0,50 
438 


5,95 

6,38 

537 

3,98 

5,06 

5,00 

8,02 

2,84 

5,05 

3,44 

29ii 

7,15 

5,93: 

4,94| 

4,61 

0,245; 

6.62 

3,70 

632 

4,30 

2,60 

4,93 

3,34 

1,81 

5,75 

4,48 

3,84 

6,02 

4,06 

7.45 

4,14 

5,94 


232|  4,75 


834 
10,12 
9,95 
8,01 
7,37 
8,20 
7,90 
6,02 
6,50 
5,39 
10,24 
9,13 
7,84 
8  82 
934 
K,82 
8,78 
5,68 
9,94 
7,80 
9,02 
8,79 
6,48 
7,50 
8,26 
7,62 
9,04 
7.18 
8.03 
8,59 
7.61 


Mai.  Juni. 


12,98 
12,53 
10,31 
16,07 
14,24 
12,72 
11,19 
1035 
12,71 
13,99 
12,38 
16,16 
14,40 
11,87 
12.20 
10,95 
12,24 
13,95 
1332 
13/4 
11,74 
9,82 
13,16 
11,70 
13,01 
11,61 
II30 
12,64 
11,19 
13,43 
133« 
1131 


14,33 
14,27 
1133 
16,39 
1638 
16,15 
15,49 
15,70 
14,40 
1739 
1438 
14,00 
1533 
1337 
15,27 
16,15 
17,22 
13,76 
15,79 
15,48 
15,16 
14,75 
14,78 
15,10 
1436 
15,25 
15,28 
15,56 
18,37 
16,55 
15,19 
16,24 


Juli. 


8,I3l  I2,59|  15,38 


16,67 
1638^ 
15,231 

1537 
18,88 
1836 
16,27 
1532 
15,70 
16,74 
15,10 
14,83 
15,94 
15,74 
11,70 
16.27 
17,74 
16,43 
15,72 
15,34 
15,43 
15,10 
18,70 
17,17 
1633 
15,10 
14,80 
17,95 
15,20 
193!» 
14,13 
15,87 


Au-  ; 
gust. 


14,72 

15,62 
15,68 
1238 
1637 
15,71 
15,01 
16,16 
14,15 
11,02 
15,65 
15,03 
17,66 
15,86 
12,95) 
12,73 
16,97 
15,93 
14,38 
14,10 
14,44 
15,11 
14,75» 
16,15 
14t62 
16,34 
16,08 
16,65 
15,01 
17,45 
13,86 
16,12 


tcin- 
ber. 


Octo- 
ber. 


16,12  15,13 


11,21 

11,70 

11,63 

1134 

13,70 

12,96 

1134 

11,17 

12,91 

13,20 

12,38 

13,86 

12,22 

12,41 

12,75 

1131 

13,70 

10.67 

12,45 

12,12 

10,84| 

10,53 

12,46 

11,78 

12,62 

11,90 

11,44 

13,09 

13,K1 

14,05 

11,68 

113*1 

12,23| 


7,70 
12,24 
8,70 
8,70 
9,42 
8,10 
9,68 
9,10 
9,22 

9,86 
7,18 
9,74 
7,13 
8,98 
9,01 
8,87 

10,11 
8,27 
9,66 
8,89 
7,16 
9,43 
8,06 
8,86 
8,74 

10,77 
9,28 

10,90 
8,43 

11,81 
8,26 
831 


No-  De- 
vem-  cem- 
ber.  1  ber. 


539 1 
4,75 
3,73 
4,80 
5,10 
1,64 
4,78 
4,46 
4,95 
6,13 
6,06i 
5,94 


2,93 
630 
635 
6,00 
4,58 
439 
4,12 
3,13 
7,24 
2,53 
7,85 
3,97 
:',,!!.-) 
3,69 
2,08 
534 
0,18 
1,89 
3,11 
4,08 


9,41!  4,43 


035 
5,78 
2,71 
4,84 
2,74 
0,60 
3,04 
2,12 
1,10 
3,93 

-131 
4,50 
1,78 
3,05 

-0,8t 
3,22 

-039 
130 
1,73 
0,13 
2,00 
1,82 
5,78 

-I36 
4,00 

-0,74 
2,96 
3,6-2 
3,13 
0,23 
1,86 
0,66 


Win- 
ter. 

(Dreba- 

rijm  ) 


—8,11 
1,25 
3,02 
2,08 
4,19 
2,72 
1,14 
230 

-032 
138 
2,04 

—039 
1.« 
2,46 
1,76 
0,27 
3,57 
0,74 
0,89 
237 
0,87 
2,41 
3,04 
3,79 
032 
033 
2,13 
2,45 
1,15 
2,63 
1,47 
3,04 


1 


,991 


1,69 


Früh- 
ling. 

(Min 

lia 
M«i.) 


Som- 
mer. 

(JtMM 

k» 


9,29 
9,67 
834 
935 
839 
8,64 
9,04 
637 
8,09 
7,61 
8,50 
10,82 
939 
8,54 
M,7S 
6,68 
9,22 
7,78 
9,83 
8,51 
7,79 
7,Ki 
7,66 
7,00 
9,01 
7,90 
s,03 
s,<;i 
7,76 
932! 
839] 
8.06 


Herlis» 

Nor  ) 


8,49' 


15,24 
15,49 
15,25 
14,68 
17,34 
16,74 
1539 
15,73 
14,75 
15,12 
15,24 
14,62 
I631 

15,06 

1332 

15,05 

17,31 

15.38 

15.30 

14,97 

15,01 

14,99 

16,09 

15,81! 

15,14! 

15,56 

1539 

16,72 

16,191 

17,86 

14,49 1 

16,08: 


8,17 

936 
8,02 
k;w 
9,41 
7,57 
8,(16 
*,24 
9,02 
9,73 
834 
9,85 
7,42 
9,13 
937 
8,70 
9,46 
73r> 
8,74 
8,05 
8,41 
7,50 
9,46 
8,20 
",44 

8,7:t 
7,60 
981 
7,48 
9,25 
7  88 
8J8 


1536!  838 
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Lebersicht 


E. 

und  tiefsten  ThermometersUnde  zu  Darmstadt  in  den  Jahren  1830  -1861. 


Thermomcterstanrt 


Tiefster  Thertnoinctcrgtand. 


Jaki 

M«MI 

*•? 

l.l.J.  .  H 

j.i.. 

VtuBII.  Xk* 

l,r.,l,  „  K 

1830 

iJuui 
lAuguat 

26, 
51 

26,1 

1830 

Januar  31 

19,9 

1*01 

Juli 

29 

24,7 

1831 

Janu<ir  31 

15,7 

1K« 

Juli 

14 

2K,S 

1832 

Januar  17 

7,8 

um 

Juni 

26 

27,4 

1833 

Januar  12 

11,4 

uai 

Juli 

18 

27,8 

1834 

Deceinber  3») 

5,9 

1835 

Juli 

5 

28,0 

1835 

November  15 

11,0 

18»; 

Juli 

12 

26,0 

1836 

Januar  J 

11,7 

1837 

jAuT9t 

16 

25,8 

1837 

Januar  2 

89 

1838 

14 

28,0 

1838 

Januar  •  16 

17,2 

1839 

Juni 

18 

27,2 

1839 

Januar  89 

11,4 

18-Ki 

September  2 

25,7 

1810 

December  17 

15,6 

1841 

Juni 

25 

SM 

1841 

Februar  6 

14.2 

1842 

August 
Juli 

19 

27,4 

1842 

Januar  9 

9,3. 

1843 

6 

26/> 
26,4 

1843 

März  4 

8,4 

1844 

Juni 

24 

1844 

December  12 

8,5 

1845 

Juli 

7 

29,2 

1845 

Februar  20 

13,8 

Höchster  ThermometcrBUnd. 

Tiefster  ThertnotnoteraUnd. 

T«fc 

lind«  n  K 

Jfchr 

\lunal              \  a\g 

(>rad*  i.  K 

1846 

August 

5 

27,2 

1846 

December  31 

—  12,4 

1847 

Julf 

7 

27,2 

1847 

Januar  1 

-  12,5 

1848 

Juli 

7 

25,0 

1848 

Januar  27 

-  12,4 

1849 

Juli 

9 

27,8 

1849 

Januar  3 

-  13,1 

1850 

Juni 

26 

26,1 

1850 

Januar  22 

-  15,8 

1851 

Juni 

22 

24,8 

1851 

März  3 

-  9,4 

1852 

Juli 

17 

29,3 

1852 

Januar  1 

-  8,4 

1863 

Juli 

28,4 

1853 

December  27 

-17,4 

1854 

Juli 

25 

27,4 

1854 

Februar  13 

-11,4 

1855 

Juni 

8 

27,0 

1855 

Deccmbur  21 

-  16,4 

185t; 

Augunt 

11 

27,3 

1856 

' Januar  14 

—  9,8 

1857 

August 

4 

29,6 

1857 

Februar  3 

-  9,0 

1858 

Juni 

15 

29,1 

1858 

Januar  99 

-  10,4 

1859 

Juli 

3.  4 

29,3 

1859 

December  19 

—  11,4 

UNO 

August 

16 

25,6 

1860 

Februar  15 

-  9,2 

1861 

Auguat 

16 

30,2 

1861 

Januar  7 

-15.4 

Lebersicht  der  Höhen  des  atmosphärischen  Niederschlags  (Regen  und  Schnee)  zu  Darmstadt 

in  den  Jahren  1849-1861. 




Jahr. 

Ja- 
nuar, 
r»,  l.m 

1*49 

9,40 

1850 

5,76 

3,32 

8,25 
30,41 

1851 

20,21 

1855 

0,89 

1856 

18,53 

1857 

10,02 

1858 

9,60: 

1859 

7,84 

1860 

27,26 

1861 

■  r, 

Mittel 

12,17 

Som- 
mer. 

f.  L. 


75,45 
95,"  >4 
111,35 

mä» 

88,57 
92,28 
28,72 

50,64 
82,27 
84.it4 


36,29  60,57 1  82,61 


II,  :  1,-1 
V.  I 


58,45 
45,92 
46,46 
«.1.-1 1 
18,4' i 


Jahr. 


l..«.rn  7.oII. 


217,01 
217,13 
243,99 
258,26 
238,58 
37,951 286,01 
25,53  192,83 

10,70 
89,96 
72,73 
55,.".  1 
,12 


257,43 
212,11 
173,70 
210,21 
262,95 
214,13 


18,09 

IM  f.» 

20,33 

2152 
19,88 
23,83 

l'./r 

21,45 

17,'W 

14,4« 

1752 

21,91 

17,84 


19,82  22957  19,13 


G. 

Uebersicht  der  Regen-  und  Schnee-Tage,  sowie  der  Windrichtnngen  zu  Dannstadl 

in  den  Jahren  1846—1861. 


Zur  gewöhnlichen  Reobachtungszeit 

Jahre. 

an  j«4*r  T*ctM«il. 

9,  12  und  4  Uhr. 

N. 

0. 

8. 

W. 

N.W. 

N.O. 

S.W. 

S.O. 

<*«• 

i»i 

nul 

mal 

«1 

mal 

■»i 

»i 

184»] 

103 

14 

21 

30 

71 

60 

266 

158 

240 

249 

1847 

117 

24 

26 

38 

36 

55 

245 

144 

281 

270 

1848 

150 

17 

15 

61 

54 

43 

143 

168 

382 

232 

1849 

128 

29 

35 

70 

47 

35 

209 

147 

332 

220 

1850 

130 

30 

33 

74 

57 

32 

189 

138 

395 

177 

1851 

134 

29 

80 

43 

61 

48 

158 

161 

381 

213 

1852 

142 

13 

53 

84 

93 

89 

126 

139 

340 

174 

1853 

110 

32 

74 

144 

83 

120 

121 

145 

230 

178 

1864 

147 

24 

46 

95 

69 

85  159 

119 

351 

171 

Um*  h» 

Zur  gewöhnlichen  ßcobachtungazeit 

Jahre. 

■  i*  ,»d*r  Ti|Mi,il 

9, 

12  und  4  Uhr. 

N. 

ü. 

S. 

W. 

N.W. 

N.O. 

S.W. 

S.O. 

'•«• 

Mg», 

mal 

a*l 

mal 

m%\ 

...i 

mal 

■al 

1855 

129 

35 

53 

111 

84 

62 

150 

162 

250 

223 

1856 

116 

23 

49 

96 

83 

46 

164 

141 

346 

173 

1857 

95 

23 

51 

64 

49 

37 

147 

172 

312 

263 

1858 

117 

30 

44 

56 

66 

24 

199 

186 

312 

208 

1859 

144 

17 

24 

47 

19 

25 

222 

131 

469 

158 

18»» 

154 

38 

BS 

46 

64 

40 

178 

110 

356 

251 

1861 

103 

14 

9 

41 

62 

59 

234 

112 

379 

199 

Mitte) 

» 

69 

62 

54" 

182 

144} 

m 

210" 

M.   »»o«  »Utk  uorK  M>  b,u  /-•Ii,  | 
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[f.  62.  |  Auf  Anregung  der  Centralstollc,  um  den  An- 
schlags der  meteorologischen  Beobachtungen  des  Kataster- 
amts an  das  dermalen  bei  75  Stationen  eingeführte  Rc- 
obachtungssystem  des  König).  Preuss.,  unter  Leitung  des 
Professors  l)r.  Dove  stehenden  meteorologischen  Insti- 
tuts herbeizuführen,  werden  bei  dem  Katastcramt  seit 
dem  I.  Januar  1862  weitere  meteorologische  Beobach- 
tungen unter  der  oberen  Leitung  des  Herrn  Geheimen 
Obersteuerrath*  Dr.  Hügel  durch  den  Revisor  bei  der 
Centraistelle ,  Herrn  Zaubitz,  angestellt. 
Die  Reobachtungszcitcn  sind: 

Morgens  6  Uhr, 

Nachmittags  2  I  hr, 

Abends  10  Uhr. 
l>ie  Instrumente  zu  diesen  Beobachtungen  sind  genau 
nach  der  Vorschrift  des  statistischen  Bureaus  in  Berlin 
für  die  meteorologischen  Stationen  im  Königreich  Preusseu 
von  dem  Mechanicus  J.  G.  Gr  einer  jun.  in  Herlin  an- 
gefertigt und  von  Professor  Dr.  Dove  als  vollkommen 
übereil) stimmend  mit  den  jenseitigen  erkannt  worden.  Sic 
bestehen  ans: 

1)  einein  Heberbarometer  mit  zwei  daran  befindlichen 
Thermometern  zur  Bestimmung  der  Temperatur  dc8 
Quecksilbers,  beziehungsweise  der  Ausdehnung  der 
Scale; 

2)  einem  Psychrometer,  an  welchem  zugleich  die  Luft- 
temperatur beobachtet  wird,  in  Fdnftelgrade  einge- 
teilt ; 

3)  einem  Thcrmomctrographen,  nach  verbesserter  Con- 
struetion  zur  Ablesung  der  geringsten  und  grüssten 
Wärme  rosp.  Külte  und 

4)  einem  Regenmesser,  dessen  Auffanggefäß  1  Pariser 
Quadratfuss  betrügt,  und  bei  welchem  die  Menge 
des  angesammelten  Niederschlags,  aus  dem  Sammel- 
gefass  in  einen  graduirten  Glascylinder  abgelassen, 
unmittelbar  in  Zehntel  Pariser  Cubikzolleu  abgele- 
sen werden  kann. 

Die  Instrnracute  1—3  sind  an  einem  frei  gegen  Nor- 
den gelegenen  Fenster  des  ersten  (nach  hiesiger  Bezeich- 
nung zweiten)  Stocks  des  nördlichen  Canzleigehäudcs  an- 
gebracht und  befinden  sich  24,212  Pariser  Fuss  über  dein 
Erdboden  und  457,005  Par.  Fuss  über  der  Mecresfläehe. 

Der  oben  bezeichnete  Hegenmesser  ist  seit  dein  27. 
März  1862  im  hiesigen  botanischen  Garten  aufgestellt. 

(|.  63.J  In  dem  botanischen  Garten  zu  Glessen  werden 
seit  1*51  folgende  Beobachtungen  regelmässig  angestellt: 
1)  Ma.xima  der  Temperatur  an  einem  von  Greincr  in 
Berlin  verfertigten  und  Minima  der  Temperatur  an 
einem  bei  Albert  in  Frankfurt    gekauften  Instru- 
mente, beide  sorgfältig  controlirt,  5  Fuss  über  dem 
Boden,  etwa  640  Hess.  Fuss  Uber  der  Mecresfläehe. 
Die  Mitteltompcratur  wird  aus  den  täglichen  Ma- 
xima  und  Minima  berechnet. 
2}  Niederschläge  an  zwei  Instrumenten  (das  eine  von 
Professor  Kopp,  das  andere  von  Professor  Hnffmann 
construirt);  dieselben  sind  an  einer  möglichst  wind- 
freien Stelle  aufgestellt,  die  auffangende  Oberflüche 
etwa  6  Fuss  über  dem  Boden. 
3)  Anzahl  der  Tage  mit  Hegen-  oder  Schneefall  (mit 
Niederschlag.) 


Ausserdem  haben  zeitweise  Beobachtungen,  theils  in 
den  letzteren  Jahren,  welche  fortgesetzt  werden,  theils  in 
früheren  Jahren  vorübergehend  zu  bestimmten  Zwecken 
stattgefunden,  welche  sich  auf  die  Dauer  der  Schneedecke 
(Angabe  der  Tage,  an  welchen  um  12  Uhr  Mittags  die 
Krde  mit  Schnee  zugedeckt  ist),  die  Höhe  der  Schnee- 
decke, den  ersten  und  letzten  Frost  und  Reif,  die  Qnel- 
lentemperatur.  die  Bodenteraperatur.  die  Dauer  des  Son- 
nenscheins. Nebel.  Gewitter  etc.  beziehen,  sowie  philolo- 
gische Beobachtungen  an  Pflanzen  und  Wandert  liieren. 

Die  Specialbeobachtnngen  unter  1 — 3  werden  an  das 
Köuigl.  Preussische  meteorologische  Institut,  sowie  seit 
Anfang  dieses  Jahres  an  die  Ccntralstelle  eingesandt. 
Die  Hauptergebnisse  dieser,  sowie  der  übrigen  Beobach- 
tungen sind  grössten  Theils  publicirt ,  namentlich  in  den 
Berichten  der  Oberhessischen  Gesellschaft  für  Natur-  und 
Heilkunde,  der  Berliner  Zeitschrift  für  Erdkunde,  der 
Zeitschrift  des  Preuss.  statistischen  Büreaus  (1861  Nr.  6) 
dem  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde,  Hoffmaun's 
Witterung  und  Wachsthnin  (Leipz.  1857),  Heyer's  allge- 
meiner Forst-  und  Jagdzeitung  (1861.  März  und  April), 
Berliner  botanische  Zeitung  (1859  und  1861)  u.  «.  w. 

Die  mittlere  Lufttemperatur  der  einzelnen  Monate, 
der  Jahreszeiten  und  des  Jahres  werden  von  Hoffmann  ♦) 
uud  Dove**)  angegeben,  wie  folgt: 


nac 

i  UoffmaDn. 

»ch  Dovo. 

Januar 

-  0.44"  R 

-   1.04»  R 

Februar 

-  0,21 

h  0.37 

März 

+  2,28 

-  2.24 

April 

-)-  6.49 

-   6. 26 

Mai 

-  10,34 

-  9.71 

Juni, 

- 

-  13.35 

-  13.44 

Juli 

- 

-  14,63 

-  13.94 

H  14,21 

August 

1-  13,74 

September 

|-  10.63 

L-  10,45 

October 

U  7.48 

r  7.62 

November 

h  2.27 

-  0.95 

Deeemher 

-  0,47 

-  0,24 

Winter  iDec.-Fcbr.) 

-  0~30 

Frühling  (Marz-Mai) 

+  6,39 
-f  1 1,83 

+  6,07 

Sommer  r Juni-Aug.) 

-f-  13.80 

Herbst  (Sept.-Nov.) 

4-  6.87 

r  6-34 

Jahr 

.  -f  6,55 

-f7_6,48 

Nach  Dove*")  war  die  jährliche  Höhe  der  Nieder- 

ige zu  Giessen  : 

1852 

27,94  Pariser  Zoll. 

1853 

26,96  - 

1854 

29.48 

1855 

24. 

70 

1856 

26.42 

* 

1857 

16, 

71 

1858 

15.70  « 

■ 

185t» 

20.87  - 

* 

1860 

25,33 

Mittel  aus  9  Jahren 

23.17  Pariser 

A 

II. 

*)  Zum  Thei)  nach  Beobachtungen  des  früheren  Criminal- 
knsserecliners  Conzen  in  Glessen. 
**>  Zeitschrift  dos  Könlgl.  Preuss.  statistischen  Büreaus, 

re<lijr,  von  Dr.  Engel.    1861.   Nr.  6.  p.  129  u.  13t). 
*••)  Daselbst  Nr.  6.  p.  134. 
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Ferner  die  Mittel  der  einzelnen  Monate  und  Jahres- 
zeiten*): 


Januar 

20.60  Par.  Linien. 

Februar 

17.42 

m  « 

Marz 

13,33 

April 

18,67 

Mai 

28,6» 

m  « 

Juni 

33.54 

m  m 

Juli 

29,92 

«  -r 

August 

31,88 

*  « 

September 

22,09 

*  « 

October 

22,88 

November 

18.48 

*  m 

Decetnber 

20,50 

Winter 

4,88  Pariser  Zoll 

Frühling 

5,06 

*  « 

Sommer 

7,94 
5.29 

Herbst 

m  * 

Jahr 

23,17  Pariser  Zoll. 

[§.  64.]  Zu  Salzhansen  finden  seit  1852  regelmassige 
Beobachtungen  statt  und  zwar  ununterbrochene  Notiruug 
der  Thermometerstande  Morgens  7,  Mittags  12  und 
Abends  9  Uhr,  der  Windrichtungen  Morgens  7  und  Mit- 
tags 12  Uhr.  sowie  der  Regenhöhen  und  der  Witterung, 
vorübergehend  mehrere  Jahre  hindurch  auch  der  Baro- 
meter- und  Psvchrometerstände.  Beobachtungen  der 
Maxima  und  Minima  der  Temperatur  mittelst  Thermo- 
raetrographen  finden  nicht  statt.  Dia  Mittel  sind  durch 
Division  der  Anzahl  der  Beobachtungen  in  die  Summe 
der  Werthe  berechnet. 

Die  Ergebnisse  finden  sich  in  den  Berichten  der 
Oberhessischen  Gesellschaft  für  Natur-  und  Heilkunde 
abgedruckt. 

Aus  den  von  Herrn  Salineninspector  Tasche  mitge- 
teilten Ucbersichten  ergabcu  sich  folgende  mittlere  Tem- 
peraturen für  die  9  Jahre  1852—60: 


Januar 

—  0.22 

Februar 

—  0,58 

März 

+  2,18 

April 

+  6,08 

Mai 

4-  10,38 

Juni 

+  13.25 

Juli 

+  14,14 

Augast 

-f  13.45 

September 

-4-  10,54 

October 

-f  6,62 

November 

+  1.53 

Decembcr 

-f  0,06 

Jahr 

+  6.45 

•)  Zeitschr.  d.  K.  Prems,  stat.  Bur.  1861.  Nr.  6.  p.  137. 


Die  Höhen  der  Niederschläge  in  den  Jahren: 


1852 

25.0314 

Pariser 

Zoll 

1853 

20,7428 

v: 

1854 

22.8269 

1855 

17,2630 

■ 

- 

1856 

20,8026 

* 

1857 

12,5662 

■ 

• 

1858 

15.9293 

1859 

15,9174 

■ 

1860 

24.4712 

Mittel  aus  9  Jahren  19.5056  Pariser  Zoll. 
Ferner  die  Mittel  der  einzelnen  Monate : 


Januar 

1.2585  Pariser  Zoll 

Februar 

1.0038 

«  « 

März 

0.8966 

April 

1.4182 

«  « 

Mai 

2.2913 

«  m 

Juni 

2.5355 

*  « 

Juli 

2  2551 

«  « 

August 

2,5751 

•  * 

September 

1,2577 

«  « 

October 

1,4369 

m  m 

November 

1,1671 

December 

1,5235 

«  « 

J{.  65.)  Herr  I>r.  Jos.  Wittmann  zu  Mainz  hat  die 
von  seinem  Vater,  dem  Grossb.  Mcdicinaldirector  Witt- 
mann in  Mainz,  im  Juni  1820  begonnenen  und  bis  zu 
dessen  Tode  am  8.  Januar  1847  angestellten  Beobach- 
tungen bis  jetzt  ununterbrochen  fortgesetzt.  Die  Beob- 
achtungen werden  Morgens  7  Uhr.  Nachmittags  2  Uhr 
und  Abends  8  Uhr  angestellt  und  beziehen  sich  auf  Luft- 
druck, Luftwarmc,  Maxima  und  Minima  der  Temperatur. 
Witterung,  Bewölkung.  Windrichtung  und  Wolkeuzug,  in 
den  Jahren  1849  bis  1860  auch  auf  den  Ozon-Gehalt 
der  Luft.  Veröffentlicht  sind  eine  meteorologische  Chronik 
des  Jahres  1845  im  Jahrgang  1846  der  Mainzer  Unter- 
haltungsblatter (Nr.  179—186)  und  eine  Winterehronik 
von  1820—1848  im  Jahrgang  1848  derselben  (Nr.  3» — 41). 
Aus  den  von  Herrn  Dr.  Wittmann  der  Ccntralstcllc  ge- 
falligst mitgetheilten  Original-Beobachtungs-Journalen  sind 
die  in  der  nachfolgenden  Zusammenstellung  enthaltenen 
Resultate  ermittelt  worden. 

Die  hierin  angegebenen  Zahlen  sind  die  Mittel  aus 
den  taglichen  Beobachtungen,  Morgens  7,  Mittags  2  und 
Abends  8  Uhr,  sowie  aus  dem  Miuimum. 
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Mittlere  Wärme  in  Hains. 

Nach  don  Beobachtungen  des  Herrn  Dr.  Joseph  Witt  mann  zu  Mainz 
in  Graden  nach  Reaumur. 


1852 

1853. 

18"i4 

1855. 

1856. 

1857. 

1858. 

1859 

1861 

Mittel 

Januar 

3,57 

3,13 

— 0,24 

— 2,13 

1,04 

0,84 

—0,77 

1,07 
3,83 

1,99 

—  4,57 

0,39 

Februar 

2,81 

— 0,72 

0,61 

— 2,48 

i,i » 

0,48 

— 0,39 

0,82 

ort 

2,80 

1,15 

März 

2,33 

0,25 

5,17 

3,22 

O  Ali 
o,l  rj 

4,02 

3,38 

6,74 

2,49 

4,79 

3,55 

T  1  G 

7,1b 
11,22 

April 

5,91 

b,1 1 

Q  Di 

(,48 

c,01 

Q  1  1 

o,l  1 

a  TA 
b,/U 

6,29 

Mal 

1  1,56 

10,75 

1 1,9/ 

9,99 

10,82 

12,05 

10,51 

12,33 

12,17 

10,04 

Jam 

13,13 

14,16 

13,28 
15  ß7 

1   J     A  t 

14,41 

15,04 

10,30 

17,72 

15,95 

13,67 

15,42 

14,81 

Juli 

villi 

17  7A 

11  72 

15  07 

1 5  05 

17  26 

lft  fii 

1 0  30 

Ii  Ol 

August 

15,05 

15,07 

13,89 

15*75 

1 7,29 

17>2 

15,55 

17,72 

13,59 

16,36 

15,80 

September 

11,41 

11,68 

12,07 

12,01 

11,64 

13,62 

14,31 

12,30 

11,39 

12,19 

12,26 

Oftober 

6,51 

7,57 

7,75 

9,28 

8,52 

9,78 

8,09 

8,91 

7,02 

8,96 

8,24 

November 

6,40 

2,51 

2,36 

2,50 

1«1 

4,22 

0,15 

2,47 

1,35 

2,89 

2,67 

December 

4,27 

—2,95 

2,48 

—2,30 

2,40 

2,78 

2  49 

—  1,35 

—0,12 

0,67 

0,84 

Jahr 

8,39 

6,91 

6,85 

8,41 

8,76 

7>2 

8,96 

7,11 

7,63 

7,88 

Frühling 

6,49 

5,70 

6,69 

7,78 

7,86 

7,29 

9,07 

7,12 

7,05 

7,23 

Sommer 

15,41 

14,99 

14,30 

15,11 

15,81 

16,77 

16,24 

17,68 

13,79 

15,78 

15,59 

Herbst 

8,06 

7,19 

7,40 

7,93 

7,30 

9,21 

7,44 

7,93 

6,52 

8,03 

7,70 

Winter 

2,30 

—0,92 

—0,63 

0,54 

1,26 

0,57 

2,42 

0,51 

—0,73 

0,76 

[|.  M/|  Die  Beobachtungen  der  Herrn  W.  Ziegler  und 
H.  Möllingcr  zu  Pfeddersheim  in  den  Jahren  1859, 
1&60  und  1861,  mitgetheilt  im  Notizblatt  des  Vereins 
for  Erdkunde  etc.  (II.  Folge,  Nr.  43  u.  57  und  m.  Folge, 
Nr.  1)  beziehen  sich  auf  Maxima  und  Minima  der  Luft- 
temperatur, Höhe  des  Niederschlags,  Schneedecke  und 
Zahl  der  Schneetage.  Herr,  Möllinger  setzt  diese  Beob- 
achtungen fort  und  theilt  deren  Hauptresultate  monatlich 
der  Centralstcllc  mit. 

[$.  «7.]  Von  weiteren  Beobachtungen  innerhalb  des.  Gross- 
herzogthums sind  der  Centraistelle  bekannt  geworden: 

1)  Die  Beobachtungen  des  Herrn  Oberförster  ßrum- 
hard  zu  Schotten,  mitgetheilt  im  5.  Bericht  der  Ober- 
bes'ischcn  Gesellschaft  für  Natur-  und  Heilkunde  (Seite  4 
und  5).  Dieselben  beziehen  sich  auf  Maxima  und  Minima 
der  Temperatur  (erstcre  nicht  mitgetheilt),  Thermometer- 
stande Morgens  9,  Mittags  1  und  Abends  9  Uhr  in  den 
Jahren  1849—53  und  die  Anzahl  der  Regentage,  Schncc- 
tagc  etc.  in  den  Jahren  1850—53.  Als  Mitteltemperatur 
ergaben  sich : 


2)  Die  Thermometer-Beobachtungen  des  Herrn  Dr. 
Held  zu  Ulrichstein  (2300  Hess.  Fuss  über  der  Meeres- 
flächc)  in  den  Jahren  1842—51  (mit  einigen  Unter- 
brechungen) grösstenteils  angestellt  Morgens  zwischen  7 
und  8  Uhr  und  Nachmittags  zwischen  1  und  2  Uhr. 
Dieselben  sind  von  Herrn  Conzen  in  Giessen  (nach  den 
von  Kämtz  mitgctheilton  Tafeln)  reducirt  und  deren  Re- 
sultate im  3.  Bericht  der  Oberhessischen  Gesellschaft  für 
Natur-  und  Heilkunde  (Seite  128)  abgedruckt.  Die  dort 
mitgeteilten  Mittel  sind: 


Januar 

Februar 

Marz 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Winter 

Frühling 

Sommer 

Herbst 

Jalir 


+  0,08"  R. 

2,10 

2,50 

6.82 
10,67 
14,18 
15,35 
14,61 
11,41 

7,37 

3,23 

0,16 

"  1,18 
6,49 
14.71 
7,34 
7,43 


Januar 
Februar 
März- 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
October 
November 
December 
Jahr 


-  1,2° R. 
-f  0,5 

1,6 

6,2 

9,4 
12,5 
13,3 
12,4 

9,9 

6,1 

2,2 

—  0,6 


+  6,0. 

3)  Die  Beobachtungen  des  Herrn  Lehrer  Glock  zu 
Messel,  vollständig  nur  von  2  Jahren.  1857  und  1858, 
und  in  Notirung  der  Höhen  des  Niederschlags,  der  Schnee- 
decke, der  Hegen-,  Schnee-  etc.  Tage  bestehend.  (Mit- 
getheilt im  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde  etc., 
II.  Folge.  Nr.  39.)  Die  Höhe  des  Niederschlags  war 
1857  26,14  Pariser  Zoll 

22,28 


ferner : 


1858 
Regcutage. 


Schneetage. 


1856 

81 

27 

1857 

71 

9 

1858 

64 

18 

Regen-  und 
Schneetage. 

2 

3 

2 


Gewitter. 

fehlt. 
20 
7 
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4)  Phaenologische  Beobachtungen  zu  Giesscn,  Offcn- 
hach,  Hossdorf,  Messel,  Rehbacb,  Bensheim  und  Pfedders- 
heim ans  dnn  Jahren  1856—59  finden  sich  zusammenge- 
stellt von  Herrn  Professor  Dr.  Hoff  mann  in  Giessen 
in  dem  7.  und  8.  Berichte  der  Oberbessischen  Gesellschaft 
für  Natur-  und  Heilkunde;  desgleichen  aus  der  Wcttcrau 
nnd  Umgegend  von  JA  «er  im  Jahresberichte  der  Wet- 
tcrauer  Gesellschaft  für  die  gesammte  Naturkunde  pro 
1858— GO  (Hanau  1*61,  pag.  71—86). 

[f.  6H.J  Zur  Characterisimng  der  climntischen  Verhältnisse 
des  Landes  lassen  sich  ferner  noch  diejenigen  meteorolo- 
gischen Beobachtungen  zn  Hülfe  nehmen  und  in  Ver- 
gleichung  ziehen,  welche  in  Orten  des  Auslands  in  der 
Nilhe  der  Landesgrenze  angestellt  worden  sind.  Von 
solchen  kommen  namentlich  die  zu  dem  Beobachtungs- 
system des  Frcussiscben  meteorologischen  Instituts  ge- 
hörigen Stationen  Frankfurt  am  Main,  Kreuznach 
nnd  Mannheim  und  ausserdem  die  Beobachtungen  des 
Herrn  Medicinalratbs  Dr.  von  Möller  zu  Hanau  in 
Betracht. 

Mitteilungen  über  die  Beobachtungen  zu  Frankfurt. 
Kreuznach  und  Mannheim  finden  sich  in  den  von  Dove 
ausgehenden  Veröffentlichungen  des  Preussischcn  meteoro- 
logischen Instituts,  beziehungsweise  des  statistischen  Bu- 
reaus zu  Berlin ;  (Iber  die  zu  Frankfurt  ausserdem  in  den 
Jahresberichten  des  physica lischeti  Vereins  zu  Frank- 
furt, von  welchem  dieselben  seit  1837  angestellt  werden; 
die  zu  Mannheini  von  Herrn  Dr.  Weber  daselbst,  in  den 
Jahren  1841— .12  und  l.Hf>8— 61  angestellt,  in  den  Jah- 
resberichten des  Vereins  für  Naturkunde  zu  Mannheim. 
Die  Ergebnisse  der  Beobachtungen  zu  Hanau  worden  in 
den  Jahresberichten  der  Wetterauer  Gesellschaft  für  Na- 


turkunde veröffentlicht  ;  überdies  verdankt  die  Centrai- 
stelle Zusammenstellungen  der  Hauptresultate  der  directen 
gefälligen  Mittheilung  des  Herrn  Medicinalratbs  Dr.  von 
Möller.  Die  Warmemittel  bei  letzteren  sind  aus  den 
täglich  siebenmaligen  Beobachtungen ,  sowie  den  Maxiina 
und  Minima  berechnet  und  bezichen  sich  auf  die  15 
Jahre  1843 — .r»7. 

||.  •».]  Die  im  Inlande  stattfindenden  meteorologischen 
Beobachtungen  lassen  sich  bis  jetzt,  da  es  denselben  unter 
einander  an  Gleichförmigkeit  fehlt,  zu  vergleichenden  Zu- 
sammenstellungen streng  genommen  nicht  benutzen,  weder 
die  Specialbeobachtungen,  noch  eigentlich  auch  die  allge- 
meinen Ergebnisse  derselben.  Was  die  Beobachtungen 
zu  Frankfurt,  Hanau,  Kreuznach  nnd  Mannheim  betrifft, 
so  wurden  sich  dicselbeu  zwar  mit  den  Darmstädter  Be- 
obachtungen, wie  solche  seit  dem  1.  Januar  1862  ange- 
stellt werden,  wohl  auch  im  strengeren  Sinne  vergleichen 
lassen;  die  Ceiitralstclle  ist  indessen  nicht  im  Besitz  der 
hierzu  erforderlichen  Details  und  für  die  allgemeinen  Re- 
sultate ist  der  Zeitraum ,  auf  welchen  sich  die  Beobach- 
tungen beziehen,  noch  nicht  durchweg  genügend. 

Legt  man  indessen  für  jetzt  einen  weniger  strengen 
Maasstab  der  Critik  an  und  begnügt  sich  vorerst  mit  den 
Resultaten,  so  weit  und  so  gut  sie  vorhanden  sind,  so 
lassen  sich  wenigstens  für  die  mittleren  Temperaturen 
und  die  mittleren  Höhen  des  Niederschlags  der  einzelnen 
Monate,  der  Jahreszeiten  und  des  Jahres  für  eine  kleine 
Anzahl  inländischer  und  einige  nahegelegene  auslandische 
Orte ,  sowie  für  die  mittleren  Temperaturen  und  Nieder- 
schlagsböhcn  der  einzelnen  Beobachtungsjnbrc,  ferner  für 
die  Zahl  der  Regen-  und  Schneetage  einige  vergleichende 
Uebersichten  gewinnen,  welche  hier  folgen  mögen. 


I.  Vergleichende  Zusammenstellung  der  mittleren  Lnfttemperatw  der  Monate,  der  Jahreszeiten 

und  des  Jahrs 


zu  Darmstadt,  Gi 


M>n,  Salzhauseu.  Schotten,  V. 

Pfeddersheim 


Irichstein.  Frankfurt,  Hanau.  Mainz,  Kreuznach, 
und  Mannheim. 


Januar 

Februar 

Marz 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Winter 

Frühling 

Sommer 

Herbst 

Jahr 


Darni- 
stadt 
1830—61 


Glessen 


+  1.00 
+  2,22  jf 
+  4,75 
-f  8,13 

+  12,59 
-j-15,:i* 

+  16,12 
15,13 
12,23 
9,41 
4,43  -f 

1,6'J1 


+  8,49  4- 


1,04 
0,37 
+  2,24 
+  «5,26 

+  Vi 

+  13,44 
4-14,21 
4-13,74 
f  10,45 
-  7,62 
0,95 
0,24 
0,30 
6,07 


Salz- 
hausen 

1852-60 


Scbot-  ,  Ulrich- 
ten    I  stein 
1849-53  1842-51 


15.5(i  .  +  13,sO;4- 


—  0,22 

—  0,58 
4-  2,18 
-r  «,08 
-LI  0,38 
--13,25 

-14,14 
13,45 
10,5  1 
6,(52 
1,63 
0,06 
0,25 
6,21 
13,61 


- 


4.  0,0H'—  1,2 

4-  2,10,4-  0,5 

4-  2,50  4-  1.6 
4-  6,82  4-  6,2 
4-10,67,4-  »,4 
4-1 4,l*i  4- 12,5 
4-15,35  + 13,3 
4-14,61  4- 12,4 


Frank- 
furt 


4-11,41 


7,37;-t- 
3,231  + 
0,1  o|  — 

1,1*  - 

6,49  + 


9,9 

6,1 

2,2 

0,6 

0,43 

5,73 


—  0,29 
'4-  1,44 
4-  4,20 
4-  7,26 
4-10,40 
4-15,00 
4-15.X3 
4-15,50 
+  1 1,»3 


Hanau 

1843—57 


+  14,71 14-12,73 


8,5*j+  6,34,4-  6,12(4-  7,37;  +  6,07 


4-  »,58  4-  8,»8|+  6,45  4-  7,43!  +  6,00 


8,36 
3,05 
1,47 
0,87 
7,29 

-f-15,44 
+  7,75 
+  7,84 


I 

+ 
+ 
+ 
+ 


—  0,13 
4-  0,93 
4-  2,96 
4-  7,68 
4-11,20 
4-14,30 

LI  5,4  3 
-f-14,81 
4-1 1,43 
4-  ",80 
4-  3,27 

—  0,11 


+  7,47 


Mainz 
1862—61 


Kreuz-  m,». 
nach  j 

uarMlurc*  1859 — 61 


4-  0,39  +  0,04  —  0,91 
4-  1,15  -f-  1,78  4-  1,63 
4-  3,55  4-  3,59  4-  5,08 
4-  7,16  4-  7,35;4-  7,54 
4-11,22  4-10,53  4-11,88 
4-14,81  4-14,13  -f-14,79 
+  16,09  -f- 14,79  -f-15,74 
4- 15,80  -4-14,761  4- 15,84 


-f- 12,26 
4-  8,24 
2,67 
0,84 
0,76 
7,23 
4-15,59 
+  7,70 
■f  7,88 


+ 
+ 
+ 
+ 


+  12,12 

8,73 
2,33 
0,46 


-11,53 
S,21 
2,99 
1,10 
0,97 
7,16 
■f  1 1,56 
7,5H 

4  7,57;+  7,79 


Mannheim  **) 


1K41-52  1858-61 


+  0,45 
+  2,40 
+  4,56 
+ 

+  12,83 
+  15,35 
+  16,43 
+  15,45 
+  12,78 
+  »,69 
+  4,65 
+  2,16 


+  8,79 


+  0,05 
+  l.»7 
+  ß,l  1 
+  8,37 
+  12,17 
+  16,81 
+  16,1*6 
+  16,65 
+  13,25 
+  51,13 
+  2,03 
+  lf0ti 


+  8,67 


*)  Nach  der  Zusammenstellung  von  Dove  in  Nr.  6  der  Zeitschrift  des  statistischen  ßurcaus  In  Berlin 
daselbst  bemerkt    das*  die  Zusammenstellung  die  aus  12  Jahren  bestimmten  Warmemittel  für  die 
seit  184«  In  Thatigkeit  sind ,  ftir  die  übrigen  die  darauf  reducirten  Werthe  enthalt. 
»*i  Nach  den  Jahresberichten  des  Mannheimer  Vereins  für  Naturkunde  1853  nnd  1859-62. 


von  1861.  Es  ist 
Stationen ,  welche 
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IL  Vergleichende  Zusammenstellung  der  mittleren  Lufttemperatur  der  einzelnen  Jahre 

zu  Darmstadt,  Giessen,  Salzhauseu,  Schotten,  ririchstein.  Frankfurt,  Hanau,  Mainz,  Pfeddersheim  und  Mannheim. 


arm»  a  . 

OVIlvlteU. 

r  rtiLiK.iuri» 

Main* 

Mainz. 

Pfedders- 
heim. 

Mann- 
heim. 

1837 

8,18 

— 

— 

— 

— 

6,9 

— 

— 

— 

1838 

7,80 

— 

— 



— 

6,6 

— 

— 

— 



1839 

8,74 

— 

— 



— 

7,8 

— 

— 

— 

— 

1840 

8,09 

— 

— 



— 

7,1 

— 

— 

— 

— 

1841 

9,29 

— 

— 



— 

8,0 

— 

— 

— 

1842 

8,52 

— 

— 



■ — 

7,3 

— 

— 

— 

1843 

8,90 

— 

— 

8,2 

9,85 

— 

— 

i 

1844 

7,98 

— 

— 

7,3 

7,99 

— 

— 

/ 

1846 

7,88 

— 

— 



4,9 

7,0 

6,49 

— 

— 

| 

1846 

9,57 

— 

— 



6,8 

8,9 

8,55 

— 

— 

\  Mittel 

1847 

8,11 

— 

— 



5,4 

7,4 

6,81 

— 

— 

8,786 

1848 

8,71 

— 

— 

6,2 

8,1 

7,16 

— 

— 

1849 

8,35 

— 

7,30 

7,3 

7,7 

6,97 

— 

— 

1850 

8,11 

— 

— 

7,09 

6,8 

7,6 

6,78 

— 

— 

1851 

8,17 

- 

7,01 



7,7 

6,98 

— 

1 

1 ÖD^ 

7,6/  *) 

7  Qffc 
/  ,3U 

fi  1  A 

U  7 

97 

0,0» 

1853 

8,07 
8,85 

6,00 

5,92 

7,11 

7,4 

6,65 

6,91 

1854 

6,53  ♦) 

6,62 

7,9 

7,30 

1855 

7,75 

5,48 

5,55 

6,9 

6,53 

6,85 

1856 

8,56 

6,69 

6,33 

8,0 

7,53 

8,41 

1857 

9,46 

7,11 

6,82 

8,5 

8,29 

8,76 

1858 

8,11 

6,05 

6,95 

7,5 

7,92 

8,44 

1859 

9,65 

7,51 

7,47 

8,90 

8,96 

8,6 

9,80 
7,88 

1860 

8,14 

5,93 

6,10 

7,28 

7.11 

7,02 

1861 

8,29 

6,45 

7,99 

7,63 

7,76 

8,56 

*)  Nach  Consen,  die  übrigen  nach  Dr.  Hoff  man». 


m.  Vergleichende  Zusammenstellung  der  mittleren  Höhe  des  atmosphärischen  Niederschlages 

der  Monate,  der  Jahreszeiten  und  des  Jahrs 

zu  Darmstadt,  Giessen,  Salzhauseu,  Frankfurt,  Kreuznach,  Pfeddersheim  und  Mannheim. 


1 

D:irtiistadt 

Glessen 

Salzhauseu 

Frankfurt 

Kreuznach 

Pfeddersheim 

Mannheim 

1849— 

1852-00. 

1-52— »Vi. 

lAVi-rt'J. 

18Ö1 — 

1859-01 

rmrh  Dov*  •) 

V*aT.  Linien. 

Vir 

|'*r  I.iniea. 

Ymr    1. ....... 

l*ar     Li«  im 

Januar 

12,!  7 

20,00 

15,10 

20,30 

14,00 

11,24 

8,11 

Februar 

9,62 

17,42 

12,05 

22.S7 

10,07 

S,I9 

7,08 

Mfirz 

13,22 

1 3,3:5 

10,7t! 

23,05 

10,09 

10,72 

7,!6 

April 

15,87 

lK,.i7 

17,02 

20,110 

1  3.8  l 

8,19 

10*3 

Mai^  ir  ; 
Juni 

31,9* 

2S,09 

27,50 

30,3S 

27,25 

20,09 

40,03 

25,90 

33,54 

30,  »3 

30,20 

29, öS 

32,73 

37,74 

Juli 

HI, SO 

29,92 

27,0»i 

29,14 

22,02 

IS, 52 

34,03 

August 

21,91 

3n,90 

10,02 

22J1 

10,97 

23,55 

.September 

1*0.». 

22,09 

15,09 

1^,77 

l\l 1 

22.4S 

l.S,68 

October 

16,33 

22  HS 

17,21 

23.40 

1  5,MS 

1  1,03 

10,99 

November 

1  4,S1 

is[is 

14,01 

21,51 

19,28 

25,75 

20,83 

December 

14,*2 

20,50 

1S,2S 

25,1  1 

13,72 

14.2S 

5,03 

!>..  /.»II 

IS.  /.„Ii 

»•«.  /,  n 

!>»..  /...II 

r.,  /..n 

f.,  7.»l|. 

1'.-  7.oll 

3.02 

4,s- 

3,79 

5.0!» 

3.25 

1,74 

r.,ot 

5,o*; 

Iii  1 

0,02 

4.27 

5,39 

Sommer 

o  *s 

7,9  4 

7,31) 

s,s:-s 

5,7  7 

7,94 

Herb« 

4,1  5 

5,29 

3,sii 

4,37 

4,71 

Jahr 

"  "19,13 

23,17 

19,02 

20,45 

17,06 

17,2T~ 

19.77  ~~ 

*)  ZeHschrift  de«  König!.  Preuss.  »tatist.  Bareaua.  1861.  Nr.  6,  pag.  137. 
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IV.  Vergleicheode  Zusammenstellung  der  mittleren  Höhe  des  atmosphärischen  Niederschlags 

der  einzelnen  Jahre 

zu  Darmstadt,  Gicsscn,  Salzhansen,  Frankfurt,  Kreuznach,  Pfeddersheim  and  Mannheim. 


Jjftraistiiiit. 

S'ibhiusen 

i  ran  muri. 

KriMiznich 

l'f'piliiprKhuitn 

Mannheim  m\ 

P«r.  Zoll 

F»r  £»11. 

P.r  7.*ll 

Vir  Zoll 

Vut  Zoll 

P»r.  7.»ll 

1849 

18,09 









I  Mittel  aus 

1850 

■  All 

IHnl 

18,09 

Ort  o  o 
20,33 







1  7  UK 

17,WD 

f  den  Jahren 

\  1841-1852: 

1852 

21,52 

27,94 

25,03 

22,64 

\  24,28 

1853 

19,88 

26,96 

20,74 

16,59 

1854 

23,83 

29,48 

22,83 

22,02 

1855 

16,07 

24,70 

17,26 

25,06 

17,92 

1856 

21,45 

26,42 

20,80 

32,36 

20,75 

1857 

17,68 

16,71 

12,57 

16,65 

10,17 

1858 

14,47 

15,70 

15,93 

18,43 

12,65 

15,44 

1859 

17,52 

20,87 

15,92 

22,31 

17,34 

18,38 

19,69 

1860 

21,91 

25,33 

24,47 

30,15 

17,91 

19,259 

21,52 

1801 

17,84 

22,50 

25,59 

13,997 

17,02 

*)  Nach  den  Jahresberichten  des  Mannheimer  Verein»  für  Naturkunde. 


V.  Vergleichende  Zusammenstellung  über  die  Anzahl  der  Regen*  und  Schneetage l)  in  den 

einzelnen  Jahren 

zu  Darmstadt,  Gicsscn,  Salzhauscn,  Schotten,  Frankfurt,  Pfeddersheim  und  Mannheim. 


l)  .Innstadt. 

(jil-SM'tl.  ') 

Halzhausen. 

Schotten.1) 

Frankfurt. 

Pf.'ddf 

rshetiit.1; 

Mannheim.-1.» 

Hcff  n- 

»•rlinn'- 

nr,«u- 

Httiort- 

Ii.,/, 

Il«-f»-n- 

1  n  " 

11' 

1  jj-r 

"1' 

«■«• 

18-10 

103 

14 

_ 

1847 

117 

21 

>Mtlrl 
Inns  di- ii  Jahre 

18.18 

150 

17 

|  1841 

-52; 

184!» 

128 

29 

28 

1850 

130 

30 

1  15 

37 

1851 

134 

29 

138 

1H'»2 

142 

13 

101 

21 

1  17 

13 

1853 

110 

32 

i2i; 

4« 

119 

t  1 

72 

29 

1854 

147 

24 

172 

1  17 

40 

1855 

129 

35 

147 

55 

112 

39 

185(5 

i  n; 

23 

174 

3i; 

135 

23 

1857 

'.(5 

23 

92 

2(> 

Ml 

1  7 

1858 

117 

30 

12 

99 

■>  ~ 

1  12 

1 

1211 

1859 

144 

17 

2!' 

99 

1'» 

143 

'.>  *> 

1  3 

1  15 

27 

1800 

15  1 

71 

129 

31 

159 

17 

34 

]  i'.li 

10 

18(11 

l()o 

1  t 

34 

1  29 

1  ' 

1 3 

!4 

')  Als  Regen-  oder  Schucetag  ist  jeder  Tag  gerechnet,  au  welchem  es  überhaupt  geregnet  oder  geschneit  hat;  Tage,  an 
welchen  Regen  und  Schnee  gefallen  ist ,  sind  daher  sowohl  unter  den  Regentagen  als  unter  den  8chneotagcn  gezahlt. 

•)  Die  Zahl  der  Regentage  in  Glessen  ÜUst  sich  aus  den  vorliegenden  Ucbersichtcu  der  Beobachtungen  im  notauischen 
Garten  nicht  ersehen,  sondern  die  Zahl  der  Tage  mit  messbaretn  atmosphärischem  Niederschlag  (Regeu  und  Schnee) 
und  besonders  die  Zahl  der  Schueetage.  Von  Conzcn  ist  jedoch  für  die  Jahre  1851 -1856  auch  die  Zahl  der  Regen- 
tage, der  Regen-  und  Schueetage.  sowie  der  Schneetage  angegeben  worden,  wesshalb  sich  für  diese  Jahre  beide 
Spalten  ausfüllen  lassen. 

")  E»  ist  anzunehmen,  dass  bei  den  lteuliachtunir*<n  in  Schotten  nur  diejenigen  Ta^e  als  Regen-  rosp.  Schueetage  be- 
zeichnet worden  sind,  an  welche»  der  Niederschlag  ausschliesslich  oder  vorzugsweise  aus  Regen  resp.  Schnee  bestand. 
*)  Die  Angaben  sind  wie  bei  Oiesaen,  wesshalb  sich  die  Zahl  der  Regentage  nicht  ermitteln  läast 
»)  Nach  den  Jahresberichten  des  Mannheimer  Vereins  für  Naturkunde. 
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der  Eintheilupg  des  Landes  iu  Bezirke  für  die  verschiedeneu  Zweige  der  öffentlichen  Verwaltung, 

die  kirchlichen  und  gerichtlichen  Verhältnisse. 


I.  Kreisämter. 

Die  gegenwärtige  Organisation  der  Kreise  (Kreis- 
amter)  beruht  auf  der  Verordnung  vom  12.  Mai  1852 
(Regierungsblatt  Nr.  30) ,  den  Bekanntmachungen  des 
Gro>shorzogliclien  Ministeriums  des  Innern  vom  13.  Juni 
1853  (Reg.-Bl.  Nr.  30),  vom  8.  Januar  1855  (Reg.-Bl. 
Nr.  2),  vom  2».  September  1860  (Reg.-Bl.  Nr.  29)  und 
der  Grossherzogliehen  Ministerien  des  Innern,  der  Justiz 
und  der  Finanzen  vom  23.  Januar  1861  (Reg.-Bl.  Nr.  6). 

Die  Eintheilung  ist  hiernach  die  folgende: 
L  Provinz  Markenkirg  mit  320290  Einwohnern,  f) 

1.  Kreis  Darmstadl  mit  57827  Einw.,  enthalt  fol- 
gende Gemarkungen  und  Gemeinden  :  ff) 

1.  Arheilgen,  2.  Bessungen,  3.  Brnunshard,  4.  Darmstadt. 
5.  Kberstadt.  6.  Eich,  7.  Erzhausen,  8.  Eschollbrücken, 

9.  Gräfenhausen,  10.  Griesheim,  11.  Hahn,  IV.  Messel,  13. 
Nieder-Beerbach.  14.  Nicdcr-Kamstadt,  15.  Ober-Ratnstadt 
uiit  'i  Dilshofen,  16.  Pfungstadt.  17.  Högsdorf,  18.  Schnep- 
penhausen, 19.  Traisa,  20.  Waschenbach,  21.  Weiterstaat, 
22.  Wixhausen  mit  23.  Sensfelden  (Hof;. 

2.  Kreis  ßensheim  mit  28981  Einw. 

1.  Alsbach,  2.  Auerbach  ,  3.  Balkhausen  mit  Quattclbaeh. 
4.  Beedenkirchen  mit  Wnrzelbach.  5.  Bensbeim,  6.  Biblis, 
7.  Bickenbach  mit  Hartenau,  8.  Elmshansen,  9.  Fehlheim, 

10.  Gadernheim,  11.  Gernsheim,  12.  Grünau,  13.  Grosa- 
Kohrbeini  mit  14.  Hammer-Aue  (Feldgemarkung),  15.  Hähn- 
lein, 16.  Hochstetten,  17.  Jugenheim.  18.  Klein  Kohrboim, 
19.  Langwaden,  20.  Lautern,  21.  Malchen.  22.  Nordheim 
mit  23.  Maulheer-Aue  (Feldgemarkung),  24.  Ober-Beerbach 
mit  Schmal-Bcerbach  und  Stettbach.  25.  Raidelbach  ,  26. 
Keichenbach  mit  27.  Hohenstein  (Hof),  28.  Rodau,  29.  Schon- 
berg, 30.  Schwanheim.  31.  Seeheim,  32.  Staffel.  33.  Wat- 
tenheim, 34.  Wilmshausen,  35.  Zell,  36.  Zwingenberg. 

f)  Die  in  der  vorliegenden  Uebersicht  angegebenen  Einwoh- 
nerzahlen beziehen  sich  auf  die  facti  sehe  (ortsanweaende) 
Bevölkerung  nach  der  Aufnahme  vom  3.  December  1861. 
Ausgenommen  hiervon  Bind  die  Angaben  der  Einwohner- 
zahlen für  die  evangelischen  und  katholischen  Decanate, 
welche  die  Zollabrecbnungsbevölkerung  nachweisen, 
ff)  Die  mit  Ordnungsnummern  versehenen  Namen  bezeichnen 
die  Gemarkungen,  aus  welchen  der  Kreis  besteht. 

Wenn  einem  Gemarkungsnainen  durch  das  Wort  .mit'' 
ein  anderer  Name  oder  auch  durch  hierauf  folgendes 
.und",  „sowie"4  oder  rferner"  noch  ein  weiterer  oder 
mehrere  Namen  angereiht  sind,  gehören  die  hinter  ..mit* 
stehenden  Namen: 

a.  wenn  sie  eine  Ordnungsuummer  führen,  solchen  Ge- 
markungen an,  in  welchen  sich  keine  Gemeinden 
befinden  und  welche  der  erstgenannten  Gemarkung 
iu  administrativer  und  polizeilicher  Hinsicht  zuge- 
theilt  sind: 

b.  wenn  sie  keine  Ordnungsnummer  fuhren,  solchen 
W  o  h  n  p  I  a  t  z  c  n.  welche  mit  dem  erstgenannten  Wohu- 
platz,  dessen  Namen  zugleich  die  Gemarkung  be- 
zeichnet, zusammen  eine  Gemarkung  und  eine  Ge- 
meinde bilden.  Ausnahmen  sind  durch  besondere  An- 
merkungen angegeben. 

Gemarkungen  ohne  Gemeinden,  für  welche  besondere 
Polizeicommissäre  ernannt  sind,  werden  durch  *  be- 
zeichnet. 


3.  Kreis  Dieburg  mit  49004  Einw. 

1.  Allertshofen,  2.  Altheim  mit  3.  Altheimer  Wald,  4.  As- 
bach, 5.  Babenhausen ,  6.  Billings,  7.  Brandau,  8.  Brens- 
bach, 9.  Dieburg,  10.  Dorndiel,  11.  Eppertshausen  mit 
12.  Oberwald  (auch  Spornoichen,  Eichen.  Forst-Eichen  ge- 
nannt). 13.  Ernsthofen,  14.  Frankenbauaen,  15.  Fränkisch- 
Crumbach  mit  '/»  Bierbach,  Erlau,  Güttersbach  u.  Michel- 
bach, 16,  Georgenhansen,  17.  Gross-Bieberau  mit  Hippels- 
bach, 18.  Gross-Umstadt,  19.  Grnss-Zimmern,  20.  Gundern- 
hausen, 2t.  Habitzheim,  22.  Harpertshausen.  23.  Harrea- 
hausen ,  24.  Herchenrode ,  25.  Hilgershausen ,  26.  Hering, 
27.  Heubach,  28.  Hoxhohl,  29.  Kleestadt,  30.  Kleln-Bieberau,  . 

31.  Klein -Umstadt,  32.  Klein  Zimmern ,  33.  Langstadt.  34. 
Lengfeld  mit  Zipfen,  35.  Lichtenberg  mit  Obernhausen, 
36.  Lützelbach,  37.  Messbach,  3H.  Messenhausen,  39.  Mos- 
bach. 40.  Münster,  41.  Neunkirchen,  42.  Neutsch.  43.  Nie- 
der-Klingen.  44.  Nieder  Modau.  45.  Niedernhausen,  46.  Nie 
iler-Roden,  47.  Nonrod.  48.  Ober-Klingen.  49.  Ober-Modau, 
50.  Obcr-Roden,  51.  Radheim,  52.  Raibach,  53.  Reinheim 
mit  Illbach,  54.  Richen,  55.  Rodau  mit  Hottenbacher  Hof, 
56.  Rohrbach.  57.  Schaafheim.  58.  Schlierbach,  59.  Semd, 
60.  Sickenhofen.  61.  Spachbrücken  mit  62.  Spachbrücker 
Waldgemarknng.  63.  Steinau.  64.  Ueberau ,  65.  Urberach, 
66.  Webern,  67.  Wembach  mit  Hahn  und  68.  Colonicwald, 
69.  Wersau  mit »/>  Bierbach,  70.  Zeilhard  mit  '/»  Dilshofen 
und  71.  Zeilharder  Waldgemarkung. 

4.  Kreis  Erbach  mit  22994  Einw. 

1.  Airlenbach,  2.  Asselbrunn,  3.  Beerfelden,  4.  Bullau  mit 
Bullauer  Eutergrund,  5.  Dorf-Erbach,  6.  Ebersberg,  7.  Els- 
bach, 8.  Erbach,  9.  Erbuch.  10.  Erlenbach,  11.  Ernsbach, 
12.  Etzean,  13.  Eulbach*,  14.  Falkcn-Gesäas.  15.  Gammels- 
bach, 16.  Günterfürst .  17.  Güttersbach.  18.  Haisterbacb, 
19.  Hebstahl.  20.  Hesselbach  mit  21.  Eduardathal  (früher 
(■»Imbach).  22.  Hetzhaeh  mit  23.  Rullauer  Forst  (mit  Geb- 
hardshütte, Krähenberg  und  Reisenkreuz),  24.  ndttenthal, 
25.  Kailbach  jenseits,  26.  Laugen-Broinbach ,  Fürstonaner 
Seits,  27.  Lauerbach ,  28.  Michelstadt  mit  Stockheim  f), 
29.  Momart,  30.  Ober-Finkenbach,  31.  Ober-Hiltersklingen, 

32.  Ober-Mossau ,  33.  Ober-Sensbach ,  34.  Olfen ,  35.  Kail- 
bach mit  Hinterbach  und  Falkcngesässer  Forst,  36.  Reh- 
bach, 37.  Rossbach,  38.  Rothenberg  mit  Kortelahütte  und 
39.  Ober-Hainbrnnnft),  40.  Schöllenbach  mit  Kailbach 
diesseits,  41.  Schönnen,  42.  Steinbach,  43.  Steinbucb  mit 
Neudorf,  44.  Unter-Finkenbach.  45.  Unter-Ilitter&klingen, 
46.  Unter-Mossau,  47.  Unter-Sensbach,  48.  Weiten-Gesäss, 
49.  WUrzberg  mit  Mangelsbach  und  WÜrzberger  Euter- 
grund sowie  50.  Erbacher  Forst  (Revier  Eulbach),  51.  Zell 
mit  52.  Erbacher  Forst  (Revier  Zell). 

5.  Kreis  Gross -Ger  an  mit  29076  Einw. 

1.  Astheim.  2.  Baiischheim,  3.  Berkach,  4.  Biebesheim, 
5.  Bischofsheim  mit  6.  Bischofshcimer  Wald,  7.  Büttelborn, 
8.  Crumstadt,  9.  Dornberg,  10.  Dornheim,  11.  Erfelden, 
12.  Geinsheim  mit  13.  Kornsand  (Gütercotnplex),  14.  Gins- 
heim mit  15.  Giusheimer  Rheinauen.  16.  Goddelau  mit 
Hofheim.  17.  Gross-Gerau  mit  18.  Gerauer  Dom  an  ial  wähl, 
19.  Hassloch,  20.  Kelsterbach  mit  21.  Mönch  Hof  u.  Clara- 
berg  (Waldgemarkung),  22.  Klein  Gerau,  23.  Königstiidten 

■  t)  Stockheim  ist  eine  besondere  Gemeinde:  die  Thcilung  der 
bisher  mit  Michelstadt  gemeinsamen  Gemarkung  steht 
bevor. 

ff)  Ober-Ilainbrunn  hat  eine  besondere  Gemarkung ,  bildet 
aber  mit  Rothenberg  und  Kortelshütte  eine  Gemeinde. 

A 
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mit  24.  Königstädtcr  Domanialwald,  25.  Leeheim.  26.  Mör- 
felden mit  27.  Nauheiuier  Oherwald  und  2«.  Trcburnr  Ober- 
wald sowie  29.  Wtcseiithnl  i Waldgemarkungt,  30  Nauheim, 
31.  Raunhcim  mit  32.  Flörsheimor  Wald,  33.  Küssclsheim 
mit  Hof  Srliönau  und  IM.  Küsselaheimer  Mark,  35.  Stock- 
Stadt  ,  H«i-  Trebur  mit  37.  Treburer  Unterwald .  38.  Wall- 
dorf mit  39.  Guud-Hof .  Ouudwald  u.  Schlichtern  (Wald), 
40.  Wallcraladteii.  41.  Wolfskehlen.  42.  Wurfeiden. 

6.  Kreis  lle|>|>enlieim  mit  24564  Einw. 

1.  Bobstadt,  2.  Bürstadt  mit  Boxheiuier  Hof,  3.  Erbach, 
4.  Gross-HaiiKen .  5.  Heppenheim,  6.  Hofheim,  7.  Kirsch- 
hausen,  -  Klein-Hauscn,  '.).  Lampertheim  mit  Hüttonfeld 
und  Neuachloss  sowie  10.  Hiedensand  (Feldgcuiarkung) 
und  11.  Wildbahn  (Waldgcuiarkung) ,  12.  Lorach  mit  13. 
Lorscher  Wald  u.  14.  See- Hof,  16.  Ober-Hambach.  1«.  Ober- 
Laudeubach.  17.Sonderbacb,  18.  Unter-Hambach,  Ii».  Viern- 
heim. 20.  Wald  Erlenbach. 

7.  Kreis  l.indenfel«  mit  34375  Einw. 

1.  Affolterbach.  2.  Albersbach  mit  Kreiswald,  3.  Aschbach, 
4.  Birkenau.  5.  Bockenrod,  6  llonsweiher,  7.  Brombach. 
8,  Darsberg.  '.t.  Dürr  Ellonbach ,  10.  Kbcrbach,  11.  Ellen- 
bach. 12.  Erlenbach.  13.  Erzbach.  14.  Eulsbach.  15.  Fab- 
renbach, 16,  Kickenbach  mit  Eicbelberg.  17-  Frohnhofen, 
18.  Fürth  mit  Alt-Lcchtern  und  19.  Fflrther  Centwald, 
20.  Gadern,  21.  Glattbach,  22.  Gorxheim  mit  Kunzenbach, 

23.  Gras  Kllenbach.  24.  Orein,  25.  Groas-Gumnen.  2«.  Ham- 
melbach. 27.  Hartenrod.  28.  Hir»vhhorn.  29.  Hornbach.  30. 
Igelsbach.  31.  Kallstadt.  32.  Kirch-Beerfurth.  33.  Klein- 
Gumpen.  34.  Knoden  mit  Breitenwiesen  .  35.  Kocherbach, 

36.  Kolmbach,  37.  Kreidach,  38.  Kröckelbach,  39.  Krum- 
bach. 40.  Langenthal.  41.  Laudenau,  42.  Lauten-Weschnitz, 
43.  Lindenfels,  44.  Linnenbach,  45.  Löhrbach  mit  Buch- 
klingen. 4«.  Lörzenbach.  47.  Lützelbach.  48.  Mackenheim  t)i 
49.  Mit  Leelitern.  50  Mittershausen  mit  Scheuern,  rg  51. 
Mörlenbach  mit  Gross-Breitenbach.  Klelu-Breitenbach  und 
Nieder-Mumbarli.  52.  Neckar-Hausen.  53.  Neckar-Steinach, 
5-1.  Nieilcr- Kainsbach ,  55.  Nicder-Liebersbach ,  56.  Ober- 
Abtsteinach,  57.  Ober-Gersprenz,  58.  Ober-Kainsbach,  59. 
Ober  Kleingumpen ,  60.  Ober-Liebersbach,  61.  Ober-Mum- 
bach mit  Geisenbach.  62.  Ober-Oatern,  63.  Ober-Scharbach, 
64.  Ober-Schönmattenwag,  65.  Pfaffen-Beerfurth.  66.  Rei- 
chelsheim, 67.  Keisen  mit  Schimbach,  68.  Kimbach  mit 
Lützel-Rimbach  u.  Münschbach.  69.  Kohrbach  (b.  Birkenau), 
70.  Itohrbach  (b.  Reichelsheim)  mit  71.  Reichenberg  (Forst), 
72.  Schannenbach,  73.  Schlierbivcli.  74.  Seidonbach.  75.  Soi- 
denbuch ,  76.  Siedelsbrunn ,  77.  Steinbach ,  78.  Trösel .  79. 
Unter-Abtsteinach.  80.  Unter-Gersureuz.  81.  Unter-Ostern,  j 
82.  Untcr-Scharbach.  83.  Uuter-Scliönmattenwag  mit  Cor- 
sica.  Ludwigsdnrf  und  Schönbrunn ,  8}.  Vöckelsbach  mit 
Schnorrenbach  ff  ) ,  85.  Wahlen.  86.  Wald-Michelhach  mit 
Ober  Mengelbach,  87.  Weiher,  88.  Weschnitz,  89.  Winkel, 
90.  Winterkasten,  91.  Zotzenbach  mit  Unter  Mengelbach. 

8.  Kreis  Neustadt  mit  17059  Einw. 

1.  Affhöllerbach  mit  2.  Kilsbach  und  3.  Stierbach,  4.  An- 
nelsbach, 5.  Birkert,  Breuborger  Seits.  6.  Birkert.  Habitz- 
heimer  Seits,  7.  Böllstein,  8.  Breitenbrunn,  9.  Dusenbach, 
10  Etzen  üesäss,  11.  Forstel,  12.  Frau-Nauses,  13.  Fürsten- 
grund,  14.  Gumpersberg.  15.  Haingrund,  16.  Hainstadt  mit 
Bosenbach,  17.  Hassenroth,  18.  Hembach.  19.  Hetschbach, 
20.  Höchst,  21.  Höllerbach.  22.  Hummeln. th.  23.  Rimbach. 

24.  Kirch-ßromhach  mit  Balsbach  und  25.  Eichels  (Wahl 
gemarkung),  26.  König,  27.  Langen- Brombach,  Brenberger 
Seits.  -.'S.  Lützel-Wiebelsbach.  29.  Mittel-Kinzig.  30.  Mühl- 
hausen. 31.  Mümling  Grumbach,  32.  Ncuaudt,  33.  Niedcr- 
Kinzig,  34.  Ober  Kinzig,  35.  Ober-Nauses,  36.  Pfirschbach, 

37.  Kai-Breitenbach  mit  38.  Heubusch  (TValdgcmarkung), 
39.  Rimhorn  mit  40.  Höchster  Centwald  und  41.  Gräben 
(Waldgemarkuug),  42.  Sandbach  mit  43.  Geisrain  (Wald- 
gemarkung)  und  44.  Schcuerberg  (Waldgeuarkung) ,  45. 
Schlot  Nauses,  46.  Seckmauern  mit  47.  Hardsteinsnecken 

t)  Siehe  auch  Vöckelsbach 

tt)  Der  Weiler  Schnorrenbach  gehört  zwar  zur  Gemarkung 
Vöckelsbach,  in  Beziehung  auf  den  Gemeindeverband 
aber  zu  Mackenheim. 


(Waldgemarkuug).  48.  Vielbinnn  mit  Brem -Hof  und  49. 
Brünnthal* Hof i  sowie  50.  Hainhans( Waldgemarkuug).  5t. 
Wald-Amorbach,  52.  Wallbach,  53.  Wiebelsbach. 

f>.  Kreis  Offenhaeh  mit  52609  Einw. 

I.  Bieber.  2.  Bürgel,  3.  Dietesheim,  4.  Dietzenbach,  5.  Drei- 
eichenhain ,  6.  Dudenhofen .  7.  Egelsbach  mit  Baverseich, 
8.  Froschhausen.  9.  Götzen hain  mit  10.  Furst  "Dreicich 
(Forstrevier  Götzenhain i  und  ll.Nen-Hof.  12.  GrosK  Stein- 
heim, 13.  Hainhausen.  14.  Hainstadt,  15.  Hausen,  16.  Heu- 
senstamm mit  17.  Grafenbruch  (Hof)  und  18.  Patershausen 
(Hofi,  19.  Jügesheim,  20.  Klein  .uiheim.  21.  Klein  Kmtzen- 
burg .  22.  Kiein-Steinheim .  23.  Klein- Welzheim  .  21-  Läm- 
merspiel, 25.  Langen  mit  26.  Hanauer  Koberstadt  (Wald- 
gemarkung) und  27.  Wolfsgarten  i.lagdaehloss  u.  Waldge- 
•  tnarknng)  sowie 28.  Mittel -Dick  iWahlgemarkuiiti.  29.  Main- 
flingen, 30.  Mühlheiui,  31.  Neu-Isenburg.  32.  Obertshausen, 
33.  Offenbach  mit  34.  Forst  Offenbach  und  35.  Offenhacher 
Hintermark  sowie  36.  Wild-Hof.  37.  Offetithal  mit  38.  Forst 
Dreieich  (Forstrevier  Offenthal  i.  39.  Philippseieh»,  40.  Rem- 
brücken. 41.  Seligenstadt,  42.  Sprendlingen  mit  43.  Forst 
Dreieich  (Forstrevier  Sprendlingen)  und  44.  Gehspitz 
(Hof),  45.  Weiskirchen.  46.  Zellhausen. 

10.  Kreis  Wimpfen  mit  3801  Einw. 

1.  Wimpfen  am  Berg  mit  2.  Wimpfen  im  Thal  und  3.  Hohen- 
stadt .  mit  Zimmerhöfer  Feldi  sowie  4.  Holmhof  ,  mit  Forst- 
bezirk) und  6.  Finken  Hof.  6.  Kürnbach  «Jr.  Hess.  Antheil). 

[.  Provinz  Oberarmen  mit  290875  Einwohnern. 

1.  Kreis  Giessen  mit  43173  Einw. 

I.  Albach.  2.  Alleudorf  an  der  Lahn.  3.  Alleudorf  an  der 
Lumda.  4.  Alt-Huseck.  5.  Annerod.  6.  Arnsburg*.  7.  Bers- 
rod, 8.  Beuern,  9.  Burkhardsfelden,  10.  Crumbach,  11.  Dau- 
bringen mit  12.  Hebertshausen  (Hof),  13.  Dorf-Güll .  14. 
Kberstadt.  15.  Ettingshausen,  16.  Fellingshausen  mit  »A 
Bieber.  17.  Frankenbach.  18.  Garbenteich.  19.  Giessen  mit 
20.  Schiffenberg  (Hof)  mit  Hcrrnwald ,  21.  GrossBuseok, 
22.  Gr  )ss- Linden  ,  2t.  Grfiningen  .  24.  Hattenrod  ,  25.  Hau- 
sen, 26.  Hermannstein.  27.  Heuchellieim.  28.  Holzheim  mit 
29.  Beigheim  (Feldgemarkung).  30.  Klein  Linden.  31.  Kö- 
nigsberg, 32.  Lang  Göns.  33.  Leihgestern.  34.  Lieh  mit 
35.  Albach(Hofjund36.Kolnhausen'Hof)  sowie 37.  Meilbach 
(Wahlgemarkung i,  38.  Lollar.  39.  Mainzlar,  40.  Mlihlsach- 
sen*  tllofi,  41.  Münster,  42.  Naunheim,  13.  Nieder- Bossin- 
gen, 41.  Ober-Bessingen.  45.  Ober-Hörgern,  46.  Oppenrod, 
47.  Roiskirchcn,  48.  Kodheim  mit  V«  Bieber,  49.  liödgen, 
50.  Ruttershausen  mit  Kirchberg,  51.  Staufenberg  mit  52. 
Friedelhausen  (Huf),  53.  Steinbach.  54.  Trohe.  55.  Wald- 
Girmes,  56.  Watzenborn  mit  Steinberg,  57.  Wieseck,  58. 
Winnerod. 

2.  Kreis  Alsfeld  mit  82518  Einw. 

1.  Alsfeld.  2.  Altenburg,  3.  Angerod,  4.  Appenrod,  5. 
Arnshain,  6.  llernsburg,  7.  Bieben.  8.  Billertshausen  mit 
GcthUrms.  9.  Bleidenrod,  10.  Brauerschwend,  11.  Bllssfeld. 
12.  Burg-Gemündcn.  13.  Dannenrod  mit  NcuUlriehstein. 
14.  Deckenbach,  15.  Ehringshausen  mit  Oberndorf,  16.  Eifa. 
17.  Elbenrod.  18.  Elpenrod,  19.  Erbenhausnn  ,  20.  Eudorf 
mit  Lotzelrode,  21.  Eulersdorf,  22.  Fischbach,  23.  Gleimen- 
hain .  24.  Gontershausen.  25.  Orebenau  .  26.  Gross  Felda 
mit  Klein  Felda  und  Schellnhausen,  27.  Haarhausen.  28. 
Hainbach.  29.  Heidelbach,  30.  Heimertshausen.  31.  Helpers- 
hain. 32.  Hergersdorf.  33.  Höingen,  34.  Homberg  mit  15. 
Wäldershausen  i  Hof).  36.  Hopfgarten.  37.  Kestrich.  38.  Kir- 
torf, 39.  Köddingen.  40.  Lehrbach  mit  Schmitt  Hof.  41.  Leu- 
sel. 42.  Liederbach  mit  Oberod.  43.  Maulbach.  44.  Meiches, 
45.  Münch-Leusel.  46.  Nieder-Breidenbach ,  47.  Nieder-Ge- 
münden,  48.  Nieder-Ofleiden.  49.  Ober-Breidenbach .  50. 
Ober-Gleen.  51.  Ober-Ofleiden,  52.  Ober-Sorg,  53.  Otter- 
bach, 54.  Rainrod.  55.  Reibertenrod,  56.  Reimenrod.  57. 
Renzemiorf.  58.  Romrod  ,  59.  Rülfenrod.  60.  Schadenbach. 
61.  Sehwabenrod.  62.  Schwarz.  63.  Storndorf.  64.  Streben- 
dorf, 65.  Stumpertenrod,  66.  Udenhausen,  67.  Untcr-Sorg. 
68.  Vadenrod,  69.  Wahlen.  70.  Wallersdorf .  71.  Wilshau- 
sen. 72.  Zell. 
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3.  Kreis  Biedenkopf  mit  3373»  Einw. 

1.  Achenbach,  2.  Allcndorf  bei  Battenberg  mit  Osterfeld. 
3.  Allendorf  bei  Friedensdorf.  4.  Ammenhausen,  5.  Batten- 
berg mit  der  Kröge,  6.  Battenfeld.  7.  Bellnhausen,  8.  Berg- 
luden,  !t.  Biebighausen.  H>.  Biedenkopf  mit  der  Ludwigs- 
hlitte,  II.  Bischoffen.  13.  Bottenhorn,  13.  Breidenbach, 
14.  Breidenstein  mit  15.  Rossbach  (Hof),  16.  Bromskireben 
mit  Neu  Ludwigsdorf  (Pfiitxej .  17.  Buchenau.  18.  Dams- 
bausen. 11t.  Dautphe.  20.  Dernbach,  21.  Dexbach,  32.  Die- 
denshausen, 23.  Dodenau  ,  24.  Eckelshausen ,  25.  Eifa,  26. 
Elmshausen.  27.  Endbach.  38.  Engelbach,  21t.  Erdhausen, 
m>.  Frechenhausen.  31.  Friebertshausen,  32.  Friedensdorf, 
33.  Frohnhausen  bei  Battenberg,  34.  Frohnhausen  bei  Gla- 
denbach. 35.  Gladenbach,  36.  Gladenbach  bei  Breidenbach. 
37.  Gönnern,  38.  Günterod.  39.  Hartenrod.  40.  Hatzfeld  mit 
Rhoda  und  Linden-Hof.  41.  Herahausen  bei  Gladenbach, 
42.  Holzhausen  bei  Battenberg,  43.  Holzhausen  bei  Gla- 
drnbacb,  44.  Hommertshausen,  45.  Hüla-Hof,  46.  Kallenbach, 
47.  Kehlnbach,  48.  Kombach.  4!t.  Laisa,  5tJ.  Lixfeld,  51. 
Mornshausen  a.  d.  Dautphe  mit  Amelose,  52.  Mornshausen 
a.  d.  Salzböde.  53.  Nieder  Dieteii.  54.  Nieder- Eisenhausen, 
.V>.  Nicder-Hörien,  56.  Sieder- Weidbach ,  57.  Ober-Asphe, 
5a  Über-Dietcn  ,  5!».  Ober  Eisenhausen ,  60.  Ober-Hörlen, 
6t.  Ober  Weidbach,  62.  yui.tshausen ,  63.  RacbcUhausen, 
6-1.  Reddighausen,  65.  Rennertehausen.  66.  Römershausen, 
67.  Kossbach.  68.  Roth.  69.  Hilchenbach,  70.  Runzhausen, 
71.  Schlierbach.  72.  Silberg.  73.  Simmersbach,  74.  Sinkers- 
hausen, 75  Steinperf,  76.  Wallau.  77.  Weidenhauseu.  7». 
Weifenbach,  79.  Wiesenbach,  80.  Wilsbach,  81.  Wolfgruben, 
82.  Wolzhausen ,  H3.  Wommelshausen. 

4.  Kreis  Büdingen  mit  17690  Einw. 

1.  Alt-Wiedermus  mit  2.  Beunde-Hof  (auch  Neu-Hof).  3 
Aulen  Diebach  mit  4.  Betten  (Waldgemarknng),  5.  Bind- 
eachaen,  6.  Bös-Geaass.  7.  Büches,  8.  Badingen  mit  Saline 
und  Grossendorf  nnd  9.  Büdinger  Markwald  sowie  10. 
Bttdinger  Wald  mit  Thiergarten,  11.  Burg-Bracbt,  12.  Cal-  i 
bach,  13.  Diebach  am  Haag  uiit  14.  Unter  Diebach  (Feld-  | 
gemarkungi  und  15  Ronneburg  (Hof).  16.  Dudenrod  mit 
Christinen-Hof  und  17.  Pferdsbach,  18.  Düdelsheim ,  19. 
Eckartshausen  mit  2o.  Eckartahauser  Oberwald  und  21. 
Eckartshänser  Uuterwald  sowie  22.  Marienborn  (Hof),  23. 
Glauberg,  24.  Hainchen.  25.  Hain-Gründau,  26.  Heegheim, 
27.  Himbach,  28.  Uitzkirchen,  29.  Illnhausen,  30.  Kefenrod, 
31.  Langen-Bergheim,  32.  Lindheim  mit  Enzheim,  33.  Lor- 
bach mit  Herrnhaag  und  34.  Hnrdcck  (Waldgemarkung), 
35.  Merkenfritz,  36.  Michelau.  37.  Mittel-Gründau.  38.  Nie- 
der-Mockstadt .  39.  Ober-Mockstadt ,  40.  Orleshausen ,  41. 
Rin.lerbügen.  42.  Rohrbach  mit  43.  Rohrbach  (Wald) ,  44. 
Stockheim  mit  45.  Leustadt  (Hof).  46.  Vonhausen  mit  47. 
Ronneburg  ( Wahlgeinarkung) ,  48.  Wenings  mit  49.  Wer- 
nings  (Hof>.  50.  Wolf. 

5.  Kreis  Friedberg  mit  362M7  Einw. 

1.  Assenheini,  2.  Bauernheiro,  3.  Beyenheim,  4.  Bodenrod 
mit  5.  Fiscalische  Waldgemarkung  bei  Bodenrod,  6.  Bön- 
stadt. 7.  Bruchenbrücken,  8.  Butzbach,  9.  Fauerbach  bei 
Friedberg,  10.  Fauerbach  vor  der  Höhe,  II.  Friedberg  mit 
12.  Friedbcrger  Burgwald.  13.  Gambach,  14.  Griedel,  15. 
Hansen,  16.  Hoch- Weisel ,  17.  Ilbenstadt.  18.  Kirch-Göns, 
19.  Langenhain  mit  Ziegenberg.  2o.  Maihaeh,  21.  Melbach. 
22.  Münster,  23.  Münzenberg,  24.  Nicder-Mörlen,  25.  Nie- 
der- Weisel .  26.  Nieder- Wöllstadt,  37.  Ober  Florstadt ,  28.  , 
Ober-Mörlen  mit  29.  Hasseleck  (Hof),  30.  Ober  Bosbach  j 
und  Nieder  Hösbach f)  mit  31.  Reinhards  (Hof),  32.  Ober- 
Wöllstadt,  33.  Ockstadt  mit  34.  Strasshelm ,  35  Oes,  36.  ' 
Oppershofen,  37.  Ossenheim,  38.  Ostheim  mit  39.  Ostheimer  | 
Wald,  40.  Pohl-Göns.  41.  Rockeubcrg  mit  42.  Rockenber- 
gor  und  Oppershofer  Mark  (Waldgemarkung),  43.  Södel, 
44.  Staden,  45.  Steinfurth,  46.  Trais-Miinzcnberg,  47.  Un- 
ter-Florstadt,  48.  Weckesheim.  49  Wickstadt».  50.  Wis- 
selsheim, 51.  Wölfersheim,  52.  Wohnbach. 


f)  Obcr-Rosbach  und  Nietler-Rosbach,  welche  zwei  Gemein- 
den bilden,  haben  zusammen  eiue  Gemarkung. 


6.  Kreis  Granberg  mit  17053  Einw. 

1.  Alertshausen ,  2.  Atzenhain.  3.  Beltershain,  4.  Berna- 
feld.  5  Climbach,  6.  Ermenrod.  7.  Flensungen.  8.  Geils- 
hausen. 9.  Göbelnrod.  10.  Gross-Eichen  ,  11.  Grünberg, 
12.  Harbach,  13.  Ilsdorf,  14.  Keaselbach,  15.  Kirschgarten, 
16.  Klein-Eichen.  17.  Lauter.  18.  Lehn  heim.  19.  Linden- 
struth. 20.  Londorf,  31.  Lumda  (Gross-  und  Klein-Lumda), 
23.  Merlau.  33.  Nieder  Ohmen,  34.  Ober  Ohmen ,  35.  Oden- 
hausen mit  26.  Appenborn  (Hof).  37.  Qneckborn.  28.  Rein- 
bardshain.  29.  Raddingshausen.  3t).  Ruppertenrod,  31.  Saa- 
sen mit  Bollnbach .  Veltsberg  und  Wirberg,  32.  Stangen- 
rod, 33.  Stockhauseii .  34.  Unter  Seibertenrod.  .35.  Wei- 
kartshain,  36.  Weitershain,  37.  Wettsaaseu,  38.  Zeilbacb. 

7.  Kreis  Lauterbach  mit  29564  Einw. 

1.  Allmenrod,  2.  Altenschlirf,  3.  Angersbach  mit  4.  Sassen 
(Hof),  5.  Bannerod,  6.  Bermuthshain.  7.  Benkhausen,  8. 
Blitzenrod,  9.  Crainfeld,  10.  Dirlammen,  11.  Bichelhain, 
12.  Eichenrod,  13.  Engelrod,  14.  Fleschenbach,  15.  Frau- 
Rombach,  16.  Freien  Steinau.  17.  Frischborn  mit  18.  Eisen- 
bach (liof).  19.  Grebenhain,  20.  Gunzenau,  21.  Harters- 
hausen. 22.  liebln«.  23.  Heisters,  21  Hemmen,  25.  Herb- 
stein. 26.  Hörgenau.  27.  Holz-Mühl,  28.  Hopfniannsfeld,  39. 
Hutzdorf,  30.  Ilbeshausen.  31.  Landenhausun ,  32.  Lanzen- 
hain, 33.  Lauterbach,  34.  Maar.  35.  Metzlos,  3G.  Metzlos- 
Gehag,  37.  Nieder-Moos.  38.  Niederstoll.  39.  Nöeberta, 
40.  Ober-Moos,  41.  Ober-Wegfurth,  42.  Pfordt,  43.  Uueck 
mit  Wehnens  und  Saasen,  44- Rad-Mühl,  45.  Rcichlos.  46. 
Reuters,  47.  Rlmbachf  ..  48.  Rimlos,  49.  Rixfeld .  50.  Rud- 
los.  51.  Salz. .52.  Sandlofs.  53.  Schadges.  54.  Schlechten- 
wegen. 55.  Schlitz  mit  56.  GriH.  Schlitzischer  Wahl  und 
Hof  Berngertnle  ft),  57.  Sickendorf.  58.  Steinfurt,  59.  Stock- 
hausen .  60.  Ullershausen  ,  61.  Uetzhausen.  62.  Unter- 
Schwarz  mit  Hof  Rechberg,  63.  Unter-Wegfurth,  64.  Vaits- 
hain, 65.  Walleurod,  66.  Weid-Moos,  67.  Wernges,  68.  Wil- 
lofs, 69.  Wünseh-Mooe,  70.  Zahmen. 

8.  Kreis  Nidda  mit  33359  Einw. 

1.  Bellersheim.  2.  Bellmuth  mit  Bieberberg  und  Steinkau  tc, 
3.  Bergheim,  4.  Berstadt,  5  Bettenhausen,  6.  Bingenheim, 

7.  Birklar,  8.  Bisses  mit  9.  Berstädter  Markwald,  10.  Blei- 
cbenbacb,  11.  Blofeld  mit  12.  Reichelsheims-  Waldantheil 
an  der  Bingenheimer  Mark,  13.  Bobenhausen  I.,  14.  Bors- 
dorf mit  Hof  Glaubzahl ,  15.  Dancmhcim  mit  16.  Dauern- 
heimer Hof  und  17.  Schleifeld  (Hof).  18.  Echzell  mit  19. 
Echzeller  Markwald.  20.  Eckartsborn,  21.  Effolderbach, 
32.  Elchelsdorf,  23.  Fauerbach  hei  Nidda,  24.  Gedern  mit 
Colonie  Schönhausen,  25.  Geiss-Nidda,  36.  Gelnhaar  (Do- 
manial)  mit  27.  Gelnhaar  (Isenburg),  28.  Gettenau,  29. 
Glashütten  mit  Igelhausen  und  Streithain,  30.  Heuchelheim, 
31.  Hirzenhain,  32.  Hungen,  33.  Inheiden  mit  34.  Feldheim 
(Feldgemarkung).  35.  Kohden  mit  Salzhausen.  36.  Langd, 
37.  Langsdorf,  38.  Leidheckeu.  39.  Lissberg  mit  Hof  Brei- 
tenhaid, 40.  Michelnau.  41.  Mittel-Seemen.  42.  Muschcn- 
heim  mit  43.  Hof-Güll  (Hof).  44.  Nidda,  45.  Nieder -Seemen, 
46.  Nonnenroth.  47.  Obbornhofen,  48.  Ober-Lais  mit  Unter- 
Lais, 49.  Ober-Schmitten,  50.  Ober-Seemen  mit  Hof  Alten- 
feld. 51.  Ober- Widdershelm.  52.  Ortenberg,  53.  Raberts- 
hausen mit  54.  Ringelsbausen  (Hof).  55.  Ranstadt,  56.  Rod- 
beim  mit  57.  Grass  (Hof).  58.  Röthges,  59.  Schwickarts- 
hausen. 60.  Selters  mit  61.  Konradadorf  (Hof).  62.  Stein- 
berg. 63.  Steinheim.  64.  Trais-Horloff,  65.  Unter- Schmitten, 
66.  Untcr-Widdcrsheiiu  mit  67.  Grund-Schwalheim  (Höfe), 

68.  Usenborn  mit  Hof  Louisculust  und  Stollberger  Wald, 

69.  Utphe,  70.  Villingen,  71.  Volkartshain,  72.  Wallcrn- 
hausen  mit  Hof  Finkenloch,  73.  Wippenbacb. 

9.  Kreis  Schottel  mit  19645  Einw. 

1.  Altenhain,  2.  Betzenrod,  3.  Bobenhausen  II.,  4.  Breun- 
geshain, 5.  Burkhards,  6.  Busenborn,  7.  Eichelsachsen, 

8.  Einartshausen.  9.  Eschenrod,  10.  Feldkrilcken,  II.  Freien- 
Seen,  12.  Götzen,  13.  Gonterskirchen,  14.  Hartmannshaln, 

t)  S.  auch  Schlitz, 
ff)  Der  Hof  Berngcrode  gehört  zwar  zur  Gemarkung  Gräfl. 
Schlitzischer  Wald,  in  polizeilicher  und  administra- 
tiver Hinsicht  aber  zu  Rimbach. 

I* 
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15.  Herchenhain ,  16.  Rückersdorf,  17.  Ilsdorf  (Solms)  mit 
IS.  Flensungen  flloL,  19.  Kallistus«,  20.  Kölzenhain  mit  21. 
Petershain  (Hof) .  22.  Lardenbach  mit  23.  Stockhausen 
(Bat).  24. Laubach.  2ö.  Laubacher  Wald«,  26.  Michelbach, 
27.  Ober-Seibertenrod,  98.  Rainrod,  29.  Kebgcshain,  30.  Ru- 
dingshain, 31.  Ruppertsburg,  32.  Schmitten,  33.  Schotten, 
34.  Sellnrod,  30.  Sichenhausen,  36.  Stornfels ,  37.  Ulfa.  38. 
Ulrichstein,  39.  Wcttcrfeld.  40.  Wingershausen,  41.  Wohn- 
fcld. 

10.  Kreis  Vilbel  mit  21741  Einw. 

L  Altenstadt  mit  2.  Altenstädter  Markwald  und  3.  Engel- 
thal(IIof),  4.  Budesheim,  5.  Burg-Gräfenrode,  6.  Gross-Kar- 
ben mit  Klein  Karbcnf),  7.  Hcldeiibergen,  8.  Höchst  a.  d. 
Nidder  mit  9.  Höchster  Wuld,  10.  Holzhausen.  11.  Kaichen, 
12.  Kloppenhcim,  13.  Nieder-Eschbach ,  14.  NioderUrsel, 
15.  Oberan ,  16.  Ober-Erlenbacb,  17.  Ober-Eschbach,  18. 
Okarben,  19.  Petterweil,  20.  Rendel,  21.  Rodenbach,  22. 
Rodheim ,  23.  Rödelheim  .  24.  Rommelhausen .  25.  Stamm- 
heim, 26.  Steinbaeh,  27.  Vilbel. 

11.  Kreis  Vöhl  mit  5807  Einw. 

1.  Alt-Lotheim,  2.  Asel,  3.  Basdorf,  4.  Büchenberg .  5. 
Deissfeld,  6.  Dorf-Itter,  7.  Eimelrod,  8.  Harbshausen,  9.  Hem- 
mighausen. 10.  Berzhausen  bei  Vöhl,  11.  Höringhausen, 
12.  Kirch-Lothcim,  13.  Marionhagen,  14.  Nieder-Orke.  15. 
Obernburg  mit  16.  Lauterbach  (Hof) ,  17.  Obcr-Wcrba, 
18.  Schmitt- Lotheim,  19.  Thal  itter.  20.  Vöhl. 


III.  Provinz  Rhelohrssea  mit  230512  Einw. 

1.  Krois  Main/  (Friedensgorichts-Bezirk  Mainz  I.  u. 
IL.  Nieder-Olm  und  die  Gemarkungen  litidenlieim 
und  Mombach  aus  dem  Friedensger.-Bezirk  Ober- 
Ingelheim)  mit  70394  Einw. 

1.  Bretzenheim ,  2.  Budenheim,  3.  Drais.  4.  Ebersheim,  5. 
Easenheira,  6.  Finthen.  7.  Gau-Bischofsheim.  8.  Gonsen- 
heim, 9.  Harxheim.  10.  Hechtsheiro,  11.  Kastel,  12.  Klein- 
Wlnternheim,  13.  Kostheim,  14.  Laubenheim,  15.  Mainz  mit 
Zahlbach.  16.  Marienborn,  17.  Mombach,  18.  Nieder-Olm, 
19.  Ober-Olm,  20.  Sörgenloch,  21.  Stadecken,  22.  Weisenau, 
23.  Zornheim. 

2.  Kreis  Alzey  (Friedcnsgeriehts- Bezirk  Alzey  und 
Wöllstein)  mit  36272  Einw. 

1.  Albig,  2.  Alzey  mit  Schafhausen.  3.  Badenheim,  4.  Bechen- 
heim, 5.  Bermersheim.  6.  Biebelsheim,  7.  Bornheim.  8.  Bo- 
senheim, 9.  Dautenheim,  10.  Dintesheim,  11.  Eckelsheim. 
12.  Erbes-Biidesheim,  13.  Esselborn.  M.Flomborn,  15.  Flon- 
heim, lß.  Framersheim,  17.  Frci-Laubersheim ,  18.  Frei- 
mersheim, 19.  Fürfeld.  20.  Gumbsheim,  21.  nackenheim, 
22.  Heimersheim,  23.  Heppenheim  im  Loch,  24.  Ippesheim, 
25.  Kettenheim,  26.  Köngernheim,  27.  Lonsheim,  2«.  Nack, 
29.  Neu-Bamberg ,  30.  Nioder-Wiesen ,  31.  üdernheim,  32. 
Offenheim  mit  \orholz  (Wald),  33.  Pfaffen-Schwabenheira, 
34.  Planig,  35.  Pleitersheim.  36.  Sankt  Johann.  37.  Siefers- 
hciin,  38.  Sprendlingen,  39.  Stein-Bockenheim  mit  4t).  Zwei- 
Gemeinde-Wald,  41.  Tiefenthal,  42.  Uffhofen.  43.  Volxheim, 
44.  Wahlheim,  45.  Weinheim ,  46.  Welgesheim,  47.  Wen- 

t)  Die  Gemeinden  Gross-Karben  und  Klein-Karbcn,  welche 
zwei  Bürgermeistereien  bilden,  haben  zusammen  nur 
eine  " 


delsheim  mit  48.  Drei-Gemeindo-Wald ,  49.  Wöllstein,  50. 
Wonsheim ,  51.  Zotzenheim. 

3.  Kreis  Bingen  (Friedensgerichts-Bezirk  Bingen  und 
Ober-Ingelheim ,  mit  Ausnahme  der  Gemarkungen 
Bmlenlioim  und  Mombach)  mit  30605  Einw. 

1.  Appenheim,  2.  Aspisheim,  3.  Bingen,  4.  Bubenheim, 
5.  Büdesheim,  6.  Dietersbeim,  7-  Dromersheim,  8.  Elsheim, 
9.  Engelstadt,  10.  Frei- Weinheim ,  II.  Gau-Algesheim  mit 
Laurenziberg  illof),  12.  Gaulsheim,  13.  Gensingen ,  14. 
Grolsheim,  15.  Gross-Wintornlieim .  16.  Heddesheim  mit 
Heidenfahrt.  17.  Horrweiler.  18.  Jugenheim,  19.  Kempten, 
20.  Nieder  Hilbersheim,  21.  Nieder-iugelheim  mit  Sporken- 
heiin,  22.  Ober-Ingelheim,  23.  Ockenheim.  21.  Sauer-Sehwa- 
benheim  mit  Pfaffen-Hofen,  25.  Sponsheim,  26.  Wackernheim. 

4.  Kreis  Oppenheim  (Friedensgerichts-Bezirk  Oppen- 
heim und  Wörrstadt)  mit  42138  Einw. 

1.  Armsheim,  2.  Bechtolsheim,  3.  Biebelnheim,  4.  Boden- 
heim. 5,  Dalheim,  6.  Dexheim,  7.  Dienheim,  *.  Dolgesheim, 
9.  Eichloch,  10.  Eimsheim,  11.  Ensheim,  12.  Friesenheiro, 
«13-  Gabsheim,  14.  Gau-Bickelheim,  15.  Guntprsblum  mit 
Schmitshausen.  16.  Hahnheim  mit  dem  Wahlheimer  Hof, 
17.  Hillesheim,  18.  Köngernheim,  19  Lörzweiler,  20.  Lud- 
wigshöhe, 21.  Mommenheim.  22.  Nackenheim,  23.  Nicder- 
Saulheim,  24.  Nieder- Weinheim,  25.  Nierstpin,  26.  Ober- 
Hilbersheim,  27.  Ober-Saulheim,  28.  Oppenheim.  29.  Par- 
tenheim. 30.  Schimsheim.  31.  Schornsheim,  83.  Schwabs- 
burg. 33.  Selzen,  34.  Spiesheim,  35.  Sulzheim.  36.  Uden- 
heim, 37.  Undenheiin,  3"*.  Vendersheim,  39.  Wald  Uelvers- 
heim. 40.  Wallertheim,  41.  Weinolsheim,  42.  Wintersheim, 
43.  Wörrstadt,  44.  Wolfshcim. 

5.  Kreis  Worms  (Friedeiisgeriehts-Bezirk  Osthofen, 
Pfeddersheim  und  Worms)  mit  51103  Einw. 

1.  Abenheim.  2.  Alsheim  mit  Hangen-Wahlheim.  3.  Becht- 
heim, 4.  Bermersheim,  5.  Biedesheim,  6.  Dalsheim,  7.  Dit- 
telsheim. 8.  Dorn-DUrkheim,  9.  Eich.  10.  Eppelsheim  ,  11. 
Frettenheim,  12.  Gimbsheim,  13.  Gundersheim  mit  Enz- 
heim, 14.  Gundheim,  15.  Hamm.  16.  Haiigcu-Weisshclui, 
17.  Heppenheim  a.  d.  Wiese,  18.  Herrnsheim.  19.  Hessloch, 
20.  Hoenheim,  21.  Hohen-Siilzen,  22.  Ilorchheim.  23.  Ibers- 
heim, 24.  Kriegsheim  .  25.  Leiselheim,  26.  Mettenheim,  27. 
Mölsheim,  28.  Mörstadt.  29.  Mousheim.  30.  Monzernheim, 
31.  Neu-Hausen,  32.  Nicder-Flörsheim,  33.  Ober-Flörsheim, 
34.  Offstein,  35.  Osthofen,  36.  Pfeddersheim.  37.  Piifflig- 
heim,  38.  Rhein-Dürkheim,  39.  Wachenheini.  40.  Weinsheim, 
41.  Westhofen,  42.  Wies-Oppenheim,  43.  Worms. 

II.  Krcismcdicinalämter. 

Die  Krcismedicinaliimter  in  den  Provinzen  Starkcn- 
burg  und  Oberhessen  sind  nach  den  Bekanntmachungen 
Grossherzogliehen  Ministeriums  des  Innern  vom  1.  Sep- 
tember 1854  (Reg.- 1)1.  Nr.  29)  und  Grossherzoglichen 
Ministeriums  des  Innern,  der  Justiz  und  der  Finanzen 
vom  23.  Januar  1861  (Reg.-Bl.  Nr.  6|  und  in  der  Pro- 
vinz Rheinhessen  durch  Bekanntmachung  Grossherzoglichen 
Ministeriums  des  Innern  und  der  Justiz  vom  28.  Januar 
1837  (Reg.-Bl.  Nr.  9)  in  folgender  Weise  organisirt  : 


l.  Kreismcdicinalamt  Darmstadt  I. 


1.  Provinz  Sfarkeakirg. 

mit  32464  Einw.  besteht  aus  dem  Stadtgerichtsbezirk  Darmstadt. 


2. 

Darmstadt  II. 

- 

25363 

« 

« 

« 

Landgerichtsbezirk  Darmstadt. 

8. 

m 

Beerfelden 

« 

8870 

* 

« 

m 

« 

Beerfelden. 

4. 

m 

Bensheim 

• 

20038 

« 

< 

- 

» 

y.wingenberg. 

5. 

m 

Dieburg 

« 

22523 

* 

■ 

* 

Gross-Umstadt 

6. 

« 

Erbach 

« 

16118 

« 

« 

< 

Michelstadt. 

7. 

« 

Förth 

* 

19507 

« 

« 

« 

* 

Fürth. 

8. 

« 

Gernsheim 

- 

12918 

>■ 

« 

m 

Gernsheim. 

9. 

GroBB-Gerau 

21738 

«- 

« 

m 

« 

« 

Gross-Gerau. 
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10. 

11. 

12. 
13. 
14. 
IS. 
1«. 
17. 
18. 

I. 

2. 
3. 
4. 

5. 

«. 

7. 
■v 

9. 
10. 


11. 
12. 
13. 
14. 
15. 


16. 

17. 
18. 
19. 

20. 
21. 
22. 
23. 
24. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 


* 
- 


Heppenheim     mit  24504  Einw.  besteht  aas  dem  Landgerichtsbezirk  Lorsch. 

Hirschhorn 
Höchst 
Lange  ii 
Offen  buch 
Reinheini  ■ 
Seligenstadt 
Wald-Michclbach 
Wimpfen 


Kreismedicinalamt 


I. 
II. 


Giessen 
Giessen 
Alsfeld 
Altenstädt 
Kattenberg 
Biedenkopf 
Bndingen 
Butzbach 
Kriedborg 
Gedern 

berg: 


iiii! 


5021 
15127 
16465 
27768 
17710 
20510 
9785 
3801 

II.  Provinz  Oberhesseo. 

Kinw.  besteht  aus  dem  Stadtgerichtsbezirk  Giessen 
Landgerichtsbezirk  Giessen 


Hirschhorn. 
Höchst. 
Langen. 
Offenbach. 
Reinheim. 
Seligenstadt. 
Wald-Michclbach. 
Wimpfen. 


19477 
16528 
16415 
10544 

9330 
14195 

9170 
14676 
19557 

4000 


aus 


Alsfeld. 
Altenstadt. 
Battenberg. 
Biedenkopf. 
Bödingen. 
Butzbach. 
Friedberg. 

folgenden  Gemarkungen  des  Landgerichtsbezirks  Ortcn- 


Gedern  mit.  Colonie  Schönhauser  Mittel-Seemen,  Nieder-Seemen . 


Ober-Seemen 

mit  Hof  Altenfeld.  I'senborn  mit  Hof  Louisenlust  und  Stollberger  Wald,  Volkartshain. 
Gladenbach    mit  10213  Kinw.  besteht  aus  dem  Landgerichtsbezirk  Gladenbach. 
Grunberg         -    16435      -  «       «      «  <  Grünberg. 

Hcrbstein        «    13281      «  -  Herbstein. 

Homberg  *    12058      «■  Homberg. 

Hungen  -    14357     - «  -  Hungen  und  folgenden 

Gemarkungen  des  Landgerichtsbezirk'«  Lieh:  Arnsburg,  ßergheim  (Feldgemarkung), 
Birklar,  Dorf-Gnll,  Eberstadt,  Gruningen.  Hof-Gflll  (Hof) .  Holzheim,  Muschenheim, 
Ober-Hörgern. 

Laubach  mit  9170  Einw.  besteht  aus  dem  Landgerichtsbezirk  Laubach  und  dem  Landgerichts- 
bezirk Lieh,  mit  Ausnahme  der  das  Kreismedicinalamt  Hungen  bildenden  Gemarkungen. 

Lauterbach     mit    9457  Einw.  besteht  aus  dem  Landgerichtsbczirk  Lauterbach. 

Nidda  *    13471  -      «  *  Nidda. 

Ortenberg        «      8027      «  -  Ortenberg, 

nähme  der  das  Kreismedicinalamt  Gedern  bildenden  Gemarkungen. 

Schlitz  mit    8ii26  Einw.  besteht  aus  dem  Landgerichtsbczirk  Schlitz. 

Schotten  «    10214      -  -  Schotten. 

Ulrichstein      «     9199     «  -  Ulrichstein. 


mit  Aus- 


Vilbel 
Vöhl 


mit 


22068 
12804 
21310 


Mainz  I. 
Mainz  II. 
Alzey 
Bi  ngen 
Nicder-Olm 
Obor-Ingclbcim  20113 
Oppeuhcim  mit  21377 
Osthofen  «■  21335 
Pfeddersheim  18460 
Wöllstein  mit  14204 
Wörrstadt  .  20761 
Worms  -  11308 


1K468  < 
5807 

III.  Provinz  Rbeinbmeo. 
207*5  Einw.  besteht  aus  dem  Friedensgerichtsbezirk 

25987 


Vilbel. 

VöU. 

Mainz  I. 
Mainz  II. 
Alzey. 
Bingen. 
Nieder-Olm. 
Ober-Inge  lh  ein 
Oppenheim. 
Osthofen. 
Pfeddersheim. 
Wöllstein. 
Wörrstadt. 


III.  Evangelische  Decanate  nnd  Pfarreien 

mit  599551  Einwohnern.*) 
Die  Eintheilung  der  evangelischen*  Decanate  beruht 
auf  den  Bekanntmachungen  Grosshcrzoglichen  Ministeriums 


*)  ZolUforechnungs-Bevölkerung  (vergl.  Anroerk.  auf  8.  I.) 
Die  angegebenen  Zahlen  beziehen  »ich  nur  auf  die  Evan 


des  Innern  vom  19.  November  1853  (Reg.-Bl.  Nr.  52), 
vom  28.  April  1862  (Reg.-Bl.  Nr.  15)  und  vom  10.  Sep- 
tember 1863  (Reg.-Bl.  Nr.  32). 

gelischen  (Unirtc,^ Lutheraner  und  Reformirte);  Soeton 
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Provinz  SUittiibarg  mit  219030  Einw. 
1.  Decanat  Darinstadt  mit  34169  Einw.  besteht  aus 
den  Pfarreien : *) 


Arheilgen,  Itessnngen,  Dariustadt, 
scu,  Mensel,  Weiterstadt,  Wixhausen. 


2.  Dccanat  Dornheim  mit  10242  Einw. 
Biebesheim,  Crumstadt,  Dornheitu,  Erfelden,  Geinsheim, 
Gernsheim  (Diaconat),  Goddelau.  Hnfheim  (Hosp),  Lee- 
heim, Stockstadt,  Wallerstädten,  Wolfskehlen. 

3.  Decanat  Eberstadt  mit  18233  Einw. 
Eberstadt,  Eschollbrücken,  Griesheim.  Hahn,  Nicder-Beer- 
bach,  Nieder-Ramstadt,  Ober-Rauastadt,  Pfungstadt,  Ross- 
dorf. 

4.  Dccanat  Erbach  mit  25437  Einw. 

Beerfelden.  Erbach,  Güttersbach,  Michelstadt,  Ober-Mossau, 
Reichelsheim,  Rothenberg. 

5.  Decanat  Gross-Gerau  mit  15762  Einw. 
Bauschhelm,  Bischofsheim,  RUttelborn.  (Mosheim,  Gross- 
Gerau,  Kclaterbach,  Köuieatädteu ,  Mörfelden,  Kauheim, 
RauDheim,  Kttsselsheim,  Trebur,  Walldorf. 

6.  Decanat  Gross-Umstadt  mit  17068  Einw. 
Altheim.  Babenhausen,  Dieburg  (Diaconat).  Gross-Umstadt, 
Gross-Zimmern,  Hering ,  Heubach,  Kleestadt,  Klein-Um- 
stadt,  Langstadt,  Lengfeld,  Schaafheim,  Sickenhofen. 

7.  Decanat  Lindenfcls  mit  18764  Einw. 
Birkenau.  Gronau  mit  Kaplanei  Schöuberg,  Hammelbach, 
Hirschhorn.  Lindcnfols,  Neckar-Steinach,  Ober-Laudenbach 
(nach  Unter-Laudenbach  im  Grossh.  Baden  eingepfarrt), 
Keichenbacb.  Kimbach,  Schlierbach,  Wald-Micbclbach. 

8.  Decanat  Neustadt  mit  13650  Einw. 

Höchst,  Kirch- Krombach,  König.  Neusta.lt,  Rimhorn,  Sand- 
bacb,  Seckmauern,  Vielbrunn. 

9.  Decanat  Offenbach  mit  25009  Einw. 
Dietzenbach,   Dreieichenhain.   Dudenhofen,  Egelabach, 
Götzenhain.  Grosa-Steinheim,  Langen,  Neu-Isenburg,  Orlen- 
bach, Offenthal,  Philippseich,  Seligenstadt.  Sprendlingen. 

10.  Decanat  Reinheim  mit  19161  Einw. 


Brensbach,  Frankisch-Cnimbach.  Georgenhausen 
Bieberau,  Gundernhausen.  Habitzheim.  Neunkircb 
dcr-Modau.  Ober-Klingen,  Reinheim,  Rohrbach, 


Nie- 


brücken, Ueberau,  Wersau. 

11.  Decanat  Wimpfen  mit  3489  Einw. 

Kürnbach,  Wimpfen  am  Berg  (Finken-Hof  ist  nach  Hoch- 
hausen  im  Grossh.  Baden  eingepfarrt). 

12.  Decanat  Zwingeiiberg  mit  18046  Einw. 
Alsbach.  Auerbach.  Beedenkirchen,  Bensheim,  Bickenbach, 
Gross-Rnhrheim,  Hähnlein.  Hofheiin,  Jugenheim,  Lampert- 
heim, Nordheim,  Ober-Beerbach,  Schwanheim,  Seebeiui, 
Zwingenberg. 

D.  Provinz  Oberhfssffl  mit  274656  Einw. 

1.  Decanat  Giessen  mit  20350  Einw.  besteht  aus  den 
Pfarreien  : 

Alleudorf  an  der  Lumda.  Crumbach,  Glessen,  Uermann- 
stein,  Hcuchelheiin,  Kirchberg,  Königsberg ,  Naunheim, 
Kodheim,  Wald-Girincs,  Wieseck  (die  Mühle  zu  Badenburg 
ist  nach  Wismar  in  l'reussen  eingepfarrt). 

2.  Decanat  Alsfeld  mit  20422  Einw. 

Alsfeld,  Altenburg,  Billertshausen.  Brauerschwend .  Eu- 
dorf, Kiscbbach  (nach  Holzburg  in  Kurbessen  eingepfarrt), 
Grebenau.  Gross-Felda,  Heidelbach.  Honfgarten ,  Leusel, 
Meiches,  Ober-Breidenbach,  Romrod.  Schwarz.  Storndorf, 
Stumpertenrod,  Udenhausen,  Windhausen. 

3.  Decanat  Biedenkopf  mit  11737  Einw. 
Battenberg.  Battenfeld.  Biedenkopf,  Breidenbach,  Broros- 
kirchen,  Buchenau.  Dexbach.  Dodenau,  Eckelshausen, 
Eifa,  Frohnhausen,  Hatzfeld,  Laisa,  Wallau. 

•)  Wegen  der  aqualiter  unirten  Pfarreien  vergl.  Nr.  7 
der  Erläuterungen  zum  Verzeichnis«  der  Wohnplätze. 


4.  Decanat  Büdingen  mit  16716  Einw. 
Bindsachsen  (nach  Wolferborn  in  Kurheasen  eingepfarrt), 
Bös-Gcsäaa  (nach  Kircb-Bracbt  in  Kurbessen  eingepfarrt), 
Büdingen,  Düdelsheim.  Eckartshausen,  Enzheim,  Glauberg, 
Hainchen.  Hain-Gründau,  Herrnbaag.  Hitzkirchen,  Hin- 
hausen (nach  Kirch-Bracht  in  Kurhe-ssen  eingepfarrt).  Lind- 
heim, Michelau  (nach  Wolferborn  in  Kurhessen  eingepfarrt), 
Mittel-Gründau  (nach  Berg  in  Kurhessen  eingepfarrt), 
Ober-Mockstadt,  Rinderbügen,  Rohrbacb,  Wenings,  Wolf. 

5.  Decanat  Butzbach  mit  11675  Einw. 
Beyenhcim,  Butzbach,  Hausen,  Hoch-Weisel,  Kirch-Göns, 
Langenhain,  Melbach,  Münster.  Nieder  Weisel,  Ostheim, 
Pohl-Göns,  Södel,  Steinfurth. 

6.  Decanat  Eriedberg  mit  116(54  Einw. 
Assenheim.  Bauernheim,  Bönstadt.  Bruchenbrücken,  Fauer- 
bach bei  Friedberg,  Friedberg,  Nicder-Flnrstadt,  Nieder- 
Rosbach,  Nieder  Wöllstadt,  Ober  Rosbach,  Ossenheim,  Sü- 
den, Stammheim. 

7.  Dccanat  Gedern  mit  11148  Einw. 

Bergheim,  Bleichenbach,  Effolderbach,  Gedurn.  Gelnhaar 
(diesseits  und  jenseits),  Hirzenhain.  Lissberg  .  Mittel-See- 
men ,  Ober-Lais ,  Ober-Seemen ,  Ortenberg ,  Ranstadt, 
Schwickartshausen,  Selters,  Usenborn.  Volkartshain. 

8.  Decanat  Gladenbach  mit  15374  Einw. 
Bottenhorn,  Dautphe,  Gladenbach,  Gönnern,  Hartenrod, 
Holzhausun  bei  Gladenbach,  Lixfeld,  Nieder- Weidbacb, 

Obcr-Hörlcn,  Roth,  Simmersbach,  Wils- 


9.  Decanat  Gross- Linde  n  mit  14239  Einw. 
Albach,  Allendorf  a.d.  Lahn.  Alt  Buseck,  Beuern,  Burkhards- 
felden. Gross-Buseck ,  Gross  Linden,  Hausen,  Lang  Göns, 
Leihgestern.  Reiskirchen,  Rödgen,  Steinbach,  Watzenborn. 

10.  Decanat  Grünberg  mit  18981  Einw. 
Ermenrod,  Gross-Eichen,  Grünberg,  Londorf,  Merlau.  Nic- 
der-Ohmen,  Ober-Ohmen,  Queckborn,  Winnerod,  Wirberg. 

11.  Dccanat  Hungen  mit  14924  Einw. 
Bellersheim,  Bettenhausen,  Birklar,  Dorf-Güll.  Gambach, 
Griedel,  Grüningen,  Holzheim,  Hungen,  Langsdorf,  Man- 
zenberg. MiiBchenheim,  Obbornhofen,  Ober-Hörgern.  Trais- 
Horloff,  Trais-Münzenberg,  Villingcn ,  Weckeiheiin,  Wöl- 
fersheim, Wohnbach.  • 

12.  Decanat  Kirtorf  mit  11491  Einw. 

Bernsburg.  Burg  Gemünden,  Ehringshausen,  Erbenhausen, 
Homberg,  Kirtorf,  Lebrbach,  Maulbuch,  Nlcder-Gemünden, 
Ober-Gleen,  Ober-Ofleiden,  Wahlen. 

13.  Decanat  Laubach  mit  10484  Einw. 
Eberstadt,  Einartshausen,  Ettingshausen,  Freien-Seen, 
Gonterskirchen,  Lardenbach,  Laubach.  Lieh,  Münster, 
Nieder-Bessingen,  Röthges,  Ruppertsburg,  Wetterfeld. 

14.  Decanat  Lauterbach  mit  28294  Einw. 
Altenschlirf,  Angersbach,  Crainfeld.  Engelrod,  Freien- 
Steinau.  Frischborn.  Hartershausen,  Herbstein.  Hopfmanns- 
fehl, Hutzdorf,  Ilbeshausen,  Kreuzers-Grund  (bestehend 
aus  den  Orten  Bernshausen,  Nieder  stoll  u.  Uetzhausen), 
Landenhausen,  Lauterbach.  Maar.  Nieder-Moos,  Queck, 
Schlitz,  Stockliausen,  Wallenrod,  Wernges,  Willofs. 

15.  Decanat  Nidda  mit  14967  Einw. 

Berstadt,  Bingenheim,  Bisses,  Blofeld,  Dauernheim,  Ech- 
zell, Eichelsdorf,  Fauerbach  bei  Nidda.  Geiss  Nidda,  Get- 
tenau, Heuchelheiin.  Langd,  Leidhecken,  Nidda.  Ober- 
Widdersheim.  Rodheim  a.  d.  Horloff,  Wallcrnhausen. 

16.  Decanat  Rodheim  mit  15663  Einw. 
Altenstadt,  Büdesheim,  Burg-Gräfenrode,  Groas-Karben, 
Heldenbcrgen.  Höchst  a.  .1.  Nidder,  Holzhausen  v.  d.  Höhe, 
Kaichen,  Klein-Karben .  Nieder-Eschbach,  Nieder-Ursel, 
Oberau,  Ober  Eschbach,  Okarben.  Petterweil,  Kendel.  Ro- 
denbach. Rodheim  v.d.Höhe.  Rödelheim,  Steinbach,  Vilbel. 

17.  Decanat  Schotten  mit  14037  Einw. 
IL, 


Digitized  by  Google 


VII 


Eschenrod,  Feldkrücken.  Herchenhain.  Schotten,  Sellnrod, 
Ulfa.  Ulrichstein.  Wingershausen. 

18.  Decanat  Vöhl  mit  5490  Einw. 
Alt  Lotheiin.  Eimelrod,  Höringhausen.  Kirch-Lotheiiii,  Nie- 
dcr-Orke,  Obernburg.  Ober-Werba,  Thal  itter,  Vöhl. 


III.  Provinz  Mwinhessrn  mit  105865  Einw. 

1.  Decanat  Mainz  mit  11574  Einw.  besteht  aus  den 
Pfarreien : 

Elsheim.  Essenheim,  Harxheim.  Kastel  (Diaconat).  Mains, 
Stadecken. 

2.  Decanat  Alzey  mit  16756  Einw. 

Albig,  Alzey,  Itornhcim,  Flomborn,  Flonheim,  Framersheim, 
Kottenheim  ,  Köngernheim  ,  Nieder  Wiesen ,  Odernheim, 
Offen  heim.  Wendctidieim. 

3.  Decanat  Ober-Ingelheim  mit  10987  Einw. 
Appenheim .  Ringen  .  F.ngelstadt ,  Oensingcn  ,  Gross-Win- 
ternhclm,  Horrweiler,  Jugenheim,  Niedernngolheiu»,  Ober- 
Ingelheim,  Sauer-Schwabenhuim,  Wackernheim. 

4.  Decanat  Oppenheim  mit  11484  Einw. 
Dalheim,  Dexheim,  Dienheim.  Dolgesheim,  Guntersblura, 
Hahnheim,  Köngernheim  a.  d.  Selz,  Mommenheim.  Nier- 
stein,  Oppenheini,  Selzen,  Wald-Uelversheim. 

5.  Decanat  Osthofen  mit  1Ö642  Eiiiw. 

Alsheim.  Bechtheim,  Balesheim.  Dittelsheim,  Dorn-Dilrk- 
heim.  Eich,  Eppelsheim,  Gimbsheim,  Gundersheim,  Hamm, 
Hangen-Weissheim ,  Metteuheim ,  Osthofen ,  Westhofen, 
Wintersheini. 

6.  Decanat  Wöllstein  mit  9558  Einw. 
Badenhelm,  Bosenheim,  Eckelsheim,  Frei-Laubcrshcim, 
Fttrfeld,  St.  Johann,  Neu-ßauiberg,  Planig,  Siefersheim, 
Sprendlingen,  Stein-Bockenheim,  Wöllstcm.  Wonsheim, 
Zotzenheim. 

7.  Decanat  Wörrstadt  mit  13485  Einw. 
Armsheim,  Bechtolsheim,  Biebelnheim.  Eicblocb,  Ensheim, 
Hillesheim,  Nieder  Smilbeim,  Ober  Saulheim .  Partenheim, 
Schornsheim,  Udenheim,  Wallertheim,  Wörrstadt.  Wolfs- 


8.  Decanat  Worms  mit  16371)  Einw. 
Dalsheim,  Heppenheim  a.  d.  Wiese,   Hochheim.  Hohen- 
SMzen,  Kriegsheini,  Mölsheim,  Mörstadt,  Monsheim,  Kle- 
der-Flörsbelm,  Pfeddersheim,  Pfiffligheim,  Wachenheim, 
Worms. 

IY.  Katholische  Decanate  und  Pfarreien 

mit  224021  Einwohnern.') 

Die  Kintheiluug  der  katholischen  Decanate  beruht 
auf  den  Bekanntmachungen  des  Grossherzoglichen  Mini- 
steriums des  Innern  und  der  Justiz  vom  29.  Juni  1830 
(Reg.-Bl.  Nr.  52),  vom  18.  Januar  183R  (Reg.-Bl.  Nr.  5) 
und  vom  5.  November  1842  (Reg.-Bl.  Nr.  3"). 
I.  Provinz  Sttrknbirg  mit  92611  Einw. 

1.  Decanat  Darmstadt  mit  5951  Einw.  besteht  aus 
den  Pfarreien : 

Aatheiiu,  Darmstadt,  Geinsheim,  Hassloch. 

2.  Decanat  Densheim  mit  23849  Einw. 

Bensheim.  Biblis,  Bürstadt.  Gernsheim,  Hofheim,  Lampert- 
heim, Lorsch,  Viernheim,  Wattenheim. 

3.  Decanat  Dieburg  mit  16444  Einw. 

Dieburg,  Eppertshausen,  Gross-Umstadt,  Gross-Zimmorn, 
Habitzheim,  Hering,  Mosbach,  Münster.  Neustadt,  Nieder- 
Roden,  Ober-Rodcn,  Urberach. 

*)  Zotlabrechnungs-Hevölkerung  (vgl.  Aninerk  »nf  S.  I.). 
Es  ist  hier  nur  die  Anzahl  der  Römisch-Katholischen 
angegeben:  Deutsch-  etc.  Katholiken  sind  ifnter  den  an- 
gegebenen Zahlen  nicht  enthalten. 


4.  Decanat  Heppenheim  mit  21579  Einw. 
Birkenau,  Erbach,  Fürth,  Heppenheim,  Hesselbach.  Hirsch- 
horn ,  Lindenfcls,  Mörlenbach.  Neckar-Steinach.  Ober- 
Abtsteinach,  Unter-Schönmattenwag,  Wald-Michelbach, 
Wimpfen. 

5.  Decanat  Seligenstadt  mit  24780  Einw. 

Bieber,  Bürgel.  Gross-Steinhcini ,  Heusenstamm,  Jüges- 
heim, Klein  Krotzenburg.  Liiiumersuiel,  Mainflingen,  Mühl- 
heim,  Offenbach.  Seligenstadt.  WeisKirchen. 

Anmerkung:  Kümbaeh  mit  8 kath.  Einw.  ist  der  bad. 
Pfarrei  Sickingen  uud  dem  bad.  Decanat  Bretten  zugetheilt 

II.  Provinz  Oberhessen  mit  15457  Einw. 

1.  Decanat  Glessen  mit  744  Einw.  besteht  aus  der 
Pfarrei: 

Glessen. 

2.  Decanat  Ockstadt  mit  9438  Einw. 

Herbstein.  Nieder- Mörlen .  Ober-Mörlen.  Ober-Wöllstadt, 
Ockstadt.  Oppershofen,  Rockenberg,  Wickstadt. 

3.  Decanat  Vilbel  mit  5275  Einw. 

Engelthal,  Heldenbcrgen,  Holzhausen.  Ilbenstadt,  Klop- 
penliehn,  Ober-Erlenbach,  Rödelheim.  Vilbel. 

III.  Provinz  Rbflnhfssen  mit  115953  Einw. 

1.  Deeanat  Mainz  mit  34903  Einw.  besteht  aus  den 
Pfarreien : 

Kastel.  Kostheim.  Mainz. 

2.  Decanat  Alzey  mit  4997  Einw. 

Alzey,  Erbes-Büdesheim,  Flonheim,  Freimersheim,  Heimers- 
heim, Heppenheim  im  Loch,  Odernheim,  Wernheim. 

3.  Decanat  Bingen  mit  15543  Einw. 
Badenheim,  Bingen.  Bildesheim,  Dietesheim, 
hclur,  Frei-Lauborsheim,  Förfeld,  Ganlsheim,  Ge 
Kempten.  Ockenheim,  Planig,  Sprendlingen,  Wöllst 

4.  Decanat  Gau-Bickelheim  mit  7323  Einw. 
Aruisheim ,  Bechtolsheim  ,  Friesenheim ,  Galisheim  ,  Gau. 
Bickelheim.  Niedcr-Saulheim,  Nieder- Weinheim  ,  Ober  II il. 
bersheim,  Spiesheim.  Sulzheim,  Undenheim,  Vendersheim. 

5.  Decanat  Nieder-Olm  mit  18420  Einw. 
Bretzenheim,  Ebershcim.  Fintben,  Gonsenheim,  Hechts- 
heim .  Klein- Winternheim,  Lanbenheim,  Marienborn.  Nie- 
der-Olin,  Ober-Olm.  Weisenau,  Zornheim. 

6.  Decanat  Ober- Ingelheim  mit  9245  Einw. 
Budenhelm.  Gau-Algesheiin ,  Heidesheim,  Mombach .  Nie- 
der-lngelhcim,  Ober  lugelheim,  Saucr-Schwabenbeim. 

7.  Decanat  Oppenheim  mit  8893  Einw. 
Bodenheim.  Gnntcrsblmn.  Lörzweiler  ,  Nackenheim ,  Nier- 
stein, Oppenheim,  Weinolsheim. 

8.  Decanat  Osthofen  mit  6045  Einw. 

Abenheim.  Alsheim,  Bechtheim,  Eich,  Hessloch,  Osthofen, 
Westhofen. 

9.  Decanat  Worms  mit  10584  Einw. 

Dalsheim ,  Gundersheim .  Gundheim  .  Herrnsheim,  Hohen- 
Sülzcn,  Horchheim.  Ober-Flörsheim ,  Offstein .  Pfedders- 
heim ,  Worms. 

V.  Stadt-,  Land-  und  Friedensgerichte. 

Die  Zusammensetzung  der  Stadt-  und  Landge- 
richts-Bezirke  in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oberbessen  gründet  sich  auf  die  Bekanntmachungen  des 
Grossherzoglichen  Ministeriums  der  Justiz  vom  15.  April 
1853  (Reg.-Bl.  Nr.  19),  vom  1.  October  1853  (Reg.-Bl. 
Nr.  44),  vom  9.  September  1858  (Reg.-Bl.  Nr.  35)  und 
die  Bekanntmachungen  der  Grossh.  Ministerien  des  In- 
nern, der  Justiz  und  der  Finanzen  vom  23.  Januar  1861 
(Reg.-Bl.  Nr.  6)  und  vom  25.  Marz  18G2  (Reg.-Bl.  Nr.  12). 
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In  der  durch  das  Arret6  vom  8.  Pluviose  XI.  fest- 
gesetzten Circumscription  der  Friedensgcrichts-Be- 
zlrke  in  der  Provinz  Rheinhessen  ist,  mit  Ausnahme 
der  Zutheilung  der  Gemeinde  Heppenheim  im  Loch  vom 
Friedensgerichts-Hezirk  Osthofen  znm  Friedensgerichts- 
Bezirk  Alzey  durch  Bekanntmachung  des  Gr.  Minist,  des 
Innern  und  der  Justiz  vom  9.  November  1835  (Reg.-Bl. 
Nr.  50),  eine  Aenderung  bisher  nicht  eingetreten.  —  Nach 
Bekanntmachung  des  Gr.  Ministeriums  des  Innern  und 
der  Justiz  vom  9.  Dwember  1822  (Beg.-Bl.  Nr.  1  von 
1823)  ist  die  Benennung  des  früheren  Cantons  Bechtheim 
in  jene  von  «Canton  Osthofen»  verändert  und  der  Amts- 
sitz des  Friedensgerichts  von  Bechtheim  nach  Osthofen 
verlegt  worden. 

I.  Provinz  SUrkeafcirg. 

1.  Stadtgericht  Darmstadt  mit  32464  Ein*,  besteht 
aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Darinst  mit  : 

Hesslingen,  Darmstadt. 

2.  Landgericht  Darmstadt  mit  25363  Kinw.  aus  den 
übrigen,  nicht  zum  Stadtgerichts-Bezirk  Darmstadt  ge- 
hörigen, Gemarkungen  des  Kreises  Darmstadt,  nämlich: 

Arheilgen,  Braunshard,  Eberstadt,  Eich.  Erzhausen,  Escholl- 
brücken. Gräfenhausen.  Griesheim,  Hain».  Messel,  Nieder- 
Beurbach,  Nicdcr-Kiuusladt .  Ober- Kamstadt  mit  Dils- 
hofen, Pfungstadt,  Högsdorf,  Schneppenhausen,  Sensfelden 
(Hof),  Traisa,  Waschenbach.  Weiterstadt,  Wixhausen. 

3.  Landgericht  Beerfelden  mit  8870  Einw.  aus  folgen- 
den Gemarkungen  des  Kreises  Krbach: 

Airlenbach,  Beerfelden.  Bullauer  Forst  (mit  Gebhards- 
bütte. Krehenberg  und  Keiaeukrcuz),  Eduardsthal  (früher 
Gabubach),  Etzean,  Falken-Gesäss,  Gamraelsbach,  Gütters- 
bach, Ilcbstahl ,  Hesselbach,  Hetzbach,  Hüttenthal,  Kail- 
bach jenseits  ,  Ober-Finkenbach  ,  Ober-Sensbach ,  Olfen, 
Kaubach  mit  Hintcrbach  und  Falken-Gesässcr  Forst,  Schöl- 
lenbach mit  Kailbach  diesseits,  Unter-Finkenbach,  Unter- 
Hiltersklingen,  Unter-Sensbach. 

4.  Landgericht  Fürth  mit  19507  Einw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Lindenfels : 
Albersbach  mit  Kreiswaid  ,  Birkenau ,  Bockenrod .  Bons- 
weiher,  Krombach.  Eberbach,  Ellcnbach,  Erlenbach,  Erz- 
bach, Eulsbach.  Fahrenbach.  Frohnhofen,  Fürth  mit  Alt- 
Lechtorn,  FUrthcr  Centwald,  Glattbach,  Gross-Gumpen, 
Hammelbach,  Hornbach,  Igelsbacb,  Kallstadt.  Klein-Gum- 
pen,  Knoden  mit  Breitenwiesen .  Kolmbach,  Kröckelbach, 
Krumbach.  Laudenau,  Lauten- Weschnitz,  Lindenfels,  Lin- 
nenbach, Lörzenbach,  Lützelbach,  Mit-Lechtern,  Mitters- 
hausen mit  Scheuerberg ,  Mörlenbach  mit  Gross-Brciten- 
bacb,  Klein-Breitenbacn  und  Niedcr-Mumbach.  Nieder-Lie- 
bersbach,  Ober-Kleingumpen.  Ober -Liebersbach,  Ober- 
Ostern  ,  Pfaffen-Beerfurth ,  Reichelsheim ,  Kcichenberg 
(Forst),  Reisen  mit  Schimbach,  Rimbach  mit  Lützel-Rim- 
bach und  Münschbach,  Robrbach  (b.  Birkenau).  Robrbach 
(h.  Reichelsheim),  Schannenbach,  Schlierbach,  Seidenbach. 
Scidenbuch,  Steinbach,  Unter-Ostern,  Weiher,  Weschnitz, 
Winkel,  Winterkasten,  Zotzenbach  mit  Unter-Mcngelbach. 

b.  aus  der  Gemarkung  Ober-Hiltersklingen  (  Kr.  Erbach). 

5.  Landgericht  Gernsheim  mit  12918  Einw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  fiross-Gerau : 
Biebesheim,  Crumstadt,  Stockstadt. 

b.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Bensheim : 
Biblis.  Gernsheim.  Gross-Kohrhcim,  Hammer-Aue  (Fcldgu- 
markung),  Klein-Rohrheim.  Manlbeer-Aue,  Nordheim,  Wat- 
tenhciin. 

6.  Landgericht  Oross-Gcrau  mit  21738  Einw.  aus  fol- 
gendin Gemarkungen  des  Kreises  Gross-Gerau: 

Astheim,  Bausehheim.  Berkach.  Bischnfsheim ,  Bisehofs- 
Wald,  Büttelborn,  Dornberg,  Dornheira,  Erfelden, 


Flörsheimer  Wald,  Geinsbciui,  Ginsheim,  Ginsheimer  1 
auen,  Goddelau  mit  Hofheim,  Gross-Gerau,  Gross-Gerauer 
Domanialwald,  Hassloch,  Klein-Gerau.  Königstädten.  Kö- 
nigstädter Domanialwald,  Kornsand  (Gfltercomplex),  Lee- 
heun.  Nauheim.  Raunheim,  Rüsselsheim  mit  Hof  Scbönau 
Rüsselsheimer  Mark,  Trebur.  Treburer  Unterwald.  Waller- 
städten,  Wolfskebleu.  Worfelden. 

7.  Landgericht  Gross- Umstadt  mit  22523  Einw.  aus 
folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Dieburg  s 
Althelm.  Altheimer  Wald.  Dieburg.  Domdiel,  Gross-Um- 
stadt. Gruss -Zimmern,  Harpertshausen,  nering.  Heubach, 
Kleestadt-  Klein  Umstadt.  Klein-Zimmern,  Langstadt, 
Lengfeld  mit  Zipfen .  Moebach .  Münster,  Radheim  .  Rai- 
bach. Rieben.  Schaafheim  ■  Schlierbach.  Semd. 

S.  Landgericht  Hirschhorn  mit  5021  Einw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Lindenfels: 
Darsberg.  Grein,  Hirschhorn.  Langenthal.  Neckar  Hausen, 
NeckarSteinach. 

b.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Erbach  : 
Ober-Hainbrunn,  Rothenlnsrg  mit  Kortelshütte. 

9.  Landgericht  Höchst  mit  15127  Einw.  aus  sammtlicb.cn 
Gemarkungen  des  Kreises  Neustadt,  soweit  dieselben 
nicht  zum  Landgerichts-Hczirk  .Michelstadt  gehören : 
nämlich : 

Affhöllerbach  .  Annelsbach ,  Birkert  (Breuberger  Seits), 
Birkert  (Habitzheimer  Seit*).  Böllstein.  Breitenbrunn.  Du- 
senbach, Eichels  (Waldgeruarkung,»,  Etzen-Gesass,  Forstel, 
Frau-Nauses,  Fürstengrund ,  Geisrain  (Waldgemarkung). 
Gräben  (Wahlgeroarkung) .  Gumpersberg,  llaingrund, 
Haitistadt  mit  Rosenbach,  Hardsteinshecken  (Waldgemar- 
kung). Hassenroth.  Hembach.  Hetschbach.  Heubusch  (Wald- 
gemarkung), Höchst,  Höchster  Centwald.  Höllerbach.  Hum- 
metroth, Kilsbach,  Kirch-Brombach  mit  Balsbach.  König, 
Lützel- Wiebelsbach,  Mittel-Kinzig.  Mühlhausen,  Mümling- 
Grumbach.  Neustadt.  Nieder-Kinzig.  Ober  Kinzig,  Ober- 
Nauses,  Pfirschbach,  Kai-ßreitenbach.  Rimhorn,  Sandbach, 
Scheuerberg  (Waldgontarkung) .  Scbloss-NauseB .  Seck- 
mauern, Stierbach ,  Wald- Amorbach ,  Wallbach  ,  Wiebels- 
bach. 

10.  Landgericht  Langen  mit  16465  Einw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Offenbacb : 
Dietzenbach.  Dreieichcnhaln .  Egelsbach  mit  Bayerseich. 
Forst  Dreieich  (Forstrevier  Götzenhaiti,  Offenthal  und 
Sprendlingen).  Gehspitz  (Hof»,  Götzenbain .  Hanauer  Ko- 
berstadt  i  Wahlgemarkung),  Langen,  Mittel  Dick,  Neu-Hof, 
Offenthal,  Phllippseich.  Sprendlingen.  Wolfsgarten  (Jagd- 
schloss). 

b.  aus  den  übrigen,  nicht  zu  den  Landgeriehts-Hezirken 
Gernsheim  und  Gross-Gerau  gehörigen,  Gemarkungen 
des  Kreises  Gross-Gerau,  nämlich: 

Gund-Hof  mit  Gundwald  und  Schlichtern  (Wald),  Kelster- 
bach .  Mönch-Hof  und  Claraberg.  Mörfelden  ,  Nauheimer 
Oberwald.  Treburer  Oberwald.  Walldorf,  Wiesenthal. 

c.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Dieburg: 
ertshausen ,  Mcssenhausen  .  Oberwald  (auch  Sporn- 
un,  Eichen,  Forst-Elchen  genannt),  Urberach. 

11.  Landgericht  Lorsch  mit  34664  Finw.  ans  sämmt- 
liehen  Gemarkungen  des  Kreises  Heppenheim,  nämlich : 

Biedensand  (Feldgemarkung).  Bobstadt.  Kürstadt  mit  Box- 
heimer  Hof.  Erbach.  Gross-Hausen.  Heppenheim-  Hofheim, 
Kirsch-Mausen.  Klein  Hausen ,  Lampertheim  mit  Hütten- 
feld  und  Neuschloss.  Lorsch.  Lorscher  Wald,  Ober-Ham- 
bach. Ober-Laudenbach,  .See-Hof.  Sonderbaeh,  Unter  Ham- 
bach. Viernheim.  Wald-Erlenhach.  Wildbahn. 

12.  Landgericht  Michelstadt  mit  lt!118  Einw. 

a.  aus  den  übrigen,  nicht  zum  Landgerichts-Bezirk 
Beerfelden  gehörigen,  Gemarkungen  des  Kreises  Er- 
bach, mit  Ausnahme  von  Ober-Hiltersklingen,  Ober- 
Hainbrunn,  Rothenberg  mit  Kortelshütte,  nämlich  : 


Digitized  by  Google 


Asaelhrunn,  Bullau  mit  Bullauer  Eutergruud,  Dorf-Erbach, 
Ettersberg,  Elsbach,  Erbach,  Erbacher  Forst  (Revier  Etil- 
bach  und  Zelt) ,  Erbuch ,  Erlenbach ,  Emsbach ,  Eulbach, 
Günterfürst,  Ilaisterbach,  Langen-Brombach  (Fürstenaucr 
Seitsi,  Lauerbach  ,  Michelstadt  mit  Stockheim  ,  Momart, 
Ober-Mossau.  Kehbach,  Hossbach,  Schönnen,  Steinbach, 
Steinbuch  mit  Neudorf,  üutor-Mossau ,  Welten-Gesäss, 
Würzbcrg  mit  Markelsbach  und  Würzberger  Eutergrund, 
Zell. 

b.  ans  folgenden  Gemnrkungen  de*  Kreises  Lindenfels : 

Kirch  Beerfurth,  Mieder-Kainsbach,  Ober-Gersprenz,  Ober- 
Kaiusbach,  Unter-Gerspreuz. 

c.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Neustadt: 

Brunnthal  (Hof),  Hainhaus,  Kimbach,  Langen- Krombach 
(Breuberger  Seit«),  Vielbrunn  mit  Brem-Hof  u.  Ohrenbach. 

13.  Landgericht  Offen  bach  mit  27768  Einw.  aun  fol- 

genden Gemarkungen  de*  Kreises  Offenbach: 

Bieber.  Bürgel,  Dietesheim,  Forst  Offenbach,  Grafenbruch 
(Hof  i.  Hausen,  Heusenstamm,  Lftmmerspiel,  MOblbeim.  Neu- 
Isenburg,  Obertshausen,  Offenbach.  Offenbacher  Uinter- 
mark.  Patershausen  (Hof),  Wild-Hof. 

14.  Landgericht  Keinheim  mit  17710  Einw.  aus  folgen- 

den Gemarkungen  des  Kreises  Dieburg: 
Alleruhofen,  Asbach.  Billings.  Brandau.  Brensbach,  Colo- 
niewald,  Ernsthofen.  Frickenhausen,  Fränkisch  Crumbach 
(mit  '/»  Hierbach ,  Erlau  ,  Güttersbach  und  Michelbach). 
Georgcuhauseti ,  Gross-Bieberau  mit  Hippelsbach ,  Gun- 
dernhausen, Habitzheim,  Herchenrode,  Hoxhohl.  Kleln- 
Bieberau,  Lichtenberg  mit  Obernhausen,  Lützelbach,  Mess- 
bach ,  Neunkirchen ,  Neutsch.  Nieder-Klingen ,  Nieder- 
Modau,  Niedernhausen.  Nonrod,  Ober-Klingen,  Ober-Modau, 
Keinheim  mit  Illbach,  Kodau  mit  Hottenbacher  Hof.  Hohr- 
bach .  Spachbrücken ,  Spachbrücker  Waldgemsrkung. 
Steinau,  Ueberau.  Webern,  Wembach  mit  Hahn.  Wersau 
mit  8  s  Bierbach,  Zeilhard  mit  '/»  Dilshofen,  Zeilharder 
Waldgemarkung. 

15.  Landgericht  Seligenstadt  mit  20510  Einw. 

a.  aus  den  übrigen,  nicht  zu  den  Landgerichts-Bezirken 
Gross-Umstadt  und  Reinheim  gehörigen,  Gemarkungen 
des  Kreises  Dieburg,  nämlich: 

Babenhausen,  Harreshausen,  Hergershausen,  Nioder-Roden, 
Ober-Hoden ,  Sickenhofen. 

b.  ans  den  übrigen,  nicht  zu  den  Landgerichts-Bezirken 
Langen  und  Offenbach  gehörigen.  Gemarkungen  des 
Kreises  Offenbach,  n. unlieb : 

Dudenhofen,  Froschhausen ,  Gross-Steinheim,  Hainhausen, 
llainstadt,  Jügesheim.  Klein-Auheim  ,  Klein-Krotzenburg, 
Klein -Steinheim,  Klein-Welzheim,  Mainflingen, Rembrücken, 
Seligenstadt,  Wciskircbcn ,  Zellhausen. 

16.  Landgericht  Wald-Michelbach  mit  9785  Einw.  aus 

den  übrigen,  nicht  zu  den  Landgericht s-Bczirken 
Fürth,  Hirschhorn  und  Michelstadt  gehörigen,  Ge- 
markungen des  Kreises  Lindenfels,  nämlich : 

Affolterbach.  Aschbach.  Dürr-Ellenbach.  Flockenbach  mit 
Eichelberg,  Gadern.  Gorxheim  mit  Kunzenbach .  Gras- 
Ellenbach.  Hartenrod,  Kocherbach,  Kreidach,  Löhrbach 
mit  Buch-Klingen,  Mackcnhcim,  Ober- Abtsteinach,  Ober- 
Mumbach  mit  Geisenbach ,  Ober  .Scharbach  ,  Ober-Schön- 
mattenwag, Siedelsbrunn,  Trösel,  Unter-Abtsteiuach,  Un- 
ter-Scharbach, Unter-Schönmattenwag  mit  Corslca  sowie 
Ludwigsdorf  und  Schönbrunu.  Vöckelsbach  mit  Schnorren- 
bach, Wahlen.  Wald  Michelbach  mit  Ober-Mengelbach. 

17.  Laudgericht  Wimpfen  mit  3ö01  Einw.  aus  silinmt- 

lichen  Gemarkungen  des  Kreises  Wimpfen,  nämlich: 

Finken-Hof.  Helmhof  mit  Foratbezirk,  Hohenstadt  mit  Zim- 
nierhöfer  Feld,  Kürnbach,  Wimpfen  am  Berg,  Wimpfen 
im  Thal. 


18.  Landgericht  Zwingenberg  mit  20038  Einw.  aus 
den  Gemarkungen  des  Kreises  Bensheim,  soweit  sie 
nicht  zum  Lnndgerichts-Bezirk  Gernsheim  gehören, 
nämlich : 

Alsbach,  Auerbach,  Balkhausen  mit  Quattelbich,  Beeden- 
kirchen mit  Wurzelbach,  Bensheim,  Bickenbach  mit  Har- 
tenau. Elmshausen.  Fehlheim,  Gadernheim,  Gronau,  Hähn- 
lein.  Hochstatten,  Hohenstein  (Hof),  Jugenheim,  Ling- 
waden,  Läutern,  Malchen,  Ober-Bcerbach  mit  Schmal  Beer- 
bach  und  Stettbach,  Raidelbach,  Reichenbach,  Um  lau, 
Schönberg.  Schwanheim,  Seeheim,  Staffel,  Wilmshausen, 
Zell,  Zwingenberg. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Stadtgericht  Giessen  mit  19477  Einw.  aus  folgenden 

Gemarkungen  des  Kreises  Giessen : 

Allendorf  a.  d.  Lahn ,  Crumbach ,  Fellingshausen  mit  */> 
Bieber,  Frankenbach ,  Giessen ,  GroBB-Linden .  Hermann- 
Stein,  Rcuchclholm,  Klein-Linden,  Königsberg,  Lang-Göns, 
Naunheim,  Rodheim  mit  lf§  Bieber,  Schiffenberg  (Hof)  mit 
Herrnwald,  Wald-Girmes. 

2.  Landgericht  Giessen  mit  16528  Einw.  aus  folgenden 

Gemarkungen  des  Kreises  Giessen : 

Albaeh,  Allendorf  a.  d.  Lumda,  Alt- Buseck,  Annerod, 
Bersrod,  Beuern.  Burkhardsfelden,  Daubringen,  Friedel- 
hausen (Hof),  Garbenteich,  Gross  Huseck.  Hausen,  Heiberts- 
hausen  ll.if;  Leihgestern,  Lollar.  Mainzlar.  Oppenrod, 
Reiskirchen,  Rödgen.  Ruttershausen  mit  Kirchberg,  Stau- 
fenberg, Steinbach,  Trohe,  Watzenborn  mit  Steinberg, 
Wieseck,  Winnerod. 

3.  Landgericht  Alsfeld  mit  16415  Einw.  aus  folgenden 

Gemarkungen  des  Kreises  Alsfeld : 

Alsfeld,  Altenburg,  Angerod,  Bioben,  Billertshausen  mit 
Gethürms,  Brauerschwend,  Eifa,  Elbenrod,  Eudorf  mit 
Dotzelrode.  Eulersdorf,  Fischbach,  Grebenau,  Heidelbach, 
Herkersdorf,  Hopfgartcn,  Leusel,  Liederbach  mit  Obe- 
rod.  Münch- Leusel.  Nieder-Breidenbach,  Ober-Breidenbach, 
OberSorg.  Rainrod.  Reibertenrod.  Keimenrod,  Renzendorf, 
Romrod.  Schwabenrod,  Schwarz  .  Storndorf,  Strebendorf, 
Udenhausen,  Unter-Sorg,  Vadenrod,  Willersdorf,  Zell. 

4.  Landgericht  Altenstadt  mit  10544  Einw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Büdingen : 

Alt- Wiedermus,  Beunde-Hof  (auch  Neu-Hof),  Düdelsheim, 
Eckartahausen,  Eckartshäuser  Oberwald ,  Eckartshäuser 
Unterwald,  Glauberg.  Hainchen,  Heegheim,  Himbach,  Län- 
gen-Berkheim ,  Lindlieim  mit  Enzheim ,  Marienborn  (Hof). 
Nieder-Mockstadt. 

b.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Vilbel : 

Altenstadt,  Altenstädter  Markwald,  Engelthal,  Höchst  a. 
d.  Nidder,  Höchster  Wald,  Oberau,  Rodenbach,  Rommel- 
hausen, Stammhoim. 

c.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Friedberg : 
Bönstadt,  Staden. 

5.  Landgericht  Battenberg  mit  9330  Einw.  aus  folgen- 

den Gemarkungen  des  Kreises  Biedenkopf: 

Allcndorf  bei  Battenberg  mit  Osterfeld,  Battenberg  mit 
der  Kröge,  Battenfeld,  Berghofen.  Biebighausen,  Broms- 
kirchen mit  Neu-Ludwigsdorf  (Pfütze),  Dodenau,  Eifa, 
Frohnhausen  b.  Battenb.,  Hatzfeld  mit  Rhoda  und  Linden 
Hof,  Holzbausen  b.  Battenb.,  Laisa,  Ober-Aspbe,  Reddig- 

6.  Landgericht  Biedenkopf  mit  14195  Einw.  ausfolgen- 

den Gemarkungen  dos  Kreises  Biedenkopf: 

Achenbach,  Allendorf  bei  Friedensdorf.  Biedenkopf  mit 
der  Ludwigahüttu,  Itreidenbach ,  Breidenstein,  Buchenau, 
Dautphe,  Dexbach,  Eckelshausen,  Elmshausen.  Engelbach, 
Friedensdorf,  Gladenbach  b.  Breidenbach,  Gönnern,  Hure- 
kausen. Hommertshausen,  Katzenbach,  Kombach.  Morns- 
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hausen  a.  d.  Dautphe  mit  Amelose,  Nieder  Dicton.  Nlcder- 
EiaenhauBen,  Nicder-Hörlen.  Ober-Dieten,  Ober-Eiseuhau- 
acn.  OberHörlen,  Quotshausen,  Rossbach  (Hof).  Roth,  Sil- 
berg, Simmersbach,  Steinperf,  Wallau,  Weifenbach,  Wie- 
senbach,  Wolfgrubcn,  Wolzhausen. 

7.  Landgericht  Hödingen  mit  9170  Kinw.  aus  folgenden 

Gemarkungen  des  Kreises  Hödingen: 
Aulen-Diebaeh ,  Betten  (Waldgemarkungi.  Rindaacbson, 
Bös-Gcaass.  Büches.  Hui  c  Bracht,  Büdingen  mit  Saline 
und  Groescndorf,  Bfldinger  Markwald,  Büdinger  Wald 
mit  Thiergarten ,  Calbach.  Diebach  am  Haag.  Dudenrod 
mit  Christinen-Hof ,  Hain  Gründau ,  Hanleck  (Waldgeiuar- 
knng),  Hitzkirchen,  Illnhausen,  Kefenrod,  Lorbach  mit 
Herrnhaag,  Michelau,  Mittel-Gründau,  Orleshausen,  Pferds- 
bach ,  Kinderbügen ,  Rohrbach,  Rohrhach  (Wald),  Ronne- 
burg (Huf i.  Rouuuburg  ( Waldgcmarkung),  Unter-Diebach 
(Fcldgemarkung  ,  Vonhansen,  Wulf. 

8.  Landgericht  Hutzbach  mit  146*76  Einw.  aus  folgen- 

den (iemarkungen  des  Kreises  Friedberg: 

Bodenrod,  Butzbach,  Fauerbach  v.  d.  Höhe,  Fiscalischc 
Waldgcmarkung  b.  Radenrod.  Gambach,  Griedel,  Hausen, 
Hoch- Weisel ,  Kirch-Göns ,  Langenhain  mit  Ziegenberg, 
Maihach,  Münster.  MUnzcnberg,  Nieder- Weisel.  Oes,  Oppers- 
hofen, Ostheim.  Ostheimer  Wald,  Pohl-Göns,  Rockenberg, 
Rockenbcrger  und  Oppershofer  Mark  ( Waldgemarkung), 
Steinfurth ,  Trais-Münzenberg. 

9.  Landgericht  Fried  borg  mit  19557  Kinw. 

a.  ans  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Friedberg: 
Assenheiin,  Bauernheim,  ßcycnheiin,  Beinhards  (Hof),  Bru- 
chenbrücken, Fauerbach  bei  Friedberg.  Friedberg,  Fried- 
berger  Bnrgwald ,  Hasseleck  (Hof),  Ilbenstadt,  Melbach, 
Nieder-Florstadt,  Nieder- Mörlen.  Nieder- Wollstadt.  Ober- 
Florstadt,  Obcr-Mörlon,  Ober-Rosbach  u.  Nieder  Rosbach, 
Ober  Wöllstadt,  Ockstadt,  Ossenheim.  Södel,  Strassheim, 
Weckesheim,  Wickstadt,  Wisselsheim. 

b.  aus  der  Gemarkung  Leidheckon  (Kr.  Nidda). 

10.  Landgericht  Gladenbach  mit  10213  Kinw.  aus  den 

übrigen,  nicht  zu  den  Landgeriehts-Bczirkcn  Batten- 
berg und  Biedenkopf  gehörigen,  Gemarkungen  des 
Kreises  Biedenkopf,  nämlich  : 
Ammenhausen.  Bellnhausen,  BischofTen,  Bottenhorn,  Daros- 
hausen  ,  Dernbach ,  Diedenshausen  ,  Endbach  .  Erdhauset!, 
Frechenhausen,  Friebertshausen ,  Frohnhausen  b.  Gladen- 
bach, Gladenbach ,  Günterod  ,  Hartenrod .  Holzhausen  bei 
Gladenbach,  Hills  Hof.  Kehlnbach,  Lixfeld.  Mornshausen 
a.  d.  Satzhöde,  NiederWeidbach.  Ober  Weidbach,  Rachels- 
bausen, Röuicrshausen,  Rossbach,  Hilchenbach,  Runzhau- 
sen, .Schlierbach,  Sinkershausen,  Weidenhausen,  Wilsbach, 
Wommelshausen. 

11.  Landgericht  Grünborg  mit  11)435  Einw.j 

a.  aus  sä  mint  liehen  Gemarkungen  des  Kreises  Grünberg, 
mit  Ausschluss  von  Klein-Eichen,  Unter-Seiberten- 
rod und  Zeilbach,  nümlich: 

Allertshausen,  Appenborn  (Hof),  Atzenhain,  Reitershain, 
Bernsfeld.  Climbach.  Ermenrod.  Flensungen,  Geilshausen, 
Göbelnrod,  Oross-Eiehen.  Grünberg,  Harbach,  Ilsdorf, 
Kesselbach,  Kirschgarten.  Lauter.  Lehnheini,  Lindenstruth, 
Londorf,  Lumda  (Gross-  und  Klein  Lumda) ,  Merlau,  Nie- 
der  Ohmen  ,  Ober-Ohmen  ,  Odenhausen  ,  Queekborn  ,  Rein- 
hardshain ,  Rüddingshausen  ,  Ruppertenrod  ,  Saasen  mit 
Bollnbach  sowie  Veitsberg  u.  Wirberg,  Stangenrod,  Stock- 
hausen, Weickartshain,  Weitershain,  Wettsaasen.  4 

b.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Schotten:,' 
Flensungen  (Hof).  Ilsdorf  (Solms). 

12.  Landgericht  llcrbstein  mit  13281  Einw.  ausfolgen- 

den Gemarkungen  des  Kreises  Lauterbach; 

Bannerod.  Bermuthshain,  Crainfeld,  Dirlam- 
n,  Eichenrod,  Engelm!,  Fleschenbach,  Freien- 


Steinau.  Grebenhain.  Gunzenau,  Heisters,  Herbstein,  Hör- 
genau, Holz  Mühl,  Hopfiuanusfeld,  Ilbeshausen,  Lanzen 
hain,  Metzlos,  Metzlos-Gehag.  Nieder- Möns.  Nösberts, 
Ober-Moos,  Rad-Mühl.  Reichlos,  Rixfeld,  Rudlos.  Salz, 
Schadges.  Schlechtenwegen.  Steinfurt,  .Stockhausen,  Vaits- 
hain, Weid-Moos.  WUnach-Moos.  Zahmen. 

13.  Landgericht  Homberg  mit  12058  Einw.  aus  folgen- 

den Gemarkungen  des  Kreises  Alsfeld : 

Appenrod,  Arnshain.  Bcriishurg,  Bleidenrod.  Biissfeld, 
Burg-Gemünden.  Dannenrod  mit  Neu-Ulriehstein.  Decken- 
bach. Ehringshausen  mit  Oberndorf.  Elpenrod,  Erbenhau- 
sen, Gleimenhain ,  Gontershausen.  Haarhausen.  Hainbach, 
Heimertshausen,  Höingen,  Homberg,  Kirtorf,  Lehrbach  mit 
Schmitt-Hof,  Maulliach,  Nieder-Gemünden,  Nieder-Orleiden, 
Ober  Gleen,  Ober-Ofleiden,  Otterbach,  Rülfenrod,  Sehadeu- 
bach, Wäldershausen.  Wahlen. 

14.  Landgericht  Hungen  mit  10115  Einw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Nidda : 
Bellersheim.  Berstadt.  Bettenhausen    Feldheim  (Feldgo- 
markungi,  Grass  (Hof).  Hungen,  Inheiden,  Langd.  Langs- 
dorf, Nonnenroth,  Obbornhofen  ,  Hodheim  a.  d.  Horloff, 
Röthges,  Steinheiui.  Trais-Horloff,  Utphe,  Villingen. 

b.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Friedberg: 
Wölfersheim,  Wohnbach. 

15.  Landgericht  Lauhach  mit  4895  Einw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Schotten  : 
Freien-Seen,  Gonterskirchen,  Lardenbach.  Lauhach,  Lau- 
bacher Waldgemarkung  Distr.  I..  II.  und  III..  Hupperts, 
bürg,  Stockhauseu  (Hof).  Wetterfeld. 

b.  aus  der  Gemarkung  Klein-Eichen  (Kr.  Grünberg). 

16.  Landgericht  Lauterbaeh  mit  9457  Einw.  aus  fol- 

genden Gemarkungen  des  Kreises  Lauterbaeh: 

Allmenrod.  Angcrsbach,  Blitzenrod.  Kiscnbach  (Hof  i.  Frisch- 
born,  Heblos,  Landenhausen ,  Lauterbach,  Maar.  Reutors, 
Rimlos,  SaBsen  (Uofi.  Sickendorf,  Wallenrod,  Wernges. 

17.  Landgericht  Lieh  mit  8517  Kinw. 

a.  aus  den  (ihrigen,  nicht  zu  dem  Stadt-  und  Landge- 
richts-Bezirke Glessen  gehörigen,  Gemarkungen  des 
Kreises  Giessen  : 

Albach  (Hof),  Anisburg,  Bergheim  f  Feldgemarkungi,  Dorf- 
Güll,  Ellerstadt.  Ettingshausen,  Grüniugen,  Hattenrod. 
Holzheiin.  Kolnhauscn  (Hof).  Lieh.  Meilbach  (Waldgcmar- 
kung i.  Muhlsachsen  (Hofi,  Münster,  Niedor-Bessingen,  Ober- 
Bessingen  ,  Ober-Hörgern. 

b.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Nidda : 
Birklar,  Hof  Güll,  Muschenheiin. 

18.  Landgericht  Nidda  mit  13471  Einw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Nidda: 

Berstadter  Markwald,  Bingenheim.  Bisses,  Blofeld,  Bors- 
dorf mit  Hof  Glaubzahl ,  Dauernheim,  Dauernheimer  Hof 
(Ober-Dauernheim).  Echzell,  Echzeller  Markwald.  Eichels- 
dorf, Fauerbach  bei  Nidda.  Geiss-Nidda,  Gettenan,  Glas- 
hütten mit  Igelhausen  und  Streitbaln,  Grund-Schwalheim, 
Heuchelhcim,  Kohden  mit  Salzhausen.  Michelnau.  Nidda, 
Ober-Lais  mit  Unter-Lais,  Ober-Schmitten,  Ober-Widdcrs- 
heim,  Rabertshausen  mit  Weiss-  und  Hauben  Mühle  ,  Rei- 
chelshcimur  Waldantheil  an  der  Ringonlieimer  Mark,  Rin- 
gelshauseu  (Hof),  Schluifeld  (Hol),  Unter-Schmitten,  Unter- 
Widdersheim,  Walleruhausen  mit  Hof  Finkenloch. 

b.  aus  der  Gemarkung  Ober-Mockstadt  (Kr.  Büdingen). 

19.  Landgericht  Ortenberg  mit  12027  Einw. 

a.  ans  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Nidda: 

Bellmuth  mit  Bieberberg  und  Steinkante,  Bergheim.  Blei- 
chenbach .  Bobenhausen  1.,  Kekartsborn ,  Effolderbach, 
Gedern  mit  Colonie  Schönhauser  Gelnhaar  (Dom.),  Geln- 
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haar  <lsrnb.>,  Hirzenhain.  Konradsdorf  (HoO,  Llssberg  mit 
Hof  ltrtiteuhaid,  Mittel  Genien,  Nieder-Scemen,  Ober-See- 
men mit  Hof  Altenfeld,  Ortenberg.  Kallstadt,  Schwickarts- 
hausen, Selters,  Steinberg.  Usenborn  mit  Hof  Louisenlust 
und  Stollbcrger  Wald.  Volkartahain,  Wippenbach, 
b.  am  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Badingen: 
Leustadt,  Merkenfritz,  Stockheim,  Wenings,  Wernings  (Hof). 

20.  Landgericht  Schiit/  mit  0826  Kinw.  au»  den  übri- 

gen, nicht  zu  den  Landgerichts-Bezirken  Herbstein 
und  l.autcrbach  gehörigen,  Gemarkungen  des  Kreises 
Luuterliiu'h,  nämlich : 
Bernshausen,  Frau-Hombach,  Gräfl.  Schlitz.  Wald  mit  Hof 
Berngerode,  Hartershausen,  Hemmen.  Hutzdorf,  Nieder- 
stoll, Ober- Wegfurth  Pfordt.  Queck  mit  Wehnerts  und 
Sassen,  Kimbach,  Sandlofs.  Schlitz,  Uellershausen .  Uetz- 
haiisen. Unter  Schwarz  mit  Hof  Kechberg,  Unter- Wegfurth, 
Willofs. 

21.  Landgericht  Schotten  mit  10214  Einw.  aus  folgen- 

den Gemarkungen  des  Kreises  Schotten  : 
Betzenrod.  Breungeshain,  Burkhards,  Busenborn,  Eichel- 
Sachsen,  Einartshausen ,  Eschenrod.  Götzen,  Hartmanns- 
haiu,  Herchcnhain,  KauUtoss,  Michelbach.  Rainrod,  Ru- 
dingshain. Schotten,  Sichenhausen,  Stornfels,  Ulfa,  Win- 
gershausen. 

22.  Landgericht  11  richstein  mit  9199  Kinw. 

a.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Schotten: 
Altenhain,  Bobenhausen  11.,  FeldkrUckcn.  Hockersdorf, 
Kölzenhain,  Ober-Seibertenrod,  Petersbain  (Hof),  Kebges- 
hain.  Schmitton,  Sellnrod,  Ulrichstein.  Wohnfeld. 

b.  au*  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Grüuberg: 
Unter-Seibertenrod ,  Zeilbach. 

c.  aus  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Alsfeld : 
Gross-Felda  mit  Klein  Felda  und  Schellnhausen,  Helpers- 
hain, Kestrich,  Köddingen,  Meiches,  Stumpertenrod,  Wind- 
hausen. 

23.  Landgericht  Vilbel  mit  18468  Kinw.  aus  den  übri- 

gen ,  nicht  zum  Landgerichts-Bezirk  Altenstadt  ge- 
hörigen, Gemarkungen  des  Kreises  Vilbel,  nämlich: 

Büdesheim,  Burg-Gräfenrode,  Gross-Karben  und  Klein- 
Karbon,  Heldenbergen,  Holzhauscn,  Raichen.  Kloppenheira, 
Niedcr-Kschbach  ,  Nieder  Ursel ,  Ober  Erlenbach  ,  Ober- 
Eschbach,  Okarlwn,  Petterweil,  Kendel,  Kodheim,  Rödel- 
heim, Steinbach,  Vilbel. 

24.  Landgericht  Vöhl  mit  5807  Einw,  aus  samrntliehcn 

Gemarkungen  des  Kreises  Vöhl,  nämlich: 
Alt-Lotheim,  Asel,  Basdorf,  Buchenberg,  Deissfeld,  Dorf-  " 
Itter,  Eimelrod,  Harbshausen,  Hemmighausen.  Herzhausen 
bei  Vöhl.  Höringhausen.  Kirch-Lntheim,  Lauterbach  (Hof), 
Marienhagen  .    Nicder-Orko  ,   Obernburg ,  Obor-Werba, 
Schmitt-Lotheim,  Thal-Itter,  Vöhl. 

III.  Provinz  Rheiahmrn. 

1.  Friedensgericht  Mainz  I.  mit  20785  Einw.  besteht  aus 
den  Sectionen  I.it.  A,  B,  C  der  Stadt  Mainz,  Lit.  K 
Nr.  1  bis  44/6  (Zahlbach),  Lit.  K  Nr.  45,  45/6.  46 
tind  L  (Anlage  etc.)  und  den  Schiffen  etc.  auf  dem 
Rheine  oberhalb  der  Hheinbrücke. 

2.  Friedensgericht  Mainz  II.  mit  25987  Einw.  ans  den 
Sektionen  Lit.  D,  E,  F  der  Stadt  Mainz.  Lit.  G  (In- 
gelheimer  Aue),  Lit.  II  und  J.  (Gartenfeld  etc.),  den 
Schiffen  etc.  auf  dem  Rheine  unterhalb  der  Rhcin- 
brftcke,  den  Gemarkungen  Kastel  und  Kostheim. 

3.  Friedensgericlit  Alzey  mit  22068  Kinw.  ans  folgenden 
Gemarkungen  des  Kreises  Alzey: 

Albig,  Alzey  mit  Schafhauseu,  Bechenheim.  Bermersheim,  j 
Bornheim,  Dautenheim,  Dintesheim,  Drei-Gemeinde-Wald,  I 


Erbes-BQdesheim,  Esselborn,  Flomborn,  Flonheim,  Framers- 
heim ,  Freimersheim,  Heimersheim,  Heppenheim  im  Loch, 
Kettenheim,  Köngernheim,  Lonsheim,  Nack,  Nieder -Wiesen, 
Odernheim.  Offenhcitn  mit  Vorholz  (Wald),  Uffhofen,  Wahl- 
heim, Weinhului.  Weudclsheim. 

4.  Friedensgericht  Ringen  mit  12804  Einw.  aus  folgen- 
den Gemarkungen  des  Kreises  Bingen: 

Bingen,  Büdesheim,  Dietersheim.  Dromersheim,  Gaulsheini, 
Gensingen,  Grolsheim,  Kempten,  Ockenheim,  Sponsheim. 

5.  Friedensgericht  Xieder-Olm  mit  21310  Einw.  an» 
folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Mainz: 

Bretzenheim,  Drais,  Ebersheim,  Easeuheim.  Finthen,  Gau- 
Bischofsheim,  Gonsenheim,  Harxheim ,  Heclitsheim,  Klein 
Winternheim,  Laubenheim,  Marienborn,  Nieder-Olro,  Ober- 
Olm,  Sörgenloch.  Stadecken,  Weisenau,  Zornheim. 

6.  Friedensgericht  Oher-Ingelheim  mit  20113  Einw. 

a.  aus  den  übrigen,  nicht  zum  Friedensgerichts-BeziTk 
Bingen  gehörigen.  Gemarkungen  des  Kreises  Bingen, 
mimlich :  * 

Appenheim,  Aspisheim,  Bubenheim,  Elsheim,  Engelstadt, 
Frei-Weinhcim,  Gau-Algesbeim  mit  Laurenziberg  (Hof), 
Üross-Wiuternheim ,  Heidesheim  mit  Heidenfahrt,  Horr- 
weiler, Jugenheim,  Nieder  Hilbersheim,  Nieder  Ingelheim 
mit  Sjiorkenheim,  Ober-Ingelheim,  Saner-Schwabenheim 
mit  Pfaffen-Hofen.  Wackernheim. 

b.  ans  folgenden  Gemarkungen  des  Kreises  Mainz: 
Budenheim,  Mumbach. 

7.  Friedensgericht  Oppenheim  mit  21377  Einw.  aus  fol- 
genden Gemarkungen  des  Kreises  Oppenheim : 

hodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dienheim,  Dolgesheim, 
Eimsheim,  Ountersblnm  mit  Schmittshausen,  Hahubcim  mit 
dem  Wahlheiiner  Hof,  Köngernheim  a.  d.  Selz,  Lörzweiler, 
Ludwigshöbe,  Mommenheim,  Nackonheim,  Nierstein, Oppen- 
heim,  Schwabsburg ,  Selzen,  Wald-Uelversheim,  Weinols- 
heim, Wintersbeim. 

8.  Friedensgericht  Osthofen  mit  21335  Einw.  ans  fol- 
genden Gemarkungen  des  Kreises  Worms: 

Abenheim,  Alsheim  mit  Hangen- Wahlheim,  Bechtheim, 
Biedesheim,  Dittelsheim,  Dom-Dürkheim,  Eich,  Eppelsheim, 
Frettenheim,  Gimbsheim,  Hamm.  Hangen-Weissheim.  Hess- 
loch, Ibersheim,  Mettenbeim,  Monzernheim,  Osthofen  mit 
Mühlbcim,  Rhein-Dürkheim,  Westhofen. 

9.  Friedensgericht  Pfeddersheim  mit  18460  Einw.  aus 
den  übrigen,  nicht  zu  den  Friedensgerichts-Bezirken 
Osthofen  und  Worms  gehörigen,  Gemarkungen  des 
Kreises  Worms,  nämlich: 

Bermersheim,  Dalsheim,  Gundersheim  mit  Enzheim,  Gund- 
heim, Heppenheim  a.  d.  Wiese,  Herrnsheim.  Hochheim, 
Hohen-SUlzen,  Horchbcim,  Kriegsheim.  Leiselheim,  Möls- 
heim. Mörstadt,  Monsheim.  Neuhausen,  Nieder  Flörsheim, 
Ober  Flörsheim,  Offstein,  Pfeddersheim.  Pfiffligheim,  Wa- 
chenheim, Weinsheim,  Wies-Oppenheim. 

10.  Friedensgericht  Wöllstein  mit  14204  Einw.  aus  den 
übrigen,  nicht  zum  Friedensgerichts-Bezirk  Alzey  ge- 
hörigen, Gemarkungen  des  Kreises  Alzey,  nämlich : 
Badenbeim,  Biebelsheim,  Bosenheim.  Eckelsheim,  Frei 
Laubersheim,  Fürfeld,  Gumbsheim,  Hackenheim ,  Ippes- 
heim, Neu  Hamberg,  Pfaffen-Schwabenheim,  Planig,  Plei- 
tersheim, St.  Johann.  Siefersheim,  Sprendlingen,  Stein- 
Bockenheim.  Tiefenthal,  Volxheim,  Welgesheim,  Wöllstein, 
Wonsheim,  Zotzenheim,  Zwei-Gemeinde- Wald. 

11.  Friedensgericht  Wörrstadt  mit  20761  Einw.  ans 
den  übrigen,  nicht  zum  Friedensgericht  s-Bezirk  Oppen- 
heim gehörigen,  Gemarkungen  des  Kreises  Oppenheim, 

.  nämlich : 

Armsheim.  Bechtolsheim.  Biebelnheim,  Eicblocb,  Ensheim, 
I        Friesenheim,  «Jabsheim,  Gau  Bickelheim,  Hillesheim,  Nieder- 
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Saulheim,  Nieder- Wcinhuim .  Ober-Hilbersheim,  Ober- 
Saulheim,  Partenbelm,  Schimsheim,  Schornsheim,  Spion- 
heil»,  Sulzheim,  Udenheim,  L'ndenheim,  Vendersheim,  Wal- 
lertheim, Wörrstadt,  Wolfsheim. 

Fricdensgericht  Worms  mit  11308  Einw.  aus  der 
Gemarkung  Worms  (Kr.  Worms). 


Bekanntmachungen  des  Grossh.  Ministeriums  der  Finanzen 
vom  11.  November  1853  (Reg.-Bl.  Nr.  50)  und  vom  19. 
Mai  1854  (Reg.-Bl.  Nr.  20)  festgesetzt. 

In  der  Provinz  Rh  ein  lies seit  Im? ruht  dieselbe  auf 
den  Bestimmungen  der  Verordnung  vom  3.  Mai  1824 
(Reg.-Bl.  Nr.  29)  und  der  Bekanntmachung  des  Grossh. 
Ministeriums  der  Finanzen  vom  6.  Ort  ober  1836  (Reg.- 
Bl.  Nr.  48). 


VL  Steuer-Commissariate. 

Die  Organisation  der  Steuer-Commissariate  in  den 
Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  ist  durch  die 

I.  Provinz  Ktarkrnburg. 

1.  Stcucr-Commissariat  Darm  Stadt  mit  53500  Kinw.  besteht  ans  den  Districts-Kinnchmcreicn  Darmstadt,  Gross- 
Bieberau,  Ober-Ramstadl  und  Reinheim,  mit  Ausnahme  der  Gemarkungen  Brensbach, 
Nieder-  und  Ober-Klingen. 

3.  *  Beerfelden  mit  18025  Kw.  aus  den  Distr.-Einnehmereien  Beerfelden,  Hirsehhoni  u.  Wimpfen. 

3.  -  Dieburg        «    234!)!»    -     -    «  -  Dieburg,  Gross-Lmstadt  u.  Richen. 

4.  «  Förth  *    28275    *     -    «  «  Birkenau.  Fürth  u.Wald-Miehelbacb. 

5.  «  Gross-Gcran     28978  <    «  -  Gross-Gerau  I.  u.  II.  u. Wolfskehlen. 

6.  «  Heppenheim«    29717    -  «  Heppenheim.  Lampertheim  u.  Gerns- 

heim, mit  Ausnahme  der  Gemarkungen  Gernsheim  und  Klein-Rohrheim. 

7.  «  Höchst  mit  1S7H0  Kinw.  aus  den  Distr.-Eiunehmercieii  Höchst  und  König  und  den  Gemar- 

kungen Brensbach.  Nieder-  u.  Ober-Klingen  |  Distr.-Einnehmerei  Reinheim]. 

8.  «  Langen  mit  20956  Kinw.  aus  der  Distr.-Einnehmerei  Arheilgen,  den  Gemarkungen  Epperts- 

hausen und  Oberwald  (auch  Sporn-Eichen,  Eichen.  Forst-Eichen  genannt)  [Distr.- 
Einnehmerei  Babenhausen)  und  der  Distr.-Einnehmerei  Langen,  mit  Ausnahme  der 
Gemarkungen  Forst.  Dreicich  (Forstrevier  Götzenhain).  Forst  Dreieicb  (Forstrevier 
Sprendlingen).  Gehspitz,  Neu-Hof  und  Sprendlingen 


9. 
10. 


Michclstadt  mit  19552  Kinw.  aus  den  Distr.-Einnehinercien  Michelstadt  und  Re 


elsheim. 


«  Offenbach      *    30154      »     aus  der  Distr.-Einnehmerei  Offenbach,  den  Gemarkungen 

Forst  Dreieich  (Forstrevier  Gotzenhuiu),  Forst.  Breieich  (Forstrevier  Sprendlingen), 
Geltspitz,  Ncu-Hof  und  Sprendlingen  [Distr.-Einnehmerei  Langen |  und  den  Gemar- 
kungen Dietesheim,  Hausen,  Lämmerspiel  und  Obertshausen  [Distr.-Kinnehmerei 
Gro$s-Steinhcim|. 

11.  «  Seligenstadt  mit  20510  Einw.  aus  den  Distr.-Einnehmereien  Seligenstadt  u.  Babenhausen, 

mit  Ausnahme  der  Gemarkungen  Eppertshausen  und  Überwald  i  Kielten),  u.  der  Distr.- 
Einnehnierei  Gross-Sleinlieim,  mit  Ausnahme  der  Gemarkungen  Dietesheim,  Hausen, 
Lammerspiel  und  Obertshausen. 

12.  <  Zwingenberg  mit  32489  Einw.  aus  den  Distr.-Einnehmereien  Bensheim  ,  Pfungstadt  und 

Zwingeubcrg  und  den  Gemarkungen  Gernsheim  und  Kloin-Rohrheim  |  Distr.-Einneh- 
merei Gernsheim  I. 

Anmerkung.  Kürnbach  mit  S75  Einw.,  welches  ein  A vermin»  an  directer  Steuer  zahlt,  ist  keinem  Steuer  Oummissariate 
zugetheilt.  Dessbalb  bleibt  die  Summe  der  Einwohner  satnintlicher  Stcurr  Cominissariate  der  Prov.  Starkenburg 
resp.  dcsGrosshcrzogthmus  um  875  hinter  der  Einwohnerzahl  dor  Prov.  SUrkenburg  rusp.  des  Grosshereogthuma 
zurück. 

II.  Provinz  Ober  Hessel. 

1.  Stcucr-Commissariat  Giessen  mit  3 1 3 1 H  Kinw.  besteht  au*  den  Disiricts-Einnehinereien  Gicssen  I.  u.U.,  Gross- 
Linden  und  Rodheim. 


2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 

13. 
14. 
15. 


Alsfeld     mit  20682  Einw.  aus  den  Distr.-Einnehmereien  Alsfeld,  Gross-Felda  und  Romrod. 


Biedenkopf- 
Büdingen  « 
Butzbach  « 
Friedberg  - 

G  ladenbach 

Grünberg  « 

Homberg 

Hungen 

Lauterbach 

Nidda 

Schlitz  « 

Schotten 

Vöhl 


19788 
19047 
19692 
33fi76 

13950 
21124 
12058 
23527 
22738 
25498 

682« 
15146 
5807 


Battenborg,  Biedenkopf  I.  u.  II. 

Altenstadt,  Büdingen  I.  u.  IL 

Butzbach  I.  u.  II.  u.  Nieder-Mörlen. 

Assenheim.  Friedberg,  Gross-Kar- 
ben und  Vilbel. 

Gladenbach  I.  u.  II. 

Grüitberg  I.  u.  II.  u.  Gross-Buseck. 

Homberg  und  Kirtorf. 

Hungen  I.  u.  n.,  Laubach  u.  Lieh. 

Lauterbach,  Gunzenau  u.  Herbstein. 

Nidda,  Bingenheim,  Gedern  und 
Ortenberg. 

Schlitz. 

Schotten  1.  u.  II.  und  Ulrichstcin. 
Vöhl. 
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XIII 


1.  Steuer-Commissariat  Mainz 


2. 
3. 
4. 
V 
6. 
7. 
8. 


Alzey 
Bingen 


III.  Provinz  Rheiabessea. 

mit  68082  Einw.  aus  den  Distr.-Einnehmereien  Bretzenheim,  Kastel,  Mainz 

Nieder-Olm. 
Albig ,  Akey  I.  n.  II. 


22068 
27008 


Ober-Ingelheim  20113  - 

Oppenheim   «  21377  « 

Osthofen       «  21335  « 

Wörrstadt     -   20761  < 

Worms  -   29768  • 


VII.  Ober-Einnehmereien  o.  Districts-Einnehmereien. 

Die  Ober-Eintiebmcreien  und  Districts-Einnehmereien 
in  den  Provinzen  Starkcuburg  und  Oberhessen  wur- 
den durch  die  Bekanntmachungen  Grossh.  Ministeriums 
der  Finanzen  vom  11.  Novbr.  1853  (Reg.-Bl.  Nr.  50), 
vom  19.  Febr.  1856  (Keg.-Bl.  Nr.  7),  vom  17.  Mar/ 
1860  (Reg.-Bl.  Nr.  10)  und  die  Bekanutmachuug  der 
Grossh.  Ministerien  des  Innern,  der  Justiz  und  der  Fi- 
nanzen vom  25.  Marz  1862  (Reg.-Bl.  Nr.  12),  und  in  der 
Provinz  Rbeinhcssen  durch  die  Bekanntmachungen  des 
Grossh.  Ministeriums  der  Finanzen  vom  23.  August  1852 
(Keg.-Bl.  Nr.  47)  und  vom  28.  September  1853  (Reg.- 
Hl.  Nr.  45)  organisirt.  . 

A.  Provinz  Starkenbart;. 
I.  Obcr-Einnehmerei  Uarmstadt  mit  133062  Einw. 

1.  Districts-Einnehmerei  Darmstadt  mit  32464  Einw. 
besteht  aus  folgenden  Gemarkungen: 

Besaungen,  Darmstadt. 

2.  Districts-Einnehmerei  Arheilgen  mit  10255  Einw. 

Arheilgen,  Braunshard,  Erzhausen,  Gräfenhausen,  Gund- 
Hof  mit  Oundwald  und  Schlichtern  (Wald),  Kelsterbach, 
Messel.  Mittel-Dick.  Mönch-Hof  und  Claraberg,  Mörfelden, 
Nauheiwur  Oberwald,  Schneppenhausen,  Sensfcblen  (Hof), 
Treburer  Oberwald,  Walldorr,  Wciterstadt,  Wicscuttial, 
Wixhausen. 

3.  Districts- Einnehmerei  Babenhausen  mit  7191  Ew. 

Babenhausen,  Eppertshausen,  Harreshausen,  Hcrgershau- 
st-n,  Nieder- Koden,  Obcrwald  (Eichen),  Ober-Knden,  Sicken- 
hofen. 

4.  Districts-Einnehmerei  Gross-Geran  I.  mit  7832  Ew. 
Berkach.  BUttelboru,  Dörnberg.  Doruhetm ,  Geinsheim, 
Gross  Gerau,  Groas-Gerauer  Domanialwald,  Kleiu-Gcrau, 
Komsand,  Wallerstiidtcn,  Worfelden. 

5.  Districts-Eiunehmerei  Gross-Gerau  II.  mit »846 Ew. 

Astheim,  Bauachheim,  ßischofslieim.  Bischofsheimcr  Wald, 
FICrahcimer  Wald.  Ginsbeim,  Ginsbeiiuer  Rheinauen,  Haas- 
loch, Königstädtcu,  Köntestädtur  Doiuanialwahl,  Nauheim, 
Kaunheim ,  Küsscrsheiui  mit  Huf  Schönau  ,  RÜsselsliciuicr 
Mark,  Trebur,  Treburer  Unterwald. 

6.  Distr.-Einnclitnerei  Gross-Steinhoim  mit  7881  Ew. 

Dietesheim.  Grnss-Steinheim.  Hainhausen,  Hainstadt,  Hau- 
sen, Klein- Auheim,  Klein-Steinheim,  Lämmerspiel.  < »berts- 
hausen,  Rembrücken,  Weiskirchen. 

7.  Districts-Einnehmerei  Langen  mit  12048  Einw. 

Dietzenbach,  Dreieiehenhain ,  Forst  Dreieich  (Forstrevier 
Götzenhain).  Forst  Dreieich  (Forstrevier  OtTenthal),  Forst 
Dreicich  (Forstrevier  Sprendlingen;,  Egclsbach  mit 
Bayerseich,  Gehsuitz  (Hof),  Götzenhain,  Hanauer  Koher- 
»tadt  (WaldgeinarKung),  Laugen.  Mesaenhausen,  Neu-Hof, 
Otfentbal,  Philippseich,  Sprendlingen,  Urberach,  Wolfs- 
garten. 


Bingen.  Sprendlingen  u.  Wöllstein. 
Gau-Algcsheim  u.  Niedcr-Ingclheim. 
Guntersblum,Nierstein  u. Oppenheim. 
Eich ,  Osthofen  u.  Westhofen. 
Wörrstadt  1.  u.  II. 
Nieder- Flörsheim,  Pfeddersheim  o. 
Worms. 

8.  Districts-Einnehmerei  Offenbach  mit  25096  Einw. 

Bieber,  Bürgel,  Forst  Orlenbach,  Grafenbruch  iHof),  Heu- 
senstamm. Mühlhcim,  Neu  Isenburg.  Ottenbach,  Offenbacher 
Hintermark.  Patershausen  (Hof),  Wild-Hof. 

9.  Districts-Einnehmerei  Seligenstadt  mit  9149  Ew. 

Dudenhofen,  Froschhausen,  Jügesheim,  Kleln-Krotzcnburg, 
Klein-Wclzhciin.  Malufliugun,  Seligenstadt,  Zcllhauscu. 

10.  Districts-Einnehmerei  Wolfskehlen  mit  11300  Ew. 

Biebesheim,  Crumstadt-,  Erfelden  .Goddelau  mit  nofbeim, 
Griesheim,  Leeheim,  StockaUdt,  Wolfakehleiu 

II.  Ober-Einnehmerei  Benslieim  mit  104381  Einw. 

1.  Districts-Einnehmerei  Bensheim  mit  10728  Einw. 

Beedenkirchen  mit  Wurzelbach  ,  Benslieim  ,  Elmshausen, 
Fehlheim,  Gadernheim,  Gronau,  Hohenstein  (Hof),  Lautern, 
Keichenbacb,  Raidelbach,  Scliiinberg,  Schwauboiw,  8taffci, 
Wilmshausen.  Zell. 

2.  Districts-Einnehmerei  Beerfelden  mit  79^8  Einw. 

Airlenbach,  Beerfelden,  Bullauer  Forst  (mit  Gebhardshütte, 
Krüllenberg  und  Reisenkreuz),  Eduar<l>thal  (früher  Galin- 
bach),  Etzean,  Falken-Gesäss,  Gauimelsbach,  Güttersbach, 
Hebstahl,  Hesselbach,  Uetzbach,  HUttentbal,  Kailbach  jen- 
seits, Ober-Sensbach,  Olfen,  Schöllenbach  mit  Kailbach 
diesseits,  Unter-Sensbach. 

3.  Districts-Einnehmerei  Birkenau  mit  834s  Einw. 
Albersbach  mit  Kreiswald,  Birkenau.  Bousweiher,  Flocken- 
bach  mit  Aichelberg,  Gorxheim  mit  Kunzenbach,  Hornbach, 
Kallstadt,  Löhrbach  mit  Buch-Klingen,  Mörlenbach  mit 
Gross-Hreitcnbach  sowie  Klelii-Brcitcnhacb  und  Ntedcr- 
Mumbach,  Nieder- Liebersbach ,  Ober-Liebersbach,  Ober- 
Mumbach  mit  Geisenbach,  Reisen  mit  Schimbach,  Kim- 
bach mit  Lützel-Rimbach  und  Münschbach,  Rohrbach, 
Vöckelsbach  mit  Schnorrenbach ,  Weiher,  Zotzenbach  mit 
Uuter  Mengelbach. 

4.  Districts-Einnehmerei  Fürth  mit  7*56  Einw. 

Brombach,  Ellenbach,  Erlenbach,  Eulsbach,  Fahrenbach, 
Fürth  mit  Alt  I.echtern,  Fürtlier  Centwald,  Glattbach, 
Haraiuclbach ,  Ieelshach,  Kolmbach,  Knoden  mit  Breiten- 
wiesen, Kröckelbach,  Krumbach,  Lauten-Weschnitz.  Lin- 
denfels. IJnnenbach ,  Lörzenbach,  Lützelbach,  Mit-Lech- 
tern,  Mittershausen  mit  Seheuerberjr,  Ober-Hiltersklingen, 
Schanneiibacli.  Schlierbaeh.  Si-ideubacli,  Seiileiibucli,  Stoin- 
bach,  Unter-Hiltersklingen,  Wcsehuiiz,  Winkel. 

5.  Districts-Einnehmerei  Gernsheim  mit  10579  Einw. 

Biblis,  Gernsheim,  Gross  Hansen ,  Oross- Rohrheini,  Ham- 
mer-Aue (Feldgemarkunjf),  Kloin-Hausen,  Klein-Robrheim, 
Nordhelm,  Wattenheim. 

6.  Districts-Einnehmerei  Heppenheim  mit  9S15  Einw. 

Erbach,  Heppenheim,  Kirschhausen,  Lorsch,  Lorscher 
Wald.  Ober-Hambach,  Obcr-I.andenhach,  See-Hof,  Souder- 
bach,  Uuter-nambach,  Wald- Erfenbach.  Wildbafan. 

7.  Districts-Eiunehracrei  Hirschhorn  mit  7131  Einw. 

Darsberg.  Grein.  Hirschhorn.  Langenthal,  Neckar-Hausen, 
Neckar-Steinach,  Ober  Finkeubach,  Ober  nainbrunn,  V 
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bach  mit  Hintorbach  und  Falkengesässer  Forst,  Rothen- 
berg mit  Kortelahütte ,  Unter  Finkenbach ,  Unter-Schön- 
mattenwag mit  Coraica  sowie  Ludwigsdorf  u.  Schönbrunn. 

8.  Distr.-Einncbmcrci  Lampertheim  mit  13113  Einw. 

Biedeusand  (Feldgemarkung),  Bobstadt,  Bürstadt  mit  Box- 
heimer  Hof,  Hofneiro,  Lampertheim  mit  UUttenfeld  and 
Neuschloss,  Maulbecr-Aue  (Feldgemarkung),  Viernheim. 

9.  Districts-Einnehmerei  Pfungstadt  mil  9615  Einw. 

Eberstadt,  Eich,  Eschollbrücken,  Bahn.  Malcben,  Nieder- 
Bcerbach,  Ober-Beerbach  mit  Schmal-Beerbacb  n.  Stett- 
bach, Pfungstadt. 

10.  Distr.-Eiiiiichmerei  Wald-Michelbach  mil  7071  Ew. 

Affolterbach,  Ascbbach,  Dürr-Ellenbach,  Gadern.  Gras- 
Ellenbach.  Hartenrod,  Kocherbach,  Kreidach,  Mackenheim, 
Ober-Abtstelnach,  Ober-Scharbach,  Ober-Schönmattenwag, 
Siedelsbrunn.  Trösel,  Unter- Abtsteinach,  Unter-ScharbacD, 
Wahlen,  Wald-Michelbach  mit  Uber-Mengelbach. 

11.  Districts-Einnehmerei  Wimpfen  mit  2026  Einw. 

Finken-Hof,  Helmhof  mit  Fürstbezirk,  Hohenstadt  mit 
Zimmerhöfer  Feld,  Wimpfen  am  Berg,  Wimpfen  im  Thal. 

12.  Distr.-Einnehmerei  Zwingenberg  mit  8356  Einw. 

Alsbach,  Auerbach,  Balkhausen  mit  Quattelbach,  Bicken- 
bach mit  Hartenau,  Hähnlein,  Hocbstätten  ,  Jugenheim, 
Langwadeu,  Rodau,  Seeheim,  Zwingenberg, 
Anmerkong.  Für  KUrnbach  mit  87»  Einw.  besorgt  das 
Rentamt  Wimpfen  die  Erhebung  der  Gefälle. 

III.  Ober-Einnehmerei  Gross-Umstadt  mit82847Ew. 

1.  Distr.-Einnchmcrei  Gross-Umstadt  mit  7991  Ew. 
Gross  Umstadt,  Habiteheim,  Hering,  Henbach,  Lengfeld 
mit  Zipfen,  Raibach,  Semd. 

2.  Districts-Einnehmerei  Dieburg  mit  9733  Einw. 

Altbcim,  Althcimer  Wald ,  Dieburg,  Gross-Ziraraern,  Har- 
pertshausen, Klein-Zimmern,  Münster. 

3.  Dislr.-Einnehmeroi  Gross-Bieberau  mit  6274  Ew. 
Allertshofen,  Asbach,  Billings.  Brandau,  Ernsthofen.  Fran- 
kenhausen, Frankiach-Crumbach  (mit  V»  Bierbach,  Er- 
lau. Gattenibach  und  Micbelbach),  Herchenrode,  Hox- 
hohl, Kluin-Bleberau,  Lichtenberg  mit  übernhausen,  Lützel- 
bach, Messbach,  Ncuukirchen ,  Neutsch,  Niedernhausen, 
Nonrod,  Ober-Modau,  Rodau  mit  Hottunbacher  Hof,  Steinau, 
Webern. 

4.  Districts-Einnehmerei  Höchst  mit  7422  Einw. 

Annelsbach.  Dusenbach ,  Frau-Nauses,  Geisrain  (Waldge- 
mnrkung),  Graben  (Waldgcniarkung),  Gumpersberg,  Haln- 
atadt  mit  Kosenbach,  Hardsteinaheckeu  (Waldgeinarkung), 
Hassenroth ,  Hetschbach ,  Ueubusch  (Waldgemarkung), 
Höchst ,  Höchster  Centwald ,  Höllerbach ,  Humwetroth, 
Lützel-Wiebelsbach ,  Mttblhauacn,  Neustadt,  Ober-Nauses, 
Pfirschbach,  Kai- Brei teubach  ,  Sandbach,  Scheuerberg 
(Waldgemarkung),  Schloss-Kauses,  Walbach,  Wiebelsbach, 
Wald-AmorbacL 

5.  Districta-Einnehmerei  König  mit  9080  Einw. 

Affhöllerbach,  Birkert  (Itreub.  Heif-i.  Birkert  (Habitzh. 
fteits),  Böllstein,  Rreitenbrnnn ,  Brünnthal  (Hof),  Eichels 
(Waldgeinarkung),  Etzcn-Oeaäss,  Forstel.  Fürslengrund, 
Hainhaus,  Haingrund,  Hombach.  Kilsbach,  Rimbach,  Kfrch- 
Brombach  mit  Balsbach,  König.  Mittel-Kinzig.  Mümling- 
Grumbach.  Nicdcr-Kinzig,  Ober-Kinzig.  Rimhorn,  Seck- 
mauern, Stierbach,  Vielbrunn  mit  Brem-Hof  u.  Ohrenbach. 

6.  Distr.-Einnehmerei  Miehelstadt  mit  1172H  Eiuw. 

Asselbrunn,  Bullau  mit  Bullauer  Eutergrund,  Dorf-Erbach, 
Ebersberg,  Elsbach,  Erbach,  Forst  Erbach  (Rev,  Eulbach), 
Forst  Erbach  (Rev.  Zell),  Erbuch,  Krlcnhach,  Ernsbach, 
Eulbach.  GflnterfUrst,  Haistcrbach,  Lauerbach,  Michclstadt 
mit  Storkheim,  Momart  ,  Kehbach,  Kossbach ,  Schönnen. 
Steiiibach.  Steinbuch  mit  Neudorf,  Weiten-Gesäas,  Würz- 
berg  mit  Maagclsbach  u.  WUribcrgcr  Eutergrund,  Zell. 


7.  Distr.-Einnehmerei  Ober-Ramstadt  mit  8896  Ew. 

Colonlewald ,  Gundernhausen ,  Nicder-Kamstadt ,  Nieder- 
Modaa,  Ober-Kamstadt  mit  '/$  Dilshofen,  Rohrbach,  Rosa- 
dorf, Traisa,  Waschenbach,  Wembach  mit  Hahn. 

8.  Distr.-Einnehmerei  Reichelsheim  mil  7824  Einw. 

Bockenrod,  Eberbach,  Erzbach,  Frohnhofen,  Groas-Gum- 
peu,  Kirch-Beerfurth,  Klein  Gumpen,  Langen-Brorobach 
(Fürstenauer  Seit»),  Langen-Brombach  (Breuberger  Seit»), 
Laudeuau,  Nieder-Kainsbach,  Ober-Gersprenz,  Ober-Kains- 
bach, Obcr-Kleinguuipcn,  Ober-Mossau,  Ober  Ostern,  Pfaf- 
fen-Beerfurth,  Reichelsheim,  Reichenberg  (Forst),  Rohr- 
bach, Unter-Geraprenz,  Unter-Mossau,  Unter-Ostern,  Win- 
terkasten. 

9.  Districts-Einnehmerei  Reinheitn  mit  8124  Einw. 
Brensbach ,  Georgunbauseu ,  Gross-Bieberau  mit  Hippels- 
bach. Nledar-Klitigcu,  Ober-Klingen,  Reinheim  mit  Illbach, 
Spachbrücken,  Spachbrücker  Waldgemarkung,  Ueberau, 
Wersau  mit  «/»  Bierbach,  Zeilhard,  Zellliardcr  Waldge- 
markung. 

10.  Districts-Eiunehmerei  Richen  mit  5775  Einw. 

Dorndiel,  Kleestadt,  Klein-Umstadt.  Langstadt,  Mosbach, 
Radheim,  Richen,  Schaafheim.  Schlicrbacb. 

B.  Provinz  Oherhrssrn. 
I.  Ober- Einnehraerei  Giessen  mit  130639  Einw. 

1.  Districts-Einnehmerei  Giessen  I.  mit  11453  Einw. 

Giessen,  Klein-Linden,  Schiffenberg  (Hof)  mit  nerrnwald, 
Wlcscck. 

2.  Districts-Einnehmerei  Giessen  II.  mit  7180  Einw. 

Albach,  Alt  Buseck,  Annerod,  Burkhardsfelden,  Daubrin- 
geu,  Friedelhausen  (Hof),  Heibertshauaen  (Hof) ,  Lollar, 
Mainzlar,  Oppenrod,  Rödgen,  Ruttershausen  mit  Kirch- 
berg, Staufenberg,  Steinbach,  Trohe. 

3.  Districts-Einnehmerei  As  Senheim  mit  860«  Einw. 

Aasenheim,  Bciuhards  (Hoft,  Bönstadt,  Bruchenbrücken, 
Burg-Gräfenrode,  Hcldenbergen,  Ilbenstadt,  Raichen,  Leid- 
hecken, Nietler-Florstadt,  Nieder- Wöllstadt.  Ober-Florstadt, 
Wickstadt. 

4.  Distr.-Einnehmerei  Battenberg  mit  7265  Einw. 

Allendorf  bei  Battenberg  mit  Osterfeld ,  Battenberg  mit 
der  Kröge,  Batteufeld.  Borghofen,  Biebighausen ,  Broms- 
kirchen  mit  Neu-Ludwigsdorf  (Pfütze),  Dodenau,  Holzhau- 
aen  b.  Battenb.,  Laisa,  Reddighausen,  Rennertehausen. 

5.  Distr.-Einnchmcrei  Biedenkopf  I.  mit  6809  Einw. 

Biedenkopf  mit  Ludwigshtttte,  Dexbach,  Eifa,  Engelbach, 
Frohnhausen  b.  Battenb.,  Hatzfeld  mit  Rhoda  u.  Linden- 
nof,  Ober-Asphe,  Wallau,  Weifenbach. 

6.  Distr.-Einnehmerei  Biedenkopf  II.  mit  5714  Einw. 

Achenbach,  Breidenbach,  Breidenstein,  Buchenau,  Eckela- 
hausen. Gladenbach  bei  Breidenbach  (Kleln-Gladeubach), 
Katzenbach,  Kombach,  Nieder-Dieten ,  Niedor-Hörleu, 
Ober-Dieten,  Ober-Hörlen,  Quotshausen,  Rossbach  (Hof), 
Roth,  Simmersbach,  Wiesenbach.  Wolfgruben,  Wolzhausen. 

7.  Districts-Einnehmerei  Butzbach  I.  mit  6642  Einw. 

Bodenrod,  Butzbach,  Fauurbach  v.  d.  Höhe,  Fiscalischo 
Waldgciuarkung  b.  Bodenrod.  Hausen,  Hoch-Weisel,  Mai- 
bach, Münster,  Nieder-Wetsel ,  Oes,  Oatheiiu,  Ostheimer 
Wald. 

8.  Districts-Einnehmerei  Butzbach  II.  mit  6556  Einw. 

Gambach,  Griedel.  Kirch  Göns.  Münzenberg,  Oppershofen, 
Pohl  Göns.  Rockenberg,  Rockenberger  und  Oppcrshofer 
Mark  (Waldgemarkuiifrt,  Trais-Münzcuberg. 

9.  DistriLts-Eiunchmeroi  Kriedberg  mit  9203  Einw. 

Bauernheim,  Fauerbach  b.  Friedberg.  Friedberg.  Fried- 
berger  Burgwald,  Ober-Rosbach  u.  Nieder-Kosbach.  Ober- 
Wöllstadt,  Ockstadt,  Ossenheim,  Straaslicim. 
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10.  Distr.-Einnehmerei  Gladenbach  I.  mit  7360  Einw. 

Ammenhausen,  BischofTcn,  Dernbach,  Endbach,  Erdhausen, 
Friebertshausen,  Frohnhausen  h.  Gladenbach,  Gladenbach, 
Günterod,  Hartenrod,  Kehlnbach,  Mornshausen  a.  d.  Sabt- 
bttde,  Nieder- Weidbach.  Obcr-Woidhaeh ,  Hachenhausen, 
Kttmershausen,  Rossbach,  Hilchenbach,  Schlierbach,  Wei- 
denhausen, Wilsbach ,  Wommelshausen. 

11.  Distr.-Einnehmerei  Gladenbach  II.  mit  0590  Ew. 

Allendorf  b.  Friedensdorf,  Bellnhausen.  Bottenhorn,  Dams- 
hausen ,  Dautphe.  Diedenshausen.  Elmshausen.  Frechen- 
hausen, Friedenadorf,  Gönnern,  Herzhausen  b.  Gladenb., 
Holzhauscn  b.  Gladenb.,  Hommertshausen,  HUls-Hof,  Lix- 
feld ,  Mornshausen  a.  d.  Dautphe  mit  Amelose ,  Nicder- 
Eisenhansen,  Olwr-Eisenhausen ,  Runzhausen,  Sinkershau- 
sen, Silberg,  Steinperf. 

12.  Distr.-Einuehmerei  Gross-Karbrn  mit  7061  Einw. 

Büdesheim,  Gross- Karben  u.  Klein  Karben,  Holzhausen, 
Kloppenheim,  Okarben,  Petterweil.  Rendel,  Rodheim  v.d. 
Höbe. 

13.  Distr. -Einnehmern  Gross-Linden  mit  6027  Einw. 

Alleudorf  a.  d.  Lahn,  Garbetiteich.  Groas-Linden,  Hausen, 
Lang-Göns,  Leihgestern,  Watzenborn  mit  Steinberg. 

14.  Districts-Einnchmerei  Lieh  mit  6410  Einw. 

Albach  'Hofi,  Arnsburg,  Bcrgheim  (Feldgeuiarkung),  Dorf- 
Gltll,  Eberstadt,  Ettingshausen,  Grüningen ,  Hattenrod. 
Hof-Güll,  II  Olzheim .  Kolnhauscn  (Hof),  Lieh,  Meilbacb 
(Waldgcinarkung),  Ober-Hörgern. 

15.  Distr.-Einnehmorei  N  iedcr-Mörlen  mit  6494  Ew. 

Beyenheim,  Hasseleck  (Hof),  Langenhain  mit  Ziegenberg, 
Melbach,  Nieder-Mörlen,  Ober-Mörlen,  Södel.  Steinfurth, 
Weckesheim,  Wisselsheim. 

IG.  Districts-Einnehmerei  Uodheim  mit  665t;  Eiuw. 

Crumbach,  Fellingshausen  mit  '/a  Bieber,  Frankenbach. 
Hermannstein,  Heiichelheim,  Königsberg,  Naunheim,  Rod- 
beiiu  mit  '/»  Bieber,  Wald-Girmcs. 

17.  Districts-Einnehmerei  Vilbel  mit  H804  Einw. 

Nieder  Eschlinch.  Nieder-Ursel,  Ober-Erleubacb,  Ober  Esch- 
bach,  Rödelheim,  Steinbach,  Vilbel. 

18.  Districts-Einnchmerei  Vöhl  mit  5807  Einw. 

Alt- Lotheim,  Asel,  Basdorf,  Büchenberg,  Deissfcld.  Dorf- 
Itter,  Eimelrod,  Harbshausen,  Hcmmighauseu,  Herznausen 
bei  Vöhl.  Höringhausen,  Kirch-Lotheim,  Lauterbaoh  (Hof), 
Marienhagen  ,  Nieder-Orke ,  Obernburg ,  Obcr-Werba, 
Schmitt-Lotheim,  Thal  itter,  Vöhl. 

II.  Ober-Einnchmerei  Nidda  mit  76*08  Kinn. 

1.  Districts-Einnchmerei  Nidda  mit  6678  Einw. 

Borsdorf  mit  Hof  Glaubzahl ,  Eichelsdorf,  Fauerbach  bei 
Nidda,  Geias-Nidda,  Kohden  mit  Salzhausen,  Michelnau, 
Nidda,  Ober-Schmitten,  Rabertshausen  mit  Weiss-  und 
Hauben-Mahle,  Ringclshauscn  (Hof),  Unter-Schmitten, 
Wallernhausen  mit  Hof  Finkenloch. 

2.  Districts-Einnehmerei  Altenstadt  mit  702*  Einw. 

Altenstadt,  Altenstüdter  Markwald,  Engelthal.  Glauberg, 
Hänichen.  Heegheim,  Himbach,  Höchst  a.  d.  Nidder.  Höch- 
ster Wald,  Lindhclm  mit  En /.hei  in ,  Nieder-Mockstadt, 
Oberau,  Rodenbach,  Rommelhausen,  Staden,  Stammheim. 

3.  Distr.-Einneumerei  Bingenheim  mit  5897  Einw. 

Berstädter  Markwald,  Bingenheim,  Bisses,  Blofeld.  Dauern 
heim .  Dauernheimer  Hof  (Ober-Daucriiheiui) ,  Echzell, 
Echzeller  Markwald,  Gettenau,  Grund-Sehwalheim,  Heiichel- 
heim, Ober-Mockstadt,  Ober-Widdershelm,  Reichelsheimer 
Waldantheil  an  der  Bingcnheimer  Mark,  Schleifeld  (Hof), 
Unter-  Widdershcim. 

4.  Districts-Einnchmerei  Büdingen  I.  mit  6723  Einw. 

cn.  BösGesiiss,  BU- 
,  Bfidinger  Markwald, 


Betten  (Waldgemarkung) 
dingen  mit  Saline  und  G 


Biidincer  Wald  mit  Thiergarten,  Burg-Bracht,  Dudenrod 
mit  Christinen-Hof,  Hain-Gründau.  Hitzkirchen,  Illnhausen, 
Kefenrod,  Michelau.  Mittel-Gründau,  Pferdsbach,  Rinder- 
bügen,  Von  hausen. 

5.  Districts-Einnehmerei  Büdingen  II.  mit  5296  Einw. 

Alt-Wiedermus,  Aulen  Diebach  .  Beunde-Hof  (Neu-Hof), 
Büches,  Calbach,  Diebach  am  Haag.  Düdelsheim,  Eckarts 
hausen  .  Kckartshäuser  Ober«  aM .  Kckartshänser  Unter- 
wald, Hardeck  (Waldgemarkung),  Langen-Berghcim,  Lor- 
bach mit  Herrnhaag,  Marienborn.  Orleshausen,  Rohrbach, 
Rohrbach  (Wald/,  Ronneburg  (Hofj,  Ronneburg  (Waldge- 
markung),  Uuter-Dicbach  (Feldgcmarkung),  Wolf. 

6.  Districts-Einnchmerei  Gedern  mit  6307  Einw. 

Gedern  mit  Colonie  Schönhauser  Glashütten  mit  I Selhau- 
sen u.  Streithain.  Hirzenhain.  Merkenfritz,  Mittel  Seemen, 
Nicder-Seemen,  Ober-Seemen  mit  Hof  Altenfeld,  Ober-Lais 
mit  Unter-Lais,  Volkartshain,  Steinberg,  Wenings,  Wcr- 
ninijs  (Hof). 

7.  Districts-Einnehmerei  Hungen  L  mit  6341  Einw. 

Bettenhausen,  Birklar,  Grass  (Hofj,  Hungen,  Langd,  Langs- 
dorf, Mühlsarhscu  (Hof),  Muschcnhciui ,  Nieder-Bessingen, 
Nunnenroth.  Ober-Bessingen,  Röthges,  Villingeu. 

8.  Districts-Einnehmerei  Hungen  II.  mit  5565  Einw. 

Bellersheim,  Berstadt,  Feldheim  iFeldgeraarkung),  Inhei- 
den, Obbornhofen,  Rodheim  a.  d.  Horloff,  Steinheim,  Trais- 
Horloff,  Utphe,  Wölfersheim,  Wohubach. 

9.  Districts-Einnchmerei  Lnubach  mit  5211  Einw. 

Freien  Seen,  Gonterskirchen  .  Klein-Eichen  ,  Lardenbach, 
Laubarli.  Laubacher  Waldgemarkung  District  I.  U.a.  UL, 
Münster,  Ruppertsburg,  Stockhausen  (Hof),  Wetterfeld. 

10.  Districts-Einnehmerei  Ortenberg  mit  6616  Einw. 

Bellmuth  mit  Bieberberg  u.  Steinkaute,  Borgheim,  Blci- 
chenbach,  Bobenhausen  L,  Eckartaborn ,  Effolderbach. 
Gelnhaar  (Domaniali.  Gelnhaar  (Isenburg),  Konradsdorf 
(Hof).  Leustadt  (Hof),  Lölsberg  mit  Hof  Breitenhaid,  Or- 
tenberg, Raustadt.  Schwickartshausen.  Selters,  Stockheim, 
Usenborn  mit  Hof  Louiscnlust  n.  Stollberger  Wald,  Wip- 
penbach. 

11.  Districts-Einnehmerei  Schotten  I.  mit  6053  Einw. 

Betzenrod,  Einartshausen,  Götzen.  Michclbaeh,  Rainrod, 
Rudingshain,  Schotten,  Stornfels,  Ulfa. 

12.  Districts-Einnehmerei  Schotten  II.  mit  4161  Einw. 

Breungeshain ,  Burkhards .  Busonborn ,  Eichelsachacn, 
Eschenrod,  Hartmanushain,  Ücrchenhain,  Kaulstoss,  Sichen- 
hausen. Wingershausen. 

13.  Districts-Einnehmerei  Ulrich  st  ein  mit  4932  Einw. 

Attenham,  Bobenhausen,  Feldkrücken ,  Höckersdorf ,  Köl- 
zenhain, Ober-Seibertenrod,  Peterahain  (Hof),  Rubgeshain, 
Schmitten.  Sellnrod,  Ulrichstein,  Unter-Seibertenrod,  Wohn- 
feld. 

III.  Ober-Einnehmerei  Romrod  mit  83428  Einw. 

1.  Distriets-F.innrlimerei  Romrod  mit  6463  Einw. 

Altenburg.  Angerod,  Billertshausen  mit  Gethürms,  Brauer- 
schwend ,  Herkersdorf ,  Hopfgarten  ,  Leusel .  Liederbach 
mit  Oherod,  Nieder-Breidcnbach ,  Obcr-Sorg,  Reiberten- 
rod, Rainrod,  Renzendorf.  Romrod,  Strobendorf,  Unter- 
Sorg,  Zell. 

2.  Districts-Einnehmerei  Alsfeld  mit  8038  Einw. 

Alsfeld.  Bieben.  Eifa,  Elbenrod,  Eudorf  mit  Dotzelrodo, 
Eulersdorf,  Fischbach,  Grebenau,  Heidelbach,  Münch  Leu 
sei,  Reimenrod,  Schwabenrod,  Schwarz.  Udenhausen,  Wal- 
lersdorf. 

3.  Districts-Einnehmerei  Gross-Felda  mit  6181  Ew. 

Gross-Felda  mit  Klein  Felda  und  Schellnhausen,  Heiners 
hain,  Kestrich,  Köddingen,  Meiches,  Ober-Breidenbach, 
Storndorf,  Stumpertenrod,  Vadenrod.  Windhauson,  Zeilbach. 
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4.  Districts-Einnohmerci  Gross-Buseck  mit  6409  Ew. 
Allendorf  a.  d.  Lumda.  Allertshausen,  Beuern,  Bersrod. 
Climbach,  Gross-Buseck,  Lindenstruth,  Reiskirchen,  Win- 


5.  Districts-Einnehmerei  «rttnberg  I.  mit  8111  Ein*. 
Appenborn  (Hof),  Beltershain.  Geilahausen,  Göbelnrod, 
Grimberg,  Harbach,  Hesselbach,  Lauter,  Londorf,  Oden- 
hausen. Qoeckborn,  Reinhardshain,  Riiddingshansen,  Saasen 
mit  Bollnbach  sowie  Veltsbcrg  u.  Wirberg.  Weickartshain. 

6.  Districts-Einnehmerei  Granberg  IL  mit  7604  Ew. 
Atzenhain.  Bemsfeld,  Ermenrod,  Flensungen,  Flensungen 
tn»0,  Gross-Eichen,  Lumda  (Gross-  u.  Kloln-Lutuda),  Ils- 
dorf, Ilsdorf  (Sohns).  Kirscbgarten ,  Lehnheim,  Merlau, 
Nieder-Ohmen,  Ober-Ohmen.  Ruppertenrod,  Stangenrod, 
Stockhauaen,  Weitcrsbain,  Wettsaasen. 

7.  Districts-Einnehmerei  Gunzenau  mit  5758  Einw. 
Bannerod,  Bermuthshain,  Crainfeld,  Fleschenbach.  Freien- 
Steinau,  Grebenhain,  Guuzenau,  Heisters,  Holz-Muhl,  Metz- 
los,  Metzlos-Gchag,  Nieder  Mous,  Nösberts,  Ober-Moos, 
Rad-MUhl,  Reichlos,  Salz,  Steinfurt,  Vaitshain,  Weid-Moos, 
WHnsch-Moos,  Zahmen. 

8.  Districts-Einnehmerei  Herbstein  mit  7426  Einw. 
Altenschlirf,  Dirlammen,  Eichelbain,  Eichenrod,  Engelrod, 
Herbstem,  Hörgcnau,  nopfinannsfeld,  Ilbeshausen,  Lanzen- 
hain. Rixfeld,  Schadges,  Schlechtenwegen,  Stockhaaseu. 

9.  Districts-Einnehmerei  Homberg  mit  7141  Einw. 
Bleidenrod ,  Büssfeld ,  Burg-Geroftnden ,  Deckcubacb, 
Ehringshausen  mit  Oberndorf,  Elpenrod,  Gontershausen, 
Uaarkauscn,  Hainbach,  Höingen,  Homberg,  Maulbach,  Nie- 
der-Gemflnden,  Nieder-OH einen,  Ober-Ofleiden,  Otterbach, 
Rülfenrod,  Schadenbach,  Wäldershausen  (Hof). 

10.  Districts-Einnehmerei  Kirtorf  mit  4!>17  Einw. 
Appenrod,  Arnshain,  Bernsburg,  Dannenrod  mit  Ncu- 
Ulrichstein,  Erbenhausen,  Gleiuienhain  .  Heimertshausen, 
Kirtorf,  Lehrbach  mit  Schmitt-Hof,  Ober-Gleen,  Wahlen. 

11.  Districts-Einnehmerei  Lauterbach  mit  9554  Einw. 

Allmenrod  ,  Angersbach ,  Blitzenrod  ,  Eisenbach  (Hof), 
Frischborn,  Heblos,  Landenhausen ,  Lanterbach ,  Maar, 
Reuters.  Rimlos,  Rudlos,  Sassen  (Hof),  Sickendorf,  Wal- 
lenrod, Wernges. 

12.  Districts-Einnehmerei  Schlitz  mit  682b"  Einw. 
Benkhausen,  Frau-Rombach.  Grftfl.  Schlitz.  Wald  I.  mit 
Hof  Berngorode.  Gräfl.  Schlitz.  Wald  II.,  HI.,  IV.,  V..  VI. 
u.  VII..  Hartershausen.  Heinmon.  Hutzdorf,  Niederstoll, 
Ober- Wegfurth.  Pfordt.  Oueck  mit  Wehnerts  und  Sassen, 
Rimbach,  Sandlofs.  Schlitz.  Ullershausen.  Uetzhausen. 
Unter-Schwarz  mit  Hof  Rechberg,  Unter-Wegfurth,  Willofs. 

C.  Provinz  Rheit Nesse«. 

I.  Obor-Einnehmcrei  Mainz  (Friedcnsgericbts-Bezirk 
Mainz  I.  u.  II.  und  Nieder-Olm)  mit  68082  Eiuw. 

1.  Districts-Einnehmerei  Mainz  mit  40763  Einw. 
Mainz  mit  Zahlbach. 

2.  Districts-Einnehmerei  Bretzenheim  mit  12473  Ew. 
Bretzenheim.  Drais.  Finthen,  Gonsenheim,  nechtaheim. 
Laubonheim.  Marienborn,  Welsonau. 

8.  Districts-Einnehmerei  Kastel  mit  6009  Einw. 
Kastel.  Kostheim. 

4.  Districts-Einnehmerei  Nieder-Olm  mit  8837  Einw. 
Ebersheim,  Kssenheim.  Gan-Bisehofsheim,  Harxheim.  Klein- 
Winternheioi,  Nieder-Olm,  Ober-Olm,  Sörgenloch,  Stadecken, 
Zornheim. 

IL  Ober-Einnehmerei  Alzey  (Friedcnsgerichts-Bczirk 
Alzey)  mit  22068  Einw. 
1.  Districts-Einnehmerei  Alzey  T.  mit  8836  Einw. 
Alzey  mit  SchafhausVn ,  Dautenheim .  Dintesheim ,  Essel-  I 
born,  Flomborn.  Freimersheim,  Heppenheim  i.  Loch,  Ket- 
tenheim, Wahlheim.  I 


2.  Districts-Einnehmerei  Alzey  II.  mit  7665  Einw. 

Bechenheim,  Drci-Gemclnde-Wald,  Erbes-BSdesbeim,  Flon- 
heim, Heimersheim,  Nack,  Nieder-Wiesen ,  Offonhoim  mit 
Vorholz  (Wald),  Uffhofen,  Weinheim,  Wendelsbeim. 

8.  Districts-Einnehmerei  Albig  mit  5567  Einw. 

Albig,  Bermersheim,  Bornheim,  Framersheim,  Köngern- 
heim, Lonsheim,  Odernheim. 

III.  Ober-Einnobmcrei  Bingen  ( Friedensgericbts-Be- 

zirk  Bingen.  Ober-Ingelheim  nnd  Wöllstein)  mit 
47121  Einw. 

1.  Districts-Einnehmerei  Bingen  mit  12804  Einw. 

Bingen.  Büdesheim,  Dietersheim,  Dromersheim,  Gaulabeim, 
Gensingen.  Grolsheim,  Kempten,  Ockenheim.  Sponsheim. 

2.  Distr.-Einnehmerei  Gau-Algesheim  mit  9657  Ew. 

Appenheim.  Aspisheim.  Bubenheim,  Engelstadt,  Gau-Alges- 
heim mit  Laurenziberg  (Hof).  Horrweiler,  Jugenheim,  Nie- 
der-Hilbcrshcim ,  Ober-Ingelheim. 

3.  Distr.-Einnehmerei  Nieder-Ingelheim  mit  10456 
Einw. 

Budenheim.  Elsheim.  Fref-Weinhoiin ,  Gross-Winternbein», 
Deidesheim  mit  Heidcnfahrt,  Hombach,  Nicder-Iugelbcim 
mit  Sporkenheim,  Sauer-Schwabenheim  mit  Pfaffen-Hofen, 
Wackernheim. 

4.  Districts-Einnehmerei  Sprendlingen  mit  6900 Ew. 

Badenheim,  Biebelsheim,  Bosenheim,  Dackenheim,  St.  Jo- 
hann, Ippesheim,  Pfaffen  Schwabenheim,  Planig,  Pleiters- 
heim, Sprendlingen.  Welgesheim,  Zotzenheim. 

5.  Districts-Einuehtnerei  Wöllstein  mit  7304  Einw. 
Eckelsheim,  Frei-Laubersheim,  Fürfcld,  Gumbsheim,  Neu- 
Bamberg.  Siefersheim,  Stein-Bockenheim,  Tiefenthal,  Volx- 
heim, Wöllstein,  Wonsheim,  Zwei-Gemeinde- Wald. 

IV.  Ober-Einnehmerei  Oppenheim  (Friedcnsgerichts- 

Bezirk  Oppenheim  und  Wörrstadt)  mit  42138  Einw. 

1.  Districts-Einnehmerei  Oppenheim  mit  7713  Einw. 

Dalheim.  Dexheim,  Dienheim,  Hahnhcim  mit  Wahlheimer 
Hof,  Köngernheim.  Ludwigshöhe,  Oppenheim,  Selzen. 

2.  Districts-Einnehmerei  Guntersblum  mit  5171  Ew. 

Dolgesheim,  Eimsheim,  Guntersblum  mit  Schmittshausen, 
Wald-Uelversheim,  Weinolsheim,  Wintersheim. 

3.  Districts-Einnehmerei  Kiers  Irin  mit  8493  Eiuw. 

Bodenheim,  Lörzweiler,  Mommenheim,  Nackenheim,  Nier- 
steiu,  Schwabsburg. 

4.  Districts-Einnehmerei  Wörrstadt  I.  mit  10365  Ew. 

Armsheiro,  Eichloch,  Gau-Blcke4helm,  Niedcr-Wcinheim, 
Ober-Hilbersheim,  Partenheim,  Schimsheim,  Sulzheim,  Ven- 
dersheim, Wallertheim,  Wörrstadt.  Wolfsheim. 

5.  Districts-Einnehmerei  Wörrstadt  II.  mit  10396  Ew. 

Bechtolsheim,  Biebelnheim,  Ensheim,  Friese nheim,  Gabs- 
n,  Hillesheim,  Nieder  Raulheim.  Ober-Saulheim,  Schorns  - 
Undenhcim. 


V.  Ober-Einnehmerei  Worms  (Friedensgeriehts-Bezirk 
Osthofen.  Pfeddersheim  u.  Worms!  mit  51103  Ew. 

1.  Districts-Einnehmerei  Worms  mit  15721  Einw. 

Herrnsheim.  Hochheim,  Leiselheim,  Neu-Hausen,  Pfifflig- 
heim,  Worms. 

2.  Districts-Einnehmerei  Eich  mit  6679  Einw. 

Alsheim  mit  Hangen  Wahlheim,  Eich,  Gimbsheim.  Hamm, 
Iberahei  m. 

3.  Distr.-Einnehmerei  Nieder-Flörsheim  mit  5703  Ew. 

Bermersheim.  Dalsheim,  Gundersheim  mit  Enzheim.  Gund- 
heim, Mölsheim,  Mörstadt,  Nieder-Flöraheim .  Ober-Flörs- 
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4.  Distriets-Einnehmcrei  Osthofen  mit  7522  Einw. 

Abenheim,  Bechtheim.  Mettenheim.  Osthofen,  Khcin-DUrk 
heim. 

5.  Distr.-Einnehmerei  Pfeddersheim  mit  8344  Einw. 

Heppenheim  a.  d.  Wiese,  Hohen  Sülzen.  Horchheim,  Kriegs- 
heim  .  Monsheim,  Offstein.  Pfeddersheim,  Wachenheim, 
Weinsheim,  Wies-Oppenheim. 

6.  Districts-Einnehmerei  Westhofen  mit  7134  Einw. 
Biedesheim  ,  Dittelsheim  ,  Horn  Dürkheim ,  Eppelsheim, 
Frettenheim,  Hangcn-Weissheim,  Hcssloch,  Monzernheim, 
Westhofen. 

VIII.  Rentämter. 

Hie  Organisation  der  Rentämter  in  den  Provinzen 
Starkonburg  und  Oberhesseu  beruht  auf  den  Bekannt- 
machungen des  Grossh.  Geheimen  Staats-Ministcriums  vom 
26.  Febr.  1821  (Reg.-Bl.  Nr.  4).  vom  23.  März  1821 
(Reg.-Bl.  Nr.  9)  und  vom  12.  April  1821  (Reg.-Bl.  Nr.  11), 
der  Bekanntmachung  des  Grossh.  Ministeriums  des  Innern 
und  der  Justiz  vom  15.  Sept.  1821  (Reg.-Bl.  Nr.  47), 
der  Bekanntmachung  des  Grossh.  Geheimen  Stuats-Mini- 
steriums  vom  14.  Dccbr.  1822  (Reg.-Bl.  Nr.  38),  den 
Bekanntmachungen  des  Gros*h.  Ministeriums  der  Finanzen 
vom  15.  Juli  1823  (Reg.-Bl.  Nr.  24),  vom  16.  Ort.  1823 
(Reg.-Bl.  Nr.  32).  vom  9.  Sept.  1839  (Reg.-Bl.  Nr.  28), 
vom  13.  Mai  1*41  (Reg.-Bl.  Nr.  17).  vom  13. Sept.  1842 
(Reg.-Bl.  Nr.  31),  vom  10.  Juli  1*43  (Reg.-Bl.  Nr.  24), 
vom  30.  Oct.  1843  (Reg.-Bl.  Nr.  341,  vom  11.  Dec.1848 
(Reg.-Bl.  Nr.  69).  vom  18.  Juni  1849  (Reg.-Bl.  Nr.  46), 
vom  25.  Juli  1855  (Reg.-Bl.  Nr.  26)  und  vom  6.  Juni 
1860  (Reg.-Bl.  Nr.  18)  und  der  Bekanntmachung  der 
Grossh.  Ministerien  des  Innern,  der  Justiz  und  der  Finan- 
zen vom  23.  Jan.  1*61  (Reg.-Bl.  Nr.  6). 

L  Provinz  Starkeiibiirg. 

1.  Rentamt  Darmstadt  mit  45746  Einw.  enthalt: 


Douianial  wald  >,  Griesheim,  Messel.  Weiterstadt,  Wixhausen; 
b.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Grnss-Geran:  Dorn- 
heim, Erfelden,  Goddelau  mit  Hofheim,  Leeheim,  Wolfs- 
kehlen. 

2.  Rentamt  ttross-Oerau  mit  16581  Einw. 

folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Oross-Gerau:  Astheim, 
Banschbcim,  Berkach,  Bischofsheim,  Mischofsheimer  (Ge- 
meinde-) Waldgemarkung,  Biittelborn,  Dornberg,  Flörs- 
heimer (Gemeinde-)  Waldgeiuarkung,  Geinsheim,  Geraner 
(Domanial-)  Waldgemarkung,  Ginsheim,  Ginsheimcr  Rhein- 
Auen,  Gross-Gerau,  Hassloch.  Klein  Gerau.  Künigstädtcn, 
Königstädter  (Domanial-)  Waldgeiuarkung.  Kornsand,  Nau- 
heim, Raunheim.  Russclsheim  mit  Hof  Schönau,  Rüssels- 
heitner  Markwald,  Trebur,  Treburer  Auen,  Treburer  Un- 
terwald, Wallerstädten,  Worfehlen. 

3.  Rentamt  Grass-Umstadt  mit  39861  Einw. 

a.  sammtlicbe  Gemarkungen  des  Kreises  Neustadt; 

b.  die  Gemarkungen  des  Kreises  Dieburg,  soweit  sie  zum 
Landgerichts-Bezirk  Gross  Unwtadt  gehören,  mit  Aus- 
nahme der  Gemarkung  Münster: 

c.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Dieburg:  Habitzheim, 
Nieder  Klingen.  Ober  Klingen. 

4.  Rentamt  Lampertheim  mit  23119  Einw. 

a.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Heppenheim:  Bieden- 
sand  (FeldgemarkungA  Bobstadt,  Bürstadt  mit  Buxheimer 


Hof,  Heppenheim,  Hofheim.  Klein  Hausen,  Lampertheim 
mit  Hüttenfeld  und  Neuschloss,  Lorsch,  Lorscher  Wald, 
See-Hof,  Viernheim,  Wildbahn: 
b.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Beasheim:  Maulbeer- 
Aue,  Nordheim,  Wattenheim. 

5.  Rentamt  Laugen  mit  14502  Einw. 

a.  .die  Gemarkungen  des  Landgericht»  Bezirks  Langen,  mit 
Ausnahme  von  Dietzenbach,  Eppertshausen,  Messenhausen, 
Oberwald,  Urberach; 

b.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Darmstadt:  Erzhau- 
seu  (mit  Ausschluss  des  östlich  von  und  westlich  unmit- 
telbar an  der  Eisenbahn  gelegenen  Domanialwaldes),  Grä- 
fenhausen, Schneppenhausen,  Sensfelder  Hof. 

6.  Rentamt  Linden fels  mit  63982  Einw. 

a.  säuiuitliche  Gemarkungen  des  Kreises  Erbach; 

b.  sammtlicbe  Gemarkungen  des  Kreises  Lindenfels; 

c.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Heppenheim:  Erbach, 
Kirschbaum -i  Ober-Hambach,  Ober-Landenbach.  Sonder- 
bach, Unter-Hauibach,  Wald-Erleubach : 

d.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Bensheim:  Elmshau- 
sen, Gadernheim.  Gronau,  Hohenstein  (Hof),  Lautern,  Rai- 
delbach, Ueichenhach,  Schönberg,  Wilmshausen,  Zell. 

7.  Rentamt  Reinheim  mit  22164  Einw. 

a.  die  Gemarkungen  des  Kreises  Dieburg,  soweit  sie  zum 
.Landgerichts-Bezirk  Reinheim  gehören,  mit  Ausnahme  von 

Habitzheim.  Nieder-  und  Ober^Klingon : 

b.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Darmstadt:  Nieder- 
Kamstadt.  Ober-Ramstadt  mit  V»  Dilshofen.  Roasdorf, 
Traisa,  Waschenbach. 

8.  Rentamt  Seligenstadt  mit  54073  Einw. 

a.  sä  imu  fliehe  Gemarkungen  des  Landgerichts-Bezirks  Offen - 
bach: 

b.  sämintliche  Gemarkungen  des  Lamlgerichts-Bezirlu  Seli-  ' 
genstadt : 

c.  folgende  Gemarkungen  des  Landgerichts-Bezirks  Langen: 
Dietzenbach  ,  Eppertshausen  .  Messenhausen  ,  Oberwald 
(auch  Sporneicben,  Eichen.  Porst-Eichen  genannt),  Ur- 
berach; 

d.  die  Gemarkung  Münster  (Landger.-Bczirk  Gross-Umstadt). 

9.  Rentamt  Wimpfen  mit  3801  Einw. 

sämmtliche  Gemarkungen  des  Kreises  Wimpfen. 

10.  Rentamt  Zwingenberg  mit  36449  Einw. 

a.  die  Gemarkungen  des  Kreises  Bensheim,  mit  Ansnahmo 
von  Elmshausen.  Gadernheim.  Gronau,  Hohenstein  (Hof), 
Lautern,  Maulbeer- Aue.  Nordheim.  Raidelbach.  Reichen- 
bach, Schönberg,  Wattenheim,  Wilmshausen,  Zell; 

b.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Darmstadt:  Ebor- 
atadt.  Eich,  Eschollbrücken.  Uabn,  Nieder -Beerbach, 
Pfungstadt ; 

c  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Gross  Gerau :  Biebes- 
heim. Crumstadt.  Stockstadt; 
d.  die  Gemarkung  Gross  Hausen  (Kreis  Heppenheim). 

II.  Provinz  Obrrhessen 

t.  Rentamt  Giessen  mit  37812  Einw. 

a.  die  Gemarkungen  des  Kreises  Giessen,  soweit  sie  zum 
Stadt-  und  Landgerichts-Bezirk  Giessen  gehören;  ferner 
diu  Gemarkung  Grüningen  (Landgerichte-Bezirk  Lieh) : 

b.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Friedberg:  Kirch- 
Göns,  Pohl-Göns. 

2.  Rentamt  Alsfeld  mit  36743  Einw. 

a.  die  Gemarkungen  des  Kreises  Alsfeld,  soweit  sie  zu  den 
Landgerichta-Bczirkcii  Alsfeld  u.  Ulrichstein  gehören; 

b.  die  Gemarkungen  des  Kreises  Lauterbach,  soweit  sie  zu 
den  Landgerichte-Bezirken  Lauterbacb  u.  Schlitz  gehören. 

3.  Rentamt  Battenberg  mit  9330  Einw. 

die  Gemarkungen  des  Kreises  Biedenkopf,  soweit  sie 
zum  Landgerichts-Bezirk  Battenberg  gehören. 
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4.  Rentamt  Friedborg  mit  625t6  Einw. 

a.  die  Gemarkungen  des  Kreise«  Friedberg,  ini 
von  Kirob-Göns,  Pohl-Göns  und  Staden; 

b.  die  aarntntlichen  Gemarkungen  des  Kreises  Vilbel; 

c.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Glessen:  Arnsburg, 
Bergheim  (Feldgemarkung),  Dorf  Güll,  Eberstadt,  Holz- 
heim, Ober-Hörgern ; 

d.  folgende  Gemarkungen  dir»  Kreises  Nidda:  Bellersheim. 
Bettenhausen.  Hof-Güll  (Hof).  Muscbcnhcim,  Obbornhofen; 

e.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Büdingen :  Haitichen, 
Lindheim  mit  Enzheim. 


5  Rentamt  Gladenbach  mit  24408  Einw. 

die  Gemarkungen  des  Kreises  Biedenkopf,  soweit  sie  zu 
den  Landgeriehta-Beiirkcn  Biedenkopf  und  Gladenbach 


6.  Rentamt  Grimberg  mit  31120  Einw. 

a.  die  »kni  tätlichen  Gemarkungen  des  Kreises  Grimberg; 

b.  die  Gemarkungen  des  Kreises  Schotten,  soweit  sie  zu 
den  Landger .-Bezirken  Grflnberg  u.  Laubach  gehören; 

c.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Nidda:  Birklar,  Feld- 
heim  (Fcldgernitrkungt,  Hungen,  Inheiden,  Langsdorf, 
Nounenroth,  Röthges,  Trais-Horloff,  Utphe,  Villingen ; 

d.  folgende  Gemarkungen  des  Kreises  Glessen :  Albseh  (Hof), 
Ettingshausen,  Hattenrod,  Kolnhausen  (Hof),  Lieh,  Meil- 
bach'Waldgemarkung),  MQhlsachsen  (Hof),  Munster,  Nie- 
der Hessingen,  Ober-Bessingen.  * 

7.  Rentamt  Homberg  mit  120.18  Einw. 

die  Gemarkungen  des  Kreises  Alsfeld ,  soweit  sie  zum 
Landgerichts-Bezirk  Homberg  gehören. 

8.  Rentamt  Nidda  mit  42959  Einw. 
des  Kreises  Nidda,  soweit  sie  nicht  zu 


den  Rentämtern  Friedberg  und  Grünberg  gehören ; 

b.  die  sämmtlichen  Gemarkungen  des  Kreises  Büdingen,  mit 
Ausnahme  von  Hainchen  und  Lindheim  mit  Enzheim ; 

c.  die  Gemarkung  Staden  (Kreis  Friedberg). 

9.  Rentamt  Schritten  mit  28122  Einw. 

a.  die  Gemarkungen  des  Kreises  Schotten,  soweit  sie  nicht 
zu  den  Landgerichts-Bezirken  Grünberg  und  Laubach 

b.  d*ic  Gemarkungen  des  Kreises  Lauterbach,  soweit  sie 
zum  Landgericnts-Bezirk  Herbstein  gehören. 

10.  Rentamt  Vöhl  mit  5807  Einw. 

VöhL 


III.  Provinz  Rheiakessen. 

Seit  der  Bekanntmachung  des  Gr.  Ministeriums  der 
Finanzen  vom  14.  December  1824  (Rcg.-Bl.  Nr.  64)  be- 
steben in  Rheinhessen  5  Rentämter,  nämlich : 

1.  Mainz  (Friedcnsgerichts-Bezirke  Mainz  I.,  Mainz  II. 

und  Nieder-Olm.) 

*  Alzey). 
Bingen,  Ober-Ingel- 
heim u.  Wöllstein). 

*  Oppenheim  U.Wörr- 
stadt). 

«  Osthofen,  Pfedders- 

heim u.  Worms). 
Nach  der  Bekanntmachung  des  Gr.  Ministeriums  der 
Finanzen  vom  23.  August  1852  (Reg.-Bl.  Nr.  47)  sind 
die  Functionen  der  Oborcinnehmer  in  Rheinhessen  auf 
die  Rentmeister  übergegangen,  sowie  auch  der  Amtstitel 
«Obereiimehmer»  denselben  beigelegt  worden. 

Die  Rentamtsbezirke  fallen  mit  denen  der  Ober-Ein- 


2.  Alzey  ( 

3.  Bingen  ( 

4.  Oppenheim  ( 

5.  Worms  ( 


IX.  Forstämter  und  Oberßrstereien. 

Die  Organisation  der  Forstämter  und  Oberförstereien 
beruht  zunächst  auf  der  Verordnung  vom  29.  Dec.  1823 
(Reg.-Bl.  Nr.  38)  und  der  zu  deren  Ausführung  erlasse- 
nen Bekanntmachung  des  Gr.  Ministeriums  der  Finanzen 
vom  8.  April  1824  (Reg.-Bl.  Nr.  23).  Eine  Bekannt- 
machung über  die  Begrenzung  der  einzelnen  Oberförste- 
reien hat  nicht  stattgefunden.  Uebcr  Abänderungen  der 
ursprünglichen  Organisation  sind  die  Bekanntmachungen 
des  Gr.  Ministeriums  der  Finanzen  vom  24.  Juui  1824 
(Reg.-Bl.  Nr.  36),  vom  5.  Juni  1826  (Reg.-Bl.  Nr.  15), 
vom  13.  April  1829  (Reg.-Bl.  Nr.  181,  vom  13.  Juli  1829 
(Reg.-Bl.  Nr.  47),  vom  30.  März  1837  (Reg.-Bl.  Nr.  23), 
vom  10.  September  1838  (Reg.-Bl.  Nr.  31).  vom  24.  Jan. 
1842  (Reg.-Bl.  Nr.  6),  vom  8.  Dec.  1842  (Reg.-Bl.  Nr.  39), 
vom  8.  Juli  1844  (Reg.-Bl.  Nr.  22),  vom  21.  Juli  1848 
(Reg.-Bl.  Nr.  37),  vom  19.  Marz  1850  (Reg.-Bl.  Nr.  16), 
vom  21.  März  1851  [2  Bekanntmachungen]  (Reg.-Bl.  Nr.  5), 
vom  8.  April  1851  (Reg.-Bl.  Nr.  11).  vom  14.  Oct.  1853 
(Reg.-Bl.  Nr.  45).  vom  10.  u.  12.  April  1854  (Reg.-Bl. 
Nr.  14),  vom  6.  Nov.  1854  (Reg.-Bl.  Nr.  39),  vom  6. 
Febr.  1855  (  Reg.-Bl.  Nr.  10),  vom  21.  Nov.  1857  (Reg.- 
Bl.  Nr.  34),  vom  30.  April  1858  (Reg.-Bl.  Nr.  15).  vom 
18.  Juni  1868  (Reg.-BL  Nr.  20),  vom  3.  Juli  1858  (Rcg.- 
Bl.  Nr.  23),  vom  6.  Juni  1860  (Reg.-Bl.  Nr.  18),  vom 
23.  Nov.  1860  (Reg.-Bl.  Nr.  35),  die  Bekanntmachung 
der  Gr.  Ministerien  des  Innern,  der  Justiz  und  der  Fi- 
nanzen vom  23.  Januar  1861  (Reg.-Bl.  Nr.  6)  und  die 
Bekanntmachung  des  Gr.  Ministeriums  der  Finanzen  vom 
20.  Mai  1862  (Reg.-Bl.  Nr.  19)  erlassen  worden. 
A.  Provinz  Slarkeaburg. 

I.  Forstamt  Darmstadt  mit  57314  Einw. 

1.  Obcrforsterei  Bessungcn  mit  32262  Einw.  besteht 
aus  folgenden  Gemarkungen : 

Bessungeu,  Darmstadt  (westl.  Theil  der  Gemarknng). 

2.  Oberförstern  Griesheim  mit  15564  Einw. 

Berkach,  Biebesheim.  Buttelborn,  Crumstadt.  Dörnberg, 
Dornheim,  Erfelden.  Geinsheim,  Goddelau  mit  Hofheim, 
Griesheim  Kornsand,  Leeheim,  Stockstadt,  Wallerstadten, 
Wolfskthlen. 

3.  Oberförsterei  Kalkofen  mit  4174  Einw. 
Arheilgen  (excl.  des  nordöstl.  Tbcils  der  Gemarkung  mit 
Fallthor-Haus  Steinacker),  Braunshard.  Erzhausen  (östl. 
von  und  weltlich  an  der  Eisenbahn  liegender  Domanial- 
wald  mit  Fallthor-Haus  Bayerseich),  Weiterstadt,  Wix- 
hausen. 

4.  Oberförstern  Koberstadt  mit  1102  Einw. 

Arheilgen  (nordöstL  Theil  der  Gemarkung  mit  Fallthor- 
Haus  Steinacker),  Dreieiehenhain.  Kgelsbach  (östl.  Theil 
der  Gemarkung  mit  Weiler  Bayerseich).  Hanauer  Kober- 
stadt (Waldgeuiarkung).  Langen  (östl.  Theil  der  Gemar- 
kung mit  Forstliaus  Koberstadt  und  Koberstadt  er  Fall- 
thor-Haus), Philippseich. 

5.  Oberförsterci  Messel  mit  4010  Einw. 
Nessel,  Münster.  Oberwald  (auch 
Forst-Eichen  genannt),  Urberach. 

6.  Oberförsterei  Steinbrückertcich  mit  202  Einw. 
Darmstadt  (Östl.  Theil  der  Gemarknng). 

II.  Forstamt  Gross-Gerau  mit  23309  Einw. 

1.  Oberförstern  Mittel -Dick  mit  35  Einw. 
Gund-Hof  mit  Gundwald  tnttrdi.  Theil  der  Gemarkung 
Gund-nof  mit  Gundwald  und  Schlichtern).  Mittel-Dick. 
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2.  Überförsterei  Mönchbruch  mit  6381  Einw. 
Bauschbeim .  ßischofsheim ,  Bischofsheinier  Wald ,  Flörs- 
heimer Wald.  Ginsheim.  Ginsheimer  Rhein-  Auen,  Hassloch, 
Königstädten ,   Königstädter  Dumanialwald .  Raunheim, 
Rllsselsheim  mit  Hof  Schönau,  KÜBselabeimer  Mark. 

3.  Oberförstern  Möncb-Hof  mit  1197  Einw. 
Kelsterbach.  Mönch-Hof  and  Claraberg. 

4.  Oberförstcrei  Mörfelden  mit  4153  Einw. 
Erzhausen  (mit  Ausschluss  des  öatl.  von  und  westl.  an 
der  Eisenbahn  liegenden  Doinatiialwalds  mit  Kallthor-Haus 
Bayerseich),  Gräfenhausen,  Mörfelden,  Schlichtern  (süd- 
licher Theil  der  Gemarkung  Gund-Hof  mitGundwald  und 
Schlichtern),  Schneppenhausen,  Seefelden  (Hof  i,  Walldorf, 
Wiesenthal. 

5.  Oberförstern  Wolfsgarteii  mit  4510  Einw. 
Eitelsbach  (mit  Ausschluss  des  östl.  Theils  der  Gemarkung 
mit  Weiler  Bayerseich),  Langen  (mit  Ausschluss  des  öttl. 
Theils  der  Gemarkung  mit  Forst  Hau»  Koberstadt  und 
Koberstadter  Fallthor  Haus),  Nauheimer  Oberwald,  Tre- 
burer Uberwald,  Wolfsgarten. 

6.  Oberförsferei  Woogsdamm  mit  7033  Einw. 
Astheiin.  Gerauer  Domanialwald,  Groes-Gerau,  KIcinGerau, 
Nauheim,  Trebur,  Treburer  Auen,  Treburer  Unterwald, 
Worfelden. 

III.  Forstamt  Jugenheim  mit  45071  Einw. 

1.  Oberförsterei  Eberstadt  mit  10814  Einw. 

Bickenbach  mit  Hartenau.  Eberstadt.  Eieb,  Eschollbrücken, 
Hahn,  Malchen,  Nieder-Beerbach,  Pfungstadt,  Seeheim. 

2.  Oberförstcrei  Ernsthofen  mit  5489  Einw. 

Allertshofen ,  Asbach ,  Brandau  ,  Ernsthofen,  Gadernheim, 
Herchenrode,  Hoxhohl.  Klein-Bieberau,  Laudenau.  Lautern, 
Lutzelbach .  Neunkirchen  ,  Neutsch ,  Ober-Modau  ,  Raidel- 
bach.  Rohrbach,  Steinau,  Webern,  Wembach,  Winterkasten. 

3.  Oberförstern  Jägersburg  mit  10165  Einw. 
Biblis  ,  Gernsheim ,  Gross-Hauseii ,  Gross-Rohrheim ,  Ham- 
mer-Aue (Feldgemarkung i,   Hähnlein,  Klein-Rohrhciin, 
Langwaden,  Rodau,  Schwanheim. 

4.  Oberförsterei  Nieder-Ramstadt  mit  5675  Einw. 
Coloniewald.  Frankenhausen,  Hahn  (Kr.  Dieburg),  Nieder- 
Modau.  Nieder-Ramstadt,  Obcr-Ramstadt  (excl.  des  nördl. 
Theils  der  Gemarkung  mit  Forst-  Hau*  Eisernhand)  mit 
1  ■  Dilshofen,  Traisa.  Waschenbach. 

5.  Oberförsterei  Zwingenberg  mit  13828  Einw. 

Alsbach,  Auerbach,  Balkhausen  mit  Quattelbach,  Beeden- 
kirchen mit  Wurzelbach,  ßensheim,  Elmshausen,  Fehlheim, 
llochstatten,  Hohenstein  (Hof).  Jugenheim,  Ober-Beerbach 
mit  Schmal  Becrbach  und  Stettbach,  Reichenbach,  Schön- 
berg, StarTel,  Wilmshausen,  Zwingenberg. 

IV.  Forstamt  Lorsch  mit  30240  Einw. 

1.  Oberförsterei  Heppenheim  mit  7664  Einw. 

Erbach  (Kr.  Heppenheim),  Gronau,  Heppenheim,  Kirsch- 
hausen, Ohur-llainhach .  Ober- Laudenbach ,  Sonderbach, 
Unter-Hambach.  Wald-Erlenbach,  Zell. 

2.  Oberförsterei  Lampertheim  mit  4048  Einw. 

Biedensand  (Feldgemarkung),  Lampertheim  mit  nottenfeld 
und  Neoschloss,  Viernheim  (westl.  Theil  der  Gemarkung, 
mit  Forsthaus  Heide),  Wildbahn. 

3.  OI>erförstcrc-i  Lorsch  mit  10277  Einw. 

Bobstadt.  Bürstadt  mit  Boxheimer  Hof,  Uofheim,  Klein- 
Hausen,  Lorsch,  Lorscher  Wald,  Maulbeer  Aue,  Nordheim, 
See-Hof,  Wattenheim. 

4.  Oberförsterei  Viernheim  mit  3550  Einw. 
Viernheim  (excl.  des  westl.  Theils  der  Gemarkaug  mit 
Forsthaus  Heide). 


5.  Oberförstern  Wimpfen  mit  3801  Einw. 

Finken-Hof,  Helmhof  mit  Forstbezirk,  Hohenstadfenit  lim 
merhöfer  Feld.  KQrnbacb,  Wimpfen  am  Berg,  Wimpfen 
im  Thal. 

.  Forstamt  Reinheim  mit  53264  Einw. 

1.  Oberförsterei  Dieburg  mit  6437  Einw. 
Altheimer  Wald,  Dieburg.  Gross-Zimmern. 

2.  Oberförsterei  Höchst  mit  9094  Einw. 

Annelsbach ,  Breitenbrunn ,  Dusenbach ,  Etzen  Gcsass. 
Forstel,  Frau-Nauses.  Geisrain  (Waldgemarkung),  Graben 
(Waldgemarkung),  Hain-Grund.  Hainstadt  mit  Rodenbach, 
Hardsteinshecken(\Valdgemarkungi. Hassenroth,  Heubusch 
(Waldgemarkung).  Hetschbach,  Höchst.  Höchster  Cent- 
wald, Hummctroth.  Lützel  Wiebelsbach ,  Mümling-Grum- 
bacli,  MUhlhausen,  Neustadt,  Ober-Nauses  (excl.  des  westl. 
Theils  der  Gemarkung  —  Lengfelder  Gemeinde wald), 
Pfirschbach,  Rai-Breitenbach,  Rimhorn,  Sandbach,  Scheuer- 
berg (Waldgemarkung),  Schloss-Nausos ,  Seckmauern, 
Waid-Amorbach,  Wiebelsbach. 

3.  Oberförsterei  König  mit  16280  Einw. 
Affhöllerbach,  Asselbrunn,  Birkert  (Breub.  Seits),  Birkert 
(Habitzh.  Seitsi.  Bockenrod,  Böllstein.  Brünnthal  (Hof), 
Eberbach,  Eichels  (Waldgemarkung),  Erbacher  Forst  (Re- 
vier Zell) ,  Erzbach ,  Frohnhofen ,  Pürstengrund .  Gross- 
Gumpen,  Gumpersberg.  Hainhaus ,  Hembach ,  Höllerbach, 
Kilsbach,  Kimbach.  Kirch-Beerfurth,  Kirch  Krombach  mit 
Balsbach,  Klcin-Guinpon,  König,  Langcn-Brombach  (Breub. 
Seits),  Langen  Brombach  (Fürst  Seits).  Mittel  Kinzig,  Mo- 
mart. Nieder  Kainsbach,  Nieder-Kinzlg,  Ober-Gersprenz, 
Ober-Kainsbach.  Ober-Kinzig.  Ober  Klein  Gumpen  .  Ober- 
Mossau,  Ober-Ostern.  Pfaffen-Beerfurth.  Rehbach,  Reichelt- 
heim, Rclchenberg  (Forst),  Rohrbach,  Steinbach.  Steinbuch 
mit  Neudorf.  Stierbach.  Unter-Gersprenz.  Unter-Ostern, 
Vielbrnnn  mit  Hrem-Hof  und  Ohrenbach.  Wallbach,  Wei- 
ten-Geaäss,  Zell. 

4.  Oberförsterei  Lcngfeld  mit  6250  Einw. 

Gross-Umstadt,  Habitzheim,  Hering.  Heubach,  Lengfeld 
mit  Zipfen .  Ober-Klingen  (östl.  Theil  der  Gemarkung  — 
Heringer  Gemeinde  wald),  Ober-Nauses  (westl  Theil  der 
Gemarkung  —  LcngfeUler  Gemeindewald). 

5.  Olterförsterci  Lichtenberg  mit  9696  Einw. 

Billings,  Brensbach,  Fränkisch  Crumbach  (mit  'fr  Hiernach, 
Erlau.  Güttersbach  u.  Michelbach),  Gross-Bieberau  mit 
Hippelsbach ,  Lichtenberg  mit  Obernhausen ,  Messbach, 
Nietler-Klingen,  Niedernhausen.  Nonrod,  Ober-Klingen  (mit 
Ausnahme  des  östl.  Theils  der  Gemarkung  —  iferinger 
Gemeindewald).  Reinheim  mit  Illbach,  Rodau  mit  llotten- 
bacher  Hof,  Ueberau,  Wersau  mit'Va  Bierbach. 

6.  Oberförsterei  Rossdorf  mit  4607  Einw. 

Georgenhausen,  Gundernhausen,  Kleba-Zimmern,  Ober- 
Kamstadt  (nördl.  Theil  der  Gemarkung  mit  Forsthans 
Eisernhand),  Rossdorf,  Spachbrücken,  Spaehbrtleker  Wald- 
gemarkung), Zeilhard  mit  Dilshofen.  Zeilharder  Wald- 
gemarkung. 

VI.  Forstamt  Seligenstadt  mit  62835  Einw. 

1.  Oberförsterei  Altheim  mit  4181  Einw. 

Altheim,  Harpertshausen,  Kleestadt,  Langstadt,  Richen, 
Scblierbach,  Semd. 

2.  Oherför*terei  Babenhausen  mit  3011  Einw. 
Babenhausen,  Harreshausen.  Sickenhofen. 

3.  Oberförsterei  Dudenhofen  mit  5399  Einw. 

Dudenhofen.  Eppertshausen,  Hermershausen.  Messenhausen, 

Nieder-Rnden.  Ober-Roden. 

4.  Oberförsterei  Gross-Stei nhei m  mit  9726  Einw. 

Bieber.  Dietesheim,  Gross-Stelnheim ,  Hainstadt.  Hausen 
hinter  d.  Sonne,  Klein  Auheim,  Klein  Steinheiru,  Lämmer- 
Spiel.  Mahlheim.  Weiskirchen. 
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5.  Oberförsterei  Heusenstamm  mit  29301  Einw. 

Bürgel.  Dietzenbach,  Forst  Dreieich  (Forstrevier  Götzeu- 
hain).  Forst  Dreieich  (Forstrev.  Offenthal),  Forst  Druieich 
iForstrev.  Sprendlingen).  Forst  Offeubach.  Gehspitz  (Hof), 
Götzenhain,  Orafcubruch  (Hof),  Hainhausen,  Heusenstamm, 
Jügesheim,  Neu-Hof,  Neu-Isenburg,  Obertshausen,  Offen- 
bach, Offenbacher  Hintermark,  Offenthal,  Patershausen 
(Hof),  Rembrücken,  Sprendlingen,  Wild-Hof. 

6.  Oberförsterei  Schaafheim  mit  438*  Eis*. 

Dorndiel,  Klein  Umstadt,  Mosbach,  Radbeira,  Kaibach, 
Schaafheim. 

7.  Oberförstern  Zellhauscu  mit  6820  Einw. 

Froschbausen.  Klein-Krotzenhurg,  Klein- Welzheim ,  Main- 
flingen, Seligenstadt,  Zcllhausen. 

HL  Forstamt  Wald-Michelbach  mit  47357  Einw. 

1.  Oberförsterci  Beerfelden  mit  072.')  Einw. 

Airlenbach,  Beerfelden.  Bullauer  Forst  (mit  Gebhardshütte, 
Krüllenberg  u.  Reiscnkreuz).  Eduardsthal  (früher  Galm- 
bach).  Etzean,  Falken-Gesäss,  Garameisbach,  Oüttershach, 
Hebstahl,  Hesselbach,  Uetzbach,  HUttcntha).  Kailbach  jen- 
seits. Ober-Finkcnbach .  Ober  Uaiubrutm,  Obcr-Scnsbach, 
Olfen,  Kaubach  mit  Hinterbach  u.  Falken-Gesttsscr  Forst, 
Rothenberg  mit  Kortelshiitte .  Schöllenbach  mit  Kailbach 
diesseits  Unter-Finkcnbach,  Unter-Senshacb. 

2.  Oberförsterei  Erbuch  mit  0166  Einw. 

Bullau  mit  Bullauer  Eutergrtind,  Dorf-Erbach,  Ebersberg, 
Elsbach,  Erbach,  Erbacher  Forst  (Revier  Eulbach),  Erbuch, 
Erlenbach,  Ernsbach ,  Eulbach ,  Giinterfürst.  Haisterbach, 
Lauerbach,  Michelstadt  mit  Stockheiin.  Ober-Hiltersklingen, 
Rossbach,  Schönnen,  Unter-Hiltersklingen .  Unter-Mossau, 
Würzberg  mit  Mangelsbach  u.  Würzborger  Eutergrund. 

3.  Oberförstern  Hirschhorn  mit  3082  Einw. 

Darsberg,  Grein,  Hirschhorn,  Langenthal.  Neckar-Hausen, 
Neckar  Steinach. 

4.  Oberförsterci  Lindenfels  mit  7635  Einw. 

Brombach,  Ellenbach,  Erlenbach,  Eulsbach.  Fahrenbach. 
Fürth  mit  Alt  Lechtem ,  Fürther  Centwald,  Glattbach, 
Gras-Ellenbach,  Hammel  bach.  Igolsbach,  Knoden  mit  Brei- 
tenwiesen ,  Kolmbach,  Kröckelbach.  Krumbach.  Lauten- 
Weschnitz,  Lindenfels,  Linnenbach,  Lörzenbach.  Mit  Lech 
tern,  Mittershausen  mit  Scheuerberg,  Schannenbach,  Schlier- 
bach.  Seldcnbaeh,  Seidonbuch ,  Steinbach.  Weschnitz, 
Winkel. 

6.  Oberförsterei  Kimbach  mit  8678  Einw. 

Albersbach  mit  Krciswald,  Birkenau,  Bonsweiher,  Flocken- 
bach mit  Elchelberg,  Gorxheim  mit  Kunzenbach.  Horn- 
bach, Kallstadt,  Kreidach,  Löhrbach  mit  Buch-Klingen, 
Mackenheim,  Mörlenbach  (mit  Gross  Breitenbach,  Klein- 
Breitcnbach  u.  Nieder- Mumbach).  Nieder-Liebersbach,  Ober- 
Liebersbach,  Ober-Mumbach  mit  Geisenbach ,  Reisen  mit 
Schimbach.  Rimbach  mit  Lützel-Rimbach  u.  Münschbach, 
Kohrbach.  Vöckelsbach  mit  Schnorrenbach,  Weiher,  Zotzen- 
bach mit  Unter-Mengelbach. 

6.  Oberförstcrei  Wuld-Michelbach  mit  7871  Einw. 

Affolterbach,  Aschbach,  Dürr-Ellenbach,  Gadern.  Harten- 
rod, Kocherbach.  Lützelbach,  Ober-Abtstcinacn,  Ober- 
Scharbach,  Ober-Schönmattenwag,  Siedelsbrunn,  Trösel, 
Unter-Abtateinach,  Unter-Scharbach  ,  Unter  Schönmatten- 
wag (mit  Corsica,  Ludwigsdorf  und  Schönhrunn),  Wahlen, 
Wald-Michclbach  mit  Obcr-Mengclbach. 

IL  Provinz  Oberbtssrn. 

I.  Fors  tarnt  Gi essen  mit  50240  Einw. 

1.  Oberförstcrei  Alt-Buseck  mit  8733  Einw. 

Allendorf  a.  d.  Lumda,  Alt-Buseek,  Bersrod,  Beuern.  Dau- 
bringen, Fricdelhauseu  (Hof),  Gross  liuseck,  Hebertshau- 
sen (Hof),  Lollar,  Mainzlar,  Reiskirchen ,  Ruttershausen 
mit  Kirchberg,  Staufenberg,  Trohe,  Winnerod. 


2.  Oberförsterci  Gi essen  mit  13975  Einw. 

Albach .  Annerod  .  Burkhardsfelden ,  Giessen ,  Oppenrod. 
Rödgen,  Steinbaeh.  Wieaeck. 

3.  Oberförsterei  Königsberg  mit  6656  Einw. 

Crumbach,  Fellingshausen  mit  Va  Bieber,  Frankeubacb, 
Hermannstcln.  Heucbelbeim,  Königsberg.  Naunheim,  Rod- 
heim  mit  '  s  Bieber,  Wald-Girmes. 

4.  Oberförsterei  Lieh  mit  7009  Einw. 

Albach  (Hof),  Arnsburg,  Birklar,  Ettingshausen,  Feldheim 
(Fcldgeraarkung),  Hattenrod,  Hungen,  Inheiden,  Kolnhau- 
sen  (Hof),  Langsdorf,  Lieh,  Meilbach  <  Waldgemarkung), 
Mühlsachsen  (Hof),  Münster.  Nieder -Bessingen*.  Ober-Bes- 
singen. Trais-Horloff.  Utphe. 

5.  Oberförsterei  Manzenberg  mit  15326  Einw. 

Bcyenheim,  Bellersheim,  Bergheim  (Feldgemarkung)  Bet- 
tenhausen. Dorf-Güll,  Eberstadt,  Gainbach,  Griedel,  Grü- 
ningen .  Hof-Güll .  Holzheim  ,  Melbach  .  MUnzenberg ,  Mu- 
schenbeim  mit  Hof  Güll ,  Obbornhofen .  Ober-Hörgern, 
Oppershofen,  Roekenbcrg,  Roekenberger  u.  Oppersbofer 
Mark  (Waldgeniarkuug),  Södel,  Steinfurth.  Trais  Münzen  - 
berg,  Weckesheim,  Wisselsheim,  Wölfersheim,  Wohnbach. 

6.  Oberförsterei  Schiffenberg  mit  6641  Einw. 

Allendorf  a.  d.  Lahn,  Garbenteich,  Gross-Linden,  Hausen, 
Klein-Linden,  Lang-Göns,  Leihgestern,  Sohiffenberg  (Hof) 
mit  Herrnwald.  \\  atzenborn  mit  Steinberg. 

II.  Forstamt  Battenberg  mit  15137  Einw. 

1.  Oberförsterei  Allendorf  mit  2240  Einw. 

Allcndorf  bei  Battenberg  mit  Osterfeld.  Battenfeld.  Ren- 
nertehausen. 

2.  Oberförsterei  Alt-Lot  heim  mit  2113  Einw. 

Alt-Lotheim,  Buchenberg.  Deissfeld.  Eimelrod,  Harbshau- 
sen. Hemmighausen.  Kirch-Lotheim,  Nieder-Orke.  Schmitt- 
Lotheim. 

8.  Oberförsterei  Asel  mit  3604  Einw. 

Asel,  Basdorf.  Dorf  itter.  Herzhansen  bei  Vöhl,  Höring- 
hausen. Lauterbach  i  Hof i,  Marienhagen,  Obernburg,  Ober- 
werba, Thal-Itter,  Vöhl. 

4.  Oberförsterei  Dodenau  mit  700  Einw. 
Dodenau  (sttdl.  Theil  der  Gemarkung). 

5.  Oberförsterei  Elbrighausen  mit  1190  Einw. 

Bromskirchen  mit  Neu-Ludwigsdorf  (Pfütze) ,  Dodenau 
(uördl.  Theil  der  Gemarkung,  nämlich :  die  Höfe  Fallgrube, 
Geisenberg,  obere  und  untere  Karlsburg.  Ohelle). 

6.  Oberförsterci  Hatzfeld  mit  1115  Einw. 
Biebighausen.  Hatzfeld  mit  Rhoda  u.  Linden-Hof. 

7.  Oberförsterei  Laisa  mit  3086  Einw. 

Battenberg  mit  der  Kröge,  Berghofen,  Eifa,  Frohnhausen 
b.  Battenb..  Holzhausen  b.  Battenb.,  Laisa,  Ober-Asphe. 
Reddighausen. 

III.  Forstamt  Biedenkopf  mit  24408  Einw. 

1.  Oberförsterei  Biedenkopf  mit  2807  Einw. 
Biedenkopf  mit  der  Ludwigshütte. 

2.  Oberförsterci  Breidenbach  mit  5324  Einw. 

Acheubach,  Breidenbach,  Breidenstein,  Klein  gladenbach, 
Nieder-Dieten  .  Nieder-Hörlcn ,  Olmr-Dieten  ,  Obcr-Hörlen, 
.  Quotshansen.  Rossbach  i Hof ),  Roth.  Simmersbach,  Wallau, 
Weifenbach,  Wiesenbach,  Wolzhausen. 

3.  Oberförsterci  Dautphe  mit  5214  Einw. 

Allendorf  b.  Friedensdorf.  Damshausen,  Dautphe,  Elms- 
hausen. Frechenhausen.  Fricdensdnrf,  Gönnern,  Berzhau- 
sen b.  Gladenb.,  Holzhausen  b.  Gladenb..  Hommertshausen, 
Lixfeld  .  Mornshausen  a.  d.  Dautphe  mit  Anieloae  .  Nie- 
der-Eisenhausen,  Ober-Eisenbausen,  Silberg,  Steinperf. 
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4.  Oberförsterei  Gladenbach  mit  5730  Einw. 
Ammenhausen.  Bellnhausen.  Bottenhorn,  Dernbaoh ,  Die- 
denshausen. Erdbansen.  Friebertshausen,  Frohnhausen  b. 
Gladenbach,  Gladenbach.  Hals-Hof,  Kehlubach.  Monishau- 
sen a.  d.  Salzböde,  Rachelshauscn,  Römershausen,  Küchen- 
bach, Runxhauscn,  Schlierbach,  Sinkershausen,  Weiden- 
hausen, Wommelshausen. 

5.  Oberförsterei  Katzenbach  mit  2237  Einw. 

Rurhenau,  Dexbach.  Eckelshausen,  Engclbach.  Katzen- 
bach, Kombach,  Wolfgruben. 

6.  Oberförsterei  Nieder-Weidbach  mit  3000  Einw. 

Bischoffen.  Endbaeh,  Günterod,  Hartenrod,  Nieder-Weid- 
bach, Ober-Weidbach ,  Koesbach,  Wilsbach. 

IT.  Forstamt  Burg-GemUndcn  mit  2*419  Einw. 

1.  Oberförsterei  Grünberg  mit  8261  Einw. 
Allertshausen,  Appenborn  (Hof) ,  Beltershain ,  Climbach, 
Geilshausen,  Göbelnrod.  Grünberg,  Harbach,  Kesselbach, 
Lauter.  Lindenstruth,  Londorf,  Odenhausen,  Queckborn, 
Reinhardshain ,  Saasen  (mit  Bollnbach,  Vcittberg  u.  Wir- 
berg), Stockbausen,  Weickartshain, 

2.  Oberförsterei  Hainbach  mit  2806"  Einw. 

Burg  Gemündcn,  Ehringshausen  mit  Oberndorf,  Elpenrod, 
Ermenrod .  Hainbach  ,  Nieder-Geraflnden ,  Otterbach ,  Rül- 
fenrod. 

3.  Oberförsterci  Homberg  mit  4918  Einw. 
Bleidenrod,  Büssfeld,  Deckenbach.  Gontershausen.  Haar- 
hausen.  Höingen,  Homberg,  Ober-Ofleiden,  Rüddingshauaen, 
Schadenbach,  Wildershausen  (Ho0,  Weitershain. 

4.  Oberförsterei  Maulbach  mit  2879  Einw. 
Appenrod ,  Dannenrod  mit  Neu-Ulrichstein,  Erbenhausen, 
Heimertshausen,  Maulbach,  Nu  kr -Ofleiden,  Ober-Gleen. 

5.  Oberförsterei  Xicder-Ohmen  mit  6501  Einw. 
Atzenhain,  Bemsfeld,  Flensungen,  Gross-Eiehen ,  Ilsdorf, 
Kirschgarten.  Lehnheiin,  Lumda  (Gross-  u.  Klein- Lumda), 
Merlau,  Nieder-Ohmcn,  Ober-Ohmen,  Ruppertenrod.  Stan- 
genrod, Wettaaaaen. 

6.  Oberförslerei  Wahlen  mit  2964  Einw. 

Anishain.  Rernsburg,  Gleimenhain,  Kirtorf,  Lehrbach 
mit  Schmitt-Hof,  Wahlen. 

V.  Forsiamt  Friedberg  mit  49414  Einw. 

!.  Oberförstern  Altenstädt  mit  17180  Einw. 

Altenstadt,  Altenstädter  Markwald,  Assenheim,  Bauern- 
hvini,  Bönstadt,  Bruchenbrücken,  Büdesheim  Burg-Grä- 
fenrode, Engelthal  (Hof).  Fauurbach  b.  Friedb..  Glauberg, 
Gross-Karben  u.  Klein  Karben.  Hainchen,  Heldenbergen, 
Höchst  a.d.  Nidder,  Höchster  Wald,  Ilbenstadt,  Kaichen, 
Lindheim  mit  Enzheim,  Oberau,  Ober-Florstadt,  Okarben, 
Ossenheim,  Rendel,  Rodenbach,  Rommelhausen,  Stamm- 
heim. Unter-Florstadt  (nebst  einer  mit  Ober-Florstadt  gu- 
meinscliaftl.  Waldgemarkung).  Wickstadt. 

2.  Oberförsterei  Butzbach  mit  5242  Einw. 

Butzbach,  Hausen.  Kirch  Göns,  Nieder  Weisel.  Oes,  Pohl- 
Göns. 

3.  Oherförsterci  Hoch- Weisel  mit  3058  Einw. 

Bodenrod,  Fauerbach  v.  d.  Höhe,  Fiscalische  Waldgemar- 
kung bei  Bodenrod.  Hoch  Weisel,  Langenhain  mit  Ziegen- 
berg. Maibach,  Münster,  Ostheim,  Ostheimer  Wald. 

4.  Oberförsterei  Nicder-Esehliaeli  mit  12038  Einw. 
Ilolzhausen  v.  d.  Höhe,  Kloppenheim.  Nicder-Eschbach, 
Nieder-Urscl.  Ober-Erlenbacn,  Ober-Eschbach.  Petterweil, 
Rodheiin  v.  d.  Höbe,  Rödelheim.  Steinbach,  Vilbel. 

5.  Oberförsterei  Ober-Rosbach  mit  11896  Einw. 


Beinhards  (Hof),  Friedberg.  Friedbergcr  Burgwald  ,  Has- 
seleck (Hof>,  Niederhörlen,  Nieder- Wöllstadt,  (T 


Oberhör- 


len, Ober-Rosbacb  und  Nieder- Rosbach ,  Ober  Wöllstadt, 
Ockstadt,  Strassheim. 

VI.  Forstamt  Lauterbach  mit  18888  Eiuw. 

1.  Obertcrsterei  Lauterbach  mit  9386  Einw. 

Allmenrod,  Angersbach,  Blitzenrod,  Eisenbach  (Hof),  lieblos, 
Landenhausen.  Lauterbach,  Maar,  Reuters,  Rimlos,  Rix- 
feld. Rudlos,  Sassen  (Hof),  Schadges.  Sickendorf,  Wallen- 
rod, Wernges. 

2.  Oberförsterei  Oberwald  mit  3736  Einw. 

Dirlammen,  Eichelbain,  Eichenrod.  Engelrod,  Friachboru, 
Hörgenau,  Hopfmannsfeld,  Langenhain,  Rebgeshain. 

3.  Oberförsterci  Stockhausen  mit  5766  Einw. 

Altenschlirf.  Bannerod.  Fleschenbach,  Freien-Steinau. 
Gunzenau,  Heisters,  Holz-Mübl,  Metzloi,  Metzlos-Oehsg, 
Nicder-Moos,  Nösberts.  Ober-Moos,  Rad-Mühl,  Reichlos, 
Salz,  Schlechtenwegen,  Steinfurt,  Stockhausen.  Vaitshain, 
Weid  Moos,  Wünsch-Moos,  Zahmen. 

VII.  Forst  am  t  Nidda  mit  38885  Einw. 

1.  Oberförsterei  Bingenheim  mit  8697  Einw. 
Berstadt,  Bersudter  Markwald.  Bingenheim,  Bisses,  Blo- 
feld, Borsdorf  (excl.  des  östl.  Theils  der  Gemarkung  mit 
Forsthaus  Glaubzahl >.  Dauernheim,  Dauernheimer  Hof, 
Echzell,  Eclizeller  Markwald.  Geiss-Nidda.  Gettenau, 
Grund-Schwalheim  (mit  Schwalheimer  Hof),  Beuchelheim, 
Leihdecken,  Ober-Widdcrsheim .  Reicheiaheimer  Waldan- 
theil  an  der  Ringenheimer  Mark.  Kodheitu  a.  d.  Horloff, 
Schleifeld  (Hof  i,  Steinheim,  UnterWiddersheiui. 

2.  Oberförsterei  Christinen-Hof  mit  6852  Einw. 

Betten  (Waldgemarkung) ,  Bindsachsen,  Bös-Gesass ,  Bü- 
dingen mit  Salme  und  Grossendorf.  Büdlnger  Markwald, 
Büdinger  Wald  mit  Thiergarten,  Burg-Bracht,  Dudenrod 
mit  Christinen-Hof,  Gelnhaar  (Domamal),  Gelnhaar  (Isen- 
burg), Hitzkircben,  Illnhausen.  Kefenrod,  Merkenfritz, 
Michelau,  Fferdsbach,  RinderbUgen,  Wenings,  Werninga 
(Hof). 

3.  Oberförsterei  Düdelsheim  mit  10002  Einw. 
Alt-Wiedermus,  Aulen  Diebach,  Beunde-Hof,  Büches.  Cal- 
bach, Diebach  am  Haag.  Düdelsheim.  Eckartshausen. 
Eckarts  hauser  Oberwald.  Eckartshäuser  Unterwald,  Hain- 
Gründau,  Hardeck  (Waldgeinarkung).  Heegheim,  Himbach, 
Langcn-Bergbeim.  Leustadt  (Hof),  Lorbach  mit  Herrnhaag, 
Marienborn  (Hof).  Mittel-Gründau,  Niedcr-Morkstadt,  Ober- 
Mockstadt,  Orleshausen.  Rohrbacb ,  Rohrbach  (Wald), 
Ronneburg  (Hofe,  Ronneburg  (Waldgemarkung),  Staden, 
Stockheim,  Unter  Diehach  (Feldgeinarkung),  Vonhausen, 

4.  Oberförsterei  Eichclsdorf  mit  5411  Einw. 
Eichelsdorf.  Fauerbach  bei  Nidda,  Glashütten  mit  Igel- 
hausen  und  Streithain,  Michelnau,  Nidda,  Ober-Lais  mit 
Unter-Lais,  Ober-Schmitten.  Steinberg,  Unter-Schmitten. 

5.  Oberförsterei  Langd  mit  1371  Einw. 

Borsdorf  löstl.  Theil  der  Gemarkung  mit  Forsthaus  Glaub- 
zahl), Grass  (Hof).  Kohden  mit  Salzhausen,  Langd.  Raberts- 
hausen (mit  Hauben- u.  Weiss-MUhle).  Ringelshaiisen  i Hof), 
Ulfa  (nördl.  Theil  der  Gemarkung). 

6.  Oberförsterei  Ortenberg  mit  0552  Einw. 

Bellmuth  mit  Bieberborg  u.  Steinkaute,  Bergheim.  Blei- 
rhenhach,  Bobenhausen  I..  Eckartsborn,  Effolderbach, 
Hirzenhain.  Konradsdorf  <Hofi,  Lissberg  mit  Hof  Breiten- 
haid, Ortenberg.  Ranstadt,  Schwickartshausen,  Selters, 
Usenborn  mit  Hof  Luuisenlust  u.  Stollberger  Wald ,  Wal- 
lemhausen  mit  Hof  Finkenloch ,  Wippenbach. 

VIII.  Forstamt  Romrod  mit  20987  Einw. 

1.  Oherförsterei  Alsfeld  mit  5988  Einw. 

Alsfeld.  Brauerschwend,  Eifa.  Rainrod,  Renzeudorf, 
Schwarz. 
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2.  Oberförsterei  Endorf  mit  1467  Einw. 

Elbenrod ,  Eudorf  mit  Dotzelrode,  Fischbach,  Heidelbich, 
Münch-Leusel,  Reibertenrod,  Schwabenrod. 

3.  Oberföntterei  Grebenau  mit  1884  Kinw. 

Bieben,  Eulersdorf ,  Grebenau,  Reimeroth,  Udenhausen, 
Wallersdorf. 

4.  Oberförsterei  Romrod  mit  4087  Einw. 

Angerod,  Billertshausen  mit  Gethurms,  Leusel,  Liederbach 
mit  Oberod,  Nieder-Breidenbach,  Ober-Breidenbacb,  Rom 
rod ,  Zell. 

6.  Oberförsterei  Vadenrod  mit  3510  Einw. 

Altenburg,  Hergersdorf,  Hopfgarten,  Meiches,  Ober-Sorg, 
Htorndorf,  Strebendorf ,  Unter-Sorg,  Vadenrod. 

6.  Oberförsterei  Windhausen  mit  4051  Einw. 

Gross-Felda  mit  Klein-Felda  und  Schellnhausen,  Helpers- 
hain, Kestrich,  Köddingen,  Stumpertenrod,  Unter-Seiber- 
tenrod, Windhansen,  Zeilbach. 

IX.  Forst amt  Schlitz  mit  682«  Einw. 

Bernshausen,  Frau-Rombach,  Graft.  Schlitz.  Wald  I.  mit 
Hof  Berngerodc.  Grift*.  Schlitz.  Wald  II.  III.,  IV.,  V.,  VI., 
VII. ,  Hartershausen,  Hemmen ,  Butzdorf,  Nieder-Stoll, 
Ober- Wegfurth ,  Pfordt,  Queck  mit  Wohnorts  u.  Saasen, 
Rimbach,  Sandlofs,  Schlitz,  Uellershausen ,  Uetzhausen, 
Unter-Schwarz  mit  Hof  Rechberg,  Unter- Wegfurth.  Willofs. 

X.  Forstamt  Schotten  mit  28671  Einw. 

t,  Oberförsterei  Eichelsachsen  mit  «766  Kinw. 

Breungeshain  (westl.  Theil  der  Gemarkung),  Burkhards, 
Busenborn,  Eichelsachsen,  Eschenrod,  Gedern  mit  Colonie 
Scharnhausen ,  Kaulatoss  (westl.  Theil  der  Gemarkung), 
Michelbach,  Mittel-Seemen,  Niedcr-Seemen.  Ober-Seemen 
mit  Hof  Altenfeld .  Rainrod  (östl.  Theil  der  Gemarkung), 
Wingershausen,  Schotten  (östl.  Theil  der  Oemarkuug). 

2.  Oberforatcrei  Feldkrücken  mit  5051  Einw. 

Altenhain,  Betzenrod  (nördl.  Theil  der  Gemarkung),  Bo- 
benhausen 11„  Breungeshain  (nördl.  Theil  der  Gemarkung). 
Feldkrücken,  Götzen.  Höckersdorf,  Kölzenhain,  Ober- 
Seibertenrod,  Petershain  (Uuf),  Rudingshain,  Schmitten, 
Sellnrod,  Ulricbstein.  Wohnfeld. 

3.  Oberförstern  Grebenhain  mit  5597  Einw. 
Bermuthshain,  Breungeshain  (östl.  Theil  der  Gemarkung), 
Crainfeld,  Grebenhain,  Hartmannshaiu,  Herbstein,  Herchen- 
hain, Ilbeshausen.  Kaulstoss  (östl.  Theil  der  Gemarkung), 
Sichenhausen,  VolkarUhain. 

4.  Oberförstern  Laubach  mit  6441  Einw. 

Flensungen  (Hof) ,  Freien-Seen ,  Gonterskirchen ,  Ilsdorf 
(Solms),  Klein-Eichen,  Lardenbach,  Laubach ,  Laubacber 
Waldtremsrkung  Distr.  1.,  II.  und  III.,  Nonnenroth,  Ober- 
Seen  (Hof),  Röthges,  Ruppertsburg,  Stockhausen  (Hof), 
Villingen,  Wctterfeld. 

5.  Oberförsterei  Rainrod  mit  481«  Kinw. 

Betzenrod  (südl.  Theil  der  Gemarkung).  Einartshausen, 
Kainrod  (westl.  Theil  der  Gemarkung*.  Schotten  (westl. 
Theil  der  Gemarkung),  Stornfels,  Ulfa  (excl.  des  nördl. 
Theils  der  Gemarkung). 

C.  Provinz  Rheiahrsspn 

Forstamt  Mainz  mit  230512  Einw. 

1.  Oberförsterei  Bingen  mit   12804  Einw.  aus  dem 
Fricdetisgerichts-Bezirk  Bingen. 


2.  Oberförsterei  Mombach  mit  160675  Einw.  aus  den 
Fnedensgerichts-Bezirkeu  Mainz  I.  u.  IL,  Nieder- 
Olm,  Ober-Ingelheim,  Oppenheim,  Osthofen,  Pfedders- 
heim nnd  Worms. 

3.  Oberförsterei  Wendelsheim  mit  57033  Einw.  aus 
den  Friedensgerichts-Bezirken  Alzey,  Wöllstein  und 
Wörrstadt. 


1.  In  Beziehung  auf  das  Zollwesen  umfasst  der 
Bezirk  des  Hauptzollamts  Offen bach  die  ganze  Pro- 
vinz Starkenburg,  mit  Ausnahme  von  Dannstadt  und 
Bessungen.  welche  den  Bezirk  des  Hnuptzollamts  Darm- 
stadt  bilden;  der  Bezirk  des  Ilaupizollamts  Glessen 
die  ganze  Provinz  Oberhessen;  der  Bezirk  des  Haupt- 
zollarats  Mainz  die  ganze  Provinz  Rheinhessen,  mit 
Ausnahme  der  Stadt  Worms,  für  welche  ein  besonderes 
Hauptzollamt  besteht. 

2.  In  Beziehung  auf  das  öffentliche  Bauwesen  ist 
die  Provinz  Starkenburg  eingeteilt  in  die  Kreis- 
buuamter:  Darmstadt,  Bensheim,  Dieburg,  Erbach, 
Gross-Gcrau ,  Offenbach;  die  Provinz  Oberhessen  in 
die  Kreisbauämter  Giessen,  Alsfeld,  Biedenkopf,  Fried- 
berg, Grilnbcrg,  Nidda,  Vöhl;  die  Provinz  Rhcinhessen 
in  die  Kreisbauamter  Mainz.  Alzey,  Bingen,  Oppenheim, 
Worms. 

Mit  den  gleiehbenannten  Kreisämtern  lallen  zusam- 
men die  Kreisbauitmter :  Darm  Stadt,  Oross- Gerau, 
Glessen.  Biedenkopf,  Vöhl,  Mainz,  Alzey,  Bin- 
gen, Oppenheim,  Worms;  das  Kreisbauamt  Erbach 
umfasst  die  Kreise  Erbach.  Lindenfels  und  Wimpfen,  das 
Kreisbauamt  Bens  heim  die  Kreise  Bensheim  und  Hep- 
penheim.  das  Kreisbauamt  Friedberg  die  Kreise  Fried- 
berg, Büdingen  und  Vilbel. 

Das  Kreisbaoarnt  Offenbach  besteht  aus  dem  Kreise 
Offenbach  und  den  zum  Kreise  Dieburg  gehörigen  Ge- 
markungen und  Gemeinden  :  Babenhausen,  Eppertshausen, 
Harreshausen,  Hergershausen,  Messenhausen,  Nieder-Ro- 
den,  Oberwald  (Eichen),  Ober- Roden,  Siekenhofen  und 
Urberach;  das  Kreisbauamt  Dieburg  aus  dem  Kreise 
Dieburg,  mit  Ausschluss  der  vorgenannten  Orte,  und  dem 
Kreise  Neustadt. 

Das  Kreisbauamt  Grttnborg  besteht  aus  dem  Kreise 
Grtlnberg,  den  zum  Kreise  Alsfeld  gehörigen  Orten,  soweit 
sie  zum  Landgerichtsbezirke  Homberg  gehören,  und  den 
zum  Kreise  Schotten  gehörigen  Orten,  soweit  sie  zum 
Landgerichtsbezirke  Laubach  gehören.  Das  Kreisbauamt 
Alsfeld  besteht  aus  dem  Kreise  Alsfeld,  mit  Ausschluss 
der  zum  Landgerichtsbezirk  Homberg  gehörigen  Orte, 
und  dem  Kreise  Lauterbach ;  das  Kreisbauamt  Nidda 
aus  dem  Kreise  Nidda  und  dem  Kreise  Schotten  mit 
Ausschluss  der  zum  Landgerichtsbezirk  Laubach  gehöri- 
gen Orte. 
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Erläuterungen 

zum  alphabetischen  Verzeichnis»  der  Wohnplätze. 


1.  Das  nachstehende  Verzeichniss  enthält  in  alpha- 
betischer Ordnung  die  Namen  der  aämmtlichen  einzelnen 
Wohnplätze,  welche  als  solche  besondere  Namen  führen, 
mithin  nicht  nur  der  s&romtlichen  Städte,  Marktflecken, 
Dörfer,  Weiler  und  sonstigen  Complexe  von  Gebäuden, 
sondern  auch  derjenigen  von  solchen  Complexen  getrennt 
liegenden  einzelnen  Häuser  (Mühlen,  Höfe,  Foratbäuscr  etc.), 
welche  gewöhnlich  zu  den  Gebäuden  der  betreffenden 
geschlossenen  Orte  nicht  gerechnet  werden. 

2.  Die  zur  Bezeichnung  der  einzelnen  Wohnplätze 
in  Spalte  1  gebrauchten  Abkürzungen  bedeuten: 

St.  Stadt. 

MF1.  Markt-Flecken. 
PfD.  Pfarr-Dorf. 
Fl).  Filial-Dorf. 
Wl.  Weiler. 
Col.  Colonie. 
Hf.  Hof  (Höfe). 
Mhl.  Mühle. 
Schi.  Schlots. 
JSchl.  Jagd-Schloss. 
BwH.  Bahnwärter-Haus. 
FthH.  Fallthor-Haus. 
FstH.  Forst-Haus. 
JH.  Jagd-Haus. 
PkH.  Park-Haus. 
WthH.  Wirths-Haus. 
Fb.  Fabrik. 

Zgl.  Ziegelei.  Ziegelhütte. 
Rbl.  Rhein-Insel. 

HLB.  Hessische  Ludwigs-Eisenbahn. 

MNB.  Main-Ncckar-Eiscnbahn. 

MRB.  Main-Rhein-Eisenbahn. 

MWB.  Main-Weser-Eisenbahn. 

TB.  Taunus-Eisenbahn. 
Ferner  in  Spalte  8: 

1.  lutherisch. 

r.  refonnirt. 

u.  unirt. 
und  in  Spalte  13: 

LG.  Land-Gericht. 

StG.  Stadt-Gericht. 

3.  Sämuitliche  Einwohnerzahlen  beziehen  sich 
auf  die  factischc  (ortsanwesende)  Bevölkerung  nach  der 
Aufnahrae  vom  3.  December  1861.  Die  in  Spalte  1  in 
Parenthese  beigefügten  Zahlen  bezeichnen  die  Anzahl  der 
Einwohner  (E.)  und  bewohnten  Häuser  (H.)  der  betreffen- 
den ganzen  Gemarkungen,  also  einschliesslich  der 
aämmtlichen  in  der  Gemarkung  befindlichen  einzelnen 
Wohnplätze.    (Vergl.  oben  1.) 


4.  Die  in  den  Spalten  2  und  3  eingetragenen  Zahlen 
bezeichnen  die  Anzahl  der  Einwohner  und  bewohnten 
Häuser  des  in  Spalte  1  genannten  Wohnplatze»,  mithin 
in  den  Fällen,  wo  nach  diesem  Wohnplatze  die  ganze 
Gemarkung  ihren  Namen  führt,  die  Anzahl  der  Einwohner 
und  bewohnten  Häuser  dieses  Wobnplntzes  für  sich  allein, 
ausschliesslich  der  übrigen  in  der  Gemarkung  befindlichen 
einzelnen  Wohnplätze. 

So  z.  B.  sind  unter  dem  Artikel  -Arheilgen»  in 
Spalte  2  und  3  die  Zahlen  für  die  Einwohner  und  be- 
wohnten Häuser  des  Pfarr-Dorfs  Arheilgen  allein  ohne 
die  in  der  Gemarkung  Arheilgen  gelegenen  Forsthäuser 
Kalkofen,  Messelcr  Fonthaus  etc.,  die  Fallthor-Häuser 
Steinacker,  Kleeneck  etc.,  die  Arheilger  Ziegelhttttc,  das 
Arheilger  Stationshaus,  die  Bahnwärter-Häuser  und  Mühlen, 
angegeben,  während  in  Spalte  1  in  Parenthese  die  Zahlen 
für  die  Einwohner  und  die  bewohnten  Häuser  der  ganzen 
Gemarkung  Arheilgen,  also  einschliesslich  der  genannten 
Forsthäuser,  Mühlen  etc.  enthalten  sind. 

Besteht  in  einer  Gemarkung  nur  ein  einziger  Wohn- 
platz, so  ist  in  Spalte  1  ein  *  beigefügt,  die  Angabe  der 
Zahl  der  Einwohner  und  bewohnten  Häuser  in  Parenthese 
aber  als  Überflüssig  weggelassen  worden. 

Die  Anzahl  der  Einwohner  nnd  bewohnten  Häuser 
derjenigen  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine  Gemeinden 
befinden  (s.  unten  Bemerk.  5.),  sind  in  dem  Falle,  wenn 
sie  in  administrativer  und  polizeilicher  Hinsicht  einer 
Gemeinde  zugetbeilt  sind,  in  den  betreffenden  Zahlen  die- 
ser Gemeinde  (Gemarkung)  enthalten. 

5.  Zu  Spalte  4.  Gemarkung  und  Gemeinde.  Zu 
jeder  Gemciude  gehört  in  der  Kegel  eine  bestimmt«  Ge- 
markung. Die  wenigen  Ausnahmsfälle,  in  welchen  zwei 
Gemeinden  eine  Gemarkung  haben  oder  mehrere  Orte 
mit  besonderen  Gemarkungen  zusammen  eine  Gemeinde 
bilden,  sind  besonders  bemerkt. 

Nicht  in  jeder  Gemarkung  aber  befindet  sich  eine 
Gemeinde.  Die  Gemarkungen,  in  welchen  sich  keine  Ge- 
meinden befinden,  unterscheiden  sich  in  solche,  welche  in 
polizeilicher  und  administrativer  Hinsicht  einer  Gemeinde 
zugetheilt  sind,  und  in  solche,  in  welchen  selbst  oder  für 
welche  in  einer  anderen  Gemarkung  die  Organe  (besondere 
PolLseicoramissäre)  bestehen,  deren  es  in  polizeilicher  oder 
administrativer  Hinsicht  bedarf.  Die  in  den  Gemarkungen 
der  enteren  Art  vorhandenen  Wohnplatze  sind  in  Spalte  4 
auf  diejenige  Gemeinde  hingewiesen,  welcher  die  Gemar- 
kung in  polizeilicher  und  administrativer  Hinsicht  zugetheilt 
ist,  die  in  der  Gemarkung  der  zweiten  Art  vorhandenen 
Wohnplatze  auf  die  Gemarkungen,  für  welche  jene  be- 
sonderen polizeilichen  Organe  ernannt  sind. 
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6.  Zu  Spalte  5.  Bürgermeisterei.  Durch  Ver- 
fügung des  Grossherzoglichcn  Ministeriums  des  Innern 
vom  2.  Mai  1863  ist  bestimmt  worden,  dass  den  aus 
mehreren  Gemeinden  zusammengesetzten  Bürgermeistereien 
eine  dauernde,  nicht  nach  dem  jedesmaligen  Wohnsitze 
des  Bürgermeisters  wechselnde  Benennung  gegeben  wird 
und  haben  hierbei  die  zusammengesetzten  Bürgermeistereien 
im  Allgemeinen  und  mit  wenigen  Ausnahmen  nach  dem 
Namen  derjenigen  Gemeinde,  welche  bei  der  Volkszählung 
vom  3.  December  1861  die  grösste  factische  Bevölkerung 
nachgewiesen  hat,  Collectivbenennungcn  erhalten.  Diese 
haben  bereits  in  dem  alphabetischen  Verzeichnis»  der 
Wohnplützo  Berücksichtigung  gefunden,  wahrend  dies  bei 
der  Hauptübersicbt  des  Areals  der  sämmtbchen  Gemar- 
kungen im  I.  Band  der  «Beitrüge  zur  Statistik  des  Gross- 
herzogthums Hessen-  Seite  81  —  108  noch  nicht  geschehen 
konnte. 

7.  Zu  Spalte  8  und  9.  Evangelisches  Pfarramt 
und  Dccanat.  Bei  den  sogenannten  aequaliter  unir- 
ten.  gleichheitlich  vereinigten,  Pfarreien,  wurden  im  Ver- 
zeichnisse der  Wohnplätze  beide  Orte  als  I'farrorte  auf- 
geführt. Die  gegenwärtig  bestehenden  Pfarreien  dieser 
Art  sind  die  folgenden  und  zwar  bezeichnen  die  voran- 
stellenden und  gesperrt  gedruckten  Ortsnamen  die  Wohn- 
sitze der  Pfarrer: 

Crumstadt  und  llofheim  (Hospital),  Goddelau 
und  Erfelden,  Lengfeld  und  Hering,  Lindenfels  und 
Schlierbach,  Sandbach  und  Neustadt.  Drcieichcnhnin 
und  Philippseich,  Seligenstadt  und  Gross-Steinheim, 
Spachbrücken  und  Habitzheim,  Wald-Girnies  und 
Naunheim.  Brauerschwend  und  Altenburg,  Gross- 
Felda  und  Windbausen,  Obor-Breidenbach  und  Storn- 
dorf, Battenberg  und  Laisa,  Frohnhausen  (b.  Battb.) 
und  Eifa.  Büdingen  (1.  Pfarrei)  und  Rinderbügen,  Bü- 
dingen (3.  Pfarrei)  und  Herrubaag,  Glauberg  und  Enz- 
heim ,  Hoch- Weiset  und  Hausen,  Ossenheim  und 
Baucrnheim,  Staden  und  Stanirnhehn ,  Gelnhaar  und 
Bergheim,  Ranstadt  und  Effolderbach,  Ober-Eisen- 
hausen  und  Gönnern,  Ober-Hörlen  und  Roth,  R«is- 
kirchen  und  Burkhardsfelden,  Steinbach  und  Albach, 
Gambach  und  Ober-Hörgern,  Holzhcim  und  Dorf-Güll, 


Langsdorf  und  Dettenhausen,  Münzenberg  (l.  Pfarrei) 
und  Trais-Manzenberg,  Musebenheim  und  Birklar, 
Wolfersheim  und  Weckcshcim.  Lehrbach  und  Erben- 
bausen,  Gonterskirchen  und  Einartshausen,  Lieh 
(2.  Pfarrei)  und  Nieder-Bessingen,  Wetterfcld  und  Röth- 
ges, Maar  uud  Wernges,  Schlitz  (2.  Pfarrei)  und  Kreu- 
zers-Grund (gebildet  aus  den  Orten  Bernshausen,  Nieder- 
stoll und  Uetzhausen),  Wallernhausen  und  Fauerbach, 
Bobenhausen  und  Feldkrücken,  Kirch-Lotheim  und 
Alt-Lotheim,  Obernburg  und  Thal-Itter,  Vöhl  und 
Ober-Werba.  Stadecken  und  Elsheim,  Gross-Win- 
ternheim  und  Sauer-Schwabenheim ,  Nieder-Ingel- 
heim  und  Wackernheim,  Hahnheim  und  Köngernheim 
(a.  d.  Selz),  Dom-Dürkheim  und  Wintersheim.  Han- 
gen-Weissheim  und  Gundersheim.  Fflrfeld  und  Neu- 
Bamberg,  Sicfers heim  und  Eckelsheim,  Sprendlingen 
und  St.  Johann,  Pfeddersheim  und  Mörstadt,  Wachen- 
heim und  Mölsheim. 

8.  Zu  Spalte  10  und  11.  Katholisches  Pfarramt 
und  Decanat.  Die  sogenannten  Pfarrcuratien:  Geins- 
heim im  Dec.  Darmstadt  (von  Oppeuheim  excurrendo  ver- 
sehen). Habitzheim  im  Dec.  Dieburg  (vom  Pfarrer  zu 
Gross-Umstadt  binando  versehen),  Jügesheim  im  Dec.  Se- 
ligenstadt, Kloppenheim  im  Dec.  Vilbel  (vom  Pfarrer  zu 
Vilbel  versehen),  sind  im  Verzeichnis*  als  Pfarrorte  auf- 
geführt. 

9.  Zu  Spalte  12.  Stadt-,  Land-  oder  Friedens- 
gericht. In  der  Provinz  Rheinhessen  bestehen  zwei 
Bezirksgerichte  und  zwar  gehören  zum: 

a.  Hezirksgericht  Mainz  die  Frieden«gerichts-Be2irke 
Mainz  f.,  Mainz  II.,  Bingen,  Nieder-Olm.  Ober- 
Ingelheim.  Oppenheim,  Wörrstadt; 

b.  Bezirksgericht  Alzey  die  Fricdensgcrichts-Bezirke 
Alzey,  Osthofen,  Pfeddersheim,  Wöllstein,  Worms. 

10.  Zu  Spalte-  19.  Pustexpedition.  Postab- 
lage n  sind  im  Verzeichnis»  nicht  angegeben. 

Bestehen  für  einen  Ort  mehrere  distribuirende  Post- 
stellen (was  nur  bei  Postablagen  vorkommt),  so  ist  im 
Verzeichnis»  diejenige  als  Postcxpcdition  eingetragen,  von 
welcher  aus  die  Taxe  berechnet  wird. 
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Alphabetisches  Verzeichiiiss 

der 

Wolmplütze  im  Grossherzogthum  Hessen 

mit  Angabe 

der  Zahleu  der  Bewohner  und  der  bewohnten  Geblude,  sowie  der  Gemarkungen  und  Gemeinden, 
Bürgermeistereien,  Kreisämter,  Kreismedicinalamter,  Pfarrämter,  Decanate,  Stadt-,  Land-  oder  Friedens- 
gerichte, Steuercommissariate,  Districts-  und  Ober-Einnehmereien,  Rentamter,  Oberförstereien, 
Forstämter  und  Postexpeditionen,  zu  welchen  jeder  einzelne  Wohnplatz  gehört 


Nebst  einer 

Uebersicht  der  Eintheilung  des  Landes 

in  Beiirke  für  die  verschiedenen  Zweige  der  öffentlichen  Verwaltung;,  die  kirchlichen  und 

gerichtlichen  Verhältnisse. 

Herausgegeben 
von  der 

Grosshmofflichen  Centralstelle  för  dir  UndesstetisUL 

■ 

  ■^^HSH'^  


Darmstadt  1803. 

II  ofbuch  handln  n  g   von    0.  JonghauR. 
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Alphabetisches  Verzeichniss 

der 

WoluipliUze. 


-  2 


Namen  der  Wohnplätze 


Abenheim,  PfD  4 

Abtsteinaeh,  s.  Ober-  11.  Unter- Abist. 
Achenbach.  FD.  (294  E.  48  H.)  . 

Aehenhaeber  Vible  

Achl  Bichel.  FstH  

Afbt  Standen,  FstH  

Adams-UOhle   . 

AdamH-(Heiden-)Mahle  

Adlerüfhlag,  Fstll.  am  

\rplVlhar hbrftcke,  s.  Apfelbachbrücke 
unmliertatta,  FD.  .....* 

Affniterbath.  FD.  (592  E.  74  H.) 

Utlcii-MiiMcu,  vier  

Airlenbach,  FD.  (306  E.  37  H.) 
PfD  


Albersbach.  FD.  (142  E.  17  H.)  . 
Albertsrube  (Hainthal),  J1I.  .  .  . 
Alhlg.  PfD.  (986  E.  191  H.)    .  . 

Albiger  Ziegelhütlc  

Allcadorf  ad.  Laha.  PfD.  (448E.76H.) 
Olendorf  a.  d.  Lumda,  St.  (1119  E. 

218  n.)  

Olendorf  bei  Battenberg.  FD.  (875 
E.  132  II.)  ...... 

Alleadarfer  Brana»lelnwa'srhc,  s.  Braun- 
steinwilsc.be. 

Alleadorfor  Ziegelei  

Olendorf  bei  Friedensdorf,  FD.  * 

Allenrod.  Hf  

Alle  rtsbaasea ,  Fl)  * 

Allertshofen,  FD.  (207  E.  26  JD 
Allertsboftr  Taaae.  s.  Seegei-JIof. 

FD  * 

Alsbach.  PfD.  (706  E.  107  II.) 
Alsfeld.  St.  (3659  E.  512  II.) 
Alsheim.  PfD.  (1576  E.  302  IL)  . 

Alzheimer  ZicgelhiiMe  

Alt-Buseek.  PfD.  (1211  E.  210  H.| 

Ahe  Hütte,  Zgl  

PfD.  (435  E.  58  U.) 

s.  lloffmann  s 

Tuchfabrik. 
Allenfeld.  Hf.  ... 

Altcnhaia,  Fl)  .    .  * 

Alleasaid,  s.  Sund- Aue. 
Altenschlirf .  PfD.  (4SI  K.  05  Tl.)  . 
Altenstädt,  MFI.  (1211  E.   186  II.) 
Allbelm  (Spitz-Altheim),  PfD.  (803 

E.  133  II.)  

Alt-Lechlern ,  Hf  

Alt-Lothelm.  MFI   (523  E  81  H.) . 

All-Mühle  

Alt-Mfthle  

All-Muhle,  s.  Kirch-Muhle. 

Altmanüter-Nfihle  

Alt-Wäldershausen.  5.  Wäldershausen. 
All-Wiedermus  (Wiedermus).  FD. 

(306  E.  55  II.)  

All-WieseaUülile  

Alzey,  81.  (5249  E..  703  II.)    .  . 


Zahl 

Ein- 
woh- 
Der. 


1457 

289 
5 
i 

H 
7 
9 


148 
566 

30 
276 
324 

20 
118 

11 
972 

14 
409 

1082 

830 


13 
243 

16 
232 
195 

343 
6!I7 
3561 
1513 

5 

1186 
20 
425 


4 

316 

427 
1137 

783 
13 

5 1  ß 
7 
9 


300 
13 
4997; 
Mi 


Häu- 
ser. 


270 


17 
I 
I 


Gemarkung 


Abenheim 


Achcnhach 


Bürger- 


lich!) ach 
lRaunheim 
1  Schotten 
1  Lengfeld 
ljWur/berg 


26  Affhöllerbach 


70 
4 
3  l 


1 

13 
1 

190 
1 
71 


Affolterbach 

Grebenhain 

Airlenbach 


63  Alhach 


Lieh 
Albersbach 
Schollenbach 

i 


Albig 

Allend.  a.  d.  Lh. 


213  Allend.  a.  d.  Ld. 


125 


Allendorfb.Batt. 


Abenheim 


Achenbach 

iKchbach 

Kaunheim 

Schotten 

Lengfeld 

Wllrzberg 

Böllstein 

Affolterbach 

Grebenhain 

Airlettbach 

Kombach 

Lieh 

Bonsweiher 
Schöllenbach 

Albig 

Allenil.  a.  d.  Lh. 
Allend.  a.  d.  Ld. 
Allendorfb.Batt. 


Worms 


Kreisamt. 


Kreis- 
medic-inal- 


Osthofen 


Biedenkopf  | Biedenkopf 

Erbach 
Gr.Geratt 
.Schot  ten 
Dieburg 
Erbach 


I  Allend.  a.  d.  Ld 
42- Allend.  b.  Fried 

ljllit/kirchcn 
XV  Allertshausen 
24  Allertshofen 


50 
106 
504 
289 
1 

208 
1 


Allmenrod 

Alsbach 

Alsfeld 


Neustadt 

Lindenfeh 

Lauterbach 

Erbach 

Giesseu 

Giessen 

Lindenfels 

Erbach  _ 

Alzey 


Biedenkopf 


Allend.  a.  d.  Ld.'Giessen 


^Alsheim 

Alt-Buseck 

Bürgel 

Altenburg 


Allend.  b.  Fried 
Hitzkirchen 
Allertshausen 
Brandau 

Allmenrod 

Alsbach 

Alsfeld 

i 

^Alsheim 

Alt-Busock 

Burgel 

Altenloirg 


1  jüber-Seeinen 
69jAltenhain 

62  Altenschlirf 
178  Altenstadl 

130  Altheim 

l' Furth 
80  Alt -Lot heim 
1  Imbach 
Kombach 


Biedenkopf 
Büdingen 
Grünberg 
Dieburg 

Laulerbach 

Bensheim 

Alsfeld 

Worms 

Giessen 

Odenbach 

Alsfeld 


Wörrstadt 


54  Alt -Wiidcrm tis 
1  Munster 
660'Alzey 
l|Assenheim 


Ober-Seemen 
Mtcnhain 

Altenschlirf 
Altenstadt 

Allheiin 
Furth 

Alt-Lotheim 

Hönbach 

Eckelshausen 

Wörrstadt 


iSidda 
'Schotten 

Lautorbach 
Vilbel 

Dieburg 
LiiidcnfeN 
A  olil 
Dieburg 
Bii.-denkopf 


Erbach 
Gr.Gcrau 
Schotten 
Dieburg 
Erbuch 

llrtchst. 
Wald  Michdb 
Herbstein 
Beerfelden 
Giessen  II. 
Lanbach 
Flirth 
Beerfelden 

Alzei 

Giesseu  I. 
Glossen  IL 
Battenberg 


Glesien  II. 

Biedenkopf 

Büdingen 

Grimberg 

Reinheim 

Lauterbach 

Bensheim 

Alsfeld 

Osthofen 

Giessen  II. 

Offcnbach 

Alsfeld 


;Gedern 


Pfarramt. 


Westhofen 


Osthofen 


Breidenbach  Biedenkopf 

[Erbach 
!  Gross -Ger| 
I  Schotten  : 
Gr.  I  m  Stadl 
Erbach 

Neustadt 
Lindenfels  [ 
Lauterbach 
Erbach  t 
Gross-Lindl 
Laubaclt  < 
Lindenfels  j 
Erbach 

Alzey 

Gross- 1 


Michelstadt 
Kaunheim 
Schütten 
Lengfeld 
Michelstadt 

Kirch-Brombach 
Wald-Michelb. 
Crainfeld 
Beerfelden 
Alhach 
Lieh 

Beerfelden 


Albig 

Allend.  a.  d.  Lh. 


Allend.  a.  d.  Ld.  Giessen 


Battenfeld 


Allend.  a.  d.  Ld 

Dautphe 

Ilitzkirr-hen 

Londorf 

Neunkirchen 

Frischboni 

Alsbach 

Alsfeld 

Alsheim 

Alt-Buseck 

Offenbach 

Altenburg 


ririchstein  Sellnrod 

Herbstein  Altenschlirf 
Altenstadt  lAHenstndt 


Ob»  r-Seemon 


Dieburg 

Fürth 

Vöhl 

Dieburg 

Biedenkopf 


Oppenheim  Wörrstadt 


Alt-Wiedermus  -Büdingen  Altenstädt 

Mlluster  'Dieburg  Ütitbuig 

Alzey  jAlzey  Alzey 

Assenheim  iFriedberg  Eriodberg 


'Altheim 

I  ll.ltl.Hh 

'..  i,...j.»r.i. 

.Alt-Lotheim 

..  n.<..,.l/~,iwt 
|.,  H-..t--S 

Eckelshausen 


Wörrstadt 


i-xkart  »bansen 
Alt  heim 
Alzey 
Assenheim 


Biedenkopf 


Giessen 
Ghulcnbac 
Büdingen 
Grimberg 
Reinheim 

Lautert)  ai 
Zwingenbe 
Alsfeld 

Osthofen 

Gross-Lind 

Offcnbach 

Alsfeld 


Gedern 
Schotten 

Lauterbach 
Rodheim 

Gr.ümstad 

Lindenfels 

Vöhl 

Gr.Utnstad 
Biedenkopf 

Wörrstadt 


Büdingen 
Gr.Lmstad 

Alzey 

erg 
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 1  


Domuiil 


eustadt 
ald-Michelb. 
prbstein 
ald-Miehelb. 

»ekenberg 
Orlenbach 
pssclbach 

Dimershcim 

lernen 

■ 


icssen 
essen 
ngelihal 


nsheim 

irbsteiu 
(nsheim 
erbätein 

Ishcim 

iessen 

Orgel 

erbstein 


Dgelthal 

erbstein 

erbstein 
ngellhal 

[finster 
tlrtii 

iessen 
erin« 

ICSSeil 

«il/heim 


Glessen 

Heppenheim 

Darmstadt 

jockstadt 

'Dieburg 

jII«-Hpenheim 

Dieburg 
[Heppenheim 
{Ockstadt 
^Heppenheim 
jGiessen 
'Ockstadt 
Heppenheim 
Heppenheim 

Alzey 

Giessen 

Giessen 

Giesen 


Biedenkopf    Biedenkopf    Biedenkopf  H.  Giessen 


OberRJrsterci. 


Miclielstadt  'Miclielstadt 
Gross-Gerau  Gross-Gerau 
Schotten  Schotten 
Gr.Umstadt  Dieburg 
Michelstadt  IMichelstadt 

Höchst  lllöehst 
Wald  Michelb.  Ftlrth 
Herhstein      |  Lauterbach 
.Beerfelden    ;  Beerfelden 
Giesen  ( LG.  »Glessen 
Lieh  IHiingen 
Fürth  :  Fürth 

Beerfelden  Beerfelden 


Alm 

Giesson<HtG.)Gi 

Gitssen  (LG. 
Battenberg 


Giessen 
Giessen 
Vilbel 
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der  Wohnplätze. 


Zahl  i 

Ein-  r? 
woh-  Hin- 
ter. ser. 


Gemarkung 

•11)4 

Gemeinde 


Bürger- 


medicinal- 
amt 


Evangelisch  os 


Pfarramt 


Decanat 


Bach-Muhle  s.  Rott-Muhle. 
Badenburg,  Hof  u.  Mühlr.  nebst  RwlI. 

MWIi.  Nr.  H!2  n.  163  .    .  . 
lUctenbeim.  PfD.  ...-...* 

Blden-Mihle  

Bahnwärtern««  HLB.  Nr.  14    .  . 

-  -  Nr.  16  

«    «  Nr.  22  

<    -  Nr.  23  

-  -  Nr.  31  am  Wahlheimer  Weg 
«    -  Nr.  37  im  Hübnerkt>rn 

-  -  Nr.  41  

«    «  Nr.  48  and  51,  s.  Oppen 

heimer  Fahrt  .    .  . 
«    *  Nr.  61   

-  «  Nr.  68   

-  -  Nr.  69   

«    -  Nr.  72   

«    -  Nr.  7«   

«    -  Nr.  101,  s.  Gartenfcld. 
«    «  Nr.  106  a.  d.  Mainz.  Strasse 

-  -  Nr.  llOa.Heideshmr.  Weg 
«    -  Nr.  1 12  a.  d.  Budenheimer 


«  Nr.  114a.d.  Mainz.  Strasse 
«  Nr.  116  

-  Nr.  117  

«  Nr.  118  

-  Nr.  120  

Nr.  122  

-  Nr.  123  

*  Nr.  130  

«  Nr.  134  a.  d.  Bing.  Strasse 

MNB.  Nr.  7,   s.  Ncu-Isenbur- 

ger  Stationshaas. 
«  Nr.  8    .    .  .... 

«  Nr.  10  an  dei  Wildscheuer- 

Schneise  

«  Nr.  1 1  am  Kelsterbach.  Weg 
«  Nr.  12  am  Leerweg  .  . 
«  Nr.  13,  s.  Langer  Bahnhof 
'  Nr.  1 4  am  Lohnweg   .  . 

-  Nr.  1 5    am  Egelnbachcr 

Vichtrieb  

«  Nr.  16  am  Erzhauser  Weg 

-  Nr.  17  am  Erzhauser  Vieh- 

trieb (im  Faulbruch)  . 
«  Nr.  18  am  Holzweg  .  . 
«  Nr.  19  am  Fallthor-Weg  . 

*  Nr.  20  am  Arhcilger  Weg 
«  Nr.  21,s.  Arheilg.  Stationsh. 
«  Nr.  22  a.  Weiterstadtcr  Weg 

-  Nr.  23  am  Ettcster  Weg. 
«  Nr.  24  an  der  Hammelstrift 
«  Nr.  30  a.  d.  Grenzschncise 
«  Nr.  31  a.  d.  Schlangenschn. 
«  Nr.  32  an  der  Waldscbneisc 
«  neben  der  Provinzialstrasge 

nach  Pfungstadt  .    .  . 

*  Nr.  33,  s.Eberstädt. Bahnhof 
«  Nr.  34  am  Malchcr  Weg  . 
«  Nr.  35  am  Seeheimor  Weg 
«  Nr.  36  a.  Jugenheimer  Weg 


37 
454 

10 
9 

8 

8 
6 
3 
4 
3 


4  Wicscck 
Badenheim 
N.  Hilbersheim 
Herrnsheim 
i 


Osthofen 
Bechtheim 
Guntersblum 


Nackenheim 
'ßodenheim 


Laubenheim 


Biidcnhcim 


N.Ingelheim 


Gaulsheim 


Sprendlingen 
gen 


^Lang 


Langen 

( 

Erzhausen 
Wixhausen 


ij  Arheilgen 
Darmstadt 


F.berstadt 


Pfungstadt 


Wieseck 
Badenheim 
N.Hilbersheim 
Herrnsheim 

Osthofen 

Bechtheim 

Gttntersblum 

Dienheim 

Nackenheim 
iBodenhcim 

Laubenheim 
Budenheim 


N.Ingelheim 

Gaolsheim 

Sprendlingen 
Langen 

Langen 
Egelsbach 


Wixhausen 

Arheilgen 
Darmstadt 

Eberstadt 


Pfungstadt 


Giessen 
Alzci 
Bingen 
Worms 

Worms 

Worms 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 
Oppenheim 

Mainz 

Mainz 
Bingen 


Bingen 

Bingen 

Offenbach 
Offenbach 

Offeubach 
Offenbach 

Darmstadt 
Darmstadt 

Darmstadt 
Darmstadt 

Darmstadt 
Darmstadt 


Glessen  II.     mm.,  «r..»....»*«.*. 
Wöllstein  ßadenheim 
O.Ingelheim  (Appenheim 
Pfeddersheim  jHochhcim 


Osthofen 
Orthofen 
Oppenheim 
Oppenheim 

Oppenheim 
Oppenheim 

Nieder-Olm 

O.Ingelheim 

0. 


Osthofen 
Bechtheim 
Guntersblum 
Dienheim 

Nierstein 
Mommenheim 

Mainz 

N.Ingelheim 
N.Ingelheim 

N.Ingelheim 

Bingen 
Sprendlingen 


O.Ingelheim 

Bingen 

Langen 
Langen 

Langen 
Langen 

Darmstadt  II. 
Darmstadt  II. 


Dannstadt  II.  Arheilgen 


Dannstadt  I. 


Darmstadt  II. 


Darmstadt  H 


Darmstadt 


Kbomadt 


Pfungstadt 


Gicssen 
Wöllstein  J 
O, Ingelheim.  I 
Worms  •>! 

Osthofen  ~4 

Osthofen  i 

Oppenheim  i 

Oppenheim  I 

Oppenheim  I 
Oppenheim' 

Mainz  < 

: 

O.Ingelheimi 

O.Ingelheire 

O.Ingelheiu 

O.Ingelheiril 

Offenbach 
Offenbach  I 

Offenbach 
Offenbach 

Darmstadt 
Darmstadt 

Darmstadt 
Darmstadt 

Eberstadt 
Eberstadt 
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Kathollschoa 

Stadt-.  Land- 
oder 
Friedens- 
gericht. 

Steuer- 
riat. 

DistrictS- 
Einnehmerei 

Ober-Ein- 
nehmerei. 

D  o  m  a  d  i  a  1- 

Post 
eipeditien 

Pfarramt 

Decanat. 

Rentamt 

Oberforsterei 

Forstamt 

lessen 

Giessen 

Giessen  (LG.) 

Giessen 

Giessen  1. 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Idenheim 

Hingen 

Wöllstein 

Bingen 

Sprendlingen 

Bingen 

Hingen 

Wcndelshcim 

Mainz 

Sprendlingen 

Mühe  rtheim 

O.Ingelheim 

0. Ingelheim 

Gau-Algesh. 

ßingen 

.vlUlHl>ill  U 

.flu  in/. 

Jugenheim 

errnsbeim 

Worms 

Pfeddersheim 

Worms 

Worms 

Worms 

Worms 

Mombach 

Mainz 

Worms 

Abofcn 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Worms 

Worms 

Mombach 

Mainz 

Osthofen 

►cht  heim 

Osthofen 

Osthofeu 

Osthofen 

Osthofen 

Worms 

Worms 

Mombach 

Mainz 

Osthofen 

intcrsblum 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Guntersblum 

Oppenheim 

Oppenheim 

Mombach 

Mainz 

Guntersblum 

Monheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Mombach 

Mainz 

Oppenheim 

ickenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Nierstein 

Oppenheim 

Oppenheim 

Mombach 

Mainz 

Bodenheim 

i  \  i"i  t\  mi  Ii  i i  i  ni 

WppCIlilt  HU 

Oppenheim 

Oppenheim 

Nierstein 

Oppenheim 

Oppenheim 

VI .....  Vw-, 

Mombach 

3iainz 

Hodenheim 

lubenheim 

Nieder-Olm 

Nieder-Olm 

Mainz 

Iirctzcnhcinj 

Mainz 

Mainz 

Mombach 

Mainz 

Mainz 

Idenheim 

O.Ingelheim 

O.Ingelheim 

O.Ingelheim 

N. Ingelheim 

Bingen 

Bingen 

Mombach 

Mainz 

Mainz 

O.Ingelheim 

O.Ingelheim 

O.Ingelheim 

N.Ingelheim 

Bingen 

Bingen 

Mombach 

Mainz 

Mainz 

Ingelheim 

0. Ingelheim 

0  .Ingelheim 

O.Ingelheim 

N.Ingelheim 

Bingen 

Bingen 

Mombach 

Mainz 

N.Ingelheim 

Milsheim 

Bingen 

Dingen 

Bingen 

Bingen 

Bingen 

Bingen 

Bingen 

Mainz 

Bingen 

Senbach 

Seligenstadt 

Langen 

Offenbach 

Langen 

Darmstadt 

Langen 

Heusenstamm 

Seligenstadt 

Langen 

rberach 

Diebarg 

Langen 

Langen 

Langen 

Darmstadt 

Langen 

Wolfsgarten 

Gross-Gcrau 

Langen 

rbersch 

Dieburg 

Langen 

Langen 

Langen 

Darmstadt 

Wolfsgarten 

Gross-Gerau 

Langen 

rberach 

Diebarg 

I.All  fffif1 

Langen 

Langen 

Wolfsgarten 

Gross-Gorau 

f  nnnAn 

i, an  gen 

BtinSUMIl 

T  1  'i  i*m  et  n  H  t 

I»armst.(LG.) 

Langen 

Arheilgen 

Darmstadt 

1  Iii"  m  et  ii  A  t 

{>{ii  m staal 

Langen 

Darmstadt 

DarmstiLG.) 

Langen 

Arheilgen 

DarmsUdl 

Uarmstadt 

Kalkofen 

Darmstadt 

Darmstadt 

irmstadt 

Darmstadt 

Darmst.(LG.) 

Langen 

Arheilgen 

Darmstadl 

Darmstadt 

Kalkofen 

Darmstadt 

Darmstadt 

Innstadt 

Darmstadt 

Darm8t.(StG) 

Darmstadt 

Darmstadt 

Darmstadt 

Darmstadt 

Bessungen 

Darmstadt 

Dannstadt 

irmstadt 

Darmstadt 

Darmst.(LG.) 

Zwingenberg 

Pfungstadt 

Bensheim 

Zwingenberg 

Eberstadt 

Jugenheim 

Eberstadt 

irmstadt 

Darmstadt 

Darmst.fLG.) 

Zwingenberg 

Pfungstadt 

Bensheim 

Zwingenberg 

Eberstadt 

Jugenheim 

Pfungstadt 
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Namen  der  Wohiiplätie. 


Zahl 

Ein- 
woh- 
ner. 


IMhnwirlrrhaus  MXit.  Nr.  37  amSec- 
heimer  Viehtrieb     .  . 

*  «  Nr.  38.    s.  Bickenbncher 
Station*  bau«. 

*  *  Nr.3i>a.  Bicken!».  Wcilerwcg 

*  *  Nr.40a.Alsbach.Weilcrweg 
«    -  Nr.  4 1    an  der  Gcriishci- 

mer  Chaussee      .  . 
«    -  Nr.  42,  s.Zwingcnb.Bahnbo 
«    -  Nr.  44  a.  kurzen  Brtlckweg 

-  *  Nr.  45,  s.  Auerbather  Sta 
tionshaus. 

*  «  Nr.  40  am  Heerdweg  . 
<■    «  Nr.  52  am  Hambachcr  All 

mendweg  .... 
«    -  Nr.  53  am  Hambaeher  Weg 
«Nr.  5fi  am  Erbach-Weg 

*  *  Nr.  57  am  HIHuss-Wcg 

-  .  Nr.  58   am  Laudenbacher 
Grenz  weg  

«  MRB.  Nr.  13  

«    -  Nr.  15  

«    -  Nr.  19  

«    -  Nr.  21   

-  -  Nr.  23   

*  -  Nr.  21   

«    -  Nr.  27   

-  -  Nr.  28  am  Bammweg  .  . 
«    -  Nr.  2!»  am  Dammweg  .  . 

-  -  Nr.  32  auf  di  r  Trift  .  . 

*  -  Nr.  33  im  Altheimer  Wald 

*  -  Nr.  34   

«    -  Nr.  35   

*  -  Nr.  3t;  am  .«stl  Parkt  höre 

-  -  Nr.  37  a.  Krannhstein.  Weg 

*  «  Nr.  3'J  a.  Hartwieseo-Weg  I 
'  Nr.  41  am  westl.  Parkthore  | 

«    *  Nr.  43  a.  Dreischlager-Weg; 

-  «  Nr.  4«  am  Woogsweg 
*  Nr.  48  a.  alt.  Arlieilg.  Weg 

'  <  Nr.  4!»  a.d.  Arlieilg.  Cbauss. 
«    *  Nr.  5 1  a.  Pallaswiesen-Weg 

*  '  Nr.  53  a.Lfidierwiesen-Weg 

-  -  Nr.  54  am  Scnsl'clder  Weg 

*  *  Nr.  55  an  derllammclstrift 

*  «  Nr.  57   

-  -  Nr.  «2   

*  -  Nr.  «3   

-  -  Nr.  64   

-  Nr.  67  

-  -  Nr.  71   

«    -  Nr.  71  
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Biblis.  PfD.  (2140  E.  34ti  H.)  . 
Birkrabarh.  IfD.  (916  E.  140  II.) 
BirkrnharlnrMalloBshaus,MNB.Nr.38 

Biebelnheim.  PfD  

Biebelsheim,  FD  

Bieben.  FD.  (298  E.  44  II.)  .  . 
Bieber.  PfD.  (1440  E   168  H.)  . 

Bieber  »/a,  FD  

Birber  »&.  Fl)  


Birbrrberg.  Hf.  

Biebesheim,  PfD.  (1559  E.  243  11.» 

Birblehaflsra .  Ilf  ' 

Biedeakopr.  St.  (2897  E.  455  II.) 
lenlhal.  III  


4«  ba- 


Hän 

ser. 


Gemarkung 
Gemeinde. 


Bürger- 
meisterei. 


10 
7 

532 
3 
37 
431 
147! 
5 

1206 
320 
2787 
20 
8 
599 
18 
117 
125 
277 
4670 
29 
22 
92 
17 


380 
4  62 
3 

219 
302 
_".»-. 
476 
B 
321 
412 
229 
384 
1018 
3863 

21 
32 
414 

5 

368 
936 
6 
435 
2138 
882 
4 

684 
392 
268 
1413 
171 
121 
13 
1549 
60 
2628 
9 


1  Gross-Zimmern 


1 

84 
1 
4 

77 
290 
1 

229 
44 
355 
2 
1 

104 
2 
19 
20 
62 
f,s<i 
1 
1 

18 
1 


Giessen 

Bauschheim 

Erzhausen 

Fu.-Islnu'h 

Bechenheim 

Bechtheim 

Kainnxl 

Bechtolsheim 

Beedenkirchen 

Beerfelden 

Olter-Rosbach 

Bedungen 

Bellersheim 

Wallan 

Bellmuth 

Bellnhausen 

Beltershain 

Bensheim 

Erfelden 

Georgenbaasen 

(J.ScIiönmattcnw 

Arnsburg 


78  Bergheim 
71  Berghofen 

1  Dreieichenhain 
36  Berkach 
64  Bermersheim 
58  Bermersheim 
75'Bermuthshain 

l  Kimbach 
53  Bernsburg 
73;Bernsfeld 
40  Bennhausen 
70  Bersrod 
lSlJlerstadt 


Bcssnngen 


297  i 
2\ 

4jMttrlenbaeh 
76  Hettenhausen 

1  i  Altenschlirf 
66;Betzenrod 
166Beuern 

1  Alt-Wiedermus 
79iBcyenheira 

345Biblis 

^Bickenbach 

122!  Biebelnheim 
64  Biebelsheim 
3h  Bieben 

165:Biober 
38  Fellingshausen 
23'Rodheima.d.  Bb 

2  Bellmuth 
242  Biebesheim 

9,  Biebighausen 
II  I  Biedenkopf 
l|F0rfeld 


Gross-Zimmern 

Gicssen 

Bauschheim 

Erzhausen 

Egelsbach 

Bechenheim 

Bechtheim 

Rainrod 

Bechtolsheim 

Beedenkirchen 

Beerfelden 

Ober- Rosbach 

Bessungen 

Bellersheim 

W  ;illau 

Bellmuth 

Runzhausen 

Beltershain 

Bensheim 

Erfelden 

Georgenhausen 

U.8chönraattenw. 

r«l*t«.-<'<MB>*<.**r  4.  Uf». 
rm  r.  r,nlm.-L.ul.»*h 


Bergheim 
Berghofen 
Drei,  u  lietihain 
Berkach 
Bermersheim 
Bermersheim 
Bermuthshain 
>  Rimbach 
iBernsburg 
iBernsfeld 
Bernshausen 
(Bersrod 
(Berstadt 

Bessuugen 

Mörlenbach 
Bettenhansen 
Altenschlirf 
{Betzenrod 
»Beuern 

Alt-Wiedermus 

Bcyenheim 

Biblis 

Bickenbach 

Biebelnheim 
Bietolsheim 
Bieben 
Bieber 

Fellingshausen 

II  -  Iii  in.  a.d.  Bib 

Bellmuth 

Biebesheim 

Hatzfeld 

Bicdenkop 

Fflrfeld 


Kreis- 
Kreisamt.  medicinal- 
amt. 


Diebarg 

Giessen 
Gr.Gerau 
Darmstadt 
OfTenbach 
Alzey 
Worms 
Schotten 
Oppenheim 
,  Bensheim 
jErbach 
.  Friedberg 
Darmstadt 
j  Nidda 
^Biedenkopf 
j  Nidda 
Biedenkopf 
iGrünberg 
I  Bensheim 
jGr.Gerau 
Dieburg 
I.iiiilcnfels 
Gicssen 


Nidda 

Biedenkopf 

Offenbach 

Gr.Gerau 

Alzey 

\\  ■ii  rn- 

Lnuterbaeh 

Lauterbach 

Alsfeld 

Grünberg 

Lauterbach 

Giessen 

Nidda 

Dannstadt 

Lindenfels 

Nidda 

Lauterbaeh 

Schotten 

Gicssen 

Büdingen 

Friedberg 

Bensheim 

Beltheim 

Oppenheim 

Alzey 

Alsfeld 

Offenbach 

Giessen 

Giessen 

Nidda 

Gr.Gerau 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Al/e\ 


Dieburg 

Giessen  I. 

Gross-Gerau 

Darmstadt  II. 

Langen 

Alzey 

Osthofen 

Schotten 

Wörrstadt 

Bensheim 

Beerfelden 

Friedberg 

Darm  Stadt  I. 

Hungen 

Biedenkopf 

Ortenberg 

Gladenbach 

Grimberg 

Bensheim 

Gross-Geran 

Bentheim 

Wald  Micbelb 

Hungen 


Gross-Zimmern  Gr.Utnstud 


Ortenberg 
Battenberg 
Langen 
Gr.Gerau 
Alzey 
Pfeddersheim 
Herbstcin 
Schlitz 
Homberg 
Grünberg 
Schlitz 
Giessen  IL 
Hungen 

Darmstadt  I. 

Furth 
Hungen 
Herbstein 
Seh. Uten 
Giessen  II. 
Altenstadt 
Fried  berg 
Gernsheim 

Bensheim 

Wörrstadt 

Wöllstein 

Alsfeld 

Offenbach 

Giessen  I. 

Giessen  I. 

Ortenberg 

Gernsheim 

Battenberg 

Biedenkopf 

Wöllstein 


Evangelisch«« 


Pfarramt. 


- 


Decanat 


Hausen 

Bauschheitn 

Erzhausen 

Egelsbach 

Nieder- Wieset» 

Bechtheim 

Schotten  II. 

Bechtolsheim 

Beedenkirchen 

Beerfelden 

Ober-Rosbach 

Bessungen 

Bellersheim 

Wallan 

Scbwiekartshsu. 

Gladenbach 

Wirberg 

Bensheim 

Leeheim 

Georgenhausen 

Wald-Michelb. 

Eberstadt 


Gross- Line 

Gross-Gen 

Darmstadt 

Odenbach 

Alzey 

Osthofen 

Schotten 

Wörrstadt 

Zwingenbe 

Erbach 

Fried  berg 

Darmstadt 

Hungen 

Bicdenkop 

Gedern 

G  laden  bac 

Grünberg 

Zwingenbe 

Dornheim 

Reinheim 

Lindenfels 

Laubaclt 


Bergheim 
Battenfeld 
Dreieicbenhain 
Gross-Geruu 
Albig 
Dalsheim 
Crainfeld 
Queck 
Bernsburg 
Nieder-Ohmen 
Kreuzers-Grund 
Winnerod 
Berstadt 

Bessnngen 

I.  ÜM»tafl« 
r.  w»U-M»k<lbafh 

Bettenhansen 
Altenschlirf 
Schotten  I. 
Benern 

Eckartshausen 
Beyenhcim 
Gross-Kohrheim 


Gedern 
Hi.denkopl 
Offenbach 
Gross-Gen 
Alzey 
Worms 
Lauterbacl 
Lauterbacl 
Kirtorf 
GrOnberg 
Lauterbacl 
Grünberg 
Nidda 

Darmstadt 

f  ImlwiMi 
Hangen 
Lauterbacl 
Schotten 
Gross-Lini 
Bödingen 
Butzbach 
Zwingenb« 

Bickenbach  Zwingenb« 


Biebelnheim 
Planig 
Grebenau 
Offenbuch 
Kodhm.a.  d.Bib 
Rodhm.  a.  d, 
Effolderbach 
Biebesheim 
Hatzfeld 
Biedenkopf 
Fürfeld 


.  Bib 


Wörrstadt 

Wöllstein 

Alsfeld 

( )ffc ubacb 

Giessen 

Giessen 

Gedorn 

Dornheini 

Biedenkoi 

Bicdenkop 

Wöllstein 


»d  by  Go 


13  - 


Katholiaches 

Stadt-,  Land 

oder 

Steuer 

Districts 

Ober-Ein- 

D o  m  a  n  i  a  1 

Post- 
expedition 

Pfarramt 

Decanat. 

Friedens- 
gericht 

p*vi  a i#u *- 

rnmmi<is;i- 

tu  III  III  IS 311 

riat. 

Einnehmerei 

nehmerei. 

Rentamt 

Oberförstern 

Forstarol 

Irft&M.  V  i  1 1 1  in  itii 
iri*^**      i  in  im  i  ii 

|  f H-  iiii  _ 

Gr.Umstadt 

Dieburg 

Dieburg 

Gr.l  in-i.i.lt 

Gr  Umstadt 

I  1 1 .  1 ■  1 1 1- 1  > 

1  '  . '  Mll  1 

1    '    ■      1    ■       1  1  1   '   '  IL, 

IVl'lilllLllIl 

Gr. Zimmern 

I          1 1 

("iif't-U'Il 

\  ■  IS-  T»SVII 

Giessen(StG.) 

(iiessen 

Giessen  I. 

iGiessen 

1 1 1 pcann 
*  IltrSMrll 

V.  i  L  i  tVj  ,  i  ,    .  ,    i  .  i 

.~<  iiin*'iiii(*r(i; 

i  . i  ii.  l  ii  n 

Giessen 

1  1 . 1  1              1 1 ' 

Gross-Gerau 

.Gross-Gerau 

Gr.Gerau  II. 

Darrastadt 

1  >  t"  1  1 1      i  1 1 
\JI.lltl  HU 

\f  i  .iii'iii.i-ii.'ti 
.»i'mh  iiurucii 

1  ■  Via  lt**<l  II 

Rüssi-lsheim 

If  Ill^tUUI 

Dannstadt 

Dnrmst.i  LG.)  Langen 

Arheilgen 

Dannstadt 

I  lurni «if  i rl  1 

IV  .1  1  Kl  1 11 

Ii  i  i iM.i  1 1  \  \ 

1  »»11  IHM  ilHI 

Langen 

i-ltl.  in*K 
j  im  im  ii 

1  >it  Im ru 

1  '  II.  I'UI  p, 

{Langen 

Langen 

Langen 

'Darmstadt 

1  j.lllgtrll 

Darmstadt 

Langen 

t*i  ri Ii I« i  tu 

Alzey 

1  Alzey 

Alzey 

Alzey  II. 

Alzey 

UM  s  J 

W  i  ■  1 1 1 1 1  !  *  i .  ■  1 1 1 

11  \.  1MI'  1  •-  II*  IUI 

Mainz 

Alzey 

-. ')  i  t  Iii  Iii) 
•III  IM  1  III 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Worms 

W 1 1  r  1 1 1  v 
in  IIIS 

\l  i    in  K  i,i), 
i*l  l.UlJ  II»!  II 

'Mainz 

Osthofen 

r  1 1  -  t  rill 

■Schotten 

Schotten 

Schotten  l. 

Nidda 

Si-Iiiittpn 

ii  in  ii  r<  hi 

Schotten 

Schotten 

■  i  *  1 1 1  ■  1 1  -.  fiti  in 

Gaubickrlhtn. 

Wörrstadt 

Wörrstadt 

Wörrstadt  II.  Oppenheim 

I  Ii  ii  u'iilii'i  m 
I  I    "*i*  im 

\\  4  ■  1  1 1  1  >  '  1  ■  1 1  I  '  1  Tl  1 

11  '  I  ■ M •  1 ~  1 1 '  IUI 

Main/ 

Odernheim 

"Ii  -1)11*1! 
1  1      1 1  >    l  III 

Boisheim 

Zwingenberg  Zwingenberg 

Itrtisheim 

Iii   >l  IIII 

|  Bensheim 

'/  u  i  iiir. ■  tili i>ri/ 

/  .      1  I  l  k  '  IHM  1  |. 

/  1 '    '      '  1 1 1  l i* vir 
t    '   1  IHR  !  1 1  ■ '  I  _ 

Jugenheim 

Jugenheim 

i».i»  ii 

He  luicnliriiii 
in  i  v  iiii»  im 

Beerfelden 

Beerfelden 

Beerfelden 

Bensheim 

1  1  n  flu  Ii  lY,  1  ■ 

i .1  um  ii 1 1  is 

1  iiijiI'LiLLiii 

Wlil  Michelb.  Reerfelden 

*>r-  Wöllstadt 

Ockstadt 

j  Friedberg 

|Friedberg 

Xs^enheim 

Giessen 

I-  r  1 1  ■(  1  llprff 
i  r  l  iniirt  i  g£ 

1 1  i  -  i  - ! .' ,  -  •  i  i  1 1 

1    i  i .    1  1  i  ■  r  ■ 

i  iii  ii  ih 

r  in  iii»i  rjc 

i nn  k«t  -ifit 

]  1,.  i  in  - '  m|' 

DsirmsUSiO.)  l»armstadt 

1  i   i  1 1 1  '  i ,  I : 
i '  ii  i  1 1 1  i  ■  i  >  j  i 

[larm^tailt 

1 1  'i  i* in  .  i   i  i 
1  'iirmsi  uui 

1  !m  .  v  II  Ii  i  Ii'  Ii 

1)1  NMI  U  m  II 

Darmstailt 

Darmstadt 

'V  IV 1.  II  l  "   I  L 

Ockstadt 

Hungen 

Hungen 

1  lllll'r    1  I 

nun  1*    "*  Ii* 

Nidda 

r  i  ii  hui  i  - 

M  Otizcnbcr^ 

Giessen 

Berstadt 

Glossen 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Biedenkopf  I. 

Giessen 

Gladenbach 

1  1  ■ . . i   I    i  Ii, 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

igelthal 

Vilbel 

Ortenberg 

Nitlil.i 

i  1  yu  ])  In  TiT 

Nidda 

Nidda 

1  1  l'f  1^  Ii  1  liifl  r 

{Nidda 

Ortenberg 

iessen 

Giengen 

Gladenbach 

(iladenbach 

Gladcub.  II. 

Giessen 

Gladenbach 

Gladenbach 

Biedenkopf 

(iladenbach 

II  SVIM1 

Glessen 

(irtliibcrg 

Grfluberg 

( t  I  II  i 1  Im      '  1 

*■!  iinv^'i  ja    m  » 

Romrod 

Grimberg 

i  _  rll  ti  Ihikitir 

i  t  ri  i  ii  i***rn 

Hiirg'Giuünil. 

(irünberg 

Otisheim 

Rensheim 

Zwingenberg 

Zwingenberg 

Bensheim 

'Bensbcim 

Zwingenberg 

Zwin  gou  borg 

Jugenheim 

Bensheim 

••in  »heim 

Darmstndt 

Gross-Oernu 

Gr.Gerau 

Wolfskehlcn 

Dannstadt 

Darmstadt 

\  1 1  n  >  in  i  in 

Dannstadt 

Stockstadt 

rn-i-i-Zimniern 

Iüeburg 

Heinlicim 

Darmstndt 

Beinheim 

Gr. Umstadt  Reinheim 

Ii  ri  ■»  <i\ i  »Fl 

l.'iinheim 

Reinheim 

.Schünmattenw.  [Heppenheim 

Wald  Michelb 

Beerfelden 

Hirschhorn 

Reilsheim 

Lindenfels 

\\  1 1.1  -  M  •.  h,  Iii 

1*  U  Hl        11  III  in. 

Wld  Michelb. 

Wald-Michelb. 

.nkinberg 

Ockstadt 

Lieh 

Hungen 

Lieh 

Giessen 

Kricdlieri/ 

1    1  II  i|  IM  1  K 

T  w  li 

Glessen 

Lieh 

ugelthal 

Vilbel 

Ortenberg 

Nidda 

Ortenberg 

Nidda 

Nidda 

1  i  ri  1 1  ii  Itii  •»•# 
*  'nUHHlTK 

Nidda 

Ortenberg 

ies»cn 

Giessen 

Battenberg 

Biedenkopf 

Battenberg 

Giessen 

Buttenberg 

I «ai*a 

llnttenlierg 

Battenberg 

rberach 

Iüeburg 

Langen 

Langen 

Langen 

Darmstadt 

Laugen 

Ii  rtlu'Pätull 
l  \  '  •  1  M  i  ■*  |  ,  l  l  I  1 

Darmstadt 

Langen 

Htheim 

Dannstadt 

Gross-Gerau  Gr.Gerau 

Gr.Gerau  L 

Dannstadt 

Gr.Gerau 

(  f  r*i  i     \ i» •  i  in 
\I  l  l'  MM  1  III 

Dannstadt 

Gross-Geraa 

rimersheim 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Albig 

Alzey 

Alzey 

\\  i ■  1 1 1 1 1 •  1  <■  lii>i  in 
II  l  IMll  Pill  1  III 

Mainz 

Alzey 

uU  hei  in 

Wurm» 

Pfeddersheim 

Worms 

X.Flörsheim 

Wurms  ' 

Worms 

\l  .  tili  Ii    i  .  ■  1  i 

.HulllIMLIl 

Mainz 

Pfeddersheim 

urbstein 

Ockstadt 

Herbstein 

Lauterbach 

Gunzenau 

Romrod 

Schotten 

Grebenhain 

Schotten 

Grebenhain 

urbstein 

Ockstadt 

Schlitz 

Schlitz 

Schlitz 

Romrod 

Alsfeld 

Schlitz 

Schlitz 

•  •rbs-tein 

Ockstadt 

Homberg 

Homberg 

Kirtorf 

Romrod 

Homberg 

Wahlen 

Burg-Gmünd/ Kirtorf 

urbstein 

Ockstadt 

Grimberg 

Grimberg 

Gl  Uli!"  TL'  II. 

Romrod 

Grünberg 

Nietlcr-Ohmen 

Burg -Gmünd.  Grünberg 

urb«tein 

Ockstadt 

Schlitz 

Schlitz 

Schlitz 

Romrod 

Alsfeld 

g 

Schlitz 

Schlitz 

Glessen 

Glessen  (LG.) 

Grünberg 

(ir.Buseck 

Romrod 

Giessen 

V    I  .  I  1 1 1  ,  ,  |  ■  1 , 
»  1 1    i  >  1 1    1  L<  I 

Giessen 

Giessen 

ppenshofeu 

Ockstadt  Hungen 

Hungen 

Hungen  IL 

Nidda 

Nidda 

Iii  iiffiiiilii.iln 

i »iii^t  mit  iiii 

Nidda 

Berstadt 

armstadt 

Dannstadt 

Darmst.tStG.) 

Darmstadt 

Darmstadt 

Darmstadt 

Darmstailt 

Bessungeu 

Darmstndt 

Darmstadt 

Orlenbach 

Heppenheim 

Fürth 

Fürth 

Birkenau 

Bensheim 

Lindenfels 

Rimbach 

Wld-Michelb.  Birkenau 

Orkenberg 

Ockstadt 

Hungen 

Hungen 

Hungen  1. 

Nidda 

Friedberg 

Münzenberg 

Giessen 

Bungen 

erbstein          i  >t  k-t.i>lt 

Herbstein 

Laute  rhnch  Herbstein 

Romrod 

Schotten 

Stockhausen 

Lautcrhach 

Herbstein 

erbstein  Ockstadt 

Schotten 

Schotten       Schottert  1. 

Nidda 

Schotten 

Rainrod 

Schotten 

Schotten 

!Gics*en 

Giei-eu  i  LG.) 

Grimberg 

Gr.Buseck 

Romrod 

Giessen 

Alt-Buseck  (iiessen 

Giessen 

ngelthal 

Vilbel 

Altenstädt 

Büdingen 

Büdingen  II. 

Nidda 

Nidda 

Düdelsheim 

Nidda 

Undingen 

'ickstndt 

Ockstadt 

Friedberg 

Butzbach      N.  Mörlen 

(iiessen 

Friedberg 

Mun/enlurg  Giessen 

Friedberg 

iblis 

Bentheim 

Gemsheim  Heppenheim 

Gernsheim 

Bensheim 

Zwingenberg 

Jagorsburg 

Jugenheim 

Bürstadt 

Ensheim 

Bensheim 

Zwingenberg  j/wingenherg 

Zwingenberg  i  Bensheim 

Zwingenberg 

Kbei-stadt 

Jugenheim 

Zwingenherg 

•chtolshcim 

Gau-Hickelh.  Wörrstadt  Wörrstadt 

Wörrstadt  II. 

Oppenheim 

Oppenheim 

Wcndelsbeim 

Mainz 

l  Idernheim 

anig 

Bingen 

Wöllstein  Bingen 

Sprendlingen 

Ringen 

Bingen 

Weudelsheim 

Mainz 

'Sprendlingen 

erb^toin  Ockstadt 

Alsfeld 

\MrM  Alsfeld 

Romrod 

Alsfeld 

Grebenau 

Romrod 

Alsfeld 

:eber  [Seligenstadt 

Offcnbach  Offenbar!) 

t  Iffenbach 

Darmstailt 

Seligenstadt 

(ir.Steiiiheim 

Seligenstadt 

l  Iffenbach 

iess«>n  (iiessen 

Giesscn(StG.)  (iiessen 

liodheim 

Giessen 

Giessen 

Königsberg 

Simsen 

l'if-.T|| 

iessen  'Glissen 

Oiessen(StG-)  Giessen 

Kodhcim 

(iiessen 

(iiessen 

Königsberg 

Giessen 

iiessen 

ngelthal  Vilbel 

Ortenberg 

Nidda 

Ortenberg 

Nidda 

Nidda 

Ortenberg 

Siddi 

Irtenberg 

ernsbeim  Bcn«heim 

Gernsheim 

Gross-Gerau 

Wolfskehleu 

liarmstadt 

Zwingenberg 

Griesheim  Darmstndt 

Mockstadt 

ie*-<ii 

Glessen 

BatlenlM-rg 

Biedenkopf 

Unnenberg 

(ilr^seil 

Baltenberg 

Hatzfeld 

llattenberg 

Battenberg 

iessen  IGiessen 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Kiedenkopf  1. 

(iiessen 

Gladenbach 

Diedcnkopf 

Hiedenkopf 

tii'denkofif 

Brfeld 

Bingen 

Wollstein  < 

Bingen  Wöllstein 

Ringen 

Bingen 

Wendelsheim 

Mainz 

Fürfeld 
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Namen  der  Wohnplitie 


Fl»,  diesseits  iler  Bierhach 
Bierbarh.  Uf.  jenseits  der  DinrbuoJi 
Bier-  (Schmitt  .  Happel!-)  Mühle 
Bilgesbeiiner  (Bingeiiheiiner)  Möble  . 
Billertshausen.  PID.  (252  K.  37  Ii). 

Billings.  Kl»  * 

.  Pfl»  * 

.Hl  

Ringei.  St  -    .  * 

Bingenheim.  IUI).  («8«  E.  128  H.)  . 
Biagenheiaier  Forxthaas  .  .  .  . 
Bingeabeiner  Mühle,  s.  Bilgeshmr.  Mb) 

Biag-MAhle  

b.  Hf  

,  in  der   

.  MFI.  (133(5  E.  185  II.)  . 


Zahl  l  *»w 

•  ptia- 


Birken-Mülilc  

Blrfcerl,  Rreuberger  Seils,  FI»,  a.  d. 

linken  Seite  des  Wassers  * 
Birkerl.  Habitzhcimer  Seits,  FI».  a.<l. 
rechten  Seite  des  Wa^or«  * 

ItirUar.  1'fD  * 

BUebor«,  FD.  (428  E.  82  II.)  .  . 
Bisrhohbein,  Pfl».  (1074  F.  1-10  H.) 

Big*?«,  Pfl)  * 

Itl.i u- VfOhle,  obere  

Blau-Mahle,  untere  

Blei-Aue,  Riil  

liln.linihaeh.  PfD  * 

od.  FI»  + 

,  FI)  ♦ 

PK)  * 

Blofeld,  PfD  * 

Blalberg.  s.  Hütte. 

Bobenhaa»en  I.,  Fl)  * 

Bubenhauea  II..  MFI.  («Ol  E.  1 16  H.) 
h  U.  


Botkearod,  FI». 


Bork-NAhle  

Bodeahein,  Pfl».  ( 1978  E.  327  II.)  . 

Bodenrad.  Fl)  * 

Bollea-Falltbor,  s.  Bellen-Fallthor. 

Bollmein.  FI»  * 

Bönstadt.  Pfl».  (667  K.  1MH.|.  . 
RoV«e*äMx,  Fl»,  diess.jits  der  Urach! 

(83  K.  1 1  H.)  .    -    .  . 
Bo\-kY>nternuelai,  s.  Köngernheim  b. 
i Viernheim. 

Bahlen-Mühle,  alte  

Bahlen-Mühle,  neue  

Bollnbach,  FI»  

Bonnheiaier  Hof  

BonsHeiber,  FD.  (339  E.  48  iL).  . 

Bord-Mühle  

rahrini,  l>fl>  • 

Born-Mühle  

Born-  i  Brunnen-)  Mühle  .  .  .  . 
Bor«dorf,  FD.  (433  E.  88  H.)    .  . 

Bosenheim.  1'fD  * 

|Balleahoru.  PfD.  (570  E.  112  II.)  . 


Ein- 
sah 

Der. 


Hau- 
ser. 


Gemarkung 


3o; 
i  v 
10 
(>■ 

215 
16!» 
530 
10 

5584  i 

«79' 

6: 

!) 
10 
67 
1204 
3 

10 

85 

84 
404 
40 1: 
1065 
306 
8 
1  1 

3 

748 
324 
80 
465i 
281 

300 
585 
473 

135 

8 
1  1 
1958 
150 

230 
663 


i  2 
12 
60 
8 
261 
10 
427 
11 
10 
428 
688 
565 


fijWersau 

ijFrk.Cru  mbach 

1  'Reilsheim 

1 'Bingenheim 
32!Billertshausen 
24!Hillings 


Bindsachsen 
Lauter 
Bingen 
127  Bingenheim 
l!  Echzell 


77 
1 

550 


Wersau 

Frk.Cruinbue.il 

Rensheini 

Bingenheim 

Billertshausen 

Billing* 

Bind sachseu 

Lauter 

Bingen 

ingenhciui 
Echzell 


Kreis- 
t  mcdicinal 


1 


lil.auler 
jl  Dodenau 
lOWald-Michelb. 

^(Birkenau 
1  Metzlos-Geliftg 


UjHirkert,  Urb.  S. 


I 


IbjBirkert,  Hab. 
83  Birklar 
78  Bischoffen 
138  Bisehofsheim 
50  Bisses 

1  I 
1  \ 

l;Giiisheim 
UOBleicbenbach 
54iBleid«nrod 
10  Blitzenrod 
82  Bindesheim 
53  Blofeld 


Lauter 

Dodenau 

Wald-Michelb. 

Birkenau 
Nieder-Moos 

Nieder-Kinzig 

Nieder-Kinzig 
Birklar 
Bischoffen 
Bisehofsbcim 


Enlhansen 


Elkhausen 

jGinsheim 
Blcichenbach 
.Bleidenrod 
Frisch  born 
Binde 
Blofeld 


52 
113 

76 

15 

I 
1 

324 
36 

37 
90 


Dieburg 
Dieburg 
Reilsheim 
Nidda 

Alsfeld 

Dieburg 
Büdingen 
Grünberg 
Bingen 
Nidda 
Nidda 

Grünberg 
Biedenkopf 
IJndenfels 

Lindenfels 
Latiterbueh 

Neustadt 

Neustadt 

Nidda 
Biedenkopf 
Gr.Gerau 
Nidda 

Biedenkopf 

Gr.Gerau 

Nidda 

Alsfeld 

Lauterbach 

Worms 

Nidda 


Heinheim 
Heinhenn 
•  Reilsheim 
■Nidda 
i  Alsfeld 
jlteinheini 
Büdingen 
[Grimberg 
Ringen 
Nidda 
Nidda 

iGrüiiberg 
Battenberg 


Wersau 

Frk. Crumbach 

Bensheim 

Bingenheim 

Billertshausen 

Oioss-Biebernu 

Biudsachsen 

Vneckbom 

Bingen 

igeiihciin 
Erhall 


Bin« 

Lei,; 


Wald-Michelb.  Waid-Michelb. 


Bobenhausen  I.  Bobenhausen  I 
Bobenhausen  II.  Bobenhausen  IL 
Bobstadt 

Bockenrod 

Appenheim        j  Appenheim 
Kirch-Beerfurth  i Kirch-Beerfurth 


(Jueckboni 
Dodenau 


Kurth 

Herbstein 

Hörh-t 

Höchst 

Hungen 

Gladenbach 

Gmss-Gcrau 

Nidda 


Birkenau 
Nieder-Moos 


Bei  »hei  in 
Riiiilieim 
Zwingen!««»!^ 
Nidda 
Alsfeld 
Reinheim 
Büdingen 
(Grimberg 
O.lnge 
Nidda 
Nidda 

Grimberg 

Biedenkopf 

Lindenfels 

Liudeurols 
Lanterbaeh 


Kirch-Broinbach  Neustadt 


Kireh-Brombach 
Birklar 
N. Weidbach 
Bisehofsheim 
Bisses 


Gladenbach    Gladenbach  Gladenbach- 


Neustadt 
Hungen 
Gladenbach 
Gross-Gora 
Nidda 


Gross-Gerau  Binsheim 


:Gross-Gerai 


Nidda 
Schotten 


i  Kirch-Beerfurth 


Bodcubeim 
Bodenrod 

Böllstein 
Bönstadt 


10  Bos-Gesäss 


Bodenheim 
Bodenrod 

Bollstein 
Bönstadt 

Bos-Gcsass 


1 

1  3 
1 

37 
1 

1 


Mn. Kamstadt 


Piusen 
Hackenheim 
Ronsweiher 
Zell 

Bornheim 
Pfungstadt 
2,Hol/haus.  v.c 
H7|Borsdorf 
1 37  Bosenheim 
III,  Bottenhorn 


N.RamMadt 

Saasen 
Haekeiiheim 
Bonsweiher 
Zell 

Bornheim 
Pfungstadt 
. H.  Holzhaus,  v.d. 

[Horsdorf 
Bosenheim 

[Bottenhorn 


Ii 


Lindenfels 

Bingen 
Lindenfels 
Oppenheim 
Fried  her  p 

Neustadt 
Friedberg 

Büdingen 


Darmstadt 

Grünborg 

Alzey 

Lindenfels 

Reilsheim 

Alzey 

Darmstadt 

Vilbel 

Nidda 


Ortenberg 

Homberg 

Liiutrrbach 

Osthofen 

Nidda 

Ortenberg 

Llrichstein 

Heppenheim 

Fürth 

O.Ingelheim 
Erbach 
Oppenheim 
Butzbach 

Hochs! 
Altenstadt 

Bmlingen 


Bleichen  bac  h  Ge  de  m 
Rurg-Gemünden  Kirtorf 


Frischborn 
Blodesheim 
Blofeld 

Scliwickartshs. 
Hohenhausen  II 
Hofheim 

I    M«,f>,  .  r.»nfc-en,,f.li. 

,B..rkcmr,.f   6  ,<  ■  ir. 

'  .  Hr..h.l.h..m 

Appenheim 
Frk. Crumbach 
Mommenheim 
Münster 

Kirch-Bro  ritbacli 
Bönstadt 

Kireh-Bracht 


La« 

Osthofen 
Nidda 

Gedern 
Schotten 
Zwingeiiber| 
iReinbeim 
Erbach 
O.Irig 
Reinheim 
Oppenheim 
Butzbach 

Neustadt 
Friedborg 

Büdingen 


Darmstadt  IL  N.Kumstadt  Kbtrsudt 


•  Alzey  ™  onsiein 

Biedenkopf  kiladenbach 


Grünberg 
Wöllstein 
Furth 
Bensheini 
A  Izey 

Darmstadt  II, 
Vilbel 
Nidda 
Wöllstein 


Wirberg 
Bosenheim 

>]  ttinl.>,l. 

(irotiau 
Bornheim 
Pfungstadt 
Holzhaus,  v.  d 
O.WMddershei 
Bosenheim 
Botteuhorn 


.Grünberg 
Wöllslein 
Lindenfels 
Zwingeiiber 
Alzey 
Kbcrstadl 
ll.liodheiin 
m  :Nidda 
Wöllstein 


Digitized  by  Google 


Katholischen 


Stadt-,  Land- 


Pfarramt. 

Decaoat 

F  r  i  e  dpYic 
trprinht 

gCI  11/ III- 

Dieburg 

Üelnlx  im 

•  .  in  tj 

1  Mebur« 

Keinlieim 

liensheim 

/.« inir.'iilnTL! 

nek-.tadt 

Ockstadt 

Nidda 

.  -Us1i-in 

Orksta.lt 

Ai-r.'id 

■  ru.v 

Dieburg 

ti.-iiiheim 

iiiV'lt  hal 

V  i  11..  1 

lifl'lUlUCII 

l< 

<  ril-.iM'll 

< iriinhiT!? 

iijyc-n 

Bingen 

Hingen 

icksiadt 

Ockstadt 

Nidila 

i .  -\  --t  aur 

t/t  h^t'ttu 

vi  m  . 

_s  IO'la 

i> — 051 

OicSSCll 

fifiiidx-rv 

•(■--•fii 

G|0-M'|J 

H:ittc;il.LTK 

labl-MUdielh. 

Heppenheim 

Wald  Michült«. 

i  rkrnau 

Heppenheim 

Furth 

»  rl< >toi ii 

Ockstadt 

I!< -rlctriu 

[hehur« 

Höchst 

1  1  14 ■ it.l  t" If 

i  .h  mir^ 

lim  UM 

. n  kenb«?r« 

Orkstiidt 

I.irli 

■  t"j<ni 

Gie-.SC'tt 

Glut  W'iilKicfi 

:iss  Irjcil 

Dartnstadt 

( i  ni^-iitTll  II 

l  u  k -tu.lt 

Ockstadt 

Nidda 

ies-en 

Giessen 

Gladenbach 

stlirim 

Danustadt 

Grnss-Gciau 

nccHhal 

Vilbel 

Orteiilieru' 

.'rhstein 

Ockstadt 

Homberg 

»rbstoin 

Ockstadt 

Laiitcrbach 

V  e>thofr  n 

<  Minden 

1  Isthofen 

l        v» . •  ,1  f 
l     u  Ma.i  ( 

,nv<'Hhal 

Villi.  1 

*  li't.-nhi  rtr 

•:ib=tein 

Ook.sladt 

LdHi  hsteill 

.oHieim 

Reilsheim 

I.Ol'S<  Ii 

i  nilrnfels 

Heppenheim 

Fürt  h 

Hilbersheim 

Gau-lÜckelh. 

<  ).ltiui'Un'iin 

iiidetifels 

Heppenheim 

M l.  ln  l.-tailr 

..iiii'iihi'itn 

Oppenheim 

Oppenheim 

»hör-. Marlen 

Ockstadt 

Butzbach 

Di«' hur« 

II.MllSt 

Ockstadt 

Ockstadt 

AJt.nsta-D 

amellhal 

Vill.pl 

Bfldilltfell 

Steuer- 
Commissa- 
riat 
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"  " 

Districts- 
tinnchmt'i-C! 


Ober-Ein- 
nehmerei. 


D  o  m  a  n  i  a  1 


Rentamt    Oberförsterei    Forst  amt 


Post- 
expedition. 


Darmsta.H  Rcitihrim 
Darmstadt     Gr. Bieberau 

/will^-!l|..TL!  |!<:l,-!|cilll 


Nidda 
AHcld 
1  i;irm,-*:nlt 

B>t(lllli{c]l 
(  rrillllll'l'L' 
HillL'en 

Nidda 
Nidda 

Gninberi: 


Bingenheim 
K<unr(i«l 

(i|-  Bichl Tüll 
I Sil«  Ii  Ii  t».- 11  1, 
(»nliilici'L'  I. 
Hingen 
l'.ini;eii!i.  im 
'Bingenheim 


(.r.l'nxtadt 
«.r.l'ni-tti.lt 
B<  ii - 1 1 1 * i 1 1 1 
Nidda 

H..iiin.d 
Gr.l  "mstadt 
Nidda 
Hatlirnil 
Bingen 
•Nidda 
Nidda 

|{omr..d 


K.-iiiln  im 
Ii«  nilti  i in 


Lichtenberg 

Lichtenberg 


Grautier;;  i. 
Biedenkopf     Üattenbi  ty  liirsx'ii 
Fürth  kald  Mi.-Iielb  Ben>l,.  |in 


/.»i.it-.'ii(..-r«  Zwiinrcnbrr« 

Nidda  Binuciiiiciiii 

Alsfeld  Kpiiu'.kI 

Hcinhcim  Le  hr,  nber.; 

Nidda  <  [i i-i - r m ii - 1 1 1 »f 

(iniiihi'iv  (.riliiluTL; 

l!ltl|;rll  dflUK'n 

Nidd;i  Kii.L'i'tilii'iiii 

Nidda  llniLii  nh.'irn 


(Jrrt  iil). TLr  ttrutilxi'i,' 
ISalt.'ühr!'«  Dodenau 
Lind.  . i.Vt-      W  .ld-Mi.  t.i  lh. 


K'trth  Hirkinau 
Nanlcrharli    lriin/"ii  in 


Höchst 

H.x'hsl 

lll!UK'-'M 

Oladruhach 

(Iross-Oirau 

Nidda 

Ohidi'tiharli 

(;r.)«-(;orau 
Nidda 
lloiuliirur 
Lautcili.i.di 

Ostlmlcn 
Nidda 

Nidda 

S.'liotlr-ii 

1 1 1  'I>]ion  Ii«- nn 


Kanin 

Köllig 
Hunjrtii  I. 
(iiad.iih.  I. 
(ird.erau  II. 
lÜiik'.tdi.im 

(ilad.  uUa«'li  I. 

Oi'.*itraii  IL 

Orti'nli.Ti; 

llomlxM'ii 

Lant<Tha<h 

\\>>tlnd'0!i 

lliiiuinihfini 

.OrlcrilMT" 
i  I  1  ri«Ji -tti  ii 


U.'iiMi.'im 
Ki.inn.d 


(ir.l  mstadt  (ir.l'i,i<tadi 


l.iiid«'lih'l" 
Selmnau 


Kiiiiba.li 

Stoi-khau-iiT! 

K..nic 


(WJinsfadt 
i  Nidda 
l  ti.'-^i'ti 
Darmstadt 
Nidda 

<  .i.'--«ii 

Darin-tadt 

Nidda 

lioinrod 

li'.illl..d 

NViinus 

Nidda 

Nidda 
Nidda 


(ir.l 'mstadt  |K.)iiitr 
liniiibcrx  d.iih 
(iladndia.'li  |N.W  i'ldl.a.'li 
finis-Orrau  Mi.nchhnicli 
Nidda  liititf.nh.'im 


Lamport  hei  in  :lirnsh(>irn 
MirhcNtiidt    l{fichrl>hi'iin  !(i  r.l '.  mstadt  Linrbaifvl 


OLid.Mihu.'h 

(irn>«-(«iiraii 

Nidda 

I  liitnhfr« 

ANf.'ld 

Worms 

Nidda 

Nidda 
Schlitten 
l.amp.'rthiri. 


um-ladt 
n'-i'ii 


lO.lnn« .dhoiin 
Mi.  h.'Madt 
Oppiiih.im 
Hnt/.liarli 

Hiirhst 
Irinthfr« 

l:ndnifi«Mi 


^iaii-Alcoh.  Ilmtr.ii 
lt.  i.'lii'lslii  iiii  ;(ir  l  UlMadt 


Ni<  r>t.  in 
liut/liarh  I 

Kmiin 
/W.Tiljemi 

K-idiniri'ii  I. 


Darmstadt 
C.icssoti 


rvi-Lauberyhm.  l!irix«  u 

i  imihni'h  llipppnlieim 
.'Ixheim 

l'inlicim 
'  rm^tadt 
•'Dhaus.v.d.II. 
■  irk*tadt 


I ti-n'-li«  im 

Alzey 
Darmstadt 
Vilbel 
Ockstadt 
Bingen 
Giesscit 


I  lärmst. i 

(Jri'mbcrif 
W.dlstnii 
>'ürth 

JZvviii^i.itib.M'i; 
lAUry 
|)ai  mst.( 
,\ilb«d 
Nidda 
Wöllstein 
Glad.Mibaeli 


lDanasla.lt  O.Kain-iadl 


Oppenheim 
(ii-  s»iii 

t.r.l  mstadt 

Gies.scn 

Nid.li> 


i.r.l'mstadt 
Itomrnd 


Iii  Ulfen 
l.indeiit.'K 
Oppenheim 
Fri<  dl.er« 

(ir.rm-tailt 
Lnedher-: 

Neid;; 


(itadeiibach 

Miinehhrueli 

( trtenherv 

HoinlieiLf 

Laut.Tha.'h 

Molnbaeb 

niDV'.tibeiill 

OrtenbeiT 

l-rldkrilele,. 

I.nrseh 

Koiiii» 

Momhaeli 
Knills 
Moinb.ieh 
Ib.eh-Wn-el 

K.  >Ti  i  u: 

Alti-nvrad; 


CluiMin.  „  Hof  N'nl.l;, 

I 


Ittiii-baeh 
ürensliaeli 
Heiisheim 
K.'Il/e]] 
Alsfeld 

Keinhemi 
ülldiliL'ert 
tirlinberu 
Hingen 
]>l,/ell 

Keh/fll 

tirniibertf 

IHaltenberif 
Wld-Miehelb. 

liirkeiiau 
HerlKteiii 

H.Mdlst 

Höchst 
Lieh 

(iladelihlteh 
(.ro--s-Oenui 
Keh/ell 

Biedenkopt  (ilarleiibaeh 

Oross-fierau  HilsseDlieim 
Nidda  Ortenb.ru: 
liiirs  ('in  (Ind.  II  um  her« 
Laiiterbaeh  I.a.ilerbaeh 
Westhofen 
Krh/ell 

»rtiiiberK 
ririehstcin 
linrstadf 

Keieholsheim 

.In«,  n  he  im 
,  [{eii  llelsheini 
|l)odeiiheim 
:lillt/l(;l.-h 

Iire!i>l.:icb 
Aweiilieiin 

Gedern 


Keiiih.im 
R<  lriheini 
.liieeiiheini 
Nidda 
Kiiinrnd 
Keil. In  Uli 

Nidda 

li.lr^-  <liniii)(l, 
Main/ 
Nidda 
Nidda 

|{in  f; > (im tlnd. 

Hatti'iihern 

Wld-Miehelb. 

Wld  Michelb. 
L.iulerl.aefi 

[{enilieim 

H.iiili-'ini 

(tiesMii 
Biedenkepf 
(.r..s>-Geran 
Nidda 


Main/ 
Nidda 

Nidda 

Seln.tten 

L..r=eh 

K«  lrdieim 

Main/ 
Keiiiht  irn 
Main/ 
Friedlierif 

li.inh'im 
l'n.-illier^ 


(tr'iidieri;      Cirliiibor^  I 
Hili««  n  S|neiidliiii,*e!)  :liiiii?eii 

Furth  Hirkenau  llieiislieim 

/.vvinuenberi;  li.'iidieirn  'lirnsjjeim 
AI/ei  \ li.ii.'  AI/.  '. 

I /«  inireiilMTg  PfuiiH^liidt      J!  dieitn 

I  Frieilbi'i'^      Gr. Karben 
Nidda  Nidda 
DiiiL'eii  Spretidliiiucn  Linien 

Glaih-nbaeh  Cladenb.  II.  Giessea 


Keiaheim 

Ol'lllilifTL' 
Hiniren 
LindenM- 
Lindenf.ls 
Al/ev 


( ;  i.'-Mi 

N,d,la 


Gninbi'i';,' 
\N  eiiil«  l-fiei:ri 
Himbach 
IL  ppeiitieim 
\\  •  ndi'Dln  na 
/win^eiiber'.'  Fb.  VM.id; 
('n.'dlieru'      N.K~.  hb.u  b 
Nldil.l  l;i;:eenli(-iin 
lün-eli  Wendel-Ii,  im 

Gladenbach  (iladenliach 


N  . Ha in-l ad t      .liie.ailieini  Kb.M^tadt 

Itui a,'  Oinntnt.  1 1  i'iiiiiii'i'« 
Main.'  W'.dNicin 
Wld-Micl,.  Ib.  Fur!b 
I ... )-- ■  Ii  Hclisheitn 
Main/ 

- ' '"-'«" 1 1  i I '  Uli      l'tana, ta.il 

Fri-llblT«  N.W,,|ls|:„H 

Nidda  Neida 
Main/  >jireiidliii^<'ii 
lüchai^Mpl     (ila.lenba.il  j 
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Namen  der  Wohnplätie. 


Bollenhorner  Muhle  

\,  KnurhrirMrr't  Haas  

Biibruoner  Thor,  am,  PkH.  .    .  . 

RfixliHmer  Hof  

Brandau.  FD  * 

wend,  PfD.  (564  E.  81  IL) 
Ziegelei  .... 
Braunkohlen -Bergwerk  bei  Münster  . 
Braunkohlen-Bergwerk  beißauernbeim 
Braunkohlrn-Bergwerk  b.  Geiss-Nidda, 
Salzhäus.  Brannkohlen- Berg». 
Braunsbard.  FI».  (252  E.  41  II.) 
Braunstein-Bergwerk  hri  Gr.Linden . 
Braon*fein-W*sehe  u.  d.  Lahn    .  . 

I'fl)  * 

Breidenstein.  St.  (413  E.  00  II.) ,  . 
Ilreldrnslriner  Eisenhammer     .    .  . 

Brrilrloh.  /.gl  > 

Brriteubarh,  FD  i 

Breilenbrnnn.  FD.  (579  E.  88  11.)  .  \ 

Breitruhaid.  Hf.  j 

Brc  II  enwiesen .  \VI  | 

Brem-Hof  J 

Breiners-Mfihle.  s.  Lützelforst-Mflhle  | 
Brensbach.  MK1.  1 1 128  E.  184  H.)  ., 
Bretzenheim,  rfD.  (1813  E.  275  H.)' 
Bretirobeimer  Mühle,  s.  Kriegerische  M. 

Krenbrrg,  Sehl  

Breungeshain,  Pfl)  * 

Brembach,  FD.  (67  E.  8  H.)  .    .  . 

Brombarher  Mühle  

Bromrtsberg  (Bromberg),  am  .    .  . 
Bromskirehen.  MFI.  (1156  E.  157  II.) 
Bruchenbrücken,  Pfl).  (544  E.  03  H.) . 
Bruch-Har,  s.  Grabenbruch. 

Bruch-Mühle  

Bruch  Mühle  

Bruch- Mühte  

Brurh  Mühle  

Bruch-Muhle  

Bruch- Mühle,  die  obere.    .    .  . 
Brurh-Miihle.  die  untere    .    .  . 
Bruch-MBble,  s.  Mönchbruch. 
Bruch-Mahle,  s.  St.  Victor-Stifts-Mhl 
Bruch-Mühlen  (zwei)  .... 
Knlrkeupeter 


s.  Born-Mühle. 

Hf.  u.  JH  

Bobenheim.  FD.  (567  E.  104  IL) 

Kulirnhelmer  Mible  

Iluhciirud,  Hf  

Buchenau,  PfD.  (588  E.  Ol  H.)  . 

Büchenberg,  FD  ' 

Bnch  hliagen,  FD  

Bncbschlag,  Fat  II  

Burhwalds-Muhle  

Bndrnbeta,  PfD.  (965  E.  139  H.) 

Bflchcrlx.  im,  Hf  

Bäche».  FD.  (210  E.  31  H.)  .  . 

Hiid^belm,  PfD  ' 

Büdesheim.  PfD.  (2076  E.  358  H.| 
St.  (2473  E.  370  H.)  . 


Zahl 
d.t 
Ein- 
woh- 
ner. 


Z»J|I 

b.  Gemarkung 


ser. 


5 
f. 

45 
663 
552 
5 

II 


249 
24 
13 

740 

378 

15 
«) 

88 
632 
13 
48| 
64 

1103 
1791 

7 

388 
60 
15! 
7 

974 
490 

ii! 

71 
4 

7! 
9! 
«?! 


32 
4 
4 

» 

553 
14 
27 
533 
318 
133 
4 
9 

942 

7j 
1721 
893j 
2028J 
2280] 


^Bottenhorn 
llBcasungcn 
1!  Würzberg 
5|Bürstadt 

97  Brandau 

79) 


Brauerschwend 
1 

Münster 
Bauernheim 


Bottenhorn 

Bessungen 

Würzberg 

Bürstadt 

Brandau 

Brauerschwend 

Münster 
Bauernheim 


Kreisamt. 


Kreis- 
medicinal- 


Biedenkopf  Gladenbach 
Darmstadt  jDarmstadt  I. 
Erbach  Erbach 
HeppenheimjHcppenbeim 
Dieburg  Reinheim 


Alsfeld 

Giesen 
Friedberg 


Bottenhorn 
ßessungen 
Michelstadt 
'Lampertheim 
jNeunkirchen 

Brauerschwend 

Münster 
Friedberg  Bauernheira 


4ü:Braiin*hard 
4  Gross-Linden 
2  Allend.  a.  d.  Lb. 
120,  Breidenbach 

°y  [Breidenstein 

1  jN.Beerbach 
14  Rai-Breitenhach 
81;Breitenbrunu 

1  Lissberg 

5 'Knoden 

SVielbrimn 


Braunsbard 
Gr.Linden 
Allend.  u.  d.  Lh 
Breidenbach 

Breidenstein 

N.Beerbach  i  Darmstadt 
Rai-Breitenbach  .Neustadt 


Darmstadt 
Giesseu 
Giessen 
Biedenkopf 


180  Hreusbach 

273  Bretzenheim 

1 

l!  Neustadt 
82|Breungeshain 


7jBrornbach 
1  Krumbuch 
1  O.ßeerbach 
136  Rroinskirehen 
87  Brnehenbroekcn 


1  Crumstadt 

2  Koni« 

TO.  Breidenbach 
1  Steinperf 
1  U.Schmitten 
1^ 


1  • 


Erd  bansen 


2 
1 
1 

I 

103 
I 

87 

r.i 


N.  Ramstadt 
Unter-Scnsbach 


Vielbrunn 
[Bubenheim 


Königsberg 

Buchenau 

Büchenberg 


19:  Löhrbach 


1  Langen 

l!  Burkhards 

136 

Budenheim 

1 

Rimbach 

29 

Büches 

158 

Büdesheim 

354 

Büdesheim 

352  Büdingen 


Breitenbrunn 

LisslHTg 

Schannenbach 
Vielbruim 

Brensbach 
Bretzenheim 

Neustadt 

Breungeshain 

Krnmbach 

Krumbach 

O.Bcerbach 

Bromskirchen 

Bruchenbrücken 

Crumstadt 
König 

(».Breidenbach 
Steinperf 
U.  Schmitten 

Erdhansen 


IN.  Ramstadt 
Unter-Sensbach 
N.  Rosbach 

Vielbrunn 
Bubenheim 

Königsberg 
Buchenau 
Buchenberg 
Löhrbach 
Langen 
Burkhards 
Budenheim 
Rimbach 
Büches 
Büdesheim 
I  Büdesheim 
Büdingen 


Neustadt 
Nidda 
Lindenfels 
Neustadt 

Dieburg 
Mainz 

Neustadt 

Schotten 

Lindenfels 

Lindenfels 

Reilsheim 

Biedenkopf 

Friedberg 

Gr. Gerau 

Neustadl 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Nidda 

Biedenkopf 


Mstel.l 


Darmstadt  II 
Giessen  I. 
Giessen  I. 
Biedenkopf 

Biedenkopf 

Darmstadt  II 

Höchst 

Höchst 

lOrtenberg 

!  Fürth 

Erbach 

Rein  hei  111 
Nieder-Olm 

Höchst 

Schotten 

Fürth 

Fürth 

Bensheim 

Battenberg 

Friedberg 

Gernsheim 

Höchst 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Nidda 


Weiterstadt 
Gross- Linden 
Allend.  a.  d.  Lh. 
Breidenbach 

Breidenbach 

N.Beerbach 
Sandbuch 
Seckmauern 
Lissberg 

I.  IU.rhr«bxh 

Vielbrunn 

Brensbach 
Mainz 

Neustadt 

Breungeshain 

Hammelbach 

Lindenfels 

O.Beerbach 

Bromskirchen 

Bruchenbrücken 

Crumstadt 
König 

U.Breidenbach 
O.  Eisenhansen 
Nidda 


Gladenbach  Gladenbach 


Darmstadt  I  Darmstadt  II 

Erbach  Beerfelden 

Friedberg  Friedberg 

Neustadt  Erbach 

Bingen  O.Ingelheim 


Gladenbach 

Darmstadt 

Erbach 

Zwingenbcaj 

Bentheim 

Alsfeld 

Lanbacli 
FriedberK 


Darmstadt 
Gross-Lindit 
Gross-HmlH 
Biedenkopf 

Biedenkopf 

Eberstadt 
Neustadt 
Neustadt 
Gedern 


Giessen 

Biedenkopf 

Vöhl 

Lindenfels 

Offenbach 

Schotten 

Mainz 

Lindenfels 

Büdingen 

Vilbel 

Bingen 


N.  Ramstadt 

Heerfelden 

N.Rosbach 

Vielbrunn 


Neustadt 

Reinheim 
Mainz 


Neustadt 

Schotten 

Lindenfels 

Lindenfels 

Zwingenher) 

Biedenkopf 

Friedberg 

Dorn  heim 

Neustadt 

Alsfeld 

Gladenbach 

Nidda 

Gladenbach 


Eugelstadt  O.Ingclheim 


Giessen  I. 

Biedenkopf 

Vöhl 

Wald-Michelb 
Langen 
Schotten 
O.Ingclheim 
Fürth 
Büdingen 
(Vilbel 
Bingen 
|Bfl 


I  Kberstadt 
Erbach 
Friedberg 

Neustadt 


Königsberg 

Buchenau 

Kirch-Lotheim 

Birkenau 

Langen 

Burkhards 

N.Ingelheim 

Rimbach 

Wolf 

'Büdesheim 
{Bingen 

!bo" 


Giessen 

Biedenkopf 

Vöhl 

Lindenfels 

Offenbach 

Schotten 

O.Ingclheim 

Lindenfels 

Büdingen 

Rodbcim 

O.Ingelheirr. 
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Darmstadt 

Heppenheim 

Rensheim 

Heppenheim 

Ockstadt 

Giessen 
Ocknadt 


Darmstadt 
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Dieburg 

Dieburg 
Vilbel 

Heppenheim 
Dieburg 

Diebarg 
Nieder-Olra 

Dieburg 

Ockstadt 

Heppenheim 

Heppenheim 

Reilsheim 

(iiessen 

Vilbel 


Innstadt 
--.Ibach 
.«•r-W  öIDtadt 

•n-tiidt 

uer  Schwabnh. 


Kensheim 

Dieburg 

Ockstadt 

Giessen 

Vilbel 

Giesscn 


Darmstadl 

Ilepi^nheim 

Ockstadt 

Dieburg 
O. Ingelheim 

Giessen 


Giesen 

Heppenhoim 

Dieburg 

Ockstadt 

O.Ingelheim 

Heppenheim 

j  Vilbel 

Vilbel 

Dingen 

Vilbel 
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Gladenbach 
Dartnstadt 
Michelstadt 
Heppenheim 

Darmstadt 

Alsfeld 

Hungen 
Friedberg 


Gladenb.  II. 

Darmstadt 

Michelstadt 

Lampertheim 

Gr.Rieberau 

Homrod 

Laubach 
Friedberg 


Gie«sen  Gladenbach 
Darmstadt  Darmstadt 
Gr.  Umstadt 


DtTO«M  LG.)  Langen 
Glessen  (StG.) 
Giesscn  ,StO.)  Glessen 
Biedenkopf  Biedenkopf 

Biedenkopf  Biedenkopf 

Darinst .( LG. )  Zwingeuberg 
Höchst  Höchst 
Höchst  Höchst 
Ortenberg  Nidda 
Fürth  Fürth 
Michelstadt  Höchst 


Arheilgen 
Gr.Linden 
Gr.Linden 
Biedenkpf.  II 

Biedenkpf.  IL  (iiessen 


Reilsheim 
Gr.Umstadt 

Romrod 

Nidda 

Glessen 


(iladenhach 
Bessungen 
l.indenfels  [Erbach 
Lamperthm.  Lorsch 


^Darmstadt 
(iiessen 
(iiessen 
Glessen 


Reinheim 

Alsfeld 

Grüuberg 

Friedberg 


Ernsthofen 
Alsfeld 
Lieh 

Altenstädt 


Biedenkopf 
Darmstadt 
Wld  Michelb. 
Lorsch 


Darmstadt 
Giesscn 
(Hessen 
Gladenbach 


Kalkofen 
Schiffenberg 
Königsberg 
Breidenbach 


Romrod 

Giessen 
Friedberg 


Gladenbach 

Darmstadt 

Michelstadt 

Bürstadt 

O.Ramstadt 

Romrod 
Lieh 

Friedberg 


;Rcinbeim 
•Nieder-Olm 

Höchst 
Schotten 
Fürth 
Fürth 

Zwingeuberg 
I  Battenberg 
!  Friedberg 

[Gernsheim 

Höchst 
;  Alsfeld 
[Biedenkopf 

Nidda 

'Gladenbach 


Höchst 
Mainz 

Höchst 
Schotten 
Fürth 
Fürth 


Pfungstadt 

Höchst 

König 

Ortenberg 

Fürth 

König 

Reinheim 
Bretzenheim 

Höchst 
jSchotten  II. 
Fürth 
Fürth 


Rensheim 
Gr.Umstadt 
Gr.  Umstadt 
Nidda 
Rensheim 
Gr.  Umstadt 


Zwingenberg  Pfungstadt 
Riedenkopf  Rattenberg 
Friedberg  Assenheim 


Gr.Umstadt  Reinheim 
Main/ 


Darmstadt 

Giessen 
Glessen 
Riedenkopt 

|  Riedenkopf 

'Jugenheim 
Reinheim 
Reinheim 
Nidda 

|Wld-Michelb. 
!  Reinheim 

Reinheim 
Main/ 

[Reinbein 

Schotten       jKichelsaclisen  Schotten 
Lindeufels     Lindenfels       ,Wld  Michelb. 
Lindenfels     Lindenfels       jWld  Michelb. 
Zw  iiigenberg'Zwingcnbcrg    |  Jugenheim 
Battenberg   jKlbrighausen  Battenberg 
Friedberg    [Altenstädt  [Friedberg 


Gladenbach  Breidenbach 

I 

Zw  ingenberg  Ellerstadt 
Gr.Umstadt  .Höchst 
Gr.Umstadt  'Höchst 
Nidda 
Lindenfels 
Gr.Umstadt 


Ortenberg 
Lindenfels 
König 


Darmstadt 

(Giessen 
Giesscn 
'Biedenkopf 

Biedenkopf 

Eberstadt 

Neustadt 

Neustadt 

Ortenberg 

Lindenfels 


Lichtenberg 
Monibach 


König 
Brensbach 


Gr.Umstadt  Gr.Umstadt  Höchst 
Nidda 
Reilsheim 
Reilsheim 
Reilsheim 
Giessen 
Giessen 


Gr.Gcrau 

Höchst 

Alsfeld 

Gladenbach 

Nidda 

Gladenbach 


Wolfskebleii 


Darmst.iLG.i 
Beerfelden 
Friedberg 

Michelstadt 
O.Ingelheim 

Giessen(StG. 
Biedenkopf 
Vöhl 

Wald-Michelb. 
Langen 
Schotten 
|0.  Ingelheim 
Fürth 
i  Rüdingen 
Vilbel 
Ringen 
Büdingen 


König 

Gross-Felda  Romrod 

Gladenb.  IL  Giessen 

Nidda  Nidda 


Darmstadt    Zwingenberg 'Griesheim  Darmstadt 

Gr.Umstadt  |Gr.Umstadt  König  .Ucinlieim 

Alsfeld         .Romrod  Romrod 

Gladenbach  Dautphe  Biedenkopf 

Nidda  Eichelsdorf  Nidda 


Gladenbach  I.  Giessen 


Gladenbach  Gladenbach  Biedenkopf 


Dannstadt 
Beerfelden 
Friedberg 

Höchst 
O. Ingelheim 

liGiessen 
Biedenkopf 
Vöhl 
Fürth 
Langen 
Schotten 
io.  Ingelheim 
I  Fürth 
Büdingen 
Friedberg 
'Bingen 
Büdingen 


O.Ramstadt 

Beerfelden 

Friedberg 
König 

Gan-Algesh. 

Rodlieim 
Biedenkpf.  II, 
Vöhl 

Birkenau 
Arheilgen 
Schotten  II. 
N.Ingelheim 
'Birkenau 
Büdingen  II. 
Gr.Karben 
Bingen 
Büdingen  I. 


Gr.Umstadt 
Reilsheim 
(iiessen 

Gr.Umstadt 

I 

Bingen 

Giessen 
|(  iiessen 
[(iiessen 
Reilsheim 
Darmstadt 
Nidda 
Bingen 
Bensheiin 
Nidda 
Giesscn 
[Bingen 
Nidda 


Reinheim 

Lindenfels 

Friedberg 

Gr.Umstadt 
Bingen 

Giessen 

Gladenbach 

Vöhl 

Lindenfels 
jLangcn 
'Schotten 
Bingen 
Lindenfels 
Nidda 
(Friedberg 
Bingen 
(Nidda 


|N.  Ramstadt 

Beerfelden 

Ober-Rosbach 

König 
'Momliach 

[Königsberg 
iKat/cnbach 
jAlt-Lotheim 
Rimbach 
Mittel-Dick 
Eichelsachsen 
Mumbach 
Rimbach 
Düdelsheim 
Altenstädt 
Ringen 

Christinen-Hof 


Jugenheim 

'WUl-Michelb. 

Friedberg 

Reinheim 
Main/ 

Gifssen 

Biedenkopf 

Rattenberg 

Wld  Michelb. 

Gr.Gerau 

Schotten 

Main/ 

Wld  Michelb. 

Nidda 

Friedberg 

Main/ 

Nidda 


Neustadt 

Schotten 

Fürth 

Fürth 

Jugenheim 

Battenberg 

Friedberg 

Stockstadt 

König 

Romrod 

Biedenkopf 

Nidda 

Gladenbach 


O.Ramstadt 

Beerfelden 

Friedberg 

König 

N.  Ingelheim 

(i  iessen 

Biedenkopf 

Vöhl 

Birkenau 
Langen 


Main/ 

Fürth 

Büdingen 

Vilbel 

Bingen 

Bndingen 


5 


Hamen  der  Wohnplätze. 


Bürgel.  PfD.  (1469  K.  149  11.)  .  . 
Bürstadt.  PID.  (272«  E.  346  H>  . 
.  FD.  (240  K.  39  H.)     .  . 

BOtlrlboro.  PfD  • 

BulUu.  FD.  (43«  K.  61  H.)  .  .  . 
Bnllaurr  F.ulrrgriind.  s.  Eutcrgrund. 

Bundenbcrrs-Müblc  

Banden-Mahle  

Burbadi.  Bf  

Burg-ßracbl.  FD  * 

Burg  Friedberg,  *■  Friedberg. 
Burg-Gen  indru.  PfD.  (533  E.  96  EL) 

Burg-GraTriirade.  PfD  * 

Burghällr,  Col  

Burg-Miihlr  

Burgs-Miihle  

Burkhards.  Pn>.  (611  E.  111  H.)  . 

Burkhardsfelden.  PfD  * 

Burkhard  »Mahle  

Busch,  im.  FslH  

Bosch .  minierer,  s.  Mittel-Busch. 
Busch,  oberer,  s.  Ober-Bnsch. 
Bnsrh'scher  Carlen,  WiliH.    .    .  . 

Buscahnra.  PfD  * 

Bulihach.  St  * 

V.  («.  auch  K.) 

Calbach.  FD  • 

Charlallenberg,  um,  s.  Silbergrubc. 

WthIL  an  der  .    .    .  . 
ChaiKsrehauK  bei  Ilbenstadt,  s.  Ilben- 

st&dter  Chausscchaus. 
Chaasseehaas  bei  Marienborn,  s.  Ma- 
rien borner  Chaasseehaus. 
(;liai>nr«baOK  bei  Nieder  -  Saulheim, 
s.  N.Saulbmr.  Chansseeb. 
■  bei  Wackernheim, 
Wackernheiiner  Haus. 
.  Hf.  u.  FstH.  .    .  . 
Clarabarg  (Clara-Hof),  Fstll. .    .  . 

Climbach,  FD  • 

Clösehes-Mahle,  s.  Appels-Muhle. 
Cammeuden-Mnhle.s.Sehiffenberg.  Mhl 

(  «nfurier  Hühl«  

Contrrs-Mühle.  s.  Schiffenbergcr  Muhle 

Cnrsika,  \VI  

Crainfeld.  PfD.  (520  E.  101  H.) 

Crumbach,  PfD  « 

Crumstadt.  PfD.  (1380  E.  175  H.)  . 


Dachsloeb.  Col. 
DallirlM,  PfD. 

.  PfD. 


Damm-Muhle,  s.  Herrti-M&lile. 
Dampf-Mühle  auf  dem  Ober-Kornsand, 

9.  Kornsand. 
Dampf-Mühle  bei  Gotzonhain,  s.Krcna- 
Muhle. 

.  FD  • 

FD.  (256  E.  40  EL)  .  . 
.  St.  (28526  E.  1602H.). 


Zahl  . 
i.. 
Ein 

ner. 


IM 

Hau 

ser. 


Gemeinde. 


Bürger- 
meisterei 


Kreisamt 


Kreis 
ledicinal- 
amt. 


Evangelisch«« 


Pfarramt 


Decan 


1405 
267!» 

232 
1060 

267 


513 
548 
20 
13 
9 

602 
537 
13 
0 


253 
4 


144 

340 
38 
144 

35 


Bürgel 

Bürstadt 

Blofeld 

Büttelborn 

Bullau 


10       1  Buchenau 
8  llLengfeld 
4      1  Dodenau 

203  33  Borg-Braebl 


Bürgel 

Bürstadt 

Büssfeld 

Buttclborn 

Bullau 

Buchenau 
Lengfeld 
Dodenau 
Burg-Bracht 


Offenbach    <  Ittenbach  Offenbach 
Heppenheim  Heppenheim  Lampertheim 
ANfeld        Homberg  Ober-Orteiden 
Gr.Gcrau     Gross-Gerau  Buttclborn 
Erbach  Erbach 


Biede nkopf  Bieden k< »pf 
Dieburg  Dieburg 


Biedenkopf 
Büdingen 


95  Butg-Gemönden  Bnrg-Gemünden  Alsfeld 
85  Brg.Grafenrode  Brg. Gräfenrode  |  Vilbel 

3  Dodenau  Dodenau 

1  Londorf  Londorf 

1  Zeilbach  'Zeilbach  Grimberg 

110  Burkhards         Burkhards  {Schotten 


Battenberg 
Undingen 

Homberg 
Vilbel 


105 
1 
1 


Burkhardsfelden 

Gross-Umstadt 

Ober-Gersprenz 


20       1  GicMeu 
325     61  {{Usenborn 
2614  369  Butzbach 


49Calbach 
1  Bönstadt 


Burkhardsfelden 

Gross-Umstadt 

Kirch-Beerfurth 


Giessen 

Busenboru 

Butzbach 


Biedenkopf  Battenberg 
Grünbrrg  Grünlierg 
Ulriehstein 
Schotten 
Giessen       Giessen  EL 
Dieburg  Dieburg 
Lindenfels  Erbuch 


Gie-scn       Giessen  I. 
Schollen  Schollen 
Friedberg  Butzbach 


Michelstadt 

Buchenau 
Lengfeld 
Dodenau 
n.tzkirehen 

Burg-Gemfinden 

Brg.Grilfcnrode 

Dodenau 

Londorf 

Ober-Ohmen 

Burkhards 

Burkhardsfelden 

Gross -Umstadt 


Offenbach  i 
Zwingeutatl 
Kirtorf  1 
Gross-Ger« 
Erbach  I 

'Biedenkopf! 
Gr.Umstaii 
Biedenkoi 
Bndingen  | 


Calbach 
Bönstadt 


25 

2 

Dudenrod 

14 

1 

Kelsterbach 

231 

45 

Climbach 

11 

1  Ilabenhausen 

72 

12 

UÄihÖnmattenw. 

516 

100 

Crainfeld 

286 

49  Crumbach 

1233 

171 

Crumstadt 

6 

1 

Krdhaunen 

33 

4iBromskirchen 

923 

170 

Dalheim 

671 

130 

Dalsheim 

8 
11 

E 
1 

^Arnshain 

248 

35 

Damshansen 

239 
8293 

39 
1573 

Dannenrod 
Darnwtadt 

Dudenrod 

Kelsterbach 

Climbach 


Babenhausen 
U.Schnnmattcnw 

Crainfeld 
Crumbach 
Crumstadt 
Erdhaiiseu 

Brouiskircheii 
Dalheim 


Arnshain 


Dannenrod 


Büdingen 
Friedberg 


Büdingen 


Büdingen 
Gr.Gcrau 
Grünberg 


Dieburg 

Lindenfels 

Lauteibach 

Giessen 

Gr.Gcrau 

Biedenkopf 

Biedenkopf 
Oppenheim 

Warna 

Alsfeld 


Kirtorf 

Kodheim 
Biedenkop > 
Grttnberg  i 
Grünberg  \ 
Schotten  1 
Gross- Lim! 
Gr.irmsta.il 
Erbach  | 


Giessen 

Busenboru 

Butzbach 

Büdingen 

Bonstadt 


diesen 

Schott  oo 
Butzbach 

Büdingen 

Friedberg 


Büdingen  Wolf 
Langen  |Kaunheim 
Grünberg  {Londorf 


Büdingen 

jGross-Gera 
!  Grünberg 


Seligenstadt  Babenhausen  Gr.Umstadl 


Wald-Michelb. 
Herhstein 
Giessen  I. 
Gernsheim 
(Gladenbach 

Battenberg 


Homberg 


Biedenkopf 
Alsfeld 


Gladenbach 
Homberg 


Wald-Michelb. 

Crainfeld 

Crumbach 

Crumstadt 

Gladenbach 

Bromskirchen 

Dalheim 

Dalsheim 

Bernsburg 


Lindenfels 

Lautcrbarh 

Giessen 

Dornheini 

Gladenbact 

Biedenkopf 
Oppenheim 
Worms 

Kirtorf 


Holzhaus.  b.Gld.  Gladenba.l 
Maulbach  Kirtorf 
Darmstadt  .Darmstadt 
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Düdelsheim 

Wald-Michelb. 
Höchst 


Langen 
Homberg 
DarrasuLG.) 
Osthofen 
Wald-Michelb 
Herbsteiii 
Schotten 
Nidda 
Herbstein 
'Wörrstadt 
!Gross-Gerau 
Alsfeld 


Alsfeld 
Battenberg 
Battenberg 
Biedenkopf 
Vöhl 

Oppenheim 
Schotten 
But/hach 
Darmst.iStG. 


Main/ 


Reinheim 
Lindenfvls 
Lindenfels 
Gladenbach 
Lindenfels 
Alzey 
Mainz 

Zwingeuberg 
Fried  berg 
Zwingenberg 
Nidda 
Nidda 
Nidda 
Gladenbach 
Bingen 

Mainz 


Langen 
Homberg 
Zwingenberg 
Osthofen 
Fürth 

Lauterbach 

Schotten 

Nidda 

Lauterbach 

Wörrstadt 

Gross-Geran 

Alsfeld 


Beerfelden  Bensheim  iLiudenfels 
Wörrstadt  I.  Oppenheim  Oppenheim 
Ortenberg      Nidda  Nidda 


Langen 
:Uomberg 
Pfungstadt 
Eich 

Birkenau 
Herbst  ein 
Schotten  DL 
Nidda 
Herbstein 
Wörrstadt  I. 
Gr.Gerau  L 
Romrod 


Alsfeld 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Vöhl 

I  tppenheim 
Schotten 
Butzbach 
)'  Darrnstadt 


Alsfeld 
Biedenkopf  I. 
Battenberg 
Biedenkopf  I. 
;\'öhl 

.Guntershlum 
Schotten  I. 
.Butzbach  I. 
'(iiirmstadt 


Darrnstadt 

Romrod 

Bensheim 

Worms 

Bensheim 

Romrod 

Nidda 

Nidda 

Romrod 

Oppenheim 

Darrnstadt 

Romrod 


Romrod 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Oppenheim 

Nidda 

Giessen 

Darmstadt 


Langen 
Homberg 
Zwingenberg 
Worms 
Lindcufels 
Schotten 
Schotten 
Nidda 
Schotten 
Oppenheim 
Gross-Gerau 
Alsfeld 


Lichtenberg 

König 

König 

Breidenbach 
Krhach 
Weudelsheira 
Mombach 
Eberstadt 
Manzenberg 
jEberstadt 
'Bingenheim 
|Ortenbcrg 
Düdelsheim 
Katzenbach 
Wendelsheim 

Mombach 

Beerfelden 

Wendelsheim 

Ortenberg 

Wolfsgarten 
Hainbach 
Eberstadt 
Mombach 
Rimbach 
Oberwald 
Eichelsachscn 
Eichelsdorf 
Oberwald 
Wendelsheim 
Woogsdamm 
Romrod 


Alsfeld 

Rattenberg 

Battenberg 

Gladenbach 

Vöhl 

Oppenheim 
Schotten 
Friedberg 
Darrnstadt 


Alsfeld 

Laisa 

Laisa 

Katzenbach 
Alt -Lot  beim 
Mumbach 
'Rainrod 
Butzbach 
Steiubruckert. 


Mainz 

Darmstadt 

Reinheim 

Romrod 

Mainz 

Darmstadt 

Mainz 

Mainz 

Mainz 

Mainz 

Seligenstadt 

Nidda 

Nidda 

Wld  Michelb. 
Reinheim 


Reinheim 

Reinheim 

Reinheim 

Biedenkopf 

Wld-Michelb. 

Mainz 

Mainz 

Jugenheim 

Giessen 

Jugenheim 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

Biedenkopf 

Mainz 

Mainz 

Wld-Michelb. 

Mainz 

Nidda 

Gross-Gera  ii 
Burg-GtnOnd. 
Jugenheim 
Mainz 

Wld-Michelb. 

Lauterbach 

Schotten 

Nidda 

Lauterbach 

Mainz 

Gross-Gerau 
Romrod 


Guntersblum 

Gross-Gerau 

Brensbach 

Alsfeld 

Mainz 

Langen 

Worms 

Westhofen 

Wörrstadt 

Bingen 

Seligenstadt 

Bödingen 

Undingen 

Wld-Michelb. 
Neustadt 


Reichelsheim 

Reichelsheim 

Reichelsheim 

Biedenkopf 

Erbach 

Alzey 

Nieder-Olm 

Fberstadt 

Lieb 

Eberstadt 

Echzell 

Ortenberg 

Altenstadt 

Biedenkopf 

Wöllstein 

Nieder-Olm 

Beerfelden 
Wörrstadt 
Ortenberg 

Langen 

Homberg 

[Pfungstadt 

Osthofen 

Birkenau 

Engelrod 

Schotten 

Nidda 

'Engelrod 

Wörrstadt 

Gross-Gerau 

Romrod 


Romrod 
Battenberg 
BattenlK<rg 
Biedenkopf 
Battenberg 
Mainz 
[Schotten 
i  Friedberg 
:Dannsiadi 

Digitized 


Alsfeld 

Battenberg 

Battenberg 

Biedenkopf 

Vöhl 

Guiitersblum 
Schotten 
Butzbach 
Darmstadt 

by  Google 
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Namen  der  Wohnpiatie. 


Hf. 


Einsiedel,  Hf.  . 
Elsenhaeh,  Sehl. 

Eisenhart,  FstH  

Elbenrod,  FD  

Elbrighauften,  FstH  

Einai-seii-HKedp-Vahle  .... 
Ellerbach.  FI).  (405  E.  50  H.)  . 
Eihäute»,  FI).  (458  E.  58  H.) 
Eln«ha»sea.  FD.  (112  H.  23  H.) 

Elpearod,  FI)  

Elsbach,  FD  

Elsbach  (Melsbach),  Hf.  .  .  . 
Elsheim.  PfD.  («20  E.  145  H.)  . 

Elsheim er  Ziegelei  

Elsoff,  Hf.  

Eltvilier  Alf,  s.  Künigslinger  Aue. 

EinnicKnen-Hiitte  

Eadbacb,  FD.  (3!)9  E.  73  H.)  . 

Eigelbach,  FD  

EoeHr.d.  PfD.  (480  F.  81  H.)  . 

Bigrls  Mühle  

.  PfD  

Wl  

PfD  

PfD  

FD  


Knsrllhal 

Ensheim, 
f.  n/heim . 
Enzheim . 


Eppelsheim,  PfD.  (»17  E.  150  H.) 
Eppertshausen,  PfD.  (1039  E.  131  II 
Erbaeb,  St.  (2353  E.  190  H.)  . 

Erhar»,  Kl)  ' 

Erbaeb,  ind.,  Zgl. (vorm.  Leinwandbl 
Erbaeb  (Dorf),  s.  Dorf-Erbach. 

Erbaeber  Haf   

Erbacher  MShle   

Erhrnhnosea,  PfD  

Erbrs-Budeshelm,  PfD.  (857  E.  155  II 

Erbach,  FD  ' 

Ershausen,  FD.  (374  E.  66  II.)  . 
Erfrldea.  PfD.  (815  E.  111  II.)  . 

Erl««.  FD.  

Erlenbaeh,  FI)  ' 

Erlrnbaeh.  FD  

Erlen-Muhle  

Erlen-Mühle  

Erlen-Mühle  

PfD.  (373  E.  73  H.)  . 
FD.  .    .  ' 

Ernsthofen,  FD.  (426  E.  51  II.)  '. 

ErsbeitB.  Zgl  

Erzbach,  FD  

Erzhausen.  PfD.  (762  E. 
Eschenrod.  PfD.  (545  E. 
Eschollbrücken.  PfD.    .    .  . 

F.sel-Mihle  

Esels-Ilflhle,  s.  Run-Wiesen-Mbl., 

Esselborn,  FD  

Essenhelm,  PfD.  (1152  E.  205  H.)  . 

Ettingshausen.  PfD  * 

Etzean.  FD  * 

Etzen- Usiss.  FD  * 

Etzen-Iiesissec  Mihlc 

Eintiirf.  PfD.  (382  E.  55  11.).    .  . 

Enlhaeh.  Hf.  u.  JH  * 


116  H.) 
108  II.) 


tint 
* 


Zahl 

EU- 
woh 

ner. 


7.»l>l 
int  lw 
wohn- 

!«• 

Hän- 

»er. 


i" 

3 
801 

«: 


1 

c, 
1 

285'  42 
1 
1 

•IM 

55 
22 
x 

7 
1 

13!) 
I 


11 
1  I 

395 
424 
135 
471 
64 
4 

772 

7! 
10 

ti 

362 
353 
473 

12 
G06 

46 
450 
111 
259 
88!) 
1027 
2343 
233 

15! 

30! 
8j 
293| 
827| 

8l)| 
3081 
770j 

86 
191 
402 

:\ 

t! 

335 
124 
418 
34 

1921 
753 
öOsI 
674) 

«I 

344| 
1143! 
55l! 
81| 
174' 
9 


Gemarkung 


Gernsheim 
Frischborn 
Ober-Ramstadt 
Elbenrod 
Bromskirehen 
Elsheim 
Ellenbach 
Elmshausen 
Elmshausen 
Elpenrod 
Elsbach 
Breidenstein 


j  Elsheim 
Hatzfeld 


l|N  .Rumstadt 
H8lEndbach 
64  Engelbach 
80  Engelrod 
1  Eberstadt 
122  Engelstadt 
6  Altenstadt 
SC  Ensheim 
|s||,indheim 
48jGundersheim 
l47!Eppelsheim 
130iEppertshauscn 
189'Erbach 
2<;iErbue.h 

t  !fi.n..iiUr  W',m^fn  •  H 

JjjBOclH-S 

47;Erbenhausen 
!51  Erbcs-Bndeshm. 
12,  Erbuch 
60' Erd  hausen 
107  Erfelden 

SlFrk.Cnimbaeh 
2liErlenbach 
24[Erlcnbae.h 
1  [Brauerschwend 
1  Biedenkopf 
1  Landenhausen 
68  Ermenrod 
14  Ernsbach 
19  Ernsthofen 
3  Hirschhorn 
23|  Erzbach 
1 1 4.  Erzhausen 
102!  Eschenrod 
105  Eschollbrücken 
1  Wolzhausen 

6ti;Esselborn 
204|Essenbcim 
94 
12 
29 


J58| 

ih| 


Ettingshausen 
Etzean 
Etzen-GesAss 
Nieder-Kinzig 
Eudorf 


Bürger- 


Kreisamt 


Gernsheim 

Frischborn 

Ober-Ramstadt 

Elbenrod 

Bromskirchen 

Elsheim 

Ellenbach 

Elmshansen 

Elmsbausen 

Elpenrod 

GQiiterfürst 

Breidenstein 

Elsbach 
Hatzfeld 

\ 

jN.Ramstudt 
'Endbach 
Engclharh 
Engelrod 
Ellerstadt 
Engelstadt 
Altenstadt 
Ensheim 
Lindheim 
Gundersheim 
Eppelsheim 
Eppertshausen 
!  Erbach 
Kirschhausen 
W  impfen  a.  Berg 

Büches 

Erbcuhauscn 

Erbes-Blldeshra. 

Dorf-Erbach 

Erdhauson 

Erfelden 

Frk. Crumbach 

Dorf- Erbach 

Erlenbuch 

Brauerschwend 

i  Biedenkopf 

Landenhausen 

Ermenrod 

Dorf-Erbach 

Ernsthofen 

Hirschhorn 

Rohrbach 

Erzhausen 

Eschenrod 

Eschollbrücken 

Wolzhausen 

Esselborn 

Essenheim 

Ettingshausen 

Hetzbach 

Miinilinjr-Grumb. 

Xieder-Kinzig 

Eudorf 


Bensheim 
Lauterbach 
I  Darm  stadt 
Alsfeld 
Biedenkopf 
Bingen 
Lindenfels 
Hinsheim 
Biedenkopf 
Alsfeld 
Erbach 
Biedenkopf 

Bingen 
Biedenkopf 


Kreis- 
medicinal- 


Evangelischen 


Gernsheim 

Lauterbach 

Darmstadt  II 

Alsfeld 

Battenberg 

0.  Ingelheim 

Fttrth 

Bensheiin 

Biedenkopf 

Homberg 

Erbach 

Biedenkopf 


Gernsheim 

Frischborn 

Ober-Ramstadt 

Eudorf 

lironiskirchen 

Elsheim 

jSchlicrbach 

iReichenbach 

jüuchennu 

'N.Gcmünden 

[Erbach 

Breidenbach 


O. Ingelheim  Elsheim 
Battenberg  IlLitzfeld 


Darmstadt    Darmstadt.  II. |N. Kamstadt 
Biedenkopf  Gladcnbai 
Biedenkopf  'Biedenkopf 
Lauterbach  'Herbstein 


Darmstadt 

Bitigen 

Vilbel 

Oppenheim 

Büdingen 

Worms 

Worms 

Dieburg 

Erbaeb 


Darmstadt  II. 
(».Ingelheim 
Altenstadt 
Wörrstadt 
Altenstädt 
Pfeddersheim 
Osthofen 
Langen 
Erbach 


Badingen  Wolf 


1  Eulbuch 


Heppenheim  Heppenheim 
Wimpfen  Wimpfen 

Büdingen 

Alsfeld 
Alzey 
Erbach 
Biedenkopf 
Gr.  Gerau 
Dieburg 
Erbach 
Liudenfels 
Alsfeld 
Biedenkopf 
Lauterbach 
Gmnberg 
Erbach 
Dieburg 
Lindcnfcls 
Lindenfels 
Darmstadt 
Schotten 
Darmstadt 
Biedenkopf 

Alzey 
Mainz 
Giesseu 
Erbach 
Neustadt 
Neustadt 
Alsfeld 
Erbach 


Hartenrod 
Dexbach 
Engelrod 
Eberstadt 
Engelstadt 
illftchst  a.  d. 
!  Ensheim 
!  Enzheim 
Gundersheim 
:  Eppelsheim 
|  Babenhausen 
;  Erbach 
iSchlierbach 
Wimpfen  a.  B. 


Homberg 
Alzey 
Erbach 
Gladenbach 
Gross-Geruu 
Keinheim 
Erbach 
Förth 
Alsfeld 
Biedenkopf 
Lauterbach 
Grnnberg 
Erbuch 
Reinbeim 
Hirschhorn 
.Fürth 

Dannstudt  II 
'Schotten 
Oarmstadt  II 
Biedenkopf 

Alzey 

Nieder-Olm 
Laubach 
Beerfelden 
Höchst 
Höchst 
Alsfeld 
Erbach 


Erbenhausen 
Wendelsheim 
Erbach 
Gladenbach 
!  Erfelden 
jFrk.  Crumbach 
; Erbach 
ISchlierbach 
iBrauer>chweud 
I  Biedenkopf 
jLumlenhanscn 
Ermenrod 
I  Erbach 
Nieder- Modau 
Hirschhorn 
Reichelsheim 
Erzhausen 
Eschenrod 
Eschollbrücken 
Breidenbach 


Dornheini  1 
I.autorlnW 
Eberstadt  - 
Alsfeld 
|Bie<lenko|f 
•Mainz 
iLindenfels 
ZwingcubtJ 
Biedenkop 
Kirtorf 
Erbach 
Biedenkoj 

Mainz 
Biedenko) 


Ellerstadt 
Gladenhar 
Biedenkop 
Lauterhac 
Eherstadt. 
O.Tngel 
Rodheim 
Wörrstadt 
Rödingen 
'Osthofen 
■Osthofen 
iGr.Umstad 
■Erbach 
iLindenfels 
I  Wimpfen 
| 

jBfldingen 

|  Kirtorf 
1  Alzey 
Erbach 
Gladenbac 
Dornbeim 
Keinheim 
Erbach 
Lindenfels 
Alsfeld 
Biedenkop 
Laaterbach 
Grünberg 
Erbach 
Reinheim 
Lindenfels 
Erbach 
Darmstadt 
Schotten 
Eberstadt 
Biedenkop 


Ketleiiboim 
Essenheim 
!  Ettingshausen 
Beerfelden 
;l  lochst 
!  Kirch- Krombach' Neustadt 
Eudorf  Alsfeld 
.Michelstadt  'Erbach 

Digitized  by  Coogle 


Alzey 

i.Mninz 
Lauluich 
! Erbuch 
!  Neustadt 
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jvatnoiiBcjiea 

Stadt-  Land- 

oder 

Friedens- 
gericht. 

■*  

Steuer-  Districts- 
Commissa-  _.  . 
rjat  Einnehmern. 

-" 
OberEin- 

nehmerei. 

o  m  a  n  l  a  1  - 

Post- 
expeditton. 

rfarramt.  Decanat. 

Rentamt. 

Oberforsterei. 

Forstamt. 

rbstein 
rinsta.lt 
rbstein 
|s»en 

ler  Schwabnh. 
Idenfels 

D  Uli 

rbstein 
bacli 

Ni.cn 

Icr-Schwabnb. 
käsen 

.rnistadt 
rs-sen 
■  Ii 
rbstein 

.  rmstndt 

uer  Schwabnh. 

gelthal 
i.-lieim 
KPlthal 
ui.iei-sheim 
wr-  Flörsheim 
Ipertsbowsen 

Hu.  Ii 

pp.-nhcim 

mpfen  a.  B. 

gettfcal 

rbstein 
ben-Bodeshm. 
back 
utsun 
Insheim 
f  idenfels 
Ii...  Ii 
udenfels 
rbstriu 
es-scn 
•rbstein 
■rbstriri 
•buch 

^nabeln 

r-chhom 

irth 

trmxtadl 
rbstein 
-rnshfini 
i-sseii 


Ockstadt 

Darmstadt 

'Ockstadt 

Giossen 

O.Ingelhcim 

Heppenheim 

Bensheim 

Giessen 

Ockstadt 

Heppenheim 

Glessen 

o. Ingelheim 
Glessen 

Darmstadl 

Giesen 
Giessen 
Ockstadt 
l>ariust  :uli 
O. Ingelheim 
Vilbel 

Gau-Biekelh. 

Vilbel 

Worms 

Worms 

Dieburg 

Heppenheim 

Heppenheim 

Heppenheim 

Vilbel 

Ockstadt 
Alzey 

lleppculieim 

<  ries  seil 

Darmstadt 

lleppculieim 

Heppenheim 

Heppenheim 

Ockstadt 

Glessen 

Ockstadt 

Ockstadt 

Heppenheim 

Ben-heim 

Heppenheim 

Heppenheim 

Unnastadl 

Ockstadt 

Bc-iisheim 

Gienen 


Oeriislieim 
Lauterbach 


Lauterbach 


I  Härmst. (LG.  (Darmstadt 


Alsfeld 
Buttenberg 
o. Ingelheim 
Fürth 

Zwingenberg 

Biedenkopf 

Homberg 

Michelstadt 

Biedenkopf 

O.  Ingelheim 
Battenberg 


Alsfeld 
Biedenkopf 
O.Ingelheim 
Förth 

Zwingenberg 

Gladenbach 

Homberg 

Michelstadl 

Biedenkopf 

o. Ingelheim 
Biedenkopf 


D»rinst.(,LG.)  Darmstadt 
Gladenbach  Gladenbach 
Biedenkopf  Biedenkopf 
Hcrbstein  Lanierbach 
Härmst .( LO.J  Zw ingenberg 
O.Ingelheim   O. Ingelheim 
Altenstädt  Bödingen 
WOmtadl  Wörrstadt 
Altenstädt  Undingen 
Pfeddersheim  Worms 
Osthofen 
i Langen 
Mkhehtadl 
Lorsch 
Wimpfen 


Osthofen 

Langen 

.Michelstadt 

Heppenheim 

Beerfelden 


Bödingen      Bmti  ngen 


Homberg 
Al/cy 

Michelstadt 

Gladenbach 

iGross-Gerau 

Keinheim 

Michelstadt 

Flirt  b 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Lauterbuch 

Grttnberg 

Michelstadt 

Reinheim 

Hirschhorn 

Fürth 

Hannst.tLG. 
Schotten 
Härmst  .<LG. 
Biedenkopf 


Homberg 

Alsei 


Lauterbach 

O.Bamstadt 

Alsfeld 

Battenberg 

N.Ingelheim 

Fürth 

Bensheim 

Gladenb.  II. 

Homberg 

Michelstadt 

Biedenkpf.  EL 

N. Ingelheim 
I  Biedenkopf  L 

:0.  Kamst  mit 
{Gladenbach  I. 
Biedenkopf  I, 
llerbsteiu 
Pfungstadt 
Gau-Algesh. 
Altenstädt 
Wörrstadt  II 
Altenstadt 
N.Flörsheim 
Westhofen 
Babenhausen 
Michelstadt 
Heppenheim 

Wimpfen 

Bndingen  IL 
Kirtorf 


Bensheiui 

Zwingenberg 

Komrod 

Alsfeld 

Gr.Finstiult 

Heinheim 

Komrod 

Alstela 

Giessen 

Battenborg 

Bingen 

Bingen 

Bensheim 

Lindenfels 

Bensheim 

Lindenfels 

Giessen 

Gladenbach 

Romrod 

Homberg 

Gr,  Umstadt 

Lindenfels 

Giessen 

Gladenbach 

Bingen 

Bingen 

Giessen 

Battenberg 

Alzey  IL 


M  ich  eist  adt    Mic  h  e  Ist  udt 
< . ladenbach   Ii ladeubach  I. 
Gross-Gerau  W'nlfskchlcn 
Harmstadt  Gr.Bieberau 


Michelstadt 
Fürth 
Alsfeld 

Biedenkopf 
Lauterbach 
Grimberg 
Michelstadt 
Dnriustadl 
Beerfelden 
Michelstadt 
('Laugen 

Schotten 
)  Zwingenberg 
Biedenkopf 


Michelstadt 
Fürth 
Komrod 
Biedenkopf  1 
Laulerbach 
Grünberg  II. 
MicheKtadt 
(ir. Bieberau 
Hirschhorn 
Reiche  Ith  eim 
Arheilgen 
Schotten  II. 
Pfungstadt 
Biedenkpf.  II 


Gr.  Umstadt 
(Hessen 
Giessen 
Komrod 
Bentheim 
Bingen 
Nidda 
Op|MMiheim 
N  idda 

w  orrnn 

Worms 
barmst  adl 
Gr.  Umstadt 
Bensheiui 
Bensheim 

Nidda 
Romrod 

Alm-y 

Gr.  Umstadt 

Giessen 

Ha  rmstadt 

Gr.l'mstadt 

Gr. Ilmstadt 

Bensheim 

Komrod 

(Hessen 

Romrod 

Komrod 

Gr.l'mstadl 

Gr.l'mstadt 

Bentheim 

Or.l'mstadt 

Harmstadt 

Nidda 

Bensheim 

Giessen 


Reinheim 
Gladenbach 
■0  ladenbach 
.Schotten 

Zwingenberg  Kberstadt 


Lauterbach 

Rossdorf 

Kudorf 

Elbrighausen 

Hombach 

Lindenfels 

Zwingenberg 

Dautphe 

Hainbach 

Krbach 

Breidenbach 

Mombach 
Hatzfeld 

Nd.Rainstadt 
Nd.VVeidhach 
Katzeubach 
Oberwald 


Bingen 

Friedberg 

Oppenheim 
Fried  berg 
Worms 
Worms 
Seligenstadt 
Lindenfcls 
Lindenfels 
W  impfen 


Mombach 

Altenstädt 

VVendelsheim 

Altenstädt 

Mombach 

Mombach 

Dudenhofen 

Krbach 

Heppenheim 

Wimpfen 


Nidda 

Homberg 

Alzey 

Lindenfels 

Gladenbach 

Harmstadt 

Keinheim 

Lindenfels 

Lindenfels 

Alsfeld 

Gladenbach 

Alsfeld 

G  rtt  n  berg 

Lindenfels 

Keinheim 

Lindenfels 

Lindenfels 

Langen 

Schotten 

Zwingenberg 

Gladenbach 


eimersheim 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Alzey  I. 

ipr-ülm 

Nieder-Olm 

Nieder-Olm 

Mainz 

Nieder-tllm 

»•SSfll 

Giessen 

Lieh 

Hungen 

Lieh 

•Bach 

Heppenheim 

Beerfelden 

Beerfelden 

Beerfelden 

tistadl 

Dieburg 

Höchst 

Höchst 

König 

•ustadl 

Dieburg 

Höchst 

Höchst 

König 

rbstein 

Ockstadt 

Alsfeld 

Alsfeld 

Alsfeld 

rbaeb 

Heppenheim 

Michelstadt 

Michelstadt 

Michelstadt 

Alzey 
Mainz 
Giessen 
Bensheim 
Or.l'mstadt 
Gr. 

Romrod 
Or.l'mstadt 


Alzey 
Mainz 
Grttnberg 
Lindenfels 
Gr.l'mstadt 
Umstadt  Gr.l'mstadt 
Alsfeld 
Lindenfels 


Düdelsheim 

Mau  Iba  eh 

VVendelsheim 

Krbach 

Gladenbach 

Griesheim 

Lichtenberg 

Krbach 

Lindenfels 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Lauterbach 

Hainbach 

Krbach 

Krnstbofcn 

Hirschhorn 

König 

Mörfelden 

Kichelsachsen 

Kberstadt 

Breidenbach 

VVendelsheim 

Mombaeh 

Lieh 

Beerfelden 

Höchst 

König 

Kudorf 

Krbach 


Laut  er  buch 

Keinheim 

Romrod 

Battenberg 

Mainz 

VVId.Michelb. 

Jugenheim 

Biedenkopf 

Burg-Gmünd. 

VVId.Michelb. 

Biedenkopf 

Mainz 
Battenberg 

.1  ugenheim 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Lnutcrbacb 

Jugenheim 

Mainz 

Friedberg 

Mainz 

Friedberg 

Mainz 
Mainz 

Seligenstadt 
VVId.Michelb. 
Lorsch 
Lorsch 

Nidda 

Hurt;  O  uillmt. 
Mainz 

VVId.Michelb. 

Biedenkopf 

Harmstadt 

Keinheim 

VVId.Michelb. 

VVId.Michelb. 

Romrod 

Biedenkopf 

Lauterbach 

Burg  UmUi  d. 

VVId.Michelb. 

Jugenheim 

VVId.Michelb. 

Keinheim 

Gross. Gerau 

Schotten 

Jugenheim 

Biedenkopf 

Mainz 

Mainz 

Giessen 

VVId.Michelb. 

Reinheim 

Keinheim 

Komrod 

VVId.Michelb. 


Lauierbach 
O. Ramstadt 
Alsfeld 
Battenberg 
N. Ingelheim 
Lindenfels 
Bensheim 
Biedenkopf 

Ermenrod 
Krbach 

Biedenkopf 

N.Ingelheim 
Battenberg 

o.Kamstudt 

Gladenbach 

Biedenkopf 

Kugelrod 

Kberstadt 

Jugenheim 

Altenstädt 

Wörrstadt 

Altenstadl 

Westhofen 

Westhofen 

Dieburg 

Krbach 

Heppenheim 

Wimpfen 

Bndingen 

Kirtorf 

Alzey 

Krbach 

Gladenbach 

Stockstadt 

Brensbach 

Krbach 

Lindenfels 

Komrod 

Biedenkopf 

Lauterbach 

Ermenrod 

Michelstadt 

•  i.Hamstadt 

Hirschhorn 

Reichelsheim 

Langen 

Schotten 

Pfungstadt 

Biedenkopf 

Alzey 

Nicdcr-Olm 
Lieh 

Beerfelden 
Höchst 
Höchst 
AFIeld 
Mich.  Hl  adt 


7 


/ 
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Eilen-Mfihlr  

luU  n-JIShlf  

EtlroNSbk 

•  FD  

KD  

Eatergrond  (ünllaurr).  Fl). 
Eitergrii4  (Würabergor).  III. 


Fi  ifen-Hof  

Fireker~Haaa,  s.  Khcinhans. 
Fanrentaeh.  FD. 


ifherZlea;elhal»e(u.einz.  Haus) 
.  „eslx*.  FD.  (771  E.  89  H.) 
Falken-Mof,  Hf.  und  Mlil.  (Falken 

trüber  Ncti-Mtthic)  . 
Faften-Hihle.  s.  Falkenhof  .  . 
Falkiseher  Hnf  hei  Seh<)nbe.rg.  . 

Fallgrube,  Ilf  

Fasanerie.  FstH  

Fasanerie  b.  Dornberg,  s.  Dornh.  Fas 
Stcinhcimer),   s.  Gross- 
Stcinheirner  Fasanerie. 
Faaerbath  b.  Frdb..  PfD.  (495  E.  7711.) 
Faaerbaeb  bei  Nidda.  PfD.    .    .  * 
vor  der  Höhe  FD.  («20E. 

11!»  II.)  

Faastenbach,  in  der.  Hf  

Fehlneim.  FD  * 

FeMa.  s.  Gross-Feld*. 

FcMkriirkeu,  PfD.  <  3««  E.  «8  11.)  . 

Fellingshausen,  FD.  (711  E  134  H.) 

Felsberg.  Est  II   . 

Felsenlmrg,  III'.  

FehenhShr  

Fei  senkeller.  Hl  

Felseakeller,  Wthll  

Ferdinandcn-Halle  ( Salinen-Hof  i,  Ilf.. 
liiidSrfrr  Hof  und  " 


Finken 
Finken 


ilarfc.  Hf. 


Finkra-Nilhlp  

Finken-Mahle  

Finthen.  PfD.  (2177  K.  33«  H.)  .  . 

Fhrhbarh,  ED  ♦ 

»»»eher*  Mühle,  s.  Knihachcr  Muhle. 

Fhffc  -Weiher.  WI  

Flantenharamer,  s.  Mirhclst  Eisrnhnir. 


Fleiseb-Mnble  

Flen*nn«;rn,  FD.  (333  E.  «8  II.) .  . 

Flenunngrn,  Hf  

Flesrkenbarh ,  ED  * 

Florkenharli,  s.  Fiitcr-Flrickrnbach. 

Florkenbaitrh,  im.  WI  

Fltnnorn,  PfD  ("20  E.  128  II.) 
Flonborner  Weaelhitle  .  . 

MFi.  (17.13  K.  312  H.)  . 
Flarütadl,  s.  Niedor-Florstadt. 
F6r*l*rhaas  im  Hochstätt«  Thale, 
Aucrbachor  Forst  bans. 
Irk,  s.  Wimpfener  Forstbezirk. 


Zahl 

4t  t 

1er 

Ein- 

wftUu- 
l«n 

woh- 

Hdu- 

ner. 

s«r. 

Gemarkung; 
Gemeinde. 


26  - 

Bürger- 
meisterei 


Kreisarot 


racdicinal- 
amt. 


« 
« 

14 
127 

77 
171 

12 

11 


202 
15 
707 

1  7 

1« 

8 

Ö 


470 
462 

«04 

15 

60  4! 
I 

35«| 
513 
23 
12! 

5 
8, 
51 
40 
13 
9 
<v 

«. 

2145 

7sj 

i 

59 

8 
12 
324 
7 

154 


8H 
«97 
5 

1783 


1  'Niede  r-Olm 
1  iHeidesheini 
)  'Ober-Ingelheim 
21'  Eulersdorf 

2«!Bullau 
j  ^Wdr/berg 


1  Gernsheim 


2y 

2 
82 

I 


Fahrenbach 
Ftlrth 

Falken-Gesas* 
Monsheim 


Nieder-Olm 

Heidesheim 

(Iber-Ingelheim 

Eulersdorf 

Elleflbaeh 

Bullau 

Winzberg 


Main/ 

Bingen 

Tl  in  Ren 

Alsfeld 

Lindenfels 

Erbach 

Erbuch 


1  Wilmshausen 
1  Dodenau 
Darm.stadt 


Lörzenbach 
Furth 

Falken- Gcsilss 

Bensheim 

Elmshausen 

Dodenau 

Darmstadt 




Pfarramt.  Decanat 


Nieder-Olm 
O.  Ingelheim 
O. Ingelheim 
Alfeld 
Furth 
Erbach 

Erbach 
Gernsheim 


Lindenfels  Furth 

Lindenfels  Furth 

Erbach  Beerfelden 

Beiisheini  Bensbeiin 


;l'Nsenbcim 

iN. Ingelheim 

lOl.er-Ingelheim 

Grebenau 

Schlierbach 

Michelstadt 

Mi  'lstadt 


Mainz  -I 
O.Ingclliel 
O.Ingcihcl 


I.  K-Wk 
t.  L^*-»M> 

L  I 


Beerfelden 


Bensheim  .Bensbeiin 
Biedenkopf  ;  Battenberg 


Bentheim 


Gronau 
Dodenau 

Darmstadt    Darmstadt  I.  Darmstadt 


73; Fauerbach b,  Fb.  Fauerbach  Ii.  V\>.  Friodberg 
m  Fauerbach  Ii.  Nd.  Fauerliach  h.  Nd.  Nidda 


117 

2 


.,7 

93 


Fauerbiuhv.d.H 
Lindenfels 
Fe  hl  heim 


Feldkrncken 
;  Fellingshausen 
2*llalkhaascn 
ljBürgel 
1  Büdingen 
Bürgel  i 
Schlitz 
Büdingen 
Düdelsheim 
Wimpfen  a.  Berg 
'  Wallernbausen 
1  Schwarz 
1  .Wendelshcini 
333  Fintben 
1 3  Elschbach 


Fuuerbachv.d.H.;  Friedberg 
Lindenfels  jLiudenl'el« 
Feblbeim  Bentheim 


Feldkrncken 
Fellingshausen 
Balkhausen 
Bürgel 
Bödingen 
Bürgel 
Schlitz 
Büdingen 
Düdelsheim 
Wimpfen 
Wallern  hausen 
Schwarz 
Wendolsheim 
Finthen 
Fischbach 


11  Heppenheim  Heppenheim 

I  < 

1  !Ä:;r*wMÄ'..  'Wimpfen  a.Berg 

1  Gräfenhausen  ^Gräfenhausen 

1  Pfungstadt  Tfungstadt 

67  Flensungen  'Flensungen 

I  Ilsdorf  Lardenbach 

2!  Fleschenbach  .Fleschenbach 


Schotten 
Giesseu 
Binsheim 
Ottenbach 
Büdingen 
Offe nbach 
Lauterbach 
Büdingen 
Büdingen 
Berg  Wimpfen 
Nidda 
Alsfeld 
Alzey 
Main/ 
Alsfeld 


Fried  berg 
Nidda 

Butzbach 

Fürth 

Bentheim 

i 

l  Irichstein 

Glessen  I. 

Bensheim 

( )ffeiibacli 

lifidingen 

Offeribaeh 

Ischlitz 

Büdingen 

Altenstädt 

Wimpfen 

Nidda 

Alsfeld 

Alzey 

Nieder-Olm 
Alsfeld 


Liiidrnfelj 

Z\ungenl>i 

LindcnfeJ 
Biedenkopf 
Darmstadt 


Faiierbuch  b.  Fb.  Fried  hergi 
!•  auerbachb.Nd.lNidda 


He]i|)crihcim  Heppenheim 


Wimpfen 

Darrastndt 

Danusindt 

(irnnlierg 

Schritten 


Münster 

Lindenfels 

•Sclmanheini 

Feldkrttcken 

Rodheiin  a.  d.  B 

Beedenkirchen 

Offeuhai-h 

Büdingen 

OlTe  nbach 

Schlitz 

Bndingen 

Düdelsheim 

Hochhaus,  i. Bad 

Walleruha  nsen 

Schwarz 

\N'endelsheim 

Mainz 

HolzburgiKurh 

Bensheim 


Butzbach 

Lindenfels 

Zuingenbt 

Schotten 

Glessen 

Zwingenbi 

( »ffenbach 

Büdingen 

Offenbach 

Lautprbac 


Wimpfnn 
Darmstadt  II 
Darmstadt  II 
Grnuherg 
(irtlnberg 


Wimpf 
Nidda 
Alsfeld 
Alzey 
Mainz 
Alsfeld 


Zwi«g*iibfl 


r.auterbach  !Herb*tein 


1 5  U.Scböitinattenw.ll'.Sehüumattcnw. 
124  I 
1 

310  Flonheim 


jFImnborn 


Flomborn 
Flonheim 


Lindenfels 

Alzey 
Alzey 


WaldMichelb 

Alzey 
Alzey 


Wimpfen  a.  Berg  Wimpfen 
Gräfenhausen  IDarmstftdt 
Il'fungstndt  Eberstadt 
iMerlan  iGrünbergi 
Lardenbach  l.anbacb 
Freien-Steinau  Latitcrbad 


Wald-Michelb.  |Lindcnf«>la 
Flomborn  Alzey  ..Vi 

Flonheim  Alzey 


Digitized  by  GoqqI 


Katholischen 


Pfarramt. 


Decanat. 


Stadt-,  Land 

oder 

Friedens 
gericht. 


Kieder-Olm 
pciitcshcim 
'.Ingelheim 
erbstein 
enfcN 
lesselbach 


Sernshrim 


Nieder-Olm 

i  >. Ingelheim 

O.lngelheim 

Ockstadt 

Heppenheim 

Heppenheim 

Heppenheim 
Reilsheim 


Heppenheim 
Heppenheim 
Schönmattenw-.  Heppenheim 


Furth 
Fürth 

tr 


Bensheim 
tensheim 

iio-.-en 

Ihirmstndt 


Bensheim 


Nieder-t  Mm 
O.lngelheim 
O. Ingelheim 
AN  fehl 
Furth 

MielieNtH.lt 
MicheNtadt 

Gernsheim 

!  Furth 
Fürth 
Beerfelden 

Zwingenberg 


Steuer- 
Commissa- 
riat 


27  - 


Districts  Ober  Ein 
Einnehmern,  nehmerei 


D  o  m  a  n  i  a  1 


Maiü/  Nieder-Olm  .Main/ 

O. Ingelheim  N.Ingelheim  Hingen 
(). Ingelheim  Gau-Algesh.  Hingen 
Alsfeld  jAlsfeld 
Fürth  Fürth 
Michelstadt  MicheNtadt 


Rentamt 


Mainz 
Bingen 
Bingen 
Romrod  Alsfeld 
Bensheim  Lindenfeb 
(ir.l  'mstadt  Lindenfels 


Oberförsterei 


Forstamt 


MicheNtadt    MicheNtadt  (ir.Fm-.tadt 


rgG 


Zwingeiiberg  Gernsheim    IBensheim     Zwingeiiberg  Jägersburg 


Furth 
Furth 
Beerfelden 


Bensheim  Zwingeiiberg 
Giessen  'Battenberg 
Darinstndt     jDarmst.iStG.)  Darmstadt 


Furth 
Fürth 
Beerfelden 


Zwingenberg  Bensheim 


Zwingenbeig  Bensheim 
Biedenkopf  Battenberg 
Darm-'adt 


»>er-Wöllstadt  Ockstadt 
Kngelthal  Vilbel 


Friedberg 

Nidda 


Ober-Morlen 

Lindenfels 

Bensheim 


jockstadt 
Heppenheim 
,  Bensheim 


Friedberg  Friedberg 
Nidda  Nidda 


ll.-rli-.ti  in 

(Hessen 

Iii  a-le  im 

BBrgel 

Engelthal 

llnrgel 

Herbslein 

Kngelthal 

Kngelthal 

Wimpfen  a 

Kngelthal 

Herbstein 

Krbes-Büdi 

Finthen 

Herbstein 


Ockstadt 
Giessen 
Bensheim 
Seligenstadt 
Vilbel 

Seligenstadt 
Ockstadt 
Vilbel 
Vilbel 
Berg  Heppenheim 
Vilbel 
Ockstadt 
«hm.  Alzey 

|Nieder-()lm 
'Ockstadt 


Butzbach  Butzbach  Butzbach  I. 
Fürth  Fnrth  Fürth 

Zwingenberg  'Zwingenberg  Bentheim 


l.'lrichstein 


i  Uli  1,1,.,.  Ii 

I :  n  <  1  i  r .  i  i  l 

Ottenbach 

Schlitz 

Büdingen 

Altenstadt 

Wimpfen 

Nidda 

ANIeld 

Alzey 

Niedcr-Olni 
Alsfeld 


Gehöften 


l  lrichstein 
GiessetK  StG.)  Giessen  Bodheim 
Zwiugenherg  ZwingetibergZwingenbcrg 
Offen  baeh 
Büdingen 
Offeubach 
Schlitz 
Büdingen 
Büdingen 
Beerfelden 
Nidda 
Alsfeld 

Alzey 
Mainz 
ANfeld 


<  iffenbuch 
Büdingen 
Offenbach 
ISchlitz 
Büdingen 


Wimpfen 

Nidda 

Alsfeld 

Alze.N  II. 

Bretzenheim 

ANfeld 


Bensheim 
Binsheim 
Bensheim 

Bensheim 

Bensheim 

( iie-M'U 

Barmstadt 


Giessen 
Nidda 

Giessen 
iBensheim 
Bensheim 

Nidda 
Giessen 
Bensheim 
Darmstadt 
Nidda 
Dann  «ladt 
Romrod 
Nidda 
j  Nidda 
Bensheim 
Nidda 
Romrod 
Alzey- 
Mainz 
Romrod 


Linden  fels 


Mombach 
jMomhach 
Mombach 
Grebenau 
Lindenfels 
Krbach 

Krbach 


Lindenfels 
Lindenfels 
Lindenfels 


LindenfcN 
Lindenfels 
Beerfelden 


Zwiugenherg  Zwiugenherg 


Lindenfels 

Battenberg 

Darmstadt 


Friedberg 

Nidda 

Fried  berg 
Lindenfels 
Zwingenhe 


Main/ 
Mainz 
Main/ 
Romrod 
Wld.  Micbell». 
i  Wld.Michelb. 

Wld.Michelb. 


Post- 
expedition 


Zw  ingenberg 
F.lbrighausen 
Steinbrüeker- 

teich 


Alten-tadt 
Kichelsdorf 

Hoch-Weisel 

Lindenfels 

Zwiugenherg 


1 1  i  lt  -  -  n  1 1 1  i  1 1 1 

Gernsheim 

Wld.Michelb. 

Fürth 

Wld.Michelb. 

Fürth 

Wld.Michelb. 

Beerfelden 

.1  ugenheim 

Bensheim 

Jugenheim 

Bensheim 

Battenberg 

Battenberg 

Darmstadt 

Darmstadt 

Nieder-Olm 
Mainz 

N. Ingelheim 
Alsfeld 
Lindenfels 
Krbach 

MicheNtadt 


Friedberg 
Nidda 

Friedberg 

Wld.Michelb 

Jugenheim 


Schotten 
i  Ii.  --cu 

Zw  ingenberg  Zw  inge 
Seligenstadt 
Nidda 

Seligenstadt 
Alsfeld 
Nidda 
Nidda 
Wimpfen 
Nidda 
Alsfeld 
Alze\ 
Main/ 
ANIeld 


Fcldkrüeken  Schotten 
Königsberg  Giessen 

uberg   ■  Jugenheim 
Heusenstamm  Seligenstadt 
Christinen-Hof  Nidda 

lleu^  l.-lamm  -^'ligen-tadt 

Schlitz 
Nidda 
Nidda 
Lorsch 
Nidda 
Romrod 
Mainz 
Mainz 
Romrod 


Christinen-Hot 
Düdelsheim 
Wimpfen 
Ortenberg 
Alsfeld 
Wendelshcim 
Mombach 
Kudorl 


Friedberg 
Nidda 

Butzbach 

Lindenfels 

Bensheim 

ll'lrichsteiu 

|  Giessen 

Jugenheim 

Offenbach 

Büdingen 

Offenbach 

-srhli»/ 

Büdingen 

Büdingen 

Mosbach  i. Bad 

Nidda 

Alsfeld 

Alzey 

.Main/ 

Alsfeld 


Appenheim 


Wimpfen  a.Bcrg  Heppenheim 


Darmstadt 
1  »ärmst  adt 
Herbstein 

Giessen 
Herbstein 


Heppenheim 


Darmstadt 
Darmstadt 
Ockstadt 
Giessen 
Ockstadt 


la.r-eh 


Heppenheim  Heppenheim  Bentheim 


CHchoniuatkniw-.  Heppenheim 
'  »her- Florsheim  W  orms 
Flonheim  [Alzey 


W  impfen       Beerfelden  Wimpfen 

Darmst.iLG.)  Langen  Arheilgen 
Darinsi.iLG.)  Zwingeiiberg  Pfungstadt 

Grünberg       Grünberg  (irüiibergll. 

(irUuberg      'Grimberg  Grünberg  IL 

Herbstein       Lanterbftcb  Gunzenau 

WalU-MiehuIb.jBeerfelden  Hirschhorn 

Alzey  Alzey  Alzej  I. 

Alzey  AUey  Alzey  IL 


Lamperl  hm. 


Hep|Hmheim     Lorsch  Heppenheim 


Bensheim  Wimpfen  Wimpfen 

Darmstadt  Langen  Morbiden 

Bensheim  Zwingeiiberg  Kberstadt  Jugenheim 

Romrod  Grünberg      Nieder-Ohmcn  Burg-Giiuiml 

Romrod  Grünberg      Laiibach  Schotten 

Romrod  Schotten      |Stockban>eri  Laiiteibacb 


Lorsch  Wimpfen 
IGross-Gerau  Darmstadt 
Pfungstadt 
Grünberg 
Grünberg 
Grebenhain 


Bensheim 

Alze\ 

Alzey 


Lindenfels 

Alzey 
Alzev 


Wald-Michelb.  Wld.Mic-helb.  Wld.Michelb. 


W  endeNheim 
Weiidelsheim 


Mainz 
Main/ 


Westhofen 
Al/ey 
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Forslet,  Fl).  .  . 
Forsigartea,  FstlL 


Franklsfh-Crnaibach,  MFI.  (1582  E. 

201  H.)  

Framersheim.  Pfl».  (1418  E.  272  H.) 

Franke nbarb ,  Fl)  * 

Frankfahausrn.  FD  

Frankenxlein.  FstH  

FrankerlK-(krämrrs-)Mahle  .... 

Fraiiraheekf,  Hf  v. 

Frau-*aaxe*.  FD  * 

Frau-Rumbaen.  FD.  (250  E.  45  H.l 

Frechenhausen.  FD  * 

freien -Seen.  MFI  " 

Freiensteinau,  I'fD.  (804  E.  12011.1 
Frri-Laubersbeim  ( mit  «1.  Hüde),  I'fD. ' 
Freimersheim,  FfD.  (560  E.  101  H.) 

FreimaaaVMtihle  

Frei-Weinhelm,  FD.  (606  E.  101  II.) 

Frellenheim.  FD  " 

Friebertshausen,  FD  * 

Friedberg  (mit  Hur«  Friedberg).  St. 

(4657  E.  451  II.)     .  . 
Frirdelbau*en.  Hf.  ti. BwU. M WH. Nr.  155 
Friedensdorr,  FD.  (10<>E.  62  H.)  . 

Friedrntbal.  Papier-Fb  

Fricdriehs-Hraie,  Kiscu-Fb.     .    .    . ' 

Frieseabein.  I'fD  »  , 

.  I'fD.  (810  E.  103  11.)  .! 

Mühle  ! 

bei  Battenberg,  I'fD.  *  j 
M'ii  bei  Gladenbach,  FD. 
(18«  K.  34  IL)     •    •  • 

r  nilirchafea.  FD  

Frohnhofer  Haf,  s.  Reiehelsheiraer  Hof.l 
Krunkel  (Fronkclsgrund),  im  .        .  i 
Froseheu  Mfihle  ........ 

FD  • 


Furhsenhüde  

FMInhäuser  Mfihle  

Filrfeld.  I'fD.  (1171  E.  190  II.)  .  . 

Filrslenao.  Sehl  

FürsleBaoer  Hof,  Fstll  

Fftrstengrnnd.  FD.  (377  F..  70  II.)  . 

FürMrnla^er,  Sehl  

Färlh.  MFI.  (1531  E.,  17411.)  . 

Fulder-lir  

Fuld-Mnhle  

Fnld-Möhle  

ss-Muhle  

C. 

Gabsbein.  I'fD  

Kadern.  FD  * 

Gadernheim.  MFI  " 

Gäns-MAhlr  

I.in-Uühlc  

UuvMühle  

«ins-MRhle  

Valsea-Mfible.  s.  Obcrbrücken-Mühle 
Kaubaeh.  I'fD.  (1385  K.  253  II.)  . 
(..linbarhir  Mfihle   


7.ahl  | 
4».  b.- 


Gemarkung 


Hau  Gemeinde. 


Börger- 
meisteret. 


Kreisamt. 


043 
223 
683 


Kreis- 
medicinal- 
amt. 


EvanffeliBchoB 


Pfarramt. 


Decanat. 


Neustadt 
Giessen 
Dieburg 

Dieburg 
Alzey 
Giessen 
Dieburg 
Darmstadt 
Fried  herg 
Liudenfels 
Neustadt 
Lauurbach 
Biedenkopf 
Schotten 
Lauterbach 
Alzey 
Alzey 
Vilbel 
Bingen 
Worms 
Biedenkopf 

Fried  berg 
Giessen 
Biedenkopf 
Biedenkopf 
Schulten 
Oppenheim 
Lauterbach 
Biedenkopf 

64  Frohnhsn.  b.  litt.  Frohnhsn.  b.  litt.  Biedenkopf 


«»Forstel 
I  Glessen 
1  Semd 

172  Frk.t  Cumbach 
270  Framersheim 
6S  Frankenbach 
43  Flankenhausen 
1  N.Beerbach 
1  Ober-Mörlen 
1  Bonsweiher 
8  Frau-Nauses 
43  Frau-Rombach 
47  Frechenhausen 
15!»  Freien-Seen 
1 18  Freien-Steinau 
14^  Fr.  Laubersheim 
100  Freimersheim 

i  Holzhaus.  v.d.H. 
KM)  Frei-Weinheiin 
41  Frettenheim 
20  Friebertshausen 

451  Friedberg 
4  Staufenberg 
59  Friedcnsdorf 

1  HoizliMi.  b.  Kalt. 

2  Ruppertsburg 
98  Fricseuheim 
<)i>  Frischborn 


Hnmmetroth 

Giessen 
Semd 

Frk.C'rumbach 

Framersheim 

Frankenbach 

Frankcnhauscu 

N.Beerbach 

Ober-Mörleu 

Bonsweiher 

Wiebelsbach 

Fruu-Rombach 

Frechenhausen 

Freien-Seen 

Freien-Steinau 

Fr.  Laubersheim 

Freimersheim 

Holzhaus,  v.d.  FI, 

Frei-Weinheitn 

Hcssloch 

Friebertshausen 

Fried  berg 

Staufenberg 

Friedeiisdorf 

Holzhsn.  b.  Batt. 

Ruppertsburg 

Friesenlu  im 

Frischborn 


1  Frohnhsn.  b.Gld.  Sinkershausen 


33  Frohnhsn.  b.Gld.  Sinkershausen 
5  Frohnhofen  Reichelsheim 


1 4,U.Schouu>attcuw, 
1  llochheim 
10l'l-*rosehhausen 
]  Schwabsburg 
1  Rossdorf 

1  Battenberg 
[85  Filrfeld 

2  Steinbach 

1  j.Michelstadt 
6'.<  Fiirsteiigrund 

1  lAuerbach 
1 67  j  Fürth 

1  Frei-Weinhcim 
1  Frau-Rombach 
1  Rimbach 
1  Gross- liuscck 

134  Gabsheim 
3ti'(iadern 
105»  Gadernheim 

1  Wieseck 

]  !\. Wöllstadt 

1  .Götzen 

2|schotten 


248 
1 


Gambach 


U.Scbötmiattcnw. 

llochheim 

j  Froschhausen 

Schwabsburg 

Rossdorf 

(Dattenberg 

I  Fürleid 

Steinbach 

Michelstadt 

Fürstchgruud 

Auerbach 

Fürth 

Frei-Weinhcim 
Frau-Rombach 
Rimbach 
Gross-Buseek 

Gabsheim 

Gadern 

Gadernheim 

Wieseck 

N.Wöllstadl 

Götzen 

Schotten 

Gatnbach 


Biedenkopf 
Lindeufels 

Lindeufels 

Worms 

Otfenbach 

Oppenheim 

Darmstudt 

Biedeukopf 

Alzey 

Erbach 

Erbach 

Neustadt 

Bensheim 

Lindenfels 

Bingen 

Laulerbach 

Lauterbach 

Giessen 

[Oppenheim 

;  Liudenfels 

'Bensheim 

Glessen 

Fried  berg 

Schotten 

Schotten 


Friedberg 


Höchst 
Giessen  1. 
Dieburg 

Reinheim 

Alzey 

Giessen  I. 

R'  inheim 

Dannstadl  II 

Friedlterg 

Fürth 

Höchst 

Schlitz 

Gladenbach 

Laubach 

;  Herbstein 

jWöllstein 

Alzey 

(Vilbel 

I). Ingelheim 

(Osthofen 

Gladenbach 

Friedlterg 

Giesen  II. 

Biedenkopf 

Batteuberg 

Laubach 

Wörrstadt 

Lauterhaeh 

Gladenbach 

Battenberg 

Gladenbach 
Fürth 

Wald-Michelb. 
Pfeddersheim 
Seligenstadt 
»Appenheim 
Darmstadt  II 
Battenberg 
jWöllstein 
Libaeb 
Erbach 
I  lochst 
Bensheim 
Fürth 

O.Ingelheim 
Schlitz 
Schlitz 
Giessen  IL 


Höchst 
Harnten 

Gross-Umstadt 

Frk.Crumbach 

Framersheim 

Crumbach 

N.Beerbach 

N.Beerbach 

Langenhain 

r.  *»l.li**ha.h 

Ober-Klingen 
II  Utzdorf 
Lixfeld 
FVeien-Seen 
Freien-Steinau 
iFr.Laubersheim 
Keiteuheim 
Holzhaus.  v.d.H, 
Ober-Ingelheim 
Dittelsheim 
Gladenbach 


Neustadt 
Gross-Lindai 
Gr.  Umstadt 


F'riedberg 
IKirehbcrg 
(Dautphe 
!  Laisa 

.Ruppertsburg 
'Dalheim 
•FrischUorn 
Gladenbach 
Frohnhsn.  b.  litt 

Gladenbach 
Reichelsheim 

Wald-Michelb. 
Hochheim 


Reinbeim 
Alzey 
Giessen 
Eberstndt 
Ellerstadt 
Butzbach 
Liudenfels 
Reinlieim 
Lauterbach  > 
Gladenbach 
Laubaci) 
Lauterbach  i 
Wöllstein 
Alzey 
Rodheim 
O.Ingelheim 
Orthofen 
Gladenbach 

Fried  berg 

Giessen 

'Gladenbach 

;Biedenkopl  1 

[Laubach 

Oppenheim 

Lauterbach  : 

Gladenbach 

Biedenkopf 


Dexheim 
Röbsdorf 
Battenberg 
(Fürfeld 
Michelstadt 
Michelstadt 
j  König 
|  Auerbach 

,1.  B.~^... 
!..  Ininld. 

Ober-Ingelheim 

'Hutzdorf 

t^ueck 

Gross-Buscek 


Wörrstadt  Biebelnheim 
Wald-Michelb.  Wald-Michelb. 

Bensheim  Reichenbach 

Giessen  II.  Wieseck 

Friedberg  N.Wöllstadt 

Schotten  Schotten  I. 

Schotten  Schotten 

Butzbach  Gambach 


Gladenbach  • 
Erbach 

Lindenfels 

Worms 

Ottenbach 

Oppenheim 

Eberstadt 

Biedenkopf 

Wöllstein 

Erbach 

!  Erbach 

:Neustadl 

Zwingenherg 

Lindeutels 

IO. Ingelheim 
Lauterbach 
Lauterbach 
Grogs-Linde« 

Wörrstadt 

Lindeufels 

Lindeufels 

Giessen 

Friedberg 

Schotten 

Schotten 
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Post 
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eu-tatlt 

l<*tsen 

ross- Umstadt 

indenfels 
■penheim 


Diebarg 
Giessen 
Dieburg 

Heppenheim 
Alzey 


unnstadt 

urinstadt 

her-Mörlen 

Orlenbach 

i-ring 

••rbstein 

ieasen 

iessen 

('rbstein 

rei-Laubersh. 

reimersheim 

ol/haus.v.  d.H 

■Ingelheim 

c^sloch 

iessen 

ekstadt 
i.ssen 


Darmstadt 

Darmstadt 

Ockstadt 

Heppenheim 

Dieburg 

Ockstadt 

Giessen 


Höchst 
Giessen(StG.) 
Gr.Umstadt 


Höchst 
Giessen 
Dieburg 

Darmstadt 
Alzev  Alzey 
Giesson(StG.)  Giessen 


Reinheim 


Darmstadt 


I)armst.(  LG.)jZwingenberg 


riesenheim 
«rbstein 


Ockstadt. 
Bingen 
Alzev 
Vilbel 

[O.  Ingelheim 

Osthofen 

Giessen 

Ockstadt 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Gau-Bickelh. 

Ockstadt 

Giesen 


Fried  berg 

Fürth 

HOcbst 

Schlitz 

Gladenbach 


indenfei* 

Sctaömuattenw 
lerrnsheim 
eligenstadl 
ierstein 
ross-Zimmern 


Arfeld 

Erbach 

jrhacb 

'eu>tadt 

Vilsheim 

«rtb 

Ingelheim 
erbsteh 
erbstein 


absheiui 
•aM-Michelb. 
indenfel* 
Iessen 
Innstadt 
«rbstein 
[< 


Giessen 
Heppenheim 

Heppenheim 
Worms 
Seligenstadt 
Oppenheim 
Dieburg 
Giessen 
Bingen 
Heppenheim 
{Heppenheim 
Dieburg 
Bentheim 
Heppenheim 
O.Ingelheira 
Ockstadt 
Ockstadt 
Giessen 

Gau-Bickelh. 
Heppenheim 

Heppenheim 

Giessen 

Vilbel 

Ockstadt 

Ockstadt 


Herbstein 
Wöllstein 
Alzev 
Vilbel 

O. Ingelheim 

Osthofen 

Gladenbach 

Friedberg 

Giessen  (LG. 

Biedenkopf 

Battenberg 

Laubach 

Wörrstadt 

Laulerbach 

Gladenbach 

Battenberg 

Gladenbach 
Fürth 


Butzbach 
Fürth 
Höchst 
Schlitz 
Gh 
Hungen 
Lauterbach 
Bingen 
Alzey 
,  Friedberg 
|0.  Ingelheim 
'Osthofen 
'Gladenbach 

Fried  berg 
Giessen 
Gladenbach 
Biedenkopf 
Hungen 
Wörrstadt 
Lauterbach 
Gladenbach 
Biedenkopf 

Gladenbach 
Michelstadt 


König 
Giessen  I. 
Gr.Umstadt 

Gr.Bieberau 

Albig 

Rodheim 

Gr.Bieberau 

Pfungstadt 

N. Morien 

Birkenau 

Höchst 

Schlitz 

Gladenb.  II. 


Wald-Michelb-Beerfeldcn 
Pfeddersheim  Worms 


Seligenstadt 
Oppenheim 
DarmsULG.) 
Battenberg 
Wöllstein 
Michelstadt 
;Michelstadt 
Höchst 

|Z\\ingenberg 
Fürth 
O. Ingelheim 
Schlitz 
j  Schlitz 
Giessen  (LG.) 


"ckenberg 


Ockstadt 


Wöllstein 
Alzey  I. 
Gr.  Karben 
N.Ingelheim 
West  hofen 
Gladenbach  I, 

Friedberg 
Giessen  II. 
Gladenb.  II. 
Battenberg 
Laubach 
Wörrstadt  II. 
Lauterbach 
Gladenbach  I. 
Biedenkopf  I 

Gladenbach  I. 
Reichelsheim 

Hirschhorn 
Worms 
Seligenstadt 
Nierstein 
O.Ramstadt 
Battenberg 
Wöllstein 
Michelstadt 
Michelstadt 
König 

Zwingenberg 
Fürth 

O.Ingelheim  N. Ingelheim 
Schlitz  jSchlitz 
Schlitz  Schlitz 
Grünberg  Gr.Buseck 


Seligenstadt 
Oppenheim 
Darmstadt 
Biedenkopf 
Bingen 
Michelstadt 
Michelstadt 
Höchst 
Zwlngenberg 
Fürth 


Wörrstadt 


Wald-Michelb.  Fürth 
Zwingenberg 
Giessen  (LG.)  Gl 
Friedberg 
Schotten 
Schotten 


Wörrstadt 
Fürth 

Zwingenberg 


Butzbach 


Friedberg 
Schotten 
Schotten 


Butzbach 


Wörrstadt  II. 
Wald-Michelb. 
Bensheim 
Glessen  I. 
Assenheim 
Schotten  I. 
Schotten  I. 

Butzbach  IL 


Gr.Umstadt  iGr.Umxtadt 
Giessen 
Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 
Alzey 
Giessen 
Gr.Umstadt 
Bensheim 
Giessen 
Bensheim 
Gr.Umstadt 
Romrod 
Giessen 
Nidda 
Romrod 
Bingen 
Alzey 
Giessen 
Bingen 
Worms 
Giessen 

Giessen 
Giessen 
Giessen 
Giessen 
Nidda 
Oppenheim 
Romrod 
Giessen 
Giessen 

Giessen 
Gr.Umstadt 

Bensheim 
Worms 
Darmstadt 
Oppenheim 
Gr.Umstadt 
Giessen 
Hingen 
Gr.Umstadt 
[Gr.Umstadt 
;Gr.Umstadt 
|  Bensheim 
[Bensbeim 
[Bingen 
I  Romrod 
Romrod 
|  Romrod 

Oppenheim 
Bensheim 
Bensheim 
Giessen 
Giessen 
Nidda 
Nidda 


Giessen 
Gr.Umstadt 

Reinheim 
Alzey 
Giessen 
Rcinheim 
Zwingenberg 
Friedberg 
Lindeufels 
Gr.Umstadt 
Alsfeld 
Gladenbach 
Grünberg 
Schotten 
Bingen 
Alzey 
Friedberg 
Bingen 
Worms 
Gladenbach 

Friedberg 
Giessen 
Gladenbach 
Battenberg 
Grün  berg 
Oppenheim 
Alsfeld 
Gladenbach 
Battenberg 

Gladenbach 


Höchst 

Schiffenberg 

Altheim 

Lichtenberg 

Wendelsheim 

Königsberg 

N.  Ramstadt 

Eberstadt 

Ober-Rosbach 

Rimbach 

Höchst 


Dautphe 

Laubach 

Stockhausen 

Wendelsheim 

Wendelsheim 

N. Eschbach 

Mombach 

Mumbach 

Gladenbach 

Ober-Rosbach 

Alt-Buseck 

Dautphe 

Laisa 

Laubach 

Wendelsheim 

Oberwald 

Gladenbach 


Lindenfels 


Alsfeld 
Alsfeld 
Giessen 

Oppenheim 

Lindenfels 

Lindenfels 

Giessen 

Friedberg 

Schotten 


Gladenbach 
König 

Wald-Michelb 
Mombach 
Zellhausen 
Mombach 
Rossdorf 
Laisa 

Wendelsheim 
König 
Erbach 
König 


Lindenfels 
Worms 
Seligenstadt 
Oppenheim 
Reinheim 
Battenberg 
Bingen 
Lindenfels 
Lindenfels 
Gr.Umstadt 

Zwingenberg  Zwingenberg 


Lindenfels 


Giessen 


Alt -Buseck 


Reinheim 

Giessen 

Seligenstadt 

Reinheim 

Mainz 

Giessen 

Jugenheim 

Jugenheim 

Fried  berg 

WM. Michelb. 

Rciuheitu 

Schlitz 

Biedenkopf 

Schotten 

Laulerbach 

Mainz 

Mainz 

Friedberg 

Mainz 

Mainz 

Biedenkopf 

Friedberg 

Giessen 

'Biedenkopf 

Battenberg 

[Schotten 

I  Mainz 

Lauterbach 

Biedenkopf 

Battenberg 

Biedenkopf 
Reinheim 

Wld.Michelb. 
Mainz 

(Seligenstadt 
Mainz 
Reinheim 
Battenberg 
{Mainz 
'Rcinheim 
Wld.Michelb. 
Reinheim 
'Jugenheim 
[Wld. 
Mainz 
Schlitz 
Schlitz 
(Hessen 


Wendelsheim  Mainz 
Wald-Michelb.  Wld.Michelb. 
Ernithofen  [Jugenheim 
Giessen  Giessen 
Ober-Rosbach  i  Friedberg 


Fcldkrücken 


Schotten 


Friedberg     Motzenberg  Giessen 


Höchst 
Giessen 
Dieburg 

Brensbach 

Odem  heim 

Giesen 

O.Ramstadt 

Eberstadt 

Friedberg 

Fürth 

Höchst 

Schlitz 

Biedenkopf 

Laubuch 

Grebenhain 

Wöllstein 

Alzev 

N.Wöllstadt 
N. Ingelheim 
Westhofen 
Gladenbach 

Friedberg 

Lollar 

Biedenkopf 

Battenberg 

Laubach 

Undenheim 

Lautcrbucb 

Gladenbach 

Battenberg 

Gladenbach 


Wld.Michelb. 

Worms 

Seligenstadt 

Oppenheim 

Darm  stadt 

Battenberg 

Fürfeld 

Michelstadt 

Michelstadt 

König 

Auerbach 

Fürth 

N.Ingelheim 
Schlitz 
Schlitz 
Giessen 

Undenheim 

Wld.Michelb. 

Beiishcim 

Giessen 

N.Wöllstadt 

Schotten 

Schotten 

Butzbach 
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Namen  der  Wohnplätze 


Zahl  r.M 
Ein  w;^- 

«er. 


Gemarkung 

«n4 


Bflrger- 


beistat  :  medicinal- 


Usmiarlsbaeh,  Fl).  («22  K.  75  Fl.) 

Ga  Harburg.  WtlrH  

Garbealrich ,  FI)  

Garlrnfrld,  Vorstadt  von  Mainz  .    .  ( 

Gasbach,  in  der.  Wl  

Gaa-tlgrshcln,  St.  (2003  K.  354  Ii.) 
Uu-Blrkrlhe»ai.  PfD.  (1 326  E.  251  H.) 

Gau-RWrbafsbeiia,  Fl»  * 

,  Pfl>.  (SOI  E.  92  H.).  . 
Gao-6derabeia,  s.  Odernlicim. 

Gebliard.sbttl«   

Gedern.  MFI.  (1900  K.  296  H.) .  . 

Cehaborn,  Hf.  

GebbnrsI  (Ober-Horst.  Horst-Hütte), 
FstH.  am  Bihlisscr  Wald 

Griispitx,  Hf.  

Gehspitzer 


Grii'scbe  Kur,  s.  Kornsand. 
Geilsbaatea  (Oelshausen),  FD.    .  * 
Geinsheim.  Pf[).  (1017  E.  ItSOH.)  . 

Grisberg,  Hf  

Geisenbach  (Gciscnhacher  Höfe),  Wl. 

Gesenberg.  Hf.  

Geks-Hor.  s.  lläinmclshach. 

GcisMsrbr  Uflhle  

Gelss-Wdda,  Pfi).  (694  E.  13«  II.)  . 
Geiss-Wirse,  an  der,  FstH.    .    .  . 

Crlstcr-MAhlc  

Gelbes  Haas.  s.  Oppenheimer  Fahrt. 

Gcllabaehs-Mahlr  

Gelabaar.  Isenburgor  Seite,  Fl).  * 
Gelabaar,  Hessische  Seitr,  PfD.  * 
GeUhanscn,  s.  Geilshausen. 


Grnsingea.  Pf|>  * 

Ceorgtn-Hanner.  Eisen-Hammer 
Grorgeabaw»,  Pfl>.  (263  E.  3911.) 
Geraxbelia.  St.  (3574  E.  492  II.)  . 

Fabrl,  Wthll.  am   .  . 
.  s.  Ober-  u.  U.Gerspren*. 

Gersten -MSble  

GelhArm*  (Kirche.  Schule  u.  Wohnh.) 

Gelfcoaa,  Pfi)  * 

Glessen,  8t.  (9210  E.  802  H.)    .  . 

Ginhshein.  PfD  * 

Glushfiaj.  PfD.  (1221  E.  162  II.)  . 

Ginsheime«-  Ober- Ab«  

Sinsheim  er  l'nleMue  

.  MFI.  (1227  E.  187  H.) 
Gladenbach  bei  Breidenbach  (Klein- 
Gladenbach),  FD.  .  * 
Glaazers-MSble,  s.  Grcnzcrs-Mühlc. 

GlanhAlte,  ehemalige,  Hf  

ClaabAlle,  s.  Seidenbuch. 
Glashüllea.  FD.  (371  E.  66  H.)  . 
Glaxbtlllrii-Mlble,  8.  Mordach-Mühlen 
Glallbaeh,  FD.  (182  E.  25  H.)  . 
Glcuberg.  PfD.  (535  E.  100  H.)  . 

I.Ui.tuahl,  FstH  

Glrimcaaaia,  FD.  (215  E.  37  H.) 
Gaddrhu.  PfD.  (1164E.  101  H.) 

FD  


61« 
4 

585 
1272 
20 
1964 
1317 
403 
490 

191 
1874] 
17j 

i 

2\ 
43| 
5 
!» 

431 

975 

i  1 

45 


74  Gammclsbach 
1  'Gross-Buseck 
100  Garbenteich 
132Mainz 
3  Uamraelbach 


Gammclsbach 
jGross-Buseck 
iGarbcnteich 
|  Mainz 
Hammelbach 


7 

691 

8 
8 

S 

594 
9 

916 
4 

241 
3520 


16 
19 
510 
9131 
1930 
986 
11 
7 

1222 
245 


315 

179 
525 

5 

209 
713 
247 


3 

Hetzbach 

291 

Gedern 

1 

Weiterstadt 

1 

Biblis 

1 

Sprendlingen 

1 

Langen 

1 

Vielbmnn 

79 

Geilshausen 

157 

Geinsheim 

33S:Gau-Algeshciui  [Gau- Algesheim 
249  Gau-Bickelheim  Gau-Bickelheim 
73;Gau-Bischofshm.Gau-Bischt»fshm 
90Gaulsheim  Gaulsheim 


Hetzbach 
Gedern 
Weiterstadt 

Biblis 

Sprendlingen 
Langen 
Vielbmnn 

Geilshausen 
Geinsheim 
Hüttcnthal 
Reisen 
Dodenau 

Ober- Eschbach 
Geiss-Nidda 
Rohrbach 
Uffhofen 

Bischoffen 
«::"iÄwV~M  Gelnhaar  (Dom.) 


1  Hutteuthal 
3  Ober-Mumbach 
1 'Dodenau 


1 

137 


Ober-Eschbach 
Geiss-Nidda 
lJKohrbach 
lillffhofen 


l'Biscbdff'  i. 


Georgenbausen 
Gernsheim 


118 


1  (Westhofen 
179jGensingen 

1  Lauter 
38 
486 

1 

1 

2 
96 
783 
891 
147 
1 


Gelnhaar  (  Dom  ).  Nidda 


Erbach 
iGiessen 
Glessen 
Mainz 
|  Lindenfels 
I  Bingen 
Oppenheim 
Mainz 
Bingen 

Erbach 
Nidda 
Darmstadt 

Bensheim 
Offenbach 
Offenbach 
Neustadt 

Grünberg 
Gr.Gerau 
Erbach 
Lindenfels 
Biedenkopf 

Vilbel 

Nidda 
Lindenfels 
Alzey 

Biedenkopf 
Nidda 


Beerfelden 
Giessen  II. 
.Giessen  II. 
Mainz  II. 
Furth 

O.Ingclbeim 
Wöllstadt 
Xieder-Olm 
n 


B^erleblcn 
Gedern 
Darmstadt  II 

Gernsheim 
Langen 
Langen 
I  Erbuch 


Beerfelden 
Gross-Buseck 
Watzenborn 
Mainz 

Hammelbach 

Appenheim 

Wallertheim 

Harxheim 

Binnen 

i  Beerfelden 

Gedern 

Weiterstadt. 


Gross-Rohrheim 
Sprendlingen 

I  Li»«.* 

a  Sru-Ixab«« 

Vielbmnn 


Erbach 

Gross- Li  nil 

Gross-Lind 

Mainz 

Lindenfels 

O.lngclhciu 

Wörrstadt 


1. 


39 
ü 
56 


Neu-Hausen 
Billertshausen 
Gettenau 
Giessen 
Gimbsheim 

Binsheim 

186  Gladenbach 

Gladenb.b.Brdb. 


Westhofen 
'Gensingen 
Lauter 

Georgenbausen 

Gernsheim 

Hamm 

Neu-Hausen 
Billertshausen 
Gettenau 
Giessen 
Gimbsheim 


Grünberg  iLondorf 
Gross-Gerau  IGcinshoiin 
Beerfelden 
Wald  Michelb 
Battenberg 


24 

99 
] 

36 
98 


Glashütten 


Glatt  bacb 
Glauberg 
Borsdorf 
Gleimenhain 
Goddelau 
45  Göbelnrod 


Worms 

Bingen 

Grimberg 

Dieburg 

Bensheim 

Worms 

Worms 

Alsfeld 

Nidda 

Giessen 

Worms 


Glashütten 

Kolmbach 

Glauberg 

Borsdorf 

Gleimenhain 

Goddelau 

Göbelnrod 


Vilbel 
Nidda 
Fürth 

Alzey 

Gladenbach 

Ortenberg 

Ortenberg 

Osthofen 
Bingen 

runberg 
Reinheim 
Gernsheim 
Osthofen 

Pfeddersheim 
Alsfeld 
Nidda 
Giessen  I. 
Osthofen 


Güttersbach 

I  Birfctaja-M 


Dodenau 


Ober-Esch  bacb 
Geiss-Nidda 
Reichelsheim 
Flonheim 

N.W  cid  nach 
Gelnhaar 
Gelnhaar 

W  esthofen 
IGensingen 
;Queckborn 
'Georgenhausen 
Gernsheim 


Hochheim 

Billertshausen 

Gettenau 

Giessen 

Gimbsheim 


Gr.Geran    iGross-Geran  iGinsheira 


Biedenkopf 

Biedenkopf 

Schotten 

Nidda 

LindenfeU 

Büdingen 

Nidda 

Alsfeld 

Gr.Gerau 

Grünberg 


Gladenbach 
Biedenkopf 


Nidda 


Gladenbach 
Breidenbach 
Freien-Seen 
Ober-Lais 


O.IngHheiii 

Erbuch 
Gedern 
Darmstadt 

Z»  ingenbe^ 
Offenbach  ' 
Offenbach 
Neustadt 

Grünberg 

Dornheim 

Erbach 

Lindenfels 

Biedenkopl 

Rodheim 
Nidda 
Erbach 
Alzey 

Gladenbach, 
Gedern  | 
Gedern  | 

Osthofen 
O  .Ingelheim 
Grünberg  ; 
Reiuheira 
Dornheim 
Osthofen 

Worms 
Alsfeld 
Nidda 

Giessen 
Osthofen 


Gross-Gerai 
Gladenbach 
Biedenkopf 
Laubach 


Fürth  Schlierbach  Lindenfcls 

Altenstadt  jGlauberg  Büdingen 
Nidda  jRodhm.a.d.Horl.  Nidda 

Homberg      (Wahlen  Kirtorf 
Gross-Gerau  ^Goddelau  Dornhcini 
iWirbcrg  Grünberg 
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Districts-  Ober-Ein- 
Einnehmerei  nehmerei. 


D  o  m  a  n  i  a  1- 


Rentamt  Oberforsterei 


Forstamt 


Pwt- 
expedition. 


Heppenheim 
, Giessen 
Giessen 
Mainz 

Heppenheim 
OJngelhcim 
u-Rickelheim  'Gau-Bickelh. 
•«rsbeim  iNieder-Olm 


r«olihorn 

«sen 

ItllZ 

rlh 
n 


Ixheim 

liacti 

mi'ltlial 

Innstadt 

(>lis 

leubuch 

u^tadt 

essen 
Piusheim 
'Wh 
Orlenbach 


I  Bingen 


<r-Erlenbacb 

ickstadt 
ndenfels 
onheim 

essen 

iKcIthal 

utelthal 

■"•thofen 
■Usingen 


Heppenheim 
[Vilbel 
Darmstadt 

Rensheim 
Seligenstadt 
Dieburg 
Dieburg 

Giessen 
Darmstadt 
Heppenheim 
Heppenheim 

Giessen 

Vilbel 
Ockstadt 
Heppenheim 
Alzey 

Giessen 

Vilbel 

Vilbel 

Osthofen 

•Bingen 

Giessen 


rcss-Ziramorn  Dieburg 
snisheim 

rh 


■rrosheim 

Ebstein 

ickstadt 

evien 
shoim 


e*seu 

f»«en 

«<tilial 

mU-utels 
Kfltbal 
ickstadt 
"rt'stein 
rusheira 


Osthofen 

Worms 

Ockstadt 

Ockstadt 

Giessen 
Osthofen 

Baniistadt 

Giessen 
Glessen 
Giessen 
Vilbel 

Heppenheim 

Vilbel 

Ockstadt 

Ockstadt 

Bensheim 

Giossen 


Beerfelden 
Giessen  (LG.) 
Giessen  (LG.) 
Mainz  II. 
Fürth 

O.Ingelheim 
Wörrstadt 
Nieder-Olm  ! 
Bingen 

i 

Beerfelden 
Ortenberg 
Dartnst.(LG.) 

Gernsheim 
Langen 
Langen 
Michelstadt 

Grflnberg 
Gross- Gerau 
Beerfelden 
Wald-Micbelb. 
Battenberg 

Vilbel 
Nidda 
Fnrth 

Alzey 

Gladenbach 

Ortenberg 

Ortenberg 

Osthofen 
Bingen 
Grflnberg 
Reinbeim 
Gernsheim 
Osthofen 

Pfeddersheim 

Alsfeld 

Nidda 

GiessenfStG.) 
Osthofen 

Gross-Gerau 

Gladenbach 

Biedenkopf 

Laubach 

Nidda 


Beerfelden 
Gremberg 
Giessen 
Mainz 
Fürth 

O.Ingelheim 
Wörrstadt 
Mainz 
Bingen 

Beerfelden 
Nidda 
Langen 

Heppenheim 
Offenbach 
Langen 
Höchst 

Grflnberg 
Gross-Gcrau 
Beerfelden 
Fürth 

Biedenkopf 

Friedberg 
Nidda 
Michelstadt 

Alzey 

Gladenbach 
Nidda 
Nidda 

Osthofen 
Bingen 
Orttnbcrg 
Darmstadt 
Zwingenberg 
Osthofen 

Worms 
Alsfeld 
Nidda 
Giessen 
Osthofen 

Gruss-Gerau 

Gladenbach 

Biedenkopf 

Hungen 

Nidda 


FOrth 

Altenstadt 

Nidda 

Homberg 

Gross-Oerau 

Grflnberg 


Beerfelden 
Gr.Buseck 
jGr.Liuden 
Mainz 
Fnrth 

(Gaii-Algesh. 
'Wörrstadt  I. 
iNieder-Olm 
Hingen 

Beerfelden 
Gedern 
Arheilgen 

IGernsheim 
Langen 
Arheilgen 
jKflnig 

Granberg  I. 
Gr.Gerau  I. 
Beerfelden 
Birkenau 
Battenberg 

Vilbel 
{Nidda 

Reichelsheim 
Alzey  IL 

Gladenbach  I 
Ortenberg 
Ortenberg 

Westhofen 
Bingen 
Grflnberg  I. 
Reinheim 
Gernsheim 
Eich 

Worms 
Romrod 
Bingenheim 
Giessen  I. 
Eich 


Reilsheim 
Romrod 
Giessen 
Mainz 
Benshcim 
Ringen 
Oppenheim 
Mainz 
Bingen 

Reilsheim 
Nidda 
Darmstadt 

Bensheim 
Darmstadt 
Darmstadt 
Gr.Umstadt 

Romrod 

Darmstadt 

Bensheim 


Giessen 

Giessen 
Nidda 
Gr.Umstadt 
Alzey 


Lindenfels 
Oiessen 
Giessen 
Mainz 
Lindenfels 
Bingen 
'Oppenheim 
Mainz 
l  Bingen 

'Lindenfels 

Nidda 

Darmstadt 


|  Beerfelden 
,  Alt-Buseck 
ISchiffenbcrg 
I  Mombach 
Lindenfels 
Moni  nach 
Wendelsheim 
Monibach 
Bingen 

Beerfelden 

Kichelsachscn 

'Kalkofen 


I 


ZwiiigenbergiJägersburg 
|Langen  ^Heusenstamm 
[Langen  IMittel-Dick 
iGr.Umstadt  JKönig 


Grflnberg 

Gross-Gerau 

Lindenfels 

Lindenfels 

Battenberg 

Friedberg 
Nidda 
Lindenfels 
Alzey- 


Nidda 
Nidda 

Worms 
Bingen 
Romrod 
Gr.Utn  stadi 


Worms 

Worms 

Romrod 

Nidda 

Giessen 

Worms 


Fflrth 

Bfldingen 

Nidda 

Homberg 

Gr.Gerau 

Grimberg 


Gr.Gerau  II. 
Gladenbach! 
ßiedenkpf.  IlJGiessen 
Laubach 
Gedern 


Darmstadt 
Giessen 


jNidda 


Grflnberg 
Griesheim 
Beerfelden 


Wld.Miehelb. 

Giessen 
Giessen 
Mainz 

Wld.Miehelb. 

Mainz 

Mainz 

Mainz 

Mainz 

Wld.Miehelb. 

Schotten 

Darmstadt 

Jugenheim 
Seligenstadt 
iGross-Gerau 
Reinheim 

Burg -Gmund. 

Darmstadt 

Wtd.Michelb. 


Nidda 
Nidda 

Worms 
Bingen 
Grflnberg 


N.Eschhaeh 
Bingenheim 
König 

Wendebheim 

N.Weidbach 
Christ  inen-H 
Christinen-Hof 

Mumbach 
Bingen 
Grimberg- 
Rossdorf 


Zwingenbergjagersburg 


Worms 

Worms 

Alsfeld 

Nidda 

Giessen 

Worms 


Mombach  Main/ 


Mombach 

Romrod 

Bingenheim 

Giessen 


Beerfelden 
I  Giessen 
|  Giessen 
Mainz 
Fflrth 

N. Ingelheim 
Wörrstadt 
Bodenheim 
Bingen 

Beerfelden 

Gedern 

Darmstadt 

Bflrstadt 
[Langen 
Langen 
König 

I 

Grflnberg 
Gross-Geran 
Erbach 
Birkenau 


Friedberg 
Nidda 
Reinheim 
Mainz 

Biedenkopf 


Nidda 

Mains 
Mainz 

Burg-Gmund. 
Reinheim 
Jugenheim 


Fflrth 

Altenstädt 

Nidda 

Kirtorf 

Wolfskehlen 

Grflnberg  I. 


Bensheim 
Nidda 
Nidda 
Romrod 
Darmstadt 
Romrod 


Gladenbach 

Gladenbach 

I  Grflnberg 

jNidda 

Lindenfels 

jNidda 

Nidda 

Homberg 

'Darm  stadt 

|Grflnberg 


Gladenbach 
Breidenbach 

Limbach 

Eichclsdorf 

Lindenfels 

Altenstadt 

Langd 

Wahlen 

Griesheim 

Grflnberg 


Mainz 

Romrod 

Nidda 

Giessen 


Vilbel 
Nidda 

Reichelsheim 
Alzey 

Gladenbach 
Ortenberg 
Orten ber« 

Westhofen 

Bingen 

Grflnberg 

Reinheim 

Gernsheim 


[Worms 
Alsfeld 
Echzell 

Giessen 


Mönchbruch     Gross-Gerau  Rnsselsheim 


Biedenkopf 
Biedenkopf 
Schotten 
Nidda 

Wld.Miehelb. 
Fried  berg 
Nidda 


Gladenbach 
Biedenkopf 


Lindenfels 
Altenstadt 
Nidda 


Burg -Gmund.  Kirtorf 
Darmstadt  Stockstadt 
Burg-Gmund.  Grflnberg 
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tonnen,  PfD.  (436  E.  83 H.) 
««rbrlheiaier  Mühle  .... 


G«tze 

GSIxe-Mtale  

Gfilxea,  FD.  ('225  E.  41  H.)  .  .  . 
GffUeaaala,  PfD.  (645  E.  108  H.)  . 

Gfitzenbalier  Muhle  

UtxVläale  

PID.  (2608  E.  427  H.) 
f  FI).  ,....* 
Pfl).  (520  E.  97 H.) 
Gonaeha.  FD.  (161  E.  18H.)    .  . 

tJrahe  n-(Sens-)Müble  

tribenhrtirh  (Broch-Hof),  Hf.  ■  . 
Grireaaaasea,  PfD.  (947  E.  141  H.) 

«rafenhrorh,  Hf  

Graa-ElleBaaea,  FD.  (369  E.  52  H.). 

Hf.  mit  Mhl.  

fcrrbrnaa.  St  * 

Grebenhain,  FD.  (682  E.  89  II.)  . 

Gretfraaala,  Hf.  

Grell,  FD.  (108  E.  14  H.)  .  .  . 
Grent«r,s-((illn7eri-)Mlhle  .    .   .  . 

tireazwlrtbshaus  

Briedel,  Pfl).  (820  E.  146  II.)    .  . 

PfD  • 


Namen  der  Wohnplätie. 


h'» 

Haus 


t;n.h-Mf)hle  

\.  Grolmansrhe  Ziepelhitte 

GreUaela,  FI)  

firiui,  PfD.  (524  E.  82  H.) 
Grosa-Blefceraa,  MF1.  ( 1 5 1 8  E.  2 1 5  H.) 
Greas-Breiteabaeb,  FD. 

-Buer«,  PfD.  (1497  E.  249  H.) 
PfD.  (714  E.  138  H.) 
Vorwerk  .    .  . 
Grau  Felda,  MFI.  (1101  E.  207  H.) 
Craxs-Gtraa.  St.  (2449  E.  308  H.)  . 
Gress-Geraaer  Fallthor-Maas   .    .  . 

Gress-Gaataea.  FD  * 

Gr»*«  Haasea,  FD.  (601  E.  89  H.)  . 
GraiK-Karbea.  PfD.  (1608  E.  291  II.) 

Slatienshai»,  MWß. 
Nr.  228  u.  229  .    .  . 
Grexa-Liaaea,  St.  (1149  E.  195  H.) 

r  Braunsirin  Bergwerk,  s. 
Braunstein-Bergwerk 
Groax-Laada,  s. 
Gresa-Uuhle  . 
(ir<ivs-Rohrheiai,MFI.(1622E.271H.) 

Falllher-Haas  .  . 
,  Sl.(  1428  E.  190  H.) 
Greas-Striaheiner  Faaaaerfe,  FatH.  . 
Greaa-Uauladt,  St.  (2695  E.  407  II.) 
tross-lmslidter  ftaKfameistrrri 
Groaa-f msiüdler  lleRelhüllea,  s.  Zie- 

gelhütte,  alte  u.  neue. 
Grasi-Wialerabelai,  PfD.  (81 1  E.147H.) 
Crosa-ZiBNMrer  Uefdbüite 

,  MFI.  (2838  E.  354  H.) 
Urnbenharb  (Obcr-Grubcnbach).  Hf. 


Zahl 

Ein- 
wab- 

ner. 


7.M  ; 

4*r  b«-' 
M 

Hin 

ser. 


Gemarkung 


424 

23 

H 
■I 

'jl 

221' 
6!3[ 
7| 

10| 
2570| 
201 
513 
126 
9 

24 
939 

21 
366 

32 
676 
547 

14 
101 

10 
5 

776 
3265 
10 
11 
4 

269 
500 
1478 
97 
1455 
696 
66 
935 
2431 
5 

241 

589 
842 

10 
1089 


15 
1605 

11 
1409 

8 

2593 
12 


80» 
10 
2800 
8 
7 


Sil 

I 
1 
I 

I 

40 
105 
1 
1 

422 
31 

9G 


Gönnern 
Bruchenbrücken 
Jugenheim 
Staffel 

Reisen 
Göt2en 


Bürger- 


Krcisamt 


Kreis- 
medicmil 


Gönnern 

Bruchenbrücken 

Jugenheim 

Beedenkirchen 

Reisen 

Götzen 

Götzenhaiti 


Götzenbain 

Jugenheim        :  Jugenheim 
Gonsenheim  'Gonsenheim 
Gontershausen  ^Gontershausen 
Gonterskirchen  'Gonterskirchen 
1 4  Gorxheim  |Gorxheim 
1  Weiskirchen  iWciskirehen 
1' Crumstadt  Crumstadt 
1 40'Gräfcnhau*en  Grafenhausen 
^Heusenstamm  Heusenstamm 
5 1  :Gras-EIIenbach  Gras-Ellcnbach 
l'Rodhro.a.d.Horl.  Rodhm.a.d.Horl. 
125tirebenau  iGrehenau 
84  Grebenhain  'Grebenhain 
2|Heidelbacb        I  Heidelbach 
IDarsberg 
|  Kirtorf 
Hirschhorn 
Griedel 
Griesheim 
Ober-Ingelheim 
König 

Gundernhausen 
Grolsheim 
Gronau 

Gross-Bieberan 
Mörlenbach 
Gross-Buseck 
Gross-Eichen 
Rüdiugen 
Gross-Felda 

Grogs-Gerau 

Gumpen 
Gross-Hausen 
Gross-Karben 

Kloppcnheim 
Gross-Linden 


Grein 

l 

Kirtorf 

1 

Hirschhorn 

141 

Griedel 

519 

Griesheim 

1 

Ober-Ingelheim 

1 

König 

1 

Gundernhausen 

55 

Grolsheim 

79 

Gronau 

207 

Gross-Bieberau 

14 

Mörlenbach 

243 

Gross-Buseck 

136 

Gross-Eichen 

9 

Bndingen 

178  Gross-Felda 
305!», 


1 

26 
87 
147 

1 

186 


V 

Gross-Gumpen 

Gross-Hausen 

Gross-Karben 

Kloppenheim 
Gross-Linden 


1  Alt-Buseck 

269 U, 


n 


Gross-Rohrhm 


188 
2 

397 
1 


146 
1 

350 
1 
1 


Gross-Steinheim 
Klein- Auheim 


Gross-Ümstailt 


Biedenkopf 
Friedberg 
!  Bensheim 
'Bensheim 
Lindenfels 
Schotten 

jOffenbach 

Bensheim 
Mainz 
Alsfeld 
Schotten 
Lindenfels 
Offen bach 
Gr.Gerau 
Rarmstadt 
üffenbach 
Lindenfels 
»Nidda 
Alsfeld 
Lauterbach 
'Alsfeld 
Lindenfels 
.Alsfeld 
Lindenfels 
!  Fried  herg 
Darmstadt 
Bingen 
Neustadt 
^Dieburg 
Ringen 
Bensheim 
Dieburg 
Lindenfels 
Giessen 
Grimberg 
Bödingen 
Alsfeld 

Gr.Gerau 

Lindenfels 

Heppenheim 

Vilbel 

Vilbel 


'Biedenkopf 
Friedberg 
Bensheim 
Bensheim 
Fürth 


Langen 

Bensheim 
Nieder-Olra 
Homberg 
Laubach 
Wald-Micbelb 
Seligenstadt 
Gernsheim 
IDarmsUdt  II 
iOffenbach 
Wald-Micbelb 
Hungen 
Alsfeld 
Herbstein 
Alsfeld 
Hirschhorn 
Homberg 
Hirschhorn 
Butzbach 
Darmstadt  U, 
O.Ingelheim 
Höchst 
Reinheim 
Bingen 
Bensheim 
Reinheim 
Fürth 

Giessen  II. 
Grimberg 
Büdingen 
Ulrichstein 


Gönnern 
Bruchenbrücken 
Jugenheim 
Beedenkirchen 

I.  lUnia 

Schotten  I. 
Götzenhain 

Jugenheim 
Mainz 

Ober-Ofleiden 

Gonterskirchen 

Birkenau 

Gross-Steiubeim 

Huhn 

Grafenhausen 

Offenbacb 

Hammelbach 

Rodhm.a.d.Horl. 

Grebenau 

Crainfeld 

Heidelbach 

Xeckar-Steinach 

Kirtorf 

Hirschhorn 

Griedel 

Griesheim 

Ober-Ingelheim 

König 

(Gundernhausen 
i  Gensingen 
Gronau 

Gross-Bieberau 
Rimbach 
Gross-Buseck 
Gross- Eichen 
Büdingen 
iGross-FcIda 


Gladenbach 

Friedberg 

Zwiiigenber 

Zwingenbcf 

LindenfeKi 

Schotten  i 

OflVnlmeh 

Zwingenbe 

.Mainz 

Kirtorf 

Luubach 

Lindenfels 

Offenbach , 

Eberstadt 

Dann  stadt 

OfTenbach 

Lindenfels 

Nidda 

Alsfeld 

Luuterbacb 

Alsfeld 

Lindenfels 

Kirtorf 

Lindenfels 

Hungen 

Eberstadt 

O.Ingelheil 

Neustadt 

Rein  heim 

O.Ingelheil 

Lindenfels 

Reinheim  j 

'Lindenfels 

[Gross-LiiM) 

Grünberg 

Büdingen 

Alsfeld 


Gross-Gerau  (Gross-Gerau 


Fürth 

Heppenheim 
Vilbel 

Vilbel 


Reichelsheim 
Schwanheim 
Gross- Karben 

Gross-Karben 
Gross-Linden 


lir.  Winternheim 
Gr.Zimmem 
Nieder-Ohmen 


Alt-Buseck 
Gross-Rohrheim 

Gross-Steinbeim 
Klein-Auheim 

Gross-Umstadt 


Gr.Winternheim 
Gr.Zimmem 


{Giessen 
Bensheim 

Offenbach 
Offenbach 


Giessen  U. 
Gernsheim 

Seligenstadt 
Seligenstadt 


Dieburg  Dieburg 


Gross-Gers 

Erbach 

Zwingcube< 

Rodheim 


Gross-Lind 


Gro 


Lind 


Zwingenbe 


Alt-Buseck 
Gross-Rohrheim 

Gross-Steinheim  Offcnbaeh 
Gross-Steinheim  Offenbach 

Gross-Umsudt  Gr.Umstad 


Bingen 

Dieburg 

Grünberg 


O.Ingelheim 

Dieburg 

Grünberg 


Gr.Winternheim 

Gr.Zimmern 

Nieder-Ohmen 


O.Ingelheil 
Gr.Umstad 


Kirtorf 
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Poit- 
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Innstadt 

Ensheim 

Ensheim 

irkenau 

jrrlistein 

(rberach 

Insheim 
onsenheiin 
■  rbstein 
t  essen 

.  Abtsteinach 

iclsskirchen 

^rnsheim 

i  Innstadt 

«u^enstamm 

Orth 

pptrshofen 

lerbstein 

jerbstein 

ilerbstein 

Keckar-Steinach 

! erbstein 
irschhorn 
,*kenherg 
karmstadt 
Iber-Ingelheim 
Lustadt 
Iro^s-Zimmern 
klctcrsheim 
lenshfim 
fering 
II  Orlenbach 
Hessen 
•lerbstein 
•Ingelthal 
lerbstein 

\stheim 

.indenfels 
.orsch 
Ilbenstadt 

Kloppenheim 

füe«en 


(iiessen 

mbii, 

Jr. Steinheim 
ir.Steinheim 

Trois-Umstadt 


3r.Zimmern 

Herb  stein 
Uerbstein 


Vilbel 
Rensheim 
Bensheim 
|  Heppenheim 
Ockstadt 

Diebarg 

Bensheim 

Nieder-Olm 

Ockstadt 

(Hessen 

Heppenheim 

Seligenstadt 

Bensheim 

Darmstadt 

Seligenstadt 

Heppenheim 

Ockstadt 

Ockstadt 

Uckstadt 

Ockstadt 

Heppenheim 

Ockstadt 

Heppenheim 

Ockstadt 

Darmstadt 

O.Ingelheim 

Dieburg 

Dieburg 

Bingen 

Bentheim 

Dieburg 

Heppenheim 

(Hessen 

Ockstadt 

j  Vilbel 

Ockstadt 

Durmstadt 

Heppenheim 

Bentheim 

Vilbel 

Vilbel 

(Hessen 


Seligenstadt 
Seligenstadt 

Dieburg 


Ü.  Ingelheim 
Dieburg 

Ockstadt 
{Ockstadt 


Gladenbach 

Friedberg 

Zwingenberg 

Zwingenberg 

Fürth 

Schotten 

Langen 


Biedenkopf 
Friedberg 
Zwingenberg 
Zwingenberg 
Furth 
Schotten 

Langen 

Zwingenberg 
Nieder-Olm 
Homberg 
Lanbach 
Wald-Mlchelb. 
Seligenstadt 
Gernsheim 
Darmst.(LG.) 
tlffeubach 
Wald-MichelU. 
Hungen 
Alsfeld 
Herbstein 
Alsfeld 
Hirschhorn 
Homberg 
Hirschhorn 
Hatzbach 
Dnrm*t.(LO.) 
O.  Ingelheim 
Höchst 
Reinheim 
Biugcn 
Zwingenberg  {Zwingenberg 
Reinheim  |l>;trmstadt 
Fürth  I  Fürth 

Giessen  (LG.)  Grünberg 
Grünberg  Grünberg 
Rtldingen  Rödingen 
Ulrichatein  Alsfeld 


Gladenb.  U. 

Assenheim 

Zwingenberg 

Bensbeim 

Rirkenau 

Schotten  1. 

Langen 


Giessen 

Giessen 

Rensheim 

Rensheim 

Reilsheim 

Nidda 


Gladenbach  Dautphe 


Fried  berg 


Altenstädt 


Zwingenberg  Zwingenberg 
Zwingenberg  Zwingenberg 
Lindenfels  [Rimbach 
Schotten  »Feldkrüeken 


Darmstadt  Langen 


Z  win  genberg'Zwingenbcrg 


Mainz 
Homberg 
Hungen 
Fürth 

Seligenstadt 

Gross-Gerau 

Langen 

Ottenbach 

Fürth 

Hangen 

Alsfeld 

Lauterbach 

Alsfeld 

Rcerfelden 

Homberg 

Reerfelden 

Butzbach 

Gross-Geran 

O.Ingelheim 

Höchst 

Darmstatlt 
Ringen 


Gross-Gerau 

Fürth 

Lorsch 

Vilbel 

Vilbel 

Giesen  iStG.I 


Gernsheim 

Seligenstadt 
Seligenstadt 

Gr.Umstadt 


Gross-Gerau 

Michelstadt 
Heppenheim 
Friedberg 

Fried  berg 
Giessen 


'Bretzenheim 
[Homberg 
Laubach 
Rirkenau 
Gr.Steinheim 
Wolfskehlen 
Arheilgen 
Offcnbach 
Wald-Miehelb. 
Hungen  I. 
Alsfeld 
Gunzenau 
Alsfeld 
Hirschhorn 
Kirtorf 
Hirschhorn 
Hutzbach  IL 
Wolfskehlen 
Gau-Algcsh. 
Konig 
<). Ramstadt 
Ringen 
Reusheim 
Reinheim 
Rirkenau 
Gr.Ruseck 
Grünberg  IL 
Rödingen  I. 
Gross-Felda 

Gr.Gerau  I. 

Reichelsheim 

Gernsheim 

Gr.Karben 

Gr.Karben 
Gr.l 


Giessen  (LG.)  (Hessen        Giessen  II 


Heppenheim 

Seligenstadt 
Seligenstadt 

Diebarg 


(».Ingelheim  O.Ingelheim 


Gr.Umstadt 

{Grünberg 
|Horaberg 


Dieburg 

Grünberg 
(Homberg 


Reusheim 
Mainz 
Romrod 
Nidda 
Rensheim 
Darmstadt 
Darmstadt 
Darmstadt 
Darmstadt 
Rensheim 
Nidda 
Romrod 
Romrod 
Romrod 
Reilsheim 
Romrod 
Rensheim 
Giessen 
Darmstadt 
Bingen 
Gr.Umstadt 
Gr.Umstadt 
Ringen 
Reilsheim 
Gr.Umstadt 
Rensheim 
Romrod 
Romrod 
Nidda 
|Rorarod 


Zwingenberg 


Homberg 

Grünberg 

Lindenfels 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Langen 

Seligenstadt 

Lindenfcls 

Nidda 

Alsfeld 

Schotten 

Alsfeld 

Lindenlels 

Homberg 

Lindenfcls 

Friedberg 

Dannstndt 

Bingen 

Gr.Umstadt 

Reinheim 

Ringen 

Lindenfcls 

Reinheim 

Lindenfels 

Giessen 

Grünberg 

Nidda 

Alsfeld 

Gr.Gerau 


Heusenstamm 

Zwingenberg 
Mombach 
Homberg 
Lanbach 

Rimbach 

Gr.Steinheim 

Griesheim 

Mörfelden 

Heusenstamm 


|Gr.  Umstadt 

iRensheim 

(Hessen 

Giessen 
(Hessen 


(Hessen 


Ge 

Gr.Steinheim 
Gr.Steinheim 

Gr.Umstadt 


N.Ingelheim  Ringen 


Dieburg 


Friedberg 

Giessen 


Darmstadt 
Darmstadt 

Gr.Umstadt 


'Grünberg  II.  Romrod 
Kirtorf  Romrod 


Lindenfcls 
Zwiiigeubc 
Friedberg 


Zwingenberg  Jägersburg 
Altenstadt 


Zwingenberg  Jagersburg 

Seligenstadt 
Seligenstadt 


Gr.Umstadt 


Ringen  Mombach 


Langd 

Grebenau 

Grebenhain 

F.udorf 

Hirschhorn 

Wahlen 

Hirschhorn 

Münzenberg 

Griesheim 

Mombach 

König 

Rossdorf 

Bingen 

Heppenheim 

Lichtenberg 

Rimbach 

Alt-Buseck 

Nieder-Ohmen 

Christinen-Hof 

Windhausen 

VVoogsdamm 
König 


Biedenkopf 
Friedberg 
Jugenheim 
Jugenheim 
Wld.Michelb. 
Schotten 

Seligenstadt 

Jugenheim 
Mainz 

Burg  -Gmünd. 
Schotten 
Wld.Michelb. 
Seligenstadt 
Darm  Stadt 
Gr.Gerau 
Seligenstadt 
WhLMichelb. 
Nidda 
Romrod 
Schotten 
Romrod 
Wld.Michelb. 
Burg-Gmünd. 
Wld.Michelb. 
(Hessen 
Darmstadt 
Mainz 
Reinheim 
Reinheim 
Mainz 
Lorsch 
Reinheim 
Wld.Micln>lb. 
(Hessen 
Bnrg-GmUnd. 
|Nidda 
Romrod 


Nd.Rschbach 
Schiffenherg 


Alt 


Gr.Steinheim 
Gr.Steinheim 

Longfeld 


Gr.Umstadt  Gr.Umstadt  Dieburg 

Grünberg  Nieder-Ohmen 
|Homberg  jWahlen 


Gr.Gerau 

Reinheim 

Jagenheim 

Friedberg 

Fried  berg 
Giessen 


Giessen 
Jugenheim 

Seligenstadt 
Seligenstadt 

Reinheim 
Mainz 


Riedenkopf 

Fried  berg 

Jugenheim 

Jugenheim 

Rirkenau 

Schotten 

Langen 

Jugenheim 

Mainz 

Homberg 

Laubach 

Wld.Mich.elb. 

Seligenstadt 

Stockstadt 

Darmstadt 

Offenbach 

Fürth 

Hungen 

Alsfeld 

Grebenhain 

Alsfeld 

Neck.Steinach 
Kirtorf 
Hirschhorn 
Butzbach 
Griesheim 
N.Ingelheim 
Konig 
Dieburg 
Bingen 
Bensheim 
Reinheim 
Furth 
Giessen 
Ruppertenrod 
{(Idingen 
Ermenrod 

Oross-Gerau 

Reichelsheim 

Bensheim 

Vilbel 

Vilbel 
Giessen 


Giessen 
Gernsheim 

Gr.Steinheim 
Seligenstadt 

Gr.Umstadt 
N.Ingelheim 


Reinheim  Gr.Zimmern 


Burg-Gmünd 
Burg  -Gmünd 


Ruppertenrod 
Kirtorf 
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Zahl 
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u. 
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woh- 
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Bürger- 
meisterei 


Kreisamt 


Eranffelificlieft 


Pfarramt. 


Decanat. 


Crunberg.  St.  (231«  E.  345  II.)  .  . 

(iriafwaMs-Mäbte  

Crftnbeeker  Haf  

GrAnUcen.  Si  * 

(.rummels-Mühle,  s.  Hesslers-Mnhlc. 

Ii  r  ii  ml  hau  

Grund-Mlblr  

Graad-Miible  

Crund-MOhle  

Griid-Nüblc  

Crund-HShIe  

«raid-Mihleo  

Cial«rrir«lf  FD  * 

,  FD  * 

«Ittersbach,  Wl  

Cittersbaeh,  PfD  * 

i;uldrnklin)tfn-(Miinen)llof         .  . 

Gnabsbeia,  FD  * 

s.  Gross-.  Klein-  u.  Ober- 
Klein-Gumpen. 

UDaipmberg,  FD  • 

Undmiliaasea,  PfD.  (852 E.  132 II.) 
I.undersbeh».  PfD.  (1099  E.  194  H.) 

biuiitlida,  PfD  

Gaad-Haf.  FstH  

Gnotersblaa,  MFI.  (2086  E.  386  H.) 
Guatenbliaer  SUtleashaas 

Ganuaaa,  FD  

Gusl*>iibarg,Bahuh.,Fb..WthILu.Zgl 


Hf 


Haarhausfa,  FD.     .    .  . 
Haasea-Mahh;,  s.  Leisten-Mühle. 
Haasentha)  (Hasenthal),  im,  Mhl 
Haberirh  (Hcubcrg),  auf  dem 
llabf  rmannskreui,  am,  Wltiil. 
Huhli/Iieliu.  MFI.  (976  E.  147  H 
Baekeabeia,  FD.  (530  E.  93  H.) 

1'fD  

(Geisa-Hof),  Hf. 
Hiniriuandfl,  ».  Hengmantel. 
Masel  (Hasselbcrg),  auf  dem, 
Hisselhaag,  s.  Hassclhaag. 

UlaiHs  Vahle  

Hiiwr-Hof  

HAi«er-H«r   

Hiuer-laf,  s.  Haxthäuser-Hof. 

Maser-Muhle  

Hahn.  PfD  

Hahn,  FD  

lUhnhria,  PfD.  (675  E.  128  H. 
Ilahnkopfs  Mühle,  obere 
Ilahnkoprs-Mlible,  untere 

llahnlarh  Mühle  

Haha-<ll!ld<-hrands-)Hlble   .  . 


Halde  (Heide),  FstH.   .    .  . 

aiaa,  Hf.  

Halaa  (Hainor-Hof),  Hf.    .  . 

Uaiia-Mlihle  

Haliihacb,  FD  

Hainbmia,  s.  Ober-Hainbrunn. 

H«fe,  s.Unter-Hainbmnn.1 


8 
16 
697 

8 
11 

8 

y 

13 
249 
407 

14 

323 
12 
250 


86 
810 
828 
665 
15 
2020 
4 

270 
199 

209 

10 

13 
7 

953 
619 
1009 
19 


9 
20 
14 

7 

863 
110 
619 
9 
5 
7 
13 
Di 
7 
4 
29 
18 
19 
294 


Grün  berg 

I  Bisehoffcn 
l.Klein-l'insUdt 

12l;Grüningen 

l|  Freien-Steinau 

II  Kefenrod 
IjMittel-Seemen 
l.Eichelsaohson 
IjFeldkrueken 
ljlJlrickstein 
2:Bcrmuthshain 

30iGünterfürst 
Ö2!tiuntcrod 

2^Frk. Crumbach 
40jGüttersbach 

1  Kirschhauseu 
48  Gumbsheim 


15|Guinpcrsl>erg 
130  Gundernhausen 
145  Gundersheim 
122  Gundheim 


37 


Walldorl 


Guntersblum 


Gunzenau 


9  Ginsheim 
Haarhausen 


23 
118 
1 
1 
1 
1 


jUartenrod 

Stockstadt 
Pfungstadt 
ijBcusheim 
1  Wohnfcld 
l|  Viernheim 
3'  Königsberg 
l!  Leeheim 
1  Aasenheim 
49  Hainbach 


31 


1  ll.Scharbach 
1  Weiten-Gcsäss 

1  Dorf-Erbach 
145  Habitzheim 

91  Hackenheim 
146Hftbnlcin 

2  Hirschhorn 

Albersbach 

1  {Momart 
1  jKIcin-Umstadt 
ljU.  Widdersheim 

1 'Hausen 
126  Hahn 
Wembach 
Hahnheim 


Grünberg 
BischnnVn 
Klein-l'mstadt 
Gmningeu 

Freien- Steinau 

Kefenrod 

Mittel-Seemen 

Eiehelsachsen 

Feld  k  rücken 

Ulrichstein 

Bermuthshain 

GüntcrfUrst 

Günterod 

Frk. Crumbach 

Güttersbach 

iKir><clihau>cn 

Gumbsheim 


Ober-Kinzig 

Gundernhausen 

Gundersheim 

Gundheim 

Walldorf 

Guntersblum 

Gunzenau 
Ginsheim 

■U.  Scharbach 

IWeiteu-GesAss 

jDorf-Erbacb 

'Habitzheim 

i  Hackenheim 

Hahnlcin 

[Hirschhorn 

I 

jBonswoiher 

Momart 
Kloin-Cmstadt 
O.  Widdersheim 

Hausen 
Hahn 
Kohrbach 
Huhnheim 

Hartenrod 

Stockstadt 

Pfungstadt 

Bensheim 

Wohnfeld 

Viernheim 

Königsberg 

Lee  heim 

Assenheim 

Hainbach 


Grünberg 
Biedenkopf 
Dieburg 

Giessen 

l.auterbach 
Undingen 
Nidda 
Schotten 
Schotten 
Schotten 
Lauterbach 
Erbach 
Biedenkopf 
Dieburg 
Erbach 
Heppenheim 


Alzey 


Grünberg 
Gladenbach 
Dieburg 
Hungen 

Herbstein 
Büdingen 
Gedern 
Schotten 
ririchstein 
l'lrichstein 
Herbstein 
Erbach 
Gladenbach 
jHeinheim 
(Beerfelden 
Heppenheim 
Wöllstein 


iGrünbcrg 
Nd.  Weidbach 
Klein-l'mstadt 
rüningen 


Neustadt 
Dieburg 
Worms 
Worms 
Gr.Gerau 

Oppenheim 

Lauterbach 
Gr.Gerau 

Alsfeld 

Lindenfeh 
Erbach 
Erbach 
Dieburg 
Alzey 
Bensheim 
Lindenfels 

Lindenfcls 

Erbach 
Dieburg 
Nidda 

Glessen 
Darmstadt 
Dieburg 
Oppenheim 

Biedenkopf 

Gr.Gerau 

Darmstadt 

Bensheim 

Schotten 

.Heppenheim 

Giessen 

Gr.Gerau 

Friedberg 

Alsfeld 


Höchst 
Reinheim 


Freien-Steinau 
illitzkirchen 
•Mittel-Seemen 
•Wingershausen 
leldkrilcken 
l'lrichstein 
jCrainfeld 
Erbach 
Hartenrod 
Frk. Crumbach 
Güttersbach 
Schlierbach 
Wöllstein 


Grünberg 

Gladenbach 

Gr.lmstadl 


Pfeddersheim 
Langen 

Oppenheim 

Herbstein 
Gross-Gerau 

Homberg 

Wald-Michelb 

Erbach 

Erbach 

Keinheim 

Wöllstein 

Bonsheim 

Hirschhorn 

Fürth 

Erbach 

Dieburg 

Nidda 


Lauterbachj 
Büdingen  < 
Gedern 
Schotten  - 
Schot  t  on 
Schotten 
Lauterhnclu 
Erbach 
Gladc-iibacl 
Beinlieiin 
Erbach 
Lindent'els  , 
Wöllstein  ' 


Kirch-Rromhach 
Gundernhausen 


Pfeddersheim  Gundersheim 


Giessen  II.  Clausen 
Darmstadt  ILjllahn 
Beinheiro  JHohrbach 
Oppenheim  Hahuheim 


Dalsheim 
Walldorf 

'Guntersblum 

Nieder-Moos 
Ginsheim 

Ober-Ofleiden 

Wld.Michelbach 

Michelstadt 

Erbach 

i  Habitzheim 

Bosenheim 

Hahnlein 

Hirschhorn 


Michel  «tadt 
Klein-Umstadt 
0.  Widdersheim 


Gladenbach 

Gernsheim 
Darmstadt  11. 
Bcusheiin 


Heppenheim 
Giessen  I. 


Hartenrod 

Stockstadt 

Hahn 

Bensheim 


ülrichstein     Bobenhausen  II. 


Lampertheim 
Rodheim  a.  d.  B 


Gross-Gcrau  Leeheim 


Fried  berg 
Homberg 


Assenheim 
Nd.Gemünden 


Neustadt 
Rcinheiin 
Osthofen 
Worms 
Gross-Gera  ti 

Op|>enheim 

Lauterbach: 
Grnss-Gcrai 

Kirtorf 

Lindenfols  i 

Erbach 

Erbach 

Reinheim 

Wöllstein 

Zwingcnber) 

Lindenfels 

Lindenfels 

Erbach 

Gr.L'mstadt 

Nidda 

Gross-Linde 
Eberstadt 
Reinheini 
Oppenheim 

Gladenbach 

Dornheim 

Eberstadt 

Zwingenber( 

Schotten 

Zwingenbert 

Giessen 

Dornheim 

Fried  berg 

Kirtorf 
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Pfarramt. 

Decanat. 

Friedens- 

p-prirht 

1  -->  !) 

Gics-en 

<  •  r'in t.H-l"K 

1  -  --.  0 1 1 

f  t 

Gladenbach 

M---I '  lustndt 

Dietnir;,' 

Gr.l  m-tadi 

n:k<  »herf? 

tlek-tadt 

Lieh 

■rli-kdll 

Ockstadt 

lirrlwlf'in 

ii-clthal 

Vilbel 

Bndinr-en 

1 1:"  1 '  ha  1 

Vilbel 

Orlfiiber- 

■ri.-fi'iu 

Ockstadt 

Schott,  n 

■rlr-fi'in 

Ockstadt 

1  Ineh-1t  in 

■■-•••-tciii 

Ockstadt 

Clnc|is;en: 

■rh.-l.-in 

Ol  ksladl 

licrh-tcin 

'li.iell 

Heppenheim 

Michd-tadt 

■  --en 

Glessen 

Gladelilco  Ii 

ndentels 

Heppenheim 

Remhi  im 

kirll 

Heppenheim 

Be<  i  n-klcis 

;:hi'iin 

Heppenheim 

Lorsch 

nll-tnii 

U  i  Ii ■  n 

\\  oll-tcm 

Steuer 

Gommissa-  ,, 

EiDnehmereil 


Districts- 


OberEin- 
nehmerel 


Domanial- 


Rentamt 


Oberförstern. 


Furstamt. 


Post- 
expedition. 


'11-1,1.11 

jHchnric 

r  ZiimiKTll 

hichurii 

■luler-bcim 

Wi.nns 

mihi  im 

i  ~-\<  ich 

I.i.irni -liult 

niiler-bliim 

•t]if>  nheim 

•M-'ti-T  Pill 

1  lekstadt 

-Hieim 

I»nrni-tadt 

Ockstadt 

Grünhorn 
(Gladenbach 

,l>iebni-ir 

(flnneen 

i 
I 

iLnutcrhadi 
(Riidinj/ci) 
]  Nid  iL» 
|Siii<itk'ii 

pcllllttf'll 

|Schnl  rcn 

I.auterhacb 

MiehcCtudt 

Gladenbach 

harmsladi 

Beerfelden 

Heppenheim 

l!i->l.T'T! 


odi-t 
Dann -Ladt 


Rodl-t 

Reinheim 
Pfedde  r-heim  Wurms 
Heddesheim  Worin 

LU!1L."'11 
"  »l.[n  r,lM-i in 


Lunken 
i  >]'\'i  iihcim 


Grndiere-  I. 
Gla.h  nbach  1. 
Richen 

r,n.-h 

I 

Gunzenau 
Undingen  I. 
Gedern 
Schollen  II. 
Clnch-fcin 
I  Irieh-tein 

Glin/etlaH 

Michelstadt 
Gladenbach  1 
Gr. Rieh«  ran 
Beerfelden 

Heppenheim 
AN  öll-telll 


Hochs! 
O.Ram-tadt 
N. Flörsheim 
N.l  h.r-hciin 
Arheilgen 


.Hcrh-Ieilt  ILailterbach 
I  iro---(  icriin  Kiroxs-Iieraii 

I 

Ilnniberi?  i!Ioinher2 


Giniiersbtuin 

Gunzenau 
Cr.Geran  IL 

Homberg 


:•!  Miohelhaeh 

Much 
:iueh 

il'it/.heirn 
•  i-l.aubersh. 
ern-heim 

ll'-ehhlini 

"i'Mei:hiirh 

l  im.  h 
n,-l,ieh 
ui  k-tadt, 

le-o-n 

ern-heim 


|  1 1 1 1 1  'L'  ll  |J  I'  Uli 

IHcppcnheim 
Heppenheim 
Ii  »iebnrst 
'Binnen 

I Reilsheim 
Heppenheim 


Wald  Mirhelb.  Fürth 
Midal-tadt  Miehdstadt 
Mich" 1-tadt 
Itc  i  n  Vi '  •  j  in 
Wöllstein 
/uink'cnhertr 
Hirschhorn 


Romrod  iCrnnberi.' 

Gics-rn  'Gladenbach 

Ii  1-. ( ' nixladt  < ir.l  nist.nl1 
Gifs-on  Glessen 

jRomrod  ■Schotten 

[Nidda  ,  Nidda 

iNidda  ,  Nidda 

|  N  iilil  :i  jScIiolteli 

|Ni.ldii  S-hotten 

|Nidda  [SelioMen 

Komrod  iSchotten 

Gr.CnisUdr  Lindernd- 

Glessen  Gladenbach 

GrCm-tadt  Leihheim 

l'.ensheirn  Linilenleb 

Reilsheim  jl.ittdentels 

l»ii)L'cit  ;Riiii>en 


I  ir.l  in  st  ad  t  ( i  r.l  "in-tadt 
Gr.Fmstadt  Remln  im 
Worin-  Worin- 
Worms        !  Worms 
Darnistadt   |L.  innen 

Oppenheim  Oppenheim 

Romrod  Schotten 
Darm-tadt    Gr. Gerau 

i 

Romrod  Homberg 


Ornriberi-' 
Nd.Weidhach 
SchaaOieim 
Mnii/eiibcrs 


l'.iii^-liniiind.  lirllnborß 
liicdcllko]d  Gladenhuch 
->oli  l'cii  st  adl  ( !  r  .1 '  in  st  adt 
tiics=en  .Lieh 


Stockhansen  .Lauterhach 
Christinen-Hai"  Nidda 

Kichcbarh-c-il  Schott«  11 

Kieh<d~achs<:n  Schotten 

Fehlkriicke:i  Sdioiten 

l-'etdkrUi'ken  Schotte:) 

tiri  henhaui  S.i  holten 

Krbach  Wld.  Miehclh 

Nd.Weidhach  Itieilenkopf 

Llrhfnihcr^  [{einlieilil 

F..  erleiden  Wld.Miclielh, 

l!e]H.e!iheini  Lorsch 

Weudebheim  iMainz 


Ko::ijz 
I!o--dort 
Monib  acli 
Moiiihni'h 
Mitiel-Dick 

.Mombai  h 

Stockhansen 
Mnaclibruch 

Homhery 


.IIe]>]ienbcirn  Knrtli 


Michelstadt 
Hieburg 

Kinnen  :S|ireridliiiai-n 
/.v  timenher-  7.\\  iiiL'ftibfTR 


Wald  Michclleilic-tisheim  Lindcnfels 

Miehelstadt    \C,v.l  msladt  Lindent'els 

Miche]st:idt     |(tr,I.'ms1(lilt  l.illdeiitels 

(Irl  m  st  adt 


i  Ueit!  hei  in 
Reinheim 
Manu 
Main, 
fir.Oeran 

Mainz 

Fialllelbach 
Or.Genn! 


leib 


Ue]>]ienheiiil 

lnelitiro 

(»ckstndi 

(iies.MO) 
Iien>heiin 


Michel. -adt 
(ir.l  "m-tadt 
Nidda 


Iii  erleiden 
F'lrt  h 

!Miclic].tadt 
!llielmr^' 
Nidda 


■re---/,inameni  hiehiiri? 
ivlcnheim  Gaii-Itickelh. 


■■C"l:l) 

'■riehcini 
:  nn-tiidt 
'■ii -in  im 
er-.-toin 
lernheim 
e-i-en 
■eii:-  heim 
•  •  k-tadt 
Ii  rbslt'in 


Hii  -chhoi  n 

Birkenau 

MieheUtadt 
Richen 
,l>iti(:enh>  im 

Cr. Linden 

iMiTiist.i  I.(i.i./w  in-e.dnTg  rniii^-tadt 


Wahl-Mi 
Kniii!; 
Krbach 

(ir.Ianstadt  Ur.l'mstadt.  I.er.deld 
Bingen        .  [tinu'i'ii         !W  cndelsheim 
/.■.vinttenher^  Jäu'ersbiirii 
Liiidcniel-  Hirschhorn 

Linihaitel:- 


(irchrnhain 

Gedern 

Gedern 

Schottin 

I." triebst  ein 

ririchstetti 

Grebenhain 

Krbach 

Gladenbach 

Ilrensh  ich 

Krbach 

IIe].|ieiiheiHl 

Widl-tein 


Höch-t 

Hieburjr 
Westhofen 
We-ihofen 
Guus-Gera« 

(iiinteishluin 

Grobe  titiain 
'Grnss-Geriiu 


Rnrir  Gmilnd.  Homberg 


Ren -hei  in 
Itcnsheim 

Hensheim 


Wld.Mkhelb. 
Iteinheim 
Wld..Michelb. 
Reinheim 
Main/ 
Juu'enheim 


GH  -,,  :.  iLG.)  Gies.cn 


Glessen 

lieii-heini 

L>armstarit 

ISeii-heim 

Ockstadt 

Rensheiin 

Glessen 

liarmstadt 

Ockstadt 

Ockstadt 


Reillhcitn 
t!|i)wtilleim 

(Kadenbach 
Gern-heiin 


]>isnnstadt 
<>|'l>et:heim 

Gladenbach 


Gr.Lmsladt  LitidentV l> 
(ird  ni-iadt  Gr.l'm-tadt 
Nidda  Nidda 


Gies-en 


ORam-tadt 
Oppenheim 

Gladenbach  I 


! Glessen 
Reu-heiw 

iGr  l'mstad!  Reinheim 
Oli)ienheim  0|i]ienlieim 


Rimbach 

L.  . 

iKoirn; 
Ischaatlieitn 
IliiiL-etiheim 

Sr.hiffenberji 
/uinsfenherg  Kher-tadt 

Nd.Ram-tailt 
Momhach 


Wald-Michelb. 
Köniu 
Michebtadt 
jGr.Lm-tadt 
I  Wöllstein 
Z^inaenbiTK 


(Jio>«en:St(i.)  (>ie-s<  n 
Gro-s-Geraii  Gr.(ierau 
I'riealber^  i'riedherg 
Elornbcrg  Hombt.rit 


Giessen 

I  inrmstadt 
Ren '■hei in 
üen-heiin 
Nid.la 

Heppenheim  |Lainpert heim  Reilsheim 


Gladenbach 


Wld.Miclielh.  Hirschhorn 

Wld.Miclielh.  Kiirtli 

i  I 

iReiiiheim  'Köniif 

:Selic;eiistadt  Or.timst.idt 

[Nidda  Nidda 


Gies-en 
.lilL'enheim 
d  it  *_'•■••.  Ii  t  •  i  tu 
Main, 


Nd.Weidbac.l, 


(rro-s-Gerau  Wolf -kehlen 
Gann-t.i  LG.)  /«ink'enberK  l't'uiii^tadt 
/.wimieübf  r«       in  velibergdieii-heim 
CIrichslein    (Schotten  jClrichstem 
Lor-ch 


Zwinpeiiberji  Grieche  im 
'/wiiiye:diefff  Klier-tadt. 
;/»vingonberg  Zwnm'enhei ; 


Giessen 
l'fu.ix-tadt 
Reinheim 
l  Udenheim 


Riedetikopf  Gladenbach 


Hc 


Rodheiin 
Wdlfskehlen 
Assenheiin 
Homberg 


(lie-sen 
llarmstadt 
jGics-en 
Romrod 


Schotten 

Lamperthni. 

Giessen 

Oarmstadt 

l'nedherg 

Homberg 


Keldkriickeii 

Latn|iertheiin 

Kiiiutt-berf; 

Griesheim 

Alteii-tadt 

Haittliach 


harmstadt 

.liik'eidietiii 

.llldelllieim 
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Hartenrod.  FD.  (123  E.  16  II.)  .  . 

113 

15 

Hartenrod 

Gadern 

Liudenfels 

Wald-Micbelb. 

Wld.Michelbach 

Lindenfel« 

Hartenrod,  Pfl).  (561  E.  113  H.)  . 

542 

110 

Hartenrod 

Hartenrod 

Biedenkopf 
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Heiden  Mühle,  ■.  Adams-Mahle. 
Heidesheim.  PfD.  (1669  E.  281  H.). 
Hridesheiaer  Zirpelhölte  .... 
Heiligen  (.liiiehheimei  Jllers.  Sehl.  .  . 

Ilelllgenh»!*.  Hf.  

Heiligen  Mühle.  ».  Weiss-Mühlo. 

Heiliger  Rimberg.  >.  Hütte. 

Heiliger  hrruzbcrg,  WthH.      .    .  . 

Heimersheim.  IM  I J  • 

Helmert  sh.nisen    FD  * 

ItkUHNkh  

Heisters.  FD.  i  152  F.  24  II.)  .  . 
Heldrnbergrn.  PfD.  (IUI  H  UI«  II.) 

Helseris-Mnhle   

Heller  Mühle,  s.  Sparr-Mühle. 

Helme-Mühlen  zwei  

Nftaktr.  FI).  (119  E.  21  H.)     .  . 

Helpershain.  FI)  * 

Hembarh.  Fi>  • 

Hemmen .  FD  * 

Hemmighausen.  FI).  (122  K.  19H.)« 

Hengmantel.  Hf  

Henrietten -Hof  

Heppenheim  u  der  Bergstrasse,  St. 

(4344  E.  655  II.)     .  . 
Heppenheim  i.l.m-h.  1  •: I »..  ]  I  r. i [ .  i 

Heppenheim  a.  «1.  Wiese,  PfD.  (1208 

E.  24!)  H.).    .  . 
Herbstein,  St.  (1MS0E.  287  II.) 

Ilerrhenbain.  PID  

Ilerrhearode,  FI»  

Herkersdorf.  FD  

Hernershaiisea,  FD.  (631  E.  122  11.) 
Hering.  St.  (490  E.  87  H.)    .    .  . 
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71  lllnttenrod 

144  [Hatzfeld 
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2  Rabertshausen 
1]  Eppelsheim 

54  Hansen 
J  7  II  in  • 
87|Hausen 
I  Wald-Girmes 

3  Nd.Ingelheim 


37 
40 
325 


Heblos 
Hebstahl 
Hcchtsheim 


1  Hartenrod 
I  Endbach 
1  Crainfeld 


Herbstem 
Heiehlos 


39  Heegheim 
r Bernshausen 
2|0ber-Mörlen 
1  j  Daubringen 

44  Heidelbach 
29  Heidesheim 
I  Jügesheim 


Heidesheim 


237, 
»1 

1  Jugenheim 
1  Bromskirchen 


Hattenrod 

Hatzfeld 

Kabert  »hausen 

Eppelsheim 

Hausen 

Hausen 

Haugen 

Wahl-Girrncs 

Nd.  Ingelheim 

Allmenrod 

Hebstahl 

Hechtsheiiu 

Gadern 

Endbach 

Crainfeld 

Herbstein 
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'Heegheim 
Bernshansen 
Ober-Mörleu 
j  Danbringen 

Heidelbach 
Heidesheim 
Jügesheim 

Heidesheim 

Jugenheim 
Bromskirchen 


(iir-ssen 


2  Darmstadt 
120  Heimersheim 
64  Heimertshausen 

1  Salz 
881  Heister» 
247!Heldenbergeu 

1  Ober-Ramstadt 

Angersbach 

90  Helpershain 
15  Hembach 
26  'Hemmen 
18  Hemmighausen 
7  Breiteubrunn 

2  Ruppertsburg 

633  Heppcnh.  a.d.  R. 
115  Heppenheim  i.  I.. 

248,Hep|ieiih.H.(LW. 

L'«2  Herb»tein 
68:Herchenbaiu 
lOiHcrchcnrodc 
31  Hörgersdorf 

119  Hergersbausen 
86|Hering 


Darmstadt 
Heimersheim 
Heimertshausen 
Salz 

Steinfurt 

Heldenbergen 

Ober-Ramstadt 


Laubach       j  Ettingshansen 


Biedenkopf  Rattenberg  'Hatzfeld 


Nidda 

Worms 

Glessen 

Fried  berg 

Ottenbach 

Glessen 

Ringen 

Lautorbach 

Erbach 

Mainz 

Lindenfcls 

Riedenkopf 

Lauterbach 

Lauterbach 

Lauterbach 

Büdingen 
Lauterbach 
Fried  berg 
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Ringen 
Offeubach 


Bingen 

Bensheim 
Biedenkopf 


Dannstadt 

Alzev 

Alsfeld 

Lauterbach 

Lauterbach 
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Darmstadt 
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O.Ingelhcim 
Lnuterbach 
Reerfelden 
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Hausen 
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Mainz 


Helpershain 
Böllstein 
Hartershausen 
Eimelrod 
Breiteubrunn 
Ruppertsburg 

Heppcnh.  a.d.  B 
Heppenheim i.  L, 
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Herbstein 

Herchenbain  . 

Ernsthofen 

Hörgersdorf 

llergershausen 

Hering 


Darmstadt  I. 

Alzey 

Homberg 

Herbstein 
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Vilbel 

Darmstadt  II. 

La  ut  i  rbach 
Wimpfen 
Ulriehstein 


Darmstadt 
Albig 
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Freien-Steinau 
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Heldenbergen 
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Gladenbach 
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Lantcrbnch 

Lnuterbach 

Büdingen 
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Butzbach 
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Offenbach 
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Alzey 
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Lauterbach 
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Zwingenbei 

Alzey 

Worms 
Lauterhad 
Schotten 
Reinheim 
Alsfeld 
Gr.Umstad 
Gr.Umstadt 
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lütte  mitWingcrtshs.a.d.  Hell  HlaiberR 
11(1«  (3  Häuser),  s.  Frci-Laubersbm 
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Hütton-Wöhlr.  I'appdeckel-Fb.  .  . 
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Hüttenthal.  FD.  (31Ö  E.  88  H.)  .  . 
Hütienthal ,  im,  8.  HOttcn-Hauschen. 

Hiubster  Mühle  

Huininetrolh,  FD  * 

Hundertmorgen,  Wl  

Huuds-Miihlf  . 

Hilgen,  St.  (1236  E.  191  H.)  .  . 
Hulzdorf,  Pfl).  (27t,  K.  43  II.)  .  . 
Hinwiese,  Hf.  


I. 

Jägerhaus  ( Rodheimer  Hof)  .  . 

Jigerhiilte.  Hf.  

Jigtrsburg,  FstH  

Jlgersbirger  NmMm  mit  dem 
Landgestütsstalle  .  , 
Jigersbirgcr  Wald,  Forstwart.8whg.am 

Jakibsberger  Aue  

Iben,  Hf.  u.  Mh]  

Ibersheim,  FD  • 

Igelhausrn,  Hf  

Igelsbaeh .  Hf  

Igelsbaeh,  FD  • 

Ilbenstadt.  PfD.  j 

Ilbenstadt.  Schi,  j  (920  E.  134  H.)  . 
Ilbenstfdter  <  hausseeluus  .... 
Ilbeshausen,  PfD.  (782  E.  123  H.)  . 

Illbarh,  Hf.  

Illnhausen.  FD  * 

Ilsdorf.  PD  * 

llsdirf,  (Solms-llsd.  |,  FD.  (74  K.  1  GH.  I 
Ingelhrimrr  i  St.  Johannis-)  Ale,  Hf. 
Inheiden.  FD.  (334  E.  61  H.)  . 

St.  Johann.  PfD  

Sl.  Johannis- \ur,  I,  Ingelheimer  Aue. 
Johannis-(Plarkrn-)H»f  .... 
Ippesheim.  FD  (141  E.  24  H.)  . 
Isenburg,  i.  Neu-Isenburg. 
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Jugenheim.  PfD.  (663  E.  94  H.). 
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12 
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10 
249 

23 
8 
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89 

4 

3 
6 

6 
6 
3 
25 
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23 
49 
36 
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5 
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21 
173 
138 
67 
14 
325 
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1175 
587 
1076 

67 
6 
5 

11 

15 
9 

58 

7 
3 
7 
5 
20 
640 


2 

47 

1 
2 
2 
1 
37 

1 

47 
3 
1 

189 
42 
4 

1 

1 
1 

1 
1 

i 

3 
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4 

7 
3 

131 

1 

118 
Ii 
27 
30 
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1 
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66 
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Kombach 

Hummet  roth 

Ueberau 

Gundernhausen 

Hungen 

Hutzdorf 
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Ilbenstadt 
Gladbach 
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Gross-Rohrheim 

Gross-Hausen 

Ginsheim 

Fürfeld 

Ibersheim 

GlashOtten 

Hirschhorn 

Igelsbach 
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38  4 
123  23 
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84 
173 


9 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
I 

1 
4 
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Ilbeshausen 
Reiuheim 
Illnhausen 
Ilsdorf. 
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St.  Johanu 
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Alzey  Alzey 
Hepiicnheim  Heppenheim 


Nd. Heerbach  Darmstadt 
Mortishsn.a.d.  S.  liie  L  nkopi 
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Ober- Eschbach 
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Friedberg 
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Herbstein 

Rumrod 

Schotten 

Grebenhain 

Schotten 

Herbstein 

Dalsheim 

Wurms 

Pfeddersheim 

Worms 

N.Flörsheim 

Worms 

Worms 

\f  (imli'icb 

■HHWWHI 

Mainz 

l'tiddersneim 

lassloch 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Gross-Gerau 

Gr.Gerau  II. 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Mönchbruch 

Gross-Gerau 

Gross -Gerau 

lassloch 

Darmstadt 

Laugen 

Langen 

Arheilgen 

Darmstadt 

Langen 

Mönch-Hof 

Gross-Gerau 

Kusseisneim 

Hessen 

Giessen 

Giessen  (LG.J 

GrUnberg 

Gr.BuM'Ck 

Roinrud 

Giessen 

Alt-Buseck 

Giessen 

Giessen 

lassloch 

Darmstadt 

Langen 

Langen 

Arheilgen 

Darmstadt 

Langen 

Mörfelden 

Gross-Gerau 

Langen 

dörleubach 

Heppenheim 

Furth 

Fürth 

1  Birkenau 

Bensheim 

Lindenfels 

Rimbach 

Wld.Michelb. 

Birkenau 

Heburg 

Dieburg 

Gr.Umstadt 

Dieburg 

Dieburg 

Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Dieburg 

Reinbeim 

Dieburg 

i  als  Leim 

Worms 

IMeddershcim 

Worms 

N.Flörsheim 

\\  iinns 

Worms 

Mombach 

'Mainz 

Pfeddersheim 

leppenbeim  i.  L 

Alzey 

Alzey 

Alzej 

Alzey  L 

Alzey 

Alzey 

Wcndelshcim 

Mainz 

Alzey 

Erbach 

Heppenheim 

Michelstadt 

Michelstadt 

Michelstadt 

Gr.Umstadt 

Lindcnfels 

König 

Reinheim 

König 

Hombach 

O.Ingelheim 

0. Ingelheim 

O.  Ingelheim 

Nd.Ingelhein 

Bingen 

Bingen 

Mombach 

Mainz 

Mainz 

Digitized 


by  Google 
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Zahl 

Ein- 
woh- 
ner. 


Mdiobarher  Klrcirhhöl/.rr-lahrik    .  . 

Mombarhrr  Zlepelel  

»niuinciiltrlin.  I'fl>  * 

Monsheim.  Pfi»  

Mniizrrnhrin,  I  I)  ' 

.  3.  eine  davon  anoli 
GlashitUen-Muhk  genannt 
Mornshausen  an  (irr  Haut  [die.  KI). 

(2M  K.  II  H.)  .... 
sm  .111  der  Salzböde,  Fl». 
(4t>7  K.  S7  Hl  .... 
Mosharli,  Pt'l». 

Mgsbachfr  (krrudtr-)  Mühle    .  , 
Mossauer  Forslliau.v  s.  Ik-khi-ulierger 
Forsthiius. 

MückeiiliaiistD.  Ilt  ] 

Mürkrn-ftlrtlishau.s  

Mühlhiuser  Hammer  (u.  Mfihki.  Wl. : 

>lühllmu<en.  W  1  *  j 

MftliltirllM,  l'fli.  <  1713  K.  228  H.i 
Mülilheim  (Mtihlhrimer  He.fl,  Wl. 

Mücklingen  

MüliKatbsci.  Ilf.  n.  Mhl.  .    .  . 
MQIherper'srl.r  1  nrh  rahrik .    .  . 
Müller*  Haus.  s.  KnellVdics  Hans. 
MÜMlinc-Uruubaeh.  I  I).  (571  K.  s31I.'ij 

Mcnrhhbichheiaier  Hof  

Mfiur li-l  ru.so I ,  l'|>  • 

Mlinsriibarli  (Minsehbadib  WL  .  . 
tlüusrliharli  t  Miusohba<  h  l  .... 
MüuMer.  Pll>.  (1,-27  K.  215  II. )  . 

,  PJ'I».  (3  Iii  K.  54  II.)  .  . 
Miinsu-r,  Tili.  i2S<>  K.  ti5  II.)  .  . 
Miinienbers,  St.  c»i;3  K.  172  II.  )  , 
Uiimharh.  s.  Uber-Mumbach. 

Miiiiimrnmlh.  Wl  

Miisrheiiheiin,  Pti».  (<>45E.  1  of*  II.  1 
MiiKorROllfs-Miililc  Hi'scii-Mubie. 
Ä. 

>*fk.  Kl»  * 

Wkriiheim.  Pti».  <12tto  K.  200  II.) 

\a.lrl-Miihle  

>ast'ls-Miihlr.  s.  «f.tiruljnihrr  Muhle. 
Viubeim.  pf|».  »-ni  |;.  121  H.I  .  . 
Vunluiiner  Falllltor-Ilaiis.  <ik-re  =  .  . 
Viuhrimer  I alliliiir-llauv  iiiiuns. 
>aulit'imer  Sl.ilioiish.nis  .... 
>aunhehn,  I'fD.  (772  K.  II  I  H  )  . 

\*un!ieliner  Mühle  

Vrk.ii-  Hjumh.  I  I)  .  !.:2  k.  1äIL). 
Wkar  Strlnarh.  St.  ,;  ]  t  13  K.  1*211.1 
Viilbunlxrir,  PH».  i5tiä  K.  :<:<  H.I  . 

\tii.li.rr.  Ilf  

\nicb>rf    s.  Si.'inl  h. 

Viiscislrr-Miililr   

\riib;ills.  ■-.  Sreerr-Hci. 
\*Mil).llls.  -    \\  alo  r-dni'i-a'ti, 

V«  llnnsm.  Kl».  ifi.V»  K.  5!  H.j 

^■iihi-rbfrse,  Hi  

\m  Hol   

Vo  Hol   

Vu  n«r,     i:,  iimi.  - J i - 1 . 

Vll-Ilof .  s.   Lu;n  -  :.ln-1 


12 
IS 

lOH'.t 
701 

U5a 

234 

•I 30 
Ii  -5 
4 


/.»Iii 

J*r  li«- 

üäa 

«er. 


Gemarkung 
uVmeinde. 


15 
;i 

32 
lGb3 

0  i 

I 

m 

5(11 
12: 

5  t), 
i 

s . 

1SDI 

2!Ki 

27>i 
(»35 

i<;: 

5b2' 


127'» 
12 


i»:»2 

14211 
5  17 

2 

1 1  • 


14 


I 


Mitnihaeh 


1 H3  MormiH'Klu'iin 
1 2t )  M"ii~li'-itn 
104  Muiizernbrim 


Bürger- 
meisterei. 


Kreis  amt. 


3  Nd.  Kamstadt 


Monika  Ii 

Mommenheim 

Monsheim 

Monzernheim 

Nd.Rarilstadt 


Mainz 


Kreis- 
medicinal- 


O. Ingelheim  Mainz 


£vanjft'li»cht>s 


Pfarramt. 


«)]i|)C!»hcim  t ) | •] i . - ii h >  i i n     Miiininciilioi in 


Decanat 


Worms 

WoTHH 

l>.mn-tadt 


."5  Mornshsn.a.d.  li.jHcivliims.  b.  0 ld,  |lieib  nko|.f 

! 

S  1  Monishui.a.d,  S  Monislisii.  ;i.  d.S.  fti«'(l<!tik>>]>f 
105'M'>-1kicI]  i.Mo.-kicli  Difl.cir^ 

l'Krlip.-HuJo^lui).  Krhcs-Iimk^hiii.  Al/i-v 


2  Uhuin-DiD'kliciin  Kii.'iti-Dmkheim  Worn^ 

1  Kl«-nsiiii«ci)        "Fk'ii^mifien  jlininbori; 

2  lUi-]{ri-it<'i)buch  UVi-Hroileiiluioli  Nt  u-t:idt 
i>  Mdlilli.iil-«'!)         K:n-Iiiviti'lili;uh  XrusMdt 

.'1  M'ilillititii  lMnhIh..iii]  Ofl.'iib:n:li 

5  Osthni'cn  't)>tli.i(rit  Uiinio 


\Vld.Mid)tl)>-i.:li:Wld.Mi<4,<-lb;idi 

Mlilll-i.U'b-CM 

Krbui.lt 


,  A  V., 


Krb.t.-li 


S2  MiindL'.(inimb. 

1  (Oindersl)i.im 
lllMainb-I.cuM-d 
>Klliil.i:u'li 
I  Zot/onkwh 
243  M.ln-t.  r 
51  Miiii,t.:r 
*üi  Münster 
17i.i  Muii/t-nbt-:)^ 

3  lin  ii^bai'li 
107  Musi-In'iihi'im 


Miitiilu'Alt'tinili 
Gtitidci-Hluiid 
Scbw.ibi'iiru  J 
Itiinba.-b 
/.ot/i  iibii.'ii 
MfiiKti.'r 
M  itij  st  er 
MntiHlcr 
Mim/.«,  nl  >uiy 

] 

■  Bl-'.  n-bin.b 
'Mu^ch-riibeitn 


l.imlrjiüds 

till'^l'll 
KrliLi-.'!! 


Neustadt 
VVi>rm> 
Alsl.  1.1 
Knub'nirl, 
I.iinli  utiN 
I  »itdiiii^ 

(.LOM.'ll 

Kricdborn 
I  'rifdbi'rjj 

I  tiuburg 
Nidda 


25s  NfIf-kfidi.-iiti 


N.t.-k 
Nar-k« 

H'd/bitn-.v.d.H. 


1  I N:iiitii'im 
1  M.^rkldrti 
1 Tndmr 
1  X.uilii'itu 


Na.  knib«  ltn 
lliplzhuis.v.  J.  II 

'NiUilniiii 
.MiiflVldru 
I'riibiir 
Naulu  im 


Ii: 


N'amiln'iin 


1  i  Nn  kar-Hiiil-tMi 
17-h  Wckar-Mt  iiiacb  Nfv.kar-St.aiin 
■  <~ 


\\.'V\ 

i  t].|,c:dh'im 
V,]t«-1 

(ir.t  ii':  an 
I « r.(»i'raii 
( ii  .<  ii  i'a  ii 

l  i  l'.l  iM'.lll 
«  iir~.ru 


NauuJu'im 


Nr.  kar-S'.  ina.  1.  Lind'  uf.d- 


N<'-l-Hallll.HTL' 
1  ll.-.rillKllt.HM-ll 

rtlla.fr:, 


4'i  Nni-Hn-lM'ii 
I  Nd.Wullaaii. 

1  t  r .  j "  .' )  - 1 1 1 1 ; :  II] 

1  I.riliL'i'-trra 


Nt  u-kainb.  ruf 
II«.niij!liait~rn 

KtllK.irn 


Nrll-|l;Ul.r|i 

N.LWüll-imli 
t.I  iit  ,'■  iilri  ia 
K>  1 1 1  v'       T r i 


l.iraliaiirb 
AI,;.  \ 
V,,hi 

AI/.". 


W  '  tan-. 

I'l  ii'.  1  ItcPfJ- 
I  l*.-|lb;!.  b 
I  a.^-ril 


l'!cddrrdi.-im  Monsheim 
OMhob't)  I)itt<-lsbeim 

Iiurmstadt  II.  Nd.llamstudt 

lürdfaikiiid'  I);i!it)ilii' 

(il.idtnb.udi     < ilad-  üb.icb 
Itirburg  Klriri-rinsl.idt 
Al/t'V  Wriakdslieiin 


Ostbolfti 

(ii-tlnl)rrg 

lb.rb.t 

H 

<  »tf«  nbarh 
.(),tln>l-::i 
Wiüd  Mkhelb 
'l.aab:u:ii 
Kr'na.-Ii 


Mainz 
Wurm- 

l'-tbc.lvH 

Kbt-lNtadl 

,(>  hub-nbar  Ii 

(ilaib  nbar: 
dr.l'ni-.tad 
AlZr\ 


(Mliokti 
Mi  rlati 
Nni^tadt 
Sandbarli 
Otlmbarii 
l  Mhab.'ll 

Wbl.Mi.'btdbaidi  Liiwlitui'.'N 


Uütbuba: 
•(irbnb'-lV 
Ni'ustadt 
Xotistadt 
(Irb-nbarli 
OsiIh.,),.-,) 


Mtinstrr 
Ki-b.n.-li 


■  lKirl.M 

Tlrddrisll 

iAlstcld 

j  i'itn  h 
Kurth 
l.iH-biirg 
LaiiliM.  Ii 

|Ilut/iiarb 

IDitt/bach 

Hi  lnlii  itn 

Hullern 


Alzey 

»Jjijinihi  im 

\lllir| 

( ,  r,.'~"(irran 
K.i  :-•,■„ 
» in /v--(toi  an 
( i  :  .>-.-(  if  i  ,i  ii 

(;ii.--rn  I. 

Hif-idiboni 
(lir-rlihinai 

\\  n|i-1ria 

\5 ■',!,! 


Ib  ' 
im  tiu:alrr>henn 

Iii  ■iikdti.irb 

Kimbav'li 
•  liinilia.  b 
i  Alf  beim 
jMiln-ter 

|  Mtlll-tlT 


Mihi, 


'iil.erj.' 


Ilmidiaeb 
Mnsi'liciiheim 


Wemb  i-lit'ini 

Nier-tein 

HidzIiaiis.v.d.H 

Nauheim 
Murleldcn 
N  .t  ii  Inj  im 
Na  lila  irrt 

Naunheim 


l.atiba.b 

Krbaeb 

Nen-tadt 
t'^tiiatru 
'Alfeld 
l.iiuleiilcb 

I  ,iiideut'ei> 
C.r.l  uistad! 
Latibarli 
Hllt/barli 

I I  nugoji 

Heniheim 
Hutiiüai 


Alzey 

(»ppeubeim 

Kodlieim 

(.irnss-l.trrai 
(iri)ss-(ii  imi 
(Ifss-CiriM'. 

(t)'.  .^S-(  » I  Till 

Iii'  s-.  r. 


Alzey 


V  rknr-S;.  iuaeh  l.iiidenf.  K 
N ee k a r ■  St t .i 1 1 a e b  landen  1  e I .s 
\i  II-  Hamberg       \\  <ill-te:n 
H.-.riii-bauM.n       \  i.hl 


Kbniiieim 


KUaMn  -k  im  :  l.ii-libeiiu 
Kriedber-  N.l.WulNta.k 
I  .a-.iLTi-f;  1  'ln!lJ>)i-<  a  ll 

<>ie-M.-'..  U.  I.,.-:lirr-arni 


Alzey 


Worms 
l  'ru  dbc  i  L' 
(ittnili,:eli 
(■  n,.-.s.  lau.! 


Digitized  by  Google 


Pfuramt 


Decanat. 


Stadt,  Und 

oder 

Frieden«- 
gericht 


Commissa- 
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Districts- 
Einnehmerei 


OberEin- 


Domanial 


Rentamt.  Oberförsterei 


Mombach 
Mombach 


Forstamt 


Post 

expedition. 


lombach 

O.Ingelbein 

iirzweiler 

Oppenheim 

ohen-Sülzen 

Worms 

estbofen 

Osthofen 

Darmstadt 

• 

Giesen 

dessen 

Giessen 

Urbach 

Dieburg 

rbes-Bodeshm. 

Alzey 

Hhofen 

krt-stcin 

,  n-tüdl 

eustadt 

Kihlheim 

Mhofen 


Osthofen 

Ockstadt 

Dieburg 

Dieburg 

Seligenstadt 

Osthofen 


Tld.Michelbach  Heppenheim 
Giessen 
Heppenheim 


iiessen 

.'rhach 

eustadt 

undersheim 

erbstein 

I  Orlenbach 

I  r>rlenbach 

lonster 

dessen 

lier-Mörlen 

l-ickenberg 

.ring 

■  M-kenberg 


Dieburg 

Worms 

Ockstadt 

Heppenheim 

Heppenheim 

Dieburg 

Giessen 

Ockstadt 

tick  stadt 

Dieburg 
Ockstadt 


rbes-Büdeshm.  Alzey 
ackenheim  Oppenheim 
olzhaus.V.d.IL  Vilbel 


assloch 

Bssloch 

assloch 
iessen 


Darmstadt 
Darmstadt 
Darmstadt 
Darrnstadt 

Giessen 


i-ckar-Steinarh  Heppenheim 
eckar-Steinaeh  He]>pcnheim 
m-Laubershm.  Hingen 
iessen  Giessen 


lonheim 


errnfheim 
I  .eustadt 
rberach 


Alzey 


Worms 
Vilbel 
Dieburg 
Giessen 


O.Ingclheim 

Uppenbeim  Oppenheim 
Pfeddersheim  Worms 
Osthofen 

Darmst.(LG.)  Darmstadt 


Biedenkopf 

Gladenbach 
Gr.Umstadt 
Alzey 


Osthofen 

Gremberg 

Höchst 

Höchst 

Offenbach 

Osthofen 

Wald-Michelb. 

Lieb 

Michelstadt 
Höchst 


Gladenbach 


Dieburg 
\lzey 


Osthofen 

Grimberg 

Höchst 

Höchst 

Offen bach 

Osthofen 

Fürth 

Hungen 

Michelstadt 

Höchst 


Pfeddersheim  Worms 


Alsfeld 

Fürth 

Fürth 

Gr.Umstadt 
Lieh 

Butzbach 
Butzbach 

Reinheim 
Lieh 


Alzey 

Oppenheim 

Vilbel 


Alsfeld 
Fürth 
Fürth 
Dieburg 

Hangen 

Butzbach 

Butzbach 

Höchst 
Hungen 


Nd.lngelheim 

Nierstein 
Pfeddersheim 
Westhofen 

O.Ramstadl 

Gladenb.  II. 

Gladenbach  I 
Richen 
Alzey  IL 


Osthofen 

Grflnberg  IL 

Höchst 

Höchst 

Offenbach 

Osthofen 

Wald-Michelb 

Hungen  I. 

Michelstadt 

König 

Nd.Flörshcim 
Alsfeld 
Birkenau 
Birkenau 
Dieburg 
Laubach 
Hutzbach  [, 
Butzbach  II 


Bingen 

Oppenheim 

Worms 

Worms 

Gr.Umstadt 

Giessen 


Bingen 

Oppenheim  Mombach 
Worms  Mombach 
Worms       *  Mumbach 


Reinheim      Nd.Ramstadt  Jugenheim 


Mainz 
Mainz 


Gladenbach 


Giessen  Gl 
Gr.UmsUdt  Gr.Umstadt 
Alzey  Alzey 


Worms 

Romrod 

Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Darmstadt 

Worms 

Bensheim 

Nidda 

Gr.Umstadt 


Boden  hei  in 

Pfeddersheim 

Westhofen 

Eberstadt 


Dautphe  Biedenkopf 


Gladenbach 
Schaafheim 
Wendclsheim 


Biedenkopf 
Seligenstadt 
Mainz 


Worms 

Grflnberg 

Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Seligenstadt 

Worms 

Lindenfels 

Grflnberg 

Lindenfels 


Gr.Umstadt, 'Gr.Umstadt 
Worms  'Worms 
Romrod  Alsfeld 
Bensheim  Lindenfels 
Bensheim  Lindenfels 
Gr.Umstadt  Seligenstadt 
Nidda  iGrflnberg 
Friedberg 
Friedberg 


Reinheim 
Hungen  L 


Giessen 
Giessen 

'GrUmst 
iNidda 


Giessen(StG.) 

Hirschhorn 
Hirschhorn 
Wöllstein 
Vöhl 

Alzey 


Alzey  Alzey  II. 

Oppenheim  Nierstein 
Friedberg  Gr.Karben 

Gr.Gerau  II. 
Arheilgen 
Gr.Gerau  II 
Gr.Gerau  II. 

Giessen  jRodheim 
Beerfelden  Hirschhorn 


Gross-Gerau  ^Jross-Gerau 
Langen  'Langen 
Gross-Geran  Gross-Gerau 
Gross-Geniu  Gross-Gerau 


Umstadt  Reinheim 
Friedberg 


Alzey  [Alzey 
<  »pjienheim  Oppenheim 
'Giessen  'Friedlierg 


Mainz 

Burg- Gmund 

Reinheim 

Reinheim 

Seligenstadt 

Mainz 

Wld.Michelb. 

Giessen 

Wld.Miclielb. 

Reinheim 

Mainz 

Romrod 

Wld.Michelb. 

Wld.Michelb. 

Darmstadt 

Giessen 

Fried  berg 

Giessen 


Lichtenberg  Reinheim 


]  Mombach 
Nieder-Ohmen 
Höchst 
Höchst 

Gr.Steinheim 
Mombach 
Wald-Michelb. 
Lieh 
Erbach 

Höchst 
Mombach 
Eudorf 
Rimbach 
Rimbach 
Messel 
Lieh 

Hoch-Weisel 


Beerfelden 
Bin gen 
Vöhl 

Alzey 


l'feddersheim  Worms 
Friedberg     j  Friedberg 
Laugen  Offenbacb 
Giessen  (LG.)  Giessen 


Hirschhorn 

Wöllstein 

Vöhl 

Alzey  IL 


Worms 
Assenheim 
Langen 
Gr.Linden 


Darmstadt 
Darmstadt 
Darmstadt 
Darrast  adt 

Giessen 

Bensheim 
Bensheim 
Bingen 

Gii  ssen 

Alzey 


Worms 
Giessen 
Darmstadt 
Giessen 


Gross-Gerau 
Langen 
Oross-Gerau 
Gross-Gerau  |Woogsdamrn 

Giessen 


Wendelsheim 

Mombach 

Nd.Eschbaeh 

Woogsdamm 
Wolfsgarten 
Woogsdamm 


Lindenfels 
Lindenfels 
Bingen 
Vöhl 

Alzey 


Worms 

Friedlierg 

Langen 


Königsberg 

Hirschhorn 
Hirschhorn 
Wendelsheim 
Asel 


Mainz 
Mainz 
Friedberg 

Gross-Gerau 
Gross-Gerau 
Gross-Gcrau 
Gross-Gerau 

Giessen 

Wld.Michelb. 
Wld.Michelb. 
Mainz 
Battenberg 

Mainz 


Gladenbach 
Gr.Umstadt 
Alzey 


Osthofen 

Grflnberg 

Neustadt 

Neustadt 

Offen bach 

Osthofen 

Wld.Michelb 

Lieh 

Erbach 

Höchst 

Westhofen 

Alsfeld 

Förth 

Ftlrth 

Dieburg 

Lieh 

Butzbach 


Lieh 


Alzey 

Bodenheim 

Vilbel 

Gross-Gerau 
Langen 
Gross-Gera  ii 
Gross-Gerau 


Mombach 
Obrr-Rosbaeh 
Heusenstamm 
Schiffenberg 


Mainz 
Friedberg 
Seligenstadt 
Giessen 


Neck.Steinacb 
Neck.Steinach 
Wöllstein 
Vöhl 

Alzey 


Worms 
Nd.Wöllstadt 
Langen 
Giessen 


16 
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Zahl  I  z*m 


Bio 

»er. 


Vu-Huf  (Gestats-Hf.),  s.  Ncu-Ulricbst 
\ea-lof,  s.  Oppelshausen. 
Seu-Jigmdarf,  s.  Krüge. 


PfD.  (2685  E.  248  H 
Xeu-keiibirger  SUliomthaus,  MNB.Nr 
\e«-lft»t*ro,  HF. 
Itu-Lodwigsderf  (Pfütze),  Col 
\ru-Mlhle  .... 
Kea-Mlhle  .... 
\eu-Mikle  .... 
\. Mi  Mülle  .... 
Vu-Mahlf  (Scblossches-Mühle) 
Keu-Mllhlc  .... 
Ita-Mohle  .... 
\ea  Mühl*  .... 
>eu-Mubl«  .... 
Xeu-MIlMr.  .... 
Vi-Nülile  .... 
Jee-Muhle  .... 


Xeu-Mfilile 
Ifra-Mulilr 
tn-Mühle 
Vi-Hahle 
Vu-MühU- 
Set-Mnhlc 

Sen-Möhle 
Jen-Muhle 
.leu-Miilile 
See-Mühle 
tru-MQhle  (Saam's  Muhle) 
\eu-Mible  (Schmitt  s  Mühle) 

\en-M6kle  

\cn-Miblr  

Veu-MBble  

Keu-Mühlr  (Stcg-Muhle) 

\ru-Mgkle  

\fn-MBhle  

\fa-Mflhlf, 
\eo-Muhle, 
Vu-Muhle, 


s.  Falken-Hof. 
s.  Seltener  Mühle 
s.  Spatzen-Mühle. 
Neu-Hflhlf,  s.  Wald-Mühle. 
Semkirfhea,  PfD.    .    .  . 

■f  Mfl  

taisladl,  St.  (865  E.  149  U. 
Vusladl,  in  der  .    .    .  . 
Ycusiädlcr  Ziegelhütle   .  . 

Vulhal.  Hf  

\eulseh,  FD.  (129  E.  13  H.) 
\fiil«rhrr  Hof  .... 
\eu-l  Irithvlrtn,  Gestüts-Hf.  (Nen-Hf.) 
Vu-Wildershausen .  s.  Wäldershausen 

^fiiwlmn-Muhle  

Yeii-Wirthsbaas.  WthU  

\fii-\Ylrtk.shsis,  WthH  

Mdda,  St.  (1796  E.  29011.)  .  .  . 
\lrdcr-Bccrb«ch,  PfD.  (624  E.  87  H.) 
Mrdrr-Btsxfngea ,  PfD.  (349  E.  67  H.) 
Medcr-Breidmb»fh,  FD.  ...» 

\ifdfr-Diflen,  FD  * 

Mrde r-El««ku«f«,  FD.  (353  E.  67  n.) 
Meder-Esrbbath,  PfD  * 


2662 
4' 
r. 
!ir> 

8 
10 

7 
10 

5 
17 

9 
12 

5 

5 

17 

7 
H 
9 
21 
8; 
7' 
5 
9 
8 
10 
11 
14 
15 
16 
7 
10 
9 
10 
5 
!' 


88 
94 
840 
112 
4 
9 

120 
9 
17 

10 
s< 

r. 

1776 
583 
343 
226 
268 
344 
594 


247 
1 
1 


Neu-Isenburg 
Sprendlingen 
Weschnitz 
11  Bromskirchen 
1  Eberstadt 
l|pfnngstadi 
LRossdoif 
1  Hönbach 
1  Istockstadt 
Ii  Worfelden 
1  ^Mörlenbach 
1  Heuern 
1 


Watzenborn 
llussfcld 
Rtlifenrod 
Friedensdorf 
Friedberg 
Grünberg 
Lissberg 
Musehenheim 
Rodhm.a.d.Horl 
Nieder-Ursel 
l'Okarben 
HEssenheim 


Bürger- 


Flonheim 
Nicder-Wiescn 
Weinheim 
Wendelsheim 


jBüdesheim 

Deidesheim 
Nd. Ingelheim 


Leiselheim 

Offstein 
lj  Wachenheim 
1 'Westhofen 


Neu-Isenburg 

Sprendlingen 

Weschnitz 

Itromskirchen 

Ellerstadt 

Pfungstadt 

Hossdorf 

Heubacb 

Stockstadt 

Worfelden 

Mörlenbach 

Heuern 

Watzenborn 

Bosfeld 

Ehringshausen 

Friedensdorf 

Friedberg 

Grimberg 

,  Lissberg 

j  Musehenheim 

Kodbm.a.d.Horl 

Niedcr-Ursel 

Okarben 

Kssenhcim 

Flonheim 

Xiedcr- Wiesen 

Wein  heim 

Wendelsheim 

Büdesheim 

Heidesheim 

Nd.Ingelbeim 

Leiselheim 

Offstein 

Wachenheim 

Westhofen 


Kreis- 


14 
13 
145 
15 
I 
1 

12 
1 
1 


Neunkirchen 

Lampertheim 

Neustadt 

Wld.Michelbach 

Neustadt 

Winkel 

Neutsch 

Neutsch 

Dannenrod 


1  Munster 
1  [Hausen 
1  L 


288'| 


Nidda 


SljNd.Beerbach 
66iNd. Bessingen 
39jNd.Breidenbach 
49jNiedcr-Dietcn 
66,Nd.Eiscnhaasen 
110|Nd.  Eschbach 


Neunkirchen 

Lampertheim 

Neustadl 

Wld.Michelbaeh 

Neustadt 

Sehlierbach 

Ober- Modau 

<  Iber-Modau 

Dannenrod 

Munster 
Hausen 

Nidda 

Nd.Beerbach 
Nd. Bessingen 
Nd.  Breidenbach 
Achenbach 
Xd.Kisenhansen 
Nd.E.schbach 


Offenbach 

Offenbach 

Lindenfels 

Biedenkopf 

Darmstadt 

Darmstadt 

Darmstadt 

Dieburg 

[Gr.Gerau 

Gr.Gcrau 

|Lindenfcls 

Glessen 

Glessen 

Alsfeld 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Friedberg 

Grimberg 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

Vilbel 

Vilbel 

Mainz 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Bingen 

Bingen 
Bingen 
Worms 
Worms 
Worms 
Worms 


Dieburg 


Offenbach 
Langenj 
'Furt  Ii 
'Battenberg 
Darmstadt  II 
Darmstadt  11 
Darmstadt  II. 
Dieburg 
Gernsheim 
Gross-Gerau 
Fürth 

Oiessen  II. 
Glessen  II. 
Homberg 
Homberg 
Biedenkopf 
Friedberg 
Grimberg 
Ortenberg 
Illingen 
i  Hungen 
Vilbel 
Vilbel 
Nieder-Olm 
Alzey- 
Alzey 
Alzey 
Alzey 

Bingen 

O.  Ingelheim 
0. Ingelheim 
Pfeddersheim 
Pfeddersheim 
Pfeddersheim 
Osthofen 


Pfarramt. 


Neu-Isenburg 
'Neu-Isenburg 
Hammelbach 
Bromskirchen 
Kberstadt 
Pfungstadt 
Bossdorf 


Stockstadt 
Gross-Gerau 
Bimbach 
Beuern 
|Wnt/enbom 
I  Ober-Olleiden 
Kbringsbausen 
Dautphe 
Fried  berg 
Grimberg 
Lissberg 
Musrbenheira 
Kodlnn.a.d.Horl 
Nieder-Ursel 
Okarben 
Esscnheim 
Flonheim 
Nieder- Wiesen 
Offeuheim 
Wendelsheira 

jBingen 

|Nd. Ingelheim 
Nd.Ingelbeim 
Hochheim 
llep|K>nh.a.d.W, 
Wachenheim 
Westhofen 


Offenbach 
Offenbach 
Lindenfels 
Biedenkopf 
Kberstadt 
Eberstadt 
Kberstadt  i 
Gr.UmstadJ 
Dornheim  I 
Gross-GeraJ 
Lindenfels  I 
Gross- Li  ii  dl 
Gross-Lind 
Kirtorf 
Kirtorf 
Gladenbach 
Friedberg 
Grünberg 
Gedern 
Hungen 
Nidda 
jliodhehu 
Rodbeiiii 
Mainz 
jAlzey 
(Alzey 
•Alzey 
(Alzey 


Heppenheim  Hepitenheim 
Neustadt 
Lindenfels 
Neustadt 
Lindenfels 
Dieburg 
Dieburg 
Alsfeld 

Dieburg 
Offenbach 


Dieburg 
Offenbach 

Nidda 


io.Ingelbein 

|o.Iugellieiuli 
[O.IngelheiH 
Worms 
Worms 
Worms 
Osthofen 


Keinheim  Neunkirchcn 
Lampertheim 
Höchst  Neustadt 
Wald-Michelb.Wld.Michel 
locbsl  Neustadt 
!  Furth  Schlierbach 
Beinheim  Neunkirchen 
Reinheim  Ober-Beerbach 
Homberg  Maulbach 


Nidda 

Darmstadt  ) Darmstadt  II 

Glessen  Limbach 

Alsfeld  Alsfeld 

Biedenkopf  Biedenkopf 

Biedenkopf  Biedenkopf 

Vilbel  Vilbel 


Altheim 
Gr.Steinhcim 

'Nidda 

iNd.Beerbach 
Nd. Bessingen 
Romrod 
Breidenbach 
Geisenhausen 
Nd.Kschbach 


Reinheim 

Zwingenberg 

Neustadt 

Lindenfels 

Neustadt 

Lindenfels 

Reinheim 

/wingenlK-v 

Kirtorf 

(ir.UmstaJ- 
Offenbach 

Nidda 

Kberstadt 

Limbach 

Alsfeld 

Biedenkop 

Gladeuba  : 

Rodheim 
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Pfarramt 


Ittenbach 
Ittenbach 
Ii  rth 

'.Innstadt 
\>.  Innstadt 

r.ws-Zimmero 
Hering 
S.rHslieim 
Ixheim 
B  orionbuch 

K  leSSCtl 

(.■rbstfin 
flerb  stein 
liessen 
Ockstadt 
Giessen 
Engelthal 
Rockenberg 
Oppershofen 
Rödelheim 

i   1,  iiail-  v.'l.ll 

)ber-01m 
Kinheim 
•:rbo»-Hndeshm 
Lvoiaheim 
-  rl.cs-Büdeshm 

;udc<heira 


Stadtrand- 

Friedens- 
gericht. 


(cid 
Nd.  Ingelheim 

•feddersheim 

ittaein 

..ilsheira 
Westhofen 


Seligenstadt 

Seligenstadt 

Heppenheim 

Glessen 

Darmstndt 

Darmstadt 

Dieburg 

Dieburg 

Beusheim 

Dannstadt 

Heppenheim 

IGiessen 

'Giessen 

Ockstadt 

Ockstadt 

Giessen 

Ockstadt 

Giessen 

VillH  1 

Ockstadt 
Ockstadt 
Vilbel 
Vilbel 

Nicdcr-OUn 

Alzey 

Alze» 

Alze» 

Alzey 

Hingen 

O. Ingelheim 

i >. Ingelheim 

Worms 

Wurms 

Worms 

Osthofen 


Lindenfels 
Lampertheim 
"Neustadt 
\Y  Id.  Michelbach 
Neustadt 
lindenfels 
1  iensheim 
Itenshcim 
erbstein 


Herbstei 

L.kmmerspiel 
Kngclthal 

I  mrmstadt 
<  ■  icssen 
I  lorbstein 
(»iessen 
Giee 
i  Hier 


Hat 


Offen  Weh 
Langen 
I'  iinli 

Battenberg 
Dnrawt.(LG 
DiimCfLG 
I)armst.(LG. 
(ir.Umstadt 
Gernsheim 
Gross-Gerau 
Fürth 

Giemen  (LG. 
Giessen  ( LG. 
Iloniberg 
Homberg 
Biedenkopf 
Friedberg 
Grauberg 
Ortenberg 
l.ieh 
Hungen 
Vilbel 

Vilbel 

Nieder-Olm 
Uze» 
Alze» 
Alze» 
Alze» 

|  Bingen 

O.Ingelheim  1 0. 1 n ge  1  b 8 i m 
O. Ingelheim  Ht. Ingelheim 
Pfeddersheim  Worms 
Pfeddersheim  Worms 
l'feddersheim  Worms 


I  Iffenbaeh 
Ottenbach 
KOrth 

Biedenkopf 

Zwingenberg 
)|Z»vingenbcrg 
I  Uarmstadt 

Iiiiburg 

Gross-Gerau 

Gross-Geren 

Fürth 

MGrtnberg 

)|Gics*cn 
Homberg 
Homberg 
Gladenbach 
Friedberg 
Grimberg 
Nidda 
Illingen 
Hungen 
Friedberg 
Friedberg 
Main/. 
Alzey 
Alzey 
Alzey 
Alzey 

Bingen 


Districts- 


< Iffenbaeh 
Langen 
Fürth 
Battenberg 
Pfungstadt 
Pfungstadt 
O. Rainstadt 
Gr.Fmstadt 

W.ilt-kehlen 

ßr.Geran  I. 
Birkenau 
Gr.Riiseck 
Gross-  Linden 
Homberg 
Homberg 
Gladenli.  II. 
Friedberg 
Grünberg  I. 
Ortenberg 
Hungen  I. 
Hungen  IL 

Vilbel 
Gr.Ka  rben 
|Nieder-Olm 
Alm  II. 
Alzey  IL 
\l/>  \  II. 
Alzey  II. 

Bingen 
It. 


Ober-Ein- 


Iiarmstadt 

Uarmstadt 

Ben-heim 

Giessen 

Itensheim 

Benshcim 

Gr.Fmstadt 

Gr.Fmstadt 

Uarmstadt 

Uarmstadt 

Bensheim 

Romrod 

Giessen 

Komrod 

Itomrod 

Giessen 

Giessen 

Romrod 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

Giessen 

Giessen 

Mainz 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Alzey 


D  o  ■  a  n  i  a  1 


Oberförsterei.  Forstamt 


Seligenstadt  Heusenstamm 


Langen 
Lindenfels 
Battenberg 

|Z»vingcnberg|Fberstudt 
/.Winnenberg  Fberstadt 
iRcillhciin  Hoisdorf 
Gr.Fmstadt  Lengfeld 
Z«  ingenbergiGriesheim 
Gross-Gerau 
.Lindenfels 
(Hessen 
Giessen 
{Homberg 
Homberg 
Gladenbach 
Friedberg 
Grimberg 
Nidda 
Friedberg 

Nidda 

Fried  berg 
Friedberg 
i  Mainz 
Alzey 
Alzey 
Alzey 
Alze» 


Heppenheim 

Bensheim 

Uieburg 

Heppenheim 

Dieburg 

Heppenheim 

Bensheiin 

Benshcim 

Ockstadt 


Uieburg 
Seligenstadt 

Vilbel 

Darm-tadt 

Giessen 
'Ockstadt 
Giessen 
Giessen 
I Vilbel 


Osthofen 


Keinhcim 
Lorsch 
Hochs! 
Wald  Michclb. 

Höchst 

Furth 
Keinhcim 
Bentheim 
Homberg 

Gr.Fmstadt 
Ottenbach 

Nidda 

DarmsU  LG. 

Lieh 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Vilbel 


Osthofen 


Bingen 

Nd. Ingelheim  Bingen 
Nil.  Ingelheim1  Hingen 
Wurms  Worms 
Pfeddersheim  Worms 
Pfeddersheim  Worms 
Westhofeu  Worms 


HeilM'li-taimil 

Lindeufels 
KIbrighansen 


Woogadaam 

Bimbach 
Alt-Huseck 
Schiffenberg 
Homberg 
Hambach 
Hn  Utphe 
Ober-Hosbach 
Grtlnbcrg 
( irtenbcrg 
Menzenberg 

Hin -ruh.  im 
N'd.F-ehb.ieh 

Altenstadt 
■Mombach 
Wendelsheim 

Wendelaheini 

Wendelsheim 

WemleMiciin 


Hingen 

Hingen 
Hingen 
\\  onus 
Woniis 
Worms 
Worin- 


Bingen 

Mombach 
Mumbach 
Mombach 
Mumbach 
Mumbach 
Mumbach 


Seligenstadt 
Seligenstadt 
Wld.Michelb. 
Battenberg 

Jugenheim 

Jugenheim 

Beiuheim 

Keinhcim 

Uarmstadt 

(Ire-. -Ii.  r.ui 

Wld.Michelb. 

Giessen 

Giessen 

Burg- Gmünd 

Burg-  Gmünd 

Biedenkopf 

Friedberg 
Hurg  Gmünd 
Nidda 
Giessen 
Nidda 
Friedberg 
Friedberg 
Mainz 
Mainz 
Mainz- 
Mainz 
Mainz 

Mainz 

Main/ 
Mainz 
Mainz 

Main/ 

Mainz 
Mainz 


Post 


Frankfurt  a.M. 
Langen 
Fürth 
Battenberg 
Fberstadt 
Pfungstadt 
Uarmstadt 
Gr.Fmstadt 
St  Ockstadt 
Gr.o--Ger.iu 
Birkenau 
Giessen 
Giessen 
Homberg 
Homberg 
Biedenkopf 
Friedberg 
Grünberg 
Uli.  nberg 
Lieh 
Hungen 
Frankfurt  a.M 
NM.  Wollstadt 
Nicdcr-Olm 
Uze» 
Alzey 

Alze.» 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

NM. Ingelheim 
Worms 

l'lediler-lleim 

Pfeddersheim 
Westhofen 


Uurmstadt 

Gr.Bicbcrau 

Gr.Fmstadt 

Keinhritu 

F.rnsthofrn 

Jugenheim 

O.Ramsladt 

Heppenheim 

Lampertheim 

Bensheim 

Lampe  rtlnn. 

Lampertheim 

Lorsch 

Lorsch 

Hoch-t 

QOcbsl 

Gr.Fmstadt 

Gr.Fmstadt 

Höchst 

Keinhcim 

Neustadt 

Fürth 

Wahl  Michelle 

lh  ii-heim 

Lindenfels 

Wiild-Miehelb. 

Wld.Michelb. 

Wld.Michelb. 

1  lochst 

Höchst 

Gr.Fmstadt 

Qr.Dmstndl 

Höchst 

Keinheim 

Neustadt 

Fürth 

Fürth 

Bensheim 

Lindeufels 

Lindenfels 

Whl.Miehelh. 

Lindenfels 

liannstadt 

Gr. Bieberau 

Gr.Umstadl 

Keinheim 

Krnsthufeu 

Jugenheim 

O.Rum-tadt 

Uarmstadt 

Gr.Bieberan 

Gr.Fmstadt  Keinhcim 

[Frust  hofen 

Jugenheim 

( i.Ham-l.idt 

Homberg 

Kirtorf 

Romrod 

Homberg 

Maitlbach 

Burg -Gmund. 

Kirtorf 

Uieburg 

Uieburg 

Gr.l'tf  Y-adt  Seligenstadt 

Messel 

Uarmstadt 

Dieburg 

i  iffenbaeh 

Gr.St.  inheim 

Uarmstadt 

Seligenstadt 

Gr.Steinheim 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

!  Richelsdorf 

Nidda 

Nidda 

IZwingcnberg 

Pfungstadt 

!  Benshcim 

Zwingenberg,  Fberstadt 

Jugenheim 

Fberstadt 

Hungen 

Hungen  I. 

Nidda 

Grünberg 

Lieb 

Giessen 

Lieh 

Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

Romrod 

Biedenkopf 

Biedeukpf.  II 

Giessen 

Gladenbach 

{Breidenbach 

Riedl  nkopt 

Biedenkopf 

Gladenbach 

Gladenb.  II. 

'Giessen 

Gladenbach 

Dautphe 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Friedberg 

'Vilbel 

|Giessen 

l  Friedberg 

iNd.Eschbach 

iFriedhcrg 

Vilbel 
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PfD  * 

Hleder-PlorsUdl  (Unt.Florstadt,  Flor- 
mit  Hinsbach),  PfD.  * 
Nledcr-Gtaiadea,  Pfl>.  (502  E.  85  H.) 
Meder-Hilbersheia,  FD.  (453 E.  88H.) 

Medur-Hfirlca,  FD  * 

Mfder-Ilbeaatadt  (ehemals  Nonnen- 
kloster), s.  Nonnen-Hof 

MFI.(2352E.418H.) 
«ieder-Kainsbarb  (Nd.Kcinab.),  FD.  * 
SlHer-Etatlg,  FD.  (357  E.  53  H.)  . 
üieder-aliagea,  FD.  (482  E.  86  H.). 
Kfeder-Miurnhaeh.  s.  Kunzenbach. 
Xieder-Liebersbaeh,  FD.     ...  * 

Kleder-Workstadt,  Fl)  * 

Nleder-Madaa,  PfD.  (632 E.  81  II.). 


Meder-Mirlea,  PfD.  (818  E.  139  H.) 
Nieder-Moos,  PfD.  (299  E.  43  H.)  . 
Meder-(l'ftter-)MnBiharh,  FD.      .  . 

Niederadarf,  Hf.  

Niederihaoseo ,  FI)  * 

Meder-Oleidea,  FD.  (464  E.  71  H.). 
Nieder-Ohnea,  PfD.  (1065  E.  183  H.) 
Nieder-»!«,  PfD.  (1434  E.  246  H.) 

Mfder-Orke,  MF1  

Nleder-Raatsfadt,  PfD.  (1418E.  177H.) 

Nieder-Radea,  PfD  * 

Niedcr-Ratbarii,  PfD.    .  .  . 

INirder-.Haalhetm,  PfD.  (1898E.  354H.) 
Ktedcr-Saulhriinrr  Cbaa«se«haas,  WthH. 
Nieder-SeeaMB,  FD.  (236  E.  40  H.) . 

Vrder-SIoll,  FD  * 

>irder-llrsel  (zur  Hälfte),  PfD.  (443 
E.  66  H.)  ..... 
Nleder-Weldbath,  PfD.  (482  E.  102  H.) 
Nleder-Welahrln,  PfD.  (506  E.  11211.) 
Nieder- Weisel,  PfD.  (1359  E.  299  H.) 
Nieder- Wiexea,  PfD.  (585  E.  84  II.) . 
Weder- WillsUdt.  PfD.  (930  E.  148  H.) 
Slersleli,  Pfl).  (2695  E.  425  H.) 


>ikül«M-PftrIe,  Fstll  

Nösberts,  FD  * 

Xonnta-Aae   

Nonnea-lof  (Nieder-llbenstadt)  . 

Noauea-Mfihle  

Noaaearaih.  FD  • 

V-nrod,  Fl)  * 

,  pn>.  (988  E.  157  H.).  . 

Nordbeimer  Ziegelei  

O. 

Ohliornliofrn,  PfD  * 

Obrr-Ablsteinarh.  Pfl).      .   .   .  * 

Ober-Asphe,  Fl)  • 

'fl).  (286  E.  50  II.)     .  . 

«Ohle  

Pfl).  (791  E.  106  H.) 
Ober-Beerbaeher  Thal.  Mhl.  u.  Hans  im 
Ober-BeiuilmrrB,  FD.  (419  E.  81  II.) 
Obrr-Breideobath,  PfD.  (530  E.  89 H.) 
Obrrbrfiriea-(fialRfB-)JluWe    .    .  . 


Z.&I1I 

Ein- 
wob- 

aar. 

7,4 1,1 

im  k#- 
na 

Hau 

Mr. 

Gemarkung 

Gemeinde. 

Bürger- 
meisterei. 

Kreisamt 

683 

128 

Nd.Flörsheim 

Nd.Flörsheim 

Worms 

1238 

192 

Nd.Florstadt 

Nd.Florstadt 

Friedberg 

459 

81 

Nd. Gemünden 

Nd.GemUnden 

Alsfeld 

430 

85 

Nd.  Hilbersheim 

Nd.Hilbersheim 

Bingen 

168 

27 

Nieder-Hörlen 

Wolzhausen 

Biedenkopf 

2168 
453 
314 
469 

602, 
698 
608 
13 
800: 
284! 
3l! 
13; 
500 
452' 
1002' 
1403 
126 
1277 
950 
467 
1875 
7 

227 
162 

403 
477 
497 1 

1341 
575| 
879 

2556 
1 1 1 

a 

97j 
16i 
24 

io| 
392i 

89 
972 
6 

549 
416 

337 
280 
6 

528 
4 

405 

523 
13 


387:Nd.Ingclheim 
56:Nd.Kainsbach 
48Nieder-Kinzig 
85  Nieder-Klingen 


72  Nd.Liebersbach 
1 14  Nd.Mockstudt 
79!- 


1 

135 
41 
3 
2 
66 
70 
175 
241 
22 
165 
125 
91 
351 


^Niedcr-Modau 

Nieder-Mörlen 

Niedor-Moos 

Mörlenbach 

Stockhausen 

Niedernhausen 

Nieder-Oflciden 

Nieder-Ohmen 

Nieder-Olm 

Nicdcr-Orke 

Nd.Ramstadt 

Nicder-Roden 


\  jNd.Sanlheim 


28 


Nieder-Seemen 
Nicder-Stoll 


62  Nieder-Urscl 
lOONd.Wiidbach 
1 1  l|Nd.  Weinheim 
296  Nieder- Weisel 


83 
139 
408 


Nieder-Wiesen 
Nd.Wöllstadt 


Niorstein 


1  Ruppertenrod 

1  Gross-Gerau 
15  Nösberts 

2  lleidesheim 
1  Ilbenstadt 

1  Oppershofen 


71 
12 
155 
1 


Nonnenroth 
Nonrod 

jNordhcim 


101  Obbornhofen 
62  O.Abtstcinach 
52  Obcr-Asphe 

j  ^Oberau 

69  Ober-Beerbach 

2  Seeheim 
79  O.Bessingen 
88  |o. Breidenbach 

1  [Pfungstadt 


Nd.Ingclheim 
Nd. Kainsbach 
Nieder-Kinzig 
Nieder-Klingen 

Nd. Liebersbach 
Nd.Mockstadt 

Niedcr-Modau 

Nieder-Mörlen 

Nieder-Moos 

Mörlenbach 

Stockbausen 

Niedernhausen 

Nieder-OHeiden 

Nieder-Ohmen 

Nieder-Olm 

Nieder-Orke 

Nd.Ramstadt 

Nieder- Roden 

Nd.  Nosbach 

Nd.Saulheim 

Nieder-Seemen 
Uetzhauseu 

Nieder-Ursel 
Nd.  Weidbach 
•Nd. Wein  heim 
[Nicder-Weiscl 
[Nieder-Wiesen 
Nd.Wöllstadt 

Nierstein 

Ruppertenrod 

Gross-Gerau 

Bannerod 

Heidesheim 
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Wald  Michelb. 

Ni  usMdt 

Ilöehst 

II., eil  sf 

Vöhl 

Vöhl 

i  »hernhurg 

Alfeld 

Homberg 

Fliringshauscn 

Biedenkopf 

Battenberg 

Hal/feld 

Dieburg 

Beinheini 

Gross-Bicbcrau 

Gr. 

Offenbaeh  J 
(»ffenbach  ? 
(jiessen 
l.itiuerbachf 
Hungeu  i 

Vöhl  |9 

Alzey 
Alzey 
AI  /et 


Liiidenfels 
Neustadt 

vobi 

Biedenkopf 


Reinl; 
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Friedens- 
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Steuer- 
Commissa- 
riat 

Districts- 
Einnehmerei 

OberEro- 
nehmerei. 

D  o  m  a  o  i  a  !• 

Poat- 
expedition. 

Pf&JT&IDt. 

Decaiiiit 

Rentamt    OberfDrsterei. !  Forstamt 

rorm* 
ickstadt 

k-ssen 

Worms 
Ockstadt 

Giessen 

Wll  Tills 

Nidda 
Biedenkopf 

Worms 
Nidda 

Biedenkopf 

Worms 
Hingenheim 

Binlenkpl.  II. 

Worms 
Nidda 

Giessen 

Wurm »»            Mrtmluu'h  M'iin? 

■  »  '»1  Ul^>                       'JIM' ■41t-'  1 1                 .11*1 1  IIA 

Nidda          Bingenheim  Nidda 
(;iad«Mil»acli   Breidenbach  Biedenkopf 

»»  Urins 
Echzell 

Biedenkopf 

Giessen 
Lcr-Erlcnbach  Vilbel 


l>er-F.rloiibaeh 


.Schftnmattenw, 
In-r-Flörsheim 

«ickstadt 

.indcnfels 

lerbstein 

(irschhorn 

Irppenheim 

».Hilbersheim 

:rb:«h 

tY.rkenbeig 

Wessen 


Vilbel 


Biedenkopf 
Vilbel 

Vilbel 


Heppenheim  Beerfelden 

Worms  Pfeddersheim 

Ockstadt  ,  Friedberg 

Heppenheim  'Michelstadt 

Ockstadt.  'Homberg 


Heppenheim 

Heppenheim 

Gan-Biekelb. 

Heppenheim 

Ockstadt 

Giessen 


Hirschhorn 

Lorsch 

Wörrstadt 

Kurth 

Lieh 


Gladenbach 
Friedberg 

Friedberg 


Beerfelden 

Worms 

Friedberg 

Michclstadt 

Homberg 

Beerfelden 
Heppenheim 
Wörrstadt 
Furth 
Hungen 


Gladenb.  IL 
Vilbel 

Vilbel 


Giessen 
Glessen 

Giessen 


Hirschhorn  Bensheim 
Nd. Flörsheim  Worms 
Assenheim  Giessen 
Reichelsheim  Gr.Umstadt 
Kirtorf        ;  Romrod 


Gladenbach 
Friedberg 


Dautphe 
Nd.Kschbach 


Friedberg  Nd.Eschbach 


i  Hirschhorn 
|llep)ienheim 
Wörrstadt  I. 
Fürth 

Lieb 


Bensheim 

Bensheim 

Oppenheim 

Bensheim 

Giessen 


Biedenkopf    Biedenkopf  ]Bicdenkpf.  II.  Giessen 


H>er-Ingelheim  O. Ingelheim 


,indenfels 


»custadt 

.indenfels 

Irring 

]n  gelt  ha) 

trppciihcim 

Dirlenbach 

•.icssen 

Vl.l.Michelbach 
Ingeltbal 

)armstadt 

»ber-Morlen 
lerbstein 

Irbach 

;io*s-Ziminern 
rbfrach 
Sieber 
iiesspu 

lerbstein 
Inckenberg 

Sie^sen 

)her-  Flörsheim 
V  ei  Ii  beim 
H.er-Flörsheim 


I  Orlenbach 

Irring 

«ies-pii 

lerbstein 

Hessen 

lering 


Heppenheim 


Dieburg 

Heppenheim 

Dieburg 


Vilbel 

Heppenheim 

Heppenheim 

Giessen 

Heppenheim 

Vilbel 


<>. Ingelheim 
Michelstadt 


Höchst 

Fürth 

Reinheim 


Nidda 
Lorsch 
!  Furth 
1  Battenberg 
WaldMiehclb 
Nidda 


O.Ingelheim  Gau-Algesh.  Bingen 


Michelstadt 


Machst 

Miehelstadt 

Höchst 


Nidda 

Heppenheim 
Fürth 

Riedenkopf 
Fürth 
N  idda 


Reichelsheim  Gr.Umstadt 


Lindenfels 

Worms 

Friedberg 

Lindenfels 

Homberg 

Lindenfels 

Lindenfels 

Oppenheim 

Lindenfels 

Friedberg 

Gladenbach 

Hingen 

Lindeufels 


Darmstadt.     Reinheim  iDarmstadt 


König  Gr.Fmstadt  Gr.l'mstadt 

Reichelsheim  Gr.Umstadt  iLindenlels 
Hein  beim      jGr.Umstadt  Gr.Umstadt 


Gedern         Nidda  Nidda 

Heppenheim  Reilsheim  Lindenfels 

Birkenau       Bcnshrim  Lindeufels 

Battenberg     Giessen  Battenberg 

Wahl-Michelb.  Rensheim  Lindenfels 

Bingenheim  'Nidda  Nidda 

Gr.Bieherau  Gr.Fmstadt  Reinbeim 


Ockstadt 

Ockstadt 

Heppenheim 

Dieburg 

Dieburg 

Seligenstadt 

Giessen 

Ockstadt 

Ockstadt 

Giessen 

Worms 

Alzey 

Worms 


Hcp]M'uhcim 

Diebarg 

(Wessen 

Ockstadt 

Giessen 

Dieburg 


Friedberg 

Herbstein 

Michelstadt 

Gr.Fmstadt 

Ln n gen 

Ottenbach 

(Wessen«  SiG 

'Herbstein 

Hungen 

Vöhl 

Alzey 

Alzey 

l'feddersbeim 


Butzbach 

Lnuterbach 

Miebelstadt 

Dieburg 

Laugen 

Ottenbach 

(Wessen 

Lauterbach 

Hungen 

Vöhl 

Alze> 

Alzey 

Worms 


Nd.Mörlen 

Gunzenau 

Reichelsheim 

Dieburg 

Langen 

Offeiibaeh 

Rodheim 

Herhstein 

Hungen  I. 

Vöhl 

Alzej  I. 

Alzey  IL 

N.Flörsheim 


Giessen 

Romrod 

Gr.Umstadt 

Gr.Fmstadt 

Darmstadt 

Darmstadt 

Giessen 

Romrod 

Nidda 

Giessen 

Alzey 

Alzey 

Worms 


Friedberg 
Schotten 
Lindenfels 
Gr.Fmstadt 
Seligenstadt 
Seligenstadt 
Giessen 
Schotten 
i  Granberg 
Vöhl 
Alzey 
Alzey 
Worms 


^Vald-Michelb.  Fürth 
illöchst  Höchst 
'Vöhl  Vöhl 
'Homberg  {Hotnlierg 
!  Battenberg 
Reinheim 


Rirkenau 
Höchst 

Vöhl  Giessen 
.Homberg  Romrod 
[Biedenkopf  {Biedenkopf  I.  Giessen 
'Darmstadt    jGr.Bieberau  Gr.Umstadt 


ßcnsheim    ■  Lindenfels 
Gr.Umstadt  Gr.Umstadt 
Vöhl 

Homberg 
Battenberg 


Beerfe 


elden 
Mombach 
Alten  stadt 
König 
Maulhacb 

Beerfelden 

Heppenheim 

Wendelsheim 

Erbach 

Münzciibcrg 

Breidenbach 

Mombach 

König 


König 
König 

Lichtenberg 


Eichelsdorf 

Heppenheim 

Rimbach 

Elbrighanscn 

Wuld-Michelb. 

Düdelsheim 

Ernsthofen 

Ober-Rosbacb 
Stoekhausen 
König 
Dieburg 

Messel 

Gr.Steinheim 

Königsberg 

Oberwald 

Lieh 

Asel 

Wendelsheim 
Wendelsheim 
Mombach 


Biedenkopf 
Friedberg 

Friedberg 


Biedenkopf 
Vilbel 

Vilbel 


Wld.Michelb.  Beerfelden 
Mainz  Westhofen 
Friedberg  Assenheim 
Reinheim  Brensbach 
Burg- Gmünd.  Kirtorf 


Wld.Michelb. 
Lorsch 
Mainz 

Wld.Michelb. 

Giessen 
Biedenkopf 

Mainz 

Reinbeim 


Reinheim 
Reinheim 
Reinbeim 


Nidda 

Lorsch 

Wld.Micbelb. 

Battenberg 

Wld.Michelb. 

Nidda 


Hirschhorn 

•Heppenheim 

jJugenheim 

Erbach 
|  Butzbach 
[Biedenkopf 

! 

;Nd.  Ingelheim 

i 

Brensbach 


HöcbBt 

Reichelsheim 

Gr.Umstadt 


Nidda 

Heppenheim 

Rirkenau 

Battenberg 

Wld.Michelb. 

Ortenberg 


Jugenheim    'O. Ramstadt 


Friedberg 

Lauterbach 

Reinbeim 

Reinbeim 

Daiuistudt 

Seligenstadt 

Giessen 

Lauterbach 

Giesen 

Battenberg 

Mainz 

Mainz 

Mainz 


j  Friedberg 

Grebenhain 

Urbach 

Gr.Zimmern 

Langen 

Ottenbach 

jGiessen 

■Engelrod 

Hungen 

|Vöhl 

Westhofen 

Alzey 

Westhofen 


Reinbeim 


Rimbach 

Höchst 

lAsel 

|  Hainbach 
.Hatzfeld 
i  Lichtenberg 


Wld.Michelb.  [Birkenau 
Reiuheim     j  Höchst 
Battenberg  Vöhl 
Burg-Gmünd.  Homberg 
Battenberg  Battenberg 
I  Reinheim 
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Zahl 

EU- 
woh- 
ner. 


7..M 
4>r  W- 
m  »ha- 
lf« 

Hin- 

ser. 


Gemarkung 
Gemeinde 


Bürger- 


Kreisamt 


Kreis- 
uiedicinal- 


EvangeliBche» 


Pfarramt. 


Decanat. 


Obernseener  Htf,  9.  Ober-Seen. 
Oberod  (Kirche  u.  Pachters  wohnung) 

Ober-Oleiden,  PfD  * 

Ober-Ohnen,  PfD.  (845  E.  169  H.). 
Ober-Ohn,  PfD.  (1293  E.  249  II.)  . 
Ober-Olnwr  Farstbaas,  JH.    .    .  . 

Ober-Osten,  FD  * 

Oher  Raidelbaeb,  8.  Raidelbach. 
Ober-Raastadt,  PfD.  (241 5  E.  323  H.) 

Ober-Rodei.  PfD  * 

Ober-ttafoea,  St.  (1684  E.  292  H.) 
Oler-Saulheim,  PfD.  (684  E.  114H.) 

Ober-Sehirbteb.  FD  * 

Ober-Sfhlajr-Mühle  

Ober-SehaiMen,  FD  * 

Ober-StMnaulteowaag,  Fl).  .    .  * 
PfD.  (864  E.  163  H.) 

,  Hf.  

Ober-Seibertenrod,  FD.     .    .    .  * 

Ober-Seasnaefc,  FD  * 

Oher-SlekeMorf.  s.  Sickendorf. 

Ober-Sarg,  FD  * 

Ober-Karger  Mahle  

Qber-Stetgerts   

Obcr-Stelnberg ,  Hf.  

Ober-8lrassbeiner  pJaf,  s.  Strassheim. 
Ober-Tralsaer  Bof,  s.  Dippels-Hof. 

Oberlshaasea,  FD  * 

Ober-Walk-Mfthle  

•her-Wegfartb,  FD  * 

Ober-WeUkaeh,  FD  * 

Ober-Werba,  PfD.  (101  E.  17  H.)  . 
Ober-Widdcrskein,  PfD.  (472  E.88H.) 

Oher-WleseD-MDale  

Obcr-Wieaea-MQhle,  1.,  2.  a.  3.    .  . 

PfD.  (793  E.  140H.) 

tfegetMtte  

OekeakelB,  PfD  * 

Orkstadt.  PfD.  (1042  E.  19711.)  . 
Otlruhausea,  FD.  (293  E.  58  H.)  . 

Oder-Mühle  

Oderaheim  (Gau -Odernheim),  MFl. 

(1774  E.  341  H.) 
Oel-Mühle  


Oel-Mfihle  

Oel-Mfthle  

Oel-MOnle  

Oel-MSble.  alte  

Oel-Mühle  

Oel-Mible,  «.  Schlag-Mahle. 

Oes.  FD  • 

OlTenbaeh,  St.  (16703  E.  800  H.)  . 
«nenheiu,  PfD.  (560  E.  103  H.)  . 

onViuhal,  PfD  * 

Offslein,  PfD.  (767  E.  129  H.)  .  . 

Ohelle.  Hf  

Ohrenbaeh  (zum  Thcil),  Wl.  .  .  . 
flkarbea,  PfD.  (584  E.  95  H.)  .  . 
Okarber  Mineralbranaea,  ».  Sclzcrbrnn. 

Olfen,  FD  • 

illf.  bei)  u.  Keller -H«f  (Olfener-, 
Ulven-Hofc)    .    .    .  . 


6 

375 
824 
1283 
10 
451 

2290 
1560 
1179 
571 
196 

500 
306 
860 
25 
313 
251 

199 
7 


Liederbach 

Olier-Oflcidcn 

Ober-Ohmen 


1 

59 
157 

I 

24J1|ober-01m 
49jObcr-Osteru 

313  Ober- Ramstadt 
212jOber-Roden 
196  Ober-Bosbach 
H2bber-Saulheim 
28bber-Scharbach 

l!  Lauterbach 
86  Ober-Schmitten 
45 ;  O.Schönui*tten  w. 
162  Ober-Seemen 
o 

57  O.Seibertenrod 
33  Ober-Sensbach 


Liederbach 

Ober-Ofleiden 

Ober-Ohmen 

Ober-Olm 
Ober-Ostern 

Ober-Ramstadt 

Ohcr-Roden 

Ober-Rosbach 

Ober-Saulheim 

Unt.Scharhach 

Lauterbach 

Ober-Schmitten 

O.Schönuiatteuw. 

Ober-Seemen 


b.Seibertcnrod 
Ober-Sensbach 


Alsfeld 
Alsfeld 
Grünberg 

Mainz 
Lindenfels 

Darmstadt 

Dieburg 

Friedborg 

Oppenheim 

Lindenfcls 

I>auterbac)i 

Nidda 

Lindenfels 

Nidda 

Schotten 

Schotten 

Erbach 


32  Ober-Sorg        lllergersdorf  Alst 
1 1 A Uendi  f.  a. d. Lb. !  Allendrf . a.  d. Lh.  Gi 


7 

1 

'Ober-Beerbach 

Ober-Beerbach 

5 

1 

Leihgestern 

Leihgestern 

762 

118 

Obertshausen 

Obertshausen 

3 

1 

Schotten 

Schotten 

105 

17 

Ober-Wegfurth 

Ifnter-Schwarz 

197 

3» 

Ober-Weidbach 

Ober-Weidbach 

16 

Ober-Wcrba 

Basdorf 

458 

87 

O.  Widdersheim 

O.Widdcrsheiin 

10 

1 

Eberstadt 

Eberstadt 

28 

3 

Gross-Umstadt 

Gross-Umstadt 

783 

139 

Ober-Wöllstadt 

Ober-Wöllstadt 

6 

1 

Grimberg 

Grimberg 

1020 

201 

Ockenheim 

Ockenheim 

1022 

195 

Ockstadt 

Ockstadt 

277 

57 

Odenhausen 

Odenhausen 

6 

1 

Gleimenhain 

Gleimenhain 

1760 

338 

Odernheim 

Odernheim 

9 

1 

Nieder-Beerbach 

Nieder-Beerbach 

18 

2 

König 

König 

7 

1 

Ober-Mörlen 

Ober-Mörlen 

7 

1  Eichelhain  lEicbclhain 

11 

1 

Wendelsheim  IWcndelsheim 

12 

1  Wöllstein 

Wöllstein 

15 

1 

Heidesheim 

[leideshcim 

39 

5 

Oes 

Hausen 

16633 

796 

Offenbach 

Offenbach 

539 

100 

Offenbeim 

Offenheim 

495 

Offenthal 

Offenthal 

743 

127 

Offstein 

Offstein 

10 

1 

Dodenau 

Dodenau 

10 

1 

Vielbrunn 

Vielbrunn 

556 

90 

Okarben 

Okarben 

266 

37 

Olfen 

Olfen 

1» 

2|Affolterbach 

Affolterbach 

1  c  1 

en 
Bensheim 

Giessen 


Offenbach 

Schotten 

Lauterbach 

Biedenkopf 

Vöhl 

Nidda 

Darrastadt 

Dicborg 

Friedberg 

Grün  berg 

Bingen 

Fried  berg 

Grimberg 

Alsfeld 

Alzey 
Darmstadt 
Neustadt 
Friedberg 
Lautprbach 
Alzey 
Alzey 


Alsfeld 

Homberg 

Grünberg 

Nieder-Olm 
Furth 

Darmstadt  II. 

Seligenstadt 

P'ricdberg 

Wörrstadt 

Wald-Miehelb 

Lauterbach 

Nidda 

Wald  Micbolb 

Gedern 

Laiibacb 

Ulrichstein 
Beerfelden 

lAlsfeld 
Giessen  I. 
Bcnsheini 
Giessen  II. 


Offenbach 

Schotten 

Schlitz 

Gladenbach 

Vöhl 

Nidda 

'Darmstadt  II 

Dieburg 

Friedberg 

Grunberg 

Bingen 

Friedberg 

Grünberg 

Homberg 


Romrod 

Ober-Ofleiden 

Ober-Ohmen 

Essenheim 
Reichelsheim 

Ober-Ramstadt 

Dudenhofen 

Ober-Rosbach 

Ober-Sattlheim 

Wld.Micbelbach 

Lauterbach 

Eichclsdorf 

W  Id.  Michelbach 

Ober-Seemen 

Freien-Seen 

Bobenhausen  II. 

Beerfelden 

Hopfgarten 
Allewirf.  a.d.Lh 
Ober-Beerbach 
Leihgestern 


Alsfeld 
Kirtorf 
Grünberg 

Mainz 
Erbach 

Eberstadt 

Offenbach 

Fried  berg 

Wörrstadt 

Lindenfcls 

Laoterbach 

Nidda 

Lindenfcls 

Gedern 

Lanbach 

Schotten 

Erbach 

Alsfeld 
Gross-Linde 
Zwingenber 
Gross-Lind( 


Friedberg 

Offenbach 

Alzev 

Offenbach 

Worms 

Biedenkopf 

Neustadt 

Vilbel 

Erbach 

Lindenfcls 


Alzey 

Durmstadt  II 
Höchst 
Friedberg 
Herbstein 
Alzey 
Wollstein 


Gr.Steinheim 

Schotten 

bueck 

Nd.  Weidbach 
bber-Werba 
]0.  Widdersheim 
I  Eberstadt 
Gross-Umstadt 
Friedberg 
Grünberg 
Bingen 
Friedberg 
Londorf 
Wahlen 

Odernheim 
Nd.Beerbach 
König 
Langenhain 
Engelrod 
Wendelsheim 
Wöllstein 


O.lngelhcim  iNd.Ingelheim 


Butzbach 
Offenbach 
Alzey 
Langen 


Hansen 
Offeubach 
Offenbeim 
Offenthal 


Pfeddersheim  H eppe n Ii .  a .  d.  W 


Battenberg 
Erbach 
Vilbel 


Wald-Michelb. 


Dodenau 
Vielbrunn 
Okarben 

Güttersbach 

Wld.Micbelbach 


Offenbach 
Schotten 
auterbach 
ladenbach 
Vöhl 
Nidda 
Eberstadt 
Gr.Umstadt 
Friedberg 
GiUnbcrg 
O.Ingelheim 
Fried  berg 
Grünberg 
Kirtorf 

Alzey 
Eberstadt 
Neustadt 
I  Butzbach 
[Laaterbach 
Alzey 
Wöllstein 
O.Ingclheim 

Butzbach 

Offenbach 

Alzey 

Offenbuch 

Worms 

Biedenkopf 

Nenstadt 

Rodbeim 

Erbach 

Lindenfels 
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Katholische» 


Pfarramt 


Decanat. 


Stadt-,  Land 

oder 

Friedens- 
gericht 


Ockstadt 

i  >  l'lwt  t  •!  11 

KT  1  U31CI  II 

Ockstadt 

1  »      1»  '  Iwn  1 

(»rhHtein 

Ockstadt 

ber-Olm 

Nieder-Olm 

"Orth 

Heppenheim 

t(i  rtn<t  1 1 )  T 

»III  III    1  »IUI 

I  '.Innstadt 

iher-Koden 

Dieburg 

Iber-Wöllstadt 

Ockstadt 

fd.Sanlhcim 

Gau-Bickelh. 

Vld  Miehelbach 

v    Iii.  .'1  IMJV  0  UHVM 

Heppenheim 

iL!  um  t_lll 

Ockstadt 

'  n  ff  p  1 1  h  .i  1 

Vilbel 

\  Iii  M i<  l).  tli;n  ii 

Heppenheim 

ingelthal 

Vilbel 

Hessen 

Giessen 

[erbstein 

Ockstadt 

[ex Selbach 

Heppenheim 

[erbstein 

Ockstadt 

Messen 

Giessen 

lensheim 

Kensheim 

Hessen 

Giessen 

I.Mis.'iisiamin 
Icrbstein 
Icrbstein 
Hessen 
Hessen 
VicksUdt 
>a  Trostadt 
fross-l'mstadt 
)ber-Wöllstadt 
Hessen 
Ickenheim 
kkstadt 
Hessen 
Icrbstein 

»dernheim 
>arinst:ult 
feustadt 
»her-Mörlen 
Icrbstein 
Crbes-Büdeshm. 
Völlstein 
Uedesheim 

)ber-Mörlen 
Iffenlmch 

iVeinheim 
..rberach 
Hfstein 
Hessen 
Neustadl 
iolzbaus.v.  d.U. 

.Vld.Miehclbach 

Wld.Michelbach 


Alsfeld 

Homberg 

Grünberg 

Nieder-Olm 
Fürth 

I)arrast.(LG.) 

Seligenstadt 

Friedberg 

Wörrstadt 

Wald-Michelb 

Lauterbach 

Nidda 

Wald-Michelb 

Ortenberg 

Laubach 

Ulrichstein 

Beerfelden 

Alsfeld 
GiessemStG.) 
Zwingenberg 
ii  (LG.) 


Seligenstadt 
Ockstadt 
Ockstadt 
Giessen 
Giessen 
Ockstadt 
Oarmstadt 
Dieburg 
Ockstadt 
Glessen 
Bingen 
Ockstadt 
Giessen 
Ockstadt 

Alzey 
Darmstadt 
Dieburg 
Ockstadt. 
Ockstadt 
Alzey 
|  Bingen 
|o. Ingelheim 

Ockstadt 
'Seligenstadt 
Alzey 
Dieburg 
\\  urm> 
Giessen 
l»i(  bürg 
Vilbel 

Heppenheim 


Steuer 
Commissa- 
riat 


Districts- 


Ober-Ein- 


Einnehmerei.  nehmerei. 


D  o  m  a  n  i  a  1 


Alsfeld  Romrod 

Homberg  jliomberg 

Grimberg  Grünberg  II. 

Mainz  Nieder-Olm 

Michelstadt  'Reichelsheim 


Dannstadt 

Seligenstadt 

Friedberg 

Wörrstadt 

Furth 

Lauterbach 

Nidda 

Fürth 

Nidda 

Hungen 

Schotten 

Beerfelden 

Alsfeld 
Giessen 
Zvviugenberg 
(üesM-n 


Offenbach 

Schotten 

Schlitz 

Gladenbach 

Vöhl 

Nidda 

Darmst.(LG. 

Gr.  Umstadt 

Friedberg 

(irnnberg 

Bingen 

Friedberg 

Grünbcrg 

Homberg 

Alzey 

Durmst.(LG 

lUllst 

Friedberg 
Herbstein 
Alzey 
\\  i.H-trin 
O. Ingelheim 


O.  Ramstadt 

Babenhauen 

Friedberg 

Wörrstadt  II. 

Wald-Michelb. 

Lauterbach 

Nidda 

Wald-Michelb 

Gedern 

Laabach 

Ulrichstein 

Beerfelden 

Romrod 
Gross- Linden 
Pfungstadt 
Gross-Linden 


Rentamt 


Orlenbach 
Schotten 
Schlitz 
Gladenbach 
Vöhl 
Nidda 
)  Zwingenberg 
Dieburg 
I  Friedberg 
Grtlnberg 
I  Bingen 
Fri<dberg 
(irnnberg 
Homberg 


Romrod 
Romrod 
Romrod 

Mainz 
Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Dannstadt 

Giessen 

Oppenheim 

Bensheim 

Romrod 

Nidda 

Beiisheim 

Nitida 

Nidda 

Nidda 

Bensheim 


Gr.  Steinheim 
Schotten  I. 
Schlitz 
Gladenbach  I. 
Vöhl 

Bingenheim 
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Höchst 
Michelstadt 


o. 


.Schotten. 

Darmstadt 

Reinhcim 

Linden  fei  s 

Gr.Umstadt 

Grünberg 

Alsfeld 

Battenberg 

Battenberg 

Gladenbach 

Nidda 

Grünberg 

Grünberg 

Alsfeld 

Nidda 

Friedberg 

Vöhl 


Wörrstadt  I.  Oppenheim 
Offenbach  Darmstadt 
Hungen  I.  Nidda 
Kastel  [Mainz 
Ulrichstein  Nidda 
Grünberg  II.  [Romrod 
Herbstein      |  Romrod 


Fürth 

Schlitz 

Büdingen 


Waid-Michelb. 
j.Scblitz 
I  Büdingen  I. 


Oppenheim 
Seligenstadt 
Grünberg 
'Mainz 
Schotten 
Grünberg 
Schotten 
Fried  berg 
Gr.Umstadt 


Or.Karben  Giessen 
König  Gr.Umstadt 
Reichelsheim  Gr.Umstadt 


Nd.Ingelheim  Bingen  Bingen 


Bensheim  Lindenfels 
Romrod      i  Alsfeld 
Nidda  jNidda 


Altenstadt 

Mumbach 

Mombach 

Giessen 

Hainbach 

Müiizcnlierg 

Düdelsheim 

Ortenberg 
Dautphe 
Urbach 
Mumbach 

Altenstadt 
Allendorf 

Hoch-Weisel 
Mumbach 

Hainbach 
Lengfeld 

Stockhaiisen 

ßessungen 

Nd.Itnmstadt 

Zwingenberg 

König 

Lieh 

Vadenrod 
Dodenau 
!  Hatzfeld 
[Breidenbach 
Christinen-Hof 
(Grünberg 
(Nieder-Ohmen 
|Lauterbach 
Eichclsdorf 
Nd.  Kschbach 
Asel 


Friedberg  Altenstädt 

Mainz  , Oppenheim 

Mainz  {Oppenheim 

Giessen  'Giessen 
Burg-Gmünd.  .Homberg 

Gicssen  Butzbach 

Nidda  Büdingen 


Nidda 
Biedenkopf 


Ortenberg 
Biedenkopf 


Wld.Michelb.  Michelstadt 
Mainz  Pfeddersheim 

Friedberg  Friedberg 
Battenberg  Battenberg 

Friedberg  Butzbach 
Mainz  Osthofen 

Burg-Gmünd-  Homberg 
Reinhcim  .Gr.Umstadt 


Laulerbach 
Darmstadt 
Jugenheim 
Jugenheim 
Reinhcim 
Giessen 
Romrod 
Battenberg 
Battenberg 
Biedenkopf 
Nidda 

Burg-Gmünd. 
Burg-Gmünd. 
|I«antcrbach 
Nidda 
Friedberg 
Battenberg 


Wendelsheim 
Heusenstamm 
Lieh 

Mombach 

Fcldkrückon 

Homberg 

Stockhausen 

Nd.Eschbach 

König 

König 

.Mumbach 

Wendelshcim 


IGrelienhnin 
-Darmstadt 
■ORamstadt 
I  Bensheim 
König 
Lieh 
Romrod 
Baltenberg 
Battenberg 
Biedenkopf 
Büdingen 
Lollar 

Ruppertenrod 
Lauterbach 
Nidda 

Frankfurt  a.M 
Vöhl 


Mainz 

Seligenstadt 

Giessen 

Mainz 

Schotten 

Burg-Gmund. 

Lanterbach 

Friedlierg 

Reinheim 


Jugenheim 

Offenbach 

Lieh 

Kastel 

Ulrichstein 

Grünberg 

Hornstein 

Nd.Wöllstadt 

Höchst 


Wald-Michelb.  Wld.Michelb.  W  ld.Michelb. 

....  Schlitz  Schlitz 
Christinen-Hof  Nidda  Gedern 


Nd.Ingelheim 
Sprendlingen 
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neddersnebji.  St.  (2004  E.  389  H.) 

ITp|ffr-(Wlfjie«-)JWiik  j 

Pfeiffers-Mahle  

Pferdnaaeh,  FD  ' 

pniriighfiB,  pfi)  * ; 

Pßiggi-Mflhle  i 

Pfirschbach.  FD  "| 

t  FD  


PfllUe,  s.  Neu-Ludwigsdorf. 
PftmgsUdl.  MFl.  (3899  E.  529  H.) 

Pblllppitelet,  PfD  * 

Philippi-MMe  

Pirr-Mihl«  

PUcken-Mof,  Johannis-Hof. 
Plitseb-Mfihle  


Plälvrlt -Villi].' 

IUrsfh.M8We 


Plaife,  PH).  .  . 
PUllei  Bof  (Platte) 
h.  iierileiii,  FD. 
PlorK.  ii  M  ihle 
Pseh-Muhle  .  . 
Pohl-Uta,  PfD.  . 
Mihi«  . 


olrn 


Kaheiiao.  Burg  

Rabertshausen,  FD.  (236  E.  38  U.) .  I 

RacheUhausen.  FD  

Radbeln,  FD  

Rad-Mflbl(zurHalfte),FD.<lH7E.31.Hi 
RahBs-Mfihle  


Quotshansea ,  FI). 


Raibach .  FD  

Raibarh  (Reibach),  FD. (527  F.  87H.) 
Raibacher  (Reibacher,  Fischers.)  M>lhlr 
Rai-Rreltenbarh.  FD.  (399  F..  5ii  H.)  f ) 
Raidelbach  (O.  u.  L.Raidclbaeh),  FD.* 
Rain-Mühle,  hohe,  3.  Hoherain-Milhlc. 

Rain  •Mühl«' n  

JnrndOUinrod).  FD.  (530  K.  77  II.) 
Rainrad.  FD.  (004  F.  101  II.)  .  . 
Ransladl.  PID.  (624  K.  107  II.) 


Ranzen-Mühle. 
Rapp-Mühle 
Rapprl-Miihle 
Rappen-Mühle 

Fl). 


Pein-Mühl.;. 


(240  F.  27  II.) 


Rau  Mühle  

Ran-Mihle  

Rauoheim,  PfD.  (015  F.  k<;  il.) 


la>n 

Hau 

ser. 


|Paherhaiü   J 

IPaher-Labaratorium,  s.  Laboratorium. j 


Qaattelbach,  in  der  .   .  . 

.  PfD.  (637  E.  115  II.) 
,  PfD  


1996 
5 
6 
19 
937 
9 

133 

378 

8 

3790 
64 
6 

8 

11 
- 

5 

993 

3 

225 

a 

5 

488 
9 
12 
1 

31 


3fi8 
1 
I 
4 

170 

>1| 
20 


Gemarkung 

im* 

Gemeinde 


Pfeddersheim 

Annerod 

Bischoffen 

Dudenrod 

Pfiffligheim 

Nieder-Moos 

Pfirschbach 


60  Pfordt 
Alzey 


1 

517 
12 
l 

i 

1 
1 

1 

168 
1 

52 
] 

1 

99 
1 


I 

18' 
614 
639 

5 

162 

49 
I63; 
107. 
55 3  i 
169 
9 

271 

519] 

S! 

87 

17 

520 
5«s 
611 

13 

c! 

10j 

103I 

51 

I 


113 
IIS 
1 

24 

5 
31 
16 
90 
29 

1 

38 

80 

1 


Pfeddersheim 

Annerod 

Bisehoffen 

Dudenrod 

Pfiffligheim 

Nieder-Moos 

Hummetroth 

Pfurdt 

Alzey 


Pfungstadt  Darmstadt 


Gambach 
Frau- Kombach 
Gonsenheim 
Planig 
Erfelden 
Pleitersheim 
Wommelshausen 
Gladenbach 
Pohl-Göns 
Ree  hl  olsheim 
Weinheim 
Ernsthofen 
Bedungen 


Nd.Ramstadt  Nd.Ramstadt 


Worms 

Giesen 

I  Biedenkopf 

Büdingen 

Worms 

Lauterbach 

Neustadt 

Lauterbach 

Alzey 


medicinal- 
amt. 


Pfanamt 


Deeanat 


Pfeddersheim  Pfeddersheim 

essen  IL  Rödgen 
Gladenbach  .Nd.Weidbach 
;Büdingen  'Wolf 
Pfeddersheim  Ptiffligheim 
Herbstem  Nieder-Moos 
Höchst  Höchst 


- 


Pfungstadt 
Phüippseieh 
Ran  Stadt 
Allendrf.  a. d. Ld.  Allendrf. a.  d.  Ld. 


'•'•?ÄÄ25ri0ffenbacli 


Schlitz 
Alzey 


Hartershausen 
Alzey  I. 


Worms 
Gross- LiudeJ 
Gladenbach  ; 
Büdingen  \f 
Worms 
Lauterbachf 
Neustadt 
Lauterbach  | 
Alzey 


Ranstadt 


Gambach 
Frau-Rombach 


Planig 

Erfelden 
Pleitersheim 
Wommelshausen 
Gladenbach 
Pohl-Göns 
Bechtolsheim 
Weinheim 
Ernsthofen 


Balkhausen 
tiueck 
Queckboni 
Zeilbuch 
Orshausen      J  Wolzhausen 


I  Balkhausen 
il^ueck 
'Qucckborn 
iZeilbaeb 


Londorf 

Rabertshausen 

Hachenhausen 

Kadheim 

Rad-MUhl 

1  Iber-Ohmen 

Rai-Breitunbach 


j  Londorf 
[Rabertshausen 
iRömcrshauscri 
Radheini 
I  Rad-Mühl 
Ober-Ohmen 


Raibach 


Kai-Üreitenbach 
10  Raidelbach 

2  Griedel 
75  Rainrod 
9,.i|Rainr<id 
105  Ranstadt 

1  Wert,  bleu 
1  Wolsfeld 
1  'Rainrod 
12  Raiibach 
1  L  inien  heim 
1  Ober-Ralllstadt 

7|      r  \ 
0       1  Nd. Hilbersheim 
027;    84  Naunheim 


Rai-Breitonbach  .Neustadt 
Gadernheim  illensheim 


Nidda 
(Hessen 

!  Fried  berg 
Lauterbach 
Mainz 
Alzcj 
Gr. Gerau 
Alzey 

Biedenkopf 
Biedenkopf 
Fried  berg 
Oppenheim 
Alzey 
Dieburg 
Darmstadt 

Darmstadt 

Bensheim 
Lauterbach 
Irrt)  n  borg 
Grimberg 
Biedenkopf 

Grünberg 

Nidda 

Biedenkopf 

[Dieburg 

ILauterbaeh 

Grlinberg 


Rai-Breilenbach  Neustadt 


Raibach 


Dieburg 


Griedel 
Rainrod 
Rainrod 


Worfelden 

Wohnt',  hl 

Rainrod 

.  l.Fiiiki-nbach 

rntb'tilicui] 

jobcr-Ramstiult 

'Alzcv 

.Nd.liilberslieini 
■  Itatiiilieitn 


Friedberg 
Alsfeld 
Sc  hott  cu 
Nidda 

jGr.Gerau 

'Schottert 

ISc  hotten 

Urbach 

Oppenheim 

Durmsta.lt 

Alzey 

Bingen 

Gr.  Gerau 


Butzbach 
Schlitz 
Nieder-Olm 
WölLstoia 
Gross-Gerau 
Wöllstein 
Gladenbach 
Gladenbach 
Butzbach 
Wörrstadt 
Alzey 
Reinheim 
Darmstadt  I. 

Darmstadt  IL 

Rensheim 
Schlitz 
Grimberg 
l'lriehsteiti 
Biedenkopf 

Grünberg 
Nidda 
Gladenbach 
Dieburg 
Uerbstein 
Grünberg 
Höchst 

Dieburg 

I  loch  st 
Reilsheim 

Butzbach 
Alsfeld 
Schotten 
Ortenberg 


Gambacb 
|  Hutzdorf 
IMainz 
Planig 
jLecheim 
Hattenheim 
Hartenrod 
Gladenbach 
Pohl-Göns 
Bechtolsheim 

Offeilheim 
Nieder-Modaa 


Darmstadt  II.  Pfungstadt  Eberstadt 
Langet)         Philippseioh  Offeitbach 
Ortenberg      Ranstadt  Gedern 
(Hessen  IL    Allendrf.  a.d. Ld.  Giessen 


Hangen 
Lauterbach 
Mainz 
Wöllstein 
Dorn  he  im 
Wöllstein 
Gladenbach 
Gladenbach 
Butzbach 
(Wörrstadt 
Alzey 
Reiubeitn 


Nd.Ramstadt 

Jugenheim 
O11  eck 
()neckborn 
Ober-tHimen 
Breidenbach 

Londorf 
Rodhin.  a.d.IIorl 
'Gladenbach 
'Klein-L'rnstadt 
Freien-Steinau 
Ober-Ohmen 
'Neustadt 

Gross- Umstadt 
Reichenhach 


Ellerstadt 


Zwingenbe 
Laiiterbach 
Grimberg 
Grimberg 


■ 


Grünberg 
Nidda 

Gladenbach 

Gr.Unii.tadt 

Lauterbuch 

Grimhorg 

Neustadt 

Gr.I'mst 
Neustadt 


( i  riedel 
llopfgarten 
Schotten  IL 
Ranstadt 


Hangen 
;  Alsfeld 
Schotten 
Gedern 


Gross-Gorau  ;Gross-Ger.»u  iGross-Cier 
l.'lrieli-tein    iPiol.enhausen  II.  Schotton 

iS.-liottcti       ^ Schotten  IL  Schotten 

licet  leiden     i Beerfelden  Erhiw  li 

Wörrstadt      Schornsheim  Wr.rrstadt 
Darmstadt  II 
Al/ev 

o.lnil.lheini 
Gross-Gerau 


Ober-Iialiistadl. 
Al/e> 

Appenheim 
Raunheim 


I'l>c:rstadl 
AI  zey 

O  Ingelhoio 

Gr 
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Katholisches 

Stadt-.  Land 

oder 

Friedens- 
genent 

Steuer- 
Commissa- 
riat 

1 

DistrictB- 
Einnehmerei 

Ober-Ein- 
nehmerei. 

D  o  m  a  n  i  a 

1 . 

Post 
expedition. 

Pfarramt 

r  iiirrAiin 

Ul Calldl. 

R  rntami 

III  II  Iii  UUl 

Oherffirsterei 

UUf  I  IVldbU  VI' 

Fors  tarnt 



leddersheim 

\\  nrniN 

t*f  i  Iii  ii  II  1".J       Ii  I  m 

W  1 1  f-  m  £ 

II  oruia 

]  f  i  '.Ii  U  1  MH  IUI 

\V  <  i  r  m »; 

Tf  Ul  IIIS 

Worms 

Mombacb 

II  iiin/ 

I'frfidtT'ilieim 

A    M.  VPIV  ■  i'IH  IUI 

iessen 

Giessen 

Giessen  (LG.) 

Giessen 

Glessen  II« 

1 1 11  >SU1J 

Giessen 

Giessen 

GipRftfin 

iessen 

G  iessen 

( tladriibacli 

Gladenbach 

Gladenbach  I. 

"II  -*M  Ii 

Gladenbach 

Nd.  Weidbach 

Itii'ili'nkiiuf 

JJI*           1  1  K  '    J  '  1 

(  *  1  ml  ■•ii  li'i  cli 

'  1  lilU'    lll'il'  II 

ingclthal 

Vilbel 

Undingen 

Büdingen 

iwiiiingen  i. 

Nidda  * 

Nidda 

Christinen-Hof 

N  i<ld:i 

Tiudingen 

•fcddersheim 

Worms 

Pfeddersheim'  Worms 

Worms 

W  ornis 

Worms 

Mumbach 

\\  ■im/ 

- » 1  Olli/. 

Wurm*» 

H  Ul  1U9 

[erbstein 

Ockstadt 

Herbstein 

Lauterbach 

Gunzenau 

Romrod 

Schottet) 

Stockbausen 

Lauterbacb 

Grebenhain 

fönst  adt 

Dieburg 

Hockst 

Höchst 

Höchst 

Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Höchst 

Reinbeim 

Hi.chst 

[erbstein 

Uckstadt 

Schlitz 

Schlitz 

i  ,t  / 

R  j  i  ni  rrvH 

II'  Ulli  uu 

Alsfeld 

Schlitz 

*      V    .  >  1  1  l 

Schlitz 

klzey 

A  l/i'V 

Alzey 

Alzey 

it/nv  T 
:\          1 . 

41/ev 

Alzoy 

\\  rmlolshcim 

Mai  uz 

Alzey 

)nrmstadt 

Darmstadt 

Darmst.(LG.) 

Zwingenberg 

Pfungstadt 

Bensheim 

Zwingenberg 

Kberstadt 

Jugenheim 

Pfungstadt 

Urberach 

Dieburg 

Langen 

Langen 

Langen 

Darmstadt 

Langen 

Koberstadt 

Darm  st  adt 

Langen 

]ngeltbal 

Vilbel 

Ortenberg 

Nidda 

t  \  r*f  t'i^  lw>t*ii 

N  iddü 

Nidda 

Ortenberg 

Nidda 

Ortenberg 

ricsseil 

Giessen 

Giessen  (LG.) 

Grimberg 

ur.nuseck 

Giessen 

Alt-Buseck 

(t lPtiHI  'II 

! '  1 1  ii  r 

tockenberg 

Ockstadt 

Butzbach 

Butzbach 

lliit/harh  TI 
liUi/IMLII  il. 

vm  "*  ii 

Friedberg 

Münzenberg 

Gipsspn 

Butzbach 

[erbstein 

Ockstadt 

Schlitz 

Schlitz 

<,  Villi* 
OC  Ulli/ 

ii'      .       ,      III      •■,       ,.  | 

Iii  'IUI  uu 

Alsfeld 

...  4 

Schlit7 

Iii.'. 

Schlitz 

»      *  i  i  *  i  . 

ronsfiiheim 

Niedcr-Olm 

Nicder-Olm 

Mainz 

1 1  rf»t  von  Ii  i  '1  III 

Mainz 

*»1  Olli/. 

Mainz 

Mombacb 

M  ai  n  7. 

Mainz 

Manig 

Bingen 

Wollstein 

Bingen 

w  ,«,.,,,.  1  liit  iii i ti 

>prt  'nuimgen 

Ui  Ii  ttt-.11 

DI DKC  II 

Bingen 

Weudelsbeim 

Mihi/ 
.»i  1 1 1 1 1 1 

Si  i  rniill  i  ni/i'ii 

leinsheira 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Gross-Gerau 

Ii  OIIf*KlMII*Il 

1  'III  Ul  M  UUl 

Darmstadt 

Griesheim 

Tin  rinstiiilt 

Stockstadt 

ladenbeün 

Bingen 

Wollstein 

Bingen 

si i ■  •*«» tiil  Ii  ii lti •  n 

Iii  nopti 

1  >  1  1 1  kt*-  II 

Bingen 

\\  endelsbeim 

Mainz 

Sprendlingen 

Ji« — ,■  n 

Giessen 

Gladenbach 

Gladenbach 

1 1 1  n  iloii  lifi^ll  1 
V  i  HHH  UVwmm  *m 

\  I  II  II 

Gladenbach 

Gladenbach 

I Eil  i im koiif 

Gladenbach 

fristen 

Gladenbach 

Gladenbach 

( 1 1  -i  ii i« »t  1  b'i  f  Ii  I 

1. 1111(11  IIUt.H.11  1. 

VI  IL  35C  II 

Gladenbach 

Gladenbach 

Hicdciikuiif 

( iluili'iibucb 

Fockenberg 

Ockstadt 

Butzbach 

Butzbach 

rtllt-»  ll'll'll  T 

( *  i0w^f>n 

(iies>en 

Butzbach 

Krifdliori/ 

A  1  II  tllu  1  f%, 

Butzbach 

Et<  r  lit  i  >K  hi'ilil 

»*.   '     l|l''I^H'  III! 

(  i  1  ii-l  ürkrlli 

1  ftllf      i  <  >  \    l\  •  III. 

\\  (>rrsta<lt 

Wörrstadt 

Wörrstadt  II. 

Oppenheim 

Oppenheim 

Wendelsheim 

Mainz 

Odernheim 

Veinheim 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Alzey  IL 

Alzey 

Alzey 

Wendelsheira 

Mainz 

Alzey 

lensbeim 

Bensheim 

Reinbeim 

Darmstadt 

Gr.Bicberau 

Gr.Umstadt 

Reinheim 

Krnsthofen 

Jugenheim 

0.  Ramstadt 

)armstadt 

Darmstadt 

Darmst.(StG.) 

Darmstadt 

Darmstadt 

Darmstadt 

Darmstadt 

ßessungen 

Darmstadt 

Darmstadt 

)armstiiclt 

Darmstadt 

DarmsuLG.) 

Darmstadt 

O  RnmiiluHt 
»J.IvUlllSlUUl 

ftr  1  ni~l  n!l 

Reinbeim 

Nd. Ramstadt 

I  ii  ui  ■  ti  Ii  i"'  i  m 

O  U£<  Hill  Uli 

Ilbenstadt 

lensbeim 

Bentheim 

Zwingenberg 

Zwingenberg 

/,«  Ulk*  DIU  1  K 

Tili  n  aluriM 

Zwingenberg 

Zwingenberg 

Iiiffpulifirn 

J  tii/pnhpirn 

i/ilÄ»   lillV.  J  1  II 

lerbstein 

Ockstadt 

Schlitz 

Schlitz 

Schlitz 

Romrod 

Alsfeld 

Schlitz 

Schlitz 

»iessen 

Giessen 

Grimberg 

Grimberg 

Grünberg  L 

Romrod 

(irünberg 

Grünberg 

Burg- Gmünd. 

Grimberg 

lerbstein 

Ockstadt 

Ulricbstein 

Alsfeld 

t irnJv.  1   i  1 i  1  i 

iir ij3>*r  i  iu« 

Ii  i  i  iii  ni n 
1\*  i  III  i  uu 

Grünberg 

Windhatiicii 

Kniii  rud 

Krmenrod 

Hessen 

Giessen 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Hl  ILI 1  IttlL-llt  1 

im  in  iiKjn.  1 1. 

t  ■  i  ot;  ton 

Mudenbach 

Breidenbach 

Mi  i'ili'  m  ki  mf 

IUI  MV  HAUUI 

Hirdpiikoiif 

iie«-en 

Giessen 

Granberg 

Grünberg 

fiiHliihprcr  I 

iTrlllllK  lK  Ii 

Ii  i  \  tu  n  i«1 

i\4  >  IUI  UU 

Granberg 

Grünberg 

Htirtr-(  tinü  ml 

ft_flll  K     '  ■4t*lll».*. 

Lollar 

)ppershofen 

Ockstadt 

Nidda 

Nidda 

n  nuia 

Langd 

Nidda 

Nidda 

Hessen 

Giessen 

Gladenbach 

Gladenbach 

4  i 1  ■  1 1 i  - 1 1  i i  1 1 ' Fl  T 
1 1  litllt  II  UAK.  II  1 . 

Gladenbach 

Gladenbach 

1  Ii •  iii  ii k 1 1 1 tt 

(iladenbach 

ilosbach 

Dieburg 

Gr.Umstadt 

Dieburg 

Richen 

Gr.L'mstadt 

Gr.Umstadt 

Schaafheim 

Seligenstadt 

Gr.Umstadt 

lerbstein 

Ockstadt 

Herbstein 

Lauterbach 

Gunzenau 

Romrod 

Schotten 

Stockhausen 

Lauterbacb 

Grebenhain 

1  i-r t r->t '  i n 

Ad  a/CT%viii 

Ockstadt 

Grünberg 

Grünberg 

Grunborg  IL 

Romrod 

Grünberg 

Nicder-Ohmen 

t>         .  f'...n..,l 

Ilurff  iiniuiul. 

Uuupprtenrod 

Neustadt 

Dieburg 

Höchst 

Höchst 

IHM  I1M 

1  «t*  I  *  in     ii  H  t 

'III             '1  ,H  .  1 

Gr.Umstadt 

lln,h-t 

Ri'inht'im 

1%V  IIIIIVl IM 

Neustadt 

lu\cr     ¥  *  III  - 1  ii  w 1  t 

i'icuurg 

Gr.L'mstadt 

Dieburg 

i  *  i.  1  *  mm  m  t  n  m  i 

Iii. i  iiistaiii 

p,-  1  'mntarlt 

( i  r  1   M  t  v  t ;  1 1 1 1 

\W  |  .1      Iii  ~  l  4 1  L 

Schaaftieim 

^  i    1  1  1  '  1  '  '    ^  t  'litt 

Gr  ITmKtiuit 

Neustadt 

Dieburg 

Höchst 

Hoch«t 

1  1  j  'u>  ■  ■  1 

1  IUI.  HM 

l  i  r  1  ?  m,t  iillt 
VJI  .  l_>  lll^l  HUI 

Gr.Umstadt 

Höchst 

Rcinhoiin 

*  t'    t  U  1  M-  II" 

Neustadt 

1 1  M1i.  ii  j  eis 

a\   III  11 

Heppenheim 

Zwingenberg 

Zwingenberg 

1  f  J  ■  I  1  I  twbi  I  ■  i 

ItiMithni  m 
IH  II*1  Iii  1IU 

Lindenfels 

Ernsthofen 

1  ii  l/i'iiiH'iin 

[jindpnfpls 
1 1 1 ii'i'  iii  * 

tockenberg 

Ockstadt 

I  tu  t  ■        i  1 
I>UI  /  1  M '  1 1 

H  ti  1  7  lmi*li 

I  illl  /  l'.U  II 

Butzbach  IL 

Giessen 

Kriedberg 

Münzenberg 

Giessen 

Butzbach 

lerbstein 

Ockstadt 

Alsfeld 

Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

Alsfeld 

Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

lerbstein 

Ockstadt 

Schotten 

Schotten 

S*  .  '  1  L  .    .  t   t   1  .  I  1  I 

II'    'III     II           1  . 

.1 1  (1(121 

Schotten 

Rainrod 

St*  IinttCll 

Schotten 

•    \-  1  i  i_r  1  1  \.  IM 

Cngelthal 

Vilbel 

Ortenberg 

Nidda 

Ortenberg 

\'  i  1,1  i 

Nidda 

Ortenberg 

\  1.1,1  1 
.>  M  1 1 1  ■  l 

i  Irtpnhprif1 

*  '  1  *  t   II  Ul  1  K 

Vstheim 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Oross-Gerau 

■cir.iierau  i. 

I  i    t*tti   '  i  1 ' 

i  'firiiisijui 

Gross-Gerau 

Woogsdamm 

i  trn*m-(»P  rnri 

1  f  I  t  1  "t       VII    I  ,  1  <  1 

( i  ri  i  s  a  -  G  p  rii  n 

lerbstein 

Ockstadt 

l'lrichstein 

iSchotten 

L  II  n.  UM*  III 

N  idda 

Schotten 

Keldkrückcn 

Si'luiltPIl 

I  1 1  •  i  Ii-!  rlii 

lerbstein 

Ockstadt 

Schotten 

'Schotten 

ol  Hullen  1. 

IUI  Iii 

Schotten 

Rainro<l 

iJl  IIUllvll 

Si'hotteu 

A  Id.MtchcIbach 

Heppenheim 

Beerfelden 

Beerfelden 

1  1  I  r  ^  i   1  i  i  i  .  .  l  r 

l-!iiiik.lii'i  m 
L>t  UMJvlIII 

1  i'ili'!. 
1  i] 1 1 'II  III'  1 

1  *  t  i    v  \  i 1  1 1 1 1 '  II 

Will  Michelb 

1.  UluilIvlltiWi 

Itpprfrldpn 

j  ndenheim 

Gau-Bickelh. 

Wörrstadt 

|  Wörrstadt 

urrM.iiii  ii. 

(  ItitiMiltAini 

1  ' J'  J "  mit  uu 

Oppenheim 

Wendclsbeim 

M  ainz 

I '  iidrnhpiiu 

\i  1JM'    M  II'  lill 

Jarmstadt 

Darmstadt 

Darmst.(LG.) 

Diirmstadt 

O. Ramstadt 

Gr.Umstadt 

Heiuheim 

Nd.Ramstadt 

Jugenheim 

O.llainstadt 

Uzey 

Alzey 

|  Alzey 

Alzey 

Alzey  I. 

Alzey 

Alzey 

Wendelsheim 

Mainz 

Alzey 

).Uilberslieim 

Gan-Bickelh. 

0. Ingelheim 

O.Ingelheim 

Gau-Algesh. 

Bingen 

Bingen 

Mombacb 

Mainz 

Jugenheim 

lassloch 

Darmstadt 

|Gross-Gerau 

Gross-Gerau 

Gr.Gerau  II. 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Mönchbruch 

Gross-Gerau 

Rüsselshcim 

19 
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der  Wohnplatxe 


Zahl 
Ein- 


1  wob- 
ner. 


Rauaheimer  Ziegelei 
Rm Wiesen- Mühlen,  drei  (die  unterste 
Esels-Mühle  genannt) 

Rebgeshain,  FI)  

Rebsgrund,  s.  Repsgrund. 
Rrrhberg  (Richt-Hof),  Schi.  u.  Hf. 
Reehen-Mlble  ....... 

Reddighinser  Eistnhamaie  r .    .  . 
Reddighausen,  Fl).  (519  E.  87  H.) 
Rchbacb,  FD.  (188  E.  27  H.)  . 
Reibarh,  Relbarher  Möble,  s.  Raib. 

,  FD  * 

Reichelsheim,  MF1.  (1412  E.  195  H.) 
Reirhelsheiaer  (Frohnbofer)  Hof.  . 
Releheabaeh,  PfD.  (1134  E.  138  II.) 
Reitheiberg,  Schi.  .  .   .  . 

Reifheaberger  (Mossauer)  Forslhans. 
Reitblas,  FD.  (166  E.  29  II.)  .  . 
Reimenrad  (Reimerath),  FD.  .  * 
Hof,  s.  Weiss-Mühle. 

FD  ♦ 

Rtiabein,  St.  (1387  E.  215  II.) 
Reinhriwrr  Teieh  (Teichhans) 
Keinrsd,  s.  Rainrod. 
Reisen,  FD.  (281  E.  32  II.)  . 
Reiseakreaz,  WthH.  n.  JH.  . 

Relskirrhrn.  PfD  

Reitrea 


Rembrücken,  FD  

Rendel,  PfD.  (752  E.  146  II.) 
Rennertehausen,  FI).    .    .  . 

Rentendorf,  FD  

Repsgrund,  11 1  ..... 
Reisellea  hinter  Hof  u.  Wühle  . 
Renssenkre«,  s. 
FD.  . 


,  FI).  (900  E.  171  II.) 
Rhein -Dürkhf Inier  Fahrt  .  .  .  . 
Rhein-Rürkbeimer  Fahrt     .    .    .  . 

Rhein -Felden ,  Hf.  

Rhein-Bau  n.  Firrher-Hans    .    .  . 
Rheinsebaai-Zolihaos.  s.  Wehr-Zollh. 
s.  Rodehen. 
,  FD.  (469  E.  76  H.)  .    .  . 
~.  s.  Rechberg. 

tfcer  Mlble  

Riedhaasen,  Hf.  

Ried-Mthle   

Rled-Mikle   

Ried-Mahle  

Ried-Mühle  

Ried-Muhle   


MF1.  (1703  E.  190  H.)  . 
Rimbach.  FD.  (379  E.  58 H.)    .  . 

Rimhorn,  PfD  * 

Rimlas,  FD  * 

Rinderbig»,  PfD-  (380  E.  57  H.)  . 
Rinderbflger  Hof  u.  Jigerbaus    .  . 

Rinds-Mftble  

Rlngan  (Ringaucr  Hf.  n.  Mhl.)  .  . 

,  ILf.  ...... 


in 


Im 

Ria- 
ser. 


Gemarkung 
Gemeinde 


Bürger- 
meisterei. 


12 
16 
22 
497 
177 

123 
1329 
17 
1124 
3 
10 
159 
176 


1359 
7 

227 
6 

654 
7 

209 
738 
794 
84 
26 
16 

20» 
37 

793 
5 
92 
22 
10 


461 

10 
16 
13 
9 
dj 
10 
3 
6 

1605 
366 
553 
6 
356 
24 
4 
34 
37 


1 


31  3 
403  63 


Gross-Umstadt 
Rebgeshain 


1  Unter-Schwarz 
Alzey 


1 

86 
25 

20 
183 
1 

137 
1 
1 

28 


j  Reddighausen 
Rehbach 


Reibertenrod 

I 


Reichenbach 
Reichelsheim 
Rohrbach 
Reichlos 


Gross-Umstadt 
Rebgeshain 

Untor-Scbwarz 
Alzey 

Reddighausen 


Schwabenrod 


26' Reimenrod 


57  Reinhardshain 
21jijRcinheim 

27'Reisen 

UHctzbach 
125  Reiskirchen 

1  Londorf  - 
33  Rembrücken 

145  Rendel 
125  Rennertehausen 
13  Renzendorf 

2  Ober-Mumbach 
2  Löhrbach 


31 
3 
151 
1 

18 
1 

2 


75 


Reuters 


-Dürkheim  Rhein 


Rhein- 
Osthofen 
Rhein-Dürkheim 
Wallerstadten 
Guntersblum 


Richen 


1  Höringhausen 

2  Dornheim 
1  (Griedel 

1  Inheiden 

l|  Petterweil 

1  Erbes-  Büdeshm 


Reichenbach 
Reichelsheim 
Rohrbach 
Reichlos 


Reisen 

Hetzbach 

Reiskirchen 

Londorf 

Rembrücken 

Rendel 

Rennertehausen 
Renzendorf 
Reisen 
Lehrbach 


Gr.Gerau 

Dieburg 
Schotten 

Lauterbach 
Alzey 

Biedenkopf 
Erbach 

Alsfeld 
Lindenfels 

Rensheim 

Lindcnfcls 

Lindenfels 

Lauterbach 

Alsfeld 

Grünberg 
Dieburg 

Lindenfels 

Erbach 

Giessen 

Grünberg 

Offenbach 

Vilbel 

Biedenkopf 

Alsfeld 

Lindcnfcls 

Alsfeld 


Kreis- 
ediciDi 
amt. 


Evangelische» 


Pfarramt. 


Decanat. 


Gross-Gerau  Raunheim 


Reuters  Lauterbacb 
Michelstadt  Erbach 
Dürkheim  Worms 
Osthofen  Worms 
Rhein-Dürkheim  Worms 
Wallerstädten  Gr.Gerau 
Guntersblum  Oppenheim 


Diebarg 

Ulrichstein 

Schlitz 
Alzey 

Battenberg 

l'.I'l.l  U  C!  Ii 


Fürth 

Bensheira 

Fürth 

Fürth 

Herbstein 

Alsfeld 

Grünberg 


Gross-Umstadt 
Engelrod 

Queck 
Alzey 

Dodenau 
Michelstadt 

Alsfeld 
Reichelsheim 

Reichenbach 

Reichelsheim 

Reichelsheim 

Freien-Steinau 

Grebenau 

Wirberg 
Reinheira 


Fürth 
Beerfelden 
Giessen  IL 
Grünberg 


Seligenstadt  Dudenhofen 


Nierstein 
Suffe! 
Rimbach 
Rimbach 
83  Rimhorn 

8 
55 


1 

2 

176 
56 


Reinheim 

Höringhausen 

Dornheim 

Griedel 

Inheiden 

Petterweil 

Erbes-Büdeshm. 

Nierstein 

Beedenkirchen 

Rimbach 

Rimbach 

Rimhorn 


Dieburg  Dieburg 


Rimlos 
Rinderbügen 


Leihgestern 
Nieder-Einzig 


Rinderbügen 

Leihgestern 
Nieder-Einzig 


Vöhl 

Gr.Gerau 

Friedberg 

Nidda 

Vilbel 

Alzey 

Oppenheim 

Bensheim 

Lindenfcls 

Lauterbach 

Neustadt 

Lauterbach 

Bndingen 

Giessen 

Neustadt 

Nidda 


Vilbel 
Battenberg 
Alsfeld 
Wald-Michelb 
Homberg      ;  Lehrbach 


r.  W.U-M»l.flb>.  I. 

Beerfelden 

Reiskinhcn 

Londorf 


Rendel 
Battenfeld 
Brauerschwend 


t  -. . .... 


Lauterbach 

Erbach 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Gross-Gerau 

Oppenheim 


Wallenrod 


Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Wallerstadten 

Guntersblum 


Vöhl 

Gross-Gerau 

Butzbach 

Hungen 

Vilbel 

Alzey 

Oppenheim 

Bensheim 

Fürth 

Schiit* 

Höchst 

Lauterbacb 

Büdingen 

Giessen  II. 

Höchst 

Nidda 


Höringhausen 

Leeheim 

Griedel 

Trais-Horloff 

Petterweil 

Wendelsheim 

Nierstein 

Beedenkirchen 

Rimbach 

Queck 

Rimhorn 


Gross-Geraa 

Gr.Umstadt 
Lauterbach 

Lauterbach 
Alzey 

Biedenkopf 
Erbach 

Alsfeld 
Erbach 

Lindenfels 

Erbach 

Erbach 

Lauterbach 

Alsfeld 

Grünberg 
Reinheim 

Lindenfels 

Krbach 

jGross-Lindei 

Grünberg 

jOffenbach 

[Rodbeim 

[Biedenkopf 

!  Alsfeld 

[Lindenfcls 

i  Kirtorf 

Lauterbacb 
Erbach 
Osthofen 
Osthofen 
Osthofen 
Dornheim 


Uornl 
Oppe 


Gr.Umstadt 
Vöhl 

Dornheim 

Hungen 

Hungen 

Rintheim 

Alzey 

Oppenheim 

Zwingen  bot 

Lindenfels 

Lauterbach 

Neustadt 

Lauterbacli 


Rinderbügen  Büdingen 

Leihgestern  Gross-Lini' 
Kirch-Brombach  Neustadt 
Rodhm.a.d.Horl.  Nidda 
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Katholisches 

Stadt-.  Land- 
oder 
Friedens- 
gericht. 

Steuer- 
coininissa- 

ri&t. 

Distriets- 
Einnehmerei 

Ober-Ein- 
nehmerei. 

D  o  m  a  n  i  a  1  • 

Post-  ' 
expedition. 

Pfarramt 

Decanat. 

Rentamt. 

Oberförsterei 

Forstamt 

issloch 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Gross-Gerau 

Gr.Gcrau  II.  |Darmstadt 

Gross-Gerau 

Mönchbruch 

Gross-Gerau 

nusseisncim 

ross-  Umstadt 

Dieburg 

Gr.Umstadt 

Dieburg 

Gr.Umstadt  Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Lcngfeld 

Reinbeim 

Gr.Umstadt 

erbstein 

Ockstadt 

U  triebst  ein 

Schotten 

Ulrichstein  ■ 

Nidda 

Schotten  ' 

Oberwald 

l.auterbach 

Engelrod 

erbstein 

Ockstadt 

Schlitz 

Schlitz 

Schlitz 

Romrod 

Alsfeld 

.       .       .  ♦ 

Schlitz 

Schlitz 

lzey 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Alzey  I. 

Alzey 

Alzey 

Wendelsheim 

Mainz 

A 1 ZO  \ 

»essen 

Giessen 

Riede  liknnf 

Battenberg 

Giessen 

Battenberg 

Laisa 

Battenberg 

ßattenberir 

rbach 

Heppenheim 

Michelstadt 

Michelstadt 

Micbelstadt 

Gr.Umstadt 

Lindenfels 

König 

Reinbeim 

Michelstadt 

erbst  ein 

Ockstadt 

Alsfeld 

Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

Alsfeld 

Eudorf 

Romrod 

Alsfeld 

indenfels 

Heppenheim 

Fürth 

Michelstadt 

Reichelsheim 

Itr.Lnistaot 

Lindenfels 

König 

Reinheim 

Reichelsheim 

ensheim 

Bcnshcim 

Zwingenberg 

Zwingenberg 

Bensheim 

Bensheim 

Lindcnfels 

Zwingenberg 

Jugenheim 

Bensheim 

indenfels 

Heppenheim 

t  urtn 

Michelstadt 

Reichelsheim 

Gr.Umstadt 

Lindenfels 

König 

Reinheim 

iteiciicisncim 

indenfels 

Heppenheim 

Fllrtb 

Micbelstadt 

Reichelsheim 

Gr.Umstadt 

Lindenfels 

König 

Reinheim 

Erbach 

erbstein 

Ockstadt 

Herbstein 

Lauterbach 

Gunzenau 

Romrod 

Schotten 

Stockhausen 

Lauterbach 

Grebenhain 

erbstein 

Ockstadt 

Alsfeld 

Alsfeld 

Alsfeld 

Romrod 

Alsfeld 

Grebenau 

Romrod 

Alsfeld 

iessen 

Giessen 

Grflnberg 

Grflnberg 

Grflnberg  I. 

Romrod 

Grünberg 

Grflnberg 

Burg-Gmünd. 

Grflnberg 

ross-Zimmern 

Dieburg 

Ueinheim 

Darmstadt 

Reinheim 

Gr.Umstadt 

Reinheim 

Lichtenberg 

Reinbeim 

Reinhorn 

•irkenau 

Heppenheim 

Ftlrth 

Förth 

Birkenau 

Bensheim 

Lindcnfels 

Rimbach 

WULMicbelb. 

Birkenau 

essolbach 

Heppenheim 

Beerfelden 

Beerfelden 

Beerfelden 

Bensheim 

Lindenfels 

Beerfelden 

Wld.Michelb. 

Beerfelden 

iessen 

Giessen 

Giessen  (LG.)  Grflnberg 

Gr.Buscck 

Romrod 

Giessen 

Alt-Buseck 

Giessen 

Giessen 

liessen 

Giessen 

Grünberg 

Grünberg 

Grünberg  I. 

Romrod 

Grflnberg 

Grünberg 

Burg-Gmünd. 

Lollar 

\  t'isKtrciien 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

Gr.Steinheim 

Darmstadt 

Seligenstadt 

i  leusensiain  in 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

ilbel 

Vilbel 

Vilbel 

Fried  berg" 

Gr.Karben 

Giessen 

Friedberg 

Altenstädt 

Fried  berg 

Vilbel 

(iessen 

Giessen 

Battenberg 

Biedenkopf 

Battenberg 

Giessen 

Battenberg 

Allendorf 

Battenberg 

rMUl'IIDI  ]  jZ 

[erbstein 

Ockstadt 

Alsfeld 

Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

Alsfeld 

Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

lüilenbach 

Heppenheim 

Wald-Michelb. 

Fürth 

Birkenau 

Bensheim 

Lindenfels 

Rimbach 

WI<LMichelb. 

Birkenau 

lerbstein 

Ockstadt 

Homberg 

Homberg 

Kirtorf 

nonirou 

Homberg 

Wahlen 

Burg- Gmünd. 

Kirtorf 

[erbstein 

Ockstadt 

l.auterbach 

Lauterbach 

Lauterbach 

Romrod 

Alsfeld 

Lauterbach 

Lauterbach 

Lauterbach 

Irbach 

Heppenheim 

Michelstadt 

Micbelstadt 

Michelstadt 

Gr.Umstadt 

Lindenfels 

Erbach 

Wld.Michelb. 

Michelstadt 

Mhofen 

Osthofen 

Osthofen 

Osthufen 

Osthofen 

Worms 

Worms 

Mombach 

Mainz 

Osthofen 

tstbofen 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Worms 

Worms 

Mombach 

Mainz 

Osthofen 

usi  noien 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Worms 

Worms 

.»loraoacn 

Mainz 

Osthofen 

istheim 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Gross-Gerau 

Gr.Gerau  I. 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

Griesheim 

Darmstadt 

Gross-Gcrau 

tuntersblum 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Guntersblum 

Oppenheim 

Oppenheim 

Mombach 

Mainz 

uuntersolum 

tross-Umstadt 

Dieburg 

Gr.Umstadt 

Dieburg 

Richen 

Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Altheim 

i 

Seligenstadt 

iGr.Umstadt 

i 

iiessen 

Giessen 

Vöhl 

Vöhl 

Vöhl 

Giessen 

Vöhl 

Asel 

Battenberg 

; 

jVfthl 

larmstadt 

Darmstadt 

Gross-Gcrau 

Gross-Gerau 

Gr.Gerau  I. 

i  Darnstedt 

Darmstadt 

Griesheim 

Darmstadt 

Gross-Gerau 

loekonberg 

Ockstadt 

Butzbach 

Butzbach 

Butzbach  II. 

Giessen 

Fried  berg 

Münzenberg 

Giessen 

Butzbach 

»ppershofen 

Ockstadt 

Hungen 

Hungen 

Hungen  II. 

Nidda 

Grflnberg 

il.ich 

Giessen 

Hungen 

lolzbaus.v.d.H. 

Vilbel 

Vilbel 

Friedberg 

Gr.Karben 

Giessen 

Friedberg 

Nd.Escbbach 

Fried  berg 

Vilbel 

>bcs-Büdeshm. 

Alzey 

Alzey 

Alzey- 

Alzey  II. 

Alzey 

Alzey 

.Wcndclsheim 

Mainz 

Alzey 

»»erstem 

Oppenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Nierstein 

Oppenheim 

1  »pjH'iihcim 

Mombach 

Mainz 

Oppenheim 

tensheim 

Bensbeim 

Zwingenberg 

Zwingenberg  iBenshcim 

Bensheim 

Zwingenberg  Zwingeuberg 

Jugenheim 

Jugenheim 

4  Orlenbach 

Heppenheim 

Fürth 

Fürth 

Birkenau 

Bensheim 

Lindenfels 

Rimbach 

Wld.Michelb.  'Fürth 

lerbstein 

Ockstadt 

Schlitz 

Schlitz 

Schlitz 

Romrod 

Alsfeld 

.... 

Schlitz 

Schlitz 

Neustadt 

Dieburg 

Höchst 

Höchst 

König 

Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Höchst 

Reinheim 

Neustadt 

lerbstein 

Ockstadt 

Lauterbach 

Lauterbach 

Lauterbach 

Romrod 

Alsfeld 

Lanterbach 

Lauterbach 

Lauterbach 

Migeltbal 

Vilbel 

Büdingen 

Bödingen 

Büdingen  I. 

Nidda  . 

Nidda 

(Christinen-Hof 

Nidda 

Büdingen 

iiessen 

Giessen 

Giessen  (LG/ 

Giessen 

1  Gross-Linden 

Giessen 

Giessen 

Schiffenberg 

Giessen 

,Giesson 

Neustadt 

Dieburg 

Höchst 

Höchst 

iKönig 

Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

König 

Reinheim 

Höchst 

>l>persbofen 

Ockstadt 

|Nidda 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

1 Langd 

Nidda 

Nidda 
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Namen  der  Wohnplitie. 


Rlllsrldirh  tSalmshnttei     .    .    .  . 

Rixfeld,  Fl»  * 

lUekciibenr,.  PfD.  (1425  E.  loa  II.) 
Redau,  FD  * 

Rodau.  fd.  iair>  f.  n  u.)  .  .  . 

Rodenbach,  PfD.  <252  E.  47  II.) 
Kodeabarher  (YaRels-)  Muhle    .    .  . 

Rodenslein,  Hf  

u.  d.  Bieber,  PfD.  (97«  E. 

174  11.)   

a.  d.  Horloff,  PfD.  (351  E. 

58  11.)  

vor  d.  Höhe,  MF).  (151-1  K. 

2S*  II.)   

Itudhrimer  Hof,  s.  .liigerhaus. 

Rödchen  (Rheda),  Uf  

Rödelheim,  MF1  * 

Rödgen,  I'fl*  * 

Köiiieftbauseii ,  FD  * 

Köneribal,  s.  l.cimcnkaiite. 

Kö^-Mfilile  

Kfillises,  l'fl)  * 

Rohrhach,  PfD  * 

Kotarbarli.  FD  • 

Kobrbaeh,  FI*.  (2!>l  E.  35  II.)  .  . 

Koiirbarli,  PfD  f 

Ruhr  Mühle.  Fh  

Kiiunirlliauxrii .  FD  * 

Rouiniersheiiuer  Mühle  

Romrod.  St.  (1014  E.  KJ5  H.)   .  . 

Riinnrburjr.  Schi.  u.  llf  

Rusrnbarh  i  Rosenhacher  Hole),  Hl. 

Rusenirarten,  /mit,  Wthll  

Rosengarten,  Kupf<  Thergvu-rk  u.  Ze- 

rhi  nkiaus  

liiisenhübe.  Sehl  

Kostel-Mühlr  

Rns>barb,  FD  * 

FD  * 

R<js<,b«rli;  III  

Rinsdorf.  PfD.  ( l!H.m  F.  2S2  ||>  . 
lUssijiirfrr  lorMliaus. «.  Hebung. F>t  II. 
R«lh,  PfD.  < 27!»  E.  4s  II.)  .  .  . 
Kulhe  Kandel,  die 

Rothenberg.  M  Fl.  (7s<i  F.  10!»  II.)  . 

Kolbe  Warle.  Zul  

Roll-(Rflrli-)Miihle  

Rudingshain,  FD.  IÜÜ2  E.  117  II.  )  . 

Rudlos,  FD  • 

Rüben-Mühle  

Itfirhrnliarli,  FD. 

Riirken-Wörlh.  lihl  

Itürherls -Mühle   

Riidiliiiirsli.iiiNen.  FD  ' 

ttuHrnrod.  FD.  |MH  E.  21  II)  .  , 
»ir,>>, Ishi-im.  .M Fl.  |lo:<2  F.  2til  11.) 

Kiislir-Mnlile  

Hiin/lifliiM n  ,  Fl»  

I<ti|i|irrlinrii<l  FD.  (7.!-  F.  ]  i(>  Ii .) 
Itnjj|i<risburs    1'fD.  ,iin2  lv  II  :  ll.i 

ItinlnuiMuiiiMii ,  Hl  

Hui«,  i  .i«au>i  n .  FD.  |371  F.  H5  II  i  . 
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!' 
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4 

13 
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20 
401 
1004 
213 

250, 

15| 

827' 

311, 

1500 

3iij 
272H 
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3  llnter-Sensbach 
M  Rixfeld 
153  Roekenberg 

33!  Rodau 

37  Rodau 
4(5  ), 


Burger- 


Kreis- 
medicinal- 
amt. 


Pfarramt 


Fntcr-Sensbach  •  Erbach 
Rixfeld  Lautei-bach 
Roekenberg  IFriedherg 
Rodau  [Reilsheim 
Rodau  Dieburg 


l 


Rodenbach 


Rodenbach 


Vilbel 
Dieburg 


1  Frk. Crumbach    .Frk.  Crumbach 
1 4H'Rodbii).a.d.  Bich. ;  I^lliin.  u.d.Rieb/fiiesseu 
Ividlim.a.d.Horl. 


5*1  Rod  lim.  a.d,  Herl. 


2*C  Rodhm.v.d.Höhe  Rodhm.v.d.Hohe  Vilbel 


Nidda 


I  Hat/fehl 
213  Rödelheim 
SS  Rödgen 
5  1  Romorsliausen 

1  Dodenau 
55  Röthges 
112  Hohrbach 

i>  Rohrhach 
3  I  Rohrhach 
(in  Rohrhach 

1  It  ti  Igel 
2*  Rommelhausen 

1  Snl/hcim 
DU  Romrod 

2  Diobach  a.  Haag 

3  Uainstudt 

2  l.am|i<  rlhcim 

1  Thal- Itter 
1  Dannslmll 
1  Nd.ijemniiden 
7  Roßbach 
I  I  Rn-i-ibaeh 
1  Breidenstein 
27S  lios-dort 


Hatzfeld  llliedenkopf 

Rödelheim  Vilbel 

Rödgen  (;j,..s,n 

Römcrshauscu  Biedenkopf 

Dodenau  Biedenkopf 

Röthges  Nidda 

Rohrhach  Dieburg 

lUlkenan  Findenfels 

Robrbaeli  Limlcnfels 

Kohrbach  Büdingen 

Burgel  ;otl'<]iha<:h 

Rommelhausen  .Vilbel 

Surinam  <  >|.jn-iiheim 

(Romrod  lADfebl 
Diebaeh  n.  Haag  Rödingen 

llailistadt  iNcustadt 

I  .auiportheim  Heppenheim 


Beerfelden 

Herbstem 

Butzbach 

Bentheim 

Reinheim 

■  Altenstädt 

Reinheim 

I 

Giessen  I. 

Bungen 

Vilbel 

Battenberg 
Vilbel 
(üessen  II. 
(iladenbach 


Beerfelden 

StiiekhaUsei) 

Griedel 

Si  Ii  Wanheim 

Gross-Bieberau 

jRodetibaeh 
■Frk. Crumbach 


Decanat. 

Erbach 

l.aulerbacli 

Hungen 

Zwingejiberj 

Reinheim 

Rodheim 
Reinheim 


Rodhiu.  a.d. Hieb 
Rüdlim.a.d.llorl 
Rodhm.v.d.Hohe  Rodheiut 


Giesseu 
Nidda 


Thal-Itter 

Dann-tadt 

Nd.lu  niuiuleu 

Frbach 

Rosshaeh 

Breidenstein 

Rossdorf 


17 

Roth 

Roth 

1 

R"brliaeh 

Robrbaeli 

*7 

Rothenberg 

Roth<  nberg 

Mülilheini  " 

Muhlheim 

? 

Hneker-dorf 

HiH-kersdoff 

hu 

Ru'.iiug-hain 

Ruditigsfiaiu 

10 

Rudlos  .Ki\teld 

] 

VN'fndcNheini 

Weiideislirim 

23 

Ilm  lienh.K  b        ,Rm  hen h.o  h 

1 

<  Mll-ill  IUI 

<  ün-heitii 

1 

Kir.-ehii.tiiseii 

Ki:'>e)iliims.-ii 

[Vuhl 

['armstadt 

Alsfeld 
jErhacb 
'Biedenkopf 

Riede  [iko]>f 

Darmstadt 

Biedenkopf 

I.ilidenlels 
Frbaeh 

Orfeubaeli 
Schotten 


Kattenberg 
Hungen 
Reinheim 
Ft'irt  h 
Furth 
. Büdingen 
t  »tl'enbach 
Altenstädt 
Wörrstadt 
Alsfeld 
I  iudiugcii 
Höchst 
Heppenheim 

Vuhl 

Danu-tadt  I. 

Homberg 

Elbach 

Gladenbach 

Biedenkopf 

D. Innstadt  II 


Biedenkopf 

Fiirth 

llirsrlihdtu 

Orlenbach 

Flnch-tein 


Kinblinosbau-en 
23  Riilfenr-d 
•j;,o  lüi-v -F-tiL  im 
I  K  nt-Ks-heini 
52  1  v  u  o/ii;ili~eu 
]  ;i'l  lf  ll]ipert  l-tll-i  i(l 

]  Iii  Ruppi  it-  bürg 

i  1-  .  .  ».  ■-  .  W  .  I  l^r  ■  .  ,^ 
1  |  I  I  II 

t'.J  Ruttrr-hau-cii 


Budding-hanscli  (.rllnberg 
Fhriiigsb:iitse:i 
Riis-eDheini 
Kriegsbeile 
Ru:;/ hausen 
Ruppi-i'ti  r.riol 
K  u  j'|      -  barg 


lind  r^hnust ti 


.schotten  Scbutten 
Lauterbaeh  dlerbstein 

Al/<>  l.\Uey 
Biedeilkopf  'liladelihnch 
<  ti-.f  Iit  an     (iross-l lerau 
Heppenheim  Heppenheim 
Grunh.  ig 
Homberg 
tij,is.-l,ei-;ui 
Ff.  ibler-heini 
1 1  ladenbach 
<  t  riiii  beru' 
I  ,:.n  lllieb 
I.  mlii-.cli 
Giess...!)  II. 


Alst,  l,i 

(rl'.(,e|-aU 

Worms 

Ule-lenkop 

tirTiiii.erg 

Seliotteli 
Sehnttc:! 
•ÜesM-ll 


,11  ,,i  ,f.,]A 
i ]  >i i  / I4M (1 

Bicdcukopi 

1  ?  i  -.i  1  ä~t  1 1»  rt  1 1*\ 
liOilL  I JU'lIIl 

ir.. av, ...... 

Iiiniu;t'f] 

<iross-Fitnli-[ 

(iladfubiii'h 

Gladenbach 

Hiedenkopi 

|  Ii  1  1  L  II  k<.  > 

I    ■■  ii  Ici  (-Ii 

[;;-'•■  

Roinlieirai 

I  ^lluliMltrJs 

|{till"]n''l>llt!i]n 

lioJirbiK'h 

J  >n<  t  ii  i  m'  ii 

'  I TIi* tl Dil ( , Ii 

Wm  M>;U  ll 

VMM    |  ,H| 

\t  1 1 1'\  Ii »'  1  III 
Ii  1  IVlJlt  III! 

»  l j i  r>i:un 
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An  1**1  (.1 
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1  1  Ci  rrn  vi  ,  1 1 1 
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i  Feh ';c  Ii 
1  J.i  Ji..<.  II 

r.rn.U'u 

.Nd. Weidlmch 

(vi^ii.,,.i«',i'i, 

- ti.i i i»-i i i.a i  ii 

Itreiiifiibach 

Biedenkopf 

Rossdorf 

Fbersta.it 

Roth 

Gladenbach 

Reiihelsheilll 

Frbaeb 

Rolhenberg 

Erbach 

IHfenluch 

Odenbach 

Bobc-hausen  11. 

Schölten 

.schotten  II. 

Schotten 

Aiigersbaeh 

I.auterbach 

Weinh-lsheim 

Alzey 

t  Ihiilenbaeh 

Gladenbach 

t  ini-Tieim 

Gross-l  iei'üii 

Sehlierb.ich 

l.ltuieiiU-l- 

I.<iiol.,ri 

l.i-unL.org 

FhriiiL'sliauseii 

Kirtorf 

llussel-heim 

(.l-ns  —  GeraT! 

KrieL'-ri.  im 

W.irai, 

(il.idcnbach 

Gl.idcnb.ii  ii 

(H.er-tihuien 

Gn'ltiln  rjj; 

Rupi  -et". -.bürg 

Liuiliach 

( niat  er-:kirclieti 

l.auliacli 

Kircl.berg 

Gte-.>en 
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KiU.holiHohes 


Pfarramt. 


Decanat. 


Lelbach 
•rbstein 
»okenherg 

eriiig 
iiKeBhal 
indenfch 

iesson 

|fper<hofcn 

olzliiius.v.d.H. 

ie*SCn 

ödelheim 
ie-,sen 


IC-isCU 

ies.*en 

ro-s-Zimmern 

irkenau 

indenfeh 

n.'fltlial 

lliltel 

ngclthal 

nl/heim 

erbstein 

tttrolilial 

eustadt 

ampertlieim 

icssen 

Hrmstadt 

erbstein 

rbach 

ifsscn 

iessDIl 

ross-Zimmern 

iessen 
Orth 

irsehhorn 

lihllicim 

erhstcin 

erlistein 

erb  stein 

rhes-Büdeshm, 

iesson 

st  heim 

Oppenheim 

i<  -sen 

erhstcin 

i.hon-Sülzcn 
ii -M.'n 
f  rlist«in 
'•'  k'-nberg 
i- -sei) 


Heppenheim 
Ocksladt 
Ockstadt 
Boisheim 
Dieburg 

j  Vilbel 
'Heppenheim 

Gi  essen 

Ocksladt 

Vilbel 

Gioesen 
Vilbel 
Giesen 
Giessen 

Giessen 

Giosscn 

'Dieburg 

'Heppenheim 

Heppenheim 

Vilbel 

Seligenstadt 
Vilbel 

Gau-Dickelh. 

Ockstadt 

Vilbel 

Dieburg 

Bentheim 

(iiessen 

Darmstndt 

Ockstadt 

Heppenheim 

Glessen 

Giesen 

[Dieburg 

Glessen 

Heppenheim 

Heppenheim 

Seligenstadt 

Ockstadt 

Ockstadt 

Ockstadt 

Alzey 

Giessen 

Dannstadt 

Hepi^nbeim 

Giessen 

Ocksladt 

!  Darm  Stadt 

;  Worms 

;  Giessen 

Ockstadt 

Ockstadt 

(iiessen 

(iiessen 


Stadt-j  Land-;  stener. 

Frieden«-  I  &>mm;ssa 
gerieht  nat 


Districts 


Ober  Ein 


Bcerfelden     Beerfelden    'Beerfelden     Bcnsheim  Lindenfels 
Herbstein       Lnuterhacb    Horbstein      Romrod  Schotten 
Butzbach       B Otzbach      ;BntzbachlI.  Giessen  Friedberg 
Zwingenberg  Zwingenberg  Zwingenberg  Bentheim  Zwingeubcrg 
Keinhcim       Darmstadt.    Gr.Bieberaa  jGr.Umstadt  Reinheim 


Altenstadt 
Reinheiin 

Giessen(StG.) 

Hungen 

Vilbel 

Battenberg 
Vilbel 
Giessen  (LG.) 
Gladenbach 


Büdingen 
Dannstadt 

Giessen 

Hungen 

Friedberg 

Biedenkopf 
Friedberg 
(iiessen 
G  lallen  buch 


Battenberg 
'Hungen 
|  Beinheim 
Fttrth 
!  Fürth 
Büdingen 
Olfenbach 
Altenstädt 
Wörrstadt 
I  Alsfeld 
j  Bödingen 
!  Höchst 
Lorsch 


Biedenkopf 
Hungen 
Darmatadt 
Fürth 

Michehtadt 

Bndingen 

Offcnbaeh 

Bödingen 

Wörrstadt 

Alsfeld 

Büdingen 

Höchst 

Heppenheim 


Vöhl  Vöhl 
DannsUStG.)  Dannstadt 
Moniberg  Homberg 
Michehtadt  Miehchtudt 
^Gladenbach  [Gladenbach 
Biedenkopf  Biedenkopf 
Darmst.(LG.)  Darmstadt 


Biedenkopf 
Fürth 
Hirschhorn 
Ottenbach 
Ulrichstein 
Schölten 
Ilerbstein 
Alzey 

Gladenbach 
Gross-Gerau 
Lorsch 
Grimberg 
.Homberg 
Gross-Gerau 
|  Pfeddersheim'  Worms 
Kradenbach  Gladenbach 
'Grimberg 


Altenstadt 
Gr.Bieberau 

Rodheim 

Hungen  IT. 

Gr.  Karben 

Biedenkopf  1. 
Vilbel 
(iiessen  II. 
Gladenbach  I. 

Batteuberg 
Hungen  I. 
O.  Kamstadt 
Birkenau 
Reichelsheim 
Büdingen  IL 
Ottenbach 
Altenstadt 
Wörrstadt  I. 
Romrod 
Büdingen  IL 
Höchst 

Lampertheim 
Vöhl 

Dannstadt 
Homberg 
Michelstadt 
Gladenbach  I. 
Biedenkpf.  IL 
O.Ramstadt 


D  o  m  a  n  i  a  1- 


Nidda  jFricdberg 
Gr.Umstadt  Reinheiin 


(iiessen 
Nidda 


Giessen 
Giessen 


Giessen 

Giessen 
Nidda 


Nidda 

Friedberg 

Battenberg 
Friedberg 
Giessen 
Gladenbach 

Battenberg 
GrUnberg 


Biedenkopf 
Michehtadt 
Beerfelden 
<  Ittenbach 
Schotten 
Schotten 
Lauterbach 
Alzey 

Gladenbach 
(iross-Gcrau 
Heppenheim 
G  Ilmberg 
Homberg 
Gross-Oerau 


Biedenkpf.  IL  Giessen 
Beiehehheim  Gr.Umstadt 
Hirschhorn  Bensheim 


Gr.Umstadt  'Reinheim 
Betrsheim  jLindenfels 
Gr.Umstadt.  Lindenfels 
Nidda  [Nidda 
Dnrmstadt  Seligenstadt 
Nidda  'Friedberg 
Oppenheim  Oppenheim 
Romrod  ;Alsfeld 
Nidda  jNidda 
Gr.Umstadt  kir.Umstadt 
Bensheim  Lamperthm. 

Giessen  Köhl 
Darmstadt  jDarrostndt 
Bomrod  !llomberg 
iGr.Uinstadt !  Lindenfels 
Giessen  Gladenbach 
Giessen  Gladenbach 
Gr.Umstadt  Reinheim 


Ottenbach 
Ulrichstein 
Schotten  I. 
Lanterbach 
Alzey  IL 


Darmstadt 
'Nidda 
Nidda 
|  Romrod 
Alzey 


Laubach 
Lanbach 
Glessen  (LG.) 


[Grimberg 
Hnngen 
Hungen 
(iiessen 


Gladenbach  I.  Giessen 
Gr.Gerau  II.  Darmstadi 
Heppenheim  Bcnsheim 
Grimberg  I.  Bomrod 
'Homberg  Romrod 
'Gr.Geran  IL  Harmstadt 
[Pfeddersheim  !Worms 
Gladenb.  II.  [Giessen 
Grimberg  IL  Romrod 


Laiibach 
Laubach 

Giessen  n. 


Nidda 
Nidda 

Giessen 


Gladenbach 

Lindenfels 

Liudcnfeh 

Seligenstadt 

'Schotten 

{Schotten 

Schotten 

\lzey 

Gladenbach 

Gross-Gerau 

Lindenfels 

GrUnberg 

Homberg 

Gross-Gcrau 

Worms 

Gladenbach 

Grimberg 

Grimberg 

Grimberg 

Giessen 


Beerfelden 
Lautcrbach 
Munzcnberg 
.Jägersburg 
Liebtonberg 

Altenstadt 
Lichtenberg 

Königsberg 

Bingenheim 

Nd.Kschbacli 

Hatzfeld 
Nd.Kschhach 
Giessen 
Gladenbach 

Dodenau 

Laubach 

Ernsthofen 

Rimbach 

König 

Düdelsheim 

Heusenstamm 

Altenstadt 

Wendclshcim 

Romrod 

i  Düdelsheim 

Höchst 

Lampertheim 

Asel 

Steinböcken. 

Hainbach 

Erbach 

Nd.Weidbach 

Breidenbach 

Rossdorf 

Breidenbach 

König 

Beerfelden 

Gr.Steinhcim 

Feldkrückeu 

Feldk  rücken 

Lanterbach 

Wendclshcim 

Gladenbach 

.Mönchbruch 

Heppenheim 

Homberg 

Hainbach 

MOnchbmch 

M  oirfbach 

(iladeubach 

Nieder-Ohmcn 

Lanbach 

Laubach 

Alt-Buseck 


Post- 


Rentamt  j  Obeiftrsterei.   Forstamt  '.  e3tP«dition 

 1  


Wkl.Miehclb. 

Lauterbach 

Giessen 

Jugenheim 

Reinheim 

Friedberg 
Reinheim 

Giessen 

Nidda 

Fried  berg 

Battenberg 
Friedberg 
Glessen 
Biedenkopf 

Battenberg 
Schotten 
ugenheim 
Wld.Michelb. 
Reinheim 
Nidda 

Seligenstadt 

Friedberg 

Mainz 

Romrod 

Nidda 

Reinheim 

Lorsch 

Battenberg 
Dannstadt 
Burg  Gmünd, 
Wld.Michelb. 

nkopf 
Biedenkopf 


Biedenkopf 

Reinheim 

Wld.Michelb. 

Seligenstadt 

Schotten 

Schotten 

Lauterbach 

Mainz 

Biedenkopf 

Gross-Gerau 

Lorsch 

Burg -Gmünd. 

Burg -Gmünd. 

Gross-Gerau 

Mainz 

Biedenkopf 

Burg  Gmünd. 

Schölten 

Schotten 

Giessen 


Beerfelden 

Lauterbach 

Butzbach 

Zwingenberg 

Reinheim 

Altenstadt 
Brensbach 

Giessen 

Hungen 

Nd.Wöllstadt 

Battenberg 
Rödelheim 
Giessen 
Gladenbach 

Battonberg 

Lanbach 

O.Bamstadt 

Birkenan 

Reichelsheim 

Büdingen 

Offcnbaeh 

Altenstadt 

Wörrstadt 

Romrod 

Büdingen 

Neustadt 

Worms 

Vöhl 

Dannstadt 

Homberg 

Erbach 

Gladenbach 

Biedenkopf 

Darmstadt 

Biedenkopf 

Reichelsheim 

Hirschhorn 

Ottenbach 

Ulrichstein 

Schotten 

Lauterbach 

Alzey 

Gladenbach 

Rüsschheim 

Heppenheim 

GrUnberg 

Homberg 

Rtisselsheiin 

Pfeddersheim 

Gladenbach 

Ruppertenrod 

Lanbach 

Laubach 

Lollar 


Digitiföj  by  Google 


-    78  - 


Z.ilil 
it. 

7..I.J 

Gemarkung 

Bürger- 

Kreis- 

- 

jBv-aii^eLiacheS 

Ein 

wnh». 

Kreisamt 

medicinal- 

Namen  der  Wohnpiatie. 

I»n 

meisterei. 

woli- 
ner. 

Hin- 
ser. 

Gemeinde. 

amt 

HUIIr. 

P  f  i  r  m  mt 

ueca  n a 

H. 

Kausen,  FD.  (451  K.  Hl)  II.)  .    .  . 

33*'. 

.  i  , 

dl  i  Saa-en 

Sua^aii 

(il'iKllli'l'jr 



(iiainlmri! 



Wirhc-fg 



Ii  riiuHfiiK 

jsalini'ii-lluf  lYrdinanibn-llallo. 

snlmshMllt' .  s.  Kitt<f)i)icjj. 

Salz.  I  I».  «817  K.  52  II.)      .    .  . 

2!>« 

IS 

Salz 

Laiitcrlia.'h 

lli.';'il-ti-ill 

Kr.'irii-Slt'imili 

Iaiiitfrhach 

Siil/haiiser  llraunkohlrii  Berrwrrk 

3 

Lliei-s-Niilda 

li(i--N'idd.i 

Nidda 

Ni.i,  Li 

lf  ii- -Nidda 

Nidda 

t.al/liaii\rn  mit  Saline  u.  ISadhan*.  \\  1. 

f>2 

l  1 

Koliden 

1  ■  Li 

Nidda 

Nnf.ln 

Nidda 

Nidda 

Sand-Aue,  ulu-  i  AHm-aimU    .    .  . 

7 

1 

Nil.Itij/rlli.-iui 

Nd.lngi'lhi'im 

HiHß.'U 

iLliigclii.'iin 

N,i.liin«-Hn'iiii 

1  LlllgldlH'lTl 

Saiiribarh,  I'fD.  (ijS2  K.  Ol  II.)  .  . 

573 

!tn 

S.uulhilrli 

Saiidlau'li 

NciKtmil 

llüch-t 

SaiidUauli 

N*P(ist;iiJt 

Sand-Huf  

8 

1 

ltfidiiiK<>n 

Hiiilmgcn 

i.  i 

Budiniicn 

HiiiliH^i'H 

UmiÜHIII'H 

llüdingcii 

s 

1  Iii  ldcslitim 

ii  .t    i.  : .. . 
Ili'lili  -In  im 

Iii 1 1 !•<  n 

i  LI  iiL'i  liii'iiti 

Nd.lngi.dhoim 

(>.Ing<dhoin 

7  7 

lO^Ui-ll 

Ki.'h 

Wurms 

( f. 1  hoff  ii 

lach 

Ostliolci) 

1 

3'.l|S;«I]d|i)^ 

Sandlofs 

1  .autrrhaoh 

Si'hlit/ 

llllt.'dnl'f 

LaiilirbacL 

:t 

1 

.Iiif.'<-iitiiim 

Juu'i'idn'ini 

Iti'iishi'ini 

Iti-u-hcim 

Ju^.'iihHiin 

Zwingonbir 

Sand  Hfihlr  (Koch 's  Muhle)    .    .  . 
Saiid-M>ih|p  (  Soluiffidpr  s  Muhlei  .  . 

1 1 

10 

1 
1 

|.vi>r.'id 

AKfi:ld 

AM«ld 

AMuld 

.1  |  >  1  K  III 

■VKfolil 

M 

Naiid-Mltlil«  

o 

1 

Nd.KiM'iihauscn 

Nd.EiM'iihaiisin 

Uli  di'likoiil 

lii.ali'nk,.()l 

*  ».KiM'iihatt-en 

(ilndoiiliucli 
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7 

Ockstadt 

5 

: 

Londorf 

14 

i 

Rodhm.a.d.Iiicb. 

5  Ii 

12 

Schmitten 

11 

1 

Lehrbach 

7 

l 

Ermenrod 

290  46 

Sclunitt-Lotheim 

15  1 

Lehrbach 

3 

Ulrichstein 

32 

2 

Guntersblum 

51  1 

Hartenrod 

7 

1 

Xd. Hilbersheim 

1 

Asbach 

Ii 

1 

Gross-Zimmern 

10 

1 'Arbeilgen 

12 

l 

Wersau 

6 

1 

Xd.Beerbach 

12 

1 

Udenhansen 

!i 

1 

Schlitz 

7 

1  Wohnfeld 

7, 

1  Reichelsheim 

290 

41  Schneppenhaus. 

23 

2 

365 

43jS<hölleiibach 

34 

2iUussolshcim 

569 

SliSchönberg 

o 

1  O.llilbershcim 

51 

9  IJ-Schömuattenw. 

26 

5  Gedern 

165 

20  Schönnen 

II 


Xd.Wöllstadt 
Erischborn 
Stockbanscn 
Holzhaus,  v.d 
Biebelsheim 
Schlechteimegn 
Frk.Crumbach 
Gronau 
Dauernheim 
Arheilgen 
Xd. Ramstadt 
Pfaff.Schwabenb. 
Eppelsheim 
Neu-Hausen 

Xieder-Sanlheim 
Scblierbach 
Seidierbach 
Scblierbach 

Schlitz 

Hopfmannsfeld 

Gönnern 
Obcr-Ramstadt 
Wacheiihcitu 
Wiebelsbach 
Ober-Becrbacb 

Pfungstadt 
Ober-Klingen 
Friedensdorf 
Ockstadt 
Londorf 

Kodhin.a.d.Bieb. 
Sellnrod 
Lehrbach 
Ermenrod 
Schrnitt-Lotheim 
Lchrbach 
Ulrichstein 

Guntersblum 
Hartenrod 
Xd. Hilbersheim 
Asbach 

Gross-Zi  ramern 
Arheilgen 
Wersau 
Xd.Beerbach 
Udenhausen 
Schlitz 
Wohnfeld 
Reichelsheim 
Schneppenhaus. 
O.Abtsteinach 
Schöllenbach 
Russelsheim 
Schönbcrg 
O.Hilbersheim 
U.Schönroattenw. 
Gedern 
Ebersberg 


Kriedberg 
Lanterbach 
Lauterbach 
Vilbel 

Alzey 

Lauterbnch 
Dieburg 
Bensheim 
Nidda 
Darmstadt 
Darmstadt 
Alzey 
Worms 
Worms 

Oppenheim 
Dieburg 
Lindenfels 
Biedenkopf 

Lauierbacb 
Lanterbach 

Biedenkopf 
Darmstadt 
jWortns 
Neustadt 
Bensheim 

Darmstadt 
Dieburg 
Biedenkopf 
Kriedberg 
Grimberg 
Giessen 
Schotten 
Alsfeld 
Grimberg 
Vöhl 
Alsfeld 
Schotten 


I  Friedberg 
i  Lauterbach 
lllerbstein 
-Vilbel 
Wöllstein 
Herbstein 
Reinheim 
Iteushcim 
Nidda 


Xd.  Wöllstadt 

Krischborn 

Stockhausen 

Holzhaus.  v.d.H 

l'lauig 

Altenschlirf 

Krk.Crumbach 

Gronau 

Dauernheim 


'Darmstadt  II.; Arheilgen 
iDarmstadt  II.  Xd. Ramstadt 
Bosenheim 
Eppelsheim 


(Wöllstein 
Osthofen 

Pfeddersheim  Hochheim 


Friedberg 

Lauierbftch 

Lanterbach 

Rodheim 

Wöllstein 

Lauterbach 

Reinbeim 

Lindenfels 

Xidda 

Darmstadt 

Eberstartt 

(Wöllstein 

Osthofen 

Worms 


Wörrstadt  Xieder-Sanlheim 

Dieburg  Schaafheim 

Kurth  Schlierbach 

Gladenbach  ^Hartenrod 


Schlitz 
Herbstein 

Biedenkopf 
Darmstadt  II. 


Schlitz 


Wörrstadt 
Gr.  Umstadt 
Lindenfels 
Gladenbach 

Lanterbach 


Ilopfmannsfeld  Lanterbach 


Gönnern 
oher-Ramstadt 


Pfeddersheim;  Wae  henheim 


Höchst 
Bensheim 

Darmstadt  11 

Reinheim 

Iiiedenkopf 

Kriedberg 

Grimberg 

Giessen  I. 

Ulrichstein 

Homberg 

Grdnberg 

Vöhl 

Homberg 
Ulrichstein 


Oppenheim  Oppenheim 
Biedenkopf  Gladenbach 


Bingen 
Dieburg 
Dieburg 
Darmsi  adt 
iDiebnrg 
'Darmstadt 
Alsfeld 
Lauterbach 
'Schotten 
Lindenfels 
Darmstadt 
Lindenfels 
Erbach 
Gr.  Gerau 
Bensheim 
Oppenheim 
Lindenfels 
Nidda 
Erbach 


O.lngelheim 
Reinbeim 
Dieburg 
Darmstadt  II 
Reinheim 
Darmstadt  II 
Alsfeld 
Schlitz 
Ulrichstein 
Fürth 

Darmstadt  H. 
Wald -Michelb. 
Beerfelden 
Gross-Gerau 
Bensheim 
Wörrstadt 
Wald-Michelb. 
Gedern 
(Erbach 


Höchst 

Ober-Beerbach 

Pfungstadt 

Ober-Klingen 

Dautphe 

Kriedberg 

Londorf 

Uodhm.a.d.Biob 

Sellnrod 

Lehrbach 

Ermenrod 

Kirch-Lot  heim 

Lehrbach 

Ulrichstein 

Guntersblum 

Hartenrod 

Appenheim 

Nieder- Modau 

Gross-Zimmcrn 

Arheilgen 

Wersau 

Xd.Beerbach 

Udenhausen 

Schlitz 

Bobenhausen  II. 

Reichelsheim 

Gräfenhausen 

Wld.Michelbacli 

Beerfelden 

Russelsheim 

Gronau 

Wolfsheim 

Wld.Michelbacli 

Gedern 

Erbach 


Gladenbach 
Eberstadt 
Worms 
Neustadt 
Z  Dringenberg 

!  Eberstadt 

|  Reinheini 

.Gladenbach 

Kriedberg 

Grimberg 

Glessen 

Schotten 

Kirtorf 

Grtlnbcrg 

|Vöhl 

Kirtorf 

Schotten 

Oppenheim 

Gladenbach 

O.lngelheim  | 

Reinbeim 

Or.Uinsiadt 

DarmsUdt  ; 

Reinheim 

Eberstadt 

Alsfeld 

Lauterbacl,  . 

Schotten 

Erbach 

Darmstadt  ; 

Lindenfels  i 

Erbach 

Gross-Ger.v 

Lindenfels 

Wörrstadt 

Lindenfels 

Gedern 

Erbach 
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Katholisches 
Pfarramt. 


henst.adt 
erbstei» 
erbstein 
nl/hans,  v.  d.  II. 
Lud« 
erbstein 
,j  inK-lit'ols 
.eiisheim 
Vickstadt 
iurmstadt 

hinnstadt 

;  .Idenheim 
lbcr-Flürs.heim 
lerni-tieim 


Decanat. 


f  Vilbel 
I  Ockstadt 
|  Ockstadt 

Vilbel 

'Ringen 

.Ockstadt 

Heppenheim 

Reilsheim 

(ick  ^tadt 

Du  rm  kl ni  t 

Darmstadt 

Rinken 

Worin« 

Wurms 


SUdt-.  Land 

OOIT 

Friedens- 
geriott. 


Steaer- 
commissa- 
riat 


Fried  berg 

Lauterbach 

llerbstcin 

Vilbel 

Wi  d Ist  ein 

Herbstein 

Reinheim 


Friedberg 
jLanterbach 
'Lanlcrbach 
IFriedberjr 
1  Kingoii 
Lauterbach 
Darm-tadt 


Districts 


Ei 


Nidda 
Darmst.fLG.l 
Darms  u  LG.  | 
Wollstein 
Osthofen 


A- 
Lauterbach 
Herbsteiti 
Gr. Karben 
Sprendlingen 
Herbst  ein 
(ir.  (Ueberau 


Zwintienberg  ZwingfrtberK  Reilsheim 


Lieder-Saulheim  Gau-Bicketh, 
Dit  burg 
Heppenheim 
(Jiescen 


Illbach 
.imlenfels 
rissen 

U  rbstein 

k-vb-deiii 

;i,->scu 

Ja  rm>tadt 

lalsln  im 

lerinp 

Jcn-tieim 

»a  rin-'adt 

IlTIllL' 
tie-sfll 
Vl,-'adt 
ili- -s«-u 
j-.r  --eil 
IirliMi'ill 
Ii  l-ll-tl'ill 

ii'i-lii-ti.'iii 


-.('11 


Jrrlj-ti'lll 

ler  hstein 
iunr.'i-sbliim 

ill'-J'll 

(■.Hilbersheim 
len-he  im 
,in-i --Zimmern 
larin-tailt 
Im:  l' 
»armslndt 
1,'i-l-teiit 
Ii  ri' -Ti'iil 
|,.''li-tlill 
l-il-ltel- 
iftsüsloch 

>,  \ I -rr  niarh 

lesseib.n-li 
i.  --Iii  im 

;.-!:-llr  Uli 

I  .  ..  :  il  .MT-b«  Uli 

-..'IlMlinuitti'IlW 
']  L'e'll  ll.ll 
-.!  r  i.  Ii 


Ockstadt 
Ockstadt 

(ü'-sf'l) 

Darmstadt 

Worin1* 

Diehurir 

Reilsheim 

Dann<tiiilt 

I  »ichiirj: 

Gies-en 

Ockstadt 

Gies-en 

(iii'--(-n 

i  Ii  k-r.nit 

Ockstadt 
Ock-tadt 
Gie-scn 
( lck-t;id' 
Ockstadt 

( Ippenhcitn 
(iie--i'ii 
Gati-Biekclii. 
Iii  ii -Ii-  an 

Diebin-!; 
Darai-tadt 
I  ili  Imr« 

D;illll-':u|t 

Ockstadt 
l  lek-tadt 
i  ick-t.oit 
1  [ t - 1 ' |  t ■  i : Ii.  im 
Dar::. -ladt 
H<  jii.enia 
Iii  I  ).  -nie  r  i 
li.inu-'.i'lr 
Ilmi-lii'iiii 
'  i  all-! ; i • ' jl t •  I  Ii. 
Ib  )i|h     Ir  .1.1 
Vilhrl 

I  I  I '  | ' 1 1 1 ' 1 !  1 1 1  I  II  I 


Nidda 

Danton 
Darmstadt 
Bingen 
Ost  boten 


Pfeddersheim  Worms 


Wörrstadt 

Gr.Umstadt 

Kurth 

Gladenbach 

Schlitz 
Herbst  ein 

Biedenkopf 


Bingenheim 
Arheilgen 
O.R.imstadt 
Sprendli  ngen 
Westhofen 
W  iirms 


Ober-B» 


Doüiiial 


Rentamt    Oberförsterei  Forstamt 


Post 


Giesson 
Romrod 
Romrod 
Glessen 
Bingen 
Romrod 
Gr.l.'m  stadt. 
Bensheim 
Nidda 
Darin.stadt 
(ir  Umstadt 
Hingen 
Worms 
Worms 


'Friedberg 
'Alsfeld 

Schotten 

Friedberg 

Bingen 

Schot  teti 
dU  inhoim 

l.iiub'iifels 
j  Nidda 
[Dannstadt 

Reinheim 

Hingen 

Worms 

Worms 


Wörrstadt 
Dieburg 
IFurtb 
Gladenbach 


Wörrstadt  11. .Oppenheim  jOppeiiheim 
Richen  Gr.Um-rUdt  |Gr.lmstadt 

Fürth  j  Rensheim  Lindcnfels 

Gladenbach  I.  Glesien  Gladenbach 


Ober- Roßbach 
Oberwald 
Stockhaiiseii 
Nd.F.schbach 
Wendelshcitn 
Stockhausen 
Lichtenberg 
Heppenheim 
Bingenheim 
Kalkofen 
Nd.Rainstadt 
.WeiideNheiin 
Mumbach 
Mombach 

Wendelslieim 
■Alt  heim 
Lindcnfels 
Gladenbach 


Dann-t.i  LG.  i  Darmstadt 


Schlitz  Schiit/ 
Jyauterbach    Iii  rbstein 

(iladenbach   Glndeiib.  II. 

O.  Kamstadt 


Pfeddersheim  Worms 
Höchst 

y,\vii!L'enherg 


Höchst 


Pfeddersheim  Worms 
Höchst 


Zwingenberj.'  Pfungstadt  Ucn-heim 


Romrod 
Romrod 


Alst-  Id 

Schotten 


Oberhaid 


Glessen       (iladenbach  Dautphe 
Gr.lrustadt  Reiidirim  iNd.Ramstudt 

Worms  Moinliach 
Gr.l'mstadt  Gr.Lmstadt  Höchst 

Z«i  Urenberg  /(vingenberg 


I  lärmst .i  I.( ! . 
Re  mlnim 
Biedenkopf 
Friedberg 
Grimberg 

(ÜC--CII  |StG. 

ririch-teiii 
'Homberg 
(irunber.if 
Vöhl 

Hon:  her« 
t  liii  li-ti  iii 

Oplii'llliellll 
Gladcübach 
<>.l:;ni'llicim 
Ui'iuin -im 
I  ir.rm-taill 


li.it ui-1  .(!.<.. I  I- 


ll/»ii.i:fiibei 
HiW-hst 
Ola  lioiibaeh 
l-'ni ,'dbern 
Grilnberir 

|  (ilCSsCIl 

Schotten 
HoinberfT 
Giilnbei>r 

Vöhl 

Homberg 

Seh, .Hell 

0|l|'Llll|Cllll 

Gladeiibai'h 

« iJiic,  n.rim 
Diirmstai.lt 
1  »ndiur^' 


Ki-inh.-i:!) 


Alsleld 

Ii'./ 


Darm-tadt 


q  l':ntig-tadt 
'Rmiilieiin 
lil.idenli.  II. 
f  l  iedberit 
(irnnberfi  I. 
Kodlieiin 
rh  u  h-te:n 
KirtMit 
'Gninberi/  11. 
Vöhl 
Kiriot-i 
llrichstein 

(iuiilei^hliun 
(il.nlenbaeh  I 
l-:i'.l- Al^e-h. 
,<  r  r.  lli.'Dt-r.i U 
I  liebnrsf 
\  iliiil^en 
[{einheitn 


Darm-t.i  Li.  J  '/Mu-jn-nturg  I':u!n:-tai.lt 


Alsfeld 
Schilt/ 


^Al-I.ld 
v-ldit/ 


I  "lr  n  li-tcili      vc:  <itt.';i  (  "Inch-u  ili 

I -"Ii i- 1  ■■  M.  'lirl-radt  iJ.  irlirl-lieiin 

I  'a rnist..:  Iii >  5  l.aiK'i  ":  Arheiljfcii 

\\  al.l  .Min.,  Iii.  l-ö.rth  ll'.i  keimn 

l!.  .•••leid,  ii      l-'.ia-rl'r  1,1. a:  Re»-rl'..  bb-n 

..n. ---(.rran  ll',. ran  OrAicran  II. 
/.•»i..!."  itheru  /-.%»i:vi-iil.ert'  1    i'-o-  ua 

Wörrstadt       W.,f!>t.idt  Wörrstadt  !. 

Waat  Mh  '  ,  lo.  Ce.  rli-ali'i:  II:"-.  Ilhorn 

i  li-ienhi tl'       Nidda  IGpd,  rn 

Man,  I-m.1i      ,\|:.-liil-.-,i'lr  M  h  lud -t  adt 


Hensheim 

(.rFm-tadl 

(iies.se  Ii 

(iiessen 

Rcinrod 

Uie-sen 

Nidda 

Koinrod 

R.,mrod 

tiie--en 

Romn  ,d 

Nidda 

1  )jijienl:eiiil 

(iiessen 

lÜCL'ell 

Gr. I  nistadt 
tir.l  m-t.i<lt 
I  >armsiadl 
(ii.l  in-tmlt 
Binsheim 
Romrod 

Rcinrod 
Nidda 
(ir  l"m-t:litt 
Dalie-tadt 
Iii':'  .heim 
B>  iishcim 
Darinstad' 
lt.  e-hrmi 

(»P|ietlheiin 

(a  n-ln  im 
Nidda 

t  ,r.r  in-tad- 


/w  iiiwenbefj 
Gr.l'mstadt 
1  i  ladenliacli 
Friedbef/ 
Grilnbeig 
Giessen 
Si  liotten 
llnm'x -ra 

(ililliiieiv 
V.,1,1 

UomlierL' 
Sein, neu 

Omn-nheim 
Gladenbach 
Bingen 


Fberstadt 
liichtenbet'H 
Dant)ih> 
t  Iher-liosbach 
(.riinlH  i  l! 
Koniusberi! 
(•  ehlkl  'H  kcf. 
iWableii 
lllaiiiliacl, 
lAlt-l.otheim 
W  ah  Ich 

Feld  Ii  rücke  Ii 

Mumbach 

Nd.Wcidbacii 

Moiubach 


F'riedberg 
l,auterbach 
Lwilerbach 
Friedber« 
Main/ 
I.aiilerbaeh 
Heinheim 
Lorsch 
Nidda 
Dannstadt 
.Blgenlieim 
Main/ 
rMaii)/ 
(Main-; 

■  Maiiiü 
|s.  ligensladt 
iWI.LMiehelb. 
Biedenkopf 

Schlitz 
I.aiiterbach 

i Bicib  nknpf 
.IllCellhein) 
Main/ 
;Reilllieim 
jJuL'etiheim 

j-lllitetiheilll 
|l{l  iiiiicim 

'Biedetiko]-! 

l-'ri'  diu  ri,' 
j  H  n  r    1  onimd, 
Uiiessell 

Sehotten 

Bin  -  (.ilnllinl 


Nd.\Vtdkudt 
I  auterbaedi 
Lauterbach 
Vilbel 

^prendlingon 
lllerbstein 
jBi'ciiaba.h 
.Rensheim 
ilVh/xU 
l)unnsl.idt 
Fberstadt 
Sprctidliniieti 
W  est  holen 


I  W  est  ho 
'W'orms 


jltlir; 
Jiatl 


( Iniiinil. 
nberL; 
Bin v  (imiiii'l. 

S<  l,-,tlc;i 


lt.  inhejm  Lni-tliofen 

(ir. (nistadt  Dieburc 

Darmsiadt  Kalkofen 

Beinhi'im  Lichtenberg 


/vsir.L'cnherx 

Al-lehl 
ALtel.t 
Schölten 
Limb  -d'el 

I  ,.:  IIL'I'IL 
lalldellfel 
l.Llld'lltel 


Fberstadt 
Grebenau 


il  i  hlk rin  ker, 
Ik.Mii-.' 

'Mcl'l-hlen 

Biml, a>  Ii 
R.  .-fehlen 
Gros,.(ier.iu  Mönchhrm  Ii 
Lilidenfel-      /w  ins'-  dun; 
Opl'etdn  im     W  eudeD!;.-!:.-. 
I.Mld.nlols  Wald-Michvlh 
Neida  l  aelii'i-  o  iiseii 


Lindl 


Lrbacb 


|  Main.' 

Riedeiikopf 

Main/ 

,liit!,nhei!ii 

Reinheim 

I  ou  lii-ladt 

Reinheim 

.lnitenheim 

Romrod 

Schill/ 

Schieten 

Ri  daheim 
'Gn-s-Gi-rau 

WM. Mich.  II,. 
'W'1,1  .Vir In  Ib. 
Gross-i  o  ran 
.In:!,-. heim 

Main/. 

'wiO.Mirliell.. 
•schal'.!, 
;Whl. Miel, eil  . 


I  Wörrstadt 
iR.il.enhauien 
|Lindenfels 
Gladenbach 

i 

j  Schiit/ 
■  Ftiii'elnid 

Biedenkopf 

O.R.Ullstadt 

Pfeddersheim 

Höchst 

.InKenheim 

I'fniiKsladt 
jGr.Fmstadt. 
|Biedenkopf 
iFnedbertr 
•  Lollar 

(Dessen 

llrichstein 

Kirlorf 

Lrmemod 

Vöhl 

Kirtorf 
rinchsteui 

Stockstadt 
(iladenbach 
.iiif.'enbeim 
( i.Rantstadt 
(■r./ilnmern 
Dannstadt 
Brensbach 
Kber-tadl 
Alsfeld 
Schilt/ 
l.lnclisteiii 
Reidn  Isbenn 
1  larinstadt 
I lirk i  na u 
R.  ertehien 
Griv..-Gi  i.m 
R,  i;-hci!il 
.ln.0  ld:'  i!.i 
W  U. Michelle 

I.,  d(  III 

F.rbaeh 


21 


82 

a 

Zahl 

Gemarkung; 

Bürger- 

Kreis- 

EvanjreliaehM 

lUsmon   Aar   III  immImi 

ii  d in t  Ii  ner  nomipi&ue. 

Ein- 

iMciSdini 

man  1 1* i  n  3  1 
mCUltlDal' 

Ma 

meisterei. 

wob 

nar. 

Häu- 
ser. 

Gemeinde. 

amt. 

Pfarramt 

Decanat 

Srbernshrim,  PfD  * 

1167 

230  Schornsheim 

Schornsheim 

Oppenheim 

Wörrstadt 

Schornsheim 



Wörrstadt 

Schollen,  St.  (2133  E.  345  H.)  .  . 

2091 

337 

Srhot  fpn 

l  IX    1  l     '  1  '  '  II 

Schotten 

Schotten 

Schotten 

Schotten 

Schotten 

Srhreiner^  (Sirehkil/fr- )Wiihle      .  , 

9 

I 

UaWtW*  Wt  14« 

D       -  i  II. 

1                               .1  Do. 

ff«    V.    V.  l....     1..  1 

Schollen 

iivi  »i  v  ia 

Laubach 

Freien-Seen 

Lauhach 

Srhrinipfl>rhr  \ue,  t,  Huhcn-Aue. 

Srhülfr-Mühle  . 

7 

1 

Hol/haus.  v.  d.  Ii. 

Holzhaus,  v.  d.  II. 

Vilbel 

Vilbel 

Holzhaus.  v.d.H. 

Rodbeim 

Srimslrr  Worth  III 

7 

1 

KrfVliioti 

1  «1  1 "  luvU 

KHVldon 

i ii  ix.  i xa v aa 

(i-r  G<»rau 

Grou~0  e  r  a  u 

Leeheim 

Dornheim  1 

Srh»abrn-(köiiigs-)llikle  .... 

7 

1 

( )dornhoim 

v*i\  i  iiuviiii 

Odernheiin 

Alzey 

Aliej* 

Odernheim 

Alzey 

Srhvtabrnrod.  Fl).  (244  E.  40  H.)  . 

232 

38 

Soh  will  »on  rod 

Soli  w.ibonrod 

•  'x.  ii  fi  ii  i/v  in  x^xa 

\ Ilfeld 

Alsfeld 

Heidelbach 

Alsfeld 

Nriiwabsbar*    Fl)  (835  E  158  IH 

831 

157 

Schwab&burjf 

fitf  Ii  w  n  1 1  *;  1 1  ■  i  r  ir 

''II  «  ill',"IMI|  |E 

Onnoiihoiiii 

I    I  »l»Ll 

Oiii>enhoim 

vvHi  iiiax^aaai 

Dexheim 

Oppenheim 

Srliw  albr  n-Mühlr 

g 

1 

\Vttld-(  firmes 

\V;i  Iii  -( rirmps 

**  UIU    Uli  IUVD 

(i  io^^on 

x_a  ivevvv  aa 

Glessen  I. 

Wald-Girmes 

Giessen 

Schwalheim,  Hf..  nobst  Mühle  u.  Mi- 

neralbrunncn  •    •  • 

66 

7 

1  .  W  itldcrshoim 

1 1  WifldtTKlioiin 

aj  •  * •  i xj xa x  i  mix  im 

Nidda 

Nidda 

O.Widdersheim 

Nidda 

Sihwaahrlm,  PfD  * 

557 

87 

Si'h  w;tii}if»im 

•  -'Vi  II  *»  t\  II  UV.  1  LU 

Scb  Wanheim 

Bensheim 

Bensheim 

Scliwanheim 

Xwingenberi 

.Schwan,  PfD.  (689  E.  104  H.) 

652 

102 

S<*  Ii  nn 

Soli  war/ 

Alsfeld 

Alsfeld 

Schwarz 

Alsfeld 

Srhwrrspalh-MOhlr  (Späth-Muhle) 

2 

Hainstadt 

Haiimtadt 

\onstadt 

HlM"ll-it 

Sandbach 

Neustadt 

SrhHirkarlvhausrn .  PfD.    ...  * 

277 

50 

Schwickartshsn. 

w  ioka  rt  sbsii 

Niiida 

Ortenberg 

Sehwiekart  «ih«!!. 

Gedern 

St'rkritraln  im  

130 

19 

Wld  Mirhelhaeh 

Wld.  Michelbach 

Lindenfels 

Wald-Michelb. 

Wld.Michelbach  iLindenfels 

Serkmaaera,  PfD.  (736  E.  125  H.)  . 

721 

122 

Spokm.nipm 

»     X  *    I\  11  1  IX  II  Xj  1  II 

Seckmauern 

Neustadt 

Höchst 

Seckmauern 

Neustadt 

Spoiror-Hof  l'Nonhs    \  11  ort  »dioforTanniM 

7 

1 

Allertshofen 

Rmndau 

■  fi  laiivavau 

Diehnrir 

Iteinheim 

IX1    (1*11'  III! 

Neunkirchen 

Keinheim 

Seebfim.  PfD.  (1074  E.  170  H.) 
Sn'hriiiipr  Hf  re    I  i  m  1  h  i  ti ■» 

x  lui  i im i . ■     bvv lpfQ     ijxauxai i<i xa ,7         »       •  * 

993 
7 

160 
1 

|  See  heim 

Scehcim 

Densheim 

Bensheim 

Seeheim 

Zwingenberg 

8ee-liof 

13 

1 

Lorsch 

Heppenheim  i  Heppenheim 

ßensheim 

Zwingen  berg 

See -Hof  

10 

1 

Kllenbaeh 

Ellonbach 

Lindenfels 

Fürth 

Lindenfels 

Lindenfels 

Sie  Mühle 

6 

1 

Dorf-Güll 

Dorf-Giil  1 

Giessen 

Hungen 

Dorf-Göll 

H  ungen 

See -Wühle 

7 

1 

Umirk  niar.RMbMk 

M*  I--     R        ■  . 

\i  rilor-  Rti>h.n*h 

>il'  1  i "  1     i  x  i  inu  ixx-'ii 

Friedberg 

Friedberg 

N  ieder-Kosbach 

Friedberg 

SeifceKbarh  l(f 

18 

2 

Hromskirchcn 

Ri'rimski  rolien 

a ß i  ''iii^itiixvaivii 

Biedenkopf  Hallenberg 

Bnitnskirchen 

Biedenkopf 

Seideabaeü   FD.  .    .                .  * 

76 

10 

Soidenbach 

Schlicrbach 

Lindenfels 

Furth 

Schlierbach 

Lindenfels 

Stidrabara  (Glashütte),  FD.  .    .  * 

164 

29 

Seidenbuch 

Kolmbach 

Lindenfels 

Förth 

Schlierbach 

Lindenfels 

Seifen-Mahle  .... 

11 

1 

Ermenrod 

Krmenrod 

Grimberg 

Grimberg 

Ermenrod 

Grünberg 

Selpels-  (J.)  MQhle   .  . 
Srlprls-  (P  )  Muhle 

8 
8 

1 
1 

1 

Mahlheini 

* 

Mnhlheim 

i  »flenhuch 

Offenbach 

Offen bach 

Offeubach 

Seiprls-Mnble  

9 

1 

Lissberg 

Lissberg 

Nidda 

Ortenberg 

Lissberg 

Gedern 

Selgrn-Hsf 

27 

3 

llriobsttiii 

l'lrirlislrin 

XJ  II  I^'IJ-jXX.III 

Schottcu 

Ulrichstein 

Ulrichstein 

Schotten  1 

Sfliemstadl,  .St  • 

3123 

436 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

Offenbach 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

Offenbach 

Sellnrod,  PfD.  (700  E.  137H.)  .  . 

695 

136 

Sellnrod 

Sellnrod 

Schotten 

Ulrichstein 

Sellnrod 

Schotten 

Selters.  PfD.  (381  E.  61  H.)      .  . 
Scltcrm  (\tn-)  Muhle 

339 
14 

58 
1 

jseltera 

Selters 

NidtLi 

Ortenberg 

Selters 

Gedern 

»Selzen,  PfD.  (846  E.  153  H.)    .  . 

- 1 1 

152 

Selzen 

Selzen 

Oppenheim 

Oppenheim 

Selzen 

Oppenheim 

Selzer  (Okarber)  Minrral-Braaaen 

7 

1 

(irosh-  Karben 

Gross-Karben 

Vilbel 

Vilbel 

Grogs-Karben 

Rodheim 

Sel/er-Mühlr 

1 

Selzen 

Selzen 

Oppenheim 

Oppenheim 

Selzen 

Oppenheim 

Selz-Mühle 

g 

1 

Gr.  Winternheim 

Iii   \Y  i  1 1 1  r  V 1 1 1 1 1  '  III 

»II  .    »»    IUI'        II  II»  1111 

Hingen 

O.Ingelheim 

Gr.Wintarnhcim 

0. Ingelheim 

Semd,  FD.  (1214  E.  203H.).    .  . 

1198 

201 

Semd 

Semd 

Dieburg 

Dieburg 

Gross-Umstadt 

Gr.Umstadt 

Senges-Muhle 

5 

1 

Eschenrod 

Kso  ben  rod 

a*~x  iix  iii  x*\a 

Schotten 

Schotten 

Eschenrod 

Schotten 

Seasfrlilen .  Hf.  u.  Mhl. 

27 

2  Wixhausen 

Wivhatison 

**  I.X»lli*Uj*L'll 

Darmstadt 

Darmstudt  II. 

Wixliausen 

Darmstadt 

SeBs-Miihle.  s.  Graben-Mühle. 

Wdltahausfii    FD  * 

397 

69 

Sichenhausen 

Siobonhan^pn 

Schotten 

Schotten 

Herchenhain 

Schotten  < 

Sickendorf  (Ober -Sickendorf),  FD. 

(\  1  ß  F  Ulli 

91 

«7  1 

14 

Sickendorf 

\  1  1  tri  i  i  Ii  r    .,  1 

.\  ii  iiiu  nruu 

Lautcrhach 

Lauterhach 

Frischborn 

Lauterbach 

Sirknihnfea.  PfD   il'M  E    92  11  ) 
Sirkeahofer  «Ohle 

474 
10 

90 
1 

|  Sickenhofen 
Siedelsbrunn 

Sickenhofen 

Dieburg 

Seligenstadt 

Sickenhofen 

Gr.Umstadt 

Siedelsbrunn.  FD  * 

396 

44 

SiodoNbrunn 

■  .'ix  xa  v  1  -  -  *  *  i  u  ii  ii 

Lindenfels 

Wald-Michelb. 

Wld.Michelbach 

Lindenfels 

SlffrrNhrim,  PfD.  (573  E.  107  H.)  . 

564 

106 

Siefersheim 

Sieferslifini 

Alzey 

Wöllstein 

Siefers  beim 

Wöllstein 

SiegmundNhiuscr  Höfe,  zwei 

36 

5 

Ulrichstein 

Ulrichstein 

Schotten 

Ulrichstein 

Ulricbstein 

Schotten 

Silbern    KD  * 

226 

40 

Silberg 

Silberg 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Dautphe 

Gladenbach 

Silbersrube,  bei  der,  (Waldhäaschen) 

am  Charlottcnbcrg  . 

2 

1 

Frk. Crumbach 

Frk. Crumbach 

Dieburg 

Reinheim 

Frk. Crumbach 

Lindenfels 

KUcea-Hof.  s  Selsen-Hof 

SiinnerNbarh ,  PfD.  ,  * 

392 

66 

Simmersbach 

Simmersbach 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Simmersbach 

Gladenbach 

Siakershaasea,  FD  •  • 

243 

40 

Sinkershausen 

Sickershausen 

Biedenkopf 

Gladenbach 

Gladenbach 

Gladenbach! 

Södel    PfD  * 

63H 

120 

Södel 

Sndri 

Friedberg 

Fried  berg 

Södel 

Butzbach  1 

Sörgealerb,  FD.  (589  E.  106  H.)  . 

579 
3 

104 
1 

Jsörgenloch 

Sörgenloch 

Mainz 

Nieder-Olm 

Udenheim 

Wörrstadt  1 

Solms-Ilsdorf,  s.  Ilsdorf. 
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Katholische» 

Pfarramt. 


ttad^Lu 


gericht 


Steuer 
Commissa- 

riat. 


Districts 
Einnehmerei. 


Domanial 


Ober-Ein   

nehmerei,    lentamt  I  o-  rt.  r 


Forstamt. 


Post- 
expedition 


d.H. 


■ahüheim 
lerbstein 
ti  essen 

lolzhaus.v 

ieinsheim 

)dernheim 

lerbstein 

■lierstein 


JVickstadt 

Jensheim 

lerbstein 

«.eustadt 

Srtgelthal 

Ald.Michelbach 

<c  ustadt 

lemsheim 
,orscb 


)ber-Wöllstadt 

jimsen 

jiredenfels 

.imlenfels 

lerbstein 

Slühlheira 

Engelthal 
Serbstein 
Seligenstadt 
ierbstein 

Engclthal 

FYiesenheim 
Ilbenstadt 
Fries« 
Jauer-t 
Jross-Umstadt 
lerbstein 
Innstadt 

lerbstein 


Hünster 

.\  ld.  Michelbach 
iVöllstcin 
lerbstein 
iicssen 

jindenfels 

Jiessen 
Jiessen 


Gau-Bickelh.  .Wörrstadt 
Ockstadt  (Schotten 
l.aubach 


Vilbel 

Gross-Gerau 
Alzey 
Alsfeld 
Oppenheim 


Wörrstadt 
Schotten 


Wörrstadt  II 
Schotten  L 


Vilbel 

Darmstadt 

Alzey 

Ockstadt 

Oppenheim 


Ockstadt 

Bensheim 

Ockstadt 

Dieburg 

Vilbel 

Heppenheim 
Dieburg 


Nidda 

Zwingenberg 

Alsfeld 

Höchst 


Bensheim 

Bensheim 

Heppenheim 

Ockstadt 

Ockstadt 

Giessen 

Heppenheim 

Heppenheim 

Ockstadt 

Seligenstadt 

Vilbel 
Ockstadt 
Seligenstadt 
Ockstadt 


Friedberg 

Gross-Gerau 

Alzev 

Alsfeld 

Oppenheim 


JGr.Rarben 

Wolfskehlcn 

Albig 

Alsfeld 

Nierstein 


Wald-Micbelb 

Höchst 


Nidda 

Zwingenberg 
Alsfeld 
Höchst 
Nidda 
Förth 
Höchst 


Oppenheim 

Nidda 

Nidda 

Giessen 

Darmstadt 

Alzey 

Romrod 

Oppenheim 


Bingenheim 
Bensheim 
Alsfeld 
Höchst 
Ortenberg 
Wald-Micbelb. 
König 


Darmstadt  Gr.Bieberan 


Zwingenberg 

Lorsch 

Fürth 

Lieh 

Friedberg 

Battenberg 

Fürth 

Fürth 

Grünberg 

Offenbach 


Zwingenberg 

Heppenheim 

Fürth 

Hungen 

Friedberg 

Biedenkopf 

Fürth 

Fürth 

Grünberg 


Ortenberg 

Oppenheim 
Vilbel 
Bkkelh.  Oppenheim 


Vilbel 

Gau-Bickelh. 
Vilbel 
Gan- 
O.Ingelheim 
Dieburg 
Ockstadt 
Darmstadt 

Ockstadt 

Ockstadt 
Dieburg 

Heppenheim 
Bingen 
Ockstadt 
Giessen 

Heppenheim 

Giessen 
Giessen 


Offonbach 

Ortenberg  jNidda 
Ulrichstein  [Schotten 


Seligenstadt 
Ulrichstein 


Gr.Umstadt 
Schotten 


Darmst.  (LG.)  Langen 

Schotten 

Lauterbach 
Seligenstadt 


Lauterbach 
Seligenstadt 
Wald-Micbelb.  Fürth 


Seligenstadt 


Nidda 

Oppenheim 

Friedberg 

Oppenheim 

O.Ingelheim 

Dieburg 

Schotten 


Zwingenberg 

Heppenheim 
Fürth 
Lieh 

Friedberg 
Battenberg 
Fürth 
Fürth 

Grünberg  II. 
Offenbach 

Ortenberg 
Ulrichstein 
Seligenstadt 
Ulrichstein 

Ortenberg 

Oppenheim 
Gr.Karben 
Oppenheim 
Nd. Ingelheim 
Gr.Umstadt 
Schotten  H. 


'Oppenheim 

ISchotten 

Gronberg 

Friedberg 
|  Darmstadt 
I  Alzey 
Alsfeld 
Oppenheim 


Wendelsheim 
Hainrod 


Nd.Eschbach 

Griesheim 

Wendelsheim 

Eudorf 

Mombach 


Nidda        'Nidda  Bingenheim 
Bensheim    ; Zwingenberg  Jägersburg 
Romrod       Alsfeld  'Alsfeld 
Gr.Umstadt  Gr.Umstadt  [Höchst 
Nidda         Nidda  Ortenberg 
Bensheim    Lindenfels  Wald-Micbelb 
Gr.Umstadt  Gr.Umstadt  Höchst 


U. 

Lauterbach 


Bensheim 

Bensheim 
Bensheim 
Giessen 
Giessen 
Giessen 
Bensheim 
Bensheim 
Romrod 

Darmstadt 

Nidda 
Nidda 
Darmstadt 
Nidda 

'Nidda 

Oppenheim 
Giessen 
Oppenheim 
Bingen 
Gr.Umstadt 
Nidda 
Darmstadt 

Nidda 


Zwingenberg 

Lamperthm. 
Lindenfels 
Friedberg 
Friedberg 
Battenberg 
Lindenfels 
Lindenfels 
Grünberg 

Seligenstadt 

Nidda 
Schotten 
Seligenstadt 


Wöllstein 

Ulrichstein 

Biedenkopf 

Reinheim 


Nieder-Olm 


Friedberg 
Nieder-Olm 


Bingen 

Schotten 

Gladenbach 

Darmstadt 

Biedenkopf 
Gladenbach 


Mainz 


Wald-Michelh 
Wöllstein 
Ulrichstein 
Gladenb.  II. 

Gr.Bieberan 

Biedenkpf.H 
Gladenb.  IL 
Nd.Mörlen 

Nieder-Olm 


Bensheim 
Bingen 
Nidda 
Giessen 


Nidda 

Oppenheim 

Friedberg 

Oppenheim 

Bingen 

Gr.Umstadt 

Schotten 


Alsfeld  Lauterbach 


Lindenfels 
Bingen 
Schotten 
Gladenbach 


Eberstadt 
Lorsch 


Ober-Rosbach 

Ellinghausen 

Lindenfels 

Lindenfels 

Hainbach 

Gr.Steinheim 

Ortenberg 
Feldkracken 
ZeHhausen 
Feldkrücken 

Ortenberg 

Mombach 

Altenstadt 

Mombach 

Mombach 

Altheim 

Eichelsachsen 


Gr.Umstadt  Reinheim 


Giessen 
Giessen 


Mainz 


Gladenbach 
Gladenbach 


I  Wald-Michelh 
I  Wendelshelm 
I  Feldkrücken 
|  Dautphe 

Lichtenberg 

Breidenbach 
Gladenbach 


Mainz 


Mainz 

Undenheim 

Schotten 
Schotten 

Schotten 
Laubach 

Friedberg 

Nd.Wöllstadt 

Darmstadt 

Stockstadt 

Mainz 

Odernheim 

Romrod 

Alsfeld 

Mainz 
Giessen 

Oppenheim 
Giessen 

Nidda 

Nidda 

Jugenheim 

Bensheim 

Romrod 

Alsfeld 

Reinheim 

Neustadt 

Nidda 

Nidda 

.  Wld.Michelb. 

Wld.Michelb. 

Reinheim 

Neustadt 

Jugenheim 

0. Ramstadt 

Jugenheim 

Jugenheim 

Lorsch 

Lorsch 

Wld-Michelb. 

Lindenfels 

Giessen 

Lieh 

Friedberg 

Friedberg 

Battenberg 

Battenberg 

Wld.Michelb. 

Lindenfels 

Wld.Michelb. 

Lindenfels 

Burg-  Gmünd. 

Ermenrod 

heligensiaut 

t  iflV.  a.l. all 

Nidda 

Ortenberg 

Schotten 

I'l  riehst  ein 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

Schotten 

Ulrichstein 

Nidda 

Ortenberg 

Main/. 

u  naenueun 

Friedberg 

Vilbel 

Mainz 

Undenheim 

Mainz 

Nd.Ingelheim 

Seligenstadt 

Gr.Zimmern 

Schotten 

Schotten 

Gross-Geran 

Darmstadt 

ncnonen 

wcaern 

I  niiff*rhi»ch 

Seligenstadt 

Babenhausen 

Wld.Michclb. 

Wld.Michelb. 

:Mainz 

Wöllstein 

Schotten 

Ulrichstein 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Reinheim 

Brensbach 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Biedenkopf 
Giessen 

Gladenbach 

Friedberg 

Mainz 

Nieder-Olm 
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Zahl 

/.Ahl 

Ur 

/  .:  1 

Jr,  k.- 

Gemarkung 

Bürger- 
meisterei. 

Kreis- 

Evangelisches 

nalUCXl  UGI  nUUlipidllc. 

Ein 

«r.h»- 

K  reiKAmt 

nan4ir.in.il  - 

voh 

Mr. 

Hin 

ser. 

ucmeiuuo* 

Amt 

Pfarramt 

IWjnst 

16 

2 

Harbach 

Harbach 

Grünberg 

Grünberg 

Wirberg 

Grünberg 

Sonirarrserund,  s.  Hotten-Hauschcn  im 

Sonderbar».  FD  

• 

140 

18 

Sondorbach 

Kirschhausen 

Heppenheim 

Heppenheim 

Schlierbach 

Lindenfels 

Sorg«,  Hf.  u.  Mhl  

20 

1 

Burg-Gemflnden 

Burg-GemOnden 

Alsfeld 

Homberg 

ßurg-Gemttnden 

Kirtorf 

Serge r-Mtlhle n ,  s.  Ober-,  Mittel- 

a. 

Unter-8orger-Mühlc. 

Sparhbridten,  PfD  

* 

806 

133 

Spachbrücken 

Spachbrücken 

Dieburg 

Reinheim 

Spachbrücken 

Rein  heim 

Sparr-(Heller-)Mühle  

8 

1 

Undcnheim 

Undcnheim 

Oppenheim 

Wörrstadt 

Schornsheim 

>|iAili-Miihle,  s.  Schwerspath-Mühle. 

6 

1 

Ihm!    ■  !|.  III 

Bodenheim 

Oppenheim 

Oppenheim 

Mommenheim 

Oppenheim 

Spatzen-Mühle,  «.  WöHstcincr  Ham- 

merschmiede. 

18 

4 

Wld.Michelbach 

Wld.Michelbach 

Lindenfels 

Wald-Michelb. 

W1d.Michelbach 

Lindenfels 

4 

1 

Salz 

8alz 

Lauterbach 

Herbstein 

Freien-Steinau 

Laaterbach 

6 

1 

Hemmighausen 

Eimelrod 

Vöhl 

Vöhl 

Eimelrod 

Vöhl 

>|M,nirl«-rs  Mühle ,  B.  Schachen-Mühle. 

« 

725 

147 

Spiesheim 

Spiesheim 

Oppenheim 

Wörrstadt 

Ensheim 

Wörrstadt 

6 

1 

Steinfurt 

fäteinfurt 

Lauterbach 

Herbstein 

Altenschlirf 

Lauterbach 

Spliz-Uihfim.  ■.  Altheim. 

7 

1 

Gross-Buseck 

Gross-Buseck 

Gicssen 

Giessen  II. 

Gross-Buseck 

Gross-Lindi 

6 

1 

Kirtorf 

Kirtorf 

Alsfeld 

Homberg 

Kirtorf 

Kirtorf 

Sponsheim.  FI).  (405  E.  70  H.)  . 

392 
18 

69 
1 

'Sponsheim 

Sponsheim 

Hingen 

RiuKcn 

Bingen 

0. Ingelheim 

Sporkrnhrlm  (Sporkenheim.  Ho0>  Wl. 

129 

20  Nd.Ingellieim 

Nd.Ingelhcim 

Bingen 

O.Ingelheim 

Nd. Ingelheim 

O.Ingelheim 

Spreadlinten.  PfD.  (2368  £.  233  Ii. ) 

2232 

223 

Sprendlingen 

Sprendlingen 

Ottenbach 

Laugen 

Sprendlingen 

Offenhach 

Sprendlingen),  PfD.  (1878  E.  34«  H.) 

1874 

345 

Sprendlingen 

Sprendlingen 

Alzey 

Wöllstein 

Sprendlingen 

Wöllstein 

Spreng,  in  der,  WthH.    .    .  . 

8 

1 

Obcr-Kainsbavh  Ober-Kainsbach  l.indenfels 

Erbach 

Reichelsheim 

Erbach 

3 

1 

Nd.Wöllstadt 

Nd.  Wöllstadt 

Friedberg 

Fried  berg 

m  *   «    ■■•..II      -        %  « 

Nd.WöIlstodt 

Fried  berg 

874 

162 

Stadecken 

Stadecken 

Mainz 

Niedcr-Olm 

Stadecken 

Mainz 

Staden,  St  

* 

401 

77 

Süden 

Staden 

Friedberg 

Altenstädt 

Staden 

Friedberg 

12 

1 

Altheim 

Altheim 

Dieburg 

Dieburg 

Altheim 

Gr. Umstadt 

12 

1 

Battenberg 

Battenberg 

Biedenkopf 

Battenberg 

Battenlierg 

Biedenkopf 

6 

1 

Grünberg 

Grünberg 

Grimberg 

Grünberg 

Grünberg 

Grünberg 

Sllrk-Mflhle  

25 

1 

Osthofen 

Osthofen 

Worms 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Staffel,  FI).  (55  E.  10  H.)    .  . 

45 

7 

Staffel 

Beedenkirchen 

Beu.sheim 

Bensheim 

Beedenkirchen 

Zwingeuber 

Stallenkandel,  auf  dem,  Wl.  .  . 

37 

7 

Wld.Michelbach 

Wld.Michelbach 

Lindenfels 

Wald  Micheln. 

Wld.Michelbach 

Lindenfels 

Slammheim,  PfD  

* 

-1  ! 

143 

Stammheim 

Stammheim 

Vilbel 

Altenstädt 

Stammheim 

Friedberg 

Staaten red,  FI)  

* 

339 

65 

Stangenrod 

Stangen  rod 

Grünberg 

Grünberg 

Grünberg 

Grünberg 

Slaofenberu.  St.  i570  E.  97  II  i  . 

526 

92 

Staufenberg 

Staufenberg 

Giessen 

Giessen  II. 

Kirchberg 

(Iii -seil 

Slerkehberg,  anf  dem,  Hf.    .  . 

» 

1 

Kocberhaih 

Gadern 

Lindenfels 

Wald  M  Ichelb. 

Wld.Michelbaoh 

Lindenfels 

Storker!*  (Steckertsberg),  im .  . 

17 

2  Kimbach 

Rimbach 

Liudenfels 

Fürth 

Rimbach  Lindeafels 

Steg-Mühle   

11 

DFrk.Cmmbach 

Frk. Crumbach 

Dieburg 

Reinheim 

Frk.Crumbach 

Reinbeim 

Steg-Mahle   

5 

IfOdernbeim 

Odernheim 

Alzey 

Alzey 

Odernheim 

Alzey 

Steg-Muhle,  s.  Nen-Mnhle. 

steigert«,  s.  Kohlberg,  O.a.U. Steigerts. 

Darmstadt 

3 

1 

Arheilgen 

Arheilgen 

Darmstadt 

Darmstadt  II. 

Messel 

Steinau,  PD  

161 

26Steinau 

Neunkirchen 

Dieburg 

Reinheim 

Gross-Bieberau 

Reinheim 

Steinbarb,  FD.  (1212  E.  120  II.) 

1078 

lLSlSteinbach 

Steinbach 

Erbach 

Erbach 

Michelstadt 

Erbach 

Steinbarh.  FD  

• 

126 

14;Steinbach 

Fürth 

Liudenfels 

Fürth 

Lindenfels 

• 

963 

1*;:;  Steinlah 

Steinbach 

Giessen 

Giessen  II. 

Steinbach 

Gn>ss-Lind( 

Sleinbaeb,  PfD  

560 

86  Steinbach 

Steinbach 

Vilbel 

Vilbel 

Steinbach 

Rodheim 

420 

69'Watzonborn 

Watzenborn 

Giessen 

Giessen  II. 

Watzenborn 

Gross-Lindl 

Steinberg.  FD  

- 

318 

49 

Steinberg 

Steinberg 

Nidda 

Ortenberg 

Hirzenhain 

Gedern 

Slelnbiekel.  im  

36 

7 

Reichelsheim 

Reichelsheim 

Lindenfels 

Fürth 

Reichelsheim 

Erbach 

Steln-Rorkenhrim.  PID.     .    .  . 

« 

497 

97 

Stein-Bockenhm. 

Stein-Bockenhm. 

Alzey 

Wöllstein 

Stein-Bockenhm. 

Wöllstein 

Stelnbrflfkerteirb,  Fstll.    .    .  . 

10 

1 

Darm-tadt 

Darmstadt 

Darmstadt 

Darmstudt  I. 

Darmstadt 

Darmstadt 

Slrinniirli  i  mit  Ni miorl  i.  FD. 

• 

43!) 

57 

Steittbuch 

Steiiihuch 

Erbach 

Erbach 

Michelstadl 

Erbach 

5 

1 

Zell 

Zell 

Alsfeld 

Alsfeld 

Billertshausen 

Alsfeld 

7 

I 

Münster 

Münster 

Gicssen 

Laubach 

Müuster 

Laubach 

i: 
u 

1 

Zell 

Zell 

Alsleld 

A  1-1,1,1 

Billertshausen 

Alsfeld 

Sleiufnrl .  FD.  (223  E.  37  H.)  . 

217' 

36 

Steinfurt 

Steinfurt 

Lnnterbach 

Herbstein 

Altenschlirf 

Lautfrhach 

• 

930| 

141 

Steinfurth 

Steinfurth 

Friedberg 

Butzbach 

Steinfurth 

Butzbach 

«1 

1 

Uammelsbach 

Gammclsbach 

Erbuch 

Beerfelden 

Beerfelden 

Erbach 

Digitized  by 


85  - 


Katholisches 


Pfan-amt. 


Decanat. 


Hessen 

leppenheim 
lerbstein 


}ro*s-Zimmern 
Iiiidenheim 

lodenheim 


Stadt-.  Land 

oder 

Friedens- 
gericht. 


Glessen 

Heppenheim 
'Ockstadt 


Diebarg 
Gau-Bickelh 

Oppenheim 


WULMichclbach  Heppenheim 
Bcrhstein  [Ockstadt 


3iessen 

Spiesheim 
Herbstein 

friessen 

lerbstein 


J  (Hessen 

Gaa-Rickelh. 
Ockstadt 

Glessen 
Ockstadt 


letenheim  Bingen 


d. Ingelheim 
Offenblieb 
rendlingen 
indenfcls 
enstadt 
uer-Schwabnh. 
Wickstadt 
Monster 
Glessen 
Giessen 
Osthofen 
Bensheim 
Wld. Michelbach 
Engelthal 
Giessen 
Glessen 

NVld.Michelbach 
Mürlenbach 
lindenfels 
Ddernheim 


)arm  stadt 

-indenfels 

Erbach 

Furth 

Giessen 

Rödelheim 

Giessen 

Engelthal 

Lindenfels 

Fürfeld 

1  >artn>tadt 

Krbach 

Herbstein 

Giessen 

Herbstein 

Herbstein 

[Oppershofen 

llirschhorn 


O.Ingelheim 

Seligenstadt 

[Bingen 

IHeppenheim 

Vilbel 

O. Ingelheim 
{Ockstadt 
[Dieburg 
IGiessen 
;Gies*en 
Osthofen 
Densheim 
IHeppenheim 
i  Vilbel 
IGiessen 
'(Hessen 
Heppenheim 
[Heppenheim 
[Heppenheim 
Alzey 


Darm-itadt 

Heppenheim 

Heppenheim 

Heppenheim 

Giessen 

Vilbel 

Giessen 

Vilbel 

Heppenheim 

Ringen 

llarmstadt 

Heppenheim 

(Ockstadt 

Giessen 

[Ockstadt 

Odtstadt 

{Ockstadt 

{Heppenheim 


Steuer' 
Commüwa 
riat 


Districts-  j  Ober  Em 
Einnehmerei  nehmerei. 


Grünberg 

Lorsch 
Homberg 


Reinheim 
Wörrstadt 

Oppenheim 


Wald  Mlcbelb 
Herbstein 
Vöhl 

Wörrstadt 
Herbstein 

Giessen  (LG.) 
Homberg 

Ringen 

O.Ingelheim 
Laugen 
Wöllstein 
I  Michelstadt 
Fried  berg 
Nieder-Olm 
Altenstadt 
Gr.Umstadt 
Battenberg 
Grimberg 
<  l-thofen 
Xwingeuhcrg 
>Wald  Michelb. 
(Altenstädt 
Grünberg 
Giessen  (LG.) 
Wald-Michelb 
Fürth 
Reinheim 
Alzej 


Grünberg 

Heppenheim 
Homberg 


GrOnbcrg  I.   j  Romrod 

Heppenheim  IBenshcim 
Homberg  Romrod 


Donmiil 


Rentamt    Oberforsterei.  Forstamt. 


Darmstadt  Reinheim 
Wörrstadt     Wörrstadt  II. 

Oppenheim   i Nierstein 


Fürth 

Lauterbach 
Vöhl 

Wörrstadt 
Lauterbach 

Grünberg 
Homberg 

Ringen 

O.Ingelheim 
OfTenbach 
Ringen 
Michelstadt 
Friedberg 
Mainz 
Rodingen 
Diebarg 
Riedenkopf 
Grünberg 
Osthofen 
Xwiugenberg 
Fürth 
Rodingen 
Granberg 
^Hessen 
Furth 
Furth 
Darmstadt 
Alzey 


Wald-Michelb 

Gunzenau 
Vöhl 

Wörrstadt  II 
Gunzenau 

Gr.Buseck 
[Kirtorf 

L 


Härmst. (LG 
Reinheim 
Michelstadt 
Fürth 

Vilbel 

Giessen  (LG 
Ortenberg 
Fürth 
Wöllstein 
Darmst.(StG 
Miilielstadt 
Alsfeld 
Lieh 
Alsfeld 
Herbstein 
Hutzbach 
Beerfelden 


Bingen 

Nd.  Ingelheim 

Langen 

Sprendlingen 

Reichelsheim 

Assenheim 

Nieder-Olm 

Altenstadt 

Dieburg 

Rattenberg 

Grünberg  L 

Osthofen 

Bensheim 

Wald-Michelb. 

Altenstädt 

Grünberg  II. 

Giessen  II. 

Wald-Michelb. 

Birkenau 

Gr.Bieberan 

Albig 


.)  Langen 
Darmstadt 
Michelstadt 
Fürth 
.)  Giessen 

Friedberg 
.VGiesscn 
!Nidda 
Michelstadt 
|Ringen 
Darmstadt 
Michelstadt 
Alsfeld 
Hungen 
(Alsfeld 
Lauterbach 
Butzbach 
Beerfelden 


Gr.Umstadt 
Oppenheim 

Oppenheim 


Bensheim 

Romrod 

Giessen 

Oppenheim 
Romrod 

Romrod 
Romrod 

Bingen 

Bingen 

Darmstadt 

Bingen 

Gr.Umstadt 

Giessen 

Mainz 

Nidda 

Gr.  Umstadt 

Giessen 

Romrod 

Worms 

Rensheim 

Reilsheim 

Nidda 

Romrod 

Giessen 

Bensheim 

Reilsheim 

Gr.Umstadt 

Alzcy 


Grünberg 

Lindenfels 
Homberg 


Reinheim 
Oppenheim 

Oppenheim 


Arheilgen 
Gr.Bieberau 
Michelstadt 
Fürth 

Giessen  II. 

Vilbel 

Gross-Linden 

Gedern 

Reichelsheim 

Wöllstein 

Darmstadt 

Michelstadt 

Romrod 

Laubach 

Romrod 

Gunzenau 

Nd.Mörlen 

Beerfelden 


Durmstadt 

Gr.Umstadt 

Gr.Umstadt 

Bensheim 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Nidda 

Gr.Umstadt 

Bingen 

Darmstadt 

Kr.l  m-ladt 

Romrod 

Nidda 

Romrod 

Romrod 

(Hessen 

Bensheim 


Grünberg 

Heppenheim 
Hainbach 


Rossdorf 
Wendclsheim 

Mombach 


Lindenfels 

Schotten 

Vöhl 

Oppenheim 
Schotten 

Giessen 
Homberg 

Bingen 

Bingen 

Langen 

Bingen 

Lindenfels 

Friedberg 

Mainz 

Nidda 

Gr.Umstadt 
Battenberg 
Grünberg 
Worms 
Zwingenberg 
Lindenfels 
Friedberg 
Grünberg 
Giessen 
Lindenfels 
Lindenfels 
Reinbeim 
Alzey 


Darmstadt 

Reinheim 

Lindenfels 

Lindenfels 

Giessen 

Friedberg 

Giessen 

Nidda 

Lindenfels 

Bingen 

Darmstadt 

Lindenfels 

Alsfeld 

GrOnbcrg 

Alsfeld 

Schotten 

Friedberg 

Lindenfels 


W.ild-Michelb. 

Stockhausen 

Alt-Lotheim 

Wendelsheim 
Stockhauseu 

Alt-Buseck 
Wahlen 

Bingen 

Mombach 
lltii-.rn-t.imin 
Wendelsheim 
König 

Ober- Rosbach 

Mombach 

Düdelsheim 

Alt  heim 

Laisa 

Grünberg 

Mombach 

Zwingenberg 

Wald-Michelb. 

Altenstädt 

Nieder-Ohmen 

Alt-Buseck 

Wald-Michelb 

Rimbach 

Lichtenberg 

Wendelsheim 


Koberstadt 

Ernsthofen 

König 

Lindenfels 

Giessen 

Nd. Eschbach 

Scbiffcnbcrg 

Kiehelsdorf 

König 

Wendelsheim 

Steinbrückcrt. 

König 

Romrod 

Üeh 

Romrod 

.Stockhausen 

Münzenberg 

Beerfelden 


Burg- Gmünd. 

Ixirsch 
Borg- Gmünd. 


Reinheim 
Mainz 

Mainz 


Post 
expedition. 


Grünberg 

Heppenheim 
Homberg 


Reinbeim 
Undenheim 

Bodenheim 


Wld.Michelb. 

Lauterbach 

Battenberg 

Mainz 
Lauterbach 

Giessen 
Burg  Gmünd. 

Mainz 
Mainz 

Seligenstadt 

Mainz 

Rcinheim 

Friedberg 

Mainz 

Nidda 

Seligenstadt 

Battenberg 

Burg-GmOnd. 

Mainz 

Jugenheim 

Wld.Michelb. 

Friedberg 

Burg-(imOnd 

(Hessen 

Wld.Michelb. 

Wld.Micbelb. 

Rcinheim 

Mainz 


Darmstadt 
Jagenheim 
Reinheim 
Wld.Michelb. 

Giessen 

Friedberg 

Giessen 

Nidda 

Reinheim 

Mainz 

Darmstadt 

Rcinheim 

Romrod 

(Hessen 

Romrod 

Lauterbach 

Giessen 

Wld.Michelb, 


Wld.Michelb. 

Grebenhain 

Vöhl 

Wörrstadt 
Herbstein 

Giessen 
Kirtorf 

Bingen 

Nd. Ingelheim 

Langen 

Sprendlingen 

Brensbach 

Nd.Wöllstadt 

Nd.Ingelheim 

Altenstadt 

Diebarg 

Rattenberg 

Grünberg 

Osthofen 

Jugenheim 

Wld.Michelb. 

Altenstadt 

Grünberg 

Lollar 

Wald  Mlcbelb. 
Fürth 
Rrensbach 
Odernheira 

Darmstadt 

Reinheim 

Michelstadt 

Fürth 

Giessen 

Frankfurta.M 

Giessen 

Gedern 

Reichelsheim 

Wöllstein 

Darmstadt 

Michelstadt 

Alsfeld 

Lieh 

Alsfeld 

Herbstein 

Butzbach 

Beerfelden 
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Steiahein,  FI)  * 

Sleinheiaur  Fasaierie,  s.  Gross-Stcin- 
heüner  Fasanerie. 

.  Hf  

Stela-MOble  

Steia  Mühle  

Sleii-Müble  

Steio-Mühlcn,  zwei  ...... 

Steiaperf,  FD.  (875  E.  75  H.)   .  . 

Stettbach.  FD  

Steltbaeber  Thal,  MhJ.  im     .   .  . 

Thal,  6Mhl.n.  I  Haus  im 

Stieg-MAhle  

stlerbaeh,  FD  • 

SUckau,  Mhl  

Staekhaosea,  FD  * 

StMkhauei,  PfD.  (870  E.  134  H.) . 
SU<kkMMD,  Hf.  

Stockheln,  FD  

FD.  (477  E.  74  H.)  .  . 


der  Wohnplätze. 


S locksiadt,  PfD.  (1036  E.  170  H.) 
Slürkrholz-(Mörbafhs-)!H8hle     .  . 

Stoll-Mfihle  

SUrkea-MIhle   

Storaiarf,  PfD.  (939  E.  142  H.) 
SUnfels,  FD.  (260  E.  53  U.)  . 

Stoss-MMIe  

,  in  der  


Strassea-Müble  

Straasbelm  (Obcr-Straashcimcr  Hof, 
Löwen-Hof),  Hf.  .    .  * 

Strebeiatrf,  FD  * 

StrebkaUer-Mfihle,  s.  Schreinera-Mhl 
Strth-Mable,  Ströh-Muhlc. 

Strrllbaeh,  FstH  

Strehhain,  IH.  


.Strcurhrs-Mühle 
Slrih-Mlkle 
Strah-Mible 
8trabbacb,  Hf. 
Mruppea-(Wie 
strirzcbM-Mtkle 

.Stuniperlrnrod,  PfD  * 

,  PfD.  (623  E.  125  H.) .  . 
Sulzmanss  Haan,  s.  Knell'sches  Haus. 
I. 

Tanuo-MDhl«  

Tann™ -Mühle  

Tannen-Mühle  

Telthhaas,  s.  Reinbcimer  Teich. 

1>irB -Mühle  

Tf  Ith  Mühle  

Tempelsec. Mühle  (Mhl.  o.  Gerberei) 

Thal  (Ebenfcld),  Hf.  

Thaler-Mohle  

Thal-Haf  

mit  der  Bergfreiheit,  PfD. 
(366  E.  57  H.)    .    .  . 


8,  obere,  mittl.  u.  unt 


Zahl  I  *«U 


EID 


woh-  Hän- 

ger. 


Gemarkung 

mm* 

Geneinde. 


Bürger- 
meisterei. 


K.:-i.viir.! 


556 


7 
8 

11 
16 
371 
121 
4 
70 
5 
49 
13 
193 
849 
37 
236 
424 
9 

1024 
4 
10 
13 
929 
246 
1 
74 
9 
6 

21 
354 


7 
33 

3 
10 

5 
12 
1<| 
13 

7 

542 
615 


12 
6 

8 

(» 
7 
24 

27 

;» 

8 

356 
10 
21 


106 


Steinheim 


Steinhcim 


1  Bellmuth 

1  Fellingshausen 

1  Bischoffen 

1  Ober-Erleubach 

2  Lauterbach 
74  Steinperf 

Obcr-Bcerbach 
Jugenheim 
Sceheim 
Vöhl 


18 
1 
7 
1 

1 
34 
130 

6 
27 
71 

1 

168 
1 
1 
1 

141 
52 
1 
12 
1 
1 

2 
59 


1 

6 
1 
1 
! 
! 
1 
1 
J 

103 
124 


ütniikwt  Aiterbach 

Dieburg 
Stockhausen 
Stockhausen 
Lardenbach 

Stoekhciin 

Eichelsdorf 

Stockstadt 

Nd.Wcidbach 

Freien-Steinau 

Nieder-Klingen 

Storndorf 

Storufels 

Nd.Wcidbach 

Wld.Micbelbach 

Schlierbach 

Mablheim 

Strasshuim 
Strebendorf 


Rohrbach 

Glashotten 

Gras-EIJcnbach 

Wetterfeld 

Pfungstadt 

Fellingshausen 

Königsberg 

Wiest 'ck 

Ilbeshausen 

Stumpertenrod 

Sulzheim 


1 
1 

o 

4 
1 
1 

55 
1 
8 


Bellmuth 

Fellingshausen 

Bischoffen 

Ober-Krlcnbach 

Lauterbach 

Steinperf 

Obcr-Bcerbach 

Jugenheim 

Seeheim 

Vöhl 

Böllstein 

Dieburg 

Stockhausen 

Stockhausen 

Lardenbach 

Michelstadt 

Stockheim 

Eichelsdorf 

Stockstadt 

Nd.Weidbacb 

Freien-Steinau 

Nieder-Klingen 

Storndorf 

Stornfcls 

Nd. Weidbach 

Wld.Micbelbach 

Schlierbach 


Habitzheim 
Weiskirchen 
Rodbeim  v.  d.  H 

Lehrbach 

Engelrod 

Offenbach 

Hatzfeld 

Fürfcld 

Balkhausen 

Thal-Itter 
Holzhaus.  v.d.H. 
Wörrstadt 


Nidda 


Kreis- 
medicinal- 
amt. 


Pfarramt. 


Decanat 


Ockstadt 
Strebendorf 


Rohrbach 
Glashütten 
Gras-Kllenbach 
Wetterfeld 
Pfungstadt 

llingshausen 
Königsberg 
Wiescck 
Ilbeshausen 
Stumpertenrod 
Sulzheim 


Nidda 

Gicssen 

Biedenkopf 

Vilbel 

Lauterbach 

Biedenkopf 

Bensheim 

Beusheim 

Bensheim 

Vöhl 

Neustadt 

Dieburg 

Grunberg 

Lauterbach 

Schotten 

Erbach 

Bödingen 

Nidda 

Gr.Gerau 

Biedenkopf 

Lauterbach 

Dieburg 

Alsfeld 

Schotten 

Biedenkopf 

Lindenfels 

Dieburg 

Offenbacb 

Fried  borg 
Alsfeld 


Lindonfels 

Nidda 

Lindenfels 

Schotten 

Darmstadt 

[Giosscn 

Giessen 

Giessen 

Lanterbach 

Alsfeld 

Oppenheim 


Habitzheim 
Weiskirchen 
Rodheim  v.  d.  H. 

Lehrbach 
Engelrod 
Offenbach 
Hatzfeld 
Fürfeld 
Balkhausen 

Thal-Itter 
Holzhaus.  t.d.H 
Wörrstadt 


Hungen 


Ortenberg 

Giessen  I. 

Gladenbach 

Vilbel 

Lauterbach 

Biedenkopf 

Bensheim 

Bensheim 

Bensheim 

Vöhl 

Höchst 

Dieburg 

GrOnberg 

Herbstein 

La  ubach 

Erbach 

Ortenberg 

Nidda 

Gernsheim 

Gladenbach 

Hcrbstein 

Ueinheim 

Alsfeld 

Schotten 

Gladenbach 

WaldMichelb 

Dieburg 

Offenbach 

Friedberg 
Alsfeld 


Fürth 
Nidda 

Wald  Miobelb 
Laubach 
Darmstadt  II 
Gicssen  I. 
Giessen  I. 
Gicssen  II. 
Herbstein 
Ulrichstein 
Wörrstadt 


Rodhm.a.d.Horl.  Nidda 


Sehwickartshsn. 
Rodhm.a.d.Bieb. 
Nd.Wcidbach 
Nd.Eschbach 
Lauterbach 
<>. Eisenhausen 
Oher-Beerbach 
Jugenheim 
Jugenheim 
Vöhl 

Kirch-Brombach  Neustadt 
Dieburg  jGr. Umstadt 

Merlau  Grunbeni 


Gedern 
Gicssen 
Gladenbach 
Rodheim 
Lauterbach 
Gladenbach 
Zwingcnherg 
Zwingenberg 
Zwingenberg 
Vöhl 


Dieburg 

Offenbach 

Vilbel 

Alsfeld 
Lauterbach 
Offenbach 


Stockhausen 

Lardenbach 

Michelstadt 

Hohrbach 

Kichelsdorf 

St  Ockstadt 

Nd.Wcidbach 

Freien-Steinau 

Ober-Klingen 

Storndorf 

Fifa 

Nd.Wcidbach 
Wld.Michelbach 
Schaafheim 
Offenbach 

Friedberg 
O.Brcidenhach 


Reichelsheim 

Ober-Lais 

Hammelbach 

Wctterfeld 

Pfungstadt 

Rodhm.a.d.Bieb 

Königsberg 

Wieseck 

Ilbeshausen 

Stumpertenrod 

Wörrstadt 


Lanterbach 

La  ubach 

Erbach 

Bödingen 

Nidda 

Dornheim 

Gladenbach 

Lauterbach 

Reinheim 

Alsfeld 

Schotten 

Gladenbach 

Liudenfcls 

Gr.Umstadt 

Offenbach 

Friedberg 
Alsfeld 


Erbach 

Gedern 

Lindenfels 

Laubach 

lEberstadt 

tOiesscn 


Rcinheim 

Seligenstadt 

Vilbel 

Homberg 
Hcrbstein 
Offenbach 


Biedenkopf  Battenberg 


Alzey 
Bensheim 

Vöhl 
Vilbel 


Wöllstein 
Bensheim 

Vöhl 
Vilbel 


Oppenheim  Wörrstadt 


Giessen 

Giessen 

Lanterbach 

Alsfeld 

Wörrstadt 


Habitzheim  Roinheim 
Gr.Steinheim  Offenbach 
Rodheim  v.  d.  H.  Rodbeim 


Lchrbach 
Engelrod 
Offenbacb 
Hatzfeld 
Fflrfeld 
Jugenheim 

Thal-Itter 
Holzhaus.  v.d.H. 
Wörrstadt 


Kirtorf 

Lauterbach 

Offenbach 

Biedenkopf 

Wöllstein 

Zwingenberg 

Vöhl 

Rodheim 

Wörrstadt 
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Pfarramt 


Katholische» 

Decanat. 


Friedens-  |  Commissa- 
gericat  nai 


Distrkts-  j  OberEin- 
tinnehmerei  nrhtaereL 


D  o  m  a  d  i  a  1 


Rentamt  Oberförsterei 


Forstamt 


Post 
expedition 


.]llTsll0ftll  Oekstlldl 


tl<gl'ltbal 

ie— en 

U— seil 

In  -v-Krlonharli 
erl,st.-m 

ie--Cl) 

en-hcim 

l-11-h.'IOl 

nHicim 

ir--Cl) 
Cll-:t;i(lt 

■i.'bnrg 

arb-lidn 

icrbstt'in 

de-  -<:n 

J'hiMll 

xgelthal 

:'.-«rr>i;ii 

n-t  n-beini 

iic-seti 

lerbstrin 

bring 

lirbslcin 

l[.l>r.'r-lmfVll 

iie-sen 


viHiM 

(..•--•  II 

üics-eti 

Villi«  I 
<  »i  kst  ;iiit 

GicSSCIi 

Hcr.she.iin 
Hcn-heim 
lifi^lifiin 

OiC-SCtl 

liidiurg 
liieburg 
Ook>l.ult 
Ockstadt 

'Oll' -SOll 

•llrl>]'«'lllu'llll 
Vilbel 
Vill.fl 
Hwi-lii-mi 
Gic--cn 
Ockstadt 
[liclnirg 
Ock.-tadt 
i  »«-kstadt 
Oi.— «-11 


Hungen  Illingen 


( »rleubt  rg  Nidda 
OiesseniStG.I  Oie-en 


V ldMiflicltj.n  l>  llti^Hjuhriiii 
Dieburg 
Seligenstadt 

1  Ick-la.H 
1  lek-tadt 


•Inshai  1) 
•Iilhlbeim 

kk-udt 
li-i  h-tein 


•  ;r:li 

•j.-ebhal 

\clli 

r .  1  -  -.  I  ■  1 1 

);inu-trt«l!. 

rU--etl 
rir--f'Il 
rie.-ell 

1-  rh-t.  in 
Ii- rh-tdn 
mjiv:,,  im 


Olad. nbach 
Villi«! 

1  ut t  rl  1  ;l i-Ji 
Kir«li-til<i>]it 
/.«  iiigeidx-rg 

/.W  illgcnbcrg 

Zwingenberg 
Vöhl 

lln.'h-t 

iir.l  m-tadt 

Grimberg 

Herbstem 

La  11  Lac  Ii 

Michelstadt 

Ort«  11  1j<>tiz 

Nidda 

Oern-Inim 
'Gladenbach 
dhrb-tcni 
'i:<  inbt  iiij 
jAl-fcLl 
jS«||.,M.-ii 

kilii.b-lllKl.'ll 

jWaki-Mici.tlb 
Ordni-iadt 
OH',  nbach 

Fncdl.erg 
AMVl.l 


,<  iladi-nbä.'h 
l-'ri«  dberg 
I  ,li  11t«  rb.H'b 
Gladenbach 


HuiJgCTl  II. 


itrtetiberg 
Kodh.ini 
iGl.iib- nbach  I 
Vilbel 
lautcrliarh 
Gladenh.  II. 


Nidda 


Ni.hln 


Z'.vuijrenberg  !'ftiiig-t :uli 
Zu  ltigcdicrg  Zw  ingcnbcrg 
ingenherg  X.wiii,/.  i>)»  rg 


ll(||..-iilieim 
Vill.«  I 

He|.[.enlicili) 
1 iif.-eij 
Ibltni-tailt 
( 1  i  e  -  --  1  •  1 1 

Ob  --.'ii 

Gie--ct; 
O.k-Iailt 
(».k.tartt 
Gin-Hick.  1h. 


Vöhl 

[lochst 

Iheburg 
( rniuhi  rg 
Lautorhai'h 

Illingen 

Mich.l-udt 

Ni«l.la 

Nidda 

Grii><-Gcl\-iu 

1  ihub -nbach 
1  .antcfl.iu.li 
II öi  h-t 
AM. I.t 
Schölten 
01a. 1«  Iii. ach 
Fürth 
[Mebin-g 
(MlViib.n-1. 

Friodberg 
Al-Idd 


Vöhl 

Köllig 

I  Ii«  Im  ig 
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Hungen 

Butzbach 

Gross-Gerau 

Langen 

Gross-Gerau 


Hungen  U.  [Nidda 
Butzbach  IL 
Gr.Gerau  II. 
Arheilgen 
Gr.Gerau  II. 


Grimberg  Grtlnberg 
Schlitz  Schlitz 
GrQnberg  Grimberg 
Wald-Michelb.  Fürth 
Giessen  (LG.iiGiessen 
Wald-Miehelb:  Fürth 
Wald-Michelb.  Fürth 


Giessen 
Darmstadt 
Darmstadt 
Darmstadt 


Alsfeld 

Wörrstadt 

Reinheim 

Schlitz 

Schlitz 

Alzey 

Reinheim 

Schotten 

Ulrichstein 


Alsfeld 

Wörrstadt 

Darmstadt 

Schlitz 

Schlitz 

Alzey 

Darmstadt 

'Schotten 

Schotten 


Darmst.(LG.)  Zwingenberg  Pfungstadt 


Wörrstadt 
Glessen  (StG.i 
Wald-Hichelb. 


Wörrstadt 

Giessen 

Fürth 


[.Schömnattenw.  Heppenheim  Beerfelden 


.indenfels 

lirsi-hhom 

leppeuheim 

'.rhach 


•,ü«eltbal 

ii»->eu 

Dirlenbach 

irhaeh 

Iross-Ümst&dt 

:rbera<h 
•i.innierspiel 
Ii  rbstein 


Heppenheim 

Heppenheim 

{Heppenheim 
Heppen  heim 
Heppenheim 


Vilbel 

Glessen 

[Heppenheim 

Heppenheim 

Dieburg 

Dieburg 

Seligenstadt 

Ockstadt 


Wald 

Michelstadt 


Hirschhorn 

Lorach 

Beerfelden 


Nidda 

Battenberg 

Förth 

Micbelstadl 

Gr.Umstadt 

Langen 

Ottenbach 

Alsfeld 


Beerfelden 
Michelb.  Fürth 

Michelstadt 


Granbcrg  II. 
Schlitz 
Grünberg  I. 
Wald  Michelb 

Giessen  II. 


Wald  Michelb.  Bensheim 


Alsfeld 
Wörrstadt  II 
Reinheim 
Schlitz 
Schlitz 
Alzey  n. 
Reinheim 
Schotten  I. 
l'lrichstein 


Wörrstadt  IL 
Gross-Linden 
Wald-Michelb.  Beusheim 


Hirschhorn 
Birkenau 


[Beerfelden 

Heppenheim 

Fürth 


Nidda 

Biedenkopf 

Fürth 

Michelstadt 
Dieburg 
Langen 
( »ffenbach 
Alsfeld 


Romrod 

Romrod 

Romrod 

Bensheim 

Giessen 


Langen 
Nidda 

Seligenstadt 
Bingen 
Mainz 
Reinheim 

Grünbcrg 
Fried  berg 
Gross-Gerau 
Langen 
Gross-Gerau 

Grün  berg 
Alsfeld 
Grün  berg 
Lindenfels 
Giessen 
Lindcnfcls 
Lindenfels 


Heusenstamm  (Seligenstadt 
Christinen-Hof  Nidda 


Darmstadt 
Mainz 
Mainz 
Jugenheim 


Wendelsheim 

Mombach 

Nd.Ramstudt 


l 


Lieh 

Münzenberg 
Woogsdamm 
Wolfsgarten 


Giessen 
Giessen 
Gross-Gerao 
Gross-Geraa 


Nieder-Ohmcn 

.... 
'Grünberg 
iWald-Michelb. 


Alt-Buseck 
Wald-Michelb 
Wald 


Romrod 

Oppenheim 

Gr.  Umstadt 

Romrod 

Romrod 

Alzey 

Gr.Umstadt 

Nidda 

Nidda 


Alsfeld 

Oppenheim 

Reinheim 

Alsfeld 

Alsfeld 

Alzey 

Reinheim 

Schotten 

Schotten 


Grebenau 

WondcIsHeiro 

Lichtenberg 


Wendelsheim 
Lichtenberg 
Rainrod 
Feldkrflcken 


Langen 
Büdingen 

Dieburg 
Fürfeld 
Nieder-Olm 
O.Ramstadt 

Hungen 
Butzbach 
Gross-Gerau 
Langen 


Burg -Gmünd.  Ruppertenrod 
Schlitz  Schlitz 
Burg-Gmünd.  IGrfl  nb  erg 


Wld.  Michelb. 
Giessen 
Wld.Michelb. 
Michelb.  Wld.Michelb. 


Bensheim    Zwingenberg  Eberstadt 


Oppenheim  Oppenheim 
Giessen  Glessen 

Lindenfels 


Bensheim 


Lindenfels 


Wcndelshcim 
Schiffenberg 
Wald-Michelb. 


Beerfelden 


Bensheim  Lindenfels 

Gr.Umstadt  Lindenfels 

Bensheim  Lindenfels 
Lindenfels 
Lindenfels 


Hirschhorn 

Heppenheim 

Fürth 


Gedern         Nidda  Nidda 
Battenberg    Girmen  Battenberg 
Birkenau       Beusheim  jLindenfels 
Reichelsheim  Gr.Umstadt  Lindenfels 
Gr.Umstadt    Gr.Umstadt  Gr.Untttadt 
Langen         'Darmstadt  (Seligenstadt 
Gr.Steinheim  Darmstadt  Seligenstadt 
Alsfeld  Romrod 


Romrod 

Mainz 

Reinheim 

SchUtz 

Schlitz 

[Mainz 

Reinheim 

Schotten 

Schotten 


König 

Hirschhorn 

Heppenheim 

Erbach 


Eichelsdorf 

Ellinghausen 

Rimbach 

Erbach 

Althcim 

Messel 

Gr.Steinheim 

Alsfeld 


Birkenau 
Giessen 
Wld.Michelb. 
Wld.Michelb. 


Alsfeld 

Wörrstadt 

Reinheim 

Schlitz 

Schlitz 

Alzey 

Brensbach 

Nidda 

Ulrichstein 


Mainz 

Giessen 

Wld.Michelb. 


Wld.Michelb. 
WULMichelb. 


Undenheim 

Giessen 

Wld.Michelb. 


Beerfelden 
Birkenau 


Wld.Michelb. 

Lorsch 


Nidda 

Battenberg 

Wld.Michelb. 

Wld.Michelb. 

Seligenstadt 

Darmstadt 

Seligenstadt 

[Kotarod 


Hirschhorn 

Heppenheim 

Erbach 


Nidda 

Battenberg 

Fürth 

Erbach 

Gr./.immern 

Langen 

Seligenstadt 

Alsfel  I 
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der  Wohnplätze. 


Unfer-Miililc 
liBtcr-Mühle 
imer-Nilhle 
Unter-Mühle 


Zahl 

4er 

Ein- 
woh- 
ner. 


tnlcr-MAhle  

I'nlcr-Niile  

(Jater-Moble,  s.  Bauen-Mühle. 
Dntcr-Miklc,  s.  Langenhainer  Mühle.  J 
I  nlrr-Nanbaeh ,  s.  Nicdcr-Muinbach. 

I'ntcr-Osten,  FD  * 

Unter-RaidelharB,  s.  Raidelbach. 
Unler-Sdurbaeh,  Fl).  (246  E.  32  H.) 

Utcr-Srhla*  Mühl«  

l'itcr-SdiBittti,  FD.  (493  E.  90  H.) 
li'nler-SehiuiatleBwtg,  PfD.  (1392  K. 

192  H.)  

lnlfr  Sfbwtrx.  FD.  (159  E.  30  II  ) . 
l'Bl«r-£clbrrtcnrod,  FD.  ...  * 
IlBlfr-Sensbarb,  FD.  (503  E.  65  H.) 

,  Hf.    .  ¥ 

i  FD.  * 

llnter-Strger  Mäkle  (Deubels-Mühle) 

Unter-Steigert«  

toter- Wegfurth,  FD  * 

i  Bter-WIddrrshfün,  FD.  (271 E.  49  II.) 
Loler-Wieaea-Mühle  ..... 

Inlrr-Megelhiltte  

s.  Aurora-Hütte. 
PfD.  (1488E.  188  H.) 
OsenbBrB  •  PfD.  (461  K.  88  H.)  . 
I  tphe,  FI).  (493  E.  93  H.)    .  . 


V. 

VadeBrod,  FD.  (445  E.  70  II.)  .  . 

FD  * 

Wl.  (Kirche,  Schulbaus, 
Todtcnhof  u.  4  Höfe) 

VeilsMatle  

»BdersbflBi,  PfD  

St.  Vlrur  Stift«-(Brafh-)MUIe 
VlrlbruBB,  PfD.  (1050  K.  153  II.) 
Vleraheim,  MF1.  (3554  E.  521  H.) 

\lelnes,  Hf.  

Vilbel,  St.  (2924  K.  399  II.)  .  . 
Villinfien,  PfD.  (827  E.  163  II.) 

Vöckelsbach,  FD  

Voxelsherger  Hof  

Vöhl.  8t.  (716  E.  101  II.) .    .  . 

Yolkurlsliain,  PfD  * 

VshhtiBi,  FD  * 

VBBhaoften,  FD  * 

Yarder-Burg,  Sehl  

Yorhol«,  im,  FstH  


M'arkeahelm,  PfD.  (498  E.  89  H.) 
Watkerabein,  PfD.  (75 1  E.  148  H.) 
WarkerBhelaier  Hau,  WthH. 

Wadrnhüitfr  Mflhle  

Wildfr^haBiieB  (Neu- Wäldershausen) 
Uf.  mit  1  Mhl.,  FstH.  Alt- Wal 
dershausen  u.  WthH.  Neubaus 
,  FD.  (326  E.  45  H.)  . 


4 

10 
7 
11 

15 
!l 
9 


273 

236 
5 

473 

678 
147 
305 
479 
25 

HS 

:< 

103 

205 
7 
11 

1470 
413 
481 
12 

439 
101 

35 
3 
48« 
16 
939 
3550 
4 

2896 
821 
91 
7 

700 
208 
635 
469 
3 


479 
718 
6 

10 


49 
809 


7..  Iii 
ka. 


Gemarkung 

Bio  Gemeinde 
ier* 


35 

31 
1 

ss 


Bürger- 
meisterei. 


Langen-Berghm 

Hungen 

Alt-Lotheim 

Flomborn 

Wöllstein 

Köngcrnh.a.d.S. 

Ober-Flörsheim 


Unter-Ostern 

Cnt.Scharbach 
Lauterbach 
Unter-! 


Langen-Berghm 

Hungen 

A)t-Lotheim 

Flomborn 

Wöllstein 

Köngernh.a.d.S. 

Ober-Flörsheim 


Unter-Ostern 

Unt.Scbarbacb 
Lauterbach 


86  U.Schönmattenw. 
29  Unter-Schwarz 
56iU.Scibertenrod 
61|Unter-Scnsbach 

l|  Sickendorf 
14iUnter-Sorg 
llAllcndrf.a.d.Lh 
llObcr-Becrbach 
1 6  Unter- Wegfurth 
42U.Widdersheim 


Schmitten  Unter-Schmitten  Nidda 


Kreisamt 


Kreis- 
medicinal- 
amt. 


Evangelisches 


Pf.irramt 


Büdingen 

Nidda 

Vöhl 

Alzey 

Alzey 

Oppenheim 
Worms 


Lindenfcls 

Lindenfels 
Lauterbach 


Altenstadt 

Hungen 

Vöhl 

Alzey 

Wöllstein 

Oppenheim 


Eckartshausen 
'Hungen 
Alt-l 

Flomborn 
Wöllstein 
Köngernh.a.d.S. 


Pfeddersheim  Flomborn 


Büdingen 

Hungen 

Vöhl 

Alzey 

Wöllstein 

Oppenheim 

Alzey 


Eberstadt 
Grünberg 


186  Urberach 
83  Usenborn 

K\  [Utphe 

69  Vadenrod 
20  Vaitshain 

5  Saasen 
1  Ober-Saulheim 
89  Vendersheim 
1  Gonsenheim 
140]Vielbrunn 
520lViernheira 

1  Stockhauscu 
394  Vilbel 
162  Villingen 
11  Vöckelsbach 

I  Köddingen 
99  Vöhl 

40  Volkartshain 
103  Volxheim 
74Aronhauscn 
1  Neckar-Steinach 
1  Offenheitn 

86  Wachenhcim 
1441/. 


1 


.  Wackernheim 


1  Gross-Eichen 


U.Schönmattenw. 

Unter-Schwarz 

jU.Seibertenrod 

[Unter-Sensbach 

■Allmenrod 

!Unter-Sorg 

jAllcndrf.a.d.Lh 

Ober-Beerbach 

Unter-Schwarz 

U.  Widdersheim 

Eberstadt 

Grimberg 

Urberach 
Usenborn 

Utphe 

Vadenrod 
Bannerod 

Saasen 

Ober-Saulheim 
Vendersheim 
Gonsenheim 
Vielbrunn 
Viernheim 
Stockhausen 
Vilbel 
Villingen 
Ueissen 
Köddingen 
Vöhl 

Volkartshaiti 
Volxheim 
Votihausen 
Xeckar-Steinach 
Offenheim 

Wachenheira 
Wackernheim 
Gross-Eichcn 


Lindenfels 

Lauterbach 

Grünberg 

Erbach 

Lauterbach 

Alsfeld 

Giessen 

Bensheim 

Lauterbach 

Nidda 

Darmstadt 

Grünberg 

Dieburg 
Nidda 

Nidda 


6  Homberg 
43|Wahlcn 


Homberg 
Wahlen 


Alsfeld 
Lauterbach 

Grünberg 

Oppenheim 

Oppenheim 

Mainz 

Neustadt 

Heppenheim 

Lauterbach 

Vilbel 

Nidda 

Lindenfels 

Alsfeld 

Vöhl 

Nidda 

Alzey 

Bödingen 

Lindenfels 

Alzey 

Worms 
Bingen 
Grünberg 

Alsfeld 


Fürth 

Reichelsheim 

Erbach 

Wald-Michelb. 

Wld.Michelbach 

Lindenfel? 

Lauterbach 

Lauterbach 

Lauterbach 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

WaldMichelb'Wld.Michelbach 

Lindenfcls 

Schlitz 

Queck 

Lauterbach 

Ulrichstein 

Ober-Ohmen 

Grünberg 

Beerfelden 

Beerfelden 

Erbach 

Lauterbach 

Frischborn 

Lauterbach 

Alsfeld 

Hopfgarten 

Alsfeld 

Giessen  I. 

Allendrf.a.d.Lh. 

Gross-Linden 

Bensheim 

Ober-Beerbach 

Zwingenberg 

Schlitz 

Queck 

l.auterbadi 

Nidda 

O.Widdersheini 

Nidda 

Darmstadt  II. 

Rberstadt 

Eberstadt 

.Grünberg 

Grunberg 

Grünberg 

Langen 

Offentbai 

Ottenbach 

Gedern 

Usenborn 

Gedern 

Hungen 

Trais-Horloff 

Hangen 

Alsfeld 

Hopfgurten 

Alsfeld 

Herbstein 

Nieder-Moos 

T  Ii 

Lauterbach 

Grünberg 

Wirberg 

Grünberg 

Wörrstadt 

Ober-Saulheim 

Wörrstadt 

Wörrstadt 

Partenheim 

Wörrstjult 

Nieder-Olm 

Mainz 

Mainz 

Erbach 

Vielbrunn 

Neustadl 

Heppenheim  Lampertheim 

Zwingenherg 

Herbstein 

Stockhausen 

Lauterbach 

Vilbel 

Vilbel 

Rodheim 

Hungen 

Villingen 

Hungen 

Wald-Michelb.  Wld.Michelbach 

Lindenfels 

Ulrichstein 

Stumpertenrod 

Alsfeld 

Vöhl 

Vöhl 

Vöhl 

Gedern 

Volkartshain 

Gedern 

Wöllstein 

Frei-Laubersh. 

Wöllstein 

Büdingen 

Herrnhaag 

Büdingen 

Hirschhorn 

Neckar-Steinach 

Lindcnfcl* 

Alzey 

Offenheim 

Alzey- 

Pfeddersheim 

Wachenhcim 

Worms 

O.Ingelheim 

Wackernheim 

O.IngiHici: 

Grünberg 

Gross-Eichen 

■ 

Giünborg 

Homberg 

Homberg 

Kirtorf 

Wald-Michelb. 

Wld.Michelbach 

Lindenfc!« 
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Pfarramt. 


Decanat. 


Stadt-,  Land 

cxftT 

Friedens- 
gericht 


Steuer- 
Coinmissa- 
riat. 
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jinclllllll 

o.ckeiib.Tn: 

-•.Cs»0ll 

Iber-Flörsheim 
Aoll-toin 
'ri>.'-iciihoim 
il>i  t-Fhbshuim 


Vilbel 
i  ickstadl 

(iu->M'tl 

Hinnen 
(iaii-Hiek 

Wurms 


Altenstädt 

Hunnen 

Vöhl 

Al/ov 

Wöllstein 

I  »ippf-uhcim 


•'artli 

lk'H(i<  i.lii'im 

\\  Iii. Michelliacli 

ni  |i]M  niiciiii 

letbstein 

O.-k-t.t.l! 

Vilbel 

SrlHinrnntt«'»»'. 

lli'|))n'i)hriin 

|[.  rbstein 

•  >.  k-t  ult 

Herbstem 

Ockstadt 

II,  --olhach 

llclipciihcim 

[l.-rh-teiii 

Ockstadt 

Ii.  Mxtrin 

Ockstadt 

(ii,  s-otl 

H,  nsheim 

Iii- 1 1  1 1  •  •  i  in 

'derhstein 

Ockstadt 

W  i, kstadt 

Ockstadt 

lurrnstadt 

Itannslad: 

«Hessen 

V-'hl  Ttich 

hi'dnim 

flu  _- .  -  1t 

Vilbel 

i'|-]HT.»hofeii 

Ockstadt 

Hihlmncn 

Hunnen 

Vidil 

Alzey 
Kinnen 

0|)|n  lllirim 


l'lcddersheim  W  nrills 


Hildulfen  (I,  Nidda 
llnnnili  f.  Nidil.t 
Vöhl  (iic  »«eil 

Al/cv  I. 
Wöllstein 
<  »p]M lilieim 
N.l  h.rshcim 


Alzey 
Hinnen 

Oo|,en)]oil|l 

Wenns 


Nidda 
(il'Dllberp 
Vöhl 
Alzey 

t »jipenln'iiii 
Worms 


[)ildcl>lleim 
Lieh 

Alt-l.otbciin 
\\  endel-lieiin 
Wemlelshclll) 

Mombaeh 
Moni  buch 


Kurth 


Waid  Mkhclb.  Kurth 
l.autorbuch 
Nidda 


'adt    Uciclielsheiiii  Or.l  mstadl 

Wahl-Michelb.  Heilshorn 
I.auterbaeli    I.aiilorbarti  Komr..d 
Nidda  Nidda  Nidda 


Iandeniels 
Alfeld 
Nidda 


Wald- Michelle  lieerleldcn  Hirschhorn 
St'ldi:/  Schlitz  N-hht/ 

riri<  listem     .Schotten  i'lnclisteii, 
Koerl'eldi'Il       Keerleldcll  Keerfchlen 
l.autcrkicti     Lain-rbarli    I  .unterblieb 
Alsield  Alsh-ld  Kiimro.i 

tiie »sein  St(  i. )  Iii-,  -»et;  fir.  Linden 

/»iilUelilxTfr  /.mtinenborn  l'flliiL'studt 
•»  :i!r  Sehlil/  Sei, Ii!/ 

Nidda  Nidda  Hit. Senheim 

Dürni-i.i  l.<;.  i  /.»  ui^enheri:  l'itmnsudl 
lirnnbei-/ 


tirtn.beiy 

Launen 
Ortcnbern 

Hullern 


!.  .1  i.-'  <■ 
Nidda 

[Innren 


(.nliibern  I. 

Launen 
( >rt>.  nbcrn 

Fluide:;  II. 


l>eii»lieini 
Kdiii  rod 
Nidda 

Heilshorn 
Konnnd 
Unmreid 
«hosOli 

d  lei.slleim 
dlnlnriid 
Nidda 
i>en»heiiii 
Konirod 


i.inilcnlels 
Alsfeld 
(i  rnnberg 

Lilldelllels 
Alsfeld 
AHeid 
Oie»»en 


Knid>? 

Wald-.\lichelh, 
l.aiiterb.ieh 
läelnlMh.ri 

Waiil-.Micl.ell.. 

Wiiidhailsell 
Hcertelden 
l.alJtel'baeli 
Vadenrod 
>chlhvi,l,ern 
Zw  in^enbei-^  /winneiiberi; 
Alfeld 
Nidda  Kinnenbeirn 
/«  innctibern  K 1 1 . •  i  - 1  mit 


Ni.lda 

(■ie>, eii 

Katl  i-liln-rLf 

.Main/ 

Mainz 

Main/ 

Main/ 


Altenstädt 

Hangen 

Vol.! 

Westhofen 
Wöllstein 
I  "ndr-iibeim 
\\  Osthofen 


Monheim       Keiehi Ishom 


Wld.  Micheln. 

Lalltcrh.xh 

Nidda 


Wld. Michelle 

Lauterbuch 

Nidda 


Wlil.Miehelb.  Wld.Miehelb. 
'Sehlit/  !S.dilit/ 
lininriid  llrielistein 
Wld.Miel.eTii.  Heerlelden 


It.innstmll 
Nidda 

Nidda 


tlrnnl.er- 

Sidinen-tmll 
Nidda 


til-lllih.l^ 

Mi-d 
i  »rtenberu' 


Urnnbert:  Lieli 


I.auterbai:b 
Konirod 

(  iit  sSeü 
.Innenheiin 
Sehlit/. 
Nidda 
-I u -Z«  nbeiiii 
laufe  <;nuind.  ..rikiibiTL' 


Ii;inn»tadt 
Nidda 

(iie-si  )j 


l.auterb.uh 
Koinrod 

(•lesM'll 
-liiuenbeim 
S.  hhtz 
Nidda 
l'hei'-tiidt 


l.idiL'eit 
OrtnibiTi; 

Herstadt 


1!.  rli-tein 

1  leksladl 

Abfeld 

ALI,  Id 

(ilMss-Ki  lila 

K.'inr.id 

Alst,  ld 

\  adeiirod 

Konirod 

Honir,),! 

II-  rbsttdn 

de  k-tadt 

Ib  rhstein 

L.uiu  rbaeli 

('.  iiii/elniu 

K.  mirod 

SelnsMi'li 

Moekhallseli 

I  .anterhaeh 

tirebenliain 

l'il.--i«.-ll 

(iie»»eii 

liHi!d.er:n 

lirnub«  l'L' 

Iii  Hilbert  I 

K.iinrod 

lirmib,  rn 

tirimbein 

linrn  (imimd- 

Gruiib-  rn 

Aieder-SaulheiDi  tian-lüi  kelh. 

Wi,n»tadt 

Wörrstadt 

Wörr-tadt  11. 

U|,|.i  nh>  im 

(  1|  ].1  llheiln 

\\  en, il  bl>(  im 

M  Hin/ 

Wörrstadt 

" '  iuli  rsbeim 

( 1  ;iu-l  iiekeih. 

\\  .,n  »;.idl 

Worr»tadt 

Wurrsl-idt  1 

'  >|'V  iiln  iui 

( i|ijn  ii Ii •  i tu 

\\  i-iiil,  1  -  Ii  i  im 

Main/. 

Wörrstadt 

i!iiii»>nlieiin 

Nl-d:  i -( Hill 

Nied-  r-<  Hin 

Main/: 

Hret/ejiln  im 

VI  .lin/ 

Mai:)/ 

Momliael, 

Main/ 

M  mn/ 

V  i  li, ladt 

1  »iebni's' 

Mieliel-I.idt 

(hiebst 

K  <>iii  l; 

(.1  ■  r-.stad: 

tir.rillstadt 

K'.n-n 

Ii.  Illlieltll 

Konin 

•  leriiheitn 

Heitsbeiin 

I.ur»eil 

II,  ji(i.\.hi  im 

l.am|.er!  heim 

Heiisli.'iin 

l,;.:ii|  ei  tlun. 

Viet  llll'-llll 

lo.l-s.t, 

\  :•  i  iiheim 

II-  rbitftti 

<"ek»t.idt 

llerbstein 

!, m|i  rbaeh 

1  l.-rli-r  .-■  ii 

Koluliid 

hotten 

Sti.  .'Mi.  oisen 

1  ...ii--.  rbaeh 

1  „iilt.o  ii.irii 
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Namen  der  Wohnplätze 


Zahl 

Ein- 
Wüh- 
ler. 


Wahlen,  PID  * 

Wabtfaei»,  FD.  (439  E.  71  II.)  .  . 
Wali  llieiner  Hof  


••<L 

Waisnbau*-  (WaMheabaeher)  Muhle 
Wald-Ansrbaeh.  Fl). 
WaM-Bergfcelm ,  s.  Bcrglicim. 

WaU-Erleabaeb,  FD  * 

Wald-Wrmes,  l'fl).  (846  E.  16111.) 
\UlilMUtsthe»,  s.  Silbergrabe. 
Wald-Bof 

Wald-Mldielbacb,  MF1.(2167E.  260U.) 

V»ald-(lle«.)"" 
WaldMnble 
Wald  (li.iaiUI  )M  I  I 
M'ald-MAhle 

\\fll(l->lnll|r.  , 

Hald-MOblc 
WaM-Mflhl 

WaifceMtmlMU»,  s.  Gr.Rohrheimer 

Fallthor-Haus. 
Wald-Uelvershei«,  PfD. 
Halk-Vuhle 
Walk-MftW« 

VS.ilk-Mnble,  FstH.im  Schonberg.Thal 
U.nlk  Mirlllr 
WaA-Mükle 
Walk-Mfthle 

Walk-Mühle,  s.  Katharinen-Mühle. 
Walk-Muhle,  obere,  s.Obcr-Walk-Mhl 
Wallai.  PfD.  (866  E.  136  II.) 
Wallbach,  FD. 

\  N.itlbrunn'sehe  Aue,  s.  Ludwigs-Auc. 
Walldorf,  PfD.  (712  E.  100  II.) 
Walleorod.  PfD 

Wallernbauwn,  l'fl).  (043  E.  138  H.) 
Waller*d«rf.  FD 

Willmtiilrn.  l'fl).  (738  E.  111  H.) 
Wallerlbeim,  PfD.  (1048  E.  194  II.) 
Wallnaus»  (Ziegelschall) 
Wa»rbeabjeh,  FD.  (226  E.  35  H.) 
Waaeheabarber  Muhle,  s.  Waisenh.Mhl. 
Wasaer-Blbla«,  Hf. 
Wamerlorh.  s.  Holzwiese 

Wadenbein,  PfD  * 

l'fl).  (1162  1:.  209  H.) 
Weberhiuser  bei  Hirzenhain.  \V1. 
Webera,  FD 
Weher.s-(llauerv)llilble 
Weekesbeiii,  PID. 
Welmens.  FstH. 

Wehr-Zullhans.lIlM.'iiir.cbaiu-Zr.llb.i.Hl. 
Wehr-Eollliaus  ('ehemals  Jagdhaus) 
Weiands  Muhle 
\Yelrkarl>haiii.  Fl) 
Weida*i>er-Müble.  obere  u.  unten 
Ht  iilinlMiivrii ,  FD.  (563  E.  Iis  H.t  . 
Helden- Muhle 
Weiden-Mühle 
Weiden-Mühle 
Weiden-Mühle 
Meiden  Mühle 

Mühle 
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Gemarkung 
Gemeinde. 


Bürger- 
meisterei. 


Kreis- 
medicinal- 
amt. 


Evangelisches 


Pfarramt. 
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9 
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86 
833 

9 

1528 
5 

14 

10 
6 

18 
7 
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15 

9 
12 
7 

10 


841 
244 

6117 
906  i 
631 
234j 
716j 
1004 
131 
2171 

12| 

403 

723 
12 
66 
9 

439 

r<! 

5' 
U1 

loj 

357! 
27 
17  1 

6; 

; 
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'Wahlen 

Wahlheim 

Hahnbeim 


74  Wahlen 
69  Wahlheim 
10;  Hahnbeim 

l  Bobenhausen  II. 

1  Waschenbach 
43  Wald- Amorbach  Wald-Amorbach  Neustadt 


Robenhausen  II 


[Alsfeld 
[Alzey 
Oppenheim 


9.  Wald -Erfenbach  Kirschbausen 
1 62.  Wald-Girmes     \  Wald-(  ürnios 


I 

1!  Bieber 
170!wid.Michelbach 
•  1  Darmstadt 
1  Ober-Ramstadt 
1;  Biebesheim 
ÜRodhm.a.d.Bieb. 
2<  Weidenhausen 
1 -Ilbeshausen 
1  :Zahmen 


Bieber 

Wld.Michelbach 
Daruistadt 
Ober- Kamstadt 
Biebesheim 
|Rodhm.a.d.Bieb. 
W'eidenhausen 
Ilbeshausen 
Steinfurt 


Schotten 


Homberg  Wahlen 
Alzey  Kcttenbeim 
Oppenheim  Ilahnheiin 
Ulrichstein     Bobenhausen  II. 
Darmstadt  II.  Nd.liamstadt 
llflchst  Ueubach 


Hoppcnbeirallepponheira 
Gicsseu       Giessen  I. 


132  W  Id.Uclvcrshm. 
ljEberstadt 
liNd.Beerbnch 


133 
35 

98 
130 
136 

3-S 
110 
191 
2 


Elmshausen 

Heuchelheim 

Alsfeld 


Wallan 
Wallbach 

Walldorf 
Wallenrod 
Wallernhausen 
W  Ullersdorf 
Wallcistädtcn 
Wallertheim 
Ober-Beerbaeh 
34  W  aschenbaeh 

Crumstadt 

79  W  attenheiui 
137  Watzenborn 
2  Usenborn 
9  Webern 
1  Brensbach 
72  Wcekesbeim 
I  Queck 

1  Bürstadt 

2  lloflicini 

1  Wackernhi'iin 
61  \\  .'i.-k:u-t-li:»in 

2  Dautenheim 

93  Wciil-  iikiiiM-ti 

1  All.  IMlrf.il, .1,  l.d 

1  Uan-radr 
]  Neu- 1  lami'.Ts; 
5       l.W  11rv-ia1.lt 

I  llr|i)i«.'tib.  a.d.W. 
13  Hieksia.l; 


Wld.Uelvershm. 
Eberstadt 
Nd.Bcerbach 
Elmsliauscn 
IHeuchelheim 
Alsfeld 
Lauter 


Wallau 
Wallbach 

Walldorf 

Wullenrod 

Walleruhausen 

Willersdorf 

Wallerstildtcn 

Wallertheim 

Ober-Beerbaeh 

Nd.ltamstadt 

Crumstadt 

Wutleiiheiin 

Watzenborn 

Usenborn 

Klein-Bieberau 

Brensbach 

Werkesheim 

Queck 

liürstudl 

Hofheim 

W'uck.  rnheim 

Weickartshain 

Daiitenlieim 

W  !'iileiili.iii-.en 

Mlemln'.a.d.Ld 

Kan-tadl 
N.'ii-Il.miiiei  ■<• 
\\  '.'•rr-taut 

:l|e|,prnh..t.ll.  w. 
I  Ork -,1a  dt 


Offenbach 

Lindenfels 

Daruistadt 

|  Darmstadt 

Gr.Gerau 

Glessen 

Biedenkopf 

Lauterbaeh 

Lauterbuch 


Oppenheim 

Daruistadt 

Darmstadt 

Bensheim 

Giessen 

Alsfeld 

Grünberg 


Offenbach 
Wald-Michelb. 
Darmstadl  I. 
Darmstadt  II. 
Gernsheim 
Giessen  I. 
Gladenbach 
Herbstein 
Herbstein 


Schlierbach 
Wald-Girmes 

Offeubach 
Wld.Michelbach 
Dannstadt 
Ober-Ramstadt 
i  Biebesheim 
'Rodlim.  a.d.Bieb. 
(Gladenbach 
Ilbeshausen 
Nieder-.Moos 


Decanat. 

— — — ^— 

Kirtorf 
Alzey 

Oppenheim 
Schotten 


Oppenheim  W'ld.lelvcrsbm. 
Darmstadt  II. Überstadt 
Darmsta.lt  II.  Nd.Bcerbach 
Heusheim  iKeicheubaeh 
iGiesseu  I.     | Heuchelheim 
Alsfeld  Alsfeld 


Grünberg 


Biedenkopf  -Biedenkopf 
Neustadt  iltochst 


Queckborn 


Gr.Umsta.dt 

Lindeufels 
Giessen 

Offenbach 

Lindenfels 

Darmstadt 

Eberstadt 

Dornheira 

Giessen 

Gladenbach 

Lauterbach 

I 


Oppenheim 

Eberstadt  * 

Eberstedt 

Lindenfels 

Giessen 

Alsfeld 

I 


Gr.Gerau 

Lauterbach 

Nitida 

Alsfeld 

Gr.Gerau 

Oppenheim 

Betisbeim 

Daruistadt 


Langen 
Lauterbach 
i  Nidda 
.Alsfeld 
jGiüss-Geruu 
Wörrstadt 
Bensheim 
Darmstadt  II. 


Gr.Gerau  Gernsheim 


Bensheim 
Giessen 
Nidda 
Dieburg 


Gernsheim 
Giesen  II. 
Gedern 
Keinheim 


Dieburg  .Keinheim 
Friedhern    :  Fricdbc-rg 
Lauterbaeh  Schiit/ 
Heppenheim  Heppenheim 
Heppenheim  Heppenheim 


Biiis;<  ii 
I  Intiibcr.ir 


i ). Ingelheim 
(ivniliert: 


Alii.-.v 

Iliedetikupf  Itiladelihaeli 

(iie.-i'H  Giessin  IJ, 

Nidda  t'r!(-id.erü 

AL'ey  \Vn:l>1.  ili 

<  •  J 1 J >♦ '  1 1 1 ■  •  - L 1  rl  \\  iit'V-t;ult 

W  mviiis  I'l.  iider-Iieiiii 

!-  i  i.  dberif  FncdUern 


Wallau 

Kirch-Brombach 

;  Walldorf 
Walleurod 
Wallernhausen 
Grebenau 
Wallerstädten 
Wallertheim 
Ober-Beerbach 
Nd.llumstadt 

(.'rn  nistadi 

Nordheim 
Watzenborn 
Usenborn 
Nie.Uir-Mo.lau 
Brensbach 
W  »ekesheim 
Queck 
llollieilli 
Hofheim 
Wae  keruheim 
Merlau 

Al/ev  IJ. 
<;|iideti(Meh 

Aüendrl  ,  a.d.Ld. 
lül-.j-tilll' 

Neu  -  I!aii)bc-ri{ 
\\  .in  -tndt 
II.  ||]k  11h.  u. d.W. 
Friedberg 
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Biedenkopf 
Neustadt 

Gross-Geruu 

Lauterbach 

Nidda 

Alsfeld 

Dornheim 

Wörrsladt 

Zwingenber( 

Eberstadt 

Dnntheiin 

Zwingenber| 
Gross-Linde 
Gedern 
Keinheim 
Reinheiin 
Hungen 
Lauterbaeh 
Zwingenher 
Zw  ingenber 

OltiK 
(irrtnberg 
Alzey 
Gladeul 
( i  iessen 
tiederu 
Wöllstein 
Wi.rrstad 
\\  .iniis 
Fricdberg 

Google 


Katholisch  es 


Pfarramt 


Icrbstoin 
v.  i  rr(«  i~slic  itn 
Udenheim 

leibsfein 

»Arm-tiidt 

woista.lt 

b-ppenlieim 

iir^en 


Dfcanat 


Stadt-.  Land 

oder 

I  Friedens- 
gericht. 


Steuer 
mrais 

riat. 
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Districts-  I  Ober-Ein- 
Einnehmern  mhiaerei. 


D  o  tn  a  n  i  a  1 
Rentamt.   Oberftrsterei.   Forst  amt. 


Ockstadt 
Alzey 

Gau-liiekelh. 
Ockstadt 
Darnisladt 
hiobure 


llotnbcrs: 
Alzey 

(»lijuMiht-im 
Llrich-te  in 


l»arm-Ul.G.)  Marm-tadt 


H.Hhst 


I1<hiiIutk 

Alzey 

( »Idenheim 
Schotten 


Höchst 


.\  liLMieiielhach  hlojiju'iihoiin 
», Innstadt 
»artnstadt 
iiTii-hfim 

'in— -011 
rieben 


lerbsroin 
Ii  rhstoitl 


larrnMadt 

Iii  rnistadt 
|r  :;sln'iin 
;ii.'--on 
h  rbsroin 


1 J  ji-m-ii  mii 
Imrnistadt 
Bottslicim 

G  iCSSCtl 

Ockstadt 
Oekstndt 


,  Lorsch  Heppenheim 
< iicssent StG.i  Glessen 

j 

'(»Hönbach       'offen  liiich 
Wubt  MiehoH...Tur1li 
d»annst..S<G.i  l»arm>tadt 
Lannst.iLG.i  J »iU'in^tudt 
:  Gernsheim  Gr.xs-Ger.iu 
llüi'-i-it'll (St(i. i  < »it—i-rn 
Gladenbach     <  iladonbaeh 


Mi  rb-ilt  in 
Herbstem 


Laiilcrbaeh 

I.UHt.Tbarh 


Kirtorf 

Alzey  I. 

Oppenheim 

ririehstein 

o.Kamsta.lt 

Höchst 

Heppenheim 
Kodlieim 
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<  Ittenbach 
Wald  -Micheln. 
I  larnistadt 
<).  Hain  st;ult 
Wnll>kehlon 
Kodheini 
Gladenbach  I. 
Herl.steiii 

Clltl/r-llftll 


Homrod 
Alzey 

Oppenheim 
Nidda 


Homberg 
Alzcx 

Oppenheim 

Schotten 


Gr.Fmstadt  Keiiihcwii 
(lr.IJmNta.lt  (m  •  Arnstadt 


lioiisllt'illl 

Giesseti 


Liii.lenfeL 
( in'^-t  n 


Dannsladt  Scli'-'Onslaill 
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Fvi*'.!!..'!-^ 
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S.hlit/ 
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( . riinb.  i'ü 

t  iriiiihviv 
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Al/o; 

AI/f> 

Al/<v 
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i  i  ■  —  in 
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hhal 

\  ilbrl 
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ltlllL'l  !1 

W'.dl-t.'in 

Hin  s^o  ii 

iil/hiim 

(.an-l'.i.-krlli. 

W  v.rr-üult 

Wnrr-ta.lt 

it'-ti'iii 

Wiiriih 

IM«  it.lrr-h«  im 

\\  i.rm» 

<•k-la.lt 

(*<k-tailt 

l-'nt'dberif 

l'ri.'dbci-K 

läi.  doiiknpl  l.  (Üf'-scn  (ila.b  iiba<  li 
Uurli-t  ,(ir.[  "mstailt  (ir  l  in-tadt 


A  rln-i  I  lt<  ti 
Laiitovl.aoli 
Nidda 
Al-fold 

au  I. 


I  lannstadt 


:I\.aillMd 

Nidda 
'ltninrod 
I  •arnistadt 


\V.'irr*tadt  1.  j'  »(.pfiihoiiii 
riuiifislailt  jl'.ciislieiin 
O  itain-tadt     <li  l'nistadt 

; 

\V<ilf-k<libii  '(».Innstadt 


(iviiisliciiii  Uen-hrirn 
!<.i..^-l,iiidon  (ii.  --.  ii 
« »rt'ill»iLT  Nidda 
(ir.Uii'b.raii  j ( ■  r . I " in-ladt 

H.  'inboini  (ir.rmstadt 
Nd.Mi.rlrn      (iirssi  n 
S.'blit/  Unriinai 

I.  aiMi'.Ttln  im  lion-licim 
l.amii.Ttlioiiii  Jk  i.^li»  im 
Nil.Tti i/cllu-im  Hir.L'.'ii 

■r,u'  I,  Itr.inrcd 
I.  Alzov 
(iUid.'nb.n'li  | .  (iio-son 
lir.Üii-.'tk  Kuinrod 
i  tri i'iibi  vl'  Nidda 
WiilbT^n        Itin  n«-n 
WniT-ladt  I.  <)|t].onh(!iiii 
rtrd.lor-l.oim  Worin". 


,1.1-nn 
'AI/<m 


Frnalb.TK 


(ii.-><  1: 


LatiKon 

Alslobl 

Nitida 

Vi  t.  Kl 
.(iro,s-(tfr:ut 
a  »(ijnniböim 

'/.HirsK'.'flbi.'rfJ 
Ki'iiiboitn 

/.winseubi  rji 

LanijK'rthin. 
(ii.'^rii 
Nidda 
Hianhi-im 
iRciiihoim 
Friidbon; 
AUMA 
I  ani).ortlirn. 
LamiH.Tilmi. 
lün^cn 
(in"lubi-r>f 
Alzey 

(ilad.'libaoli 

(  i  IPSM'tl 

Nidda 

lüii^i-n 

Djinonboiin 

Worms 

1'indb.rw 


Wahlen 
Windobhoini 
Mumbach 
iMddkru.k.-n 
Nd.Hainsladt 
H.ich-t 

H.|.].onhoiiii 

Köiiiir>bci^ 

Gr.Stcinhoim 
Wal.l-Mich.lb. 
Siriid.rtlckert 
N.t.Uam-tadt 
(iri.'-ilnim 
Ki»niL'sbcr>: 
(iladf-nbach 
(ir.'lx'iihain 
Si.K'khan^.'ti 


l!nr^-  (liuiitid. 

Mainz 

Mainz 

Schotten 

.ln«enhcim 

Uoinhcim 

'la.rsi'h 

(til'SsOll 

ScliL'cnsta.lt 

WJd.Mirh.-lb. 

Itarni'-tadt 

.liiL-.'iiht'ini 

l>a  rmstadt 

(ii('>-tn 

lüc.lttiko].! 

Sch.itton 

l.anlerbach 


Post- 
espedition 


Mmiihac  h  Alaitiz 
Fbcrstadt  Lliicciihciin 
K»>er>1adt  l.hicctihcim 
Z>vjriireid«TK  iJuttonlioim 
kuiiii/.-beri; 
AM'eld 
(inlnl.en? 


Kirtorf 

Alzey 

1'  Udenheim 

l'lriclHtcin 

O.ltaniKladt 

Nenn  ladt 

Ho|ijieiih.'iiii 

(ilf-M'll 

<  »tfoiibach 
Wiild  Mb  belb. 
ltarin-ta.it 
O.Kanistadt 
Stockstadt 
(iies-en 

<  >'  lad.'nbach 
llcrbstein 
HcrlHtein 


(ijipenhcim 
Fbcrsfadt 
Kberstadt 
liensheiin 
(iic^^en 
Alsfeld 


|K<immd 

l(ur< Ciutiiid.  (inliiberg 


Itreidenbaclt 
Kuli  in 

M.irlel.lcn 

l.anteibach 

Orlenbei'}? 

Grebenau 

(irioheim 

Wendclshcini 

/.wiii^enberK 

Sd.Katnst.idt 

Griesheim 

l.or-ch 

Sehitfoiiberp 

I  »nenbeia? 

Knssthofen 

Lichtenberg 

Milnzetiberii 

Lorsch 
l..n--ch 
Alomhach 
(i  rUnberij 
\\  eiid.  lsln  im 
Gladenbach 
Alt-Hnseck 
i  »rti'iil.orL' 
\\  eiidelsheim 
WendeNliriiii 
Mumbach 
(tl.er-Ku.bach 


lliedenknjit 

Keinhuim 

Gross -Gerau 

l.auterbach 

Nidda 

Ibimrod 

Darinstadt 

Mainz 

luifenlieim 

Jugenheim 


lliedeiiko].f 

Krensbach 

Lau «en 

Lauterbach 

Nidda 

Alsfeld 

GriKs-Gerau 

Wörrstadt 

.lu(;eiiheini 

t).  Kamstadl 


Ibirmstadt  Stocksladt 


Lorsch 
Giesscn 
Nidda 
.lu^eiihciin 
|Keinh.;ini 
:<  ties  sen 
[Schlitz 
Lorsch 
Lorsi-h 
Mainz 

Iturff -Gmünd 
Main/ 
Ibedenkoj.f 
(iicssen 
Nidda 
Mainz 
Main/ 
Mainz 
Fi  l.'dbery 


IliU-stadt 

GiesM-n 

Ortenberji 

O.ftanistadt 

lire  Ilsbach 

l'riedber>r 

Schlitz 

Dürstadt 

Kurstadt 

Mainz 

Grttnlier'j; 

Alzey 

( i  ladenhaeh 
Lollar 
( ivtenl'erL' 
WolNtein 
\NOrr-radt 
Wer  ins 


FriodhiT" 

24 
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Namen  der  WohnpUtxe. 


»eid-Moo*.  FD  • 


,  FD  * 

Weiher,  Kl)  • 

Weller  Hör  

Weinbein.  PfD.  (920  K.  161  iL)  . 
Weinolsheim,  ITH.  (66)  E.  124  H.) . 
Weigheim.  FD.  (467  E.  7!)  11.)  .  . 
Wrlxeoaa,  PH).  (1758  E.  187  II.)  . 
Wdskirrhei.  PfD.  (702  E.  118  H.)  . 

...... 

,  FstH.  im  Drei-Gemcin- 

de-Wald  

WelM.(Hdllffco-)«>hte  

Weta-M&hle  

Weiss  Mible  

Weiss-Mible  

WHss-Mlblr  (Rcinhänser  Hof)    .  # . 

Welas-Mthle  ' . 

iiveiss-nUBie  ........ 

|Welten  Ue«Ass,  KD.  (642  E.  72  H.). 
Welterthala,  FD.  (463  E.  95  II.)  . 
Weilerstadt.  PfD.  (862  E.  120  H.)  . 
WeitersUdter  Statioatbaus     .    .  . 

ttelt-Mflhle  

Wenzendorf,  llf.  n.  Mhl  

Welgesheim,  FD  • 

Wellemhiiiter  IM,  Wthll  

SNeheb-Uftble  

Wembarh.  FD.  (509  E.  9011.)  .  . 
Wenbacher  Külte,  im  Uolonie« ald  . 
Weodehheim,  Ptt>.  (!)60  E.  16411.) 
WeniigÄ,  St.  (892  E.  13511.) 
Weraers-Mühle 
Wenge*.  PfD 
WeraluRs,  Hf. 

PfD.  (795  K.  11211.) 
Ziegelei 

Werlb-MAhie  (Mhl.  u.  2  Wohnhäuser) 
WeMbiiU,  KD.  (135  K.  20  11.) 
WesrhiiU-Muhlt 
WeMerbiuser  Hof 
Weslhofea,  MF1.  (1806  E.  302  II.) 
Wesluhilkrher  Hof  (Wind-Hof),  Fb. 

Wellerfeld,  PH».  (511  E.  66  11.) 
Wetter-Mühle 
WelUaasen,  KD. . 
WeUk 

Wetzlen-Mühle 
WeyellsMfthle 
Wejcrs-Müble 
Wirksladl,  PfD. 
Wiebebbaeh  bei  Höring.  KD. 
Wiebelsbaeh,  s.  Lützel-Wiebelsbach 
Wiedenau«,  s.  Alt-W  iedermtis. 
Wieseek,  PfD.  (1653  K.  268  II.) 
W'ie»eeker  Mühle,  s.  Struppi u-Muhlc 
Wlesenharh,  KD 
Hirsen  Mühle 
Winten-Mahle 
Wie»en-Muhle 


^^Wie»ea  Mahle 


Zahl 

dar 

Ein- 
wof). 

Der. 


72 
32 
294 
470 
18 
862 
651 
457 
1752 
681 
7 

5 
7 
5 
10 
6 
21 
10 
8 
626 
45 
R39 
3 
18 
14i 
313 
5 
5 

393 
6 

892 
871 
9 

298 
21 

720 
II 

18; 


Ur  tr- 

ilriu 

»er. 


Gemarkaas  !  Borger- 
Gtme^de. 


medicinal- 
<imt 


-EfV&ntrtiliachoo 


Pfarramt 


66 

Ii 

19 
1756 
11 
13 
479 
15 
228 
41 


125 
312 


1591 


12  W'eid-Moos 
6  Eschenrod 
50  Weifenbach 
52  Weiher 
1  Wolfskehlcn 
155|W  «  iiiht  im 
123  Weinolsheim 


78 
186 
115 
1 


W'cinsheini 
Weisenau 
Weiskirchen 
Holzhaus,  v.d. 


1 

70 
94 
117 
I 

3 


Wendelshcim 
Koisdorf 
Gro*s-Ruseck 
Löhrbach 
HcrliAtciti 
Rabertshausen 
V  Weinolsheim 
Alsheim 


Bannerod 
Esthin  rod 
Wellenbad, 
Weiher 
Wolfskehlen 
Weinheitu 
Weinolsheim 
Weinsheim 
Weisenau 
W'eiskirehen 
II.  Holzhaus,  v.d.  H. 


Weiten-Genäss 
Weitershain 

Weiterstadt 

Eckart  sborn 
Heidelbach 
55  Welgesheim 
1  Wiesick 
1  Berushurg 
66  W  embach 
1  jWembach 
l57|W"endelsheim 
134jW'eiiings 
1 

40 
1 

103 
1 

3 


Ober-Gleen 

Wernges 

Wenings 


Wendelsheim 

Högsdorf 

Gross- Buseck 

Lehrbach 

Herbstein 

Rabertshausen 

Weinolsheim 

Alsheim 

Weiteii-Gesass 

W'eitershain 

Weiterstadt 

Eckurtsboru 
leidilhaeh 
Welgesheim 
W'iesi-ck 
Berleburg 
Rohrh.oli 
Rohrbaeh 
Wendelshcim 
Wenings 
Ober-Gleen 
Wernges 


Wersau 


(Sillertshausen 
10|W  esehuitz 
ljMorletibaeli 
l,ohcr-Iiigellirim 
L»97|W  Osthofen 
]  lietn  lu  lhcini 

I  jl.angeti 
84|Wetterfeld 

Obcr-Horgern 
W  ettsaasen 
W ld.  Miehe  Ibach 

.  Appenheim 

j  ' 

I I  Wackernheim 
10  Wickstadt 
(50  Wiebelsbach 


2 
48 
i 


261 


262;  37 


10 

5 


Wenings 
Wersau 

Billertshausen 
Kruinbach 
Mörlenbach 
Ober-Ingelheim 
Wegholen 
Henchelheim 
Langen 
Wetlerield 
Ober-Hörgern 
Weitsaa.sen 
Wld.Michclbach 

Appenheim 
Wackernheim 

Mn.i-I  .»   I  t.rt. 

1,«  r  «<.1....-K..i«. 

Wiebelsbach 


Lanterbach 
Schotten 
Biedenkoiif 
l.itidenfels 
Gr.Gerau 
Alzey 

Oppenheim 
Worms 
Mainz 
Odenbach 
Vilbel 

Alzey  * 
!  Darmstadt 
:  Glessen 
!  Alsfeld 
|  Lauterbach 
Nidda 
Oppenheim 
Worms 
Erbach 
Grünberg 

Darmstadt 

|  Nidda 
Alsfeld 
Alzey 
Giessen 
Alsfeld 
Dieburg 
Dieburg 
Alzey 
Büdingen 
Alsfeld 
Lauterbaeli 
Bödingen 

Dieburg 

Alsfeld 
Lindent'cls 
Lindenfels 

Ititigell 
Worms 
Giessen 
Ottenbach 
Schotten 
Glessen 
Grünberg 
Lindenfels 


Herbstein 
'Schotten 
.Biedenkopf 
jFürih 

iGross-Gerau 
;  Alzey 
i<  (ppcnheiui 
j  Pfeddersheim 
Nieder-Olm 
'Seligenstadt 
'Vilbel 

Alzey 

Darmstadt  IL 
Giessen  II. 
Homberg 
Herbst  ein 
Nidda 
Oppenheim 
O-thofen 
Krbtieh 
Grünberg 


Wieseck 


Wieseck 


Bingen 

Bingen 

Knedherg 

Neustadt 


Giessen 


Altenschlirf 
Eschenrod 
Wallau 
Himbach 
Wölfskehlen 
jOlfeijlieini 
Dolgesheim 
'lleppeuh.a.d.W 
IMainz 

iGi'.Steiuheim 
jllolzhaus.v.d.H. 

Iw  Otidelslieim 

Kossdorf 

Gross-Uuseck 

Lehrbach 

Herbstein 

Rodhm.n.d.Horl, 

Dolgesheim 

Alsheim 

MicheMadt 


Decanal 


Lauterbach 
.Schotten 


Londorf 


Darmstadt  IL  W  eitei  stadt 


Ortenberg 

Alsfeld 

Wöllstein 

Glessen  II. 

Homberg 

Reinheiin 

Ucinheim 

Alzey 

Ortenberg 

Homberg 

Lauterbaeli 

Ortenberg 

Heinheitn 

.Alsfeld 
i  Furth 
'Fürth 

■O. Ingelheim 
Osthofen 
Giessen  I. 
Langen 
Laiibach 


illungen 
(iriluber« 
Wald  Michelb. 

O. Ingelheim 

0. Ingelheim 

l-'riedberg 

Höchst 


l 

Giessen  II. 


Seh»  ickartshsn. 

Heidelbach 

Zotzenheim 

Wieseek 

Bernsburg 

Rohrbach 

Robrb.ich 

Wendelsheim 

Wenings 

( )ber-Glecn 

Wernges 

Wenings 

Wersau 

Billertshausen 

Ilannnelbacli 

Himbach 

Ober-Ingelheim 

Westhofen 

Heuchelheim 

Langen 

Wctterfeld 

Ober-llorgern 

Nieder-Oh  inen 

Wid.Michelbach 


Biedenkopf 
Lindenfels 
i  Dornheim 
Alzey 

Oppenheim 

Worms 

Mainz 

Odenbach 

llodheim 


Alzey 
(Ebenitadt 
Gross-Lindei 
[Kirtorf 
Lauterbach 
Nidda 

0)ipenheim 

Osthofen 

Erbach 

Grimberg 

Dannstadt 

Gedern 
Alsfeld 
Wöllstein 
Giessen 
Kirtorf 
Keinheim 
Heiuheim 
Alzey 
Bndingen 
Kirtorf 
Lauterbach 
Btldingeu 

Heinheim 

Alsfeld 
Lindenfels 
Lindetifels 
O.Ingelheim 
Osthofen 
Giessen 
Offen bach 
Laubaeh 
Hungen 
Grün borg 
Lindenfels 


Wiesenbach 
1  Pfaffn.  Beerfurth 
1  Rad-Muhl 
1  Sellnrod 
lloher-Olm 


G I ad e  u  b .  b . B  rd b . !  1  i ied  e n k  op f  B i ede n köpf 
Pfaffn. Beerfurth  Lindentels  Fürth 


Rad-Muhl 

Sellnrod 

Ober-Olm 


Lauterbach  Herbstein 
Schotten  ü'lrichstein 
Mainz  Nieder-Olm 


Appenheim 

Wackernheim 

Abenheim 

Ober-Klingen 

W  icseik 


O.Ingclheii 

O.Ingelheii 
KriodWrg 
Bei  n  bei  in 


Giessen 


Breidenbach  Biedenkopf 

Reielielsheim  Erbach 

Freien-Steinau  Lautcrba 

Sellnrod  Schotten 

Essenheim  Mainz 

Digitized  by  Google 


lOOgle- 
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Katholisches 

Stadt ■.  Land- 
Friedens- 
gericht 

Steuer- 
Commissa- 
riat. 

Districts- 

r.iuuruuitiei. 

Ober  Ein 

UCllUIvlCl- 

D  o  m  a  n  i  a  1 

Post- 
expedition. 

Pfarramt 

ä\  IUI  1  IIIUV1 

Decanat 

Rentamt 

Oberflrsterei- 

Forstamt. 

crh-tein 

'<  KM. Kit 

rlerbstein 

Laut  er  ha  eh 

Gunzenau 

Komrod 

|i,  ,r  f  c  Ii 

.'t-II**  l  l  vu 

"M    < '  i  h  i  i  ■  -■■  '  i 
Jim  n  ii  1 1  'i  \ 

Lauterbach  Herbstein 

erbstein 

Dckstadt 

Schotten 

Schotten  | 

Schotten  IL 

Nidda 

1  '■   11  1  '  1  . 

-  irhrls  w  Ii  m-ii 

j  1  l    11^    l"'l'    1 1  "  IJ 

Schotten  Schotten 

ie^sen  ! 

iiessen 

Biedenkopf 

Uiedenkopf 

Biedenkopf  I. 

Giesen 

.  '    i  i .   ■  i  '  i  i  )l 
\  ■  liiUI  II  Hill  II 

'.  fi  i .  1 1  i  i  1 1  ■ .  r  1 1 
II  •  IUI  11 1'Ulll 

Kiedeukopf 

tiedenkopf 

[Orlenbach 

Heppenheim 

Kurth 

Furth 

Birkenau 

Bensheim 

I  inilrnfols 

1  tl  IUI*   l|  1 V  13 

ltiiii1i:i('li 
1 1 1  in  i '  *»  ^- 1  * 

VVld.Michelb. 

Birkenau 

larinstadt 

Darmstadt 

Gross-Gcrau 

Gross-Geran  | 

VVolfskehlcn 

Darmstadt  . 

Darmstadt 

Griesheim 

Darmstadt 

jiriesheim 

Vcinheitn 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Alzey  IL 

Alzey 

Alzey 

SVcndelsheim 

\l  ainz 

Alzey 

\  eiuolshcini 

hmenheim 

Oppenheim 

Oppenheim  | 

Lfiintersblum 

Oppenheim 

Ii  ii  ii  i  1  ii 'l  in 
NM'  IUI 

M  i  *  ii 1 1 1  i i*li 
,ii  u in  i  1 1  1 1 

Mainz 

ippeubeim 

lorchhciin 

Worms  Pfeddersheim 

\\  .Hin» 

['feddersheim 

Worms 

\\  1  i  V  III  c 
»  »  IM  III 

11t'  III  1  '.Uli 

Mainz 

SVorms 

Weisenau 

Nieder-Olm 

Nieder-Olm 

Mainz 

Bretzenheim 

Mainz 

\f  ii  i  ii  y 
.'i.iiii/ 

\l  1 1 1  lllllfll 

.m uu iiii"  ii 

Main/ 

Mainz 

l'eiskirehen 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

Seligenstadt 

Br.Steinheim 

Darmstadt 

Seligenstadt 

Qr.Steinheim 

Seligenstadt  | 

Seligenstadt 

lolzhaus.  v.d.ll. 

Vilbel 

Vilbel 

Fried  berg 

(ir.  Karben 

Glessen 

t'riedberg 

Nd.Eschbach 

Friedberg 

Vilbel 

Srbes-Rüdeshm. 

Alzey 

Alzey 

Alzey 

Alzey  U. 

Alzey 

Alzey 

Wendelsheim 

• 

Mainz 

A 141  J 

iross-Ziramern  Dieburg 

DarmM.lLG.I  DarmMadt  O.Itamstudt 

Gr.Umstadt 

Keinheim 

Kossdorf 

Keinheim 

[larmstadt 

Hessen 

Gies-sen 

(iiessen  (LG.) 

Grimberg  Gr.Buseck 

Romrod 

Giessen 

Alt-Buscck 

[iiessen 

[iiessen 

lerbstein  Ockstadt 

Homberg 

H  i  Mi  1 1  it  •  n ' 

( 1.1  IUI  IFV  I  \~ 

Kirtorf 

Romrod 

Homberg  .Wahlen 

Burg-Gmünd. 

Kirtorf 

lerbstein  (Ockstadt 

Herbstein 

I    III*-  *'  h  l  >'  i  i 

■        Uli.«  VAvU 

Herbstein 

Romrod 

Schotten 

[irebruhain 

Schotten 

Herbst  ein 

)niicr8hofen  Ockstadt 

Nidda 

N  idda 

Nidda 

Nidda 

Nidda 

Langd 

Nidda 

Nidda 

.%  n*  twt 1  dlM  m 
1»  vi  IH'IMll  IUI 

Oppenheim 

Oppenheim 

( hiiir  nliri  in 
II  *ii> 

Guulersblum  Op]>enheim 

Oppenheim 

Mombach 

Mainz 

Oppenheim 

VIMU  IUI 

Osthofen 

Osthofen 

( Kf  hofen 

KJ  ■  ' t  1IVIL  »1 

Ekk 

Worms 

Wurms 

Mombach 

Mainz 

Alsheim 

Heppenheim  >Michelstadt 

MiulioKtadf 

SV  11V   1       1    ■  1      1  l 

.Michelstadt 

Gr.Umstadt 

Lindenfels 

König 

Rein  hei  in 

Michelstadt 

Jiessen 

II  lv"  v  II 

m  i  hui"  i  x 

l  1  ril  1 1 }  i  •  r  i  - 

Grünlierg  II. 

Romrod 

Grün  berg 

Homberg 

Burg-Gmünd. 

Grünberg 

[)annMadt 

Darmstadt 

Darmst.(LG.) 

Langen 

Arheilgen 

Darmstadt 

Darmstadt 

Kalkofen 

Darmstadt 

Darmstadt 

Villip! 

i  trt i'ithtT  r 

Nidda 

Ortenberg 

Nidda 

Nidda 

Ortenberg 

Nidda 

Ortenberg 

Bvl  u~ | *  in 

Ockstadt 

Alsfeld 

Alsfeld 

Alsfeld 

Romrod 

Alsfeld 

Kuilorf 

Romrod 

Alsfeld 

»ensingen 

Hingen 

Wöllstein 

Hingen 

Sprendlingen  Bingen 

Bingen 

Wendehheim 

Mainz 

Sprendlingen 

Glessen 

Giesen  <  LG.) 

Giessen  I. 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

Giesseu 

lerbstein 

Iii»  i  r  j  \  i  t  ■  I" " 

I  1       III  l>  V  I  r- 

1 1  ■  1  II  1  i  1 1  •}'<' 

Kirtorf 

(Romrod 

Homberg 

Wahlen 

Burg  Gmünd. 

Kirtorf 

Jross-Zimmern 

l  1  1  1      '  i  ■  - 

1 '  i   iilit'i m 
i\i  nun  im 

Darmstadt 

0. Kamstadt 

Gr.Umstadt  Keinheim 

Ernsthofen 

Jugenheim  ;Reinheim 

Bross-Zimmern 

1  .  i  ,    1    1 1  i  - 
I  '  1  •  l  Ml  I  \l 

1 .'  ■  i  Ii  1 1 1  i  Fit 
11*11111'  IUI 

I  l.'irni'itiidt 

4  rsi*  III  UIU1 

O.  Kamstadt 

Gr.Umstadt  Keinheim 

Nd. Ramstadt 

Jugenheim 

Reinheim 

E*I  IIU**    1 II111L7IUI11  • 

£\l£.\.  #1 

Alzey- 

Alzey  II. 

Alzey 

Alzey 

Wendelsheim 

Main/ 

Alzey- 

Vilbel 

Ortenberg 

Nidda 

(iedern 

I  Nidda 

Nidda 

Christinen-Hof 

Nidda 

Gedern 

Dur  Ikkil  iii  Ii 

Bt  ruMviii 

Ockstadt 

Homberg 

Homberg 

Kirtorf 

jRomrod 

Homberg 

Maulbach 

Burg- Gmünd. 

Kirtorf 

B"I  viil 

Ockstadt 

Lauterbach 

I  iaiitrrhach 

Lauterbach 

'  Romrod 

Alsfeld 

Laiilerbach 

I^auterbach 

Laulerbach 

Engelthal 

Vilbel 

Ortenberg 

N  iilila 

Gedern 

Nidda 

Nidda 

Christineu -Hof 

Nidda 

Gedern 

Bering 

Dieburg 

Reinheim 

Darmstadt 

Reinheim 

Gr.Umstadt  Keinheim 

Lichtenberg 

Reinheim 

Brensbach 

[lerbstein 

Ockstadt 

Alsfeld 

Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

{Alsfeld 

Romrod 

Romrod 

Alsfeld 

fllrth 

llep|HMiheim 

Furth 

Furth 

Furth 

Bensheim 

Lindenfels 

Lindenfcls 

Wld.Michelb. 

Fürth 

Mürlenbach 

Heppenheim 

Furth 

Furth 

Birkenau 

Bensheim 

Lindenfeh 

Kimbach 

Wld.Michelb. 

Fürth 

[)b>er-Ingelheim 

O.Ingelheim 

O.Ingelhcim 

O.Ingelhcim 

Gau-Algesh. 

Bingen 

Bingen 

Mombach 

Mainz 

Nd.Ingelheira 

RT  Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Osthofen 

Westhofen 

|Worms 

Worms 

Mombach 

Mainz 

Westhofen 

Stessen 

Giesseu 

■Giessen(StG.) 

Giessen 

Rintheim 

.Giessen 

(In-  

Königsberg 

Gil'-MMI 

Giessen 

Urberach 

Dieburg 

Fangen 

Laugen 

| Laugen 

iDarmstadt 

;Laugen 

Wollsgartcn 

Gross-Gerau 

Laugen 

Biessen 

(Hessen 

Laitbach 

Hungen 

Laubach 

{Nidda 

Grimberg 

Laubacb 

Schotten 

Laubach 

Rockenberg 

Ockstadt 

Lieh 

Hungen 

Lieh 

|(iies«en 

Friedberg 

iMiln/enberg 

Giessen 

Butzbach 

Herbstein 

Ockstadt 

Grimberg 

Grimberg 

Grimberg  II.  jRoinrod 

Grimberg 

Nieder-Ohmcn 

liurg-GuiUnd. 

Rupp«-rtcuroc 

Wld.Michelbnch 

Heppenheim 

Wald  -Michelb 

Fürth 

Wald  'Michelb.'  Bensheim 

Lindenfels 

Wald-Michelb. 

Wld.Michclb. 

Wld.Michelb. 

O.Hilbersheim 

Oaii-Itickelh. 

0. Ingelheim 

O.Ingelhcim 

Gau-Algesh. 

Bingen 

Bingen 

Mombach 

Mainz 

Jugenheim 

Heidesheim 

(>.  Ingelheim 

0. Ingelheim 

O.Ingelhcim 

Nd. Ingelheim  Bingen 

Biugen 

Mombach 

Mainz 

Mainz 

Wickstadt 

Ockstadt 

Friedberg 

Friedberg 

Assenheim 

Giesen 

Friedberg 

Altenstadt 

Friedberg 

Assenheim 

Hering 

Dieburg 

Höchst 

Höchst 

Höchst 

Gr.Umstadt 

.Gr.Umstadt 

Ilm  llHt 

Keinheim 

Höchst 

Giessen 

(Hessen 

Giessen  (LG. 

i  Giessen 

Giessen  I. 

Giessen 

Giesseu 

Giessen 

Giessen 

Giessen 

<iics*en 

Giewn 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Biedenkpf.  IL  Giessen 

Gladenbach 

Breidenbach 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

1  .inii.iifils 

Heppenheim 

Furth 

Michelstadt 

Reichelsheim  iGf.Umstndt  Lindenfcls 

König 

Keinheim 

II.  ichelsheim 

Herbstein 

Ockstadt 

Herbstein 

jLaiiterbach 

iGunzenau 

iltomrod 

Srliotten 

Stockhaitscn 

ll.autcrbach 

Grebenhain 

Herbstein 

O,  k-tadt 

Ulricbstein 

Schotten 

jUlrichstein 

|Nidda 

1  Schotten 

Feldkrücken 

(Schotten 

Ulrichstein 

'Nieder-Olm 

Nieder-Olm 

Nieder-Olm 

jMainz 

|Nieder-Olm 

iMainz 

|  Mainz 

Mombach 

iMainz 

(Nieder-Olm 
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Kamen  der  W.ihnplätze. 


Wies«  Mühle  

MicM-D-MMilf  

Wiexen-Mnhlr  

Wirten- Mühle,  alle,  neue,  obere,  untere. 

AU-f  Nt.-u-,  «>.u.  ir.WU'Hfii-MhJ 
W  lesen- tliihle,  «.  Klingen-Muhle. 
WleNf«-Mi)lilc.  s.  Pfoffer-.Mnhle. 

Wleseiilha],  Ist  II  

Wle>  Oppenheim,  FI)  * 

Wildbthn,  FstH  

Wlldeliirseh-Ilor.  FstH  

Wild-Huf,  III.  u.  -IM  

Wildpreis-Mfible.  >.  Wilperis-APihle. 
Wilhelm*  llfille  {froher  lüIians-Hutte) 
|WilbrlDis-llütle  (früher  Kiliaiis-lliitO  ) 

Willln»,  FstH  

Willofs,  I'fl).  (379  K.  Iii»  II.)      .  . 

Willx-Wiible  

Wilmshausen.  Fl».  (172  F.  23H.>  . 
HilpcTt*-(mWprels-)Mühle,  PappdTb. 

Nilsharb.  PfD  " 

Wimpfen  am  Rorp.  St.  (2143  K.  2R3II.) 
Wimpfen  im  Thal.  MF1.   ...  * 
|WiDipfeiier  Fiirslbczirk,  FstH.  im 

Windbiu.ser  Hof  

Windhain,  lif  

Windhausen,  I'fl)  * 

Wind  H«f.  s.  Westindischer  Hof. 

Wind  «üble.  Wdill  

Wingershausen.  Pri)  * 

WinKerts-Miihlr  

Winkel.  FI).  (131  F   17  II.)  .    .  , 

Winkels-Milhlr   

Winnerod,  PfD  * 

Wlinrhbarh,  s.  Wün-ehbaeh. 

Winter,  auf  dem   

Wlnlerkaslen,  Fl)  * 

ler-Hiilile.  s.  Heiden-Muhle. 

Wlnler.sheim.  Pfl»  4 

Wlnters-Mühle   

Wiaterslrin,  FstH  

Wippenharh,  Hau-  bei  

Wippenbarh.  Fl»  - 

Wlrberc.   Wt.  ikirehe,    Pfarrhaus,  1 

Todtenhof  u  Privuthaus) 
Wirer  Mfihle.  s.  Hiiiter-Muhle. 
Wlrihs-Mrihle,  s.  W  urz-ADthle. 

Wisselsheim.  FD  ' 

Wissbere.  Hl  

Wixhausen.  I'fl».  (Sl'L'F.  121  II. >  . 
\\.;br-7..illh.ius.  s.  Wehr-Znllhnu-. 

Wölfersheim,  Ml!  * 

Wfillsteln,  AI  Fl.  <  1  !7'>  F.  273  H.  i  . 
Wfillsieiner  Hammer -Sehnlicde  fSpa- 
tz.ii-AIHlili'l  .... 

Wiillslriiier  /iesrlhiilh-  

Nörnerisrhr  Höfe.  s.  Dilshofen. 
Nürrsiadl    AI  Fl.  i  197ß  F.  337  II.) 

Wnhnharh.  PfD  * 

Wuhnfelil.  Fl).  i4lü  [].  .-?3  11.)  . 

w<.ir,  pri»  ' 

Wolfen.  Hf.  

Wnlfpruhen.  FD.  (233  F.  14  II. | 


Zahl 

Alt 

Ein- 
woh- 
ner. 


Sri  ^arkung 

Hin-  j  Gemeinde. 

ser.  i 


iL 

f> 


21 
29 
4 

373i 
(ii 
3.r)u! 

II 
293 
2 1 30 
441 

11 
11 
119 

10 
27  J 
ß, 
102 
4 


10 
177 

329 
10 


llf) 
]  I 


20i-i 


I  I  u 

1423 

r. 

l'»37 

Mi 
20  1; 


Bürger- 
meisterei. 


Kroisiimt 


1  Kt  trculi.  i in  Kettenheim 
l'Kriegsheim  Krieg-dieim 
1  Pfeddersheim  Pfeddersheim 


Alzey 

Worms 

Worms 


Kreis- 
nedicinal- 
amt 


Evangelisches 


Pfarramt. 


Vlzcv  Kettenlieim 
Pfeddersheim  Kri.  L'-heim 
Pfeddersheim  Pfeddersheim 


Decanat. 

Alzey 

Worin- 

Worms 


r>Sl' 

3 

22 


1  Mörfelden  Mörfelden  Gr. Gerau 

99.  Wii. s-OppenheuniW  ies-<  Ippeiiheim  W  onus 


1 ;  Lamport  heim 


1 


Gernsheim 


1  Oifenbaeh 

3  Dautphe 
5  W'olfgrubeii 
1  IternshauseH 

6H.  Willofs 
]  Tailerbaeh  v .<  1 . 1 1 

21  Wilmshausen 
1  llarreshau>en 

r)4.Wilsb;.eh 
2S2  Wimpfen  a.  TSeru 

^^lr.r~..lK  \v  ...,,f-„  .  Tl.. 


Lampertheim  Heppenheim  Heppenheim 
Oenisheim  Reilsheim  'Gernsheim 

Offenbaeh  Offenbach  'Ottenbach 


Langen  ^Mörfelden  Gnjss-Oi'r;u; 
Pfeddersheim  Heppenh.a.d.  W.  Worms 

Lampertheim  Zwingen  Ion 
llahnloiti  V.\vinge:dii-i-i 
OtTenbach  'Oft'enbaeli 


Dautphe 
Fekelshaiisen 
Lemshausen 
Willofs 

Fauefb.ie.hv.il  .11 
Flmsbaiisen 
Harreshausen 
W  Ilsbach 


Kicdeiikopf 
|Diedelikopf 
iL.mterbaeli 
'Lauterbach 
Friedberg 
;  Reilsheim 
Diebnrjf 
Itiedeukopf 


HiediMikupf 
rtiedenkopf 
Sehlilz 
Sehlitz 
Hut/.bii<  h 
lienslieim 
Selifien-tadt 
(il:i.b  tibarh 


»aur  jdie 
Fekelshausen 


Gladenba«  Ii 
Itiedeukopf 


Kreii/er--Urund  Lauterlun  h 


Willofs 
.Minister 
(■ronau 
P.ahenluiusen 
Wilshaeh 


Hl:: 


^*i,..t-  n,i 

..».fcunr  Mr[inli<.r 
,,-in.l-  «  ,r..t!,T.i.  Bm 

1  FLheim 

2  Xieder-Olimen 
75  W  iinlliaii>eu 


W  iuiplena.lierif  W'impl'i  n  Wimpfen 


Lauierb.n-li 

Itntziiaeli 

I.indeiit.F 

(ir.L'm>la<Ir 

(iladetil.KU'fj 


IjDarm.-t.idt 
51  AVinner-hauseu 

I  Nieder-Olm 
12  Winkel 

1  Dreiekhenhnin 
7  Winneri.ul 

2  Hilkhausen 
5!»  Wititerkaiteii 

G2  Wiiilersiieiiii 
I  tUauljerjj 

1  Friedbert» 
|  Ortenberg 

20  W  ip]>etibacli 

2  Saasen 


Flslieim 
Nieibr-(  »Innen 
W'iudhansen 

1  »armstadi 


Wimjiieu  a.  Herg' W 'impfen 


Hingen 

tirünhera 

Alsfeld 

Darmsladl 


Wingershausen  Schotten 

Nieder-Olm  .Mainz 

Sehli'Tliaeh  1  Lindentels 

Drei»  ii  lienliain  Oßenbaeh 

Hersrod  i.iiessetr 

Heiisbeim 
Limlenfels 


2!»  W  i-srLIieim 
1  Xd.Weiiiheim 
1 1  ij  Wixhausen 

13")  Wölfersheim 
2ti«  , 


HalkhaiisOn 
Wiiiterkasten 

Wintersheim 
(•lauberii 
Friedberj7 
'( irtenberg 
Wippi'tibai'b 

Saas(  n 


Sleinfuilh 
Nd. Weinheim 
!  W  ixhauseii 

W  ölleisbi'iui 


O.lmri  Iheim 

(tillnbeii; 

Flrielistein 

Darmsladt  I. 
Sehutten 
Nieder-Olm 
I-  ii  vi  Ii 
Landen 

(üessf'ti  II. 
llen>heili] 

iFnrth 


'.Mainz 

.Nieder-Ohmt'H  jflninhej-^ 


Flslieim 
Nieder-O.... 
Wind  ha  u -en 

Darmstadt  il).irmstadt 


!  Alsfeld 


Oppenheim  Oppenheim 
Büdingen  Altenstädt 
Friedbertf    F  r  i  e  d  he  r  k 


Nidda 
Nidda 

Grimburg 


Ortenberg 
» »rleiibeij? 

Grünbern 


W'innersliad  seti 

Fs^eubeiiii 

Srhlierbaeh 

Dreii'iehenhain 

Winnerod 

.1  Idenheim 
Neiinkirchen 

\\riniersheim 
(ilaubi-rs; 
Fried  be  ig 
<  irtenberg 
Selters 


;Sehotten 
iMainz 
LiiidenfeK 
Ofl'enbaeli 
(irtlnhei  c 

Zwiiigi'iibors; 
Reinheim 


Wirberv 


'Friedberg    Friedberg  Steinfurth 
[Oppenheim  Wörrstadt  Wallertheim 
Darmstadt    DarrriMadt  II. Wixhausen 


W.ill.-t.-in 


331  Wörrstadt 
1  1  1  Wnbnb.teh 
sn  W'olmfeid 
Wulf 
2  Nen-la.ll 
3"  W  ,.lfKntben 


Woll-Iein 


Wurrstad; 

W  ohnbaeli 

Wuhnl'eld 

W.df 

Nrti-t.nl* 

IVkol-liau-eii 


Fnedberg  llttitgeii 


Ab".v 


Opjieiiheim 
Frii-dlierL' 
Sehotleli 
Hildi  nge:i 
N'  nsladl 


Uiedenkopf  Itiedenkopf 


Wullsteii, 


Wörrstadt 
M  Hilgen 
I  "Inelisleiii 
li'idingen 
Hiiehsl 


W  nlfersheim 


Wull-tein 


[Osthofen 

Hthlingoii 

F'riedberg 

|(ieilern 

Ifiederu 

.Gruiiberg 

Hutzbaeh 

Wörrstadt 

Darmstadt 

Hungen 
WöILtein 


[Wörrstadt 
IWolitibach 
'Diil.i' nhaii.-eii  H 
Wnli 

Neustadl 

Fckeldiaiisen 


W«iri'siad1 

1  I  Ulli."  ti 

Sehotten 
HUdincen 
Neust  mit 
Riede  »köpf 
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Katholisches 


Pfarramt.  Decanat. 


Freimersheim 
Hohen-Salzen 
l'tcil.iiT-h'  im 


|Alzey 

Worms 

Worms 


Stadt-  Land-  gtener- 

(  h  (ff 

Friedens-  amissa 


gericht. 


riat 


Hassloch 
Dorchheim 
Lorsch 
Gernsheim 
Heusenstamm 

(Hessen 
(Hessen 
Herbstein 
Herbstein 
Ober-Mörlen 
Bensheim 
Seligenstadt 
(Hessen 

Wimpfen  a,  Berg 

Sauer- Schw  aliud. 

Herbstein 

Berbstein 

Darmstadt 
erbstein 
ieder-Olm 
iiidenfels 
rberach 
Giessen 

rnsheim 
idenfels 

f  einolsheim 
CnRelthal 
)ber-Mörlen 
Itagelthal 
Engelthal 

Giessen 


Sieder-Mörlen 
N'd.  Weinheim 
Darmstadt 

Oppershofen 
A' ollstein 

»ii  Ixheim 
Oppershofen 

i  orbstein 
£ngelthal 
»oustadt 

ii  essen 


Darm  Stadt 

Worms 

Beiisheim 

Bensheim 

Seligenstadt 

Giessen 

Giessen 

Ockstadt 

Ockstadt 

Ockstadt 

Binsheim 

Seligenstadt 

Giessen 

Heppenheim 

O.Ingelheim 

Ockstadt 

Ockstadt 

Darmstadt 

Ockstadt 

Nieder-Olm 

Heppenheim 

Dieburg 

Giessen 

Bensheim 
Heppenheim 

Oppenheim 

Vilbel 

Ockstadt 

Vilbel 

Vilbel 

Giessen 


Ockstadt 

Gau-Dickelh. 

Darmstadt 

Ockstadt 
Bingen 


Gau-Bickelh. 

Ockstadt 

Ockstadt 

Vilbel 

Dieburg. 

Giessen 


Alzey  Alzey 
'Pfeddersheim' Worms 
Pfeddersheim  Worms 


Langen 
Pfeddersheim 
Lorsch 
Gemsheim 
Offenbach 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Schlitz 

Schlitz 

Butzbach 

Zwingenberg 

Seligenstadt 

Gladenbach 

Wimpfen 

O.Ingelheim 

(irunberg 

Ulrichstein 

Darmst.(StG.) 

Schotten 

Nieder-Olm 

Fürth 

Langen 

Giessen  (LG.) 


Langen 

Worms 

Heppenheim 

Zwingenberg 

Offenbach 

Gladenbach 

Biedenkopf 

Schlitz 

Schlitz 

Butzbach 

Zwingenberg 

Seligenstadt 

Gladenbach 

Beerfelden 

O.Ingelheim 

(irunberg 

Alsfeld 

Darmstadt 

Schotten 

Main/ 

Förth 

Langen 

Grttnberg 
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I 

Districts-  Ober-Ein- 
Einnehmerei  nehmerel 


D  o  m  a  n  i  a  1 


Rentamt.  Oberforsterei 


Alzey  I.  Alzey 
Pfeddersheim  Worms 
Pfeddersheim  Worms 


Arheilgen 

Pfeddersheim 

Heppenheim 

Gernsheim 

Offenbach 

Gladenb.  II. 
Biedenkpf.  II. 
Schlitz 
Schlitz 
Butzbach  I. 
Bensbcim 
Babenhausen 
Gladenbach  I. 

Wimpfen 

Nd.Ingelheim 
Grimberg  DL 
Gross-Felda 

Darmstadt 
Schotten  n. 
Nieder-Olm 
Fürth 
Laugen 
Gr.  Buseck 


'Alzey 
Wurms 
Worms 


Wendelsheim 

Mumbach 

Mumbach 


Darmstadt 

Worms 

Bensheim 

Bensheim 

Darmstadt 

Giessen 

Giessen 

Romrod 

Romrod 

Giessen 

Bensheim 

Durmstadt 

Giessen 

Bensheim 

Bingen 

Romrod 

Romrod 

Darmstadt 

Nidda 

Mainz 

Bensheim 

Darmstadt 

Romrod 


! Langen  Mörfelden 
IWorms  Mombach 
Lampcrthm.  .Lampertheim 
Zwingenberg;  Jflgersburg 
Seligenstadt  Heusenstamm 


Zwingenberg  Zwingenbcrg'Zwingenberg 
Fürth  Michelstadt  Reichelsheim 


Oppenheim 

Altenstadt 

Friedberg 

Ortenberg 

Ortenberg 

Grimberg 


Friedberg 
Wörrstadt 
Darmst.(LG.) 

Hungen 

Wöllstein 


Wörrstadt 
Hungen 
Ulrichstein 
Büdingen 

HiM-ilM 

Biedenkopf 


Oppenheim 

Bndingen 

Friedberg 

Nidda 

Nidda 

Grünberg 


Butzbach 

Wörrstadt 

Langen 

Hungen 


Bingen 


Guntersblum 
Altenstadt 
Fried  berg 
Ortenberg 
Ortenberg 


Gladenbach 

Gladenbach 

Alsfeld 

Alsfeld 

Friedberg 

Liudenfels 

Seligenstadt 

Gladenbach 

Wimpfen 

Bingen 
Grün  berg 
Alsfeld 

Darmstadt 

Schotten 

Mainz 

Lindenfels 

Langen 

Giessen 


Dautphe 
Katzenbach 


Hoch-Weisel 
Zwingenberg 
Babenhausen 
Nd.Weidbach 

Wimpfen 

Mombach 

Nieder-Ohmen 

Windhausen 

Bcssungen 

Eichelsachsen 

Mombach 

Lindenfels 

Hohenstadt 

'Alt-Buseck 


Bensbeim  Zwingenberg  Zwingenberg 
Gr.Fmstadt  Lindcnfels  Ernsthofen 


Oppenheim 

Nidda 

Giessen 

Nidda 

Nidda 


Grünberg  I.  Romrod 


Wörrstadt 

Hungen 

j  Schotten 

Büdingen 

Höchst 

Biedenkopf 


Nd. Mörlen 
Wörrstadt  L 
Arheilgen 

Hungen  II. 
Wöllstein 


Giessen 

Oppenheim 

Darmstadt 

Nidda 


Bingen 


Oppenheim 

Nidda 

Friedberg 

Nidda 

Nidda 

Grimberg 


Friedberg 

Oppenheim 

Darmstadt 

Friedberg 
Bingen 


Wörrstadt  E.  Oppenheim  Oppenheim 
Hungen  IL    Nidda  Ir'riedberg 
Ulrichstein    [Nidda  Schotten 
Büdingen  IL  Nidda  Nidda 
Höchst  (ir. Umstadt  Gr.Umstadt 

Biedenkpf.  D.  Giessen  (Gladenbach 


Mombach 

Altenstadt 

Ober-Rosbach 

Ortenberg 

Ortenberg 

Grünberg 


Manzenberg 

Wendelsheim 

Kalkofcn 

Münzenlicrg 
Wendclshcim 


Wendehheim 

Mon/enherg 

Feldkrücken 

Düdelsheim 

Höchst 

Katzenbach 


Forstamt 


Main/ 
Mainz 
Mainz 


Gross-Gerau 

Mainz 

Lorsch 

Jugenheim 

Seligenstadt 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Schlitz 

Schlitz 

Fried  berg 

Jugenheim 

Seligenstadt 

Biedenkopf 


Post 
expedition. 


Lnr-eh 


Alzey 

Pfeddersheim 
Pfeddersheim 


Langen 

Worms 

Lorsch 

Gernsheim 

Offenbach 

Biedenkopf 

Biedenkopf 

Schlitz 

Schlitz 

Butzbach 

Bcnshcim 

Babenhausen 

Gladenbach 

Wimpfen 


Mainz  Nd.Ingelheim 
Burg-Gmünd.  Ruppertenrod 
Romrod  Ermenrod 


Darmstadt 

Schotten 

Mainz 

Wld.Michelb. 
Darmstadt 

Giessen 

Jugenheim 
Jugenheim 

Mainz 
Fried  berg 
Friedberg 
Nidda 
Nidda  * 

Burg-GuiUnd 


Giessen 

Mainz 

Darmstadt 

Giessen 


Main/ 


Mainz 
Giessen 
Schotten 
Nidda 
Riinheim 
Biedenkopf 
Uiqitizeo 
25 


Darmstadt 

Schotten 

Nieder-Olm 

Lindenfels 

Langen 

Giessen 

Jugenheim 
Lindenfels 

Gnntershlum 
Altenstädt 
Friedberg 
Ortenberg  , 
Ortenberg 

Grimberg 


Friedberg 
Wörrstadt 
Darmstadt 

Friedberg 
Wöllstein 


Wörrstadt 

Berstadt 
Ulrichstein 
Undingen 
Neustadt 
Biedenkopf  ,  I 
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Namen  der  Wohnpia  txe. 


T  7.«hl 

d»f  Ii«. 


Zahl 

Ein-  „„ 
woh-  Bio 
:  ser. 


Gemarkung 


Hfllf^arlfn.  .ISehl  

W'alJVhrim ,  1'tD  * 

Wolfskelileii.  BfD.  (1045  E.  117  Ii  i 

Woirskrhlor  /.IfKrllifillo  

Woirs -Mühle  

WallVMtlhle  

WoUhaism,  Fl).  i2H5  E.  52  II.)  . 
W«miuel*h«us«if  FI».  ^402  E.  7!»  II.) 

Hunsheim.  PH>  * 

Wnn^danm.  FstH  

Worfelden,  FD.  (51»7  K.  S'i  H.)  .  . 
Worms,  St.  (11308E.  1062  11.1  . 
Wormser  Brücke  (Fahrt.),  ander,  (auf 
dem  recht.  Uheinnler).  s,  Itusetigart. 
Wrtasrhbarh  t  Wiusehbach)     .    .  . 

Wönarh-Moas.  FI)  * 

,  FI).  .1102  E.  SO  Ii.)  .  . 
Wfirjtherner  Eilrrerund  s.Eutergrund. 

Wöri-(Wirihs-)Mühlc  

FD  

X. 

Zahlbarh.  M)  

Zahme».  FD.  (211  E.  32  H.»  .  . 
Zaiee-Miilile 

Zerhenhails  Appelall,  s.  Appelau. 
Zerhenhaus  bei  Bauernheim,  s.  Brantt- 

krihlfn-Herfjwerk. 
Zerhenhans  bei  <■  r.I .irnlru,  s.  Braun- 

tein-Beripvurk, 
Zrehenhaiix  Raseuearten,  s,  Busengart. 
Zeilbarh.  FD.  (222  E.  37  Tl.)     .  . 
Zeilhard.  Fl>.  (351!  E.  53  II.»     .  . 

Zeil-Mühle  

Zell.  FD.  (561  E.  7!)  II.)  .... 
Zell.  I  I).  .142  F.  60IU  .  .  .  . 
Zell.  Fl>.  (687  E.  1 10  11.)     .    .  . 

Zeller  lerslhans  

Zellhaiisen,  FD  * 

Zell  Mühle   

Zirselbusrh   

ZieR.lnV.lie.  s.  Hohe, 

Zlrpelhfille,  alte  u    neue    .     .    .  . 

Zir*.  Ihiilte  am  Lamlyrabeti.  Wnlfs- 

k.'l.ln-  Zietrelhütte. 
Zieitelhiilie  in  der  Harb,  s.  Harb. 
Zieselsrhall ,  s.  \\  allhausc:;. 

Zifirrnliers ,  FD  

Zi.'^enlieri;er  (Ober  )  Mühle  .  .  . 
Zimmrriuannshiitte.     I Tut .llninl.rauti 

/.Immers- Mühle  

Zipfen.  Wl  

Zollhaus.  rlicln.lt  

Zollhaus,  eiiema]  
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Di 


ic  Geschichte  der  Bevölkerung«- Aufnahmen  in 
der  Landgrafschaft  Hesscn-Darmstadt  und  beziehungsweise 
iu  dem  Grossherzogthum  Hessen  gewahrt  ein  anschauli- 
ches Bild  von  dem  wachsenden  Interesse,  welches  die 
Kenntniss  der  Volkszahl  im  Ganzen,  der  verschiedenen 
Gmppirungcn  der  Bevölkerung  nach  Alter,  Geschlecht, 
Civilstand.  Religion  und  Xahrungszweig,  der  physischen 
und  geistigen  Beschaffenheit  der  Landesbewohner  und 
ihrer  Beziehungen  zur  Familie,  zur  Gemeinde  und  zum 
Staat  mit  der  fortschreitenden  Eutwickelnng  des«  öffent- 
lichen Lebens  gewonnen  hat.  Die  betreffenden  amtlichen 
Aufzeichnungen  sind  zwar  tbeilweise  unvollständig  und 
nicht  nach  übereinstimmenden  Gesichtspuncten  behandelt. 
Dessen  ungeachtet  lassen  sich  mit  Hülfe  derselben  die 
Veränderungen,  welchen  die  Volkszahl  der  althcssischen 
Gehietstheile  im  Laufe  der  letzteu  drei  Jahrhunderte  un- 
terlegen hat.  übersichtlich  darstellen  und  die  wechselnden 
Zustande  derselben  einer  näheren  Untersuchung  unter- 
werfen.   Ich  habe  daher  die  Mühe  nicht  scheuen  zn  sol- 


len geglaubt,  die  in  Bezug  auf  die  Bevölkerungs- Verhält- 
nisse der  Landgrafschaft  Hessen-Darmstadt  und  des  Gross- 
herzogthums  Kossen  vorhandenen  Materialien  aus  den  Acten 
des  Grossherzoglichen  Haus-  und  Staats-Archivs  und  sonsti- 
gen Quellen  in  der  anliegenden  Zusammenstellung 
zu  vereinigen,  zu  deren  Erläuterung  und  Ergänzung  ich 
zunächst  einen  geschichtlichen  Ueberblick  über  die  ein- 
zelnen Bevölkerungs-Aufnahmen  geben  werde,  um  hieran 
eine  Berechnung  der  Volkszahl  der  hessen-darmstädtischen 
Gehietstheile  nach  dem  jeweiligen  Territorialbestand  des 
Staates  und  eine  Uebersicht  der  in  statistischer  Hinsicht 
interessanten  Ergebnisse  jener  Aufnahmen  anzureihen. 
Auf  die  Resultate  der  Volkszählung  vom  3.  December 
1861.  welche  demnächst  den  Gegenstand  einer  besonderen 
Publication  bilden  werden,  ist  hierbei  nur  insoweit,  als 
es  wegen  der  Vergleichung  mit  den  älteren  Aufnahme- 
Ergebnissen  erforderlich  erschien,  Rücksicht  genommen 
wurden. 


I.  Geschichtlicher  Ueberblick. 


i. 

Die  ältesten  statistischen  Aufzeichnungen  über  die 
Bevölkerung  der  althessischen  Aemter  finden  sich ,  abge- 
sehen von  einigen  vereinzelten  Notizen,  welche  der  Voll- 
ständigkeit halber  ebenfalls  geeigneten  Orts  berücksichtigt 
worden  sind,  in  der  von  Chr.  v.  Rommel  (Neuere  Ge- 
schichte von  Hessen.  Bd. !..  S.  271—284)  veröffentlichten 
«Steuertafel  von  ganz  Hessen,  wie  sie  bei  den  gemein- 
samen Landstcuern  der  vier  Landgrafen  von  Hessen.  Söhne 
Philipps  des  Grossmöthigen ,  zum  Grund  gelegt  worden 
ist.»  Nach  dieser,  inhaltlich  einer  beigefügten  Anmer- 
kung «nach  Original-Angaben  vom  Jahr  I5t*5  geordneten 
und  mit  der  damaligen  Bevölkerung  zusammengestellten» 
Tabelle  ergeben  sich  als  Anzahl  der  Mannschaft  in 
den  hessen-darmstädtisehen  Aeratern  folgende  summarische 
Beträge  :♦) 

Itter,  Herrschaft,  hessischen  Anthcils  .    .  . 
Alsfeld,  Stadt,  nebst  dem  Gericht  Schwarz 
(ohne  Romrod  und  Kirtorf)  1631 

*i  Unter  Hannschaft  wurden  in  der  Regel  die  über  18 
Jahre  alten  verheiratheten  und  unverheirateten  männ- 
lichen Personen  verstanden.  Bisweilen  findet  sich  in- 
dessen diese  Bezeichnung anch  auf  die  Haushaltungen 
der  (ruterthaneit  angewendet,  was  bei  der  oben  bezeich- 
neten Aufnahme,  da  es  sich  hierbei  um  einen  Stouer- 
ausschlag  handelte,  der  Fall  gewesen  sein  dürfte. 


Allendorf  a.  d.  Lumda,  Stadt   123 

Homberg  a.  d.  Ohm,  Stadt  und  Amt.  .  .  406 
Grünberg,  Stadt  und  Amt,  mit  Nicder-Oh- 

men  und  Merlau  785 

Glessen,  Stadt  und  Amt,  mit  dem  Botten- 
berg, ohne  die  Stadt  Staufenberg    .    .    .  2168 
Königsberg,  Stadt  und  Amt  (nebst  den  Bcl- 
lersheimischen  Lehngütern).  in  der  Gemein- 


de 8 
885 


Blankenstein,  Amt,  nebst  Gladenbach  . 

Burg-Gemünden,  Amt  220 

Biedenkopf,  Stadt  und  Amt  435 

Battenberg,  Stadt-  und  Amt,  mit  Münchhau- 
sen und  Wollmar,  sowie  Hatzfeld     .    .    .  601 

Rossbach   i»0 

Butzbach,  Stadt  und  Amt  r.20 

Nidda,  Stadt  und  Grafschaft  1«.»04 

Grebenau  (Ordciis-Kommende)  219 

Ul  riehst  ein,  Stadt  und  Amt  61U  *) 

Hierunter  fehlen,  wie  besonders  bemerkt  ist,  die  An- 
gaben für  Romrod,  Kirtorf,  Staufenberg  und  Bingenheim. 

Die  Anzahl  der  Mannschaft  der  einzelnen ,  *u  den 
genannten  Aemtern  gehörigen  Orte,  ist  in  der  gedachten 
Stcucrtafel  nicht  aufgeführt. 


*)  Im  Jahr  1605  (Anincrk.  iui  Original). 

1 
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Von  grossem  geschichtlichem  und  statistischem  Werth 
sind  die  Protokolle  der  vom  Jahr  1629  an  wiederholt 
vorgenommenen  politischen  Landvisitationen.  In- 
haltlich der  von  dem  Landgrafen  Georg  IT.  unter  dem 
25.  Juni  1628  erlassenen,  sehr  umfassenden  Instruction 
hatten  diese  Visitationen  die  Aufgabe,  die  in  Folge  der 
Kriegsereignissc  eingerissenen  Gebrechen  in  der  Rechts- 
pflege und  Verwaltung  nn  Ort  und  Stelle  zu  untersuchen 
und  abzustellen,  die  landesherrlichen  Gerechtsame  zu 
sichern  und  Materialien  für  die  Landeskunde  zu  sammeln. 
Die  Commissionsprotokolle  enthalten  daher  zahlreiche  No- 
tizen Ober  BevölkernngB-Verbaltnisse,  Frohnden.  Zehnten 
und  andere  öffentliche  Lasten,  Leibeigenschaft,  Verhält- 
nisse der  Juden,  Saal-  und  Dorfbücher,  Armen-  und  Vor- 
mundschaftswesen,  Hospitäler,  Handhabung  der  Luxus- 
verböte,  Maas  und  Gewicht,  Gehalte  der  Beamten  ect., 
welche,  wenn  auch  nicht  gleichmassig  verarbeitet  und  zum 
Theil  unvollständig,  doch  einen  interessanten  Hinblick  in 
die  staatswirthschnftlichen  Ansichten  und  Zustande  des 
siebenzehnten  Jahrhundert«  gewähren.  Die  noch  vorhan- 
denen Protokolle  Ober  die  Land  Visitationen  von  1629  und 
1630  erstrecken  sich  auf  die  Aemter  Bingenheim,  Lisa- 
berg, Nidda,  Schotten  und  Stornfels  und  liefern  fol- 
gende summarische  Ergebnisse: 

Amt  Bingenheim  (ohne  die  Orte  Bingenheim  und 


Bisses): 

Befreite   19 

Mannschaft    480 

Wittwen   77 


zusammen  Hausgesessene  576 

Amt  Nidda: 


Befreite  

23 

FrobnpflJchtige 

369 

365 

634 

zusammen  Hausgese 

ssene 

657 

darunter  an  Wittwen  

98 

Amt  Lissberg: 

FrohnpHichtigc 

574 

Einlaufige   . 

369 

zusammen  Hausgese 

ssene 

943 

143 

Amt  Schotton: 

Mannschaft, 

Ober  40  Jahre  alt  

187 

unter  40  Jahre  alt  

201 

388 

76 

zusammen  Hausgese 

464 

darunter  Frohnpflichtige 

143 

113 

zusammen 

256 

Amt  Stornfels: 
Frohnpflichtige 

Ackerleute  131 

Einläufige  84 

zusammen  Hausgesessene  215 
darunter  an  Wittwen   36 

Erläuternd  wird  hierzu  noch  Folgendes  bemerkt. 

Hausgesessene  wurden  solche,  in Unterthanenpflich- 
ten  stehende  OrtsangehOrige  (Männer  und  Wittwen)  ge- 
nannt, welche  mit  eignem  Hause  angesessen  waren.  Doch 
findet  sich  die  Bezeichnung  «Hausgesess»  auch  fltr  Haus- 
haltung oder  Hofraitbe  gebraucht. 

Frohnbaucrn  oder  frohnpflichtige  Ackerleute 
waren  solche,  welche  Spanndienste  zu  leisten  hatten  (-so 
mit  der  Fuhre  frohnden-).  Bei  der  Aufnahme  von  1629 
wurden  1  spännige.  2  spännige  etc.  Bauern  speciell  unter- 
schieden und  die  von  ihnen  zu  leistenden  Dienste  ver- 
zeichnet, während  später  an  deren  Stelle  häufig  nur  eine 
entsprechen rle  Abgabe  —  das  Frohngeld  —  aufgeführt 
erscheint. 

Einläufige  waren  solche  frohnpflichtige  Personen, 
I  welche  kein  Zugvieh  besassen  und  daher  Handdienste  zu 
leisten  hatten  («so  mit  dem  Leibe  frohnden»). 

Unter  Freien  (Befreiten,  Gefreyeten)  wurden  die  von 
1  Frontdiensten  resp.  Abgaben  befreiten  verstanden,  welcho 
■  entweder  vormöge  ihrer  Stellung ,  wie  Beamte ,  oder  auf 
Grund  besonderer  Verordnungen,  wie  neue  Einzieher,  oder 
i  endlich  zufolge  persönlicher  Vcrwilligung  (armuthshal- 
!  ber  etc.)  Anspruch  auf  diese  Begünstigung  hatten.  In  Bezug 
auf  die  Verzeichnung  derselben  wurde  indessen  nicht  immer 
(vergl.  z.  B.  unten  Ziff.  9)  gleichmflssig  verfahren. 

Landgraf  Georg  II.  hatte  ferner  durch  Verordnung 
d.  d.  Marburg,  den  7.  November  1629,  die  Aufstellung 
neuer  Dorfbftcher  verfügt.  Dem  Fragmente  eines 
solchen  Dorfhuchs,  in  welchem  sich  statistische  Angaben 
über  die  Anzahl  der  Gerichte.  Kirchen.  Städte,  Dörfer,  Hofe. 
Beamten,  Bürger,  Frohnpflichtigen,  Mahlen  und  Hospitäler 
finden,  sind  die  in  der  anliegenden  Zusammenstellung  ent- 
haltenen, auf  das  Jahr  1629  Bezug  habenden  Angaben 
für  die  Aemter  Darmstadt,  Domberg,  Kelsterbach,  Lich- 
tenberg, Pfungstadt,  Russelshcim ,  Seeheim,  Zwingenberg 
mit  Jägersburg ,  Umstadt  und  Grebenau  entnommen.  In 
den  genannten  Aemtern  befanden  sich  nach  den  betref- 
fenden Aufzeichnungen  70  Gerichte.  71  Kirchen,  4  Städte, 
122  Dörfer,  21  Höfe  ausserhalb  der  Dörfer,  346  Unter- 
beamte, 8983  frohnpflichtige  Unterthanen  (2744  Acker- 
leute und  1239  Einläufige).  6008  frohnbare  Pferde,  140 
Mühlen  und  3  Hospitäler. 

Es  ergibt  sich  hieraus  ferner  folgende  Uebersicht : 
GemcindebUrger  und  Wittwen. 


Manner 

..her 

um*. 

Wittwen. 

Zusaa 

men. 

SU  J.h,< 

•Ii 

all 

mt 

Darmstadt .  . 

.  431 

194 

107 

732 

* 

Dörnberg  . 

722 

109 

97 

928 

Kelsterbach 

273 

88 

36 

397 

Lichtenborg  . 

286 

44 

21 

351 

- 

Pfungstadt 

541 

156 

73 

770 

« 

Rüsselshcim  . 

445 

108 

68 

621 
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Geineindebürger  und  WittweD. 
Minner 

Wittwen. 


-    Zwingenberg  und 
Jägorsburg  .  . 
Stadt  Umstadt  .    .  . 
Amt  Grebenau  .    .  . 


38  421 


56 
31 
38 


606 
232 
236 


dt 

in 


Verzelebnlss 

4fr 

Vermögenden. 


3772      956  565 

Hierzu  kommen  weiter  im  Amt  Lichtenberg  1 
Frohnbauern  und  77  Einläufige  und  im  Amt  Umsta 
229  Frohnbauern  und  190  Einläufige,  welche  nicht 
vorstehender  UeberBicht  enthalten  sind. 

)*.  AaAnhaie  v«n  1641. 

Bei  der  Aufnahme  von  1641,  welche  zufolge  einer 
Anordnung  des  Landgrafen  Georg  II.  d.  d.  Giessen,  den 
14.  Mai  1641,  stattfand,  sollte  die  Bevölkerung  nach 
drei  Klassen  verzeichnet  werden,  zu  deren  Bezeichnung 
ich  die  betreffenden  Bestimmungen  hier  wörtlich  wieder- 
gebe.   Es  waren  namentlich  aufzuführen: 
-1)  diejenigen  Manns-  und  Weibspersonen ,  so  itzmals 
noch  im  Leben  und  bei  ziemlichem  Vermögen  sind, 
gleich  darauf  die  abgestorbenen  hinterlassenen  Kin- 
der, welche  ebenmilssig  noch  etwas  vermögend,  wie 
auch  diejenigen,  so  etwa  ausserhalb,  doch  aber  des 
Orts  wohl  begütert  und  die  Güter  in  gutem  Gebrauch 
oder  verliehen  sind, 

2)  alle,  so  zwar  noch  vorhanden  und  am  Leben,  doch 
aber  gar  arm  und  gleichsam  zum  Bettelstab  zuge- 
richtet, und 

3)  diejenigen,  so  entweder  in  einem  Jahr  her  gar  ver- 
storben oder  ins  Elend  gerathen  nnd  gar  nicht  mehr 
vorhanden  sind.» 

In  einigen  Aemteru  wurden  jedoch  nicht  3.  sondern, 
wie  der  unten  nachfolgende  Auszug  aus  den  Aufnahme- 
protokollen des  Amts  Zwingeuberg  ergiebt,  4  Klassen 
unterschieden. 

Wir  haben  also  hier  eine  förmliche  statistische  Auf- 
nahme der  durch  die  Drangsale  des  30jährigen  Kriegs 
herbeigeführten  traurigen  Zustande  vor  uns,  deren  Ergeb- 
nisse leider  nur  noch  für  die  Aemter  Zwingenberg.  Lich- 
tenberg. Umstadt,   Otzberg,   Habitzheim.  Kelsterbach, 


Verzeichnis« 

4er««, 

so  zwar  etwas  Guter  haben,  mit 
denen  aber  also  schlecht  beatei- 
let, da»  sie  kümmerlich  xnr 
Susserstcn  Nothdurft  Bich  nur 


Cleeberg,  Braubach  und  Schmalkalden  vollständig  erhal- 
ten sind. 

Pie  summarischen  Ergebnisse  dieser  Aufnahme,  deren 
Details  sich  in  der  anliegenden  Zusammenstellung  aufge- 
führt linden,  sind  hiernach,  was  die  bei  Hessen-l 
verbliebenen  Gebietstheile  anlangt,  folgende: 

llausgesessene 

IT" 

was  ?er- 
miigende. 

119 
116 

28 


Amt  Kelsterbach 

«  Lichtenberg 

«  Seeheim 

«  Zwingenberg*) 

-  Umstadt 


40 

55 

358 


484 


186 


Die  angeführten  Zahlen  beziehen  sich,  mit  Ausnahme 
der  die  letzte  Klasse  betreffenden,  auf  ganze  Familien, 
in  der  letzten  Spalte  dagegen  auf  einzelne  Personen,  und 
umfassen  sowohl  die  «freien-  als  auch  die  -unfreien» 
Einwohner. 

Im  betreffenden  Abnahmeprotokoll  für  das  Amt  Um- 
stadt siud  folgende  Erläuterungen  beigefügt:  «Zu  wissen, 
dass  bei  der  Stadt  Umstadt  und  den  dazu  gehörigen  Amts- 
und Cent-Dörfern  seit  dem  Jahr  1634  als  in  und  nach  wel- 
chem die  grftsste  Soth.  sowohl  von  den  hautig  und  in  die 
acht  Monate  lang  hier  gelegenen  Kaiserlichen  und  Königlich 
Schwedischen  Kriegsvölkern,  als  auch  darauf  erfolgten 
grossen  Sterbens  der  Leute  und  unsäglichen  Hungersnoth 
halben,  gelitten  haben,  zuvor  auch  viele  Leute  und  in  die 
40  Bürger  ganz  in  Abgang  gerathen  sind,  deren  Verlas- 
senschaft  sich  bis  dato  einiger  Erbe  nicht  anmassen  noch 
unterfangen  will,  dieweil  aber  die  vorgeschriebene  Ver- 
zeichnung nur  diejenigen,  die  bei  einem  Jahr  her  ab- 
gegangen, gedenkt,  so  hat  man  die,  so  vor  etlichen  Jah- 
ren abgängig  worden,  mit  Stillschweigen  übergehen  und 
nur  die  noch  zur  Zeit  im  Elend  befindlichen  Armen,  und 
die  des  Ihrigen  gar  nicht,  wiewohl  sie  mehrentheils  auch 
nichts  haben,  gemessen  können,  hierher  setzen  wollen.» 

Zur  Veranschaulichung  der  Art  und  Weise,  wie  die 
Aufnahme  von  1641  ausgeführt  worden  ist.  möge  der 
nachfolgende  Auszug  aus  den  Aufnahme-Protokollen  des 
Amts  Zwingenberg  dienen. 


»)  Ohne 


Vtrzelrbilxs 

4<rt«. 

so  zu  Grund  verderbt  sind. 


Verzeichnis» 

so  durch  Armuth  In  das 
getrieben  worden. 


Auerbach. 

Backer.  des!  Hans  Math 


Emmanuel   Faber,  Pfarrer.;  Velten  Weber,  Bäcker,  des!  Hans 

steht  ziemlich,  j    Gerichts,  steht  schlecht,  Wei 

Velten  Helffrich,  Schultheis. 'Johann  Martin,  des  Gerichts,  Velten 


steht  ziemlich,  steht  schlecht, 

Tobias  Weygolt,  des  Gerichts,!  Philipp  Sauer,  des  Gerichts, 
steht  ziemlich,  steht  schlecht, 


en  verlassen 
ganz  bettelarm, 
KindHei-eb   ist  ver- 


derbt, 
Ludwig  Rommel 


ist  bettel- 


Peter  Wagner  ist  unno  1637 
in  Nicderlandl  gezogen. 

Hau«  Gunst  ist  anno  1637 
ins  Elend  gezogen, 

Hans  Mathes  ist  anno  1037 
ins  Frankenland  gezogen, 
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Verzeichnis! 


Veneirhnis* 


Verzeirhiixs 


Verjelrhilss 


»o  zwar  etwas  Güter  haben,  mit 
Vermögenden.  denen  aber  also  schlecht  bestel- 

let, das«  sie  kümmerlich  zur 
änssersten  Nothdurft  sich  nur 
ausbringen  können. 

Johann  Ratzert,  des  Gerichts,]  Philipp  Weygolt  steht  schlecht, 
steht  ziemlich,  Georg  Wilchon  steht  schlecht, 

Caspar  Sauer,  des  Gerichts,  Philipp  Scherer  steht  schlecht, 
steht  ziemlich,  Philipp  Wagner  steht  schlecht, 

Mathes  Selzer  steht  ziemlich,  Poler     Schlagmüller  steht 

Severin  Bender  steht  wohl,  schlecht, 

Martin  Bender  steht  wohl,     Christian  Wüst  steht  schlecht, 

Hans  Haas  steht  wohl,  Hans    Gttnst's    Witt,  steht 

Velten  Mathes  steht  ziemlich,  schlecht, 

Georg  Hcnncmanii  steht  ziem-'  Peter  Wagner's  verlassen  Weib 


so  zu  Grund  verderbt  sind. 


so  durch  Armut  Ii  in  das  Elend 
getrieben  worden. 


Witt,  ist 


lieh, 

Georg  Bauer  steht  ziemlich. 


steht  schlecht. 

Walsen 

Ottilia,  Conrad  und  Johann 
Christinn,  Michel  Mennels 
Kinder,  stehen  gar  schlecht. 


Johann  Weygolt,  Sergeant  zu 
Zwingenberg,  hat  ziemlich 
Güter,  sind  aber  noch  alle 
wüst,  bis  auf  zwei  Morgen 
Wingert«,  so  allererst  an 
gefangen,  wieder  in  Bau  zu 
bringen. 

An  der  extraordinären  Steuer,  Johanni  Ziel's  de  anno  1640  entrichtet  62  fl. 

An  der  ordinären  Lichtmess-Steuer  de  anno  1641  entrichtet  33  fl. 

An  monatlicher  Contribution  7  tt. 

Velten  Heinrich,  Sehultheiss. 
Johann  Martin,  Gerichtsmann. 
Tobias  Weygolt,  Gerichtsmann. 


Lorenz  Wilchen' 

bettelarm, 
Hans  Notnagers 

bettelarm, 
Hans  Rcinheimer  ist  bettel- 
arm, 

Caspar  Leissler's  Witt,  ist 
bettelarm. 

Waisen. 


Witt.  ist|  Hans  Ebalt ,  Veltcu  und  Je- 
remias. Adam  Wahlmann's 
3  Sohne,   sind  verdorben 
und  alle  3  im  Krieg, 
Michel  Zimmermann'«  Witt, 
ist  anno  1637  ins  Elend 
gezogen, 
Hans  Leissler's  Kinder,  Hans 
und  Peter,  sind  ganz  ver- 
dorben und  im  Elend, 
Johann, Jeremias Krflchbaum's  Elisabeth,    Mathes  Haasen's 
Sohn,  unter  den  Fremden,'     Tochter,  ist  ganz  verdorben 


I 


ist  verderbt, 


Barbara.  Michel  Brunncngies-  Elisabeth,  Hans  Weygolt  des 


scr's  Tochter,  unter  den 
Fremden,  ist  bettelarm. 


und  dient  in  der  Fremde, 


Jungen  Tochter,  ist  elend 
und  bettelarm, 
Barbara ,  Georg  Haasen's 
Tochter,  ist  ganz  verderbt 
und  dient, 
Leonhard  Heil  s  Tochter  ist 
bettelarm  und  im  Elend. 


Hoohatadten. 


Stoffel  Hartmann  steht  ziem- 
lich, und  ist  Niemand  mehr 
da. 


Walsen. 

Anna  Maria,  Velten  Edel- 
mann'« Tochter,  ist  verdor- 
ben und  die  ii t, 

Margaretha,  Nicolaus  Mathes 
Tochter,  ist  verdorben  und 
im  Elend. 


Ist  mit  den  Contributioncn  und  Steuern  in  Auerbach  ein- 
gerechnet. 

n.  s.  w. 


Bei  aller  Trübsal,  welche  diese  in  ihrer  Art  wohl 
einzige  Statistik  menschlichen  Elends  erkennen  lasst,  fehlte 
es  nicht  an  tröstlichen  Betrachtungen,  welche  Gott  erge- 
bene Menschen  über  die  Bevölkerung«  -Verhältnisse  an- 
stellten. So  sagte  der  Pfarrer  Engel  zu  Mörfelden  in 
seinem  Begleitungs-Bericht  vom  12.  Juni  1641 : 

-Ob  auch  zwar,  gnadiger  Fürst  und  Herr,  in  dem 
Verzeichnis*  das  Wort  «wohl-  vielmals  gebraucht  wird, 
bo  ist  es  doch  dahin  nicht  zu  verstehen,  als  ob  die  Un- 
terthanen  wieder,  wie  in  vorigen  guten  Jahren,  gar  wohl 
stünden,  sondern  wenn  jetzt  ein  Mann  ein  Paar  Ochsen 
und  eine  Kuh  hat,  so  wird  er  unter  die  Zahl  der  Wohl- 


habenden gesetzt,  gestalt  selbiger  denn  auch  bei  dieser 
Zeit  damit  soviel  crackern  und  ausrichten  kann,  als  in 
vorigen  guten  Jahren  er  mit  zwei  Pflügen  gethan.  sinte- 
mal der  Leute  nicht  viele  sind,  und  werden  die  besten 
Güter  im  Ackern  und  Bauen  herausgezogen,  die  schlech- 
ten aber  bleiben  öd  und  wüst  liegen. 

In  Ew.  Fürstlichen  Gnaden  Amt  Kelsterbach  sind 
dieses  Jahr.  Gott  Lob.  wenig  Leute  verstorben,  und  wer- 
den an  Sonn-  und  Festtagen  auch  wieder  ziemlich  Kinder 
zur  heiligen  Taufe  gebracht,  also  dass.  wenn  der  liebe 
fromme  Gott  den  edlen  Frieden  bescheren  und  ein  Jeder 
in  seinem  armen  Hüttchon  ruhig  und  von  den  räuberischen 
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verbleiben  wird,  die  liebe  Jugend 
reichlich  zunehmen  und  Ew.  Forstliches  Land  bald  wieder 
mit  junger  Mannschaft  gesegnet  sein  kaun  etc- 

Die  betreffenden  Angaben  sind  den  Acten  Uber  die 
politischen  I.aiulvisitnl  innen  (vergl.  oben  Ziff.  2),  welche 
im  Jahr  1648  von  dem  Geheimen  Kaininerrath  und  Kam- 
mermeister  Georg  Daniel  Ebel  zu  Giessen  vorgenommen 
wurden,  entnommen  und  erstrecken  sich  auf  einen  gros- 
sen Theil  der  oberhessischen  Aemter. 

Ich  lasse  hier  zunächst  die  summarischen  Ergebnisse 
bezüglich  der  Bevölkerung  nach  Maasgabe  der  anliegen- 
den, die  Angaben  für  die  einzelnen  Wohrinlatze  enthal- 
tenden Zusammenstellung  folgen. 

_  .  .  Unterthanen. 
Befreite.  . 

Männer.  WIttwen. 


Amt  Giessen  .  .  . 
Stadt  Allendorf  a.  d. 


Alsfeld. 
Romrod 


34 


6 

13 


895 

82 
179 
39 


124 

15 
64 
9 


Zusauuuun 
ITauBgo- 
sesseue. 

1053 


97 
249 
61 


Amt  Burg-Gemünden 

«  Grebenau 

«  Grünberg 

«  Homberg 

-  Königsberg 

«  Nidda  . 

«  Lissberg 

«  Schotten 

Stornfels 

<  Ulrichstein 


Befreite. 

22 
3 
56 
63 
19 
57 
37 

23 
«1 


Unterthanen. 
Manner.  Wittwen. 
74 


Zusammen 

Hausgo- 


45 
386 
195 
197 
238 
318 

249 
347 


22 
101 
27 
30 
51 
50 

104 
84 


96 
70 
543 
285 
246 
346 
435 

376 
492 


394 


3955 


4349 

In  den  bezüglichen  Aufzeichnungen  finden  sich  ausser  den 
Notizen  über  die  Anzahl  der  Freien  und  Unterthanen 
noch  Angaben  über  den  Viehstand,  die  Feldcnltur  und  ähn- 
liche Gegenstände.  Da  der  verfügbare  Raum  nicht  gestattet 
sAmmtliche  zur  tabellarischen  Darstellung  geeignete  Er- 
gebnisse dieser  Aufnahme  hier  speciell  zu  verzeichnen,  so 
beschranke  ich  mich  darauf,  nachstehend  beispielsweise 
die  auf  Grund  derselben  bearbeiteten  Tabellen  für  einige 
Aemter  mitzutheilen. 


Unterthanen. 

Ge- 

21 

2 

3 

23 

2 

2 

16 

2 

1 

15 

2 

1 

21 

2 

1 

34 

10 

2 

26 

4 

3 

25 

6 

~26_ 

19" 

105 

67 

6 

19 

2 

2 

10 

6 

16 

5 

12 

6 

3 

12 

2 

1 

174 

"  "88  ~ 

~12~ 

18 

3 

6 

10 

2 

7 

o 

35" 

■— 5— 

~8"" 

Amt  Königsberg. 

Bischoffen  

Nieder-Weidbach  

Ober-Weidbach  

Rossbach  

Frankenbach  

Naunheim  

Wald-Girmes  

Königsberg,  Stadt  

zusammen 

Amt  Schotten. 

Schotten,  Stadt  

Rainrod  

Betzenrod  

Götzen  

Rudingshain  

Michelbach  

zusammen 

Amt  Lissberg. 

Lissberg,  Flecken  

Eckartsborn  

Babenhausen,  öde  nnd  wüst  befunden  .  . 
Schwickartshausen  

zusammen 


Ueber  Herbat 
ausgestellt. 


Wunt  ■■ 


15 

18 

30 
20 
40 
45 
18 
186 


40J 

35 
30 
20 
15 
30 
170} 


10 

60 


35 


135 


30—40 

16 

20 
25—30 
30 
40 
2"i 


30 
30 
20 
30 
30 


25—30 
30 


20 


Pferde. 


Schörg- 
Otli8.rn. 


12 
8 
M 
7 

2 

11^ 

48" 


12 

2 
Ii 
5 
8 
8 

4l 


25 
24 
20 
2 
12 
16 
99 


16 
l*s 


6 
40" 


Kühe. 


Schafe 

ÜMtftcKtft 


24 
25 
28 
29 
24 
59 
42 
36^ 
267" 


99 
16 
10 
11 
10 
8 
154 


30 
15 


8 

"sT 


200 
194 

74 
210 
200 

200 
110 
1188 


Als  Befreite  werden  namentlich  aufgeführt:  Pfar- 
rer, Schulmeister,  Oberförster,  Forstschreiber,  Förster, 
Otterfan ger,  Teichmeister,  Schult  heisse,  Schcuerkn echte, 
Brunnenleiter,  Kastenmeister.  Amtmänner,  Keller,  Acci- 


ser,  Zölluer,  Rentmeister,  Rentschreibcr  etc.,  überhaupt 
nur  im  öffentlichen  Dienst  stehende  Personen. 

Zur  Erläuterung  füge  ich  noch  bei,  das»  man  unter 
S ich  Ii  n g  nach  einer  in  Oberhesse □  noch  jetzt  üblichen 
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Bezeichnung  eine  Garbe  Korn  (Koggen)  versteht,  und  dass 
60  Sichling  einem  Fuder  entsprechen.  Für  anderes 
Getreide  findet  sich  schon  im  Jahr  1648  die  Bezeichnung 
-Garbe»  oder  «Gebund».  Unter  Schörg-Ocbsen  sind 
Zug-Ochsen  zu  verstehen. 

Die  ungünstige  Lage,  in  welcher  sich  im  Jahr  1648 
in  den  genannten  Aemtern  die  Landwirtbschaft  befand, 
ist  hinreichend  durch  die  geringe  Anzahl  Morgen,  welche 
mit  Winterfrucht  bestellt  wurden,  bezeichnet.  Als  weite- 
ren Beleg  führe  ich  an,  dass  man  dermalen  ah  Erndte- 
Ertrag  eines  Morgens  120  bis  180  Garben  Korn  rechnet, 
während  der  bezügliche  Ertrag  für  1648  auf  höchstens 
40  Garben  und  meistentheils  noch  viel  geringer  geschätzt 
wurde.  In  manchen  Orten,  wie  z.  B.  in  Busenborn,  Ei- 
chclsachsen,  Wingershausen,  Breungeshain  etc.,  wurde  der 
mittlere  Ertrag  auf  10  Sichling  vom  Morgen,  in  Belters- 
hain auf  kaum  6  Sichling  veranschlagt. 

3.  Aafnahne  v«n  163S. 

Die  auf  das  Jahr  1658  Bezug  hubenden  Angaben  in 
der  anliegenden  Zusammenstellung  finden  sich  in  den  von 
dem  Landschrciber  H.  Spanneuinachcr  aufgestellten 
«Frohurcgistem  und  Verzeichnissen  aller  freien  und  un- 
freien Unterthanen  der  oberen  Grafschaft  Catzenelnbogen.» 

Dieselben  liefern  folgendes  summarische  Ergcbniss, 
bezüglich  dessen  noch  zu  bemerken  ist,  dass  sich  die  Auf- 
nahme nicht  auf  die  frohnfreien  Stildte  (Dannstadt  etc.) 
erstreckte  und  nur  die  -Bespannten-,  d.h.  die  im  Besitz 
von  Zugvieh  befindlichen  Haushaltung«- Vorstände  umfasste. 

Bespannte. 

Freie.  _1h55^ 

Amt  Darmstadt   24  84  1 

«  Dörnberg   101  257  17 

-  Kelsterbach   1«  MS  6 

«  Rüsselsheim   92  230  14 

-  Zwingenberg  und  Jügersburg  23  114  1 3 

zusammen     286     830  51 

6.  Aufnahme  von  I6B1. 

Die  Verordnung,  auf  welche  sich  diese  Aufnahme 
gründete,  lantete  folgendermaßen : 

-  Von  Gottes  Gnaden  Ludwig  *)  etc. 

Lieber  Getreuer!  Nachdem  Wir  um  gewisser  Ursachen 
halben  zu  wissen  nöthig  haben,  was  sich  jetzo  in  Unscrm 
Dir  anvertrauten  Amt  sowohl  an  gefreiter  und  frohnbarer 
Mannschaft,  als  auch  an  Zugvieh,  das  stehe  gleich  Ge- 
freiten oder  Frohnbaren  zu,  befindet,  als  befehlen  Wir 
Dir  hiermit  in  Gnaden,  dass  Uns.  von  dato  innerhalb  8 
Tagen,  Du  solche  deutliche  Specitication  uherschickcu 
sollst;  und  damit  Du  desto  eher  und  besser  dazu  gelun- 
gen mögest,  so  hast  Du  die  letzten  Frohngelds-Register 
vor  Dich  zu  nehmen,  was  ab-  und  zugegangen  ist,  zuzu- 
setzen und  hernach  fein  sauber  auf  ganzen  Bogen,  damit 
solches  eingeheftet  werden  könne,  zu  überschicken.  Ver- 
sehens Uns  zu  Dir  in  Gnaden.  Datum  Dannstadt,  den 
16.  September  1661.» 

Die  hiernach  aufgestellten  Verzeichnisse  liegen  nur 

*)  Ludwig  VI.,  Nachfolger  Georg  II.,  rog.  vom  11.  Juni 
1GG1  bis  24.  April  1678. 


noch  für  die  Acmter  Zwingenberg  und  Jägersburg.  Grebenau, 
Homberg,  Nidda,  Lissberg,  Schotten,  Stornfels  und  Ulrich- 
stein vollständig  vor.  Indcss  lassen  sich  aus  den  bei  den 
Acten  befindlichen  Uebersichten  noch  folgende  summa- 
rische Angaben  entnehmen,  welche  geeignet  sind,  die  in 
der  anliegenden  Zusammenstellung  verzeichneten  Ergeb- 
nisse für  die  genannten  Aemter  zu  ergänzen: 

Anzahl  der 

Acmter. 

Darmstadt  

Dornbirg  191 

Kelsterbach  

Lichtenberg  

Kussclshcim  

Giessen  (Gerichte  Steinbach,  Hcu- 
chclheim  und  Lollar)    .    .  . 
Alsfeld  (mit  Romrod,  Kirtorf  und 


Freien.  - 

Unfreien. 

Mtu»rr 

76 

287 

l» 

191 

358 

39 

59 

200 

54 

103 

5 

124 

408 

44 

66 

409 

50 

123 

690 

47 

33 

319 

30 

42 

263 

14 

152 

674 

38 

40 

219 

24 

37 

231 

22 

83« 
221 
117 


617 
437 
90 


Battenberg   

Biedenkopf  

Blankenstein  und  Grund  Breiden- 
bach   

Butzbach  

Königsberg  

Weiter  findet  sich  folgende  llauptflbcrsicht : 

OberfUrsten-  Obere  u.  niedere 
thutn  Grafschaft 
Heuen.  Katzenelnbogen. 

Freie: 

Mannschaft  und  Wittwen 

Pferde  

Ochsen   

Unfreie: 

Mannschaft  und  Wittwen         4346  1312 

Pferde   2706  1829 

Ochsen   2336  685 

Zusammen  an  Mannschaft  und  Wittwen  7113,  Pferde 
5193  und  Ochsen  3228. 

Zur  Vermeidung  von  Missverstündnissen  füge  ich 
noch  bei.  dass  es  sich  bei  der  vorliegenden  Aufnahme 
ebenfalls  nur  um  die  Orte  mit  frohnpflichtigen  Untertha- 
nen. nlso  mit  Ausnahme  der  frohnfreien  Städte,  handelte. 

Auch  kann  nicht  unbemerkt  bleiben,  dass  die  be- 
treffenden Erhebungen  nicht  ül>crnll  mit  der  gleichen 
Sorgfalt  ausgeführt  worden  zu  sein  scheinen. 

7.  Aufnahme  von  1«67. 

Um  den  Gegenstand  der  Aufnahme  von  lt!67  genau 
zu  bezeichnen,  lasse  ich  auch  hier  den  Text  des  Erlasses 
Landgrafen  Ludwigs  VI.,  durch  welchen  dieselbe  ange- 
ordnet worden  ist,  wortlich  folgen.    Er  lautete: 

Ludwig  etc. 

Liebe  Getreue !  Nachdem  Wir  gern  wissen  möchten, 
wie  dieser  Zeit  Unsere  Aemler  an  Mannschaft  und  Un- 
terthanen beschaffen  seien;  So  befehlen  Wir  Euch  hier- 
mit gnädigst,  dass  Ihr  in  Unscrm  Euch  anvertrauten  Amt 
alle  Unsere  Unterthanen  und  Mannschaft  von  18  Jahr  alt 
und  darüber,  und  also  auch  was  Unsere  Ritterschaft  der 
andern  vor  Leute  oder  Hintersassen  habe,  wie  nicht  wc- 
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nigci  ,  was  für  Wittwen  uud  Reisassen  im  Amt  sich  be- 
finden, und  ob  diese  auch  die  Erbhuldigungspflicbten  der 
Gebahr  geleistet,  und  item,  so  der  Ritterschaft  Hinter- 
sassen anbelangt,  dem  Herkommen  und  etwa  vorhandenen 
Vertragen  gemäss  mit  Fleiss  aufzeichnen  nnd  uns  solch 
Vcr/.eichniss  so  förderlich,  als  möglich,  und  zwar  zum 
Längsten  innerhalb  der  nächsten  14  Tage  unterthänigst 
einschicken,  auch  da  sich  einige  Reisassen  im  Amt  be- 
finden, welche  die  Erbhuldiguiigspflicht  noch  nicht  ge- 
leistet, dieselbe  innerhalb  vier  Wochen  dazu  anweisen  und 
deswegen  an  Uns  berichten  sollt.   Und  wir  sind  Euch  etc. 

Darmstadt,  den  12.  April  1667. 

An  alle  Aeintcr.- 

I)ic  Aufzeichnungen  Aber  diese,  mit  grosser  Sorgfalt 
ausgeführte  Aufnahme,  welche  fast  noch  vollständig  er- 
halten sind,  ergeben  folgende  summarische  Ucbersicht: 

Mannnchs.fi  und 


Amt  Dornberg     .  . 

*    Kelsterbach  .  . 

«    Rüsselsheim .  . 

-  Glessen  .    .  . 

Stadt  Allendorf  a.  d. 
Lumda .   .  . 

Amt  Alsfeld    .    .  . 
«    Rattenberg  .  . 

-  Riedenkopf  .  . 
«    Rlankenstein  u. 

Grund  Rreidenb. 

«  Rurg-GemUnden 
'    Rutzbach  u.  Phi- 
lippseck*)  .  . 

-  Grflnberg  .  . 
«  Hüttenberg  .  . 
«    Königsberg  .  . 

»  Nidda 

-  Lisshcrg  .  .  . 
«    Schotten  u.  Storn 

fels  .... 

-  I'lricbstein  .  . 

zusammen 


354 

742 
334  48 
240  42 

499 
661 

508 
«73 

TistT 


50 
149 
101 

67 

130 
206 

94 
172 


29 
99 
87 
27 

56 
60 

71 

84 


3 

L> 

10 

1 
I 


1113  420 


Hi.t  dahin  waren  die  Revölkerungs-Aufnakmcn  vor- 
wiegend im  fiscalischen  Interesse  vorgenommen  worden, 
während  mit  der  Aufnahme  von  1669  ein  neuer  Gesiihts- 
punet,  nämlich  das  kirchliche  Interesse,  bei  denselben 
in  den  Vordergrund  trat.  Die  im  Deccmber  1668  und 
Januar  1669  durch  die  Geistlichen,  unter  Autheilnahmc 
der  Rcamtcn  und  Kirchensenioren,  ausgeführte  Volkszäh- 
lung erstreckte  sich  daher  nicht  allein  auf  die  hausge- 
sessenen Männer  und  Wittwen,  beziehungsweise  die  Freien 
and  Unfreien,  sondern  umfasstc  zum  ersten  Male  die  Ge- 
sammtbcvölkerung  oder,  wie  es  in  der  betreffenden  Ver- 
fügung heisst,  -alle  Menscbenseclcu ,  sie  seien  alt  oder 


«)  Ohne  die  Orte  Butzbach, 


und  Ziegenberg. 


jung,  verheirathot  oder  unverheiratet,  gehuldigt  oder  un- 
gehuldigt,  Diener,  Reamte,  Reisassen,  Kinder  oder  Ge- 
sinde, oder  wer  sie  sonst  sein  mögen.-  Die  betreffenden, 
hiernach  aufgestellten  Hevölkerungs-Listen  bestehen  gröss- 
tenteils in  namentlichen  Aufzeichnungen  sämmtlicher 
Haoshaltungsvorständc,  unter  summarischer  Beifügung  der 
Söhne,  Töchter,  Knechte,  Mägde  etc.  Doch  finden  sich 
unter  denselben  auch  ganz  spcclelle  Verzeichnisse,  in 
welchen  die  Einwohner  der  betreffenden  Orte  nach  Vor- 
und  Familien-Namen.  Geschlecht,  Alter,  Civilstand  und 
Beschäftigung  aufgeführt  erscheinen.  Nach  einer  bei  den 
betreffenden  Acten  befindlichen  kirchspielweiscn  Zusammen- 
stellung betrug  die  Bevölkerung  des  Oberfurstcnthums 
Hessen  im  Januar  1669  mit  Ausschluss  der  Einwohner 
des  Amts  HiittcnUcrg,  der  Orte  Rutzbacb,  Grimberg,  Queck- 
born, Lauter  und  Nieder -Orke,  worüber  die  Listen  fehl- 
ten, und  der  fremden  Studenten,  Padagogschnler  und 
Soldaten  in  Giesscn,  sowie  des  fürstlichen  Hofs  in  Vöhl, 
jedoch  mit  Einschluss  der  Rewohner  des  Rusecfcer-Thals 
und  der  Rabenau,  f.4,113  Köpfe.  (  Weitere  Notizen  Ober 
diese  interessante  Volkszählung  habe  ich  in  dem  Notiz- 
blatt des  Vereins  für  Erdkunde  etc.  zu  Darmstadt,  Nr.  3 
und  4  von  1H62,  mitgeteilt). 

Um  dieselbe  Zeit  fand  eine,  nach  der  ertheiltcn  Vor- 
schrift bis  Ende  Mai  1669  zu  lieendigendc  Aufnahme 
statt,  bei  welcher  die  Pfarrkinder  nach  den  durch  die 
Kirchcnordnungen  vorgeschriebenen  Klassen  abzutheilen 
und  zu  verzeichnen  waren.  Zur  Vcranschaulichung  des 
hierbei  eingehaltenen  Verfahrens  theile  ich  folgende,  von 
dem  Pfarrer  Erasmus  Malcomesius  zu  Alsbach  einge- 
sendete Uebersicht  mit.    Es  heisst  darin: 

«Alsbach  ist  abgetheilt  in  partes  tres. 

In  prima  parte  befinden  sich  an  Männern  und  Wei- 
bern, an  Söhnen  und  Töchtern,  an  Knechten  und  Mäg- 
den 64  Personen; 

in  seemida  parte  befinden  sich  71  Personen; 

in  tertia  parte  befinden  sich  62  Personen. 

Quaelibet  pars  auditorum  ineorum  Alsbacensium,  se- 
cundum  transmissum  ordinera,  consistit  in  quatuor  clas- 
sibus. 

In  prima  classe  stehen  die  kleinen  Kinder,  so  anfan- 
gen zu  beten; 

in  secunda  classe  die  den  Catechismum  mit  allen  Auf- 
legungen recitiren; 

in  tertia  classe  sind,  so  nicht  allein  den  Catechismum, 
sondern  auch  die  Sprüche  der  heiligen  Schrift  und  die 
Psalmen  beten; 

in  quarta  classe  befinden  sich,  so  unserer  Religion 
nicht  sind  zugethnn.» 

In  den  meisten  Fällen  sind  die  in  die  einzelnen  Glas- 
sen  gehörigen  Personen,  unter  Angabe  des  Alters,  nament- 
lich aufgeführt.  Die  den  einzelnen  Abtheilungen  zuge- 
teilten Krwachsencu  hatten  abwechselnd  am  Sonnlag  Nach- 
mittag der  Kinderlchre  beizuwohnen. 

Die  Ergebnisse  dieser  letzteren  Aufnahme  wurden 
nur  insoweit  fDr  die  anliegende  Zusammenstellung  benutzt, 
als  für  einzelne  Orte  die  nach  dem  Obigen  im  December 
1668  und  Januar  1669  aufgestellten,  detaillirtercn  und 
zuverlässigeren  Bevölkerung?  -  Listen  nicht  mehr  vorhau- 
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Dieselbe  fand  statt  auf  Grund  der  nachstehenden, 
von  dem  Landgrafen  Ludwig  VI.  erlassenen  Verfügung: 

«Ludwig  etc. 

Liebe  Getreue!  Nachdem  Wir  unverzüglich  eine  ei- 
gentliche und  gewisse  Spocification  aller  in  Unserm  Euch 
anbefohlenen  Amt  jetziger  Zeit  befindlichen  Hausgesess, 
sie  bestehen  in  freien  oder  unfreien  Eheluten  oder  Witt- 
wen,  sodann  wie  viel  junge  Mannschaft  oder  Haussöhne 
von  18  bia  30  Jahren  sich  in  jedem  Hausgesess  befinden, 
nöthig  haben;  So  befehlen  Wir  Euch  hiermit  in  Gnaden, 
dass  Ihr  alsbald  nach  Empfang  Dieses  eine  solche  gründ- 
liche Specitication  aller  Städte,  Dorfschaften  und  Höfe, 
darin  befindlichen  Hausgesess  und  jungen  Mannschaft  ob- 
bemeldeter  Maassen  verfertigt,  die  Freien  und  Unfreien, 
jedoch  dass  man  eigentlich,  wie  viel  jedem  derselben  seien, 
wissen  möge,  notiret  nnd  Uns  solches  Verzeichniss  inner- 
halb der  nächsten  8  oder  zum  allerlangsten  1t  Tage  von 
dato  dieses  unfehlbar  und  gewiss  unterthanigst  einschicket, 
dessen  Wir  Uns  also  gewiss  verlassen  und  sind  Euch  etc. 

Datum  Darmstadt,  den  19.  Februar  1677. 
An  alle  Aemter.» 

Die  hiernach  ausgeführte  Aufnahme,  deren  Ergebnisse 
fast  vollständig  vorliegen,  lieferte  nach  einer  bei  den  be- 
treffenden Acten  befindlichen  Uebersicht  folgende  Haupt- 
resultate : 

_,  Ober«  Nirdfr* 

^'1        «»f«h*    Gr.f.rü.A     -  „,  

..'  "       Kiie««U-  lüuntl...  ""•"•«••» 

"••••n  b„r**  k.c 

Männer 

freie  922  864  18  1804 

unfreie  904»  2171  234  11454 

Witt  wen 

freie   20        93  113 

unfreie   1048       291         40  1379 

Junge  Mannschaft 

freie   23       120  143 

unfreie  3834        90"         84  4825 

zusammen  14896     444«       37«  19718 

Hinsichtlich  der  Verzeichnung  der  Freien  wurde 
nicht  überall  gleichmütig  verfahren,  indem  in  den  mei- 
sten Aemtern  die  Geistlichen,  Hofdiener,  Beamten,  das 
ltalhspersonal  der  Städte  und  die  Gemeindediener  als 
solche  verzeichnet  wurden,  wahrend  für  die  Aemtcr  Kel- 
sterbach, Lichtenberg.  Rnsselshcim.  Blankenstein,  Nidda 
und  Schotten  die  Geistlichen  und  Beamten  fehlen,  und  in 
einzelnen  Aemtern  die  nur  zeitweise  Befreiten,  im  Gegen- 
satz zu  andern  Aemtern,  als  Unfreie  aufgeführt  er- 


10.  Auf 

Die  Aufnahme  von  1693  wurde  durch  folgende  An- 
ordnung veranlasst: 

«Ehrbarer  guter  Freund!  Nachdem  man  zu  wissen 
nöthig  hat,  was  an  frohnbarer  Mannschaft  und  Vieh  in 
dem  Euch  anvertrauten  Amt  sich  belinde;  So  ist  in  des 
durchlauchtigsten  etc.  Unseres  gnädigsten  Fürsten 


Herrn  * )  Namen  hiermit  Unser  Befehl ,  dass  Uns  Dir 
solches  innerhalb  14  Tagen  unfehlbar  berichtet.  Ver- 
sehens Uns  etc. 

Nidda,  den  30.  August  1693.  Hofkamraerrathc  da- 
selbsten. 

An  die  Aemter  zu  Grünberg  etc.» 

Wie  es  scheint  war  diese  Aufnahme,  wie  auch  die 
vorhergegangenen,  eine  allgemeine;  doch  liegen  dermalen 
ausser  den  in  der  anliegenden  Zusammenstellung  enthal- 
tenen Dctailangabcn  nur  noch  folgende  summarische  Re- 
sultate vor: 

Frohnbare 

Amt  Gmnberg   480  48 

«    Ulrichstein   556  57 

-    Burg-Gemunden   104 

«    Alsfeld  mit  Romrod   639  31 

Ans  Anlass  eines  Gesuchs  der  Müller  in  der  oberen 
Grafschaft  Katzenelnbogen  um  Ertheilung  der  Erlaubnis», 
die  ausserhalb  Landes  erkauften  Früchte  wieder  ausfuh- 
ren zu  dürfen,  «damit  sie  ihre  Pachte  und  Zinsen  desto 
besser  abstatten  könnten.»  ordnete  Landgraf  Ernst  Lud- 
wig am  22.  November  1694  eine  Aufnahme  derGetreide- 
Vorräthe  und  Abschätzung  des  vorhandenen  Bedarfs  an, 
zu  welchem  ßehufe  die  Ermittelung  der  Einwohnerzahl 
erforderlich  war.  Von  den  betreffende«  Zusammenstel- 
lungen sind  nur  noch  diejenigen  aus  dem  Amt  Kelster- 
bach vorhanden,  welchen  die  in  der  anliegenden  Zusam- 
menstellung angefahrten  Zahlen  für  1694  entnommen  sind. 

19.  Auniahme  vou  1706. 

Die  betreffenden  Angaben  finden  sich  in  einem  Aus- 
zug aus  den  Frohnrechnungen  für  1706,  worin  auch  fol- 
gende summarische  Resultate  angegeben  sind: 

Frohnpflichtige. 
Obere  Grafschaft  Katzenelnbogen  .    .    .  1627 
Niedere  Grafschaft  Katzenelnbogen    .    .  500 

Obcrfflrstentlium  Hessen   6969 

zusammen  9Ö96 

Es  fehlen  hierbei  das  Eusser  Gericht  ,  das  Gericht 
Breidenbach  und  die  Herrschaft  Itter,  ferner  die  Orte 
Niedcr-Beerbach  und  Allertshofen,  für  welche  die  Anzahl 
der  FrohnpHichtigen  nicht  angegeben  ist,  weil  die  betref- 
fenden Gemeinden  A versa  statt  der  sonst  nach  Köpfen 
aufgeschlagenen  Frouiigelder  zu  entrichten  hatten. 

13.  Aufnahme  v»n  1713. 

Die  betreffenden,  sehr  vollständigen  Angaben  sind 
einer  Tabelle  entnommen,  welche  den  Titel  führt; 

«Summarische  Tabelle  aller  und  jeder  Fürstlichen, 
so  geist-  als  weltlichen,  auch  Forst  bedienten,  nicht  weni- 
ger aller  wirklichen  Borger,  Unterthanen,  sodann  derjeni- 
gen jungen  Mannschaft,  die  das  zwanzigste  Jahr  und  dar- 
über erreicht,  auch  Beisassen,  adeligen  Hintersassen,  auch 
Hofleutheu,  Berglen« hen  und  Juden,  welche  sich  in  denen 

*)  Landgraf  Ernst  Ludwig,  reg.  vom  30.  August  1678 
bia  12.  September  1739. 
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bochfürstlich  hessen-darmstattisehcn  Landen  dos  Oberftlr- 
steuthums  liotindcn  und  bey  der  in  Anno  1742  eingenom- 
menen resp.  Dienst-  auch  Erb-  and  Landes-Huldigung 
von  dem  Fürstlichen  Secretarint  -  Accessist  und  Camera- 
lista  ordinario  Johann  Theodor  Neidhardt  ab)  Huldi- 
gungs-Comnmsions-Actuario  bei  milssigen  Stunden  projec- 
tirt  und  ins  reine  gebracht  worden.» 

Die  Leistung  der  in  dem  Vorstehenden  erwähnten 
Huldigung  durfte  in  Folge  des  am  12.  September  173'J 
erfolgten Rcgiernngs-Antritts  des  Landgrafen  Ludwig  VIII., 
Nachfolgers  des  Landgrafen  Ernst  Ludwig,  angeordnet 
worden  sein. 

Die  mit  grosser  Sorgfalt  aufgestellte  Tabelle  enthält 
in  folgenden  Spulten,  welche  der  Kautncrcparniss  halber 
in  der  anliegenden  Zusammenstellung  auf  eine  geringere 
Zahl  gebracht  sind,  als  summarische  Ergebnisse: 

Pfarr-  und  Schulbediente   491 

Justiz-  und  Camcralbcdiente   182 

Forstbediente   217 

Kathsverwandlc,  Kircbenaenioren  und  Gerichts- 

seboffen   1328 

Borger  und  Untcrthanen   18047 

Adelige  üintersassen  und  iloflcutc    ....  3415 

Junge  Mannschaft   6562 

Beisassen   651 

Juden  ._.  S12 

Summe  aller  und  jeder  Unterthanen.    .    .  30155 

Nach  einem  längeren  Zwischenrmtm  finden  sich  erst 
wieder  fllr  das  Jahr  1770.  also  aus  der  kurz  auf  den 
des  Landgrafen  Ludwig  IX.  (reg.  vom 


17.  October  1768  bis  6.  April  1790)  folgenden  Zeit,  An- 
gaben über  die  Bevölkerung  von  Hesscn-Darmstadt.  Die 
betreffenden  Ucber-ichten  liefern  folgende  Hauptergebnisse; 
Befreite  Personen  und  befreites  Vieh. 

Geistliche   128 

Aratsbediente   155 

Forstbediente   212 

Unterthanen: 

Milimer   11046 

Witt  wen   2679 

Pferde   1*72 

Ochsen   2002 

Frohnbare  Unterthanen  und  Zugvieh. 

Geineinds-Lcutc   1  (»526 

Beisassen    2557 

Witt  wen   .2356 

Pferde   6342 

Ochsen   150H1 

Junge  Mannschaft   12H50 

Juden. 
Freie 

Männer   49 

Wittwen   35 

Unfreie 

Männer   440 

Wittwen   48 

13.  Wn»hme  *•■»  177«. 

Bei  der  Aufnahme  von  177(5  fand,  znra  ersten  Mal 
wieder  seit  1669,  eine  Ermittelung  der  (Sesammt-Bcvöl- 
kerung  statt,  deren  Details  leider  nicht  mehr  vorhanden 
sind.  Indessen  ist  die  nachfolgende  Ilaupt-Uebcrsicht  noch 
erhalten. 


General  ■  Tabelle 

Ober  sämmtliche  in  denen  llochftlrstlicb  Hcssen-Darmstädtischen  Landen  befindlichen  Seelen  ausschliesslich  derer  ge- 
meinschaftlichen Aemtern  de  anno  1776. 
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41 
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Umtn  derrr  Aealer 

KiiinchluMi  derer  Ortschaften, 

Harter 
mn.4 

a#- 

Bey- 

■tein«.- 
nftflnrr 

sasseii 

Amt 

1 058 

48 

Riiiüt'nliriin                   .     .     »  . 

829 

68 

It  1 1  ii  kf»n«it  ein    mit    dem  Grund 

1  Hill  1  IV  <    LI      t  '    III           ■Uli'           VA  V,  4SI                         »  ' 

Iirl  Itll  III1.'1  II      ......  > 

1872 

197 

(tun--,  1 1 1  t ii ) l n 1 1 1 1 1 ' 

381 

16 

I.nt  /lmrli 

900 

52 

urcouiau  

i\r\\\\\\€*ra 

27  1 

g 

1432 

5 .*> 

Hoinliortr  an  der  Ohm 

667 

19 

« 

526 

48 

Nitida ,  Lissberg  und  beide  Ge- 

richt« Burckhanls  und  Crainfeld 

2438 

66 

(»bor- Rossbach  

228 

iL' 

« 

Schotten  mit  Stornfols .... 

KU  1 

29 

Ulrichstein  mit  Storndorf     .  . 

1249 

OS 

« 

Vöhl  (Herrschaft  Itter)     .    .  . 

446 

111 

Summe 

.  .i  - 

3392 

Die  Gcsammtbevölkerung  von  Hessen-Darmstadt  be- 
trog hiernach  mit  Ausschluss  der  Condominat-Besitzungen, 
der  adeligen  Gerichte  und  der  Grafschaft  Hanau-Lichten- 
berg 150202  Seelen,  welche  sich  folgendennassen  ver- 
theilen: 

Einwohner. 

Obere  Grafschaft  Katzenelnbogen  ....  44982 
Amt  Braubach  mit  Katzenelnbogen  und  der 

Herrschaft  Epstein   7207 

Oberfürstenthum  Hessen   98013 


(*.nt>. 
H»u»- 
».■l  luu- 

Witt- 

Witt- 

1  i-  1  1'. 

snnen  und 
Kinder. 

<;*- 

•«lli-n. 
Juni»*, 
bWnimlc 

Mägde 

Summe 
aller 

wer. 

wen. 

Min- 
den nntor 
Sühn* 

Wrin- 
Utk  «der 

TdrhKT 

Mit 
hiw .  In. 

Seelen. 

1017 

1 1 1 

189 

i:im9 

1407 

192 

156 

5478 

877 

174 

122 

1  AM 

1 1 11  II  I 

34 

Sit 

4250 

1795 

228 

368 

2306 

J.ii  1 

265 

419 

i- 

297 

90 

134 

14  1 

425 

1  48 

35 

I  7117 

814 

164 

225 

1117 

1 161 

58 

129 

4582 

266 

21 

21 

390 

269 

60 

85 

1378 

1273 

156 

338 

1699 

1698 

1  io 

170 

6775 

505 

r"  125 

154 

857 

811 

146 

19U 

3293 

508 

88 

124 

617 

7  Iis 

36 

67 

2601 

i>os:s 

309 

517 

2460 

2315 

159 

214 

10140 

186 

87 

ISO 

421 

394 

19 

28 

1501 

S96 

191 

280 

1076 

1144 

89 

91 

4»n;n 

1840 

125 

163 

1354 

1232 

111 

161 

536 

56 

50 

895 

850 

120 

198 

32  1 1 

27885 

826 1 

67101 

36385 

4771 

6050 

150202 

Hierzu  (geschätzt  nach  späteren  Aufnahmen)  für : 

die  gemeinschaftlichen  Besitzungen     .    .    .  7500 

die  adeligen  Gerichte   18000 

die  Grafschaft  Hanau-Lichtenberg  ....  70000 
würde  eine  Gesammtbevölkerung  von      .    .  245702 

ergebeu. 

16.  .tuf-nahmt-n  von  1788  ■»■■  1808. 

Mit  sehr  viel  Umsicht  und  Verstitndniss  scheinen 
die  nun  zunächst  folgenden  statistischen  Aufnahmen  aus- 
geführt worden  zu  sein,  deren  Ergebnisse  sich  in  der 
nachstehenden  Tabelle  vereinigt  finden. 


Juden 


14 
3 

11 
6 
8 

10 
4 


1 

8 
7 
28 
460 


General-Tabelle 

über  die  von  1783  bis  1788  in  den  Hochfürstlich  Uesscu-Darmstädtischeu  Landen,  exclusive  derer  beiden  gemein.clu.ftlichen 
Acmter  Unistadt  und  Cleeberg  und  des  Militärs,  aufgenommene  Summe  derer  Seelen,  und  zwar  an  ganzen  und  halben  Haus- 


haltungen. Kinder,  Gesind,  alles  nach  den  fünf  besonderen  Qualitäten,  a.  in  Ansehung  geistlicher  und  anderer  freyen  Personen, 
b.  Bürger-  und  BHnenntaTtdes.  r.  Beisassen,  d.  Anszflger.  e.  Juden.    Alles  nach  den  eingesandten  Speeialtahellen. 
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i" 
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h»*<  hm, 

t.-»e|lr» 
Jungm 

»•*< 

tu. 

»ton. 

Tarnt** 

•ihn*,  j 

T  ...i»r 
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Residenz  Darmstadt ») 

1(175 

285 

112 

358 

416 

wt 

260 

25H 

22!) 

237 

196 

242 

152 

191 

29 

52 

217 

236 

469 

92 

6595 

Amt  Darrostadt 

1725', 

69 

159 

336 

706 

S26 

656 

615 

413 

394 

356 

*(6 

2»77 

2i  H 

63 

46 

JtH 

48 
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23 
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15 

21 

35 

46 

47 

54 
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41 

44 

45 

33 

35 

4 

6 

22 
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_    Alsfeld,  Romrod, 

Kirtorf 

2487 

187 

25i  > 
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959 

924 

729 

693 
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468 

loa 

453 

351 

235 

28 

33 
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119 

538 

39 
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1040 

41 
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41 

83 
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33 
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6731 

Bingenheim 
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v,x 
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17S 
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22 

29 

39 

14 

77 

29 

4333 

.,  Blankenstein 

IT«  ►T- 
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115 

97 
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33 
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75 

72 
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Burg-Gemiliiden 
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99 

46 

121 
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l.':i 

114 

107 

79 

72 

79 

56 

6 

16 

53 

3 

41 

3 

2002 

•)   Excl.  Fürst!.  Hofstaat,  Palais,  Prinz  von  Mecklenburg,  Militär.  Waisenhaus  und  Hospital. 
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316 

272 

253 

219 

192 

149 

185 

131 

82 

12 

19 

99 

4<; 

166 

48 

4900 

„  Königsberg 

581 

14 

68 

133 

222 

169 

193 

149 

142 

III 

137 

10« 

91 

I« 

11 

47 

89 

3093 

a    Kürnbach  (*/■ 

hiervon) 

148 

10 

13 

22 

63 

64 

42 

37 

39 

42 

21 

38 

17 

31 

4 

10 

II 

1 1 

7Hn 

„  Lichtenberg 

1337 

«2 

129 

279 

«1« 

562 

462 

409 

342 

319 

27« 

2*5 

219 

176 

37 

51 

228 

78 

. 

49 

7619 

.  Ni«id» 

9996 

113 

383 

438 

761 

793 

713 

715 

544 

489 

38-1 

432 

•l-i 

tili) 

63 

1" 
•  - 

182 

12 

273 

40 

12.5-7 

n  Ob«r-Hn.»Bba<h 

21)7 

Ii; 

33 

59 

70 

Nl 

53 

62 

57 

63 

54 

66 

45 

32 

8 

5 

11 

24 

19 

11 

12»« 

KQsscIshcim 

Im;.-, 

55 

128 

27« 

4' 17 

287 

342 

297 

'  258 

277 

274 

216 

240 

39 

31 

162 

11 

286 

90 

6172 

Schotten  mit 

Stornfels 

986 

55 

125 

219 

292 

91 

272 

'*6ll 

MS 

221'. 

21  s 

2»  i 

217 

179 

31 

:-- 

72 

28 

97 

13 

5106 

w  Seeheini 

124 

2 

26 

71 

177 

177 

125 

137 

132 

112 

82 

in 

84 

48 

17 

s 

64 

9 

49 

9 

9994 

.,  Ulrichstein 

l;i'.i7 

65 

155 

311 

387 

336 

328 

336 

312 

25.-. 

■MC 

191 

141 

17 

19 

103 

22 

imi 

99 

6539 

_  VOhl 

681 

»*> 

66 

159 

263 

321 

227 

252 

2ll6 

171 

1  1- 

12* 

79 

66 

15 

IS 

149 

81 

ls| 

19 

3819 

m  Wall.ni 
.  Zwingenberg 
SAmmtliche  Adelicbe 

848 

¥- 

11(1 

ICO 

268 

■xv. 

267 

2*.! 

217 

17«: 

16B 

188 

lim 

152 

25 

90 

49 

32 

93 

437'-. 

sr*s'  , 

.-..1 

71 

1«2 

413 

373 

256 

283 

203 

189 

1«0 

167 

III 

116 

22 

17 

106 

11 

167 

90 

«999 

Gerichte 

B676'/i 

158 

34« 

751 

UM 

i.;;.i 

967 

1034 

741 

«82 

* '..  i.  1 

565 

437 

120 

IM 

367 

1») 

IfiO 

119 

18170 

2158 

.1774 

7778 

12181 

12845 

ii.«87  Ii il5« 

rai8|7sis 

6613  6842 

5632 

4616 

VW 

1141 

4088 

1433 

6044 

1071 

181542 

l'nter 
obiper  I»  Ml  mim  nie 

beiluden  sich: 


,  obrig- 
keitliche und  sonst 
freie  P< 

II.  Bürger  oder  Ge- 
uieindslcutc 

III.  Beisassen 

IV.  AnuOger 
V.  Juden 

Summe  wie  oben 
Anno  1782  war  Sunt 

Summarum 
Verglichen,  ist  diesmal 
"Mus  von 


llauitlialtuiiKcn  und 

Familien. 


u- 
«■«• 


1560  38:4 


181 


26221     1002  2029 
3720 
1731 


596 
33831 


598  237 
142. 1291 


34 


215S  3771 
/il  1886  3671 


1501'/,;  273 


103 


379 

4076 

889 
2320 

114 
7778 

7360 


bie  angeführte  Kinwohnerzahl  von  181542  Köpfen 
verthcilt  sich  folgendermassen  auf  die  einzelnen  Lan- 
dest keile: 


Kinder  nnd  Ledige  in  der 

Litern  Brod  und  Haushaltung. 

Geaind. 

.1  ■< 

I-» 

J.I...H 

•an  »  III 
Jak  ran. 

•  an  II»—  n 

J  aa  r*  a 

tan  Ii  Ii' 

Mkatsi 

>•■  ta  tu 

Jati'«H 

SU 

>  r. 

Kna 
U*M 
Ja. 

n- 
IIa«, 
l»a 

Mama. 

Im 

riet* 

■laäi 

SM 

■ik» 

5a*aa 

TM* 

Mai 

Ti>al 

1.. 
...1. 

■ata. 

Am*- 
»«•41. 
«aaa. 

Ja. 
IM» 

ff-aa. 

Aaa- 
Ball 

aaVa. 

9||B 

596 

466 

472 

391 

413 

903 

431 

259 

310 

40 

75 

478 

206 

1301 

252 

1 

M 

9781 
1493 
68 

23«; 

111307 

1697 
75 
27ii 

S214 
1137 
72 
199 

8272 
1105 

100 

«17 

1.S88 

773 
92 
171 

6160 
749 
137 
159 

5460 
601 
123 
126 

5678 
647 
166 
131 

4725 
336 
186 
126 

8642 
394 
188 

82 

8.S.5 

69 
70 
35 

-15 
121 
111 

19 

3296 
222 
32 
i'hi 

I2> 
10 
40 

4430 
170 
72 
71 

672 
63 
11 

73 

139564 
19293 

M 

$368 

12181 

12845 

100*7 

mi.m; 

S31S 

7618 

6613 

6842 

5632 

461«; 

1099 

1141 

40H8 

im 

'<»14 

1071 

1- 

1542 

12072 

12685 

9496 

9608 

7970 

7443 

6462 



«602 

4991 

4169 

1109 

1161 

3!»43 

1271 

6816 

11«»« 

17 

.•j 

109 

»Kl 

691 

618 

318 

175 

161 

240 

641 

464 

— 

10 

— 

10 

146 

109 

3 

"63 

■ 

289 

Obere  Grafschaft  Katzenelnbogen  .  .  .  48218 
Amt  Branbach  mit  Katzenelnbogen  and  der 

Herrschaft  E]>stein  (Amt  Wallau)  ...  8211 

Oberfttrstenthum  Hessen   106943 

Die  adeligen  Gerichte   18170 


181542 


Hierzu  iitr  die   beiden  gemeinschaftlichen 
Aemter  l.'mstadt  und  Cleeberg,  sowie  für 
das  Militär  (nadi  Schätzung)  «tc.  .    .  . 
sodann  für  die  Grafschaft  Hanau-Lichtenberg, 
wie  oben   


8000 

70000 
im  Ganzen  259542 


! 


Um  die  Gesichtspunkte  näher  zu  bezeichnen,  von 
welchen  aus  man  damals  dio  Bcvölkerungs-Verhältnisse 
auffasstc,  lasse  ich  nachstehend  einen  Auszug  aus  einem 
bezüglichen,  noch  heute  zutreffenden  Bericht  des  laud- 
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gräflich  hessischen  Gehrimeraths  Friedrich  Carl  von 
Moser  vom  10.  September  1777  folgen,  worin  es  heisst: 
^Durch  die  Volksmenge  wird  die  Indnstrie  befördert  und 
der  Nnhrungsstand  emporgehobeu ;  denn  beide  halten  im- 
mer gleichen  Sehritt,  ohne  sieh  einander  zu  überlaufen. 
Die  Entstehung  eines  jeden  blühenden  Staates  ist  der  Be- 
weis davon.  Wüsteneien  sin'd  hierdurch  in  fruchtbare 
Fluren  verwandelt  und  schlecht  benutzte  Felder  zu  war- 
digerem Ertrag  gebracht  worden.  Wir  wissen  zwar  wohl, 
dass  es  lange  ein  ziemlich  aufs  Gradewohl  nachgeglaubtcr 
Gramlsatz  war,  als  ob  sich  zn  viele  Menschen  in  hiesig 
Fürstlichen  Landen  befanden,  und  wir  läugnen  auch  im 
Allgemeinen  die  Möglichkeit  des  Falls  nicht  völlig  ab, 
dass  ein  Land  wirklich  zu  stark  bevölkert  sein  könne.» 

Die  gesammelten  statistischen  Notizen  führen  den 
Verfasser  jedoch  zu  dem  Sehluss,  «dass  unsere  Menschen- 
zahl noch  bei  Weitem  zn  gering  und  jedem  genauen  Be- 
obachter der  inneren  Landesverfassung  gewiss  mancher 
politische  Gewissensscrupel  aufstossen  mösste,  wenn  aus 
Ifnhcstimnithcit  oder  Unzulänglichkeit  der  Gesetzgebung  | 
die  Reception  neuer  Unterthancn  erschwert  und  folglich 
dem  Lande  die  ersten  Hülfsinittel  entzogen  bleiben,  wo- 
durch es  sich  doch  billig  emporheben  sollte.» 

In  einem  von  der  Regierung  zu  Gicssen  unter  dorn 
18.  November  1804  erstatteten  Bericht,  welchem  ein  in- 
teressanter Vortrag  des  Referenten  (Geh.  Rath  Klipstein) 


Aber  die  Bevölkerung*- Verhältnisse  von  Oberhessen  bei- 
liegt, sind  folgende  Bevölkerungszahlen  angegeben : 

Obergraf  schuft  Kat  zenelnbogen. 
Jahre.         Kinwohner.        Auf  1  □Meile. 
1788  17491  3003 

180t  62473  3991 

Oberfürstenthnm  Hessen, 
mit  dem  Busecker  Thal  und  den  adeligen  Gerichten,  aber 
ohne  das  gemeinschaftliche  Amt  Cleeberg. 
Jahre.         Einwohner.        Auf  1  □  Meile. 
1774  106658  — 

1783  121333  — 

1788  124708  — 

1804  139089  2621 

Von  1788  bis  1803  ist  nach  dem  soeben  erwähnten 
Bericht  keine  vollständige  Volkszählung  zu  Stand  ge- 
kommen. Zwar  wurde  eine  solche  im  Jabr  1796  ausge- 
schrieben, doch  fand  unter  dem  Einfluss  der  Kriegscreig- 
nisse  keine  Zusammenstellung  der  Resultate  Matt. 

Die  aus  dieser  Zeit  vorhandenen  Angaben  linden  sich 
in  den  «hochfürstlich  hessen-darinstadtischen  8taats-  und 
Adrcsskalcndcrn»  für  1791  f. f.,  welche  sich 
durch  ihre  Einrichtung  und  ihren  Inhalt 
gegeben,  und  wurde  mit  Hülfe  derselben  die  nachfolgende 
Ucbcrsicht  zusammengestellt. 


1791. 

1792. 

im. 

1797. 

1*01. 

1802. 

Obergrafschaft  Katzenelnbogen. 

19468 

19991 

17116 

10604 

13008 

13114 

6309 

6438 

6452 

6101 

6745 

6745 

-  Kelsterbach  

4143 

4195 

4195 

4195 

4327 

4327 

7679 

8828 

9232 

9305 

9319 

9319 

6646 

6888 

6888 

5844 

6290 

6290 

6244 

6267 

6267 

2258 

2354 

2354 

2354 

2412 

2360 

«    Zwingenberg  und  Jagersburg  

4624 

46«2 

4737 

4820 

4896 

4921 

Herrschaft  K Urnbach  (hess.  Antheil) ...... 

790») 

790 

790 

713 

753 

753 

51 115 

51166 

50986 

54615 

5469T^ 

Niedergrafschaft  Katzenelnbogen  etc. 

1419 

1516 

1508 

1508 

1508 

1508 

1663 

1702 

1702 

1833 

1833 

1833 

Vogtei  Ems  (gemeinschaftlich)  

888 

888 

888 

888 

888 

888 

Herrschaft  Epstein  (Amt  Wallau)  

4931 

4865 

4861 

4861 

4920 

4920 

8971 

9090 

914!T 

9149 

Oberfürstenthnm  Hessen. 

17467 

17403 

16874 

15360 

15360 

17360 

3857 

3857 

3580 

3879 

3912 

3912 

'  Alsfeld  

17002 

17095 

17090 

17615 

17318 

17333 

6007 

6142 

6142 

6142 

6142 

6142 

5815 

5905 

5910 

6010 

5842 

6125 

428« 

4358 

4358 

4431 

4431 

4431 

•)  Das  Amt  Pfungstadt  bildete  bis  1794  einen  TbeU  des  Amtes  Darmstadt. 
»)  Angabe  für  1798  ff. 
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Amt  Blankenstein  mit  Grund  Breidenbach .... 

•  llurp-Gemümlen  

«    Butzbach  und  Philippseck  

-  Cleeberg  (bess.  Autheilj  

Grebenau  

«  Grttnberg  

•  Homberg  a.  d.  Ohm  

•  Httttenberg  

Herrschaft  Itter  

Amt  Königsberg  

-  Nidda  und  Lissherg  

-  Ober-Uossbiich  

-  Schotten  und  Stornfels  

•  Storndorf  

.  «  Ulrichstein  

Grafschaft  Hanau-Lichtenberg. 

Amt  Lemberg  

«  Schaafheim  

«  Lichtenau   

•  Willstctt  

t 

Summe 


In  dieser  L'ebersicbt  fehlen  die  Angaben  für  die  mit 
Chur-Mainz  gemeinschaftliche  Kellerei  Epstein,  für  das 
mit  Chur-Pfalz  gemeinschaftliche  Amt  Umstadt  und  die 
Acmter  im  Elsas»,  für  welche  keine  Ermittelungen  der 
Volkszahl  vorliegen. 

Für  die  Jahre  1789  und  1803  sind,  wie  es  scheint, 
keine  Staats-  nnd  Adresskalender  erschienen.  Die  be- 
treffenden Angaben  für  die  andern,  vorstehend  abergan- 
genen Jahre  sind  mit  geringen  Abweichungen  dieselben, 
wie  die  für  die  zunächst  früheren  Jahre  angefahrten, 
wesshalb  von  deren  Mittheilung  hier  Umgang  genommen 
wurde.  Für  1791  sind  die  vonCrome  in  dem  «Journal 
für  Staatskunde  und  Politik» ,  herausgegeben  von  Jaup 
nnd  Crome.  1.  Jahrgang.  1792,  S.  474  ff.  angegebenen, 
von  ihm  zum  Theil  mit  Hülfe  der  Originalbcvölkcrungs- 
Tabellen  berichtigten  Zahlen  benutzt  worden.  Auf  Grund 
derselben  gelangte  Crome  zu  der  nachfolgenden  Haupt- 
ühersichn  in  welcher  sich  jedoch  einige,  nicht  näher  er- 
läuterte kleinere  Abweichungen  von  den  von  ihm  unmit- 
telbar vorher  angeführten  Aufnahmeresultaten  für  die  ein- 
zelnen Aemtcr  finden. 

Flächen- 


1791. 

1792. 

1794. 

1797. 

1801. 

1802. 

1027 1 

10360 

10366 

10366 

10366 

10366 

20  ir» 

2083 

2083 

2083 

2083 

1931 

1902 

5032 

5032 

5157 

5157 

5157 

705 

770 

770 

755 

755 

732 

1549 

1608 

ItiOl 

1608 

1659 

1698 

10530 

11032 

11032 

10812 

10812 

10812 

4247 

4288 

4194 

4269 

4384 

4454 

3342 

3330 

3330 

3330 

3330 

3330 

3935 

4054 

4093 

4199 

4278 

4346 

361« 

31.04 

3604 

3578 

3578 

3578 

13065 

13  «03 

13674 

13672 

13672 

13655 

1190 

1284 

1284 

128» 

1284 

1284 

5069 

50«st 

5087 

5090 

5090 

5090 

299 

299 

299 

«32 

632 

632 

9881 

9H84 

9884 

9884 

98M4 

9884 

129143 

131279 

130287 

130156 

129969 

132352 

13422 

13088 

12880 

12880 

12880 

12880 

2989 

2989 

2989 

2984 

3043 

3043 

5500 

«749 

6749 

6749 

6749 

6749 

4940 

4901 

4901 

4901 

4901 

4901 

~2685T 

27727 

_ 27519 

27514 

27573 

27573 

216040 

221545 

217931 

21774«, 

221306 

223768 

Na 


Obergrafschaft  Katzenein 
bogen   

Herrschaft  Epstein  .    .  . 

Hess.  Dünnst.  Antheil  an 
der  Niedergrafschaft 
Katzenelnbogen  .    .  . 

Oberfürstenthum  Hessen  . 

Grafschaft  Hanau-Lichtenberg 
zusammen 


Volka- 
zahl. 


Mmicben 
auf  der 

Uu.4r.Mnl«. 


20 

54025 

2701 

2 

4931 

2465 

2 

4000 

2000 

56 

129878 

2319 

22 

56851 

2584 

102 

249685 

2439 

In  dieser  Uebersicht  sind  auf  Grund  einer  vorge- 
nommenen Schätzung  das  Amt  Umstadt  und  die  Vogtci 
Kombach,  beide  unter  der  Obergrafschaft  Katzeneln- 
bogen begriffen,  mit  3800  und  die  zur  Grafschaft  Hanau- 
Lichtenberg  gehörigen  Aemter  imElsass  mit  30000  Ein- 
wohnern in  Ansatz  gebracht. 

In  Bezug  auf  letztere  Snmme  bemerkt  Crome,  dass 
sie  um  so  weniger  zu  hoch  gegriffen  sein  dürfte,  als  sie 
einer  Bevölkerung  von  3000  Einwohnern  auf  der  Quadrat- 
meile entspreche  und  der  französische  Theil  des  Elsasses 
3300  Menschen  auf  der  Quadratmeile  zahle,  sowie  auch, 
dass  er  hoffe,  bald  in  den  Stand  gesetzt  zu  werden,  diese 
höchst  wahrscheinliche  Angabc  völlig  zn  veriticiren. 

Crome  führt  sodann  weiter  an  :  «So  wäre  denn  vor- 
läufig der  so  lang  obgewaltete  statistische  Zweifel  ge- 
hoben, ob  die  hessen  -  darmstadtischen  Lander  2  oder 
300000  Einwohner  besitzen;  mithin  diese  bisherige  Lücke 
in  der  Staatenkunde  von  Deutschland  ausgefüllt.» 

Auffallender  Weise  brachte  jedoch  schon  der  Staats- 
und  Adresskalender  auf  das  Jahr  1792,  S.  316,  unter  der 
Uebcrschrift  «Anhang  inländischer  Merkwürdigkeiten»  eine 
Zusammenstellung ,  worin  die  Bevölkerung  von  Hessen- 
Darmstadt  mit  301157  Köpfen  (richtig  addirt  und  unter 
Berücksichtigung  eines  bei  dem  Amt  Lemberg  unterge- 
laufenen Druckfehlers  sollte  es  heissen  301045  Köpfen), 
anstatt  der  von  Cromo  mit  grosser  Befriedigung  als 
«höchst  wahrscheinlich»  bezeichneten  249685  Köpfe,  an- 
gegeben tat. 

Es  sind  dies  die  in  der  vorstehenden  älmtcrweisen 
in  der  Spalte   für   1792  summirten 
221545  Köpfe 
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Uebertrag  221545  Köpfe 

mit  Hinzurechnung  des  hessen-darmstadti- 
schen  Antheils  an  dem  Amt  Umstadt 
und  an  der  Kellerei  Epstein,  geschätzt 
aaf   4500  ' 

sowie  ferner  derAemter  im  Elsass,  ge- 
schaht auf   75000  « 

zusammen  301045  Köpfe 

Seiner  früheren  Ausführungen  ungeachtet,  hat  Crome 
sich  dieser  Angabe  spater  selbst  angeschlossen,  indem  er 
in  dem  von  ihm  herausgegebenen  «Handbuch  der  Statistik 
des  Grossherzogthums  Hessen»,  1.  Th. ,  S.  8,  angiebt, 
dass  der  hessen-darmstadtische  Staat  bei  dem  Absterben 
Ludwig  IX.  (am  fi.  April  1790)  auf  etwa  100  Quadrat- 
meilen 300000  Einwohner  enthalten  habe.  Dabei  bemerkt 
er  ebendaselbst  S.  10:  «dass  Hessen-Darmstadt  in  dem 
französischen  Kevolutionskrieg  die  »ganze  Grafschaft 
Hanau-Lichtenberg  mit  76000  ünterthaneu  eingebttsst 
habe.» 

Wann  er  behalt  in  seiner  Beschreibung  des  Gross- 
herzogthums Hessen  (Bd.  IV.,  S.  38)  diese  76000  Köpfe 
mit  der  Beschrankung  auf  den  linksrheinischen  Theil 
der  Grafschaft  Hanau-Lichtenberg,  also  auf  die  Aem- 
ter  im  Elsass  und  das  Amt  Lemberg  bei,  wonach  auf 
crslerc  etwa  82000  Einwohner  kommen  würden. 

Der  Zufall  hat  es  ausserdem  noch  gewollt,  dass  der 
bereits  erwähnte  in  dem  Staats-  und  Adresskalender  auf 
das  Jahr  1792  enthaltene  Druckfehler,  in  Folge  dessen 
das  Amt  Lemberg  mit  1388,  anstatt  mit  13088  Ein- 
wohnern angeführt  wird,  in  spatere  Abhandlungen  unbe- 
liebt igt  obergegangen  ist,  wodurch  die  Angaben  über  dio 
Bevölkerung  von  Hessen-Darmstadt  für  jene  Zeit  noch 
unsicherer,  als  sie  es  nach  Crome's  differirendon  Angaben 
bereits  waren,  geworden  sind. 

Unter  diesen  Verhältnissen  erschien  es>  schon  wegen 
des  geschichtlichen  Interesses,  welches  sich  an  den  Ver- 
lust der  Grafschaft  Hanau-Lichtenberg  knüpft,  uö- 
thig,  die  betreffenden  Zahlen  einer  Revision  zu  unter- 
werfen. Ich  habe  daher  zuuiichst  mit  Hülfe  des  in  den 
Jahren  1804  bis  1805  in  Paris  bei  Laportc  erschienenen 
«Dictionnaire  universel  geograpbique  etc.  de  la  France' 
die  Bevölkerung  der  hessen-darmstttdtischeu  Besitzungen 
im  Elsass  nach  Gemeinden  und  Aemtern  zusammenge- 
stellt, woraus  sich  folgende  Einwohnerzahlen  ergeben: 


10165 

Einwohner 

6865 

« 

-  Hatten  

3799 

«    Ingweiler  und  Neuweiler  .  . 

6018 

«    Kutenhausen  ('/»  hessisch)  . 

529 

«  Pfaffenhofen  

4379 

• 

2266 

«  Westhofen  

5059 

959 

« 

4611 

« 

zusammen    44640  Einwohner. 


Die  erste  Angabe  über  die  Bevölkerung  des  Amts 
Umstadt  findet  sich  in  dem  Staats-  und  Adrcsskalendcr 
auf  das  Jahr  180t,  woselbst  für  dasselbe  9988  Einwoh- 
ner angeführt  sind. 


Wahrend  der  Kriegsjahre  zu  Ende  des  18.  und  zu 
Anfang  des  19.' Jahrhunderts  hat  die  Bevölkerung  der 
Acmtcr  im  Elsass  und  des  Amts  Umstadt  keinen- 
falls  erheblich  zugenommen,  wesshalb  die  für  diese  Aemter 
um  das  Jahr  1804  ermittelten  Bevölkerungszahlen,  mit 
hinreichender  Sicherheit  auch  für  das  Jahr  1792  ange- 
nommen werden  können. 

Der  Flecken  Epstein  zahlte  im  Jahr  1846  346 
Einwohner.  Es  wird  daher  die  Einwohnerzahl  der  Kel- 
lerei Epstein  für  1792  auf  200  Einwohner  zu  veranschla- 
gen sein. 

Wir  erhalten  hiernach  mit  Benutzung  der  oben  für 
1 792  mitgetheiltcn  sonstigen  Bevölkerungszahlen  folgende 
Hauptübersicht : 

Seelenz  »hl. 


a)  Obergrafschaft  Katzenelnbogen    .    .    .  53568 

b)  Amt  Braubach.  Kirchspiel  Katzenelnbo- 
gen, Vogtei  Ems  und  Herrschaft  Epstein  8971 

c)  Oberfürstenthum  Hessen  131279 

d.  die  zur  Grafschaft  Hanau  -  Lichtenberg 

gehörenden  Aemter  Lemberg,  Schaafheim, 

Lichtenau  und  Wülsten   27727 

zusammen,  wie  oben  221545 


Hierzu  die  unter  dieser  Summe  nicht  einbe- 
gritTcnc  Bevölkerung 

c)  des  Amts  Umstadt,  '/*  von  9988  oder  .  1994 

f)  der  Kellerei  Epstein,       von  200  oder  100 

g)  der  ferner  zur  Grafschaft  Hanau-Lich- 
tenberg gehörenden.  Aemter  im  Elsass, 

nach  obiger  Zusammenstellung    .    .    .  44640 
giobt  als  Gcsammtbcvölkerung  271279 
Hierunter  sind  folgende  Condominat-Bcsitzungen  be- 


griffen 


Einwohner. 

a)  die  Vogtei  Ems  mit 

888 

790 

770 

4994 

e)  die  Kellerei  Epstein  .... 

100 

f)  das  Amt  Kutenhausen  .... 

529 

zusammen  - 

8071  ~ 

Für  die  übrigen  hessen  -  darmstadtischen  Ge- 

bietst  heile  bleiben  mithin  

26320S 

Die  Grafschaft  Hanau-Lichtenberg  hatte,  für  sich 

betrachtet,  um  1792  folgende  Scelenzahl: 

Einwohner. 

2989 

13088 

Aemter  Lichtenau  und  Willstett  .... 

11650 

Aemter  im  Elsas«  

44640 

zusammen 

72367 

Hiervon  kommen 

14639 

57728 

ferner 

auf  die  bei  Hessen-Darmstadt  verbliebenen 

2989 

auf  die  abgetretenen  Gebietsteile    .    .  . 

69378 
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nnd  nach  dem  dermaligen  Besitzstand 

auf  das  Grossherzogthum  Hessen   ....  2989 

auf  Bayern   13088 

auf  Bailen    11650 

auf  Frankreich   44640 

Summe  wie  oben  72307 


In  Folge  dos  Lünevilier  Friedens  und  des  Reichs- 
deputatioushauptseklussc»  von  1803  hatte  das  Territorium 
der  Landjrrafschaft  Hessen-Darmstadt  eine  wesentlich  ver- 
änderte Gestalt  angenommen.  Ich  lasse  daher  zur  Orien- 
tirung  zunähst  eine  Uebersicht  der  einzelnen  Acmter 
nebst  den  zugehörigen  Einwohnerzahlen,  wie  solche  in 
den  Staats-  und  Adrcsskalendcrn  auf  die  Jahre  1804, 
1805  und  1801?  (spater  wurden  die  Einwohnerzahlen  der 
einzelnen  Acmter  und  Gemeinden  nicht  mehr  auf  diesem 
Wege  veröffentlicht)  angegeben  finden,  folgen,  um  hieran 
einige  nähere  Mittheilungen  Ober  die  Bevölkcrungsauf- 
nahmen  seit  1804  anzuknöpfen. 


Fürslenthom  Surkenbur*. 


Darmstadt  . 
Dornberg 
Kelsterbach  . 
Lichtenberg . 
Pfungstadt  . 
Ragselsheim . 
Senheim  . 
Zwingenberg 
Schaafheim  . 
Umstadt  .  . 
Otzberg 


1805. 


1806. 


Jägersburg 


I.indcnfels 
Steinheim 
Dieburg  . 
Seligenstadt 
Alzenau  .  . 
Gross-Krotzenbnrg 
Seligenstadt  (Amtsverwalte- 

rei)     .  . 
Heppenheim 
Förth      .  . 
Bensheim.  . 
Lorsch 
Gernsheim  . 
Lampertheim 
Hirschhorn  . 
Neckar-Steinach 
Ehrenberg  . 
Wimpfen 
Kurnbach  . 


14412 

158B3 

16049 

6745 

6953 

7126 

4327 

5291 

5516 

9819 

10340 

10536 

6947 

7913 

8104 

7013 

7798 

8011 

2360 

2777 

2849 

5315 

5558 

5628 

3085 

3399 

3469 

9988 

9988 

9199 

3124 

32G7 

1791 

5581 

5980 

6383 

4832 

5138 

5167 

3849 

4084 

4178 

5607 

5806 

5839 

3024 

4694 

1680 

947* 

947 

939 

911 

968 

1020 

3577 

4460 

4476 

4359 

4439 

3108 

3354 

3363 

«407 

6968 

7083 

2660 

2685 

2836 

3994 

4030 

4239 

2900 

2114 

2109 

1654 

1588 

1645 

57* 

57 

2568* 

2568 

2565 

758 

773 

796 

128446      139690  140034 


+)  Wo  die  Angaben  für  1804  fehlen,  sind  diejenigen  für 
1805  auch  ftlr  das  erstere  Jahr  in  Aiwate  gebracht  und 
durch  einen  beigefügten  •  bezeichnet  worden. 


1804. 


1805. 


1806. 


Aemter. 
Giessen  (Stad tarnt)  . 
Giessen  (Landarat)  . 
Allendorf  .... 

Alsfeld  

Battenberg  .... 
Biedenkopf  .... 
Bingenheim  .... 
Blankenstein.  .  .  . 
Burg-Gemündcn  .  . 
Butzbach  .... 
Grebenau  .... 
Grünberg  .  . 
Homberg  a.  d.  Ohm  . 
Bottenberg  .  .  . 
Vöhl  (Herrschaft  Itter) 
Königsberg  .... 

Nidda  

Lissbcrg  .... 
Obcr-Rossbach  .  . 
Schotten  und  Stornfels 
Storndorf  .... 
Ulrichstein  .... 
Vilbel  und  Rockenberg 
Friedberg  .... 


'  17380  ^ 

.    1  1  mW  i 

7220 
10325 

7688 
10713 

4079 

4210 

4427 

17370 

18255 

18284 

6142 

6559 

6576 

6374 

6318 

6201 

4431 

4941 

4883 

10866 

10980 

11310 

1931 

2231 

2173 

4952 

4671 

1686 

1813 

1859 

10812 

11199 

11445 

4512 

4888 

4883 

3330 

3635 

3559 

4516 

4418 

4680 

3578 

3793 

3608 

6136 

6813 

6820 

7519 

7851 

7944 

1284 

863 

1360 

5183 

5394 

5469 

632 

897 

896 

9884 

10851 

10758 

4802 

4680 

3944 

2055* 

2055 

1993 

138999 

144131 

146143 

zusammen 

Herzfgthua  Westphalea. 

Quartale. 

Werl   26155*  26155  26863 

Rothen    31245*  31245  31577 

Brilon   35838*  35838  36524 

Bilstein   36868«  36868  36924 

zusammen  I3Ö 106*  130 106    1 3 1888 


39; 


.1 


41392 


418065 


Haupts  ummc 

Die  neuen  Erwerbungen  in  Folge  des  Reichsdepnta- 
tions-Hanptschlusses  von  1803  sind  hierunter  mit 
den  Einwohnerzahlen  für  das  Jahr  1804  enthalten. 


Im  Farstenthum  Starkenburg: 

A.  Chur-Mainzische  GcbicUtbeilo     .    .  . 

B.  Chur-Pfalzischc  Gebietstheile  .... 

C.  Gebietstheile  des  Bisthums  Worms  .  . 

D.  Abtei  Seligenstadt,  Probstei  und  Reichs- 
stadt Wimpfen  


Im  OherfOrstcntbum  Hessen: 

A.  Ohur-Mainziscbe  Gebietstheile 

B.  Die  Reichsstadt  Friedberg 

Das  Herzogthum  Westphalen 


zusammen 


41064 
14524 
5705 

3479 
64772 

4802 
2055 
6857 
130106 


201735 

Dagegen  fehlen  an  dem  seitherigen  Bestände: 
das  Amt  Braubach,  das  Kirchspiel  Katzenelnbogen,  die 
Vogtci  Ems.  die  Herrschaft  Epstein,  der  Ort  Wei- 
perfelden und  das  gemeinschaftliche  Amt  Cleeberg 
mit  9881  Ew. 
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rebertrag     98B1  Ew. 
die  zur  Grafschaft  Hanau-Lichtenberg  ge- 
hörigen Aemter  Lemberg,  Lichtenau 
nnd  Willstett,  sowie  die  Aemter  im 

Elsass  mit   60378  Ew. 

im  Ganzen  7!>259  Ew. 
Durch  Verfügung  des  Landgrilflichen.  Ministeriums 
vom  7.  Januar  1804  wurde  ein  neues,  der  im  Her/.og- 
thum  Westphalen  bestehenden  bezüglichen  Einrichtung 
nachgebildetes  Verfahren  für  die  Volkszählungen  ein- 
geführt. Dasselbe  ist,  unter  Berücksichtigung  der  später 
erfolgten  näheren  Vollzugsanweisungen,  in  der  Ministerial- 
Verfugung  vom  20.  September  1816  naher  angegeben, 
wessbalb  ich  letztere  hier  im  Auszug  folgen  lasse. 

«Reer.  Gr.  General-Commission  in  Giessen :  Seit  dem 
Jahr  1804  sei  es  in  säramtlichcn ,  zu  dem  Grossherzog- 
thum  Hessen  gehörigen  Landen  vorsebriftsmässig,  dass  ein 
jeder  Pfarrer  seine  Gemeinde  von  Haus  zu  Haus  durch- 
gehe und  bei  diesem  Besuch  eine  genaue  Abzahlung  der 
Häuser,  Familien  nnd  Einwohner  nach  bestimmten,  all- 
gemein vorgeschriebenen  Tabellen  fertige.  Da  nnn  diese 
durch  die  Erfahrung  bewährt  gefundene.  Einrichtung  auch 
in  den  neu  hinzugekommenen  Landen  rathlich  und  nothig 
erscheine,  so  theile  man  ihr  die  deshalb  getroffenen  Be- 
stimmungen zu  dem  Ende  mit ,  um  nach  denselben  auch 
in  dem  der  General-Commission  untergebenen  Landesbe- 
zirke die  nämliche  Einrichtung  zu  treffen.  Es  sei  hierzu 
erforderlich,  dass 

1)  ein  jeder  Pfarrer  gleich  in  den  ersten  Wochen  eines 
jeden  Jahres  seine  ganze  Gemeinde  durchgehe  nnd 

'  die  Zahl  der  Häuser,  Familien  und  Einwohner  nach 
der  näheren  Bestimmung  des  vorgeschriebenen  For- 
mulars aufnehme; 

2)  dass  er  die  also  gefertigte  und  am  Schlüsse  jeder 
Rubrik  summirte  Tabelle  mit  seiner  Unterschrift 
versehe  und  binnen  14  Tagen  nach  geschehener  Auf- 
nahme an  seinen  Dechanten  (Inspector  etc.)  in  duplo 
überschicke ; 

8)  dass  dieser  aus  sämmtlichen  ihm  zugegangenen  Ta- 
bellen eine  Haupttabelle  fertige  nnd  diese  nebst  den 
ihm  zugegangenen  Spccialtabellcn  vor  Ende  Februar 
an  Gr.  General-Commission  oder  die  demnächst  an 
ihre  Stelle  tretende  Behörde  einsende,  u.  s.  w. 

Sp  viel  nun  die  von  den  Ortsgeistlichen  zu  fertigen- 
den Tabellen  betreffe,  so  bemerke  man  noch  Folgendes: 

1)  Sollte  eine  Pfarrei  oder  eines  ihrer  Filiale  verschie- 
denen Acmtcrn  ztigcthcilt  sein,  so  seien  auch  melu 
rere  Tabellen  nach  der  Verschiedenheit  der  Aemter 
zu  fertigen,  damit  der  Bevölkerungsstand  eines  jo- 
den Amts  um  so  leichter  demnächst  eruirt  werden 
könne; 

2)  die  Summe  aller  Kinder  und  Erwachsenen,  aller 
Knechte  und  Mägde,  sowie  andemthcils  die  Summe 
aller  verschiedenen  Rcligionsgenossen  müsse  der  To- 
talsummo  aller  Seelen  gleichkommen ; 

8)  unter  Häusern  seien  Mos  Wohnhäuser  zu  verstehen; 
andere  Gebäude,  z.  B.  Kirchen,  Rath-  und  Sehul- 
hftuscr  seien  in  den  besonderen  Bemerkungen  auf- 
zuführen ; 


4)  auswärts  dienende  Knechte,  Mägde  oder  Handwerks- 
gesellen seien  nicht  an  ihrem  Geburt*-,  sondern  an 
ihrem  Aufenthaltsort  in  die  Seelenzahl  aufzunehmen; 
Soldaten  hingegen,  sie  mögen  sich  im  väterlichen 
Hause  oder  in  Garnison  befinden  ,  seien  im  elter- 
lichen Hause  aufzuzeichnen  und  der  Seelenzahl  ihres 
Orts  beizuzählen;  jedoch  sei  die  Anzahl  aller  aus- 
ser ihrem  Ort  befindlichen  Individuen  unter  der  am 
Ende  der  Tabellen  befindlichen  Rubrik  «besondere 
Bemerkungen»  summarisch,  jedoch  unter  der  Be- 
stimmung anzugeben,  ob  sich  dieselben  ausserhalb 
Landes  oder  ausserhalb  ihres  Ortes  oder  in  Militär- 
diensten des  Landes  befänden : 

5)  unter  der  Rubrik  auswärtiger  Knechte  und  Mägde 
würden  nicht  ausserhalb  des  Orts,  sondern  ausser- 
halb des  Grossherzogthums  geborene  verstanden; 

6)  unter  Familie  werde  jeder  selbstständigc  Hausvater, 
der  sein  eigenes  Etablissement  habe,  verstanden, 
auch  wenn  er  Wittwer,  kinderlos  oder  ledig  sein 
sollte; 

7)  Mennoniten  und  Judeu  seien,  wo  mehrere  Pfarrer 
an  einem  Ort  seien,  um  nicht  zweimal  eingetragen 
zu  werden,  von  demjenigen  in  seine  Tabelle  aufzu- 
nehmen, der  an  Dienstalter  au  jenem  Orte  den 
übrigen  vorgehe; 

8)  unter  den  «besonderen  Bemerkungen»  sei  noch  wei- 
ter zu  bemerken:  dio  rauthtnaa« liehe  Ursache  ver- 
mehrter oder  verminderter  Seelenzahl  und  Oberhaupt 
Alles,  was  in  geschichtlicher,  statistischer  oder  mo- 
ralischer Hinsicht  als  merkwürdig  erscheine.  Jeder 
hierbei  gemachte  Vorschlag  werde  ein  Gegenstand 
sorgfältiger  Prüfung  und  Benutzung  sein.» 

Die  Hauptergebnisse  der  hiernach  ausgeführten  Be- 
völkerungs-Aufnahmen sind  folgende. 

Nach  der  Aufnahme  vom  Januar  1804,  welche  in- 
dessen für  den  Staats-  und  Adresskalender  auf  das  Jahr 
1804,  dem  ich  dio  betreffenden  Angaben  in  der  oben  mit- 
getheilten  ämterweisen  Zusammenstellung  entnommen  habe, 
noch  nicht  benutzt  worden  ist.  betrug: 

Die  Anz ahl  der 

in  dem  Fürstoiithuni  Starkenburg  2101)1  I3780S 

in  dem  Oberfürstenthum  Hessen  26075  147805 

in  dem  Ilerzogthum  Westphalen  17077  130602 

zusammen  64 24 3  _  4 16305 

In  der  angegebenen  Bevölkerungssumme  ist  das  in 
Garnison  befindliche  Militär  und  der  darmstädtische  Theil 
des  Amts  Vilbel  nicht  einbegriffen. 

Im  Jahr  1803  betrug  der  Ueberschuss  der  Gebore- 
nen über  die  Gestorbenen  4802  Köpfe,  woraus  sich  für 
Januar  1803  eine  Bevölkerung  von  41 1503  Köpfen  ergiebt. 

Für  Januar  1805  wird  die  Volkszahl  in  den  Haupt- 
berichten auf  410344  Köpfe  nnd  für  1806  auf  417512 
Köpfe,  in  den  betreffenden  Staats-  und  Adresskalendcrn 
jedoch  (vcrgl.  die  vorstehende  ämterweise  Zusammenstel- 
lung) auf  413927  und  beziehungsweise  418065  Köpfe  an- 
gegeben. 

Hierunter  sind  die  adeligen  Gerichte  in  Oberhessen 
mit  folgenden  Bevölkerungszahlen  enthalten  : 
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Gericht«. 

1804. 

1805. 

1806. 

9142 

9734 

9625 

3275 

3329 

3395 

4684 

4615 

4722 

17101 

17678 

17742 

Für  1806  liegt 

sodann 

folgende 

Hauptzi 

saramen- 

Stellung  vor. 

i 

Jtarkcn- 

Ober- 

West- 

Zusam- 

bure. 

lios  seii. 

phaleu. 

men. 

Grösse  in  CLMcUcn  *) 

38 

56 

72 

166 

Aemter  .... 

28 

24 

50 

102 

Städte  .... 

16 

21 

25 

62 

Flecken  und  Dörfer 

251 

344 

539 

1134 

Häuserzahl   .    .  . 

20693 

26226 

18113 

65032 

Volksmenge  .    .  . 

140034 

146143 

131888 

418065 



Evangelisch  Inthcri- 

♦ 

f  OW9 

Evangelisch  refor- 

mirtf  r  Confession 

9290 

572 

109 

9987 

Römisch  katholischer 

Confession     .  . 

44U7 

ltf44dU 

Mennoniten  .    .  . 

42 

54 

21 

117 

2851 

2698 

1814 

7393 

Städtebewohner 

37379 

28980 

32922 

99281 

Landbewohner  .  . 

102655 

117163 

98966 

318784 

Auf  1  □  Meile  .  . 

3685 

2610 

1832 

2518 

Im  Januar  1807  und  r 

esp.  1808 

wurden 

folgende 

Zahlen  ermittelt. 

An« 

hl  der 

Wohngebäude. 

Einwohner. 

""  1807.  "  im 

Starkenburg. 

Domaniallande 

20826 

19916 

140528 

131499 

Souveränitütslande 

5636 

5636 

41530 

41530 

26162 

25552 

182058 

173029 

Ober  hesse  n. 

Domaniallande 

26971 

24726 

148632 

139017 

Souveranitätslande 

138.16 

15685 

84211 

90756 

•I0c<27 

40411 

232843 

229773 

Westphalen. 

18276 

18219 

131005 

133927 

zu  summt*  ii 

85565 

84182 

545906 

536729 

I»ie  in  Folge  der  rheinischen  Bundesacte  neu  erwor- 
benen Gebietsteile,  welche  hier  zum  erstenmal  unter  der 
Bezeichnung  -  Souverfinitätslatide»  in  den  Bevölkerungs- 
listen  erscheinen,  hatten  folgende  Einwohnerzahlen. 


In  der  Provinz  Starkenburg.  Seelenzahl. 

Grafschaft  Erbach-Erbach   6836 

Erbach-Fürstenau      ....  11854 

Erbach-Schönbcrg   5861 

Amt  Breuberg   90ii3 

-    Habitzheim   2815 


«)  Der  Flächeninhalt  ist  nur  zum  Theil  nach  Vermes- 


sungen, Oberhaupt  aber  nach  den  wahrscheinlichsten 
Berechnungen  bestimmt.  (Arnn.  im  Original.; 


Seelenzahl. 


Amt  Wörth   1902 

Kirch-Beerfurth   108 

Ritterschaftliche  Besitzungen  _  3091 

In  der  Provinz  Oberhessen. 

Amt  Hessen-Homburg   7678 

Grafschaft  Wittgenstein-Wittgenstein    .    .  8510 

<       Wittgenstein-Berleburg  .    .    .  6642 
Besitzungen  der  Fürsten  und  resp.  Grafen  von 

Solius-Braunfel»   8955 

Solms-Lich   6203 

Solms-Rödelheim   4293 

Solms-Laubach   5724 

Solms- Wildenfels   191 

Stolberg-Gcdern   3392 

Stolberg-Ortenborg   259» 

Freiherrlich  Ricdesel'sches  Gebiet  (die  reirhs- 

unmittelbarcu  Besitzungen)    ....  17902 

Besitzungen  des  Grafen  von  Schlitz  etc.  .  6780 

Burggrafschaft  Friedberg   6599 

Ritteiscbaftlich«  Besitzungen  und  die  Gan- 
erbschaft Staden   6288 

zusammen  90756 


Die  vorstehenden  Angaben  beziehen  sich  bei  den 
Souveränitätslanden  der  Provinz  Starkenburg  auf  da« 
Jahr  1807,  bei  denjenigen  der  Provinz  Oborbessen  jedoch 
auf  das  Jahr  1808.  In  der  Provinz  Starkenburg  fand  in 
letzterem  Jahr  keine  Aufnahme  der  Bevölkerung  der 
Souveränitütslande  statt,  wes«halb  in  der  vorstehenden 
Uebcr-icht  für  1808  die  betreffenden  Zahlen  für  1807 
nochmals  aufgeführt  erscheinen.  Unter  der  Bevölkerungs- 
zahl der  Domaniallande  von  1808  fehlt  diejenige  für  die 
Residenz  Darmstadt,  welche  nach  der  Aufnahme  von  1807 
791  Wohngebäude  und  11320  Einwohner  zählte,  woselbst 
jedoch  von  1808  bis  1814  keine  Volkszählung  vorgenom- 
men wurde.  Der  Ausfall  in  Bezug  auf  die  Bevölkerung 
der  oberhessischen  Domaniallande,  welchen  die  Aufnahme 
von  1808  ergeben  hat,  findet  darin  seine  Erklärung,  das» 
die  BevöllTerung  der  seither  schon  unter  hessischer  Ober- 
hoheit befindlich  gewesenen  Kiedescl. sehen  Orte,  welche 
früher  zu  der  Einwohnerzahl  der  Domaniallande  gerech- 
net wurde,  für  das  genannte  Jahr  derjenigen  der  Souve- 
ränitätslande  beigezählt  worden  ist.  Die  unter  den  Waffen 
befindlichen  Militärpersouen  scheinen  bei  beiden  Aufnah- 
men ausser  Ansatz  geblieben  zu  seiu. 

In  Bezug  auf  dio  Aufnahmen  von  1809,  1810  und 
beziehungsweise  1811  liegen  folgende  summarische  An- 
gaben vur. 

  Anzahl  der   

\Vi>hngebiiüinr~  Elnwohuc7 

mrx   ihhTTmi'.    itm  Rio: — En. 

Starkcuburg       2G013  26431  89890  176152  179124  2011829 
(ohne  Darinstadt) 

Oberhessen         40194  4(1820  42927  235862  239140  252284 

Westphalen        18378   18572  18720  1338U3  133KW  13fil87 

susainroeu  81585 "_S5823  90l«37  545817  652U72  502300 

Man  zählte  ferner  im  Jahr  1809  nach  dem  religiösen 
Bokenutniss : 

3 

Digitized  by  Google 


In  der  Provinz 

7il  ■  — -  Ini  Gross- 
Ober-     West-  hereogthum. 


Lutheraner  .  . 
fteformirte  .  . 
Katholiken  .  . 
Hennoniten  und 
Separatisten  . 
Jaden      .    .  . 


1027*7 
10653 
58626 

78 
4008 


193765 
26476 
9716 

232 
5673 


1171 
152 
130651 

20 
180» 


297723 
37281 
198993 

330 
11 190 


zusammen      176152    235862    133803  545817 

Fdr  das  Jahr  1811  erhält  man,  die  Stadt  DarmstAdt 
mit  einer  rauthmaaslichen  Bevölkerung  von  12000  Seelen 
eingerechnet : 

In  der  Provinz 
„-■-,     1      "  — ~    'm  Gross- 

Starken-     Ober-      West-  henwgthum. 
bürg.      hessen.  phalen. 


Lutheraner 
Reformirtc    .  . 
Katholiken    .  . 
Mennonitcn  und 
Separatisten  . 


122565  202168 
11907  31692 
76773  11741 


70 
4514 


259 
6124 


1310 
154 
132909 

21 

1793 


326343 
43753 
221423 

350 
12431 


zusammen     215829    252284    136187  604300 

Von  der  Gesammtbevßlkerung  kamen  auf  die 

1809.        1810.  1811. 

Setjlen.  Seelen.  Seelen. 

DomaniaUande     ....      109222  412720  432719 

Souver&niUtslande     .    .    .     136595  139352  159581 


Im  Jahr  1811  rechnete 
liegenden  Zusammenstellung 


546817  652072  692300 
man  ferner  nach  einer  vor- 


ln  der  Provinz 

Starken-  Ober- 
burg.  bessen. 


Im 
Ganzen. 


auf  die  alten  Lande    .    .  . 
auf  die  Entscbadigungslande 
(ausser  Westphalcn)    .  . 
auf  die  ersten  Souvcranitäts- 

lande   

•  auf  die 


65514 

73129 

43522 
21664 


136734 

6997 

98622 
9931 


202248 

80126 

142144 
31595 


zusammen    203829    252284  456113 

ausserdem  auf  Westphalen  136187 

im  Ganzen,  wie  oben  592300 

Erwerbungen,  worunter  die  Acmtcr 
...   mit    7072  Seeleu 
....     7775  « 
.    .    .    «     4825  «. 

aufgeführt  erscheinen,  würde  die  Volkszahl  im  Januar 
1811  560705  oder  8633  Köpfe  mehr  als  1810  betragen 
haben. 

Es  folgen  nnnmehr  die  Jahre  1812  bis  1815  mit 


Ohne  die  i 

Amorbach  . 

Miltenberg 

Babenhausen 


Amsahl  der 


30613 

30914 

206419 

209967 

42982 

43238 

256226 

259435 

18814 

18886 

137331 

138880 

92409 

93038 

" 599976 

" 608282 

1814. 

1815. 

1814. 

1815. 

31041 

31170 

207992 

206297 

43354 

42395 

254955 

247761 

18931 

18968 

138990 

139900 

93326 

92533 

601937 

593958 

Einwohner. 


Starkenburg  (ohne 
Darmstadt)  .  . 

Ohcrhessen  .  .  . 
Westphalen  .    .  . 

zusammen 

Starkenburg  (ohne 
Darmstadt)  .  . 
Oberhessen  .    .  . 
Westphalen .    .  . 
zusammen 

Für  1814  wurde  die  Volkszahl  des  Grossherzogthums 
einschliesslich  des  Militärs  und  der  Einwohner  der  Resi- 
denzstadt Darmstadl  auf  620000  Köpfe  veranschlagt. 

Im  Jahr  1815  wurde  die  Bevölkerung  von  Darmstadt 
auf  15183  Seelen  festgestellt  ,  wonach  die  Volkszahl  der 
Provinz  Starkenburg  im  Ganzen  221480  und  diejenige 
des  Grossherzogthums  609141  Seelen  betrug.  Hierbei 
fohlte  jedoch  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Ober- 
hessen das  Militär,  welches  nur  in  Westphalen  mitgezahlt 
wurde.  Letztere  Provinz  erscheint  hier  zum  letztenmal 
in  den  Bcvölkerungslisten  des  Grossher2ogthums. 

Die  Jahre  1816  bis  1819  ergaben  folgende  Einwoh- 


norzahlen. 


1816 


|  alter  Bestand 
I  neuer  « 


Starken- 
hur-. 

224735 
198932 


Obcr- 
beasen. 

257769 
231028 


1817l  alter 


200544  232820 

218345  249489 

1818    220143  252212 

1819    222593  251080 


8*cIbo. 

158035 
158035 
161701 
161701 
164424 
167148 


zogthum. 

640539 
587995 
595065 
629535 
636779 
643821 


Hierzu  ist  Folgendes  erläuternd  zu  bemerken. 


Die  Provinz  Starkenburg  hatte  im  Januar  1816 
Hiervon  gingen  ab  die  Einwohner  der  abgetre- 
tenen GcbieUtheilc  »..le» 
Amt  Alzenau  mit  5676 

•  Amorbach  ....  «  7351 
«    Miltenberg    ....     «  7580 

*  Heubach  -  3293 

Gross-Krotzenburg  und  Ober-Ro- 
denbach  mit  896 

Gross-Auheim  -  1007 


224735 


25803 


bleiben,  wie  oben  198932 


Die  Provinz  Oberhessen  zahlte  im  Januar  1816 
Hiervon  kamen  auf  die  abgetretenen  Gebietsteile, 
nnd  zwar  auf  s*\n. 
die  Wittgensteinischen  Lande  .    .  16443 

das  Amt  Dorheim   2271 

Praunheim    456 

Homburg  v.  d.  H.  (ohne  Petterweil)  7571 

bleiben,  wie  oben 


Seelen. 
257769 


26741 

231028 
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Die  bei  der  Provinz  Starkenburg  verbliebene  Bevöl- 
kerung hatte  sich  bis  Jannar  1817  auf  .    .    200544  E. 
vermehrt.    Hierzu  kam  die  Bevölkerung  der 
nachbenannten  neu  erworbenen  Gebiets- 

theile  mit   17801  « 

so  dass  die  Bevölkerung  dieser  Provinz  sich  auf   218345  « 


In  derselben  Zeit  war  die  Bevölkerung  des  bei 
Hessen  -  D  armstadt  verbliebenen  Theils  von  Oberhessen 

auf   232823  E. 

angewachsen.    Es  traten  hinzu  in  den  neu 

erworbenen  Gebietsteilen    16666  « 

woraus  sich  eine  Gesammtbevölkerung  von  .  249481»  « 
ergab. 

Die  erwähnt«»  neu  erworbenen  Gebietsteile  hatten 
nach  einer  vorliegenden  Zusammenstellung  folgende  Ein- 
wohnerzahlen. 

Isenbnrgischc,  der  Provinz  Starkenburg  zuge-  Seelen. 

theilte  Lande   .  14547 

Isenburgische,  der  Provinz  Uberhessen  zuge- 
teilte Lande   14694 

Amt  Heusenstamm   1464 

Eppertshausen   696 

Mosbach,  Dorndiel  und  Radheim   1094 

Die  Hälfte  von  Vilbel  und  Niedcr-Ursel,  sowie 

Ober-Erlenbach   1972 

zusammen  34467 

Ausserdem  findet  sich  noch  folgende  detaillirtere 
Uebcrsicht  vor,  in  welcher  jedoch  einige  kleinere  Ab- 
weichungen von  der  vorstehenden ,  dem  betreffenden  Mi- 
nisterial-Bericht  entnommenen  Angaben  enthalten  sind. 

Seelen. 

Oberamt  Offenbach   8630 

Amt  Dreieich    6404 

-  Wenings    3111 

Gräflicher  Sitz  Philippscich   122 

Amt  Bödingen    7259 

«    Mockstadt   1331 

Marienborn   1934 

-  Assenheim  (mit      von  Assenbeim  selbst)  1203 
Ort  Michelau   187 


Schloss  Ronneburg   195 

Palrimonialgericht  Heusenstamm   1452 

Eppertshausen   630 

Ober-Erlenbach  

Vi  Nieder-Ursel  

V»  Vilbel   838 

V»  Petterweil   305 

Vj  Burg-Gräfenrode   130 


Die  Bevölkerung  von  Rheinhessen  wurde  zuerst 
in  der  Zeit  vom  29.  August  bis  27.  September  1816  und 
dann  wieder  in  der  Zeit  vom  13.  November  1818  bis 
26.  Februar  1819  ermittelt.  Die  betreffenden  Resultate 
sind  obeu  als  Volkszahl  für  Januar  1617  und  beziehungs- 
weise 1819  eingetragen.  Die  Volkszahl  für  Januar  1816 
wurde  aus  derjenigen  für  Januar  1817  durch  Abzug  des 
sich  für  1816  ergebenden  Ueberscbusses  der  Anzahl  der 
Geborenen  über  diejenige  der  Gestorbenen  hergeleitet, 
und,  da  dieser  Uebersckuss  für  1817  und  1818  nicht  be- 
kannt ist,  als  Bevölkerung  vom  Januar  1818  das  arith- 
metische Mittel  zwischen  den  betreffenden  Erhebungen 
für  1817  und  1819  angenommen. 

Die  in  dem  Vorstehenden  für  die  Jahre  1804  bis 

!  1819  mitgetheilten  Zahlen  stimmen  zum  Theil  mit  den 
für  dieselben  aufgestellten  Hauptübersichten  nicht  überein, 

j  was  darin  seinen  Grund  hat,  dass  die  nach  Aufstellung 
dieser  Liebersichten  wahrgenommenen  Unrichtigkeiten  in 
den  zu  Grund  liegenden  Specialtabellcn ,  soweit  sich  in 
den  betreffenden  Ministerialacten  hierüber  Notizen  finden, 
bei  der  vorliegenden  Arbeit  berücksichtigt  werden  konnten. 
Die  grosse  Mehrzahl  dieser  Hauptübersichten,  deren  In- 
halt sich  nur  unvollständig  aus  den  zugehörigen  Referaten 
entnehmen  lAsst,  ist  indess  leider  nicht  mehr,  weder  im 
Concept  noch  in  der  Reinschrift,  aufzufinden,  und  blieben 
alle  Nachforschungen  zu  deren  Wiederbcscbaffung  bis  jetzt 
erfolglos.  Ich  lasse  daher  hier  noch  eine  von  Crome 
(Handb.  d.  Statistik  des  Gr.  Hessen,  Anl.  1)  zusammen- 
gestellte Tabelle  der  Bevölkerung  des  Grossherzogthums 
vom  Jahr  1817  bis  1818,  welche  zugleich  die  Bezirks- 
und  Gerichts-Eintheilung  aus  dieser  Zeit  und  die  damalige 
Bevölkerung  der  «landesherrlichen  Aemter  entnehmen  lässt 
und  daher  ein  bleibendes  historisches  Interesse  darbietet, 


der  Grossherzoglich 


General-Uebereichts  Tabelle 

Länder  nach  dem  Stande  vom  Jahr  1817 
L  Protrins  Starkonburg. 


181b. 


Landratks-Bczirke. 

# 

SiUm 

VWtkn, 

IM«<<r, 

HU.. 

MMilrn 

Zahl 
der 
Häuser. 

Zahl 
der 

Seelen. 

1 

Darm  Stadt     .  . 

1 

17 

1369 

17035 

2 

Heppenheim  .  . 

1 

42 

2739 

19519 

3 

Bensheim      .  . 

Zwingenberg  .... 

3 

100 

3127 

19682 

4 

Dornberg      .  . 

1 

76 

3118 

19362 

5 

Langen     .    .  . 

•       •  » 

41 

2133 

13365 

6 

Seligenstadt  .  . 

3 

55 

2818 

16984 

7 

Dieburg    .    .  . 

3 

42 

2415 

18169 

3* 
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< 


IJCfri  . 
IUI». 
Muhlm 
•4c 

Zahl 
der 
Häuser. 

Zahl 

der 
Seelen. 

8 
9 
10 
II 

1 
1 

o 
1 

143 
106 
10 

5 

2540 
2114 

586 
478 

17222 
16651 
4206 
3389 

Snmmc 

17 

~638~ 

23437 

165584 

Standesherrliche, 

noch  nicht  neu  organisirte  Acmtcr. 

Aemter. 

SU«tl> 

Kl-rl,,, 
iMtff. 

Ilü<r 
Mühlrn 

Ctl 

Zahl 
4er 

Häuser. 

Zahl 
clor 

a. 
b. 
r. 

i». 

e. 

f. 

K. 
h. 

i. 

k. 

L 
m. 

Off.'nliai-Ii  

ItiTH'inliotibinri  

I'tiitil'psciiii  

Habitzheim  

Kirdi-Hrcrfnrlh  

Ilrenburjr  

König  

fSchonbiTS  

Krh.ith  

WOlOM'lllHM'Jf  

Mkhvlst.idl  und  Fürstenau  .... 
Kn-irusteiri  uod  KotheiibiTg  .... 

^  Ftirst  von  Isnnbunr  

I»erselbe  und  di.T  (iruf  von  Iseuhur.ij- 

Drrulbo  und  di  r  liraf  von  Krhach- 
Sc.JxjiiIhth  ........ 

|  Graf  von  Krhacli-SrliMiibci-h'         •  J 

'  Grat  von  Krbacli-Ürbach     .    .    .  . 
1  / 

j  <rrat  von  r'.rbarh-t'iirstonau         .    .  . 

1 

1 

1 

1 
1 

5 

1  1 
17 

rVS 
- 

15 
js 

IM 
2.r, 

7f>s 

-14.') 
491 

1603 
2<i3 
r.7:i 
l.'J-J 
[> !  1 
TC.'i 
-42 

802* 

6499 
3i>Hi 

10S32 
1534 

.">  I  Sil 

34-sl 
1 1 06 
ti  1 K2 
6:llo 

Summe 

f> 

2<»7 

713.» 

:>  1 7.'>7 

Srimim  v,«i  Surkenburg 

22 

.-•tr- 

30570 

220341 

S 

• 

„  Provins  OberhesBen. 

1  «nd^rirhts  B«lrkr 

tuu. 

«e 

Zahl 

der 
Häuser. 

Zahl 

der 
Seelen. 

1 

2 
3 
4 
5 
6 

7 

8 
9 
10 
II 

12 

13 

Kirtorf 

U-  StAdt-Gericht  Giesen      .    .    .  f 
jb.  Land-Gericht  Giessen      .    .    .  \ 

Vöhl  

Biedenkopf     .    .  . 
Gladenbach    .    .  . 
«        «      Friodberg  .... 
«         «       Gross-Karben .    .  . 
\  a.     *        «       Nidda   .    .    .    .  ( 
'b.     <        .       Ortenberg  .    .    .  \ 
«        «  '     Schotten  .... 
«        «       Grflnberg  .... 
*        «       Homberg  .... 

Alsdcld  

|a.     <        «       Lauterbach    .    .  | 
/b.     «        «       Altenschlirf    .    .  \ 
Schlitz  

5 

2 

5 
1 

3 

2 
1 
2 

3 

2 
1 

76 

22 
98 
112 
19 
50 

87 

75 
48 
74 
75 

51 

20 

4644 

754 
2474 
2028 
3214 
3598 

4336 

2912 
2892 
2362 
2824 

3185 

1187 

28608 

5273 
16367 
12016 
1S483 
20531 

24492 

14684 
15561 
14111 

16803 

19258 
6981 

Summe 

27 

"837" 

'26410 

213128 
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Standesherrliche,  noch  nicht  nen  organisirte  Aemter. 


IMr(e>. 

Zahl 

Zahl 

Stariesherrra. 

■M«, 

der 

der 

>luM»o 

MC. 

U  aaser. 

8eelen. 

Forst  von  Solms-Brannfels  .... 

2 

19 

1848 

10237 

I 

12 

114C 

6589 

1 

21 

110!t 

Fursf  von  Iscnburg-Birstein  .... 

— 

10 

551 

3197 

Graf  von  Isenburg-Büdingen    .    .  . 

2 

21 

1578 

10452 

Graf  von  Isenburg-Meerbolz     .    .  . 

4 

288 

1999 

Graf  von  Solms-Rödelheim  .... 

1 

80 

421 

Graf  von  Isenburg- Wachtersbach  .  . 

2 

42 

405 

Summe 

6 

~9Q 

«042 

39906 

Summe  von  Oberhessen 

W 

927 

43052 

253071 

I 

u 

3 
I 

u 
»; 

7 
H 
9 
10 
11 
12 
13 
14 


\pmter. 


Amt  Hungen  

«  Wolfersheim  

«  Groningen   

-  Lieh  I 

«    Nieder-Weisel  | 

«    Laubach  i 

«    Utphe  \ 

Wenings  

Bödingen  

-  Mockstadt  

Stadt  Staaden   

Amt  Marienborn  

Dorf  Einartshausen  

Ronneburg  und  Michelau.    .    .  . 


in.  Provinz  RheinhesBon. 


«IIA* 

riMk», 

D«>r«, 

Hof», 
nv.hi» 
•i«. 

Zahl 

der 
Hiuser. 

Zahl 
der 
Beelen. 

2 

1  1 

2171 

28464 

2 

68 

2893 

17725 

43 

2857 

17272 

1 

18 

1353 

8839 

37 

2337 

13616 

1 

61 

2570 

14501 

1 

37 

2758 

16132 

1 

34 

2163 

11911 

84 

2855 

16533 

1 

46 

2625 

15485 

l 

2 

937 

6667 

10 

"  39  f 

255 1 9 

167148 

65 

lil63~ 

99141 

640563 

Mainz  

Absei  

Bechtheim  

Bingen   

Nieder-Olm  

Oher-Ingclheim  

Oppenheim  

Pfeddersheim  

Wöllstein  

Wörrstadt  

Worms  

Summe  von  Rheinhessen 
Summe  des  ganzen  Grossherzogthums 


1 
■2 

3 
4 
5 

t; 

7 
•S 
9 
10 
11 


18.  AurnnhBien  von  1822  bl«  1831. 

Die  in  Bc/.ug  auf  die  Aufstellung  der  Bevölkerungs- 
Listen  hervorgetretenen  Mängel,  insbesondere  deren  ver- 
spätete Einsendung  durch  einzelne  Geistliche,  veranlassten 
das  Gr.  Geheime  Staatsministerium,  durch  Verfügung  vom 
29.  Mine  1819  verschiedene  neuo  Normen  hinsichtlich 
derselben  aufzustellen.  Die  hiernach  von  dem  Kirchen- 
und  Schulrath  für  Starkenburg  ausgearbeitete  und  unter 
dem  7.  Februar  1822  erlassene  Instruction,  welche  zu- 
gleich die  seit  1804  erfolgten  spcciellen  Vorschriften  um- 
fasste,  bestimmte  bezüglich  der  Bevölkerungs-Aufnahmen 
im  Wesentlichen : 

1)  dass  die  Bevölkerung?- Listen  von  den  Pfarrern  nach 
einem  neu  vorgeschriebenen  Formular  nicht  mehr, 
wie  bis  dahin,  jährlich,  sondern  von  3  zu  3  Jahren 


2)  dass  die  Abzahlung  zwischen  Ostern  und  Pfing- 
sten zu  erfolgen  und  die  Einsendung  der  Bevölke- 
rungs-Listen längstens  14  Tage  nach  Pfingsten  zu 
geschehe»  habe; 

3)  dass  in  Orten  mit  gemischter  Confession  die  Abzah- 
lung von  den  Pfarrern  der  verschiedenen  Confes- 
sionen  gemeinschaftlich  vorzunehmen  und  nur  eino, 
s&inmtliche  Einwohner  enthaltende  Liste  aufzustel- 
len sei; 

4)  dass  Ober  diejenigen  Filiale,  welche  zu  einem  andern 
Landraths-Bezirke  oder  Amt  gehören,  als  worin  die 
Mutterkirche  liege,  besondere  Listen  aufzustellen 
seien ; 

5)  dass  tinter  der  Rubrik  «Ilauser,  nur  Wohnge- 
bftude  angegeben,  öffentliche  Gebäude,  wie  Kir- 
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chen  etc.,  dagegen  in  den 
aufgeführt  werden  sollten ; 

6)  dass  jede  Person  da  aufgezahlt  werde,  wo  sie 
sich  aufhalte,  dass  also  diejenigen,  die  sich  ausser- 
halb ihres  Geburtsorts  an  einem  anderen  Ort  des 

'Grossherzogthuras  befanden,  in  die  Liste  dieses  letz- 
teren Orts  zu  kommen  hätten,  sowie  auch,  dass 
diejenigen  Ausländer  und  Auslanderinnen,  welche 
einen  temporären  Wohnsitz  im  Grossherzogthum 
hätten,  oder  darinnen  als  Arbeiter,  Gesellen  oder 
Dienstboten  sich  aufhielten,  in  die  Listen  ihres  Auf- 
enthaltsorts aufgenommen  werden  müssteu; 

7)  dass  eine  Ausnahme  von  dieser  Regel  nur  in  An- 
sehung der  Militärpersoneii  stattfinden  solle,  welche, 
ohne  Rücksicht  auf  den  Ort  ihres  Aufenthaltes,  im 
Fall  sie  nicht  länger,  als  seit  6  Jahren  (der  gesetz- 
lichen Dienstzeit)  heim  Militär  gestanden  hätten, 
der  Bevölkerung  ihrer  Geburtsorte  zuzuzählen  seien, 
dass  die  Ermittelung  der  Anzahl  der  längere  Zeit 
im  Militär  stehenden  Inländer,  sowie  auch  der  da- 
bei befindlichen  Ausländer  auf  andere  Weise  (näm- 
lich durch  die  Militärbehörden)  erfolgen  werde,  so- 
wie dass  die  Familien  der  Militärpersoneii  und  die 
Militärpensionäre  der  Bevölkerung  ihres  Aufenthalts- 
orts beiznrechnen  seien; 

8)  dass  die  im  Ausland  befindlichen  Personen  an  ihren 
Geburtsorten  aufgezählt,  jedoch  nicht  in  die  Seelen- 
zahl gebracht ,  sondern  in  den  besonderen  Bemer- 
kungen der  Zahl  und  dem  Geschlecht  nach  und, 
wenn  thunlich,  unter  Bemerkung  ihres  Aufenthalts, 
angeführt,  dass  jedoch  diejenigen  ferner  nicht  auf- 
gezählt werden  sollten,  welche  im  Inland  oder  Aus- 
land einen  festen  Wohnsilz  genommen,  oder  ihren 
Willen,  nicht  mehr  zurückzukehren,  erklärt  hätten; 
liege  dieser  Fall  nicht  vor,  so  könnten  sie  nur  dann 
weggelassen  werden,  wenn  sie  nach  den  bestehenden 
Gesetzen  als  verschollen  anzusehen  seien. 

Die  Formularien  zu  den  betreffenden  Bevölkerungs- 
Tabellen  unterschieden  sich  von  den  früher  vorgeschrie- 
benen dadureh, 


1)  dass  die  bis  dahin  auszufüllende  Spalte  «Anzahl  der 
Familien»,  weil  man  den  Begriff  von  Familie  als 
zu  schwankend  ansah,  in  Wegfall  kam,  und 

2)  dass  eine  getrennte  Anschreibung  der  seither  unter 
einer  Rubrik  verzeichneten  männlichen  Dienstboten 
einerseits  und  Handwerksgesellen,  Fabrikarbeiter  und 
.Jungen  (Lehrlinge)  andererseits  vorgeschrieben  wurde. 

Ausserdem  wurden  von  1822  an  zwei  Altersklassen 
der  Bevölkerung  (14  Jahre  und  darunter  und  über  14 
Jahre  alt)  unterschieden ,  während  in  Folge  Verfügung 
vom  11.  August  1813,  nach  einer  in  den  Acten  enthalte- 
nen Notiz  «wegen  der  Salztabellen»,  drei  Altersklassen 
(1—8.  !)— 12  und  13  Jahre  und  darüber)  aufgeführt 
worden  waren,  zuvor  aber  die  Aufzählung  nach  zwei 
Klassen  (Kinder  bis  zum  12.  Jahr  und  Personen  über  12 
Jahre  alt)  stattgefunden  halt«. 

Von  der  bei  der  Aufnahme  von  1783  vorgeschriebenen 
Trennung  der  Familien- Angehörigen  nach  Altersklassen 
von  5  zu  5  Jahren  war  man  längst  wieder  abgekommen. 

Der  wesentlichste  Vorzug  der  neuen  Instruction  be- 
stand in  der  genauen  Bezeichnung  derjenigen  Persouen, 
auf  welche  sich  die  Zählung  erstrecken  sollte,  und  der 
gesonderten  Aufnahme  der  im  Inlande  sich  aufhaltenden 
Inländer  und  Ausländer  einerseits  und  der,  nur  notizlich 
aufzuführenden,  im  Ausland  befindlichen  Inländer  anderer- 
seits, wodurch  man  der  natürlichen  Trennung  der  Be- 
völkerung in  «factische»  und  «rechtliche*  Bevölkerung 
nahekam. 

Dagegen  trat ,  was  als  ein  Rückschritt  bezeichnet 
werden  muss,  an  die  Stelle  eines  genau  bestimmten,  mit 
dem  Beginn  des  Kalenderjahres  zusammenfallenden  Ter- 
mins für  die  Zählungen  die  weite  und  in  Bezug  auf 
den  Anfangstermin  wechselnde  Frist  «zwischen  Ostern 
und  Pfingsten»,  und  wurde  durch  die  hinsichtlich  der 
Militärbevölkerung  getroffenen  Ausnahmebestimmungen 
der  Grund  zu  manchen  später  hervorgetretenen  Schwie- 
rigkeiten gelegt. 

Die  summarischen  Ergebnisse  der  nach  der  Instruc- 
tion vom  7.  Februar  1822  ausgeführten  Bevölkerungs- 
Aufnahmen  sind  folgende. 
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19.  Aufnahmen  tsb  1894  bis  1898. 

Mit  dem  Zustandekommen  des  Zollvereins,  zu  wel- 
chem die  im  Jahre  1828  eingetretene  Zollvereinigung  des 
Grossbcrzogthums  Hessen  mit  dem  Königreich  Preussen 
und  der  im  Jahr  1831  erfolgte  Zollanschluss  von  Kur- 
hessen den  Grnnd  legten,  erfuhren  die  Bestimmungen  der 
Instruction  vom  7.  Februar  1822  verschiedene  Modifika- 
tionen, in  Folge  deren  unter  dem  4.  April  1833  eine 
neue  Instruction  für  die  Aufstellung  der  Bcvölkerungs- 
Uebcrsichtcn  erlassen  wurde. 

Abweichend  von  der  seitherigen  Einrichtung  fand 
nunmehr  eine  Trennung  der  betreffenden  Tabellen  in  zwei 
Uebcrsichtcn,  von  welchen  die  eine  sich  auf  die  Volkszahl 
und  die  andere  ;iuf  die  Anzahl  der  Geburten,  Sterbfälle 
und  Heirathen  erstreckte  (sogenannte  Uevölkerungslisten 
I.  und  II.)  statt,  und  wurde  die  Aufstellung  der  ersteren. 
welche  bis  dahin  vou  den  Geistlichen  zu  besorgen  war. 
den  Grossberzogliehen  Bürgermeistereien  übertragen.  Als 
Zahlungstermin  wurde  bereits  für  die  Aufnahme  von  1834 
der  Monat  Docember  und  von  1837  an  der  3.  Dccember 
der  Zäblungsjahre  festgesetzt. 

Sodann  wurde  die  im  Jahr  1822  in  Wegfall  gekom- 
mene Rubrik  «Anzahl  der  Familien»  von  1837  an  wieder 
in  die  betreffenden  Formularien  aufgenommen. 

In  Bezug  auf  die  Frage,  welche  Personen  in  die 
Bcvölkerungslisten  zu  verzeichnen  seien,  wurden  successiv 
die  nachfolgenden  Bestimmungen  getroffen,  welche  ich 
hier,  da  deren  Kennlniss  zum  Verstehen  der  nachfol- 
genden Haupt -Uebersicht  erforderlich  ist.  wörtlich  an- 
führe. 

Die  ursprüngliche  bezügliche  Vorschrift  im  §.  6  der 
Instruction  lautete  folgendermassen : 

«Jede  Person  ist  da  aufzuzahlen,  wo  sie  sich  auf- 
halt. Diejenigen  also,  die  sich  ausserhalb  ihres  Geburts- 
orts an  einem  anderen  Orte  des  Grossherzogthums  befin- 
den ,  sollen  in  die  Liste  dieses  letzteren  Orts  kommen, 
sowie  auch  diejenigen  Ausländer  und  Ausländerinnen, 
welche  einen  zeitlichen  vorübergehenden  Wohnsitz  im 
Grossherzogtiium  haben,  oder  sich  darin  als  Arbeiter,  Ge- 
sellen, Lckrjungen  oder  in  der  Eigenschaft  als  Dienst- 
boten aufhalten,  in  die  Listen  und  in  die  Bevölkerung 
ihres  Aufenthaltsorts  aufgenommen  werden.» 

Im  Jahr  184(1  wurde  diese  Bestimmung  in  Folge 
einer  (noch  gültigen)  Vereinbarung  unter  den  Zollvcr- 
einsregicrungen  folgendermaßen  abgeändert : 

«Jede  Person  ist  da  aufzuzählen,  wo  sie  sich  zur 
Zeit  der  Zählung  aufholt.    Es  werdeu  sonach  am  Orte 
ihres  Aufenthalts  gezählt:  alle  dort  in  Lohn  und  Brod  [ 
stehenden  Dienstboten,  alle  dort  in  Arbeit  stehenden  oder  1 
Arbeit  suchenden  Gesellen  und  Gewerbsgehülfen,  einschliess- 
lich derjenigen,  welche  in  Handwerkshcrbcrgen  eingekehrt 
sind,  alle  Lehrlinge,  Fabrikarbeiter  und  Taglöhner,  alle 
Personen,  welche  sich  am  Ort  der  Zahlung  auf  einer  Un- 
terrichts-, Lehr-,  Bildungs-,  Erziehnngs-,  Pcnsions-Anstalt  ! 
befinden  oder  sonst  des  Unterrichts  oder  der  Bildung 
wegen  verweilen,  sowie  die  iu  dortigen  Kranken-,  Ent- 
bindung«-, Arbeits-Häusern,  Gefängnissen,  Bcsserungs-An- 
filaltcn  etc.  befindlichen  Personen.    Ebenso  werden  die- 
jenigen Inländer,  welche  zur  Zeit  der  Zählung  im  Inland 
oder  Ausland  abwesend  sind,  als  Kinwohuer  ihres  gesetz- 


lichen Wohn-  oder  Angehörigkeitsorts ,  an  ihrem  Wohn- 
orte, bezüglich  bei  ihren  Angehörigen  mit  in  Ansatz  ge- 
bracht; und  es  gehören  hiernach  zu  den  in  ihrem  Wohn- 
ort mitzuzählenden  Personen  auch  diejenigen,  welche  Be- 
hufs des  Betriebs  eines  Gewerbes  im  Umherziehen  zur 
Zeit  der  Zählung  von  Hause  abwesend  sind,  dagegen 
nicht  die  auf  Wanderung  abwesenden  Gesellen  und  Ge- 
hülfen. Personen,  welche  mehr  als  einen  Wohnsitz  im 
Grossherzogthum  oder  Uberhaupt  in  den  Zollvereinstaaten 
haben,  z.  B.  im  Sommer  auf  einem  Landgute,  im  Winter 
in  einer  eigenen  Wohnung  in  einer  Stadt  sich  aufhalten, 
sind  nur  am  letzteren  Orte  mitzuzählen,  dagegen  an  dem 
Wohnorte,  von  welchem  sie  zur  Zeil  dor  Zählung  abwe- 
send sind,  von  dieser  anszuschliessen.  Dagegen  werden 
solche  Personen,  welche  in  Gasthäusern  (mit  Ausschluss 
der  Handwerksherbenten)  eingekehrt  siud.  oder  als  Gäste 
in  Familieu  sich  aufhalten  (also  mit  Ausschluss  der  in 
geraietbeten  Privatquartieren  wohnenden  Fremden)  nicht 
als  Einwohner  desjenigen  Orts,  in  welchem  sie  sich  zur 
Zeit  der  Zählung  aufhalten,  betrachtet  und  desshalb  nicht 
gezählt.» 

Im  Jahr  1858  wurde  hierzu  weiter  vorgeschrieben: 
-Die  nur  mit  Reisepässen  (ohne  Entlassungs-Ur- 
kunden) Ausgewanderten  sind  in  der  Kegel  noch  als  Ein- 
wohner ihres  gesetzlichen  Wohn-  oder  Angehörigkcits- 
Ort  zu  zählen,  und  sind  nur  solche  mit  Reisepässen  Aus- 
gewanderte bei  der  Bevölkerungs-Aufnahme  ausser  Ansatz 
zu  lassen,  von  welchen  sicher  bekannt  ist,  dass  sie  sich 
I  wirklich  im  Auslande  seit  längerer  Zeit  niedergelassen 
haben  und  das*  sie  nicht  zurückkehren  werden.» 

Hinsichtlich  der  Militärpersomcn  war  im  §.6  der 
Instruction  ursprünglich  Folgendes  bestimmt : 

«Militärpersoncn  sollen,  wenn  sie  einem  Regiment, 
Bataillon  oder  Corps  einverleibt  sind,  sie  mögen  sich  in 
ihrer  Garnison  oder  in  ihrem  Geburtsorte  oder  in  dem 
ständigen  Wohnorte  ihrer  Eltern  auf  Urlaub  aufhalten, 
8ämmtlich  in  die  Seelenzahl  ihres  Geburts-  oder  ständi- 
gen Wohnortes  ihrer  Eltern ,  sonst  ihres  Hcimathsorts, 
wenn  dieser  verschieden  von  jenem  ist,  aufgenommen 
werden,  jedoch  nur  in  dem  Falle,  wenn  sie  nicht  länger 
als  seit  6  Jahren,  der  gesetzlichen  Dienstzeit,  im  Militär 
angestellt  sind.  Die  seit  längerer  Zeit  im  Militär  stehen- 
den Inländer,  sowie  auch  sämmtlichc  darin  angestellte 
Ausländer,  sind  also  nicht  aufzunehmen,  indem  man  über 
deren  Zald  auf  andere  Weise  zuverlässige  Nachricht  er- 
halten wird.  Dagegen  sind  aber  die  Familien  der  Mili- 
tärpersonen oder  pensionirte,  nicht  mehr  im  Dioustc  ste- 
hende Militärs  ebenfalls  der  Bevölkerung  desjenigen  Ortes 
zuzuzählen,  wo  sie  sich  aufhalten.» 

Nach  einer  im  Jahr  1837  erlassenen  Anordnung  soll- 
ten die  nicht  über  die  gesetzliche  Dienstzeit  von  6  Jah- 
ren im  Militär  stehenden  Inländer  von  den  Civilbehörden 
nur  an  ihren  Geburtsorten  aufgenommen  werden, 
Gendarmen  mit  ihren  Familien  dagegen  an  ihren  Sta- 
tionsorten. 

Im  Jahr  1858  wurde  ferner  Folgendes  vorgeschrieben: 
«Die  Ober  6  Jahre  im  Militär  stehenden  Militärper- 
sonen mit  ihren  Familien  sind  nicht  bei  der  Bevölkerung 
ihrer  Geburts-  oder  Heimathsorte  aufzunehmen  nnd  zu 
zählen,  vielmehr  hat  sich  die  Aufnahme  der  Civilbehörden 
(Bürgermeistereien)  nur  auf  die  bis  zu  6  Jahren  im  Mi- 
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ütilr  siebenden  (inländischen)  MilitArpcrsonen ,  sowie  der 
Militärpensionüre  und  Invaliden  nebst  deren  Familien  an 
ihren  Gcburts-  und  Aufenthaltsorten  zn  beschranken.» 

Ausserdem  war  seit  1846  bestimmt ,  tlass  die  dem 
Civilstand  angehörigen  Dienstboten  der  Militärs,  wenn 
sie  bei  der  dem  Militarstand  angehörigen  Dienstherrschaft 
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60512 
44010 

14176 
49841 
36193 

49555 
35595 

99679 
101979 
71440 

1(11**14 
103902 
74818 

311358 
305277 
218076 

166405 
237590 
1419 

17167 
16737 

17  57 

28651 
26553 

nr.t  fl.\ 
;r.)  1  Uk> 

89 199 
14717 
105284 

78 
521 
843 

Summe 

l025~ 

11 697 r 

167231 

140510 

139099 

273098 

282004 

S347fi 

405414 

"39661" 

150369 

209500 

1442 

1846 

Starkenburg 

Oberhessen 

Kheinhesscn 

1288 
2053 
1169 

38588 
48259 
32701 

«4031 
61750 
45469 

50761 
36677 

55233 
50481 
36191 

100709 
103472 
74476 

104985 
105427 
78101 

.  , 

3 1 7093 
310141 
225445 

171112 
241786 
1177 

17154 
18030 
5354 

28628 
25214 
97381 

89593 
15482 
110166 

634 
293 
1547 

Summe 

4510 

119518 

171250 

143604 

141905 

278657 

288513 

852679 

414075 

40538 

151223 

215241 

2474 

1849 

Starkenburg 

Oberhessen 

ltheinhesgcn 

1  *>H1 

2138 
1131 

38786 
48449 
33272 

62705 
01079 
45590 

o*j  t  w 
49841 

36839 

üJ  -tOU 

49872 
36542 

1 Ol J82 
103561 
73729 

1  nri*7P> 
105056 
78500 

318584 
308330 
225610 

163017 
245073 
616 

14216 
15521 

532 

40001 
22816 
102154 

90352 
15373 
1 10382 

229 
2139 

Summe 

4554 

120507 

169374 

142170 

141850 

278772 

289432 

852524 

4O87U0 

30269 

164971 

216107 

"'334Ö 

1852 

Starkeuburg 

Oberhessen 

Rheinhessen 

1320 
2353 
11*3 

39099 
48494 
33*97 

61360 
61514 
45624 

54786 
49471 
36465 

54544 
49046 
36513 

102632 
104521 
74435 

10708« 
106579 
78234 

319050 
309617 
225647 

163168 
243903 
2587 

14248 
18832 
3440 

40323 
21670 
95112 

90201 
15646 
111951 

1213 
195 
2791 

Stimme 

1856 

121490 

168498 

140722 

140103 

2Ö1588 

291901 

854314 

409658 

36520 

157405 

217798 

4 199 

1855 

Starkeuburg 

Oberhesson 

Khcinhcssen 

1343 
2382 
1198 

39014 
48303 
34285 

61780 
59997 
45505 

52025 
47117 
35439 

51366 
46208 
35935 

101776 
101473 
74826 

107  163 
104141 

78655 

312630 
298939 
224855 

169301 
234612 
1233 

14456 
14380 
205 

29799 
25383 
99222 

88275 
15212 
112598 

1101 
161 

2207 

Summe 

1923 

121002 

167282 

134581 

133509 

278075 

290259 

836421 

4051 16 

290 1 1 

151404 

216115 

3409 

1858 

Starkenbnrg 

Oberhofen 

Khrinhcs&en 

1375 
24H4 
1224 

39322 
48030 
34767 

62357 
59*76 
45455 

51085 
46542 
31537 

50563 
45731 
34297 

105927 
102601 
772*8 

1 10*17 
1053*7 
80766 

31*422 
300261 

226*88 

16265)1 
236014 
134 

14712 
14288 
200 

39437 
25177 
102920 

90535 
15311 
111559 

10O2 
249 
2674 

Summe 

5063 

122119 

1676** 

132164 

130591 

285*16 

297000 

845571 

39*807 

29200 

167534 

217405 

3925 

wohnen,  durch  die  Militärbehörde,  wenn  sie  aber  eine  be- 
sondere Wohnung  haben,  durch  die  Civilbebörde  zu  zäh- 
len seien. 

Die  hiemach  im  Grossherzogthum  ausgeführten  De-  • 
volkeruugs-Aufnahinen  haben  folgende  Haupt-Ergebnisse 
geliefert,  welchen  ich  im  Anschluss  an  die  oben  mitge- 
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t heilten    iirnterwiisen  Zusammenstellungen  die  Bevölke-  I  In  Spalte  16  bis  31  ist  nur  die  Anzahl  der  Familien- 

rungs  -  Uebersicht  nach    Kreisen   für  das  Jahr  1858  |  haupter  oder  der  selbstst&ndigen  Personen  angegeben, 

anreihe.  Unter  •Dienstboten»  (Spalte  22  und  23)  sind  alle 

In  Bezug  auf  die  einzelnen  Spalten  dieser  und  der  I  diejenigen  Personen  verstanden,  welche  für  die  Besor- 

nachfolgenden  Tabelle  ist  noch  Folgendes  erläuternd  bei-  |  gung  des  Ackerbaues,  des  Viehstandes,  der  Haushaltung 
zufügen. 
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ti 
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M 
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n. 

8378 

2501 

12431 

14561 

5078 

12933 

5961 

4954 

9396 

IM  * 

4252 

1701 

1859 

841 

6535 

3059 

7909 

1921 

19695 

13983 

1 1 35« 

7628 

5210 

5558 

8592 

446 

242 

3575 

1715 

1781 

1048 

9346 

4839 

8403 

924 

13629 

11237 

35«:.' 

7801 

3500 

3452 

7933 

411 

1» 

4184 

128« 

2157 

1707 

3966 

1860 

2  1690 

5346 

"45755 

39781 

19996 

28362 

14671 

13964 

25921 

1854 

430 

12011 


4  7U2 

~5797 

359« 

19847 

9758 

8729 

2892 

12922 

15188 

5466 

13326 

• 

6799 

5276 

9667 

4207 

2066 

1884 

1131 

6930 

3442 

8320 

2008 

19488 

14048 

10177 

7950 

5403 

5763 

8890 

497 

206 

3488 

1691 

1810 

1136 

8911 

5359 

8713 

'25762 

1088 

15001 

1187« 

3350 

8399 

4080 

3342 

9004 

460 

51 

4561 

1724 

2317 

2185 

5084 

2733 

5988 

47411 

41112 

18993 

29676 

16282 

14371 

"27561 

2U9 

527 

12256 

5181 

6011 

4452 

20925 

17534 

9039 

3623 

15061 

16330 

6401 

15278 

8729 

6214 

9627 

lud  * 

4657 

1892 

2010 

1004 

7368 

3720 

879« 

2068 

20629 

14496 

10692 

8641 

6131 

5921 

8981 

929 

370 

3766 

1607 

2003 

1096 

8654 

5183 

88*6 

1030 

13684 

13002 

3100 

8405 

3410 

9010 

527 

107 

5084 

172« 

2595 

2308 

5666 

3344 

»).■-•.)  i 

6721 

"49374 

^f3828 

"20193 

82824 

19041 

14545 

27618 

3093 

953 

13507 

5225 

6608 

4408 

21688 

12247 

9558 

2845 

14449 

16655 



6489 

16130 

9662 

5193 

9980 

5375 

2402 

1845 

1003 

7260 

3831 

9159 

2154 

20532 

14655 

9965 

9608 

5841 

6301 

9158 

885 

258 

4127 

1593 

1912 

1079 

8986 

6024 

960.8 

1036 

13969 

13634 

2980 

8813 

4444 

3673 

9276 

581 

109 

5641 

1893 

2883 

2435 

3884 

28325 

6035 

48950 

44954 

"19441 

34551 

"19947 

15167 

'28414 

3312 

~8«2 

15143 


588» 

~  6640 

1517 

22833 

13739 

9972 

2964 

14424 

16006 

6349 

16199 

8836 

4822 

9862 

2211 

591 

4958 

2044 

2049 

1039 

7386 

4018 

9336 

2375 

20690 

14972 

9956 

10799 

6213 

6070 

9041 

880 

298 

4027 

1657 

1835 

1122 

9713 

6719 

9820 

1116 

15832 

14133 

2886 

9617 

5102 

3765 

9529 

680 

217 

6547 

1785 

2962 

2315 

5*64 

3836 

29128 

6455 

5094« 

45111 

19191 

"36615 

20151 

14657 

28482 

3771 

1106 

15532 

54*6 

6846 

-147« 

22963 

14573 

10026 

3080 

14958 

16197 

0771 

17622 

11821 

4894 

9931 

2103 

751 

4186 

2089 

1900 

1207 

7864 

4299 

9318 

2345 

22645 

15574 

10249 

11361 

7164 

6125 

9360 

624 

218 

3872 

2068 

1734 

1008 

8834 

5910 

97,-<7 

1086 

14865 

13263 

267S 

9659 

4417 

3396 

8725 

1133 

380 

5643 

1546 

1895 

2011 

5014 

4497 

29131 

~" 6511 

52  16* 

"45034 

T9Ü9H 

~3*642 

"23402 

14415 

2801« 

3*60 

1349 

13701 

5703 

"5529 

422« 

21742 

14706 

9897 

3177 

14704 

15238 

6006 

17887 

1240« 

5167 

10192 

3138 

1543 

5502 

2401 

2228 

1412 

9924 

6098 

9371 

244« 

2221* 

15066 

9661 

11709 

7609 

6634 

9870 

742 

316 

391  5 

1975 

2090 

1337 

9973 

7397 

9466 

ms 

14396 

12857 

3304 

9491 

5225 

3532 

8844 

1268 

416 

1794 

2670 

2439 

4878 

4878 

2-731 

6771 

51318 

43161 

18971 

"39087 

25240 

15333 

28906 

514»  2275 

15298 

«170 

6988 

""5188 

~24775 

I8.-173 

9698 

3218 

14018 

14436 

5«64 

16237 

11446 

6330 

9816 

4263 

2197 

5054 

2282 

2099 

1225 

10233 

7118 

9161 

2380 

21221 

13274 

8822 

11518 

8225 

7299 

9636 

923 

389 

4015 

1739 

2126 

1416 

11098 

868» 

9390 

1154 

14646 

12004 

3184 

9116 

4740 

3551 

883« 

150« 

593 

5609 

1«93 

2806 

2672 

5626 

4551 

"28249 

675* 

49885 

"39714 

17670 

~3«S71 

2  1 1 ;  i 

1«180 

28288 

8692 

3 1  79 

14878 

5714 

~7031 

5313 

26957 

2(t:t57 

10077 

3391 

1457"* 

14822 

5981 

15680 

10349 

5448 

1077« 

5234 

2427 

«102 

2721 

2450 

1459 

11271 

7887 

9222 

2399 

21015 

13545 

8787 

10995 

7810 

6956 

9733 

135« 

496 

4176 

1909 

21«« 

1461 

11688 

10320 

9401 

1168 

14499 

12505 

3041 

8828 

4615 

3350 

H972 

1943 

670 

6H«T 

1 909 

2979 

2745 

51  15 

5262 

~28700 

~6958 

60092 

40872 

"17809 

35503 

22774 

15754 

29481 

»533:3092 

17146 

«539 

7597 

~5665 

~281Ö4 

23469 
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Zahl 

Anzahl 

Zahl  der 

lirWilllMT. 

NamoD 

4 

Kiadtr 

Summe 

4er 

liCllil 

nal« 

d.r 

toaicr  14  J»hrx« 

ib..  1«  J.h.-I, 

aller 

Pn>\  In/ fn  und  krpisf 

(Mr«n(- 
lirfc« 
4i.b.r,d. 

kiil*«r 

Fa 

milien. 

Kn*Wn 

Ma)anl«l>. 

WtlkiVli« 

Seelen. 

 r  

4 

»*, 

ii. 

Darmsi  adt 

288 

5425 

11336 

rlJ-IU 

1         1  IT 

1».1  1 l> 

Jiio"'  i 

56142 

Benslwnm 

131 

3994 

6187 

5 1  79 

i  j '  - 

1 1H)20 

29657 

Dieburg 

1  1111 

7141 

10247 

7TÜ(i 

1 1  yo 

oU j o 

1  ü  J4ir, 

1  "li  1  7 
1  1  [)l  1 

49896 

Krbach 

86 

2551 

4033 

Q   r;  Jv 

*  0  1  0 

Ii  in 

22599 

Gross-Gerau 

InU 

O  üe  7 

5701 

Ä  Ii  O  1 

J  I41T 

4 « ;  w 

1 1  J') 

28887 

Heppenheim 

Ort 

80 

ai  m 

3442 

499U 

4.100 

11413 

4  1  Do 

I  I l'O 

U*l  "*  1 

Vi  i  i  1 

24551 

Lindcnfcls 

lob 

4332 

6365 

nU4  I 

C  1  IIA 

b  1  ;H  1 

1  11)1) 

1 18"'M 

35750 

Neustadl 

•7  jr 
1  0 

2509 

3268 

28 1 1 

A""J 

Iii  in 

r  171 

•  >4  i  1 

Ii  ™*7  1 

16S«4 

Offenbach 

21 1 

5o4< 

9414 

l  So  / 

I  i  .10  1 

50361 

Wimpfen 

2i 

r  1  1 

514 

802 

C7I 
f>(  J 

III7H 

IJ  n> 

1318 

3712 

Provinz  Stnrkfinhnrff 

E  IUI  III/.    »-  1 1»  1  IVC11UUI  f0f 

1375 

39322 

62357 

510(55 

50563 

10592« 

1 10847 

318422 

Giessen 

350 

6686 

8742 

7091 

6902 



14807 



15361 

44164 

Alsfeld 

252 

5296 

6393 

5102 

1  HCl  o 

1  1  /"II*  K. 

1 1 70 1 

32851 

Riedenkopf 

331 

5574 

6237 

0/  4  < 

I  1  TÜT 

I I  r  O  i 

lill  1  4 

1  dl  1  4 

35I,i,7 

Büdingen 

166 

2750 

3762 

28a6 

i*  r.i!  is 

o;>bM 

18660 

Friedberg 

211 

7726 

IflA 

38192 

Grünberg 

198 

3113 

3701 

9849 

6386 

18409 

Lauterbach 

264 

i  c  tu  n 
4689 

5772 

4735 

4541 

10218 

10789 

302  83 

Nidda 

7412 

5062 

4985 

1 1 733 

12209 

33989 

Schotten 

173 

3043 

4408 

•ii  i-i 

^  »TU  I 

7<>4}<) 
1  —  ad 

20453 

Vilbel 

113 

3483 

4719 

3359 

3293 

7578 

7754 

21984 

Vöhl 

«j-i 

"Ol' 

1004 

1031 

1018 

1890 

21 10 

6049 

Provinz  Oberhcsaeu 

2464 

48Ö3Ö 

59876 

"46542 

45731 

1026ÖT 

105387 

30026"! 

Mainz 

30b 

6786 

12499 

9253 

9099 

23026 

24244 

65622 

Alzey 

21» 

6552 

7511 

5644 

5830 

12231 

12696 

36401 

Ringen 

157 

5035 

6178 

4790 

4651 

10401 

10959 

30804 

Oppenheim 

244 

7898 

8781 

6986 

6878 

14335 

14922 

43121 

298 

8486 

10486 

7864 

7839 

17292 

17915 

50940 

Provinz  Rheinhessen 

1224 

34767 

45455 

34537 

34297 

'77288 

80766 

226888 

5063 

122119 

167688 

132164 

130591 

285816 

297000 

845571 

Clirlsicn 


l*ilh*rfcn*f  Rurnpini«!«  r»itit 


28504 
lbl72' 
29929 
21094 
24736; 

»88 
11687; 
14074 
12039 
3436 
162659 


Ii 

127 
37 
3586 
69 
777 
17 
7754 
524 
1821 

147l~2 


K.ik..    I  ""^f 
,  .  cknftilicti'M 
Ilten      , . 


39111 
31491! 
34455 
58  7 1 
20554; 
18109 
2801»| 
26732 
19958 
11367: 
5631, 
23 6014 ! 


3089 
180 
81 

5333 
4 
74 
5420 

8 
99 

14288 


99 
32 
3 

134 


398807 


41 
12 

147 

200 


29200 


vi 
22271 
804 
41 

1 

320 ! 
43331 
1450' 
l] 

10217 
39437 


16923 
2436 


740 

5059 
25177 


9420 
25482 
10762 
25279 
31977 
102920 


16753  1 


- n — 

3449 

1 1588 
146K5 
1062 
1787 
18680 
14164 
1774 
23104 
242 
90535 


510 
95 
72 
124 
8240 
25 
2103 
98 
51 
3984 
9 


1631-1 


52271 
9227 
18361 
15895 
15805 
i  11559 


oder  für  die  persönliche  Redienung  eines  Andern  Kost  ' 
oder  Lohn  empfangen. 

In  den  Rubriken  22  bis  27  sind  auch  die  als  Dienst- 
boten, Arbeiter  in  Fabriken  etc.  beschäftigten,  im  Gross- 
herzogthum sich  aufhaltenden.  Ausländer  begriffen. 

Unter  Taglöhnern  (Rubr.  20  und  21)  wurden  nur 
diejenigen  im  Inland  angesessenen  Personen  verstanden, 
welche  Familien  hatten  und  sich  durch  Taglolin  ernährten. 
Ks  handelte  sich  daher  hier  nur  von  sich  bürgerlich  nie- 
dergelassen habenden  Personen  und  kommen  demnach 
anter  diesen  beiden  Rubriken  keine  Ausländer  vor. 

Die  Rubriken  28  und  29  enthalten  nur  solche  Aus- 
länder, welche  unter  den  Rnbriken  22  bis  27  begriffen, 
also  keine  Personen,  welcho  aus  dem  Ausland  übergezogen 
aind  und  sich  im  Inland  niedergelassen  haben. 

In  Spalte  30  und  31  finden  sich  diejenigen  Ortsan- 
gehörigen,  welche  sich  ausserhalb  des  Orts  und  dessen 
Gemarkung  aufgehalten  haben,  verzeichnet. 


Was  znr  KrklArung  auffallender  Ergebnisse  dienen 
oder  Stoff  zu  tiöthig  erscheinenden  Regierungsmaasregelu 
und  Anordnungen  geben  konnte,  war  unter  der  Rubrik 
-Resondere  Remerkungen»  auf  der  Rückseite  der  Tabellen 
anzufahren.    Ausserdem  war  daselbst  anzugeben: 

1)  die  Rezcichnung  und  Rcnennung  der  öffentlichen 
Gebäude,  als  Kirchen,  Bethänser,  Synagogen,  Rath- 
oder Gemeindehauser,  Schulhäuser  u.  s.  w.,  mit  der 
Angabe,  ob  solche  Gebäude  zugleich  zur  Wohnung 
dienen ; 

2)  ob  und  welche  Personen  sich  durch  ein  besonders 
hohes  Alter  von  90  Jahren  und  darüber  auszeich- 
neten und  worin  deren  Nachkommenschaft  an  Kin- 
dern, Enkeln  etc.  bestehe; 

3)  welche  Unglückliche,  als  Waisen,  Blinde,  Rlödsin- 
nige.  Wahnsinnige,  durch  Verkrüppelung  oder  Krank- 
heit Abscheu  erregende  Personen  sich  in  dem  Orte 
und  der  Gemeinde  befanden  und  wie  alt  dieselben 
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om  Jahr  1858. 
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II.  Bevölkerung  von  Hessen-Darmstadt  seit  1567. 


Die  Vergleichung  der  im  Jahr  1689  durch  nament- 
liche Aufzeichnung  ermittelten,  in  der  anliegenden  Zu- 
sammenstellung angegebenen  Seelenzahlen ,  welche  insbe- 
sondere ftlr  die  Provinz  Oberhessen  fast  ganz  vollständig 
vorliegen,  mit  der  in  den  betreffenden  Originalitäten  ver- 
zeichneten Anzahl  der  Familien  und  den  Resultaten  der 
im  Jahr  1«67  bewerkstelligten  Aufnahme  der  Mannschaft 
und  der  Hausgesessenen  gestattet  da»  Verhältnis*  zwischen 
der  Anzahl  der  Haushaltungen  etc.  und  der  Seelenzahl 
für  jene  Zeit  mit  hinreichender  Sicherheit  festzustellen 
und  aus  der  bei  den  verschiedenen  Aufnahmen  ermittelten 
Anzahl  der  Mannschaft  oder  der"  Hausgesessonen  die  ent- 
sprechenden Zahlen  ftlr  die  Gesammtbevölkerung  herzu- 
leiten. 

Im  Jahr  1669  kamen  auf  2273  Haushaltungen,  welche 
für  den  vorliegenden  Zweck  mit  der  Anzahl  der  zuge- 
hörigen Personen  verglichen  werden  konnten,  11272  Köpfe, 
also  auf  1  Haushaltung  durchschnittlich  4,07  Köpfe.  Auf 
44237  Einwohner  im  Jahr  1609  kamen  in  den  betreffen- 
den Orten  im  Jahr  1667  8203  Hausgesesscne  (Verhältniss 
wie  1  : 5,39),  sodann  10592  Hausgesessene  und  junge  i 
Männer  (Verhältniss  wie  1  :4,18)  und  9360  Männer  von 
18  Jahren  und  darüber  (Verhältniss  wie  1  :  1,77).  Die 
durchschnittliche  Stärke  der  Haushaltungen  wechselte  im 
Jahr  1669  in  den  verschiedenen,  hier  in  Betracht  ge- 
zogenen Landestheilen  /.wischen  4.3  und  5,2  Köpfen. 
Uebcreinstirameud  hiermit  zahlte  man  im  Grossherzog- 
thum  Hessen  im  Jahr  1858  auf  167688  Familien  845571 
Einwohner,  also  auf  1  Familie  durchschnittlich  5,04 
Köpfe. 

Mau  kann  hiernach  mit  hinreichender  Sicherheit  für 
das  17.  Jahrhundert,  wie  in  neuerer  Zeit,  auf  1  Hausgc- 
ftessenen  5  Köpfe  der  Gesammtbevölkerung  rechnen  und 
weiter  annehmen,  das»  sich  die  Summe  der  Hausgesesse- 
nen  und  jungen  Mannschaft  wie  1  :  4,2  uud  diejenige  der 
Mannschaft,  d.  h.  der  Ober  18  Jahre  alten  männlichen 
Personen,  überhaupt  wie  1  :  4,8  zur  Gesammtbevölkerung 
verhalten  habe. 

Mit  Hülfe  dieser  Bevölkcrungs-Coeflicicntcn  und  unter 
Berücksichtigung  der  vorhandenen  Angaben  über  die  ge- 
sammte  Volksmenge,  sowie  durch  Beifügung  verhältniss- 
mäsiger  Zusätze  für  die  bei  einzelnen  Orten  uud  Aeintern 
fehlenden  Angaben  gelangte  ich  zu  folgenden  Resultaten, 
welche,  wenn  dieselben  auch  keinen  Anspruch  auf  abso- 
lute Genauigkeit  machen  können,  doch  hinreichend  mit 
der  Wirklichkeit  übereinstimmen  dürften,  um  eine  Ueber- 
siebt  der  jeweiligen  Volkszahl  und  somit  der  Macht  und 
politischen  Bedeutung  des  Landes  seil  der  Begründung 
seiner  Selbstständigkeit  durch  Landgrafen  Georg  1.(1567) 
zu  gewähren. 

Im  Jahr  1629  betrug  die  Anzahl  der  Hausgeses- 
senen in  denjenigen  Theilen  der  oberen  Grafschaft  Katzen- 
elnbogen, welche  nach  dem  Tode  Philipps  des  Gross- 
müthigen  (15«7)  den  Antheil  Georg  I.  bildeten  (vergl. 


Bd.  I.,  S.  43  und  44.  Nr.  1  bis  78)  in  dem  damaligen 
Amt  *) 

Darmstadt   1332 

Lichtenberg   596 

Zwingenberg  und  Jägersburg  (in:, 

Dörnberg   928 

Kussclshcim   604 

zusammen  4005 

Diese  Anzahl  mit  dem  oben  berechneten  Coefticienten 
5  multiplieirt  ergiebt  als  ftesammtzahl  der  hessen-darm- 
städtisclien  Untertanen  in  den  genannten  Gebietsteilen 
die  Summe  von  20325  Köpfen.  Hierzu  kommt  noch  der 
hessische  Antheil  an  Kombach  (a.  o.  0.  Xr.  79).  in  welchem 
in  den  Jahren  1783  bis  1791  780  bis  790  Einwohner 
ermittelt  worden  sind. 

Die  Bevölkerung  der  hessen-dannstädtischen  Gebiets- 
teile vermehrte  sich  von  1629  bis  1791  Oberhaupt,  wie 
weiter  unten  gezeigt  werden  wird,  im  Verhältniss  von 
1  zu  2,4.  Es  dürfte  hiernach  die  hessische  Bevölkerung 
von  Kürnbach  im  Jahr  1629  auf  325  Köpfe,  und  mithin 
die  Gcsamtntsutnmc  der  Angehörigen  der  Landgrafschaft 
Hessen-Darmstadt  in  dem  angegebenen  Terrilorialbestand 
für  dieses  Jahr  auf  20650  Köpfe  zu  veranschlagen  sein. 

Aus  den  Angaben,  welche  für  die  Jahre  1567  bis 
1629  vorhanden  sind,  ergiebt  sich,  dass  die  Bevölkerungs- 
zahl der  oberen  Grafschaft  Katzenelnbogen  im  Jahr  1567 
im  Allgemeinen  eben  so  hoch,  wenn  nicht  noch  etwas 
höher  gewesen  sein  dürfte,  als  im  Jahr  1629,  bis  zu  wel- 
chem sich  die  Wirkungen  dcB  dreißigjährigen  Krieges 
bereits  cinigermaasen  geltend  gemacht  hatten. 

Man  wird  daher  mit  hinreichender  Sicherheit  annehmen 
können,  dass  sich  die  Herrschaft  des  Landgrafen  Georg  L, 
als  derselbe  zur  Regierung  gelangte,  auf  beiläuiig  20650 
Köpfe  erstreckt  habe. 

Xach  einer  im  Archiv  für  hessische  Geschichte  etc. 
(Bd.  VIII.,  p.  25)  mitgeteilten  Berechnung,  bei  welcher 
zunächst  der  Zunahrae-CoeTticient  der  Bevölkerung  der 
althessischen  Landestheile  von  1585  bis  1846  mit  Hülfe 
der  oben  (p.  1)  erwähnten  Steuer-Tafel  festgestellt  und 
hiernach  aus  der  Bevölkerungszahl  der  dem  Landgrafen 
Georg  I.  ursprünglich  zugefallenen  Gebietsteile  von  1846 
rückwärts  die  Einwohnerzahl  derselben  von  1585  berech- 
net wurde,  ergeben  sieh  für  letztere  2Ü976  Kopie.  Diese 
Summe  stimmt  mit  der  von  mir  auf  Grund  direeter  Er- 
hebungen, also  auf  einem  ganz  anderen  Wege  gefundenen 
obigen  Anzahl  von  20650  Köpfen  sehr  nahe  nberein  und 


*)  In  der  anliegenden  Zusammenstellung  sind  die  Acmter 
nach  ihrer  Eintlieilung  und  ihrem  Umfang  von  1800  auf. 
gvfilhrt.  Die  frühere  Anordnung  weicht  hiervon  mehr- 
fach ab,  indem  7..  B.  von  dem  Amte  Darenstadt  gegen 
Eudu  des  18.  Jahrhunderts  das  Amt  Pfungstadt  abge- 
sondert wurde  und  Theile  des  urnprilmjUcbcTj  Amt« 
Nidda  sich  spÄtcr  als  Theile  des  Amts  Lissberg  aufge- 
führt fanden. 
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bestätigt,  das»  letztere  als  annähernd  richtig  angenommen 
werden  kann. 

FOr  das  Territorium,  welches  dem  Landgrafen  Georg  I. 
als  Krbtheil  zufiel,  erhalt  man  sodann  folgenden  Flächen- 
Inhalt. 


Amt  Darmstadt    .  . 
«    Lichtenberg  .  . 
«    Zwingenberg  und 
Jägersburg    .  . 
«    Dornberg  .  . 
Knsselsheim  . 
Herrschaft  Kombach  . 

zusammen 


3,8  geogr.  □Meilen. 

2.4  . 

1,4 

2.3 

2.3  « 

0.2  « 

12,4  «  ~« 


Das  Grossberzogtbum  Hessen  besass  im  Jahr  1861 
856907  Einwohner  auf  152,3  geogr.  □  Meilen.  Da» 
ursprüngliche  Stammland  der  hessen-darnistadtischen  Linie 
zahlte  mithin  zur  Zeit  der  Theilung  von  Altheggen  unter 
die  Söhne  Philipps  des  Grossmüthigcn  l/*>  «'er  dermaligcn 
Einwohnerzahl,  etwa  so  viel,  als  die  jetzigen  Kreise 
Schotten  oder  Vilbel,  und  '/'»  des  Gebiets  des  Grossher- 
zogthums Hessen.  Auf  derselben  Flache,  auf  welcher 
nach  der  vorstehenden  Berechnung  im  Jahr  1567  20650 
Einwohner  lebten,  befanden  sich  im  Jahr  1861  1)1672 
Einwohner,  also  mehr  ah  die  vierfache  Anzahl. 

Für  das  Gebiet,  welches  die  landgrSflich  hesgen- 
darmstadtischc  Linie  nach  Beendigung  des  Marburger 
Erbfolgestreits  und  einiger  weiterer  Gebietsausgleichungen 
im  Jahr  1650  besäst,  erhalten  wir,  wenn  wir  wieder  den 
Stand  der  Bevölkerung  von  1629  zu  Grund  legen,  fol- 
gende Ergebnisse. 

Einwohnerzahl 

a)  Ursprünglicher  Bestand  (a.  o.  O.  Nr.  1 
bis  79),  wie  vorher  

b)  Erwerbungen  in  der  oberen  Grafschaft 
Katzenelnbogen  (ebenda*.  80  bis  99  a) 

c)  Im  Besitz  von  Hessen-Darmstadt  ver- 
bliebene Aemter  im  überrnrstenthum 
Hessen  (ebenda*.  Nr.  481  bis  855)  . 

d)  Vorübergehend  besessene  Gebietsteile, 
mit  Ausschluss  der  in  den  Jahren  1618 
und  1650  wieder  abgetretenen  strei- 
tigen Besitzungen  (ebenda*.  §§.  25  und 
39  bis  41)  


20650 
3468 

74000 
6200 


104318 

Nach  der  damaligen  Territorial-Kintheilung  kamen 
hiervon 

Einwohner. 

a)  auf  die  Obergrafschaft  Katzenelnbogen  24118 

b)  auf  das  Obcrfürstcuthum  Hes.seu  .    .  76161 

c)  auf  die  Niedergrafschaft  Katzeneln- 
bogen  4039 

zusammen,  wie  oben  104318 
Bei  Berechnung  der  vorstehenden  Einwohnerzahlen 
wurden  für  das  Amt  Umstadt  die  Aufnahme  von  1633, 
für  die  übrigen  neu  erworbenen  Gebictstheile  der  Ober- 
grafsebaft  dagegen  die  Aufnahme  von  1629  benutzt.  Die 
Einwohnerzahlen  für  die  bei  Hessen- Darmstadt  verblie- 
benen Theile  des  Oberfürstcnlhums  sind  aus  den  Ergeb- 
der  Aufnahmen  von   1585  und  1629  hergeleitet 


worden,  was  um  so  unbedenklicher  geschehen  konnte, 
als  die  Volkszahl  der  betreffenden  Aemter  zwischen  den  an- 
geführten Jahren  fast  stationär  geblieben  ist.  Nnr  für  eine 
geringe  Anzahl  von  Orten  mussten  spätere  Aufnahmen,  ins- 
besondere diejenige  von  1669,  zu  Hülfe  genommen  wer- 
den. Die  Einwohnerzahlen  für  den  hessischen  Anthcil 
an  den  Aemteru  Braubach  nnd  Cleeberg,  dem  Kirchspiel 
Katzenelnbogen,  dem  Huttcnhcrg,  sowie  an  dem  Orte 
Klein-Uechtenbacb,  ferner  für  die  Orte  Holzburg,  Hatten- 
dorf, Afterode,  Vollnkirchen  und  Weiperfelden  wurden 
endlich  mit  sorgfaltiger  Benutzung  der  bezüglichen,  ans 
den  Jahren  lf>»5  bis  1677  vorhandenen  Materialien  be- 
rechnet. In  der  Herrschaft  Epstein  befanden  sich  (1585) 
520,  in  den  mit  Nassau-Saarbrücken  gemeinschaftlichen  Or- 
ten des  Hüttenbergs  (1667)  940  und  in  dem  Amt  Brau- 
bach sowie  in  dem  Kirchspiel  Katzenelnbogen  (1677) 
292  Hausgesessene. 

Durch  den  dreissigjahrigen  Krieg  erlitt  die  Bevölke- 
rung der  Landgrafsehaft  Hcssen-Darmstadt.  eine  sehr  be- 
trächtliche Verminderung,  auf  welche  ich  schon  wegen 
des  geschichtlichen  ,  sich  an  die  Ereignisse  jenes  unheil- 
vollen Kriegs  anknüpfenden  Interesses  hier  etwas  naher 
eingehen  zu  sollen  glaube. 

Nach  einer  weiter  nnten  mitgetheilten  Berechnung, 
welche  sieb  anf  die  Ergebnisse  der  in  den  Jahren  1641 
und  1648  vorgenommenen  Bcvölkerungs-Aufnahtnen  stützt, 
sank  die  Bevölkerung  in  der  oberen  Grafschaft 
Katzenelnbogen  von  1629  bis  1641  und  zwar 

im  Amt  Darmstadt     von  3950  auf  1611  Köpfe, 


Kelsterbach 

Lichtenberg 

Küsselsheim 

Seeheim 

Zwingenberg 

u.  Jagersburg 

Umstadt 


1995 
3240 
3371 
2115 

3025 
3245 


860 
1160 
1287 

495 

648 
135  t', 


sodann  im  Oberfürstenthnm  Hessen  von  1629  bis  1648 
im  Amt  Burg-Gemünden  von  1250  auf   480  Köpfe, 

-  Grebenau 

-  Homberg 


1180 
2140 
3775 
4975 


350 
1505 
1730 
2176 


Nidda 
-  Lissberg 
«     -    Schotten  und 

Stornfels  «    3400   «    1880  < 

durchschnittlich  in  der  oberen  Grafschaft  von  1629  bis 
1641  um  65°/o  und  im  Oberfürstenthum  von  1629  bis 
1648  um  51  °/o. 

Den  niedrigsten  Stand  erreichte  die  Volkszahl,  wie 
es  scheint,  im  Jahr  1635,  in  welchem  Krieg,  Pest  und 
Ilungersnoth  sieb  zn  einer  gemeinsamen  furchtbaren  Erndte 
vereinigten.  Die  Einwohnerzahl  von  Hessen  -  Darmstadt 
kann  damals  nach  den  Ergebnissen  dor  Aufnahmen  von 
1641  und  beziehungsweise  1648  nicht  über  40°/»  der 
Volkszabl  von  1629  betragen  haben  und  wird  mitbin  im 
Ganzen  auf  42000  Köpfe  zu  veranschlagen  sein. 

Zur  Ergänzung  dieser  Angaben  lasse  ich  hier  noch 
einige  bezügliche  Auszüge  aus  Schriftstücken,  welche  sich 
aus  jener  Zeit  erhalten  haben,  folgen. 

In  einem  Kaufbrief  (Wolf  von  TodcnwartVher  Kauf- 
brief vom  29.  September  1636),  welcher  nebst  andern  in- 
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teressautcn  Nachrichten  über  das  Amt  Dörnberg  in  dem 
Jahrgang  1794  des  hcssen-darmstädtiscbcn  Staats-  und 
Adresshandbuchs  (  Anhang  p.  5  ff.)  abgedruckt  ist,  findet 
sich  folgende  Stelle. 

-Ks  sind  die  darinstädtisehen ,  zwischen  Ithein  und 
Main  liegenden  Lande  durch  vielfaltige  und  fast  unzähl- 
bare gewaltsam  erpreßte  Kriegskontributionen,  an  Früch- 
ten, Vieh  und  Geld,  durch  Kriegsdurchzügc.  feindliche 
Einfalle,  Einquartierungen  und  Plünderungen ,  sodann  von 
beider  kriegführenden  Thcile  nach  und  nach  geschehucr 
Scharmützel  und  Schlachten,  und  andere  über  aller  Men- 
schen Vermuthung  sich  häutig  zugetragene  schwere  Fälle 
und  Bedrängnisse,  durch  fast  der  meisten  Gehau  Zerreiss- 
Abbrechnng  und  Einäscherung,  sodann  Yerwüst-  Verher- 
und  Verderbung,  in  solche  hochbetrüble,  grausame,  auf 
den  tiefsten  Grund  durch  und  durch  gehende  Verarmung, 
Hungersnoth,  Seuchen  und  Flagen  geratheil,  dass  sich  der 
Jammer  seiner  Übermächten  Grösse  nach  von  den  Abwe- 
senden schwerlich  glauben,  vielweniger  von  denjenigen, 
welche  den  vorigen  Wohl-  und  jetzigen  Uebelstand  dieser 
Lande  recht  gegen  einander  halten .  genug  beschreiben 
und  aussprechen  lässt.  Denn  wo  vorhin  tausend 
Menschen  gelebt  und  gewohnt,  sind  jetzo  kaum 
dreissig  mehr  vorhanden,  und  unter  tausend  Mor- 
gen leides  befindet  sich  närlich  ein  einziger 
ausgestellet  uud  angebaut.  Ja,  aucli  dasjenige,  was 
von  Menschen,  wiewohl  in  sehr  geringer  Zahl  hin  uud 
wieder  noch  übrig  ist,  muss  allem  irdischen  Ansehen  und 
Besorgen  nach,  wenn  Geltes  unverkürzte  Hand  nicht  wun- 
derlich hilft,  vollends  aus  dem  Land  ins  Elend  weichen, 
und  das  Seinige  mit  dem  Rücken  schmerzlich  ansehen, 
oder  bei  längerem  Verharren  innerhalb  Landes  blut- 
clcndiglich  verhungern  und  verschmachten.  Und  obwohl 
sehr  viel  von  liegenden  Gütern  im  Land  feil  ist,  und  die 
Eigenthuuisherrn  nur  den  zehnten  Theil  des  vorigen,  noch 
vor  4,  f»  und  fi  Jahren  im  Schwang  gegangenen  Wertlies 
davor  nehmen  wollten,  linden  sich  doch  ilarauf  weder 
Käufer  noch  Vorleiher,  indem  keine  Bnarschaft  vorhanden 
ist,  und  geschiehet  vielfältig,  dass  die  so  hoch  gequälten 
armen  Leute  thränend  und  winselnd  heseufzen.  dass.  wenn 
sie  gleich  um  die  Wiederaufbriugung  und  Ausstellung 
eines  einzigen  Ackers  drei  oder  vier  andre  Accker  erb- 
lich weggeben  wollten,  sie  dennoch  nicht  dazu  gelangen 
könnten  —  etc..  sogar  dass  auch  ihrer  viel  des  gemeinen 
Luders  von  abgezogenem  todtem  Vieh  und  andrer  unna- 
turlichen Dingen  sich  kümmerlich  gebraucht  und  beholfen 
hnben,  und  doch  derselben  nicht  genug  linden  können, 
sondern  darüber  theils  jämmerlich  ausgehungert .  in  den 
lezten  Zügeu  liegend,  nach  dem  lieben  Brud  kläglich 
winselnd  und  seufzend,  auch  wohl  wie  das  unvernünftige 
Vieh  Gras  und  Wurzeln  im  Mund  habend,  gar  toilt  ge- 
funden worden,  Uud  obgleich  zuweilen  in  diesen  ganz 
klemmen,  geldlosen  und  geldspängen  Zeiten  mit  grossem 
Jammer,  Sorg  und  Müh  etwa  ein  huarer  Pfennig  zusam- 
mengebracht und  aufgeborgt,  und  daraus  ein  Geriuges  an 
Sllefrucht  erlangt,  oder  sonst  in  Garten,  Ackerfeldern 
und  Weinbergen  etwas  gebauet  worden,  habcu  es  doch 
ohnverseuens,  wenn  man  der  Nutzbarkeit  am  gewissesten 
zu  gemessen  gehofft  hat.  die  von  andern  Orten  häufig  cin- 
gcfallnen  Soldaten,  wie  auch  das  Ungeziefer  von  Raupen 
und  Mäusen,  sodann  die  fast  ungewöhnlich  ins  Mittel  ge- 


kommne  grosse  Dörre,  auch  grausame  Ungewittcr  und 
Hagelscbläge,  das  eine  an  diesem,  das  andre  an  jenem 
Ort  wieder  weggenommen,  dass  nichts  erglücken  mögen. 
Ja.  es  haben  öfters  arme  bedrängte  Leute,  Uber  die  ihnen 
zu  dieser  Zeit  bei  dem  allgemeinen  grossen  Landsterben 
und  schwerer  Hungersnoth  sehr  häufig  heimgcfallnen  und 
zugestorbnen  ansehnlichen  Erbschaften  schmerzlich  ge- 
seufzet, dass  sie  derselben,  weil  sie  weder  Verkauft,  noch 
mittelst  des  Ackerbaues  benuzt  werden  können,  fast  nicht 
um  einen  Heller  erfreuet  und  gebessert  seyen.- 

♦In  solcher  sehr  grossen,  selbiger  Enden  zuvor  noch 
niemalen  erhörten  N'oth  und  allgemeinen  Dürftigkeit,  hat 
aus  ungeborner  landcsväterlieher  Liebe.  Treue  und  Sorg- 
falt der  D.  Hochgeb.  Fürst  etc.  Georg  etc.  vielfältig  ver- 
sucht, dass  zu  Abwend-  und  Linderung  sothanen  Jammers, 
Geld  und  Früchte  borgweis  möchten  aufgebracht  werden, 
so  haben  auch  Sc.  Fürstl.  Gnaden  ans  trefflicher  Begierde 
dem  Armuth  zu  helfen,  und  das  Land  vom  gänzlichen 
Untergang  zu  retten,  Ihr  Fürstlich  Kammergut  und  Tafel- 
brod angegriffen ;  milde,  aber  in  so  grosser  Drangsal  und 
Hungersnoth  doch  nicht  zureichende  Beisteuern  gethan, 
sich  selbst  darüber  fast  cnthlössct,  und  so  kümmerlich 
und  nährlich,  als  es  fürstlichem  Stand  nach  mensch-  und 
möglich  war.  beholfen.  nnd  sich  noch  ferner  erboten,  lie- 
ber Ihr  und  Ihrer  Hochgeehrten  Frau  Gemahlin  eigne 
Kleinodien,  güldene  und  silberne  Gesehirr  lierauszulangen, 
um  dadurch  überlegen  und  versuchen  zu  lassen,  ob  und 
wie  weit  Sie  doch  durch  dieses  äusserste  .Mittel  der  durch 
die  fernere  Hungersnot!)  besorgten  weiteren  Ertödtung 
Ihrer  armen  Unterthailen  wehren  und  steuern  könnten. 
Dem  allmächtigen  Gott  aber  sei  es  in  sein  heilig  Vater- 
herz tief  geklagt,  dass  die  Drangsal  und  der  Jammer  so 
gross  gewesen,  und  ein  Schaden.  Last  und  Brast  über  den 
andern  so  häutig  und  unvennuthet  hervorgequolleu,  dass 
jezt  erwähnte  Beinedur  keinen  Fortgang  haben  und  er- 
glücken wollen.  Der  Mangel  des  Gehles  und  der  Abgang 
der  Früchte  ist  je  länger  je  mehr  so  greulich  gestiegen, 
auch  die  Hungcrsnotl)  und  Entblössiing  au  allen  Ecken 
und  Enden  unglaublicher-  und  nnerhörtermaasen  derge- 
stalt gewachsen,  dass  christlichen  Gemüthern  die  Herzen 
hätten  bluten  mögen  etc.» 

Ebendaselbst  (p.  8)  wird  der  Eingang  eines  fürst- 
lichen Hcscripts  mitgetheilt,  worin  es  heisst  : 

-Demnach  bei  jetzigen  betrübten  und  armseli- 
gen Zeiten  das  Land  unsrer  beiden  Grafschaften  etc. 
aller  Orten  und  Enden  jämmerlich  ruiniret  uud  verheeret, 
Uusre  arme  Uuterthaueu  von  langwierigem  Leid.  Hunger 
und  Kummer  mei-llich  verstorben,  sonderlich  auch  hier- 
durch gänzlich  aus  dem  Land  gelrieben,  und  also  nichts 
als  ein  fast  ödes  Land,  und  ungebautes  wüstes  Feld  mehr 
übrig  ist ;  und  obwohl  die  noch  wenigen  übrigen  halb 
verschmachteten  Unterthanen  sich  bishero  unterstanden 
;  und  einen  Anfang  gemacht,  wie  bald  hie,  bald  da  ein 
Stück  Feld  wiederum  in  Bau  gebracht,  und  also  etwas 
,  zu  ihres  Lebens  Aufenthalt  daraus  erlangt  werden  möchte; 
j  so  hat  doch  dieses  und  das  vorige  Jahr  die  hochschäd- 
lichc  Erfahrung  bewiesen,  dass  weil  der  armen  Leute 
wenig,  hingegen  das  Ungc/iefer  von  Vögeln,  Mäusen, 
Fröschen  etc.  sich  häutig  gemebret,  die  angewandte  saure 
Arbeit,  Mühe  und  Kosten  Uusrcr  armen  Leute  sehr  übel 
ausgeschlagen,  die  kostbare  tbeure  Säefrucht,  ehe  sie  noch 
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recht  aufgegangen,  von  dorn  Ungeziefer  verderbet,  und 
also  das  letztere  Elend  fast  grösser  als  das  ersterc  ge- 
worden etc.- 

Hei  einer  Aufnahme  der  steuerbaren  Personen  und 
des  steuerbaren  Viehs,  welche  im  Jahr  1645  im  Amt 
Dornberg  vorgenommen  wurde,  fanden  sieh  daselbst 
208  Personen  gegen  »28  im  Jahr  1629.  An  steuerbaren 
Hausen)  werden  aufgeführt 


162«. 

lfiHO. 

für  Dornberg  

15 

8 

«  Buttelhorn  

105 

2« 

31 

10 

115 

30 

-    Wolfskehlen  .... 

138 

25 

65 

24 

-    Crumstadt  .... 

118 

30 

«    Hiebesheim  .... 

114 

35 

«    Stockstadt  .... 

69 

**19 

58 

1« 

113 

"  30 

zusammen 

941 

253  " 

Nach  einem  Deriebt  über  die  Lage  des  Amts  Lim- 
berg im  Jahr  1635,  erstattet  unter  dem  28.  September 


befanden  sieh  an  hausgesessen 

en  Mannern  im  Jahr 

1634. 

1635. 

in  Breungeshain  .... 

50 

24 

«  Burkhanls  

108 

24 

«  Busenborn  

3fi 

17 

«  Eichclsachsen  .... 

103 

29 

-  Eschenrod  

100 

49 

-  Hartmannshain     .    .  . 

35 

10 

-  Herchenhain  .... 

49 

12 

40 

17 

«  Sichenhausen  .... 

25 

12 

«  Wingershausen.    .    .  . 

37 

19 

-  Lissberg  

50 

12 

«  Babenhausen  .... 

16 

0 

«  Kckartsborn  .... 

40 

0 

«  Schwickartshausen    .  . 

25* 

2 

zusammen 

714 

233 

Die  im  Jahr  1635  im  Vergleich  zum  Jahr  1634 
fehlenden  Haushaltungen  waren  durch  Krieg  und  Pest 
zu  Grund  gegangen. 

Der  für  die  Herrschaft  Itter  bestellte  Beamte  be- 
richtete unter  dem  23.  Deccmber  1633  folgendcrmaasen. 

-Auf  den  mir  crtbeilten  Befehl  habe  ich  die  Unter- 
thanen  vorfordern  lassen  und  ihnen,  was  mir  wegen  des 
Schwedischen  Coutributionszchntcn  proponirt,  vorgehalten 
und  angezeigt ,  worauf  sie  denn  ganz  kläglich  zur  Ant- 
wort und  Bericht  gegeben,  dass  ihnen  nicht  möglich,  die- 
selben Früchte  in  den  Dörforn  zu  Wege  zu  bringen  oder 
zu  liefern,  sintemal  ihnen  nicht  allein  im  vorigen  Jabr 
die  Früchte  in  den  Scheunen  von  dem  Kriegsvolk  ver- 
wüstet und  verbracht,  dass  sie  dadurch  und  wegen  Ent- 
führung der  Pferde  nicht  wieder  ausstellen  können,  dann 
auch  auf  das  wenig  Ausgestellte  borgen  müssen,  damit 
sie  mit  Weib  und  Kindern  nicht  gar  Hungers  verdorben 
wären,  sondern  auch  die  diess  Jabr  eingesammelten  Früchte 

*)  Im  Jahr  1633. 


von  den  ßrünighnusischcn  und  Nassauischen  Reilern 
dermassen  verfüttert  und  verderbt,  auch  noeh  täglich 
durch  dio  starken  Parthien,  so  bald  alle  Nacht  in  der 
Herrschaft  logirten,  ausgeführt  worden,  dass  auch  allbe- 
J  reits  die  Weuigsten  das  liebe  Brod  nicht  im  Hause  und 
|  ihrer  Viele  schon  betteln  gingen,  theils  an  den  Rhein  ge- 
zogen und  ihrem  Weib  und  Kindern  ein  Stück  Brod  zu 
verdienen  gemeint  etc.-,  worauf  alsdann  die  Bitte  folgt, 
-nicht  allein  den  abgeforderten  Zehnten  in  Gnaden  zu  er- 
lassen, sondern  auch  der  armen  ausgesogenen  Herrschaft 
mit  etwas  Korn  gnadig  beispringen  und  zuschieben  zu 
wollen,  damit  sie  mit  ihren  armen  Weibern  und  Kindern 
noch  einige  Zeit  zu  leben  haben  möchten.» 

Nach  1618  nahm  die  Volkszahl  in  der  Landgrafschaft 
Hessen-Darmstadt  wieder  einen  beträchtlichen  Aufschwung. 
Es  war  dies  zum  Thcil  eine  Folge  des  Umstände* ,  dass 
ausgedehnte  Strecken  früher  cultivirten  und  daher  ohne 
grosse  Mühe  wieder  in  baulichen  Zustand  zu  versetzenden 
Landes  durch  die  Kriegsereignisse  herrenlos  geworden 
waren  und  daher  leicht  zur  Begründung  eines  eigenen 
Hausstandes  erworben  werden  konnten,  und  dass  auch 
von  Seiten  der  Landesregierung  durch  Gewährung  der 
Frohn-  und  Abgabenfreiheit  für  neue  Ein/.iehcr  und  son- 
stige geeignete  Mittel  auf  die  Vermehrung  der  Bevölke- 
rung hingewirkt  wurde. 

Die  Resultate  der  Aufnahmen  von  1601.  1667.  1669 
und  1677,  welche  sich  in  der  anliegenden  Zusammenstel- 
lung verzeichnet  linden,  liefern  hierzu  zahlreiche  Belege. 

Mit  Hülfe  derselben  und  insbesondere  der  sehr  voll- 
ständigen Ergebnisse  der  Volkszählung  von  1669  (p.  7) 
erhält  man  folgende  Einwohnerzahlen. 

krfpfe. 

Obere  Grafschaft  Katzenelnbogen  ....  19762 
Obcrfürstenthum  Hessen  (bei  Hessen-Darmstadt 

verbliebene  Gebietsteile)   70220 

Amt  Braubach  und  Kirchspiel  Katzenelnbogen  1460 

Herrschaft  Epstein    1570 

Antheil  an  dem  später  abgetretenen  Theil  des 

Hütteubergs  und  an  dem  Amt  Cleeberg    .  1731 
Die  Orte  Holzburg,  Hattendorf.  Afterode,  >/» 
Klein-Recbtenbach .  Weiperfelden  und  Vol- 
lnkirchen  •  430 

zusammen  96173 

Auf  das  Oberfürstenthum  Hessen  kamon  hiernach 
im  Ganzen  72381  Einwohner. 

Von  1776  an  liegen  (vergl.  p.  9  ff.)  periodische  Er- 
mittelungen der  Gesammtseolenzahl  des  bessen-darmstädti- 
schen  Gebiets  vor. 

Wir  erhalten  hiernach  folgende  Ilauptübersicht, 
welcher  der  Vollständigkeit  halber  der  Flächeninhalt  nach 
dem  jeweiligen  Territorialbestand  des  Staats  beigefügt 
ist.  Hierbei  sind  die  bei  Hesscn-Darmstadt  verbliebenen 
Gcbietstheile  genau  nach  dem  Flacheninhalt,  wie  derselbe 
durch  die  neuere  Landes-VermesRung  festgestellt  worden 
ist,  in  Ansatz  gekommen.  Bezüglich  der  wieder  abge- 
tretenen Besitzungen  mussten  verschiedene,  weniger  zu- 
verlässige Quellen  benutzt  werden,  wesshalb  die  betref- 
fenden Angaben  nur  als  annähernd  richtig  gelten 
können. 


Digitized  by  Google 


Landgraf  0 cor  g  I. 
Landgraf  Ludwig  V. 
Landgraf  Georg  IL 
Landgraf  Ludwig  VI. 
Landjrraf  Ludwig  VII. 
Landgraf  Ernst  Ludwig 


Landgraf  Ludwig  VIII. 
Landgraf  Ludwig  IX. 


Landgraf  Lud«  ig  X. 

naohmaL« 
Gros.iher/.og  Ludwig  I. 


Grusslierxi.g  Ludwig  IL 


(Ii-hhiIh -t?.o£  Lud  w  ig  III. 
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a)  Flachcngehalt  der  bei  Hc»8on-Danuetadt  verbliebenen  GebicUtlioile. 

b)  Flächengehalt  der  wieder  abgetretenen  Uebietatbeile. 

c)  Stand  vor^  j  (jen  gtattgehabten  Territorialveränderungen. 

')  Für  das  UkV)  i'nacb  Recndignng  des  Marburger  Erbfolgestreits  etc.)  bei  Hensen-Darmstadt  verbliebene  Gebiet. 
»)  Mit  EinaehluMMea  »l.äter  .Vera  Fürstenttmu.  SUrkenbnrg  /.ugethcilton  Amts  Schaafheim.  . 

■j  In  den  Jahren  WH  big  181!»  fanden  die  Bevolkerungsaufnuhmen  inj  Januar,  später  zwischen  Ostern  und  Pfingsten,  und 
seit  IKVi  im  Deeeraber  der  Zähluiigsiahre  statt,  fiel  den  Angaben  für  1n»4  bis  IS! t  fehlt  da»  Militär  in  den  drei  Pro- 
viuzeii,  desgleichen  ftlr  1815  in  Sturkenburg  und  OlHTh)>ai>en.  Für  INOs  bis  lf*14  fehlt  ferner  die  Einwohnerzahl  von 
Darmstadt,  wekhe  im  Jahr  W>1  auf  IlUiS»  und  im  Jahr  1SI5  auf  16183  Kopfe  ermittelt  wurde. 
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Die  nachfolgende  Zusammenstellung  ergibt,  in  wel- 
cher Weise  sich  das  dermalige  Gebiet  des  Grossherzog- 
thums nach  der  Zeit  der  Erwerbung  der  einzelnen  Landes- 
theile  (vergl.  Beitrage  zur  Statistik  des  Grossb.  Hessen, 
Bd.  I.  p.  43  ff.)  zusammensetzt. 


In  derselben  sind  neben  den  betreffenden  Fläche n- 
gehalten  auch  die  Einwohnerzahlen  nach  den  Er- 
gebnissen der  Volkszählung  vom  3.  December  1861  an- 
gegeben, wodurch  man  einen  Ausdruck  für  den  gegen- 
wärtigen Werth  jener  Erwerbungen  erhält. 


Jahre 
Erwerbungen. 


Ordn.-Nr. 

tm 

Ucbersicht 

bj  i  fH.  u  fr 


Flächen- 
gebalt. 


Einwoh- 
ne r/Ahl 


1  Ilrfk.  IMI 


1567 


1572 

1577 
1578—1579 

1600 
1608—1658 
1661—1662 

1666-1708 


1714 
1722 
1773 
1802 
1803 


1805 
1806 


1—17 
18—47 
48—67 
58—69 
70—78 

79 
80-81 
82 -89b 

90—  90c 

91—  97 
98—100 
101-107 

107a— 112a 


113—121 
122—127 
128—132 
133—134 
135—136 

137—139 
140-146 
147-153 
154—189 

190—197 
198  —  201 
202—211 
212—217 
218—222 

222a 
223-237 
238—276 
276a-27fib 

277 —  277a 

278—  285 
280-290 

291 
292—295 
295a— 295f 
296 
297 


1.  Provinz  NUrkenburf. 

Amt  Darmstadt  

«  Lichtenberg  

•  Zwingenberg  und  Jägersburg  

«  Dornberg   

«  Russelsheim  

Kombach  (Hessischer  Autheil)  

Kranichstein  und  Sensfolder  Hof  

Ein  Viertheil  des  Amts  Umstadt   

Gehaborn  und  die  Hälfte  von  Bischofsheim  

Amt  Kelsterbach  

Mönchsbruch,  £  der  Knoblochsau,  Gräfenhausen  

Gräflich  Scbönburgiscbc  und  Frankensteinische  Besitzungen 
(Eberstadt  etc.)  

Ein  weiteres  Viertheil  des  Amts  Umstadt,  Rodau,  Wall- 
brunn'sche  Au,  Königstädten,  Schönauer  Hof,  Wasser- 
bibloser Hof  

Amt  Sechcim  und  Tannenberg  

Weitere  Wallbrunn'sche  Besitzungen  (Ernsthofen  etc.)    .  . 

Amt  Schaafheim  

Herchershausen  und  Sickenhofen,  zur  Hälfte  

Amt  Gernsheim  

Oberamt  Starkenburg: 

a)  Amtsvogtei  Bensheim  

b)  Amtsvogtei  Heppenheim  

c)  Amtsvogtei  Lorsch  

d)  Amtsvogtei  Furth   

Oberamt  Steinheim 

a)  Amtsvogtei  Steinheim  

b)  Amtsvogtei  Dieburg  

c)  Amtsvogtei  Seligenstadt  

Amt  Hirschhorn  

Theil  der  Kellerei  Kastel  (Astheim  etc.)  

Amt  Umstadt,  Rest  

«  Otzberg  

♦  .Lindcnfels  

Die  Chur-Pfälzischen   Antheile  an  Brensbach  und  Nieder- 

Kainsbach   

Hof  Kornsand  und  Rest  der  Knoblochsau  

Amt  Lampertheim  

-  Necknr-Steinach  

Aus  dem  Amt  Ehrenberg:  Walddistrict  Zimmerhof.    .    .  . 

Reichsstadt  Wimpfen  etc  

Wersau  und  Bierbach  

Amt  Habitzheim  mit  Schloss-Nauses  

Löwensteinischer  Antheil  an  Kirch-Beerfurt  


84061 
62824 
31932 
50172 
51632 
[3320]*) 
776 
9809 
3213 
48046 
5596 

14340 


20812 
14091 

6733 
21294 

2992 
14513 

9664 
19140 
56719 
45546 

22285 
22627 
35605 
16820 
12091 
19617 
23415 
39536 

1090 
1720 
35638 
9362 
166 
11082 
1135 
649 
635 


48773 
14764 
8075 
10481 
9579 
885 
61 
2635 
561 
9175 
966 

4127 


3>;?<h 

3579 
1232 
4317 
584 
3819 

5602 
6549 
13246 
9691 

8500 
6566 
9560 

.3259 
1230 
5258 
5322 

10378 

536 
60 
8028 
2138 

2907 
408 
47 
156 


•)  In  der 


uicht 
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Jahre 


Ordn.-Nr. 

4» 

Uobersicht 


der  Rrwerbainen. 


Flachon- 

Einwoh- 

gehalt. 

nerzahl 

Ha»  llurj.-« 

s  n.<17  ifWii 

2915 

1064 

20859 

4*71 

13Ö05 

3393 

23605 

4075 

7016 

2154 

21553 

6876 

31434 

5125 

27367 

5628 

8526 

3759 

29718 

4840 

58706 

7863 

8340 

1232 

3755 

1446 

6443 

1605 

5506 

1242 

30633 

4775 

2992 

584 

52132 

29723 

10648 

2456 

5237 

1045 

5219 

1540 

5951 

697 

1,199768 

322744 

23257 

4427 

15152 

2538 

53493 

21601 

26786 

6796 

3  1494 

4942 

45200 

7746 

Ö21O0 

7666 

53267 

8626 

79859 

9462 

54634 

5924 

5697 

1157 

21437 

4061 

54610 

11253 

37504 

5513 

19760 

2663 

126672 

19412 

15490 

1904 

47542 

8357 

95408 

15735 

9946 

1515 

27164 

6828 

24642 

4899 

8449 

1680 

1808 


1810 
1816 

1817 


1584 
1627 


298 -303 
304—317 
318—330 
331—348 

844—346 
847—362 

863—378 
879-894b 

895-398 
399—411 
412-432 
433—436 
437—439 

440— 445a 

446—461 

452—456 

456a-466b 
467-469 
470—474 

476 
476  -478 
479—480 


481—486 
487—493 
494—512 
513-522 
623—532 
533—556 
557—577 
578— 596 
697—615 
616—634 

636 
636—643 
644—669 
670—684 
685—694 
695-736 
736—742 
743—764 
765—800 
801  —805 
806—816 
816—825 
826—827 


Amt  Breuberg,  bestehend  aus 

a)  Cent  Neustadt  

b)  Cent  Höchst  

c)  Cent  Kirch-Brombach  

d)  Cent  Lützelbach  

Besitzungen  des  Grafen  ton  Erbach-Schönberg : 

a)  Amt  König  

b)  Amt  Scbönborg  

Besitzungen  des  Grafen  ron  Erbach-Erbach : 

a)  Amt  Erbach  

b)  Amt  Reichenberg  

Besitzungen  des  Grafen  von  Erbach-Fürstenau: 

a)  Amt  Micbclstadt  

b)  Amt  Fürstenau  

c)  Amt  Freienstein  

d)  Gericht  Rothenberg  

Amt  Birkenau  

Herrschaft  Frankitch-Crumbach  

Sonstige  ritterschaftliche  Besitzungen  (Georgenhausen  etc.)  . 

Amt  Babenhausen  

Zweite  Hälfte  von  Hermershausen  und  Sickenhofen  .... 
Oberamt  Offenbach  

Amt  Heusenstamm  

Eppertshausen  

Dorndiel,  Mosbach  und  Radheim  

Ausserdem:  Walldorf  und  die  Gnstavsburg  auf  der  Main- 
Provinz  Starkenburg 


II.  Proiln/  OberlteMHrn. 


Amt  Schotten  

«  Stornfcls  

«■  Glessen  

Das  Busecker  Thal  

Amt  Königsberg  (zum  Theil  erst  1629)  

«  Blankenstein   

Grund  Breidenbach  

Amt  Biedenkopf  

«  Dattenberg  

Herrschaft  Itter  

Stadt  Alendorf  

Gericht  Londorf  (Rabenau)  

Amt  Grttnbcrg   

Homberg  

Burg-Gemttnden  

Alsfeld  

Grebenau  

ülrichstein  

Nidda  

Lissberg   

Bingenheim  (Fuldische  Mark)  

Butzbach  mit  Philippseck  (Stadt  Butzbach  zur  Hälfte). 
Rossbach  
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Jahre 

Ordn.-Nr. 

Flächeu- 

Einwoh- 

Erwerbungen. 

I   (* nit i*c i  r*  N  f 

Li  CUCmvUv 

Rf/flfhnuBg  der  Erwerkiageo. 

gebalt. 

nerzahl 

IM.  1.  rH  **  tl 

»  li»»r  IMI 

1627 

Die  nicht  reichsnnmittelbaren  Lande  der  Frhni.  v.  Riedesel : 

828—885 

27289 

4819 

836-841 

15278 

3127 

842—854 

37689 

4447 

1629 

854a 

1117 

685 

1642 

855 

Die  Hälfte  von  Petterweil  

1699 

356 

1703 

856—864 

23778 

4974 

1741 

864a 

1117 

685 

1803 

865 

2087 

1466 

866—872 

20318 

5783 

873 

2128 

4091 

1806 

874 

1000 

100 

875—887 

31464 

9218 

888— 895a 

22920 

4072 

896—904 

15996 

3268 

»05—923 

«        des  Forsten  von  Solms-Braunfels  

56884 

12830 

924  —  937 

■         des  Fflrsten  von  Solms-Lich  und  Höhen-Solms  . 

34421 

7618 

938—953 

des  Grafen  von  Solms-Laubach  

46784 

6982 

954—963 

des  Grafen  von  Solms-Rödelheim  ..... 

20265 

6199 

964 

Besitzung  des  Grafen  von  Solma-Wildenfcla  (Engelthal)  .  . 

1340 

66 

965 

Das  dem  Gesammthans  Solms  gehörige  Kloster  Arnsburg  . 

1943 

117 

965a 

723 

182 

966—973 

20243 

4858 

974—1003 

Reichsunmittelbare  Besitzungen  der  Freiherren  v.  Riedesel  . 

69357 

9897 

1004—1007 

Ganerbschaft  Staaden  

10043 

2730 

1008—1028 

Besitzungen  des  Grafen  von  Schlitz  genannt  von  Görtz  .  . 

56859 

6865 

1809 

1029 

1648 

203 

1810 

1029a— 1042 

34152 

8133 

1043 

7258 

1894 

1816 

1043a  „ 

2087 

1465 

Theile  der  Standesherrschaften: 

1044—1052 

21830 

3411 

1053—1075 

58244 

10368 

1076—1081 

10323 

2275 

1081a— 1085 

8431 

1878 

1086 

1675 

460 

1087 

3652 

960 

III.  Pravlnx  Hkelafa«M«n. 

i 

121379 

92426 

• 

«       Chur-I'fälzische  Bc&itzuneen 

259981 

82152 

1815 

1088-1276* 

7281 

2283 

j 

dem  Bist  1mm  Worms  gehörige  Besitzungen   .    .  . 

8936 

4146 

f 

152195 

53484 

Provinz  Rh.inhcssen 

549772 

234491 

1567-1817 

1— 4<0 

1,199768 

322744 

1584—1816 

481  —  1087 

1,601905 

299072 

1815 

1088-1276 

549772 

234491 

3,351445 

856907 

5* 
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Aus  vorstehender  Zusammenstellung  ergiebt  sich  folgende  Haupt -Ue her sieht. 


JAhre 
Erwertnagea. 

Provinz  Starktnbarg. 

Provinz  Okera  essen. 

Provinz  Rarinntssea. 

Gre«saerzn*ihiiiu  Hessen. 

im  Jllir  IWI 

Ufl'. 

K««w*b«tri>ftM 
in  J  »h*  ml. 

r°l*r4»*of*hall 
«*""  «  '* 

K*tt«r*h**ra.»lU 

irr  J*t.'  UM 

ftiamoho*r*«kl 
litt  Jali* 

1567—1599 

13,0 

95814 

1,8 

6965 

14,8 

102779 

1600-1099 

3,8 

16651 

44,4 

170174 

48,2 

186822 

1700—1799 

2,1 

10442 

1,1 

5659 

3,2 

16104 

1800—1805 

18,2 

103641 

1,1 

11340 

19,3 

114981 

1806 

12.3 

55376 

17,7 

74497 

30,0 

129873 

1810 

1,5 

5359 

2,0 

10230 

3,5 

1 5589 

1816—1817 

3,6 

35461 

4,8 

20807 

24,9 

234491 

33,3 

290759 

Summe 

54,5 

322744 

72,9 

~299672"J 

24.9 

234491 

152,3 

~ 856907 "~ 

* 

Nach  der  gegenwärtig  bestehenden  Kreiseintheilnng  erhalt  man  sodann  fflr  den  Flächengebalt  und  die  Be- 
völkerung der  einzelnen  Kreise  folgende  vergleichende  Ucbersicht. 


Ordn.- 

Kreise. 

Fliehen- 
gehalt. 

QuJr.-Mail» 

M 

Nr. 

1817. 

1834. 

1846. 

1861. 

I.  Provinz  Starkonburg. 

1 
2 
3 
4 

f. 

6 
7 
8 
9 
10 

Oarmstadt  

Bentheim  

Dieburg  

Erbach  

*¥l  vlS!v"\JvI  «IU  .       ,        .       ■        ,        |  | 

Ilcp|irnheim  

Limlenfels  

Neustadt  

Oncnbuch  

"Wimpfen  

5,355 
4,487 
8,885 
6,318 

7  A97 

4,613 
6.710 
3,509 
6.658 
0,511 

33203 
21966 
39431 
16285 

16694 
24763 
13058 
29369 
3424 

45457 
25428 
46547 

20733 

20621 
31204 
1674» 
38642 
3858 

64011 
29147 
51787 
24456 
27569 
243*7 
36682 
18535 
46224 
4295 

57936 
29236 
49780 

23028 

«>a<l  1 7 
I  • 

25275 
34668 
L7123 
52989 
3792 

Starkenburg 

54.473 

218345 

273293 

317093 

322744 

II.  Provinz  Oberhessen. 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

Girmen  

Alsfeld    .    .    .    .  •  

Biedenkopf  

Büdingen  

Fricdbcrg  

Orünberg  

Lauterbaeh  

Nidda   

Schotten  

Vilbel   

Vöhl  

7,383 
10,044 
11,012 
4,417 
6,703 
4,278 
9,778 
7,727 
5,849 
3,195 
2.4*1 

33779 
30050 
28475 
15079 
28588 
15813 
27156 
29700 
18528 
16460 
5196 

39155 
33798 
31720 
1*302 
32548 
17734 
29930 
33707 
20194 
19531 
5472 

44048 
35264 
35617 
19698 
3*063 
19550 
31339 
35991 
21*26 
22751 
5994 

44711 
33190 
34**9 
17*57 
37*67 
1**16 
29*73 
34409 
20257 
21*79 
5924 

Oberhessen 

72.867 

"  24**24~~ 

2*20*1 

310141 

299672 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

22 
23 
24 
25 
26 

3,534 
5,664 
3,5*4 
6.055 
6.124 

41**8 
28116 
21301 
31137 
37246 

53795 
36018 
27453 
41188 
46*66 

6250* 
3*313 
29165 
44027 
51 132 

70978 
36*07 
31739 
43177 
51790 

Rheinhessen 

~  24 .961 

I  599*8 

~  205320  ~ 

Grossherzogthum  Hessen 

152,301 

627157 

760694 

H5267» 

1  856907 
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Die  Bevölkerungsangaben  fOr  die  drei  zuerst  auf- 
geführten Jahre  mussten  für  die  vorstehende  Uebersicht 
wogen  der  veränderten  Kreiseintheilung  aus  den  Spccial- 
tabellen  neu  zusammengestellt  werden,  wobei  sich  fllr  das 
Jahr  1817  bei  den  Hauptsummen  nach  Provinzen  einige 
kleine,  nicht  mehr  aufzuklarende  Abweichungen  von  den 
oben  angefahrten  definitiv  festgestellten  Bevölkerungs- 
zahlen derselben  fllr  das  genannte  Jahr  ergaben. 

Für  den  Zollverein  im  Ganzen,  in  welchem,  wie  ich 
bereit!)  oben  bemerkt  habe,  die  Volkszählungen  seit  1834 


nach  denselben  Grundsätzen,  wie  im  Grossherzogthum* 
ausgeführt  werden,  erhalten  wir  folgende  von  Yiebahn 
(Statistik  des  zollvercinten  und  nördlichen  Deutschlands, 
Bd.  I.)  mitgetheilte,  durch  Hinzufügnng  der  Aufnabmo- 
Krgcbnissc  von  1861  ergänzte  Haupt-Resultate,  deren  An- 
fahrung an  dieser  Stelle  in  Betracht  der  nahen  volks- 
wirtschaftlichen und  finanziellen  Beziehungen,  welche 
zwischen  dem  Grossherzogthum  und  den  übrigen  Zollver- 
einsstaaten  bestehen,  gerechtfertigt  erscheinen  wird. 


FUchcngchalt  und  Bevölkerung  der  Zollvereins-Staaten  von  1828  bis  1861. 


Treussen 

Bayern 

Sachsen 

Württemberg 

Baden 

Kurhessen 

Grossh.  Hessen 

Thüringen 

Kassau 

Frankfurt 

Zollverein 


Preussen 

Luxemburg 

Bayern 

Sachsen 

Württemberg 

Mafien 

Kurhe«sen 

Gros<h.  Hessen 

Thüringen 

Braunsebweig 

Nassau 

Frankfurt 

Zollverein 


l'rcussen 

5212.07 

Luxemburg 

47.00 

Bayern 

I3S!».3T> 

Sachsen 

271.01 

Hannover 

701,04 

Württemberg 

354,2!» 

Baden 

277.30 

Kurhes*en 

100,0!» 

Grossh.  Hessen 

153,01 

Thhringeu 

229,83 

Braunsebweig 

58,01 

Oldenburg 

07,H2 

Nassau 

85,50 

Frankfurt 

1,83 

Zollverein 

0044,75" 

1828. 


Flarhen- 

guhalt. 

OwjrJ.-»! 


5086,32 


152,70 


5239,02 


5171,04 

1389,35 
271,67 
372,74 
270,70 
154.40 
153,91 
220,83 

85.50 
1.83 

8iio,o« 


Einwohner. 


12,584488 


710768 


13.205254 


15.150031 

4,37558« 
1,70827« 
1,703258 
1,204131 
868280 
820007 
052214 

308005 
«8338 


27.14211« 

IH52. 

17,286484 
102832 
4,580256 
1.087612 
1.840032 
1,733283 
1,354772 
727201 
865480 
1,02402!» 
247481 
220106 
420060 
71867 
82,1)59055 


1831. 


Flächen- 
gehalt. 


5140,33 


152,70 


Einwohner. 


13,200460 


736087 


5293,03  13,938547 
1843. 


5103,31 
47,00 
138»,  35 
271.01 
372.74 
270,70 
160,90 
153,91 
220.83 
56,11 
85,50 
1,83 
8242,18 


15,787186 
170004 
4,444018 
1,757800 
1,730706 
1,332317 
710320 
844655 
074184 
230744 
412271 
65831 
"28."l^8136" 


IS55. 


1834. 


FUchen- 
gehalt 

O*0«t   V/  -  m 

Kinwohner. 

Flächen- 
gehalt. 

Einwohner. 

KM'. 

5150,56 

13.600053 

5157,56 

14,279714 

1380,35 

4,251118 

1380,35 

4,319887 

271.67 

1,595668 

271,67 

1,652114 

374.74 

1,632781 

372,74 

1,667001 

270.70 

1,264614 

154,49 

640674 

154.40 

652761 

152,70 

758748 

153,01 

702736 

220.83 

008478 

229.83 

031580 

85.50 

383730 

1,83 

63936 

7732.34 

23,478120" 

8006,58 

2«700Ö073 

1*4«. 


5103,31 
47.00 
1380,35 
271,01 
372,74 
270,70 
160,00 
153.01 
220.83 
50.11 
85,50 
1,83 


8245,18 


16,453540 
186140 
4,510700 
1,836433 
1,786870 
1,384034 
726883 
863152 
007243 
248510 
418627 
68240 
207461381" 


1*58. 


5212,07 

17.55830« 

5212,07 

18,107274 

5212,07 

18,867061 

47,00 

180480 

47.00 

102106 

47,00 

107731 

13S9.35 

4,547230 
2,03917« 

1380,35 
271,01 

4.621270 

1380.35 

4.605424 

271.01 

2.122148 

271,91 

2,225240 

704.04 

1,841317 

701.44 

1,885104 

704,44 

1,008631 

354.20 

1, «60720 

354.29 

1,600808 

354,20 

1,720708 

277,30 

1,312018 

277,30 

1,334052 

277,30 

1,365732 

160.00 

700650 

160.00 

690708 

160.00 

710680 

153,91 

848 102 

153.01 

862000 

153,01 

874231 

229,83 

1,025642 

220.83 

1,043771 

220,83 

1.060821 

58,01 

245771 

58,01 

240771 

58'oi 

257624 

07,82 

231381 

98.12 

236789 

98.12 

238562 

85.50 

128237 

85,50 

435777 

85.50 

451328 

1,83 

7614« 

1,83 

80611 

1,83 

84508 

9041.75^ 

32,721094" 

9045.45 

33,542467 

9Ö45~15~ 

~34.670277_ 

IH37. 


1*49. 


5193,31 
47,00 
1389.35 
271,01 
372.74 
270.70 
160,00 
153,01 
220.83 
51»,  1 1 
85,50 
1.83 


16,669153 
189783 
4,526650 
1,894431 
1,805558 
1,360509 
731584 
8620 I 7 
1,014054 
217070 
425686 
1678 


8215,18  j  20,800063 

mt. 
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Die  Eiowohnerzahl  des  grossherzoglich  hessischen 
Zollgebiets,  welches  aas  dem  Territorium  des  Grossher- 
xogthums  Hessen  and  seit  1837  ausserdem  noch  aus  dem 
landgräflich  hessischen  Oberamt  Homburg  besteht,  setzt 
sich  für  das  Jahr  1861  folgendermassen  zusammen: 

I.  Grossherzogthum  Hessen   856808 

II.  Landgraflich  hessisches  Oberamt  Homburg  13111 
III.  Oesterreichische  Bundes-Garnison  zu  Mainz 

(seit  1858  der  Zollabrcchnungs -Bevölke- 
rung des  Grossherzogthums  zugezählt)  4312 

zusammen  874231 
Die  angeführte  Einwohnerzahl  des  Grossherzogthums 
von  856608  Köpfen  ist  in  Folge  von  Revisions-Ergeb- 
nisseu,  welche  nach  den  bestehenden  Vereinbarungen  bei 
Feststellung  der  Zollabrccbnungsbevölkerung,  soweit  die- 
selbe bei  der  Vertheilung  der  gemeinschaftlichen  Zollvor- 
eins-Revenücn  in  Betracht  kommt,  keine  Berücksichtigung 
mehr  linden  konnten,  spater  definitiv  auf  856907  Köpfe 
festgestellt  worden. 

In  Bezug  auf  die  Bevölkerung  der  Haupt-  und  Re- 
sidenzstadt Darmstadt  liesen  sich  folgende  Notizen  zu- 
sammenstellen. 

1585  betrug  die  Anzahl  der  Haushaltungen  nach  ei- 
nem «Verzeichniss  aller  Heerdt  und  Feuerstadt  zu  Darm- 
stadt,  darauf  100  11.  Kirchcn-Ban-Gclt  zu  setzen  verord- 
net, de  anno  1585»  276,  darunter  243  Männer  und  33 
Wittwen. 

1629  befanden  sich  daselbst  nach  dem  oben  (p.  2) 
erwähnten  Dorfbuch  209  Männer  über  30  Jahre  und  122 
Männer  unter  30  Jahre  alt,  ferner  64  Wittwen,  zusam- 
men 395  Hausgesessene. 

1638  zahlte  man  mit  Einschiuss  der  Befreiten  167 
Männer  und  46  Witt  wen,  zusammen  213  Hausgesessene. 

1674  wurden  262  Bürger  und  45  Wittwen,  zusam- 
men 307  Hausgesessene  ermittelt. 
1770  wurden  aufgenommen: 
Geistliehe,  Amts-  und  Forstbediente  .    .  13 
Unterthanen 

Manner  615 

Wittwen  _.  96 

708 

Beisassen  70 

Juden 

Männer  35 

Wittwen   4 

zusammen  830 
Von  1777  an  fanden  in  kürzeren  oder  längeren  Zwi- 
schenräumen wiederholt  vollständige  Volkszählungen  statt. 

Mit  Hülfe  dieser  Materialien  erhält  man  ah  wahr- 
scheinliche Bevölkorung: 

Nr  *•  J«kr»  SmIm 

ijcok      toan  \  Ohne  die  zum  Hof  und  zum  Militär  ge- 

1Ö8Ö         1380      i_„   .  r» 

/  hörigen  Personen. 
1629      1975  j 

1638      1065  f  DJ1  .   .         ,      tr  . 

1674      1535  i  BurKei*  ond  deren  Angehörige. 

1770    4 2800  ' 

|  4 1 50    Gesammtbcvölkerung  ohne  Hof  u.  Militär. 


Aus  den  Aufzeichnungen  über  die  Anzahl  der  Ge- 
burten in  Darmstadt  ergeben  sich,  wenn  man  durch- 
schnittlich jährlich  1  Geburt  auf  30  Einwohner  rechnet, 
folgende,  zur  Ergänzung  der  vorstehenden  Angaben  ge- 
eignete Zahlen  für  die  Gesammtbcvölkerung. 


nurrWloititicfc*  B*r»lltl 
4*t  Vtbulf». 


1575  —  1679 
T  580— 1584 

1600 
1633—1635 
1636—1639 
1640—1643 
1722-1732 
1734  —  1744 
1749 
1756 

1777—1783 


69 

68 

77 
143 

68») 
109 
277 
261 
270 
293 
310 
195 


Kift». 

2070 
2040 
2310 
4290 
2040 
3270 
8310 
7830 
8100 
8790 

9300  mit  i 
5850  ohne  I 


Militär. 


Mit  Hülfe  vollständiger  Volkszählungen  wurden  so- 
dann als  Einwohnerzahlen  von  Darmstadt  ermittelt: 

S««l*n. 

9038 


1777 
1785 


6595 


1791  9567 


1794 

1800 
1801 
1802 
1804 
1805 
1806 

1815 
1816 


6700 

7449 
9853 
9953 
11715* 
11219 
11320 

15183 
15299 


j  Nach  Nr.  61  der  Landeszeitung  von 
|     1777.  S.  4. 
Mit  Ausschluss  dos  Hofs,  Militärs,  Wai- 
senhauses  und   Hospitals.  (Vergl. 
S.  10.) 

Nach  den  Staats-  und  Adresskalendern 
für  1791  bis  1793.  Die  Angabc  be- 
zieht sich,  wie  bei  den  späteren  Auf- 
nahmen, auf  die  Gemeinde  Darm- 
stadt. Militär  einbegriffen. 

Nach  den  Staats-  und  Adresskalendern 
für  1794  bis  1799.    Ohne  das  Mi- 


\  Nach  den  betreffenden  Staats-  nnd 
)/     Adrcsskalcndcrn.    Ohne  das  Militär. 


Nach  den  Originalzäblungslisten,  wie  auch 
die  nachfolgenden  Angaben.  Ohne 
Militär.  Die  Aufnahmen  fanden  im 
Januar  der  betreffenden  Jahre  statt. 


*)  Die  rasche  Abnahme  der  Geburten  von  1633/35  bis 
1636/39  findet  in  den  nachstehenden  Angaben  über  die 
Stcrbfälle  ihre  Erklärung.  Es  betrug  nämlich  nach  den 
hi  den  Kirchenbüchern  enthaltenen  Aufzeichnungen  in 


im  Jahr 

beb  jrirn 

Slribf.lU 

1633 

111 

212 

1634 

175 

220 

nur. 

144 

2200 

1636 

149 

80 

1637 

77 

85 

1038 

65 

70 

1639 

100 

41 

**)  Nach  einer  anderen,  den  betreffenden  Acten  entnomme- 
nen Angabc  9304  Seelen.  Für  1803  ist  kein  Staats-  und 
Adresskaiende 
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Ar  <i»  J«fcr« 

1822 
1825 
1828 
1831 
1834 
1837 
1840 
1843 
1846 
1849 
1852 
1855 
1858 
1861 


18343 
19982 
21392 
2166» 
22436 
23587 
26198 
25538 
26300 
26502 
27177 
27072 
27718 
28523 


Mit  Einschluss  des  Militärs  (1828  2930 
and  1831  2882  Köpfe).  Die  Aufnah- 
men fanden  zwischen  Ostern  und 
Pfingsten  statt. 


Mit  Einschluss  des  Militärs.  Die  Auf- 
nahmen  fanden  im  Dccember,  nach 
Maasgabe  der  Vereinbarungen  wegen 
Ermittelung  der  Zollabrcchnungsbe- 


Ausser  den  angeführten  allgemeinen  Resultaten  liegen 
noch  folgende  speciellcre  statistische  Angaben  in  Bezug 
auf  die  Bevölkerung  von  Darmstadt  vor. 

1777  befanden  rieb  daselbst  2086  Familien  mit  9038 


Personen,  darunter  1660  Ehemanner,  1474  Eheweiber, 
135  Wittwer,  310  Wittwen,  2498  ledige  Mannspersonen, 
1872  ledige  Weibspersonen ,  ferner  274  Gesellen,  114 
Jungen,  125  Bediente  und  Knechte  und  578 
(Landeszeitung  von  1777,  Nr.  61.  S.  4). 

1783  bis  1788  zahlte  man  in  Darmstadt  1075  ganze 
Haushaltungen,  285  Ledige  eigener  Haushaltung,  112 
Wittmänner,  358  Wittwen,  2646  Kinder  und  Ledige  in 
der  Eltern  Brod  und  Hanshaltung  (darunter  1282  männ- 
liche und  1364  weibliche,  resp.  416  Söhne  und  384  Töch- 
ter im  Alter  von  1  bis  5  Jahren,  260  S.  und  258  T.  im 
A.  von  5  bis  10  J.,  229  S.  u.  237  T.  im  A.  von  10  Ms 
15  J„  196  S.  u.  242  T.  im  A.  von  15  bis  20  J.,  152  S. 
u.  191  T.  im  A.  von  20  bis  30  J.  und  29  S.  u.  52  T. 
im  A.  von  30  und  mehr  Jahren),  483  Knechte,  Gesellen 
und  Jungen  (darunter  247  inlandische  und  236  auslän- 
dische), endlich  661  Mflgde  (darunter  469  inländische  und 
92  ausländische). 

Für  1828  erhält  man  folgende  ücbersicht. 


Bevölkerongstabelle  der  Gemeinde  Dannstadt  vom  Jahr  1828. 


>rd.  Nr. 

Brzrirhn  iiiir 
B»' «  «hitrr. 

7..H 
d-, 

Wi.ini- 
l.»g.f 

Zahl  dor  Ikwohucr. 

IUa.|  «-r.lt,- 
Ji.f,«fi» 

K.ndtr  ur,ltf 
11  Jalir.n 

Pn.mm  Ubrr 
14  J.I.... 

-i... 

In. 

! 

Hui-  iinit  St.-iat.-Jicii'ir 

7-3 

751 

1 3»;  i 

Milit;ir;iii«4-)im-itfi' 

i7i; 

«;>  i 

lo;is 

Iturjri'i" 

160« 

102s 

L*C,SS 

2«r>0 

1 

Tnlrnrtf 

sr, 

«4 

!6*i 

öl  1 

5 

Anwrtt.iintk' 

3 

1 

no 

2  15 

6 

25 

3« 

5) 

2;; 

\  i  vlifiratlu  l  i-  rrivatiliriicr 

4  4 

15 

49 

f.s 

!>ra('li; i'H.  dlmr  iii'iliort'  An- 

ti;iU-  ilir<  >  St. ii.  1-  -• 

so 

SO 

1  20 

129 

;i 

(ifwirli-di.'liiiHt'ii 

5o3 

10 

J.chrliiiici- 

2s7 

13 

1  1 

Mitliuln'tn'    ]  )ll  ll^t luitCLl 

12 

\\  cil.lii-lic  l>i(Mislbi)U  n 

i:: 

Im  \V.ii>.'::!i;ius 

10 

10 

2 

4 

Ii 

Im  .\rrr-1luiiis 

2(1 

13 

15 

im  (.'umvti'.ii^h.ui- 

"<4 

1  1 

zusirosiiril 

1  2*i7 

3107 

:il:il 

5522 

<i2«3 

7«o 

■17» 

Dienstboten. 


2t;«  io:i 


1421 


1  121 


2*2 


2SL 


9  ii  ia  m  v 

Ktc.rn 


4  423 
2«33 
S^>5 

ii  5  t; 

272 
1  42 
1«4 

415 
«t>4 

:;oo 

372 
1  703 
26 
3'.' 
Os 

21392 


Uiiti  r  solchen  »iiid 
Christen. 

 -   <  «..f.-    Ii,.  ;M-n 

»n--f.  Iilro       lim.  ]  ■  \. 


37«« 

405 

21« 
(iL' 

25«S 
SOS] 

272 

504 

30i  j 

r.ii 

103 

31 

1«H 

44 

IS 

120 

13 

5 

145 

40 

s 

CS4 

210 

65 

25« 

2» 

250 

«1 

Ii 

123  1 

321 

9-s 

25 

■;. 

21 

1 

4« 

17 

1 

17«C« 

2OC0 

S31 

1 1 

17 
4 
I 

115 


: 


1 

532 


Die  Aufnahme  vom  Jahr  1861  lieferte  für  die  Stadt 
Durmstadt  (im  engeren  Sinn)  folgende  Hauptergebnisse. 

Anzahl  der  Haushalttingen   6100 

Factisrho  Bevölkerung 

Einheimische   23977 

Fremde 

Inländer   2561 

Ausländer   .    .    .  ^  1755 

4316 


Zollabrcchnungs-Bevölkcrung 

lieber  14  Jahre  alte  Personen 
männliche    ....  11011 
weibliche     ....  10813 


21824 


Uebertrag 
Unter  14  Jahre  alte  Personen 
männliche    ....  3247 
weibliche    ....  3218 


21824 


28289 

Abwesende  Ortsangehörige 

im  Inland  265 

im  Ausland   .  764 

1029 

Anzahl  der 

Blinden   16 

Taubstummen   10 

notorischen  Almosen-Empfänger  ....  92 
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Die  älteren  Angaben  Aber  die  Einwohnerzahl  der  sonsti- 
gen Städte  des  Grossherzogthums  sind  im  Allgemei- 
nen sehr  unvollständig.  In  Bezog  auf  mehrere  derselben 
finden  sieh  Notizen  in  der  anliegenden  Zusammenstellung, 
anf  welche  ich  mir  Bezug  zu  nehmen  erlaube.  Da  in  der 
Folge  zum  Zweck  der  Unterscheidung  der  stadtischen 
Wobnplätze  und  der  Wohnplätze  des  flachen  Landes  für 
statistische  Untersuchungen  nicht  mehr  von  den  historisch 
überlieferten  Unterscheidungen  der  einzelnen  Ortschaften, 
sondern  von  anderen  Merkmalen  (der  Volkszahl  etc.)  aus- 
gegangen werden  wird,  so  lasse  ich  hier  noch  ein  Vor- 
zeichniss  der  gegenwärtig  die  Bezeichnung  als  Städte 
führenden  Wohnplätze  des  Grossherzogthums  nebst  Angabe 
ihrer  Einwohnerzahl  und  der  Einwohnerzahl  der  betref- 
fenden Gemeinden,  d.  h.  der  Städte  im  engeren  Sinn  mit 
Einschluss  der  zugehörigen  einzeln  gelegenen  Höfe,  Häu- 
ser, Fabriken  etc.,  nach  dem  Stande  vom  Jahr  1861  folgen. 

Uebersicht  der  Städte  des  Grossherxogtlmms  Hessen. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Einwohnerzahl  (1861) 


1) 

Darmstadt 

28289 

28523 

2) 

Ottenbach 

16647 

16707 

3) 

Bensheim 

4697 

4784 

4) 

Heppenheim 

4494 

4625 

5) 

Dieburg 

3572 

3611 

«) 

Gernsheim 

3551 

3603 

V 

Seligenstadt 

3345 

3345 

8) 

Michelstadt 

2996 

3085 

9) 

Beerfelden  * 

2787 

2787 

10) 

Gross-Umstadt 

2640 

2741 

11) 

Erbach 

2368 

2453 

12) 

Gross-Gerau 

2409 

2426 

13) 

Babenhausen 

2095 

2122 

14) 

Wimpfen  a.  B. 

2122 

2122 

15) 

Hirschhorn 

1717 

1893 

16) 

Zwingenberg 

1524 

1531 

17) 

Gross-Steinhcim 

1432 

1451 

18) 

Neckar-Steinach 

1402 

1425 

19) 

Reinheim 

1384 

1414 

20) 

Dreicicbenhain  * 

955 

972 

21) 

Linden  fels 

849 

864 

22) 

Neustadt  * 

839 

864 

23) 

Hering 

517 

523 

Summ 

e  92631 

93871 

n.  Provinz  Oberhessen. 

1) 

Giessen 

9277 

9355 

2) 

Friedberg 

4673 

4G9I 

3) 

Alsfeld 

3935 

4033 

4) 

Lanterbach 

3250 

3288 

6) 

Biedenkopf 
Vilbel « 

2736 

3004 

6) 

2903 

2931 

7) 

Butzbach 

2739 

2739 

8) 

Schlitz 

250S 

2634 

y, 

Büdingen 

2279 

2473 

Einw.dirurzahl{1861) 

IM  MgtKB 

8iaa 

GtutctnoV 

im  )  *  t rii ii in 

2332 

2380 

*■  1 )  i-ilt-U 

9997 

iq\  CrhnttPn 
1*7  ctUUUCll 

4  l  MO 

io)  ijtftunacii 

9028 

■II)  7.) 

1    .)  s 

1QK1 
i:wx 

1  t"\  Ufirlietiäin 

iji  ntrusi cm 

1  9.1X1 

IC?1! 

IUI  i.ll'l'Iil 

i  an« 

1  894 

1  7  i    1 1 1  Llitl  n-nr 

i*t  iiuiiiu^rjj 

1  MI 

1  Hl  1  f  n  n  tri»  n 

1  990 

1  911 
I  £0  1 

1  II  I      f  1  1  rw  1 1<  t  i  r  ■  i  >  >  )  , 

l\'t  uiaticuuHCll 

1  911 

X  £u  X 

1  ■'HK 

X  £tjfj 

1  1  9i 

1  914 

n  1  \    flrnciiOti.T  inrlAn  * 

j,  i  j  v.T  rus^cij-ijinQvii 

1163 

1223 

2>i  Oher-Ro&fihnrh 

1911 

9^1    AlliMirinrf  n    <1    T  nn 

iH«       11  OD 

1  1S7 

X  X  Ii  1 

*tt"%)  vi vciiucrg 

1 108 

X  IVO 

1127 

25)  Kirtorf 

1080 

1 109. 

X  Ivw 

844 

1056 

97  i  Rmnrml 

*»  *  }    .1*  Villi  VU 

1  OOXi 
X  wo 

X  1 

958 

987 

W\  TTIridmtrin 

815 

958 

3f~h  A^pnhfMm 
ö" }  Aaticiuiiiiii 

910 

942 

31^  Weniiie«  * 
Ol  f    <»  inuigs 

1     *  Ulli 

QUA 

Ql  7 

741 

757 

33)  Grüningen 

725 

725 

34)  Grebenau 

692 

692 

35)  Staufenberg* 

541 

580 

36)  Königsberg 

437 

527 

37)  Lissberg 

431 

459 

38)  Breidenstein* 

384 

419 

39)  Staaden* 

412 

412 

Snmn 

le  69224 

71344 

III.  Provinz  Rheinhessen. 


1)  Mainz 

2)  Worms 

3)  Bingen 

4)  Alzei 

5)  Kastel 

6)  Oppenheim 

7)  Gan-Algeskeim  * 

8)  Pfeddersheim 


39570 
11392 
5916 
4993 
3586. 
2911 
1981 
2035 


41279 
11399 
5916 
5245 
3743 
2911 
2080 
2044 


Summe     72384  74617 


Wiederholung. 

I.  Provinz  Starkenburg 
II.  Provinz  Oberhesscn 
III.  Provinz  Rheinhessen 
Hauptsomme 


92631  93871 
69224  71344 
72384  74617 
234239"  '239832 


In  den  Acten  über  die  Volkszählungen  von  1822 
und  1825  sind  die  mit  *  bezeichneten  Wohnplätze  nicht 
als  Städte  aufgeführt. 

Dagegen  werden  darin  noch  die  Orte  Odernheim, 
Ober-Ingelheim  und  Neu-Bamberg  als  Städte  ge- 
nannt. 
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III.  Statistische  Ergebnisse. 


Da  die  Gesichtspuncte,  von  welchen  in  Bezog  anf 
die  im  Abschnitt  I.  naber  bezeichneten  Ilevölkerungs-Aaf- 
n&broen  ausgegangen  wurde,  häufig  gewechselt  haben,  so 
ist  das  vorhandene  Material  für  vergleichende  statistische 
Untersuchungen  begreiflicher  Weise  sehr  dürftig.  Doch 
Hessen  sich  mit  Hülfe  desselben  die  nachfolgend  ange- 
führten Ergebnisse  feststellen. 


I.  Bridlkfrun(H-7,uniihnir. 

Seit  dein  Jahr  1585,  bis  zu  welchem  die  ältesten  An- 
gaben über  die  Bevölkerung  des  hessen-dnrmst.  Gebiets  zu- 
rückreichen, hat  die  Volkszahl  desselben  sehr  betrachtliche 
Veränderungen  erfahren.  Was  zunächst  die  Bevölkerung 
der  in  der  anliegenden  Zusammenstellung  aufgeführten  Aem- 
ter  anlangt,  so  erhalt  man  hierfür  folgende  Uebersicht. 
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l'.laiiUi  i.^lritL  (mit  drin  llri'idrntnii'her  Grund) 
Hurg-Iienilindei: 
Itnl/lKirh  und  P)]ili|>]iseek 

t'enur.  Lan^t'nliaiii  und  Zit^cDberg 
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Hut:«  iil"  ! -x  

Hin  
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f'cniiT    <  Icis  Nidda  . 

I.  i-brp.;  i.-.lni'    Kffoltjfrliurh i 

Obfi-Kii."lMi-lj  

Srlnitl,,,  und  SlurnfcK    ,  . 
I  ln<  h-tt'in  

tri  her:  Ke^trU'li  und  Stoncdorf 


f>lfluternd  wird  hierzu  bemerkt,  dass  die  Angaben 
für  KtfiO.  I7«r>.  1804  und  1801  fast  ganz  auf  wirklichen 
Ermittelungen  der  Seelenzahlen  beruhen  und  daher  ein 
sehr  geeigneten    Material    zur  Vcrglotehung  darbieten, 


wahrend  diejenigen  für  die  Jahre 
Anzahl  der  Haushaltungen  und 
aus  der  Anzahl  der  Mannschaft 
durch  die  betreffenden  Aufnahmen 


1585  bis  1«48  aus  der 
die  Angaben  für  1C77 
Wittwen.  wie  soiebe 
festgestellt  worden  ist, 
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mittels!  des  oben  (S.  28  f.f.)  angegebenen  Verfahrens 
hergeleitet  wurden,  und,  wenn  auch  hierbei  das  ganze 
vorhandene  Material  sorgfältige  Benutzung  gefanden  hat,, 
doch  nur  als  Scbätzungswerthe  angesehen  werden  können. 

Aus  den  angefahrten  Bevölkerungszahlen  erhalten 
wir  durch  Vergleicbung  der  correspondirenden  Angaben 
folgende  Co« ff icienton  für  die  Bevölkerungs-Zunahme 
oder  Abnahme  in  den  betreffenden  Zeitabschnitten,  wobei 
letztere,  wie  weiter  unten,  durch  ein  vorgesetztes  Minus- 
Zeichen  (— )  angedeutet  worden  ist. 


Jahre. 


Zunahme  (Abnahme) 
der  Kopfzahl 


von 

auf 

MD 
GlUlt. 

Obere  Grafschaft  Katzeneinboge 

1585 

-1629 

5073 

5215 

2,80 

1629 

-  1641 

20941 

7417 

—64,58 

1641 

-1677 

6061 

12391 

104,44 

1677- 

-1785 

18258 

47438 

159,82 

1785- 

-1804 

56138 

69701 

24.16 

1804- 

-1861 

72900 

128561 

76,35 

1585-1677 

5073 

3831 

-24,48 

1677—1785 

18258 

47438 

159,82 

1785-1861 

66138 

123961 

120,82 

1585 

—  1861 

5073 

42972 

747.07 

1677 

-1861 

18953 

115743 

510,68 

17K5 

-1861 

56138 

123961 

120,82 

1801 

-1861 

72900 

128561 

76,53 

Oberfnrstenthum 

Hessen. 

1585 

-1629 

23R48 

22740 

—4,65 

1585—1648 

38698 

20793 

—46,27 

1629-1643 

16720 

8120 

-51.44 
51,24 

1648-1669 

20793 

31448 

1669—1785 

58227 

100736 

73,01 

1786 

-1804 

106343 

120742 

13,54 

1804 

-1861 

129171 

169948 

31,57 

168.r> 

-1669 

64065 

57936 

—9,57 

1669 

-1785 

5*227 

100736 

73,01 

1785 

-1861 

106343 

157773 

48,36 

1585 

-1861 

67465 

155750 

130,86 

16Ö9 

-1861 

61539 

162699 

164,38 

Die  Veränderung 
beträgt  Proconte 

\nk  jährt»*, 


0,06 

—8,29 
2,01 
0,89 
1,15 
1,00 

—0.31 
0,89 
1,05 

0,78 
0,99 
1.05 
1,00 

—0.11 
—0,98 
-3,72 
1,87 
0,47 
0,67 
0,48 

—0,11 
0,47 
0.52 

0.30 
0,51 
0,52 
0,48 

Hiernach  war  die  Bevölkenings-Zunahinc  in  der  oberen 
Grafschaft  Katzenelnbogen  durchweg  weit  grösser  als  in 
dam  Oberfürstenthum  Hessen,  für  beide  Landcstheile  je- 
doch Übereinstimmend  in  der  zweiten  Hälfte  des  sieben- 
zehnten und  achtzehnten  Jahrhunderts  betrachtlicher,  als 
in  dem  bereits  zurückgelegten  Theil  des  neunzehnten  Jahr- 
hunderts. Es  mag  auffallend  erscheinen,  dass  grade  die 
Periode  von  1804  bis  1861.  in  welcher  die  Erwerbs- Ver- 
hältnisse durch  Aufhebung  der  Leibeigenschaft,  der  Pri- 
vilegien und  Bannrechte,  durch  die  Beseitigung  mannig- 
faltiger Verkehrshindernisse,  durch  die  Ablösung  der  Zehn- 
ten und  sonstigen  Grundlasten,  durch  Herstellung  geord- 
neter Rechtszustande,  überhaupt  durch  die  Fortschritte  in 


1785—1861 
1804— 1861 


106343 
129171 


157773 
169948 


48,36 
31,57 


allen  Culturbeziehungen,  einen  früher  kaum  geahnten  Auf- 
schwung genommen  haben,  durch  keine  stärkere  ßevnlke- 
ruDgfi-Zunabme  bezeichnet  ist.  In  dieser  Hinsicht  bleibt 
jedoch  zu  berücksichtigen,  dass  von  1804  bis  1815  die 
Napoleoniscbcn  Kriege  und  von  1843  bis  1861  die  Aus- 
wanderungen grosse  Lacken  in  der  Volkszahl  hervorge- 
bracht haben,  welche  der  im  Uebrigen  hervorgetretene 
Aufschwung  der  Bevölkerung«- Verhältnis*«  nicht 


Für  den  Landerbestand  von  1788  ergiebt  sich  bis 
zum  Jahr  1804  folgende  Bevölkerungs-Zunahme  (cf.  p.  12). 

a.  Obere  Grafschaft  Katzenelnbogen. 

Vfnwnhnor  Durchschnittliche 
Jahre.      "  'Bhl  *      jährliche  Zunahme. 

1788  47491  j  1' 
1804         62473    \  lftö 

b.  Oborfü  rstenthuni  Hessen  (mit  den  adeligen 
Gerichten.) 

Durchschnittliche 
jährliche  Zunahme. 


Jahr,-. 


Einwohner- 
zahl. 


1771 

1783 
1788 
1804 


106653 
121333 
124708 
139089 


1,52 
0,41 
0,69 


0,89 


Aus  den  Aufnahme- Ergebnissen  für  die  Jahre  1804 
bis  1815  Hessen  sich  die  Coüfficienten  für  die  Bevölke- 
rungs-Zunahme in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oberhessen  wegen  der  wahrend  dieses  Zeitabschnitts 
in  denselben  vorgekommenen  vielfachen  Territorial- Ver- 
änderungen nicht  feststellen. 

In  Bezug  auf  die  Provinz  Westphalen  erhalt  man 
folgendes  Resultat. 


Jahre. 

1804 
1815 


Einwohner- 
zahl. 

130602 
139900 


jährliche. 


0,63 


Für  die  Jahre  1816  bis  1861  ergibt  sich  die  durch- 
schnittliche jährliche  Bevölkerungszunahme  der  einzelnen 
Provinzen  *)  aus  nachstehender  Uebersicht. 


Jahre 

im 

Xanen 

Rcvilkeriag. 

V»1W.- 
••M«i- 
I«» 

«■« 

Provinzen. 

Im 
••antra 

i» 

in  <•<- 

Im 

tiUMt 

i« 

jlfcrtiefc. 

1817* 
f 

Sturkenburg 

Oberhessen 

Kheinhessen 

21H345 
2494*9 
161701 

34.6* 
39,63 
25.69 

zusammen 

629530 

1 00.00 

ihibJ 

Starkenburg 

Oberhosscn 

Kheinhessen 

220 143 
252212 
164124 

34,57 
39,61 
25.82 

1798 
2723 
2723 

0,823 
1,092 
1,684 

zusammen 

636779 

100,00 

7244 

1,151 

*)  Wegen  der  einzelnen  Kreis«  vergl.  die  unter  3.  nach- 
folgende Tabelle. 
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J  atire 

im 

r>tk>- 

aAftlun- 
f 

Rf>filkfrunr. 

7-unBbm*  (.■••fttOT  4«r 

... 

Im 
Bau.« 

Ift 

a«r 

MWIblt'f- 

Im 

Gau«« 

!■ 

jthrhth 

1819] 
f 

StiirkcnliLirt/ 

KJ  M*S  SVV.II  UU1K 

Oberhessen 
Rheinhessen 

222593 
254080 
167148 

34,57 
39,47 
25,96 

2450 
1868 
2724 

1,113 
0,741 
1,657 

zusammen 

643821 

100,00 

7042 

1,106 

i 

1822; 

r 

Oberhessen 
Rheinhessen 

235274 
257371 
178591 

35,05 
38,34 
26,61 

12681 
3291 
11443 

1,744 
0,156 
2,006 

zusammen 

671236 

100,00 

27415 

1,359 

1825? 
1 

8  t  a  rk  i*  nh  u  ror 

Oberhessen 

Rheinhessen 

247097 
263006 
185877 

35,50 
37,79 
26,71 

11823 
5635 
7286 

1,520 
0,669 
1,238 

695980 

100,00 

24744 

1,120 

i 

1828] 
1 

Stn  rlrpTihnrcr 

Oberhcuen 
Rheinhesse  n 

256745 
271642 
189887 

35,74 
37,82 
26,44 

9648 
8636 
4010 

1,285 
1,083 
0,714 

718274 

100,00 

22294 

1,057 

i 

1831* 
i 
f 

Sf  Arkrnliiiru 

K/H»a  "UIK 

Oberhessen 
Rheinhessen 

263660 
276343 
196927 

35,78 
37,50 
26,72 

6915 
4701 
7040 

0,890 
0.573 
1,221 

736930 

100,00 

18656 

0,858 

1834* 

r 

Starkenburg 

Oberhessen 

Rheinhessen 

273323 
282122 
205320 

35,93 
37,08 
26,99 

9663 
5779 
8393 

0,964 
0,553 
1,119 

760765  100,00 

23835 

0,852 

i 

1837) 
j 
f 

St  'trkonhiirL' 

Oberhessen 

Rheinhessen 

284993 
288611 
210067 

36.37 
36,83 
26,80 

11670 
6489 
4747 

1,403 
0,761 
0,765 

783671 

100,00 

22906 

0,994 

1840^ 
f 

Starkonhurir 

Ohcrhcssen 

Rheinhe>«en 

300160 
297672 
213671 

36,99 
36,68 
26,33 

15167 
9061 
3604 

1,743 
1.036 
0,569 

zusammen 

811503 

100,00 

27M32 

1,170 

i 

1843? 
/ 

Starke  u  bürg 

Obcrhesson 

Rheinhessen 

311358 
305277 
21*076 

37,30 
36.57 
26,13 

11198 
7605 
4405 

1,228 
0,844 

0,683 

834711 

100,00 

~ 23208 

0,944 

1846^ 
/ 

Starkenbnrg 

Oberhessen 

Rhcinhessen 

317093 
310141 
225445 

37.19 
36,37 
26.44 

5735 
4864 
7369 

0,610 
0,528 
1,114 

zusammen 

852679 

TÖÖ.ÖÖ 

~1~7968 

0,712 

Jahr» 
•« 

ftevAILo.imr 

Nauen 

au.L/ 

V<.lkn- 

i« 

i,r  (.e- 

1» 

Provtaxen. 

In 

(■um 

6*  BUB. 

l'roeenlt» 
jlh,l,tl, 

1849? 
f 

St  'i  r L* c* ti  h n  r  ir 
.'I.II  A X.  11  UUI  4^ 

Oberhessen 
Rheinhessen 

318584 
308830 
225610 

37,37 
36,17 
26,46 

1491 
—1811 
165 

0,156 
—0.195 
0.024 

852524 

100,00 

— 155 

—0,006 

i 

1852] 

StArkonburff 
Oberhesse  n 
Rheinhessen 

319050 
309617 
225647 

37,35 
36,24 
26,41 

466 
1287 
37 

0.048 
0,139 
0,005 

854314 

100,00 

1790 

0,069 

i 

1855- 
/ 

St  arkpiihnrif* 

Oberhesson 

812630 
298939 
224855 

87.38 
35,74 
26,88 

—6420 
—  10678 

—792 

—0,675 
—  1,163 
—0,117 

836424 

100,00 

—17890 

—0,703 

i 

.  J 
1868 

/ 

SturkpnhiiriT 

Oberhessen 
lUiCilihtNson 

318422 
300261 
226888 

37,66 
35.51 
26.83 

5792 
1322 
2033 

0,614 
0,147 
0,300 

845571 

100,00 

9147 

0,363 

186lj 

Starkenburg 
Oberhessen 

322744 
299672 
234491 

37.66 
34,97 
27,37 

4322 
—589 
7603 

0,450 
—0,065 
1,105 

856907 

100,00 

11336 

0,445 

Wir  erhalten  ferner  für  grossere  Zeitabschnitte  als 
Zunahme-Cofcfficienten 


für 

Starkenburg 

Oberhessen 
Itht'iuhessen 


1H16-1834*,. 

V 
1,25 
0,68 
1,34 


1834 -lM>i. 

1,26 
0,79 
0,78 


Gr.  Hessen 


1,06 


0.95 


1846-1861. 

%. 

0.12 
-0,23 
0,26 

0,03 


181G-1861 

•o. 

0,87 
0,41 

0,83 

0,69 


In  den  vorstehenden  Zahlen  spiegeln  sich  die  wech- 
selnden Zustande  der  Bevölkerung  von  Hesscii-Darmstadt 
wahrend  eines  Zeilraums  von  fast  drei  Jahrhunderten 
wieder,  zu  deren  näheren  Erforschung  nach  Ursache  und 
Wirkung  vom  staatswirthschaftlichen  Standpunct  aus  — 
was  hier  nicht  unsere  Aufgabe  ist  —  sie  ein  geeignetes 
Material  darbieten. 


».  Relative 

Aus  den  oben  mitgctheilten  Angaben  über  die  Fläche 

und  die  Bevölkerung  von  Hessen  -  Dannstadt  berechnen 

sich  für  die  durchschnittliche  Einwohnerzahl  auf  einer 
Quadrat meile  folgende  Zahlen. 


*)  Der  einfacheren  Vcrgleichung  halber  wurde  hier  und 
bei  den  weiter  unten  nachfolgenden  vergleichenden  Zu- 
sammenstellungen der  Deceiuber  1816  anstatt  des  Ja- 
nuars 1817  als  Zdtpunct  der 
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1567 
1620 
1669 

1792 

1804 
1811 


Obergraf- 

eln  bogen. 
1665 
1556 
1205 


•af-  Oberfttrsten-  Niedergraf-  . 
tzen-      thum        »chaft  Katzen- 


1603 
1503 


3272  275« 

Starkenburg.  Oberhesaen. 
3482  3054 
3461  3189 


1665 
1009  1557 
757  1402 
ferner:  Orafachaft 
Hanau-Lichtenberg. 

3017  2932 


1814  2602 

1891  2820 
Kheinhesaen. 

6478  4133 

9394  5627 


1816  4008  3424 

1861  5925  4113 

Ks  darf  hierbei  nicht  übersehen  werden,  dass  diese 
Zahlen  sieh  auf  das  jeweilige  Territorium  des  Staates  be- 
ziehen, welches  seit  1817  mehrfachen  Veränderungen 
unterlegcu  hat. 

Die  relative  Bevölkerung  des  Herzogthums  West- 
phalen  betrug  im  Jahr  1815  1943  Köpfe. 

Für  das  dennalige  Gebiet  des  Grossherzogthums 
Hessen  erhalten  wir  ferner  bei  Zngrundlegung  der  neue- 
sten Kreis-Kinthcilung  und  der  oben  (p.  36)  mitgetheilten 
Zahlen  für  die  Flächengehalte  und  Volkszahl  folgende 
Resultate. 

Relative  Bevölkerung  des  Grosshercogthums  Hessen 

in  den  Jahren  1816,  1834,  1846  und  1861. 


Prarinzcu 

■ai 


Auf  einer  Quadrat- 
Meile  lebten  Bewohner 


Kreis«. 

1816. 

1 

1834. 

1846. 

1861. 

i-ic. 
Us 

1SU 
hu 

VOM 

•IM« 

».. 

IKU 

UM 

UM 

lxll 

Darmstailt    .  1  . 

63(10 

___ 

Hl*>9 

DK186 

10819 

127 

13H 

49  103 

Bcnaheim  .... 

4895 

5667 

6496 

6516 

43 

69 

1  36 

Dieburg  .... 

4438 

5239 

5829 

5603 

45 

49 

-15 

26 

Erbach   

2578,  3282 

3871 

3*J45 

39 

49 

—15 

24 

(»ross-Gerau  .   .  . 

2713:  3239 

3712 

3K!M 

88 

35» 

12 

26 

Heppenheim  .  .  . 

3619 

4470 

5287 

5479 

47 

68 

13 

41 

Lindenfels    .   .  . 

3690]  4655 

5467 

5167 

54 

68 

20 

33 

Neustadt  .... 

3721;  4773 

5282 

4880 

58 

42 

—27 

26 

Offenbach .... 

4411 

5804 

6943 

7959 

77 

95 

68 

79 

Wimpfen  .... 

«701 

7550 

8405 

7421 

47 

71 

—6«; 

16 

Prov.  Starkenburg 

4<h«g 

5018 

5821 

5925 

56 

_67 

7 

_43 

II.  Oberhewen. 

(Hessen  

4575 

5309 

5966 

6056 

41 

55 

6 

33 

Alsfeld  .... 

ff  192 

3511 

3304 

21 

12 

-14 

7 

Biedenkopf  .  .  . 

2586 

2880 

3224 

3168 

16 

30 

-4 

13 

Büdingen  .... 

3414 

4114 

4460 

4043 

41 

26 

—28 

14 

Fried  berg.   .  .  . 

4265 

4856 

5679 

5649 

33 

«i*9 

—2 

31 

Grimberg     .   .  . 

:wm; 

4145 

457» 

43!« 

25 

35 

-11 

16 

Lauterbach  .   .  . 

2777 

»Wl 

32i"5 

30(V) 

16 

12 

—10 

6 

»844 

4362 

4658 

4453 

29 

25 

-14 

11 

Schotten  .... 

8168 

3453 

3732 

3463 

16 

23 

-  18 

7 

Vilbel  

5152 

6113 

7121 

6*05 

53 

84 

—18 

38 

Vöhl  

2054 

8808 

2116 

■_»:  ;^.s 

6 

18 

—2 

7 

Prov.  OlH-rhessen  . 

3122 

1256 

4113 

25 

_32 

-  10 

III  Rheinhe&seo. 

11853' 15222  17688 

2rm4 

187 

206 

160183 

Alzei  

5017 

6359 

i»7(H 

6198 

7.  i 

34 

18 

33 

Bingen     .   .  .  . 

59411 

76fi0 

K221 

88545 

95 

47 

42 

65 

Oppenheini   .   .  . 

5142 

6*02 

7271 

7131 

92 

;i9 

-9 

44 

6082 

7653 

8:449 

8457 

87 

58 

7 

u 

Prov.  Khcinhesaon 
Grossh.  Hessen  .  . 

6494 

im 

8226 

9032 

9394 
5626 

97 
-48 

67 

21  65 

— 2-33 

Die  Z-Uftihm«  (Ab- 
athmt)  *Vf  Berolk» 
rwn|  Mmf  J •  «leer 

OadrAlmttl*  brlruj 
Jur^K.ilin.Ill  jll.Hirt, 


S.  «tU*Jt-  und  l,»nrl-Hf»JllUfriin|. 

Das  Verhältniss  der  Anzahl  der  Städtebewobner  zu 
der  Anzahl  der  Bewohner  des  flachen  Landes  gestaltete 
sich  folgcndermaasr.n. 

Im  Jahr  1630  kamen  in  der  Obergrafschaft  Katzen- 
elnbogen beiläufig  auf  die  geschlossenen  Städte  15°/o  und 
auf  dio  Wohnplatze  des  flachen  Landes  85°/o  der  Bevöl- 
kerung. 

Im  Jahr  1806  betrug  in  Procenten  der  Gesammt- 
Volkszahl  die  Einwohnerzahl 

der  Städte. 


|  in  der  Provinz  Starkenburg 
«    *       «  Oberhessen 
«    «       «  Westphalen 

in  dem  Grosshcrzogthum 


27 
19 
25 
24 


der  WohnplÄtxe 
des  flachen  Landes. 

»>. 
73 
81 
75 


76 


Hierbei  sind  diejenigen  Wohnplatze  als  Städte  ge- 
rechnet worden,  welche  in  Folge  früherer  Gerechtsame 
diese  Bezeichnung  führten. 

Für  die  späteren  Jahre  ist  diese  Unterscheidung  in 
statistischer  Hinsicht  ohne  Werth,  indem,  wie  aus  der 
oben  (pag.  40)  mitgetheilten  Uebcrsicht  der  Städte  des 
Grossherzogthums  hervorgeht,  diese  Bezeichnung  auch  auf 
Orte  angewendet  wird,  welche  ihrer  Einwohnerzahl  und 
ihren  sonstigen  Verhältnissen  nach  nur  unter  die  Wohn- 
plätze des  Hachen  Landes  gerechnet  werden  können. 

Nach  Aufhebung  der  Privilegien  und  des  Abschlusses 
der  Städte  gewähren  vielmehr  vorzugsweise  die  nachfol- 
gend bezeichneten  Merkmale  geeignete  Anhaltspuncte  zur 
Unterscheidung  der  städtischen  und  ländlichen  Wohn- 
plätze, nämlich: 

das  Verhältniss  der  Einwohnerzahl  zu  dpr  Anzahl 
der  Wohngebäudc ,  zu  der  von  den  Wohngebäuden  ein- 
genommenen Fläche  und  der  G hisse  der  Wohntiiigsräurae ; 

das  Verhältniss  der  Einwohnerzahl  zu  der  von  den 
einzelnen  Wohnplätzen  aus  bewirthschafteten  Fläche  und 
zur  Ertragfähigkeit  derselben  ; 

die  Betheilignng  der  einzelnen  Wohnplätze  an  der 
Vcrmittelung  des  Handels  mit  landwirtschaftlichen  Pro- 
dueten  einerseits  und  mit  Industrie-Erzeugnissen .  Ma- 
terial- und  Colonial-Waaren  andererseits: 

das  gegenseitige  Verhältniss  der  Grund-,  Gewerb - 
und  Personalstcuer-Capitnlien .  in  welchem  sich  die  Ver- 
schiedenheiten in  der  Erwerbsthätigkeit  der  einzelnen 
Wohnplitze  etc.  wiederspiegeln,  endlich  und  haupt- 
sächlich 

die  Vertheilung  der  Bevölkerung  auf  die  einzel- 
nen, für  das  Staatsleben  wichtigen  Erwerbs-  und  Berufs- 
Classi  i). 

Da  indes*  für  die  früheren  Zählungen  nur  Ermitte- 
lungen über  die  Volkszahl  im  Allgemeinen  vorliegen,  so 
folgen  wir  hier  vorerst  noch  dem  auch  anderwärts  übli- 
chen Verfahren  und  verstehen  unter  städti  sehen  Wohn* 
plätzen  diejenigen,  welche  für  sich  und  ohne  Rücksicht 
auf  die  den  betreffenden  Gemeinde- Verbänden  etwa  noch 
zugetheilten  einzeln  gelegenen  Höfe.  Mühlen  etc.,  mehr 
als  2000  Einwohner  zählen. 

Es  ergeben  sich  alsdann  in  Bezug  auf  die  städtischen 
Wohnplätze  des  Grossherzogtbums  für  die  Jahre  1816, 
1834  und  1861  folgende  Vcrhältniss-Zablon. 
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BevMkonmg  der  städtischen  und  ländliche«  Gemeinden  des  Grossheraogthnms 

in  den  Jahren  181(3.  1*34  und  1861. 


Kreise. 

Art 

«Vr 

Absolut«  Bevölkerung. 

Verhältnis*  der 
städtischen  und  bind  lieben 
Bevölkerung. 

Je  1O0O  Bewohner  hatten 
sich  vermehrt  oder  ver- 
mindert 

Gemeinden. 

1816. 

1834. 

1H61. 

181G. 

1834. 

1861. 

von 
1816 
mit 

bis 

1834 

auf 

bis 

1861 

auf 

L  Starkenburg. 

1)  Daroistadt    .  . 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

25704 
74!)!» 

36258 
«19» 

4<>!l  1  :> 

11021 

77.41 

22.59 

79,76 
20.24 

80,98 
19.1  »2 

1000 
1000 

141 1 

1227 

1825 
1470 

zusammen 

33203 

45457 

57936 

100.00 

100.00 

100.00 

1000 

^36» 

1745 

2)  Bcusheim      .  . 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

7529 
14  437 

8950 
16478 

10528 
18708 

34.28 
65.72 

35.20 
64,80 

36.01 
63,99 

1000 
1000 

1 189 
1141 

1898 
1296 

2106« 

25428 

29236 

100,00 

100,00 

22,4« 

77,53 

100.00 

1000 

1158 

1331 

3)  Dieburg  .    .  . 

Stadtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

9349 
30082 

10460 
36087 

1 1 353 
38427 

23,71 
76,29 

22.8 1 
77,19 

1000 
H»00 

1119 
1200 

1214 
1277 

31»  131 

46547 

49780 

loo,oo 

I00,(M) 

100.00 

1000 

1180 

1262 

4)  Erbach  . 

Stadtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

6052 
10233 

7523 
13210 

8251 
14777 

37, 16 
62,84 

36,29 
63.71 

35,83 
64,17 

1000 
1000 

1243 
1291 

1363 
1444 

zusammen 

16285 

20733 

23028 

100,00 

I0O.00 

100.00 

1000 

1273 

1414 

5)  Gross-Gerau .  . 

Stadtische  .    .  . 
Landliche  .    .  . 

1525 
18627 

1 950 
22104 

2426 
26491 

7,57 
92,43 

8,1 1 
91,8!» 

8.3» 
91,61 

10OO 
1000 

127!» 

1187 

1591 
1422 

zusammen 

~20752 

24Ö54 

28917 

100.00 

100,00 

100.00 

1000 

'"  1194 

1435 

6)  Heppenheim  .  . 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

12280 
4414 

J5507 
5114 

1922!» 
6046 

73,56 
26,44 

75,20 
24.80 

76,08 
23,92 

1000 
1000 

1263 
1159 

I.-iMi 
1370 

zusammen 

16694 

20621 

25275 

100,01» 

100,00 

100,00 

1000 

1235 

1514 

7)  Lindenfels    .  . 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

168») 

2040 
991  Ml 

2167 
32501 

6,82 

03  1  8 

6,53 
93  47 

6,25 
•»3  7r» 

1000 
1000 

1208 
1265 

1283 

1  409 

24763 

31234 

" 34668 

100,00 

100,00 

~Too,öo 

"  1000 

1256 

"1400 

8)  Neustadt 

Städtische 
Ländliche  .    .  . 

I  30t  8 

II  IAO 

Inn 

i  in)  fwi 

1  ( \C\  f Iii 

]  000 

1 283 

1311 

1  O  1  1 

13058 

16749 

17123 

100,00 

KM).  00 

100,00 

looo 

~"l283 

131 1 

9,  OflVnburh 

Städtische 
Ländliche  .    .  . 

12940 

1*248 
20394 

'28071 
2491 5 

44.06 
•I"«  9.1 

47.22 
V>  78 

52,98 
47  (»2 

1000 
1000 

1410 

l'M  1 

lall 

2170 

1117 

zusammen 

29369 

38642 

52989 

100  00 

1  IM  1,110 

100.00 

1000 

»316 

1804 

10)  Wimnfen 

Städtische 
Ländliche   .    .  . 

252 1 
003 

2946 
912 

2894 
898 

73,63 
26.37 

76.36 
23.61 

76,32 
23.6* 

1000 
1000 

116!» 
1010 

1148 

994 

zusammen 

34  2  4 

:vh;,s 

3792 

100.00 

100.00 

100.00 

I0OO 

Tl27 

1107 

II.  Oberaessea. 

1)  Glessen    .    .  . 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

823'.» 
255  II) 

10126 
29070 

iim.; 

33065 

24,39 
75,61 

25.83 
74.17 

26,05 
73.!»:. 

1000 
1000 

129!» 
1  1  38 

1111 
1295 

zusammen 

3377!» 

39196 

44711 

100,00 

100.00 

100,01» 

10OO 

1  ItiO 

1321 

2)  Alsfeld     .    .  . 

Städtische  .    .  . 
Landliche  .    .  . 

31 21 
21192» 

3775 
30023 

1033 
29157 

10,3!» 
89,61 

11,17 

88.33 

12.15 

87.85 

IOOO 
1OO0 

1210 
1115 

1292 

*io*3 

30050 

33798 

"33190 

100,0t» 

100,0t» 

lOO.(H) 

i  ooo 

1125 

1104 
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frei». 

Art 

Absolute  Bevölkerung. 

Verhältnis«  der 
städtischen  und  ländiii-hun 
Bevölkerung. 

Je  lKjoBewotm.T  hatten 
sich  vermehrt  oder  ver- 
mindert 

Oemeinden. 

181«. 

1834. 

1861. 

1816. 

1834. 

1861. 

von 
1816 
init 

bis 
1834 
auf 

im 
1861 
auf 

O  }    UV.  U»„  UAUJ'  I 

4  t  ilrlt  i<£/*hp 
rjuiuiiscuc         .  . 

Liindlidie  .    .  . 

3237 
25238 

3150 
28570 

3004 
31885 

11.37 
88.63 

9,93 
90,07 

8.61 
91.39 

1000 
1000 

973 
1132 

928 
1263 

28475 

"31720 

34889 

100,00 

100,00 

100,00 

1000 

1114 

1225 

*•  y  iiuuingv.ii  . 

olaulllsCUtr    .      .  * 

Ländliche  .    .  . 

12817 

2(17(1 
15626 

2.17  X 

15384 

15.00 

85,00 

14,62 

85,38 

13.85 
86,15 

1000 

1183 
1219 

1200 

zusammen 

15079 

T83Ö2 

~17857 

100,00 

TOO,00 

100,00 

1000 

1214 

1184 

5)  Friedberg 

*  • 

Städtische  .    .  . 
Ländliche   .    .  . 

«514 
22074 

7398 
25150 

9491 

28376 

22.79 
77,21 

22,73 
77,27 

25,06 
74,94 

1000 
1000 

1136 
1139 

1457 
1285 

zusammen 

2*588 

32548 

"37867 

100,00 

1 00.00 

100.00 

• 

1000 

1139 

1325 

6)  Grunberg 

•  • 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

13439 

24 1 5 
15319 

16436 

15,01 
84.99 

13,62 

86,38 

12,65 
87.35 

1000 
1000 

1017 
1140 

1223 

15813 

17734 

18816 

100.00 

23.81 
70.19 

100,00 

22,30 
77,70 

100,00 

19.84 
80.16 

1000 

1121 

1032 
1124 

119Ö 

7)  Laute rbacb 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

6465 
20691 

6673 
23257 

5927 
2394« 

1000 
1000 

917 
1157 

81  Nidda 

•  JkilUl  IS*,  ut.  ... 

Ländliche  .    .  . 

27156 

— 

29700 

29930 

— 
33707 

29873 

— 
34409 

100.00 

— 
100.00 

100,00 
100,00 

100,00 

— 

100.00 

1000 
— 

1000 

1102 



1135 

"uoo 

— 
1159 

'29700 

33707 

34409 

100.00 

19,77 
80,23 

Too.oo 

18,90 
81,10 

"lOO.OO 

21.40 
78,60 

1000 

1000 
1000 

1135 

1042 
1102 

~~  11 59 

SJJ    Ot-UllllCIl  . 

*  • 

olaClLlSCUl'  . 

Ländliche  .    .  . 

3663 
14865 

3817 
16377 

4334 
15923 

1183 
1071 

18528 

20194 

20257 

100,00 

100,00 

100,00 

1000 

~  TÖ9Ö 

1093 

10)  Vilbel  .  . 

•  • 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

3012 
1344« 

4125 
15406 

5660 
16219 

18,30 
81,70 

21.12 

78,88 

25,87 
74,13 

1000 
1000 

1370 
1146 

1879 
1206 

zusammen 

1 6460 

19531 

21879 

100,00 

100,00 

100,00 

1000 

1187 

1329 

Iii  VAkl 

•  • 

Städtische 
Ländliche  .    .  . 

5196 

5462 

5924 

100,00 

100.00 

100.00 

1000 

1051 

1140 

III.  Rheinhesse 

1)  Mainz 

k 

zusammen 

5196 

5462 

~~5924 

100,00 

100,00 

100,00 

1000 

"  1051 

1 14Ö 

Ländliche  .    .  . 

31625 
10263 

40043 
1 3752 

54080 
16898 

75,50 
24,50 

74,44 

25.56 

76,19 
23,81 

1000 
1000 

1266 
1340 

1710 
1646 

zusammen 

41888 

1.3795 

70978 

100,00 

100,00 

100,00 

1000 

1285 

1694 

2)  Alzei 

•  • 

Ländliche  .    .  . 

3586 
24830 

4583 
31435 

5245 
31562 

12,62 
87.38 

12.72 
87,28 

14,25 
85,75 

1000 
1000 

1278 
1266 

1463 
1271 

zusammen 

28416 

36018 

36807 

100.00 

loo.öb 

100,00 

1000 

1268 

1295 

\J  f    XFäll£Ull  • 

OUlUllJiCIlt*     .       .  . 

Undliche  .    .  . 

9971 
11330 

12817 
14636 

15299 
16440 

46,81 
53.19 

46,69 
53.31 

48,20 
51,80 

1000 
1000 

1285 
1292 

1534 
1451 

zusammen 

21301 

27453 

31739 

100,00 

100,00 

TÖÖ,0Ö 

1000 

~  1289 

14  90 

StfidtUf  hr> 
Ländliche  .    .  . 

8437 
22700 

1 1 1 39 

30O49 

12063 
31114 

27,10 
72.90 

27,04 
72,96 

27,94 
72.06 

1000 
1000 

1320 
1324 

1430 
1371 

zusammen 

31137 

TTl8H 

43177 

100,00 

100,00 

Too.oo 

1000 

1323 

1387 

5)  .Worms  . 

•  • 

Städtische  .    .  . 
Land  liehe  .    .  . 

10111 

27135 

13738 
33128 

16481 

3530!» 

27.15 

72.85 

29,31 
70.69 

31,82 
68,18 

1000 
1000 

1359 
1220 

1630 
1301 

37241» 

46866 

51790 

100,00 

"  100.00 

100,00 

tooö 

1258 

1390 
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Provinzen. 

Art 

Absolute  Bevölkerung. 

Verhältnis«  der 
städtischen  und  ländlichen 
Bevölkerung. 

Jo  loi»l  BcwiihtiiT  hinten 
sich  vermehrt  oder  ver- 
mindert 

Gemeinden. 

1816. 

1834. 

1861. 

1816. 

1831 

1861. 

von 
1816 
mit 

bin 

1834 

 e 

auf 

bis 
1861 

 e 

auf 

ZuMmmenstellang  nach 
Prorlitan. 

Provinz  Starkenburg 

Städtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

79589 

1  An  i  r>b 

103882 
169441 

131837 

36,45 

38,01 

i*  1  lift 

o  1 

40,85 
59,15 

1000 
1 000 

1305 

Iii  1 

1656 
1 376 

zusammen 

218345 

273323 

322744 

100,00 

100,00 

100,00 

IOOO 

1252 

1478 

Provinz  Oberbessen 

Stadtische  .    .  . 
Ländliche  .    .  . 

38887 
210602 

44155 
237967 

48948 

JoVt J4 

15,59 

o4,4I 

15,66 

10.33 

U'-J  117 

MiJ.o/ 

iooo 

IOOU 

1136 
i  löi) 

1259 

I  IQI 
J  191 

zusammen 

249489 

282122 

299672 

100,00 

100,00 

100.00 

1000 

1 131 

1201 

Provinz  Rhcinbossen 

Stadtische  .    .  . 
Land  liehe  .    .  . 

68730 
97971 

X2320 
123000 

103168 
131323 

39,41 
60.59 

40,09 
59,91 

44,00 
56,00 

1000 
iooo 

1292 
1255 

1619 
1340 

161701 

205320 

234491 

100,00 

100,00 

100,00 

1000 

1270 

1460 

Grossherzogtb.  Hessen 

Städtische  .    .  . 
Landliche  .    .  . 

182206 
447329 

230357 
530408 

283953 
572954 

28,94 
71.06 

30.28 
09,72 

33.14 
66.86 

1000 
1000 

1264 
1186 

1558 
1281 

zusammen 

629535  700765 

856907 

100,00 

ioo.oo 

100.00 

1000 

1208 

1361 

4.  ll'ohngrbCudr. 

Aof  je  ein  Wohngebaude  kamen  nach  den  betreffen- 
den Aufnahmen  für  den  jeweiligen  Territorialbcstand 
durchschnittlich  an  Einwohnern : 

in  den  in  dor  P™rin» 
Jahren. 

1785      "    "IT""'   "  5,13 

1804  6,54  5.67  7,65 

1807  6,88  5.70  7,17 

1811  6,96  6,88  7,27 

1815  6.62  5,84  7,38 


im 
Ganzen. 

6,48 
6,38 
6,51 
6.42 


in  den 
Jahren. 


in  der  Provinz 


Starkenbur«. 

1822            7,63            5.96              6,83  6,70 

1834            8,11            6.20              7.22  7,06 

1846            8,22            6,43              6,89  7,13 

1849            8,21            6,37              6,78  7,08 

1852           8.16           6,39             6.66  7,03 

1855            8,01            6,19              6,55  6.88 

1858            8,10            6,25              6.53  6,92 
Für  die  städtischen  Gemeinden  erhalten  wir  «o- 
dann  folgende  vergleichende  Uebersicht. 


Wohngcbände  und  Bewohner 

der  stadtischen  Gemeinden  des  Grossherzogthums  in  den  Jahren  1816,  1834  und  1861. 


£f  ueia  des . 

An/.alil  ilcr  Wohiijrebiiud«  uint  Bewohner. 

Wohuir 

Zunahme  der 

Auf  l  Wohn 
^i  t'iiuilc  kiiiii>'t> 

HcWIthlHT. 

1*40. 

1*34. 

Hill, 

ebüuile. 

Bewi.h 

iier/ahl. 

».!..- 

H«- 

Wi'lurr. 

W»Ip- 

H.- 

He. 

I--;» 

i-i-.-i-.n 
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1*34. 

1*01. 

Mainz  *) 

•j  i  sr, 

25251 

2235 

31535 

2295 

■11279 

2.29 

2. OS 

24. *9 

nu.rio 

11,50 

14.11 

17.99 

l>armst;i<lr 

103!» 

1  559  1 

1302 

22430 

11102 

2  *  5 ' ' '.  \ 

3I/i9 

17.02 

45,7  7 

27,13 

14. sl 

10.  17 

17.SH 

Offenblieb 

507 

02  10 

Ii  I  5 

9133 

'"■*25 

10707 

21.3" 

34.15 

5I.9H 

77. 1  1 

12,25 

15.3  1 

2o.25 

Worms 

935 

Hüft!» 

9*0 

ssiiii 

1071 

1  139'' 

4.SI 

!l,29 

41,59 

2^,03 

0.09 

9.o4 

10.0  1 

(jjOSSLll 

729 

r.  n>7 

790 

799 

9355 

9.1'" 

9,  3* 

29,911 

IS. 75 

*.3> 

•  9.9o 

1  1.7  1 

Um  Ken 

471 

3745 

5  1  1 

400.5 

5  h  2 

5910 

15.50 

5.51 

24.43 

20,  *2 

7.90 

S  5.s 

19.53 

AIzim 

520 

55-,; 

tili 

15.-3 

703 

32  15 

25,*  5 

9.1. ; 

27, Sil 
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7.12 

7. »o 
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014 
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451 

409! 
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7.03 

7.32 
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He]ipenheiin 
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502 

WH) 
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39. 4M 
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3121 

513 
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533 
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7.57 
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Im  Ganzen  scheinen  hiernach  die  Wohnnngsvcrhält- 
nisse,  seitdem  Ermittelungen  Ober  die  Anzahl  der  Wohn- 
gebikude  stattgefunden  haben,  successiv  ungünstiger  ge- 
worden zu  sein. 

4.  HauilMlluncrn. 

Die  mittlere  Anzahl  von  Personen,  welche  durch- 
schnittlich auf  1  Haushaltung  kamen,  betrug: 

1669  4,97 

1776  3,95 

1782  3,83 

1785  3,82 

1807  4,85 

1811  4.81 

1816  4.50 

1837  5,03 

1846  4,98 

1858  5,04 

1861  4.80 

Bei  den  Aufnahmen  ton  1776  bis  1785  scheint  keine 
gel  rennte  Verzeichnung  der  Verwiltweten  mit  eigenen  Haus- 
haltungen und  der  in  anderen  Haushaltungen  (bei  ver- 
heirateten Kindern  etc.J  lebenden  Verwittweten  stattge- 
funden zu  haben,  so  dass  die  Anzahl  der  Letzteren  unter 
der  Anzahl  der  Haushaltungen  einbegriffen  sein  durfte. 
Wenn  diese  Voraussetzung  richtig  ist,  was  sieh  indess 
nach  den  dermalen  noch  vorhandenen  Materialien  nicht 
bestimmt  entscheiden  lässt,  so  würde  die  geringe  Anzahl 
von  Personen,  welche  nach  den  betreffenden  Aufnahmen 
durchschnittlich  auf  1  Haushaltung  gekommen  ist,  eine 
einfache  Erklärung  finden.  • 

Später  (vcrgl.  oben  j>.  16,  Ziff.  6)  war  vorgeschrie- 
ben, dass  unter  Familie  (Haushaltung)  jeder  sclbststan- 
dige  Hausvater,  dor  sein  eigenes  Ktablissement  habe,  zu 
verstehen  sei,  auch  wenn  er  Wittwer,  kinderlos  oder 
ledig  sein  sollte.  Bei  den  oben  für  die  Jahre  1807  bis 
1816  aufgeführten  Zahlen  sind  hiernach  möglicherweise 
die  Witt  wen  und  ledigen  weiblichen,  für  sich  lebenden 
Personen  ausser  Ansatz  geblieben.  Andererseits  fehlte 
bei  der  in  Vergleich  gezogenen  Gesammtbcvülkerung  die 
Anzahl  der  in  Garnison  oder  im  Feld  befindlichen  Mili- 
tarpersonen. 

Nachdem  man  vom  Jahr  1822  an  wegen  der  bei  der 
Verzeichnung  der  Familien  augenscheinlich  bis  dahin  häutig 
untergelaufenen  Fehler  ganz  darauf  verzichtet  hatte,  die 
betreffenden  Zahlen  in  die  Bevölkerungstabellen  aufzu- 
nehmen, wurde  vom  Jahr  1837  an  wieder  die  Angabe  der 
Fatmlit-nzahl  verlangt,  ohne  dass  jedoch  näher  angegeben 
worden  wäre,  wie  es  hierbei  mit  unvollständigen  Familien 
und  einzeln  lebenden  Personen  zu  halten  sei.  Letztere  sind 
ohne  Zweifel  zum  grossen  Theil  nicht  den  Familien  bei- 
gezählt worden. 

Bei  der  Aufnahme  von  1861  wurden  endlich  in  frag- 
licher Hinsicht  bestimmte  Grundsätze  aufgestellt,  und  wurde 
nicht  allein  vorgeschrieben,  dass  als  Anzahl  der  Haushaltun- 
gen diejenige  der  eigentlichen  Familien,  unter  Hinzurech- 
nung der  Anzahl  der  einzeln  lebenden  Personen,  in  Ansatz 
zu  kommen  habe,  sondern  es  wurden  auch  die  geeigneten 
Vorkehrungen  getroffen,  um  eine  Unterscheidung  der  Haus- 
haltungen nach  Art  ihrer  Zusammensetzung  vornehmen 
zu  können. 


Aus  den  älteren,  verschiedentlich  schon  publicirten 
Angaben  Ober  die  Anzahl  der  Familien  kann  unter  den 
angefahrten  Verhältnissen  nicht  geschlossen  werden,  dass 
die  Anzahl  der  durchschnittlich  auf  eine  Familie  kom- 
menden Personen  im  Laufe  der  Zeit  erheblichen  Verände- 
rungen unterlegen  habe,  und  dass  dies  auf  Umgestaltun- 
gen in  den  socialen  Zuständen  hindeute.  Die  hervorge- 
tretenen Verschiedenheiten  dürften  vielmehr  zum  grossen 
Theil  in  den  nicht  übereinstimmenden  Vorschriften  wegen 
der  betreffenden  Aufnahmen  und  deren  unglcichmässigen 
Anwendung  zu  suchen  sein. 

6.  HaiiptaltenbltMeB  will  Cleaehleefct. 

Aus  den  Originallisten  der  Aufnahme  von  1669  Hes- 
sen sich  für  12  Gemeinden  aus  der  Umgegend  von  Darm- 
stadt und  für  8  oberhessische  Gemeinden  mit  4567  Ein- 
wohnern folgende  Vcrhältnisszahlen  ermitteln  (vergl.  No- 
tizblatt des  Vereins  für  Erdkunde  etc.  zu  DarmsUdt, 
1862  Nr.  3  und  5). 

Von  1000  Einwohnern  kamen  1669  auf 

in  den  in  den 

die  Gemeinden  bei    oberheosiachen  Überhaupt. 

Alterskiaase       Dannstadt  Gemeinden 


1000  1000  1000 

Leider  liegen  von  neueren  Aufnahmen  keine  zur 
Vergleichung  geeignete  Materialien  vor. 

Für  die  Hauptaltersklassen  von  14  und  darüber  und 
von  unter  14  Jahren  erhalten  wir  folgende  Ergebnisse. 
Auf  1000  Einwohner  kamen 

in  Personen 
den  Jahren.    ^ltJ,tT  ~uT+~ 
1669  60,9  39,1 

1821  66,7  33,8 

1861  69,6  30,4 

Es  lassen  sich  in  diesen  Zahlen  die  gnnstigen  Folgen 
der  langen  Friedensjahre  vor  1861  auf  die  Anzahl  der 
in  den  höheren  Altersklassen  befindlichen  Personen  deut- 
lich erkennen. 

In  Bezug  auf  die  Vertheilung  der  Bevölkerung  nach 
dem  Geschlecht  konnten  mit  Hülfe  der  im  Jahr  1669 
aufgestellten  Bevölkerungslisten  die  betreffenden  Angaben 
für  128  hessische  Gemeinden  zusammengestellt  werden. 
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Ks  kamen  hiernach  durchschnittlich  auf  100,0  männ- 
liche Personen  108,8  weibliche  Personen. 

Im  Vergleich  mit  Bpätcren  Ermittelungen  erhält  man 
als  Anzahl  der  weiblichen  Personen  auf  100,0  männliche 

in  den  Jahren 

16K9  103,8 

1776  104,0 

1821  103,4 

1861  102,0 


Hieraus  scheint  hervorzugehen,  dass  die  friedliche 
Gestaltung  der  politischen  Verhältnisse  im  Laufe  da 
19.  Jahrhundert*  auch  einer  Ausgleichung  der  relativen 
Anzahl  der  männlichen  und  weiblichen  Personen  gün- 
stig war. 

Für  die  Zeit,  aus  welcher  vollständigere  Materialien 
vorliegen,  lasse  ich  noch  folgende  Uebersicht  der  Bevöl- 
kerung des  Grossherzogthums  nach  Hnuptaltersklassen 
und  Geschlecht  folgen  (\ergl.  PP-  22  und  24). 
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f.  Hell*l«ses  Bekenntnis. 

In  Bezug  auf  die  Vertheilung  der  Bevölkerung  nach  dem  religiösen  Bekcnntniss 
gleichende  Angaben  zusammenstellen,  wobei  jedoch  die  Ergebnisse  der  Aufnahme  von  1861 
den  konnten. 


sich  folgende 
nicht  benutzt 


Unter  je  100,0  Einwohnern  befanden  sich 

ünlrte. 

zusammen 
Evan-cl. 

Katholiken. 

Sanstitfe 

Juden. 
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Die  vorstehenden  Zahlen  ergeben,  wie  in  dem  hessen- 
darmstUdtischen  Gebiet,  dessen  ursprüngliche  Bestandteile 
eine  vorwiegend  lutherische  Bevölkerung  hatten,  durch  die 
Erwerbung  von  cburmainzisclieu  und  chorpfillzischcn  Be- 
sitzungen und  Westphalcus  bis  zum  Jahr  IH06  der  katho- 
lische Theil  der  Bevölkerung  auf  44  °/o  der  Gesammtbe- 
völkerung  anwuchs,  wie  hierauf  durch  den  Hinzutritt  der 
Standeshorrlichen  Gobictstheilc  die  Anzahl  der  Reformir- 
ten  sich  von  1 8oG  auf  1809  von  2  "/«•  a«f  7  °/o  vennehrte, 
der  katholische  Theil  der  Bevölkerung  dagegen  von  44  "/o 
auf  36°,o  sank,  wie  endlich  durch  die  Abtrennung  von 
Westphalen  und  den  Hinzutritt  von  Rheinbcssen  und  der 
Isenburgischen  Lande  sich  die  Anzahl  der  zur  reformirten 
Confessionen  gehörigen  Personen  auf  13°,  »,  diejenige  der 
Evangelischen  Oberhaupt  auf  72  °/°  vermehrte,  die  Anzahl 
der  Katholiken  dagegen  auf  24  '/o  der  Gesummt  bevfllke- 
rung  verminderte. 

Von  da  an  erlitt  das  relative  Zahlen-Verhältnis*  der 
verschiedenen  christlichen  Bekenntnisse  insofern  eine  Ver- 
schiebung, als  dermalen  die  Katholiken  einen  um  1,2% 
nnd  die  Sectirer  einen  um  <>,3c/o  grösseren,  die  Evan- 
gelischen dagegen  einen  um  1.8 '/o  geringeren  Antbeil 
der  Gesamtntznhl  ausmachen.  Die  Juden  sind  successiv 
von  1,8%  im  Jahr  180«  auf  8.4  •/•  >m  Jahr  1858  vor- 
gerückt. 

Bemerkenswerth  ist  noch,  dass  sich  die  relative  An- 
zahl der  Katholiken  in  der  Periode  1819/58  in  der  Pro- 
vinz Rheinhessen  vermindert  hat,  wahrend  für  die  beiden 
audern  Provinzen  eine  Vermehrung  derselben  einge- 
treten ist. 


Was  die  Verkeilung  der  Bevölkerung  nach  Berufs- 
k  lassen  anlangt,  so  konnten  hierbei  ebenfalls  nur  die  Er- 
gebnisse der  Aufnahmen  bis  zum  Jähr  1858  in  Betracht  ge- 
zogen werden,  weil  bei  derjenigen  von  1861  iu  fraglicher 
Hinsicht  von  anderen  Gesichtspuncten.  als  früher,  ausge- 
gangen wurde,  so  dass  eine  Vergleichnng  der  betreffenden 
Resultate  nicht  thunlicb  erscheint.  Aus  den  alteren  Ma- 
terialien ergeben  sieb  folgende  Verhaltnisszahlen. 

Die  Anzahl  der  Knechte,  Gesellen  und  Lehr- 
linge verhielt  sich  zur  Gesammtbevölkerung 
im  Jahr  1776  wie  1  zu  31 


33 
18 


25 
21» 


«  1786  «  1  - 
•     1868     -    1  - 

Die  Anzahl  der  Mflgde  dagegen 

im  Jahr  177«  wie  1  zu  25 

-     178«  1 
.       .     1858     -  1 

Von  1822  an  wurden  (vergl.  oben  p.  22)  die  bis 
dahin  unter  einer  Rubrik  verzeichneten  mannliehen  Dienst- 
boten einerseits  und  Handwerksgesellen ,  Fabrikarbeiter 
und  Lehrlinge  andererseits  getrennt  verzeichnet. 

Die  Anzahl  dieser  Personen  verhielt  sich  zur  Ge- 
sammtbevölkcrung  nnd  zwar  diejenige  der 


Dienstboten 


im  Jahr  1822  wie  1 
«    1834    -  1 
«      «    1858    «  1 


zu  55 
«  54 
-  54 


K»  f  thl*(hf 
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29 
29 


Handwerksge- 
•eilen,  Lehrlinge, 
Fabrikarbeiter. 
58 
40 
27 


Von  1834  an  worden  in  die  Berölkeranga-Tabcllcn 
weitere  Unterscheidungen  der  Bevölkerung  nach  Borufa- 
klassen eingeführt,  woraus  sich  folgende  Veihaltnisszahlen 
ergeben. 


Staats-,  kirchen-,  standea- 
herrliche  etc.  Diener  . 
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Taglöhnor,  männliche .   .  . 

Taglöhner,  weibliche  .  .  . 

Dienstboten,  männliche  .  . 

Dienstboten,  weibliche  .  . 

Arbeiter  in  Fabriken,  männ- 
liche   

Dergleichen,  weibliche  .  . 

Handwerksgesellen    .   .  . 

Handwcrkslehrlirigv  .   .  . 
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2.028 
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p.  25  naher 


l'nter  obigen 

angegeben  ist,  nur  die  Familienhaiipter  und  sonstigen 
selbständigen  Personen  aufgeführt. 

Aus  den  bei  reffenden  Zahlen  geht  zunäc  hst  hervor, 
dass  die  Anzahl  der  Angestellten  in  Kirche  und  Staat, 
mit  Einschlus*  der  standesherrlichen  Beamten,  seit  1834 
eine  relativ  etwas  grössere  geworden  ist,  indem  im  Jahr 
1858  auf  122  Einwohner,  im  Jahr  1834  dagegen  auf 
142  Einwohner  1  Beamte  kam. 

Ackerleute,  Gewerbsleute  und  solche,  welche 
sich  gemeinschalllich  von  Ackerbau  und  Gewerben  näh- 
ren, machen  dermalen  einen  relativ  geringeren  Theil  der 
selbststnndigen  Personen  aus,  als  im  Jahr  1834,  wogegen  die 
Anzahl  der  in  den  Gewerben  bese  hilft  igten,  nicht  setbst- 
standig  etablirten  Personen,  wie  der  Handwerksgesel- 
len, Lehrlinge,  vorzugsweise  aber  der  männlichen  und 
weiblichen  Fabrikarbeiter,  sehr  beträchtlich  gestiegen 
ist.  Dasselbe  gilt,  wenn  auch  in  beschrankterem  Maasc, 
von  den  Taglöhnern,  insbesondere  den  weiblichen. 

Die  relative  Anzahl  der  Dienstboten  hat  seit  1834 
fast  keine  Veränderung  erfahren.  Zu  Ende  des  vorigen 
Jahrhunderts  kam  indess,  wie  wir  oben  gesehen  haben,  auf 
je  25  Einwohner  1  Magd,  wahrend  sieb  in  den  Jahren  1834 
und  1858  für  je  29  Einwohner  1  weiblicher  Dienstbote 
berechnete.  Die  relative  Anzahl  der  weiblichen  Dienst- 
boten hat  sich  mithin  im  Laufe  des  19.  Jahrhunderts  im 
Ganzen  vermindert. 

•.  Hrlin*thMYrrliAl.nl»a. 

Für  die  Anzahl  der  Auslander,  welche  sich  in  der 
Eigenschaft  vou  Dienstboten,  Fabrikarbeitern,  Handwerks- 
gesellen und  Lehrlingen  im  Grossherzogthum  aufgehalten 
haben,  ergehen  sich  folgende  Verhaltnisszahlen. 

VerhlltaiM  zur  In  Procenten 
.               Gesatnmtbevölkerung     der  Geanmmtbevöl- 
 wie  1  zu: 

1834.  1846."  1858. 
mannl.  Personen  131  125  10» 
weibl.  Personen  211     191  149 


1834. 
0,762 
0,473 

7» 


keruiij> 
184«.  ^1858. 

0,803  0,898 
0,525  0,670 
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Es  geht  hierauf;  hervor,  dang  die  relative  Anzahl  der 
unter  die  angefühlten  Catcgorien  fallenden  Ausländer  sich 
nicht  unbeträchtlich  vermehrt  hat. 

In  Bezug  auf  die  Anzahl  der  Ortsangehörigen,  welche 
»ich  zur  Zeit  der  Zählungen  ausserhalb  ihrer  Wohnorte  auf- 
gehalten haben,  erhalten  wir  sodann  folgende  Ergebnisse : 

VerhältniBS  sur            In  Procenten 
Gesamurtbevölkerung    der  Geaammtbevöl- 
 wie  1  zu:   kerung.  

1834.    1846.    1868.     1834.     1846.  1858. 

im  1  nland  Ab- 
wesende .    .    38  37 
im  Ausland 

Abwesende  .    78       59       36     1.282  1,709  2,776 
Die  Anzahl  der  betreffenden  Personen  ist  mithin  seit 


30     2,609  2,693  3,324 


1834  in  starker  Progresnion  gewachsen.  Insbesondere 
hat  sich  die  relative  Anzahl  derjenigen,  welche  sich  zeit- 
weilig im  Ausland  aufhalten,  sehr  beträchtlich  vermehrt. 

lO.  Zuzügr  und  YVegztkjtr. 

lieber  die  Einwanderungen  und  Auswanderungen  Kind 
früher  keine  vollständigen  Aufzeichnungen  gemacht  worden. 
Wenigstens  hat  das  gesammelte  Material  keine  entspre- 
chende Verarbeitung  erfahren.  Es  liisst  sich  daher  nur 
der  Ueberschuss  der  Zuzüge  über  die  Wegzüge,  beziehungs- 
weise der  Mehrbetrag  der  Letzteren,  mit  Hülfe  der  Zah- 
lungs-Ergelmisse  und  der  Aufzeichnungen  Uber  die  Ge- 
burten und  Sterbfalle  für  eine  Reihe  von  Jahren  feststellen. 

Die  nachstehende  Ucbersicht  lasst  entnehmen,  in  wel- 
chem Verhültniss  die  Wegzüge  ans  dem  Grossherzogthum 
die  Zuzüge  in  dasselbe  seit  1822  Uberwogen  haben. 


Yolksaahl  des  GrOBshoreogthums 

mit  der  Anzahl  der  in  der  Zwi 


Vergleictmng 


nach  den  Bevölkerungs-Aufnahmon  von  1822  bis 

Acheiizeit  vorgekommenen  Geburten  und  Sterbialle. 


Anzahl 

Zunahme 

oder  AI»- 

Daher  Uehersehuss 

der 

Zcital)wünitti>. 

Volkszahl 

Uu 

-tetl- 

der  wahrend 
desselben 
vorgekommenen 

nähme  der 
Kevi.lkening 

Zuzüge 

Wejrzüjfe 

mOt  Am     ii f - 

Jil.rl.ch  ... 

lettre«-!!  t-a 
dtr  Iftei  Al- 

Pro*  inzen. 

•  Mclm.ll»  j 

MrH.I.llr 
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ifi(  hn  ii«j(rn 

Orkunr.i 
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Im 

i.,  R.vil- 

Im 
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kt?riing 

i 

1821-1824  i 
j 
1 

•j. 

Slarkenburg  .    .  . 
Oherln'ssen    .    .  . 

Ikl]einhes*;eii 

235274 
257371 

i  *   ^t»  ■  i 

I 

267  12 
25 1 73 
19821 

1631!» 
16  431 
12192 

1  1 823 

5635 
7286 

10  132 

8742 
7632 

13D) 

0  20 

3107 
316 

Ii. 

0.40 
0.06 

671236 

71  73H 

4  11(33 

24744 

26806 

2062 

0,10 

1824  —  1827  \ 
i 

Starkenburg. 

•  »herbessen    .    .  . 

Rlieinhr^f'll 
PVMT..IIIH.  *^.|.  . 

247097 
263oot; 
1^5877 

28095 
24421" 
IUI  »71 

17652 
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13551 

8«;  36 
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zusammen 

()!»:*  ;>80 
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8621 
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1  706 
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zusammen 

718274 

741»  15 

5352  1 

1865.; 

2I01M 

24  38 

0. 1 1 

1831  — is:j4  ) 
1 

Starkenbnrg  . 
Oherbessen 
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263660 
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76oo:n 

.8.5689 

5!«20  1 
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19765 
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00«! 
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10010 
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1913 
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1)5.8 
3829 

0.1  1 

0.61 

;  oisammcn 

783671 

872  1 4 

;> 

2  7832 

.30706 
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0. 1  2 

1840—184  3  | 
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lilimnhessfn      .  . 
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297672 
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:■>")«  n  3 
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1  1  138 
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4  iof. 

12101 

86  14 
661!) 



- 

— 

90  3 
103!) 
221  l 

0.10 

0.12 
0.35 

zu.-nmmrii 

8,11503 

8817  3 

«08d9 

23J08 

27364 

4  156 

0.1  7 
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Zeitabschnitte. 


1843-1*10 


1846  —  1849 


1*49-1853 


1H52— 1855 


1*55  1*5* 


mr,s_is6i 


Starktnburg  . 
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Starkculmrg 

Oberhesseu  . 


SLarkciibiirg  . 


en  .  .  . 
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Starkenbtirg 
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^Starkeuburg  . 
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Hheinlirsscn  . 


Starkrnlnirj* 

Oberhesseu 


Volkszahl 

(ab  A*U*$ 
at**«fc*u4«  ) 


31135* 
305277 
21 «070 


834711 

H 1 70M3 
310  Ml 
235445 
~852079 

318584 
30833t) 
225610 

852524 
3 1 9050 

yor»r.  17 
325047 


«54314 

312030 
29*939 
224855 


H 30 42 4 

3  IS  42  2 
3OO201 
220*8* 


K4Ö571 


Anzahl 
der  ,  während 
desselben 
vorgekommenem 


34005 
29422 
24171 


20924 
21222 
10098 


882«  1 

2625 
28 155 \ 
23207 
77H79 

3234 4 ' 
2*921, 
23135 
M44O0 

•.  i 
27001' 
2487S' 
21297 


73830 


58244 

1 8082 
2O070 
1 0008 

54820 

21050 
20702 
15092 
5*050 

21*18 
2O096 
15074 


57588 


3005* j  21030 
20OO3  19153 


214*3 


77514 

32310 
20093 
22520 
Hl  523 


15484 


50507 

20752 
1*812 

15882 


55446 


Zunahme  oder  Ab 
nähme  der 
HevolWunp 


4er 


5735 
4804 
73Ö9 


n»cH  4*n  Auf- 


17908 

'  1491' 

—  181 1 , 

105 

--155! 

400 
1287 
37 
"  1790 

—  0420 
—  10078 

—792 


13711 

8200 
8070 
30017 


17*90 

5792 
1322 
2033 


9147 

4322 

—589 
7003 


11330 


8175 
7479 
7199 
22*53 

10088 
*219 
7443 

20350 

5*43 
4182 
0223 


1024* 

8428 
0550 
5999 


20977 

1  1558 
78*1 
0038 


Daher  ücberschnsg  der 


Zuzüge 

j*fcrtj<h  in 


I« 


dar  H«T«W 
( ««*!..>  >  ) 


905 


Wegzüge 


Aar  tlavol- 
kartlBf. 

1*1. 


Hl 

8000 
3336 
707 
12049 

6084 
9290 
7034 

23008 

10222 
0932 
7400 

24500 

12203 
14800 
7015 
34138 

2030 
5228 
390G 
1 1830 


n 

0,86 
0,36 
0,11 

0.48 

0,70 
1.00 
1,04 
0  90 

1,07 
0,75 
1,09 

0,90 

1,28 
1,00 
1,04 
1,33 

0,2* 
0,58 
0,59 
0,47 


0.14 


Es  geht  hieraus  hervor,  dass  jodo  der  seit  1822 
im  GroBsherzogthum  vorgenommenen  Volkszählungen  in- 
sofern mit  einem  Deficit  abgeschlossen  hat,  als  der 
sich  aus  dem  Ueberschuss  der  Geburten  Dber  die  Sterb- 
f&lle  ergebende  Sollbestand  bei  keiner  Zählung  wirk- 
lich erreicht  worden  ist.  Jedoch  war  der  Ueberschuss  der 
WegzUgc  über  die  Zuzüge  in  den  Jahren  1822  bis  1843 
nicht  sehr  beträchtlich,  während  derselbe  von  da  an  und 
insbesondere  in  den  Jahren  1846  bis  1855  eine  auffal- 
lende Höhe  erreicht  hat.  Im  Ganzen  sind  in  den  Jahren 
1822  bis  1861  145053  Personen  mehr  aas  dem  Gross- 
berzogthum  ausgewandert  und  sonst  fortgezogen,  als  in 
derselben  Zeit  in  dasselbe  eingewandert  oder  wieder  zu- 
rückgekehrt sind.  Mit  den,  grösstentbeils  im  kräftigsten 
Lebensalter  weggezogenen  Personen  ist  anch  deren  Nach- 
kommenschaft für  das  Land  verloren  gegangen. 

Die  nachfolgende  Uebersicht  lässt  entnehmen,  wie 
dieser  Abgang  sich  auf  die  einzelnen  Zählungsperiodon 
und  Provinzen  vert heilt.  Die  darin  enthaltenen,  in  Pa- 
renthese befindlichen  Zahlen  bezeichnen  Ueberschttsse  der 
Zuzöge  Ober  die  Wegzüge. 


20077 


des 

Aber  die  ZmOge. 


72301  0,76 
8470|  0,94 


14741:  0,58 
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2438 

1831-1834 
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4524 
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1834—1837 

(9«8) 

2095 
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3511 

1837—1840 

(1913) 
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3829 

2874 

1840—1843 
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4156 

1843—1846 

8006 

3336 

707 

12049 

1846—1849 

6684 

9290 

7034 

23008 

1849-1852 

10222 

6932 

7406 

24560 

1852-1855 

12263 

14860 

7015 

3413* 

1855—1858 

2636 

6228 

3966 

11830 

1858—1861 

7236 

8470 

(965) 

14741 

zusammen    48928       00039     354  SO  145053 

■ 
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IV.  Schlussbemerkungen. 


Die  ältesten  nng  vorliegenden  Bevölkerungs-Aufnah- 
tten  in  der  Landgrafschaft  Hessen-Darmstadt  beschrank- 
ten rieh  auf  die  Ermittelung  der  kriegstüchtigen  Mann- 
schaft, der  frohnpflichtigen  Untcrthanen  oder  der  steuer- 
pflichtigen Haushaltungen.  Bei  den  Aufnahmen  von  1841 
and  1648  trat  bereits  eine  höhere  staatswirthschaftlicho 
Rücksicht,  nämlich  die  Erforschung  der  materiellen  Lage 
der  Bevölkerung  und  ihrer  Steuerkraft,  durch  Aufnahme  der 
freien  und  unfreien  Haushaltung«- Vorstände,  des  VichstAii- 
des  nnd  der  Ertragsfähigkeit  der  Grundstücke,  in  den 
Vordergrund. 

Aehnlichc  Gesichtspunctc  scheinen  für  die  Aufnahmen 
Ton  1667  and  1077  maasgehend  gewesen  zu  seiui  Zwi- 
schen letztere  fallen,  eine  Folge  der  mächtigen  Bewegun- 
gen im  kirchlichen  Gebiet,  welche  sich  im  10.  und  17. 
Jahrhundert  geltend  machten,  die  beiden  Aufnahmen  von 
1660,  von  denen  die  eine  für  die  Bedürfnisse  der  Kir- 
ehendisciplin  unternommen  wurde  und  daher  zunächst  die 
durch  die  Kirchenordnungen  vorgeschriebenen  Kirchen- 
Klassen  berücksichtigte,  während  die  andere  vom  allge- 
mein christlichen  Standpunct  aus  die  Gesammtbevölkerung 
in  ihren  Beziehungen  zur  Familie  und  Kirchengemeinde 
amfasste.  Noch  in  demselben  Geiste  und  von  einer  rich- 
tigen Würdigung  der  Bedeutung  der  Volkszahl  für  den 
Staat  ausgebend,  hatte  Landgraf  Ernst  Ludwig  am  29. 
April  1722  die  Aufstellung  jahrweiser  Tabellen  Ober  die 
Anzahl  der  Geburten,  Sterbfälle  und  Heirathen,  sowie 
aber  die  Zu-  nnd  Wegzüge  Neuverhcirathetcr  angeordnet. 

Bei  den  Aufnahmen  von  1742  und  1770  kamen  vor- 
zugsweise die  staatsrechtlichen  Beziehungen,  in  welchen 
damals  die  Bevölkerung  aufgefasst  wurde,  in  Betracht, 
und  scheint  das  Interesse  an  der  Kenntnis*  der  Anzahl 
der  zur  Erbhuldigung  zugezogenen  Beamten,  Geistlichen, 
befreiten  und  unbefreilen  Untcrthanen,  der  Beisassen, 
adeligen  Hintersassen  nnd  Juden  dasjenige  bezüglich  der 
Gesammtbevölkerung  und  ihrer  natürlichen  Gliederungen 
noch  überwogen  zu  haben. 

Endlich  begegnen  wir  zwischen  177t!  und  1788  einer 
Reihe  von  Aufnahmen,  bei  welchen  unverkennbar  eine 
ihrer  Zeit  weit  vorausgeeilte  höhere  Auffassung  von  der 
Aufgabe  der  Bevölkerungsstatistik  hervortrat  ,  der  jedoch 
leider,  wohl  zunächst  in  Folge  der  Kriegsereignisse,  zwi- 
schen 178t*  und  1  Ho 4  eine  fast  vollständige  Unterbrechung 
der  betreffenden  Arbeiten  folgte. 

Wahrend  der  für  die  Territorialgestaltung  von  Hessen- 
Darmstadt  wichtigen  Periode  von  1804  bis  1816  fand  die 
Kopfzahl  der  abgetretenen  und  der  nen  erworbenen  Ge- 
bietsthcüc  eine  gebührende  Berücksichtigung.  Auch  wur- 
den andere  Beziehungen,  wie  die  Behausungsverhftltnisse, 
die  Verthcilung  der  Bevölkerung  nach  Hauptaltcrsklassen 
und  Geschlecht,  nach  einzelnen  Berufsklassen ,  sowie  die 
gerarindeweisen  Zuzüge  und  Wegzüge  zum  Gegenstand 
eingehender  Untersuchungen  gemacht. 

Nach  einer  mehrjährigen  Unterbrechung  begann 
sodann  mit  der  Aufnahme  von  1822  eine  neue,  leider 
nicht  sehr  ergiebige  Epoche  für  die  Bevölkerungsstati- 


stik des  Grossherzogthums,  welche  dadurch  characterisirt 
ist,  dass  an  den  überlieferten  Einrichtungen  ängstlich 
festgehalten  wurde,  ohne  den  Gegenstand  der  periodi- 
schen Bevölkerung*- Aufnahmen  den  Bedürfnissen  der  Zeit 
gemäss  zu  erweitern,  dass  man  sich  auf  eine  mecha- 
nische Recapitulation  der  gewonnenen  Resultate  be- 
schränkte, ohne  dieselben  entsprechend  nutzbar  zu  machen, 
und  dass  man  längere  Zeit  hindurch  selbst  die  allgemei- 
nen Zahlung*  -  Ergebnisse ,  welche  früher  regelmässig  in 
den  Staats-  nnd  Adresskalcndern  pnblieirt  worden  waren, 
als  Dienstgeheimnis»  behandelte  und  nicht  zur  Oeffeut- 
lichkeit  gelangen  licss.  Der  Abschluss  des  deutschen 
■  Zollvereins  brachte  zwar  einige  Erweiterungen  in  die  For- 
'  mularien  zn  den  Bevölkeruugstabellen ;  doch  fand  bis  zum 
Jahr  I8ß8  keine  Verzeichnung  der  Bevölkerung  nach  dem 
Civilstand,  den  einzelnen  Altersklassen,  dem  Nahrungs- 
zweig nnd  dem  Dienstverhultniss,  den  Heimathsorten  und 
der  Art  des  Aufenthalts  statt,  und  wurde  die  Anzahl  der 
Wohngebande,  sowie  die  Familienzahl  nur  ganz  summarisch 
ermittelt.  Die  Aufstellung  der  Bevölkerungstabellen  er- 
folgte vor  1834  durch  die  Geistlichen,  später  durch  die 
Bürgermeistereien  und  Polizeibehörden,  eine  bestimmte 
Zählungsmethode  war  jedoch  nicht  vorgeschrieben. 

Die  im  Jahr  1804  angeordneten  gemeindeweisen  Zu- 
sammenstellungen über  die  Anzahl  der  zugezogenen  und 
weggezogenen  Personen  nach  einem  recht  zweckmässig 
eingerichteten  Formular  nnterblicb  schon  seit  1819.  Von 
da  an  wurden  nur  noch  die  Einwanderungen  und  Aus- 
wanderungen aufgezeichnet  und  auch  diese  seit  1829 
nicht  mehr  übersichtlich  zusammengestellt.  Wenn  auch 
der  Veröffentlichung  der  durch  die  Volkszählungen  gewon- 
nenen Resultate  in  neuerer  Zeit  keine  Schwierigkeiten  in 
den  Weg  gelegt  worden,  so  ist  doch,  einige  verdienatvolle 
Privat  arbeiten  abgerechnet,  wenig  über  die  Bevölkerung 
des  Grossherzngthums  publicirt  worden.  Inzwischen  wnr 
das  Bedürfnis*  bezüglich  einer  umfassenden  Bevölkerungs- 
statistik immer  mehr  gewachsen.  Die  Volkszahl  hlldetc 
die  Grundlage  für  die  Ausübung  verschiedener  staats- 
bürgerlicher Hechte,  wie  des  Wahlrechts  für  die  Stände- 
kammern und  die  Gemeindebehörden.  Die  Verthcilung  der 
Geschworenen  zur  Bildung  der  Schwurgerichte  erfolgte 
nach  Verhältniss  der  Volkszahl.  Dieselbe  diente  seil  dem 
Abschluss  des  deutschen  Zollvereins  als  Maasstab  für  den 
Antheil  des  Grosshcrzogtbums  an  den  gemeinschaftlichen 
Zollvereins-Revenuen. 

Auch  in  vielen  andern  Beziehungen  machte  sich  das 
Bedürfnis-;  einer  den  Anforderungen  der  Zeit  entsprechen- 
den BevöUterungsstatistik  geltend.  Die  Errichtung  von 
Wittwenkassen,  Töchterversorgungs- ,  Honten-,  Lebens- 
versichernngs-  und  ähnlichen  Anstalten  Hessen  den  Man- 
gel zuverlässiger  Nachweisungen  über  die  Sterblich- 
keit der  Bevölkerung,  über  deren  Verkeilung  nach 
Altersklassen,  Geschlecht,  Civilstand,  Nahrungszweig  etc. 
erkennen.  Stuatswirthschafllichc  Fragen ,  wie  diejenigen 
bezüglich  der  Theilbarkeit  der  Güter,  der  Ansässigma- 
chung,  der  Ausübung  des  Gcwcrbbctricbs  etc.,  machten 
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es  wünschenswert}!,  genaue  Nachweisungen  Ober  die  Ur- 
■sachen  der  Veränderungen  in  den  Erwerbsverhältnissen, 
Ober  die  davon  abhängende  Zunahme  oder  Abnahme  der 
Bevölkerung  und  die  Veränderungen  in  dem  physischen 
Zustand  der  Bewohner  iu  erhalten.  Man  erkannte,  dass 
eine  Ermittelung  der  in  Folge  körperlicher  oder  geistiger 
Gebrechen  Arbeitsunfähigen,  sowie  der  Alraosenempfanger 
erforderlich  sei.  um  die  geeigneten  Maasregeln  zur  Liude- 
rung  der  Noth  ergreifen  zu  können,  dass  es  zur  Förde- 
rung des  materiellen  Fortschritts,  wie  der  geistigen  und 
sittlichen  Cultur.  der  Kcnntniss  der  Anzahl  der  an  den 
verschiedenen  Berufsklassen  als  sclbsttbätig  und  als  nicht 
sclhstthütig  betheiligten  Personen,  ihres  Dienstverhältnisses 
und  ihres  Alters  bedürfe,  l'cbcrhaupt  fand  die  L'eber/cu- 
gung  immer  mehr  Eingang,  dass  die  meisten  Functionen 
der  Organe  des  Staats,  der  Kirche,  der  Gemeinden  und 
Associationen  sich  auf  die  Kenntnis»  der  Volkszustandc, 
welche  die  Bevölkerungsstatistik  vermittelt,  stützen  müssen. 

Ks  wurde  daher  mit  allgemeiner  Befriedigung  und 
dankbar  aufgenommen,  als  das  Grossberzogliche  Ministe- 
rium des  Innern  durch  Krlass  der  Instruction  vom 
30.  September  1861  für  die  Ausführung  der  Volkszäh- 
lungen und  der  Instruction  vom  31.0c tober  1862  für  die 
Führung  der  Kcgister  über  die  Bewegung  der  Bevölke- 
rung den  Grund  zu  einer,  den  Bedürfnissen  der  Zeit 
entsprechenden,  Bevölkerungsstatistik  des  Grossherzog- 
thums legte,  und  die  Volkszählung  vom  3.  Dccembcr 
1861  nach  der  ersteren  Instruction  ausführen  Hess. 


Eben  so  hoch,  wenn  nicht  noch  höher,  als  alle  die 
Vortheile,  welche  eine  wohlangelegte  Bevölkerungsstatistik 
'  in  den  angeführten  Beziehungen  gewahren  kann,  ist  der 
,  allgemeine  Gewinn,  der  sich  aus  der  Vergleiehung  der 
I  Bevölkerungs/ustftnde  verschiedener  Volksstämme  und  ver- 
schiedener Entwickelungsperioden  des  staatlichen  Lebens 
|  für  die  Erkenntniss  der  Bedürfnisse  der  Gegenwart  er- 
giebt,  anzuschlagen.    Von  diesem  Standpunct  aus  lasst 
die  Bevölkerungsstatistik  die  Lage  der  Bevölkerung  im 
Grossen  und  Ganzen  erkennen,  lehrt  sie  Vorübergehendes 
j  und  Zufälliges  von  dem  Gesotzmlisigen  und  Notwendigen 
i  unterscheiden  und  eröffnet  einer  höheren  Auffassung  des 
I  Staatslebens  den  Blick.  Dabei  bietet  dieselbe  dem  mensch- 
lichen Geist  in  ihren  wissenschaftlichen  Resultaten  eine 
|  reiche  Nahrung  und  Ulsst  die  grossen  Gesetze  erkennen, 
denen  das  Dasein  der  Völker  und  der  einzelnen  Individuen 
unterworfen  ist. 

Möge  daher  nach  den  wechselnden  Schicksalen,  welche 
die  Bevölkerungsstatistik  im  Grossherzogthum,  wie  wir 
oben  gesehen  haben,  bereits  erfahren  hat,  die  im  Jahr 
1861  in  das  Leben  getretene  Neugestaltung  derselben  auf 
rationeller  Grundlage  sich  als  fruchtbringend  und  von 
dauerndem  Werth  erweisen,  und  von  Seiten  der  mit  den 
mühevollen  Vorarbeiten  betrauten  Behörden  eben  so,  wie 
von  Seiten  der  Bevölkerung  im  Ganzen,  welcher  die  Aus- 
führung der  Volkszählungen  vertrauensvoll  in  die  Hand 
gelegt  ist,  in  ihrer  Bedeutung  immer  mehr  anerkannt  und 
gewürdigt  werden. 
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Zusammenstellung 

der  Haupt -Ergebnisse  der  innerhalb  der  Jahre  1629  bis  1861  erfolgten 

Bevftlkerimgs-Aufnaliiiieii 

in  den 

zum  Grossherzogthum  Hessen  gehörigen 

althessischen  etc.  Ortschaften. 


Bemerkungen. 

1.  Wenn  Ar  einzelne  Orte  die  Angaben  für  die  in  den  Ueberschriften  der  Spalten  bezeichneten  Eintrag«  mangeln,  ist 
dies  durch  einen  liegenden  Strich  (— )  angedeutet  Insofern  jedoch  nach  den  vorliegenden  Angaben  Oberhaupt  kein 
Eintrag  an  machen  war,  Bndet  aieh  an  der  betreffenden  Stelle  ein  Punct  (.)  eingetragen. 

2.  Der  Reibenfolge  und  Eintheilung  der  Aemter  liegt  die  für  den  besäen -dannstadtiachen  Staata-  und  Adreas- Kalender 
auf  das  Jahr  1800  gewählte  Anordnung  au  Grund. 

3.  Die  Anmerkungen,  auf  welche  die  in  den  Text  eingedruckten  Zahlen  verweisen,  folgen  am  Ende  der  Zusammenstellung 
nach. 

i.  Mittbeilungen  Ober  Ergänzungen  und  etwa  erforderliche  Berichtigungen  dieser  zum  Thcil  nach  sehr  unvollständigen 
amUiehen_Auf7.e>linaiigen^>earlieiteti-n  Zusammenstellung  ^'L'^ll,5n  mit  Dank  entgegengenommen  werden  und  geeigneten 
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1804. 

1K61 

VaunfcMM. 

r«i- 

Ulm. 

.•ho.l 

Altenstadt 

109 

135 

56 

204 

833 

1209 

Bodesheim 

105 

100 

27 

188 

710 

884 

Grog»- Karben 

105 

112 

113 

55 

133 

650 

878 

Heldenbergen 

95 

36 

182 

909 

1427 

Ilbenstadt 

94 

110 

111 

40 

100 

467 

931 

Kaieben 

61 

66 

89 

462 

647 

Klein-Karben 

66 

78 

81 

40 

143 

591 

730 

Oberau 

28 

20 

60 

271 

285 

Okarben 

75 

81 

74 

95 

452 

582 

Rendel 

68 

74 

34 

153 

665 

755 

Rodenbach 

23 

23 

11 

43 

206 

253 

Rommelhausen 

7 

7 

6 

26 

130 

198 

'408 

"883 

710 

325 

1416, 

6346 

8779 

11 
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Anmerkungen 

der  vorstehenden  Zusammenstellung. 


1)  Nach  einer  Aufnahme  vom  Jahr  1611  Mauden 
«ich  im  Amt  Darrastadt 


Befreite. 

in  Braunshard  1 

«  Gräfenhausen  4 

-  Schneppenhausen  1 

«  Weiterstadt  3 

•  Wixhausen  2 


Untertbanen. 


2 

* 

11 

1 

1 

7 

2 

7 

2 

31 

7 

12.  December  1600 
resp.  der  Einkünfte 


11 

2)  In  Bezug  auf  die  Bevölkerung  der  Haupt-  and 
Residenz-Stadt  Da  Trostadt  vergl.  oben  pp.  38  und  39. 

3)  Nach  der  Aufnahme  ira  Amt  Kelsterbach  vom 
Jahr  Iß  SM  (vergl.  p.  8)  betrug  die  Seelenzahl 

in  Mörfelden     lö!>  Köpfe 
*  Egelsbach  147 
«  Ginsheim      147  * 
'  Kelsterbach  113 
«  Langen  473 
«  Nauheim      129  - 
1168  - 

4)  In  einem  Amtsbericht  vom 
über  die  Abnahme  der  Bevölkerung 
im  Amt  Lichtenberg  sind  folgende  Angaben  enthalten. 

1581).  16U0. 

*l»o»<lufl  MiaaKktft. 

Gross-  und  Klein-Bieberau  56  45 
Niedernhausen,  Billings,  Mess- 
bach und  Nonrod  2»  25 
Ober-Ramstadt  «7  53 
Hahn  9  7 
Ober-Modau  14  10 
Niedor-Modao  22  18 
Rossdorf  74  56 
Gundernhausen                      54  45 

326  259 
Nach  einer  Aufnahme  von  1740  befanden  sich  ira 
Amt  Lichtenberg  ferner  an  FrohnpHichtigen  in:  Bran- 
dau 30,  Neunkirchen  5,  Allertshofen  8,  Hoxhohl  7,  Her- 
chenrode 8,  Lützelbach  10,  Ernsthofen  10,  Neutsch  9, 
Klein-Bieberau  10,  Webern  4,  Gross-Biehcran  29,  Rodau 
8,  Wersau  18,  Niedernhausen,  Billings,  Messbach  und 
Nonrod  16,  Steinau  5,  Ober-Ramstadt  40,  Asbach  10, 
Ober-Modau  9,  Nieder-Modau  14,  Kossdorf  22,  Gundern- 
hausen 15. 

Die  ausserhalb  der  Reiswagen  des  Amts  Lichtenberg 
befindlichen  französischen  Colonisten  (Waldenser)  zu  Rohr- 
bach, Wembach  und  Hahn,  sowie  die  hessen-darm- 
städtischen  Vogtoi-Uiiterthancn  von  Gross-Zimmern  und 
Semd  (Oberamt  Umstadt)  sind  bei  den  betreffenden  Orten 
eingerechnet  worden. 

5)  In  den  Angaben  für  die  zum  Amt  Dornberg  ge- 
hörigen Orte  fehlen  für  1629  die  Pfarrer  und  Schullehrer, 
welche  nicht  mitgezählt  worden  sind. 


«)  Neunkirchen  stand  bereits  1637  verwüstet  und 
leer.  Im  ganzen  Kirchspiel,  zu  welchem  ausser  Xeuu- 
kirchen  noch  die  Orte  Allertshofen.  Brandau,  Herchen- 
rode, Hoxhohl.  Laudenau.  Lützelbach,  Neutsch.  Gumpen 
und  Winterkaslen  gehören,  befanden  sich  1637  hessischer 
Seits  noch  8  Mann.  Erbaehischer  Seits  einige  mehr,  aber 
grösstenteils  ganz  verarmt.  (Archiv  für  hess.  Geschichte, 
VIII.  p.  555).  Im  Jahr  1654  waren  im  Kirchspiel  Neuu- 
kirclien  wieder  44  Mann  und  2  Wittweu.    (Ibid.  p.  558). 

7i  Bevölkerungszahl  mit  Ausschluss  der  kleinen  Kin- 
der, welche  noch  keinen  Unterricht  erhielten. 

8)  Bevölkerungszahl  mit  Ausschluss  der  unter  13 
Jahre  alten  Kinder. 

9)  Rourbaeh,  Wembach  und  Hahn  vergrösserten 
sich  1699  durch  die  Ansiedelung  von  Wuldensero  (\ergl. 
Ziff.  4).  In  den  Jahreu  1641  und  1658  war  Wembach 
nach  den  betreffenden  Aufnahme-Protokollen  unbewohnt. 

10)  In  einer  Uebersicht,  welche  den  Titel  führt  : 
•  Zahlung  des  Amts  Rüsselsheim,  aller  geistlichen  und 
weltlichen,  freien  und  unfreien  Personen,  wie  auch  freien 
und  frohnbarcu  Pferde  und  Ochsen,  so  sich  befunden  den 
22.  Juli  164I-,  sind  folgende  Angaben  enthalten. 


Befreite. 

Untertbanen. 

Win««« 

KUsselsheim 

21 

27 

10 

Bauschheim 

3 

7 

i 

Bischofsheim 

!< 

13 

• 

Gross-Gerau 

25 

27 

6 

Königstädten 

2 

5 

Raunheim 

1 

9 

1 

Trebur 

23 

16 

> 

Wallerstadten 

4 

10 

Worfelden 

2 

7 

»0 

121 

29 

11)  In  Bezug  auf  ßierbach  fehlt  die  Angabc. 

12)  Der  zur  Gemarkung  Ober- Ramstadt  gehörige 
Hof  Dilshofen  hatte  im  Jahr  1629  zwei  Häuser. 

13)  Gross-Gerau,  zuvor  300  Seelen  stark,  hatte 
1636  noch  10  Einwohner.  (Rommel,  Geschichte  von 
Hessen,  IX.  p.  405). 

14)  Der  Hottenbacher  Hof,  welcher  im  Jahr  1629 
zwei  Häuser  hatte,  war  1641  verwüstet. 

15)  In  Ober-Ramstadt  befanden  sich  im  Jahr  1650 
63  Einwohner.    (Rommel  a.  o.  0.) 

16)  Waschenbach  wird  in  den  alteren  Uebersich- 
ten,  z.  B.  in  denjenigen  von  1629,  als  frohnfrei  auf- 
geführt. 

17)  In  Beedenkirchen  befanden  sich  im  Jahr  1621 
7  Einwohner. 

18)  Aus  dem  Oberamt  Umstadt  liegen  noch  fol- 
gende Angaben  vor: 
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1633. 


1743. 


Bürger  it*4 
r«trrlh«MB. 

Wittwta. 

Gross-Umstadt 

227 

105R 

326 

32 

21 

Wald-Amorhach 

10 

53 

12 

1 

Brensbach 

51 

186 

69 

P 

Gross-Zimmern 

110 

i*2A 

llM 

• 

Habitzheim 

-16 

oU 

Klein-Urastadt 

71 

309 

85 

* 

Nieder- Kainsbach 

18 

7« 

18 

Raibach 

37 

170 

36 

Richen 

24 

94 

40 

♦ 

Semd 

58 

292 

*5 

(i 

Spachbrücken 

44 

148 

52 

Zeilhard 

10 

45 

11 

- 

IUI6 

3163 

987 

36 

27 

Im  Jahr  1633  war  der  zu  Klein-Urastadt  gehörige 
Hof  Dorndiel  unbewohnt.  In  Dilshofen  befand  sich 
1  Hofmann. 

19)  Bickenbach,  Scoheim  und  Jugenheim  hat- 
ten selbst  lange  nach  dem  Westphälischen  nur  je  10  bis 
14  Mann.    (Rommel  a.  o.  O.) 

20)  Die  junge  Mannschaft  ist  im  Amt  Secheim 
für  1770  im  Einzelnen  nicht  angegeben. 

21)  Im  Jahr  164H  befanden  sich  in  Giessen  410 
Bürger,  64  Vittwen,  14  Vormundschaften  und  101  Bei- 
sassen. Für  das  Jahr  1667  ist  unter  der  Anzahl  der 
Bftrger  diejenige  der  adcligeti  Hintersassen  und  unter  der 
Anzahl  der  Beisassen  diejenige  der  Befreiten  einbegriffen. 
Fflr  1669  fehlt  die  Angabe  der  fremden  I'ädagogschQler, 
Studenten  und  Mililärpcrsonen. 

22)  Auf  einer,  wie  es  scheint  um  die  Mitte  des  18. 
Jahrhunderts  angefertigten  Karte  (-Abriss-  und  Augen- 
schein der  umh  den  gant/en  Busecker  Thal  nacheinander 
folgenden  Gräntzsteinen  etc.»)  findet  sich  folgende  An- 
gabe: Summarischer  Extra«  aus  der  Original- Verzeich- 
nis aller  verehlichten  Mannschaft  dos  Busecker  Thals, 
wie  solche  alle  Jahr  3  mal  bey  Schöffen-Gericht  pflegen 
abgelesen  zu  werden:  -Grosse -Buseck  hat t  bey  140  Mann, 
Alte-Bnscck  M*.  Beuren  85.  Bersroth  40,  Rciskirchen  62, 
Burckartefclden  46.  Albach  35,  Oppenroth  27,  Rfltge  41, 
Summe  574.  ohne  die  Wittwen.» 

23)  Aus  den  im  Jahr  1604  aufgestellten  Verzeich- 
nissen «etlicher  Pcrtinenzien,  als  der  Mannschaft,  Walder, 
Teiche,  Flnsswasser  etc.»  entnommen. 

24)  Rei  der  Aufnahme  von  1667  sind  die  verbei- 
ratheten  Haussöhne  theilweise  nicht  besonders  ange- 
geben, sondern  der  Zahl  der  Männer  oder  Beisassen  zu- 
gerechnet worden. 

25)  Mit  Einschlug*  der  Beisassen. 

26)  Der  Heibertsbilnscr  Hof  war  im  Jahr  1669 
noch  verwüstet  und  unbewohnt. 

27)  Im  Jahr  1669  hatte  Ruttershausen  95  und 
Kirchberg  2H  Einwohner. 

28)  Für  1667  ist  bei  dem  Amt  Romrod  die  An- 
zahl der  Mannschaft  und  Wittwen  nur  summarisch  ange- 


29)  Im  Amt  Bingenheim  worden  ferner  im  Jahr 
1629  aufgenommen: 


Freie.  1 

tfann*chat't 

Wittwen. 

III 

Berstadt 

9 

108 

7 

Blofeld 

27 

•'. 

« 

Dauernheim 

95 

19 

• 

Echzell 

10 

141 

23 

Gettenau 

69 

17 

- 

Leidbecken 

40 

6 

19 

4*0 

77 

30»  Die  Angaben  sind  einem  Verzeichnis«  der 
Stenern  von  1629  entnommen.  Die  betreffenden  Einwohner 
des  Amts  Biedenkopf  hatten  hiernach  ein  geschätztes 
Capitnlvermögen  von  50535  fl..  oder  durchschnittlich  127,3  fl. 
auf  den  Kopf. 

31)  Nach  Verzeichnissen  der  Grundbesitzer  (Männer 
und  Wittwen,  mit  Einscbluss  der  Freien),  welche  im 
Jahr  1633  zum  Zweck  der  Erhebung  des  von  den  evan- 
gelischen conföderirten  Standen  ausgeschriebenen  Zehntens 
(des  sogenannten  Schwedischen  Contribution »-Zehn- 
tens) aufgestellt  wurden. 

32)  Vergl.  Archiv  für  hessische  Geschichte  etc.,  VIII. 
p.  415. 

33)  In  Buchenau  konnte  die  Aufnahme  von  1633 
(cf.  Note  31)  nicht  ausgeführt  werden,  weil  die  Pest  da- 
selbst ausgebrochen  war. 

34)  Für  die  Orte  des  Amts  Gladenbach  ist  die 
junge  unverheirathete  Mannschaft  von  1677  nur  summarisch 
mit  342  Köpfen  angegeben. 

35)  Darunter  60  Bergleute. 

36)  Klein-Lumda.  jetzt  eine  Gcmcindo  mit  Gross- 
Lumda,  gehörten  früher  zum  Gericht  Nieder-Ohmon. 

37)  Nach  dem  p.  2  erwähnten  Dorfbach 
sich  im  Jahr  162!)  im  Amt  Grebenau: 


Männer 


in  Grebenau     70  13  17 

-  Bieben  1K  1  5 
«  Eulersdorf  10  2  I 
«  Reimeroth-  11  1  1 
»  Udenhausen  32  4  11 

-  Wallersdorf  35  2  3 


Krohnpflichtig 

Ackvrttuu. 


24 
14 
14 

22 
2H_ 

102~ 


1 

Ii 

2 
26 
8 


176  22  38 

38)  Bei  den  Orten  des  AmU  Butzbach  sind  für  1667 
die  Hintersassen  der  Ritterschaft  nicht  eingerechnet. 

39)  Einwohnerzahl  von  Munster,  Bodenrod, 
Fauerbach  und  Maibach,  die  nur  summarisch  ange- 
geben ist. 

40)  In  Merlau  befanden  sich  im  Jahr  1669  171  und 
in  Kirschgarten  17  Einwohner. 

41)  Ohne  die  als  Dienstboten  etc.  abwesenden  jungen 
Leute,  welche  bei  der  Mehrzahl  der  übrigen  Orte  des 
Amts  Grünborg  der  jungen  Mannschaft  zugezahlt  sind. 

42)  In  Appenrod  und  den  übrigen  Amtsdörforn. 

43)  Im  Jahr  1633  waren  in  Dockenbach  und 
Höingen' zusammen  31  Hausgcsesscne. 

44)  Aub  einem  Verzeichnis»  d.  d.  Giessen,  den  8.  Ja- 
nuar 1659.  Im  Jahr  1667  betrug  die  Mannschaft  -in  der 
Herrschaft  Itter  309,  also  10  mehr,  als  1659. 

11» 
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45)  In  der  Originalliste  igt  folgende  Bemerkung  bei- 
gefügt: -Rölbenrotb  ist  ein  Filial,  nach  Ehringshausen 
zur  Mutterkirch  gehörig,  aber  sehr  wüst  worden,  ein  ge- 
ringer Ort.  schlecht  bestellt  und  wüste  Gebäude,  arme 
Leute,  so  nichts  Eignes  haben  und  nur  allda  zur  Herberg 
liegen.» 

46)  Darunter  3  adelige  Hintersassen  von  W  alters  - 
hausen. 

47)  Mit  Rauna.  jetzt  einer  Vorstadt  von  Nidda. 

48)  Aus  den  Acten  der  politischen  Landesvisitation 
(cf.  p.  2).  Im  Jahr  1629  betrug  im  Amt  Nidda  die  An- 
zahl der  Befreiten  23,  der  frohnpfhehtigen  Ackerleute  269. 
der  Einlaungen  365  und  der  Wittwen  98. 

49)  Ebenfalls  aus  den  Acten  der  politischen  Land- 
visitation (cf.  p.  2).  Es  wurden  irn  Amt  Lissberg  im 
Jahr  1629  943  Frohnpflichtige  (574  Ackerleute  und  369 
Einläufige)  gezählt. 

50)  Nach  einem  unter  dem  28.  September  1650  er- 
statteten Bericht  Ober  die  Lage  des  Amts  Lissberg. 
Man  zählte  daselbst 


1633. 

1634. 

JG35. 

IHM. 

(6dfUM.) 

in  Bermuthshain 

55 

-  Breungeshain 

40 

50 

24 

5 

«  Burkhards 

105 

108 

24 

«  Busenbuni 

44 

36 

17 

« 

«  Crainfeld 

49 

«  Eichclsavhsen 

93 

103 

29 

5 

«  Eschenroth 

93 

100 

49 

18 

«  Grebenhain 

57 

«  Hartmannshain 

29 

35 

10 

• 

«  Herchenhain 

42 

49 

12 

• 

«  Ilbeshausen 

96 

«  Kaulstoss 

38 

40 

17 

3 

«  Sichenhausen 

25 

25 

12 

«  Wingershausen 

37 

37 

19 

3 

«  Lissberg 

30 

60 

12 

52 

«  Bobenhausen  I. 

16 

16 

• 

2 

«  Eckartsborn 

37 

40 

6 

19 

«  Effolderbach 

19 

«  Schwickartshausen  25 

2 

2 

8 

930 

691 

233 

43 

'  81 

Die  Angaben  für  1633  sind  den  oben  unter  Ziff.  31. 
erwähnten  Verzeichnissen  entnommen. 

51)  Die  Angabe  für  Niedcr-Orkc,  welches  nach 
ViermUndcu  in  Kurhessen  eingepfarrt  ist,  fehlt  für  1669. 

52)  Darunter  120  Borgleute. 

53)  Die  Angaben  bei  Effolderbach  beziehen  sich 
nur  auf  den  hessischen  Antheil. 

54)  Nach  einem  Register  der  im  Jahr  1570  im  Amt 
Stornfels  fälligen  Hahnen  und  Hühner. 

56)  Nach  den  Protokollen  der  politischen  Landvisi- 
tetion.  Im  Einzelnen  wurden  im  Jahr  1629  im  Amt 
Schotten  aufgenommen  .  , 


QWt 

ner 

Witt- 

Zusammen 

Frohnp 

flichtlge 

40  J>fc» 

won. 

1 1  •!  ti  -'Ii  v 

»Ii 

■u 

sessene. 

in  Schotten  *5 

85 

39 

209 

*  Betzenrod  14 

18 

7 

39 

29 

12. 

«  Götzen         1 2 

19 

! 

32 

12 

18 

«  Michelbach  16 

23 

2 

41 

27 

11 

■>  Rainrod  29 

.13 

18 

80 

37 

47 

«  Rudingshain  31 

23 

9 

63 

3* 

25 

~  ist" 

201 

7ti 

4(54 

143 

113 

Im  Amt  Stornfels  fanden  sich  im  Jahr 

1^29 

1604. 


in  Stornfels  27 
-  Ulfa  101 
«  Ober-Widdersheim  4« 
«  Unter-Widdorsheim  26 
*  Borsdorf  36 


23«         131         84  36 
Wegen  der  Angaben  fflr  1604  s.  Ziff.  23. 

56)  Die  für  1669  angegebene  Einwohnerzahl  von 
Schotten  entspricht  der  factischen  Bevölkeruug.  Als 
Handwerksgesellen,  Dienstboten  etc.  waren  55  Personen 
(32  männliche  und  23  weibliche)  abwesend. 

57)  Für  Betzenrod  wurden  ausserdem  12  Perso- 
nen aufgeführt,  welche  auswärts  in  Diensten  standen. 

58)  Hierunter  27  Befreite  aus  Ober  -  Widdersheim 
und  Borsdorf,  welche  nur  summarisch  angegeben  sind. 

59)  Der  zur  Gemeinde  Felda  gehörige  Ort  Schelln- 
hausen war  1648  verwüstet. 

60)  Die  Angaben  für  das  Amt  Otzberg  sind  folgen- 
den Quellen  ent  nommen  : 

a)  für  1633  einer  sehr  vollständigen  Beschreibung 
der  Aemter  Otzberg,  Umstadt  und  Habitzheim 
von  1633. 

b)  für  1686  einem  Verzeichnis»  «der  im  Amt  Otz- 
berg wirklich  sich  befindlichen  ein-  und  ausgezo- 
genen, zum  eignen  Haushalte  gelangten  und  mit 
Tod  abgegangenen  Untertbanen».  Das  Verzeichnis» 
fflr  1687  weist  einen  Zugang  von  6  Untertbanen  nach. 

61)  Die  Cent  Lauterbach  gehörte  zum  Amt  Als- 
feld, das  Gericht  Engelrod  zum  Amt  Ulrichstein 
und  das  Gericht  Ober-Ohmen  zum  Amt  Grünberg. 

62)  Die  Einwohnerzahl  von  Wörth,  nunmehr  eines 
Thcils  von  Lauterbach,  ist  für  1861  nicht  mehr  beson- 
ders angegeben. 

63)  Nach  einem  alten  Dorfbuch. 

64)  Diebach  hatte  mit  Unter-Üicbach  zusammen 
im  Jahr  1861  341  Einwohner. 

65)  Die  Angaben  für  1578  bis  1660  sind  den  sehr 
sorgfältig  aufgestellten  Schatzungs-Registern  des  freien 
Gerichts  Kaichen  entnommen,  worin  die  einzelnen 
Grundeigentümer,  einschliesslich  der  Pfarrer  etc.,  nebst 
ihrem  Besitztbum  verzeichnet  sind.  Die  Ausmärker  wur- 
den, als  nicht  zur  ansässigeu  Ortsbevölkerung  gehörig, 
oben  weggelassen. 
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Vorschriften 

für 


die  Ausführung  der  Volks-Zählungen 


in  dem 


Grossherzogthum  Hessen 


vom  J.hr 


Zusammeoges  teilt 


von 


C.  k.  Fabririus. 
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£)as  Grosgherzogliche  Ministerium  des  Innern  hat  unter 
dem  30.  .September  1861  auf  Antrag  der  Grossherzog- 
lichen Centraistelle  für  die  Landesstatistik  ein  neues  Ver- 
fahren fnr  die  Ausfahrung  der  Volkszahlungen  im 
Grossherzogthum  Hessen  vorgeschrieben.  I'm  die  Ge- 
siebtspunetc ,  von  welchen  hierbei  ausgegangen  wurde, 
naher  zu  bezeichnen  und  die  hiernach  zunächst  hei  der 
Volkszählung  vom  3.  December  1861  angeordneten  Zah- 
lung*-Vorschriften  darzulegen,  tbeile  ich  nachstehend 

1)  einen  Aufzug  aus  dein  Vortrag  der  Comraisrion  für 
Bevölkerungs-Verhältnisse  hei  der  Gr.  Centraistelle 
für  die  Landesstalistik  Uber  die  Volkszählungen  im 
Orossherzogthuin  Heesen,  deren  Vorschlage  im  We- 
sentlichen die  höhere  Genehmigung  gefunden  haben, 

2)  eine  Zusammenstellung  der  Grundsätze  Ober  die  Be- 
vfilkeruugs-Aufnnhnicn  in  den  Zollvereinsstaatcn, 

3)  die  Instruction  für  die  Ausführung  der  Volkszahlun- 
gen im  Grossherzogthum  Hessen  vom  30.  September 
1861.  nebst  Anlagen. 

4)  dns  Ausschreiben  des  Gr.  Ministeriums  des  Innern 
vom  14.  October  1861  zu  Nr.  M.  d.  I.  11 163,  durch 
welche  die  unter  3  bezeichnete  Instruction  in  Vollzug 
gesetzt  wurde,  und 

5)  die  in  Bezug  auf  die  Anwendung  dieser  Instruction 
nachtraglich  ertheilten  Vorschriften  mit. 

nm  sodann  in  einem  weiteren  Abschnitt  die  Zusammen- 
stellungen Ober  die  Ergebnisse  der  hiernach  zunächst  aus- 
geführten Volkszahlung  vom  3.  December  1861  folgen  zu 
lassen. 

I.  Aiinzug 

aua  dem  Vortrag  der  Commissi on  für  Bevölkerungs- 
Verhältnisse  boi  der  Grosahersoglichen  CentraJsteUe  für 
die  LiundesBtatiHtik ,  die  Volkssählungen  im  Qroseher- 
sogthum  Hessen  betreffend. 

Hei  den  Volkszählungen  handelt  es  sich,  abgesehen 
von  den  sonstigen  damit  zu  verbindenden  Erbebungen, 
entweder  um  die  Ermittelung  der  wirklichen  Volksmenge, 
welche  au  einem  bestimmten  Tage  im  Lande  vorhanden 
ist  (der  factivehen  Bevölkerung,  Population  de  fait),  oder 
um  die  Aufnahme  der  im  Lande  heimathbereebtigten  Per- 
sonen (der  rechtlichen  Bevölkerung,  Population  de  droit), 
welche  sich  auch  auf  die  Ermittelung  der  vorübergehend 
im  Ausland  befindlichen  Laudcsan  gehörigen  und  auf  die 
Ausscheidung  der  im  Lande  befindlichen  Fremden  erstreckt, 
oder  man  sucht  beide  Zwecke  in  angemessener  Weise  zu 
verbinden. 

Die  Kenntniss  der  factischen  Bevölkerung  ist  un- 
entbehrlich, wo  es  sich  um  Untersuchungen  Ober  volks- 
wirtschaftliche and  bevölkerungswissenscbaftlkhe  Fragen 
handelt.  Auch  kommt  bei  Prüfung  der  Ergebnisse  der 
Consumtions-Steuern  und  bei  vielen  administrativen  Fra- 


I  gen,  z.  B.  bezüglich  der  SaniUitspolizei,  vorzugsweise  die 
j  factischc  Bevölkerung  in  Betracht.  Ihre  Ermittelung  bildet 
daher  die  erste  und  notwendigste  Aufgabe  der  Volks- 
zählungen. 

Die  Kenntniss  der  rechtlichen  Bevölkerung  ist 
hauptsächlich  da  erforderlich,  wo  es  sich  um  Erörterungen 
übet  das  Verhältnis  der  Regierung  zu  den  Staatsange- 
hörigen handelt,  also  beispielsweise  bezüglich  der  Wehr- 
kraft, der  kirchlichen  und  Sehulverh.lltnisse,  der  Ausübung 
politischer  Hechte  (Landtagswahlen.  Uildung  der  Schwur- 
gerichte etc.).  Ansflssigmauhung  und  Vcrheirathung,  der 
Organisation  der  Behörden,  mancher  Besteuerungsfra- 
gen etc.  In  Landern,  in  denen  Ortsbevölkerungs-Register 
geführt  werden,  wie  z.  B.  im  Königreich  Belgien,  enthalten 

I  diese  das  Material,  um  die  rechtliche  Bevölkerung  jeder- 

:  zeit  mit  genügender  Sicherheit,  zusammenzustellen.  Wo 
dies  indess  nicht  der  Fall  ist.  wie  im  Grossherzog- 
thum Heesen,  wird  es  nicht  zu  umgehen  sein,  bei  einzel- 
nen Volkszählungen  neben  der  factischen  auch  die  recht- 
liche Bevölkerung  aufzunehmen.  Ausser  diesen  beiden  Cate- 
gorien  ist  in  den  Zollvereinsstauten  noch  die  Zollabrech- 
nungs-Bev ölkerung  zu  ermitteln,  welche  als  Maasstab 
für  die  Vertheilung  der  Zollgefälle  dient  und  im  Wesent- 
lichen aus  der  factischen  Bevölkerung,  mit  Ausschluss  der 
vorübergehend  anwesenden  Personen,  jedoch  mit  Hinzu- 
nähme  der  vorübergehend  abwesenden  Iniander,  besteht. 

Nun  könnte  man  sich  zwar,  wie  dies  zur  Zeit  noch 
in  einzelnen  Zollveri'insstaaten  geschieht,  auf  die  alleinige 
Zahlung  der  Zollabrechnungs-  Bevölkerung  beschranken. 
Ohne  Zweifel  wird  jedoch ,  abgesehen  davon ,  dass  die 
Kenntniss  der  factischen  und  rechtlichen  Bevölkerung 
überhaupt  nicht  wohl  eutbehrt  werden  kann,  vollständiger 
und  richtiger  gezählt,  wenn  man  von  der  ersteren  als 
Grundlage  ausgeht  und  damit  diejenigen  Erhebungen  ver- 
bindet, welche  zur  Ermittelung  der  rechtlichen  und  der 
Zollabrechnungs-Bevölkerung  erforderlich  sind. .  Auch  ist 
dies  der  einzige  Weg,  um  sich  hinreichende  Controlon 
darüber  zu  verschaffen,  dass  bei  der  Zahlung  keine  will- 
kührlichen  Auslassungen  stattgefunden  haben  und  dass 
einzelne  von  ihrem  gewöhnlichen  Wohnort  Abwesende  nicht 
doppelt  in  Ansatz  gekommen  sind. 

Im  Grossherzogthum  wird  man  insbesondere,  wenn 
es  sich  darum  handelt,  die  Bevölkerungsstatistik  in  einer 
den  heutigen  Anforderungen  der  Wissenschaft  und  des 
practischen  Lebens  entsprechenden  Weise  umzugestalten, 
sieb  nicht  dazu  verstehen  können,  wegen  der  für  die  Zoll- 
vereins-Abrechnungen  getroffenen  Bestimmungen  auf  die 
Anwendung  von  Principien  zu  verzichten,  deren  Richtig- 
keit von  den  namhaftesten  europäischen  Statistikern  an- 
erkannt wird,  und  die  voraussichtlich,  wie  zur  Zeit  in 

j  Belgien,  Sachsen,  Grossbritannien  etc.,  in  nicht  ferner 
Zeit  in  allen  wichtigeren  europäischen  Staaten  die  Grund- 

|  läge  für  die  Volkszahlungen  bilden  werden. 
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Der  Werth  von  statistischen  Erhebungen  aller  Art 
wird  wesentlich  dadurch  bedingl,  dass  die  Resultate  der- 
selben mit  den  in  andern  Lindern  und  zu  andern  Zeiten 
gewonnenen  vergleichbar  sind,  da  sich  in  den  meisten 
Fallen  die  Gesetze,  welche  den  durch  die  Statistik  be- 
obachteten Thatsachen  zu  Grunde  liegen,  nicht  aus  diesen 
selbst,  sondern  aus  den  Verschiedenheiten ,  welche  Zeit 
und  Ort  hinsichtlich  derselben  hervorbringen,  erkennen 
lassen. 

Wenn  hiernach  schon  im  Allgemeinen  das  Bcdürfniss 
vorliegt ,  sich  in  Bezug  auf  die  Volkszählungen  in  thun- 
lichste  Uehereinstimmung  mit  den  in  andern  Staaten  ein- 
geführten und  von  der  Wissenschaft  anerkannten  Metho- 
den zu  setzen,  so  ist  ein  solches  Bedürfniss  ohne  Zweifel 
für  die  im  Zollverein  vorzunehmenden  Volkszählungen  in 
noch  höherem  Grade  anzuerkennen.  Abgesehen  davon, 
dass  die  Vcrtheilung  der  gemeinschaftlichen  Zollvereins- 
Revenlicu  nach  der  Bevölkerungszahl  stattfindet  und  das» 
es  hiernach  schon  erforderlich  erscheint ,  die  Zahlungen 
in  den  einzelnem  Vcreinsstaaten  in  übereinstimmender 
Weise  auszuführen,  bildet  der  Zollverein  in  Folge  der  in 
seinem  Innern  bestehenden  Verkehrsfreiheit  uud  der  Ge- 
meinsamkeit der  Zollgesetzgebung  in  volkswirthscbaftlicher 
Hinsicht  ein  zusammengehöriges  Ganze,  wesshalb  zur 
richtigen  Beurtheilung  der  Zustände  in  den  einzelnen  Ge- 
bietsteilen eine  gemeinschaftliche  Erwerbs-,  Verbrauchs- 
und  Bevölkerungsstatistik  nicht  entbehrt  werden  kann. 

Wir  sind  daher  darüber  nicht  zweifelhaft,  dass  die 
in  dieser  Hinsicht  von  dem  verdienstvollen  Dircctor  des 
Königlich  Preussischcn  statistischen  Bureaus,  Geheimen 
Begierungsrath  Dr.  Engel,  in  Nr.  7  der  Zeitschrift  dieses 
Bureaus  von  1861  gemachten  Vorschläge,  welche  den  An- 
forderungen der  Wissenschaft  gemäss  sind,  die  bereits  in 
Belgien,  Sachsen  etc.  im  Wesentlichen  sich  practisch  be- 
wahrt haben  und  demnitchst  wohl  auch  für  Preussen  und 
die  meisten  andern  Zollvoreinsstaaton  im  Princip  zur 
Annahme  gelangen  werden,  bei  Entwerf ung  der  diesseits 
für  die  nächste  Volkszählung  zu  erlassenden  Vorschriften 
ebenfalls  zum  Ausgangspunct  zu  nehmen  seien,  vorbehalt- 
lich einiger  Vereinfachungen,  welche,  ohne  die  allgemei- 
nen Grundsätze  zu  berühren,  zulässig  oder  räthlich  er- 
scheinen. 

Was  zunächst  die  Abschnitte  I.  bis  IU.  der  an 
dem  bezeichneten  Ort  veröffentlichten  Denkschrift  an- 
langt, welche  das  bisherige  Tabellenwesen,  die  Metho- 
den der  Volkszählung  und  den  statistischen  und  Staats- 
wirthschaftlichen  Gewinn  bei  der  vorgeschlagenen  Zäh- 
lungsmcthodc  beleuchten,  so  wird  man  sich  mit  den  dess- 
fallsigen  Ausführungen  unbedenklich  einverstanden  erklä- 
ren können.  Zur  Vermeidung  von  Wiederholungen  sei 
es  uns  daher  gestattet,  auf  das  daselbst  Angeführte,  was 
für  das  Grossherzogthum  ebenso  zutreffend  erscheint, 
als  für  Preussen,  einfach  Bezug  zu  nehmen. 

Hinsichtlich  der  Ausführung  der  Zählungen  wird  es 
sodann  erforderlich  sein,  sich  zunächst  über  folgende 
Fragepuncte  zu  verstandigen. 

1)  Sollen  mit  der  Volkszählung  Aufnahmen  in 
Bezug  auf  Auswanderung  und  Einwanderung, 
Gebäude  und  Wohnplätze,  Landwirtschaft, 
Industrie,  Handel  und  Verkehr  verbunden 
werden? 


Diese  Gegenstände  hängen  mit  der  Volkszählung  nicht 
unmittelbar  zusammen.  Indessen  ist  es  nicht  zu  verken- 
nen, dass  die  Zählungen  eine  sehr  geeignete  Gelegenheit 
darbieten,  um  neben  dem  eigentlichen  Gegenstand  dersel- 
ben (Zahl,  Alter,  Geschlecht  etc.  der  Bevölkerung)  auch 
über  andere  verwandte  wirtbschaft  liebe  und  sociale  Ver- 
hältnisse Auskunft  zu  erlangen.  Man  pflegt  daher 
anderwärts  die  Volkszählungen  zu  mannigfaltigen  sonsti- 
gen Ermittelungen  ober  Erwerbs-  und  Produktionsverhält- 
nisse etc.  zu  benutzen.  Im  Zollverein  macht  es  jedoch 
die  häutige  Wiederkehr  der  Zählungen  au  und  für  sich 
schon  unthunlich,  deu  damit  zu  verbindenden  sonstigen 
Erhebungen  eine  solche  Ausdehnung  zu  geben ,  wie  dies 
in  anderen  Ländern  geschieht,  wo  sich  die  Zählungen 
erst  nach  längeren  Perioden  wiederholen.  Auch  ist  es 
für  manche  Aufnahmen  vollständig  ausreichend,  wenn  die- 
selben, anstatt  in  3  jährigen,  iu  6-,  9-  oder  12  jährigen 
Perioden  wiederholt  werden.  Es  wird  sich  daher  empfeh- 
len, für  die  eigentliche,  alle  3  Jahre  wegen  der  Zollab- 
rechnungen vorzunehmende  Volkszählung  eine  generelle, 
den  Gegenstand  der  Zählung  genau  begrenzende  Instruc- 
tion zu  erlassen,  sodann  aber  jedesmal  besonders  zu  be- 
stimmen, welche  sonstigen  Erhebungen  mit  der  Zählung 
zu  verbinden  sein  werden,  so  dass  also  beispielsweise  mit 
der  nächsten  Zählung,  wenn  dies  für  zweckmässig  befun- 
den werden  sollte,  die  Aufstellung  der  im  laufeuden  Jahre 
nach  einer  Vereinbarung  unter  den  Zollvereinsregierungen 
zu  bearbeitenden  Gewerbestatistik,  im  Jahr  1864  eine 
Statistik  der  kirchlichen  Verhältnisse  etc.,  zu  verbinden 
sein  wurde. 

Die  einzelnen  Gegenstände,  auf  welche  sich  die  Volks- 
zählungen im  engeren  Sinne  zu  erstrecken  haben,  sind 
unter  II.  9.  des  Plans  für  die  Aufstellung  der  Landes- 
statistik (vergl.  Bd.  I.,  p.  5  ff.)  näher  bezeichnet.  Man 
wird  vielleicht  bei  der  Bearbeitung  der  Zusammenstellun- 
gen je  nach  Bedürfniss  dem  einen  oder  dem  andern 
Gegenstand  jeweilig  eine  besondere  Berücksichtigung  zu 
Theil  werden  lassen.  Für  die  Aufnahme  selbst  empfiehlt 
es  sich  jedoch,  immer  die  gleichen  Vorschriften,  Muster  etc. 
zur  Anwendung  zu  bringen,  weil  alsdann  die  Zuverlässig- 
keit der  Zählungen  durch  allmäblige  Gewöhnung  des  Publi- 
kums und  der  Behörden  an  die  Zählnngsmcthode  wesent- 
lich gewinnen  wird. 

Die  mit  den  Volkszählungen  zu  verbindenden  sonsti- 
gen statistischen  Erhebungen ,  welche  sieb ,  wie  bereits 
bemerkt,  nicht  alle  drei  Jahre,  sondern  in  längeren  Zeit- 
abschnitten wiederholen  ,  würden  alsdann  jedesmal  durch 
speciellc  Verfügungen  anzuordnen  sein  und  daher  vorlie- 
gend nicht  weiter  in  Betracht  zu  kommen  haben. 

2)  Soll  die  Zählung  durch  die  Ortspolizeibe- 
hörden nach   politischen   Gemeinden,  oder 
durch   besondere  Zählungs  -  Commissionen 
nach  Zählbczirkcn  ausgeführt  werden? 
In  den  meisten  Fällen  werden  die  Ortspolizeibehörden 
die  geeigneten  Organe  für  die  Volkszählungen  sein.  Da 
jedoch  viele  bewohnte  Orte  des  Grossherzogthums  keine 
eigene  Bürgermeisterei  besitzen  und  bei  der  Leitung  der 
Volkszählungen  manche  localc  Verhältnisse  zu  berück- 
sichtigen sind,  so  wird  es  zweckmässig  sein  und  insbe- 
sondere die  lnstruirung  wie  den  Geschäftsgang  wesent- 
lich vereinfachen,   wenn  man  specieU  für  den  Zweck 
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der  Zahlung  besondere  Zäblungs-Commissionen  und 
Zählungs-Agent on  bestellen  wollte. 

Die  Zählungs-Commissioncn  würden  durch  die  Kreis- 
ämter, unter  sorgfältiger  Berücksichtigung  der  Örtlichen 
Verhältnisse,  für  die  politischen  Geineindeverbände  ans 
Geroeinderathsmitgliedern,  erforderlichen  Falls  jedoch  auch, 
im  Einvernehmen  mit  den  betreffenden  vorgesetzten  Be- 
hörden, aus  Ortsgeistlicben,  Schullehrern  oder  Localbc- 
amten  zu  bestellen  sein.  Hierdurch  würde  die  Möglich- 
keit gewahrt  werden,  bei  den  mit  den  Volkszählungen  zu 
verbindenden  sonstigen  Erhebungen  Sachverstandige  an 
den  betreffenden  Arbeiten  zu  betheiligen,  wie  z.  B.  bei 
der  Agriculturstatistik  geeignete  Mitglieder  der  landwirt- 
schaftlichen Vereine  etc. 

Die  Ernennung  der  Zahlungs-Agenten,  welchen  zum 
Zweck  der  Allstheilung  und  Einsammlung  der  Zahlungs- 
listen bestimmte  Zahlbezirke  zuzuthcilen  sein  würden, 
konnte  durch  die  Zählungs-Commissionen  aus  der  Zahl 
der  Orts-.  Kirchen-,  Polizeidiener,  Gendarmen  u.  s.  f. 
erfolgen. 

Das  Erfordernis*,  für  die  Zahlungen  besondere  Zäh-  j 
Inn gw- Agent en  zu  bestellen,  ist  sowohl  von  Seiten  der  ] 
statistischen  Congresse,  als  auch  practiscb  durch  das  in  | 
Belgien,  Sachsen,  Oldenburg  uud  anderwärts  eingehaltene  j 
Verfahren  anerkannt  worden. 

Ohne  Zweifel  würde  es  von  grossem  Vortheil,  inshe-  [ 
sondere  auch  in  finanzieller  Hinsicht,  sein,  wenn  man  sich  i 
der  Thätigkeit  der  Zahlnngs- Agenten  durch  Gewährung 
von  Remunerationen  für  diejenigen  derselben,  welche  sich 
durch  rasche  und  zuverlässige  Erfüllung  ihrer  Obliegen- 
heiten aun/eiihnen,  versichern  könnte. 

Es  wird  daher  die  Frage,  ob  und  eventuell  in  wel- 
chem Umfang  den  Zählungs-Agenten  Vergütungen  zu  ge- 
währen sind,  weiterer  Erwägung  und  Besehlussfassnug 
vorzubehalten  sein. 

3)  Soll  die  Zählung  der  Militärpersonen,  wie 
seither,  durch  die  Militärbehörden  bewirkt, 
oder  soll  hinsichtlich  derselben  wie  in  Be- 
zug auf  den  übrigen  Theil  der  Bevölkerung 
verfahren  werden? 

Unter  den  im  Grossherzogthuni  für  die  Volkszählun- 
gen getroffenen  Anordnungen  hat  seit  Jahren  die  Aus-  j 
Scheidung  der  Militärpersonen  mit  ihren  Familien  aus 
der  übrigen  Bevölkerung  grosse  Schwierigkeiten  bereitet 
und  ohne  Zweifel  zu  vielen  Mißverständnissen  Anlass 
gegeben,  wie  z.  B.  bezüglich  der  Angehörigen  von  Mili- 
tärpersonen, der  Pensionäre,  Beurlaubten,  Militärdicnst- 
boten  etc.  Einen  praktischen  Nutzen  hat  aber  nur  die 
Kenntnis*  der  activen  Militärpersonen ,  über  welche  dio 
Militärbehörden  vollständigere  Nachrichten  besitzen,  als 
die  gewöhnlichen  Zählungen  liefern  können.  In  Rücksicht 
auf  die  Zollverein*verträge  liegt  kein  Grund  vor,  die 
Militärbevölkerung  nach  dem  für  den  Zollverein  einge- 
führten Schema  besonders  xu  zählen.  Auch  hat  man  sich 
in  mehreren  Zollvereinsstaaten  nicht  an  dasselbe  für  ge- 
bunden erachtet.  Wenu  man  indes*  Werth  darauf  legen 
wollte,  in  den  an  das  Central-Bürcau  des  Zollvereins  mit- 
zutheilenden  Bevölkerung^  -  Tabellen  die  seitherige  Aus- 
scheidung des  Militärstandos  beizubehalten,  so  kann  man 
dieselbe  auch  ohne  Schwierigkeit  aus  den  Zählungslisten 
der  Garnisonsorte  besonders  zusammenstellen. 


4)  Welche  von  den  üblichen  Methoden  der  Zäh- 
lung empfiehlt  sich  am  meisten? 

Dr.  Engel  schlägt  p.  14  ff.  der  erwähnten  Denkschrift 
die  individuelle  und  namentliche  Zählung  von  Haushaltung 
zu  Haushaltung  mittelst  Anwendung  von  Haushaltung«- 
listen,  welche  von  den  Haushaltung»- Vorständen  auszu- 
füllen sind,  vor.  Man  wird  sich  im  Priucip  hiermit  um 
so  mehr  einverstanden  erklären  müssen,  als  die  Verab- 
redungen unter  den  Zollvereinsstaaten  bereits  eine  indi- 
viduelle Zahlung  verlangen.  Nach  den  betreffenden  Bestim- 
mungen (s.  u.,  p.  92)  soll  die  Aufnahme  «eine  Ermittelung 
von  Haus  zu  Haus»  sein,  ihr  muss  «eine  wirkliche  Zählung 
aller  einzelnen  Individuen  zum  Grund  liegen»  und  wird  es 
insbesondere  als  eine  zulässige  Erleichterung  (welche  also 
ein  complicirteres  Verfahren  als  Regel  voraussetzt)  be- 
zeichnet -Formularr  zur  eigenen  Einrückung  der  am 
Zählungstage  zum  Hausstand  gehörigen  Personen  au  die 
selbständigen  Ortsbewohner  austheilen  zu  lassen.» 

Da  die  directe  Zählung  der  Bevölkerung  ohne  einen 
beträchtlichen  Aufwand  für  Zählungs-Agenten  nicht  aus- 
führbar ist,  so  wendet  man  meistentheils  gedruckte  For- 
mularien  an,  welche  vor  dem  Zähltage  an  die  Familien- 
häupter etc.  zum  Ausfallen  vertheilt  und  später  bei  den- 
selben wieder  abgeholt  werden.  Dieses  Verfahren  wird, 
da  auf  keinem  andern  Wege,  es  sei  denn  mit  einem  sehr 
beträchtlichen  Kostenaufwand,  verlässige  Resultate  erzielt 
werden  können,  auch  für  das  Grossherzogthum  Hessen 
allgemein  vorzuschreiben  sein.  Die  schriftliche  indivi- 
duelle Aufzeichnung  ist  ohnebin  der  einzige  Weg,  um  ohne 
besondere  Belästigung  der  Local-  und  Kreisbehörden  alle 
statistischen  Materialien  über  Alter,  Geschlecht,  Confes- 
sion  etc.  der  Bewohner  zu  erhalten,  deren  die  statistische 
Centralstelle  für  die  Bearbeitung  der  Bevölkerungstabellen 
nothwendig  bedarf. 

Auch  Ist  ohne  die  Anwendung  von  Zäblangslisten 
keine  Möglichkeit  geboten,  sich  hinreichend  über  die 
Richtigkeit  der  Zählung  zu  verlässigen  und  dio  erforder- 
lichen Nachrevisionen  vorzunehmen.  Der  Einwand,  dass 
nicht  alle  Familienhäupter  im  Stande  sein  werden,  das  be- 
treffende Formular  richtig  zu  verstehen  und  auszufüllen, 
kanu  den  angeführten  Momenten  gegenüber  nicht  entschei- 
dend sein  und  ist  in  der  That  auch ,  wie  die  anderwärts 
gemachten  Erfahrungen  darthun,  nicht  so  erheblich,  als 
man  häutig  anzunehmen  geneigt  ist. 

Auch  würde  sicherlich,  soweit  es  hierbei  auf  allge- 
meine Schulbildung  ankommt,  das  Grossherzogthum  Hessen 
keinem  andern  Lande  nachstehen. 

Nach  den  Vorschlagen  Dr.  Engels  soll  die  Zählung  ver- 
mittelst Haushaltungs-Listen  für  die  gewöhnlichen 
Haushaltungen  (Familien)  und  die  einzeln  lebenden  Per- 
sonen, und  Extralisten  zur  Zählung  der  in  Wirthshäu- 
sern,  öffentlichen  Anstalten,  Casernen  etc.  befindlichen 
Individuen  ausgeführt  werden.  Die  Anwendung  von  Extra- 
listen, deren  Einrichtung  aus  den  betreffenden  sächsischen 
Formularien  hervorgeht,  ist  ohne  Zweifel  in  verschiedenen 
Hinsichten  sehr  zweckmässig.  Indessen  glaubten  wir  doch, 
um  die  Zahl  der  zu  benutzenden  Formnlarien  möglichst 
zu  beschränken,  das  Formular  zur  Zählung  der  Hausbal- 
tungsmitglicder  auch  zur  Zählung  der  in  den  Wirthshäu- 
sern .  öffentlichen  Anstalten  etc.  befindlichen  Personen 
vorschlagen  und  für  dasselbe  die  generellere  Bezeichnung 
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«Zahlung*  -  List«»  («Bulletin  de  reccnscment»  in  Belgien) 
anwenden  zu  sollen.  Es  wird  dies  um  ho  unbedenklicher 
geschehen  können,  als  sich  für  die  Statistik  der  öffent- 
lichen Anstalten  etc.  neben  den  Volkszählungen  auch  an- 
dere geeignete  Hülfsmittel  darbieten. 

In  manchen  Staaten  werden  neben  den  eigentli- 
chen Zählungslistcn  (Haushaltungslisten  und  Kxtraliston)  j 
noch  II  aus  listen  ausgegeben,  welche  entweder  für 
verschiedene,  von  dem  Hausbesitzer  zu  machende  An- 
gaben, oder  dazu  bestimmt  sind,  durch  wohnungsweise 
Zusammenstellung  der  gezahlten  Personen  nach  Civilstaud, 
gewöhnlichem  Wohnsitz,  Geburtsort,  Stand  oder  Gewerbe 
und  Alter  einfache  Grundlagen  für  die  hiernach  zu  be- 
arbeitenden gemeindeweisen  Uebersichten  zu  gewinnen. 
So  nützlich  sich  derartige  llauslisten  in  vielen  Fallen  und 
namentlich  zur  Controle  der  gemachten  Angaben  und  be- 
hufs der  sofortigen  Berichtigung  der  in  die  Zählungslisten 
eingelaufenen  Fehler  oder  der  darin  enthaltenen  Ünvoll- 
ständigkeiten  erweisen  mögen,  so  tragen  wir  doch  in  Be- 
tracht des  hierdurch  bedingten  Mehraufwandes  für  For- 
mularien  Bedenken,  die  allgemeine  Anwendung  von  Haus- 
listen neben  den  Zählungslistcn  zu  empfehlen. 

Was  endlich  die  von  Dr.  Engel  vorgeschlagenen 
Ortslisten  zu  Anfragen  über  die  baulieben  Veränderun- 
gen in  den  einzelnen  Wobnplatzen,  sowie  ober  Zu-  und 
Wegzüge  anlangt,  so  haben  wir  bereits  oben  zu  Frage  I 
bemerkt,  dass  derartige  Erhebungen  keinen  Gegenstand 
der  Volkszählungen  im  engeren  Sinne  bilden  und  dass 
daher  eine  Erörterung  darüber,  ob  es  sich  empfehle,  bei 
Gelegenheit  der  nächsten  Zahlung  bestimmte  Anfragen 
über  bauliche  Veränderungen  etc.  an  die  Gemeindebehör- 
den zu  richten,  hier  unterbleiben  kann. 

Wenn  man  darauf  verzichtet,  bei  den  einzelnen  Zäh- 
lungen regelmässig  Haus-  und  Ortslisten  zur  Anwendung 
zu  bringen,  so  ist  es  erforderlich,  durch  die  Zählungs- 
Agentcn  Notizbücher  über  die  Austheilung  und  Wieder- 
einsammlung  der  Zähiungslisten  führen  zu  lassen,  um  mit 
deren  Hülfe  die  richtige  Ausführung  der  Zählung  zu  con- 
troliren. 

6)  Welche  Einrichtung  wird  den  Zählungslisten 
zu  geben  sein? 

In  Bezug  auf  die  Einrichtung  der  Zählungslisten  be- 
stehen zwei  Methoden,  indem  entweder  die  vollständigen 
Angaben,  ob  z.B.  «ledig-,  «katholisch»,  «auf  der  Durch- 
reise» etc.  einzuschreiben  sind,  oder  die  einzelnen  Spal- 
ten, soweit  thunlich,  vollständige  Ueberschriften  erhalten, 
so  dass  durch  Einschreibung  einer  Zahl  (1)  oder  eines 
Strichs  ( — )  augedoutet  werden  kann,  ob  die  Ueberschrift 
für  die  betreffende  Person  zutrifft  oder  nicht.  Letzterer 
Art  der  Verzeichnung  ist,  obgleich  dieselbe  mehr  Ver- 
tikalspaltou  bedingt,  als  die  zuerst  erwähnte,  der  Vorzug 
zu  geben,  da  bei  derselben  weniger  unvollständige  An- 
gaben aus  Mißverständnis«  zu  besorgen  sind,  und  die 
Uobcrtragung  derselben  in  die  Zusammenstellungen  hier- 
durch sehr  erleichtert  wird. 

Die  Anleitung  zur  Benutzung  des  Formulars,  welche  , 
am  zweckmäßigsten  auf  der  Rückseite  desselben  eine 
Stelle  findet,  iat  bei  der  nun  einmal  nicht  zu  vermeiden- 
den Complicirtheit  desselben  unentbehrlich.  In  Bezug 
auf  die  Fähigkeit  des  Publicum«,  eine  solche  Anleitung 
zu  verstehen  und  richtig  zu  benutzen,  ist  dasselbe  zu  be- 


merken, was  oben  in  Bezug  auf  die  Anwendung  der  Zäh- 
lungslisten selbst  angeführt  wurde. 

Was  die  innere  Einrichtung  der  Zählungslisten  an- 
langt, so  wird  dabei  von  folgenden  Gesiehtspiinctcn  aus- 
zugehen sein. 

n.  Namen. 

Es  dürfte  zweckmässig  sein,  den  Vornamen,  welcher 
bei  Unterscheidung  der  Familienangehörigen  wichtiger  ist, 
als  der  Familienname,  statt  des  letztere«  voranzustellen. 
Auch  ist  diese  Schreibweise  den  meisten  Personen  die 
geläufigere. 

b.  Alter. 

Die  Unterscheidung  des  Alters  nach  Jahren  und 
Monaten  ist  uucrlässlicb.  wenn  die  Zählung  ein  brauch- 
bares Material  für  die  Berechnung  von  Stcrblichkeits- 
und  dergleichen  Tabellen  zu  liefern  bestimmt  ist.  E* 
fragt  sich  nur,  ob  es  sich  mehr  empfiehlt,  den  Tag  der 
Geburt,  oder  das  Alter  nach  Jahren  und  Monaten  angeben 
zu  lassen,  oder  die  Art  der  Augabe  in  den  freien  Willen 
des  Publicums  zu  stellen,  da  manchen  Personen  die  An- 
I  gäbe  ihres  Geburtstages  geläufiger  ist,  als  die  Angabe 
ihres  Alters,  und  umgekehrt.  Bis  weitere  Erfahrungen 
vorliegen  werden,  glauben  wir  uns  für  letztere  Einrich- 
tung aussprechen  zu  sollen. 

c.  Körperliche  und  geistige  Mängel,  Arbeits- 
unfähigkeit. 
Wir  sind  zu  der  Ansicht  gelangt,  dass  es  nicht  wohl 
angeht,  die  betreffenden  Angaben,  wenigstens  was  die 
Geisteskranken,  Geistesschwachen  und  Almosen-Empfänger 
anlangt,  von  den  Hausbaltungsvorständen  selbst  oder  von 
ihren  Familienangehörigen  machen  zu  lassen.  Vielmehr 
werden  die  Zähltiugs-Agcuten  und  die  Zählungs-Cotnmis- 
sionen  zu  veranlassen  sein,  die  Zählungslisten  in  den  be- 
treffenden Richtungen  zu  ergänzen,  was  in  einer  besonde- 
ren Spalte  für  «Bemerkungen»  geschehen  könnte. 

d.  Religion  (Confession). 
Die  betreffende  Spalte  möchte  mit  «Religion  und 
resp.  Confession»  zu  überschreiben  sein,  da  die  Bezeich- 
nung «Confession»  nicht  wohl  auf  Nichtchristen  anwendbar 
ist,  die  Bezeichnung  «Religion»  aber  wegen  der  wünschens- 
werthen  Angabc  der  einzelnen  christlichen  Confessiouen 
zu  generell  erscheint.  Um  sodann  darauf  hinzuwirken, 
dass  auch  Mennonitcn,  Separatisten  und  andere  Scctirer 
ihr  Glaubensbekenntnis*  spccicll  ^zeichnen,  was  zur  Be- 
urthcilting  der  confessionellen  Verhältnisse  des  Landes 
von  Interesse  ist,  halten  wir  es  für  räthlich.  der  betref- 
fenden Spalte  eine  Breite  zu  geben,  dass  die  Religion 
und  beziehungsweise  die  Confession  ohne  Abkürzung  an- 
gegeben und  die  Vorzeichnung  bestimmter,  nicht  leicht 
für  alle  vorkommenden  Fälle  zu  bemessender  Abkürzun- 
gen entbehrt  werden  kann. 

e.  Civilstand. 
Es  ist  einerseits  in  vielen  Fällen  nicht  thunlicb.  eine 
!  bestimmte  Grenze  zwischen  denjenigen  Ehepaaren,  welche 
in  Folge  ihrer  Lebensverhältnisse  zeitweise  getrennt  leben 
und  den  sonstigen  nicht  getrennt  lebenden  Ehepaaren  zu 
ziehen.  Andererseits  gehören  die  gerichtlich  von  Tisch 
und  Bett  Geschiedenen  in  rechtlichem  Sinne  eher  in  die 


Digitized  by  Google 


91 


Categorie  der  in  geschiedener  Ehe  befindlichen,  als  in  die 
Categorie  der  in  Folge  des  Berufs  etc.  zur  Zeit  der  Zah- 
lung getrennt  lebenden  Personen.  Ks  gilt  die»  insbeson- 
dere von  Katholiken,  welche  in  der  Regel  nur  von  Tisch 
und  Bett  geschieden  werden  können.  Die  besondere  Auf- 
führung der  in  getrennter  Ehe  (factisch  durch  Lebens- 
verhältnisse und  förmlich  durch  gerichtliche  Entschei- 
dung) Lebenden  neben  den  Geschiedenen  schien  uns  daher 
nicht  so  empfelilenswerth  zu  sein,  als  die  gewöhnliche 
Unterscheidung  nach  Ledigen,  Verheirateten,  Geschie- 
denen (einschliesslich  der  in  Folge  gerichtlicher  Entschei- 
dung von  Tisch  und  Bett  Getrennten)  und  Vcrwittwcton. 
f.  Stand,  Beruf  etc. 
Nach  dem  Vorgange  in  Sachsen  werden  die  Angaben 
aber  Stand,  Beruf  und  Gewerbe  in  die  Angabe  des  Nah- 
rungszweigs und  die  Bezeichnung  des  Dienstverhältnisses, 
welche  Unterscheidung  sich  als  sehr  zweckmässig  empfiehlt, 
zu  trennen  sein. 

g.  Art  des  Aufenthalts  und  Heim  athsort. 

Wir  haben  bereits  erwähnt,  das*  es  sich  bei  den 
Volkszählungen  in  der  Kegel  darum  handelt,  die  factische 
und  rechtliche  Bevölkerung  zu  ermitteln,  dass  es  jedoch 
im  Zollverein  nicht  zu  umgehen  ist,  noch  besondere 
Vorkehrungen  znr  Aufnahme  der  Zollabrechnungs-Bcvül- 
keruug  zu  treffen.  Es  sind  daher  in  Rücksicht  auf  die 
betreffenden  Vereinbarungen  in  die  Zahlungsarten  beson- 
dere Spalten  zur  Bezeichnung 

1)  der  vorübergehend  Anwesenden, 

2)  der  auf  Reisen  Abwesenden, 

3)  der  sonst  zeitweilig  Abwesenden. 

4)  des  llcimathsorts  der  Anwesenden, 

5)  des  Aufenthaltsorts  und  des  Zwecks  der  Abwesen- 
heit bei  den  Abwesenden 

erforderlich,  wogegen,  um  die  Zahluiigsli^ten  nicht  allzu 
coinplicirt  zu  machen,  auf  Ermittelung  des  Geburts- 
orts und  gewöhnlichen  Aufenthaltsorts  der  aufgenom- 
menen Personen  zu  verzichten  sein  wird. 

*i)  Welche    Zusammenstellungen    werden  auf 
Grund   der  Zahlungslisten    von   Seiten  der 
Zählungs-Cominissioncn  und  Kreisämter,  und 
welche   von  Seiten  der  Centrastelle  für  die 
Landesstatistik  zu  fertigen  sein? 
In  Bezug  auf  die  Bearbeitung  der  Tabellen,  welche 
nach  dem  Plan  für  die  Landesstatistik  ans  den  Zählungs- 
lisfen  zu  fertigen  sind,  dürfte  es  aus  mehrfachen  Rück- 
sichten zweckmässig  erscheinen,   die  Hauptarbeit  unter 
direkter  Leitung  der  Centralslelle  besorgen  zu  lassen  und 
die  Thätigkeit  der  Zählnngs-Cninmissionen  und  Kreisämter 
nur  in  soweit  in  Anspruch  zu  nehmen,  als  es  der  Contro- 
lling der  Hevölkerungsaufntthmcn  an  Ort  und  Stelle  wegen 
erforderlich  erscheint,  und  als  der  Gegenstand  der  Zu- 
sammenstellungen für  die  Localverwaltung  ein  unmittel- 
bares Interesse  darbietet.    In  Dezng  auf  die  Controlirung 
der  Zahlungen  ist  es  von  besonderer  Wichtigkeit,  dass 
das  richtige  Eingehen  der  Zählungslisten  durch  specielle 
Verzeichnung  des  Inhalts  derselben  nach  ihrer  Nummern- 
folge  constatirt,  und  dass  den  für  die  eiuzelnen  Wohn- 
plätze zu  fertigenden  Auszügen  aus  denselben  eine  Form 
gegeben  werde,  welche  die  Zählungs-Commissioncn  nöthigt, 
dio  Zahlungslisten  einer  Durchsicht  zu  unterwerfen  und 


hervortretende  Mangel  sofort  zu  berichtigen.  Als  nächstes 
Bedürfnis»  für  die  Verwaltungsbehörden  ist  es  von  Interesse, 
ortsweise  Uebersichten  Ober  die  factische  und  rechtliche 
Bevölkerung  zu  erhalten ,  um  durch  eine  Vergleichung 
der  gewonnenen  Resultate  mit  den  Ergebnissen  der  vor- 
hergegangenen Zählung  einen  raschen  Ueberblick  darüber 
zu  gewinnen,  ob  die  ersteren  im  Allgemeinen  als  richtig 
anzusehen  sind,  oder  ob  die  Vermuthung  naheliegt,  dass 
gröbere  Fehler  untergelaufen  seien,  deren  Berichtigung 
alsbald  zu  veranlassen  sein  würde.  Endlich  wird  es 
rathlich  sein,  die  Zollvereinsbevölkcrung  nach  dem  für 
die  Mitteilung  nach  Berlin  bestimmten  Formular  schon 
orts-,  gemeinde-  und  kreisweise  zusammenstellen  zu  lassen, 
damit  die  für  die  Zollabrecbnnngen  erforderlichen  Ma- 
terialien sofort  richtig  gestellt  und  in  einer  Form  ver- 
einigt werden,  welche  die  Einhaltung  der  vorgeschriebe- 
nen Fristen  mit  Sicherheit  gestattet. 

Aus  dem  Vorhergehenden  werden  im  Wesentlichen 
die  Grunde  entnommen  werden  können,  wegen  deren  es 
uns  untunlich  erscheint,  im  Grossherzogthum  die  seiter 
vorgeschriebene  Bevölkerungslistc  Nr.  I.  |cf.  p.  24  u.  25) 
beizubehalten.  In  dieselbe  wurde  nur  die  Zollabrech- 
nungsbevölkerung aufgenommen,  deren  Ermittelung  zwar 
nöthig,  deren  Kenntnis*  jedoch  die  Ermittelung  der  recht- 
lichen und  factischen  Bevölkerung  nicht  entbehrlich  machen 
kann.  Insbesondere  gewähren  in  dieser  Hinsicht  die 
Spalten  2H  bis  31  keinen  genügenden  Ersatz.  Die  An- 
zahl der  Gebäude  ist  an  sich  eine  ganz  wünschenswerte 
Beigabc  einer  allgemeinen  Ucbersicht  der  Bevölkerung, 
ihre  Ermittelung  findet  jedoch,  wie  bereits  oben  bemerkt, 
geeigneter  mit  Hülfe  der  Brand-  und  Steuer-Cataster  statt 
und  wird  dann  nach  dem  Plan  für  die  Landesstatistik 
noch  auf  die  weiteren,  damit  im  Zusammenhang  stehenden, 
Puncte  ausgedehnt. 

I)ie  Zählttngs-Coinmissionen  würden  ortsweise  Hülfs- 
tabellen, jede  aus  einem  einfachen  Auszug  aus  den  Zfth- 
lungslisten  bestehend,  und  gemeindeweise  Bevölkerungs- 
Tabellen  zu  fertigen  haben,  aus  welchen  sich,  mit  Be- 
nutzung des  hierfür  verwendeten  Formulars,  die  Bcvölke- 
rungs-TabcIlcn  für  die  Kreise  und  das  Land  zusammen- 
I  setzen  liessen,  und  woraus  die  Zollabrechnungs-Bevölkcrung 
mit  den  vorgeschriebenen  Unter-Abtheilnngen  direct  ent- 
nommen werden  könnte.  Alle  übrigen  bevölkerungsstati- 
stischen  Tabellen  würde  dagegen  die  Centralstclle  zu  be- 
arbeiten und,  soweit  dieselben  sich  hierzu  eignen,  zu 
publiciren,  auch  in  möglichster  Specialisirung  den  Kreis- 
behörden mitzuteilen  haben. 

Von  diesen  Gesichtspuncten  ausgehend,  haben  wir 
die  anliegende  Instruction  für  die  Volkszählungen  in  dem 
Grossherzogthum  (vergl.  unten  Abschnitt  HL,  p.  93)  ent- 
worfen etc. 

Harmstadt,  den  10.  Juni  1861. 
Ewald.    Wclcker.    Fabricius  (B.r.«-o    Dr.  Fischer. 

II.  C2rund»flt»e 

über  die  Bevölkerunga-AuArahmen  in  den  Zollvereins- 
Staaten. 

Nachdem  in  den  Zollvcreinigungsvertrftgen  festgesetzt 
wordc u,  dass  der  Ertrag  der  in  die  Gemeinschaft  fallen- 
den Abgaben  nach  Abzug  gewisser  in  den  erwähnten  Ver- 
trägen näher  bezeichneten  Kosten,  Rückerstattungen  und 

12* 


Digitized  by  Google 


92  -- 


Ermässigungen  unter  den  vereinten  Staaten  nach  dem 
Verhältnisse  der  Bevölkerung,  mit  welcher  sie  in  dem 
Vereine  sich  befinden,  vertheilt  und  zu  diesem  Zwecke 
der  Stand  der  Bevölkerung  in  den  einzelnen  Vereinsstaaten 
alle  drei  Jahre  ausgeinittelt  werden  solle;  so  haben  die 
«um  Zollvereine  verbundenen  Regierungen  für  zweckmassig 
erachtet .  sich  Aber  gemeinsame  Grundsätze  für  die  perio-  i 
dischen  Erhebungen  der  Bevölkerung  in  sätnintlicbcn  j 
Vcreinsstaaten  zu  verständigen,  wodurch  eine  vollkommene 
Gleichförmigkeit  bei  den  Volkszahlungen  bewirkt  und  dem 
genauen  Vollzuge  dieser  Bestimmung  der  Zollvortrilgc  eine 
sichere  Grundlage  gewahrt  werde. 

In  Folge  dessen  ist  theils  bei  den  Münchner  Vollzugs- 
Verhandlungen  und  bei  den  Verhandlungen  über  den 
Vollzug  der  späteren  Zollanschlussverträge,  Iheils  bei  der 
siebenten  Gcnoral-Confcreiu  in  Zollvereins-Angelegenheiten 
Ober  folgende  Puncte  Vereinbarung  getroffen  worden: 

I.  Der  Termin  der  je  im  dritten  Jahre  gleichzeitig 
im  ganzen  Vcreinsgobietc  zu  bewirkenden  Zahlungen  ist 
auf  den  Monat  Deccinbcr  desjenigen  Jahres  festgesetzt, 
welches  der  dreijährigen  Periode,  für  die  das  Resultat 
der  Zahlung  maasgehend  ist,  unmittelbar  vorangeht,  so 
zwar,  dass  vom  Jahre  1S4G  angefangen  und  sofort  jedes- 
mal im  dritten  Jahre: 

1)  Die  Volkszählungen  im  ganzen  Vereinsgebiete  mit 
dem  dritten  December  —  und  wenn  dieser  auf  einen 
Sonn-  oder  Feiertag  fallt,  mit  dem  vierten  December  — 
begonnen  und  das*  die  eigentliche  Zählung  —  d.  Ii.  die 
erste  Ermittelung  der  vorhandenen  Personenzahl  von  Hans 
zu  Haus  —  ununterbrochen  fortgesetzt  und  möglichst  am 
nämlichen,  in  volkreicheren  Orten  spätestens  am  dritten 
Tage  vollendet  werden  soll,  welche  Regel  nur  für  die 
grossem  Städte  von  dreissigtnu&end  Einwohnern  und  dar- 
über, dann  aber  nicht  mehr  als  unerläßlich  nothwendig 
ist,  Überschritten  werden  darf;  dass  aber 

2)  Der  Rest  de«  Monats  December  *)  dann  nur  noch 
zu  einzelnen  Nachzahlungen  und  zu  sonst  vorzunehmenden 
Prüfungen  der  Zahlungs-Resultate  vorbehalten  bleibt. 

Dieser  abschliessende  Termin  bezieht  sich  jedoch 
nur  auf  die  Erhebung  der  Urlisten  über  die  Bevölkerung 
dnreh  die  Localbchördcn ,  nicht  aber  auf  die  Zusammen- 
stellungen derselben  nach  Kreisen  u.  s.  w. ,  indem  diese 
letzteren  erst  nach  Vorlage  der  ersten  in  der  nächst  fol- 
genden Zeit  hergestellt  werden  können.  Hierbei  darf 
aber  nach  Ablauf  des  Monats  December  nur  noch  hin- 
sichtlich der  Rechnung  eine  Revision  und  nach  Betinden 
Berichtigung  der  Zählungs-Resultute  Statt  Huden. 

II.  Diese  Volkszählungen  sollen  innerhalb  jeder  drei- 
jährigen Periode  die  definitive  Abrechnungs-Basis  in  An- 
sehung der  Zoll-Revenuen  bilden,  daher  für  die  nachfol- 
genden Jahre,  welche  innerhalb  die  Zählungs -  Periode 
fallen,  keine  Bewegung  der  Bevölkerung  berücksichtigt, 
sondern  stets  die  nächst  vorhergegangene  Volkszählung 
zum  Grunde  gelegt  wird. 


*)  Nach  einer  Vereinbarung  bei  der  XIII.  Gen.  Conf.  (Flaupt  i 

Protocol),  p.  77)  kann  auch  der  darauf  folgende  Monat  '■ 

Januar  noch  zn  Nachzahlungen  und  Prüfungen,  jedoch  I 
nur  mit  Iloxug  auf  den  .Stand  am  Tag  der  Zählung, 


III.  Als  allgemeine  Prinzipien,  nach  welchen  die 
Bevölkerungslisten  in  sämmtlicbcn  Vereinsstaaten  herge- 
stellt werden  sollen,  wurden  allseitig  anerkannt: 

1 )  Den  Bevölkerungs-Aufnaliineti  imiss  eine  wirkliche 
Zählung  aller  einzelnen  Individuen  zum  Grunde  liegen, 
und  es  darf  letztere  nicht  durch  Benutzung  der  Wohnutigs- 
Registcr  oder  anderer  Quellen  über  die  Bevölkerungs- 
Verhältnisse  ersetzt  werden. 

Zur  Erleichterung  des  Geschäftes  ist  es  jedoch  zu- 
lässig. Formulare  zur  eigenen  Eiurückung  der  am  Zäh- 
Inngstage  zum  Hausstände  gehörigen  Personen  im  die 
selbstständigen  Ortsbewohner  austheilen  zu  lassen,  welche 
Formulare  demnächst  innerhalb  der  nach  Punct  I.  für  die 
eigentliche  Zählung  festgesetzten  Zeit  durch  die  dazu  be- 
stimmten Beamten  von  Haus  zu  Haus  abzuholen  und  da- 
bei zugleich  hinsichtlich  der  Richtigkeit  der  Ausfüllung 
von  denselben  zu  prüfen  sind. 

2)  Die  Bestimmung  der  Behörden,  welche  die  Zäh- 
lung vornehmen  und  deren  Ergebniss  prüfen  und  zusam- 
menstellen sollen,  desgleichen  die  Festsetzung,  von  welcher 
Behörde  Militär-Personen,  deren  Familieuglieder,  Ange- 
hörige und  Dienstboten  zu  zählen  sind,  ist  den  einzelnen 
Vercins-Regierungen  überlassen. 

3)  Wo  eine  getrennte  Zählung  der  Civil-  und  Militär- 
Bevölkerung  eintritt,  hat  sich  die  Zählung  der  Militär- 
behörden nur  auf  die  im  activen  Dienste  stehenden  Mi- 
litärs (mit  Einschlug*  momentan  Abwesender,  wie  z.  B.  der 
auf  eine  bestimmte  Zeit  beurlaubten  Ofhcicre)  und  auf 
deren  mit  ihnen  zusarainenwohnende  Angehörige ,  nicht 
aber  auf  die  sogenannten  «Beurlaubten»,  d.  h.  die  auf 
längere  oder  unbestimmte  Zeit  in  ihre  Heimath  entlasse- 
nen Soldaten  und  ebensowenig  auf  die  in  die  Landwehr 
aller  Classen  eingereihten  Personen  zu  erstrecken. 

Die  Zählung  der  Letzteren  -  der  s.  g.  Beurlaubten 
und  der  Landwehrmänner  —  fällt  vielmehr  der  Civil- 
Behörde  des  Urtes  anheim.  an  welchem  sie,  ohne  Rück- 
sicht auf  ihre  Eigenschaft,  als  Militär-Personen  zu  zäh- 
leu  sind. 

Im  Falle  einer  solchen  getrennten  Zählung  sind  ins- 
besondere auch  die  dem  Civilstande  augehörigen  Dienst- 
boten der  Militärs,  wenn  sie  bei  der  dem  Militärstande 
ungehörigen  Dienstherrschaft  wohnen  (nicht  blos  etwa 
wahrend  des  Tags  sich  bei  derselben  aufhalten)  durch  die 
Militär-Behörde,  wenn  sie  aber  eine  besondere  Wohnung 
haben  (wie  z.  B.  verheirathete  Kutscher,  Diener,  Köche  etc.) 
durch  die  Civil-Behrtrden  zu  zählen. 

4)  Für  die  Zählung  selbst  gilt 
a.  als  allgemeine  Regel: 

Soweit  nicht  nach  der  Bestimmung  zu  b.  eine  Aus- 
nahme eintritt,  werden  alle  Iii-  und  Ausländer  als 
Einwohner  desjenigen  Ortes  angesehen,  an  welchem 
sie  sich  zur  Zeit  der  Zahlung  dauernd  oder  vor- 
übergehend aufhalten. 

Es  werden  sonach  am  Orte  ihres  Aufenthaltes 
gezählt :  alle  dort  in  Lohn  und  Brod  stehende  Dienst- 
boten, alle  dort  in  Arbeit  stehende  oder  Arbeit 
suchende  Gesellen  und  Gewerbsgeuüiren.  einschliess- 
lich derjenigen,  welche  in  Handwerkerherbergen  ein- 
gekehrt sind;  ferner  alle  Lehrlinge,  Fabrikarbeiter" 
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and  Taglöhner,  alle  Personen,  welche  sieh  am  Orte 
der  Zählung  aaf  einer  Unterrichts-,  Lehr-,  Bildungs-, 
Erziehung-;-,  Pcnsions-Anstalt  etc.  befinden  oder  dort 
sonst  des  Unterrichts  oder  der  Bildung  wegen  ver- 
weilen, sowie  die  in  dortigen  Kranken-,  Entbindung«-, 
Arbeits-Häusorn,  Gefängnissen ,  Besserungs-Anstal- 
ten etc.  befindlichen  Personen. 

b.  Nur  solche  Personen,  welche  in  Gasthäusern  (mit 
Ausschluss  der  Handwerkerherbergen)  eingekehrt 
sind,  oder  als  (»äste  in  Familien  sich  aufhalten  (al- 
so mit  Ausschluss  der  in  gcmicthctcii  Privat-Quar- 
tieren  wohnenden  Fremden)  werden  nicht  als  Ein- 
wohner desjenigen  Ortes,  in  welchem  sie  sich  zur 
Zeit  der  Zahlung  aufhalten,  betrachtet,  und  daselbst 
nicht  gezählt, 

c.  Dagegen  werden  diejenigen  Inländer,  welche  zur 
Zeit  der  Zahlung  auf  Reisen  im  In-  oder  Auslände 
abwesend  sind,  als  Einwohner  ihres  gesetzlichen 
Wohn-  oder  Angehörigkeits-Ortes  an  ihrem  Wohn- 
orte und  bezuglich  bei  ihren  Angehörigen  mit  in 
Ansatz  gebracht. 

Zu  den  hiernach  in  ihrem  Wohnorte  mitzuzäh- 
lenden Personen  gehören  auch  diejenigen,  welche 
Behufs  Betriebes  eines  Gewerbes  im  Umherziehen 
nur  Zeit  der  Zählung  von  Hause  abwesend  sind, 
dagegen  nicht  die  auf  Wanderung  abwesenden  Ge- 
sellen und  Geholfen. 

d.  Solche  Vereins-Angehörige ,  welche  mehr  ais  einen 
Wohnsitz  im  Vereine  haben,  z.  B.  im  Sommer  auf 
einem  Landgute,  im  Winter  in  einer  eigenen  Woh- 
nung in  einer  Stadt  sich  aufhalten,  sind  nnr  an 
letzterem  Orte  mitzuzählen,  dagegen  an  dem  Wohn- 
orte, von  welchem  sie  zur  Zeit  der  Zählung  abwe- 
send sind,  von  dieser  auszuschliesscn. 

5)  Die  von  den  Ortsbehörden  innerhalb  des  nach 
Punet  I.  bezeichneten  Termins  erhobenen  Bevölkerungs- 
listen  »erden  in  jedem  Vercinsstaate  summarisch  nach 
grösseren  Verwaltungsbezirken,  und  zwar  im  Königreich 
Preussett  nach  den  Bezirken  der  Provirizial-Regierungen, 
in  den  Königreichen  Bayern,  Württemberg  und  im  Gross- 
herzogthum  Baden  nach  jenen  der  Kreis-Kegierungen,  im 
Königreich  Sachsen  nach  Kreis-Directionen,  in  dem  Kur- 
furstentbuw  und  Orossherzogthum  Hessen  nach  Provinzen, 
endlich  im  Thüringischen  Vereine  und  in  den  übrigen 
Ländern  des  Zolheieins  nach  Aemtern  oder  sonstigen 
grösseren  Districten  in  gleichförmiger  Weise  nach  dem 
verabredeten  Schema  zusammengestellt.  Wo  eine  getrennte 
Aufnahme  des  Civil-  und  Militär  -  Standes  nicht  Statt 
findet,  kani^die  darauf  bezügliche  Abtheilung  den  Schemas 
in  Wegfall  kommen. 

IV.  Sämratliche  Vereiiisregiernngen  werden  die  in 
der  vorstehend  (Nr.  III.)  verabredeten  Form  angefertigten 
Bevölkenings  -  Tabellen  für  die  Jahre  l*47/is>,  In50/« 
u.  s.  w.  längstens  bis  zum  1.  Juni  des  auf  die  Zählung 
folgenden  Jahres  an  das  Centralbüreau  des  Zollvereins 
in  Berlin  einsenden,  welches  eine  llauptzusammenstelluug 
von  dem  Bevölkerungsstande  des  ganzen  Vereinsgebietes 
verfertigen  und  jedem  Vereinsgliede  eine  besondere  Aus- 
fertigung davon  mittheilen  wir«!. 


fUr  die  Ausführung  der  Volksaählungen  im  Orossher- 
sogthum  Hessen  vom  SO.  Septomber  1861. 

In  Gemässheit  der  Zollvereinsvertruge  soll  alle  drei* 
Jahre,  zunächst  wieder  in  dem  Jahre  18fil,  eine  Auf- 
nahme der  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  (Volks- 
zählung) stattfinden,  zu  deren  Ausführung  die  nachstehen- 
den Vorschriften  ortheilt  worden. 

! 

Die  Zählung  der  Bevölkerung  des  Grosshcrzogtlmras 
j  hat  zunächst  den  Zweck,  die  facti  sehe  Bevölkerung, 
!  d.  h.  die  Anzahl  derjenigen  Personen,  welche  sich  am 
.  Zahlungstage  im  Gebiete  des  Grossherzogtiiums  aufhalten, 
I  zu  ermitteln. 

Gleichzeitig  hiermit  findet  eine  Aufnahme  der  im 
;  In-  und  Auslande  befindlichen  Angehörigen  des  Grosshcr- 
I  zogthums  (der  rechtlichen  Bevölkerung)  und  der  nach  den 
!  Zollvereinsverträgen   bei   Berechnung   des   Antheils  des 
Grosshcrseogthuins  an  den  gemeinschaftlichen  Einnahmen 
des  Zollvereins  in  Ansatz  zu  bringenden  Kopfzahl  (der 
Zollabrechnungs-Bevölkerung).  sowie  eine  Aufnahme  der 
Bevölkerung  nach  Geschlecht,  Alter.  Religion  und  Con- 
'  fcssion,  Familienstand,  Beschäftigung,  Stand  und  Dienst- 
I  verhältniss  etc.,  der  Blinden,  Taubstummen,  Blödsinnigen, 
l  Irrsinnigen  und  der  notorisch  von  Almosen  Lebenden  statt. 
Auch  können  mit  den  Volkszählungen  Krhebungon 
in  Bezug  auf  Gebäude,  Landwirtschaft,  Gewerbe  und 
andere  verwandte  Gegenstände  verbunden  werden,  hin- 
sichtlich deren  der  Erluss  besonderer  Instructionen  vor- 
behalten bleibt.  ^ 

Zur  Ausführung  der  Zählung  wird  von  den  betref- 
fenden Grosshcrzoglicheu  Kreisämtern  für  jede  Gemeinde 
mit  Einschlags  der  ihr  etwa  administrativ  zugewiesenen 
Wohnplfltzc,  oder  nach  Umständen  für  mehrere  Gemein- 
den zusammen,  bis  zum  1.  October  des  Zählungsjahrcs 
eine  aus  drei  bis  fünf  Personen  bestehende  Zählungs- 
Coramission,  unter  namentlicher  Bezeichnung  der  ein- 
zelnen Mitglieder  und  des  Vorsitzenden,  bestellt. 

In  der  Kegel  sollen  die  Zählungs-Commissionen  aus 
den  Grossherzoglichen  Bürgermeistern.  Beigeordneten  und 
andern  Mitgliedern  des  Gcmeinderatbs  zusammengesetzt 
werden.  Indessen  bleibt  es  dem  Ermessen  der  Grossher- 
zoglichen Kreisärater  Oberlassen,  hierzu  auch  andere  in 
öffentlichen  Pflichten  srehende  Personen,  erforderlichen 
Falls  im  Einvernehmen  mit  deren  Vorgesetzten,  zu  ver- 
wenden, oder  in  grösseren  Städten  lediglich  den  Or^spo- 
lizeibehörden  die  nach  dieser  Instruction  von  den  Zählungs- 
Commissioncn  auszuübenden  Functionen  zu  übertragen. 

Jeder  Zählungs  -  Ommission  sind  zwei  Exemplare 
dieser  Instruction  zuzustellen  und,  unter  namentlicher  Be- 
zeichnung derjenigen  Wohnplätze,  über  welche  sich  ihre 
Thätigkeit  erstrecken  soll .  die  nach  den  örtlichen  Ver- 
haltnissen sonst  noch  nöthig  erscheinenden  Anleitungen 
von  Seiten  der  Grossherzogliehen  Kreisämter  zu  ertheilen. 

§.  3. 

Als  Normaltag  für  die  Bevölkerungs-Aufnahme  ist 
der  3.  Pcccmbcr  anzusehen.  Die  Aufnahme  muss  an 
diesem  Tage  begonnen,  ununterbrochen  fortgesetzt  und 
wo  möglich  an  demselben  Tage  beendet  werden.  Nur 
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in  volkreichen  Orten  ist  es  gestattet,  bis  zu  drei  Tagen 
auf  die  Bevölkerungs-Aufnahme  zu  verwenden,  doch  müs- 
sen sich  alsdann  die  betreffenden  Angaben  immer  auf 
den  Stand  vom  3.  December  beziehen. 

§•  4. 

Zum  Bebufe  der  Ermittelung  der  factischen  Be- 
völkerung (§.  1)  sind  alle  Personen,  welche  sich  am 
3.  December  in  irgend  einem  Ort  des  Grossherzogthums 
aufhalten,  gleichviel,  ob  sie  der  Civil-  oder  Militärbevöl- 
kerung angehören,  ob  sie  In-  oder  Ausländer  sind,  ob 
ihr  Aufenthalt  im  Grossherzogthum  ein  ständiger  oder 
vorübergehender  ist,  als  Einwohner  desjenigen  Wohnorts 
und  Wohnhauses,  in  welchem  sie  sich  am  Zähluugstage 
aufgehalten,  beziehungsweise  als  Mitglieder  derjenigen 
Haushaltung,  in  deren  Wohnungsriomen  sie  die  Nacht  vom 
2.  auf  den  3.  December  zugebracht  haben,  zu  zahlen. 

Die  rechtliche  Bevölkerung  besteht  aus  den  im 
In-  und  Ausland  befindlichen  Angehörigen  des  Grossher- 
zogthums. Es  sind  daher  «Ammt liehe  Inländer ,  sowohl 
diejenigen,  welche  sich  unter  den  anwesenden  Personen 
(der  factischen  Bevölkerung)  befinden,  als  auch  diejenigen, 
welche  zar  Zeit  der  Zahlung  von  ihrem  gewöhnlichen 
Wohnorte,  auf  Reisen  oder  sonst  zeitweilig,  im  In  lande 
oder  Auslände  abwesend  sind,  als  Angehörige  derjenigen 
Haushaitang,  an  welcher  sie  für  gewöhnlich  theil  nehmen 
oder,  wenn  sie  keiner  inländischen  Haushaltung  mehr  an- 
gehören ,  an  dem  Wohnorte ,  wo  sie  heimathberechtigt 
sind,  aufzunehmen. 

Die  Ermittelung  der  Zollabrechnungs-Bevölko- 
rung.  welche  aus  der  factischen  Bevölkerung,  abzüglich 
der  vorübergehend  anwesenden  In-  und  Ausländer,  jedoch 
zusätzlich  der  vorübergehend  abwesenden  Inländer,  be- 
steht, macht  endlich  eine  Aufnahme  der  factischen  Be- 
völkerung nach  Art  ihres  Aufenthalts  am  Ort  der  Zählung 
und  der  abwesenden  Iuländer  nach  Art  ihrer  Abwesenheit 
(ob  auf  Reisen,  oder  sonst  zeitweilig  abwesend)  erforderlich. 

Die  Art  und  Weise,  wie  die  betreffenden  Ermitte- 
lungen zu  bewerkstelligen  sind,  ergibt  sich  aus  den  weiter 
nachfolgenden  Vorschriften. 

Die  Zählung  wird  durch  namentliche  Aufzeichnung 
der  zu  zählenden  Personen  (§.  4)  in  Zählungs-Listen  von 
der  Einrichtung  des  anliegenden  Musters  I.  vorgenommen. 

Die  Zählttugs  -  Listen  sind  durch  die  Vorstände  der 
Haushaltungen  oder  diejenigen,  welche  sie  hierbei  ver- 
treten, oder  nach  ihren  Angaben  durch  die  Zählungsagen- 
ten («;.  <>)  nach  Maasgabe  der  darin  abgedruckten  Anlei- 
tung sorgfältig  auszufüllen  und  als  richtig  zu  bescheinigen. 

Nfithigenfalls  haben  die  einzelnen  Mitglieder  der  Zäh- 
lungs-Commission  auf  Verlangen  bei  dem  Ausfüllen  der 
Zählungs-Listen  hehulflieh  zu  sein. 

Einzeln  lebende  Personen,  welche  an  keiner  gewöhn- 
lichen Haushaltung  Theil  nehmen,  werden  bei  der  Zäh- 
lung wie  selbsständigc  Haushaltungen  behandelt. 

Im  Falle  sämmtliche  Mitglieder  einer  Haushaltung 
zur  Zeit  der  Zählung  von  ihrem  gewöhnlichen  Wohn- 
sitze abwesend  sind ,  hat  der  Hausbesitzer  oder  dessen 
Stellvertreter  i§.  8)  den  Uaushaltungsvorstand  bei  der 
Anfertigung  der  Zählungs-Listen  zu  vertreten.  Uebrigens 
sind  solche  Personen,  welche   an  verschiedenen  Orten 


Wohnungen  haben ,  die  z.  B.  im  Sommer  auf  dem  Land 
und  im  Winter  in  der  Stadt  leben,  nur  da  zu  zählen,  wo 
sie  sich  zur  Zeit  der  Zählung  aufhalten. 

Solche  abwesende  im  Grossherzogthum  heimathbc- 
rechtigte  Personen ,  welche  keine  eigene  Wohnung  im 
Grosshcrzogthuin  besitzen ,  beziehungsweise  welche  keiner 
inländischen  Hanshaltung  mehr  angehören,  sind  von  den 
Zähluugs-Commissionen  ihrer  Heimathsorte,  soweit  thun- 
lich, zu  ermitteln  und  in  besonderen  Zählungs-Listcn  zu 
verzeichnen. 

§•  6- 

Das  Aust heilen  und  Wiedereinsammeln  der  Zählungs- 
Listen  wird  durch  besondere  Beauftragte  —  Zäh  lang  s- 
A genten  —  besorgt,  welche  die  Z&hlungs-Commission 
aus  ihrer  Mitte  oder  aus  der  Zahl  der  im  Dienste  der 
Staats-  oder  Gemeinde-Verwaltung  stehenden  Personen 
hierzu  bestimmt. 

Für  kleinere  Gemeinden  wird  in  der  Regel  ein 
solcher  Zählungs-Agent  hinreichen,  für  grössere  Gemein- 
den sind  dagegen  mehrere  Zählungs- Agenten  mit  dem 
Austheilen  und  Wicdereinsammeln  der  Zählungs-Listen  zu 
beauftragen,  welchen  alsdann  bestimmt  abgegrenzte  Zähl- 
bezirke zugewiesen  werden. 

Bei  Auswahl  dieser  Personen  ist  geeignete  Rücksicht 
darauf  zu  nehmen ,  dass  sie  zur  Besorgung  der  ihnen 
obliegenden  Geschäfte  hinreichend  qualiricirt  sind  und  auf 
Verlangen  insbesondere  auch  die  Aufstellung  der  Zäh- 
lungs-Listcn nach  mündlicher  Angabe  der  betrettenden 
Personen  besorgen  können. 

§.  7. 

In  der  Zeit  vom  2-r>.  bis  30.  November  übergeben 
die  Zählung« - Commissioncn  den  Zählungs -Agenten  eine 
hinreichende  Anzahl  von  Forin nlarien  zu  Zählungs* 
Listen  (Muster  I.),  welche  zuvor  mit  fortlaufenden  Num- 
mern zu  versehen  sind,  sowie  je  ein  Exemplar  des 
im  §.  13  bezeichneten  Notizbuchs  (Muster  HL),  und 
instruiren  dieselben  nach  Maasgabe  der  darin  abgedruck- 
ten Anleitung  auf  das  Genaueste  in  Bezug  auf  ihre  Ob- 
liegenheiten. 

Hierbei  sin«!  die  Zählungs-Agenteu  auf  die  Wichtig- 
keit des  Zählungsgescbäfts,  auch  in  Bezug  auf  den  An- 
theil  des  Grossherzogthums  an  den  gemeinschaftlichen 
Zollvereins-Einnahmen  und  das  hierdurch  bedingte  In- 
teresse aller  Einzelnen  an  der  richtigen  Ermittelung  der 
Volkszahl,  aufmerksam  zn  machen  uud  in  den  Stand  zu 
setzen,  dein  Publicum  gegenüber  jede  erforderliche  Aus- 
kunft zu  ertlieilen. 

S-  8. 

Die  Zählungs-Agenteu  haben  die  ihnen  itbergebeiien 
Zählnngs-Lisien  bis  zum  1.  December  in  d«r  Art  von 
Haus  zu  Haus  zu  vertheilen,  dass  auf  jedes  bewohnte 
Haus  so  viele  Exemplare  kommen,  als  in  dem  Hause 
Haushaltungen  oder  einzeln  lebende  Personen,  welche 
hierbei  nach  §.  5  wie  selbststäudige  Haushaltungen  be- 
handelt werden,  vorhanden  sind. 

Im  Falle  eine  Zäblnngs-Liste  zur  Verzeichnung  der 
zu  einer  Uanshaltung  gehörigen  Personen  nicht  ausreichen 
sollte,  können  für  dieselbe  Haushaltung  nach  Bedarf  zwei 
oder  mehr  Zählungs-Listen  verwendet  werden.  Es  sind 
alsdann  bei  der  Nummer  der  ersten  Zählungs-Listo  die 
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Nummern  der  zugehörigen  weiteren  ZÄhlungs-Listen  notiz-  I 
lieh  zu  bemerken. 

Die  für  jedes  Hau?  bestimmten  Zahlungs-Listen  wer- 
den dem  Hausbesitzer  oder,  wenn  derselbe  nicht  im  Hause 
wohnt  oder  gerade  abwesend  ist,  demjenigen  Hausbewoh- 
ner, welcher  denselben  hierbei  zu  vertreten  geeignet  er- 
scheint,  mit  der  Aufforderung  übergeben,  diese  Listen  an 
die  im  Hause  befindlichen  Haushaltungen,  beziehungsweise 
einzeln  lebenden  Personen  zu  vertheilen,  dieselben  am 
Abend  des  3.  oder  Morgen  des  4.  Docember  wieder  ein- 
zusammeln und  zum  Abholen  bereit  zu  halten. 

Im  Kalle  sich  keine  geeignete  Persönlichkeit  findet, 
welche  die  Verkeilung  und  Wicdercinsammlnng  der  für  i 
das  betreffende  Haus  bestimmten  Zählungs -Listen  nach 
dem  Vorstehenden  in  zuverlässiger  Weise  besorgen  könnte, 
hat  der  Zählungs-Agent  sich  zu  diesem  Behufc  mit  den 
einzelnen  in  demselben  befindlichen  Haushaltungen  etc.  in 
directes  Benehme»  zu  setzen  und  das  Erforderliche  in  der 
bemerkten  Weise  selbst  zu  besorgen. 

§•  9- 

Behufs  der  Zahlung  der  in  den  Gasthäusern,  Lehr- 
anstalten, Heilanstalten.  Vorsorgungsanstalten, 
Armenhäusern,  Gefängnissen  etc.  befindlichen  Per- 
sonen werden  den  Besitzern,  Vorständen  etc.  von  der- 
gleichen Anstalten  die  nach  ihrer  Angabe  erforderlichen 
Zählungs-Listen  ausgehändigt.  Dieselben  haben  dafür  zu 
sorgen,  dass  die  Personen,  welche  zu  den  in  den  Gast- 
häusern. Lehranstalten  etc.  ständig  befindlichen  Haushal- 
tungen gehören,  getrennt  von  denjenigen  verzeichnet  wer- 
den ,  welche  sich  in  ihrer  Eigenschaft  als  Gäste ,  Pen- 
sionäre, Zöglinge,  Kranke,  Gefangene  etc.  nur  zeitweise 
oder  vorübergehend  in  den  genannten  Anstalten  aufhalten. 
Für  diese  letzteren  Personen  wird,  wie  für  jede  einzelne 
Haushaltung,  eine  gemiinschaftliche  Zählungs-Liste  ver- 
wendet, welche  zur  Unterscheidung  von  den  Zahlungs- 
Listen  für  gewöhnliche  Haushaltungen  mit  einer  Ucber- 
schrift  zu  versehen  ist,  aus  welcher  sich  die  Art  der  An- 
stalt etc.  ergibt,  z.  B.  Gäste  in  dem  Gasthof  zur  Traube, 
Pensionäre  in  dem  Mädchen-Institut  von  N. ,  Kranke  in 
dem  städtischen  Hospital  zu  N.  etc.  Bei  Anstalten  mit 
einem  zahlreichen  Personal  können  zur  Verzeichnung  des- 
selben nach  Bedarf  zwei  oder  mehr  Zahlungs-Listen  ver- 
wendet werden,  hinsichtlich  deren  in  der  im  §.  8  Absatz  2 
bezeichneten  Weise  zu  verfahren  ist. 

§.  10. 

In  Bezug  auf  die  Aufnahme  der  Militärpersonen 
finden  dio  vorstehenden  BcsümiiiuiiL'rn  olcichmässiee  An- 
Wendung. 

Zur  Verzeichnung  der  casernirten  activen  unverhei- 
ratheten  Militärpersonen  unter  dein  Ofheiersrang  wenlen 
jedoch  von  Seiten  der  Militärbehörden  besondere  Zählungs- 
Listen  von  der  Hinrichtung  des  anliegenden  Musters  H. 
verwendet,  hinsichtlich  deren  die  auf  der  Titelseitc  des 
Musters  abgedruckten  Erläuterungen  zu  beachten  sind.  In 
der  Hegel  wird  für  jede  einzelne  Casernc  eine  solche 
Zähluugs-Liste  bestimmt.  In  Bezug  auf  die  sonstigen  be- 
wohnten Militflrgebäude  ist  nach  Anleitung  des  §.  9  zu 
verfahren,  wobei  jedes  derartige  Gebäude  (Militärlazarcth, 
Militärstrafanstalt  etc.)  als  selbst  ständige  Anstalt  behan- 
delt wird. 


Active  Militärpersonen,  welche  sich  zur  Zeit  der 
Zählung  ausserhalb  ihrer  Garnisonsorte  aufhalten,  wie 
z.  B.  einquartierte  oder  kleinbeurlaubtc  inländische  Sol- 
daten ,  werden  am  Orte  ihres  zeitweiligen  Aufenthalts 
unter  den  «vorn hergehend  Anwesenden»  (Muster  I.  Spalte  9), 
an  ihren  Garnisonsorten  dagegen  als  «vorübergehend  Ab- 
wesende» (Muster  I.  Spalte  10,  oder  Muster  II.  Spalte 
10  und  II)  in  die  betreffenden  Zählungs-Listen  eingetragen. 

Ausländische,  auf  dem  Durchmarsch  befindliche  Trup- 
pen bleiben  von  der  Zählung  ganz  ausgeschlossen. 

Die  (nr  jede  Caserne  erforderliche  Anzahl  von  Zäh- 
lungs-Listen nach  Muster  I.  und  IL.  letztere  mit  einer 
hinreichenden  Anzahl  von  Einlage-Bogen  versehen,  wird 
von  Seiten  der  Zählung* -Commission  der  betreffenden 
Militärbehörde  zugestellt,  welche  für  deren  vorschrifts- 
raäsige  Ausfüllung  sorgen  und  solche  bis  zum  6.  Decem- 
ber  zum  Abholen  bereit  halten  wird. 

Die  für  die  sonstigen  ^filitär-Gebäude  bestimmten 
Zählungs-Listcn  nach  Muster  I.  werden  ebenfalls  den  be- 
treffenden Militärbehörden  (Lazareth  -  Inspeetionon  etc.) 
übergeben,  um  damit  nach  Maasgabe  des  §.  9  zu  ver- 
fahren und  solche  bis  zum  6.  December  zum  Abholen  be- 
reit zu  halten. 

Zur  Unterscheidung  von  den  gewöhnlichen  Zählungs- 
Listen  nach  Muster  I.  erhalten  die  Zähluugs-Lütten  nach 
Muster  II.,  wenn  davon  an  einem  Garnisonsorte  mehrere 
Exemplare  ausgegeben  werden ,  fortlaufende  römische 
Ziffern  (I.,  IL,  III.  etc.) 

§.  11. 

Wegen  Zählung  solcher  Personen,  welche  sich  in  der 
Nacht  vom  2.  auf  den  3.  December  in  keinem  bewohn- 
ten Gebäude  befinden,  die  sich  also  beispielsweise  auf 
Schiffen  aufhalten,  haben  die  Zählungs-Commissionen  nach 
Analogie  der  vorstehenden  Vorschriften  und  unter  Be- 
rücksichtigung der  örtlichen  Verhältnisse  die  geeigneten 
Vorkehrungen  zu  treffen,  sowie  überhaupt  nach  Kräften 
ihr  Augenmerk  darauf  zu  richten,  dass  keine  Person, 
welche  sich  am  Tage  der  Zählung  in  dem  betreffenden 
Zählbezirk  aufgehalten  ha«,  bei  der  Zählung  übergangen 
oder  doppelt  gezählt  werde. 

§•  12. 

Die  Zählungs-Agcnten  haben  die  von  ihnen  zum  Aus- 
füllen vertheilten  Zählungs  -  Listen  am  4.  December,  in 
volkreichen  Orten  iu  der  Zeit  vom  4.  bis  Ii.  December 
wieder  einzusammeln.  Die  Einträge  in  denselben  sind 
hierbei  an  Ort  und  Stelle  einer  Durchsicht  zu  unterwerfen 
und  etwaige  Mängel  alsbald  nach  mündlicher  Angabe  zu 
beseitigen.  Auch  ist  darauf  zu  achten .  dass  alle  ausge- 
feilten Listen  wieder  vollständig  zurückgeliefert  werden, 
j  Dieselben  sind  hierauf  nach  der  X ummernfolge  zu  ordnen 
!  und  der  Zählungs-Comraission  längstens  bis  zum  7.  De- 
cember wieder  zuzustellen. 

§-  13. 

Ueber  die  Vertheilung  und  Wicdercinsammlung  der 
Zählungs-Listen  fuhrt  jeder  Zählungs-Agent  ein  Notiz- 
buch von  der  Einrichtung  des  beigeschlossenen  Musters  III. 
Dasselbe  ist  von  der  Zählungs- Commission  anzulegen, 
durch  Eintragen  sämmtlicher  —  aus  den  Grundbüchern, 
Brand-  oder  Steuerkatastern  zu  entnehmenden  —  bewohn- 
ten Gebäude  des  Zähl -Bezirks  in  die  Spalten  1.  bis  2. 
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des  Formulars  entsprechend  vorzubereiten  und  dem  Zah- 
lung*-Agenten  bei  Aushändigung  der  Zählungs-Listen  zu 
Übergeben.  Letzterer  hat  dasselbe  bei  Austheilung  der 
Zählung«- Listen  dahin  zu  prüfen,  ob  alle  bewohnten  Ge- 
bäude darin  verzeichnet  sind,  und  erforderlichen  Falls 
die  nöthigen  Ergänzungen  zu  veranlassen.  Der  Zählungs- 
Agent  hat  sodann  in  Spalte  3.  bis  8.  des  Notizbuchs  die 
geeigneten  Einträge  zu  machen  und  solches  bei  Zurück- 
licferung  der  Zählung«- Listen  wieder  an  die  Zählungs- 
Cominission  abzugeben. 

§•  14. 

Die  Zahlungs-Commission  hat  die  an  sie  zurückge- 
langenden Zählungs-Listen  und  Notizbücher  (§.  13)  einer 
sorgfältigen  Prüfung  zu  unterwerfen  und  die  etwa  er- 
forderlichen Berichtigungen  und  Ergänzungen  sofort  zu 
veranlassen. 

Dieselbe  hat  sodann  aaf  Grund  zuverlässiger  Erkun- 
digungen, welche  direct  odtr  durch  die  Zählungs-Agenten 
oder  in  sonst  geeigneter  Weise  einzuziehen  sind,  in  der 
Spalte  «Bemerkungen»  der  Zählungs-Listen,  soweit  dies 
nicht  schon  bei  dem  Ausfüllen  derselben  geschehen  ist, 
noch  eine  betreffende  Notiz  beizufügen,  insofern  eine  der 
darin  aufgeführten  Personen  nach  dem  Ergebnis»  jener 
Erkundigungen 

u)  blind, 

b)  taubstumm, 

c)  blödsinnig  (geistesschwach),  oder 

d)  irrsinnig  (geisteskrank) 

ist,  oder 

e)  notorisch  von  Almosen  lebt. 

§.  15. 

Der  Umstand,  dass  nicht  alle  in  die  Zählangs-Listen 
aufzunehmenden  Angaben  für  die  in  dem  §.16  bezeich- 
neten Zusammenstellungen  erforderlich  sind,  darf  nicht  zu 
der  Annahme  verleiten,  als  sei  auf  deren  Richtigkeit  und 
Vollständigkeit  bezüglich  jener  Angaben  ein  geringerer 
Werth  zu  legen.  Diese  Aufzeichnungen  werden  eben  so 
gut,  wie  alle  übrigen,  für  statistische  Zusammenstellungen 
benutzt;  doch  hat  man  die  betreffenden  Arbeiten  der 
Centralstclle  für  die  Landesstatistik  vorbehalten,  um  die 
bezüglichen  Geschäfte  der  Zählung»  -  Commissioncn  und 
Kreisämter  möglichst  zu  vereinfachen. 

§•  16- 

Aus  den  zurückgelieferten  und  entsprechend  ergänz- 
ten Zählungs-Listen  fertigt  die  Zählungs-Coinmissiou  für 
jeden  einzelnen  Wohnplatz  ihres  Zählbezirks,  welcher  als 
solcher  einen  selbstständigen  Namen  führt, 

a)  eine  Zusammenstellung  der  Zählungs-Listen 
(Muster  IV  ). 

und  hieraus  für  die  ihr  zugewiesene  Gemeinde,  einschliess- 
lich der  etwa  administrativ  zugetheilten  Wohnplätze  (vergl. 
§.  2),  oder,  wenn  der  Zllhlbczirk  aus  mehreren  Gemeinden 
besteht,  für  jede  derselben 

b)  eine  Bevölkeruugs-Tabclle  (Muster  V.), 
wobei  die  auf  dein  Titelblatt  dieser  Tabellen  abgedruckten 
Anleitungen  zur  Aufstellung  derselben  sorgfältig  zu  be- 
achten sind. 

Die  Devölkerungs-Tabelle  wird,  mit  der  Unterschrift 
der  Zählungs - Commission  versehen,  unfehlbar  bis  zum 
16.  Decembcr  in  doppelter  Ausfertigung  an  das  vorge- 


setzte Kreisamt  eingesendet.  Gleichzeitig  sind  in  beson- 
derer Verpackung  sämmtlichc  Zilhiiings-Listen,  die  Notiz- 
bücher der  Zählungs-Agenten  und  die  Zusammenstellung 
der  Zählungs-Listen  an  dasselbe  abzuliefern. 

§.  17. 

Das  Grossherzogliche  Kreisamt  nimmt  zunächst  eine 
Revision  der  sämmtlichen  nach  §.  16  eingesendeten  Ma- 
terialien vor  und  veranlasst  bei  wahrgenommenen  Män- 
geln deren  schleunigste  Berichtigung.  Hierauf  fertigt  das- 
selbe auf  Grund  der  gemeindeweisen  Bcvölkeruugs-Ta- 
bellen  (Muster  V.)  eine  solche  Tabelle  für  den  ganzen 
Kreis  (Muster  VI.)  an  und  sendet  dieselbe  mit  je  einem 
Exemplar  der  dieser  Tabelle  zu  Grund  liegenden  gemeinde- 
weisen Bevölkerungs-Tabellen  längstens  bis  zum  15.  Januar 
des  folgenden  Jahres  in  einfacher  Ausfertigung  an  die 
Centraistelle  für  Landesstatistik  ein. 

Die  Zählungs-Listen,  Notizbücher  und  Zusammenstel- 
lungen der  Zählungs-Listen  (Muster  L— IV.)  werden  da- 
gegen einstweilen  bei  dem  betreffenden  Kreisamt  ,  nach 
vorheriger  genauer  Bezeichnung  der  einzelnen  Päcke (Volks- 
zählung von  16  .  .,  Kreis  .  .  .  .,  Gemeinde  ....),  in 
sichere  Verwahrung  genommen  und  erst  an  dem  von  der 
Centralstclle  für  die  Landesstatistik  zu  bezeichnenden  Zeit- 
punkt an  dieselbe  eingesendet,  welche  hiernach  die  bereits 
vorliegenden  Bevölkcrungs-Tabellen  zu  prüfen  und  sodann 
die  für  die  Bevölkerungsstatistik  weiter  vorgeschriebenen 
Zusammenstellungen  zu  fertigen  hat. 

§.  IS- 

Die  Grossherzoglichen  Kreisämter  sind  verpflichtet, 
der  Centralstclle  für  die  Landesstatistik  jede  erforderliche, 
auf  die  Volkszählung  ßezug  habende  Erläuterung  in  thun- 
lichster Beschleunigung  zu  crtheilen,  sowie  dieselbe  iu 
geeigneter  Weise  bei  ihren  bevölkerungsstatistischen  Ar- 
beiten zu  unterstützen,  wogegen  andererseits  jene  Stelle 
veranlassen  wird,  dass  den  Grossherzoglichen  Kreisämtern 
die  über  die  betreffenden  Kreise  aufzustellenden  Special- 
tabellen zum  dienst  liehe«  Gebrauche  zur  Verfügung  ge- 
stellt werden. 

§.  19. 

Die  GroRsherzoglichen  Kreisämter  haben  den  Bedarf 
an  Forinularien  nach  Muster  1. — VI.  für  ihre  Kreise 
zu  überschlagen  und  der  Cent  raistelle  für  die  Landessta- 
tistik unfehlbar  bis  zum  1.  August  des  Zäblungsjahres 
mitzutheilen,  welche  dafür  besorgt  sein  wird ,  dass  deren 
Zusendimg  längstens  Iiis  zum  1 .  Öctober  desselben  erfolgt. 

Diese  Forinularien  sind  hierauf,  soweit  sie  nicht  für 
den  Gebrauch  der  Grossherzoglichen  Kreisämler  selbst 
bestimmt  sind,  nach  Bedarf  an  die  einzelnen  Zählungs- 
Commissioneit  zu  vertheilcn,  denen  eine  gewissenhafte, 
sparsame  Verwendung  derselben  noch  zur  besonderen 
Pflicht  gemacht  wird. 

§.  20. 

Die  seitherigen  Vorschriften  wegen  Vornahme  der 
Volkszählungen  werden  hierdurch  ausser  Wirksamkeit 
gesetzt. 

Darmstadt,  den  30.  September  1861. 

Grosshertogliches  Ministerium  des  Innern. 

v.  Dalwigk. 

Knorr. 
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Jliuster  I. 

Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen 

vom  3.  December  18(61). 


Zählungs-LiNte 

M  (62). 


Name  de»  Orts: 
« 

(lUrmsiadt) 

Name  der  8traa»e: 

Lit.  und  Nr.  des 

0-  M4) 

♦ 

Die  Haushalliiagsvorstiadf  und  die  eiaxela  Itbeiara  PertMfa  werden  ersucht,  die  ihnen  übergebenen  Zahlungg- 
Listen  am  3.  December  d.  J.  nach  Maasgabe  des  Vordrucks  und  der  hieneu  ertheilten  Anleitungen  sorgfaltig  aus- 
zufüllen und  zum  Abholen  bereit  zu  halten. 

Die  Volkszählungen  dienen  zur  Förderung  wissenschaftlicher  Zwecke  nnd  gemeinnutziger  Anstalten.  Ihre  Er- 
gebnisse sind  von  entscheidender  Wichtigkeit  für  die  Deiirthcilung  der  volkswirtschaftlichen  Zustünde  und  bilden 
eine  der  wichtigsten  Grundlagen  för  eine  wohlgeordnete  Staatsverwaltung.  Die  Volkszahl  dient  ferner  als  Maasstab 
für  die  Vertheilung  der  gemeinschaftlichen  Kinnahmen  das  deutseben  Zollvereins,  deren  Ertrag  sich  seithor  in  der 
dreijährigen  Zahlungsperiode  auf  beiläufig'  fünf  Gulden  für  jeden  einzelnen  Kopf  der  Bevölkerung  berechnet  hat. 

Man  erwartet  daher,  dass  alle  Betheiligten  die  erforderlichen  Angaben  vollständig  and  nach  bestem  Wissen  zu 
machen  und,  im  Hinblick  auf  den  gemeinnützigen  Zweck  der  Volkszählungen,  deren  Ausführung  Oberhaupt  nach 
Kräften  zu  unterstützen  bemuht  sein  werden. 

Die  im  Auftrag  Grossberzoglicheo  Ministeriums  des  Innern  eingesetzte 

/ähluiigs-ConiMisslon. 

» 

13 
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Ord.- 
Nr. 

Hauen. 

Ge- 
schleckt. 

Alter 

(od.  Geburts- 

Religion. 

{Confeasion.  i 

Stand,  Beruf,  Ge- 

(auch  VerwaDdtechaftii- 

jahr,. 

Nahrungszweiir,  Er- 
vrcrbsquelleu  etc. 

Dm  Xnu  dar  tuet  $  »  da*  AaJailu«*  Mf  dar  M4tm 
8aill  hier  Hi  rnHi<i««lH  Ptracnaa  auad  n  Mfmttt  R*M- 
banfalfa  aiBiaacliratbon : 
KlniUn  rt+nl—J  | 

XMaafar  narb  dar  Allanfolf* ,  aaaraaandt  und  tbwMttrii , 
iM*f«tB  aaa  a*eh  balta  anlBaiaUadaaa  Hs«abaliu«|  ba- 
frtadat  bkban,  aal  aa  in  Peljta  t«i  Varbairaibnaa;,  An- 
MaJIaaBn.,  Baartte>duaf,  cuiaa  (raachdila  u.  •.  w  ^ 

SomiItj*  aa  dar  HaitBbnliaaf  aawaanJV«*  aheHaabnurada  F*- 
rBriraaaaaaaar «■«  »dar  ändert  Pavianan ,  alBaehliaaaltcfe 
dar  (.«••  Vaaflliuaf  KaM  .ad  Wo»o«,[  Aua**a»na- 
flBaaaa  , 

DlVaaavaira  ,- 

ArBrtfar  (MaaatUa,  6ebtifaaj.  Lahaiaflaa  at&),  waleha  aa 

Kmi  und  Wahauaf  aa*han| 
SeMmflntr  (Paaaoaaa,  waaeba  ■•  da>  Knuaballaaf  aur  ibro 

Bchlahtrll«  >•»•»), 

tla.  Gtaablaehl 
tai  dureb  Eia- 
Iraf  tm  dar 
ZibVr  t 
■■  dar  Mb*'" 

•dar 

„  HVWwaj" 
ma  Baaaiahaoa. 

M«i  kua  »t- 
»*t»i*>r  4a«  Alter 
um  Ittsirerft*««*- 
n*m  tttburuiajt 
»dJer  Ht«  J*b  4rr 
Oehwrl  fthftU« 

Bei  Kisder» 
eeUr  1  Jahr  mi 
4*w  tltcr  i»  Md- 
eil«!  •«.•iti- 
dr*rk«*,  m  B 

fj  Ma>llM"' 

„1  Maut" 
„»  Mo..,." 

a.  .  *>, 

■.,  trm  A.b- 
rillt*«  diraar 
Maalta  aj*d  ful- 
(»ada  AbkArr.ua" 

aaa  auUaaia,  i 
K  fttrat  at.«rliMb 
llulbariafb.  ra'or— 
aairt  and  uainK 
lY   for  r*m  iatb- 
bllholiach. 

Ander*  rrltgaona 
SabaaMlaiaaaakfid 
i  ollaiandac  naau- 
aabrn  s 

,,dM«n-baU>e>- 
liadL" 

""""""" 

U  *>.a»r      ,|(>  m  Wi 
jadrr   dar   aa    «aalla  t 
najabaf)  naMrhlea .  Obur 
14  Jatira   allta  rVraaaaa 
BBauatbrn.  ob  aaa 

„Caarrinraairt" 
« ■  Cr^rfAi'alrB' ' 

aal 

l'alar  daa  G*wrhi*dnrm 
aiad  «atrlt  di*jf«ajc«B  Ptr- 
aoBaa  au  rarhäton,  avalrh« 
durch  lanchilirh«  Rnl- 
•ehaaduB(   voa  Tiach  Bad 
Ball  iHnaal  »lad. 

Bai  daai  UauabaJtBai||a.Vor- 
«IBad  aal  dia  AH  dra  Barajfa  odar 
Knaarba .   dar   ll*na»itaB>d  da« 
HaadaU    odar   dar  Pabnrati«« 
o,      w   apariall  bu  ba*ai«ka«B. 
a  O  Rralsar.  I^ndrirailar.  Ha»d- 
lung aalt HcJiBiiiaaaBraa,  Tfehmka- 
rabaiaaiaeB,  UaBtwirib  u*d  Mala« 
(er,  l.aadwinb  u.  *  w 

Ha-i  daB  aoBati|*B  Anfaltdrigon 
dar  UBuahaliBBf  im  ala  BaBOirb*! 

fiuaif  da«  HalBdaa  dfta  V*riaaBdl- 
a(taf.flav*rhallaaa«     bbib  Halaa- 
hallunfaaaraiBBd    B  a.  ar.  irad, 
aaaai«  aaa  ala  Uaa«a>art  balrribaa 
adar  aiBa  baaa»dfa*  Kawarba* 
nualla  baba« ,  a.rh  dar  balraf- 

aaaw|varlarta  laaBadiael 

■  Saldalaa  u.  a.  w. 

1. 

2 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

Vor-Name. 

Familien-Name. 

Wnb- 
laeb 

1 

Jacob 

Helfen 

1 

50  Jahre 

E. 

Verheirathet 

Schreiner 

2 

Marie 

Helfert,  geb.  Schneider 

— 

1 

45  « 

E. 

Verheirathet 

Ehefrau,  Wäscherin 

3 

Peter 

Helfen 

1 



23  « 

E. 

Lfnvcrheirathet 

Sohn,  Schlosser 

4 

Elisabeth 

Wolf,  geb.  Helfen 

— 

1 

1*40 

K. 

Wittwe  von  Carl 
Wolf  dahier 

Tochter,  Nätherin 

5 

Philipp 

Helfert 

1 

1 8  Jahre 

E. 

ünverheirathet 

Sohn,  Spccereiliami- 
lung 

6 

Christian 

« 

1 

12  « 

E. 

--- 

Sohn 

7 

Luise 

« 

1 

10  Monate 

E. 

Tochter 

8 

Eva 

Schneider 

1 

38  Jahre 

E. 

Ünverheirathet 

Schwester  von  2., 
Putzmacherin 

9 

Carl 

Kranzler 

1 

16  « 

K. 

Ünverheirathet 

Gewerbschftler 

10 

Margaretha 

Doli 

1 

1830 

K. 

ünverheirathet 

Hausmagd 

11 

Carl 

Schmidt 

24  Jahre 

K. 

Ünverheirathet 

Schreiner 

12 

Ferdinand 

Döpfer 

1 

63  « 

Deutsch- 
Katholisch. 

Wittwer 

Rentner 

13 

14 

 i — —  ,-  .,— 

15 

16 

Dass  die  vorstehende  Liste  mit  Beobachtung  der  ertheilten  Anleitung  nach  meinem  besten  Wissen 


Digitized  by  Google 


-  99 


werbe  oder  Beschäftigung 

Vm-hältniss  zum  U»U8- 
Vor»t»ud.j 

Vorüber- 

Abwesende 

Heimathsort. 

(Ueimathaland.) 

Arbeit»-  itiier  Dieoatver- 
hältniiia. 

Anwesende. 

auf  n 

eisen. 

sonst  zeitweilig. 

Hn  ilriijr  ni/fii  l'rr^Oirft,  weitete 
»«ibrtMandit«  Rrwerb*i|aarlie u  heben. 
uliuAitejl»  o4rr  ln«nMt  «rh«l(niM, 
wenn  dnaaelbn  ai«fet  »>ch»n  »«•  Knalle 
7  dr-wUci»  hvrtoritrhl  (m»r  bei  «ineen 
R«n4ner,  prartiarhan  Anl,  Mcbull«*- 
r»f  «i«  )  iprci*4l  auftwfbhiea  Wenn 
's-  B.  der  Vehnme^awrie,  einer  P#«a«>ti 
der  l*aadmrib«-rbart  ,  det  In4uatrir 
o«J«r  dem  hlaodel  ■nga.hßft,  »o  int  in- 
■  mr/rben ,  •  b>  diene  1  ba 

,.6<ir«b«*iiBjr«.  Oviai  ervralirr,  1»««*.- 
ler,  A«berttt««bl,  Taclökner  ««- " 

,>nb«lbualer«»«l)ni«r,  Et**<fca,ri»fOJi- 
r*r.  Kabrtharbeiter  «1e  *' 

,  Md.iir,  tiea-tUe,  heb*  1mg  elo  " 

..Prtnrinal  fnm«ni*    laHlaufee  ««•  " 

Kl 

Il«rrk  Kaalraa«.  J,r  X,fff,  t  alM* 
Aalnilana.  an  brae*rha*nn  i 

.•er  utrh  f,  4  *>r 

Wenai  ene  der  in  NpeJl«  t. 
feaft  f»ma«4ien  fcrMiea  tmt&ttmmm 
«der  lAund  a«in  aollie  ,    mo   u«  dw« 
ki*r    nllvet    au    beaairlinan  ,  weite 
iktuBjlich   aalar  Ananb«  ,   wfc   vm  Arn» 
buri  «der  <oi  w«1ebea>  Labe-*  «alter  n«t. 

Ferner  im  in  dtearr  Mault»  bf>i  «Vn 
anf    Rriann   (»pah«  10)    itead)  mui 
aaiiwaiiif    Ab«*»«*»dra    (Spalte  II.) 
der  je««»i1t|ra  (»der  doch   aatviat  b*- 
baania)  Attleatha Itaart  l»a>u|eb«a, 
«•i«   a»«h   bei   aadervn  Prrwanea  nur 
BrUalarvn«  Uaavgnata«  an  b«n*a«b,ea- 
IBiabn  Maate  r  ) 

di*i-aia«a  Petnoaea, 
w«Ube  HirAjcawAh»- 
1k  h  an  4er  UauthaU 

iu«4  ibeiJaeliman,' 
«audera  nur  tarulrt- 
9*kt*d  m  dar  Wah- 

•un*  de*  HaveAial* 
lu*4*ro.rwta*>a>«  «i«b 
■«rtitHra,  wie  a*  11.*- 
r*r A  Anweewade,  ein- 
qutrtirte  inlfndi*«b« 
$+id«Um  n.  •  w. 

(|  4   A   4er  An- 
leü...,)- 

dtejentaen    aar  Ha««- 
haltiina;  naharictn  In- 
iämJrr.  welch*  ««rh  .an 
laUada  oder  An«  lande 
mmf   H  n»*w    befindm , 
riaarbliewJirh  der  iub 
Raenrb  eise«  tiawerba 
tm  l'nikerurhea  ran 
H«upr  A  bwmadm  uu4 
derjenigen,  «trieb«  n»»i 
H*itrp*»**n   in»  Amt- 
Ismo*  f*f*fem  «rnd  naJ 
«ich  4a*rlb*l  aa.fhall«a, 
•»  .•■*«  et«  »ir|i  nich* 
atiadin.   ai«n*rjr, •)«••< m 
baten   {%  4   B  n  «V* 
Anl«ilua*v  ) 

*tlajffaigea    amr  Haoa- 
haltimg  gfhAMgew  /a- 
t4m4*r  ,    welrh*  a*c*S 

■irbl  nnf  Reine* 
1  Spalt«  10).  «andern 
->•>«*  f  +r*t**tt*f  (a_  B 
au«  Lawuaf  vn  Mi- 
l«ilr<ii«nJl .  eu  ihrwr 
Aartbilduag ,  tn  Atbru 

riaer  Ptf-ttM  eteWad  et«. 
n«trr  nirck  tn  H««Un- 
»IS-liert ,  ytttmgßu^rn 
elr  )  avairtirlr  (in  In- 
land*  oder  Aii»landr1 
aufhallen         4  B  b 
d»r  Anlri«*nf.) 

Bei  4«»j*Hte^ei  Pene&pn. 
waUfc«  im«  lml.iad  A > i mu .'tnirrrfc- 
t*if  1  aiail .  MI  ibr  Waaawafta»alit 
«ater  MaifAfuatl  4aa  Kreiaea, 
•Bauieb«. 

Hai  .4e-»fata1*ra,  vrelelia  km 
laUaata  a(rh  niatn|i>Ki  i«r- 
kaltea  aaler  Mch  iMfara  lan 
w.I.h«.  o»»a  luar  HaunMlaab.- 
t«fcli««a(  ai>  ka.kta  ,  UH  *w 
ffriniimAiif  nn*d  aMsiMfeAten- 

10. 

11. 

12. 

13. 

Im 
Inland 

Im 
Aualaad 

Im 

Au>Uaa 

Meisior 

— 

Darmstadt 

- 

— 

_ 

_ 

— 



Desjfl. 

ArlM-imr  in  einer  Ma- 
schinenfabrik 

— 

— — — 



Desgl. 

- 

— 

.  



. — 



Desgl. 

Commis 

— 

1 

Desgl. 

In  Alzey. 

— 

— 

1 

Desgl. 

In  Bonn  zu  Bestich. 

— 

— 

Desgl. 

Blind  von  Geburt  an. 

— 

— 

Pfeddersheim, 
Kreis  Worms 

• 

— 

— 

Kurhessen 

In  Kost  und  Wohnung. 

— 

St-lilicrbaeh, 

Kreis  Lindenfels 

Geselle 

Bayern 

— 

1 

Ottenbach 

Zu  Besuch  anwesend. 

■ 

richtig  ausgefüllt  worden  ist,  bescheinige  ich  hiermit. 

(Unterschrift  des  Haushaltung»- Vorstandes  oder  seines  Vertreters):  Jaeab  letfert. 

13* 
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Allgemeine 

%.  I.  Verthellnn«  der  Sahlun*«~Ijlaten. 

In  jedem  einzelnen  bewohnteu  Gebäude  werden  so' 
viele  Zählungs-Listen  vertheilt,  als  in  demselben  Haus- 
haltungen, sei  es  im  eigenen  Hause,  in  Miethe  oder  in 
Aftermiethe,   wohnen*).    Ein/ein  lebende  Personen 
werden  hierbei  wie  sclbstständige  Haushaltungen  behandelt,  i 

Die  für  jedes  bewohnte  Gebäude  bestimmten  Zählung*-  [ 
Listen  werden  dem  Hausbesitzer  oder  einem  Steltver-  i 
treter  des  Hausbesitzers  übergeben,  um  solche  an  die  Vor- 
gtande  der  betreffenden  Haushaltungen,  beziehungsweise 
einzeln  lebenden  Personen,  vor  dem  3.  December  zu  ver- 
theilen, dieselben  am  Abend  de»  3.  oder  Morgen  des 
4.  Decembers  wieder  einzusammeln  und  zum  Abholen  be- 
reit zu  halten. 

Remerkt  der  Hausbesitzer  etc.  in  den  von  ihm  wieder 
eingesammelten  Zahlung-Listen  Unvollständigkciten  oder 
Unrichtigkeiten,  so  wird  er  sich  bemühen,  sie  von  Seiten 
der  Haushaltungsvorstäudc  ergänzen,  beziehungsweise  be- 
richtigen zu  lassen  oder  doch  den  mit  dem  Abholen  der 
Zahlungs-Listen  beauftragten  Zählung«- Agenten  darauf 
aufmerksam  maehen.  • 

§.  t.  RroorKunf  der  Mnt  rilz;e]lii  die  ZAhlung;«- 
li  Ixten. 

Die  Zählungs- Liste  ist  durch  den  Hau sbalt u u gs- 
Vorsland  (das  Familienhaupt  etc.)  oder  durch  ein  anderes 
passendes  Mitglied  der  Haushaltung  oder,  wenn  ein  sol- 
ches sieh  nicht  finden  sollte,  durch  den  Zählungs-Agenten 
auf  Grund  mündlicher  Angabe,  nach  Anleitung  des  Vor-  ■ 
drucks  und  des  neben  abgedruckten  Musters,  auszufüllen. 
Nöthigenfalls  werden  auch  die  einzelnen  Mitglieder  der 
Zählungs -Comrnission  auf  Verlangen  bei  dem  Ausfullen 
der  Zahlungs-Listen  behülflich  sein. 

Kinzeln  lebende  Personen  oder  ganze  Haushaltungen, 
welche  zur  Zeit  der  Zählung  von  ihrem  gewöhnlichen 
Wohnort  abwesend  sind,  hat  der  HauseigenthOmer  oder 
dessen  Stellvertreter  (§.!.)  hierltei  zu  vertreten. 

Solche  Personen,  welche  an  verschiedenen  Orten 
Wohnungen  haben,  die  ■/..  Ii.  im  Sommer  auf  dem 
Land  und  im  Winter  in  der  Stadt  wohnen,  sind  nur  da 
zn  zählen,  wo  sie  sich  zur  Zeit  der  Zählung  aufhalten. 

$.  S.  Peritonea,  welche  In  die  XftliliinKS- 

li  toten  xu  verzeichnen  «Ind. 

Jeder  Haushaltung«  -  Vorstand  oder  dessen  Stellver- 
treter (§.  2.1  hat  in  die  ihm  flbcrgcbene  Zahlungs-Liste 
einzutragen : 

a)  alle  diejenigen  Personen  ohne  irgend  welche  Aus- 
nahme, welche  in  der  Nacht  vom  2.  auf  den 
3.  December  in  den  zn  seiner  Wohnung  ge- 
hörigen Ki'iumen  übernachtet  haben,  gleich- 
viel,  ob  im  Hauptgebäude  oder  in  dessen  Nebenge- 
bäuden, <di  dieselben  ständig  darin  .wohnen  oder  oh 
ihr  Aufenthalt  nur  ein  vorübergehender  war.  ob  sie 
Inländer  oder  Ausländer  sind; 

*>  lun  Falle  eine  Zählungs-Listu  znr  Verzeichnung  der  I 
nach  §.  3  zu  zählenden  Personen  nicht  ausreichen  sollte.  | 
können  für  dieselbe  Haushaltuug  nach  Bedarf  zwei 
oder  roe  hr  Zählung»- Listen  verwendet  werden,  wegen 
deren  Beschaffung  man  »ich  an  die  Zahlung»  ('oiiiinis- 
sion  oder  den  Zählung*- Agenten  stu  wenden  hat  Die 
Ordnungs-Nummern  in  Spalte  1.  der  weiteren  Exemplare 
sind  alsdann  entsprechend  abzuändern. 


Anleitung. 

b)  die  gewöhnlich  an  der  Haushaltung  theil- 
nehmenden  Personen,  welche  sich  in  der  Nacht 
vom  2.  auf  den  3.  December  zufällig  oder  in  Folge 
einer  Derufshnndlung  oder  aus  ähnlichem  Anlasse 
ausserhalb  ihrer  Wohnung  befunden  haben: 

e)  diejenigen  zur  Haushaltung  gehörigon  Perso- 
nen (jedoch  nur  Inländer),  welche  zur  Zeit  der 
Zählung  auf  Reisen  oder  sonst  zeitweilig  ab- 
wesend sind,  di->  sieh  also  nicht  anderwärts  ständig 
niedergelassen  haben. 

In  Zweifelsfällen  hat  der  tlaushaltungs- Vorstand  durch 
Benehmen  mit  den  andern  Hausgenossen  oder  den  Zäh- 
lungs-Agenten dahin  zu  wirken,  dass  keine  der  in  die 
Zählungs-Listen  aufzunehmenden  Personen  irrthümlicb  aus 
denselben  weggelassen  oder  doppelt  in  Ansatz  gebracht 
werde. 

%.  4.  Bezeichnung-  de*  Aufenthalt«  der  muf- 
zunelimende»  Perannen. 

In  Bezug  auf  den  Aufenthalt  der  nach  «j.  3.  aufzu- 
nehmenden Personen  sind  durch  Hintragen  der  Zif- 
fer 1  in  eine  der  Spalten  9..  10.  oder  11.  der  Zählungs- 
Liste  folgende  Unterscheidungen  zn  machen. 

A.  Als  vorübergehend  Anwesende  sind  in  Spalte 
9.  die  vorübergehend  als  Gäste  (Besuch)  in  Familien 
sich  aufhaltenden  Personen,  die  eini|uartirten  inländischen 
Soldaten,  sowie  bei  Gasthäusern  die  in  denselben 
eingekehrten  Personen  durch  Ziffer  1  zn  bezeichnen. 
Nicht  aber  sind  so  zu  bezeichnen  die  am  Ort  der  Zäh- 
lung Arbeit  suchenden  Gesellen  und  Gewerhs-Gc- 
hülfen.  mögen  sie  in  Handwerkshcrbergen  oder  sonstwo 
eingekehrt  sein. 

,  B.  In  Betreff  der  Abwesenden  ist  zu  unterscheiden: 

a)  Als  auf  Ueisen  Abwesende  sind  in  Spalte  10. 
sowohl  diejenigen  Inländer,  welche  sjch  im  Inlande 
oder  Auslande  auf  Reisen  belinden,  einschliesslich 
der  zum  Behnfe  eines  Gcw  erbbetriehs  im  Um- 
herziehen von  Hause  Abwesenden,  als  auch  die- 
jenigen, welche  mit  Reisepässen  ins  Ausland  ge- 
gangen sind  und  sieh  daselbst  aufhalten.  >o  lange  sie 
sich  nicht  ständig  niedergelassen  haben,  anzumerken. 

b)  Bei  allen  nicht  auf  Reisen  (im  Sinne  vorstehender 
Bestimmung!  aber  sonst  zeitweilig  Abwesenden, 
welche  nach  4.  3.  e.  in  die  Zählungs-Listrn  aufzu- 
nehmen sind,  ist  dies  ju  Spalte  11.  durch  Hintragen 
der  Ziffer  I.  anzuzeigen.  H*  gehören  dahin  die- 
jenigen zur  Haushaltung  gehörigen  Inländer,  welche 
sich,  wie  /.  B.  M ilitärpersunen  zur  Leistung  von 
Militärdiensten;  Studenten,  Seminaristen,  Zöglinge 
von  Bildnngs-  und  Hr/.ieliniigs-Aji-talten  etc.  zu  ihrer 
Ausbildung:  ferner  die  in  Arbeit  oder  Dienst  sieben- 
den Cointnis.  Gesellen.  GeliüllVn.  Lehrlinge.  Dienst- 
boten n.  s.  w.:  sodann  die  in  Heilanstalten ,  Ver- 
sorgungsanstalten, Gefängnissen  u.  s.  w.  betindlichen 
Individuen,  zeitweilig  auswärts,  im  Inland  oder 
Ausland,  auflialteu,  einschliesslich  der  auf  Wande- 
rung abwesenden  Gesellen  oiler  Gehtillen. 

»»>  Die  oben  im  s>.  i.  bezeichneten  Unterscheidungen  wegen 
des  Aufenthalts  siud  iu  Folge  von  Vereinbarungen  unter 
den  ZollvereinssUiatcn  behufs  Ermittelung  der  Zollab- 
rechnung« -  Bevöl  kerung  erforderlich  und  daher 
sorgfältig  zu  beachten. 
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Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen 

vom  3.  Deccmber  18(61). 


Zähluiigs-IJste 

für  casornirto  Militärpersonon 

(activc,  unverhcirathetc,  unter  dem  Ofneiersrang). 

M  (!»). 

Name  des  Orts:  (Darmstadt). 

Name  der  Strasse:  ( Alexander atrasse). 

Litera  uüd  Nummer  der  Cascroc:  (A.  Nr.  13). 

Deren  gewöhnliche  Beuennuiig:  (Jnfanterie-Cwierne). 


1|  In  diese  Zählungs-Listc  sind  sämmtliche  netive 
unverheiratete  Militarpersonen  unter  dem  Offi- 
ciersrang  nach  Mansgahc  des  Vordrucks  einzutragen,  welche 
am  3. December  d.  J.  zu  den  in  der  obigen  Caserne  caser- 
nirten  Truppcnabtheilungcn  gehören  und  nicht  in  eigenen 
oder  gemi et  beten  Privatquartieren  ausserhalb  der  Caserne 
wohnen,  oder  als  Grossbcurlnuhtc  abwesend  sind ,  mögen 
dieselben  zur  Zeit  der  Zahlung  gerade  in  der  Caserne 
ihren  Aufenthalt  haben,  oder  sich  vorübergehend  in  Mili- 
»ärlazarethen,  Militar-Arrestlocalen,  PrivathAusern  ete.  be- 
finden, oder  im  Dienste  oiler  kleinbeurlaiibt  von  ihrem 
Garnisonsorte  abwesend  sein. 

21  Die  Zahlung  aller  übrigen  in  der  obigen  Ca- 
serne wohnenden,  oder  sieb  in  derselben  zeitweilig  oder 
vorübergehend  aufhaltenden  Personen  ist  mit  Hülfe  der 
fflr  die  Volkszählung  vorgeschriebenen  gewöhnlichen 
Zahlungs-Listen  i  .Muster  I.  der  Instruction),  unter  Bc- 
achtung  dir  hinsichtlich  der  Ausfüllung  dieser  Listen  er- 
theilten  Vorschriften,  vorzunelimeu. 

In  gleicher  Weise  wird  in  Bezug  auf  die  in  eigenen 
oder  gcmirthetei)  Privatquartieren  wohnenden  und  gross- 
beurlaubten  Militarpersonen  verfahren  werden. 

3)  In  Folge  von  Vereinbarungen  unter  den  Zollver- 
einc-Kegierungen  wegen  Ermittelung  der  Zollbercchuuugs- 
Bevölkerung  sind  in  Bezug  auf  den  Au  fenl  halt  der  uaeh 
Ziff.  1.  in  diese  Zahlungs-Liste  zu  verzeichnenden  Personen 
die  in  Spalte  H.  bis  11.  bezeichneten  Unterscheidungen  zu 


Timmen. 

machen.    Die  in  der  Nacht  vom  2.  auf  den  3.  Deeembor 
in  den  von  der  obigen  Caserne  aus  zu  besetzenden  Waeht- 
localeti  <z.  H.  auf  der  Sehlosswache  und  den  Thorwachen 
in  Darmstadt)  befindlichen  betreffenden  Militarpersonen 
werden  hierbei  als  in  der  Caserne  selbst  anwesend  (Spalte  8.) 
i  bebandelt,  alle  übrigen  nicht  in  der  Caserne,  jedoch  am 
■  GaniHonsort  anwesenden,  wie  z.  H.  die  in  den  Militär- 
Lazaretheu  befindlichen,  die  behufs  der  Bedienung  voll 
Ofticieren  vorübergehend  ausserhalb  der  Caserne  sich  auf- 
haltenden Militarpersonen  der  unter  Ziffer  1.  bezeichneten 
Cutcgorie  dagegen  in  Spalte  !».  verzeichnet.  Erläuternd 
\  wird  hierbei  bemerkt,  dass  die  in  Spalte  u.  und  10.  die- 
ser Zahlungs-Liste  aufgeführten  Militarpersonen  da.  wo 
sieh  dieselben  in  der  Nacht  vom  2.  auf  den  3.  Decumber 
aufhalten,  als  vorübergehend  Anwesende  in  die  gewöhn- 
lichen Zithlungs-Ljsten  aufgenommen  werden,  wodurch  im 
Zusammenhang  mit  den  vorstehenden  Bestimmungen  die 
•  Möglichkeit  gewährt  wird,  solche  sowohl  für  die  luetische 
\  Bevölkerung  als  auch  für  die  Zollabrechnnngs-Bevölkerung 
geeigneten  Orts  in  Ansatz  zu  bringen. 

4)  Der  lief  reffende  Casertien-t'ommandant  wird 
für  die   vorschriftsmäßige  Ausfüllung   dieser  Zahlung*- 
Liste  und  der  für  die  obige  Caserne  bestimmten  gewöhn- 
lichen /.ählnngs-Listen  sorgen,  die  erstere  als  richtig  be- 
'  glaubigen  und  sdmmtliclic  betreffetnle  Listen  vom  Ü.  De- 
i  cember  an  zum  Abholen  bereit  halten  lassen. 
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(Zweite  Seite  des  Formulars.) 


Ord- 
nnngB- 
Nummer. 

Kamen. 

Charee 

Alter 

ata  letzt- 

V4!rflnRIU>- 
»VI  ll"OB« 

neo  Ge- 
burt« t*g. 

Religion. 

(Confession.) 

B«i  Evangelischen 
(Lutheranern,  Ke- 
formirten,  Unirten) 
genügt  die  Angabe 
.ovaueulüch" 

oiaua,  nenn,  uewerDt 
oder  Beschäftigung 

vor  dem  Eintritt  in  d*6 
Grossherzogliche  Mintir. 

Familien-Namen. 

Vor-Namen. 

1. 

2. 

3. 

i 

5. 

i. 

7. 

i 

Doli 

Carl 

Gefreite 

22 

Kvangclisch 

Schreinergeselle 

2 

Muth 

Heinrich 

Musketier 

21 

Katholisch 

Ackerknecht 

u.  s.  w. 

(Dritt«  Seite  des  Formalars.) 


Aufenthalt  in  der  Nacht  vom  2.  auf 
den  3.  Dcceinber. 

Durch  Eintragen  des  Wortes  ,jau  in 
eine  der  Spalten  8  bis  11  anzugeben,  ob 

Beimathsert. 

am  Garnisonsorte 
anwesend,  und  zwar 

iui  Dienste  oder 
klein  beurlaubt  von 
Gamisonsorte 
abwesend 

Namen  des  Orts. 

Namen  des  Kreises. 

im  4mr  C»- 

rtffm  Widil- 
loeaton- 

«Irr  <-'a»tni« 
•der  *t«a  h* 
•»»kfmir,» 
Wiehl- 
Io««]mi. 

im 

im 

ft. 

ö. 

10. 

u. 

ia. 

13. 

ja 

Schönberg 

Rensheim 

ja 

Münster 

Dieburg 

» 

u.  s.  w. 

- 
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Wüster  JIL 

Kreis  Gemeinde 
(BamsUdl.)  (ftarauUdl.) 

Zählbezirk 
(LI».  A— C.) 

Volkszählung  im  Grossherzogthum  Hessen 

vom  3.  December  18(61). 


NotizliiH'li 

über  die  Vertheüung  und  Wiedereinsammlung  der  für  den  obigen  Zfihlbezirk  bestimmten 

Zählungs-Listen, 

geführt  von  dem  Zählung«- Agenten: 
(ielp,  PallieiditMr.) 


Dem  Zählunge-Agenten  worden  am  (14.)  November  18(61)  die  Zählungs-Listen  Muster!.  Nr.  (1)  bis  Nr.  (15t) 
und  Mustor  II.  Nr.  (I.)  bis  Nr.  (IV.),  nebst  dic&cm  Notizbuch  obergeben. 

Namens  der  Zählongs-Commission: 
(Bader.) 


Die  oben  bezeichneten  Zählungs-Listen,  von  welchen  die  Nrn.  (42«)  bis  Nr.  (451)  unverwendet  geblieben 
wurden  am  (7.)  December  18(61)  nebst  diesem  Notizbuch  zurtckgcliefcrt. 

Namens  der  Zfthlungs-Commission: 
(Bader.) 
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Bezeichnung  der 

einzelnen  bewohn- 
ten Gebäude  des 

/>nhlbezirks  (nach 
ihrer  Nummern- 
folgo.) 

Name  der  Hauseigentümer 

oder  der  Stellvertreter  der- 
selben, welchen  die  Zählung»- 
Lixten  nach  #.  3  der  Anleitung 

Laufende 
Nummern 

der  in  jedem 
Hause  abge- 

Laufende 
Nummern 

der 

Tag,  an  welchem 
die  Zählangs-Listen 

gebenen 

Z&hlungs- 
Listen. 

vertheilt 

abgeholt 

Liter». 

Nummer. 

übergeben  worden  sind. 

wurden. 

wurden. 

I. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

k    ■  -  ■ 

A 

1 

Leopold.  Schlosser 

1-3 

so/,, 

V» 

■ 

•* 

2 

Reinhard,  Rentner 

4—6 

Nr.  6  wurde  als  überzählig  onbe 
nntzt  zurückgegeben. 

* 

3 

Koch,  Schreiner 

7-9 

* 

Die  Listen  wurden  verloren,  daher 
neue  Listen  aufgestellt,  s.Nr.40l 
bis  408  (§.  7). 

4 

Löffler,  Tanzlehrer 

10-12 

Vi» 

Zu  List«  11  wurde  Nr.  404  nachie- 
geben  {§.  2). 

4a 

u.  s.  w. 

13-16 

* 

V» 

Der  Agent  hat  die  Vertheilusg  der 
Listen  selbst  besorgt  (§.  ii 

B 

4 

Major  N.  (Caserncn  -  In- 
spection) 

u.  s.  w. 

150—171 
n.  I. 

Macht 

rüge. 

V»» 

■ 

A 

3 

401—403 

Vi» 

Vergl.  Bemerkung  zu  Liste  Nr.  7-* 

- 

4 

Löffler,  Tanzlehrer 
u.  «<.  w. 

404 

Vi« 

Vi* 

Desgl.  «u  Nr.  11. 

* 
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Anleitung  filr  den  Zählungs-Agenton. 


Die  Volkszählung  wird  durch  namentliche  Aufzeich- 
nung der  zu  /ahlenden  Personen  in  Zahlungs-Listen 
vorgenommen,  deren  Verthcilung  und  Wiedercinsammlung 
der  für  den  obigen  Zählbezirk  bestellte  Zählungs-Agent 
nach  Anleitung  der  im  Auftrage  des  Grossherzoglichen 
Ministeriums  des  Innern  eingesetzten  Zähtungs-Commission, 
unter  Beachtung  der  nachfolgenden  Vorschriften,  zu  be- 
sorgen hat. 

§•  2. 

Die  Austheilung  der  Zählungs-Listen  erfolgt 
in  der  Zeit  vom  25.  November  bis  1.  Decembcr.  Die- 
selben sind,  genau  nach  der  Nummernfolge,  in  der  Art 
von  Hans  zu  Haus  zu  vertheilen,  dass  auf  jedes  bewohnte 
Haus  so  viele  Exemplare  kommen,  als  darin  Haushaltun- 
gen oder  einzeln  lebende  Personen,  welche  hierbei  wie 
selbststandige  Haushaltungen  behandelt  werden,  in  eigenem 
Hause,  in  Miethc  oder  in  Aftermiethe  wohnen. 

Im  Falle  eine  Zählungs-Liste  zur  Verzeichnung  der 
zu  einer  Haushaltung  gehörigen  Personen  nicht  ausreichen 
sollte,  können  für  dieselbe  Haushaltung  nach  Dedarf  zwei 
oder  jnehr  Zählungs-Listcn  verwendet  werden.  Es  sind 
alsdunn  bei  der  Nummer  der  ersten,  for  die  betreffende 
Haushaltung  bestimmten  Zählungs-Liste  die  Nummern  der 
zugehörigen  weiteren  Zahlung*  •  Listen  notizlieh  zu  be- 
merken. 

§.  3. 

Die  für  jedes  Haus  bestimmten  Zahlungs-Listen  wer- 
den dem  Hausbesitzer,  oder  wenn  derselbe  nicht  im 
Hause  wohnt  oder  abwesend  ist,  demjenigen  Hausbewoh- 
ner, welcher  denselben  hierbei  zu  vertreten  geeignet 
erscheint,  mit  der  Aufforderung  Ubergeben: 

•  Diese  Zäh  lungs- Listen  an  die  im  Hau  so  be- 
findlichen Haushaltungen  resp.  einzeln  leben- 
den  Personen  alsbald   zu  vertheilen,  die- 
selben am   Abend  des  3.  oder  Morgen  des 
4.  Decembers  wieder  ein  zusammeln  und  zum 
Abholen  bereit  zu  halten.» 
Der  Hausbesitzer  oder  de«scn  Stellvertreter  ist  hier- 
bei auf  die  ihn  betreffenden  Bestimmungen  in  den  1 
und  2  der  allgemeinen  Anleitung  zu  den  Zahlungs-Listen 
zu  verweisen  und  .insbesondere  noch  zu  ersuchen,  die  wie- 
der an  ihn  zurückgelangenden  Zillilungs-Listen  einer  ge- 
nauen Prüfung  zu  unterwerfen  und,  insofern  er  in  den- 
selben Unrichtigkeiten  oder  Unvollsländigkoiteii  bemerkt, 
solche  von  Seilen  der  Haushaltm.gs-Yorstände  berichtigen, 
beziehungsweise  ergänzen  zu  lassen  oder  doch  den  Zäh- 
lung*-.\  geilten  bei  dem  Abholen  der  Zählungs-Listen  dar- 
auf aufmerksam  zu  machen. 

Auel»  wird  es  sich  unter  Umständen  empfehlen,  den 
Hausbesitzer  oder  dessen  Stellvertreter  auf  den  Zweck 
der  Volkszählung  nach  Maasgabe  der  auf  der  Vorderseite 
der  Zählungs-Listcn  abgedruckten  Bemerkungen  hinzu- 
weisen und  geeignet  hinsichtlich  seiner  Obliegenheiten 
zu  belehren,  insbesondere  auch  darüber,  das«  er,  im  Falle 
eine  gewöhnlich  im  Hause  befindliche  Haushaltung  oder 
einzeln  lebende  Person  zur  Zeit  der  Zählung  abwesend 
ist,  er  den  Vorstand  jener  Haushaltung  oder  beziehungs- 
weise diese  Person  bei  Anfertigung  der  Zählungs-Liste 


nach  Maasgabe  der  darin  abgedruckten  Anleitung  zu  ver- 
treten habe. 

§■  4. 

Im  Falle  sich  in  einem  Hause  keine  geeignete  Per- 
sönlichkeit finden  sollte,  welcher  die  Besorgung  der  für 
dasselbe  bestimmten  Zählungs-Listen  nach  §.  3  übertragen 
werden  konnte,  hat  sich  der  Zählungs-Agent  mit  den 
betreffenden  Haushaltungs-Vorständen  und  einzeln  leben- 
den Personen  in  directes  Benehmen  zu  setzen  und  das 
Erforderliche  an  Stelle  des  Hausbesitzers  oder  dessen 
Stellvertreters  nach  §.  3  selbst  zu  besorgen. 

§.  5. 

Behufs  der  Zählung  der  in  Gasthäusern,  Lehr- 
anstalten, Heilanstalten,  Versorgungsaustalten, 
Gefängnissen  etc.  befindlichen  Personen  wird  deu  Be-  • 
sitzem,  Vorständen  etc.  von  dergleichen  Anstalten  die  nach 
ihrer  Angabe  erforderliehe  Anzahl  von  Zäblungs- Listen 
ausgehändigt.  Dieselben  sind  hierbei  ausdrücklich  darauf 
aufmerksam  zu  machen,  dass  die  Personen,  welche  zu 
den  in  den  Gasthäusern,  Lehranstalten  u.  s.  w.  ständig 
befindlichen  Haushaltungen  gehören  oder  die  als  einzelne 
Personen  ständig  darin  wohnen,  getrennt  von  denjenigen 
zu  verzeichnen  seien,  welche  sich  in  ihrer  Eigenschaft 
als  Reisende,  Zöglinge,  Kranke,  Gefangene  etc.  nur  zeit- 
weise oder  vorübergehend  in  den  genannten  Anstalten 
aufhalten. 

FDr  diese  letzteren  Personen  wird,  wie  für  jede  ein- 
zelne Haushaltung,  eine  gemeinschaftliche  Zählungs- 
Liste  verwendet,  welche  zur  Unterscheidung  von  den  Zäh- 
lung*-Listen  für  gewöhnliche  Haushaltungen  mit  einer 
entsprechenden  Ueberschrift  zu  versehen  ist,  z.  B. 
-Gäste  im  Gasthof  zur  Traube.» 
«Pensionäre  im  Mädchen-Institut  von  N.» 
«Kranke  im  städt Ischen  Hospital  zu  N.» 

Bei  Anstalten  mit  einem  zahlreichen  Personal  können 
zur  Verzeichnung  desselben  zwei  oder  mehr  Zählungs- 
Listen  verwendet  werden,  hinsichtlich  deren  nach  dem 
zweiten  Absatz  des  §.  2  zu  verfahren  ist. 

Gasthofsbesitzer  sind  bei  Uebergabe  der  für  ihre 
Gasthöfe  bestimmten  Zählungs-Listen  darauf  aufmerksam 
zu  machen,  dnss  es  angemessen  sein  werde,  die  bei  ihnen 
eingekehrten  Reise ndeu  über  den  Zweck  der  Volkszäh- 
lungen nach  Maasgabe  der  Bemerkungen  auf  der  Vorder- 
seite der  Zählungs-  Listen  entsprechend  zu  verständigen 
und  insbesondere  darauf  hinzuweisen,  dass  es  sich  hierbei 
um  eine  gemeinsame  Maasregel  sämmtlicber  Zollvercins- 
staaten  handele,  indem  alsdann  anzunehmen  sei,  dass  jene 
Reisenden  die  zur  Aufstellung  der  Zahlungs-Listen  er- 
forderliehe Auskunft  bereitwillig  crtheileo  würden. 

§•  6. 

Bei  Aufnahme  der  in  den  Militärgebäuden  zu 
zählenden  Personen  wird  ebenfalls  in  der  im  §.  ö  bezeich- 
neten Weise  verfuhren.  Zur  Verzeichnung  der  caseriiirten 
activen  unverheirateten  Militärpersonen  unter  dem  Offi- 
ciersrang  werden  jedoch  besonders  vorgerichtete  Zäh- 
lungs-Listen benutzt,  bezüglich  deren  Verthcilung  die 
Zfthlungs-Commissioncn  der  betreffenden  Garnisonsorte  die 
geeigneten  Aufträge  ertheilen  werden. 

14 


Digitized  by  Google 


106   


Die  in  diese  letzteren  Zählungs-Listen  aufzunehmen- 
den Militärpersoncn  werden,  wenn  dieselben  sich  zur  Zeit 
der  Zahlung  ausserhalb  der  betreffenden  Casernen  und 
der  zagehörigen  Wachtlocale  vorübergehend  in  anderen 
bewohnten  Militär-  oder  sonstigen  Gebäuden  ihrer  Garni- 
sotwortc  aufhalten,  in  den  für  letztere  bestimmten  Zah- 
lungs-Listen als  «vorübergehend  Anwesende»  (Spalte  9) 
verzeichnet. 

An  Orten,  wo  sich  standige  Militftrgarnisonen  befin- 
den, haben  daher  die  Zählungs-Agenten  bei  der  Verkei- 
lung der  Zählungs-Listen  in  solchen  Gebäuden  (mit  Aus- 
nahme der  Casernen),  in  welchen  sich  in  der  Nacht  vom 
2.  auf  den  3.  Dccember  active  unverheiratete  Militär- 
personen unter  dem  üffieiersrang  befinden,  die  für  ge- 
wöhnlich ihren  Aufenthalt  in  einer  Caserne  haben,  welche 
also  nicht  in  eigenen  oder  gemietheten  Privatquartieren 
wohnen,  oder  grossbeurlaubt  sind,  geeigneten  Orts  darauf 
'  aufmerksam  zu  machen,  dass  diese  Militärpersonen  in  den 
für  die  betreffenden  Gebäude  bestimmten  Zählungs-Listen 
als  «vorübergehend  Anwesende-  (Spalte  9)  zu  bezeichnen 
seien.  Es  gehören  dahin  beispielsweise  die  in  Militär- 
lazarethen,  in  Privathäusern  zur  Bedienung  von  Offizie- 
ren etc.  befindlichen  MilitArpersoncn  der  bezeichneten  Ca- 
tegorie.  Die  Wachtlocale  werden  als  Theile  derjenigen 
Casernen,  von  welchen  aus  deren  Besetzung  erfolgt,  be- 
handelt. Für  die  in  der  Nacht  vom  2.  auf  den  3.  De- 
ceraber  darin  befindlichen  Militftrpersonen  werden  daher 
keine  besonderen  Zählungs-Listen  bestimmt. 

§■  7. 

Der  Zäblnngs-Agent  bat  die  von  ihm  zum  Ausfüllen 
verteilten  Zählungs-Listen  am  4.  Dccember,  in  volk- 
reichen Orten  in  der  Zeit  vom  4.  bis  6.  December,  wie- 
der einzusammeln. 

Die  Einträge  in  denselben  sind  hierbei  an  Ort  und 
Stelle  einer  Durchsicht  zu  unterwerfen  und  etwaige  Män- 
gel alsbald  nach  mündlicher  Angabe  zu  ergänzen  oder  zu 
berichtigen.  Zu  diesem  Behufe  hat  sich  der  Zählungs- 
Ageut  genau  mit  den  Vorschriften  zum  Ausfüllen  der 
Zählung«- Listen,  welche  in  denselben  abgedruckt  sind, 
bekannt  zu  machen.  Auch  hat  derselbe  sich  durch  Be- 
fragen der  Hausbesitzer  oder  ihrer  Vertreter,  oder  der 
Haushaltungs-Vorstände  etc.,  darüber  zu  verlässigen,  dass 
die  betreffenden  Angaben,  insbesondere  diejenige  wegen 
des  Aufenthalts  der  zu  zählenden  Personen  in  Spalte  9 
bis  11  der  Zählungs-Listen,  richtig  gemacht  worden  sind. 

Hierbei  ist  zu  beachten,  dass  solche  Personen,  welche 
«ich  für  längere  Zeit  am  Ort  der  Zählung  aufhalten,  welche 
t.  B.  wie  Militärpersonen  zur  Leistung  von  Militärdien- 
sten ;  Studenten,  Seminaristen,  Zöglinge  von  Bildungs-  und 
Erzichungs-Anstalten  etc.  zu  ihrer  Ausbildung;  ferner  in 
Arbeit  oder  Dienst  stehende  Commis,  Gesellen,  Gehulfen, 
Lehrlinge,  Dienstboten  etc.;  sodann  die  in  Heil- Anstalten, 
Versorgungs-Anstalten,  Gefängnissen  etc.  befindlichen  In- 
dividuen zeitweilig  anwesend  sind;  ferner  die  am 
Ort  der  Zählung  Arbeit  suchenden  Gesellen  und  Gewerbs- 
Gebülfeu,  mögen  sie  in  Haudwerksherbergen  oder  sonst 


wo  eingekehrt  sein,  ebenso,  wie  die  daselbst  ständig  woh- 
nenden Personen,  in  Spalte  9  der  Zählungs-Listen  keinen 
Eintrag  erhalten,  da  diese  Spalte  nur  zur  Bezeichnung 
der  vorübergehend  Anwesenden  (vergl.  Muster  1.) 
bestimmt  ist,  welche  bei  der  Zollabrechnungs-Bevölkcrnng 
ausser  Ansatz  bleiben. 

Im  Uebrigen  hat  der  Zählungs-Agent  sorgfältig  dar- 
auf zu  sehen,  dass  alle  von  ihm  ausgeteilten  Zählungs- 
Listen  vollständig  wieder  znrockgeliefert  werden.  Fehlea 
in  einem  Hause  eine  oder  mehrere  von  den  in  demselben 
abgegebenen  Zählungs-Listen,  was  sich  leicht  bei  der  Ver- 
glcichung  der  Nummern  der  zurflekgolieferten  Exemplare 
erkennen  lässt,  so  sind  wegen  derselben  die  geeigneten 
Nachforschungen  sofort  anzustellen  und,  wenn  solche  sieb 
nicht  mehr  vorlinden  sollten,  die  erforderlichen  Zählungs- 
Listen  nach  §.  4  durch  den  Zählungs-Agenten  selbst  an- 
zufertigen. 

§■  8. 

Ueber  die  Verteilung  und  Wieder-Einsammlung  der 
Zablungs-Listen  führt  der  Zählungs-Agent  das  vorliegende 
Notizbuch,  welches  ihm  von  der  Zählungs-Commissioo, 
mit  den  erforderlichen  Einträgen  in  Spalte  1  und  2  und 
auf  dem  Titelblatt  versehen ,  bei  Aushändigung  der  Zäh- 
lungs-Listen übergeben  wird. 

Bei  Verthcilung  der  Letzteren  hat  der  Zählungs- 
Agent  dieses  Notizbuch  dahin  zu  prüfen,  ob  alle  be- 
wohuten  Gebäude  darin  von  Seiten  der  Zählnngs-Com- 
mission  richtig  verzeichnet  worden  sind,  und  erforder- 
lichen Falls  die  nötigen  Acnderungen  resp.  Ergänzungen 
zu  veranlassen. 

In  Bezug  auf  die  Art  nnd  Weise,  wie  die  Einträge 
in  das  Notizbuch  zu  machen  sind,  ist  Master  III.  der  In- 
struction zu  beachten. 

§•  9. 

Die  wieder  eingesammelten  Zählungs- Listen  (§.  7) 
sind  nach  der  Nummern-Folge  zu  ordnen  und  der  Zäh- 
lungs-Commission  nebst  den  etwa  unverwendet  gebliebenen 
|  Exemplaren  und  dem  vorschriftsmässig  ausgefüllten  Notiz- 
buch (§.  8)  längstens  bis  zum  7.  December  wieder 
zuzustellen. 

§•  10. 

Werden  mit  den  Volkszählungen  anderweite  statisti- 
sche Erhebungen  verbunden,  wie  z.  B.  hinsichtlich  der 
GebäU'le  etc.,  so  sind  in  Spalte  5  des  Notizbuchs  die 
Nummern  der  betreffenden  Listen  etc.  einzutragen. 

In  jedem  derartigen  Fall  werden  in  Bezug  auf  die 
vorzunehmenden  Ermittelungen  besondere  Vorschriften  er- 
teilt, 

§.  11. 

Die  Zählungs-Agenten  sind  verpflichtet,  bei  Ausübung 
ihrer  Functionen  jede  erforderliche  Erläuterung  mit  Be- 
reitwilligkeit zu  erteilen ,  wie  man  Oberhaupt  erwartet, 
dass  sie  die  Ausführung  der  Volkszählung  und  die  genaue 
Beachtung  der  hierfür  erteilten  Vorschriften  in  jeder 
Hinsicht  nach  Kräften  zu  fördern  bemüht  sein  werden. 
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Name  des  Wohnplatzes 


Name  der  Gemeinde 
(Darmstadt) 


Art  des  Wohnplatzes 

(Angabe,  ob  Stadt,  Marktflecken,  Dorf,  Weiler  etc.) 
(SUtt) 


Zusanimenstelliiiiii; 

der  Zählungs-  Listen  für  die  Volkszählung 

vom  S.  Decemfoer  1§(61). 


Hierzu  gehören  die  Zählungs-Listen  Nr.  (1)  bis  Nr.  (250)  und  Nr.  (I.)  bis  Nr.  (IV  ). 


Anleitung  znr  Benützung  des  Formalars. 


1)  Bei  Anwendung  dieses  Formulars  sind  zunächst 
die  Nummern  der  einzelnen  Zilh  lungs-Listen  Musler  I. 
und  zwar  genau  nach  der  Nummernfolgc  und  ohne  Rück- 
sicht darauf,  oli  einzelne  derselben  etwa  unbenutzt  ge- 
blieben sind,  in  Spalte  1  einzutragen.  Sind  in  dem  be- 
treffenden Wohnorte  Zähiungs-Listcn  Muster  II.  zur 
Anwendung  gekommen  (§.  10  der  Instruction),  so  werden 
dieselben  am  Schlüsse  dieser  Zusammenstellung,  getrennt 
von  den  gewöhnlichen  Zilhlungs-Listcn,  nach  ihrer  Nuin- 
mcrnfolge  verzeichnet. 

2)  Hierauf  werden  zunächst  dioOcbäudc  mit  Hälfe 
des  Notizbuchs  des  Zahlungs-Ageuten  (§.  13  der  Instruc- 
tion) in  die  Spalten  2  und  3  dieser  Ucbersicht  eingetragen. 

3)  Die  nunmehr  folgende  Verzeichnung  der  Haus- 
haltungen in  Spalte  4  geschieht  gleichzeitig  mit  dem 


Ausfüllen  der  "Spalten  5  bis  16  dieser  Uebersicht.  AU 
Haushaltungen  sind  hierbei  auch  die  einzeln  lebenden 
Personen,  welche  nach  §.  5  der  Instruction  besonder« 
Zählung« -Listen  erhalten  haben,  anzusehen.  Dagegen 
werden  diejenigen  Personen .  welche  sich  zeitweise  oder 
vorübergehend  in  den,  in  den  §§.  9  und  10  der  Instruc- 
tion bezeichneten  Anstalten  (Gasthausern,  Lehranstalten, 
Versorgungsanstalten,  Gefängnissen  etc.,  sodann  in  Caser- 
nen  etc.)  als  Gaste,  Pensionäre,  Gefangene  etc.  oder  alt 
active  ledige  Militärpersoncn  unter  dem  Officiersrang  etc. 
aufhallen,  nicht  als  eina-ln  lebende  Personen  beziehungs- 
weise als  selbständige  Haushaltungen  behandelt.  Bei  den 
betreffenden  Zählungs  -  listen  ist  demnach  in  Spalte  4 
dieser  Uebersicht  kein  Eintrag  zu  machen. 

*) 

(b.  die  Rückaeite). 
14* 
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Ord 

HUtlJfS- 

Num- 
mer der 
lih- 

Orr  (.< 

>hiide 

An/,  »hl 
der  in 
jedem 
«ie- 

Anzahl  der  aufgenommenen 
Personell 

Anzahl  der  am 
Ort  der  Zahlung 
anwesenden 

Anzahl  der  unter 
den  Anwesenden  be- 
findlichen 

Vim  den  am  Ort  der 
Zidilunii  heiiMlIiberrri- 
liflrn  Personen  waren 

befind- 

Hierunter  befind 

1\«ub- 

notori- 

»m Ott 

abwesend 

lichcn 

Iii 

1 13- 

läudtir. 

Aus- 
länder, 

Itlin 
i>iin  - 

den. 

schen 

d  e  r  Zjih- 

Iodjts- 
Lislrn. 

Litern. 

Num 

Haus- 

im 
C.&nieti. 

Abwesende 

atum 

Alma 
pfaiifrcr 

]  Uli  ff 

»nwe 
send. 

mer. 

halt  un- 
iren. 

-f 

tnun. 

IIB 

i 

2. 

3. 

-4. 

n. 

7.  " 

;t. 

10. 

II. 

12. 

13. 

14. 

'if, 

l 

1« 

1 

A 

1 

3 

12 

i 

1 

l 

2 

1 

1 

1 

2 

1 

— 

1 

1 

— 

1 

3 

« 

i 

1 

1 

1 

4 

- 

— 

4 

o 

4 

4 

1 

l 

2 

■2 

1 

1 

r, 

5 

— 

— 

f> 

— 

— 

— 

r> 

7 

2 

0 

1 

3 

— 

7 
8 

3 



: 

u,  s, 

w. 

I. 

H 

13 

— 

640 

30 

'.Li' 

— 

34 

2 

II. 

lBOa 

320 

u,  *. 

w. 

23 

207 

■ 

16 

3 

1 
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Anzahl  der  zur 
Zolla»reriiuuijgs-Br>ilkerBBK 

gehörendem  Personen  • 

Hierunter  befinden  «ich 

1  e  ■  t  r  k  i  M  e  >< 

im 

IVrsonen  Ober 
14  Jahre  all 

Personen  nnter 
14  Jahre  alt 

männlich« 

IT 

18. 

19. 

21. 

».-  " 

10 
1 

5 

4 
1 

4 

1 



1 

>  «rgi.  r  oriM  izung  in  «ir. 

2 

_ 

2 

— 



1 

i 

3 

1 

l 

1 

5 

1 

1 

2 

1 

2 

1 

I 

• 

i 

8 

1 

2 

Nr.  H  wurde  als  «Dcr/atiug  zunicKgegeDen. 
• 

640 

640 

Milit&rpersonen  in  der  Infanterie-Cwerne. 

320 

320 

• 

Dergleichen  in  der  Artillerie-Caserne. 

1 

p 

• 

■  - 

Digitized  by  Google 


—  110 


4)  Insofern  in  ein  und  dasselbe  Gebäude  ausnahms- 
weise noch  nachträglich  Zählungs  -  Listen  abgegeben 
worden  sein  sollten,  welche  sieb  mit  den  dahin  ursprüng- 
lich abgegebenen  Zählung-Listen  nicht  in  derselben  Num- 
mernfolge  befinden,  so  ist  bei  den  nachträglich  abgegebe- 
nen Zählungs-Listcn  In  Spalte  22  dieser  Uebersicht  auf 
die  Nuramern  der  für  dasselbe  Gebäude  ursprünglich  ab- 
gegebenen Zählnngs-Listeti  zu  verweisen,  und  ebenso  um- 
gekehrt bei  Letzteren  auf  die  Nummern  der  Ersteren, 
die  Anzahl  der  in  dem  betreffenden  Gebäude  befindlichen 
Haushaltungen  in  Spalte  4  nach  dem  Ergebnis«  sämmt- 
lieber  zu  demselben  Gebäude  gehörigen  Zahlungs-Listen 
jedoch  nur  einmal  und  zwar  da,  wo  die  Nummern  der 
ursprünglich  abgegebenen  Zählung«-  Listen  eingetragen 
sind,  zu  verzeichnen. 

6)  In  Bezug  auf  die  Zählungs  -  Listen  Muster  I.  ist 
nunmehr  Folgendes  zu  beachten : 

a)  Die  Einträge  in  die  Spalten  5 — 8  dieser  Uebersicht 
ergeben  sich  einfach  aus  Spalte  1  und  !) — 11  der 
Zählungs-Listen. 

b)  Bei  dem  Ausfüllen  der  Spalten  9—13  dieser  Ueber- 
sicht ist  darauf  zu  achten,  dass  darin  nur  solche 
Personen,  welche  am  Ort  der  Zählung  anwesend 
waren,  also  keine  Personen,  bei  welchen  sieh  in 
einer  der  Spalten  10  und  11  der  Zählungs-Listen 
Einträge  befinden,  aufzunehmen  sind. 

c)  In  Spalte  14  -16  sind  nur  solche  Personen  zu  ver- 
zeichnen, welche  am  Ort  der  Zählung  heimathbc- 
rechtigt  sind;  die  Hauptsummc  aus  diesen  Spalten 
mnss  daher  der  Gesammtzabl  aller  Ortsnngchorigen, 
soweit  dieselben  bei  der  Zählung  ermittelt  werden, 
gleichkommen.  Aus  Spalte  12  der  Zählungs-Listen 
ergeben  sich  diejenigen  Personen ,  welche  am  Ort 
der  Zählung  Ileiinathsrccht  besitzen. 

d)  Zuletzt  wird  die  Zollabreehnungs-Uevölkerung 
in  Spalte  17  bis  21  dieser  Uebersicht  eingetragen. 
Zu  derselben  gehören  sämmt  liehe  gezählten  Personen 
mit  Ausnahme  der  «vorübergehend  Anwesen- 
den- (Spalte  9  der  Zählungs-Listen)  und  der  -sonst 
zeitweilig  Abwesenden-  (Spalte  II  derselben).'  i 

Um  die  Zollabreclinungs  -  Bevölkerung  auszuscheiden 
empfiehlt  es  sich,  bevor  man  zum  Ausfüllen  der  Spalten  . 
17—21  dieser  Uebersicht  schreitet,  in  den  einzelnen  Zäh-  | 
lungs-Lislen  die  Einträge  in  Spalte  1—1  derselben  mit  1 
Bleistift  oder  besser  noch  mit  rother  Tinte,  so  dass  man 
übrigens  dieselben  noch  lesen  kann,  bei  denjenigen  Per- 
sonen zu  durchstreichen,  welche  nach  Spalte  9  und 
11  der  Zählungs-Li»ten  zu  den  -vorübergehend  Anwesen- 
den» und  -soust  zeitweilig  Abwesenden-  gehören,  welche 
also  für  die  Zollabreclinungs -Bevölkerung  nicht  mitzu- 
zählen sind.  Es  werden  alsdann  die  Eintrage  in  Spalte 
17  bis  21  dieser  Uebersicht  für  die  übrigen  hier  zu  ver- 
zeichnenden Personen  (nämlich  derjenigen,  bei  welchen 
sich  in  Spalte  9  bis  1 1  der  Zahlungs-Listen  überhaupt 
kein  Eintrag  befindet,  und  sudann  derjenigen,  welche  in 
Spalte  10  der  Zahlungs-Listen  als  -auf  Bcisen  Abwesende» 
bezeichnet  sind)  mit  grösserer  Sicherheil  und  Leichtigkeit 
bewerkstelligt  werden  können.    Doch  hat  zuvor  eine  ein- 


gehende, sorgfältige  Prüfung  der  Zahlungs-Listen  statt- 
zufinden, damit  nicht  mehr  und  nicht  weniger  Personen 
zur  Zollabrecbnungs  -  Bevölkerung  gezählt  werden,  als 
wirklich  zu  derselben  gehören.  (Zu  vorgl.  §.  4  der  In- 
struction, §.  4  der  allgemeinen  Anleitung  zu  Muster  I. 
und  §.  7  der  Beilage  zu  Muster  III.) 

6)  In  den  Zählungs-Listen  Muster  II.  werden  in  der 
Regel  nur  Inländer  erscheinen.  Es  ergeben  sich  die  Ein- 
träge 

in  Spalte  dieser  Uebersicht       MB  Wto^JOWang+UiU 

5  1 

7  9  bis  11 

9  8 

14  8; 

15   I0' und  12  bis  13 

16   ll\ 

17   I, 

18   \ 

Die  in  Spalte  9  der  Zählungs-Listcn  Muster  II.  auf- 
geführten Personen  erscheinen  in  deu  Zählungs -Liste« 
Muster  I.  för  die  Wohngebäudc  resp.  Haushaltungen,  in 
welchen  sie  sich  in  der  Nacht  vom  2.  auf  den  3.  Decem- 
ber  aufgebalten  haben,  als  «vorübergehend  Anwesende» 
und  werden  aus  diesen  Listen  in  die  Spalten  6,  9  und 
14  dieser  Uebersicht  übernommen.  (Vergl.  §.  6  der  Bei- 
lage zu  Muster  III.)  Dieselben  sind  daher  bei  dem  Ueber- 
tragen  der  Zählungs-Listcn  Muster  II.  in  diese  Uebersicht 
nicht  unter  den  Anwesenden  (Spalte  6,  9  und  14),  son- 
dern unter  den  vorübergehen^  (auf  Reisen  etc.)  Abwe- 
senden (Spulte  7).  zn  verzeichnen. 

7)  Sollten  einzelne  Zählungs  Listen  zwar  ausgetheilt, 
aber  zufälliger  Weise  nicht  zum  Eintragen  von  zu  zäh- 
lenden Personen  benutzt  worden  sein,  so  ist  der  Sach- 
verhalt in  Spalte  22  dieser  Uebersicht  auf  der  betreffen- 
den Linie  kurz1  zu  erläutern. 

8)  Nach  Beendigung  aller  Einträge  werden  die  Spal- 
ten 4  bis  21  dieser  Uebersicht  addirt  und  in  den  ein- 
zelnen Spalten  die  betreffenden  Summen  angegeben.  Wa- 
ren Zähtungs-Listcn  Muster  II.  (s.  oben  Ziffer  1  und  6) 
einzutragen,  sc»  werden  erst  die  Summen  für  die  gewöhn- 
lichen Zühluiigs-Listeii  Muster  I.  und  dann  diejenigen  fllr 
die  Zählungs- Listen  Muster  II.  für  sieb  gezogen,  and 
hieraus,  unter  Wiederholung  der  Einzel-Summen,  die 
Hauptsummen  gebildet. 

Unter  Letzteren  ist  sodann  die  Anzahl  der  in  der 
Uebersicht  verzeichneten  bewohnten  Gebäude  anzugeben. 

9)  Zur  Uontrolirung  der  Einträge  ist  schliesslich  zu 
prüfen,  ob 

n)  die  Summe  in  Spalte  5,  abzüglich  der  Summen  aa* 
Spalte  7  und  8,  der  Summe  aus  Spalte  9  und  10,  ferner 

b)  die  Summe  aus  Spalte  5,  abzüglich  der  Summen  aus 
Spalte  Ii  und  8,  der  Summe  in  Spalte  17,  und  endlich 

c)  die  Summe  in  Spalte  17  der  Summe  aus  Spalte  1$ 
bis  21  gleichkommt. 

Sollte  dies  nicht  der  Fall  sein,  so  missen  Fehler  bei 
der  Aufstellung  der  Uebersicht  untergelaufen  sein, 
sofort  aufzusuchen  und  zu  berichtigen  sind. 
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Kreis 


Mitster  V. 


Gemeinde 


Bevölkerungrs-Tabelle 


fOr 


die  Gemeinde 


nach  der  Zählang 
vom  3.  Ileccmber  1§ 


Bemerk 

n  Die  factische  Bevölkerung  des  Grogsherzogthums 
begreift  die  Gesammtzahl  der  Personon.  [tilAndor  und  Aus- 
länder, in  sieb,  welche  zur  Zeit  der  Zählung  in  demselben 
anwesend  waren.  Unter  der  rechtlichen  HcTölkerung 
de«  Grossherzogthums  wird  die  Gesammtzahl  der  Ange- 
hörigen desselben,  ohne  Unterschied,  ob  solche  sich  am 
Tage  der  Zahlung  innerhalb  oder  ausserhalb  der  Grenzen 
des  Grossherzogthums  aufgehalten  haben,  verstanden.  Die 
Zollabreehnungs  -  Bevölkerung  endlich  besteht  im 
Wesentlichen  aas  der  foctischen  Bevölkerung,  mit  Aus- 
schluss der  vorübergehend  anwesenden  Personen,  jedoch 
einschliesslich  der  vorübergehend  abwesenden  Münder. 
Aus  der  factischen  Bevölkerung  de»  einzelnen  Wohnplätze 
setzt  sich  diejenige  der  einzelnen  Gemeinden,  beziehungs- 
weise der  zugehörigen  Gemarkangen,  aas  letzterer  die- 
jenige der  einzelnen  Kreise,  und  hieraus  die  factische  Be- 
völkerung des  Grossherzogthums  zusammen.  Ebenso  ver- 
halt es  sich  mit  der  rechtlichen  und  der  Zollabrechnungs- 
Bevölkerung.  Diejenigen,  zur  rechtlichen  Bevölkerung 
der  einzelnen  Wohnplätze  etc.  gehörigen  Personen,  welche 
sieh  anderwärts  standig  niedergelassen  haben  und  daher 
nach  §.  3  der  allgemeinen  Anleitung  zu  den  Z&hlnngs- 


nngen. 

kommen  bei  Aufstellung  der  Hauptübersichten  für  das 
Grossherzngtlinm  geeigneten  Orts  in  Zusatz. 

2)  Die  einzelnes  Wohn  platze  (§.  Iß  der  Instruc- 
tion) sind  in  Spalte  2  in  alphabetischer  Reihenfolge  ein- 
zutragen. Die  zagehörigen  Zahlen  ergeben, bich  aus  den 
Zusammenstellungen  nach  Muster  IV.  Hierbei  entsprechen 
einander : 

in  der  Tabelle  in  der  Zusammenstellung 

(Moster  V.)  {Muster  IV.) 

Spalte  3  Spulte  4. 

-  4  Summe  aus  Spalte  9  und  10. 

6  Spalte  !». 

^   -  10. 

n         7  II. 

-  8  ....   ,       „  1$. 
*l  13 

T  10  .'  ."  Summe  von  Spalte  14  bis  16. 

-  11  Spalte  14. 

-  12  16. 

-  13   *  16. 

„    14—18.   ...       „  17—31. 

3)  Die  Ursachen  erheblicher  Veränderungen 
in  der  Volkszahl  der  einzelnen  Wohnpl&tze,  welche  sich 
aus  Spalte  21  und  22  ergeben,  sind  auf  der  Rückseite 

Tabelle, 


114 


(Zweite  »Seite  de*  Formular«.) 


Ordn. 
Num- 
mer. 


Namen  der  Crememden. 


Anzahl 

Haus- 
haltungen. 


im 


Inländer. 


Ausländer. 


Unter  der  factischeo  Be- 
völkerung (Spalte  4.) 
befinden  sich  ferner 


Taub- 
stumme. 


»che  AI- 
nK.*eii 
Kristin 

K«r. 

Van»»» 


(Dritte  Seite  des  Formular».) 


— nr- 


Daruntcr  sind 


am  Ort  der 
Zahlung 
anwesende 

— rr — 


abwesende 


un 


12. 


im  Am- 
Um4. 
F>r«o* 


-ix 


Pa  runter  sind 


über  14  .lab™ 
alte 


unter  14  Jahre 
alte 


Die  factische  BevOlke 
rung  (Spalte  4.)  betrug 
am  3.  Decembcr 


TT 


«.e-bhtkf- 


IT 


18  .  . 


TT 


18  .  . 


mitbin  im 
Jahr  18. 


«•MC" 

42. 


Digitized  by  Google 


116   -  — 


IV.  AtMMseBiretbe-n 

des  OroBaherBogliohen  Ministeriums  des  Innern  Tom 
14.  Ootobar  1861  au  Nr.  M.d.  1. 11168,  dl*  Volksiahlungen 
im  Qrosshorsogthum  Heesen  betreffend. 

In  Rocksicht  auf  die  grosse  Wichtigkeit  der  Volks- 
zählungen in  Staats-  and  volkswirtschaftlicher  Hinsicht 
haben  vir  uns  veranlasst  gefunden,  die  betreffenden  im 
Grossberzogthum  bestehenden  Vorschriften  einer  Revision 
na  unterwerfen.  Es  hat  sich  hierbei  als  rathlich  ergeben, 
durch  die  allgemeine  Einführung  der  seither  schon  in 
den  grösseren  Städten  des  Grossherzogthums  in  Anwen- 
dung gebrachten  Zahlungs-Listen  zur  namentlichen  Ver- 
zeichnung sammtlicher  aufzunehmender  Personen  cines- 
thcils  Garantie  zu  schaffen,  dass  die  Ausführung  der 
Volkszählungen  Oberall  mit  der  nOthigen  Sorgfalt  und  Ge- 
wissenhaftigkeit bewerkstelligt  werde,  und  anderntheils 
die  Gewinnung  der  für  die  Bevölkerungsstatistik  des 
Grossberzogthnms  erforderlichen  Materialien  zu  erleich- 
tern. Ausserdem  kam  noch  der  Umstand  in  Betracht, 
dass  die  Volkszahl  als  Maasstab  für  die  Vertheilung  der 
gemeinschaftlichen  Einnahmen  des  Zollvereins  dient,  und 
dass  es  sowohl  in  Rocksicht  auf  die  in  andern  Zollvor- 
einsstaaten  erlassenen  betreffenden  Vorschriften,  als  auch 
im  finanziellen  Interesse  des  Grossherzogthums  geboten 
erschien,  wegen  Ausführung  der  Volkszählungen  und  ins- 
besondere wegen  der  Ermittelung  der  Zollabreehnungs- 
Bevftlkerung  eine  specielle,  den  betreffenden  Vereinbarun- 
gen entsprechende  Anleitung  zu  erlassen. 

Indem  Wir  Ihnen  in  Folge  dessen  die  anliegende 
Instruction  für  die  Vornahme  der  Volkszahlungen  im  Gross- 
herzogtbum  Obersendeu,  welche  an  die  Stelle  der  betref- 
fenden Bestimmungen  der  Instruction  zur  Aufstellung  und 
Einsendung  der  BevOlkerungs-Listen  vom  4.  April  1833 
(Amtsblatt  Nr.  26)  zu  treten  hat,  beauftragen  wir  Sie 
zugleich,  nunmehr  schleunigst  das  Erforderliche  wegen 
der  nächsten,  im  December  diese«  Jahres  vorzunehmenden, 
Volkszahlung,  nach  Maasgabe  der  anliegenden  Instruction, 
vorzubereiten,  sowie  sich  künftig  nach  derselben  zu  be- 
messen. 

Gleichzeitig  empfehlen  wir  Ihnen,  in  geeigneter  Weise 
darauf  hinzuwirken,  dass  die  mit  der  Ausführung  dieser 
Instruction  zu  beauftragenden  Personen  sich  mit  den  ein- 
zelnen Bestimmungen  derselben  rechtzeitig  vertraut  machen 
und  dieselben  gewissenhaft  zur  Anwendung  bringen. 

Da  die  angemessene  Ausführung  der  Volkszahlung 
wesentlich  von  der  bereitwilligen  Mitwirkung  der  Haus- 
besitzer, HaushaltungsvorstAnde  und  deren  Vertreter  ab- 
hängt, so  empfiehlt  es  sich,  in  den  Kreisblattern-  oder  in 
sonst  geeigneter  Weise  einige  Zeil  vor  der  Zählung  eine 
entsprechend  nhgefasste  Bekanntmachung  zu  veröffent- 
lichen, in  welcher  insbesondere  'auch  in  Bezug  auf  den 
Zweck  der  Zahlung  nach  Maasgabc  der  allgemeinen  Be- 
merkungen in  den  Zählungs-Listen  (Muster  I.  zur  Instruc- 
tion) das  Geeignete  bemerkt  und,  mit  ROcksicbt  auf  die 
Bestimmungen  in  §.  2  Absatz  I  Schlusssatz  der  allge- 
meinen Anleitung  zu  denselben,  die  Namen  der  einzelnen 
Mitglieder  der  Zablungs-Commission  unter  dem  Anfogen 
mitgetheilt  werden,  dass  die  betreffenden  Personen  auf 
Verlangen  bei  dem  Ausfeilen  der  Zahlungs-Listen  behülf- 
lich  sein  und  jede  sonst  etwa  erforderliche  Auskunft  er- 
theiien  «Orden. 


Die  Dienstleistungen  der  ZAhiungs-Commismuncn  sind 
uneotgeldlich ,  dagegen  wird  den  Zahlungs-Agenten  (§.  6 
etc.  der  Instruction),  wo  dergleichen  bestellt  werden, 
welche  nicht  im  Dienste  der  Gemeinde  stehen  und  darum 
zu  den  bezüglichen  Diensten  nicht  verpflichtet  sind,  ein 
entsprechender  Lohn  zu  gewahren  sein.  Auch  können 
den  schon  in  solcher  Dienstpflicht  stehenden  Agenten, 
welche  sich  durch  gewissenhafte  und  pünktliche  Ausübung 
ihrer  Functionen  auszeichnen,  aus  der  Gemeindekasse, 
wohin  die  Kosten  für  Agenton  zu  übernehmen  sind,  ihren 
Dienstleistungen  angemessene  Remunerationen  bewilligt 
werden,  bezüglich  deren  wir  eintretenden  Falls  Ihren  be- 
richtlichen Antragen  entgegensehen. 

Die  in  duplo  beigeschlossene  Nachweisung  des  Be- 
darfs an  Drucksachen  für  die  nächste  Volkszählung  wer- 
den Sie  entsprechend  ausfüllen  und  ein  Exemplar  der- 
selben längstens  bis  zum  31.  1.  M.  an  die  Grossherzog- 
licbe  Centraistelle  für  die  Landesstatistik  gelangen  lassen, 
mit  welcher  Sie  sich  auch  in  anderen,  die  Ausführung 
der  Volkszahlung  betreffenden  Angelegenheiten  direct  in 
Benehmen  setzen  werden. 

In  Bezug  auf  die  diesjährige  Volkszählung  finden 
die  in  den  §§.  2  and  19  der  Instruction  bezeichneten 
Fristen  keine  Anwendung.  Auch  ist  bei  Zusammenstellung 
der  Ergebnisse  derselben  in  Spalte  19  und  20  der  Tabelle 
nach  Muster  V.  und  VI.  die  bei  den  Volkszählungen  von 
1858  und  resp.  1861  ermittelte  Zollabrechnungs-Bevölke- 
rang  behufs  der  Vergleichung  einzutragen,  da  im  Jahre 
1808  keine  Ermittelang  der  faktischen  Bevölkerung  statt- 
gefunden hat. 

Die  Ihnen  zur  Abgabe  an  die  Zahlungs-Commissionen 
zugehenden  Exemplare  der  Instruction  sind  nach  beendig- 
ter Zihlung  von  diesen  an  die  betriffenden  Ortsvorstäudo 
zur  Aufbewahrung  in  deren  Registraturen  zurückzugeben, 
wonach  Sie  die  geeigneten  Weisungen  ertheUen  werden, 
v.  Dalwigk. 

Zimmermann. 

in  Buaus;  auf  die  Anwendung  oitusclner  Beetimmungen 

der  Instruction  vom  80.  Septoznber  1881. 

1.  Nach  §.  18  der  Instruction  vom  30.  v.  M.  sollen 
alle  diejenigen  Wohnplatze  bei  Zusammenstellung  der 
Zählnngs -Listen  in  Formular  Muster  IV.  als  selbststän- 
dige Wohnplatze  behandelt  und  in  Tabelle  Muster  V., 
nnter  Angabe  der  Anzahl  der  Haushaltungen  u.  s.  w., 
namentlich  aufgeführt  werden,  weiche  als  solche  einen 
selbststBndigen  Namen  führen,  die  also  beispiels- 
weise in  den  bestehenden  alphabetischen  Orts-Verzeich- 
nissen  des  Grossherzogthums  als  besondere  Wohtii'lstzo 
bezeichnet  sind,  oder  als  solche  in  Urkunden,  bei  dem 
Adressiren  von  Briefen  etc.  behandelt  zu  werden  pflegen. 
Es  begründet  hierbei  keinen  Unterschied,  ob  zu  den  be- 
j  treffenden  Wohnplatzen  selbstständige  Gemarkungen  ge- 
hören oder  nicht,  und  erscheint  es  in  Rücksicht  auf  die 
Fortführung  und  Ergänzung  der  Ortsverzeichnisse  des 
Grossherzogthums  in  hohem  Grade  wflnschenswerth ,  dass 
in  fraglicher  Hinsicht  keinerlei  Auslassungen  stattfinden. 
Nur  solche  besonders  benannte  Hofraithen,  Mühlen  etc., 
welche  mit  andern  Wohnplatzen  in  unmittelbarer  räam- 
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lirher  Verbindung  stoben,  oder  die  in  den  Orten  selbst 
Hegen,  werden  als  Bestandteile  der  Letzteren  zu  beban- 
deln und  daher  nicht  besonders  aufzufahren  sein. 

Die  Tabelle  Muster  VI.  ist  übrigens  nur  zur  Ver- 
zeichnung der  Namen  der  Gemeinden,  nicht  aber,  wie 
dies  seither  bei  Aufstellung  der  Hauptbevölkerungs-Listen 
nach  Kreisen  bisweilen  geschehen  ist,  zur  gleichzeitigen 
Verzeichnung  der  Wohnplätzc,  aus  welchen  die  einzelnen 
Gemeinden  zusammengesetzt,  beziehungsweise,  welche  den- 
selben in  administrativer  Hinsicht  zugetheilt  sind,  be- 
stimmt. 

2.  Nach  §.  4.  B.  b.  der  allgemeinen  Anleitung  zu  den 
Zählungs-Listcn  sollen  die  in  Arbeit  oder  Dienst  stehen- 
den Gesellen,  Gehalfen  und  Lehrlinge,  einschliesslich  der 
auf  Wanderung  abwesenden  Gesellen  und  Gehnifen,  in 
Spalte  11  der  Zahlungs-Listen  als  «sonst  zeitweilig  Ab- 
wesende» bezeichnet  werden.  Es  entspricht  daher  dem 
Sinne  dieser,  auf  Vereinbarungen  unter  den  Zollvereins- 
staaten beruhenden  Bestimmung,  wenn  diejenigen  in  in- 
ländischen Fabrikorten  etc.  in  Arbeit  stehenden  Personen, 
welche  daselbst  ständige  Schlafstellen  haben  und  sich  nur 
vorübergehend  an  Sonn-  und  Festtagen  nach  ihren  aus- 
wärtigen Heimathsorten  begeben,  insofern  dieselben  in  der 
Nacht  vom  2.  auf  den  3.  December  in  den  betreffenden 
Fabrikorten  etc.  anwesend  Bind,  bei  der  Volkszählung  am 
Fabrikorte  zu  denjenigen  Haushaltungen  gezählt  werden, 
in  welchen  sie  ihre  Schlafstellen  haben  (wie  sich  von  selbst 
versteht,  ohne  Eintrag  in  Spalte  9),  in  ihren  Heimaths- 
orten dagegen  in  Spalte  11  als  «sonst  zeitweilig  Abwe- 
sende» bezeichnet  werden.  Entsprechend  würden  alsdann 
dergleichen  Arbeiter,  wenn  sie  sich  zur  Zeit  der  Zählung 
ausnahmsweise  in  Folge  von  Krankheit  etc.  in  ihren  Hei- 
mathsorten aufhalten,  wie  dies  überhaupt  bei  allen  Per- 
sonen der  im  §.  4.  B.  b.  der  allgemeinen  Anleitung  zu 
den  Zahlungs-Listen  bezeichneten  Categorie  in  ähnlichen 
Fällen  zu  geschehen  hat,  daselbst  als  «vorübergehend  An- 
wesende» (Spalte  9),  in  den  Fabrikorten,  wo  sie  in  Ar- 
beit stehen  und  ihre  Schlafstelle  haben,  als  Abwesende 
zu  behandeln  und  zwar,  damit  dieselben  nicht  der  Zoll- 
abrechnungs-Bevölkerung,  zu  welcher  sie  unzweifelhaft 
gehören,  entgehen,  in  Spalte  10  (nicht  in  Spalte  11) 
einzutragen  sein. 

3.  Nach  den  bestehenden  Vereinbarungen  unter  den 
Zollvereinsstaaten  können  diejenigen  Iniander,  welche 
mit  Reisepässen  ins  Ausland  gegangen  sind  und  sich  da- 
selbst aufhalten,  so  lange  sie  sich  im  Ausland  nicht 
stftndig  niedergelassen  haben,  wie  die  auf  Reisen  abwe- 
senden Iniander  behandelt  und  unter  entsprechender  Be- 
zeichnung in  Spalte  10  der  Zäblungs-Listen  der  Zollab- 
rechnungs-Bevftlkorung  zugerechnet  werden.  Grossherzog- 
liches Ministerium  des  Innern  hat  daher  bereits  durch 
das  Amtsblatt  Nr.  21  von  1858  bestimmt,  dass  nnr  solche 
mit  Reisepassen  Ausgewanderte  bei  der  Bevölkerung*-' 
Aufnahme  (welche  sich  damals  nur  auf  die  Zollabrech- 
nungs-Bevölkerung  erstreckt«)  adsser  .Ansatz  zu  lassen 
sind,  von  welchen  sicher  bekannt  ist,  dass  sie  sich 
wirklich  im  Auslando  seit  längerer  Zeit  niedergelassen 
haben  und  dass  sie  nicht  zurückkehren  werden, 
Die  Dauer  der  Abwesenheit  der  mit  Reisepassen  ausge- 
wanderten Personen  oder  der  Umstand,  dass  dieselben 
sich  im  Auslände  verheirathet  haben,  kann  daher  in  Be- 


zug auf  deren  Aufnahme  unter  die  Zollabrechnungi-Be- 
völkerong  nicht  allein  maasgebend  sein. 

Unabhängig  hiervon  ist  die  Entscheidung  über  die 
Frage,  wie  hinsichtlich  der  Verzeichnung  der  im  §.  5 
SchlusssaU  der  Instruction  bezeichneten  Personen  zu  ver- 
fahren sei.  Es  handelt  sich  hierbei  um  eine  möglichst 
vollständige  Ermittelung  der  in  der  Gemeinde  heimalh- 
berechtigten ,  aber  im  Auslande  befindlichen  Personen, 
welche,  wenn  dieselben  sich  auch  im  Auslande  ständig 
niedergelassen  haben,  so  lange  zur  rechtlichen  Bevöl- 
kerung des  Grossherzogthums  zu  rechnen  sind,  ab  sie 
ihre  Beimatbsberechtigung  im  Grossherzogthum  nicht  auf- 
gegeben haben  und  die  Möglichkeit  einer  Geltendmachung 
dieses  Rechts  noch  vorliegt.  Man  wird  demnach  auch  in 
Bezug  auf  diese  Personen  keine  bestimmte  Grenzlinie 
nach  der  Dauer  ihrer  Abwesenheit  etc.  ziehen  können, 
sondern  den  Zahlung*  -  Commissionen  resp.  Bürgermei- 
stereien überlassen  müssen,  in  jedem  einzelnen  Falle  die 
geeignete  Entscheidung  zu  treffen.  Wenn  jene  Personen 
nach  den  oben  angeführten- Bestimmungen  nicht  mehr 
zur  Zollabrechnungs-Bcvölkcrung  gezählt  werden  können, 
so  ist  dies  durch  den  entsprechenden  Eintrag  in  Spalte  11 
der  Zählungs-Listen  anzudeuten  und  in  Spalte  13  derselben 
eine  kurze  bezügliche  Erläuterung  beizufügen. 

Hierbei  wird  noch  bemerkt,  dass  die  Bestimmung 
im  Schlusssatz  des  §.  5  der  Instruction  desshalb  sich  aaf 
die  im  Auslande  befindlichen,  am  Ort  der  Zählung  hei- 
mathberechtigten  Personen  beschränkt,  weil  die  unter 
gleichen  Verhältnissen  sich  im  Inland  aufhaltenden  Ortss- 
angehörigen  am  Orte  ihres  Aufenthaltes  in  die  Zählung*- 
Listen  aufzunehmen  sind  und  daher  demnächst  bei  den 
zu  bearbeitenden  Zusammenstellungen  der  rechtlichen 
Bevölkerung  geeigneten  Orts  in  Zusatz  gebracht  werden 
können. 

4)  Die  in  Dienst  oder  Arbeit  stehenden  Personen, 
welche  bei  ihren  Dienstherrschaften,  Meistern  etc.  Kost 
und  Wohnung  erhalten,  sind  bei  den  Letzteren  uud,  so 
lange  dieselben  sich  noch  nicht  selbstständig  niedergelassen 
haben  und  eine  eigne  Haushaltung  führen,  auch  bei  ihren 
Angehörigen  in  die  Zählung*- Listen  aufzunehmen.  Es 
begründet  hierbei  keinen  Unterschied,  ob  dieselben  an 
ihrem  gewöhnlichen  Wohnort  oder  anderwärts  in  Dienst 
und  Arbeit  stehon. 

Nach  §.  4  der  allgemeinen  Anleitung  zu  den  Zih- 
lungs-Listen  erhalten  Personen  der  gedachten  Art  bei 
ihren  Dienstherrschaften,  Meistern  etc.,  wenn  sie  zur  Zeit 
der  Zählung  anwesend  sind,  in  Spalte  9  bis  11  der  Zah- 
lungs-Listen keinen  Eintrag,  werden  jedoch,  wenn  sie  *« 
der  gedachten  Zeit  grade  auf  Reisen  abwesend  sein  soll- 
ten, in  Spalte  10  als  «auf  Reisen  Abwesende»  bezeichnet. 
Bei  ihren  Angehörigen  sind  dieselben  dagegen  in  beiden 
Fallen  nach  §.  4.  B.  b.  der  allgemeinen  Anleitung  zu  den 
Zahlungs-Listen  als  «sonst  zeitweilig  Abwesende»  (Spalte  11) 
aufzuführen 

Wenn  in  Dienst  oder  Arbeit  stehende  Personen  be i 
ihren  Dienstherrschaften,  Maistern  etc.  koino  Verkösti- 
gung  erhalten,  so  sind  dieselben,  insofern  sie  bei  Letzte- 
ren oder  in  einem  anderen  Wohngoblnde,  jedicii  nickt 
bei  ihren  Angehörigen  wohnen,  na:h  §.  5  der  Instruction 
als  einzeln  lebende  Personen  zu  behandeln,  b?i  ihren  An- 
gehörigen aber  ebenfalls  wie  in  dem  vorher  angeführten 
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Fall  all  «sonst  zeitweilig  Abwesende»  (Spalte  11)  zu  ver-  I 
leichnen.  Wohnen  jedoch  solche  Personen  bei  ihren  An- 
gehörigen, so  sind  dieselben,  auch  wenn  sie  sich  selbst 
verköstigen  oder  bei  ihren  Dienstherrschaften,  Heistern  etc. 
in  Kost  stehen,  nur  bei  ihren  Angehörigen  mit  den  übri- 
gen Mitgliedern  der  betreffenden  Haushaltungen  in  die 
Zahlungs-Listen  aufzunehmen. 

Was  sodann  die  in  der  Nacht  vom  2.  auf  den  3.  De- 
cember  anf  Schiffen  befindlichen  Personen  anlangt,  so  ist 
in  Bezug  auf  solche  in  gleicher  Weise,  wie  hinsichtlich  i 
der  in  gewöhnlichen  Wohngebäuden  befindlichen  Personen 
zu  verfahren.  Zu  diesem  Bebufe  ist  jedes  einzelne  inner- 
halb des  der  Zählungs-Commission  zugewiesenen  Bezirks 
befindliche  Schiff  unter  geeigneter  Bezeichnung  in  das 
Notizbuch  des  Zäblungs -Agenten  aufzunehmen  und  für 
dasselbe  eine  besondere  Zahlung«  -  Liste  zu  verwenden. 
Die  auf  Schiffen  befindlichen  Personen  werden  nach  der 
allgemeinen  Anleitung  zu  den  Zählung»  -  Listen  in  der 
Regel  in  den  für  diese  Schiffe  bestimmten  Zäbiungs-Listen 
als  «vorübergehend  Anwesende»  (Spalte  9)  und,  wenn  sie 
im  Inland  ihren  Wohnsitz  haben,  an  ihrem  gewöhnlichen 
Wohnort  in  den  betreffenden  Zählungs  -  Listen  als  «anf 
Reisen  Abwesonde»  (Spalte  10)  zu  bezeichnen  sein. 

5.  Die  Spalten  10  bis  13  der  Bevölkcrungs-TabcUcn 
Muster  V.  sind,  wie  ans  Ziff.  5.c.  der  Anleitung  zu 
Muster  IV.  der  Instruction  unzweifelhaft  hervorgeht,  nur 
zur  Aufnahme  der  am  Ort  der  Zählung  heimathbe- 
reehtigten,  nicht  aber  aller  daselbst  wohnenden,  Ober- 
haupt im  Grossherzogthum  hcimatbbercchtigtcn  Personen 
bestimmt.  Es  ist  dies  auch  zur  Vermeidung  doppelter 
Ansätze  unumgänglich  nöthig.  Die  Spalten  10  bis  13 
der  Tabelle  Muster  V.  können  die  rechtliche  Bevöl- 
kerung zwar  nur  in  soweit  enthalten,  als  die  zu  der- 
selben gehörigen  Personen  nach  §.  3  der  allgemeinen 
Anleitung  zu  den  Zäblnngs  •  Listen  und  beziehungs- 
weise nach  §.  5  Schlusssatz  der  Instruction  am  Ort  der 
Zählung  in  die  Zählungs-Listen  aufzunehmen  sind.  Aus 
diesem  Grunde  ist  daher  auch  in  der  Anleitung  zu  For- 
mular Muster  IV.  unter  b.c.  ausdrücklich  bemerkt,  dass 
aas  Spalte  14  bis  16  dieses  Formulars  die  Gesammtzalil 
aller  Ortsangehörigen,  soweit  sich  dieselben  bei  der 
Zählung  ermitteln  lassen,  hervorgehen  solle. 

Die  am  Ort  der  Zählung  hoimathberechtigten  Personen, 
welche  sich  anderwärts  ständig  niedergelassen  haben  und 
welche  daher  nach  §.  3.c.  der  allgemeinen  Anleitung  zu 
den  Zählungs-Lnten  an  ihrem  Ueimathsort  nicht  zu  ver- 
zeichnen sind,  werden  jedoch,  wie  dies  zu  Vermeidung 
von  Mißverständnissen  iu  den,  den  Mustern  V.  und  VI. 
der  Instruction  entsprechenden  Formularien  noch  aus- 
drücklich hervorgehoben    worden  ist,    bei  der  statt- 


findenden Zusammenstellung  der  Zählnngs  -  Listen  noch 
besonders  ermittelt  und  geeigneten  Orts  in  Znsatz  ge- 
bracht werden. 

Auf  diese  Weise  ist  die  Möglichkeit  geboten,  die 
Zahl  etc.  der  in  jeder  Gemeinde  des  Grossherzogthums 
heimathberechtigten  Personen  vollständig  zu  erhalten,  vor- 
ausgesetzt, dass  die  Aufzeichnungen  hinsichtlich  der  im 
Ausland  befindlichen,  keiner  inländischen  Haushaltung 
mehr  angehörigen  Inländer  nach  §.  5  letzter  Absatz  der 
Instruction  von  Seiten  der  Zäblungs  -  Commissionen  mit 
der  erforderlichen  Sorgfalt  gemacht  werden. 

In  den  Zählung«  -  Listen  werden  in  Bezug  auf  den 
Aufenthalt  unterschieden: 

a)  Anwesende,  mit  Ausschluss  der  zu  b.  bezeichneten, 

b)  Vorübergehend  Anwesende, 

c)  Auf  Reisen  (vorübergehend)  Abwesende, 

d)  Sonst  zeitweilig  Abwesende. 
Von  diesen  bilden,  wie  im  §.  4  der  Instruction  all- 
gemein angedeutet  und  unter  Ziffer  5.  d.  der  Anleitung 
zu  Muster  IV.  genau  angegeben  ist,  die  zu  a.  und  c.  be- 
zeichneten Personen  die  Zollabrechnungs  -  Bevölkerung, 
während  die  zu  b.  und  d.  bezeichneten  derselben  nicht 
zuzurechnen  sind. 

Die  vom  Ort  der  Zählung  «sonst  zeitweilig  abwesen- 
den Personen»  halten  sich  nun  aber  entweder  im  Inland 
oder  im  Ausland  auf.  In  letzterem  Falle  kommen  die- 
selben für  die  Zollabrechnungs -Bevölkerung  des  Gross- 
herzogthums Oberhaupt  nicht,  im  ersteren  Falle  dagegen 
an  ihrem  zeitweiligen  Wohnort  für  dieselbe  in  Ansatz, 
mögen  dieselben  sich  nun  zur  Zeit  der  Zählung  daselbst 
aufhalten,  also  in  Spalte  9— 11  der  an  ihrem  zeitweiligen 
Wohnort  aufzustellenden  betreffenden  Zählungs-Listcn  kei- 
nen Eintrag  erhalten,  oder  von  dort  auf  Reisen  abwesend 
sein,  in  welchem  Falle  sie  in  Spalte  10  dieser  Zählungs- 
Listen  als  «auf  Reisen  Abwesende»  zu  bezeichnen  sind. 

Personen,  welche  am  Orte  der  Zählung  nach  §.  4.  B.  b. 
der  allgemeinen  Anleitung  zu  den  Zählungs-Listen  zu  den 
«sonst  zeitweilig  Abwesenden-  gehören,  die  jedoch  am 
Zählungstagc  sich  daselbst  zufällig  bei  ihren  Angehörigen 
aufhalten  sollten,  werden  demnach  folge ndermaasen  ver- 
zeichnet: 

a)  an  ihrem  zeitweiligen  Wohnort  als  «anf  Reisen  Ab- 
wesende» (Spalte  10  der  Zählungs-Listcn), 

b)  an  ihrem '  Aufenthaltsort  zur  Zeit  der  Zählung  als 
«vorübergehend  Anwesende»  (Spalte  9  derselben), 

unter  geeigneter  Erläuterung  des  Sachverhalts  in  Spalte  13 
der  Zählungs-Listen,  und  können  daher  bei  sorgfältiger 
Beachtung  der  gegebenen  Anleitungen  in  Bezug  auf  die 
Zollabrechnungs-Bevölkerung  weder  vergossen,  noch  dop- 
I  pelt  in  Ansatz  gebracht  werden. 
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In  dem  Grossherzogthum  Hessen  ist  durch  Instruc- 
tion «Ii1«  Grossherzoglichen  Ministeriums  des  Innern  void 
30.  September  1861  ein  neue'!  Verfahren  für  die  Bevöl- 
kerungs-Aufnahmen eingeführt  worden.  Die  desfallsigen 
Vorschriften,  welche  /um  ersten  Mal  bei  der  am  3.  De- 
cember  1801  vorgenommenen  Volkszählung  in  Anwen- 
dung gekommen  sind,  entsprechen  in  allen  wesentlichen 
Puncten  den  von  den  internationalen  statistischen  Con- 
gresx-n  empfohlenen  Grundsätzen,  und  sind  im  ('eitrigen 
den  unter  den  Regierungen  des  dent sehen  Zollvereins 
vereinbarten  Bestimmungen  wegen  der  Bevölkerungs-Auf- 
nahineu  angepaßt. 

wird  gestattet  sein,  hinsichtlich  der  Zählungs- 
methode.  des  Gegenstandes  dir  Aufnahmen  und 
der  Einrichtung  der  /ur  Verzeichnung  der  aufzunehmen- 
den Personen  dienenden  Zählungslisten  auf  die  er- 
wähnte, oben  (p.  93  ff.)  mitgetheilte  Instruction  und  die 
zugehörigen  Anleitungen  und  Muster  von  Formularien 
Bezug  zu  nehmen. 

Der  im  Anhang  beigefügte  Bericht  enthält  nähere 
Mitt  heilungen  über  die  Ausführung  der  Volkszählung  vom 
3.  Decemlier  1861  und  die  bezüglich  des  angewendeten 
Zählungs-Verfahiens  gemachten  Erfahrungen. 

Du   in  dem  Grohsherzogthum  Hessen,  wie  in  den 
übrigen  Zollvereinsstaaten.  die  Zahlungen  alle  drei  Jahre 
wiederholt  werden,  so  ist  es  nicht  wohl  ausführbar,  das 
gesammle  in  den  Zühlungstisten  enthaltene  Material  von  i 
Zählung  zu  Zählung  vollständig  zu  verarbeiten  und  zur  I 
Veröffentlichung  zu  bringen.    Es  liegt  daher  in  der  Ab-  | 
sieht,  neben  den  allgemeinen,  bei  jeder  Volkszählung  zu-  i 
summenzustellenden  Ergebnissen  (s.  Plan  für  die  Aufstel- 
lung der   Landesstatistik   II.  ». ,    Bd.  I.  pag.  ß.),  ab- 
wechselnd einen  oder   den  andern  Gegenstand,  dessen 
wiederholte  Bearbeitung  innerhalb  längerer  als  dreijäh- 
riger Perioden  zulässig  erscheint,  vorzugsweise  zu  be- 
rücksichtigen.   Ks  gehören  dahin: 

1)  die  Vertheilung  der  Bevölkerung  nach  Berufs-  und 
Erwerbsklassen,  mit  Unterscheidung  des  erwerben- 
den und  des  nicht  erwerbenden  Theils  derselben ; 

2)  der  Devolkerungs-Austauseh  zwischen  dem  Gross- 
berzogtbuni  und  andern  Ländern  und  zwischen  den 
einzelnen  Kreisen  des  Gntssherzogthums ; 

3)  die  Vertheilung  der  Bevölkerung  unch  Geschlecht, 
Civilstand  nnd  jnhrweise  abgestuften  Altersklassen; 

4)  die  Verhältnisse  der  Blinden,  Taubstummen,  Gei- 
steskranken und  Geistesschwachen,  sowie  der  Almo- 
sen-Kmpfänger,  mit  Berücksichtigung  des  Alters.  Ge- 
schlechts, Civilstands  und  der  Nabrungsquellen  der- 
selben, u.  s.  w. 

Die  Volkszählung  vom  3.  Decembcr  18G1  war  die 
erste  im  Grosshcrzogtbum  vorgenommene,  welche,  unter 
ausgedehnter  Mitwirkung  der  Bevölkerung,  durch  nament- 
liche Verzeichnung  der  aufzunehmenden  Personen  in  Zäh- 
lungslisten  ausgeführt  worden  ist.    Da  sich  nach  Beendi- 


gung  der  Zählung  nicht  sofort  übersehen  Hess,  ob  hierbei, 
wie  es  in  der  That  der  Fall  war  (vorgl.  Anhang,  Ziff.  6.), 
überall  nach  Maasgabe  der  ertheilten,  im  Grossherzog- 
thum noch  nicht  erprobten  Vorschriften  verfahren  worden 
sei,  so  erschien  es,  zugleich  auch  um  den  aus  den  Zoll- 
vereinsverträgen  sich  ergebenden  Verpflichtungen  in  jeder 
Hinsicht  zu  genügen,  zunächst  erforderlich,  eine  einge- 
hende Revision  des  durch  die  Zählung*  -  CoramisBioncn 
eingesendeten  Materials  eintreten  zu  lassen,  mit  welcher 
man  im  Momit  Juni  1802  zu  Ende  kam.  Hieran  reihten 
sich  sodann  die  eigentlichen  Concentrirungsarbeiten,  wo- 
bei erst  verschiedene,  der  Zukunft  zu  Statten  kommende 
Erfahrungen  bezüglich  des  Erfordernisses  an  Arbeits- 
kräften und  der  zweckmässigsten  Arbeitsmethode  gemacht 
werden  mussten.  bis  die  Zusammenstellung  der  Zählungs- 
ergebni-ve  in  einer  entsprechenden  Weise  geregelt  und 
gefördert  werden  konnte. 

Muli  wird  es  hiernach  entschuldbar  linden,  wenn  die 
Veröffentlichung  der  Ergebnisse  der  Volkszählung  vom 
3.  Decembcr  1861  ideht  so  rasch,  wie  es  beabsichtigt 
war,  erfolgt  ist.  und  wenn  ein  Theil  der  in  Aussicht  ge- 
nommenen Arbeiten  erst  bei  der  Zusammenstellung  der 
Resultate  der  nächsten,  am  3.  Decembcr  1864  stattfinden- 
den Volkszählung  ihre  Erledigung  finden  kann. 

Auch  wird  dann  erst  die  Möglichkeit  vorliegen,  die 
Ergebnisse  von  zwei  auf  denselben  Grundlagen  ausge- 
führten Volkszählungen,  nämlich  derjenigen  von  1861 
und  1864,  in  Vergleichring  zu  setzen,  und  die  sich  hier- 
aus ergebenden  Veränderungen  zum  Gegenstand  statisti- 
scher Untersuchungen  zu  machen. 

Die  nachstehend  mitgetheilteu  Ucbersichten  gelangten 
erst  /um  definitiven  Abschluss,  nachdem  sich  der  ernte 
Abschnitt  des  vorliegenden  Bandes  bereits  im  Druck  be- 
fand, in  welchem  in  Folge  dessen  einige  nachträgliche 
Berichtigungen  bezüglich  der  Anzahl  der  im  Jahr  1861 
vorhandenen  Wohngebäude  nnd  Haushaltungen  keine  Be- 
rücksichtigung mehr  finden  konnten. 

Was  den  Inhalt  derselben  anlangt,  so  erstreckt  sich 
die  l'ebcrsicht  L,  welche  zur  Darstellung  der  Bovölke- 
rungs- Verhältnisse  des  Grossherzogthums  nach  Provinzen 
und  Kreisen  bestimmt  ist,  auf  folgernde  Gegenstände: 

Flächengehalt  der  Provinzen  und  Kreise; 

Anzahl  der  Gemeinden,  Wohnplätze,  Wohngebände, 
Haushaltungen  und  Bewohner; 

Zusammenleben  der  Bewohner  in  Wohngcbttuden, 
Haushaltungen  und  Anstalten; 

Unterscheidung  der  Bevölkerung  nach  Art  des  Auf- 
enthalts und  lleimathsverhältnisses,  Hauptaltcrsklassen , 
Geschlecht.  Civilstand,  Religion  (Confession),  Berufs-  und 
Erwerbsklasscn; 

Anzahl  der  Blinden,  Taubstummen  und  notorischen 
Almosen-Empfänger; 

Veränderungen  in  der  Volkszahl  vom  Jahr  IS 58 
bis  zum  Jahr  1861. 

16 
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In  der  Uebersicht  II.  ist  die  Bevölkerung  der  ein- 
zelnen Gemeinden  in  den  wichtigeren  der  vorstehend  be- 
zeichneten Beziehungen ,  unter  Angabe  der  Anzahl  der 
Wohngebäude  und  Haushaltungen,  nachgewiesen. 

Die  Uebersicht  III.  enthält  sodann  spcciellc  Angaben 
Über  die  Verthcilnng  der  Bevölkerung  des  Grossherzog- 
thums nach  Berufs-  und  Erwerbsklassen,  sowie  nach 
Hauptaltersklasscn,  Geschlecht  und  Civilstand,  mit  Unter- 
scheidung der  Haushaltuugsvorständc.  der  Angehörigen 
der  Haushaltungen  mit  und  der  Angehörigen  ohne  eige- 
nen Verdienst. 

Bei  Bearbeitung  dieser  Uebersichtcn  wurde  in  Über- 
einstimmung mit  den  bezüglichen  Beschlüssen  der  inter- 
nationalen statistischen  Congressc  von  der  factischen 
Bevölkerung  ausgegangen,  und  die  nach  den  Bestim- 
mungen der  Zollvercinsvcrträgc  für  den  Zweck  der 
Zollrechnungen  ermittelte  Kopfzahl,  in  wel- 
cher man  ohnehin  keinen  geeigneten  Ausdruck  ftlr  die 
Einwohnerzahl  eines  Landes  zu  erkennen  vermag  (vcrgl. 
Anbang,  Ziff.  2.  bis  4.),  nur  in  soweit,  als  es  aus  beson- 
deren, betreffenden  Orts  angegebenen  Gründen  nüthig  er- 
schien, in  Betrachtung  gezogen.  Die  rechtliche  Be- 
völkerung wird  im  Zusammenhang  mit  den  in  Aussicht 
genommenen  Nachweisungen  über  den  BevOlkcrungs-Aus- 
tausch  zwischen  dem  Orossherzogthum  und  anderen  Lan- 
dern, beziehungsweise  den  einzelnen  Theilen  des  Inlands, 
den  Gegenstand  einer  besonderen  Ausarbeitung  bilden. 

Aus  dem  Inhalt  der  nachfolgenden  Uebersichten 
heben  wir  noch  folgende  allgemeine  Ergebnisse  hervor. 

1.  V«IW«*aM  Im  Allgemeinen. 

Nach  der  Volkszahlung  im  Grossherzogthum  Hessen 
vom  3.  Decembcr  1861  betrug  in  demselben: 

a)  die  factische  Bevölkerung,  d.h.  die  Gesammt- 
zahl  der  Personen,  Inländer  und  Ausländer,  welche 
in  der  Nacht  vom  2.  auf  den  3.  December  1861 
in  dem  Grossherzogthum  anwesend  waren,  841677 
Köpfe ; 

b)  die  rechtliche  Bevölkerung,  d.  h.  die  Gesammt- 
zahl  der  in  dem  Grossherzogthum  heimathbereeb- 
tigten  Personen,  welche  sich  in  der  angegebenen 
Zeit  innerhalb  oder  ausserhalb  des  Grossherzog- 
thums aufgehalten  haben,  853592  Köpfe; 

c)  die  Zollabrechnungs- Bevölkerung,  welche 
sich  im  Wesentlichen  aus  der  factischen  Bevölke- 
rung, mit  Ausschluss  der  in  den  einzelnen  Wohn- 
plfttzen  als  -Gäste-  vorübergehend  anwesenden  Per- 
sonen, und  den  -auf  Kciscn»  abwesenden  Inländern 
zusammengesetzt  (cf.  pag.  91  ff.),  856907  Köpfe. 

ünter  der  factischen  Bevölkerung  befanden  sich 

Personen.  Prooent 
Ortsangehörige     .    .    724682  86,1 
Sonstige  Inländer .    .     85954  10,2 

Ausländer    .    .  .    .      31041  3,7 

zusammen    841677  100,0 

Von  den  in  den  einzelnen  Wohnplätzen  des  Gross- 
herzogthnm» aufgenommenen,  daselbst  heimathberech- 
tigteu  Personen  (der  rechtlichen  Bevölkerung)  waren 
nach  Inhalt  der  aufgestellten  Zählungslisten 


anwesend   724682 

abwesend 

im  Inland    .    .  49767 

im  Ausland  .    .  42956 

92723 

zusammen  H 17-405 
In  dieser  Zahl  sind  die  von  ihren  Ileiinathsortcn 
ständig  abwesenden,  anderwärts  im  Inland  wohnenden 
Individuen,  welche  nach  den  ertheilten  Vorschriften  nur 
in  ihren  Aufenthaltsorten  in  die  Zuhlungslisten  aufgenom- 
men worden  sind,  nicht  einbegriffen. 

Eine  Ausscheidung  der  Letzteren,  um  die  rechtliche 
Bevölkerung  der  einzelnen  Orte  vollständig  darzustellen, 
wird  erst  im  Zusammenhang  mit  der  in  Aussicht  genom- 
menen umfassenden  Arbeit  über  die  rechtliche  Bevölke- 
rung stattfinden.  Für  das  Gros-sherzogthum  im  Gauzeo 
setzt  sich  dieselbe  nach  dem  Vorstehenden  folgendermaa- 
sen  zusammen. 

Anzahl  der  Inländer,  welche  sich  aufhielten 

Personen.  Procent, 
an  ihren  Hciinathsorten      724682  84.90 
sonst  im  Inland  .    .    .       85954  10.07 

im  Ausland     .    .    .  42956  5.03  

zusammen     853592  100,00 

Die  Anzahl  der  im  Ausland  befindlichen  Inländer 
kann  nur  als  annähernd  richtig  gelten,  da  in  dem 
Grossherzogthum  nicht  allgemein  Bevölkcrungs-Kcgister 
geführt  werden  und  den  Zählungs-Commissionen.  welche 
die  im  Ausland  wohnenden  Angehörigen  des  Grossberzog;- 
thuras  zu  verzeichnen  hatten  (vergl.  §.  5,  letzter  Absatz, 
der  Instruction,  oben  p.  94),  thcüweisc  die  hierzu  erfor- 
derlichen Anhaltspunkte  gemangelt  haben  mögen. 

In  naher  Beziehung  zu  den  einzelnen  Gemeinden 
stehen  übrigens  von  der  Gesammtzahl  der  dort  heimatli- 
bcrechtigt.cn  Inländer  nur  die  daselbst  ansässigen  Perso- 
nen, deren  Anzahl  genau  ermittelt  und  in  Uebersicht  I. 
unter  Ziff.  3.  zusammengestellt  worden  ist. 

In  Bezug  auf  die  Art  ihres  Aufenthalts  wurden 
unterschieden 

bei  der  factischen  Bevölkerung 

Personen.  Proeeot. 
vorabergehend  Anwesende  .    .       5259  0.63 
sonst  zeitweilig  oder  ständig  An- 
wesende   836418  9!V17_ 

zusammen    841677  100.00 
bei  der  Zollabre chnuugs-BcvOlkcrung 

Anwesende    836418  97.ril 

auf  Reisen  Abwesende  .    .    .     20489    _  2,39_ 

zusammen    856907  100,00 

».  Provlnsen,  Kreise,  Gemeinden,  Wmlin- 
plfttse. 

Die  Bevölkerung  des  Grossherzogthums  vcrtheüt 
sich  auf 

3  Provinzen. 
26  Kreise, 
1094  Gemeinden, 
2614  Wohnplätze. 
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Von  der  factischin  Bevölkerung  kommen  mithin 
durchschnittlich 

auf  1  Provinz  . 
«  1  Kreis  .  . 
«  1  Gemeinde. 
«    1  Wohnplatz 

Die  Gemeinden  des  (Jrosshcrzogthums  zerfallen 
mich  der  Einwohnerzahl  iu  folgende  Klassen : 

Ansah!  der  Einwohner.      Anzahl  der  Gemeinden. 


280559  Köpfe 
32373  « 
769  « 
322  « 


100  und 

101  his 
251  « 
501  - 

1001  « 
2001  - 
3001  « 
400 1  - 
5000  « 


weniger 
250 
600 
1000 
2000 
3000 
4000 
5000 
10000 


Uber  10000 

im  Ganzen 

2000  und  darunter 
Ober  2000     .    .  . 


63 
186 
332 
308 
144 
38 
11 
3 
3 
4 


.  1033 
.  61 
zusammen  1004 
Nach  den  historisch  überlieferten  Bezeichnungen  un- 
terscheidet man  folgende  Arten  von  Wohnpl&tzcn  (zu 
vcrgl.  oben  pair.  115,  V.  1.): 

68  Städte  mit  228640  Einwohnern 

5»  Marktflecken    .....  91302 

1002  Dörfer  «501101 

77  Weiler  *  5173 

251  Höfe   -  4768 

819  Mahlen,  Hammerwerke, 


Fabriken  etc. 

8126 

« 

338  einzelne  Haus 

er    ...  « 

2567 

« 

Durchschnittlich 

kommen  auf 

1  Stadt  . 

.    .    3362  Einwohner 

1  Marktflecken  .  1548 

« 

1  Dorf  . 

.    .  600 

- 

1  Weiler  . 

.    .  67 

- 

1  Hof  . 

.    .  19 

•: 

1  Mühle  etc.    .  10 

1  einzelnes  Haus  8 

• 

Es  beträgt  die  A 

uzahl  der 

Stadt«.  1 

i.  Dörfer. 

mit    500  u.  weniger  Einwohnern  5 

624 

«     501  bis  1000 

14 

17 

279 

«    1001    -  1500 

11 

14 

71 

-    1501   -  2000 

6 

14 

14 

-   2001   «  3000 

15 

8 

12 

«   3001    -  4000 

7 

3 

2 

«   4001   <  6000 

4 

1 

«   5001  -  10000 

2 

-  10000  und  mehr 

4 

zu~ammme»  CiS 


59 


1002 


a.  Wohn(«bSu4r,  Hauuhkltuntm,  AnsUltrn 

Die  Zahlung  ergab  für  das  Grossherzogthum 
122499  Wohngeb&ude, 
176225  Haushaltungen. 


Es  kommen  mithin  von  der  factischen  Bevölkerung 
durchschnittlich 

auf  100  Wohngebäude  687  Einwohner 
•    100  Haushaltungen  467 
«    100  Wohngcbaudc   144  Haushaltungen. 

Unter  den  Wohngebaudcn  befanden  sich 
88156  Wohngebäude  oder  72  Procent  mit  1  Haushaltung, 
24640         -  -   20  2  Haushaltungen, 

5657         -  5      «       «  3 

4046  «     3  __«       «  4  u.  mehr  Haush. 

122499  -  -  100  ~  « 

In  der  angegebenen  Zahl  von  122499  Wohngebüuden 
sind  62  Schiffe.  28  Schiffsmflhlcn  und  1  Floss,  auf  und 
beziehungsweise  in  welchen  sich  zur  Zeit  der  Zahlung 
Personen  aufgehalten  haben,  eingerechnet.  Ohne  diesel- 
ben betragt  die  Zahl  der  Wohngcbäudc  daher  122408. 

In  Bezug  auf  die  Haushai  tun  gen  ergab  die  Zahlung 
13-<H7  Haushaltungen  oder  8  Procent  zu  1  Person, 


20583 
25679 
55470 
56938 
3668 


12 
15 
31 


«  2  Personen, 

-  3 

-  4-5  - 

-  6-10  - 

-  mehr  als  10P. 


176225 


100 


In  Anstalten,  worunter  hier  nach  der  üblichen 
Bezeichnung  alle  für  den  Aufenthalt  solcher  Personen, 
welche  sieh  nicht  in  ihren  eigenen  Haushaltungen  auf- 
halten und  auch  sonst  an  keiner  gewöhnlichen  Haushal- 
tung theilnehmen,  getroffenen  Einrichtungen  verstanden 
werden,  hielten  sich  auf,  und  zwar 

Personen 


in  Gasthausern,  als  Gaste  . 

1257 

189 

1446 

-  Casernen,  als  casernirte 
active  Milit&rpcrsoncn  . 

3087 

3087 

-  Erziehung»  -  Anstalten, 

440 

394 

834 

«  Anstalten  fUr  religiöse 

Zwecke,  als Theilnehmer 

93 

13 

106 

«  Versorgungs-Anstalten, 

als  Verpflegte  .... 

452 

489 

941 

-  Entbindungs-Anstalten, 

erwachsene  Verpflegte  . 

55 

65 

10 

1 

11 

«  Heilanstalten,  als  Kranke 

470 

419 

889 

«  Gefängnissen,  als  Sträf- 
linge und  Untersuchungs- 

1113 

313 

1426 

zu^ammen 

6922 

1873 

8795 

Von  der  gesammten  Einwohnerzahl  lebten  demnach 

1)  als  einzelne  Personen  13887  Personen  oder  1,7  Procent, 

2)  in  Haushaltungen  von 

2  und  mehr  Personen  818995       -  «97,3 

3)  in  Anstalten    .    .    .    8795  «1,0  « 


auf 


841677       «       «  100,0  « 

Die  vorstehenden  Unterscheidungen  beziehen  sich  nur 
Bestand  der  Haushaltungen  zur  Zeit 

16» 
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der  Zählung.  Einer  späteren  Arbeit  bleibt  es  vorbehal- 
ten, deren  Zusammensetzung,  anter  Berücksichtigung  der 
Selbstständigkeit  der  Hauswirthschaften  bei  den  einzeln 
lebenden  Personen  und  der  Verwandtschaft  liehen  Verhält- 
nisse zwischen  den  Angehörigen  der  Haushaltungen  von 
2  und  mehr  Personen,  nachzuweisen. 

4.  Keli»H%«r  HrvSlkfrunf. 

Der  Flächen-Inhalt  des  Grossherzogthums  beträgt 
152, dui  geographische  Quadratmeilcn.  Auf  1  geogra- 
phische Quadrutmcile  kommen  mithin  durchschnittlich 

5520  Köpfe  der  faetischen  Bevölkerung, 

5605     -        -  rechtlichen 

5626     «       «  Zollabrecliiiungs-Bcvölkcrung. 

».  t»t*dl-  und  KMBd-Bevfilkrruits. 

In  Bezug  auf  die  Unterscheidung  der  städtischen  und 
ländlichen  Bevölkerung  ist  man  vorerst  dem  «blichen 
Verfahren  gefolgt,  wonach  unter  -städtischen  Wohnplätzen» 
diejenigen,  welche  mehr  als  2000  Einwohner  zÄhlcn,  ver- 
standen, alle  übrigen  aber  ah  «Wohnpliitze  des  Hachen 
Landes«  angesehen  werden. 

Hiernach  kommen  von  der  faetischen  Bevölkerung 

Köpfe.  Procent. 

auf  die  städtischen  Wohnplatze  .  .  263020  31,25 
auf  die  Wohnplätze  des  flachen  Landes  578657  68,75 

zusammen    841677  lOO.ÜO" 
Vcrgleichnngsweisc  kommen 

Köpfe.  Procent. 

auf  die  Städte  im  historischen  Sinn  228640  27,16 
auf  die  sonstigen  Wohnplätze    .    .    613037  72,84 

zusammen"  84 1 677~"  1 00700" 
0.  HaupUlIrmblH.Mrii,  Clesenleeht  und 

<?lvlt»t»Md. 

Unter  je  1000  Einwohnern  des  Grossherzogthums  be- 
finden sich  durchschnittlich 

a.  nach  Uauptaltcrsklasscn. 


Personen, 
von  unter  14  Jahren 
.    14  bis  20  - 

155 
71 

153 

73 

308 
144 

«    21   .  20  * 

74 

77 

151 

«    30  «  50 

156 

166 

322 

«    60  u.  mehr  « 

36 

39 

7f> 

zusammen 

~402~ 

508 

~Töbo~ 

b.  nach  dem 

Civils 

tand. 

300,5 

624,1 

Verheirathctc  .    .  . 

155,6 

156,7 

312.3 

Vorwittwetc     .    .  . 
Geschiedene 

21,0 
0.2 

41.1 
0,4 

63,0 
0,6 

zusammen 

402,3 

507,7 

1000,0 

Die  Wahl  der  Altersklassen  wurde  durch  die  Ein- 
richtung der  unten  mitgethciltcn  Cebersicht  der  Bevölke- 
rung nach  Erwerbs-  und  Bcrufsklasscn  (III.)  bedingt. 

».  lkeliffl*n  (('»iiffduloii). 

Bei  der  Znsammenstellung  der  Bevölkerung  nach 
Religion  (Confcssion)  wurde,  um  die  ermittelten  Zahlen 


gleichzeitig  für  die  nach  den  Beschlüssen  der  deutschen 
evangelischen  Kirchem-onferenz  aufzustellenden  Tabellen 
aber  die  kirchlichen  Verhältnisse  der  evangelischen  Ge- 
ineinden benutzen  zu  können,  nach  Maasgabc  der  hierfür 
ertheilten  Anleitung  ausnahmsweise  von  der  Zollahrech- 
nungs- Bevölkerung  ausgegangen. 

Das  (irossherzogthum  zählte  hiernach 
Christen,  und  zwar: 

evangelische  .    .    .    500551  oder  "0.0  Procent, 
römisch-katholische    224021  «26.1 
griechisch-katholische        17  |  ft 
sonstige    ....        1314  \  "        '  ' 

zusammen    «27903     «~  06.6  "*~ 

Juden    20000  i 

Personen,    deren    Be-  ! 

ligion   nicht    ange-  i  "  3,4 

geben  war    ...  1  '   

überhaupt  "856907     •  loo.o 
Unter  den  «sonstigen  Christen-  finden  sich  angegeben  : 


deutsch-katholische   3185 

christ-katholisehe   5 

frei-religiöse   10 

apostolisch-katholische  (Irvingianer)    .  20 

Mcnuonileii   913 

Baptisten   150 

Separatisten   20 

Mitglieder  der  Versammlung  in  Christo 

Jesu   9 

l'nitarier   1 

Jansenist   1 


zusammen  4314 

Vach  der  Aufnahme  vom  3.  December  1861  befan- 
den sich  ferner  im  Grossherzogthum  H370  Miseh-Khen. 
Auf  je  100t>  verheirathete  Männer  kommen  mithin  64 
Miseh-Khen,  und  kann  man  auf  je  16  vorhandene  Ehen 
eine  Misch-Ehe  rechnen. 

Die  am  häufigsten   vorkommenden  Comhinationen 
sind  folgende. 


Mann: 

Frau:  , 

V„«»l,l  i„ 

katholisch 

evangelisch  .    .  . 

4028** 

evangelisch 

katholisch    .    .  . 

3805 

deutsch-katholisch 

evangelisch  .    .  . 

201 

evangelisch 

deutsch-katholisch . 

67 

deutsch-katholisch 

römisch-katholisch 

59 

Mennonite 

evangelisch 

45 

evangelisch 

Mennonitin  .    .  . 

42 

römisch-katholisch 

deutsch-katholisch. 

7 

u.  s.  w. 

id  ErwerfcaklM» 

tu« 

Jebcr  die  Verthcilung  der  Itevölkerung 

dos  Gr 

herzogthums  auf  die  einzelnen  Berufs-  und  Erwerbs- 
Klassen  ertheilen  der  Abschnitt  7.  der  Uebersicht  I., 
sowie  die  Uebersichten  II.  und  III.  nähere  Auskunft.  Der 
Letzteren  sind  die  zum  Verständniss  der  geinachten  An- 
gaben nöthigen  Erläuterungen  beigefügt,  auf  welche  auch 
bezüglich  der  nachstehend  verzeichneten  allgemeinen  Er- 
gebnisse Bezug  genommen  wird. 
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üebersicht  der  Bevölkerung  des  Grossheriogtltums  nach 
Berufs-  und  Erwerbsklassen. 


Bfrnr*- 
i.rwfriis-MÄSs(  fl. 

H»u*Wl- 
V*r~ 

A*«»M  4er  H*u*- 

Zu- 
sammen 

■  M 
\  rM.<ri.*l 

■>!>■» 

V...i,*r.,l 

Ackerbau,  Viehzucht  etc. 

74205 

i  o  Tri  t  (t 

361  OH 1 

Industrie  

62 130 

73*40 

1 72 1 28 

O  /  itj  ulk  J 

JOHO0M 

llnmlel  

0726 

1 1  I  Od 

1  '3  "  1  14  i 

4-i  t  l'U 

i)F  Uli 

ZOP  LI 

17726 

26121 

Persönliche  Dienstleistung 

839 

im 

25008 

Gesundheitspflege  .    .  . 

1213 

1218 
i*  in 

3072 

5503 

Erziehung  und  Unterricht 

2462 

1987 

5103 

0042 

riunste  uno  >i  issenscnaiieii 

600 

1834 

■  Im  1 

246 

2253 

34  HO 

Grossh.  Staats-  und  Ge- 

meinde-Verwaltung . 

2920 

315 

8001 

11335 

Rechtspflege  .... 

752 

16S' 

1777 

2607 

Militär  

656 

311*9! 

1574 

5420 

Pcr-om  iiolme  Berufe-Aus- 

übung   

050(1 

14000 

9109 

33608 

Personell  ohne  Bcrufe-An- 

753 

IG«! 

545 

146  4 

Im  Ganzen 

172640 

255H2H 413700 

H41677 

Berufs-  und  F.rwerbs-klassfn. 


Gckerbau.  Viehzucht  etc.  . 

Industrie  

Handel  

Verkehr  

Persönliche  Dienstleistung  . 
Gesundheitspflege  .  .  .  . 
Erziehung  und  Unterricht  . 
Künste  und  Wissenschaften. 

Cultus  

Grossh.  Staats-  u.  Gemeinde- 
Verwaltung   .    .    .  . 

Rechtspflege  

Militär  

Personen  ohne  lieruf  und 
ohne  Berufe-Ausübung 

Personen  ohne  Berufe-An- 
gabe   


im 

=  i  5  i 

tili 


430 
366 


tan**  kalb  4er  rnutlm 
KU»» 


31 

I 

12 
1 
I 

i:; 

7 

40 
1 


205  351 
202  240 
223'  157 
222,  90 
33.  H7H 


2:t3 


293 


444  1000 
558  1000 
620  1000 
679  1000 
89  1000 


188  5791000 


1000  205 


432 


303 


275  1000 

I 

492  1ÖÖ0 


Hiernach  leben  43,0  fl/n  der  Bevölkerung  von  der 
Landwirtschaft,  36,6  °!o  von  der  Industrie,  5,2 >  von 
dem  Handel  and  3.1  •/•>  vom  Verkehr,  welche  Haupter- 
werbszweige  mithin  nahezu  88%  der 


Die  zu  den  vorstehenden  Hanptrubriken  berechneten 
Verhält nisszahlen  siud  folgende. 


Unter  Letzteren  befinden  sich 

a)  Huushaltnngs- Vorstände  .  . 

b)  Angehörige  mit  eigenem  Ver- 
dienst   

c)  Angehörige    ohne  eigenen 
Verdienst  


172649  «1er   20,5  °/o 
255328     -     30,3  « 
413700     -     40.2  « 


zustimmen    8  41677 


100,0 


Von  der  Gesammt  -  Bevölkerung  kommen  also 
50,8  «/»  (20.5  °/o  Haushaltungs-  Vorstünde  und  einzeln 
lebende  Personen  uud  30,3  0/0  Angehörige  mit  eigenem 
Verdienst)  auf  den  erwerbenden  oder  sieh  sonst  mehr 
oder  weniger  selbständig  (von  Renten.  Pensionen  etc.) 
ernährenden  und  40,2  °/o  auf  den  nicht  erwerbenden  Theil 
der  Einwohner. 

Die  Anzahl  der  Haushaltungen  betragt  .  .  176225 
Diejenige  der  in  ihren  Haushaltungen  anwe- 
senden Haushaltung*- Vorstände  ....  172619 
Von  den  Haushaltungs-Vorständen  waren  zur 
Zeit  der  Zahlung  als  Theilnehraer  von  an- 
deren Haushaltungen  oder  in  Anstalten  ab- 
wesend   3576 

Die  Anzahl  der  durch  Abwesenheit  ihrer  Vorstände 
unvollständigen  Haushaltungen  beträgt  mithin  2.1  %  ihrer 
Gesammtzahl. 


Nach  den  in  den  Zählungslisten  gemachten  Angaben 
betrug  die  Anzahl  der 

Amt  j»  lim«  Ktpl, 

Blinden   606  8.3 

Taubstummen    .    .    .    1034  12,3 
Almosen-Empfänger.    5634  «6.0 
Als  «Almosen-Empfänger»  wurden  diejenigen  Perso- 
nen angeschen,  welche  notorisch  ganz  oder  vorwie- 
gend von  Almosen  leben. 

10.  Verftnderuaf  ea  der  Volluuutlil. 

Bei  der  Volkszählung  vom  3.  Dccemher  1858  wurde, 
wie  hei  den  früheren  Volkszählungen  seit  1834,  nur  die 
Zollabrechnungs-Bcvölkerung  ermittelt ,  wesshalb  sich  die 
stattgehabten  Veränderungen  der  Volkszahl  vorerst  nur 
an  der  Zollabrechnungs-Bcvölkerung  nachweisen  lassen. 

Es  betrug  in  dem  Grossherzogthum  Hessen  (vergl. 
oben  pag.  43) 

in  den  Jahren  Einw  ohnerzahl 

Hfrpf* 

.    .    760765  J 
.    .  783671 


die  Zunahme  (Abnahme) 


1834 
1837 
1840 
1843 
1846 
1849 
1852 
1855 
1858 
1861 


811503  J 
834711 J 
852679  ! 
852524  I 
854314  ! 
836424  J 
845571  J 
856907  | 


3,00 
3.55 
2.86 
2,15 
—0,02 
0,21 
—2,09 
1,09 
1.34 
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Es  betrug  ferner: 
die  Volkszahl  am  3.  Uecember  «•»«•  *— 

1*58    845571 

1*61   856907 

die  Zunahme  der  Volkszahl  mitbin 

abwlut   1133« 

relativ  (in  •/•  der  Bevölkerung 

von  1*58)   1,34 

die  Anzahl  der  in  der  Zeit  vom  3.  De- 
cember  1853  bis  dahin  1861  ver- 
zeichneten 

Geborenen  81523 

  55446 


der  l'eberschuss  der  Anzahl  der  Gebo- 
Ober  die  Anzahl  der  Gestor- 


absolot   26077 

relativ  (in  •  »  der  Volknzahl 

von  1*58)   3,08 

und  der  Abgang,  vorwiegend  veranlasst 
durch  den  Leberscbuss  der  Weg- 
zQge  aber  die  Zuzüge 

absolut   14741 

relativ  (in  °/o  der  Bevölkeren? 

185H)   1.74 
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Uebersicht 

der 

Bevölkerungs-Verhältnisse  des  Grossherzogthums 

nach  Kreisen. 


Inhalt. 

1.  Plachen-Gehalt,  Gemeinden.  Wohnplatze,  Wohngebaude ,  Bewohner. 

2.  Zusammenleben  der  Bewohner  in  Wohugebänden ,  Haushaltungen  and  Anstalten. 
8.  Die  Bevölkerung  nach  Art  de«  Aufenthalts  und  Qeimathsverhältnlsses. 

4.  Hanptaitcrsklassen  und  Geschlecht  der  Bewohner. 

5.  Civilstand  der  Bewohner. 

6.  Die  Bevölkerung  nach  der  Religion  (Confession). 

7.  Die  Bevölkerung  nach  Berufs-  und  Erwerbsklassen. 

8.  Blinde,  Taubstumme  und  Almosen-Empfänger. 

9.  Veränderungen  In  der  Volkssahl  vom  Jahr  1838  bis  zum  Jahr  1861. 
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P  rovliiz  Okerfeemrn. 


»ig.  i  B«u- 


Bodio 

gen. 


7,™  \0,»n  1  l,oi-'    4. <n 


50      71  82' 
133     135  184 
6732  5229  5631 
0297  6727  6463J 
43473  3251*33738 


7  7 
18|      13  17 
012     521  511 


35 
64 
2799 
3717 

7 
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sonstige  Inländer 


1  in  deu  Städten 
.    .  ]  auf  dem  Lande 
/  überhaupt  . 
1  in  den  Stödten 

Ausländer  ]  auf  dem  Lande 

/  Oberhaupt  .  . 

I  in  den  Städten 

Summe  auf  dem  Lande 

(überhaupt  .  . 
linter  Je  I0«0  Anmelden  befanden  sieh 
nach  Art  des  Aufenthalts  t 

i  in  den  Städten 
vorübergehend  Anwesende  ,  anf  dein  Lande 

/  Uberhaupt  .  . 

sonst  heilig  und  standig 

'  /  überhaupt  .  . 


Art  den 

Ortsangehfirige  . 

sonstige  Inländer 


Ausländer 


Im  Ganzen. 


.  j  auf  dem  Lande 

I  überhaupt  . 

i  in  den  Städten 
.  !  auf  dem  Lande 

f  überhaupt  .  . 

L  iu  den  Städten 
.  ]  auf  dein  Lande 

/  überhaupt  .  . 

1  in  den  Städten 
.  ]  auf  dem  Lande 

/  überhaupt  .  . 


der  und  Auitliinder  (Zollabreebnungs 
Bevölkerung) : 

Anwesende .... 


in  den  Städten 
anf  dem  Lande 


auf  Reisen  Abwesende 


znsnmmen 


Aaf  Je  I«««  *m  MhlungMrt 


/  überhaupt 
k  in  den  Städten 
]  auf  dem  Lande 
f  überhaupt  .  . 

i  in  den  Städten 
i  auf  dem  Lande 
/'überhaupt  .  . 


auf  Reisen  Abwesende 


i  in  den  Städten 
.  <  auf  dem  Lande 

/  überhaupt  . 

1  in  den  Städten 
.  j  auf  dein  Lande 

/  überhaupt  .  . 


A.inlor'-wiift»»  -wolinoiMlei  in  den  Städten 
Or^«uti|c«'l>iir"i|fo  (vgl.  auf  dem  Lande 
1».  1221  /überhaupt  .  . 
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XaiiluuKMorl:  Heimatlitoeroolt- 

(mit  Au mc Ii lu bs  dor  anderwärts  im 
Ansässigen,  vcrgl.  p.  122). 


i  in  den  Städten 
Am  Ort  der  Zahlung  Anwesende'  auf  dem  Lande 

/  Oberhaupt  .  . 

Abwesende : 

den  Städten 


in 


im  Inland  auf  dem  Lande 

I  Oberhaupt  .  . 

i  in  den  Städten 

im  Ausland  •  auf  dem  Lande 

/  Oberhaupt  . 

1  in  den  Städten 

zusammen  j  auf  dem  Lande 

/  Oberhaupt  . 
1  in  den  Städten 

Im  Ganzen  "auf  dem  Lande 

f  Oberhaupt  .  . 


Kater  J«  tl»00  »ra  Zahlungsort  HriuAlhbrreraÜjrten 

(in  der  angegebenen  Beschränkung)  wart«: 

!in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 


im 

auf  dem  Lande 


den  Städten 
.  .  »»f  dem  L 
f  überhaupt 

i  in  den  Städten 
I  auf  dem  Lande 
( überhaupt  .  . 

in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 
in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 

i  Procenten  <l«;r  finrtt**«'!»«"!»  Bo» 
>-öl Itf-i-iuijjjr  Itotrcüct  «lie  S5ollut>- 

in  den  Städten  

auf  dem 
Oberhaupt 


Im  Ganzen 


Dsrm 

Stadt. 
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4.  Hauptaltmkkssen  und  Geschlecht. 


von  unter  14  Jahren 


weibliche  Personen  .  . 


von  14  bis  20  Jahren 


weibliche  Personen  . 


von  21  bis  29  Jahren 


weibliche  Personen 


von  30  bis  59  Jahren 


weibliche  Personen  .  . 


weibliche  Personen  .  . 


xnsajnnicii 


l  in  den  Städten 
]  aof  dem  Lande 
/  Oberhaupt  . 
i  in  den  Städten 
anf  dem  Lande 
/überhaupt  .  . 
1  in  den  Städten 
.  J  anf  dem  Lande 
/  überhaupt  .  . 

!in  den  Städten 
anf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 

!in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
überhaupt  .  . 
I  in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
|  überhaupt  .  . 

t  in  den  Städten 
j  anf  dem  Lande 
|  Oberhaupt  . 
k  in  den  StAdtcn 
-  auf  dein  Lande 
überhaupt  .  . 
in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
überhaupt  .  . 


von  60  Jahren  und  darüber 


i  in  den  Städten 
I  auf  dem  Lande 
/  überhaupt  .  . 
i  in  den  Städten 
|  auf  dem  Lande 
f  überhaupt  .  . 

!in  den  Städten 
auf  dnm  Lande 
überhaupt  .  . 


tili  den  Städten 
.  i  auf  dem  Lande 

j  überhaupt  .  . 

k  in  den  Städten 
.  ]  auf  dem  Lande 

f  Uberhaupt  .  . 

i  in  den  Städten 

|  auf  dem  Lande 

(  überhaupt  .  . 
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2455 

410 
2333 
27  4. i 

821 
4377 
5198 


416 
2067 
2483 

413 
2412 
2825 

829 
4479' 
5308' 


1019 
1026, 
2045 
104l| 
1116| 
2157 
2060| 
2142; 
4202, 


10591 
1163! 
22221 
11941 
122* 
2422 
2253! 
2391 
4644 


565 
2112 
2677 

635 
2451 
3086 
1200 
4563 
5763 

475 
2144 
2619 

535 
2547 
3082 
1010 
4691 
5701 


7965 

3004, 
10969 

8943! 

3047 
11990: 
169081 

605  Ij 
22959, 


1325 
665 
1990' 
1789] 
620 
2401) 
3114' 
1285 
4399 


765 
4915 
5680 
843 
5114 
5957, 
160* 
10029 
11637 


2292  1127 
2578.  5477 
4870'  6604 
2464:  1222 
26931  5619 
5157  6841 
475«.  2349 
527111096 
10027J3445 


I 

191 

1358 
1549 

20 1: 
1345 
154« 

392 
2703. 
3095 


2137 
5566 
7703 
2149 
5486 
768öi 
4286! 
11052 
15338 

1392! 
2375- 
3767 
1236 
2542 
3778 
2628 
4917 
7545 


1505 
2413 
3918 
13891 
265  ll 
4040: 
28941 
5064; 
7968 


2410 
54*6 
789« 
2771 
5652 
8423 
5181 
1113« 
16319 


12569 
21568 
34137 
12650 
21412 
34062 
25219 
42980 
68199 


427 
«33 

1060 
55« 
672 

122* 
983 

1  305 

2288 


254  509  270« 

1552  1399  6607 

1806  1908  8313 

332  621  3499 

1481  1414  5532 

1813  2035  9031 

586  1130  6205 

3033  2813  11139 

3619 {3843,  17344 


tafrxog- 
iham. 


36965 
93881 

130846 
36405 
92493 

128898 
73370 

186374 

259744 


7798 

21642 

8886 

16684 

:yj  1 2\t 

7366 

203*0 

9845 

40716 

1  701  1 

fil  1(V> 

15164 

42028 

18731 

78803 

33895 

120831 

8481 

23089 

9262 

38756 

17733 

61845 

8696 

22436 

10258 

42209 

18954 

64645 

17177 

45525 

19510 

80965 

36687 

126490 

1 4559 

39854 

21460 

91398 

36019 

131252 

16243 

44418 

22125 

95540 

38368 

139958 

30*02 

84272 

43585 

186938 

74387 

271210 

8000 
22694 
30694 

9725 
22983 
32708 
17725 
45677 
63402 
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150 


Im  Ganzen 

männliche  Personen 

weibliche  Personen 


Auf  je  1000  Kopfe  der 

kommen  in  einem  Alter 

von  unter  14  Jahren 
männliche  Personen .  . 

weibliche  Personen  .  . 


von  14  bis  20  Jahren 
männliche  Personen . 

weibliche  Personen  . 


21  bis  29  Jahren 
männliche  Personen . 

weibliche  Personen  . 


i  in  den  Städten 
,  •  auf  dem  Lande 
/  überhaupt  .  . 

Iin  den  Städten 
auf  di'tn  Lande 
Oberhaupt  .  . 
i  in  den  Städten 
]  auf  dem  Lande 
f  überhaupt  .  . 

Bevölkerung 


1  in  den  Städten 
.  |  auf  dem  Lande 

/überhaupt  .  . 

Iin  den  Städten 
.  j  auf  dem  Lande 

I  Oberhaupt  .  . 

i  in  den  Stildten 
.   auf  dem  Lande 

I  Oberhaupt  .  . 

i  in  den  Stildten 
.  ]  auf  dem  Lande 

/  Uberhaupt  .  . 

i  in  den  Städten 
.  ]  auf  dem  Lande 

f  überhaupt  .  . 

i  in  den  Städten 
.   auf  dem  Lande 

/  Überhaupt  .  . 

i  in  den  Städten 
.  ]  auf  dem  Lande 

( Oberhaupt  .  . 

1  in  den  Städten 
.  ]  auf  dem  Lande 

f  überhaupt  .  . 

(in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
überhaupt  .  . 

1  in  den  Städten 
auf  dem  Lande 


zusammen 


in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 
1  in  den  Städten 
]  auf  dem  Lande 
/Oberhaupt  .  . 


Darm- 
Stadt 


Bins- 
heim. 


Die-  !  Er-  Gross 
bürg. '  bach.  Gerau 


5109'  5205 
9232  18511 


4080 


17  96 


7410  13229 


Hep- 
pen- 
heim. 


8834 
3191 


22901 
5768 
28729 
23050 
60  4 x 

29  0  9*  14*540  2  5288  11604  14651  12539117431! 
4(5011  10330  10950  8141  2431'18162;  —  j 
11816  18651  38048  14853  26645 
57827  28981  49004  22994  29076  24564  343 


14341  23716  11490  14425  12025 
6221,  5751  40611  1235]  9328 
9419  19537   7443  13416;  321 1 


Lin- 
den- 
fels. 


16944 
16944 

17431 


Neu-  [Offen-  Wim  Jasam 
Stadt.!  bach.  Ipfen. 


13979 1004 
8354  12290  859 


62309 
957*7 


I 

I 

105 
35 
140 
104 
35 
139 
209 
70 
279 

68 

14, 

821 

61 

ir. 

76 

129 
29 

158 

86 
13 
99 
68 
15 
83 

154 
28 

182 

115 
31 
146 
137 
33 
170 
252 
64 
316 


169 
55 
99 
154 
116 
207 
323 

28 
4  6 
74 

L"> 
Iii 

78 
57 
95 
152 

22 
42 
64 
27 
46 
73 
49 
88 
137 


52 
97 
149 
56 
104 
160 
108 
201 
309 


61t  34 
10X1  125 


159 
35 


163 
69 
253 
322 


15! 
52 
67 
17 
57: 
74 
32 
109 
141 

15; 

52 
67 1 
17 

57; 

74 

32 


109 
141 


33, 
1201 
153* 

38| 
128l 
166, 

7li 
248 
319 


56 
111 

1671 
51 


128-  106 


157 
107 
217 
324 

30j 
49 
79 
24 
48 
72 
54 
97 
151 

24 
51 
75| 
28 
47 
75 
52 
98 
150 

54 
94' 
148 
60 
103 
163 
114 
197] 
Sil] 


13 

1471 
160 


28S 
313 

6 
61 
67 

7 
«5 
72 
13 
126 


0| 
661 

1  1 
68; 

"5! 

13; 

134 
147' 


13 
147 
160 

13 
150) 
163 

26 
297 
328 


126 
45 
171 


12  125 
141  44 
153 


53 

is! 

7lj 

581 
21  j 

79; 

ni! 
39 

139  150! 


8354  26269  1863. 158  ir.t; 

—  jl3558  ll26;  G333<> 
8705  12782  812  9**0-1. 
8705  26340  1 938  1 62 1 31 

-  275372130  12569.S 
7059  25072  1671  194592 

17059  62609  3801  32029«» 

1 
I 


169 
169 

170 
170 


169 

251 

89'  339 
340'  339 


74 
74 

73 
73 

147 
147 


70 
70 

74 
71 


51! 

18, 

69j 

57 

191 

76: 
108  — 

37|  144 
145'  144 

I 

105  — 
38|  149 

143  149 

116|  — 
88 

154 

221 
76 

297 


166 
156 


162 
162 

163 
163 


325 
325 


72 
72 

73 
73 

145 

145 


68 
68 

74 
74 

142 
142 


154 
154 

165 
165 


301  319 
304  319 


74 
83 

157 
72 
84 

156 


77 
75 

152 
90 
68 

158 


146  167 
167  143 
313  310 


45 
31 

76 


33 
28 
61 


411  38 

35!  30 


76i 
86! 
661 


68 
71' 

58| 


152i  129: 


53;  27 
33  291 


86 
46 

36 
82 
w 
69 
168 

81 
71 


66 
38' 
261 
64; 
65j 
65 
110' 

r 

96 
73 


162!  169 


82 
74 
166 
163 
146 
308 


100 
73 
173 
196 
146 
842 
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I 


151 


Alt- 
feld. 


den- 
kopf. 


Küd in-  Prl< 
gen.  ber 


d-  Grlln- 


ter- 


Xidda. 


Schot- 
ten. 


Vilbel.  VrtM 


Z 115401 

men. 


56241  1708   124«'»  1101 

•15810  14195  14939  7640 

11434  15903  16185  8741 

l;  .371»  1853   1382,  1179 

]  km»  14762,  16171  7770 

'  bi)3a  186 151 17553!  8949 
lö43j  3561  2628 
hl  30128957  31110 
Iä473  3251  8  3  3  7  38 


3827 
14512 
18339 

3426 
14522 
17948 


1 131 !  2758|  —  | 
7252  11812H6507' 
8383  14570  16507] 
11371  2923]  —  j 
7533,1207lll6852 
8670  14994!  16862 
2268  5681|  — 


1054  2720  — 
8669  8025  2794 


33j 
12.V 
Iii« 

31 
124 
155 

64 


22 
48 
70 
24 
51 
75 
46; 
99; 
145' 

40 
III 
154 

4l! 
121 


2280  7253] 

15410  29034  14785  23883  33359,17554  16091  5807 
17690  36287 


9723  10745  2794  143324 
21586 
125965 
147551 
42755 
248120 


1037!  2930 
88851  8066  3013 
9922  10996  3013 
2091   5650  — 


14 

141 

155 

lftl 
138t 
153 
29 
249  279 
313!  308 


26 
48 
74 
21j 
50; 
71: 
47 
98 

115  138 


l 

9 
57 
66i 
9 
63 
72 
18 
120 


7 
59 
66 
8! 
66 
74 
15 
135 
150 

17 

144; 

1611 
19 
151, 


167  170 

86  36 

235  295 

32l!  331 


12 
158, 

170 

11 

157 
168 

23; 

315 
338 

„i 

58 
64, 

62] 
69 
13 
120 

1331 

I 

r.' 

54 
59 

<; 

68 
74 
11 
122 
133 


13 
140 
153 

14 
160 
174 

27 
300 
327 


19 
136 
165 

18' 
136! 
15  4; 

37] 
272 
309 

i 

10 
54  i 
64| 
11] 
57] 
68' 
21 
111 
132] 

j 
60' 
68 
9 


"I 

73' 


17, 
1241 
141 


20 
145 
165 

23 
146 
169 

43 
291 


1 7053  29564  33359: 19645  21741  5807  290875  70394  36272  30605  42138  51 103 


27 
121j 
148' 

25 
125i 
150] 

52] 
246 
298 


21; 
50 
71 
16' 
52 
68' 
37 
102 
139 

20 
57! 
77 
16 
65 
7] 
36 
112 
148 

30 
140 
170 
32 
133 
165 
62 
173 
334  235 


19 
144 
163 

17 
138 
155 

36 
282 
318 

1 

9 
54 
63 
12 
59 
71; 
21 
113 
134 

I 

ll' 
51 
62 
10 
57 
67 
21 
108 
129 


29 
133 
162 

27: 
1251 
152; 

56j 
258 
314 

14 

55 
69 
12 
55 
67 
26 
110 
136 

13 
55 
tis 
i;s 
(in 
73 
26 
115 
141 


21 
137 
158 

20 
147 
167 

41,  66 
284  262 


151 
151 


297 
297 


65 

66 
66 


64 

64; 

70 
70 

134 
134 


169 
169 


30 
126 
156 
36 

136  176 
172  176 


345 

325    328  345 


13 
136 
149 
16 

146'  126 
146  142 
29 
262 
291 


56 
H4 
i- 
59 
67 
16 

131  115 
181.  131 


17 
156 
173 

35 
304 
339 


21169 
122155 


39  - 
118  179 
157  179 

42  — 
114  165 
166,  165 

81;  — 
232  344 
313  344 

20:  — 
41  60 
61  60 
21  - 
44:  73 
65:  73 
41  - 
85.  133 
126  133 

19  — 

48  56 

67  56 
18  - 
50  69 

68  69 
37  - 
98,  125 

136  125 


10 

58 

68 
9 

65 

74 

19 
123 
142 

1*       41  — 

148     129  148 

166]    170  148 

46,  — 

130;  181 

176!  181 

87,  — 

259j  329 

346  329 


21 
137 
158 

20 
134 
154 

41 
271 
312 

13 
54 
67 
11 
56 
67 
24 
134 
158 

12 
55 
67 
12 
60 
72 
24 
115 
139 

23 
139 
162 

26 
146 
171 

49 
284 
333 


|  1 
Mainz.  Alzey. 


Bin- 
gen. 


1  )|>[ii>ti- 


men. 


25192, 
9423' 
34615 
26452 
9327 
35779 
51644 
18750 


2463 
15167 


6947 
7941 


3558  7953 
17003 17239 


17680  14888  2056125192! 

2534  7420  3882  8166; 
16108  8297,17695  17745] 
18642  15717  21577  25911! 

4997 14367|  7440 16119( 
31275  16238|34698  34984; 


92 
42 

134 
93 
40 

133 

185 
82 

2-67 

63 
19 
82 
57 
20 
77 

120 
39 

159 

] 

71: 
21 
92 
73 
21 
94 

144 
42] 

186' 


113 
43 
166 
127 


43' 
170] 
240 


1 

19 
131 
160 

18 
135 
153 

37 
266 
303 

11 

57 
68 
11 
65 
76 
22 
122 
144 

11 
57 
68 
11 
67 
78 
22 
124 
146! 


21 
136 
157 

23 
141 


70 
83 
153 
71 
84 
155 
141 
167 
308 

38 
34 
67 
34 
36 
70 
67 
70 
137 

35 
38 
73 
39 
40 
79 
74 
78 
152 

75 
84 
159 
81 
88 


46113 
66773 
112886 
48454 
69172 
117626 
94567 
135945 
230512 


1 64 1  169 
44  156 


27 
136 
163 

27 
133 
160 

54 
269 
3231 

j 

14 

50 
64 
15 
68 
73 
29 
108 
137 

11 

51 
62 
13 
60 
73 
24 

II 

135 


27 
130 
157 

29 
133 
162 

56 


42 

109 
151 

42 
107 
149 

84 
216 
300 

27 
47 
74 
24 
50 
74 
51 
97 
148 

30 
4  7 
77 
27 
52 
79 
57 
99 
156 

47 
107 
154 

54 
111 
165 
101 


85  278  172!  263  218 
32ö|    3221    3281    319  319 


5  1 

93 
147 
55 
93 
148 
109 
186 
295 

3  4 
39 
73 
32 
43 
75 
66 
82 
146 

37 
40 
77 
3S 
II 
82 
75 
84 
159 

93 
156 
7<) 
96 
166 
133 
189 
322 


hrrzo*- 
(bna. 


129651 
284715 
414366 
133369 
293942 
427311 
63020 
578657 
841677 


Digitized  by  Go 


»on  60  Jahren  und 


zusammen 
i  Ganzen 


in  den  Städten 
auf  dem  I-ande 
Oberhaupt  .  . 
in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
i  Oberhaupt  .  . 

Sin  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 

I  in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  . 
in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 
in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 


2Sollat>r»«hiiuiifF»>D«*völl<et*uiijr  (fOr 
die  Zollvercinstabelle  zusammengestellt) 


weibliche  Personen 


14  Jahre  and  darunter  alt 


in  an  11  liehe  Personen  . 


Ober  14  Jahre  alt 


l  in  den  Städten 
i  auf  dem  Lande 
/  Oberhaupt  .  . 
i  in  den  Städten 
j  auf  dem  Lande 
|  Oberhanpt  .  . 
| in  den  Städten 
I  auf  dem  Lande 
f  Oberhaupt  .  . 

!in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 
1  in  den  Städten 


weibliche 


Ueberhaupt 


weibliche  Personen  . 


zusammen 


'auf  dem  Lande 
/  Oberhaupt  .  . 
in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  . 

in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 
in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
Oberhaupt  .  . 
in  den  Städten 
auf  dem  Lande 


L)»rm- 

gtadt. 


Bens-!  Die- 
beim.  <  bürg. 


Er-  Gross 
Dach.  Gerau 


Hep  Lin- 


N«u-  :  O 
»ladt  b 


Whn-  Xuaav 
pfen.>  men 


24 
6 
30 
28 
T 
35 
52 
13 
55 

39h' 
99 
497! 
398 1 
105 
503 
79« 
204 
1000 


14 

26 
40 
13 

2«| 
39i 
271 
52| 
79 

177 
31» 
49« 
180 
324 
504 
357 
G43 
1000 


8 
30 

3*: 

10 

29' 
39 
IS 
59 
77 


12 
19 
31 
13 
20 
33 
•>■> 
:•!<• 
f.t 


3 
34 

37 

* 

37j 
41 
7 
71 
7" 


105  176'  41 

379  324,  455 

484  500'  496 

117  176  43 

399  321  461 

51«  500  504 

222  352  84 

778  648  916 

1000  1000  1000 


6079i 
2007 
8086 
5989 
201.» 
8002 

12068 
4020 

16088 


1749  1701 
3143  609«, 
4892  7797 
1575  J710; 
2900  626«' 
4475  797«1 
3324  3411 
«043  12362 
9367  15773 


1«997|  3395;  3631 
3774  6206  12717 
2077  ij  9601 '16348 
17063j  3«6*  41<)5 
4024i  660»  13554 
21077  1026«!  17659 
340501  7063!  773« 
779M!1280«:2«27I 
41848  19869134007 


3<>76j 
5781 
2885 7 ! 
23042 
6037 
29079 
461 18 
11818 


1291 

2535: 
3826' 
11631 
244«: 
3«09: 
2454' 
498 )' 
7435j 

27891 
48««' 
7675! 
2908 1 
5010] 
7i>  1  ni 
5697 1 
989« 
1555)3 


373 
4285 
4658 

348 
4089 
4437 

721 
8374 
9095 

80« 
8816 
9622 
882 
9318 
10200 
1688 
18134 
19822 


25 
10 
35 
25 
H 
33 
50 
18 
68 

360 
129 
489 
381 
130 
611 
741 
259 
1000 


I 


32 
32 
- 
33 
33 

65 
65 


494, 
494 

506 
506 

1000 

1000; 


581« 


58781 
5878! 


5144!  5332  408oj  1179 
9349;18813  7421  13101 
4493j24145;l  160M4280 
123ol 
134071 
1463 
2409 
26508 


5213i  5815,  40' 
950(»!  19820:  745« 
14743  25«35il  1527 
10387  11147  8!5I 
18849  38633  14877 
5793«2923ti|4978O,23028 


3103  — 
1117  581« 
4220 
3089 
1119 
4208 
6192  — 
223«  11694 
8428  11694 

6010 
224«  11290 
825«  1 1290 
6387  — 
2204  11  «8  4 
8591  11684 
12397  — 
4450  22974 
16847  22974 
f 

9113 

3363  17106 
1247«  1710« 
9476  — 
3323  17562 


33 
33 

36 1 
36' 

69 
69 


489 
489 

511 

511 

1000 
1000 


13! 

16' 

28 

1« 

15 

31 

29 

30 

59 

266 
233, 
499 : 


30 
21 
51 

32 
1«' 
48; 
62 
37i 
99l 

263 
226 
489 


2571  298 
244!  213 


50 1| 
523; 
477! 


5111 

561 

439 


100011000 


12 
22 
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2 
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1 
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1 
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2 
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Pro«lnx  •»erbe»»™. 


•  Fried- 

Grnn- 

berg. 

berg. 

Lau 

ter 


'■'  iKMdaJ^1-  Vilbel. 

b.  1  ! 


Vöhl. 


4 
4 

Iii 
1!» 

41 
1 

13 
18 
1 

24 
3 

2* 
1 
I 
2 
4 
3 
1 

r, 
;i 

1 
l 


3 
4| 

:t 

-  I 
s 
n 
l 


Zusam- 
men. 


9 

9 

16 

9 

f> 

6 

9 

8 

29 

22 

43 

32 

43 

37 

68 

49 

4 

5 

7 

3 

1 

1 

1 

3 

13 

13 

18 

11 

IS 

19 

26 

_!7 

1 

1 

1 

17 

20 

19 

25 

1 

4 

4 

1 

1!» 

25 

24 

26 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

3 

1 

1 

4 

6 

2 

2 

2 

3 

J 

1 

6 

6 

5 

6 

7 

8 

8 

15 

9 

1 
1 

•2 

4 
Ii 

:-: 

10 
13 
1 


1 
1 


9| 
121 
I 


s;  12 

11!  16 
1  1 


6 

2<; 

41 
Ii 
1 

Iii 

23 
I 

21 
2 

2  1 
1 
1 

2 
4 
4 

o 

6 
12 
1 

1 

2 
1 

4 

ö 

:: 

10 

13 
1 


•roflni  Kheli»h«-t»*ni. 


Mainz.  Alzey. 


20 
23 
49 
92 
17 
12 
47, 
761 
2 
58: 
4 
64 
2 
3 
I 

!) 

:; 
t; 
r» 
14 

2| 
3 
U 

10| 

I 
1 

2 
4 

{I 

10 

15 

Ii 
1 


Bin-  i  Oppen 
gen.  heim. 


14 
7 
38 
59 
4 
2 
13 
19 

18 

18 

2 

»i 

10; 
3 
1 
7 

1  1 

11 
2 

:t 

1; 
3 


12 
7 

30 
49| 
10| 
7 

29i 
46! 


12 
5 
36 
53 
8 

25 
36 


25  14 


I 
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Zasam- 
mon. 


25 
2 
1 
4 
7 
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6 
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Ii 

»! 
1 

31 
1 
1 

2 
4l 

81 


14 
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1 

Ii 
'» 
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1 

7 
II) 


 r 

I 

14 

» 
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7: 

3 
20 
30 
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26 
1 
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2: 
2 
6 

10 
3| 
»i 
8!  ■ 

14 
1 
1 
1 

3 
lj 

2' 
3 
3 


15 
12 
40 
67 
10 

6 
30 
46 

I 

32 
2 

35 
2 

2 
!i 

3 
3 
6 
12 
1 
i 

3 


7 
10 
1 


10 

l 


6  7 
9  10 
1  1 


Srost- 
thnm. 


12 
8 
32 
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7 
3 
21 
31 
1 

26 
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30 

1 
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12 
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3 
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«; 

481 


7 

9 

10 

24 

23 

16 

5 

£ 

7 

36; 

33 

l 

4 
23 

6! 
33 1 

1 

1 

2, 
1 


1 

1 

2 

26 
7 

41 
1 


i 

In 

23 
25 
<i7 


10 
17 

35 
1 


10 
14 
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32 
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12 
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1 


I 
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5 
14 

u! 
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1 
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3 
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1 

3 
14 
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13 
44 

1 
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1 
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Auf  jr  1900  Einwohner  kommen  In  den  einzelnen 
Beruftklassen 

ll«.i*0)Bhni«f«i"nnr*n4r 
b     \n^eb>ftti|(f  mit  pigMin  VVrdifni-t 
c.  4Bfthft*ige  ahoi  etfocm  V*r<4iemeH. 

{*• 

I.  Ackerbau,  Mehzuelit  et«'  :  b. 

je. 
la. 

II.  Industrie  1». 

I  *■. 

PI.  Mandel  b. 

/  «■- 

IV.  Verkehr  Jb. 

la. 

V.  Persönliche  r>ienstleistunK  b. 

I  f. 

VI. — XII.  ({« snndheitsplIeKe,  L'rzichung  und  I  n- 

terriehf  etc.  j''/ 

XIII.  u.  XIV,  Personen  ohne  Beruf  ete.  und  ohne 

lierufsanvrrtbe  j  ^ 

Ueberhanj)!  b. 

|e. 


8.  Blinde,  Taubstumme  and  Almosen- 
Empfänger. 


Anzahl  der  Pdinden 


An/ah!  der  TauhMninmen    .    .  . 

Anzahl  der  notorischen  Almoseti- 
F.ni|diinger  (ver^l.  |<.  125)  . 


Vur  je  IIMIO  BeHühner 

Winde  


Taubstumme 


Altrioseü-Kniiüilnf.'er 


i  in  den  Süiiltcn 
auf  dem  Lande 
zusammen  . 
^  in  den  Städten 
auf  dem  Lande 
I  zu-ammen  .  . 
^  in  den  Städten 
.  auf  dem  Lande 
|  zusammen  .  . 


i  in  den  Stadien 
,  auf  dem  Laude 


f  zusammen  . 
|  iu  den  "Stadien 
auf  dein  Lande 
I  /n-amrnen  . 
i  in  den  Städten 


an:  dem  Lande 
f  zusammen  .  . 


Prolin/  SlarUeiihnrit. 


L'arin 

Itcus- 

LMe 

Kr 

drons- 

Üc\> 

Lin- 
den- 

Meu- 

Utten- 

\\f  1 ... 

>>  uu- 

städt. 

bciui. 

bur^. 

\t  hl.  it. 

pen- 
heim. 

Mi. 

stadt. 

bfteb. 

pfön. 

rnen1 

20  u 

2 1  5 

222 

)sy 

197 

207 

]s«j 

202 

20.s 

222 

20: 

:<2«; 

330 

32 1 

390 

364 

301 

3S4 

40!» 

315 

300 

34- 

4<>5 

4f).r) 

457 

421 

4:-!!» 

4(12 

430 

3S!t 

477 

47s 

-IV 

204 

209 

i  yy 

Ii«  1 

203 

213 

1*7 

197 

ISO 

242 

\<r, 

2  s  1 

1  '  H  > 

1S4 

24s 

212 

231 

197 

190 

312 

1S1 

2  \' 

ü  |  ~, 

<>01 

017 

5«>1 

5X5 

55« 

<;m 

III  3 

50S 

577 

5  il« 

21  5 

2  HO 

233 

223 

213 

221 

221 

230 

239 

275 

22« 

1  *  >5 

121 

1 1  2 

104 

*7 

lOil 

142 

1*5 

92 

1  t; 

592 

•SO  5 

<)4i> 

«|63 

0*3 

c.sy 

«70 

H2* 

57  <; 

033 

223 

1  Sil 

232 

220 

2  1  3 

215 

170 

222 

21ti 

197 

2o- 

130 

«i7 

27 

75 

'.»2 

51 

1  1  1 

3* 

90 

21 S 

fi  17 

7  t  t 

7  1 1 

705 

«iii5 

731 

7iy 

740 

l>94 

5S5 

7i  •! 

*2 

2«i 

10 

5 -s 

5 

3 

7 

3  7 

3  Ii 

9 

1- 

740 

SS? 

Ü47 

713 

ysi 

990 

»3ii 

s25 

S50 

9S2 

sj« 

17  s 

S7 

4  3 

199 

H 

57 

13S 

114 

5» 

12' 

iys 

233 

22:i 

24.i 

245  236 

250 

199 

240 

2f,s 

2h 

33* 

HL" 

I  24 

125 

121 

73 

7* 

233 

1  7e 

24 

lf.  4 

Ii  «4 

<;53 

Ii  2  9 

i;:;i 

»;'.« i 

«;?2 

5riS 

5S-1 

70s 

5  ;i " 

35  t 

4^2 

35* 

3<;i 

2  Ms 

5i;o 

37  t; 

233 

292 

29!t 

35; 

22!" 

1  4» 

455 

)S| 

2"  1 

157 

270 

«134 

401 

534 

2h; 

417 

309 

1  s<  7 

lös 

.(.** 

2  s  3 

351 

133 

307 

1(17 

20*. 

21* 

2tr. 

194 

200 

2  is 

192 

200 

192 

231 

20-3 

317 

25!» 

25* 

MIO 

30  4 

25  1 

29  1 

32* 

317 

259 

2'i;> 

47:. 

523 

527 

4<u; 

196 

531 

514 

172 

491 

510 

50 1 

ti 

2 

15 

13 

— 

17 

36 

<i 

30 

ls 

1* 

IS 

ie: 

41 

2.0 

12 

9 

32 

22 

1  * 

]S 

31 

1 

2:J.' 

:s:i 

H'.i 

1"S 

2 

27 

— 

— 

24 

* 

l;'e. 

1 1 

1* 

51 

23 

32 

5 

27 

27 

s 

3<M 

4  1 

:,7 

<ilt 

41 

34 

32 

IIS 

27 

51 

15 

15; 

I4ti 

125 

nr. 

51 

1 

171 



— 

17«; 

5H 

s7- 

U 

142 

12* 

42 

12* 

t'i 

1S7 

101 

115 

e 

901 

157 

207 

273 

93 

1.52 

217 

IST 

IUI 

291 

04 

17s 

l)..r>r. 

0.27 

0.12 

— 

0,07 

«"Uli 

_ 

0.25 

o..>- 

O.Iii 

0.59 

0.74 

o.;iy 

1.03 

0.2'.« 

0.52 

l.o«; 

0.34 

0,2«^ 

n.Sl 

e.  j  i 

0  S  l  i 

0  i1' 

1.10 

O.i'o 

0  V-1 

i  oi; 

0.59 

0.2«; 

0.7" 

0.57 

L35 

11,1* 

0.7* 

o.07 

1.  in 

0.4  ü 

l.si 

(Mit 

0.02 

l.of 

Loh 

I.  10 

0.20 

1.5s 

0.51 

2.11 

0,''l 

o.7i; 

1  ,97 

1.22 

1.7* 

1.17 

1.30 

2.S5 

1.5  s 

0.97 

3.95 

LH 

-) 

4... 

2,'u; 

IUI 

3,3-1  15.2»; 

2.71 

0.19 

1.90 

2.1,1 

1  -  . 

4,  tu 

5.4  t 

5.92 

2.19 

1.5* 

2.V 

.'.72 

•-«21 

5.5  7 

t.05 

1.5  t 

5.4  4 

5.92 

5.53 

i«;.s4 

6.V 
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Gie»-  Al«- 
<sen.  feld. 


Bie- 
den- 
kopf. 


203 
324 ! 
473 
205 
229 
56« 
210 
162 
«128 
224 
115 
(>fil 

42 
SS4 

71' 
320 

i  (>:, 

575 
273 
432 
295 
210 
289 
501 


201 
352 
447 
218 
19« 
58« 
212 
152 
630, 
223 
41 
736 
3 

994 

3 

264 

72i 
««4! 
15* 
74til 

•tc! 

203 
314 
483 


ti 

1 

34 

1» 

40 

20 

I.-. 

3 

22 

48 

26 

174 

80 

103 

ISO 

277 

260 

0,03 
0,58 
0,«1 
0.09 
0,«8 

0.77 
0,25 
5,54 
5.79 


Büdin-  Fried!  Grün- 


Lau- 


geo.    berg.  berg.  1  ^ 


Nidda. 


180 
358 
462 
202 
192 
«0« 
193 
150 
657 
246 
34 
720 
4 

980 
16 
251 
55 
694 
127 
765 
lOS 
185 
31« 
499 


0.06 
0.74 

0.80 

0,09 
1  ')i 

1.31 

3,68 
5.16! 
8.84 


199 
370 
431 
206 
194 
«00 
213 
142 
645 
251: 

42 
707 1 

58: 
774j 
168 
24ll 
115, 
«44 
251 
568; 
181 
203 
313 
484 


0,11 
1.25 
1,3« 
0.17 
1,47 
1,6  I 
2.43 
5,03 
7.4« 


203 

373 

424 

204 1 

21T 

58«, 

221 ; 

141 

«38 

250 

32 
718 

23 
892 

85 
200 
278 
522 
202 
594 
204 
200 
313 
487 


2 

2 

39 

25 

22 

29 

27 

24 

«8 

79 

41 

2« 

31 

44 

29 

110 

124 

13 

9« 

174 

89 

178 

298 

132 

274 

1,08 
0,80 
1.88 
2.18 
0,85 
3.03 
2.65 
4.91 
7,56 


213 
317 
470 
201 
188 
«11 
209 
121 
«70 
233 
56 
711 
8 

■92i: 

71 

237, 
74j 
689' 
15« 
68 9 : 
155 
205 
279 
51« 


Schot- 
ten. 


184 

372 
444 
215 
20« 
579 
212 
194 
594 
242 

59 
«99 

33 
853' 
114 
270 
103 
627 
132 
701 
167 
194 
316 
490 


216 
341 

443 
208 
183 
609 
217 
113 
«70 
210 

34 
726 

19 
90« 

75 
255 

47 
698 
197 
658 
145, 

21 1; 

288] 
50  Ii 


Vilbel.  Vöbl. 


230 
328 
442 
221 
197 
582 
233 
157 
«10 
260: 

54j 
68«, 

49 

79«: 

1551 
237 
70. 
0931 
25« 
577 
1«7 
224 
285 
491 


» 

4 

12 

29 

28 

25 

12l      38  28 

29 

4 

2 

23;  31 

31 

32 

23 

35 

31 

34 

124 

28 

92 

159 

209 

54 

92 

283 

209 

82 

0,30 

0,21; 

0,70 

0.98 

0.84 

1,27 

0,70 

1.28 

0,84 

1,48; 

0.14 

0,10 

1.35 

1,05 

0.93 

1,«3 

1.35 

1.19 

0,93 

1 ,73 

4,19 

1,43 

5,40 

5,38 

«,27 

2,75 

5,40 

9,57 

6,27 

4,18 

387 
411 


179 

375 
446 


208!  184 
220!  173 


572 
230 
129 
«41 
247 

52 
701 

56 
783 
161 
227 
189 


«43 
182 
168 
650 
198; 
15« 
«4« 

960 
40| 
271 
25 
584  701 
309;  150 
48l|  641 
210,  209 
209  179i 
295  321 
490  500 


7 
II 

18 
5 

20, 

25! 

20 
129 
149 


8 
8 

—  j 
9 
9 

—  r 
31 
31' 


0,32  - 
0.5 10, 14 

0.*3,0,14 
0,23 


1,55 
1.55 


0.92 
1,15 
0,92, 
5,93,1  5,34 
6,85  5,34 


201 

352 
448 
208 
203 
588 
215 
144 
641 
238 

«3 
«99 

29 
«86 

85 
256 
127 
617 
200 
623 
177 
203 
302 
495 


70 
242 
312 
112 
301 
413 
«89 
1398 
2087 


0.21 

0,83 
1,07 
0.39 
1.03 
1.42 
2,37 
4.81 
7.1? 


Mainz. 


199 
370 
431 
200 
348 
452 
217 
253 
530 
225 
155 
620 

2« 
907 

«7 
222 
2«9 
509 
290 
341 
369 
200 
359 
441 


Alxuy 


Bin- 
gen. 


23 
11 
:ü 
29 
1  I 
40 

«18 
30 

«48 


0.33 
0.1« 
0,49 
0,4  J 1 
0,1« 
0.57 
8.78 
0.43 
9.21 


208 
370 
422 

200| 
206; 
594! 
232, 
III 
«57 
233 
85 
«82 
3 

991 
6 

213 
86 
671 
310 
473 
217 
209 
300 
491 


1 

23 
24j 
4, 

181 
34| 
l«tl 
198j 

1 
I 
I 

0.03 

0.«3j 

0,66 

0,11 

0,39, 

0,50 

0,94 

4.52 

5.4« 


heim. 


209 
339 
452 
205 
253 
542 
23«. 
149 
615 
220 
14« 
634 
5, 
981 
14 
247 
130 
623 
316 
4  30 
254 
209 1 
305, 
48«j 


•' 
1  " 

8 

10 

'*! 
121' 

«4! 

188 


0,2« 
0,30 
0,5« 
0,2« 
0,33 
0.59 
4.05 
2,0!» 
6.14 


217 
345 
438 
2031 
197 
600 
229 

91 
680 
224 

07 ; 
709 

998 
2 

258 

64; 

678 
397 
403 
200 
218 
280 
502 


7 
31 
41 

9 
27 
36 
104 
189 
293 


0,17 
0.81 

0.98! 
0.21, 
0,64' 
0,8;-, 
2.47 
4.48, 
«,95 


217 
362 
421 
204 
258 
538 
227 
171 
602 
218 
101 
«81 

15 
956 

29 
220 
240 
540 
383] 
358 
259 
214 
314 
172 


11 

18 

29 

5«! 

50 
218 
1901 
138: 

I 

0.22 
0.3» 
0,57 
0.27 
0.71 
0.98 
1,85 
3.72 
8.57 


211 
357 
432 
202 
275 
523 
225 
183 
592 
224 
129 
«47 

18 
93 

45 
232 
195 
573 
32t 
•ST, 
297 
209 
318 
473 


50 
95 
145 
«4 
98 
1«2 
1128 
«37 
1765 


0,22 
0.41 
0.63 
0,28 
0,43 
0.71 
4.90 
2,76 
7.6*1 


Crei»*- 
her/ojr 
Ihm. 
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9.  Uebersicht  der  Veränderungen  der  Volks 
lahl  des  Grossherzogthnms  vom  Jahr  1858 
bis  zum  Jahr  1861. 

Votkszahl  noch  der  Aufnahme  vom  3.  Dcccmbcr  1858 
«  «  «   3.       «  1861 

Zunahme  oder  Abnahme  der  Volkszahl: 
Zunahme 

absolute   

in  Procenteu  

Abnahme 

absolute  

in  Proccnten  

Anzahl  der  in  der  Zeit  vom  3.  Dcccmbcr  1858  bis 
dahin  1861  vorgekommenen 

Geburten  

Sterbfailc  

UcberschusH  der  Gebarten  Uber  die  Stcrbfällo 

in  Proccnten  der  Bevölkerung  von  1858  .  . 

Hiernach  beträgt  der  Uebcrschuss  der 

Zuzüge  über  dio  Wegzüge 

im  Ganzen  

in  Proccnten  der  Bevölkerung  von  1858  . 

Wegzüge  Ober  die  Zuzüge 

im  Ganzen  

in  Proccnten  der  Bevölkerung  von  1858  . 
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III. 


Haupt-Uebersicht 

der 

Bevölkerung  des  Grossherzogthums 

nach 

Bemfe-  und  Krworbsklasmoii , 

sowie  nach  HauptalterskJassen ,  Geschlecht  und  Civilstand. 

 -^itg&^-t  _  

Bemerkungen. 


1)  Diu  Angaben  in  der  nachfolgenden  Ucbersicht  beziehen 
»ich  auf  die  facti  sehe  Bevölkerung  den  (Irnssherzogthums  und 
diu  faktische  Zusammensetzung  der  Haushaltungen  zur  Zeit  der 
Zahlung. 

2)  Die  einzelnen  l'orBonen  finden  »ich  in  derselben  nach  fol- 
genden Hmintablhiilunpcn  verzeichnet: 

a.  Haushaltungs-Vorstiiiiile , 

b.  Angehörige  mit  eignem  Verdieu.it, 
e.  Angehörige  ohne  eignen  Verdienst. 

Unter  a.  sind  die  Hatishaltimgs- Vorstände  und  einzeln  leben- 
den Personen,  welche  zur  Zeit  der  Zahlung  Iii  ihren  Haushal- 
tungen, beziehungsweise  Wohnungen,  anwesend  waren,  unter  b. 
und  c.  alle  sonstigen,  nur  luetischen  Bevölkerung  gehörigen  Per- 
sonen, mit  Einsrhluss  der  in  Anstalten  befindlichen,  begriffen. 

Unter  den  Angehörigen  mit  eignem  Verdienst  finden  sich 
die  AuszHgler,  die  pcnsinnsbcrcchtigtcn  Wittwen  und  dergleichen, 
bei  ihren  Angehörigen  lebende  Personen,  unter  den  Angehörigen 
ohne  eignen  Verdienst  dagegen  die  Ehefrauen  und  sonstigen  er- 
wachsenen Faniilicnglicdor,  von  welchen  anzunehmen  ist,  dass 
sie  vorwiegend  nur  in  dor  Haushaltung  f billig  seien,  ferner  die 
In  den  einzelnen  Haushaltungen  lebenden  Kinder,  Greise  und 
durch   Gebrechen  arbeitsunfähigen  Individuen,  hei  denen  sich 


keine  besondere  Erwerbsquelle  ermitteln  liess,  verzeichnet.  Er- 
wachsene Hohne  und  Töchter  von  Landwirthen,  weteho  nicht  in 
dio  Klasse  der  grosseren  Gutsbesitzer  (Kuntncr)  gehören,  wurdon 
als  „Gehillfeii  in  der  l.amlwirtlischaft"  nnd  die  erwachsenen  An- 
gehörigen von  Taglöhnom,  einschliesslich  der  Ehefrauen,  insoweit 
dieselben  nicht  arbeitsunfähig  waren,  betreffenden  Orts  als  „land- 
wirthKehaltliehc  etc.  Taglöbnrr«  unter  den  Angehörigen  mit 
eignem  Verdienst  in  Ansatz  gebracht 

3)  I>ic  Verthcilung  der  vorkommenden  spcciellcn  Berufs-  und 
Erwerhsartcn  auf  die  Haupt-  und  Unterabtheilunpcn  der  Ueber- 
sicht  geht  aus  dem  am  Schluss  beigefügten  alphabetischen  Vor- 
zcichiuss  hervor. 

4)  Dio  Haushaltung*- Vorstände  und  die  Angehörigen  mit 
eignem  Vcrdinnst  sind  unter  den  Ahtheilungen,  welchen  sie  nach 
ihrem  Beruf  oder  nach  ihren  Erwerbsquellen  zngehoren ,  die  An- 
gehörigen ohne  eignen  Verdienst  aber  unter  den  Abtheil ungen, 
unter  welchen  sich  die  betreffenden  Haoshaltungs- Vorstände  vor- 
zeichnet finden,  eingetragen. 

6)  Personen,  welche  gleichzeitig  verschiedenen  Berufs-  und 
Erwcrbsklassen  angehören,  sind  zur  Vermeidung  doppoltor  An- 
»Uze  nur  einmal,  und  zwar  bei  derjenigen  Abthnilnng,  welcher 


Digitized  by  Google 


250 


I.  AelterhMU ,  Viehzucht  rtr. 
1.  Ljnd«lrtlisrh»n  und  Whzuthl 

iStii.lt 

a.  Acki:r»j;imT  'l.aml 

tiilj.:rh. 

j.Stu-lt 

b.  WVinliaiii.r  I,;m4 

lüherh. 

c.  Killet   und  U.wklsrartr.er  ....  'Land 

hii..:tfi. 
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Ferner:  III. 
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b  Angehörige  mit 


Verdienst 


nach  llaupt- 


,t.T 

J. 


v,»n  14  Jahr 
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hierunter  nach 
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Vei-seeioliiiiiss 

der  einielnen  Berufs-  und  Erwerbs-Arten,  mit  Verweisung  auf  die  Haupt-  und  Unterabteilungen 

der  vorstehenden  üebersicht. 

Ackerbauer  1. 1.  a.  —  Acceaaiaten,  a.  Banaccesaietcn  etc.  —  Actuaxe, 
Actnariutsgchitlfon  XI.  3.  b.  —  Advocatan  XI.  2.  a.  —  Aertte, 
vgl.  WandArate  «te.  VI.  1.  —  Agenten  ran  Vsraichsrunrf«  An- 
stalten III.  21.  b.  —  Agenten  f(lr  kaufmännisch«  Unternc-Timnn- 
gen  DL  18.  b.  —  Agenten  für  Transport- Untcnuhmonf cd  IY. 
6.  b.  etc.  —  Alinosen-Kninftngcr  XUI.  3-  ~  Ammen  V.  8.  b.  — 
Anstrciohsr  II.  15.  a.  —  Antiqnare  III.  15.  —  Antiquitalt  nl  umi- 
ler  DI.  15.  —  Apotheker  DI.  8.  —  Architekten  II.  15.  b.  — 
Argentan-Arbeitcr  II.  5.  —  Armenhaus-Aufseher  VI.  4.  —  Ar- 
menhaus-Insassen XIII.  3.  —  Aschensaminler  III.  8.  —  Assccura- 
tlons-Geechflftafllhrcr  m.  21-  b.  —  Aufseher  in  öffentlichen  An- 
atahen  VIII.  2.  b.  cte.  —  Anfwarter.  Auf  Wärterinnen  in  Gast- 
häusern IV.  6.  h.  —  Aniwortor,  sonstige  V.  8.  b.  —  Aussfigler 
xm.  2.  h. 

Backofcnmachcr  II.  15.  —  Backsteinbrenner  II.  6.  —  Backstein- 
handler  IU.  7.  —  Badeanstalten,  deren  Personal,  Bader-l'ntcr- 
nehmer  etc.  VI.  4.  —  Bader  VI.  2.  —  Bäcker  II.  8.  —  Baeker- 
waaronhändlcT  III.  9.  —  Bahnhofspersoual  IV.  1.  —  Bandagen- 
macher  II.  4.  —  Randhftndler  1U.  10.  —  Ilandwober  D.  9.  — 
Bankbeamte  und  Personal  in.  17.  —  ßanuuicrs  in.  17.  —  Bar- 
biere VI.  2.  —  Barmhcrxige  Schwestern  VT.  4.  —  Banaccessistcn 
II.  15.  b.  —  ßauheamte,  Baumeister  II.  15.  b.  —  BaumhKndler 
ni.  1.  —  Baiunwollhandler  ni.  1.  —  Baomwollapbiner  II.  9. — 
BaumwnlWengfiihrikantcii  II. 9.  —  Baumwollucugkräruer  III.  10.  — 
Bauunternehmer  II.  15.  a.  —  Beamte,  Gr.  Civilheamtc  X.  I. 
auch  I.  2.  an  II.  I.  b.,  II.  15.  b.  etc.  —  Beamte,  (ir.  Militlrbe- 
amte  XII.  3.  —  Beamte  von  Privaten  V.  2.,  auch  I.  2.  a„  II.  1- 
h.  etc.  —  Beamte,  pcnsiuiiirte  aller  Art  XIII.  2  a.  —  Bcdinnte 
V.  1.  b.  otc.  —  Bcrgbeanile,  Bergverwalter  II.  1.  b.  —  Bcrg- 
leute  II.  I.  c.  —  Bcrgwcrksnntcrnchincr  II.  1.  a.  —  Besenbinder 

II.  12.  —  ßesenhltidler  III.  18.  —  Bcsorgungsanstalt-Unterneh- 
mor  III.  18.  —  Bottfcdcmhandler  III.  1.  —  Bertfedemputier  II. 

10.  —  Bcutclroacber  II.  11.  —  Bibliotbokaro  VIII.  2.  a.  —  Bie- 
nenkorbmachcr  II.  12.  —  Bierbrauer  U.  8.  —  BiersÄpfer  IV.  6. 

—  Byouteriohllndlcr  UI.  16.  —  Bilderb*ndler  III.  15.  —  Bild- 
hauer VUI.  1.  a.  —  Bildhanwaarcnhändlcr  III.  15.  —  Billard- 
fabrikanten  II.  12.  —  Blil  tiermach  er  (für  Leinweber)  U.  it.  — 
Blasuhalgmachcr  U.  3.  —  Ulaainstrunientfahrikantun  II.  4.  — 
Blechnrbeitcr  D-  6.  c.  —  ßlechschmicdc  II.  5.  a.  —  Blochwaarcn- 
fabrikanten  II.  5. «.  —  Bleebwaarenhlndlcr  III.  8.  —  Bleicher  II. 
9.  —  Blcigicsser  II.  6.  —  ültiweissfabrikantcn  IT.  7.  —  BloiiieJier 
U.  2-  —  Blemiekcrfahrikantcn  II.  7.  —  Blinde  in  Anstalten  XUI  4. 

—  Blödsinnige  in  Anstalten  XIII.  4.  —  BlumcnhMidler  (mit 
kflnstliehon  Blumen)  IU.  11.  —  Binticher  II.  12.  —  Bonnen 
VU.  2.  —  Bortenwirkcr  II.  10.  —  Boten,  cxcl.  Postboten  IV.  4. 
Braiidvcrsicherungsbcamte  UI.  21.  b.  —  Branntweinbrenner  II.  8. 

—  UranntwciiihAndler  UI.  9.  —  Hranntwiin/Äpfcr  IV.  6.  — 
Brauer  U.  8.  —  Brannkohlcnborgwerks-PorsonaJ  II.  1.  —  Bret- 
ter- und  l^attenbamUer  ni.  13.  —  Brcttcrmachcr  II.  12.  —  Brief- 
träger IV.  2.  —  Brodhäcker  II.  8.  —  Brodhündlcr  III.  9.  — 
Broncewaarcnfabri  kanten  II.  5.  —  Brunnenmacher  II.  15.  — 
Bnchbinder  II.  13.  —  Buchdrucker  II.  14.  —  Buchhändler  III. 
15.  —  BudcnfUhrer  (Schausteller)  VID.  1.  b.  —  liudeiivcrlcihsr 

III.  18.  —  Büchsen-Ausbessercr,  -Macher,  -Schältler  II.  5.  — 
Büglerinnen  II.  10.  —  Bürstenbinder,  -Fabrikanten  U.  12.  — 
Bttrstcnhändler  IU.  13  —  BiintpaptVrfahrikaOtcn  ü-  18.  —  Bntter- 
hHiidler  ID.  9. 

Cabinetalwjunte,  Gr.  X.  1.  a.  —  Caffeticrs  IV.  6.  —  Candidaton,  Fi- 
nanz- X.  1.  c.  —  Candidalen  der  Theologie  IX.  1.  a.  —  Can- 
didaten  des  8chuJfachs  VII.  1.  b.  —  Chaiseitfabrikanten  II.  8.  — 
Cbauasccgeldcrheber  X.  1.  b.  —  Chenillcfabrikantcn  II.  10.  — 
Chirurgen  VI.  2.  —  f'liirurgiscbc-Instrtimente-Fabrikantcn  U.  4. 
Chocoladcfahrikantcn  II.  8.  —  Choenladehandler  ID.  9.  —  Ci- 
garrenfahrikanten  II.  8.  —  ('igairenhündler  III.  9.  —  Cigarren- 
macher  II.  8.  —  Ciseleure  U.  6.  —  Cirroucnhändlor  1IL  9.  — 
C'ivilbeamte,  s.  Beamte.  —  C.dunial-  und  MaterialwaarenhBndlcr 
III.  9.  —  Ciib.risten  VIII.  1.  a.  -  Colportenr«  (Zeitung«-)  DI. 
15.  e.  —  Corunii*  ohne  nähere  GcschAftsbcicichniing  III.  22.  c. 

—  ('ommisstonXre  III.  18.  —  Componislen  VIII.  1.  a.  —  Con- 
ditorrm  II.  «.  —  fopisten  (Privat-)  II.  16.  —  Corsi-ttcnmacJicr 

11.  in.  —  Cravattcnhändler  III.  Iii  —  t'ravattcnmacher  II.  10. 
Dachdecker  II.  15.  —  DampfsehiOTahrtstinUrnel.mer  IV.  5.  — 

DI.  5.  —  DarmsaitenmacheT  II.  4.  —  Ucca- 


tirer  II.  9.  —  IJ«li<uj4.ieRatuliä_udlex  IU.  9.  —  Ueatillircr  tob 
Branntwein  II.  8.  —  Daatillircr  Ton  Scheide wa**er  D.  7.  —  De- 
tiniiie,  akhe  Gefangene.  —  Dianonisaiiineii  VI.  4.  —  l>ieaat- 
boten  bei  Ijunlwirtben  I.  1.  f.  —  l>ien*tliot«n  in  aonstiften 
Hiushaltungcn»)  V.  3.  a.  —  Dvscnfabrikantcn  D.  12  —  Draht- 
falm'kauten,  Draliteieher  II,  2.  —  Drechsler  II.  12.—  Drescher 

1.  t.g.  —  Drogneriehttndler  III.  8.  —  Drucker  II.  14.—  Drucker- 
schwAraehereiter  II.  14.  —  Dnlekklrcher  IV.  4.  —  Dür 
himller  UI.  9.  —  Dimgatoffhändlcr  III.  1.  oder  8. 

Ebnnisten  II.  12.  —  EirrhKndler  Dl.  9.  —  Eisenbahn- Angestellt« 

IV.  1.  a.  n.  b.  —  Eisenbahnfahrt-Unteniehmer  IV.  1.  a.  —  Eisen- 
bahnarlHnter  IV.  1.  c.  —  Eiaengnsafabrikanten  II.  5.  —  Eisen- 
htndler  III.  3.  —  Enu-nhttttentinterrwhmer  U.  2.  —  Eisenwsaweo- 
hlndler  III.  6.  —  Ellenwaarenbündler,  -Krümer  III.  10.  —  Er- 
steh er  VII.  2.  —  Essigfabrikanlen  II.  8.  —  Ussighttndb  r  Dl.  9.  — 
£sswaarenfabrikantcn  11.  8.  —  Easwaarenhlindler  Dl.  9.  —  Etnia- 
arlieiter,  -Fabrikanten  II-  II. 

Fabrikanten  von  chemischen  Stoffen  11.  7.  —  Fabrikanten  von 
moussirendem  Wein  II.  8.  —  Fabrikanten  ohne  nAliere  Angabe 
de»  Fabrikationaswcige«  II.  16.  a.  —  Fabrikarbeiter,  do.  II.  16.  c. 
Fabrikscbloaser,  s.  Sehloaser  u-  s.  w.  —  Fkbrenpachtcr  IV.  6. 

—  FAhrcnunternchmcr  IV.  5.  —  Färber  II.  9.  —  Farhwaaren- 
fabrikanten  O.7.  —  Farbwaarenhandlcr  III.  8.  —  Fayencefabri- 
kanten 11.  6.  —  FavencehAndler  Dl.  7.  —  Fayenceofenfabrikantea 
II.  C.  —  Fcgmflhlanhltndlcr  DI.  4.  —  Fegmilhlenmacher  U-  3. 
Feilenhancr  Ii.  5.  —  Fetthandler  III.  8.  Feucrversicherungs- 
personal  111.21. —  Finanxaccesstatcn,  Finanacandidaten  X.  lc 

—  Finanabcamte ,  Grossh.  X.  1.  a.  —  Fiiuuubeamlc  von  Ge- 
meinden X.  2.  S-  —  Finansbeamte  von  l'rivalen  V.  2.  a.  — 
Füxmacher  II.  11.  —  Firnissfabrikanten  11.  7.  —  Fischer  I.  3.  — 
Fischhändler  III.  9.  —  Flachshllndlcr  in.  1.  —  Flaehsbrchler 
U-  9.  —  Flacbsspinner  II.  9.  —  Flaaobnur  II.  5.  —  Flccken- 
aoswAscher  II.  10.  —  Fleischer  D.  8.  —  Fleisch  Verkäufer  III.  9. 

—  Flickschneider  II.  10.  —  Flossbidahlliidlor  III.  2.  —  Floss- 
mannschaft  IV.  5.  -  Fonnschni-idor  II.  12.  —  Formenstcchcr 
II.  9.  —  Fnrstbeamte,  Ix>caJ-  I.  2.  a.  —  Forstwarte,  Förster  1. 

2.  b.  —  FrachtbcstAttcr  IU.  18.  —  Fraehtflileser  IV.  5.  —  F'ran- 
zenfabrikanten  II.  10.  —  Frauenschuuidur  II.  10.  —  Frisonrc 
U-  10.  —  Fruchthindler  III.  1.  —  Fruchtmcaser,  -Wiege*  III.  18. 

—  KuhrcMuiternchnicT  IV.  4.  —  Fuhrlcntu  IV.  4.  —  Futteral- 
macher  II.  13. 

Gärtner  (Kunst-  und  Handels-)  I.  1.  e.  —  GHrrner  bei  Gartenbc- 
«itarni  V.  3.  a.  —  (ialantcriewaarentabrikanten  II.  12.  —  Galan- 
teriewaarenhRndlrr  IU.  10.  —  Galvanoplaatiache-Waaren-Fabri- 
kanten  II.  5.  —  Garküche  IV.  6.  —  Garnhkndlw,  -Krämer  UI.  10. 

—  Garnisonspfarrer,  s.  Geistliche.  —  Gamisonsschull ehrcr,  a. 
Schollcbrer.  —  Gastgeber,  Gastwirthu  IV.  6.  —  Gefangen«-  in 
L'ntersnchungsluUI  XJII.  5.  c.  —  Qofangeno  in  Zuchthäusern  etc. 
XDI.  6.  b.  —  Geflügelhandler  UI.  9.  —  Geistliche  IX.  1.  »  etc. 

—  Geistliche  Beamte  IX.  I.  b.  etc.  —  Gelbgiesser  II.  6.  — 
Geldwwluib-r  ID.  17.—  GemJUdeansbeascrcr  VIO.  1.  a.  —  Ge- 
mAldehindler  III.  15.  —  Gcmeindobeamte  cte.  X.  2.  a.  etc.  — 
Oemasoblndlcr  UI.  9.  —  Gcodarmeriepersonal  X.  1.  a.  u.  b.  — 
Gcumeter  X.  1.  «.  —  Gcvmetergehlllfen  X.  1.  c.  —  Gerber  II. 

II.  —  Gerichtaaccessisten  XI.  2.  a.  —  Gcrichtediencr,  Gerichta- 
vollzicber  XI.  2.  b.  —  Gcricbtspenonal ,  Klcktrr  XI.  1.  —  Ge- 
richtspersoruü ,  sonstiges  XI.  2.  a.  u.  b.  —  Gusajidtacbaften, 
fremde  X.  1.  a.  —  (icschirrhJlndlcr  III.  7.  —  Gesellschafterinnen 

V.  ».  a.  —  Getrcidclslndlcr  UI.  1-  -  GetreWemakler  ID.  18.  — 
Gewerbsehülcr  VII.  I.  c.  —  GewerbsehuUcbrcr  VII.  1.  a.  — 
GcwerbvercinssecretAr  VIII.  2-  a.  —  Gcwerbvercinsditmer  VIII. 
■>.  b.  —  Gew-ürzhftudler  III.  9.  —  Glaser  D.  15.  —  Glashflttcn- 
unternchmer  II.  6.  —  Glasschleifer  n.  6.  —  GlaawaarenbEndler, 
-KrHmer  III.  7.  —  Glockengiesser  II.  6.  —  Glöckner  IX.  1.  c  etc. 

—  Goldarbeiter  II.  5.  —  Golddrahtfabrikantcn  II.  5.  —  Gold- 
aehlager  11.  5.  —  Goldwaarcnhündlcr  ID.  10.  —  Gouvernanten 
VII.  2.  —  Graveure  ü.  5.  —  Gries-  (Grütze-  etc.)  Händler  III.  9. 

—  Grobschmiede  D.  5.  —  Grosshtndler  ohne  näher«  Angabe 

III.  22.  —  üurtenmacher  II.  II.  —  Gtrtshcsitscr,  welche  die 
LandwirtWhaft  selbst  ausüben  I.  1.  a.  —  Gntsbrsitser,  welche 
von  den  Kenten  ihres  Grundbesitzes  leben  XIII.  1.  —  Guts- 


>  -f.d.  i  B 


su,  tu,  S.«  Iliü'h.llu^ 
n  rlc   fttonm  USI»  \    3  s 


Digitized  by  Google 


--  287   


pachter  I.  1.  a.  —  Gutaverwaltcr,  Beamte  etc.  I.  I.  «1.  —  Gnnimi- 
waarcn-  (Uuttaperuhawaanm-)  Fabrikanten  II.  II.  —  Gymnasial- 
lehrer VII.  1.  «.  —  Gypaarbeiter  H.  6.  —  Gjrpsn>:nnnbiU»dler 

III.  7.  —  Uypehandier  in.  7.  —  Gypamüllcr  II.  ti.  —  Oyps- 
waarcnfsbrikunten  U.  6. 

Hu..rs«bl«UY«rtertiger  II.  11.  —  HaasenfellbAndter  III.  12.  — 
Haascnhaarachneidor  U.  11.  —  Ilafan-  o.  (iw. •birrhanUier  III.  7. 

—  HilXncr  II.  6.  —  Hakelwaarcnfelrrikatiten  II.  10.  —  Händler, 
ohne  nähere  Angabo  UI.  22.  —  Haute-  und  l^ederliandler  III. 
12.  —  Haftenmacher  n.  5.  —  Hammer- Unternehmer  II.  2.  —  I 
Handarbeiter ,  oho«  nähere  Angabe  II.  16.  —  Hambdsageuten, 
ohne  nähere  Angabe  IU.  18.  —  llanrieln^Hrtner  I.  I.  c  —  Han- 
<li-l«kHinmeT»ocret«re  etc.  X.  2.  —  HauiUi'hubbiutdlor  III.  II. —  I 
Handschuhmacher  II.  11.  —  Haodapinner  U.  9.  —  Hanf-  and 
KUcbibttndler  HJ.  1.  —  Hanf-  und  FlacbabecUer  Q.  9.  — 
Hant-,  Pech-  and  Tbeer-Breuner  n.  7.  —  Her»-  etc.  Fabri- 
kanten U.   7.  —  Hart-  etc.   Händler  IU.  8.  —  Handcrcr 

IV.  4.  —  Haushälterinnen  V.  ».  a.  —  Hauairer,  ohne  nähere 
Angabe  III  22.  —  Hauakiieehte  IV.  6.  b.  —  Hauabeachlieeacr, 
nicht  hcrrnckaftlicho  V.  2.  b.  —  HaiiHbuechlicaeer ,  herrschaft- 
liche V.  1.  b.  etc.  —  Hebammen   VI.  S.  —  Hechelmaclier 

II.  12.  —  Hefenhandler  III.  9.  —  Hcilgonfllfen  VI.  2.  —  Heu- 
wieger,  nicht  herrschaftliche  UI.  18.  —  Hiraohandler  III.  9. 

—  Hirten  I.  1.  f.  —  Hoohofeaunternehmer  H-  2.  —  Hacker 
IU.  9.  —  HofWmto  und  Lhenur  i.  e.  8.  V.  1.  a.  und  b.  — 
Uofbeainto  und  Diener,  titulirte,  wie  Aerate,  Batuneiater  etc. 
siehe  die  betreffenden  Bcrnfsklaaaen ,  z.  B.  llofarrto,  H»f  Bau- 
meister,  Hofhandworker ,  llofkünstler.  —  Hoflübliothekper- 
sonal  Vul  2.  a.  und  b.  —  Hufc-riuliUrttie  und  Assessoren 
XI.  1.  —  HofgerichUpersonal,  »mistiges  XI.  2.  a.  und  b.  —  Hof- 
junkor  V.  1.  a-  —  Hofmeistor  VU.  2.  —  Holzgr scbin-handlor 
UI.  Ii.  —  Holigeaokirrroaoher  II.  12.  —  Holchlndkr  UI.  2.  — 
Holzhauer  (eergl.  Uolzmachor)  I.  2.  c.  —  Uolzkohlenhlndler 
UI.  2.  —  Holxmacher  U.  10-  —  Holsruenser,  nicht  herrschaft- 
liche III.  18.  —  HolaachoHxcr  U.  12.  —  Hohteohuhhandler  UI.  13. 

—  Holzjchuhmacher  U.  12.  —  HolzwaarsnbKndlcr  UI.  IS.  — 
Hulawaareiimacher  n.  12.  —  Hupfenhaudlcr  in.  1.  —  Hospital- 
uirectoran  (Aonto)  VI.  1.  —  Hoanitalperaonal ,  Aufseher  W.  4. 

—  Uoapital-Inaaaaen  XUI.  4.  —  Uüttenleute  n.  2.  u.  —  HOtton- 
werksbeamte  etc.  n.  2.  b.  —  Huttenwerluboaitzer  It.  2.  a.  — 
Hufsctuniodc  U.  5.  —  Hutauabossorcr,  Uutataüircr  11.  11.  —  llnt- 
fabrikanten  II.  II.  —  Hutbnndlur  in.  12.  —  Hntmacher  n.  II. 

Jager  I.  2.  b.  —  Ingenieur«  II.  15.  b.  —  laaaaaea  Ton  HeH-  und 
Versorgiuitfasnutaltun  XUI.  4.  —  lnstrumciitcnhandler  IU.  6. — 
Inatrumentonfabrikanteu  II.  4.  —  Insfrumetiteninacher  U.  4.  — 
Joohmacher  U.  12.  —  Juweleahlndler  UI.  16.  —  Juweliere  U.  5. 

Käiightuidler  U1.6.  —  Kareher  IV.  4.  —  KHaofabrikanton  n.  8.  — 
KJUehandier  III.  9.  —  Kafleewirtbe  IV.  6.  —  Kalkbrenner  II.  6. 

—  Kalkhandler  UI.  7.  —  Kaminfegor  U.  16.  —  Kammerdiener 

V.  1.  b.  —  Kammerherrn  V.  La.  —  Kamncrjungfem  V.  I.  b. 
und  S.  a.  —  Kammerjmiker  V.  1,  a.  —  Kamnunaeber  IL  12.  — 
Kanton  wirkerinnen  U.  10.  —  Kappeamachcr  U.  10.  —  Karkiffil- 
hendler  HI.  9.  —  Kaufleuto,  ohne  nähere  Angabe  III.  22.  — 
Kautachnkwaarenliiljrik&nten  n.  11.  —  Kellner  IV.  6.b.  —  Kessel- 
flicker U.  b.  —  Kindermädchen  V.  8.  a.  —  KiuderwarterinDcn 

V.  3.  a.  —  Kirchendiener  IX.  1.  o.  etc.  —  Kirchenrechner  IX. 

I.  b.  etc.  —  Kittelhandlor  IU.  11.  —  Klciderul.riksnten  U.  10.  — 
Kknlorbilndler  UI.  11.  —  Knechte  bei  Landwirthon  I.  I.  f.  — 
Knechte  bei  Fuhrleuten  IV.  4.  b.  —  Knechte  bei  Müllern  (Makl- 
knechte)  U.  8.  e.  —  Knechte  bei  Wirthoa  {Hanaknachte)  etc. 
IV.  6.  Ii.    -  Knocbaahandler  IU.  I.  —  Kiwchenmeblhfcndkr 

III.  8.  —  Kuochenmüller  II.  7.  —  KiMHjbi'Uüainmkr  IU.  1.  — 
Koopffabrikanten  U.  12.  —  Knopfhtndlcr  UI.  13.  — Knopimaohor 

II.  12.  —  KOehe,  Köchinnen  V.  8.  a.  —  Köhler  l.  2.  c  —  Koffer- 
trager  bei  der  Kiaenbabn  IV.  1.  b.  —  Koffertrager  bei  der  Poet 

IV.  2.  b.  —  Kofforraaeher  U.  11.  —  Korbblütler  UI.  18.  — 
Korbmacher  II.  12.  —  Korki^pfenfabrikant»«  II.  12.  —  Krämer, 
ohne  nähere  Angabo  IU.  22.  —  Krampler  III.  11.  —  Krankan- 
w arter  VI.  4.  —  KratRcnmaehor  II.  3.  —  KrcuArctc  VI.  I.  — 
Kreiabauanfaeher  II.  16.  b.  —  KredsbaumeUtcr  n.  15.  b.  —  Kreia- 
diener  X.  I.  b.  —  Kreiaratho  X.  1.  a.  —  KreisveterinUrarzte 

VI.  6.  —  Kreässruudarste  VI.  2.  —  Kuchenbäcker  U.  8.  — 
Kufer,  KUbler  U.  12.  —  Künstler  VIII.  1.  a.  uud  b.  —  k  Urach - 
ner  U.  II.  —  K&elor  IX.  1.  c.  etc.  —  Kunstdreher  U.  12.  — 
*Kua*tdmcker  n.  14.  —  Kunatgllrtner  I.  1.  c.  -  Kunsthändler 
UI.  16.  -  KunatbeRfabrikanten  U.  8.  —  Kunitreiter  VUL  1.  h.  — 

ge^h^iü^l^llu.  6U'  —  Kupfi^but^  U*"^  — 


Kapferaehmiede  II.  5. —  Kupferstecher  VUI.  1.  a.  —  Kurzwurcn- 
hkmller  UI.  16.  —  Kntachen  fabrikanten  U.  *.  —  Katachenrcr- 
miether  IV.  4.  a.  —  Kutachcr  IV.  4.  b.,  V.  1.  b.  und  .1.  a. 
Lackfabrikanten  U.  7.  —  I  jwkirer  II.  5.  —  Landgericbtaperaonal, 
richterliches  XI.  1.  —  IjanilK* ric1,t^|N»»oiial,  Übrige«  XI.  2.  b.  — 
I^andgcutatepcraoual  X.  1.  b.  -  Landwirthe.  H«1,halt,,ng.TOr- 
»Unde  I.  I.  a.  —  Landwirthe,  erwachsene,  ohne  •oj»iti(,To  Bo- 
ro/ I.  1.  e.  —  Landwirthachaitliche  Oienatboten  I.  1.  f.  —  I<and- 
wirthacliaftliche  UelitHfen  I.  I.  e.  —  Laadwirthaehafllicbe  Tag- 
lühner  I.  1.  g.  —  Laquaie»  V.  1.  b.  und  2.  h.  —  IjuHtflgrr 

IV.  6.  etc.  —  Laternt-iibrleiichtnnga-Untamehmer  UL  8.  —  L«t- 
tvnhttndler,  «.  Bretterhündler.  —  Lanfharachen  IU.  1—22.  c  und 

V.  8.  b.  —  Laaflraneo  V.  8.  b.  —  tabkucbenbllckar  II.  8.  — 
Lcbknchenkrlüner  Hl.  9.  —  LefU-rfiibrikanten  II.  11.  --  Leder- 
liandkr  UI.  12.—  IWerwaarenfahrikantun  U.  11.  —  Lehnwtem 
macher  U.  6.  —  Lehrer  VU.  1.  a.  b.  und  2.  —  Lehrlinge  ohne 
uftbere  Angahe  UI.  22.  d.  —  Leihbibliothekar»  UI.  16.  —  Leiher 
auf  Pfander  III.2ü.  —  Lelnteieder  U.  7.  —  L*üiwantltiibrik««i«>  n 
U.  9.  —  Lednwandhandler  UI.  10.  —  Leinreiter  IV.  6.  c.  -  Lein- 
weber n.  9.  —  -  Lei*Ummacber  II.  12.  —  LeaebibliothekhaHer 
IU.  15.  —  L,oncbtgaafahnkantien  II.  7.  —  lUchterfabtikanton  U.  7. 
LiehtrrhKndlar  III.  8.  —  Lichtenieher  U.  7.  —  Lieferanten  UL 
18.  —  Liuiieurfabrikanten  IL  8.  —  Liqueurhandler  III.  9.  — 
Uttraten  VIII.  3.  —  Lithographen  n.  14.  —  Lockerunaoher  n. 

10.  —  Lohgerber  U.  II.  —  LohhHndler  UI.  8.  —  Lohmaller  II. 

11.  —  Ixriindiener  (Ix>hnbediente)  V.  8.  b.  —  Lohnknieeber  IV.  4. 

—  LocomoaTruhrer  IV.  1.  b.  —  Lumpenhändler  U.  13.  —  l.mri- 
pcneammler  II  13. 

Magde,  ».  Lienittboteu.  —  Makler  mit  Wechteln,  fltaat*-  etc.  Pa- 
pieren UI.  17.  —  Makler  mit  Getreido,  Vieh  UI.  1.  —  Makler 
ohne  nähere  Bezeichnung  III.  18.  —  Miikarumlfthrikanten  U.  8.  — 
Makaronihandler  UI.  9.  —  Maler  VUL  1.  a.  —  Malabereiter  II.  8. 

—  Malihandler  UI.  9.  —  Manger  U.  9.  10.  —  Manufacturwaaren- 
bandler  III.  10.  —  MarkUcJuffer  IV.  ^  ^  Marmoraehleifvr  n.  6. 

—  Mascbincnbaner  II.  3.  —  Matcriaiwaarcohkndler  UI.  8.  — 
Mattenmaeher  U.  12.  -  Matraiae'ikratzer  11.  II.  —  Mllnscvor- 
tüger  III.  8.  —  Manrvr  II.  16.  —  MaimfaUenmaeher  II.  12.  — 
Mechaniker  11.  4.  —  Medicinalbeamto  VI.  1.  «tc.  —  Medicini- 
sche*  Halfepersonal  VI.  2.  etc.  —  Meblhandler  III.  9.  —  Men- 
acfcenhaarhaiidlcr  UI.  12.  —  Meaaerhandler  UI.  6.  —  Measer- 
Schleifer  U.  5.  —  MeMerochtniede  U.  6.  —  Mosainggieaacr  II.  ft.  — 
MeMingwaarenlütndler  I1I.6.  -  MetallbAndler  III.  R.  —  Metzger 
II.  8.  —  Milcbhandler  III.  1.  —  MiliUrbeamta  XII.  J.  a.  andb. 

—  Militarpersunen,  actire  XU.  1.  a.  und  b.  —  Mineralwaaser- 
Händler  UI.  9.  —  Modewaarenhandler  UI.  11.  —  Mnbelfahrikanton 
U.  12.  —  MöbelhandJer  UL  13.  —  Muhlknrte  II.  3.  —  Möller 
für  Getreide  U.  8.  —  Müller  für  Gyp*  II.  6.  —  Müller,  HoLv 
•ehneid-  U.  12.—  Müller  für  Ootfruoht  U.  7.  —  Mützenmacher D. 

10,  —  Muailtali.  nbimdler  UI.  15.  —  Muaikanten,  MuaikerVUI.  La. 
Nachtwächter  X.  2.  b.  —  Näberinm*  IL  10.  —  Nagelschmiede  U.  5. 

—  Können  IX.  2.  a.  —  Notare  XI.  2.  a.  —  Notondnicker  II.  14. 

—  Nudelhandler  UL  9.  —  NudeJroaehsr  ü.  8. 

überiarater  I.  2.  a.  —  Oblatenbackor  II.  13.—  Obathtndlor  UI.  9. 

—  Ohatweinfabrikanten  U.  8.  —  Obstwein hlndlcr  UI.  9.  —  Obat- 
weinslpfer  IV.  6.  —  Octroiaufaeber  X.  2.  b.  —  Ookonomen, 
landwirthe  I.  1.  a.  —  Oekonomen,  Verwalter  I.  1.  d.  —  Oal- 
handler  UI.  8.  —  Oelkuchonbnndler  IU.  a  —  Oehnüller  U.  7.  — 
Ofenbaner  U.  6.  —  ÖKcdere,  actire  XU.  1.  a.  —  Offloiera,  pen- 
aionirte  XIU.  2.  a.  —  Optikor  U.  4.  —  Organisten  IX.  I.  b.  etc. 

—  Orgelbauer  U.  4.  —  Ortaeianehmer  X.  1.  b. 
Packtaohhandler  III.  10.  —  Pachter,  Gute-  I.  1.  a.  —  Palait-In- 

apectoren,  Verwalter  V.  1.  b. —  Pan*>ff<;lni»cber  U.  10.  —  P»pior- 
fabrikanten  IL  18.  —  Papierbandler  IU.  14.  —  1'ai'parbeiter  II.  18. 

—  Papp<[eekell<andler  UL  14.  —  Pappdeckolmaehor  U.  13.  — 
rarfiimerivhanHlar  UI.  16.  —  I'usN'tunbJicker  II.  8.  —  I'eeh- 
brenner  U.  7.  —  PechhJtndler  UI.  8.  —  Pedellen  VUI.  2.  b.  etc. 

—  Pelxwerkhandler  UI.  12.—  Prn.ianar.  (Schüler)  VII.  l.f.— 
Pensionirte  Bommto ,  Otfidere  etc.  XIII.  2.  e.  —  Penaionate, 
Vorsteher  VII.  1.  a,  und  b.  —  PergamcnUnscher  IL  II.  — 
Perüekunmacher  U.  11.  —  Persönliche  Dienste  I^etatende  V.  — 
Personen  ohne  Uernissngabe  XIV.  —  Personen  ohne  Berufs- 
ausübung XIIL  1  bis  5.  —  l'utsebafUsteeher  II.  6.  —  Pfaa- 
nenschnuede  U.  5.  —  Pfarrer  IX.  1.  a.  etc.  —  Pfefferküch* 
Ist  llt.  —  Pfeifenbncker  II.  6.  —  rfwfendiickulmacher  U-  6. 

—  PferUu8-i nclurrhandler  UL  12.  —  Pferdegeschirnnaeber  ü. 

11.  —  Pfer  lebsarbandlcr  m.  IS.  —  IferdeKandler  III.  1.  - 
l'furdcTermiether  IV.  4.  —  Pflasterer  U.  16,  —  Pbotographen 
VUI.   1.  h.  -   Pianofortefabnkante«  IL   4.  -  Pfcsolmacher 
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11.  12,  —  Polixeiheauite  X.  1.  a.  —  Polixoiporsunal,  niederes  X. 

I.  b.,  2.  b.  —  Pomcranxcnbandlcr  III.  9-.  —  Portefeuillefabrikantcn 

II.  II.  —  Portier»  IV.  1.  !>.,  V.2.  b.  etc.—  iV>rxcllaiifahrikantcn 

II.  6.  —  Poraellanhandlcr  III.  7.  —  Posamentiere  II.  10.  —  Post- 
beamte, LocaJ-  IV.  2.  a.  —  Postboten,  Postillono  etc.  IV.  2.  b. 

—  Pottaachenhandler  III.  8.  —  Pottaschensieder  II.  7.  —  Pre- 
diger IX.  1.  a.  etc.  —  Privatgelcbrtc  VIII.  2.  a,  —  Privatlchrcr 
VU.  2.  —  Professoren  VII.  1.  a.  —  Proviantbacker  11.  8.  — 
Publiristen  VIII.  3.  —  Puderfahiikanten  II.  7.  —  PulverliUndlcr 

III.  8.  —  PulTcritnUlcr  II.  7.  —  Pumpeniuachur  II.  3.  —  Pntz- 
mach  er  II.  In.  —  Put«waarcnhllnd)cr  III.  II. 

SuincailleriewaarenhÄndler  III.  Iß. 
abbüur  IX.  4.  —  Kattenvcrtilgcr  III.  8.  —  KanchtabakfabrikiuHen 

II.  8.  —  Itouchwerkhäiidhr  III.  12.  —  Kcalsclmllehrcr  VII. 
1.  a-  —  Krdacteuro  IZcirungs-}  V1U.  3.  —  Hcehunhllndlor  III.  13. 

—  Kccbcnroaehcr  11  12.  —  Kegcnschinnauiibcsserer  II.  10.  — 
Kcgenschirmfalirikantem  II.  Iii. —  Kegenschinnhandlcr  III.  11. — 
Koiütnochto  V.  1.  b.,  3.  a.  -  Kcliginuslchrer  (jüdische)  IX.  4. 

—  KcnlamtniAniirr,  lirosshentogliche  X.  1.  a.  —  KunUuttmanncr, 
standcaherrHchc  etc.  V.  2.  a.  —  ltcntncr  XIII-  I.  —  lientenau- 
gtaltapcrsouiO  IU.  21.  —  KcstanraUMire  IV.  0. —  Kindenhändler 

III.  2.  —  Rindvi.hhlindler  III.  1.  —  Röhr,  nmachcr  II.  «1.  12.  — 
Uosnuiüllcr  11.  8.  —  Kothgcrb.r  11.  II.  —  Kothgiesiter  11.6. 

8aal»ärter  V.  I.b.,  a.b.  — .  SamenhHndlcr  III.  2. —  Kamenklenger 

III.  2.  —  lackier  II.  11.  —  SJigemilllcr  II  12.  —  SJlngcr  VIII. 

I.  I».  —  Saftiangerbcr  II.  II.  —  Salprterhilndler  III.  8.  —  Sal- 
peteraieder  II.  7  —  Halzauswicgtr  X.  1.  b.  —  SalzraagaxinsYcr- 
w  alter  X.  I.  a.  —   S*lzwcrksuntcrnchmer  etc.  Ii.  I.  —  Sattler 

II.  11.—  Saiicrkrauthandlcr  III.  9.  —  fediar.htellabrikaulcti  II.  12.  ! 

—  Scbachtclmacher  II.  12.  —  Schäfer  I.  1.  f.  —  Hc-httfcroibc-  , 
»iUer  I.  1.  tu  —  Schaitcnmachcr  (für  Stiefel)  II.  11.  —  Scharf-  i 
richter  X.  1.  b.  —  Mehauspiclcr  VIII.  l.b.  —  Schausteller  VIII. 

I.  b.  —  Schcurvnhnndlcr  III.  6.  —  Scliccrenschlcifcr  II.  5.  —  : 
Scbicl'erbrccbcr  II.  1.—  Schieferdecker  II  15.—  Schiclerband-  ! 
ler  IU.  7.  -  Schiffbauer  II.  3.  —  Schirrbaiiholzhllndler  III.  2.  I 

—  Schiffer  IV.  6.   —  Schiffniüllcr  II.  8.  —  Schiffsmannschaft 

IV.  5.  —  Scbildwirthe  IV.  6.  —  Schilfrobrhiiiidhr  III.  2.  — 
Schindler  II.  Schleifer  II.  5.  —  Sehl.  ifstcinhUudler  III.  7. 

—  Sclilossur  II.  Ii.  —  Schlrissinspcctorcn,   Verwalter  V.  I.  a-,  2.  a. 

—  Sclimclzcnuntcmchmer  11.2. —  Schmiede  II..V —  Schneider 

II.  Id.  —  Schiieidmüllcr  11.  12.—  Schnupftahakfahrikanlen  11.8. 

—  ScImurhHiidlcr  III.  IU. —  Schornsteinfeger  II.  Ifi.  —  Schrei- 
ber, nicht  angestellte  II.  16.—  Schrcibinatcrialiciihaudler  III.  H. 

—  Sclii*iuur  II.  12.  —  Schriltgiesscr  II.  14  —  Schriftsetzer  II. 
U.  -  Schröter  II.  12.  —  Sebnhl'ahrikanteti  II.  II.  Scbuhliickcr 
II.  II.  -  SchnhliHudler  III.  12  —  Schuhmacher  II.  11.  —  i 
Sclmllehrer  VU.  1.  b.  —  Schwelclspahnhlimller  III.  f.  -  Scriwc-  I 
felspahnzichur  Ii.  7.  —  Schwert  ferner  "•  ■'■  —  Schwerspath-  ! 
hilmllcr  III.  7.  —  Scbwcrsnathmüllcr  II.  8.  —  Scrihcnun.  nicht  | 
angestellte  II.  16.  —  tWelmachcr  II.  3.  —  Scidcnnpiiinerll.il.  . 

—  Sviilcnwanrcnhandlur  Iii.  Ii».  —  Seiden /»ngfahrikanten  il.  0.  —  [ 
Suilrnfahrikai.fer»  II.  7.  —  Seifciil.Hiidler  III.  8.  —  Seifensieder 
II.  7.  —  ScUer  11.  1».  —  Scilwaareiihlindl.r  III.  10  —  Sciltllnier  I 
VIII.  1.  b.  —  ScminariHen  VII    1.  e.  —  Senfhllndler  III.  V.  — 
Senfmaeher  II.  H.  —  Sensale  III.  17.—  Sen«cnhi(ndler  III.  «i.  —  | 
t*  im.  iim«<  In  r  Ii.  6.  —  SeiiHeliwurfriluidl.r  III.  Kt.  —  Ni-nsen- 
wurlnuuher  II.  12.  —  Sctzaehilfer  IV.  ö.  —  Sicbhltiidier  III.  1». 

—  Sichuiacher  II.  12.  —  Sicgcllac.siahrikantcn  II.  7.  —  Silber- 
arbeittr  11.  5.  —  Silber» aarciihandler  III.  ti.  Hl.  —  Simnier- 
maci.er  II.  12.—  Si,<Ui'nbriknntcn  ||.  7.  —  Soldaten  XII,  1.  Ii.  — 
8ouuciiscl.irtiihiiii.iler  III.  11.—  Sonneii«el,irminaclur  II.  10. — 
Spccereiliftndlcr  111.  1».  -  Speck hUudler  III.  8.  —  Spediteure  III. 
1«.  -  -  Spciiicwirth*  IV.  >».  —  Spengler  11.  5.  —  Spicgc Ifehrikantcn  i 
II.  ft.  —  >pi.  IkarttnlHbrikaiit,  o  II.  IU.  -  ^piclkarU'nhAndler  III.  | 
14.  —  Spielwaarenhandlcr  IU.  13.  —  Spielwaarenmacher  II.  12. 

—  SpiiioenintiternelimiT  II.  9.  —  Spinner  II.  'J  —  Spiticn- 
bllndler  III.  11.  —  Spitxenniueher  II.  10.—  Spornmachcr  II.  5. 

—  Sprifeeiifniuher  11.  j.    —   Spritzeiixclilunchmavhcr  11.  3.  —  i 
Staat»»» wülte  XI.  2.  «.  —   Stafttudii'uer ,   8.  lii'Jimtr.  —   Staats-  ! 
pnieiiratoreu  XI.  2.  a.  —  Stadtgeri.  bt.p.  nmtial,  Kie.hter,  A»»e«do. 
ren  XI.  1.  -  Stadtgerichtspcrsoual,  sonstiges  XI.  2.  b.  —  Stürke- 
fal>rikiuit.  ii  U.  7.  —  Stabldrnckcr  II.  14.  —  Stahlnchloiter  II.  5.  — 
SuMv.iutr.;nfrt|,rika!it.  n  U.  S.  —  SUlilwaurenhandler  III.  (>.  — 

1 1<  ariiiki  neiitalirikant.  n  II.  7.  —  Meinbn-eher  II.  I.  —  Stringut- 
fahrikiuiten  II.  ti. —  Steingutnaarenh'indler  III.  7.—  St<-inhftnd- 
l>r  III.  -  SteiiikiiidvnbcrKwrrkHUnterncbmer  et..  II.  1.  — 
Sleinkobleiihajidli-r  III.  7.  —  Stcinmct/en  II.  l.'i.  —  M.  iiiplutt.  n- 
hlniiler  III.  7.  —  Steucnuilaehrr  X.  I.  b.  —  hteuercoinininHilrc 


X.  1.  a.  —  SU.uarpiiuidniciaU  r  X.  1.  a.  —  btiekerei»aarenhiu>d- 
ler  III.  11.  —  SUckorinnen  II.  10.  —  Ktirfenmachcr  II-  5.  — 
Ptiftnngsanwalte  XI.  2.  a.  —  Stockfabrikanten  II.  12.  —  Htoek- 
rohrkramer  Ul.  13.  —  streichen-  und  Krntxenmacher  II.  3.  — 
Btreichfcticrzcugfnbrikanten  1 1 . 7.  —  Strfn'hfnnerzeiighnndlfrlll.P. 

—  Strcichinstrunienteufabrikantcn  11.4  —  Strickerinnen  II.  10.  — 
Strickwaarenfahriknnten  II.  10.  —  StrickwaarenbKndler  III.  II.  — 
Ktmhflrehter  II.  12.  —  Bfeohgenechthandler  III.  13.  —  Btroh- 
bitndler  Ul.  1.  —  Strohlmtfahrikantcn  II.  1<>.  -  Strcbhutlittnrtler 
III.  11.  —  Strv.hliutiiuiehcr  II.  IM.  —  Stroh» aarenfabrikiinten  II. 
Id.  12.  —  Stroh»aarciihHndler  III.  11.  13.  —  Stmmpffabrikanten 
U.  10.  —  Stnunpfhandlcr  III.  11.  —  Strumplwener  (-wirker) 
II.  10.  —  Stubenbeirur  V.  1.  b.,  2.  b.  —  Stubenmädchen,  in 
(iaatbiifon  IV-  G.  b.    -  StiihenmRdehen,  »..nutige  V.  1.  b.,  3.  a. 

—  SlubenmaJer  II.  lft.  —  Sliideiitcn  VII.  1.  c.  —  Stiihlfehrikanten 
II.  12.  —  Stuklflcchter  II.  12.  —  Soppeni«  igfabrikanten  11.8.  — 
Sunpenteighandh  r  III.  t». 

Tsbakshlattcrl.iln.ller  IU.  I  —  Tabak.fabrikantcn  II.  8.  -  Tabaks- 
hltndlcr  III.  9.  —  Taglöbner  hei  Eisenbahnen  IV.  1.  e.  —  Tag- 
lühner  in  Geworben  Ii.  1 — 16.  c.  —  Tagliibnrr  in  der  Ijinu- 
wirthsebaft  I.  1.  g.  —  Taglfihncr  in  der  Waldwirtlmehat!  I.  2.  c.  — 
Taglöhncr  ohne  nähere  Angabe,  in  Wohnpljltxeu  von  mehr  als 
2000  Kinw.  II.  10.  c. —  Taglöhncr,  desgl.  von  2U00  Kinw.  und 
darunter  1.  1.  g.  —  Talghflndlcr  III.  8,  —  Tapvtcnfiihrikantcn 

II.  13.  —  TapctenhRn.flcr  III  14.  —  Tapeiierer  II.  15.  — 
Taiibslilnirnenanstallcii -  Insassen  XIII.  4.  —  Tanhgtnmm.  n- 
lehrer  VII.  1.  a.  —  Telcgraphcnbeamte  IV.  3.  —  Teppich- 
fabrikanten  II.  V.  —  Tcppiclunai-her  II.  <l.  —  TcppichhÄndler 

III.  HL  —  Thcaterpersonal  VIII.  I.  b.  —  Theerhreiiner  II.  7.  — 
Tlieerhandler  III.  8.  —  Thierürtte  VI.  6.  —  Thonwaarenfabri- 
kanten  II.  0.  —  TlionwaarenliHndlor  Ul.  7.  —  Tischler  II.  12- 

—  Todfcngrahor  IX.  1.  c.  etc.  Topfer  II.  C>.  —  Toilettcn- 
krttmer  III.  1«.—  Torfliaiidler  III.  7.  —  Torfstecher  II.  1.  — 
TrcuM-nmachcr  II.  10.  —  Trfldlrr  IU.  11.  —  Tnehfal.rikantcn. 
Tnehmacher  II.  V.  —  Tuchhandler,  'hichkrSimer  III.  Hl.  —  Ttich- 
kratzer,  TtichsehHrer,  Tuchwalker  II.  <f.  —  Tüncher  II.  l.V 

Ubrenblindler  III.  I.  —  i:hrenniaclier  II.  3. —  rhrgehaiisemncber 

II.  3.  —  Cnivcrsitlltsprofc«Rorcn  VII.  I.  a.  —  l'niver^tUtsbeanitc 
VII.  I.e.  —  l'nivi-r»iUltsdiener  VII.  1.  d. —  Unternehmer  öffent- 
licher Arbeiten  II.  l.'i.  etc. —  L'ntcrstillztc  (von  rtiteritliitrungen 
Lobende)  XIII.  3. 

Vcrgantnngmintemehmer  III.  18.  —  Vargolder  II.  6.  12.  —  Vergol- 
dete- Waarcn-Folirikanten  II.  A.  u.  12,  —  Vergoldete- Waareii-Iliind- 
ler  III. O.n.  13.  —  Verlagahilndler  III.  16.  —  Versicherungsanstalten, 
Perftimal  III.  21.  —  Yeraill.crcr  11.  fi.  —  \  ersorgniigKanstaltcn, 
Insassen  XIII.  4.  —  Versorgnngsnnstalti-n .  lleainte ,  Peraonal 
VI.  4.  —  Vicmalienhllndler  III.  '.».  —  Viehhändler  III  1.  —  Vieh- 
verschneider  1.  1.  d.  —  Vögelhftndler  IU.  22.  —  VorsNngi-r  IX.  4. 

Wachsbleicher  II.  7.  —  Waehshündler  III.  8.  —  Wa.  hskereen- 
krJlin.  r  III.  !<.  -  Waelmtii.  hfabrikanleii  II.  ü  —  Wachszieher  II.  7. 

—  WilHcher,  Wüselierinncn  II.  10.  —  Waffelbiieker  II.  8.  — 
Waftelkriinicr  III.  i«.  —  WarTeiiscbmiede  II.  5.  —  Wageiiiiieiater 

IV.  I.  —  Wagcnsehmierber«  iler  II.  7.  —  WagriiscI'mierbHndler 

III.  8.  —  Wagner  II.  12.  Waldarbeiter  I.  2.  e.  —  Walkniüller 
II.  y.  —  Wasenmeixler  X.  2.  b.  —  Watteumaehcr  II.  10.  — 
Weher  II.       —  Wchhtuhlbatisr  II.  ».  —  Wcekverkllufer  III.  9. 

—  Wcgcbaner  II.  lf>.  —  Weinbauer  I.  1.  b.  —  Wriuliiindlcr  III. 
1<.  —  Weinwirthe  IV.  6.  —  Weinshiuder  II.  l.V --  Wcissgurlx* 
U.  II.  —  Witzsteiiihlindbr  Ul.  7.—  Wieaeiwnfseher  I.  I.d. — 
Wiblpretlillndlcr  III.  f.  -  Winzer  1.  1.  Ii.  g.  —  Wirthscbafts- 
beaiUi  r  IV.  6.  —  Winxcnschiütliclic  Anstalten,  höhere.  Ileamfen, 
Uirectorcn  VII.  2.  a.  —  WinseDschafUiebe  Anstalli  ri ,  sonstiges 
Personal  VII.  2.  b.  —  Wtttwcn,  von  Pensionen  lebende  XIII. 
2.  a.  —  W  iltwen  und  Witt»  ,  r  in  Haiishallnngen  von  Angehöri- 
gen ((Iber  tUi  Jahre  alte)  XIII.  2,  b.  —  Witt»cnkii»»caiiBtaltun. 
licanite,  Personal  IX.  I.  h.  etc.  •—  Wohlthlltigk.  itwinntulten, 
Insassen  XIII.  -I. —  Wohlthatigkcitsanstalt.-n.  Keanile,  Peraonal 
VI.  4..  X.  I.  2.  —  Wollhsndler  III.  1.  —  Wollkratzer  II,  9.  — 
Wollscheerer  I.  1.  g.  —  Wollspinner  II.  '.».  —  Wollweber  II.  V. 

—  Wmidarztc  VI.  2.  -  Wur.thiimller  III.  d. 

ZSpfcr  IV.  0.  -■  Zahnilrz'c  VI.  2.  -  Zcitimgsredaeteiirr  VIII.  3. 

—  Zeitiingatrager  III.  KS.  --  Zciigdrueker  II.  tf.  —  /euglahri- 
kanten  II. — /eiigachnii.  de  II.  (>.  —  /.eiigweber  II.  d.  —  Ziegel- 
hrenner,  /ieglur  II.  0.  —  Xirgulwaarcnhandh-r  III.  7. —  /.immuj- 
leuti.  II.  15.  -  /.itnmennaler  II.  15.  —  /.iukdruek.-r  II,  14.  — 
Zinii^uss.  r  II.  f..  —  /.oglin^e  in  I  nterriehts-  und  l'ctisionann- 
stalteu  MI.  1.  f.  —  Zuckerbäcker  II.  8.  —  XuckerlahriWanti  ii  II 
t*.  —  Zuekerwaan-nhaniller  III.  *.'.  -  Zugführer  IV.  1,  b.  —  Ztm- 
derhiimller  III.  H.  —  Zwirufabrikanten  II.  y.  —  Zwimhftndler  Ul.  10. 
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IV. 

Verhältnisszahlen 

20  den 

Uebersichteo  über  die  Vertheiluog  der  Bevölkerung 

nach 

Hauptaltersklassen,  Civilstand  und  Berufs-  oder  Erwerbsklassen, 

sowie 

oach  Gfsehleclit  uid  Art  der  »Vohnplä(ze. 

Die  nachfolgenden  Verhältniswahlen  sind  bestimmt,  als  Ergänzung  zu  den  oben  in  der  Uebersicht  I.  (pag.  160  und 
166)  aufgeführten,  auf  die  Geaammtzahl  der  faetiacben  Bevölkerung  Bezug  habenden  Verhältniswahlen  an  dienen  nnd  die 
Verschiedenheiten  in  der  Vortheilung  der  Bevölkerung  nach  Geschlecht,  Hanptalteraklassen  und  Civilstand  nachzuweisen, 
welche  einestbeils  durch  die  Art  der  Wohnplatze  (Stadt  und  Land)  und  deren  Lage  (nach  Kreisen),  und  anderntheils 
durch  die  Art  des  Berufs  oder  Nahrungazweigs  nach  den  in  der  Debersicbt  III.  aergliederten  Hauptabteilungen  bedingt 
werden. 
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I.  Die  Bevölkerung  nach  Geschlecht  und  Hanpt- 
alterskkssen  (vergi.  pag.  148). 

Auf  je  1000  Personen  kommen  in  den  einzelnen 
Abteilungen  und  Unterabtheilnngen : 

-   a.  in  den  Städten: 

(männliche 
.  (weibliche 
/überhaupt 


von  unter  14  Jahren  . 

Personen  von  14  bis  20  Jahren 

von  21  bis  29  Jahren 

von  30  bis  59  Jahren 

von  60  Jahren  und  darüber 

b.  aaf  dem  Lande: 

Personen  von  unter  14  Jahren  .  . 


ImSnnlicbe 
.  /weibliche 
/überhaupt 

! männliche 
weibliche 
überhaupt 

! männliche 
weibliche 
überhaupt 

imännliche 

iweibliche 

/überhaupt 


männliche 


.  .weibliche 
/überhaupt 

imännliche 
.  /weibliche 
/überhaupt 

Jmännlichc 
weibliche 
Uberhaupt 

) männliche 
weibliche 
überhaupt 

imännliche 
weibliche 
überhaupt 


von  14  bis  20  Jahren  . 
Personen  von  21  bis  29  Jahren 
von  30  bis  59  Jahren 


c.  in  den  Städten  und  auf  dem  Lande: 

Personen  von  unter  14  Jahren  . 


kraännliche 
.  jweiblicho 
/überhaupt 

imännliche 
jweiblicho 
/überhaupt 

imännliche 
.  {weibliche 
/überhaupt 

imännliche 
.  (weibliche 
/überhaupt 

Imännliche 

von  60  Jahren  und  darüber,  weibliche 

/üb 


Personen  von  14  bis  20  Jahren 
Personen  von  21  bis  29  Jahren 
Personen  von  30  bis  59  Jahren 


Provinz  Nlarbrnburc. 


Darm- 
atadt. 

Beni- 

hoim. 

Die- 
burg. 

Er- 
bach. 

(Iroti- 
Gerau. 

Hep- 
pon- 
hrim. 

1  Ju- 
den- 

IV]  K. 

Nen- 

Offen- 

bftch. 

Wim- 
pfen. 

Zusain 

Tuen. 

265 

345 

325 

316 

311 

351 

— 

VI 

292 

2«< 

261 

303 

800 

288 

280 

329 



— 

279 

297 

263 

324 

312 

302 

295 

339 



27« 

295 

2!M 

170 

158!  140 

171 

158 

147 

170 

126 

161 

153 

1581  148 

142 

Irl 

151 



— 

160 

129 

151 

161 

168;  144 

157 

153 

150 

165 

128 

15> 

215 

127 

141 

138 

149 

141 

103 

1« 

170 

148 

144 

156 

176 

151 

— 

— 

17» 

127 

i«: 

1  Qj) 
1  Va 

138 

143 

14/ 

lud 

1  Uli 

115 

17: 

290 

294 

318 

305 

316 

292 

— 

303 

364 

20! 

345 

320 

327 

341 

309 

304 

— 

319 

338 

32! 

Ol  < 

307 

322 

313 

311 

350 

31 

60 

76 

76 

70 

66 

51 

115|  ff. 

71 

71 

81 

73 

77 

65 



63 

109 

:< 

ob 

73 

79 

7  1 

7  I 

O  i 

57 

112 

«< 

346 

340 

330 

344 

324 

349 

343 

330 

355 

331 

33l 

335 

307 

321 

329 

306 

342 

337 

319 

344 

323 

32t 

340 

324 

326 
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59 
0,46 

620 
325 
65 
0.12 

656 
312 
32 
0,36 

613 
334 
53 
0,26 

636 
322 
41 

0,53 

616 
332 
52 
0.07 

r,->  i 
333 
43 
0,13 

605 
346 
49 
0,12 

616 
340 
44 
0,23 

ßl  7 

Ol/ 

336 
47 

O.l'.l 

623 
328 
49 
0,81 

i  ooo 

1  i  >i  ii  i 
■ 

IOOO 

iooo 

1  \J  w 

1  1  M  Hl 

11 100 

1000 

1000 

1000 

1000 

iooo 

1000 

1000 

Hooo 

1000 

1000 

1>  

1000 

587 
333 

80 
l  0,18 

586 
329 
85 
0,84 

626 
297 
77 
0,43 

580 
329 
90 
0,64 

580 
328 
92 
0,34 

558 
350 
91 
0,53 

BM 
317 
87 
0,58 

560 
350 
89 
0,65 

547 

368 
95 
0,45 

571 

332 
97 

U,  DU 

648 
287 
64 

584 
330 
86 
0,45 

609 
323 
67 

612 
313 
75 

614 

317 
69 
0,24 

SM 
333 
69 

All 

594 

330 
76 
u,o* 

604 
324 
72 
U.32 

599 
321 
79 
u.r,2 

"iooo 

1000 

1000 

1000 

1000 

1000 

iöoo 

1000 

1000 

1  1  U  Li  1 

1  Ul/V 

1  |  U  II  1 

1000 

1  r  .1  H  1 

io.no. 

1000 

1  t  II  II  1 
1""" 

ioöö 

IOOO 

1  (\C\(\ 
1UUU 

601 
335 
64 
0,12 

597 
333 
70 
0,24 

632 
302 
66 
0,39 

597 
331 
72 
0.45 

597 
330 
73 
0,28 

-  ■  

577 
350 

1  73 
|  0,41 

612 
319 
68 
0,50 

KT  Ii 
OVO 

352 
72 
0,51 

Ob» 

358 
77 
0,46 

596 
329 
76 
0,o  1 

652 
299 
48 

U,OS 

332 
70 
0,36 

623 
322 
54 

614 

322 
64 

1  - 

Ol»» 

325 
56 
0,18 

602 
339 
59 

U,  1  £ 

605 
335 
60 
n  oq 

Ujafiä? 

AI  ii 
(»Iii 

330 
60 
0,26 

611 
325 
64 
0,43 

1000 

1000 

1000 

1000 

1000 

1000 

1000 

1000 

,  1000 

1000 

1  i  ti  Ii 

^000 

Tooo 

1000 

H  HJO 

1000 

H  Q  tZ 

Don 
820 
44 
1  0,19 

612 
334 
54 
0,13 

BSV 
309 
54 
0,31 

hin 

330 
52 
0.23 

.» 'i  - 

0.10 

315 
50 
0,33 

b04 
344 

52 
0,36 

Ö04 

319 
47 
0.41 

590 
354 
56 
o,3fi 

590 
353 
56 
0,72 

629 
321 
50 
0,09 

651 

312 

32 
0,36 

w«.  1 

'  328 
51 
0,30 

677 
289 
33 
0.72 

622 
327 
51 
0,06 

632 
327 
41 
0,34 

610 
343 
47 
0,18 

631 
328 
41 
0,40 

ti  Ii i 
319 
41 

0,39 

639 
3  1  Ii 
45 
0,46 

[IHM 

1  Olli 

l  i  ii  ii 

1 IX  II 

loon 

1 1  h  ii 

1000 

1004 

1000 

100C 

IOOO 

»— lööo 

1001 

100C 

1000 

Ii  U  li 

1000 

1000 

1000 

1  603 
314 
83 
0,46 

590 
323 
87 
0.3< 

626 
29( 
79 
0,4(1 

581 
324 
94 
0,61 

592 
31« 
H 
0,35 

566 
34fi 
89 
0,46 

593 

O  1  0 

6 1  ■ 

93 
0.6" 

560 
350 
89 
0,6« 

550 
354 
95 
I  0,71 

586 
320 
94 
0,36 

64« 
281 
64 
0,6f 

t1  590 
r  322 
1  88 
i  0,49 

643 

277 
78 
1,51 

618 
30« 
7t 
OM 

620 
306 
74 

1  0,25 

601 
327 
72 

0.1  1 

601 
319 
79 
0,68 

618 

IHR, 

76 
".71 

610 
308 
81 
0,71 

1000 

iooo 

1 OÖC 

100C 

100C 

100t 

10ÖC 

1000   1000  lOOf 

100( 

i  100( 

10OI 

1000  100C 

1000 

1001 

1000 

~100Ö 

619 
817 
64 
0,32 

i;oi 
329 
71 
0,22 

631 

302 
67 
0,3t 

60C 
327 
72 

i  0,4(1 

lj    61 1 
j  311 
7f 
0,3( 

1  585 
344 
>  71 
.  0,41 

61S 
\  316 
7( 
0,54 

57fi 
352 
7i 
0,61 

570 
353 
1  76 
0,71 

607 
321 

T- 
0,21 

6521  605 
299  325 
1    48  70 
I  0,52;  0,40 

660 
283 
66 
1,12 

61£ 
Hl' 

6^ 
0,25 

1  626 

'  316 
l  56 
1  0,29 

605 
335 
6C 
0,14 

61C 
324 
61 
'1.4! 

629 
311 

69 

i  ",5.r 

624 
312 
68 

0,58 

I100< 

j  100C 

1  100( 

»  100t 

1    1000  1001 

1  10<M 

>  1ÖÖ( 

)  100( 

11.01 

1 lOOoj  1000 

100t 

i  1000|  100C 

100t 

I  100( 

>  IOOO 

1000 
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IIL  Die  Bevölkerung  Dach  Geschlecht, 
Hauiitaltersklasscn,  CivilsUud  und 
Berufs-  oder  Erwerbsklassen 

a.  Haushaltungs  VorsUnie 

nach  Haupt- AI  terwk  lassen 

nach  dem  Civilstaade 

im 
Ganzen 

(▼ergl.  p.  284). 

Auf  je  1000  etc.  Personen  kommen  in  den  ein- 
zelnen Abtheilungen  und  Unterabtheilungen : 

a  in  deu  Städten: 

Imännl. 
(oberh. 

ron    I  von 
14  bU20»Jlbis  29 
Jahren.  Jahren. 

toh 
30  Iii»  59 
Jahren. 

tou  60 
Jahr.  n. 
darüber. 

Znsam- 

mcn. 

Verhci- 
rathetc. 

Vor- 
wittwele 

Ucbrigo. 

Zusam- 
men. 

dorn 
tcoiecn 

0 
3 

1 

63 
29 
57 

736 
677 
V27 

201 
291 
215 

1000 
1000 
1000 

884 
6 

750 

86 
850 
202 

31 
145 
48 

1000 
1000 
1000 

847 
15S 
1000 

imännl. 
(überb. 

l 
3 

o 

102 
72 
96 

779 
730 
769 

118 
195 
133 

1000 
1000 
1000 

865 
22 
702 

71 
608 
175 

64 

370 
123 

1000 
1000 
1000 

m 

193 
1000 

imännl. 
(überb. 

13 
0 
12 

98 
4 
89 

762 

79 

748 

137 
151 

1000 
100 

lnoo 

818 
2 

711 

70 
77 
164 

112 
21 
125 

1000 
100 
1000 

8416 
134 
1000 

Imannl. 
faberb. 

2 
2 

89 
2 
84 

815 
78 
812 

94 
20 
102 

1000 
100 
1000 

878 
2 

820 

57 
88 
113 

65 
10 

67 

1000 
100 
1000 

932 
1000 

Imännl. 

V.  Persönliche  Dienstleistung  .    .  weibl. 

(überb. 

5 
13 
7 

77 
76 
77 

18 
11 

16 

100 
100 
100 

89 
4 
74 

5 
42 
12 

6 
54 
14 

100 
100 
100 

82 
100 

imannl. 

VI.  Gesundheitspflege  jweibl. 

(überh. 

0 
0 

12 
12 
12 

75 
70 
74 

13 
18 
14 

10« 
100 
100 

82 
6 
«8 

6 
57 
16 

12 
37 
16 

100 
100 
100 

81 
1* 
100 

imännl. 

VII.  Erziehung  und  Unterricht  .    .  weibl. 

(überh. 

17 

152 

22 
23 
220 

54 
67 
550 

7 
10 
78 

100 
100 
1000 

49 
1 

436 

6 
19 

73 

45 
80 
491 

100 
100 
1000 

114 
1000 

imännl. 

VIII.  Künste  und  Wissenschaften    .  {weibl. 

(tlherh. 

0 
5 

1 

13 
23 
14 

77 
67 
76 

10 
ß 

9 

100 
100 
100 

73 
10 
68 

8 
33 
10 

19 
57 
22 

100 
100 
100 

92 
100 

imännl. 
(überh. 

1 
1 

13 
12 

66 

o 

67 

20 

20 

100 

o 

100 

53 
53 

7 

o 

7 

40 
0 
40 

100 

o 

100 

99 
1 

100 

Imännl. 

X.  Staats-  u.  Gemeinde- Verwaltung  weibl. 

(überb. 

1 
1 

48 
1 

49 

734 
732 

217 
3 

218 

1000 
10 
1000 

809 
801 

68 
75 

123 
2 

124 

1000 
10 
1000 

Ost* 

11 

low» 

imännl. 
(überb. 

9 
9 

74 
74 

17 
17 

100 
100 

73 
73 

8 
8 

19 
19 

100 
100 

100 
100 

imännl. 
(überh. 

2 
2 

11 
11 

80 
80 

7 
7 

100 
100 

75 
75 

3 
3 

22 
22 

100 
100 

m 

H'O 

imännl. 

XIII.  Personen  ohne  Berufsausübung  weibl. 

(nberb. 

0 
1 
1 

i 

333 
438 
403 

660 
543 
581 

1000 
1000 
1000 

573 
12 
195 

318 
786 

633 

109 
202 
72 

1000 
1000 
1000 

32b 
f>74 
1000 

1  in !]  nnl 

XIV.  Personen  ohne  Berufsangabe   .  weibl. 

(überh. 

"! 

3 
40 

39 

7 
69 
60 

10 
100 
100 

5 
2 
6 

4 
87 
83 

1 

11 
11 

10 
100 
100 

<t 
PI 
100 

imännl. 
(überh. 

6 
2 
6 

92 
öl 
84 

747 
629 
721 

156 
318 
189 

1000 
1000 
1000 

836 
18 
661 

81 
697 
212 

84 
286 
127 

1000 
1000 
1000 

7*> 

->i; 

10W 
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b.  Angehörige  Bit  eignem  Verdienst 

C  Angehörige  ohne  eignen  Vordienst 

Summe 

nach  dem 

Geschlecht. 

nach  Hrinpt- 
Alterwklas*pn 

a  dea  Cirilrtaide 

im 

{ ■  unicn 

nach  dein 
Ucschloclit 

nach  Haupt- 
Alt<*rnk!aHRon 

nach  dem  CivilsUndo 

un 
Ganten 
nach  dem 

Oe- 
achjecht. 

unter 
14 
Jahren. 

rem  14 
Jahren 
u.  darüber. 

• 

Verhei- 
rathete. 

Ver- 

W  itt  W  C  t  V 

ItltMl. 

UIlttT 

14 

Jahren. 

von  14 
Jahren 

und 
darüber. 

Vorhei- 
ratln'tc. 

Vor- 
wittwclc 

l.Vbrigf. 

mcn. 

0.18 

999,82 

44 

15 

941 

1000 

476 

987 

13 

0 

5 

1 000 

346 

494 

1000,00 

158 

8 

834 

1000 

524 

507 

493 

435 

9 

556 

1000 

654 

506 

0,08 

999,92 

104 

11 

885 

iooo 

1000 

673 

327 

285 

8 

707 

1000 

1000 

1000 

0,17 

999.83 

19 

9 

972 

1000 

717 

971 

29 

] 

« 

V 

1000 

312 

532 

0,08 

999,92 

135 

28 

842 

looo 

283 

434 

566 

396 

19 

585 

1000 

688 

468 

0,15 

999,85 

52 

13 

935 

looo 

1000 

602 

398 

272 

15 

713 

1000 

1000 

1000 

0,61 

999,39 

42 

5 

953 

1000 

798 

932 

68 

0 

946 

1000 

289 

521 

1000,00 

18 

2 

80 

100 

202 

377 

623 

388 

21 

591 

1000 

711 

479 

0,49 

999,51 

69 

8 

923 

1000 

10O0 

538 

462 

276 

16 

708 

1000 

1000 

1000 

1000,00 

88 

8 

904 

1000 

841 

949 

51 

o 

7 

993 

1000 

304 

514 



1000,00 

1 

95 

100 

189 

417 

583 

407 

18 

575 

1000 

696 

486 

— 

1000,00 

80 

9 

911 

1000 

1000 

579 

421 

283 

15 

702 

1000 

1000 

1000 

0,96 

999,04 

30 

15 

955 

1000 

76 

96 

4 

n 

100 

100 

285 

128 

1000.00 

2 

8 

990 

1000 

924 

378 

622 

428 

10 

562 

1000 

715 

872 

0,07 

999,93 

4 

9 

987 

1000 

1000 

543 

457 

306 

8 

686 

looo 

1000 

1000 

100,00 

1 

1 

98 

100 

58 

94 

6 

l 

o 

99 

100 

293 

479 



100,00 

37 

5 

58 

100 

42 

38 

62 

39 

I 

60 

100 

707 

521 

100,00 

16 

3 

81 

100 

100 

542 

458 

275 

13 

712 

1000 

1000 

1000 

56 

944 

3 

1 

996 

1000 

748 

88 

12 

0 

100 

100 

288 

593 

14 

86 

1 

0 

99 

100 

257 

370 

630 

868 

24 

608 

1OO0 

712 

407 

79 

921 

6 

1 

993 

1000 

1000 

517 

483 

262 

18 

720 

looo 

1000 

1000 

100,00 

7 

1 

92 

100 

77 

93 

7 

100 

100 

282 

538 

100.00 

19 

8 

78 

100 

23 

37 

63 

39 

1 

60 

100 

718 

462 



100,00 

9 

2 

89 

100 

100 

531 

469 

280 

11 

709 

1000 

1000 

1000 

10,00 

7 

3 

90 

100 

58 

91 

9 

2 

98 

100 

26 

512 

10,00 

— 

10 

10 

42 

33 

67 

35 

3 

62 

100 

74 

488 



100,00 

1 

2 

97 

100 

100 

48 

52 

26 

3 

71 

100 

100 

1000 

100,00 

4 

4 

92 

100 

100 

913 

87 

5 

994 

1000 

268 

482 

316 

684 

411 

18 

571 

1000 

732 

518 



100,00 

4 

4 

92 

100 

100 

476 

524 

301 

14 

685 

1000 

1000 

1000 

100  00 

5 

95 

100 

100 

90 

10 

0 

1 00 

259 

515 

278 

722 

420 

9 

571 

1000 

741 

485 



100,00 

5 

— 

95 

100 

100 

438 

562 

811 

7 

682 

1000 

1000 

1000 

— 

1000,00 

2 

1 

997 

1000 

999 

95 

5 

— 

— 

100 

100 

285 

790 



0,00 

0 

0 

1 

414 

586 

424 

11 

565 

1000 

715 

210 

1AAA  AA 

2 

1 

i  rinn 

1000 

DT)  t 

4oo 

oOa 

Q 

oös* 

i  rinn 

1000 

1000 

7 

993 

131 

263 

606 

1000 

430 

669 

331 

27 

45 

928 

1000 

255 

326 

7 

993 

61 

435 

504 

1000 

K70 

218 

782 

234 

53 

713 

1000 

7AR 

674 

7 

993 

91 

861 

548 

1000 

1000 

333 

667 

181 

51 

768 

1000 

1000 

1000 

10,00 

1 

0 

9 

10 

4 

55 

45 

100 

100 

39 

24 

10,00 

1 

2 

7 

10 

6 

34 

66 

6 

1 

93 

ioo 

61 

76 

10,00 

1 

2 

7 

10 

10 

42 

58 

4 

1 

95 

100 

100 

IOO 

998 

29 

18 

958 

1000 

580 

950 

50 

1 

7 

992 

1000 

308 

493 

2 

998 

86 

41 

873 

1000 

420 

416 

584 

392 

19 

589 

1000 

692 

507 

2 

998 

53 

28 

919 

1000 

1000 

580 

420 

272 

16 

712 

1000 

1000 

1000 
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a.  Hauihaltnngs-Yorstlnde 

nach  dem  Cirllstande 

ÜB 

Oaniot 
nach 
dem 

0«- 
ichloch 

Ton 
14  bin  20 
Jahren. 

von 
Jl  bis  29 
Jahran. 

von 
30  bia  59 
Jahren. 

von  60 
Jahr.  n. 
darüber. 

Zuniun- 

Verhei- 
ratet«. 

Ver- 
wittwete 

Uebrige. 

Zusam- 
men. 

b.  anf  dem  Lande: 

imftnnl. 

jweibl. 

füberh. 

0 
2 
0 

70 
36 
64 

767 
722 
759 

163 
240 
177 

1000 
1000 
1000 

882 
15 
722 

88 
714 
203 

30 
271 
75 

1000 
1000 
1000 

816 
184 
1000 

[raünnl. 
jwcibl. 
füberb. 

0 
4 

96 
62 
92 

798 
725 
793 

107 
209 
114 

1000 
1000 
1000 

892 
17 
833 

70 
630 
108 

38 
353 
69 

1000 
1000 
1000 

933 
67 
1000 

Imftnnl. 

Jweibl. 
fuberh. 

! 

1 

56 
2 
51 

776 

76 
772 

168 
22 
176 

1000 
100 
1000 

877 
2 

747 

81 
74 
181 

42 
24 
72 

1000 
100 
1000 

84S 
152 
1000 

Imftnnl. 

jweibl. 

faberh. 

1 

0 

70 
1 

66 

824 
78 
821 

105 
21 
113 

louo 

100 
1000 

933 
2 

868 

44 

91 
106 

23 
7 
26 

1000 
100 
1000 

92* 
72 
100t) 

V.  Persönliche  Dienstleistungen  . 

imftnnl. 

Jweibl. 

füberb. 

10 

1 

4 

11 

5 

73 
63 
72 

23 
16 
22 

100 
100 
100 

90 
80 

7 
37 
11 

3 
63 
9 

100 
100 
100 

89 
lt 
100 

VI.  Gesundheitspflege  ..... 

imftnnl. 

jweibl. 

fuberh. 

15 
1 

12 

77 
71 
76 

8 
28 
12 

100 
100 
100 

88 
2 
69 

5 
80 
21 

7 
18 
10 

100 
100 
100 

1* 
21 
10*) 

VII.  Erziehung  und  Unterricht  .  . 

imftnnl. 
weibl. 
fuberh. 

37 
36 

221 
1 

219 

662 
7 

663 

80 
2 
82 

1000 
10 
1000 

717 
0 
700 

51 
4 

60 

232 
6 

240 

1000 
10 
10O0 

925 
75 
1000 

Vin.  Künste  und  Wissenschaften 

Imftnol. 

jwcibl. 

füberh. 

11 
11 

77 

o 

77 

12 
~12 

100 
0 
100 

87 
87 

7 

7 

6 

0 
6 

100 

0 
100 

99 
1 

WO 

imännl. 

jweibl. 

füberb. 

1 
1 

5 
5 

76 
76 

18 
0 
18 

100 
0 
100 

61 
61 

7 
0 
7 

32 
32 

100 
0 
100 

100 
0 
100 

X.  Staats-  u.  Gemeinde-Verwaltung 

imftnnl. 

jweibl. 

fuberh. 

27 
27 

772 
0 
772 

201 
201 

1000 
0 

1000 

839 
839 

109 
0 
109 

52 
52 

1000 
0 

1000 

Ö99 
1 

1000 

XI.  Rechtspflege  

imftnnl. 
weibl. 
füberh. 

1 
1 

4 

4 

81 
81 

14 
14 

100 
100 

76 
76 

5 

5 

19 
19 

100 
100 

100 
100 

XII.  Militär  

Imftnnl. 

Jweibl. 

füberh. 

0 

0 
0 

0 

0 

o 

0 
0 

XIII.  Personen  ohne  Berufsausübung 

\  III. i  U  El  1 . 

weibl. 
füberh. 

1 

0 

2 
5 
4 

149 
278 
220 

848 
717 
776 

1000 
1000 
1000 

504 
10 
233 

433 
872 
674 

63 
118 
93 

1000 
1000 
1000 

4o- 
1000 

XIV.  Personen  ohne  Berufsangabe  . 

ktnannl. 

jweibl. 

füberh. 

0 
0 

1 

<i 

45 

6 
54 
54 

10 
100 
100 

4 
1 
5 

4 

86 
82 

2 
13 
13 

10 
100 
100 

10 
90 
100 

imftnnl. 

jweibl. 

füberb. 

1 

2 
1 

77 
34 
71 

765 
661 
748 

157 

303 
180 

1000 
1000 
1000 

874 
15 

738 

87 

730 

1*9 

39 
265 
73 

1000 
1000 
1000 

S43 
157 
lOi«' 

Digitized  by  Google 


_ —    297  — 


b.  iogekörige  Bit  eignem  Vc 

c  in< 

gehörige 

ohne  < 

■ignen  Verdienst 

Summe 

nach  dem 

Cescblecfc«. 

nach  Uaapt- 
Alter«kla>wn 

■ach  dem  Civilutande 

tm 
(>anzKn 
nach  dem 
Geschlecht 

nach  Haupt- 
Alterpklafl'Wti 

nach  dem  Civil«taade 

im 
Hamen 
nach  ilriu 

«!«•- 
achlocht. 

anter 
14 
Jahren. 

Ton  14 
Jalirt-ii 
u.  darüber. 

Vvrhri- 
rathete. 

Vcr- 
w  iti  *v  etc 

tk-brign. 

aumuii- 

mcn. 

tintfr 
14 
Jahren. 

von  14 
Jahren 

und 
darüber. 

Verhei- 
rathi tr 

Zniuun- 
nuMi. 

0.20 

999,80 

66 

19 

915 

1000 

441 

IQ 

1 

K 

366 

485 

0.00 

1000,00 

236 

24 

740 

1000 

559 

562 

438 

400 

13 

587 

1000 

634 

515 

0,00 

1000.00 

161 

22 

817 

1ÜO0 

1000 

718 

282 

254 

10 

736 

1000 

1000 

1000 

0,00 

1000,00 

45 

16 

939 

100U 

832 

953 

47 

o 

1 1 

MM  7 

1000 

312 

638 

1000,00 

95 

25 

880 

1000 

168 

425 

575 

410 

25 

565 

1000 

688 

462 

0.00 

1000,00 

24 

8 

968 

1000 

1000 

590 

410 

288 

20 

697 

1000 

1000 

M00 

1000.00 

66 

20 

914 

1000 

805 

Sil 

86 

1 

1 1 

988 

1000 

300 

482 



100,00 

21 

7 

72 

100 

195 

405 

595 

372 

24 

604 

1000 

700 

518 

— 

1000.00 

94 

29 

877 

1000 

1 000 

558 

442 

261 

20 

719 

1000 

1000 

1000 

100,00 

15 

1 

84 

100 

829 

65 

2 

14 

1000 

320 

489 



100.00 

3, 

2 

95 

100 

171 

413 

587 

414 

24 

562 

1000 

680 

511 

— 

100,00 

13 

1 

86 

ioo 

1000 

580 

420 

282 

21 

697 

10' 10 

Inno 

1000 

0 

100 

5 

2 

93 

100 

93 

5 

1 

44 

100 

3o 

122 

2 

998 

2 

15 

983 

1000 

907 

46 

54 

36 

1 

63 

100 

70 

878 

2 

998 

7 

16 

978 

1000 

1 00»  i 

61 

39 

25 

1 

74 

100 

100 

1000 

- 

100.00 

5 

o 

95 

100 

43 

93 

7 

o 

1 
1 

44 

100 

326 

445 

10Ü.MO 

66 

13 

21 

100 

57 

456 

544 

369 

31 

600 

1000 

674 

565 

loo.oo 

39 

7 

54 

100 

100 

609 

391 

250 

26 

725 

1000 

IOOO 

1000 

1 1 
1 1 

89 

1 1 

'27 

100 

520 

863 

117 

0 

n 

449 

1  flflO 

337 

51 1 

51 

3 

1 

96 

100 

480 

396 

604 

390 

26 

584 

1000 

663 

489 

30 

70 

2 

2 

96 

100 

1000 

553 

447 

231 

19 

750 

1000 

10<H> 

Kkui 

100  00 

K 

0 

100 

96 

92 

« 

1 

100 

32 

572 

0,00 

0 

0 

0 

4 

49 

51 

37 

2 

61 

100 

68 

428 

— 

100.00 

6 

2 

92 

100 

100 

63 

37 

26 

1 

73 

100 

100 

1000 

in  o«) 

1 
X 

n 
u 

Ö 

10 

10 

1  5 

i 
i 

QO 

1  nn 

283 

511 

318 

682 

343 

35 

622 

1000 

717 

489 

10,00 

1 

0 

9 

10 

10 

477 

523 

247 

26 

727 

1000 

1000 

1000 

ino  oo 

1 9 

OD 

100 

99 

O 

1 000 

308 

499 



0.00 

0 

0 

1 

411 

689 

420 

20 

560 

1000 

692 

501 



100,00 

19 

25 

56 

100 

100 

572 

428 

291 

15 

694 

1000 

1000 

1000 

in  nn 

i 
i 

7 

10 

10 

4 

1 
1 

— 

10 

in 

20 

46* 

33 

67 

39 

2 

69 

100 

80 

54 

— 

10,00 

2 

1 

7 

10 

10 

45 

55 

31 

O 

2 

100 

100 

100 

— 

10.0(1 

— 

— 

10 

10 

10 

0 

— 

— 

0 

0 

2 

9 

— 

0 

0 

0 

0 

8 

1 

III  (U\ 

in 

1  fl 
1  u 

10 

7 
1 

o 
0 

Q 

a 

? 

in 

10 

10 

1000,00 

319 

579 

102 

1000 

438 

54 

46 

8 

85 

100 

274 

412 

0.16 

999,84 

240 

678 

82 

1000 

562 

204 

79« 

430 

69 

511 

1000 

726 

588 

0,09 

999,91 

275 

684 

91 

1000 

1000 

297 

703 

336 

145 

519 

100Ü 

1000 

1000 

10,00 

2 

1 

7 

10 

58 

78 

22 

100 

100 

36 

245 

10,00 

1 

2 

7 

10 

42 

43 

57 

-7 

91 

100 

64 

755 

10,00 

0 

0 

10 

10 

100 

56 

44 

5 

1 

94 

100 

100 

1000 

0,36 

999,C5 

74 

49 

877 

iooo 

509 

964 

36 

2 

990 

1000 

339 

492 

1,27 

998,73 

207 

72 

721 

1000 

491 

486 

514 

402 

5 

578 

1000 

661 

508 

0,80 

999.20 

140 

60 

800 

1000 

1000 

648 

352 

267 

717 

1000 

1000 

1000 

38 
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a.  Hanskaltttngi-Yorstlnde 


nach  Hupt-Alteraklasseu 

nach  dem  Cirilatenri« 

ÖD 

nach 
4cm 

von 
14  bit  20 
Jahren. 

Ton   |  ron 
21  bU29  30bi»5» 
Jahnai.  'Jahren. 

ron  80 
Jahr-  n. 
darüber. 

/usam- 

Verh«ii  > 

rat \n'tf 

V..T- 

Uebrigo. 

Zuiatn- 

c.  in  den  Städten 

und  auf  dem  Lande: 

im&nnl. 

o 

70 

764 

166 

1000 

882 

88 

30 

1000 

181 

I.  Ackerbau  etc. 

a 

35 

718 

245 

1000 

14 

726 

260 

1000 

819 

fOberh. 

> 

63 

756 

180 

1000 

725 

203 

72 

1000 

1000 

imflnul. 

i 

98 

790 

III 

1000 

881 

71 

48 

1000 

874 

II.  Industrie 

3 

«9 

729 

199 

1000 

21 

614 

365 

1000 

12h 

fuberh. 

1 

94 

782 

123 

1000 

773 

139 

88 

1000 

1OO0 

imännl. 

7 

75 

764 

154 

1000 

850 

76 

74 

1000 

85* 

1 

29 

743 

227 

1000 

21 

754 

225 

1000 

144 

fuberh. 

6 

68 

761 

165 

1000 

731 

173 

96 

1000 

low» 

imännl. 

1 

80 

819 

905 

44 

looo 

930 

IV.  Verkehr  .  . 

 Jweibl. 

1 

78 

21 

100 

2 

8» 

* 

100 

"Ii 

fuberh. 

1 

75 

817 

107 

1000 

843 

110 

47 

1000 

lOOt! 

Imännl. 

K 

76 

I  w 

90 

& 
«/ 

5 
** 

100 

83 

V.  Persönliche  Di 

eiiMlcistungen    .  jweibl. 

1 

13 

75 

11 

100 

4 

41 

55 

100 

17 

fuberh. 

2 

65 

758 

175 

100 

75 

11 

14 

100 

1<»' 

Imännl. 

13 

76 

1 1 

1  \J\r 

OD 

c 

D 

a 

100 

7W 

VI.  Gcsundheitspflc 

gc  jweibl. 

6 

IX 

23 

100 

4 

69 

27 

100 

201 

(uberh. 

l 

119 

748 

132 

1000 

685 

186 

129 

1000 

10<»i 

imännl. 

95 

319 

608 

78 

1 000 

620 

54 

326 

1000 

93:< 

VII.  Erziehung  und 

Unterricht  .    .  Jweibl. 

22 

66 

12 

100 

I 

24 

75 

100 

63 

fuberh. 

89 

219 

612 

80 

1000 

580 

66 

354 

1000 

100"» 

imännl. 

0 

77 

,0 

i  na 

77 

$ 

15 

100 

VIII.  Künste  und  H 

issensebaften     .  Jweibl. 

1 

2 

6 

1 

10 

1 

3 

6 

10 

« 

fuberh. 

1 

13 

76 

10 

100 

73 

9 

18 

100 

100 

imännl. 

1 

g 

72 

19 

58 

7 

35 

100 

11X1 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

II 

fuberh. 

1 

8 

72 

19 

100 

58 

7 

35 

100 

100 

imännl. 

752 

209 

inoo 

824 

ä7 

89 

1000 

994 

X.  Staats-  u.  Gemeinde-Verwaltung  Veihl. 

1 

6 

» 

10 

8 

2 

10 

r, 

(tibt-rh. 

l 

3* 

751 

210 

1000 

819 

91 

90 

1000 

iinännl. 

o 

8 

75 

17 

im 

73 

19 

100 

10" 

XI.  RechUpflcgo 

fflherh. 

0 

8 

75  17 

100 

73 

8 

19 

100 

Ii» 

imännl. 

2 

11 

*0 

100 

75 

3 

22 

100 

n» 

XII.  Militär  , 

faberh. 

11 

HO 

7 

1  fUi 

i  !> 

6 

l  oo 

1  IUI 

11' 

imännl. 

0 

4 

232 

764 

1000 

535 

83 

1OO0 

XIII.  Personen  ohne 

Berufsausübung  weiht 

0 

13 

371 

616 

1000 

11 

822 

167 

1000 

61* 

fuberh. 

1) 

10 

317 

678 

1000 

213 

652 

135 

1000 

10"»  i 

i  mA  iml. 

0 

3 

7 

10 

4 

4 

2 

in 

•) 

XIV.  Personen  ohne 

Berufsangabe   .  Jweibl. 

42 

57 

100 

1 

87 

12 

100 

filberh. 

1 

41 

58 

100 

6 

82 

12 

100 

11*1 

Imännl. 

3 

82 

759 

156 

1000 

862 

85 

53 

1000 

82!> 

Zusammen 

2 

40 

649 

309 

1000 

16 

717 

267 

1000 

1"'' 

(Obern. 

2 

75 

740 

183 

1000 

714 

196 

90 

1000 

100. 
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b.  Angehörige  mit  eignem  Verdienst 


C.  Angehörige  Ohne  eignen  Verdienst 


nach  Hanpt- 
Altert>kl»*sMMi 

na« 

h  dem  Civilutande 

 T^^m 

im 
Oaiuen 
»ach  ilvui 
(ienchlcclit 

nach  Hanpt- 
AlternkJatwen 

nach  den  Cirilatande 

im 

Vi  MI 

tuveh  dem 

Up- 
flvhliM;hl. 

Summe 

iiitrli  dem 

unter 
H 
.Vahren. 

vou  14 
Juliren 
ii.  ilnriihcT. 

Verbei- 
ratlictv. 

Vcr- 
wittwcU" 

l'cbrige. 

Ztl  8  Alt  1' 

mm. 

linier 

14 
Jahren. 

TOII  14 

Jahr.  u. 
dariitieT. 

Verhci- 
ratln-tc. 

Vcr- 
wittwrte 

Uebrigo. 

Zuum- 
mcn. 

0,1« 

999,84 

ti  A 

19 

917 

1000 

444 

988 

12 

1 

5 

994 

1000 

A 

O04 

0.03 

999.97 

229 

23 

748 

1000 

55G 

556 

444 

404 

13 

583 

1000 

636 

514 

0,0;' 

156 

2 1 

ozA 

1000 

1  lo 

HO/ 

l  ti 

i  AA 

1  llif, 
Uli" 

1000 

1000 

0,11 

999.89 

«>2 

12 

956 

1000 

960 

40 

1 

9 

1000 

ö  1  £ 

0,0C 

999,94 

122 

24 

854 

1000 

231 

429 

571 

404 

23 

&7* 

KHK) 

688 

465 

milk  ii  1 

999,91 

53 

10 

1162 

I  AAA 

I0OO 

1000 

OVO 

4UÖ 

278 

18 

/Ol 

KU  kl) 

1000 

1000 

0.00 

1000,00 

02 

11 

937 

1000 

nU  1 

921 

79 

1 

86 

913 

1000 

Olli! 

500 

— 

1000,00 

189 

40 

771 

1000 

199 

393 

C07 

380 

23 

597 

1000 

704 

500 

1  ATiA  AA 

1000.00 

79 

lo 

(II 

wo 

1000 

E  Iß 

o4t* 

III 

401 

Oii7 

26« 

18 

7  i  r. 

1 

1000 

1000 

— 

1 000,00 

1  AT 
10/ 

10 

883 

1000 

ÜQ7 

iE? 

58 

1 

10 

989 

1000 

jvij 

— 

1000,00 

3 

2 

95 

100 

163 

4^5 

585 

411 

21 

568 

1000 

49H 

l  aaa  aa 
100U,(H> 

96 

1 1 

P94 

1  i  W  kl  1 

1000 

o  iv 

421 

28.1 

An 

foytf 

1  f  >l  14  1 

1000 

1000 

'  1.10 

998,90 

08 

16 

946 

1000 

96 

4 

0 

0 

100 

100 

1  915 

1  0,84 

999,16 

2 

11 

987 

1000 

917 

402 

598 

407 

11 

582 

iooo 

711 

874 

/\  hü* 

quo.  i  4 
999, 1  4 

5 

1  1 

(IQ  4 

1  All/1 

1000 

R4ZQ 

A  3Ü 
•l3is 

o 

1  AAl  1 

1000 

.  1000 

100,00 

0 

97 

100 

00d 

93 

7 

0 

1 

99 

100 

All 

IUI 

1     ■  — 

100,00 

54 

9 

37 

100 

497 

119 

581 

377 

24 

599 

1000 

689 

539 

1000,00 

282 

49 

669 

1  AAA 

1000 

K7  <1 

421 

261 

T»>A 

1000 

1000 

1000 

«4 

936 

A 

4 

\ 

992 

1000 

869 

131 

2 

5 

993 

1000 

149 

25 

75 

2 

98 

100 

297 

387 

613 

382 

25 

593 

1000 

680 

451 

119 

88 1 

;i 

4 

(|ü- 

1  A4~kf  1 

1000 

Kit 

041 

40V 

260 

1  U 

4  J  1 

l '  H f 

1000 

1000 

l 

I  - 

100,00 

i* 

o 

92 

]00 

üii 
Wz 

93 

7 

0 

0 

100 

100 



100,00 

20 

2 

78 

100 

18 

415 

585 

385 

15 

600 

1000 

703 

451 

100,00 

8 

- 

AA 

90 

100 

100 

A  Q  Q 

4JO 

z  /  1 

1 1 

718 

1000 

1000 

— 

100,00 

7 

4 

89 

100 

10 

89 

11 

0 

1 

99 

lOH 

^  « *J 

11  9 

10.00 

10 

10 

25 

323 

677 

347 

33 

ti20 

1000 

725 

488 

1 t  ia  AA 

100,00 

5 

3 

92 

100 

100 

A  TU 

478 

K  *k<l 

0J2 

it 

1  i  Ii  l 1 1 
I  IN  Hl 

1000 

1000 

— 

100,00 

13 

77 

100 

i  An 

IOO 

924 

76 

1 

5 

994 

KHK) 

490 

0,00 

0 

0 

o 

362 

638 

415 

19 

566 

1000 

712 

510 

1  AA  AA 

100,00 

10 

13 

77 

1  AA 

ioo 

100 

023 

4  *  7 

(lue 

1 0 

bot* 

1000 

1000 

1000 

100,00 

o 

2 

90 

100 

1  AA 

100 

90 

10 

0 

100 

100 

504 

290 

*  1  u 

413 

1 1 

ii  i  ij 

1000 

753 

496 



100,00 

8 

2 

90 

100 

100 

443 

557 

311 

9 

680 

1000 

1000 

1000 

1 0041,00 

2 

■ 
j 

997 

1000 

999 

95 

5 

100 

100 

285 

792 

1  * 

o|oo 

0 

0 

1 

415 

585 

425 

11 

564 

1000 

715 

208 

1000,00 

2 

1 

997 

1000 

1000 

566 

434 

304 

8 

688 

1000 

1000 

1000 

2 

998 

272 

499 

229 

1000 

436 

620 

380 

51 

53 

896 

1000 

262 

374 

2 

998 

194 

615 

191 

1000 

564 

213 

787 

306 

55 

639 

1000 

738 

626 

2 

998 

228 

565 

207 

1000 

1000 

320 

«80 

239 

55 

706 

1000 

1000 

1000 

10,00 

1 

2 

7 

10 

48 

64 

36 

38 

243 

10,00 

1 

1 

8 

10 

52 

38 

•12 

6 

2 

92 

100 

62 

757 

100,00 

10 

19 

71 

100 

100 

48 

52 

4 

1 

95 

100 

100 

1000 

0,88 

999,12 

58 

38 

904 

1000 

532 

960 

40 

2 

8 

990 

1000 

329 

492 

1,54 

9.18,4« 

172 

63 

765 

1000 

468 

464 

536 

399 

20 

581 

1000 

671 

508 

1,19 

998,81 

112 

50 

838 

1000 

1000 

627 

373 

268 

16 

716 

1000 

1000 

1000 

38* 
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Anhang. 


erlebt 


aber 


die  Volkszählungen  in  dem  Grossherzogthum  Hessen, 


erstattet 


den  internationalen  statistischen  Congress  in  Berlin 

im  September  1863 


O.   -A..  Fabrioius. 


Digitized  by  Google 


im  Grossherzogthum  Hessen  durch  die  Instruc- 
tion vom  30.  September  1861  ertheilten  Vorschriften  für 
die  Ausführung  der  Volkszählungen  haben  sich  im  Allge- 
meinen als  zweckentsprechend  erwiesen.  Es  mochte  für 
diejenigen ,  welche  sich  mit  den  Volkszählungen  zu  be- 
schäftigen haben,  nicht  ohne  Interesse  sein,  von  dem  In- 
halt dieser  Vorschriften  und  einigen  bei  deren  Anwendung 
gemachten  Erfahrungen  nähere  Kenntnis«  zu  erhalten. 
Ich  beehre  mich  duher,  in  der  Anlage  ein  Exemplar  der 
erwähnten  Instruction  (vergl.  oben  p.  93  ff.)  zu  den  Acten 
des  Congresses  zu  übergeben  und  noch  folgende  Notizen 
beizufügen. 

1.  TolkuaU  im  AUgcacinen. 

Bei  dem  internationalen  statistischen  Congress  in 
London  ist  es  als  wünschenswert«  bezeichnet  worden, 
dass  der  Census  auf  das  Princip  der  factischen  Bevöl- 
kerung gegründet,  das*  jedoch  gleichzeitig  Vorkehrung 
dahin  getroffen  werde,  um  auch  die  Ziffer  der  recht- 
lichen Bevölkerung  durch  Aufzeichnung  der  zur  Zeit  der 
Zahlung  vorübergehend  Abwesenden  feststellen  zu  können. 
In  den  deutschen  Zollvereinsstaaten  ist  sodann  für  den 
Zweck  der  Zollabrechnungen  die  sogenannte  Zollabrech- 
nungsbevölkerung zu  ermitteln,  welche  sieb  im  Wesent- 
lichen uns  der  factischen  Bevölkerung,  mit  Ausschluss 
der  vorübergehend  Anwesenden,  und  den  aul  Reisen  ab- 
wesenden Inländern  zusammensetzt.  Um  diesen  Anforde- 
rungen allseitig  zu  genügen,  wurde«  im  Grossherzogthum 
Hessen  bei  der  Volkszählung  vom  3.  Dcccmbcr  1861  so- 
wohl die  factische  und  rechtliche,  als  auch  die  Zollab- 
rcchnungsbevölkerung  sorgfältig  ermittelt. 

Tlierhei  ergab  es  sich,  dass  die  gleichzeitige  Auf- 
nahme der  factischen  und  rechtlichen  Bevölkerung  mit 
den  üblichen  Unterscheidungen  nach  der  Art  der  An- 
wesenheit und  resp.  Abwesenheit  keine  besonderen  Schwie- 
rigkeiten darbietet,  dass  jedoch  das  Zählungsgeschäft  durch 
die  irloichzeitigf  Aufnahme  der  Zollabrechnungsbevölkcrung 
sehr  erschwert  wird,  iwlem  die  Ausscheidung  der  Bestand- 
teile der  factischen  und  rechtlichen  Bevölkerung,  aus 
welchen  sich  die  Zollahrcchnungsbevölkeriing  nach  den 
deshalb  verabredeten  Bestimmungen  zusammensetzt,  sehr 
eoraplicirte  Zahlungs-Vorschriften  uöthig  macht. 

2.  Dta  fatllMhe  levilkerun*. 

Die  factische  Bevölkerung  eines  Landes  umfasst  die 
Gesammtzahl  derjenigen  Personen,  welche  an  dein  Tag 
und  zn  der  Stunde  der  Zählung  (der  Kormalzeit  der  Zäh- 
lung) innerhalb  der  Grenzen  des  Landes  vorhanden  sind. 
Behufs  Aufnahme  derselben  müssen  unterschieden  werden: 
A.  diejenigen  Personen ,   welche  zur  Normalzeit  der 
Zählung  dauernd  oder  vorübergehend  an  einer  im 
Lande  befindlichen  Haushaltung  oder  Anstalt 
thcilnehmcn  und  sich  entweder 


a.  in  den  Wohnungsräumen  dieser  Haushaltung 
oder  Anstalt  aufhalten,  oder 

b.  zufällig  oder  in  Folge  einer  Berufshandlang  oder 
aus  ähnlichem  Anlass  ausserhalb  der  fraglichen 
Wohnungsräume  belinden; 

B.  diejenigen  Personen,  welche  sich  zur  Normalzeit  der 
Zählung  als  Reisende  regelmässiger  Transportver- 
bindungen im  Inland  bedienen,  sich  also  auf  Dampf- 
booten, in  Eisenbahnwagen,  Postwagen  etc.  aufhalten; 

C.  sonstige  Personen  (Vaganten,  Obdachlose). 

Die  unter  A.  a.  bezeichneten  Personen  bilden  den 
Hauptbestandteil  der  factischen  Bevölkerung.  Zu  ihrer 
Ermittelung  genügt  die  Vorschrift,  dass  die  Vorstände 
der  einzelnen  Haushaltungen  und  Anstalten  in  die  von 
ihnen  aufzustellenden  Zählungslisten 

alle  diejenigen  Personen  ohne  irgend  welche  Aus- 
nahme einzutragen  haben,  welche  sich  zu  der  als 
Normalzeit  der  Zählung  bezeichneten  Stunde  in  den 
zu  ihren  Wohnungen  gehörigen  Räumen  aufgehalten 
haben,  gleichviel,  ob  im  Hauptgebäude  oder  in  dessen 
Nebengebäuden,  «b  dieselben  darin  ständig  wohnen, 
oder  ob  ihr  Aufenthall  daselbst  nur  ein  vorüber- 
gehender war,  ob  sie  Inländer  oder  Ausländer  sind. 
Wegen  der  unter  A.  b.  angeführten  Personen,  welche 
sich  zur  Normalzeit  der  Zählung  zufällig  oder  in  Folge  einer 
Berufsbandlung  oder  aus  ähnlichem  Anlass  in  keiner  Woh- 
nung befinden,  ist  eine  Bestimmung  erforderlich,  dass  die- 
selben als  Angehörige  derjenigen  Haushaltung  oder  An- 
stalt, an  welcher  sie  in  der  angegebenen  Zeit  dauernd 
oder  vorübergehend  Anthcil  nehmen,  in  Ansatz  zu  kommen 
haben. 

Als  in  Anstalten  befindliche  Personen  sind  hierbei 
anzusehen:  die  Gäste  in  Gasthäusern,  die  Schüler,  Pen- 
sionäre etc.  in  Unterrichtsanstalten,  die  casernirte»  Mili- 
tärpersonen  in  Cascrnen,  die  Verpflegten  in  Kranken-, 
Versorgungs-  etc.  Anstalten,  die  Gefangenen  in  Gefäng- 
nissen u.  s.  w. 

Die  auf  Reisen  befindlichen  Personen  (B.)  bilden 
einen  Bestandteil  der  factischen  Bevölkerung  derjenigen 
Urtsgemarkung .  innerhalb  deren  sie  zu  der  die  Normal- 
zeit der  Zählung  bildenden  Stunde  anwesend  sind.  Ihre 
Aufnahme  kann  ohne  Schwierigkeit  au  der  von  den  zur 
regelmässigen  Transport  Verbindung  dienenden  Dainpfbooten, 
Eisenbahn-,  Post-  etc.  Wagen  vor  oder  nach  dieser 
Stunde  zunächst  berührten  Haltestelle  erfolgen.  Die  Zäli- 
lungs-Commissioncn  können  sich  hierzu  der  Mitwirkung 
des  Eisenbahn-  etc.  Personals  oder  besonderer  Zählungs- 
Agenten  bedienen,  und  die  etwa  sonst  noch  nöthigen 
Vorkehrungen  nach  Maasgabe  der  örtlichen  Verhältnisse 
treffen. 

Für  jede  einzelne  Eisenbahn  können  diejenigen  Halte- 
stellen im  Voraus  bezeichnet  werden,  wo  die  Personen, 
welche  gich  in  den  zur  Normalzeit  der  Zählung  in  Be- 
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wegung  befindlichen  Zügen  umhüllen,  aufzunehmen  sind. 
Aebnlich  kann  bezüglich  <lcr  Dampfboote,  Postwagen  etc. 
verfahren  werden. 

Durch  strenges  Festhalten  an  der  für  die  Normalzeit 
der  Zahlungen  gewählten  Stunde  l.lsst  sieh  vermeiden,  dass 
dergleichen  Personen  spater  nochmals  in  den  Gasthöfen 
und  Privathäusern,  in  welchen  sie  einkehren,  gezahlt 
werden. 

Wenn  die  Zahlungen  in  dem  Winter  stattfinden,  also 
etwa,  wie  in  dem  deutschen  Zollverein ,  am  3.  Deeetnber 
der  Zählungsjahrc.  und  wenn  weiter  die  Normalzeit  der 
Zahlungen  auf  5  Uhr  früh  der  Zahlungstage  festgesetzt 
wird,  so  werden  die  unter  die  oben  bezeichneten  Catego- 
rien  A.  h.  und  B.  fallenden  Personen  nur  einen  kleinen 
Bruchtheit  der  Bevölkerung  ausmachen,  und  unterliegt  es 
alsdann  keinem  Bedenken,  nach  Umständen  die  auf  Kisen- 
babnen  etc.  befindlichen  Personen  ausnahmsweise  nur  nach 
Kojif/.ahl  und  Geschlecht  zu  verzeichnen,  von  den  Zusam- 
menstellungen nach  Civilstand.  Alter  ete.  jedoch  uuszu- 
»chliessen. 

Ebenso  wird  die  Anzahl  der  Personen  (C  ).  welche 
zur  Zeit  der  Zählung 

a.  an  keiner  Haushaltung  oder  Anstalt  theilnehmen, 

b.  sich  in  keinem  bewohnten  Gebäude  aufhalten,  und 

c.  sich  nicht  als  Reisende  eines  zur  regelmässigen  Traus- 
portverbindung  dienenden  Transportmittels  bedienen, 

wenn  die  Normaßcit  der  Zählung  auf  5  Uhr  früh  eines 
Wintertags  bestimmt  wird,  eine  verschwindend  geringe 
sein. 

Im  Grossherzogthum  Hessen  hat  sich  bei  der  Volks- 
zählung vom  3.  December  1861  bezüglich  dieser  Personen 
nicht  der  mindeste  Anstand  ergeben. 

Solche  Personen,  welche  keiner  inländischen  Haus- 
haltung angehören  und  ohne  Niederlassung  von  Ort  zu 
Ort  ziehen,  werden  Nacht*  zum  grösseren  Theil  in  be- 
wohnten Geltäuden  zubringen  und  jedenfalls ,  wenn  die 
Zählungen  nach  dem  Prineip  der  factischen  Bevölkerung 
ausgeführt  werden,  weit  vollständiger  zur  Aufnahme  ge- 
langen, als  wenn  man,  wie  dies  bei  der  Krmitteluug  der 
Zollabrechnungsbevölkeruiig  geschieht,  die  vorübergehend 
•  Abwesenden  an  ihren  Wohnorten  aufnehmen  lässt. 

In  Landern,  in  welchen  Vaganten  vorkommen  soll- 
ten ,  welche  selbst  in  der  Winterzeit  des  Obdachs  ent- 
behren und  sich  daher  zu  der  Normalzeit  der  Zählung 
im  Freien  aufhalten,  wird  allerdings  auf  deren  Aufnahme 
verzichtet  werden  müssen. 

Die  auf  Schiffen  in  Häfen  des  Inlunds  befindlichen 
Individuen  bilden  einen  Theil  der  factischen  Bevölkerung, 
deren  Aufnahme  keine  besondere  Schwierigkeit  darbietet, 
wenn  man  jedes  einzelne  Schiff  grade  ebenso,  wie  ein 
Wohngebäude,  behandelt  und  die  Zählung  auf  sä mmt liehe 
darin  befindlichen  Personen  erstreckt. 

Die  auf  Schiffen  abwesenden  Personen  bilden  zwar 
keinen  Bestandteil  der  factischen  Bevölkerung  im  engeren 
Sinn.  Wenn  es  jedoch  im  Interesse  liegt,  dieselben,  weil 
jene  Schiffe  von  den  hcitnathlichen  Häfen  aus  verprovian- 
tirt  werden,  für  gewisse  Zwecke  der  consumirenden  Be- 
völkerung zuzurechnen ,  so  lässt  sich  deren  Aufnahme  in 
der  Art  bewerkstelligen,  dass  den  abgehenden  Schiffen 
die  nöthige  Anleitung  für  die  Aufstellung  der  Zählungs- 
listcn  über  die  Besatzung  der  Schiffe  zur  Normalzeit  der 


Zählung  mitgegeben,  und  dass  die  geeigneten  Vorkehrungen 
getroffen  werden,  um  demnächst  wieder  in  den  Besitz  der 
aufgestellten  Zählungslisteu  zu  gelangen.  Damit  jedoch 
die  Mannschaft  solcher  von  ihren  heimathliehen  Häfen 
abwesenden  Schiffe,  welche  sich  zu  jener  Zeit  in  andern 
inländischen  Häfen  befinden,  woselbst  diese  Mannschaft 
als  Bestandteil  der  factischen  Bevölkerung  in  Ansatz  zu 
kommen  hat,  nicht  doppelt  gezählt  »erde,  ist  eine  An- 
ordnung erforderlich,  wonach  in  den,  den  auslaufenden 
Schiffen  mitgegebenen  Zählungslisten  der  Ort,  an  welchem 
sich  diese  Schiffe  zur  Normalzeit  der  Zählung  befunden 
haben  und.  wenn  daselbst  die  Mannschaft  derselben  für 
die  inländische  Bevölkerung  aufgenommen  worden  i-t, 
auch  dieser  Umstand  ungegeben  wird.  Die  betreffenden 
Zählungslisten  können  alsdann  ausgeschieden  und  bei  der 
Zusammenstellung  der  die  ^consumirendc  Bevölkerung- 
repräseiitircnden  Kopfzahl  ausser  Atisatz  gelassen  werden. 

Analog  würde  auch  in  Bezug  auf  die  Ermittelung 
der  Zollabrechnuiigsbevölkerung  verfahren  werden  können, 
wenn  man  als  solche,  wie  dies  von  der  Grossh.  Hessischen 
Regierung  bei  der  fünfzehnten  Generalzollconferenz  (18H3) 
beantragt  worden  ist,  die  factisohe  Bevölkerung  annehmen 
würde. 

Die  Ursachen,  welche  vorübergehend  ein  Wachsen 
oder  Sinken  der  factischen  Bevölkerung  bewirken,  sind 
in  der  Wiuterzeit  auf  ein  Minimum  reducirt  und  beein- 
trächtigen nur  in  einem  sehr  geringen  Grad  die  Stetig- 
keit der  Veränderungen  in  dem  Stande  der  Bevölkerung. 
I  m  zufälligen  Schwankungen  vorzubeugen,  welche  durch 
Festlichkeiten.  Jahrmärkte,  Versammlungen  etc.  veranlasst 
werden  können,  erscheint  der  durch  die  Wichtigkeit  der 
Volkszählungen  genügend  motivirte  Erlass  einer  gesetz- 
lichen oder  obrigkeitlichen  Anordnung,  wonach  an  den 
Tagen  der  Volkszählungen  dergleichen  Veranstaltungen 
nicht  stattfinden  dürfen ,  vollmundig  ausreichend. 

Im  I  elirigen  gewährt  die  consequente  Durchführung 
des  Princips  der  factischen  Bevölkerung  den  wesentlichen 
Vortheil,  dass  in  dem  einzelnen  gegebenen  Fall  keine 
Zweifel  darüber  bestehen  können,  wer  zu  zählen  und  wer 
|  von  der  Zählung  auszuschliessen  sei.  Dasselbe  bedingt 
keine  ausführlichen  Zählungs-Vorschriften  und  ist  für  das 
Zählungspersonal,  wie  auch  für  das  grössere  Publikum, 
leicht  verständlich. 

Auch  ungewöhnliche  Fälle  werden  sich  bei  strengem 
Festhalten  an  diesem  Prineip  durch  das  Zäblnngspersotial 
leicht  in  entsprechender  Weise  erledigen  lassen. 

Ks  empfiehlt  sich  daher,  bei  vergleichenden  statisti- 
schen Untersuchungen  und  für  Zwecke ,  wo  es ,  wie  bei 
den  Abrechnungen  der  Zollvcreinsstaaten,  auf  grosse  Ge- 
nauigkeit der  ermittelten  Bevölkerungszahlen  und  auf  Ver- 
meidung doppelter  Ansätze  wesentlich  ankommt,  von  der 
factischen  Bevölkerung  auszugehen,  welche  ohnehin  die 
mittlere  Einwohnerzahl  eines  Landes  am  genauesten 
ausdrückt.  *) 

*t  Der  Berichterstatter   hatte  in  Unbereinstimmurig  mit  der 
üben  ausgesprochenen  Ansicht  bei  dem  internationalen  sta- 
tistischen Congre*»  in  Berlin  folgenden  Antrag  eingebracht. 
„Durch   Besehlu»»   de»   internationalen  statistischen 
r.wgressos  an  landen  ist  es  als  »  ansehen«  werth  bezeich- 
net worden,  da»»  der  Ccnsus  anf  das  Prinriji  der  lueti- 
schen Bevölkerung  gegründet  werde. 
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8.  tl«  rtebllichf  Brxvlkrrmg. 

Wenn  es  in  der  Absiebt  liegt,  ausser  der  factischen 
auch  die  rechtliche  Bevölkerung  zu  ermitteln,  so  müssen 
ausser  den  in  den  einzelnen  Orten  des  Landes  Anwesen- 
den noch  diejenigen  Personen,  welche  zur  Zeit  der  Zah- 
lung von  ihren  Heimathsorten  anf  Reisen  oder  sonst  zeit- 
weilig abwesend  sind,  aufgenommen  werden.  Insofern 
Letztere  sich  im  Inland  aufhalten,  werden  dieselben  so- 
wohl an  ihren  Heimathsorten,  als  auch  an  ihren  Aufent- 
haltsorten in  den  Zählungslisten  erscheinen.  Damit  hieraus 
keine  Missverständnissc  und  eventuell  Auslastungen  er- 
wachsen, ist  es  iiotbig,  in  den  Ztihlnngslisten  zu  orläutern, 
dass  und  wesshalb  hierdurch  dessen  ungeachtet  keine  dop- 
pelte Zahlung  der  betreffenden  Personen  veranlasst  '»erde. 

Einige  Schwierigkeiten  bietet  die  Aufnahme  derjeni- 
gen im  Inland  heimathbereebtigten  Personen,  welche  sich 
nicht  an  ihren  Hcimathsorten,  sondern  anderwärts  im  In- 
land oder  Ausland  ständig  niedergelassen  haben.  Zunächst 
muss  bezüglich  derselben  in  der  Anleitung  zu  den  Zah- 
lungslisten  ausdrücklich  bemerkt  werden,  dass  sie  nicht 
bei  den  Haushaltungen,  welchen  sie  vor  ihrer  Nieder- 
lassung angehört  haben,  in  Ansatz  zn  kommen  hauen. 
Wegen  der  im  Inland  wohnenden  Personen  der  fraglichen 
Art  ist  alsdann  eine  weitere  Vorkehrung  nicht  nölhig, 

l'm  diesem  Bcschluts  den  beabsichtigten  Erfolg  nu 
sichern  und  hierdurch  die  Annahme  gleicbniJUaiger  und 
entsprechender  Grundlagen  für  die  Bevölkerungsstatistik 
KU  fördern,  int  es  nach  vorliegenden  Erfahrungen  nothig, 
zunächst  die  Bedenken  zu  beseitigen,  welche  gegen  die 
allgemeine  Anwendbarkeit  des  Principe  der  factischeu 
Bevölkerung  bestellen. 

Letztere  beruhen  im  Wesentlichen  auf  der  Unter- 
stellung, dass  die  Anzahl  der  zur  Normalzeit  der  Zahlnng 
in  einem  l.andc  anwesenden  Personen,  aus  welchen  sich 
die  foctische  Bevölkerung  desselben  zusammensetzt,  wegen 
der  Schwierigkeit,  die  zu  dieser  Zeit  als  Reisende  auf 
Eisenbahnen,  Schilfen  etc.  oder  sonst  ausserhalb  der  be- 
wohnten GelüVudc  befindlichen  Personen  anfznnehmen, 
nicht  genau  festzustellen  sei,  und  dass  dieselbe  sieb  auch 
wegen  der  zufälligen  Schwankungen  in  deni  Bestände  der 
Bevölkerung,  wie  solche  dnreh  Jahrmärkte,  Festlichkeiten, 
Versammlungen  etc.  herbeigeführt  werden  künnen,  lücht 
als  Maasstab  ftlr  die  Einwohnerzahl  eine*  Landes  eigene. 

Man  beantragt  daher,  daas  der  internationale  stati- 
stische Congrcss  die  erwähnten,  der  Anwendung  de* 
Friucips  der  factischen  Bevölkerung  entgegenstehenden 
Bedenken  einer  Prüfung  unterwerfen  und  eventuell  in 
l'ebcrcinstimmnng  mit  seinen  früheren  Beschlüssen  sich 
dahin  aussprechen  wolle: 

„dass  die  Schwierigkeiten  ,  welche  einer  genauen  Er- 
mittelung der  factischen  Bevölkerung  entgegen  stehen, 
sieh   durch  entsprechende  Zahliiugsvorschriftcii  be- 
seitigen lassen,  und  das»,  im  Vergleich  mit  den  auf 
andern  Grundlagen  gewonnenen  Bevölkerungszahlen, 
die  nach  dem  Princip  der  factischen  Bevolkerttug  er- 
mittelte Volkszaht  eines  Laudes  die  mittlere  Einwoh- 
nerzahl desselben  am  genauesten  ausdrücke. " 
Dieser  Antrag  gelangte  mit  Zustimmung  des  Antrag- 
stellers in  der  Sitzung  des  Congresses  vom  11.  September 
1843  getheilt  zur  Abstimmung,  wobei  der  erste  Passus 

„dass  die"  —  in  dem  Vortrag  zur  Begründung  des  An- 
trags näher  bezeichneten  —  „Schwierigkeiten ,  welche 
einer  genauen  Ermittelnng  der  factischen  Bevölkerung 
entgegen  stehen,  sich  durch  entsprechende  Zfthlnngs- 
Vorscliriften  beseitigen  lassen," 
von  dem  Congrcss  angenommen,  der  zweite  Theil  des  An- 
trags aber  wegen  mangelnder  Zeit  zur  Berathung  desselben 
dem  nächsten  internationalen  statistischen  C  ongrcss  zur  Bc- 
schlmafassung  überwiesen  wurde. 


weil  sie  an  ihren  Wohn-  und  Aufenthaltsorten  zur  Auf- 
nahme gelangen.  Die  im  Auslande  Wohnenden  können 
jedoch  nur  von  den  Zählungs-Commissioneu  ihrer  Hei- 
matbsorte  verzeichnet  werden,  welcho  dieselben  daher, 
soweit  tbunlich,  zu  ermitteln  und  in  besondere  Zahlungs- 
listen einzutragen  haben.  *)  Um  alsdann  für  jeden  ein- 
zelnen Ort  die  rechtliche  Bevölkerung  aus  den  Zählung«- 
listen  zusammenstellen  zu  können,  ist  es  noch  erforder- 
lich, dass  darin  die  Heimathsorte  aller  aufgenommenen 
Personen  und  die  Art  ihres  Aufenthalts  angegeben  wer- 
den, damit  die  nicht  an  ihren  Heimathsorten  im  Inland 
[  ständig  wohnenden  Personen  mit  Hülfe  der  an  ihren 
I  Wohnorten  aufgestellten  Zählungslisten  für  ihre  Heimatbs- 
i  orte  in  Zusatz  gebracht,  und  damit  ferner  aus  der  Zahl 
der  Anwesenden  die  anderwärts  Heimathberecbtigten  aus- 
geschieden werden  können. 

Die  rechtliche  Bevölkerung  eines  Orts  setzt  sich  als- 
dann aus  folgenden  Bestandteilen  zusammen: 
I.  den  an  ihrem  Heimathsort  Anwesenden, 
II.  den  von  dort  Abwesenden,  welche 
1)  an  ihren  Heimathsorten  wohnen  und 

A.  auf  Reisen, 

B.  sonst  zeitweilig  abwesend  sind. 

2  )  sich  anderwärts,  ohne  Aufgebung  ihrer  Heimaths- 
rechte,  stilndig  niedergelassen  haben,  und  zwar: 

A.  im  Inland, 

B.  im  Ausland. 

Die  unter  I.  und  II.  1.  bezeichneten  Personen  er- 
scheinen in  den  an  ihren  Heimathsorten  aufgestellten 
Zählungslisten  bei  den  Haushaltungen,  welchen  sie  für 
gewöhnlich  angehören,  die  unter  II.  2.  A.  bezeichneten 
sind  den  Zählungslisten  ihrer  Wohnorte  und  die  unter 
IL  2.  B.  bezeichneten  den  von  den  Zäblungs-Commis9ioneo 
ihrer  Heimathsorte  aufzustellenden  Zfthlungslisten  zu  ent- 
nehmen. 

Aus  der  rechtlichen  Bevölkerung  der  einzelnen  Orte 
(Wobnplätze)  setzt  sich  diejenige  der  Gemeinden,  Kreise, 
Provinzen  etc.  zusammen. 

4.  Art  des  Aiffsl.alU. 

Die  Angabe  der  Art  des  Aufenthalts  gestattet,  aus 
der  factischen  und  der  rechtlichen  Bevölkerung,  wenn  die- 
selben gleichzeitig  aufgenommen  werden,  die  vorüber- 
gehend, sonst  zeitweilig  und  beständig  Anwesenden  und 
resp.  Abwesenden  auszuscheiden,  deren  Kenntniss  in  ver- 
schiedenen Beziehungen  von  Interesse  ist. 

Bei  der  Volkszählung  vom  3.  December  1861  wur- 
den im  Grossberzogthum  Hessen  in  Rücksicht  auf  die 
wegen  Ermittelung  der  Zollabrechnungs-Bevölkernng  ge- 
j  troffenen  Bestimmungen,  unter  Beachtung  der  darin  wegen 
I  der  Handwerksgesellen  gemachten  Ausnahme  und  der  be- 
I  zUglich  der  mit  Reisepässen  Ausgewanderten  bestehenden 
|  Praxis,  die  in  Gast-  oder  Privathäusem  als  «Gäste-  be- 
!  findlichen  Personen  als  vorübergehend  Anwesende  und 
I  die  «im  Inland  oder  Ausland  auf  Reisen  befindlichen  In- 
länder», im  Gegensatz  zu  den  sonst  zeitweilig  Abwesenden, 
als  vorübergehend  Abwesende  verzeichnet.     In  den  Zah- 

* ;  Hierbei  können  in  I JUidero,  in  welchen  keine  Bevölkerungs- 
register geführt  worden,  die  bei  den  vorausgegangenen  Volks- 
zahlungen aufgestellten  Zablungslisten  sehr  gute  Dienste 
leisten. 
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lungslisten  waren  ausserdem  Angaben  aber  die  nähere  Ver- 
anlassung der  An-  oder  Abwesenheit  zu  machen,  am 
hiernach  die  Richtigkeit  der  die  Art  des  Aufenthalts  be- 
treffenden Eintrage  prüfen  zu  können.  Die  alsdann  vor- 
genommene sehr  eingehende  Revision  der  Zäblungslisten 
ergab,  dass  die  Bezeichnungen  «als  (last  anwesend»  und 
«auf  Reisen  abwesend»  nicht  pracis  genug  sind,  um  Zweifel 
und  IrrthOmer  in  Bezug  auf  dio  richtige  Angabe  der  Art 
des  Aufenthalts  bei  Aufstellung  der  Zäblungslisten  aus- 
zuschneiden, und  dass  es  zu  mislichen  Consequenzen  fuhrt, 
den  Sinn  dieser  Bezeichnungen  durch  Beispiele,  wie  solche 
in  den  betreffenden  Vereinbarungen  aufgeführt  sind,  welche 
jedoch  nicht  für  alle  vorkommende  Fälle  zutreffen,  er- 
läutern zu  wollen.  Man  gelangte  hiernach  zu  der  Ueber- 
aeugung,  dass  ea  zur  Erlangung  zuverlässiger  Angaben 
in  fraglicher  Hinsicht  geboten  Ist,  wie  dies  Dr.  Engel 
bereits  in  der  vortrefflichen  Denkschrift  über  die  Metho- 
den der  Volkszählung  vorgeschlagen  hat,  von  der  Dauer 
der  Anwesenheit  resp.  Abwesenheit  auszugehen.  Zu  diesem 
Bchufc  kann  unter  -vorübergehender»  und  -sonst  zeit- 
weiliger» Anwesenheit  und  resp.  Abwesenheit  eine  solche 
von  einem  Monat  und  darunter,  beziehungsweise  von  mehr 
als  einem  Monat  bis  zu  einem  Jahr,  und  unter  einem 
«beständigen»  Aufenthalt  ein  Aufenthalt  von  mehr  als 
einem  Jahr  verstanden  werden. 

Die  Genauigkeit,  welche  man  erlangt,  wenn  man  von 
der  rauthmaslichen  Dauer  der  An-  oder  Abwesenheit 
ausgeht,  ist  in  der  Regel  wohl  genügend,  wenn  es  sich 
nur  darum  handelt,  die  factischc  und  die  rechtliche  Be- 
völkerung für  statistische  Untersuchungen  in  ihre  Bestand- 
teile zu  /erlegen.  Der  Abwesende  wird  alsdann  nur  in 
seinen  Beziehungen  zur  rechtlichen  Bevölkerung,  der  An- 
wesende nur  in  seinen  Beziehungen  zur  factischen  Bevöl- 
kerung aufgefasst,  und  ist  es  nicht  erforderlich,  zwischen 
der  Art  der  Abwesenheit  einer  Person  von  ihrem  gewöhn- 
lichen Wohnort  und  der  Art  ihrer  Anwesenheit  an  ihrem 
Aufenthaltsort  einen  Zusammenhang  herzustellen. 

Auch  die  Ausscheidung  der  -auf  Reisen*  Abwesenden, 
deren  Anzahl  sich  aus  der  Anzahl  der  -vorübergebend«  Ab- 
wesenden und  einem  Theil  der  «.sonst  zeitweilig-  Abwe- 
senden zusammensetzt,  ist  in  Bezug  auf  die  rechtliehe 
Bevölkerung  von  besonderem  Interesse.  Keineswegs  lässt 
sich  jedoch  mit  Hülfe  der  fraglichen  Unterscheidungen  die 
Kopfzahl  der  im  Lande  wohnenden  Bevölkerung  oder  eine 
sonstige,  die  Bewohnerzahl  eines  Landes  genau  ausdrückende 
Kopfzahl  herleiten.  Es  würde  dies  nur  danu  möglich  sein, 
wenn  man  die  Zählung  in  der  Art  ausführen  könnte,  dass 
jede  Person,  welche  au  ihrem  Wohnort,  zu  den  vorüber- 
gehend und  den  sonst  zeitweilig  Abwesenden  gerechnet 
werden  muss,  an  ihrem  Aufenthaltsort,  insofern  derselbe 
im  Inland  liegt,  den  vorübergehend  resp.  sonst  zeitweilig 
Anwesenden  beigezählt  werden  würde.  Dies  ist  jedoch 
nicht  thunlich,  weil  ein  von  seinem  Wohnort  sonst  zeit- 
weilig Abwesender  am  Orte  sein&o  Aufenthalts  eben  so  gut 
vorübergehend  als  sonst  zeitweilig  anwesend  sein  kann, 
ohne  dass  man  hiervon  am  ersteren  Orte  Kenntniss  hat. 

Die  Ergebnisse  werden  noch  unsicherer,  wenn  man 
einerseits  die  auf  Reisen  Abwesenden  mitzählt  und 
andererseits  die  als  Gäste  Anwesenden  ausscheidet, 
weil  nicht  jede  Person,  welche  an  ihrem  gewöhnlichen 
Wohnort  als  auf  Reisen  abwesend  anzusehen  ist,  an  ihrem 


Aufenthaltsort  den  als  Gästen  Anwesenden  zugerechnet 
werden  kann,  dergleichen  Personen  daher  vielfach  doppelt 
gezählt  werden  müssen.  Eher  würde  man  vielleicht  noch 
auf  dem  angegebenen  Wege  einen  passenden  Ausdruck  für 
die  Einwohnerzahl  eines  Landes  linden,  wenn  man  als 
solche  die  Anzahl  der  Anwesenden ,  abzüglich  der  darunter 
befindlichen,  unter  vier  Wochen  Anwesenden,  mit  Hinzu- 
nahme der  unter  vier  Wochen  Abwesenden,  soweit  die 
betreffenden  Personen  nur  vorübergehend  anwesend  oder 
abwesend  sind,  ansehen  wollte. 

5.  Einrichtung  der  Zihltigslfsiro 

Es  empfiehlt  sich,  den  Zählungslisten  (Haushaltungs- 
I  listen),  mit  deren  Hülfe  die  Bevölkerungs- Aufnahmen  statt- 
finden, eine  Anleitung  zum  Ausfüllen  derselben  beizufügen, 
worin  angegeben  ist: 

a.  der  Zweck  der  Volkszählung; 

b.  die  Art  und  Weise,  wie  die  Verkeilung  und  Wieder- 
einsammlnng  der  Zäblungslisten  erfolgt; 

c.  wer  die  Einträge  in  die  Zählungslisten  zu  besorgen  hat ; 

d.  welche  Personen  in  die  Zählungslisten  zu  verzeich- 
nen sind; 

e.  wie  in  Bezug  auf  die  Ausfüllung  der  einzelnen  Spalten 
zu  verfahren  ist. 

Zu  a.  Die  Anwendung  von  Zählungsiiston ,  in  welche 
die  zu  zahlenden  Personen  durch  die  Hanshaltungs-Vorstände 
einzutragen  sind,  kann  nur  unter  der  Voraussetzung  einer 
bereitwilligen  Mitwirkung  der  betheiligten  Personen  zu 
günstigen  Ergebnissen  führen.  Es  ist  deshalb  erforder- 
heb, die  Bevölkerung  über  den  Zweck  der  Volkszählungen 
und  deren  Wichtigkeit  aufzuklären,  was  durch  Aufnahme 
einer  geeigneten  Ansprache  an  die  Haushaltungs- Vorstände 
in  die  Kormularien  zu  den  Zählungslisten  geschehen  kann. 

Zu  b.  In  Bezug  auf  die  Vertheilung  nnd  Wiederein- 
sammlung  der  Zählungslisten  ist  es  räthlirh.  neben  den  Zäh- 
lungs-Agcnten  noch  wettere  Mittelspersonen,  am  geeigne- 
testen wohl  die  Hausbesitzer  oder  deren  Stellvertreter,  hierbei 
in  der  Art  in  Anspruch  zu  nehmen,  dass  die  Zuhlungs-Agen- 
ten  die  für  die  einzelnen  Wohngebaude  erforderlichen  Zäh- 
lungslisten den  letzteren  zur  Vertheilung  und  Wiederein- 
sammlung,  sowie  mit  der  Aufforderung  Ubergeben,  die 
von  den  einzelnen  Haushaltungs-Vorständen  gemachten  Ein- 
träge eingehend  zu  prüfen  und  erforderlichen  Kalls  vor 
dein  Abholen  zu  berichtigen.  Hierdurch  werden  die  Ge- 
schäfte der  Zählungs-Agenten  «ehr  vereinfacht  und  weitere 
Controlen  für  die  Zuverlässigkeit  der  Zählungen  geschaffen, 
i  Um  sich  der  Mitwirkung  der  Hausbesitzer  oder  deren 
|  Stellvertreter  in  fraglicher  Hinsieht  zu  versichern,  ist  es 
nötbig.  die  Art.  und  Weise,  wie  die  Verkeilung  und  Wie- 
dereinsammlung  der  Zählungslisten  erfolgt,  in  letzteren 
selbst  oder  in  besonderen  Hauslisten  anzugehen. 

Zu  c.  Die  Einträge  in  die  Zählungslisten  werden  in 
'  der  Regel  durch  den  Haushaltungs-Vorstand  (das  Fami- 
;  lienhaupt)  oder  ein  anderes  passendes  Mitglied  der  Haus- 
'  haltnng  besorgt  werden  können.  Es  bedarf  jedoch,  wenn 
ausser  der  factischen  auch  die  rechtliche  Bevölkerung  auf- 
genommen wird,  noch  einer  Vorkehrung  für  solche  Fälle, 
in  welchen  einzeln  lebende  Personen  oder  ganze  Familien 
abwesend  sind.   Hinsichtlich  dieser  Fälle  ist  es  rüthlich, 
sich  der  Mitwirkung  des  Hausbesitzers  oder  eines  Stell- 
vertreters desselben  zu  bedienen.    Nur  dann,  wenn  steh 
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in  einem  Hause  Niemand  vorfindet,  welchem  die  Ausffll- 
lnng  der  fnr  dasselbe  bestimmten  Zahlungslisten  passender 
Weise  nbertrngen  werden  könnte,  werden  die  Zählungs- 
Agenten  dieselbe  zu  besorgen  haben.  Ausserdem  erscheint 
es  nflthig,  bestimmte  Personen,  am  besten  die  Mitglieder 
der  Zftblungs-Commissionen,  zu  veranlassen,  bei  dem  Aus- 
fallen der  Zahlungslisten  anf  Verlangen  bebnlflich  zu  sein, 
und  deren  Namen  zu  veröffentlichen. 

Ans  der  Anleitung  zu  den  Zahlungslisten  muss  her- 
vorgehen .  in  welcher  Weise  fnr  die  einzelnen  vorkommen- 
den Fälle  Vorkehrung  getroffen  worden  ist,  resp.  in  wel- 
chem Umfang  auf  die  Mitwirkung  der  Hausbesitzer  etc. 
gerechnet  wird. 

Zu  d.  Eine  der  wesentlichstem  Voraussetzungen  für 
das  Gelingen  der  Volkszählungen  besteht  darin,  dass  Jeder- 
mann, welcher  mit  dem  Ausfallen  und  Revidiren  der  Zah- 
lungslisten zu  thun  hat,  genau  weiss,  welche  Personen  in 
dieselben  zu  verzeichnen  und  welche  davon  auszuschliessen 
sind.  Es  ist  deshalb  erforderlich,  diosen  Punct  in  den 
Anleitungen  zu  den  Zahlungslisten  mit  besonderer  Auf-  j 
merksamkeit  zu  behandeln. 

Bei  Entwerfung  des  anliegenden  Musters  zu  einer  Zah- 
lungsliste (vergl.  p.  97)  handelte  es  sich  darum,  neben  den 
Angaben  über  die  factische  und  rechtliche  Bevölkerung, 
noch  die  nöthigen  Materialien  zur  Ermittelung  der  Zoll- 
abrcchmingsbevölkeruiig  zu  erlangen.  Der  $.  4  der  An- 
leitung und  die  liemerkungeu  in  Spalte  9  — 11  des  For- 
mutars sind  den  wegen  der  Letzteren  vereinbarten  Bestim- 
mungen genau  angepasst.  Wie  hieraus  hervorgeht,  wo  nie 
es .  wenn  es  sich  nur  um  die  Aufnahme  der  factlschen  und 
der  rechtlichen  Bevölkerung  gebandelt  hatte,  zulassig  ge- 
wesen sein ,  den  Zahlungslisten  eine  wesentlich  einfachere 
Einrichtung,  als  vorliegend  möglich  war,  zu  goben. 

Zu  c.  Es  ist  nicht  zu  umgehen,  in  die  Zählnngslisten, 
neben  einer  allgemeinen  Anleitung,  noch  besondere  Vor- 
schriften in  Bezug  auf  das  Ausfullen  der  einzelnen  Spalten 
derselben  aufzunehmen,  welche  in  den  letzteren  selbst  eine 
Stelle  finden  können.  Die  Einrichtung  der  Zahlungslisten,' 
wie  solche  fQr  das  anliegende  Muster  gewählt  wurde,  hat 
sich  in  dieser  Hinsicht  als  zweckmässig  bewährt. 

Ich  beschränke  mich  daher  darauf,  nur  noch  folgende 
Pnnete  zu  erwähnen. 

In  Bezug  auf  die  Angabe  des  Alters  war  bei  der 
Volkszählung  im  Orossherzogthum  Hessen  vom  3.  l>e- 
cember  lHfil  des  Versuchs  halber  zugelassen  worden,  das 
Lebensalter  entweder  in  Jahren  oder  durch  Eintrag  des 
Geburtsjahres  zu  bezeichnen.  Unter  63797  Zahlungslisten, 
welche  in  dieser  Hinsieht  einer  Prüfung  unterworfen  wor- 
den sind,  befanden  sich  nur  1694  oder  2,6  °/c,  in  welchen 
von  der  Befugnis*,  das  Alter  durch  Anführung  des  Ge- 
burtsjahres auszudrucken,  Gebrauch  gemacht  worden  ist. 
.  Es  wird  daher  keinem  Bedenken  unterliegen,  in  dem  For- 
mular zu  den  Zahlungslisten  künftig  lediglich  die  Angabe 
des  Lebensjahrs  an  dem  letztvcrflossenen  Geburtstage  vor- 
zuschreiben. 

Hinsichtlich  der  körperlichen  und  geistigen  Män- 
gel war  bestimmt,  dass,  wenn  eine  der  in  den  Zählungslisten 
namhaft  gemachten  Personen  blind  oder  taubstumm  sein 
sollte,  dies  in  der  Spalte  «Bemerkungen»  näher  anzugeben 
sei.  Man  trug  jedoch  Bedenken,  ähnliche  Angaben  be- 
züglich der  Geisteskranken  oder  Geistesschwachen  von 


den  Haushaltungs-Vorstanden  oder  ihren  Familienangehö- 
rigen zu  verlangen.  Es  wurde  daher  vorgeschrieben,  dass 
die  Zählungs-Commissioncn  in  dieser  Hinsicht  die  Zahlungs- 
listen ergänzen  und  eine  entsprechende  Notiz  beifügen  soll- 
ten, insofern  einzelne  der  aufgeführten  Personen  blödsinnig 
oder  irrsinnig  sein  oder  notorisch  von  Almosen  leben  soll- 
ten. Diese  Einrichtung  hat  sich  recht  gut  bewährt.  Auch 
worden  von  Seiten  verschiedener  Zählungs-Commissionen 
ausser  den  bezeichneten  Angaben  noch  Nachrichten  über 
andere  auffällige  Mängel  in  die  Zählungslisten  eingetragen, 
so  dass  es  bei  wieder  vorkommenden  Zählungen  keinem 
Bedenken  unterliegen  wOrde,  in  fraglicher  Hinsicht  die 
Beifügung  noch  weiterer  Notizen,  als  der  erwähnten,  ru 
verlangen. 

6.  Die  ZibUngs-ComMissiMfR.  ♦) 

Bei  Knt  wcrfung  der  Instruction  für  die  Volkszählungen 
im  Grossherzogthum  Hessen  vom  80.  September  1861  ging 
die  Centrahtelle  für  die  Landesstatistik  davon  ans,  dass 
der  Erfolg  der  Bevölkerungsaufnahmen  wesentlich  durch 
die  bereitwillige  Mitwirkung  der  Bevölkerung  und  eine 

*)  In  dem  Bericht  an  dio  Vorbercitmigs-Comraisgion  für  den 
im  Jahr  18«;!  in  Berlin  abgehaltenen  internationalen  sUti» ti- 
schen Congrcsa,  erstattet  von  l>r.  Kngcl.  int  bezüglich  der 
Z  Ahlungs-Commissionen  Folgende«  bemerkt:  „Um 
mit  den  Vortheilen  eines  fiftcr  wiederkehrenden  Ocnsus  auch 
die  der  griisstmöglichen  (ienauigkeit  xii  Tertiinden,  und  um, 
wa»  eben  so  nöthig  ist ,  auch  innerhalb  der  kürzesten  Zeit- 
frist  zu  iahten,  hat  man  in  verschiedenen  Landern  den  Weg 
eingeschlagen,  die  Mitv.  irkarg  der  zu  zahlenden  Bcvblbcrung 
seibat  bei  der  Zahlung  in  Anspruch  zu  nehmen.  I>as  i«t 
meines  Winsens  für  ein  ganzes  Land  im  Jahre  1ÜÄ2  zuerst 
im  Königreich  Sachsen  geschehen.  Ganz  neuerdings  und 
zwar  bei  der  Zollvercinsziihlung  im  Decemher  I8«l  hat  diese 
Methode  der  SolbstzÄhlnng  eine  wesentliche  Vervollkomm- 
nung im  G ro s sh erzogt h um  Hassen  und  in  der  Stadt 
Berlin  erfahren  dadurch,  dass  das  gsjisc  ZAh!ungswork  in 
die  llUndo  von  unmittelbar  aus  der  freien  Betheiligung  der 
Bevölkerung  hervorgegangenen  Z  Ah  lungscommisu  innen 
gelegt  wurde.  Das»  sich  dieses  Verfahren  in  Hessen  wie 
in  Berlin  glänzend  tw  wahrt  hat,  dafür  liegen  bereits  die  Be- 
weise vor;  ua  ist  aber  leicht  möglich,  dass  derselbe  Weg 
auch  in  andern  Staaten  eingeschlagen  worden  ist.  Jedenfalls 
aind  im  Hinblick  auf  dio  citirteii  Vorgänge  folgende  Fragen 
crechtfortigt  und,  wenn  sie  günstig  beantwortet  werben 
önnen,  von  grosser  Bedeutung: 

1)  Wie  haben  sich  da,  wo  die  Volkszählungen  durch  Zfth- 
lungscorumissioiieii  hewirkt  wurden,  letzlere  bewahrt? 

2)  Welche  Kosten  haben  sie  verursacht;  d.  h.  wie  hoch 
stellten  »ich  die  Zahlungskosten  für  tluKi  Menschen? 

3)  Empfiehlt  sich  nach  den  gemachten  Erfahrungen  dio 
Mitwirkung  der  Bevölkerung  bei  der  Ausführung  der 
Volkszählung  auch  fernerhin'/  Und  wo  findet  diese  Mit- 
wirkung nach  den  bereits  gemachten  Erfahrungen  ihre 
Grenze  V" 

In  Folge  der  hierdurch  angeregton  Verhandlungen  faaate 
der  t'ougress  folgenden  Bcschluss:  „Von  der  Ucberzeugung 
ausgehend,  dass  durch  die  ausgedehnte  Mitwirkung  der  Be- 
völkerung bei  der  Volkszählung  das*  statistische  Verständnis., 
der  Bevölkerung  gostHrkt  und  damit  die  Erreichung  besserer 
Resultate  getördort  wurde,  —  erklärt  der  Congress  es  für 
wünschenswert h : 

dass  diese  Mitwirkung  nicht  auf  dio  Aufstellung  der  Haus- 
baltungslistcn  durch  die  selbständigen  Einwohner  be- 
schrankt bleibe,  sondern  an  solchen  Orten ,  wo  dies  nach 
dem  Bildungsgrade  der  Einwohner  ausführbar  erscheint, 
dieselbe  auf  deren  Thailnahmc  an  der  Sammlung  und  Prü- 
fung der  Listen  (als  Zähluugsagonton)  und  an  der  Con- 
centrirung  derselben  (ah  MitgÜoder  der  Zahliingscomuii«- 
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zweckentsprechende  örtliche  Leitung  des  ZählungBgeschäfts 
bedingt  werde,  dass  es  daher  erforderlich  sei,  letztere 
solchen  Personen  zu  übertragen,  welche 

a.  dag  volle  Vertrauen  der  Bevölkerung  gemessen; 

b.  den  Zweck  und  die  Nützlichkeit  der  Volkszählungen 
zu  beurtheilen  vermögen  und  Interesse  an  deren 
Gelingeu  nehmen; 

c.  die  nöthige  Gewandtheit  in  schriftlichen  Arbeiten  und 
Kenntnis»  der  örtlichen  Verhältnisse  besitzen. 

Diese  Eigenschaften  findet  man  nicht  immer  in  den 
Vorstanden  der  Ortspolizeibehörden  (Bürgermeistern  etc.) 
vereinigt.  Man  erkannte  es  daher  als  räthlich,  für  die 
örtliche  Leitung  der  Volkszählungen  besondere  Zählungs- 
Commissionen  zu  bilden  und  bei  deren  Zusammenset- 
zung hauptsächlich  die  Befähigung  der  hierbei  in  Betracht 
kommenden  Personen  för  die  zu  besorgenden  Arbeiten 
und  deren  Geneigtheit  zur  Ucnemahme  derselben  ent« 
scheiden  zu  lassen.  Insbesondere  schienen  die  Geistlichen, 
Schullehrer,  Gemeinderäthe,  die  Kirchen-,  Gemeinde-  und 
Btiftungs-Kecbner,-  die  Fabrikanten  und  Gutsbesitzer,  erfor- 
derlichen Falls  auch  die  Localbeamten,  die  geeigneten  Per- 
sonen zur  Bildung  der  Zählungs-Commissionen  zu  sein. 

Man  ging  weiter  davon  aus,  dass  die  gute  Ausfüh- 
rung der  Volkszählungen  nicht  allein  in  dem  Interesse  der 
Bevölkerung  liege,  sondern  auch  als  eine  Khrensachc  der- 
selben anzusehen  sei,  und  suchte  dieser,  ohne  Zweifel 
auch  vollständig  begründeten  Ansicht  vor  dem  Beginn  der 
Zählung  durch  die  Presse  und  durch  mündliche  Belehrung 
allseitig  Eingang  zu  verschaffen. 

Im  Zusammenhang  hiermit  wurden  von  den  Zäblungs- 
Commissionen  freiwillige  und  unbezahlte  Dienstleistungen 
in  Ansprnch  genommen,  und  die  Hausbalturigs -Vorstünde 
in  einer  besonderen,  in  den  Zahlungslisten  abgedruckten 
Ansprache  um  ihre  Mitwirkung  angegangen.  Diesem  Um- 
stände ist  es  wohl  im  Wesentlichen  zuzuschreiben,  wenn 
man  bei  der  Volkszählung  vom  3.  December  1861  allseitig 
den  Anordnungen  der  Zählungs-Commissionen  mit  Bereit- 
willigkeit entgegenkam,  und  wenn  die  Haushaltungs-Vor- 
stände  und  sonstigen  Personen,  deren  thätige  Mitwirkung 
in  Anspruch  genommen  wurde,  gleichmässig  bestrebt  waren, 
für  die  vollständige  und  gewissenhafte  Aufstellung  der  Zäh- 
lungslisten  Sorge  zu  tragen. 

Die  bezüglich  der  Zählungs-Commissionen  gemachten 
Erfahrungen  sind  übrigens  noch  nicht  vollständig  genug,  um 
beurtheilen  zu  können,  ob  und  in  welcher  Richtung  die  ge- 
troffenen Einrichtungen  zu  ergänzen  sein  möchten.  Ich  be- 
schränke mich  darauf,  nur  noch  Folgendes  in  dieser  Hinsicht 
hervorzuheben.  Es  ist  zunächst  von  der  grössten  Wich- 
tigkeit für  den  guten  Erfolg  der  Zählungen,  dass  in  Be- 
zog auf  die  zweckmässige  Zusammensetzung  und  Instrui- 
rung  der  Zilhlungs-Cominissionen  nichts  versäumt  werde. 
In  ersterer  Hinsicht  wird  es  den  Local-Vcrwaltungshchör- 
den  nicht  schwer  fallen,  in  den  einzelnen  Orten  die  ge- 
eigneten Persönlichkeiten  ausfindig  zu  machen.  Znm  Zweck 
der  Itistruirung  empfiehlt  es  sich,  die  Vorsitzenden  der  Zäh- 
lungs-Commissionen kurz  vor  der  Zahlung  zu  einer  Be- 
sprechung zu  vereinigen,  um  dieselben  sowohl  mit  den  ein- 
zelnen liistructioiis-Bestiminangen  vollständig  vertraut  zu 
mucheu  und  vorhandene  Zweifel  zu  beseitigen,  als  auch  um 
deren  Interesse  an  einer  guten  Ausführung  der  Zählung 
durch  gegenseitigen  Gedankenaustausch  zu  beleben.  Ein  von 


dem  Grossherzoglichen  Kreisamt  Olfenbach  gemachter 
Vorschlag,  am  Tage  der  Zählung  und  den  zunächst  darauf 
folgenden  Tagen  besondere  Instructoren  von  Ort  zu  Ort 
zu  senden,  um  Kenntnis»  von  dem  Gang  der  Zählungs- 
geschäfte zu  nehmen  und  nach  Umständen  zweckdienliche 
Anordnungen  zu  treffen,  musste  wegen  Mangels  disponibler 
Mittel  unausgeführt  bleiben.  Der  fragliche  Vorschlag  möchte 
sich  jedoch  zur  thunlichsten  Berücksichtigung  empfehlen. 

Die  Zählungs-Commissionen  haben  die  aufgestellten 
Zählungslisten  einer  Prüfung  und  eventuell  einer  Berich- 
tigung zu  unterwerfen.  Um  Sicherheit  darüber  zu  er- 
langen, dass  in  dieser  Hinsicht  nichts  versäumt  werde, 
ist  es  räthlich.  denselben  einige  einfache  Conecntrirutig»- 
Arbeiten  zu  übertragen.  Alsdann  sind  die  Zählungs-Com- 
missionen genütbigt,  die  Zählungslisten  einzeln  durchzu- 
gehen, so  dass  die  darin  enthaltenen  Mängel  sich  ihrer 
Aufmerksamkeit  nicht  entziehen  werden.  Insbesondere  wird 
man  auch  eine  Verzeichnung  der  Anzahl  der  Blinden,  Taub- 
stummen, Blödsinnigen,  Irrsinnigen  etc.  verlangen  müssen, 
damit  in  dieser  Hinsicht  die  erforderlichen  Einträge  in  die 
Zählungslisten,  soweit  dies  nicht  schon  von  den  Haushal- 
tungs-Vorständen geschehen  ist,  nachträglich  durch  die 
Zählungs-Commissionen  hewirkt  werden. 

Die  sonstigen  Concentrirnngsarbeiten  wird  man  jedoch 
den  Zählungs-Commissionen,  insbesondere,  wenn  deren 
Dienstleistungen,  wie  im  Grossherzogthum  Hessen,  unbe- 
zahlte sind,  nicht  zumuthen  können.  Auch  werden  jene  Ar- 
beiten rascher  und  besser  von  einem  entsprechend  eingeübten 
Bureaupersonnl  besorgt.  Die  hierbei  sich  ergebenden  An- 
stünde lassen  sich  durch  directes  Benehmen  zwischen  den  be- 
treffenden Behörden  und  den  Zählungs-Commissionen  leicht 
und  rasch  erledigen.  Es  trägt  wesentlich  zur  Geschäfts- 
vereinfachung bei,  diese  Anstände  betreffenden  Orts  in 
den  Zählungslisten  mit  rother  Tinte  anzudeuten  und  letz- 
tere alsdann  mit  vorgedrnckten  Begleitschreiben  den  Zäh- 
lungs-Commissionen in  Original  zur  Ergänzung  oder  Bc- 
ricUtigunK  zuzusenden. 

Im  Ganzen  waren  in  den  3  Provinzen  und  26  Kreisen 
des  Grossherzogthuins  Hessen  1033  Zählungs-Commissionen 
und  I  185  Zählungs-Agentcn  in  Thätigkeit. 

Die  Zusnmmensetzung  der  Zählungs-Commissionen. 
welche  in  der  Kegel  ans  drei  bis  fünf  Mitgliedern  bestan- 
den, erfolgte  durch  die  politischen  Verwaltungsbehörden 
j  (Kreisämter)  und  wurde  durch  die  Kreisblätter  zur  öffent- 
lichen Kenntnistt  gebracht. 

Die  Ernennung  der  Zählungs-Agenten  war  den  Zäh- 
lungs-Commissionen überlassen,  deren  Mitglieder  theil- 
weise  die  betreffenden  Functionen  selbst  übernahmen. 

Die  Zählung  erstreckte  sich  auf  939784  Personen, 
welche  in  1 82 112  Zählungslisten  verzeichnet  wurden,  und 
von  denen  841677  der  factischen.  853592  der  rechtlichen 
und  856907  der  Zollahrcchnungsbcvölkcrung  angehörten. 

Es  kamen,  mithin  durchschnittlich  auf  eine  Zählungs- 
Commissiou  815  Köpfe  der  factischen  Bevölkerung  und 
auf  eine  Zähluugsliste  Ii  Einträge. 

Von  den  aufgestellten  182112  Zählungslisten  wurden 
bei  der  auf  Anordnung  der  Grossherzoglichen  (Zentralstelle 
für  die  Lauilesstatistik  vorgenommenen  sehr  sorgfältigen  Re- 
vision 169754  Stück  oder  93.2  °/o  als  den  ertheilteu  Vor- 
schriften gemäss  ausgefüllt.  12358  Stück  oder  6,8°/«  da- 
j  gegen  in  einzelnen  Beziehungen  als  mangelhaft  befnnden 
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und  datier  zur  Ergänzung  oder  Berichtigung  au  die  Zäh- 
lungs-ComuiisMoiien  zurückgesendet,  welche  diese  Arheit 
rasch  und  poiictlieb  erledigten. 

Unter  1094  Gemeinden  des  Grossherzoglhunis  Hessen 
befanden  sich  233,  in  welchen  summtliche  Zlkhlungslisten 
(ltKtSL»  Stück)  ohne  Ausnahme  correct  ausgefertigt  oder 
von  den  Zählunga-Agenten  und  Zählungs-Commissionen  au 
Ort  nnd  Stelle  berichtigt  worden  waren.  Iii  dem  Kreis 
Offenhoch.  woselbst  auf  die  Zusammensetzung  und  ln- 
etruirung  der  Zählnngs-Commisjioiicn  besondere  Sorgfalt 
verwendet  worden  war,  befanden  sich  unter  I12ti0  Zäh- 
lungslisten mit  5884 1  aufgenommenen  Personen  nur  176 
oder  1,6%  mangelhafte  Zählungslisten.  In  anderen  Kreisen 
betrug  die  Anzahl  derselben  zwischen  4  und  6%,  so  in 
den  Kreisen  Oppenheim  4.6  %,  Vöhl  5,1  %.  Hieburg 
5,2°/«,  Heppenheim  5,3 °,  o  u.  s.  w.  Am  ungünstigsten  war 
das  Verhältnis  in  dem  Kreis  Schotten,  woselbst  von 
4753  Zählungslistcii  mit  22770  Eintrügen  551  oder  11,6%, 
und  in  dem  Kreis  Friedberg,  •«  wiehern  von  774«  Zäh- 
lungslisten  mit  4123!»  Eintragen  11.7%  in  einzelnen  Be- 
ziehungen mangelhaft  waren. 

Bei  vielen,  als  mangelhaft  bezeichneten  Zählungslisten 
handelte  es  sieh  übrigens  nur  um  geringfügige  Puticte. 
hinsichtlich  deren  eine  nachträgliche  Berichtigung  oder  Er- 
gänzung veranlasst  wurde,  insbesondere  um  unvollständige 
Bezeichnung  des  Nahrung*/ weigs.  Dienstverhältnisses  und 
Verwandtschaftsverhältnisses  zum  Fumilienhaupt  bei  ein- 
zelnen Haushaltungsangehörigen.  auf  deren  Vervollständi- 
gung wegen  der  in  Aussicht  genommenen  Zusammenstellun- 
gen über  die  Erwcrbsverhältnisse  besondere  Sorgfalt  ver- 
wendet wurde. 

Ganz  unbrauchbare  Zahlungslisten  sind  überhaupt 
keine  eingeliefert  worden. 

Wenn  man  nun  erwägt,  dass  in  der  kurzen  Zeit  von 
dem  Erlass  der  Instruction  vom  30.  September  1861.  durch 
welche  das  neue  Zählungsverfahren  eingeführt  wurde,  bis 
zum  Tag  der  Zählung  (am  3.  December  1861)  sämmtlichc 
nöthige  Exemplare  der  Instruction  und  die  erforderlichen 
Formularien  gedruckt  und  versendet  werden  mussten,  dass 
in  vielen  Kreisen  keine  genügende  Zeit  übrig  blieb,  um 
die  nöthigen  Schritte  wegen  entsprechender  Zusammen- 
setzung der  Zählungs-Commissionen  zu  thun.  nnd  die  Mit- 
glieder derselben  daher  vielfach  mit  Umgehung  der  Geist- 
lichen und  Schullehrer  aus  den  sonstigen,  in  schriftlichen 
Arbeiten  weniger  geübten  Bewohnern  entnommen  wurden, 
daRs  ferner  mehrfach  versäumt  wurde,  die  Vorsitzenden 
der  Zählungs-Commissionen  Behufs  mündlicher  Instruirung 
an  den  Sitzen  der  Kreisämter  zu  vereinigen,  dass  es  sich 
um  Anwendung  einer  ganz  neuen,  der  Bevölkerung  voll- 
ständig fremden  Zühlungsmethodc  bandelte,  daiw  nicht 
allein  die  faeüsche,  sondern  auch  die  rechtliche  und  die 
ZollabrechniingsbevAlkerung  aufgenommen  wurden,  dass 
die  complicirten  Bestimmungen  bezüglich  der  Ermittelung 
der  letzteren  das  Z&hlungsgcschält  ungemein  erschwerten ; 
wenn  man  dies  alles  erwägt,  so  wird  man  zugeben  müssen, 
dass  die  oben  angeführten  Resultate  ah  recht  günstige 
zu  bezeichnen  sind,  und  dass  die  angewendete  Zählungs- 
methode bei  weiterer  Ausbildung  derselben  und  öfterer 
Wiederholung  der  Zahlungen  sich  auf  das  Beste  zu  be- 
währen verspricht. 


7.  h-slei  der  Volkszählung. 

Die  Kosten  der  Volkszählung  vom  3.  December  1861 
berechnen  sich  folgendermasen: 

A.  Kosten  der  Instruirung. 

Für  Instructionen  248  fl.  26 kr. 

«   lithographirte  Ausschreibon       5  «  —  « 

  253 fl.  26  kr. 

B.  Kosten  der  Formularien 

<  vwgl.  p.  97  ff.). 

FnrZählungslistoii  nach  Muster  I.  1462U.  55  kr. 

-  II.      10  «  38  « 
«  Tabellen          «      «III.     60  «  35  « 

IV.      99  -  56  ' 

-  V.  5!»  «  18  - 
«   VI.      10  -  46  - 

«    Nachweisungen  des  Druck- 
sachen-Bedarfs 4  -    5  - 
«    Verpackung  und  Verwendung     20  «  —  « 

1728«.  13kr. 

C.  Kosten  der  Revision  der  Zählungslisten. 

Für  Formularien  zu  Schreiben  an 

die  Zählungs-Commissionen      12fl.  — kr. 

-  Remunerationen  der  Hülfs- 

arbetter  962  fl.  —  - 

  974  fl.  -  kr. 

D.  Kosten  der  Goncentrirung  der  Zählungs- 

Resultate. 
Für  Formularien  (Strichbogonetc.)  78  fl.  —  kr. 

-  Remunerationen  der  Hülfs- 

arbeitcr  2022  «  —  « 

_2100fl.— kr. 

Zusammen  5Ö55  fl.  39  kr. 
oder  durchschnittlich  0,35  Kreuzer  auf  den  Kopf  der  Be- 
völkerung. Hierunter  sind  die  an  einzelnen  Orten  erwach- 
senen, nach  den  bestehenden  Vorschriften  (vergl.  p.  115) 
auf  die  Gemeindekassen  zu  unternehmenden  Bureaukosten 
der  Zählungs-Commissionen,  Remunerationen  für  Zählungs- 
Agenten  etc.,  welche  durchschnittlich  0.15  Kreuzer  auf 
den  Kopf  nicht  übersteigen,  sowie  die  Kosten,  welche  durch 
die  Publication  der  definitiven  Zählungs-Itesultate  erwachsen 
werden  nnd  durch  einige  vorläufige  Veröffentlichungen  be- 
reits entstanden  sind,  nicht  einbegriffen. 

Vergleichungsweisc  betrugen  nach  vorliegenden  An- 
gaben die  Kosten  der  Volkszählungen  auf  den  Kopf  der 
Bevölkerung : 

für  die  Vereinigten  Staaten  von  Kord- 
Amerika  (1860)   7,76  kr. 

•  Grossbritannien  und  Irland  (1861)    5,81  « 

«  Oesterreich  (1857)   4,00  « 

«  Belgien  (1846)   3,95  « 

«  Oldenburg  (1861)  1,12  - 

worauB  hervorgeht,  dass  die  Volkszählung  im  Grossher- 
zogthum Hessen  von  1861  mit  verhältnissmässig  geringen 
Kosten  ausgeführt  worden  ist. 
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Nachträge  und  Berichtigungen. 


1)  Die  Eintheilung  der  Landrathsbezirke,  welche  der  pag.  19  und  20  mitgeteilten  Uebersicht  zu  Grund 
liegt,  beruht  auf  dem  unter  dem  14.  Juli  1821  (Reg.-Bl.  Nr.  33)  veröffentlichten  Organisationsplan 

2)  In  Bezog  auf  die  Vertheilnng  der  Bevölkerung  nach  dem  Geschlecht  haben  sich  während  de»  Druck»  einige 
geringfügige  Abänderungen  ergeben,  welche,  wenn  dieselben  auch  auf  die  Gesamratzahl  aus  beiden  Geschlechtern 
und  die  allgemeinen  Ergebnisse  ohne  Einfluss  geblieben  sind,  doch  nicht  unerwähnt  bleiben  mögen. 

In  Folge  derselben  gehen  bei  der  Anzahl  der  männlichen  Personen  tu  (-f),  oder  «h  (— ),  unter  ent- 


t  der  Anzahl  der  \ 

;n  Personen  und  der  beti 

reffenden 

S.  150  und  154  bei  dem  Kreis  Heppenheim 

■+-  2 

•  206  bei  der  Gemeinde 

Gräfenhausen 

—  1 

<  208    «  - 

> 

Gross-Umstadt 

—  1 

«209    -  « 

« 

Zeilhard 

—  3 

•  212    «  - 

- 

Dornheim 

—  1 

«  212    «  - 

* 

Lampertheim 

+  1 

«  212  « 

« 

Wald-Erlenbach 

+  « 

-  230    -  - 

Hainchen 

+  1 

Die  Wiederholung,  pag.  252  n.  253,  und  die  Uebersicht  III.,  pag.  255  ff-,  entsprechen  dem  berichtigten  Stand. 

3)  Bei  den  pag.  150  und  156  aufgeführten  Verhältnisszahlen  sind  ebenfalls  einige  Berichtigungen  nöthig  ge- 
worden, welche  in  den  pag.  290  und  292  mitgeteilten  Zusammenstellungen  geeignete  Berücksichtigung  gefunden 
haben. 

4)  Sodann  sind  folgende  Druckfehler  wahrgenommen  worden: 

Seite  31,  Spalte  1,  Zeile  22  v.  u.  statt  «Babenhausen»  lies  «Bobenhausen». 
«44       «      1       «    18  v.  o.  statt  «seit»  lies  «bis». 
«78       «      1      «    22  v.  u.  statt  «Rudingshain»  lies  «Rudingshain». 
«  159       «18      «13  v.  o.  statt  -1183-  lies  -2183». 
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I.  Einleitung. 


Inter  Sparkassen  sind  hier  solche  Kannen  verstan- 
den, welche  bestimmt  sind,  Ersparnisse  auch  solcher  Per- 
sonen zur  einfachen  Verzinsung  aufzunehmen,  welche  da- 
bei nicht  als  Mitglieder  einer  Genossenschaft  erscheinen. 
Ausgeschlossen  sind  also  sowohl  Kassen,  die  nur  den  Ge- 
nosse nsthaftsgliedern  dienen,  als  solche,  deren  Zweck  nicht 
einfache  Verzinsung,  sondern  etwas  Anderes,  zum  Bei- 
spiel Leibrente,  Unterstützung  in  Krankheit  etc.  Ist. 

Eingeleitet  wurde  dieser  Zweig  der  Statistik  durch 
Ministerialausschreiben  vom  9.  April  1862,  aus 
welchem  im  Voraus  Folgendes  anzuführen  ist.  Die  Lie- 
ferung des  Stoffs  ist  danach  nur  für  die  Anstalten  ver- 
pflichtend, für  welche  die  Bezirksgemeinden  Gewahr  ge- 
leistet haben,  oder  deren  Rechnungen  die  Oborrechnungs- 
kammer  abschliesst.  Die  Verwaltungen  der  übrigen  An- 
stalten haben  indessen  alle  der  an  sie  ergangenen  Ein- 
ladung entsprochen,  und  wenigstens  hat  sie  keino  ganz 
unbeantwortet  gelassen.  Für  die  aus  den  Rechnungen  zu 
entnehmenden  Zahlen  ist  nicht  der  vorherige  Revisions- 
abschluss  vorausgesetzt,  weil  dies  für  manche  Kassen  die 
Nachweisung  zu  sehr  hinausgeschoben  haben  wftrdo.  Da- 
gegen musste  der  Sehlnss  der  KechnungsbUcher  voraus- 
gesetzt werden,  und  konnten  desshalb  die  Nachweisungen 
für  1860  erst  spät  in  1861  oder  in  18C2  erwartet  wer- 
den. Da  die  Einrichtungen  der  Kassen  sehr  verschieden 
sind,  so  hat  das  Ausschreiben  fnr  manche  Nachweisungen 
Spielraum  gelassen,  und  es  sind  daher  dieselben  nicht 
überall  gleichförmig  durchgeführt.  Näheres  über  den 
Plan,  nach  welchem  die  Tabellen  bearbeitet  siud,  ist 
bei  jeder  derselben  besonders  bemerkt  und  nachzulesen. 

Hier  ist  die  Bedeutung  der  Ergebnisse  zn  bespre- 
chen und  zwar  mit  vorwiegend  pruetischer  Beziehung. 
Selbstverständlich  kann  hier  nur  von  solchen  Erörterungen 
die  Rede  sein,  welche  sich  nah  au  die  statistischen  Tbat- 
sachen  nnschlicsscii  und  dazu  dienen  sie  ius  Licht  zu 
stellen.  Sie  vhid  als  wohlgemeinte,  unmaasgcbliche  Ruth- 
schläge ihres  seit  vielen  Jahren  mit  dem  Sparkussewesen 
betrauten  Verfassers  aufzunehmen. 

Durch  jene  Verschiedenheit  wird  begreiflich  die 
statistische  Zusammenstellung  sehr  erschwort.  Es  ist 
zu  hoffen,  dass  diese  Veröffentlichung  zur  allmaligen  Min- 
derung durch  besondere  Verhaltnisse  nicht  begründeter, 
vielleicht  gar  nachteiliger  Verschiedenheiten  beitragen 
möge.  Die  Sparkassen  lernen  sich  hierdurch  gegenseitig 
es  wäre  gewiss  von  Nutzen,  wenn  sich  unter 


ihnen  gegenseitige  Mittheilungen  der  Statuten,  ihrer 
Aenderungcn,  der  Juhrcsergebnisse  etc.  entwickelten. 

In  jener  Verschiedenheit  sowie  in  der  Neuheit  und 
Schwierigkeit  der  Ermittelung  liegt  auch  der  Grund,  dass 
von  manchen  Verwaltungen,  ungeachtet  des  guten  Willens 
derselben  und  oft  mehrmaligen  Hin-  und  llerschreibens, 
doch  nicht  genügende  Nachrichten  über  alle 
Puncto  erlangt  worden  sind.  Um  einmal  zum  Abschlusa 
zu  kommen,  hat  man  von  Hebung  aller  Anstände  abge- 
sehen, und,  wo  man  Sicherheit  vermisste,  lieber  eine  Lücke 
gelassen.  Am  Wesentlichen  wird  es  nicht  fehlen,  und 
ist  zu  hoffen,  dass  bei  spateren  Nachweisungen  die  Man- 
gel immer  mehr  schwinden  werden. 

Im  Nachfolgenden  wird  man  zuerst  die  Sparkas- 
sen, nach  ihren  allgemeinen,  dann  in  den  einzelnen  be- 
sonderen Beziehungen  behandeln.  Hierauf  soll  auf  ver- 
wandte Anstalten,  die  sich  im  Grosshcrzogthum  Huden, 
kurz  anhangweis  hingedeutet  werden.  Genauere  Bearbei- 
tung derselben  ist  nun  gleichfalls  eingeleitet. 

An  den  betreffenden  Stellen  wird  man  einige  Vcr- 
gleichungcn  mit  den  Sparkassen  des  Auslandes  an- 
reihen. Da  statistische  Zahlen  ihre  Bedeutung  nur  durch 
Kenntniss  der  bedingenden  Verhaltnisse  gewinnen,  diese 
Kennlniss  aber  für  ausländische  Verhältnisse  sehr  schwer 
hinreichend  zu  erlangen  ist,  so  darf  man  derartigen  Vcr- 
gleichuugen  in  der  Regel  freilich  keinen  sehr  grossen 
Werth  beilegen.  Einen  Werth  haben  sie  indessen  immer- 
hin ,  wenn  man  die  Bedingungen  der  Zahlen  nicht  aus 
dem  Auge  verliert,  und  das  Ergebniss  der  Vergleichung 
hauptsächlich  dazu  benutzt,  llindeutungen  darauf  zu  ge- 
winnen, was  im  eignen  Lande  gut  oder  mangelhaft  be- 
schaffen sein  möge.  Man  hat  hierzu  besonders  folgende 
Schriften  benutzt :  Zeitschrift  des  köuigl.  preussischen  sta- 
tistischen Bureaus  1861,  No.  4  ff.,  desgleichen  des  königl. 
sächsischen  statistischen  Bureaus,  Jahrgang  1860,  Jahr- 
buch für  Volkswirtschaft  und  Statistik  von  Hühner,  8(er 
Jahrgang  1863,  das  Sparkassewesen  in  Gest  reich  und 
Preussen  von  Schinid  1863,  5te  Ausgabe  von  Rau's  po- 
litischer Ückonomie,  so  wie  einige  andere  der  Central- 
stellc  zugekommene  Mittheilungen  und  Schriften. 

Durch  diese  mehr  allgemein  gehaltenen  Erörterungen 
vorbereitet,  wird  man  schliesslich  beispielsweise  dieselben 
auf  einzelne  Kassen  des  Grossherzogthums  im  Zu- 
sammenhang anwenden. 
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II.  Allgemeine  Verhältiiisse. 


1.  Vrrbrrltunc  der  Anntaltrn  n»rh  Kaum 
und  Be«  ftlherung. 

Welche  grosse  V o rbrei t  ung  die  Sparkassen  ge- 
wonnen haben,  zeigt  Tabelle  I.  am  Sehluss.  Es  gibt  nur 
sehr  wenig  Orte  im  Grossherzogthum,  für  welche  nicht 
eine  Sparkasse  ganz  bestimmt  eingerichtet  ist.  Dies© 
wenigen  Orte  aus  den  Kreisen  Nenstadt,  Offenbach,  Wim- 
pfen, Biedenkopf  und  Main/  enthalten  eine  Bevölkerung 
von  13068  Seelen,  wenn  nicht  Kürnbach  im  Kreis  Wim- 
pfen, worüber  Nachricht  fehlt,  noch  abzurechnen  ist.  Es 
ist  wohl  zu  hoffen,  dass  auch  diese  Orte  sich  bald 
einer  bestimmten  Zu  Iii  eil  ung  erfreuen  werden. 

Manche  Orte  uud  Gruppen  von  Orten  sind  sogar  an 
mehr  als  einer  Kasse  betheiligt,  wie  gleichfall« 
aus  der  Tabelle  I.  zu  ersehen  ist.  AU  ein  Vortheil  für 
diese  Orte  ist  dies  übrigens  nicht  anzusehen,  vielmehr 
leicht  za  Verwirrungen  fahrend  und  es  halten  sich  solche 
Orte  doch  meist  fast  ausschliesslich  zu  einer  oder  der 
andern  der  Kassen.  Die  Veranlassung  dieser  doppelten 
Zuthcilung  liegt  hauptsächlich  darin,  das*  die  Umgestal- 
tung der  SparkassenverbAnde ,  au  welche  sich  bestimmte 
Vcrmögens-lnteresseii  der  Gemeiudcn  und  Einzelnen  knü- 
pfen, sich  nicht  su  leicht  vollzieht,  als  die  in  den  letzten 
40  Jahren  häutige  Aenderung  der  Eintheilung  der  Amts- 


bezirke der  Venvaltungs-  und  Gerichtsbehörden .  nach 
welchen  in  der  Regel  die  Sparkassenvcrbändc  sich  be- 
mausen ,  wahrend  auf  der  andern  Seite  doch  auch  der 
Eintritt  in  den  nach  dem  neuen  Amtsverband  bemessenen 
Sparkasseverband  erstrebt  wurde.  Beruhen  die  Sparkas- 
senverbände  nicht  auf  Zusammenwirken  der  Gemeinden 
des  Bezirks,  sondern  lediglieh  auf  dem  Guttinden  einer 
Gesellschaft,  welche  sich  einen  Wirkungskreis  auswählt, 
so  können  sich  verschiedene  Unternehmungen  auf  demsel- 
ben Gebiete  um  so  eher  begegnen .  wie  auch  in  einigen 
Fallen  vorkommt.  Tab.  I.  zeigt,  wo  solches  Ineinander- 
greifen stattfindet.  Durch  das  Ineinandergreifen  der  Spar- 
kassen bezirke  wird  auch  die  Statistik  ungemein  er- 
schwert, indem  die  zugehörige  Bevölkerung  auf  künst- 
liche Art  ermittelt  werden  muss  etc..  und  auch  desshalb 
ist  zu  wünschen,  dass  solche  Doppelverhaltnisse  ver- 
schwinden möchten,  wo  nicht  entschiedene  Gründe  für 
die  Erhaltung  vorliegen. 

Die  Grösse  und  Zahl  der  Spurkassenbezirke 
liisst  sich  sowohl  im  Vergleich  mit  der  Bevölkerung 
als  dem  Kaum  betrachten.  Sieht  man  von  dem  sehr 
kleinen,  im  Ausland  eingeschlossenen  Kreis  Wimpfen  ab. 
so  sind: 


in  Stnrkenbiirg 
in  Oberhessen 
in  Rhein bessen 
im  Orossherzngthum 

Bei  der  Berechnung  der  3ten  und  4tcu  Spalte  ist 
Bevölkerung  und  Flache  der  wenigen,  einer  Sparkasse 
nicht  zugewiesenen.  Orte  nicht  abgerechnet;  die  Abrech- 
nung würde  nur  ganz  kleine  Unterschiede  bewirken,  den 
höchsten  in  der  durchschnittlichen  Bevölkerung  Rhein- 
hessens mit  rund  1200.  Die  höchste  und  kleinste  räum- 
liche Ausdehnung  zu  ermitteln  lohnt  der  Mühe  nicht.  Aus 
den  Nachrichten  in  Nr.  3  Seite  38  der  Mittheilungen  der 
Centralstclle.  in  Vergleich  mit  Tabelle  I.,  htsst  sich  übri- 
gens leicht  schätzen,  dass  keine  Kasse  sich  über  mehr 
als  0  □  Meilen  ausdehnen  wird.  Die  räumlich  ausge- 
dehnteste Kasse  dürfte  die  zu  Heppenheim  sein,  welcher 
jedoch  andere  jedenfalls  sehr  nahe  kommen.  Die  Ur- 
sache dieser  Verschiedenheiten  liegt  zunächst  in  der 
Dichtigkeit  der  Bevölkerung,  die  in  Rheinhessen  am  gröss- 
ten,  in  Obcrhessen  am  kleinsten  ist.  fRheinhcssen  hat 
1*61  9460,  Starkenburg  5928,  Obcrhessen  4107  Seelen 
anf  die  □  Meile.)  Die  Ausdehnung  der  Kassen  im  Ver- 
hältnis« zur  Bevölkerung  (Spalte  4)  nimmt  indessen  sicht- 
lich in  weit  stärkerem  Verhältniss  als  die  Volksdichtig- 
keit ab.  Dazn  wird  mitgewirkt  haben,  dass  in  den  rechts- 
rheinischen Provinzen  die  grössere  Zahl  kleiner  Städte 
und  Amtsbezirke  die  Neigung  zur  Gründung  besonderer 
und  der  abgesondert  liegende  kloine 


Zahl 

4»« 

Kassen. 

Kaum 

durch - 
»chiu'ttl. 
□  M. 

Bevölkerung 

durch- 
schnitt lieh. 

grÖsBte  kleinste 

Zahl.             Kusse.            Zahl.  Kiimc, 

12 

4,6 

2657» 

87509    Heppenheim       15324  Neustadt 

23 

3,2 

13464 

36957    Glessen                6924  Vöhl 

5 

5,0 

46898 

51790    Worms             41279  Mainz 

40 

3,H 

21325 

Worms  Vöhl 

Bezirk  Vöhl  bedurfte  wie  der  noch  kleinere  Wimpfen 
einer  besonderen  Kasse. 

Selbstverständlich  könnte  manche  Kasse  ohne  Scha- 
den eine  grössere  oder  kleinere  Ausdehnung  haben,  wenn 
sie  entsprechend  eingerichtet  ist,  und  auf  diese  Einrich- 
tung kommt  es  mehr  an,  als  auf  die  Ausdehnung.  Wenn 
man  die.  Vortheile  der  grösseren  oder  kleine- 
ren Ausdehnung  an  den  Erfolgen  abmessen  will,  sc 
darf  raun  daher  nicht  vergessen  in  Betracht  zu  ziehen, 
ob  nicht  die  Einrichtung  die  Unterschiede  ausgleichen 
kann.  Insbesondere  können  Fi  Ii n  1  a  n  s t  a  1 1  e  n  nnd 
Agentschaften  mir  Vortheil  grössere  Ausdehnung  er- 
möglichen. Filialanstalten,  d.  h.  solche,  bei  welchen  sich 
im  Verkehr  mit  dem  Publikum  wenigstens  alle  regel- 
mässige Geschäfte  der  Kasse  vollziehen  lassen,  rinden  sich 
im  Grossherzogthum  nicht,  Agentschaften  dagegen  hier 
und  da,  in  welcher  Zahl  und  mit  welchen  Befugnissen, 
darüber  fehlt  genügende  Auskunft.  Ihre  richtige  Ver- 
keilung und  Einrichtung  dürfte  von  ganz  besonderer 
Wichtigkeit  sein,  da  ein  Blick  auf  Tabelle  IV.  zeigt, 
wie  sehr  die  Orte,  an  welchen  sich  die  Sparkassen  be- 
finden, somit  das  Einlegen  am  leichtesten  ist,  andere  Orte 
in  der  Zahl  und  Grösse  der  Einlagen  zu  übertreffen  pfle- 
Unter  Voraussetzung  gehöriger  Hinrichtungen  zur 
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Erleichterung  des  Verkehr«  mit  den  Einlegern  möchte 
keine  Sparkasse  des  Landes  eine  zu  grosse  räumliche 
Ausdehnung  gewonnen  haben. 

Jene  fast  ausnahmslose  Vollständigkeit  des  bestimm- 
ten Verbandes  aller  Orte  des  Grossherzogthums  mit  einer 
Sparkasse  ist  in  den  meisten  anderen  Staaten  nicht 
zu  finden.  Namentlich  besteht  sie  in  Oestreich,  Preussen 
und  Königreich  Sachsen,  wie  gross  auch  die  Zahl  der 
Kassen  sein  möge,  nicht.  Vergleichnngon  über  die  Zahl 
der  Bezirke  anzustellen,  ist  für  sich ,  ohne  weiteres  Ein- 
gehen, wcrthlos.  Die  Grösse  der  Sparkassebezirke  nach 
Raum  und  Bevölkerung,  wie  sie  sich  im  Grossherzogthum 
findet,  dürfte  im  Vergleich  mit  andern  Ländern  eine  sehr 
mässige  sein,  und  noch  dies  wird  sich  als  vortheilhaft  an- 
sehen lassen.  Ein  Theil  der  Sparkassen  in  Preussen  be- 
steht für  die  landrSthlichen  Kreise,  welche  durchschnitt- 
lich 53 — 54000  Seelen,  15 — 16  □Meilen  umfassen,  somit 
weit  mehr  als  die  Durchschnitte  der  Kassebezirke  im  Gross- 
horzogthum.  Nach  dem  Durchschnitt  sammtlicher  Kassen 
in  Preussen  kommt  eine  Sparkasse  1869  auf  11  OMeilen 
und  38257  Einwohner,  und  auch  diese  Zahlen  Obersteigen 
die  für  das  Grossherzogthum  gegebenen  Durchschnitte  weit 
genug.  Wie  schwer  es  übrigens  ist,  an  solche  Durch- 
schnitte ein  Urtheil  zu  knöpfen,  zeigt  z.  B.  dass  im  Re- 
gierungsbezirk Aachen  eine  Kasse  anf  4466G3  Einwohner, 
im  Regierungsbezirk  Gambinnen  eine  auf  5214  Einwohner 
kommt  —  Folge  der  verschiedenartigen  Einrichtung.  Noch 
viel  grösser  afc  in  Preussen,  der  ersten  Anlage  nach  und 
jetzt  noch,  sind  die  Bezirke  der  Wirksamkeit  in  Oestreich. 
Im  Königreich  Sachsen  hat  man  fast  nur  Sparkassen  für 
Städte  nnd  Stadtchen ,  in  welchen  öfter  auch  die  Umge- 
gend einlegen  darf.  Man  kann  dessbalh  hier  nicht  in  dem 
Sinne,  wie  in  Hessen  von  Sparkassebezirken  reden.  1858 
kam  übrigens  eine  Kasse  auf  20020  Einwohner,  also  nur 
wenig  minder,  als  im  Grossherzogthum.  In  Preussen  hat 
man  nach  nnd  nach  erkannt,  dass  Sparkassen  für  Bezirke, 
die  sich  auf  eine  grössere  Zahl  von  Orten  erstrecken,  sehr 
viel  für  sich  haben.  Das  Reglement  von  1838  hatte  sich 
weitläufig  über  die  Kassen  für  einzelne  Gemeinden  ver- 
breitet und  derjenigen  für  Bezirke  nur  beiläufig  erwähnt. 
Es  sind  indessen  auch  viele  für  Bezirke,  jedoch  lange 
nicht  für  alle,  entstanden,  und  man  hat  diese  dringend 
empfohlen.  Zn  den  Vortbeilen  dieser  Bezirkskassen  hat 
man,  ausser  grösserer  Vielseitigkeit,  auch  die  Erleichte- 
rung der  Anlage  der  Gelder  gerechnet. 

In  Tabelle  I.  hat  man  auch  den  Hauptcharacter 
der  Anstalten  bezeichnet,  und  darunter  sowohl  begriffen, 
wer  für  die  Küssen  Gewähr  leistet  und  sie  verwaltet,  als 
ihre  n&here  Bestimmung,  namentlich,  ob  ausser  der  Ge- 
legenheit zur  Anlage  von  Ersparnissen,  auch  noch  andere 
Zwecke  verfolgt  werden. 

Die  meisten  Kassen  sind  Unternehmungen  von 
Vereinen,  deren  Zweck  lediglich  darin  besteht,  das  öffent- 
liche Wohl  zn  befördern ,  unterstützt  durch  die  Gewahr 
der  Gemeinden  des  Bezirks.  Dazu  gehören  in  Starken- 
burg 10,  in  Oberhessen  13.  in  Rheinhessen  1,  zusammen 
24  Kassen.    Vier  Kassen  (Nr.  1.  11,  36,  40)  sind  städti- 


sche Anstalten,  in  den  4  grössten  Städten  des  Landes, 
die  zu  Worms  jedoch  nicht  blos  für  die  Stadt,  sondern 
den  Kreis  bestimmt.  Ihnen  reiht  sich  die  Kasse  zu  Bü- 
dingen (Nr.  21)  als  Unternehmung  der  Bezirksgemeinden 
an.  Zwei  Kassen  (Nr.  37,  38)  sind  als  durch  gemein- 
nützige Vereine  gegründet  bezeichnet  und  ohne  Gemeinde- 
gewahr für  die  Anstalt  im  Ganzen.  Indessen  bnrgcn  die 
Gemeinden  für  einzelne  Darlehen ;  ihnen  ist  der  Rest  bei 
Auflösung  der  Kasse  zugedacht;  es  findet  in  gewissem 
Maas  administrative  Beitreibung  Statt  und  Bürgermeister 
und  Kreisamter  sind  in  bestimmte  nähere  Vorbindung  mit 
den  Kassen  gesetzt. 

Nenn  andere  Kassen,  sämmtlich  in  Oberhessen  und 
zwar  im  Vogelsberg  und  dessen  Umgehung  (Nr.  14 — 17, 
25 — 27,  28,  33),  sind  entweder  als  Actienunternehmungen 
bezeichnet,  oder  doch  wie  Nr.  17  zunächst  nur  für  die 
Interessen  der  Mitglieder  der  Genossenschaft  bestimmt, 
oder  endlich,  wie  14,  zwar  jetzt  unter  Verwaltung  eines 
Vereins  ohne  Actien,  jedoch  mit  Wahrung  der  Pflichten 
und  entsprechender  Rechte  der  Actionare.  von  welchon 
früher  die  Anstalt  allein  abhing  und  ohne  Gemeindege- 
wahr. In  Wimpfen  erfüllt  die  Hospitalkasse  die  Zwecke 
einer  Sparkasse.  Jenen  sammtlichen  Actienanstalten,  ein- 
schliesslich der  Anstalt  gemischter  Art  (Nr.  14).  gehört 
eine  Bevölkerung  von  84612  Seelen  an,  und  es  kommt 
sonach  auf  eine  derselben  weit  weniger  als  der  oben  be- 
rechnete Gesammtdurchschnitt  von  oberhossen  —  Kolgo 
davon,  dass  die  Bezirke  solcher  Unternehmungen  leichter 
in  einander  Obergreifen  können  und  es  vielfach  thun,  zu- 
gleich Einweisung  darauf,  dass  sie  sich  unter  minder 
günstigen  Bedingungen  entwickelt  haben.  Wie  die  An- 
stalt zu  Lieh  (Nr.  14),  sind  auch  einige  andere  (Nr.  3, 
4)  ursprünglich  Actiennnternehmungen  gewesen  und  spater 
in  die  Hände  eines  rein  gemeinnützigen  Vereins  überge- 
gangen. 

Indem  man  in  Nachfolgendem  von  Actienanstalten 
reden  wird,  dem  herkömmlichen  Gebrauch  folgend,  ist 
man  sich  bewusst.  dass  eigentliche  Actienanstalten,  bei 
welchen  der  Theilhaber  der  Regel  nach  nur  mit  der  Actio 
haftet,  nur  mit  Staatsgenehmigung  entstehen  können,  auf 
welche  Gewahr  unten  weiter  zurückgekommen  werden  wird. 

Bei  mehreren  Anstalten  (siehe  Anlage  VII.  Nr.  5,  7, 
12.  19,  30,  32,  37,  38,  39)  ist  vorgeschrieben,  dass  die 
Mitglieder  bei  der  Aufnahme  eine  Einlage  zumachen 
haben  als  Geschenk,  oder  auf  einige  Zeit  unverzinslich, 
oder  auch  ein  jährliches  Geschenk  (Nr.  37),  und  jene 
Einlage  ist  mitunter  Actie  genannt.  Da  sie  offenbar  die 
Bedeutung  einer  Actie,  das  heisst  einer  Einlage,  nach  der 
sich  Thcilnahme  am  Gewinn  und  Verlust  des  Unterneh- 
mens bemisst ,  nicht  hat ,  so  sind  diese  Anstalten  auch 
nicht  den  Actienunternehmungen  beigerechnet  worden. 
Von  jenen  Leistungen  pflegen  übrigens  die  Bürgermeister 
der  Bezirksgemeinden,  als  Mitglieder  von  Amtswegen, 
ausgenommen  zu  sein.  Ist  auch  der  Betrag  dieser  Lei- 
stungen nirgend  bedeutend,  so  fragt  sich  doch,  ob  sie 
nicht  von  einigem  Nutzen  sind,  um  den  Zudrang 
von  Mitgliedern  abzuhalten,  denen  es  weniger  um  die 
Sache ,  als  den  Namen  eines  Mitgliedes  und  Aussprüche 
Annehmlichkeiten  zu  thun  ist;  an  den  Mühen  der  Ver- 
waltung pflegt  nur  ein  Theil  der  Mitglieder  ernstlich 
Theil  zn  nehmen,  und  in  einigen  Kassen  werden  sogar 
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Taggelder  fttr  die  Beiwoknung  bei  den  Generalversamm- 
lungen bezahlt. 

Die  eigentlichen  Actienuntcrnehmungen  ange- 
hend, wltrde  man  Unrecht  thun,  wenn  man  sie  lediglich 
oder  hauptsächlich  als  durch  Privatinteresse  veranlasst, 
anseheu  wollte.  Dies  ist  wohl  bei  allen  diesen  Kassen 
nicht  der  Fall.  Theilweis  dürften  sie  dadurch  veranlasst 
worden  sein,  dass  die  Gemeinden  die  Gewahr  ablehnten. 
In  welchem  Grade  das  Privatinteresse  bei  ihnen  Befrie- 
digung findet,  namentlich  welche  Dividenden  die  Actionäre 
beziehen,  darüber  fehlt  hinreichende  Auskunft,  und  man 
hat  Anstand  genommen,  die  Krtheilung  derselben  den 
Verwaltungen  anzusinnen.  Die  Möglichkeit,  dass  auch 
solche  Kassen  vorwiegend  gemeinnützig  wirken,  lässt  sich 
nicht  bestreiten.  Vorläufig  sei  liier  nur  folgende*  be- 
merkt: Tabelle  III.,  Spalte  10  und  Anmerkung  3  zeigt, 
dass  die  Actien  von  bedeutendem  Belang  sind  bei  Nr.  14, 
15,  17.  27,  33.  Bei  16  und  28  sind  sie  nicht  ausge- 
schieden; da  aber  bei  16  eine  Actie  200  H.,  bei  28  50  fl. 
betrügt,  ein  Mitglied  deren  mehrere  besitzen  kann  und 
Dividenden  in  Aussicht  gestellt  sind,  so  wird  man  auch 
bei  diesen  Kassen  dem  Privatinteresse  dor  Unternehmer 
einiges  Gewicht  beilegen  dürfen.  Anders  ist  es  bei  Nr.  25 
und  26.  Bei  25  betragt  eine  Actie  nur  10,  bei  26  nur 
5  fl.,  von  denen  jedoch  ein  Mitglied  mehrere  besitzen 
kann,  und  von  Dividenden  ist  in  den  Statuten  keine  Rede; 
ja  bei  25  erhalten  die  Actionäre  sogar  nur  3'/»  V°  Zinsen 
und  ein  Einlegor  3'/*  %>  und  die  Kasse  macht  erhebliche 
Verwendungen  für  gemeinnutzige  Zwecke,  wozu  auch  der 
Rest  bei  der  Auflösung  bestimmt  ist  (Tabelle  V.).  Man 
wird  dalier  beide  Kassen  als  denen  sich  nahe  anschliessend 
zu  betrachten  haben,  bei  denen  die  Mitglieder  ohne  alle 
Rücksicht  auf  ihr  eigenes  Interesse,  eine  Betheiligung 
durch  eine  Einlage  kund  zu  geben  haben.  Rechnet  man 
die  Kassen  14,  als  jetzt  niederer  Art,  und  25  und  26  ab, 
so  crm&ssigt  sich  die  den  bleibenden  6  Acticnanstaltcn 
zugehörende  Bevölkerung  auf  55713  Seelen.  Auch  bei 
der  Kasse  Nr.  37  ist  in  den  Statuten  von  Actien  die 
Rede.  Unter  den  schon  oben  berührten  Verhältnissen, 
und  da  die  Nachweisungen  nichts  von  besonderen  Vor- 
thcilcn  der  Actionäre  sehen  lassen,  hat  man  sie  den 
Acticnanstaltcn  nicht  beigezählt. 

Die  meisten  Kassen  sind  zugleich  auch  Leihkassen. 
Darunter  ist  vorstanden,  dass  sie  nicht  blos  an  Private 
auf  Hypothek,  d.  h.  gegen  Verpfandung  von  Liegenschaf- 
ten oder  auf  Faustpfand  in  Werthpapieren  und  etwa  au 
Gemeinden  nnd  andere  unter  öffentlicher  Aufsicht  stehende 
Körperschaften  auf  Handschrift  darleihen,  sondern  auch 
an  Private  auf  Handschrift  und  Bürgschaft.  In  diesem 
Sinn  sind  nur  die  4  städtischen  Kassen  (Nr.  1,  11,  36, 
40)  nicht  auch  Leihkassen,  theils  nach  den  Statuten,  theils 
thatsächlich.  In  den  4  grösseren  Städten  bestehen  auch 
städtische  Pfand-  und  Leihhäuser,  welche  cinigermaRscn 
Ersatz  bieten,  freilich  für  Diejenigen  nicht,  die  keine  ge- 
nügende leihhausmässige  Fahrnis»stückc  besitzen,  oder  sich 
solcher  Verpfandung  schämen,  deren  viele  sein  werden. 
Dass  andere  ausreichende  Gelegenheiten  zu  billigen  An- 
leihen auf  Handschrift  vorhanden  seien,  möchte  zu  be- 
zweifeln sein,  und  es  wird  die  erhöhte  Schwierigkeit  der 
Ausfuhrung  in  grossen  Orten  wohl  zur  Unterlassung  der 
Darlehn  auf  Handschrift  auB  der  Sparkasse  beigetragen 


I  hohen.    In  <l<  n  meisten.  24,  Bezirken  finden  Darlehn  auf 
!  Handschrift  unter  Verbürgung  der  Gemeinden  Statut  cn- 
mässig  Statt  und  in  allen  denselben,  ausser  dreien  (Nr.  22, 
!  26,  34),  auch  thatsächlich.   Das  Nähere  ist  aus  Tabelle  L, 
!  Spalte  2,  Tab.  II.,  Spalte  14  -17.  Tab.  III.,  Spalte  15 
!  und  Anlage  VII.  ersichtlich  und  wird  unten  noch  näher 
beleuchtet  werden.    Auch  Acticnanstaltcn  konnten  sich 
bei  solchen  Darlehn  bethoiligen,  da  jede  Gemeinde  dabei 
nur  für  ihre  besonderen  Angehörigen  haftet,  wo  sie  es 
I  fttr  gut  findet,    (nbetheiligt  bei  dieser  Art  Darlehn  sind 
von  den  26  gemeinnützigen  Vcreinsanslalten  statutenmäßig 
oder  thatsächlich  nur  Nr.  1«,  22,  24.  39.    Dagegen  ist 
von  Actienanstalten,  abgesehen  von  Lieb,  Nr.  14.  ge- 
mischter Art,  nur  eine,  Nr.  28,  Hungen,  betheiligt.  Da 
die  Gemeinden  mit  diesen  Kassen  in  keiner  Verbindung 
stehen,  so  ist  begreiflich,  dass  sie  sich  auch  nicht  leicht 
auf  Verbürgung  von  Darlehn  aus  ihnen  einlassen. 

In  vielen  Statuten  wird  auch  als  Zweck  der  Anstalt 
die  Förderung  anderer  gemein  nfltziger  Zwecke  be- 
liebiger Art,  aus  den  sich  ergebenden  Ucbcrschüsscn  an- 
geführt. Da  dieser  Zweck  nur  nebenbei  und  untergeord- 
net verfolgt  werden  kann ,  so  hat  man  seiner  bei  Kenn- 
zeichnung der  Anstalten  in  Tab.  I.  nicht  gedacht.  Der  Ge- 
genstand wird  nach  Tab.  V.  unten  näher  besprochen  werden. 

Dem  Hauptcharacter  der  Unternehmung  nach  ist,  was 
im  Grossherzogthum  selten  ist,  nämlich  Unternehmung 
durch  einzelne  und  mehrere  Gemeinden  in  manchen  an- 
deren Staaten,  so  im  Königreich  Sachsen  die  Regel, 
in  Preussen  sehr  häutig.  In  Preussen  bestanden  Ende 
1851  355  städtische  und  123  Kreissparkassen  und  sehr 
wenige  anderen  Charactcrs.  Königreich  Sachsen  hatte  1858 
97  Kassen  in  Städten,  13  auf  dem  Lande,  11  von  Pri- 
vatvereinen gegründete.  Die  im  Grossherzogthum  Hessen 
häufigste  Form,  Unternehmung  durch  einen  gemeinnützi- 
gen Verein,  unter  Gewährleistung  der  Bezirksgemeinden, 
scheint  sonst  selten  zu  sein.  In  Oestreich  sind  zwar  die 
bedeutendsten  Kassen  durch  solche  Vereine  gegründet,  aber 
nicht  von  ihren  Wirkungsbc/.irkcn  gewährleistet.  Die 
Mitglieder  gewährleisten  durch  Geschenke  oder  verzins- 
liche Einlagen.  Jene  Gewährleistung  der  Gemeinden  hat 
ohne  Zweifel  die  so  durchgreifende  Verbreitung  der  Spar- 
kassen im  Grossherzogthum  sehr  befördert.  Die  Gemein- 
den, deren  Vorstände  Mitglieder  des  leitenden  Vereins 
sind,  haben  dabei  keine  Nachtheile  gehabt,  während  die 
Verwaltung  durch  einen  Verein  vielfache  weitere,  für  die 
Sache  ernstlich  theilnehmende,  Kräfte  herbeizog,  und  die 
1  Kosten  der  Verwaltung  minderte.  Man  wird  sich  daher 
[  anch  der  Verbreitung  jener  Forin  im  Grossherzogthum 
i  freuen  dürfen.  Actiengesellschaften,  wie  sie  sich  in  Ober- 
!  hessen  finden,  sind  seltener,  doch  z.  B.  einige  in  Sachsen 
und  in  Ungarn  die  Regel.  Dass  die  Sparkassen  auch 
Lcihanstalten  in  dem  oben  angewendeten  Sinne  sind, 
nämlich  das«  sie  Geld  auch  auf  persönlichen  Credit  dar- 
leihen, findet  sich  auch  anderwärts,  jedoch  wohl  selten  in 
so  ausgedehnter  Verbreitung  über  die  bestehenden  Kassen. 
In  Preussen  ist  es  jedenfalls  lange  nicht  so  ausgedehnt. 
Die  in  Hessen  so  verbreitete  Methode,  dass  die  Gemein- 
den fttr  ihre  Angehörigen  Bürgschaft  leisten,  scheint  in- 
dessen wenig  oder  nicht  sonst  vorzukommen.  Auch  sie 
knüpft  sich  in  Hessen  an  die  innige  Verbindung,  in  wel- 
chen die  Bezirksgemeinden  überhaupt  mit  den  Sparkassen 
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zu  stehen  pflegen,  und,  mit  Vorsicht  behandelt,  ist  auch 
sie  sicher  eine  segensreiche  Einrichtung. 

S.  StMtaaiafMelit  Aber  aie. 

Zu  den  Verhältnissen  der  Sparkassen  im  Allgemeinen 
gehört  auch  die  über  sie  geübte  Staatsaufsicht.  Von 
allen  PrivatansUlten ,  also  Nr.  15  —  17.  25—27,  28,  33 
bat  man  die  Statuten  nicht  bestätigt,  und  eben  so  wenig 
findet  Abschluss  der  Rechnungen  durch  die  Oberrech- 
nnngskammer  Statt,  obgleich  Beides  von  mehreren  dieser 
Kassen  nachgesucht  worden  ist.  Die  Staatsaufsicht  ist 
daher  hier  keine  andere,  wie  über  alle  Privat  vereine,  und 
die  Actionäre  haben  daher  auch  nicht  diejenigen  Rechts- 
verhältnisse, welche  den  Actieuuntcrnehmungen  nur  durch 
Staatsgenebmigung  zu  Thoil  werden.  Die  Kassen  Nr.  37, 
38  sind  hiernach  auch  hierin  als  öffentliche  Anstalten  be- 
trachtet worden,  nicht  aber  die  Anstalten  Nr.  26,  27, 
obgleich  auch  sie,  wie  oben  gezeigt,  wohl  Ähnlicher  Art 
sind.  Eine  weitere  Folge  mangelnder  Staatsgenehmigung 
und  näherer  Autsicht  ist  auch  die,  dass  die  Einrichtungen 
der  Anstalten  minder  genau  bekannt  sind.  Die  übrigen 
Anstalten  erfreuen  sich  alle  der  Genehmigung  ihrer  Sta- 
tuten und  in  mehr  oder  minder  eingehender  Weise  auch 
einer  Aufsicht  auf  die  Verwaltung.  Bei  Prüfung  der  Sta- 
tuten bat  man  zwar  dem  Gutfinden  der  Gründer  und  Ver- 
waltungen grossen  Spielraum  gelassen  und  Manches  ge- 
nehmigt, was  man  für  minder  gut  erkannte,  sowie  da- 
durch eine  sehr  erhebliche  Verschiedenheit  der  Einrich- 
tungen veranlasst;  auf  Beseitigung  besonders  erheblicher 
Mängel  hat  man  jedoch  bestanden  und  auch  auf  Verahn- 
lichung  der  Einrichtungen  hinzuwirken  gesucht.  Der  Ab- 
schluss der  Rechnungen  durch  die  Oberrechnungskammer 
erfolgt  bei  allen  diesen  Kassen,  mit  Ausnahme  deren  zu 
Gross-Bieberau,  Biedenkopf,  Laubach,  Mainz,  Alzey  und 
Oppenheim  (Nr.  3,  18,  31.  36,  37.  36).  Wo,  wie  hier 
Uberall  (ausser  Nr.  37  und  38)  der  Fall  ist,  die  Gemein- 
den entweder  Gewähr  leisten,  oder  gar  geradezu  Un- 
ternehmer sind,  scheinen  starke  Gründe  für  den 
Abschluss  der  Rechnungen  durch  die  Rechnungs- 
kammer zu  sprechen,  die  ja  uborkuupt  das  gemeindliche 
Rechnungswesen  zu  behandeln  hat.  Wo  die  Verwaltun- 
gen solcher  Kassen  diesen  Abschluss  verlangten,  ist  er 
stets  eingeführt  worden.  Sonstige  Aufsicht  der  Kreisäm- 
ter pflegt,  wo  sie  nicht  im  Einzelnen  in  den  Statuten 
eingerichtet  ist,  sich,  mit  Rücksicht  auf  die  überall  frei- 
willige, meist  unentgeltliche  Dienstleistung  der  Verwal- 
tungen, nur  mit  Zurückhaltung,  bei  besonderen  Anlässen 
geltend  zu  machen.  Veröffentlichungen  Uber  die  Er- 
gebnisse der  Jahresvcrwaltnng  erfolgen  bei  vielen,  viel- 
leicht allen,  auch  den  Actienanstalten,  und,  wo  es  etwa 
nicht  geschieht,  wird  die  Einführung  wohl  keinem  An- 
stand unterliegen. 

Auch  dass  die  Staatsaufsicht  in  Hessen  sich  bei  der 
Mehrheit  der  Kassen  durch  Abhör  der  Rechnungen  durch 
dieselbe  Staatsbehörde  betbätigt,  welche  die  Gumcinde- 
rechnungen  abhört,  ist  als  eine  Folge  der  Verbindung 
der  Gemeinden  mit  den  Sparkassen  anzusehen.  In  Preus- 
sen  und  Oestreich,  dort  1838,  hier  1844,  hat  sich  die 
Gesetzgebung  besonders  mit  der  Einrichtung  der  Spar- 
kassen befasst,  was  im  Grossherzogthum  nicht  geschehen 
ist,  ohne  dass  es  zu  sonderlichen  Nachtheilen  geführt 


hatte.  Jene  Gesetzgebung  liess  thcils  ausdrücklich  Raum 
für  abweichende  Bestimmungen,  theils  ist  man  in  der 
Ausführung  dahin  gelangt,  freiere  Bewegung  zu  gestatten, 
und  so  sind  denn  auch  in  beiden  Staaten  die  Einrichtun- 
gen der  Sparkassen  sehr  mannigfaltig  geworden.  Unge- 
fähr zu  demselben  Ergebnis»  wird  man  im  Grossherzog- 
thum dadurch  gelaugt  sein,  d*ss  man  die  Statuten  aller 
mit  den  Gemeinden  in  Verbindung  stehenden  Kassen  der 
Prüfung  und  Bestätigung  unterwarf.  Die  nun  begonne- 
nen statistischen  Ucbersichten  werden  hoffentlich  zu  wei- 
terer Verähnlichung  und  Beseitigung  bedenklicher  Ein- 
richtungen beitragen.  Damit  soll  nicht  gesagt  sein,  dass 
es  nicht  Beziehungen  gebe,  welche  nicht  in  allen  Statuten 
gehörig  gewahrt  sind  und  auf  dem  Wege  der  Gesetzge- 
bung geordnet  werden  konnten  (z.  B.  wo  die  Einlage- 
bücher auf  Namen  lauten,  Rcgranzung  der  Verbindlichkeit 
der  Kassen  für  die  Zahlung  an  den  wahren  Berechtigten ; 
Amortisation  entkommener  Bücher);  allein  in  vielen  Sta- 
tuten fehlen  passende  Bestimmungen  auch  hierüber  nicht, 
und  (^tatsächlich  haben  sich  aus  jenen  Mängeln  selten 
Nachtheile  entwickelt.  Wenn  nicht,  wie  in  Frankreich 
und  England,  die  Einjagen  iu  die  Staatskassen  strömen, 
so  wird  man  sich  dazu  wohl  Glück  zu  wünschen  haben. 

4.  Zelt  der  KntsteJawa* . 

Die  Zeit  der  Entstehung  und  die  Entwicke- 
lung  der  Sparkassen  in  der  Zeit  ergibt  sich  aus  Ta- 
belle VI.  Die  älteste  ist  die  zu  Gross-Gerau,  182«  durch 
den  damaligen  Landrnth  Heim  gegründet,  an  der  Stelle 
einer  früheren  Anstalt  mit  weit  beschränkterem  Zweck. 
Das  zu  Gross-Gerau  gegebene  Beispiel  hat  ohne  Zweifel 
dazu  beigetragen,  dass  die  Mehrzahl  der  Sparkassen  des 
Landes  von  gemeinnützigen  Vereinen  mit  Beistand  der 
Gewähr  durch  die  Gemeinden  gegründet  ist.  Bis  1830 
einschliesslich  wurden  6,  bis  1840  einschliesslich  weiter 
24,  bis  1850  einschliesslich  weiter  8,  bis  1860  weiter  2 
|  gegründet.  Siebt  man  darauf,  dass  Nr.  8,  10,  23,  24 
|  durch  Ausscheidung  aus  andern  Kassen  und  Bezirken  so- 
|  mit  nicht  damals  neu  entstanden  sind,  so  kann  man  sagen, 
|  dass  7  Kassen  bis  1830,  weiter  26  bis  1840,  weiter  5 
bis  1860,  woiter  2  bis  1860  entstanden  sind.  Die  An- 
stalten haben  also,  bei  weitem  der  Mehrzahl  nach,  schon 
ein  über  20jähriges  Bestehen.  Auch  die  Erscheinung,  dnss 
die  Actienanstalten  in  und  um  den  Vogelsberg  ihren  Sitz 
haben,  wird  zu  grossem  Theil  im  nahen  Beispiel  ihre 
Erklärung  zu  suchen  haben. 

In  der  Zeit  der  Entstehung  sind  manche  Kassen  des 
Auslandes  denen  des  Grossherzogthums  vorausgegangen. 
Dieses  enthält  keine  Grossstädtc,  und  in  diesen  haben  die 
Kassen  meist  zuerst  ihre  Entstehung  gefunden  (1818  Paris 
und  Berlin,  1819  Wien,  früher  schon  in  England,  einzelne 
Versuche  auch  in  Deutschland  noch  früher).  Als  aber  in 
Gross-Gerau  das  Beispiel  gegeben  war,  haben  sich  im 
Grossherzogthum  die  Kassen  sehr  rasch  und  rascher  als 
anderwärts  und  vollständig  über  das  Land  verbreitet  und 
,  schon  seit  mehr  als  20  Jahren  eine  Verbreitung  erreicht, 
die  anderwärts  noch  fehlt.  In  Preussen  z.  U.  waren  bis 
Ende  1839  erst  85  Kassen  entstanden,  wozu  bis  Ende  1849 
woiter  135,  bis  Ende  1859  weiter  242,  bis  1861  weiter  16 
kommen.  Im  Königreich  Sachsen  bestanden  Ende  1845  erst 
31  Kassen,  welche  sich  bis  1858  auf  106  vermehrten. 


El.  Das  Einzelne  für  die  Kassen  überhaupt 


A.  Einleger  und  Einlagen. 

1,  Die  abHluCrn  Zahlen. 

Im  Einzelnen  sind  zunächst  die  Einleger  und 
Einlagen  als  der  wichtigst«  Theil  des  Sparkassenbetriebs 
zn  betrachten  and  zwar  zuerst  die  absoluten  Zahlen. 
Die  absoluten  Zahlen  der  Einleger  und  Einlagen,  nach 
Kassen  und  Provinzen  getrennt,  und  für  das  Land,  am 
Anfang  und  Ende  des  Jahres  1860,  sowie  nach  G  rosse - 
klassen  vertheilt,  sind  aus  Tabelle  II.  leicht  zu  entnehmen, 
auf  welche  daher  verwiesen  wird.  Wollte  man  auch  die 
Acticn  der  oben  erwähnten  9  oberhessischen  Actienkassen 
(Lieh  einbegriffen)  zu  den  Einlagen  rechnen,  so  wären, 
nach  Tabelle  3,  Spalte  10,  unter  Abrechnung  der  Betrage, 
die  nicht  als  Actien  bekannt  sind,  weiter  für  das  Ende 
1860  an  Einlagen  67031  fl.,  für  den  Anfang  des  Jahrs 
50671  fl.  hinzuzufügen.  Es  handelt  sich  hiernach  von 
sehr  bedeutenden  Geldbeträgen  nnd  von  einer  sehr  gros- 
sen Zahl  von  Theilnehmern. 

Es  ist  auch  wvfcl  von  Interesse,  die  Rangordnung 
der  Kassen  nach  der  Zahl  der  Einleger  und  dem  Be- 
trag der  Einlagen  am  Ende  deB  Jahres  1860  zu 
übersehen.    Dies  ergibt  sich  wie  folgt: 


Rangordnung  d e 

r  Kassen 

Betrag  dar  Einlagen. 

Zahl  der  Einleger. 

Zahl. 

Ort  der  Kawe. 

Zahl.  |        Ort  der  Kusse. 

1 

Dannstadt 

1 

Darmstadt 

2 

Offenbach 

o 

Gross-Gerau 

3 

Mainz 

3 

Mainz 

4 

Gross-Gerau 

4 

Heppenheim 

5 

Heppenheim 

5 

Zwingenberg 

6 

Worms 

6 

Ottenbach 

7 

Langen 

7 

Gicssen 

8 

Zwingenberg 

8 

Worms 

9 

Seligenstadt 

9 

Humberg,  Creditkasse 

10 

Glessen 

10 

Seligenstadt 

11 

Erbach 

11 

Erbach 

12 

Vöhl 

12 

Langen 

13 

Bingen 

13 

Ulrichstein 

14 

Hutigen 

14 

Friedberg 

16 

Höchst 

15 

Vöhl 

16 

Butzbach 

16 

Höchst 

17 

Lorsch 

17 

Butzbach 

1* 

Friedherg 

18 

Gross-Bieberau 

1!( 

Lieh 

19 

Herbstein  und  Lau- 

20 

Nidda 

terbach 

21 

Battenberg 

20 

I/orsch 

22 

Ortenborg 

21 

Nidda 

23 

La uh ach 

22 

Bingen 

24 

Oppenheim 

23 

Ortenberg 

25 

Büdingen 

24 

Büdingen 

2fi 

Vilbel 

25 

Hungen 

Betrag  der  Einlagen. 

Zahl  der  Einleger. 

Kahl. 

Ort  der  Kasse. 

Zahl 

Ort  der  Kaaae. 

27 

Herbstein  und  Lau- 

26 

Grünberg 

terbach 

27 

Vilbel 

28 

Gladenbach 

28 

Gross-Umstadt 

29 

Homberg,  Creditkasse 

29 

Oppenheim 

30 

Alzey 

30 

Gladenbach 

31 

Grünberg 

31 

Battenberg 

32 

Schotten 

32 

Lieh 

33 

Gross-Umstadt 

33 

Schotten 

34 

Gross-Bieberau 

34 

Alzey 

35 

Ulrichstein 

35 

Laubach 

36 

Alsfeld 

« 

37 

Biedenkopf 

37 

Schlitz 

38 

Schlitz 

38 

Biedenkopf 

39 

Homberg,  Vorschuss- 

39 

Homberg,  Vorschuss- 

kasse 

kasse 

Es  sind  liier  nur  39  Kassen  aufgeführt,  weil  Herb- 
stein und  Lauterbach  hier  verbunden  sind,  dies  deshalb, 
weil  der  ganze  Bezirk  von  Herbsteiii  auch  in  dem  von 
Lauterbach  begriffen  ist.  Für  sämmtliche  Actienkassen, 
mit  der  zu  Lieh  und  ausser  denen  zu  Lauterbach  und 
Herbstein,  ist  die  Stellung  nicht  ganz  corroct,  aus  den 
in  Spalte  19  der  Tabelle  IV.  ersichtlichen  Gründen.  Von 
Alsfeld  ist  die  Zahl  der  Einleger  nicht  bekannt.  Welch' 
grosser  Unterschied  der  Bedeutung  zwischen  den  Kassen, 
welche  die  höchsten  und  niedrigsten  Nummern  haben,  ob- 
waltet, ist  sich  hier  noch  durch  Vergleichnng  mit  Tab.  IL 
leicht  klar  zu  machen. 

Vermehrt  haben  sich  Einleger  und  Einlagen 
1860  bei  allen  Kassen,  nur  die  Einlagen  nicht  bei 
Gross-Bieberau,  Laubach,  Alsfeld,  die  Eiuleger  nicht  bei 
Laubach  und  Zwingenberg.  Von  Alsfeld  sind  die  Ein- 
leger unbekannt,  überhaupt  die  Zahlen  unsicher. 

9.  Hewef«B|  der  Zahlen. 

Den  Einflnss  der  Zeit  seit  Bestand  der  Kas- 
sen hat  man  in  Tab.  VI.  naher  darzustellen  gesucht. 
Ueber  die  Einrichtung  dieser  Tabelle  ist  zuvörderst  auf 
die  ihr  am  Ende  beigefügten  Bemerknngen  zu  verweisen. 
Bei  der  Erwägung  des  Einflusses  der  Zeit,  Kassen  und 
Jahre  von  abgelaufenen  längeren  Zeiträumen  im  Einzel- 
nen zu  betrachten  und  daran  zuverlässige  Schlüsse  zu 
knüpfen,  ist  ungemein  schwer,  weil  sich  sehr  vielfache 
Einwirkungen  hier  begegnen :  Bewegung  der  Bevölkerung, 
Preise  der  Lebensmittel ,  Qcwerbs-  und  Handelsverhftlt- 
nisse,  Aenderungen  in  den  Statuten  und  der  Verwaltung 
der  Kassen,  besondere  günstige  und  ungünstige  Vorgänge 
im  Kassebetrieb,  Eröffnung  anderer  Gelegenheit  zu  nutz- 
bringender Anlage  etc.  Die  Verwaltungen  haben  hier- 
über nur  spärlich  Auskunft  gegeben,  und  man  würde  sich 
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vergeblich  bemühen,  genügende  zu  erhalten.  Es  ist  also 
geboten,  sich  hier  im  Allgemeinen  zu  halten,  und  es 
können  daher  auch  hier  nur  wenige  Verhältnisszahlcn  be- 
rechnet werden. 

Deren  gibt  zuerst  Tabelle  VI.  am  Scbluss.  Sie  zeigt 
die  Bewegung  von  1840—1850,  von  da  bis  1860, 
nach  Provinzen  und  für  das  Land  in  Verbältnisszahlen. 
Für  die  einzelnen  Kassen  gibt  die  Tabelle  die  Bewegung 
ohne  solche  Berechnung  von  Verhaltnisszahlen.  Ks  ist 
hieraus  ein  sehr  erfreulicher  Fortschritt  auch  bei  den  schon 
lange  bestehenden  Kassen  zu  entnehmen.  Ein  Behar- 
rungszustand ist  bei  solchen  Anstalten  begreiflich  nicht 
leicht  zu  erwarten,  da  die  ausser  dem  Zeitablauf  einwir- 
kenden Einflüsse  sich  fortwährend  ändcfri.  Aus  der  Na- 
tur der  Sache  kann  man  überdies  scbliessen,  dass, 
auch  abgesehen  von  dieser  Veränderlichkeit  der  Voraus- 
setzungen, ein  Bcharrungs/ustaud  wahrscheinlich  uar  spät 
erreicht  werden  wird,  weil  Anerkennung  der  Nützlich- 
keit, Vertrauen,  Gewohnheit  sich  nur  tangsam  ausbreiten. 
Der  erfahrungsmässige  Fortschritt  auch  bei  den  älteren 
Kassen,  dient  diesem  Satz  wenigstens  zur  Unterstützung, 
und  man  wird  darin  eine  dringende  Aufforderung  er- 
blicken dürfeu,  in  den  Bestrebungen  anregend  und  er- 
leichternd einzuwirken,  auch  bei  alteren  Kas- 
sen, nicht,  Im  Vertrauen  auf  die  genügsame  Bekanntheit 
und  Erleichterung,  nachzulassen. 

Unter  gk'ieliblcilKu  Irn  Voraussetzungen  lieüso  sich 
erwarten,  dass  der  Zuwachs  einmal  dahin  gelange,  ab- 
zunehmen, denn  je  mehr  sich  der  Stand  dem  Behar- 
ruugszustand  nähert ,  um  so  kleiner  wird  der  Kr  eis  der 
möglichen  Ausdehnung.  Wenn  also  auch  schon  lange 
wirkende  Kassen  sogar  in  steigendem  Zuwachs  sind, 
so  ist  dies  ein  Zeichen  recht  günstiger  Verhält- 
nisse des  Erwerbes  und  tüchtiger  Verwaltung.  Die  am 
Ende  der  Tabelle  berechneten  Verhält uisszahlen  legen  für 
die  Kassen  des  Grosshorzogthuou  im  Ganten  dies««  gün- 
stige Zeugnis*  ab.  Der  Zuwachs  von  1850  auf  1860  ist 
grösser  noch  als  der  von  1840  auf  1850,  wenn  man  Um 
durch  einfachen  Abzug  berechnet ;  nur  bei  den  Einlagen 
in  Oherhessen  ist  er  von  1840 — 1850  der  grössere.  Ver- 
gleicht man  den  Zuwachs  in  beiden  Zeiträumen  nach 
geometrischem  Verhältnis;,  so  zeigt  sich,  dass  die  Einleger 
im  Land  und  den  Provinzen,  ausser  Uberhessen  von  1850 
bis  1^(30,  mehr  zugcnotnmeu  haben,  als  in  diesem  Ver- 
hältnis von  1840—1850,  die  Einlagen  dagegen  weniger, 
mit  Ausnahme  von  Rheinhessen.  Zum  Beispiel,  die  Ein- 
leger im  Land  mehrten  sich  von  1840 — 1850  von  1  auf 
1,62,  würden  sich  in  gleichem  Verhältnis*  mehren  von 
1850  auf  1860.  auf  1,62  X  1,62  =  2,6224 ,  haben  sich 
aber  auf  2.06,  somit  um  mehr  vergrößert.  In  so  hohem 
Grade  war  also  noch  in  der  letzten  Periode  die  Ausbrei- 
tung der  Anstalten  seihst  hinsichtlich  der  Zahl  der  Be- 
theil igten  möglich  und  wird  es  wohl  auch  weiter  sein. 
Dn  Allgemeinen  haben  sich  von  1840 — 1860  die  Einla- 
gen in  stärkerem  Verhältnis»  vermehrt,  als  die  Ein- 
leger, nur  in  Oherhessen  blieben  jene  hinter  diesen  etwas 
zurück.  Da  nicht  blos  die  alten,  sondern  auch  die  neuen 
Einleger  Einlagen  machen ,  so  ist  diese  Erscheinung  als 
Regel  begreiflich;  nothwondig  ist  sie  freilich  nicht.  Der 
Anwachs  der  Einleger  und  derjenige  der  Einlagen  hängen 
von  verschiedenen  Voraussetzungen  ab.    Im  Ganzen  war 


der  Anwachs  von  1840 — 1860  in  Starkenburg  am  gross - 
ten,  in  Oborbesscn  am  kleinsten. 

8ieht  man  darauf,  ob  überhaupt  in  den  beiden 
Zeiträumen,  die  einzelnen  Kassen  Mehrung  derEin- 
Ugon  oder  Einleger  hatten,  so  findet  sich,  dass  von  1850 
bis  1860  keine  Kasse  in  Einlegern  zurückging,  von  1840 
bis  1850  dies  nur  von  zwei  Kassen  bemerkt  ist  (Mainz, 
Alzey).  Die  Einlagen  dagegen  in  jenem  Zeitraum  sanken 
bei  Gross-Bieberau,  Neustadt,  Friedberg,  Nidda,  Vilbel, 
in  diesem  bei  Oppenheim.  Auch  in  dieser  grosseren  All- 
gemeinheit des  Anwachses  der  Einleger  als  des  der 
Einlagen  liegt  ein  Zeichen,  nach  welcher  Seite  hin  die 
Kassen  der  Entwicklung  fähig  sind. 

Dio  Tabelle  VI.  zeigt  ferner,  8palte  9—12,  soweit 
es  thunlich  war,  die  gros  »ton  uud  kleinsten  Rück- 
zahlungen, das  hui-wt  diese  an  sich,  ohne  Abrechnung 
gegen  die  Einzahlungen.  Es  bleibt  demnach  möglich,  dass 
in  anderen  Jahren  noch  sehr  nahe  stehende  Rückzahlun- 
gen vorkamen,  sowie  dass  die  Erscheinung  des  aufgeführ- 
ten Jahrs  eine  sehr  ausserordentliche  auch  für  die  frag- 
liche Kasse  war,  obgleich  in  der  Regel  die  aufgeführten 
Zahlen  dem  Verhältnis*  der  Bewegung  in  den  verschie- 
denen Kassen  annähernd  entsprechen.  Die  grössten 
Rückzahlungen  folgen  sich,  den  verhältnismässigen  Grös- 
sen nach,  in  folgender  Ordnung:  Lorsch  mit  0,877, 
Giessen,  Heppenheim  mit  (Iber  0.6,  Gmss-Geraa,  Zwin- 
geuberg  mit  über  0,5,  Oppenheim,  Offenbach,  Bingen, 
Alzey,  Langen,  Friedberg,  Mainz  mit  Ober  0,4,  Seligen- 
stadt, Gladenbach,  Grunberg,  Darnstedt,  Laubach.  Neu- 
stadt, Gross-Umstadt,  Homberg  Vorschusskasse,  Batten- 
berg mit  über  0,3  des  Einlagecapitals  am  Ende  des  vor- 
hergehenden Jahres.  Die  kleinste  Rückzahlung  mit 
0,122  bei  Homberg,  Spar-  und  Creditkasse.  Die  Jahre, 
in  welche  diese  grössten  Rückzahlungen  faBen,  sind  sehr 
verschieden.  Sie  fallen  nicht  merklich  mit  den  Jah- 
ren zusammen,  welche  in  der  Spalte  13  als  solche  des 
Rückgangs  bezeichnet  sind,  vielmehr  öfter  mit  solchen 
I  des  Fortachritts ,  wie  auch  kleinste  Rückzahlungen  mit 
Jahren  der  Krise  and  des  Rückschritts  der  Jahresab- 
abschlüsse.  wa«  leicht  zu  erklären  ist.  Zu  bemerken  ist 
weiter,  dass  die  Kassen  der  grösseren  Städte,  Mainz, 
Darmstadt,  Ottenbach,  keineswegs  sich  dnreh  die 
Höhe  der  Rückzahlungen,  somit  der  Bewegung  in  der 
Kasse  besonders  auszeichne u,  wie  doch  vielleicht  zu  er- 
warten wäre.  Die  rhe inhessischen  haben  zwar  durch- 
schnittlich hiernach  eine  stärkere  Bewegung  als  die 
rechtsrheinischen,  da  alle  rheinhessische  Kassen  sich  unter 
den  12  erstgenannten,  von  40  Kassen,  finden,  allein  sie 
werden  doch  von  mehreren  rechtsrheinischen  ländlichen 
Kassen  an  Bewegung  übertroffen.  Der  hohe  Satz  bei 
Lorsch  war  wirklich  ein  bei  der  Kasse  ungewöhnlicher. 

Es  wird  nicht  gelingen ,  jene  Erscheinungen  allein 
aus  dem  Unterschied  von  Stadt  und  Land,  der  Lage  und 
den  allgemeinen  Verbältnissen  der  Gegend  zu  erklären; 
vielmehr  wird  sich  der  Einflnss  statutarischer  Bc- 
I  Stimmungen  nicht  verkennen  lassen.  In  der  Ueber- 
|  siebt  VII.  ixt  zu  ersehen,  welche  Hauptbestimmungen  für 
Zinsfuss  und  Zinsenlauf  der  Einlagen  bestehen.  Bei  den 
5  oben  erstgenannten  Kassen,  welche  mehr  aLs  0,5  grös- 
sere Rückzahlung  haben,  sind  sowohl  der  Zinsfuss,  wenig- 
stens für  die  ärmeren  Kassen  (ausser  bei  Giessen),  als 
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insbesondere  der  Zinsenlauf  günstig  bestimmt.  Dagegen 
hat  man  zu  Darmstadt,  Mainz  und  Offenbach  nicht  nur 
im  Ganzen  geringern  Zinsfuss,  sondern  auch  die  lästige 
Bestimmung,  dass  eingezahlte  und  zurückgeforderte  Ein- 
lagen nur  vom  Anfang  des  nächsten  und  bis  zum  Ende 
des  vergangenen  Vierteljahrs  Zinsen  tragen,  und  diese 
Bestimmung  kann  nicht  verfehlen,  die  Bewegung  der 
Kasse  zu  hemmen.  Es  weist  daher  auch  diese  Betrach- 
tung Ober  die  Bewegung  der  Einlagen  darauf  hin.  dass 
jnan  die  Bedingungen  Ober  Verzinsung,  dem  Zwecke 
der  Kassen  gemäss,  möglichst  gunstig  abfasse.  Es  wird 
dies  unten  noch  weiter  erörtert  werden. 

In  Tabelle  III.,  Spalte  28—31,  IV.,  Spalte  11— 1 4 
sind  weiter  Nachrichten  Uber  die  Bewegung  innerhalb 
des  einen  Jahres  1860  gegeben,  leider,  wegen  man- 
gelhafter Auskunft,  von  vielen  Kassen  nicht.  Die  höch- 
sten Sätze  der  Rückzahlung  reichen  hier  noch  nicht  bis 
auf  0,4.  Die  Rangordnung  der  Kassen  ist  bei  der  Lü- 
ckenhaftigkeit der  Nachrichten  nur  unvollständig  erkenn- 
bar, und  stimmt  begreiflich,  soweit  sie  erkennbar  ist,  nicht 
ganz  mit  der  oben  erwähnten,  aus  Tab.  VI.  und  einem 
längeren  Zeitraum  entnommenen,  überein.  Giessen  hat 
übrigens  auch  hier  eine  hervorragende ,  die  erste  Stelle, 
Darmstadt  eine  zurückstehende,  Mainz  eine  höhere  als 
nach  jener  Zusammenstellung,  und  zwar  eine  der  höch- 
sten, Offenbach  fehlt.  Es  kommt  nicht  blos  darauf  an, 
welche  Rangstelle  eine  Kasse  einnimmt,  sondern  welche 
sie  bei  entsprechender  Einrichtung  einnehmen  könnte, 
und  da  wird  sich  wohl  nicht  läugnen  lassen,  dass  das 
städtische  Leben  eine  besonders  merkliche  Förderung  der 
Bewegung  erwarten  lässt. 

In  Spalte  13,  Tabelle  VI.,  sind  weiter  die  Jahre 
des  Rückgangs  in  Einlegern  and  Einlagen  bemerkt. 
Gar  keine  solchen  Jahre  finden  sich  nur  bei  Erbach, 
Butzbach  und  Ulrichstein.  Auch  von  den  Jahren  vor 
1845  (Jahr  sehr  hoher  Lebensmittelpreise)  finden  sich 
nur  wenige  Fälle  des  Rückgangs  bemerkt.  Bei  noch 
sehr  neuen  Kassen  werden  die  Ursachen  der  Stei- 
gerung mächtiger  und  allgemeiner  wirken.  Von  1845 
an  finden  sich  Jahre  des  Rückgangs  bemerkt : 


kti 

**■ 

im  Julir. 

Einlagen. 

Einlegern. 

7,*hl  der  Kuh'd. 

Zahl  der  Kausen. 

1845 

5 

4 

1846 

4 

5 

1847 

8 

9 

1848 

15 

17 

1849 

13 

17 

1850 

7 

7 

1851 

7 

4 

1852 

7 

6 

1853 

7 

11 

1854 

15 

11 

1855 

13 

18 

1856 

15 

7 

1857 

7 

4 

1858 

4 

1859 

3 

5 

1860 

2 

131  i 

120 

Dies  bei  32  Kassen,  da  von  mehreren  die  Nachrich- 
riebten  fehlen  und  2  erst  ganz  neu  entstanden  sind.  Eine 
genaue  Ermittelung  müsste  auch  den  minderen  Fortschritt 
und  die  Grade  des  Rückgangs  in  Betracht  ziehen,  was 
man  indessen  aus  den  oben  im  Allgemeinen  erörterten 
Gründen  unterlassen  hat.  Auch  in  den  gegebenen  Zahlen 
wird  sich  der  Einflnss  der  sehr  hohen  Lebensmittelpreise 
in  1845 — 1847,  -der  politischen  Bewegungen  von  1848 
und  1849  und  stockender  Verkehrsverhältnisse  in  der 
Mitte  der  50er  Jahre  ausgedrückt  finden.  Der  Rückgang 
an  Einlagen  war  hiernach  im  Allgemeinen  etwas  häufiger, 
als  der  an  Einlegern,  jedoch  merkwürdigerweise  in  dem 
ersten  der  gedachten  ungünstigen  Zeitabschnitte,  umge- 
kehrt der  Rückgang  an  Einlegern  der  häufigere.  Er 
wird  als  der  mehr  einschneidende  zu  erkennen  sein. 
Ziemlich  dieselben  Jahre  des  Rückgangs  haben  sieb  bei 
der  Personal-  und  Gewerbsteuer  bemerklieb  gemacht.  Die 
Zahl  der  Pflichtigen  jener  sank  seit  1835  in  den  Jahren 
1847—49,  64—56,  dieser  in  den  Jahren  1839,  46—49, 
35 — 66 .  der  Betrag  des  Personalsteuercapitals  in  den 
Jahreu  1848—1855,  das  Gewerbsteuercapital  1837,  1849, 
1856. 

Aucb  in  andern  Ländern  hat  man.  wie  im  Gross- 
herzogthum, die  Erfahrung  gemacht,  das*  die  Sparkassen 
die  Jahre  der  Stockung  des  Verkehr«  mit  wenig 
Ausnahmen  glücklich  zu  überstehen  im  Staude  waren,  und 
es  ist  daher  das  Vertrauen  zu  den  Kassen  im  Allgemei- 
nen gewachsen.  Sie  haben  sieh  lebhaft  entwickelt,  wah- 
rend zugleich  doch  manche  andere  mitwerbende  Unter- 
nehmungen entstanden.  Ein  Beispiel  grosser  Zerrüttung 
hat  die  Sparkasse  zu  Paris  im  Jahr  1848  ff.  dargeboten, 
wozu  die  in  Frankreich  beliebte  Anlegung  der  Sparka.sse- 
gelder  in  Staatsrenten  begreiflich  das  Meiste  beigetra- 
gen hat. 


Die  seitherigen  Betrachtungen  vorausgesetzt .  kann 
zur  näheren  Verglcichung  der  Zahlen  der  Ein- 
leger und  Einlagen  am  Ende  1860  übergegangen 
werden.  Hierzu  dient  Tabelle  IV.  Spalte  13 — 16  sind 
schon  oben  benutzt,  von  Spalte  17  und  1 8  wird  unten  die 
Rede  sein.  Man  richtet  hierbei  vorzugsweise  Aufmerk- 
samkeit auf  die  Zahl  der  Einleger  an  sich  und  nach 
Klassen.  Dazu  dient  Spalte  10  und  die  Uebersicht  des 
Rangs  der  Kassen  am  Ende.  Spalte  12  hat  denselben 
Zweck  und  ist  nur  deshalb  beigefügt  worden ,  weil  man 
in  andern  Landern  diese  Form  der  Berechnung  vorge- 
zogen hat  und  die  Verglcichung  dadurch  erleichtert  wird. 
Weniger  bedeutend  sind  Durchschnitte  der  Einlagen. 
Diese  können  leicht  durch  wenige  Einlagen  bedeutend 
geändert  werden  und  sind  daher  weuiger  geeignet  Schlüsse 
auf  die  Zustände  des  Kassebezirks  und  der  Kasse  zu  be- 
gründen. In  Spalte  4  ist  jedoch  ersichtlich,  wie  viel  auf 
1000  Bewohner  und,  durch  Abstrich  dreier  Decimalstel- 
stellcn,  wie  viel  auf  einen  Bewohner  kommt,  sodann 
Spalte  1 1  wie  viel  dio  durchschnittliche  Einlage  beträgt 
—  beides  zur  Vergleiehung  mit  andern  Ländern  Manchen 
crwüuscht.  Es  wird  genügen,  diese  Verhältnisse  hier  zu- 
erst nur  provinzweise  zu  betrachten.  Dabei  ist  man 
sich  bewusst,  dass  bei  provinzweiser  Betrachtung  sich 
Vieles  verwischt  und  bestimmtere  Schlüsse  nur  an  die 
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Betrachtung  der  einzelnen  Kassen  geknüpft  werden  kann. 
Solche  soll  beispielweise  am  Schluss  des  Ganzen  nach- 
folgen, weil  man,  je  specieller  man  eingeht,  um  so  mehr 
allseitige  Vorbereitung  wünscht.  Dabei  wird  man  ver- 
suchen auch  Rückblicke  auf  die  Provinzen  anzustellen. 

Wegen  der  vielen  Besonderheiten  der  Mehrzahl  der 
Actienkassen  und  der  mangelhaften  Kachrichten  Ober  sie, 
ist  es  rathlich,  sie  bei  der  allgemeinen  Betrachtung  bei 
Seite  zu  lassen,  wie  in  der  Uebersicht  für  Oberhessen  und 
das  Land  unter  B.  geschehen  ist.  Darnach  kommen  im 
Durchschnitt  im  Land  auf  1000  Bewohner  der  Spar- 
kassebezirke 64  Einleger,  ein  Einleger  auf  15,6  8eelen. 
Zöge  man  jene  Actienkassen  zu,  so  würde  sich  die  erste 
Zahl  noch  erhöhen  auf  68,  die  zweite  mindern  auf  14,7. 
Da  die,  Zahl  der  Einwohner  des  Landes,  welche  bei  kei- 
ner Kasse  betheiligt  sind,  so  sehr  klein  ist  (Tabelle  1.), 
so  würde  es  keinen  merklichen  Unterschied  bewirken, 
wenn  man,  wie  mitunter  geschieht,  die  Gesammtzahl  der 
Landeseinwohuer  zu  Grund  legte,  oin  Verfahren,  was 
übrigens  selbstredend  weniger  geeignet  ist,  ein  eingehen- 
des Unheil  zu  stützen.  Unter  den  Provinzen  zeigt  sich 
in  Starkenburg  die  grösste,  in  Rheinhessen  die  kleinste 
Betheiligung,  und  zwar  steht  Rheinhessen  weit  zurück. 
In  Starkenburg  auf  11,1  Köpfe  ein  Einleger,  in  Ober- 
hessen auf  16,9,  beziebungsw.  15,1,  in  Rheinhessen  auf 
28,6  Köpfe.  In  welcher  Rangordnung  die  Kassen  folgen 
und  wie  gross  die  Verschiedenheit  unter  ihnen  ist,  zeigt 
die  1.— 3.  Spalte  der  der  Tabelle  am  Schluss  angehäng- 
ten Uebersicht.  Die  Spalten  6-7  lassen  zugleich  die 
Rangordnung  der  einzelnen  Gemeinden  erkennen. 

Wie  viel  Einlagen  auf  den  Bewohner  kommen, 
zeigt  sodann  Spalte  4,  wenn  man  3  Decimalc  abschneidet. 
Es  sind  im  Land  12,320  fl.  oder  12  fl.  19  kr.,  ohne  jene 
Actienkassen,  ein  Weniges  mehr  mit  ihnen.  Auch  hierin 
steht  Starkenburg  voran  mit  16,830  fl.,  und  auch  Ober- 
hessen hier  mit  und  ohne  die  Actienkassen  vor  Rhein- 
hessen. Dieses  hat  7,583  fl.,  Oberhessen  ohne  jene  Kas- 
sen 11,67,  mit  ihnen  10,839  fl.  Kassenwoisc  Berechnung 
hat  man  hier  am  ersten  für  entbehrlich  gehalten. 

Die  durchschnittliche  Grösse  der  Einlagen, 
worüber  Spalte  1 1  Auskunft  gibt,  hat  wenigstens  zur  Ver- 
gleicbnng  unter  den  Kassen  erhebliche  Bedeutung.  Für 
das  Land  sind  es  192,  beziehungsw.  (ohne  die  Actien- 
kassen) 184  fl.  Unter  den  Provinzen  steht  Rheinhessen 
voran  mit  216  fl.,  Oberhessen  ohne  die  Actienkassen  nahe 
Starkenburg  gleich  (182  gegen  187).  mit  ihnen  stünde 
es  merklich  zurück.  Unter  den  Kassen  wechselt  die  Grosse 
sehr  bedeutend. 

Wichtiger  ist  die  Betrachtung  der  Grösseklassen, 
Spalte  5 — 10,  und  in  der  Uebersicht  am  Schluss,  Spalte 
4,  6  für  die  Kassen,  8,  9  für  die  Gemeinden.  Es  ergibt 
sich  hieraus  vor  Allem,  dass  die  Zahl  der  Einleger  nicht 
stfitig  mit  Zunahme  der  Grösse  dieser  Klassen  abnimmt, 
vielmehr  2Höhepuncte  sich  zeigen,  von  denen  der  eine 
meist  etwas  höhere,  in  die  niedrigste  bis  25  fl.,  der  an- 
dere in  eine  höhere,  im  Ganzen  in  die  4.  Klasse,  100 
bis  200  fl.,  füllt.  Kerner  ergibt  sich,  dass  auch  in  den 
höheren  dieser  Klassen  die  Einlage  uoeb  erheblich  ist. 
Bedenkt  man  indessen,  dass  die  höheren  Klassen  von  der 
dritten  an,  einen  grösseren  Umfang  haben,  unter  Vor- 
aussetzung gleichen  Umfangs  die  Zahlen  der  dritten  Klasse 


gehalftet,  die  der  vierten  geviertheilt,  der  fünften  geacht- 
tbeilt,  der  sechsten  auf  einen  unbestimmten  Bruch  herab- 
gesetzt werden  müssen,  so  wird  sich  das  Gesetz,  dass  die 
Zahl  der  Einleger  mit  der  Grösse  der  Einlagen  abnimmt, 
weit  allgemeiner  bewahren.  Dass  es  nicht  ausnahmslos 
gilt,  zeigen  mehrere  Kassen  in  der  Vergleichung  der  bei- 
den untersten  Klassen.  Vergleicht  man  die  Landesthcile 
unter  sich,  so  zeigt  sich,  dass  im  Verh&ltniss  zur  Bevöl- 
kerung (Spalte  5 — 10  a.),  mit  und  ohne  die  mehrgenann- 
I  ten  Actienkassen,  Starkenburg  bei  allen  Grösseklassen  die 
meisten  Einleger  hat.  Vergleicht  man  dagegen  die  Grösse- 
classen  unter  sich  (Spalte  5— 10  b.),  so  hat  Rheinhessen 
in  den  höheren  Klassen  etwas  mehr  Einleger  als  Starken- 
burg, folgeweise  in  den  niederen  etwas  weniger.  Ober- 
hessen, ohne  die  fraglichen  Actienkassen,  steht  gleichfalls 
in  den  niedersten  Klassen,  etwas  unter  Starkenburg,  mit 
den  Actienkassen  etwas  darüber.  Wie  für  die  niederste 
Klasse  die  Kassen  und  die  Gemeinden,  welche  in  ihnen 
die  höchsten  Zahlen  haben,  sich  ordnen,  l&sst  sich  nach 
der  am  Schlüsse  der  Tabelle  IV.  angehängten  Uebersicht 
leicht  überblicken. 

Diesen  Zahlen  That  Sachen  des  Auslandes  gegenüber 
zu  stellen,  ist,  bei  der  Schwierigkeit  der  Voraussetzungen 
und  Bedingungen  richtig  zu  erkennen,  jedenfalls  nur 
zur  Begründung  eines  sehr  allgemein  gehaltenen  Urtheils 
dienlich. 

Nach  der  Zahl  der  Einleger  im  Verhältniss  zur 
Bevölkerung  nimmt  das  Grossherzogthum  eine  hohe 
Stelle  ein;  doch  wird  es,  wie  es  scheint,  vom  Königreich 
Sachsen  übertroffen.  Dort  kam  1858  auf  9  Einwohner, 
genauer  8,6,  ein  Conto.  Es  fragt  sich  aber,  ob  man 
dort  nicht,  öfter  als  im  Grossherzogthum,  mehr  als  ein 
Conto  (Sparkassebuch)  auf  denselben  Einleger  rechnen 
kann.  Starkenburg  mit  ein  Einleger  auf  11,1  Seelen 
steht  wenig  zurück.  Der  Durchschnitt  von  Preussen,  1859, 
auf  31.3  Einwohner  ein  Buch,  steht  schon  weit  hinter 
dem  Grossherzogthum  zurück.  Auch  die  Untergrtnze, 
welche  sich  im  Regierungsbezirk  Merseburg  mit  13,4 
findet,  übersteigt  obigen  kleinsten  provinzweisen  Durch- 
schnitt in  Hessen  (11,1).  Auch  die  Durchschnitte  von 
Hannover,  1861,  17,3,  Oestreich  ohne  Ungarn  35,  Baden 
49,  Frankreich  33,  bleiben  hinter  Hessen  zurück.  Durch- 
schnitte von  Grossbritannien  aus  1858  ergeben,  dass  die 
Zahlen  für  England  (14)  denen  des  Grossherzogthums  sehr 
nahe  sind,  die  für  Schottland  (23)  und  Irland  (109)  weit 
zurückbleiben. 

Noch  entschiedener  ist  der  Vorzug  des  Grossherzog- 
thums in  dem  Durchschnittsbetrag  der  Einlagen  auf  den 
Kopf  der  Bevölkerung.    Hierin  steht  es  Sachsen  fast 
ganz  gleich,  wo  1859   12,7  fl.    Dagegen  steht  es  hier 
[  merklich  gegen  England  zurück,  wo  der  Durchschnitt 
[  1858  1,86  Pfund  Sterling,  aber  erheblich  über  Schottland 
(0,86  Pfd.)  und  Irland  (0,28  Pfd.).    Der  Durchschnitt  von 
Preussen  1859,  4,48  fl.,  bleibt  hier  weit  unter  Hessen, 
und  nur  in  2  Regierungsbezirken,  Aachen  mit  19.36  fl., 
Arnsberg  mit  17,6  fl.,  wird  der  Durchschnitt  des  Gross- 
I  berzogtbums  übertroffen.  Im  oben  gedachten  Bezirk  Merse- 
burg, wo  die  Zahl  der  Einleger  die  grösstc  ist,  steht  dor 
I  Betrag  der  Einlagen  auf  den  Kopf,  10,8  fl.,  schon  merk- 
I  lieh  zurück.    Starkenburg  mit   16,83  fl.  ist  Arnsberg 
I  schon  fast  gleich.  Von  Hannover  wird  ein  Durchschnitts- 
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betrag  von  in  1860  9,1  fl. ,  von  Frankreich  2,94  fl.,  Ton 
Oestreica  1860  5,7  fl.  angegeben. 

Wieder  anders  gestallt  sich  die  Vcrgleichung  hin- 
sichtlich der  durchschnittlichen  Grösse  dor  Ein- 
lagen. Hierin  steht  das  Grossberzogthum ,  mit  184  fl. 
(192  fl.  anter  Beirechnnng  der  Actieukassen)  merklich 
dem  Königreich  Sachsen  mit  60  Thalern  (1858)  voran. 
Man  hat  dort  gefunden,  dass  dieser  Durchschnitt  sich  am 
grössten  zeigt  in  Mittelstädten  «ml  «»leben,  die  von  einer 
wohlhabenden  ländlichen  Bevölkerung  umgeben  sind,  die 
sich  an  der  Kasse  betheiligt.  In  Spalte  1 1  der  Tab.  IV. 
findet  dies  nur  tbeilweise  Bestätigung.  Auch  der  Durch- 
schnitt in  Preusscn  1859  mit  80,14  Thlr.  ist  kleiner  als 
der  hessische,  in  4  Regierungsbezirken.  Aachen,  Arnsberg, 
Mindeu,  Münster,  ist  er  aber  grösser,  und  in  dreien  der- 
selben selbst  ansehnlich  grösser  als  der  Durchschnitt  von 
Rheinhessen,  in  Aachen  sogar  176,77  Thlr.  Nach  den 
einzelnen  Kassen  betrachtet,  findet  sich  aber  im  Gross- 
herzogthum  ein  noch  höherer  Durchschnitt  bei  Offenbach, 
340  fl.  =  194  Thlr.  rund.  Kleiner  aber  nabekommend 
ist  der  Durchschnitt  in  Hannover  1861,  91,7  Thlr.  Be- 
deutend grosser  ist  er  1858  iu  England,  26.39  Pfund, 
Schottland  16,9  Pfund.  Irland  30,17  Pfund  Sterling.  In 
Paris  war  Ende  1860  die  durchschnittliche  Einlage  206  Frcs., 
im  Canton  Zürich  1859  165  Frcs. 

Die  Vcrtheilnng  nach  Grosgeklassen  ist  dadurch 
erschwert,  das«  diese  nicht  überall  gleich  bestimmt  sind; 
doch  wurde  auch  bei  gleicher  Bestimmung  keine  wahre 
Gleichheit  erzielt  sein,  weil  der  Werth  des  Geldes  iu  ver- 
schiedenen Gegenden  ein  verschiedener  ist,  insbesondere 
Löhne  und  Lebensmittelpreise  sehr  verschieden  sind.  Die 
in  Tabelle  IV.  unter  a.  gegebene  Berechnung  auf  den 
Kopf  der  Bevölkerung  pflegt  man  nicht  zu  liefern,  obgleich 
sie  gewiss  besonderes  Interesse  bietet  In  Preussen  and 
Sachsen  hat  man  Klassen  bis  20,  von  da  bis  50,  von  da 
bis  100,  von  da  bis  200  und  ober  200  Thlr.  Es  kamen 
1859  in  Preussen  auf  die  erste  Klasse  35%  ,  die  zweite 
23,90,  die  dritte  18.85,  die  vierte  14,17,  die  fünfte 
8,08%  der  Einleger;  in  Sachsen  1858  auf  die  erste 
Klasse  40.92,  die  zwei!«  23,36,  die  dritte  16,36,  die 
vierte  12,96,  die  fünfte  6%.  Die  Zahle«  sind  also  in 
beiden  Staaten  nicht  sehr  verschieden.  Für  dass  Gross- 
herzogthum  Hessen  wird  der  Durchschnitt  etwas  höher 
fnr  die  höheren  Klassen  ausfallen.  In  die  erste  und  /weite 
hessische  Klasse,  welche  bis  50  fl.  reicht,  also  weiter  als 
jene  erste  Klasse  von  20  Thlr.,  fallen  durchschnittlich 
35  %,  a'so  nicht  mehr,  wie  man  hiernach  erwarten  , 
musste,  sondern  weniger,  als  in  Pressen  und  Sachsen;  j 
es  mnss  daher  ein  grösserer  Theil  in  die  höheren  Klassen  | 
fallen.  Wenn  man  den  Unterschied  der  Grösseklassen 
beachtet,  so  wird  der  Durchschnitt  des  Grossherzogthums 
sich  mit  dem  Durchschnitt  der  preussischen  Regierungs- 
bezirke vergleichen,  wo  die  Proccnte  der  untersten  Klas- 
sen die  kleinsten  Rind.  Im  Bezirk  Aachen  haben  die  bei-  ' 
den  ersten  Klassen  41,8  °/e  (nur  der  Bezirk  Trier  hat 
noch  etwas  weniger).  Die  3  ersten  Klassen  des  Gross-  j 
herzogt  bums  haben  im  Durchschnit  t  52%.  reichen  aber 
um  V«  bis  weiter  im  Betrag  (100  fl.  gegen  50  Thlr.). 
Der  Durchschnitt  von  Rheinbessen  mit  39%  steht  noch 
tiefer.  In  England  kommt  1859  ungefähr  »/-  der  Einleger 
auf  Einlagen  bis  1  Pfund  Sterling,  etwas  mehr  als  »/« 


auf  Einlagen  bis  5  Pfd.  Sterl.,  was  dem  Durchschnitt  des 
Grossherzogthums  bis  50  fl.  nahe  ist. 

Indem  sich  die  Betrachtung  den  1'rsachon  der  Er- 
scheinungen zuwendet,  ist  sie  sich  bewasst,  dieselben  nur 
zum  Theil  erklären  zu  können.  Die  Kasseverwaltinigen 
werden,  naher  stehend.  Manches  besser  zu  beurtheilen  im 
Stande  sein,  und  es  ist  Hauptzweck,  ihrem  Nachdenken 
Anregungen  zu  geben,  zu  deren  Gewinnung  die  über- 
sichtliche Beleuchtung  vieler  Kassen  geeignet  ist. 

Die  Ermittelung  der  Ursachen  ist  mit  vielen  Schwie- 
rigkeiten verbunden,  die  theils  in  der  schon  erwähnten 
Mannigfaltigkeit  der  Einflüsse,  thoils  in  der  Natur  die- 
ser liegt. 

Es  gibt  bedeutende  Einflüsse,  von  welchen  man.  bei 
dieser  Bearbeitung,  nur  ungenügende  Kenntnis«  erhalten 
hat,  z.  B.  die  Bestimmung  der  Zahltage  und  -Stunden, 
die  Verwendung  von  Agenten  ausser  dem  Ort  des  Sitzes 
des  Kasse,  der  Umfang,  in  dem  die  Verwaltung  von  der 
Zurückweisung  grösserer  Einlagen  Gebrauch  macht  etc. 
Anderes  ist  von  der  Art,  dass  seine  besondere  Würdigung, 
auch  wenn  man  alle  Thatsacacn  kennte,  zu  schwierig 
wäre.  Die  statutarischen  Bestimmungen  z.  B.  über  Zins- 
fass  und  Zinsenlauf  haben  bei  denselben  Kassen  öfter  ge- 
wechselt:  auch  der  frühere  Zustand  wirkte  nach  und  sind 
die  Ergebnisse  des  Jahres  1860  daher  von  verschiedenen  Be- 
dingungen veranlasst.  Im  Allgemeinen  kann  man  jedoch 
dessen  versichert  sein,  dass  bei  derselben  Kasse  die  Ein- 
richtungen im  Hauptcharacter  gleich  geblieben  sind. 

Besondere  Schwierigkeiten  knüpfen  sich  an  folgende 
Umstände. 

Die  Verhältnisszahlen  in  Bezug  auf  die  Einleger  wür- 
den von  sehr  beschränktem  Werth  sein,  wenn  sich  anneh- 
men liesse,  dass  häufig  dieselbe  Person  mehrmals 
als  Einleger  erschien.  Dieser  Umstand  dürfte  indessen 
bei  der  Mehrzahl  der  Kassen  nicht  eintreten.  Mehr  als 
ein  Sparkassebuch  nimmt  schon  der  Natur  der  Sache  nach 
aus  Bequemlichkeit  Niemand  ohne  besonderen  Grund. 
Meist  ist  bestimmt,  dass  die  Bücher  nur  auf  Namen  aus- 
zustellen sind,  oft  dass  sie  nur  mit  Zustimmung  der  Ver- 
waltung cedirt  werden  können,  und  wo  bezügliche  Unter- 
schiede des  Zinsfußes  die  Anlage  auf  mehrere  Bücher  be- 
fürchten lassen,  sind  mitunter  noch  besondere  Nachtheile 
an  diesen  Fehler  geknüpft  ,  wenn  er  entdeckt  wird.  Es 
ist  zwar  nebenbei  öfter  bestimmt,  dass  die  Kasse  an  den 
Inhaber  uud  Vorzeiger  des  Einlagebuchs  auf  Namen  zu 
zahlen  berechtigt  ist,  ohne  sieb  über  die  Person  verge- 
wissern zu  müssen :  allein  Unterschleife  werden  auch  hier 
nur  zu  den  Ausnahmen  gehören.  Am  öftesten  noch  wird 
es  vorkommen,  dass,  um  jener  besonderen  Vortheile  des 
Zinsfusses  willen,  die  Einlugen  derselben  Person  auf  die 
Namen  verschiedener  Familiengliedcr  vertheilt  werden, 
ohne  dass  diese  selbst  erheblich  zur  Einlage  beisteuern, 
und  diese  Thatsache  muss  denn  freilich  im  Allgemeinen 
in  Anschlag  gebracht  werden.  Wo  noch  in  weiterem  Um- 
faug  anzunehmen  ist,  dass  derselbe  Einleger  mehr  als  ein 
Finlagcbuch  habe,  wie  bei  einigen  Actienkasscn,  ist  es  in 
Tab.  IV.,  Spalte  19,  angeführt  und  besonders  gewürdigt 
worden. 

Bei  den  Verhaltnisszahlcn ,  welche  in  Bozug  auf  die 
BevöUterung  des  Bezirks  berechnet  sind,  kommt  ferner  in 
Betracht,  dass  Oberall  Einleger  vorkommen,  die  weder 
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im  Bezirk  heimatbberechtigt  sind,  noch  auch  noch 
jetzt  darin  wohnen.  Es  ist  dies  meist  dadurch  veran- 
lasst, dass  Personen,  welche  im  Bezirk  gewohnt  haben, 
später  weggezogen  sind.  Die  Bestimmungen  der  Statuten 
aber  Zulassung  der  Betheiligung  Bezirksfremder  sind  sehr 
mannigfaltig.  Im  Ganzen  kann  man  sich  darüber  beru- 
higen, dass  der  weit  grossere  Theil  der  Einleger  wirklich 
dem  Bezirk  angebort,  auch  darin  wohnt.  Wo  erbebliche 
Abweichung  bemerklich  war,  hat  man  es  besonders  ge- 
würdigt (siehe  Nr.  85,  Tab.  IV.). 

Was  die  Bedentsamkeit  der  verschiedenen  Ein- 
flüsse anlangt,  so  war  von  der  Zeit  des  Bestands 
der  Kasse  schon  oben  die  Rede.  Die  meisten  bestehen 
schon  seit  Jahrzehnten,  und  wird  daher  dieser  Einfluss, 
wenn  er  auch  wirksam  igt,  nur  selten  merklich  hervor- 
treten. Von  geringem  Einfluss  sind  jedenfalls  die  Spar- 
samkeitsprämien.  Dass  die  Thatsache  richtig  ist,  zeigt 
leicht  eine  Vergleichung  der  Tabelle  V. ,  Spalte  4 ,  mit 
Tabelle  IV. ,  insbesondere  der  Uebersicbt  der  Rangfolge 
am  Scliluss.  Es  liegt  dies  auch  in  der  Natur  der  Sache. 
Es  gibt  zum  Sparen  viel  mächtigere  Antriebo,  als  einige 
kleine  Prämien,  deren  Erwartung  sehr  unsicher  ist,  und 
die  wirklich  die  Prämie  Verdienenden  auszusuchen,  ist 
unmöglich.  Viele  der  sparsamsten  Dienstboten  z.  B.  wer- 
den nicht  belohnt  werden,  weil  sie  an  Aeltern  abgaben, 
in  Krankheiten  selbst  brauchten,  geringen  Lohn  empfin- 
gen etc.,  während  Andere  Prämien  davon  tragen,  weil  sie 
die  Herrschaft  übervorteilen  etc.  Vermutblich  dürfte 
diese  Verwendung  ohne  merklichen  Nachtheil  ganz  auf- 
gegeben werden  können.  Etwas  Anderes  ist  die  vor- 
teilhaftere Verzinsung  solcher  Einlagen,  die  sich  als  von 
Ersparung  herrührend  vereint  he  n  lassen,  lieber  das  Vor- 
kommen der  Prämien  im  Ausland  wird  unten  bei  den  ge- 
meinnützigen Verwendungen  noch  Einiges  erwähnt  werden. 

Von  grosser  Bedeutung  ist  natürlich  Alles .  was  die 
Verzinsung  angeht  und  insbesondere  Zinsfuss,  Beginn 
und  Endignng  der  Verzinsung.  Von  minderer,  wenn  auch 
zum  Theil  erheblicher  Bedeutung  sind  einige  andere 
Puncte,  als:  der  kleinste  Betrag  der  angenommen 
oder  verzinst  wird,  die  entsprechende  Obergränze, 
die  Abrundnng  der  Berechnung,  das  Schlagen  der 
Zinsen  zu  Capital. 

Jener  kleinste  Betrag  ist  überall  niedrig  bestimmt, 
meist  zu  1  fl.  Noch  niedrigere  Beträge  finden  sich  nnr 
bei  3  Kassen  (Anlage  VII.,  Nr.  15,  35.  40),  und  bei 
einer  mit  dem  Zusatz,  dass  Verzinsung  erst  mit  1  11.  an- 
fängt. Auch  höhere  Sätze  bis  5  fl.  sind  selten  (Anlage  VII., 
Nr.  21,  26.  33).  Keine  der  Kassen,  in  denen  sich  diese 
finden,  nimmt  in  der  Uebersicht  am  Schluss  der  Tab.  IV. 
eine  hohe  Stelle  ein.  Dass  diose  Erhöhung  nicht  nach- 
theilig wirke,  wird  sich  schwer  nachweisen  lassen  und  es 
ist  daher  zu  wünschen,  dass  man  allerwärts  bis  auf  ein 
Gulden  höchstens  herabgehe.  In  reicheren  Ländern 
geht  man  oft  noch  weiter  herab,  und  unverkennbar  ist 
nichts  wichtiger,  als  die  Gelegenheit,  Ersparnisse  anzu- 
legen, zu  erleichtern.  Selbst  wenn  man  für  Einlagen  von 
sehr  kleinem  Betrag  keine  Zinsen  gibt,  ist  schon  die 
Annahme  vorteilhaft.  Sie  spornt  zu  allmäliger  Ergän- 
zung an. 

Die  niedrigste  zulässige  Einlage  anlangend,  unter- 
scheidet man  im  Ausland  öfter  zwischen  der  niedrigsten 


zulässigen  Einlage  und  der  niedrigsten,  welche  verzinst 
wird,  was  im  Grossherzogthum  nur  insofern  zu  geschehen 
pflegt,  als  man  gowöbnlich  Brüche  von  Gulden  nicht  ver- 
zinst. In  Preussen  i6t  der  niedrigste  Satz,  der  verzinst 
wird,  fast  allgemein  ein  Tbalcr.  Dagegen  nimmt  man 
viel  kleinere  Einlagen  unverzinslich  an,  in  37  Kassen  von 
2*/t  Sgr.,  in  108  Kassen  von  5  Sgr.  etc.  Die  Aachener 
Sparprämienkassc  nimmt  beliebig  kleine  Einlagen  durch 
Bevollmächtigte  an  und  verzinst  sie  von  20  Sgr.  an.  In 
der  grossen  nieder-östreichischen  Sparkasse  ist  die  nied- 
rigste Einlage  25  kr.  Im  Königreich  Sachsen  ist  die 
niedrigste  Einlage  bei  75  Kassen  5  Ngr.,  bei  23  lONgr., 
bei  8  2—15  Ngr.  Die  sehr  bemerkenswerthen  englischen 
Pennybanken  nehmen  Einlagen  von  1  Penny  (3  kr.)  bis 
21/»  Schilling  (1  fl.  30  kr.)  an,  und  verzinsen,  was  über 
ö'/t  Schilling  ist,  mit  3°/«;  was  Ober  5  Pfund  Sterl.  ist, 
liefern  sie  an  eine  Sparkasse  ab.  Dabei  ist  man  äusserst 
besorgt,  die  Zeit  der  Annahme  dem  Volk  bequem  zu  be- 
stimmen, und  zu  Zeiteu,  wo  es  gern  unnöthige  Ausgaben 
macht,  Abends,  Samstags. 

Es  hängt  dieser  niedrigste  Satz  genau  mit  der  Be- 
quemlichkeit zusammen,  die  man  dem  Einleger  über- 
haupt bietet.  Davon  geben  die  englischen  Postsparkassen 
das  merkwürdigste  Beispiel.  Dort  nimmt  die  Post  Ein- 
lagen von  1  Schilling  an  nnd  verzinst  sie,  sobald  sie  ein 
Pfund  betragen,  mit  2'/»°/o.  Die  Einrichtung  ist  seit  1861 
begonnen,  Ende  1862  sebon  bei  2532  Postämtern  einge- 
führt, und  haben  sich  186000  Einleger  mit  1,881107  Pfund 
Sterl.  betheiligt.  Die  Post  legt  die  Gelder  in  die  Staats- 
kasse ein  und  erhält  von  daher  3°/o  Zinsen. 

Wenn  auch  diese  Beispiele  Manches  enthalten  mögen, 
was  für  das  Grossherzogthum  nicht  passt  oder  nicht  nöthig 
ist,  so  dürften  sie  doch  dem  oben  mehrfach  angedeuteten 
Gedanken  zur  Bestätigung  dienen,  dass  im  Grosshorzog- 
thum  hinsichtlich  der  Erleichterung  der  Einlagen 
noch  erhebliche  Verbesserungen  möglich  sind.  Dass  auch 
die  Annahme  kleinerer  Einlagen,  als  1  fl.,  überall  sich 
lohnen  werde,  wagt  man  nicht  bestimmt  zu  behaupten; 
doch  scheint  es  des  Versuches  sehr  werth  zu  sein. 

Auch  directe  Bestimmungen  über  Obcrgränzen  der 
Einlage  sind  selten  (Anlage  VII.  Nr.  3,  4,  22, 23, 25,  32,  37), 
tbeils  nnr  für  die  einmalige  Einlage,  theils  nur  für  die 
Gesammteinlage  desselben  Einlegers,  theils  für  beide  zu- 
gleich. Indirecte  Bestimmungen  dieser  Art  sind  durch 
Minderung  des  Zinsfusses  für  höhere  Einlagen  gegeben 
und  häufig  (Anlage  VII,  Zusammenstellung  am  Ende).  Wenn 
der  Zinsfuss  nicht  allgemein  sehr  niedrig  bestimmt  wird, 
was  im  Interesse  der  Ersparung  nicht  zu  wünschen  ist, 
so  ist  eine  Obergränze  in  einer  oder  der  anderen  Art  sehr 
I  zu  empfohlen ,  damit  die  Kasse  nicht  zu  grosse  Ausdeh- 
nung gewinne,  gegen  ihren  Zweck.  Zurückweisung  nach 
Ermessen  im  Einzelnen  wird  schwerlich  genügend  wirken. 

Dieselben  Formen  der  Obergränze  finden  sich  auch 
im  Anstand.  Das  preussische  Reglement  von  1838  be- 
hält der  Regierung  das  Recht  vor,  die  Obergränze  der 
einmaligen  Einlage  und  der  Einlage  im  Ganzen  zu  be- 
stimmen. Jene  findet  sich  wirklich  in  den  Satzungen  der 
meisten  Kassen  bestimmt.  Für  diese  pflegt  man  sich  auf 
Ermessen  der  Verwaltung,  geringeren  Zinsfuss,  längere 
Kündigungsfrist  zu  beschränken.  Aehnliche  Bestimmungen, 
wie  das  preussische  Regulativ  von  1838  bat  das  östreichi- 
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sehe  von  1844.  Die  Wiener  Sparkasse  nimmt  einmalige 
Einlagen  bis  100  fl.,  im  ersten  Jahr  bis  1000  fl.,  in  fol- 
genden Jahren  noch  weiter  500  fl.  an.  Im  Königreich 
Sachsen  ist  die  höchste  einmalige  zulässige  Einlage  bei 
38  Kaisen  50  Thlr.,  bei  2«  25  Thlr.,  bei  23  30  Thlr., 
bei  8  20  Thlr.,  bei  6  100  Thlr.,  bei  30  40— 300  Thlr.. 
und  die  höchste  Gesammteinlage  bei  58  Kassen  nicht  über 
200  Thlr.,  bei  12  nicht  ober  100  Thlr.,  bei  5  nicht  Uber 
400  Thlr.,  bei  12  nicht  über  500  Thlr.,  bei  8  ist  nichts 
bestimmt.  —  Ausnahmen  för  milde  Fonds.  Sichtlich  hat 
mau  diesen  Gr&nzcn  anderwärts  mehr  Gewicht  beigelegt, 
als  im  Grossherzogthum.  Eine  Obergränze  für  die  ein- 
malige Einlage  dürfte  am  meisten  da  am  Platze  sein, 
wo  der  Einleger  nach  persönlichen  Beziehungen  beson- 
dere Begünstigungen  im  Zinsfuss  in  Anspruch  nimmt,  und 
für  die  Gesammteinlage,  wie  oben  gesagt,  wo  nicht 
schon  im  Zinsfuss  ein  Abhaltungsgrund  von  all  zu 
grossen  Einlagen  gegeben  Ist. 

Jene  kleinen  Abrundungen  zur  Erleichterung  der 
Berechnung,  z.  B.  so,  dass  Brüche  von  Gulden  nicht  ver- 
zinst werden,  sind  wohl  unschädlich,  wenn  sie  nicht  zu 
weit  gehen,  und  führen  den  Kassen  einen  erwünschten 
Gewinn  zu. 

Auf  die  Capitalisirung  der  Zinsen  ist  man  in 
den  Nachwcisttngon  dcsshalb  nicht  eingegangen,  weil  die 
Bestimmungen  sehr  verschiedenartig  sind,  und  die  Nach- 
weisung nach  der  Einrichtung  der  Rechnungen  öfter  ohne 
grosse  Mühe  nicht  za  erreichen  wäre.  Auch  ist  es  an  sich 
nicht  von  sonderlichem  Interesse,  ob  die  Einlagen  durch 
capitalLsirte  Zinsen  oder  andere  Einlagen  wachsen.  Das 
Nähere  der  Einrichtungen  erhellt  aus  Anlage  VII.  Bei  vielen 
Kassen  findet  Capitalisirung  der  nicht  erhobenen  Zinsen, 
ohne  Verlangen  und  ohne  Verlust  an  Verzinsungszeit  statt. 
Bei  nicht  wenigen  ist  dagegen  entweder  nichts  über  Capi- 
talisirung bestimmt,  oder  bestimmt,  dass  sie  nur  auf  Ver- 
langen, oder  mit  mehr  oder  minder  Verlust  an  Verzin- 
sungszeit eintrete  (Anlage  VII.,  Nr.  2,  3,  4,  5,  10,  13,  14, 
16,  18,  22,  23,  25,  26,  27,  28,  31,  34,  35,  39).  Einige 
andere  unterscheiden  so,  dass  die  Capitalisirung  nur  statt- 
findet, für  Einlagen  von  gewissem  kleinem  Betrage,  oder 
nur,  wenn  der  Zins  einen  kleinsten  Betrag  überschreitet, 
oder  nur,  bis  die  Gesammteinlage  einen  gewissen  Betrag 
erreicht  bat,  oder  nur,  wenn  es  ausdrücklich  so  bedungen 
ist  (Anlage  VII.  Nr.  7,  19,  20,  21,  30,  32,  37).  Dass 
diese  Bestimmungen  auf  die  Zahl  der  Einleger  viel  ein- 
wirken werden,  ist  nicht  sehr  wahrscheinlich,  weil  man 
überall  capitalisircn  kann,  wenn  man  erhebt  und  wieder 
einlegt,  und  Zinseszinsen  an  sich  von  kleinem  Belang  sind. 
Bedeutender  wird  der  Einfluss  auf  die  Grösse  der  Einlagen 
sein.  Bedarf  es  einer  Bemühung  und  Erklärung  zur  An- 
lage der  Zinsen,  so  ist  die  Versuchung  nahe  gelegt,  die 
Zinsen  zu  verzehren,  nicht  sie  anzulegen.  Es  ist  daher  zu 
wünschen,  dass  die  Notwendigkeit  dieser  Erklärung,  wo 
sie  noch  besteht,  wegfalle.  Da  es  ferner  Beruf  der  Kassen 
ist,  zum  Vortheil  der  Einleger  Alles  zu  leisten,  was  sie 
zu  leisten  vermögen,  so  darf  man  erwarten,  dass  die  Ver-  \ 
zinsung  der  nicht  erhobenen  Zinsen  alsbald  nach  dem  j 
Wegfall  beginne,  wenn  die  Zinsen  nicht  in  gewisser 
Frist  nach  ihm  erhoben  werden.  Wie  dies  bei  vielen 
Kassen  eingeführt  ist,  wird  es  auch  bei  anderen  möglich 
sein.  Die  Kassen  werden  leicht  bemessen  können,  welchen  | 


höchsten  Betrag  sie  für  Auszahlung  von  Zinsen  bereit 
halten  müssen.  Hat  man  Bedenken,  so  lasse  man  für 
grössere  Capitalien  die  Capitalisirung  nur  mit  Fanbusse 
an  Verzinsungszeit,  oder  nur  auf  Erklärung  und  unter  den 
Bedingungen  für  neue  Einlagen  eintreten.  Auch  möge 
man  sich  der  Zinsberechnung  von  all  zu  kleinen  Beträgen 
enthalten;  doch  ist  es  rathlich,  gerade  hier  mögliehst  tief 
herab  zu  gehen,  auch  unter  1  fl.,  damit  den  Einlegern  der 
Vortheil  der  Wirthschaftlichkeit  vor  Augen  geführt  werde. 

Die  Bestimmungen  über  Zinsfuss  und  Zinsenlauf 
sind  Anlage  MI.  im  Einzelnen  und  jene  am  Schluss  über- 
sichtlich dargestellt.  Sie  sind  ohne  Zweifel  von  sehr 
grossem  Einfiuss.  Dem  ärmeren  Einleger  kommt  es  zwar 
meistens  mehr  darauf  an,  dass  er  seine  Ersparniss  sicher 
anlegt  und  davon  einen  Zins  hat,  als  darauf,  ob  er  ein 
halbes  Procent  mehr  hat  oder  nicht;  allein  gleichgültig 
ist  ihm  die  Höhe  der  Zinsen  doch  gewiss  nicht,  und  es 
gibt  auch  viele  Einleger,  welche  schärfer  rechnen. 

Minder  einflussreich  ist  zwar  der  Zinsen  lauf,  Anfang 
und  Ende  der  Verzinsung,  weil  es  sich  hierin  für  kleinere 
Capitalien  doch  immer  nur  von  kleinen  Beträgen  handelt, 
allein  alle  Diejenigen,  die  schärfer  rechnen,  richten  auch 
hierauf  ihr  Augenmerk  und  suchen  Kassen  zu  meiden, 
welche  nicht  vortheilhaft  für  sie  eingerichtet  siud.  Nach- 
theilige Bedingungen  über  Zinsenlauf  müssen,  wie  schon 
oben  erörtert  worden  ist,  besonders  der  Bewegung  der 
Einlagen  schaden.  Kassen,  welche  den  Zinsenlauf  beson- 
ders nachtheilig  bestimmen,  sind  die  zu  Darm&tadt.  Offen- 
|  bach  und  Mainz,  Ulrichstein,  auch  Lauterbach  in  gewissem 
1  Sinne.  Eigcnthümlich  günstig  und  nngünstig  sind  die  Be- 
stimmungen zu  Worms.  Es  ist  sehr  ansprechend,  dass 
man  dort  die  Verzinsung,  mit  Rücksicht  auf  Gesinde,  von 
Einlagen  an  den  Tagen  des  gewöhnlichen  Dienstwechsels 
und  Lohnempfangs  ohne  allen  Verlust  an  Zeit  beginnen 
lässt,  dagegen  nicht  anlockend,  dass  man  diese  Zeitpuncte 
für  alle  andern  Einlagen  und  alle  Rückzahlungen  zum 
Maasstab  genommen  hat,  so  dass  die  Zinsen  nur  vom 
nächsten  und  bis  zum  nächstvergangenen  laufen.  Manche 
Kassen  haben  auch  bestimmt,  dass  von  Einlagen,  allge- 
mein oder  nur  von  höheren,  welche  vor  gewisser  Zeit 
zurückgefordert  werden,  keine  Zinsen  erfallen  (An- 
lage VII.  Nr.  6,  7,  8,  10,  17,  24,  36,  38,  39),  was  zumal 
für  höhere  Einlagen  sehr  beachte nswerth  erscheint.  Indem 
man  wegen  des  Zinsfusses  sich  auf  die  gedachte  Ueber- 
sicht  bozioht,  kann  man  sich  hier  darauf  beschränken, 
einige  allgemeine  Gesichtspuncte  anzuführen,  welche 
zum  Thcil  auf  alle  Bedingungen  Anwendung  finden. 

1)  Die  Kasse  leiste  den  Einlegern  so  viel,  als  sie 
leisten  kaun,  ohne  überflüssige  grosse  Reservefonds  zu 
sammeln,  oder  von  unbilligem  Gewinn  an  den  Einlegern 
fremdartige  Zwecke  zu  fördern.    Das  ist  ihr  Beruf. 

2)  Man  suche,  soweit  es  ausführbar  ist,  vorzugs- 
weise die  Vortheil  Derer,  somit  deren  Sparsamkeit  zu  be- 
fördern, weiche  solcher  Vorsorge  besonders  bedürf- 
tig sind.  — 

Dass  es  ausführbar  ist,  die  kleineren  Einlagen 
zu  bevorzugen,  zeigt  das  Beispiel  mehrerer,  aus  Anl.  VII. 
ersichtlichen  Kassen.  Mag  es  auch  einmal  vorkommen, 
dass  die  Bevorzugung  von  solchen  erworben  wird,  für 
welche  sie  nicht  bestimmt  ist,  dadurch,  dass  sie  sich  mehr 
als  ein  Einlagebuch  unentdeckt  zu  verschaffen  wissen,  so 
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werden  solche  Fälle  doch  nicht  sehr  häufig  sein.  Sic  sind  | 
mit  Unbequemlichkeiten  verbunden,  and  um  kleinen  Ge- 
winnes setzt  man  sich  nicht  leicht  der  Gefahr  aus,  als 
Uebertreter  beschimpft  zu  werden. 

Mehr  Schwierigkeit  haben  die  Unterscheidungen  nach 
der  Person  der  Einleger;  dass  aber  auch  sie  nicht  un- 
möglich siud,  zeigt  das  Beispiel  vieler  anderer  Kasseu. 
Gleich  ausfahrbar  mögen  sie  vielleicht  nicht  bei  allen 
Kassen  sein,  insbesondere  nicht  so  leicht  ausführbar  in 
grossen  Städten,  wo  die  Lebensverhältnisse  mannigfaltiger 
sind.  Vielleicht  waren  sie  aber  auch  grade  hier,  wo  die 
Aufsicht  mehr  Concentrin  ist,  eher  durchzuführen. 

Man  kann  natürlich  auch  in  den  Bevorzugungen  zu 
weit  gehen,  wie  z.  B.,  was  vorkommt,  wenn  man  Ein- 
lagen der  personlich  bevorzugten  Klasse  ohne  alle  Rück- 
licht auf  die  Summe  begünstigt.  Auch  in  der  Menge  nnd 
Art  der  Unterscheidungen  kann  man  zu  sehr  ins  Kleine 
gehen,  zu  viel  künsteln,  was  jedenfalls  die  Verwaltung 
ohne  erheblichen  Nutzen  erschwert.  Es  gibt  Kassen,  die 
nicht  2,  sondern  3  und  sogar  4  Klassen  haben,  und  sich 
auf  Unterscheidungen  einlassen,  die  nicht  wohl  zu  ermit- 
teln sind,  wie  diejenige,  woher  die  Mittel  zur  Einlage 
stammen  (Ersparniss,  Erbschaft  etc.). 

Bloss  Gesinde  persönlich  zu  bevorzugen,  wie  öfter 
geschieht,  dazu  ist  wohl  kein  genügender  Grund.  Füglich 
werden  ihm  Taglöhncr  nnd  andere  Personen  der  gerin- 
geren arbeitenden  Klasse  gleichgestellt,  und  einiges  Er- 
messen der  Kassenverwaltung  in  Bestimmung  der  Gr&nzen 
dieser  Eigenschaft  ist  kein  Unglück.  Häufig  ist  in  den 
rechts -rheinischen  Provinzen  auch  die  Bevorzugung  der 
Pflegschaftsgelder  —  erklärliche  Folge  davon,  dass  mei- 
stens die  Landgerichtsbeamten  bei  der  Sparkasseverwal- 
tung mitwirken.  Auch  gegen  diese  Bevorzugung  wird  sich 
nichts  einwenden  lassen,  wenn  sie,  wie  auch  der  Fall  zu 
sein  pflegt,  hinsichtlich  des  Zinsfusses  eine  massige  oder 
massigere,  als  für  Dienstboten  u.  s.  w. ,  und  hinsichtlich 
der  Capitalsumme  eine  beschränkte  ist. 

Nur  von  wenig  Kassen  liegen  Nachlichten  darüber 
vor,  in  welchem  Umfange  nach  dem  Zinsfuss  abgestufte 
Klassen  der  Einleger  vorhanden  waren.  Diese  ver- 
schiedenartig gefassten  Nachrichten  sind  Anlage  VII.  Nr.  6, 
7,  9,  29,  38,  40  mitgetheilt,  und  Nr.  13  auch  von  einer 
Kasse,  bei  welcher  solche  Abstufung  nicht  vorkommt.  Es 
ist  daraus  zu  entnehmen,  wie  bedeutend  die  Einnahmen 
von  Pflegschaften  sind,  dass  ferner  diejenigen  des  Gesindes 
für  sich  keinen  hoben  Bruchtheil  ausmachen,  auch  von 
Gewcrbsleuten  die  Einlagen  sehr  ansehnlich  sein  können. 
Hoffentlich  werden  bei  späteren  Nachweisungen  noch  meh- 
rere Kassen  sich  dazu  verstehen,  ähnliche  sehr  erwünschte 
Auskunft  über  die  Klassen  der  Einleger  und  Einlagen 
zu  geben. 

3)  Endlich  suche  man  die  Kassen  vor  einer  ihrem 
Zweck  widersprechenden  Ausdehnung  zu  bewahren.  — 
Wenn  sie  sich  den  Banken  zu  sehr  nähern,  so  sind  sie 
auch  ihren  Krisen  ausgesetzt,  während  sie  nicht  die  zu  deren 
Bestellung  geeignete  kaufmännische  Einrichtung  haben.  — 
Nicht  auf  solche  Unternehmungen  zweckt  die  Garantie  der 
Gemeinden  ab;  nicht  für  sie  eignet  sich  eine  Verwaltung, 
die  meist  nicht  aus  Kaufleuten,  sondern  aus  einigen  sonst 
viel  beschäftigten  Beamten  und  anderen  Freunden  des 
öffentlichen  Wohles  zusammengesetzt  ist.  Ist  der  Zinsfuss 


nicht  durchweg  sehr  niedrig  bestimmt,  so  ist  desshalb 
doch  namentlich  zu  wünschen,  dass  dies  für  grössere  Ca- 
pitalien  geschehe,  was  leider  bei  ziemlich  vielen  Kassen 
nicht  der  Fall  ist,  damit  solche  Capitalien  sich  der  Regel 
nach  andere  Gelegenheit  suchen.  Mit  der  wohl  vorbchal- 
tenen  facultatiyen  Zurückweisung  von  grösseren  Einlagen 
ist  nur  sehr  unvollkommen  geholfen. 

Zinsfuss  und  Zinsenlauf  scheinen  im  Grossherzogthum 
im  Allgemeinen  in  Vergleich  mit  dem  Auslande  günstig 
bestimmt  zu  sein  (Siehe  die  Uebersicht  bei  der  Anl.  ML 
am  Ende).  In  Preussen  geben  266  Kassen  31/»0/».  194 
noch  weniger  bis  2'/i,  wenige  noch  minder  oder  höher, 
dieses  nur  für  kleinere  Summen  und  gewisse  Klassen.  Fünf 
Procent  finden  sich  nur  bei  der  Aacbenor  Sparprämien- 
kasse für  Einlagen  bis  24  Thlr.,  und  bei  zwei  anderen. 
Die  grosse  nieder-östreichische  Sparkasse  gab  4°/o  Zinsen. 
Im  Königreich  Sachsen  gaben  37  Kassen  3l/s%,  37  andere 
3'/o,  10  andere  3 Vi0/»  und  wenige  andere  Procente.  Die 
Höhe  des  Passivzinsfusses  lässt  übrigens  für  sich  keine 
vergleichende  Schlüsse  ziehen;  es  kommt  auch  auf  die 
Höhe  der  Activzinsen,  die  Gelegenheit  zur  Anlage  und 
die  nötbige  Höhe  der  Reservefonds  an.  Leichter  ist  es, 
den  Zinsenlauf  zu  vergleichen.  In  Preussen  verzinst  man 
fast  überall  vom  Anfang  des  Monats  an,  der  auf  die  Ein- 
lage folgt,  bis  Anfangs  des  Monats,  welcher  der  Rück- 
zahlung vorausgeht.  Keine  oder  geringere  Zinsen  werden 
gezahlt,  wenn  vor  gewisser  Zeit  zurückgefordert  wird. 
Daneben  passende  Bestimmungen  über  Kündigungsfristen, 
auf  deren  Einhaltung  man  jedoch  sehr  oft  nicht  besteht. 
Auch  im  Grossherzogthum  sind  bei  den  meisten  Kassen 
die  Bedingungen  dos  Zinsenlaufs  günstig;  für  die  Kassen, 
wo  dies  nicht  der  Fall  ist,  möge  die  Vergleichung  mit 
Preussen  sich  als  weiterer  Antrieb  zur  Abänderung  gel- 


B.  Capitalanlagcn  and  Activen  überhaupt. 

Ueber  die  Capitalanlagco  und  die  Activen  über- 
haupt geben  Tab.  III.,  Spalte  3 — 8,  13—19,  22—24, 
25—27,  Tab.  IL,  Spalte  14—17,  und  Anlage  VII.  hin- 
sichtlich der  Bedingungen  der  Leibkassen  Auskunft. 

Was  die  Kassen  an  Liegenschaften  besitzen,  ist, 
ausser  bei  Vöhl,  ganz  unbedeutend.  Es  besteht  hier  in 
adjudicirten  Pfändern.  Die  hohen  Kassenvorräthe  sind 
noch  kein  Zeichen,  dass  die  Kassen  sich  in  Verlegenheit 
mit  der  Anlage  der  Gelder  befinden.  Sie  entstehen  zum 
Theil  daraus,  dass  die  Bücherschlusstermine  auf  eine  Zeit 
gelegt  sind,  in  welcher  viele  Einnahmen  der  Kassen  zu- 
sammenströmen. Allerdings  haben  sich  indessen  viele  Kassen 
in  den  letzten  Jahren  in  Verlegenheit  befunden,  wohin 
sie  mit  den  einfließenden  Geldern  kommen  sollen.  Das 
natürlichste  Mittel,  Kündigung  und  Rückzahlung  grös- 
serer Einlagen,  hat  man  nicht  oft  und  gern  ergriffen. 
Auch  die  Höhe  der  Ausstände  (Liquidation)  bei  manchen 
Kassen  (Spalte  6)  hängt  mit  den  Bücherschlussterminen 
zusammen ,  und  lässt  noch  nicht  auf  zu  befürchtende  Ver- 
luste oder  Verschleppung  der  Beitreibung  schliessen.  Diese 
Ausstände  bostehen  meist  aus  Capitalzinsen,  sind  also  eben 
so  gesichert,  wie  die  Capitalien  selbst.  Die  Ausstaods- 
verzeichnisse  unterliegen,  wenigstens  da,  wo  die  Ober- 


rechnungskammer  abschlicsst,  regelmässiger  Decretor  und 
Prüfung,  und  es  wird  dies  hoffentlich  flberaU  so  Bein. 

Hinsichtlich  der  Sicherheit  der  Capi talanlagen 
kann  man  im  Ganzen  sehr  beruhigt  sein.  Die  Darlehen 
auf  Pfander  in  Liegenschaften  (Spalte  13)  erfolgen 
meist  oder  ausschliesslich  innerhaltt  der  Sparkassenbezirke, 
wo  also  die  Verwaltungen  wohlbekannt  und  bedient  sind,  ' 
und  oft  nur  nach  statutarisch  bestimmten  Regeln  für  Art 
und  Grosse  des  Pfands.  In  einigen  Bezirken  haften  sogar 
noch  die  Gemeinden  für  die  Pfandschulden  ihrer  Angehö- 
rigen. Das  Geschäft  in  Kaufschillingeu  (Spalte  14)  ist 
bekanntlich,  bei  einiger  Vorsicht,  ein  sehr  sicheres,  und 
an  dieser  Vorsicht  lässt  man  es  nicht  fehlen.  Man  be- 
stimmt Öfter,  dass  ein  gewisser  Theil  bezahlt  sein  muss, 
and  nimmt  entsprechenden  Rabatt.  Die  Darlehen  unter 
BOrgschaft  der  Gemeinden  werden  nur  in  kleinen  Be- 
tragen für  einen  Anleiher,  meist  nur  auf  massige  Zeit, 
mit  bestimmten  Ruckzahlungsterminen  gegeben,  wie  in 
Anlage  VII.  naher  beschrieben  ist.  Die  Bargschaft  Kurkunden 
bedürfen  der  Genehmigung  der  Kreisämter,  welche  zugleich 
dafür  zu  sorgen  haben,  dass  keine  Gemeinde  sich  Ober- 
lastet. Es  ist  hiernach  wenigstens  für  die  Sparkasse  nichts 
gewagt.  Auch  unter  Privatburgschaft  (Spalte  16)  gibt 
man  nur  in  kloincn  Betragen,  auf  kurze  Zeit.  Die  curs- 
mässigen  Effecten  (Spalte  17)  sind  regelmässig  statutarisch 
auf  ganz  bestimmte,  besonders  sichere  Sorten  beschrankt. 
Indessen  ist  ihr  Werth  doch  immer  grösseren  Schwankun- 
gen unterworfen,  und  ihr  Betrag  bei  manchen  Kassen  in 
den  letzten  Jahren  höber.  als  erwünscht,  gestiegen.  Weit 
sicherer  sind  die  Darlehen  auf  hinterlegte  Effecten 
(Spalte  18),  da  man  nur  einen  Theil  des  Curswerths  dar- 
leiht. Jedenfalls  ist  zuzugeben,  dass  der  weit  grosste 
Theil  des  Vermögens  keine  oder  nur  sehr  wonig  Unsicher- 
heit darbietet. 

Abgesehen  von  der  Sicherheit  der  Anlagen,  sind  noch 
einige  andere  Punctc  zu  berühren. 

Manche  Kassen  verlangen  auch  bei  Pfandschnlden 
(Spalte  13),  dass  jährlich  ein  gewisser  Theil  des  Ca- 
pitals  zurückgezahlt  werden  muss  (Siehe  Anlage VII., 
Nr.  14,  16,  18,  19,  24,  27,  bedingt  28).  Obwohl  darin 
eine  bedeutende  Erhöhung  der  Sicherheit  liegt,  und  die 
Einrichtung  schwerlich  zu  tadeln  ist,  so  möchte  sie  doch 
auch  grade  nicht  in  dieser  Art  znr  allgemeinen  Nachach- 
tung zu  empfehlen  sein.  Wohl  aber  dürfte  nichts  mehr 
dem  Zwecke  der  Sparkassen  entsprechen,  als  wenn  die- 
selben auf  die  Bedingnng  allmäliger  regelmässiger 
Capitaltilgung  eingehen,  was  bis  jetzt  bei  violen  Kassen, 
so  weit  bekannt  ,  nicht  Gebrauch  ist.  Bei  der  Darmstädter 
Rentenanstalt  ist  es  sehr  in  üebung.  Mitunter  wird  es 
auch  ganz  gut  sein,  auf  Hypotheken  im  Einzelnen  nur 
unter  der  Bedingung  allmäliger  Tilgung  zu  leihen,  und 
es  gibt  auch  Kassen,  die  darauf  hinweisen  (Anlage  VII., 
Nr.  27).  Ausserdem  ist  es  sehr  räthlich,  dass  die  Kassen 
sich  stets  kleine  Abschlagszahlungen  gefallen  lassen,  was 
bei  manchen  näher  festgesetzt  ist  (Anlage  VII.,  Nr.  10,  22, 
23.  25,  29,  32). 

Sehr  bedeutend  ist  der  Umfang  der  Darlehen  unter 
Bürgschaft  der  Gemeinden  (Tabelle  in.,  Spalte  15). 
Die  Zahl  der  Anleiher  und  die  Bewegung  innerhalb  des 
Jahres  1860  ist  aus  Tabelle  II.  ersichtlich.  Die  grösste 
absolute  Zahl  der  Anleiher  findet  sich  bei  Seügenstadt; 


die  grössten  Zahlen  der  Anleihen  erscheinen  bei  Giessen.  Se- 
ligenstadt, Nidda.  Bei  einer  Reihe  von  Kassen  Obersteigen 
diese  Anleihen  sogar  diejenigen  auf  Verpfändung  von  Lie- 
genschaften (Gross -Bieberau,  Umstadt,  Bödingen,  Grün- 
berg, Nidda,  Schotten,  Alzey).    Ueber  die  Bedingungen 
gibt  Anlage  Vn.  Auskunft.    Nach  Tab.  III,  Spalte  25.  26 
ist  zwar  im  ganzen  Grossherzogthum  etwas  mehr  von  diesen 
Darlehen  zurückgezahlt  worden,  als  vertragsm&ssig  zurück- 
zuzahlen war,  allein  bei  einigen  Kassen  bedeutend  weniger, 
während  bei  andern  mehr.    Auch  wo  im  Ganzen  mehr 
zurückgezahlt  wurde,  kann  ein  Theil  der  Schuldner  we- 
niger zurückgezahlt  haben,  als  er  sollte.   Die  Ueberwei- 
sung  an  die  borgenden  Gemeinden  (Spalte  17)  hat  indessen 
nur  bei  2  Kassen,  Gross -Bieberau  und  Alzey,  in  bedeu- 
tendem Betrage,  freilich  da  in  sehr  bedeutendem,  Statt 
gehabt.  Wenn  auch  diese  Darlehen  für  die  Kassen  sicher 
und  vielfach  nützlich  sind,  so  haben  sie  doch  für  die  Ge- 
meinden eine  sehr  bedenkliche  Seite.  Es  können  Krisen 
eintreten,  bei  denen  sich  die  Zahlbarkeit  der  Anleiher 
anders  gestaltet,  als  man  es  erwartete.  Ob  die  Anleiher 
für  zahlbar  zu  halten  sind,  hängt  hauptsächlich  vom  Gut- 
finden der  Ortsvorstandsmitglieder  ab,  und  es  liegt  gewiss 
nicht  ausser  dem  Bereich  der  Möglichkeit,  dass  bei  man- 
chen Orts  vorständen ,  in  gegenseitiger  Nachgiebigkeit  der 
Mitglieder,  all  zu  viel  Nachsicht  einreisst,  gegen  welche 
die  Genehmigung  der  Kreisltrater,  welche  die  einzelnen 
Anleihcr  nicht  kennen ,  kein  hinreichender  Schutz  ist.  Es 
ist  daher  dringend  rathlich,  dass  man  mit  diesen  Dar- 
lehen sorgfältig  gefasste  Vorsichtsregeln  mit  entschie- 
dener Beharrlichkeit  ausführe.    Dahin  gehört  Fol- 
gendes: Es  sind  nur  kleine  Beträge  dieser  Art  zn  ver- 
leihen, wie  auch  nur  geschieht.    Die  Darlehen  geschehen 
nur  auf  mässige  Zeit,  und  hierin  dürfte  man  mitunter 
weit  über  das  räthliche  Maas  hinausgegangen  sein,  wenn 
auch  jährlich  etwas  abgezahlt  wird.  Fünf  Jahre  sind  für 
solchen  Credit  schon  recht  lang;  allein  manche  Kassen- 
gehen noch  weit  darüber  hinaus,  bis  10  Jahre  und  noch 
mehr  (Anlage  VII.,  Nr.  13.  14,  21 ,  24.  25,  28—32).  Auf 
mehrere  Jahre  hinaus  kann  die  borgende  Gemeinde  ohne 
Pfand,  was  sie  wagt,  nicht  übersehen.    Je  grösser  dio 
Summe,  je  länger  die  Zeit,  um  so  mehr  ist  es  nöthig, 
dass  man  all  mal  ige  Abzahlung  bedingt  und  streng  auf 
Leistungen  der  Abzahlung  hält.    Dass  das  nicht  überall 
geschieht,  ist  oben  bereits  bemerkt  worden.    Es  gehört 
dies  zu  den  Dingen ,  bei  welchen  nur  mit  grosser  Strenge 
dem  Einreissen  zu  grosser  Nachgiebigkeit  Einhalt  zu  thun 
ist.  Sehr  wohl  thun  die  Gemeinden  daran,  wenn  sie  sich, 
wo  möglich  noch  durch  PrivatbOrgen  zu  sichern 
suchen,  wie  öfter  vorkommt.  Es  geschieht  dies  wohl  in 
der  Regel  in  dem  Sinne,  dass  die  Gemeinde  sich  an  den 
Bürgen  zu  halten  hat  ;  anders  wäre  es  für  die  Sparkassen 
sehr  unbequem.    Im  Interesse  der  Sparkassen  liegt  es,  die 
vollständige  Ausklagung  nicht  zu  bedingen,  etwa 
nur  zu  erforden),  dass  der  Schuldner  auf  Fahrnis*  nicht 
f  zn  pfänden  ist.  und  auch  im  Interesse  der  Gemeinden  ist 
es,  zeitig  zu  erfahren,  für  welche  Schulden  sie  voraus- 
sichtlich einzutreten  haben.  —  Bei  Battenberg  werden  nach 
den  Statuten  (Anlage  VII.)  zwar  Darlehen  unter  Gomeinde- 
bOrgschaft  gegeben,   Privatbürgschaft  vorausgesetzt,  je- 
doch mit  der  Bestimmung,  dass  die  Bürgen  erst  vollstän- 
dig auszuklagen  sind,  ehe  sich  die  Kasse  an  die  Gemeinden 
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halten  kann.  Es  nag  die«  practisch  nicht  vorkommen, 
and  der  Vorstand  hat  die  Darlehen  als  auf  Privatbttrg- 
schaft  behandelt ,  wobei  man  es  belassen  hat.  —  Bei  Bie- 
denkopf (Siehe  Anlage  VIT.)  sieht  die  Haftbarkeit  der 
Gemeinde  so  weit  zurück,  dass  man  fast  Anstand  nahm, 
diese  Kasse  unter  denen  einzufahren,  bei  welchen  die  Ge- 
meinden für  handschriftliche  Anlohen  haften.  Die  Haft-  j 
barkeit  der  Gemeinden,  so  weit  wie  hier  zurückzustellen,  I 
dass  sie  die  Erschöpfung  des  Reservefonds  voraussetzt, 
könnte  sogar  auf  Minderung  der  Sorgfalt  der  Orlsvorst&nde 
eia  wirken.  Sehr  zu  empfehlen  ist  auch,  dass  die  Kassen 
eine  Gesammt-  oder  Procentsuinmc  festsetzen,  Ober  welche 
sie  nicht  solche  Darlehen  geben,  die  Gemeinden  eine  Summe, 
Uber  welche  hinaus  sie  nicht  bürgen. 

Die  Darlehen  auf  Privatbürgschaft  (Anlage  HI, 
Spalte  16)  sind  zwar  im  Ganzen  viel  unbedeutender,  als 
die  uuter  Bürgschaft  der  Gemeinden ;  allein  bei  einzelnen 
Kassen  sind  sie  sehr  bedeutend.  Dazu  gehören  nicht  bloss 
Acüenkassen,  wie  Homberg,  Lauterbach,  Herbsteiii,  Schlitz 
und  Ulrichstein,  bei  welchen  Darlehen  unter  Bürgschaft 
der  Gemeiuden  übrigens  auch  nicht  ganz  fehlen  (Hungen), 
sondern  auch  solche,  für  welche  die  Gemeinden  Gewahr 
leisten,  wie  Umstadt,  Battenborg,  Butzbach,  Friedberg, 
Schotten,  Vilbel,  Oppenheim.  In  der  Kegel  findet  sich 
nur  eine  dieser  Art  Burgschaften  in  Anwendung,  doch 
finden  sich  auch  beide  in  erheblicher  Anwendung  neben 
einander,  so  bei  Umstadt .  Giessen,  Schotten,  Hungen.  Ob 
dies  Nebeneinander  sich  bei  denselben  Gemeinden  findet, 
ist  nicht  bekannt;  für  die  Kegel  ist  es  unwahrscheinlich. 
Bürgt  die  Gemeinde,  so  verweist  man  die  Bedürftigen  an 
sie.  Es  zeigt  dies,  dass  auch  die  Privatbürgehaft  bei  den 
Sparkassen  der  Entwicklung  fähig  ist.  Eine  so  erhob- 
liche  Entwickelnng,  wie  die  Uemeindebürgschaft,  wird  sie 
wohl  nur  ausnahm* weise  erreichen.  Selbstverständlich  sind 
hier  für  die  Kassen  ähnliche  und  noch  strengere  Vorsichts- 
maasregeln geboten. 

Die  Anlage  in  cursmüssigon  Effecten  (Spalte  17) 
ist  im  Ganzen,  nicht  eben  erwünscht,  sehr  hoch  gestiegen, 
und  einige  Kassen  haben  sich  in  sehr  hohem  Betrage  da- 
mit befasst. 

Was  iu  Spalte  19  begriffen  ist,  erläutert  Anmerkung  0 
zur  Tabelle  III. 

lieber  die  Art,  wie  der  Zinsfuss  der  Anlagen  bc-  : 
rechnet  ist,  Spalte  22 — 24,  gibt  Anmerkung  7  zu  Ta-  : 
belle  III.  Nachricht.    Der  Zinsfuss  der  Darlehn  unter  ! 
Gemeindebürgschaft,  Spalte  23,  ist  fast  Uberall  durch-  . 
schiiitllich  und  im  Einzelnen  ö°/o,   nur  bei  4  Kassen,  . 
Biedenkopf,  Gladenbach,  Vöhl.  Alzey,  höher,  6  «/».  Wcss- 
halb  bei  Biedenkopf  der  Durchschnitt  um  ein  Kleines  ge-  ' 
ringer  ausfüllt,  ist  nicht  bekannt.    Die  Actienkasse  Ul-  j 
richstein  erhebt  von  den  barlehn  auf  Privathürgschafl  | 
ö'/i  %•    Es  ist  wohl  zu  hoffen,  dass  auch  diese  Kassen  1 
den  Zinsfuss  herabsetzen  werden,  wie  es  dem  Zwecke  ■ 
entspricht,  wenu  dies  nicht  bereits  geschehen  sein  sollte.  , 
Der  Zinsfuss  der  cursmassigen  Effecten,  Spalte  24,  ist 
oft  ein  niedriger,  oft  durchschnittlich  nur  4  v/o  oder  we- 
nig mehr.    Diese  Anlage  ist  daher  auch  in  dieser  Be- 
ziehung eine  minder  erwünschte.    Auch  unter  den  An- 
lagen in  Spalte  19  linden  sich  solche  mit  geringem  Zins- 
fuss, i.  B.  an  die  garantirende  städtische  Gemeinde.  Mit  j 
solchen  Kactureu  kann  es  geschehen,  dass  der  durch-  j 


schnitthehe  Zinsfuss,  Spalte  22,  über  5  %  steigt  und  auf 
nahe  4  %  herabsinkt.  Unter  41/»  %  sinkt  er  jedoch  nur 
bei  Darmstadt,  Erbach,  Oppenheim ,  über  5  %  steigt  er 
bei  Biedenkopf,  Gladenbach,  Uirichstein,  Vöhl,  Alzey. 

Die  Art  und  Weise  der  Anlage  der  Capitalien 
hat  man  andqrwarts  auf  dem  Wege  der  Gesetzgebung 
zu  beschranken  gesucht.  Im  Grossherzogthum  hat  man 
durch  Prüfung  der  Statuten  Aehnlickes  zu  erreichen  ge- 
sucht. Jene  Gesetzgebung  hat  in  Oestreich  und  Preusscn 
ausländische  Effecten  ausgeschlossen.  In  Hessen  hat  man 
darin  minder  ausschliesslich  verfahren,  und  hat  nur  min- 
der sichere  Effecten  auszuscheiden  sich  bemüht.  Bemer- 
kenswerth ist  ferner,  dass  man  in  Oestreich,  nach  dem 
Reglement  von  1844,  auch  für  Anlagen  auf  Hypotkek 
jahrliche  ratenweise  Abzahlung  vorschrieb,  waa  man  je- 
doch jetzt,  wie  billig,  in  Ermessen  der  Verwaltungen 
stellen  möchte. 

Das  Verhältnis»  anlangend,  in  welchem  die  ver- 
schiedenen Anlagen  Statt  hatten,  kann  man  dieThat- 
sachen  aus  dem  Grossherzogthum  im  Durchschnitt  als 
sowohl  der  Sicherheit  der  Kassen,  sowie  dem  Bedürfnis« 
der  Anleiher  sehr  gut  entsprechend  ansehen.  Im  Gross- 
herzogthum kamen  Ende  1860  66«/»  der  Anlagen  auf 
Hypotheken  und  erworbene  Kaufschillinge,  14  °/t  auf 
Darlehen  gegen  Bürgschaft  der  Gemeinden  und  Privaten, 
nicht  ganz  1 1  °/o  auf  erworbene  cursmässige,  gewöhnlich 
besonders  sichere  Effecten,  und  auch  der  Rest  ist  als 
wühlgesichert  anzusehen  (Tabelle  III.,  Spalte  18,  19).  In 
Preusscn  rechnete  man  1859  nach  der  Zeitschrift  dos 
statistischen  Bureaus  48,3  °/o  auf  Hypotheken,  24,4  %  auf 
Staatspapiere,  nur  10,7  °/o  auf  Darlehen  gegen  Bürgschaft, 
den  Rest  auf  Darlehen  an  Gemeinden  und  Faustpfand  von 
Effecten,  entsprechend  Tabelle  HI.,  Spalte  18,  19).  Aus 
Hübners  Angaben  lassen  sich  auch  die  Zahlen  für  1860 
berechnen,  welche  mit  den  angeführteu  für  1859  nahe 
übereinstimmen,  doch  zumal  die  Bürgschaften  noch  klei- 
ner erscheinen  lassen.  Darlehen  auf  Bürgschaft  gaben 
nach  Schmitt  166  Kassen,  also  sehr  viele  nicht  (Schmitt 
zählt  1859  462).  Auch  in  Preussen  sind  es  die  Kreis- 
sparkassen, welche  vorzugsweise  auch  gegen  Bürgschaft 
leihen,  nicht  die  Stadtkassen,  wie  auch  im  Grossherzog- 
thum. Nach  den  Angaben  bei  Hübner  berechnen  sich 
ferner  für  Sachsen  1859  die  Anlagen  gegen  Hypothek 
auf  rund  70  °/o,  in  Effecten  auf  19  °/o,  gegen  Handschrift 
und  Bürgschaft  auf  1 1  °,'o.  Es  sei  übrigens  hier  uicht 
verschwiegen,  dass  solche  Durchschnittzahlen  keine  Kasso 
über  die  Art  nnd  Weise  ihrer  eigenen  Anlagen  beruhigen 
dürfen,  da  die  Zahlen  hier  gar  sehr  vom  Mittel  ab- 
weichen. 

C.  Verwaltung. 

Der  Ueberschuss  der  Einnahmen  und  Ausgaben  der 
Kasse,  von  Aotiven  und  Passiven,  ist  zunächst  für  die 
Kosten  der  Verwaltung  bestimmt.  Da,  abgesehen  von 
Dividenden  der  Actionäre,  meist  nur  die  Rechner,  die 
Controleure,  wo  nicht  wie  jetzt  meist  die  Controle  nicht 
unentgeltlich  von  Ausschussmitgliedern  geleistet  wird,  und 
ein  Kassediener  besoldet  sind,  so  ist  die  Verwaltung  sehr 
wenig  kostspielig.  So  weit  bekannt,  beziehen  nur  bei 
sehr  wenig  Kassen  die  verwaltenden  Vorstände  selbst 
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Gehalt  unter  diesem  oder  anderm  Namen.  Tabelle  III., 
Spalte  22  gibt  die  absoluten  Zahlen,  Tab.  IV.,  Spalte  18, 
das  Verhältnis  zum  Actiwermögen.  Es  sind  die  Ver- 
waltungswegen im  Durchschnitt  des  Landes  4,6  11.  auf 
1000  fl.  des  Actiwermogens ,  im  höchsten  Fall  bei  Bie- 
denkopf, in  Folge  der  Kleinheit  des  Betriebs  der  Kasse, 
10,7  per  1000  fl.  Dieser  Duchschnitt  ist  aus  den  Sätzen 
für  die  einzelnen  Kassen  berechnet.  Nach  dem  Gesammt- 
vermögen  betrachtet«  würde  er,  Lieh,  von  dem  kein  Ver- 
mögen angesetzt  ist,  ausser  Betracht  gelassen  3,9  11.  be- 
tragen. Auf  die  Zinsen  dieses  Actiwermogens  bezogen 
und  diese  zu  4'/t  °/o  im  Durchschnitt  angenommen,  wurde 
er  zwar  ziemlich  hoch  erscheinen,  ungefähr  gleich  9  °/o ; 
allein  bei  Kassen,  in  welchen  das  Capital  selbst  in  klei- 
nen Beträgen  in  lebhafter  Bewegung  ist,  wäre  Verglei- 
chung  mit  dem  Ertrag  der  Zinsen  allein  sehr  ungenügend. 
Man  sehe  die  Summen  der  Vcrwaltungskosten  für  die 
einzelnen  Kassen  an  und  bedenke,  dass  die  Verwaltung 
des  Rechneramtes  einer  grösseren  Kasse  dieser  Art  keine 
oder  wenig  Zeit  zu  anderem  Verdienst  übrig  zu  lassen 
pflegt,  auch  ausserdem  noch  der  Controlenr  zu  besolden 
ist  u.  s.  w.,  dann  wird  die  Kleinheit  der  Kosten  im  All- 
gemeinen nicht  bezweifelt  werden. 

Ueber  die  Vcrwaltungskosten  im  Ausland  besitzt  man 
wenig  Nachrichten  zur  Vergleicbung.  Für  das  Königreich 
Sachsen  würden  sie  sich  im  Jahr  1859  auf  nahe  an  6  fl. 
auf  1000  des  Actiwermogens  berechnen,  somit  um  mehr 
als  die  Hälfte  höher,  als  im  Grossherzogthum. 

Die  beste  Gewahr  der  Kassen  liegt  natürlich  über- 
all in  der  Sorgfalt  der  Verwaltung  und  der  Auf- 
sicht, und  an  Bestimmungen  hierüber  lassen  es  die  Sta- 
tuten, auch  der  Acticnkassen  nicht  fehlen.  Es  ist  dabei 
Vieles  völlig  discretionär  und  hier  nicht  der  Ort,  es  naher 
zn  besprechen.  Leider  haben  einige  wenige  Kassen  durch 
Untreue  der  Rechner  and  mangelhafte  Aufsicht  auf  die- 
selben schwere  Verluste  erlitten,  und  es  ist  sehr  nahe 
gelegt,  dass  alle  Kassen  hierin  mit  unausgesetzter  Vor- 
sicht zu  Werke  geben.  Umfassende  Visitationen  sind  nur 
mit  sehr  vielem  Zeitaufwande  möglich  und  daher  sehr 
selten;  mit  nicht  durchgreifenden  Visitationen  ist  wenig 
geholfen.  Es  kommt  auf  die  Behandlung  des  laufenden 
Geschäfts  an.  Die  Mitglieder  der  Verwaltung  sind  oft 
sonst  viel  beschäftigt  und  mitunter  wechselnd.  Dies  kann 
dahin  führen,  dass  man  einem  gewandten  Rechner  sehr 
viel  und  mehr  als  statutarisch  sein  sollte,  Vertrauen 
schenkt.  Besonders  streng  wird  man  darin  sein  müssen, 
dass  man  die  Urkunden  über  Forderungen  nicht  weiter 
und  lauger  in  den  Händen  des  Rechners  lässt,  als  durch- 
aus nöthig  ist,  und  dass  man  die  Beitreibung  der  Aus- 
stände sorgfältig  unter  Aufsicht  hält.  Vermeidung  all- 
zugrossser  Ausdehnung  der  Geschäfte  und  Ueber- 
tragung  der  Revision  an  die  Oberrechuungskammor, 
soweit  sie  zulässig  ist,  werden  zur  Erhöhung  der  Sicher- 
heit beitragen. 

D.  Ueberschflsse  and  Reserven. 

Ausser  der  Verwaltung  wird  die  Gewahr  noch  in  den 
Ueberschüssen,  Reservefonds  und  besonderen  Bürgschaften 
für  Verluste  gesucht,  abgesehen  von  der  Haftbarkeit  aller 
Beamten  für  Fehler  im  Amt. 


In  Bezug  auf  Reservefonds,  ücberschüsse  und 
Verwendungen  daraus  für  wohlthätige Zwecke  sind 
Tabelle  ni.,  Spalte  11,  12,  33,  Tab.  IV.,  Spalte  17,  und 
Tab.  V.  zu  vergleichen. 

Ein  bestimmter  Reservefonds  ist  nach  Tab.  III. 
meist  nicht  festgesetzt,  indem  der  ganze  Ueberschuss  als 
solcher  dienen  soll.  Wo  ein  bestimmter  Betrag  festge- 
setzt ist ,  kommt  es  vor ,  dass  man ,  sobald  sich  Mittel 
bieten,  die  man  nicht  anders  verwenden  will,  ihn  durch 
Statuten-Aenderung  beliebig  erhöht.  Bei  den  oberhessi- 
schen Acticnkassen  finden  sich  Reservefonds  nur  zum 
Theil  in  Aussicht  und  vorhanden,  die  Uebcrschüsse  wer- 
den dann  durch  Dividenden  verzehrt  und  für  Ausfälle 
sollen  lediglich  die  Actionäre  haften.  Eine  empfehlens- 
werthe  Einrichtung  ist  das  freilich  wohl  nicht  und  auch 
bei  Actienunternehmungen  pnYgt  man  sonst  Reserven  zu 
bilden.  Nach  den  Statuten  ist  kein  Reservefonds  in  Aus- 
sicht bei  der  Kasse  zu  Alsfeld,  und  nur  ein  sehr  kleiner 
Ueberschuss  ersichtlich,  der  ausdrücklich  als  zu  Dividen- 
den bestimmt  bezeichnet  wurde.  Bei  der  Kasse  zu  Schlitz 
soll  nach  den  Statuten  ein  Reservefonds  von  nur  200  fl. 
gebildet  sein,  ehe  Dividenden  gegeben  werden.  Bei  den 
anderen  Actienkasscn  sind  Reservefonds  in  unbestimmtem 
oder  höherem  Betrag  in  Aussicht  und  mehr  oder  weniger 
vorhanden.  Die  geringen  Beträge  bei  der  Homberger 
Vorschusskasse  und  der  zu  Herbstein  erklären  sich  aus 
der  Neuheit  beider  Kassen.  Bei  der  Kasse  zu  Herbstein 
und  der  zu  Lauterbach  ist  von  Dividenden  nicht  die 
Rede,  und  die  ältere  zu  Lauterbach  besitzt  einen  ansehn- 
lichen Reservefonds.  Es  zeigt  sich  besonders  hierin,  dass 
beide  Kassen  eigentlich  nur  insofern  Acticnkassen  sind, 
als  Private  die  Gefahr  übernommen  haben.  Wegen  der 
Kasse  gemischter  Art  zu  Lieh  wird  auf  Bemerkung  9  zu 
Tab.  III.  verwiesen. 

Die  Grösse  der  Reservefonds  und  UeberscbOssc  ist 
sehr  verschieden.  Besonders  klein  sind  sie,  abgesehen 
von  Lieh,  namentlich  bei  den  beiden  neuen  Kassen  zu 
Homberg  und  Hornstein  und  in  Folge  eines  Verlusts 
durch  Recess  des  Rechners  bei  der  zu  Gross-Umstadt. 
Es  kommt  natürlich  nicht  auf  eine  absolute,  sondern  nur 
auf  eine  relative  Grösse  an.  Tabelle  IV.,  Spalte  17, 
gibt  diese  in  Bezug  auf  die  Höhe  der  Einlagen,  d.  h. 
Schuldigkeiten.  Es  ist  dies  der  weiteste  und  am  leichte- 
sten auf  alle  Kassen  anwendbare  Maasstab.  Streng  ge- 
nommen wäre  ein  weit  engerer  und  bei  jeder  Kasse  be- 
sonderer Maasstab  anzuwenden,  nämlich  nach  denjenigen 
Vermögenstbeilen,  welche  als  minder  sicher  zu  be- 
trachten sind,  oder  es  wäre  das  Verhältnis*  nach  den 
Graden  der  Sicherheit  abzustufen.  Es  ist  aber  ge- 
zeigt worden,  dass  die  Gefahr  des  Verlusts  im  Ganzen 
klein  ist.  Bedeutende  Verluste  haben  bis  jetzt,  so  weit 
bekannt,  nur  sehr  wenige  Kassen,  und  zwar  durch  Re- 
ccssc  der  Rechner  erlitten,  und  diesen  muss  durch 
sorgfältige  Einrichtung  und  Verwaltung  vorgebeugt  wer- 
den. Unter  solchen  Voraussetzungen  muss  man  Ueber- 
schüssc  und  Reservefonds,  wie  Tabelle  IV.,  Spalte  18, 
darstellt,  von  10.  20,  ja  25°/»  (Friedberg)  sämmtlicher 
Einlagen  für  in  hohem  Grade  übertrieben  halten.  Ks 
ist  damit  ein  weites  Feld  geboten  für  Verbesserung  der 
Bedingungen  für  die  Einleger  und  Anleiher  und  für  nütz- 
liche Verwendungen.   Dies  ist  um  so  mehr  der  Fall,  als 
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die  Reservefonds  schon  in  sich  selbst  durch  ihre  Zinsen 
und  Zinseszinsen  eine  Quelle  fortwahrender  Vermehrung 
in  sich  tragen.  Die  Ueberschüssc  steigen  nicht  nnr  durch 
ihre  eigenen  Zinsen,  sondern  durch,  mit  Anschwellen  der 
Kassen,  anwachsendes  Wirken  aller  Ursachen, 
welche  sie  erzeugt  haben. 

Verhältnismässig  grosse  Ueberschüsse  finden  sich 
auch  anderwärts,  und  es  weichen  die  Durchschnittszahlen 
für  Preussen  und  Sachsen  nicht  sehr  weit  von  denen 
für  Hessen  ab.  Der  in  Tabelle  IV.,  Spalte  18,  kassen- 
weis  berechnete  Durchschnitt  betragt  89,9  ti.  auf  1000  fl. 
der  Einlagen ,  d.  b.  nahe  9  °/o.  Nach  dein  Einlagecapi- 
tal  der  Kassen  berechnet  (Tabelle  III.),  für  welche  alle 
bezügliche  Angaben  vorliegen,  würde  er  rund  82  fl.  be- 
tragen. Für  Preussen  berechnet  sich  der  Durchschnitt 
letztgedachter  Art  von  1861  auf  rund  56  Thlr.  =  108  fl., 
für  Sachsen  von  1859  auf  41  Tblr.  =  rund  72«.  Selbst- 
verständlich hat  jede  Kasse  dafür  zu  sorgen,  dass  sie  für 
ihre  Verhältnisse  hinreichend  und  nicht  zu  viel  Ueber- 
schuss  sammelt.  Solche  allgemeine  Durchschnitte  haben 
aber  immerhin  die  Bedeutung,  dass  sie  die  dringende  Ver- 
muthung  bestätigen ,  dass  in  einer  Kasse  des  Ueberschusses 
zu  viel  oder  zu  wenig  sein  möge.  Da  in  Prenssen  und 
Sachsen  die  Anlagen  in  Effecten  verhältnissmässig  bedeu- 
tender sind,  als  in  Hessen,  so  hätte  man  dort  auf  etwas 
höhere  Reserven  zu  achten. 

Um  der  Verwaltungskosten  willen  hat  man  nicht  Ur- 
sache, sehr  zurückhaltend  in  Verbesserung  der  Be- 
dingungen für  die  Einleger  und  Anleiher  zu  sein. 
Auch  die  Anleiher  kann  man  hier  nennen,  da  ja  viele 
Kassen  auch  Leihkassen  sein  wollen.  Da  es  noch  Kassen 
gibt,  welche  sich  mehr  als  5°/o  von  den  kleinen  Darlehen 
auf  Bürgschaft  der  Gemeinden  bezahlen  lassen  (Siehe 
Tabelle  HL,  Spalte  23),  so  wird  die  Frage  der  Verbesse- 
rung der  Bedingungen  für  die  Anleiher  jedenfalls  nicht 
als  müssige  zu  betrachten  sein.  Bedeutender  freilich  ist 
die  Frage  für  die  Einleger,  nnd  zwar  hauptsächlich  Zins- 
fuss  und  Zinsenlauf.  Ausserdem  gibt  es  noch  manche 
andere  mögliche  Erleichterungen  dieses  Bereichs,  z.  B.  in 
der  Bestimmung  der  kleinsten  Summe,  welche  verzinst 
wird,  in  den  Kündigungsfristen,  der  Capitalisirung  der 
Zinsen  u.  s.  w. 

Daran  reihen  sich  mit  Kosten  verbundene  Verbesse- 
rungen in  den  Einrichtungen  der  Kasseverwaltung,  na- 
mentlich Belohnung  von  Agenten  an  Orten  ausserhalb  des 
Sitzes  der  Kasse,  Mehrung  der  Zahltage,  und,  wenn  nöthig, 
dcsshalb  Erhöhung  der  Gehalte.  Tabelle  IV.  und  insbe- 
sondere die  Uebersicht  am  Scbluss  derselben  zeigen,  in 
welch  hohem  Grade  die  Zahl  der  Einlagen  überhaupt 
und  zumal  derer  von  den  niederen  Grösscklasscn  aus 
den  Orten,  wo  die  Anstalt  Sitz  hat,  die  gleiche  Zahl 
von  anderen  Orten  des  Bezirks  zu  überragen  pflegt.  Es 
wird  daher  voraussichtlich  vom  besten  Einfluss  sein,  wenn 
man  allen  Orten  des  Bezirks  die  Gelegenheit  zum  Ver- 
kehr mit  der  Kasse  möglichst  nahe  legt,  somit  in  pas- 
sender Vertheilung  Agenten  mit  nicht  zu  kleiner  Befug- 
nis» bestellt.  Es  ist  xu  erwarten,  dass  man  diese  Agenten 
oft  nicht  unentgeltlich  haben  kann,  und  man  möge  sie 
desshalb  entsprechend  belohnen.  Die  entfernteren  Bezirks- 
gemeinden, welche  mit  den  nahen  gleiche  Gewähr  leisten, 
in  der  Regel  nach  Verhältniss  der  Bevölkerung,  möchten 


auf  solche  Vorsorge  billigen  Anspruch  haben.  Gleiche 
Betrachtung  gilt  für  Zahltage.  Einige  Kassen  des  Gross- 
berzogtbums  haben  besonders  bestimmt  wegen  Beförde- 
rung von  Einlagen  durch  die  Bezirksboten ,  und  es  sind 
solche  Bestimmungen  auch  jetzt  noch  nöthig,  da  die  Aus- 
dehnung, welche  das  Botenwesen  gewonnen  hat,  sich 
nicht  auf  Werthsendnngen  zwischen  Anstalten  nnd  Pri- 
vaten erstreckt,  wenn  sie  nicht  eine  Poststelle  durchlau- 
fen. Es  mögen  zwar  auch  solche  Bestimmungen  von 
Nutzen  sein,  allein  es  ist  klar,  dass  die  Boten  nicht 
geeignet  sind,  Agenten  zu  ersetzen.  —  Die  englischen 
Postsparkassen  sind  wahre  Agentschaften. 

Ueber  die  Frage,  wio  anderwärts  die  Mittel  der 
Kasse  verwendet  werden,  um  die  Verwaltung  möglichst 
vorteilhaft  für  Einleger  und  Anlcihcr  zu  gestalten,  hat 
man  nur  dürftige  Nachrichten.  Doch  wird  die  Notiz  von 
Interesse  sein,  dass  in  Preussen  unter  268  Kassen  76  täg- 
lich, 66  zweimal  die  Woche,  46  einmal  die  Woche  dem 
Publicum  geöffnet  sind.  Auch  sei  einer  in  Oestreich  und 
Preussen  vorgeschriebenen  Einrichtung  godacht,  dass  jedem 
i  Sparkassebnch  eine  Tabelle  beigedruckt  sein  muss,  aus 
welcher  der  Anwachs  des  Capitals  aus  Zinseszinsen  erhellt. 

Bleibt  nach  allem  diesem  noch  verfügbarer  Uebcr- 
sebuss,  so  ist  es  sehr  erwünscht,  wenn  damit  w  oh  Itha- 
ti gc  Zwecke  im  Sparkassebezirk  befördert  werden  kön- 
nen. Tabelle  V.  zeigt,  nach  welchen  Richtungen  dies  und 
in  welchem  Grad  es  geschehen  ist. 

Die  Actienanstalten  stehen  natürlich  hier  zurück;  die- 
jenige zu  Lauterbach  zeigt  indessen  auch  hierin,  dass  sie 
eigentlich  anderer  Art  ist.  Zu  bemerken  ist  auch,  wie 
man  in  Rheinhessen  hierin  nicht  mit  Starkenburg  und 
Oberhessen  gleichen  Schritt  gehalten  hat.  Die  einzelnen 
Verwendungen  anlangend,  ist  hinsichtlich  der  Sparsam- 
keitsprämien schon  oben  die  Ansicht  ausgesprochen  wor- 
den, dass  sie  wenig  nützen  dürften.  Wenig  empfchlens- 
werth  wird  es  auch  sein,  wio  vorgekommen,  Summen  zu 
beliebiger  Vertheilung  an  die  Gemeinden  herzugeben.  Dann 
werden  voraussichtlich  öfter  gewöhnliche  Bedürfnisse  der 
Gemeinden  daraus  bestritten  werden.  Man  wird,  ohne 
enge  Begränzung,  bestimmte  Zwecke  ins  Auge  zu  fassen 
haben,  und  zwar  namentlich  solche,  welche  geeignet  sind, 
die  Lage  derjenigen  Klassen  der  Bevölkerung  zu  ver- 
bessern, für  welche  die  Sparkassen  vorzugsweise  bestimmt 
sind,  und  für  welche  nicht  in  anderer  Art  gesorgt,  und 
so  lange  es  nicht  der  Fall  ist.  Die  Tabelle  V.  zeigt  da- 
für allerhand  passende  Beispiele.  Diese  sind  freilich  meist 
oder  alle  von  der  Art,  dass  eine  bestimmte  Fürsorge  für 
sie  nicht  ausser  dem  Bereiche  der  Gemeinden,  der  Bezirks- 
räthe  oder  des  Staates  liegt,  uud  die  Sparkassen  werden 
wohl  thun,  immer  nur  für  einmal  oder  einige  Jahre  zu 
verwilligen,  und  mehr  Anregung  durch  sie,  als  feste  Do- 
tation, zu  bezielen. 

Auch  Verwendungen  zu  wohlthätigen  Zwecken  aus  Mit- 
teln der  Sparkassen  finden  sich  anderwärts;  doch  hat 
man  auch  hier  erkannt,  dass  dies  nur  Nebenzweck  sein 
dürfe.  Ein  preussischer  Ministerialerlass  vom  24.  August 
1847  erklärt,  dass  es  entsprechender  sei,  Ueberschüssc 
zunächst  im  Interesse  der  Sparer,  durch  Erhöhung  des 
Zinsfusses,  Prämien  u.  s.  w.  zu  verwenden.  Ebenso  will 
das  östreichsche  Reglement  von  1844  Verwendung  zunächst 
für  die  unbemittelten  Kassen.  Die  Vertheilung  von  Spar- 
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samkeitsprämien  hat  in  Preussen  in  neuerer  Zeit  bedeu- 
tende Ausdehnung  gewonnen,  und  zwar  hauptsächlich  durch 
die  dazu  bestimmten  Verwendungen  ariderer  Kassen ,  näm- 
lich der  Provinzialbülfskassen.  Früher  bat  man  besondere 
Werth  nicht  darauf  gelegt.  Die  Erfolge  der  Aachener 
Sparprämienkassen ,  welche  unter  gewissen  Voraussetzun- 
gen Dir  begränzte  Betrage  an  bestimmte  Klassen  der 
Arbeiter  nebeu  5%  Zins  auch  noch  Prämien  geben,  sollen 
hauptsachlich  auf  diese  Verbreitung  eingewirkt  haben. 
Es  möchte  zweifelhaft  sein,  ob  nicht  auch  ohne  solche 
besondere  Prämien,  durch  günstigen  Zinsfuss,  Annahme 
sehr  kleiner  Einlagen  zu  möglichst  bequemen  Zeiten,  mit 
günstigen  Bedingungen  Uber  Zinsenlauf  und  Rückzahlung 
dasselbe  erzielt  worden  wäre,  und  die  Erfahrungen  des 
Grnsshorzogthums  lassen  es  vermuthen.  In  Oestreich  und 
Preusson  verlangt  man  fllr  Verwendung  zu  fremden  Zwecken 
behördliche  Genehmigung.  Dies  ist  im  Grossherzogthum 
wenigstens  in  so  fern  der  Fall,  als  es  sich  von  bleiben- 
den Stiftungen  handelt.  Ausserdem  hat  das  Grossherzog- 
liche Ministerium  (der  Kasse  zu  Heppenheim)  erklärt,  dass 
Genehmigung  zu  allen  ständigen  oder  einmaligen  Gaben 
an  öffentliche  Fonds,  Anstalten,  oder  öffentliche  Diener, 
auch  Schullchrer,  erforderlich  sei. 

E.  Allgemeine  Gewähr. 

Hinter  den  Reservefonds  stehen  bei  der  grossen  Mehr- 
heit der  Kassen  die  Bezirks  gemeinden  als  gewähr- 
leistend. Bei  den  Actienkassen  sind  der  Natur  der 
Sache  nach  die  Actionare  nicht  bloss  mit  dem  Betrag 
der  Actien  gewährleistend,  wenn  nicht  eine,  bei  allen 
diesen  Kassen  im  Grossherzogthum  fehlende,  staatliche 
Anerkennung  die  Haftbarkeit  der  Actionäre  eingeschränkt 
hat,  oder  diese  Einschränkung  durch  den  Vertrag  mit 
den  Gläubigern  der  Kasse  sicher  erfolgt  ist.  Jene  all- 
gemeine Verbindlichkeit  der  Actionäre  ist  wenigstens  bei 
der  Kasse  zu  Luuterbach  ausdrücklich  ausgesprochen, 
bei  mehreren  anderen  ist  sie  zwar  nicht  erklärt,  aber 
auch  nicht  verneint.  Dagegen  schränken  einige  die  Haft- 
barkeit der  Actionäre  ober  den  Betrag  der  Actien  auf 
besondere  Voraussetzungen ,  insbesondere  auf  den  Fall  ein, 
dass  der  Verlust  durch  statutenwidrige  Verwaltung  ent- 
stehe. Es  dürfte  darauf  ankommen,  dass  diese  Einschrän- 
kung Uberall  vertragsmässig  gesichert  ist.  Mit  diesen  Be-  I 
merkungen  soll  selbstverständlich  besserer  Würdigung  der 
Rechtsfragen  nicht  vorgegriffen  werden.  Jedenfalls  ist  sehr 
zu  wünschen,  dass  die  Actienkassen  diese  Rechtsfrage  ihren 
Beteiligten  und  dem  Publicum,  das  mit  ihnen  vorkehrt, 
vollstänig  klar  zu  raachen  suchen. 


A  Fi  h»  ng. 

Einweisung  auf  verwandte  Anstalten  im  Gross- 
herxogthim. 

Uob*r  die  im  Grossberzogtbum  bestehenden  An- 
stalten, welche  verwandte  Zwecke,  gleich  den  geschil- 
derten Spar-  und  Leihkassen,  verfolgen,  liegt  bis  jetzt 
keine  statistische  Ermittelung  vor.    Da  man  von  ihnen  ■ 


jedoch  eine  allgemeine  Kenntniss  hat,  und  ihr  Zustand 
für  Beurtheilung  der  Sparkassen  von  erheblichem  Einfluss 
ist,  so  glaubt  man,  hier  kurz  Einiges  beifügen  zu  sollen. 

Als  Sparkassen  zu  bestimmter  Verwendung  erscheinen 
die  Renten-  und  Lebensversicherungsanstalt  zu  Darmstadt 
und  im  Land  arbeitende  ausländische  ähnlicher  Art  und 
manche,  jedenfalls  nicht  zahlreiche  örtliche  Kassen  für 
Unterstützung  in  Krankheitsfällen,  zur  Beerdigung  etc. 
Die  Rentenanstalt  macht  auch  als  Depositenkasse  ansehn- 
liche, denen  einer  einfachen  Sparkasse  ähnliche  Geschäfte, 
welche  jedoch  hauptsächlich  auf  Starkenburg  beschränkt 
sind.  Bei  den  genossenschaftlichen  Creditkassen ,  die  sich 
im  Lande  gebildet  haben,  wird  voraussichtlich  den  Mit- 
gliedern wenigstens  Gelegenheit  gegeben  sein,  ihre  schul- 
digen Einzahlungen  alltnälig.  also  sparweise  zu  entrichten. 

Von  solchen  Creditkassen  werden  in  dem  Jahresbe- 
richt von  Sohulze-Delizsch  für  1862  folgende  erwähnt: 
Alsfeld,  Vorscbussvereii) ; 
Alzey,  Vorscbussverein : 

Bensheiin,  Vorscliuss-,  Spar-  und  Crcditverein; 

Darmstadt,  Vorschussverein; 

Eborstadt  (wie  Bensheiin); 

Gernsheim,  Vorschussvercin; 

Giessen,  Gewerbebank; 

Mainz.  Vorschnssverein; 

Pfungstadt,  desgleichen; 

Küsselsheim,  Spar-  und  Crcditverein; 

Rödelheim.  Spar-  und  Crcditverein; 

Worms,  Vorschuss-  und  Crcditverein. 
Es  mögen  seitdem  noch  einige  andere  entstanden  sein 
und  Schulze -Dolizsoh  von  dem  einen  oder  dem  anderen 
keine  Kenntniss  erlangt  haben.  Auch  die  Kasse  zu  Hom- 
berg (Tabelle  1.,  Nr.  17)  gehört  hierher,  hat  aber  neben- 
her auch  die  Bestimmung  einer  Sparkasse  für  Niehtmit- 
glieder.  Welche  jener  Kassen  schon  1860  bestanden  haben, 
kann  für  diese  allgemeine  Erwähnung  dahingestellt  bleiben. 
Ucber  den  Geschäftsbetrieb  der  meisten  dieser  Anstalten 
hat  Schulze  -Delizsch  keine  Nachrichten.  In  Giessen  (die 
Kasse  1858  gegründet)  betrug  nach  ihm  die  Mitglieder- 
zahl 331,  die  Vorschüsse  und  Prolongationen  betraget! 
118232  Thlr.  (in  einem  Jahr?)  In  Dannstadt  (die  Kasse 
1862  gegründet)  waren  im  September  1863  131  Mitglieder, 
und  betrugen  die  Vorschüsse  in  diesem  Monat  6885  fl.  ^ 
Zur  nähern  Schilderung  dieser  Anstalten  würde  noch  An- 
deres gehören.  Das  Gesagte  soll  nur  auf  ihre  empor- 
wachsende Bedeutung  aufmerksam  machen. 

Dass  das  Grosshcrzogthura  mit  solchen  Kassen  nicht 
so  reichlich  bedacht  ist,  als  andere  deutsche  Länder,  nach 
dem  Schulze'schen  Berichte,  es  sind,  dürfte  seine  Ursache 
weniger  in  der  Verschiedenheit  der  gewerblichen  Zustände, 
als  darin  haben,  dass  die  Entwicklung  derselben  einmal 
im  nördlichen  Deutschland  begonnen  bat,  und  dass  die 
mit  unsern  Sparkassen  verbundenen  Leihanstalten  einen 
Theil  des  Bedürfnisses  deckten,  Wie  diese  Anstalten  auch 
im  Grossherzogthum  der  Entwickelung  fähig  sind,  zeigen 
nicht  nur  die  obigen  Beispiele,  sondern  auch  der  Erfolg 
im  benachbarten  Nassau,  wo  39  solcher  Anstalten  (mit 
Unterstützung  der  Landesbaak)  bestehen. 

Wohl  eingerichtete  Anstalten  dieser  Art  können  für 
die  Theilnehmer  mehr  leisten,  ah  die  mit  den  Sparkassen 
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verbundenen  Leihanstaltcn.  Unter  bekannten  Genossen, 
die  selbst  in  die  Kasse  einzahlen,  lasst  sich  ein  höherer 
Credit  geben,  and  der  Credit  suchende  Genosse  hat  eine 
das  Selbstgefühl  erhebende  Stellung,  welche  dem  bei  dem 
Ortsvorstand  um  Bürgschaft  bittenden  Bedürftigen  fehlt. 
Es  ist  stets  erwünscht,  das  Selbstgefühl  zu  heben.  Man 
rahmt  auch ,  dass  sieb  auch  andere  nützliche  Gemeinsam- 
keit anschliessen  lasse,  was  selbstverständlich  eben  so 
möglich  ist.  als  das  Gegentheil.  Wenn  solche  Genossen- 
schaften unsern  Sparkassen  einen  Theil  der  Darleben  auf 
persönlichen  Credit  abnehmen,  so  ist  das  ganz  erwünscht, 
und  wenn  diese  Kassen  wegen  verminderter  Gelegenheit  ! 
zur  Anlage  in  der  Annahme  grosserer  Einlagen  zurück-  1 


haltender  sind,  so  ist  dien  kein  Naehtheil.  Eingehen  wer- 
den die  Darlehen  auf  persönlichen  Credit  aus  Sparkassen 
dadurch  nicht,  weil  jene  Vorschussvereinc  sich  stets  nur 
auf  einen  Tbeil  der  Bedürftigen  erstrecken  werden,  ge- 
wöhnlich nur  auf  Gewerbleute,  nach  neueren  Versuchen 
vielleicht  hier  und  da  selbst  auf  Landwirthe. 

Anderer,  mit  den  Leihanstalten  coneurrirender  An- 
stalten, der  städtischen  Pfandhäuser  zu  Darmstadt,  Mainz, 
Offenbach,  Glessen.  Worms,  und  der  Darmstädter  Bank 
sei  nur  im  Vorübergehen  gedacht.  Andere  neuere,  im 
Grossherzogthum  bis  jetzt  nur  spärlich  vertretene  Erschei- 
nungen, die  einen  wesentlich  verschiedenen  Character 
haben,  müssen  schon  desshalb  abergangen  werden. 


IV.  Beispielweise  Betrachtung  einzelner  Kassen. 


Zum  Schlüsse  mögen  noch  Bemerkungen  über  die 
einzelnen  Kassen  folgen,  welche,  wahrend  bis  jetzt 
deren  Verhältnisse  stets  in  einer  oder  der  anderen  beson- 
deren Beziehung  betrachtet  Warden,  die  Kasse  mehr  im 
Ganzen  nach  den  wichtigsten  Beziehungen  in's 
fassen.  Er  erscheint  dies  zur  klaren  Auffassung 
lässlicb.  Wiederholungen  sind  dabei  unvermeidlich;  nicht 
aber  soll  alles  schon  oben  Berührte  wiederholt  werden. 
Es  wird  vorausgesetzt,  dass  der  Leser  die  Tabellen,  ins- 
besondere in.  und  IV.  und  die  Anlage  VII.,  vor  Augen 
halte.  Auch  wird  es  nicht  not  h  ig  sein,  hier  alle  Kassen 
überhaupt  oder  gleich  eingehend  zu  besprechen,  was  zu 
weitläufig  sein  würde.  Der  Leser  möge  nach  dem  gege- 
benen Stoff  und  den  gegebenen  Beispielen  andere  Kassen 
näher  betrachten.  In  dem  Uebergehen  einzelner  Kassen 
soll  durchaus  keine  Andeutung  liegen,  dass  sie  minder 
beachtenswert  oder  dass  über  sie  nichts  zu  erwähnen  sei. 
Der  eigentlichen  Actienkassen  wird  man  wegen  der  Be- 
sonderheit ihrer  zum  Theil  minder  genau  bekannten  Ver- 
hältnisse hier  nicht  weiter  gedenken.  In  den  Bemerkungen 
wird  manche  Erwägung  angedeutet  sein,  ob  nicht  eine 
Verbesserung  thunlich  sei.  Solche  Verbesserung  ist  viel- 
leicht seit  1860  eingetreten.  Vielleicht  auch  haben  die 
Verwaltungen  guten  Grund,  am  Bestehenden  festzuhalten. 
Andeutungen  dieser  Art  lassen  sich  nicht  ersparen,  wenn 
man  die  allgemeinen  Fragen  klar  anschaulich  machen  und 
allseitig  zum  Nachdenken  anregen  will. 


Die  Kasse  ist  nach  der  absoluten  Zahl  der  Einleger 
und  Einlagen  die  bedeutendste.  Im  Verhaltniss  der  Ein- 
legrer zu  der  Bevölkerung  des  Bezirks  nimmt  sie  die  zweite 
Stelle  ein  (Tabelle  IV.,  Uebersicht  am  Schluss,  Spalte  3). 
Vergleicht  man  aber  die  Zahl  der  Einleger  mit  derjenigen 
der  Orte,  in  welchen  die  Kassen  Sitz  haben,  Spalte  7 
jener  Uebersicht ,  wie  man  bei  einer  Kasse,  die  sich  nur 
auf  zwei  innig  verbundene  Gemeinden  bezieht,  muss,  so 
nimmt  Darmstadt  erst  die  sechste  Stelle  ein,  und  gehen 
solche  in  ländlichen  Bezirken  vor.  —  Noch 


etwas  tiefer  sinkt  der  Rang  der  Kasse,  wenn  man  Spalte  4, 
5,  8,  9  in's  Auge  fasst,  nämlich  die  Betheiligung  an  den 
Einlagen  unterster  Grösse.  In  den  höheren  Klassen  (Ta- 
belle IV.,  Spalte  6 — 10)  ist  die  Betheiligung  vcThältniss- 
mäasig  grösser,  und  besonders  merklich  ist  der  Abfall  von 
den  Einlagen,  von  100—200  fl.  zu  denen  über  200  fl.  Die 
Verzinsungsbedingungen  für  die  niedrigen  Einlagen  bis 
200  fl.  sind  jetzt  nicht  ungünstig  (Anlage  VII),  d.  b.  hin- 
sichtlich des  Zinsfusscs,  sehr  ungünstig  jedoch  hinsicht- 
lich des  Zinsenlauf«.  Es  ist  daher  der  durchschnittliche 
Passivzinsfuss  vergleicbnngsweise  nicht  gering  (Tab.  III., 
Spalte  20).  Der  durchschnittliche  Zinsfuss  der  Activen  ist 
der  zweitkleinste  im  Grossherzogthum,  in  Folge  der  be- 
deutenden Anlagen  bei  der  Stadt  selbst  zu  niedrigem  Zins- 
fuss (Tabelle  III.,  Spalte  19).  Immer  noch  übersteigt  der 
durchschnittliche  Activzinsfuss  den  durchschnittlichen  Pas- 
sivzinsfuss um  Vi%-  Die  Kasse  hat  damit  einen  ücber- 
schuss  von  mehr  als  6%  der  Einlageschuldigkciten  ge- 
wonnen, obgleich  schon  sehr  anschu  liehe  Verwendungen 
für  woblthfttige  Zwecke,  und  zwar  zur  Erleichterung  des 
städtischen  Budgets  Statt  gehabt  haben  (Tab.  IV.,  Spalte  17, 
Tab.  V.).  Dieser  Uebcrscbuss  ist  zwar  kleiner,  als  der 
Durchschnitt  der  Ueberschosse  im  Lande,  aber  doch  sehr 
ansehnlich  und  jahrlich  anwachsend.  Es  möchte  sich  fra- 
gen, ob  unter  diesen  Umständen  es  nicht  an  der  Zeit 
wäre,  vor  Allem  die  Bedingungen  des  Zinsenlaufs  zu  mil- 
dern, auch  den  Passivzinsfuss  für  Einlagen  über  200  fl. 
bis  zu  einem  höher  bestimmten  Belang,  auf  den  bis  zu 
200  fl.  geltenden,  oder  doch  einen  höheren,  als  den  jetzigen, 
zu  erhöhen.  In  einer  Stadt,  wie  Darmstadt,  ist  200  fl. 
eine  sehr  niedrige  Gränze.  Auch  fragt  sich,  ob  nicht  den 
Btatutenmässigen  Darlehen  auf  Privathürgschaft  eine  that- 
sächliche  Anwendung  zu  geben  wäre.  Auch  manche  an- 
dere, oben  berührte  Frage  könnte  hier  erhoben  werden, 
z.  B.  ob  sich  nicht  die  Zeit  der  Einzahlung  und  die  Unter- 
gränze  derselben  für  die  Einleger  noch  bequemer  ändern 
lässt,  ob  nicht  eine  Obergrftnze  für  Einlagen  zu  bestimmen 
sei  etc.  Man  wird  im  Nachfolgenden  nicht  alle  diese 
Fragen  wiederholen,  sondern  nur  Einzelnes 
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Zwingen!»»*. 

Welche  Rangstelle  die  Kasse  einnimmt,  ist,  wie  bei  j 
Darmstadt,  an  den  dort  angefahrten  Stellen  zu  ersehen.  | 
Die  Vcrzinsungsbedingungcn  (Anlage  VII.)  sind  nar  für 
Gesinde  u.  dergl.  bis  200  fl.  denen  zu  DarmsUdt  gleich, 
sonst  ungünstiger.  —  Der  durchschnittliche  Activzinsfuss 
Obcrstoigt  den  durchschnittlichen  Passivzinnfuss  um  1,75  °/o 
(Tabelle  III.,  Spalte  20,  22).  Sehr  begreiflich  ist  daher, 
dass  der  Ueberschuss  des  Vermögens  (Tab.  IV.,  Spalte  17) 
verhältnissmässig  noch  höher  ist,  als  zu  Darmstadt,  obgleich 
die  Kasse  (Anlage  VII.)  einen  ansehnlichen  Verlust  hatte. 
Im  Verhältnis«  zu  diesem  Ueberschuss  linden  vcrglcichungs- 
weise  nicht  unerhebliche  Verwendungen  für  öffentliche 
Zwecke  Statt.  Den  Zinsfuss  hat  man,  wie  in  Aul.  VII.  er- 
sichtlich, seitdem  schon  etwa«  fllr  Gesinde  verbessert.  Es 
wird  sich  fragen,  ob  nicht  bei  dieser  Kasse  die  Verzin- 
sungsbediugungen  der  Einlagen  noch  weiterer  Verbesse- 
rungen fähig  sind.  Abgesehen  vom  Zinsfitss,  sind  beson- 
ders die  in  Aul.  VII.  erwähnten  nachteiligen  Bestimmungen 
Uber  Capitalisirung  der  Zinsen  nnd  den  Aufschub  der  Aus-  ] 
Zahlung  fälliger  Zinsen  hervorzuheben.  Der  Bezirk  zahlt 
viele  volk-  nnd  gewerbreiche  Orte.  Tabelle  IV.  zeigt,  wie 
sehr  diese  an  Einlagen  hinter  dem  Orte,  wo  der  Sitz  der 
Kasse  ist,  zurückstehen ,  welcher  in  dieser  Beziehung  eine 
der  höchsten  Stellen  im  Lande  einnimmt.  Nach  den  Sta- 
tuten sind  zwar  Agenten  an  entfernten  Orten  zu  bestellen; 
es  wird  sich  aber  fragen,  ob  nicht  deren  Befugnisse  und  ! 
Thatigkeit,  sei  es  auch  mit  Opfern  für  die  Kasse,  sich 
ausdehnen  liessen. 

GroMM- Bieberau. 

Obwohl  die  Vcrzinsungsbedingungen  in  der  Haupt- 
sache gtlnstig  sind,  so  ist  der  Betrieb  der  Kasse  doch 
absolut  und  relativ  durchschnittlich  einer  der  besonders 
kleinen.    Für  die  Durchschnittsgrosse  der  Eiulageu  auf  j 
den  Kopf  der  Bevölkerung  und  auf  die  Einleger  erklärt 
sieb  dies  aus  der  bestimmten  Obergränzc  der  Einlagen.  ' 
Kür  die  Zahl  der  Einleger  ist  die  Ursache  minder  klar. 
Besser  stellt  es  sich  hierin  ftlr  den  Ort  des  Sitzes  der 
Kasse,  dem  ausnahmsweise  noch  ein  anderer  Ort  vor- 
geht, wonach  sich  vcrmulhcn  lässt,  das»  die  Ursache  des 
geringen  Betriebs  nicht  ganz  in  den  Verbältnissen  der  Ge- 
gend liegt.    Dies  um  so  mehr,  als  diese  beiden  Orte  in 
ihren  dconomischen  Verhältnissen  manchon  anderen  des 
Bezirks  sehr  ähnlich  sein  möchten.    Der  Character  des 
Bezirks  ist  nicht  gleich,  theils  Gcbirg,  theils  fruchtbares, 
dicht  bevölkertes  Ackerbauland.  Die  Betheiligung  gestaltet 
sich  nicht  nach  diesen  beiden  Abtheilungen  verschieden, 
und  ist  um  so  wahrscheinlicher  hauptsächlich  aus  Einrich- 
tungen der  Kasse  abzuleiten.    Es  fragt  sich,  ob  die  An- 
stalt nicht  in  der  Lage  wäre,  zur  Belebung  ihres  Betriebs 
dienende  Maasregeln  zu  ergreifen.    Sehr  ungunstig  sind  | 
auch  die  Bestimmungen  Uber  Capitalisirong  der  Zinsen,  j 
und  sehr  singulär  die  Bevorzugung  der  Voreinsglicder  im  t 
Zinsfuss  ihrer  Einlagen. 

Krfcneh. 

Die  Kasse  hat  wegen  bedeutender  Anlagen  unter  Ta- 
belle III.,  Spalte  17  und  19  einen  besonders  kleinen  durch- 
schnittlichen Activzinsfuss  und,  bei  ziemlich  günstigen  Be- 
dingungen für  die  Einlagen,  einen  massigen  Ueberschuss. 


Interessant  ist ,  wie  sich  in  den  gewerbreichen  Orten, 
Erbach,  Michelstadt,  Steinbach,  Beerfelden,  die  Zahl  der 
Einleger  nach  der  Entfernung  vom  Sitz  der  Kasse  abstuft. 

(irssn-Grrau. 

Bei  sehr  günstigen  Bedingungen  für  die  Einlagen  nimmt 
die  Kasse  eine  der  höchsten  Stellen  der  Uebcrsicht  zn 
Tabelle  IV.  ein;  der  Ort  Gross-Gcrau  hat  von  allen  Orten, 
wo  die  Kassen  Sitz  haben,  die  meisten  Einleger. 

Bomerketiswerth  ist,  wie  weit  der  gewerbtuätige  Ort 
Griessheim  in  Einlagen  unterster  Klasso  zurücksteht. 

Die  Verzinsungsbedingungen  sind  noch  günstiger,  als 
bei  Gross-Gerau,  zumal  für  die  höheren  Einlagen.  Dar- 
aus wird  es  sich  erklären,  dass  die  Kasse,  obwohl  ihr 
Bezirk  fast  ganz  im  Odenwald  liegt,  doch  in  den  Hang- 
übersichten eine  hohe  Stelle,  höher  wie  Erbach,  einnimmt, 
aber  vcrhilltirissmilssig  minder  hoch  in  den  Einlagen  un- 
terster Grössenklassen.  Obwohl  der  Ort  des  Sitzes  der 
Kasse  die  andern  im  Verhältniss  der  Einlagen  weit  über- 
ragt, so  ist  doch  die  Benutzung  im  ganzen  ausgedehnten 
Bezirk  eine  starke.  Auch  die  Einlagen  selbst  zu  3°/o 
sind,  nach  den  Angaben  in  Anlage  VIL,  noch  bedeutend. 
Danach  ist  der  Activzinsfuss,  immer  noch  fast  l°/o,  im 
Durchschnitt  höher,  als  der  Passivzinsfuss,  der  Ueber- 
schuss im  Verhältnis*  zu  den  Schuldigkeiten  gross  und 
grösser  als  der  Durchschnitt,  so  dass  sehr  ansehnliche 
Verwendungen  für  wohlthätige  Zwecke  Statt  finden. 

Lorsch. 

Da  die  Statuten  dieser  Kasse  denen  von  Heppenheim 
sehr  ähnlich,  insbesondere  die  Bedingungen  für  die  Ein- 
leger gleich  günstig  sind,  Beide  Bezirke  sich  geographisch 
berühreu,  der  von  Lorsch  ganz  der  Ebene  angehört,  wäh- 
rend der  von  Heppenheim  fast  ganz  in  zum  Theil  rauhem 
Gebirg  liegt,  so  ist  die  Frage  von  besonderem  Interesso, 
wie  es  kommt,  dass  die  Bctheiligung  an  der  Kusse  zu 
Heppenheim  im  Durchschnitt  eine  so  viel  grössere  ist. 
Dass  man  nicht  gerade  den  Ackerbaulie/.irken  der  Ebene 
eine  tiefe  Stelle  anzuweisen  hat,  dafür  zeugen  andere 
Kassen,  z.  B.  die  schon  erwähnte  von  Gross-Gerau.  Zu 
einiger  Erklärung  kann  vielleicht  dienen .  dass  die  Sta- 
tuten der  Kasse  keiuer  Agenten  ausserhalb  des  Sitzes  der 
Kasse  gedenken,  während  dies  bei  Heppenheim  der  Fall 
ist.  Der  Bezirk  besteht  aus  wenigen,  fast  nur  grossen 
Orten,  alle  Ackerbauorte,  aber  von  verschiedener  Ge- 
schichte und  verschiedenen  Sitten.  Vielleicht  liesse  sich 
hieraus  auch  die  Sache  einigermassen  erklären.  Die  zwei 
althessischen  Orte  haben  57  Einleger  auf  1000  der  Be- 
völkerung; der  grössere  derselben,  Gross-Rohrbeim,  zwei 
Stunden  von  Lorsch  entfernt,  übertrifft  dieses  noch  an 
Einlagen.  Die  sechs  ehemals  maiuzischen  Orte  mit  dem 
Ort  des  Sitzes  der  Kasse  haben  40  Einleger  auf  1000  der 
Bevölkerung,  ohne  Lorsch  nur  27.  Etwas  höher  stehen 
die  vier  ehemals  wormsischen  Orte  mit  34  auf  1000.  Die 
worms'schcn  Orte  hatten  zwar  denselben  Fürsten,  aber 
getrennte  Verwaltung  und  Einrichtung.  Dass  auch  nach 
zwei  Menschenaltern  frühere  Zustände  noch  nachwirken 
können,  wird  man  nicht  bestreiten,  wenn  man  nur  z.  B. 
den  Einfluss  der  Verschiedenartigkeit  der  Gesetzgebung 


Digitized  by  Google 


aber  Niederlassung  in's  Auge  fasst.  Ob  sieb  hier  niebt 
andere  nähere  Gründe  auffinden  lassen ,  möge  der  Kenner 
der  Verhältnisse  erwägen.  Der  Ueberechuss,  den  die  Kasse 
gesammelt  hat,  erreicht  das  Doppelte  de«  schon  an  sich 
hohen  Durchschnitts  der  Ueberschüsse. 

Langen. 

Da  der  Zinsfuss  für  alle  Einlagen,  ohne  Unterschied, 
günstig  ist,  4°/o,  auch  die  übrigen  Bedingungen  ziemlich 
vortheilhaft  sind,  so  kann  es  nicht  wohl  ausbleiben,  dass 
der  durchschnittliche  Betrag  der  Einlagen  (Tabelle  IV., 
Spalte  11)  und  die  verhält  nissmässige  Zahl  der  Einlagen 
höherer  Klasse  (Tabelle  IV..  Spalte  5— 10b)  gross  sind. 
In  letzter  Beziehung  möge  man  die  Ansätze  für  Langen 
mit  dem  Durchschnitt  für  das  Land  «der  die  Provinz  ver- 
gleichen. Es  folgt  daraus  auch,  dass  der  Ueberschuss  nur 
in  mässigom  Grade  anwachsen  konnte  (Tab.  IV.,  Spalte  17). 
Wenn  er  deraungeachtet  ansehnlich  und  genügend  ist.  so 
ist  dies  ein  Beweis  dafür,  wie  man  auch  bei  so  günstigen 
Bedingungen  für  die  Einleger  solche  Ueberschüsse  erlangen 
kann.  Hierbei  fragt  sich  aber,  ob  es  nicht,  bei  Erzielung 
gleicher  Ueberschttsse .  zweckmässiger  wäre,  nach  dem  Bei- 
spiel anderer  Kasten,  die  Vortheile  für  die  kleineren  Ein- 
lagen zu  erhöben,  für  die  grösseren  zu  vermindern.  Dass 
die  Gesammtzahl  der  Einleger  unter  solchen  Verhältnissen 
nicht  noch  höher  nnd  nicht  sehr  hoch  ist,  erklart  sich 
vielleicht  aus  Folgendem.  Der  Bezirk  hat  eine  grosse 
räumliche  Ausdehnung,  und  manche  seiner  grösseren  Orte 
sind  weit  entfernt  und  durch  wenig  belebte  Gegenden  ge- 
trennt. Agenten  an  Orten,  ausser  dem  Sitz  der  Kasse, 
sind  in  den  Statuten  nicht  erwähnt.  Der  Ort  Langen  selbst 
nimmt  unter  den  Kassensitzen,  nach  Zahl  der  Einleger, 
eine  bedeutend  höhere  Stelle  ein,  als  der  Bezirk  unter 
den  Bezirken  (Tabelle  IV.  am  Ende,  Spalte  3  u.  8).  Der 
bedeutende  gew erbsame  Ort  Neu-Isenburg  findet  vielleicht 
andere  Gelegenheit  zur  Anlage. 

Trotz  der  ungünstigen  Verzinsungsbedingungen  ist  die 
Stellung  der  Kasse  nach  Zahl  der  Einleger  eine  der  höch- 
sten. In  der  durchschnittlichen  Höhe  der  Einlagen  und 
in  der  verhältnismässigen  Zahl  der  höheren  Einlagen  ist 
sie  die  höchste.  Voraussichtlich  wird  sie  vielfach  als  De- 
positenkasse benutzt,  um  müssig  liegendes  Geld  auf  kurze 
Zeit  nutzbar  zu  machen,  wozu  auch  ein  Zins  von  3'/*°/o 
erwünscht  ist.  Hieraus  und  aus  den  bekannten  gewerb- 
lichen Verhältnissen  mag  es  sich  erklären,  dass  auch  die 
Zahl  der  Einleger  eine  hohe  ist.  Sie  stobt  übrigens,  und 
zumal  fUr  die  kleineren  Einlagen,  weit  hinter  Darmstadt 
zurück ,  wo  die  Einrichtungen  für  diese  etwas  besser  sind. 
Der  durchnittliche  Zinsfuss  der  Activen  ist  um  V«0/«  höher, 
als  derjenige  der  Passiven,  dadurch  die  Ansammlung  eines 
sehr  grossen  Ueberscbusses  erklärlich,  der  zu  städtischen 
milden  Zwecken  vernutzt  wird. 


Da  die  Verzinsungsbedingungen  hier  zu  den  aller- 
günstigsten  im  Grossherzogthum  gehören,  die  Statuten 
auch  der  Bestellung  von  Agenten  ausser  dem  Sitz  der 
Kasse,  mit  freilich  nicht  ausgedehnten  Befugnissen,  er- 
wähnen, auch  die  Kasse  schon  seit  1841  besteht,  so  ist 


auffallend,  dass  sie  in  der  Zahl  der  Einleger  so  weit  zu- 
rücksteht, und  dies  selbst  von  dem  Orte  Seligenstadt  im 
Vergleich  zu  andern  Orten,  wo  die  Kassen  sich  befinden, 
gilt.  Dass  die  durchschnittliche  Einlage  dagegen  hoch 
ist,  erklärt  sich  darans,  dass  keine  Einlage  weniger  als 
4°/o  bezieht.  Auch  dieser  Bezirk  ist  wie  der  von  Lorsch 
aus  Elementen  verschiedener  Geschichte  zusammengesetzt, 
hauptsächlich  ehemals  mainzischen,  sodann  aus  Orten, 
welche  früher  hanauisch  oder  hessenkassolisch  waren  und 
zu  verschiedenen  Zeiten  an  Hcsscn-Darmstadt  kamen,  aber 
in  ihrem  Cbaracter  den  altdarmstädtischen  verwandt  sind, 
und  endlich,  mit  fast  gleicher  Bevölkerung  aus  ehemals 
isenburgischen  und  ritterschaftlichen  Orten.  Zu  jenen  ha- 
nauischen und  kasselischen  Orten  gehört  Babenhausen,  was, 
als  Ort  ,  wo  die  Kasse  nicht  ist,  eine  hohe  Zahl  von  Ein- 
legern hat.  Fast  dieselbe  Zahl  und  eiue  weit  höhere,  als 
der  Durchschnitt  des  Bezirks  ergibt  sich,  wenn  man  die 
sämmtlichen  haiiauischcn  und  kasselischen  Orte  zusammen- 
fasse Sie  haben  auf  1000  Seelen  77  Einleger,  der  Spar- 
kassebezirk nur  53  und  ohne  den  Ort  des  Sitzes  der  Kasse 
nur  43.  Für  die  zum  Bezirk  gehörigen  isenburgischen 
und  ritterschaftlichen  Orte,  die  sich  als  in  ihrem  Clia- 
\  racter  den  mainzischen  verwandt  ansehen  lassen  dürften, 
1  ergeben  sich  sogar  nur  27  Einleger  auf  1000.  Hat  die 
I  hier  angedeutete  Vermuthung  Grund,  dann  leitet  die  Spar- 
kassenstatistik  um  so  mehr  zu  emster  Betrachtung  aller 
Lebensverhältnisse,  abgesehen  davon ,  dass  man  sich  unter 
.solchen  Verhältnissen  mit  besonderer  Sorgfalt  zu  bemühen 
hat,  den  Sinn  für  Ersjiarung  zu  beleben  und  ihm  entgegen 
zu  kommen. 

dessen. 

Dass  die  Kasse  in  der  Zahl  der  Einleger  hinter  Darm- 
stadt, Mainz  und  Ottenbach  zurücksteht ,  erklärt  sich  schon 
daraus,  dass  die  dortigen  Kassen  nur  für  Stadtbezirke  be- 
stimmt sind.  Wenn  sie  aber  auch  hinter  vielen  ländlichen 
Bezirken,  auch  aus  Oberhessen,  zurückbleibt,  so  findet 
dies  seinen  Grund  darin,  dass  die  Verzinsungsbedingungen 
überall  ungünstiger  sind,  als  in  diesen  Kassen.   Noch  be- 
sonders niedrig  sind  vcrhaltnissmässig  die  Einlagen  der 
untersten  Grössenklasscn  desshalb,  weil  alle  Klassen  gleiche 
;  Zinsen  erhalten.    Die  Activzinscn  übersteigen  die  Passiv- 
zinsen im  Durchschnitt  uro  1,3°/«,  und  aus  dem  Ueber- 
schuss finden  ansehnliche  Verwendungen  statt.    Nach  den 
:  bei  anderen  Kassen  gegebenen  Andeutungen  möchte  hier 
:  der  Anlass  zur  Verbesserung  der  Einlagebcdingungen  und 
I  -Gelegenheiten  nicht  fehlen.  Besonders  hoch  ist  die  Anlage 
j  in  Effecten.    Es  ist  zu  bedauern,  dass  keine  Nachrichten 
j  über  Betheiligung  der  einzelnen  Geineinden  vorliegen. 

Battenberg,  Biedenkopf,  C3la4eitbneh. 

Die  Ilattenbcrger  Kasse  steht  rücksichtlich  der  Zahl 
der  Einleger  der  Giesscncr  ganz  nahe.  Dass  die  zu  Bie- 
denkopf und  Gladenbach,  obgleich  die  Verzinsungsbedin- 
gungen wenig  verschieden  sind,  tiefer  stehen,  wird  in  den 
Erwerbsverhaltnissen  oder  unbekannten  Verschiedenheiten 
I  im  Kassenbetrieb  liegen.    Sehr  gross  sind  verhältuiss- 
!  massig  die  aufgewachsenen  Ueberschüsse  bei  Biedenkopf 
j  und  Gladenbach,  was  sich  leicht  daraus  erklärt,  dass  man 
von  Darlehen  unter  Gemeindebürgschaft  6%  erhebt,  wozu 
I  ein  Bedorfniss  durchaus  nicht  vorzuliegen  scheint. 


Büdtase*. 

Hier  ist  die  besonders  ungünstige  Bestimmung,  dass 
die  Einlagen  erst  Terzinst  werden,  wenn  sie  5  fl.  betragen, 
hervorzuheben. 

Beide  Kassen  nehmen  nach  Zahl  der  Einleger,  abge- 
sehen von  Vöhl ,  in  Oberhessen  die  höchste  Stelle  ein,  wie, 
bei  der  Wohlhabenheit  der  Gegend  und  den  im  Ganzen 
günstigen  Vcrzinsungsbedingungen  leicht  erklärlich  ist.  Dass 
die  unteren  Grössenklassen  nicht  vor  den  höheren  hervor- 
treten, vielmehr  mehr  als  im  Durchschnitt  zurückbleiben, 
erklärt  sich  daraus,  dass  der  Vorthei]  jener  in  der  Ver- 
zinsung hoch,  bis  300  8.,  reicht,  und  die  Verdienste  gut 
sind.  Die  Ueberschüsse  sind  bei  beiden  Kassen,  zumal 
der  Friodbcrger,  besonders  hoch  angewachsen.  Man  wird 
daher  in  der  Luge  sein,  alle  Verbesserungen  im  Kasse- 
betrieb, die  noch  möglich  sind,  z.B.  hinsichtlich  besserer 
Bedingungen  für  Capitalisirnng  der  Zinsen,  der  Zahltage 
und  Agenten  etc.  vorzunehmen,  und  sehr  Erklckliches  für 
gemeinnützige  Zwecke  zu  thun. 

Grttnberg. 

Die  Ventinsungsbedingungen  für  Einlagen  sind  unter 
den  allcrungünstigsten,  daher  die  tiefe  Stelle  der  Kasse, 
nach  Zahl  der  Einleger,  erklärlich.  Da  die  Activzinsen 
im  Durchschnitt  die  l'assivzinsen  um  fast  l'/*°/o  Ober- 
steigen, ein  Ueberschuss  gesammelt  ist,  der  den  Durch- 
schnitt der  Ueberschüsse  weit  übersteigt,  so  wird  Ver- 
besserung der  liedingungen  hoffentlich  möglich  erscheinen. 

IjanterBMtch. 

Von  dieser  Kasse  gilt  das  für  Büdingen  Bemerkte. 
Uebrigens  entbehrt  die  Kasse  der  Gewähr  der  Gemeinden. 

Nidda,  Ortenberg. 

Die  Verzinsungsbedingungen  für  Ortenberg  sind  wohl 
die  günstigsten  in  Oberbcsscii;  auch  die  in  Nidda  gehören 
zu  den  günstigen.  Es  ist  daher  zu  erklären,  dass  die 
Ortenberger  Kasse,  obwohl  der  Rezirk  znm  Thcü  im 
hohen  Gebirg  liegt,  unter  den  oberhessiseben  Kassen,  nach 
Zahl  der  Einleger,  eine  so  hohe  Stelle  einnimmt,  und  eine 
noch  höhere  als  Nidda.  Bcido  Kassen  haben,  ungeachtet 
jener  für  die  Gläubiger  günstigen  Bedingungen  sehr  an- 
sehnliche Ueberächüssc  gesammelt. 

Ijtubnrh,  Senwttea. 

Dass,  obgleich  die  Verzinsurig*bedingungcn  bei  beiden 
Kassen  ziemlich  gleich  sind,  bei  Laubach  die  Zahl  der 
Einleger  merklich  grösser  ist,  dazu  wird  auch  beitragen, 
dass  die  Kasse  zu  Laubach  16  Jahre  früher  entstanden 
ist.  Vielleicht  hat  die  besonders  hohe  Stelle,  welche  diese 
Kasse  in  Oberhessen  einnimmt,  auch  darin  Grund,  dass 
ihre  Bedingungen  schon  in  früheren  Jahren  vergleichungs- 
weise  günstiger  waren,  als  bei  anderen  Kassen.  Dabei  haben 
beide  Kassen,  zumal  die  zu  Laubach,  besonders  hohe  Ueber- 
schüsse gesammelt,  und  ist  dcsshalb  befremdend,  dass  zu 
Laubach  nichts  für  gemeinnützige  Zwecke  verwendet  wird.  ' 

VUbeL 

Wenn,  obwohl  die  Verzinsungsbedingungen  denen  von 
Butzbach  und  Friedberg,  Bezirken  sehr  verwandten  Cha-  ! 


racters,  sehr  Ahnlich  sind,  die  Kasse  doch  in  der  Zahl 
der  Einleger  hinter  diesen  Kassen  und  überhaupt  weit 
zurücksteht,  so  dürfte  dies  zum  Theil  in  früher  eingetre- 
tenen und  gehobenen  Störungen  begründet  sein.  Uebrigens 
bat  die  Kasse  ansehnliche  Ueberschüsse. 

WIM. 

Diese  Kasse  bat  von  allen  Kassen  des  Landes  ver- 
hflltnissmässig  die  meisten  Einleger,  selbst  wenn  man  die 
starke  Beteiligung  des  Auslandes  abrechnet.  Aus  der 
Beschaffenheit  des  Bezirks  erklärt  sich  dies  ebenso  wenig, 
als  aus  der  Vortheilhaftigkeit  der  Verzinsungsbedingungen. 
Diese,  obwohl  recht  günstig,  finden  sich  bei  vielen  Kassen 
ebenso,  bei  anderen  noch  günstiger.  Man  wird  die  Ur- 
sache darin  suchen  müssen,  dass  die  Kasse  einen  beson- 
ders grossen  Theil  des  Gcldvcrkehrs  des  Bezirks  an  sich 
gezogen  bat.  was  grade  in  einer  abgelegenen  Gegend  am 
ersten  möglich  ist.  Es  weist  dies  auf  die  Gefahr  hin, 
welche  darin  liegt,  dass  man  wie  zu  Vöhl  die  Verzinsungs- 
bedingungen für  Einlugen  jeder  Grösse,  oder  doch  bis  zu 
bedeutender  Grösse  gleichmässig  und  so  vortheilhaft  be- 
stimmt, dass  solche  Ausdehnung  möglich  ist.  Die  Kasse 
hat  sehr  bedeutenden  Ueberschuss  gesammelt,  so  dass  sie 
nicht  nöthig  haben  wird,  von  den  Darlehen  unter  Ge- 
meindebürgschaft ferner  noch  6°/o  zu  erheben,  und  zu 
Vorwendungen  für  gemeinnützige  Zwecke  wird  ihr  doch 
Erklekliches  übrig  bleiben. 


Die  Kasse  hat  zwar  nach  Zahl  der  Einleger  (Ueber- 
sicht  bei  Tabelle  IV.,  Spalte  3)  eine  hohe,  die  sechste 
Stelle,  aber  unter  den  Orten,  an  welchen  sich  die  Kassen 
befinden,  eine  ziemlich  tiefe,  die  neunzehnte,  und  nur  der 
letzte  Maasstab  ist  hier  anwendbar,  da  die  Kasse  sich  nur 
auf  einen  Ort  erstreckt.  Unter  den  drei  rein  stadtischen 
Kassen  (Darmstadt,  Offenbach,  Mainz)  hat  sie  die  unterste 
Stelle,  und  steht  in  der  Zahl  der  Einleger  weit  hinter 
ihnen  znrück.  Unter  den  rheinhessischen  Kassen  hat  sie 
noch  die  erste  Stelle.  Ein  wenig  höher  steht  die  Kasse 
im  Durchschnitt  der  Einlagen  auf  die  Einleger  (Tab.  IV., 
Spalte  II),  doch  auch  hier  unter  Offenbach  und  unter 
allen  rheinhessischen  Kassen.  In  Darmstadt  sind  die 
Verzinsungsbedingnngen  besser,  in  Offenbach  ein  sehr 
zahlreicher  Arbeiterstand  mit  gutem  Verdienst.  Dadurch 
begreift  sich  das  Verhältnis*  zu  Darmstadt  und  Offen- 
bach leicht.  Auch  das  Verhältnis»  za  anderen,  nach 
der  Uebersicht  zu  Tabelle  IV.,  Spalte  7  voranstehen- 
den Kassen  lässt  sich  fast  bei  allen  aus  besseren  Zins- 
bedingungen erklären,  neben  welchen  jedoch  auch  noch 
andere  Gründe  einwirken  mögen.  Da  der  absolute  Betrag 
der  Einlage  und  Einleger  ein  sehr  hoher  ist,  auch  ver- 
hältnissmässig  die  höheren  Klassen  der  Einleger  stark  be- 
theiligt sind  (Tabelle  IV.,  Spalte  6— 10),  so  darf  man 
nicht  unterstellen,  dass  die  Kasse  hauptsächlich  nur  tob 
Gesinde  u.  dergl.  benutzt  werde;  vielmehr  mnss  man  bei 
dem  reichen  Verdienst  zu  Mainz,  reichere  Gelegenheit  zu 
anderer  besserer  Verwendung,  oder  mindere  Wirtschaft- 
lichkeit vermuthen. 

Der  durchschnittliche  Activzinsfuss  übersteigt  den 
durchschnittlichen  Passivzinsfuss  um  einen  verhältnissmäs- 
sig  nicht  hohen  Betrag,  0,68%,  und  der  Ueberschuss 
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des  Vermögen»  (Tabelle  IV.,  Spalte  17)  ist  Verhältnis*« 
massig  nicht  hoch.  Wie  der  Activzinsfuss  niedrig  ist,  ist 
auch  viel  Capital  10  niedrigen  Proccrteh  angelegt  in  Effectes 
oder  bei  der  Bank  in  Darmstadt.  Verwendungen  zu  ge- 
meinnlltzigen  Zwecken  sind  uur  ausnahmsweise  in  Ucbung. 

Es  wird  sich  fragen,  ob  man  nicht,  wie  in  Dann- 
stadt, den  Ziusfuss  für  kleinere  Anlagen,  und  namentlich 
die  Bedingungen  des  Zinsenlaars  verbessern,  die  Gelegen- 
heit zur  Anlage  in  den  Zahlzeiten  aasdehnen,  die  Beattte- 
nng  zu  grösseren  Einlagen  und  dadurch  die  Verlegenheit 
in  Anlage  der  Gelder  einschränken  sollte. 

Bingen,  Oppenheim,  Alzey  nehmen  die  letzten  Stellen 
nach  Zahl  der  Einleger  ein,  Worms  steht  wenig  weiter 
voran.  Da  die  Verzinsungsbcdingungen  für  den  Bezirk 
Worms  neben  denen  zu  Bingen  die  günstigsten  in  Rhein- 
hessen sind,  und  Worms  eine  grössere  gewerbreiche  Stadt 
in  einem  reichen  Landbezirk  ist,  so  erklärt  es  sich  leicht, 
wie  diese  Kasse  deu  anderen  rheinhessischen  vorgeht.  Es 
Ut  zu  bedauern,  das«  man  nicht  auch  die  Satze  für  die 
Stadt  insbesondere  kennt.  Ware  die  Betheiliga  ng  ausser 
der  Stadt  gleich  der  im  Bezirk  Bingen,  18  auf  1000,  so 
worden  auf  die  Stadt  123  zu  rechnen  sein,  also  mehr  als 
zu  Mainz.  Alzey  steht  nicht  nur  am  tiefsten,  sondern  es 
erscheint  auch  die  Zahl  für  die  Bethoiligung  der  Stadt 
Alzey  (Uebersicht  bei  Tabelle  IV.,  Spalte  7)  noch  in  be- 
sonders grossem  Abstand  vou  den  Zahlen  der  anderen 
Kasseorte. 

Aus  den  Zinsbedingungen  lässt  sich  zwar  das  Voran- 
stellen von  Worms  und  Bingen,  nicht  aber  die  geringe 
Betheiligung  im  Vergleich  mit  den  rechtsrheinischen  Kassen 
erklären,  da  die  Bedingungen  nicht  ungünstig  sind.  Nur 
bei  der  Oppenheimer  Kasse  scheinen  sie  es,  dem  Zins- 
durchschnitt  nach,  durch  die  thatsächliche  Uebung  ge- 
worden zu  sein.  In  dem  Mangel  an  Verdienst  liegt  die 
Ursache  gewiss  auch  nicht.  Die  bei  Alzey  und  Bingen 
mangelnde  Gemeindegewähr  für  die  Kasse  im  Ganzen  kann 
nicht  die  Ursache  sein,  da  Oppenheim,  wo  diese  Gewähr 
besteht,  keine  grössere  Betheiligung  hat,  und  es  den  Kassen 
an  hinreichenden  sichernden  Ueberschüssen  nicht  fehlt.  Für 
Erleichterung  der  Einlagen  durch  BesteUung  von  Agenten 
ausser  dein  Sitz  der  Kasse  ist.  wenigstens  in  den  Statuten 
von  Bingen  und  Oppenheim  Vorsehung  getroffen;  ob  es  in 
hinreichendem  Maasse  ausgeführt  wird,  ist  nicht  bekannt, 
jedoch  zu  bezweifeln.  Betrachtet  man  z.  B.  die  Einlagen 
saramtlicher  Orte,  die  zum  Oppenheimer  Bezirk  gehören, 
so  zeigt  sich  sehr  deutlich ,  dass  sie  moist  im  Verhaltniss 
der  Entfernung  von  Oppenheim  abnehmen.  Indessen  sind 
diese  Entfernungen  nicht  grösser,  als  bei  manchen  rechts- 
rheinischen Kassen,  für  welche  auch  keine  Agenten  wirken. 
An  die  frohere  Geschichte  der  einzelnen  Orte  Schlüsse  zu 
knüpfen,  ist  in  Rbcinhessen  noch  schwerer,  als  auf  dorn 
rechten  Rheinufer,  weil  die  französische  Besitznahme  und 
Regierung  dort  froher  und  einschneidender  ausgeglichen 
hat,  als  hier,  und  es  scheint  auch  die  Betrachtung  im  Ein- 


zelnen solche  Spuren  nicht  deutlich  erkennen  zu  lassen. 
Welche  Ursachen  in  der  ausfahrenden  Verwaltung  liegen 
mögen,  Ist  hier  nicht  bekannt.  Zo  einiger  Erläuternng 
mögen  etwa  folgende  Umstände  dienen.  In  den  rechts- 
rheinischen Provinzon  ist  noch  ein  grösserer  Theil  des 
Grundeigenthums  in  festen  Händen  des  Staates,  der  Ge- 
meinden, Kirchen,  Adligen  etc.,  und  wird  dadurch  vielleicht 
die  Gelegenheit  zum  Ankauf  von  Grundstücken,  somit  zur 
Anlage  der  Ersparnisse  in  Zielzahlungen  etwas  kleiner 
ausfallen,  als  in  Rheinhessen.  Weiter  haben  auf  der 
rechten  Rheinseite  häufig  die  Landgerichtsbeamten,  wenn 
auch  nicht  als  solche,  Antheil  an  der  Verwaltung  der 
Sparkassen,  was  ihnen,  da  sio  auch  die  freiwillige  Ge- 
richtsbarkeit üben,  manche  Gelegenheit  gibt,  auf  Einlagen 
hinzuwirken.  In  Rheinhessen  scheint  solche  Betheiligung 
der  entsprechenden  Beamten  nicht  in  gleichem  Maasse 
einzutreten.  Dazu  kommt,  dass  in  Rheinhcssen  manche 
grosse  Theile  der  Sparkassebczirko  am  Ort  der  Kasse 
weder  ihre  Verwaltungs-  noch  ihre  Gerichtsbeamton  zu 
suchen,  noch  sonst  erhebliche  Verbindung  mit  denselben 
haben,  z.  B.  die  Orte  des  Friedcnsgerichts  Nieder -Olm 
im  Vcrhflltniss  zur  Kasse  in  Oppenheim.  Aehnliches  findet 
sieh  Übrigens  auch  hier  und  da  auf  der  rechten  Rbeinseite, 
ohne  so  grelle  Folgen.  Auch  die  Betheiligung  der  Orts- 
vorstande gestaltet  sich  in  Rheinhessen  weniger  rege.  Bei 
den  Kassen  zu  Alzey  und  Bingen  fehlt  die  Gewähr  der 
Gemeinden  für  die  Kasse  im  Ganzen,  und  tritt  nnr  für 
einzelne  Darlehen  ein.  wosshalb  die  Bürgermeister  als  Ver- 
einsglieder erscheinen;  bei  der  zu  Oppenheim  leisten  die 
Gemeinden  keine  Gewähr  für  Darlehen  auf  Bürgschaft; 
bei  der  zu  Worms  endlich  ist  nur  der  Ortsvorstand  von 
Worms  selbst  näher  intercssirt,  während  die  Kasse  sich 
über  den  ganzen  Kreis  erstreckt.  Ob  der  Sinn  für  Spar- 
samkeit nntcr  den  Klassen,  welche  die  Sparkasse  zu  be- 
nutzen pflegen,  ein  kleinerer  sei ,  mag  dahingestellt  bleiben. 
Auffallend  ist  jedenfalls,  wie  sehr  die  Betheiligung  nach 
Zahl  der  Einleger  kleiner  ist,  als  in  Gegenden  rechts  vom 
Rhein,  die  Rheinhessen  am  meisten  Ähnlich  scheinen,  z.B. 
der  Wetterau  und  den  mehr  ebenen  von  Starkenburg,  an- 
derer minder  günstiger  Bezirke,  in  welchen  die  Bethei- 
ligung doch  höher  ist,  zu  geschweigen.  Die  rheinhessischen 
Sparkasscverwaltungen  werden  gewiss  hierin  die  Auffor- 
derung finden,  die  Verhältnisse  sorgfältig  zu  prüfen  und 
alles  Thunliche  zur  Belebung  des  Betriebs  einzuleiten. 

Die  Ueberschosse  der  Kassen  sind  vergleichungsweise 
nicht  sehr  gross  —  natürliche  Folge  ziemlich  günstiger 
Passivzinsen  und  geringer  Betheiligung  —  und  Verwen- 
dungen für  gemeinnützige  Zwecke  sind  nicht  vorgesehen, 
oder  nicht  in  Ausführung.  Dass  auch  dadurch  der  An- 
theil an  den  Sparkassen  geschwächt  wird,  ist  einleuchtend. 

Bei  der  am  tiefsten  stehenden  Sparkasse  zu  Alzey 
ist  noch  hervorzuheben,  dass  die  Anleiher  mit  Gcmcindc- 
bürgschaft  64/o  zu  zahlen  haben,  und  ansehnliche  Beträge 
an  solchen  Darlehen  von  den  bürgenden  Gemeinden  ge- 
deckt werden  ranssten  (Tabelle  III.,  Spalte  27)  was  auf 
Mängel  in  diesem  Zweige  der  Verwaltung  schliessen  lässt. 


Digitized  by  Google 


  24  - 


Tabelle  1. 


üebersicht  der  Sparkassen,  ihres  Haaptcharacters  and  ihrer  Bezirke  im  Jahr  1860 


ii 

u 
t 
= 

1.  Kreis  and  Sita  der  Ka»»e. 

NKhere  Bezeichnung 

Bevölkerung 

de»  Bezirk« 
in  1861 

8.  Ihr  Hauptcharacter. 

im 
Einxel- 

im 

(■HIlZl-ll. 

i 

DarasUdt. 

Kasse  zu  Darmstadt. 

a)  städtische  Anstalt, 

b)  Darlebn   auf  Privatbürg- 
schaft  zulässig,  nicht  in 
Ucbung. 

Dannstadt. 

Bcssungen  zugelassen. 

28523 
3996 

32519 

Die  übrigen  Ort«  de*  Krei- 
se» riehe  Nr.  2,  3,  6,  10. 

2 

Kasse  zu  Zwingenberg. 

a)  Unternehmung   eines  ge- 
meinnützigen Vereins  anter 
Gewähr  der  Gemeinden, 

b)  auch  Leihanstalt  mit  Ge- 
meindebürgschaft. 

a)  Sämmtliche  Orte  des  Kreises  Bens- 
heim, mit  Ausnahme   von  Biblis, 
Gross-Robrheim,  Nordheim  und  Wat- 
tenheim. 

b)  Die  Orte  ans  dem  Kreis  Darmstadt: 
Kbcrstadt,    Eich,  Eschollbrücken, 
Hahn,  Niedcr-Bccrbach  u.  Pfungstadt. 

22100 
8713 

30813 

Die  7  a.  erwähnten  9  Orte 
de«  Kreil)«*  Bentheim  ge- 
boren snglcich  znr  Spar- 
kasse Heppenheim. 

Die  *-  aufgenommenen 
Orte  »iehe  bei  8. 

3 

Dieburg. 

Kasse  zu  Gross-Bieberau. 
Character  wie  2. 

a)  aus  dem  Kreise  Dieburg  sämmtliche 
Orte  des  Landgerichtsbezirks  Rein- 
heim. 

b)  Aus  dem  Kreise  Dartnstadt  die  Orte : 
Nieder  -  Ramstadt ,   Ober-  Ramstadt, 
Rossdorf,  Traisa  und  Waschenbach. 

18036 
6583 

24619 

Die  weiteren  Orte  de*  Krei- 
aea  aiebe  bei  12  a. 

4 

Kasse  zu  Grose-Umstadt. 
Character  wie  2. 

Aus  dem  Kreise  Dieburg  sftinmtliche 
Orte  des  Landgerichtsbezirks  Gross- 
Umstadt,  mit  Ausnahme  von  Münster. 

20952 

5 
6 

Erbach. 

Kasse  zu  Erbach. 
Character  wie  2. 

firess-Gerau. 

Kasse  zu  Gross-Gerau. 
Character  wie  2. 

a)  Sämmtliche  Orte  des  Kreises  Erbach, 
mit  Ausnahme   von    Ober  •  Hilters- 
klingen. 

b)  Aus  dem  Kreise  Lindcnfels: 

1)  das  ehemalige  Amt  Reichenberg, 
nämlich :  Rockenrod ,  Eberbach, 
Erzbach,  Frohnhofen,  Gersprenz, 
Gumpen,  Kirch  •  Beerfurt.  Lau- 
denau, Nicder-Kainsbach,  Ober- 
Ostern,    Ober- Kainsbach,  Rei- 
chelsheim ,    Rohrbach ,  Unter- 
Ostern  und  Winterkasten; 

2)  der  Ort  PfafTcn-Becrfuit. 

Der  ehemalige  Landrathsbezirk  Dorn- 
berg, davon : 

a)  Die  Orte  des  Kreises  Gross-Gcrau, 
mit  Ausnahme  von  Kelsterbach,  Mör- 
felden und  Walldorf. 

b)  Aus  dem  Kreis  Darmstadt :  Griesheim. 

22729 

5703 
562 

25559 
3260 

29994 
28819 

Ober-Uihersklingen  bei  7. 

Die  «isgenominenen  Orte 
•iehe  10  b. 
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Ii 

1.  Kreit  und  Sita  der  Kuh. 

Nähere  Bejceicbnuug 

Bevölkerung 
des  Besirkt 
in  1861 

Js 

» 

2.  Ihr  Hauptcharactor. 

zum  Bezirk  gehariffon  Orte. 

im 
Einzel- 
nen. 

im 
Ganion. 

7 

Hrppcnhflm. 

Kasse  zu  Heppenheim. 
Character  wie  2. 

a)  Aus  dem  Kreis  Bensheim  die  Orte: 
Elmshausen  und  Wilmshausen,  Ga- 
dernheim, Gronau,  Hohenstein,  Lau- 
tern, Raidelbach,  Reichenbach,  Schön- 
berg und  Zell. 

b)  Aus  dem  Kreis  Erbach:  Ober-Hil- 
tersklingeu. 

\,  f  AUn  UV  III  rilll'?  IlH|i|u,  iillvilii  uiv  \Jiw  , 

Erbach  ,     Heppenheim  ,     Hofheim , 
Kirschhauseti,  Ober-Hambach,  Ober- 
Laudenbach,  Sonderbach,  Unter-Ham- 
bach und  Wald-Erlenbach. 
d)  Der  Kreis  Lindeufels  mit  Ausnahme 
der  zu  5  gehörenden  Orte. 

1942 
299 

6955 
28403 

37599 

Hiebe  die  1km >  rkuug  nur 
Kasse  von  Zwingenberg 
im  Kreis«  Ben  «heim. 

8 
9 

Kasse  zu  Lorsch. 
Character  wie  2. 

Lindeafeli.  siehe  bei  5  und  7. 
Trostadt. 

Kasse  zu  Höchst,  Breuberger 
Sparkasse  genannt. 
Character  wie  2. 

a)  Aus  dem  Kreis  Bensheim  die  Orte: 
Biblis,    Gross-Rohrheira,  Nordheim 
und  Wattenlieim. 

b)  Ans  dem  Kreise  Heppenheim:  Bob- 
stadL  Bürstadt,  Gross-Hausen,  Klein- 
Hausen,  Lampertheim,  Lorsch  und 
Viernheim. 

Die  Orte  des  Kreises  Neustadt,  mit 
Ausnahme  von  Annelsbach,  Dusen- 
bach, Etzen-Gesüss,  Forstel,  Fursten- 
grund,    Gumpersberg    und  Kirch- 
Brombacb. 

5194 
18320 

23514 
15324 

Die  ansgenommeaen  Orte 
sind  im  keiner  Kanne  be- 
theiligt. 

10 

•ftibufc. 

Kasse  zn  Langen. 
Character  wie  2. 

a)  Aus  dem  Kreis  Darmstadt  die  Orte: 
Arheilgen.  Rrauushard,  Erzhausen, 
Gräfenhausen ,  Messel ,  Schneppen- 
hausen, Weiterstadt  und  Wrixhausen. 

bl  Aus  dem  Kreis  Gross -Gerau  die 
Orte:  Kelsterbach,  Mörfelden  und 
Walldorf. 

c)  Aus  dem  Kreis  Offenbach  die  Orte : 
Egelsbach,  Dreieichenhain  mit  Phi- 
lippseich, Götzenhuin,  Langen,  Neu- 
Isenburg  und  Sprendlingen. 

6861 
8858 

11299 

21518 

Oftenthal  ist,  soweit  be- 
kannt, bei  keiner  Kaste 
betheiligt. 

11 
12 

Kasse  zu  Offenbach. 
Character 

a)  wie  1  a. 

b)  nar  Sparkasse. 
Kasse  zn  Seligenstadt. 

Character  wie  2. 

Gemeinde  Offenbach. 

a)  Ans  dem  Kreis  Dieburg  die  Orte: 
Babenhausen,  Eppertshausen,  Harres- 
hausen, Hergershausen,  Messenhau- 
sen, Münster,  Nieder-Roden ,  Ober- 
Roden,  Sickenhofen,  Urberach. 

b)  Die  Orte  des  Kreises  Offenbach  mit 
Ausnahme  von  Dreicichenbain  mit 

10792 

16707 

Da  sich  die  Stadt  Offen- 
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Ii 

1.  Kreis  and  Sita  der  Rum 

NKhere  Beceteluian«; 

B«>viilkflrnng 

des  Bezirk* 
in  LM1 

Ii 

1 

o 

8.  Ihr  Huptehancter. 

im 
Einsei- 
ften. 

im 

Queen. 

Philippseich ,    Rgelsbach ,  Langen, 
Neu-Isenburg,  Offenbach,  Offenthal 
und  Sprendlingen. 

24491 

35283 

betheiligt,  so  wurde  ihre 
Bevölkerung  hier  nicht 
aufgenommen. 

Keine  besondere  Kasse.  Der 
Hospitalfonds  dient  als  Spar- 
nnd  Leihkasse. 

Summe  der  Bevölkerung  der  Spar- 

L'ti  <afi  p  Vip     rl'p  Apr  Ptvivid'/  Rf  i  plr  s»n  Wttrff 

ri  U        Uti  eil  Kfz  II  er  i          lllc  Ol  *l  I  r\  ri  i  n  U  I  p. 

Dazu  von  Wimpfen  Stadt  2909 
Der  Orte,  für  welcho  keine  Spar- 
kassen bestehen  im  Kreise 

NcustAdt  1799 
Offenbaeh  492 
Wimpfen  88« 

316661 
6083 

Ucbor  den  weiteren  zum 
Kreis  gehörigen  Ort 
Kürnbsch  fehlt  Nach- 
richt. 

Ganze  Bevölkerung  der  Provinz 

322744 

13 
14 

Kasse  scn  Gi essen. 
Character  wie  2. 

Kasse  zu  Lieb. 
Character 

a)  gemischt,  thcils  als  Unter- 
nehmung eines  gemeinnützi- 
gen Vereins,  tkeils  als  Ac- 
tienanatali.  Ohne  Oemein- 
degewib», 

b)  auch  LcihanstaJt  mit  Ge- 
mcindebürgschafU 

Aus  dem  Kreis  Giesscn  die  Orte: 

a)  des  Stadtgerichtsbezirks  Glessen, 

b)  des  Landgerichtsbeiirks  Giessen. 

a)  Aus  dem  Kreis  Glessen  die  Orte  de« 
Landgerichtsbezirks  Lieh. 

b)  Aus  dem  Kreis  Nidda  die  Orte :  Non- 
nenroth und  Röthges  im  Landge- 
richtsbezirk Hungen. 

19897 
17060 

6333 
82 

36957 
6415 

Siehe  die  weiteren  Orte  des 
Kreises  28  c. 

Dorf-Gill,Gr(iningent  Holz- 
heim  und  Nieder-Bessin- 
gen  gehören  auch  zu 
Hungen. 

Konnenratfa  «nd  Röth- 
ges dergleichen. 

15 

Alsfeld. 

Kasse  zo  Afsfeld. 

a)  Actieaskuternchtnung, 

b)  leiht  auch  auf  PnvatbOrg- 
schaft. 

Aas  dem  Kreis  Alsfeld  die  Orte  des 
Landgvrkhtsbezirks  Alsfeld. 

Biebe  die  weiteren  Orte  des 
Kreises  bei  33. 

Die  Ueviilkomng  mit 
16956  Seelen  bleibt  mit 
Bücksieht  auf  Tabelle  II. 

16 

Kas&c  zu  Homberg  (Spar- 
und  Creditkasse). 

a)  Actienuntcrnchmung, 

b)  bloss  Sparkasse. 

Aus  dem  Kreis  Alsfeld  die  Orte  des 
Landgerichtsbezirks  Homberg. 

12161 

17 

Kasse  zu  Homberg  (Spar- 
und  Vorschnss-Teroin). 

a)  Spar-  und  Vorschiuskasse 
für  die  Mitglieder, 

b)  zugleich  Spar-  und  Leih- 
kasse mit  Privutbürgsehaft 
für  Nichtmitglleder. 

Homberg  und  Umgegend. 

— 

Der  Bezirk  ist  nicht  naher 
bestimmt.  Betheiligt  sind 
nur  Orte,  welche  auch 
bei  16,  rod  fast  alle  dort 
botbeiligto,  die  bis  jetzt 
nicht  bctbeüigten  ent- 
femt^T. 

18 

Medeakepf. 

Kasse  zo  Battenberg. 
Character 

a)  wie  2  a. 

b)  auch  Lcihanstttlt  mit  Pri- 

Au  dem  Kreis  Biedenkopf  die  Orte 
des  Laadgerichtsfrezirkh  Battenberg. 

9462 

Der  Vorstand  hat  die  ßftrg- 
Schäften  ab  Privathür^- 
schaft  behandelt,  obwohl 
nach  den  Statuten  die 
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i 

5  s 


1.  Kreil»  and  Sit*  der  Kuw. 
B.  Ihr  HauptcharacUr. 


Naher* 


Bevölkerung 

de«  Besirkt 
Im  1661 


im 
Eime]- 
Ben. 


Ganzen 


19 


20 


21 


22 


23 


24 


25 


26 


27 


28 


Kasse  zu  Biedenkopf. 
Character  wie  2. 


Kasse  zn  Gladenbach. 
Character  wie  2. 


Bßdiigea. 

Kasse  zn  Bödingen. 

a)  Gcsammtunteraehmen  der 
Bezirksgemeinden, 

b)  auch  Leihanstalt  mit  Ge- 
meindcbtirgsch&ft. 

Friedberg. 

Kasse  zu  Butzbach. 
Character 

a)  wie  2  a. 

b)  wie  auch  Leihanstalt;  Ge- 
meindebargschaft  zulässig, 
aber  nicht  in  Anwendung. 

Kasse  zu  Friedberg. 
Character  wie  2. 


lirftnberf. 

Kasse  zu  Grimberg. 
Character  wie  2. 

Laitcrbacb. 

Kasse  zu  Herbstein. 
Character  wie  15. 


Kas«e  zu  Lauterbach. 
Caaract&r 

Actranauiternchmung, 
wie  22  b. 


Kasse  zu  Schlitz. 
Character  wie  15. 

Ildea. 

Kasse  zu  Hungen. 
Character 

a) 


Ans  dem  Kreis  Biedeokopf  die  Orte: 
Achenbach,  Biedenkopf,  Breidenbach. 
Buchenau,  Eckelshausen,  Elmshausen, 
Gladenbach  bei  Breidenbach,  Kallen- 
bach, Kombach,  Nieder-Dieten,  Ober- 
Dieten,  Wallau,  Weifenbacb,  Wie- 


Aus  dem  Kreis  Biedenkopf  die  Orte: 

a)  des  Landgerichtsbezirks  Gladenbach, 

b)  aus  dem  Landgerichtsbezirk  Bieden- 
kopf die  Orte :  Allendorf  bei  Gladenb., 
Dautphe ,  Friedensdorf ,  Gönnern, 
Herzhaitten,  Hommertshausen,  Morns- 
hausen a.  d.  Dautphe,  Niedcr-Eisen- 
hausen ,  Ober  -  Eisenhaosen ,  Ober- 
Hörlen,  Roth,  Silberg  und  Steinperf. 

a)  Die  Orte  im  Kreis  Bödingen  mit 
Ausnahme  von  Glauberg,  Hainchen 
mit  Lindheim  npd  Enzheim. 

b)  Ans  dem  Kreis  Friedberg  die  Ge- 
meinde Staden. 


Ans  dem  Kreis  Friedberg: 

a)  der  Landgerichubezirk  B «Ubach, 

b)  aus  dem  Landgerichtsbezirk  Fried- 
berg die  Orte:  Nieder-Mörlen  und 
Ober-Mörlen. 

Aus  dem  Kreis  Friedberg: 

a)  der  Landgerichtsbezirk  Friedberg, 

b)  Bönstadt,  Landgerichtabezirk  Alten- 
stadt. 


Die  Orte  des  Kreises  GrOnberg. 


Ans  dem  Kreis  Lauterbach  die  Orte 
des  Landgcricbtsbczirks  Herbstein. 

Aus  dem  Kreis  Laaterboch  die  Orte: 

a)  des  LajidgerirhLsbKtirk»  Uerbstein, 

b)  des  Liuidjrerichtsbezirks 
Aus  dem  Kreis  Schottel 

Aus  dem  Kreis  Lauterbach  die  Orte  des 
Landgerichtsbezirks  Schlitz. 

a)  Im  Kreis  Nidda  die  Orte:  Bellers- 
heim, Bettenhausen,  Birklar,  Hungen, 
Langsdorf,  Muschenheim, 


Einige  wenig« 


Orte  der  Ge- 


804  H 


9433 


de»« 

halb  anclf deren  BeTolke- 
rung  nicht  beigexHhlt 
Man  laatt  jedoeb  Einle- 
ger uii  dieien  Orten  bei 
Nr.  19  und  20  iu,  nnd 
ei  finden  »H-h  deren 
kleiner  Zahl  mit  klein 
Betragen:  Breidenstein, 
UeiW  h,  Kogl-Ibach,  Nie 
dcr-llSrlcn,  Simmersbach 
Quotehaamn,  Wolthau- 
sen —  ««dann  Bottenhorn 
mit  Halttiof,  Endbaeh, 
Bchlierbach ,  Woinmel*- 


4016 

15972 
412 

13536 
1107 

17966 
670 


1344« 


Die  ausgt-nrinimencn  Orte 


iie  ausgt-nnnu 

■iche  Bei  30. 


16384 


14643 

18636 
18816 


12829 
B603 
32 


224Ü4 


6865 


Ober-  und  Nieder -Mörlen 
geboren  auch  rar  Kaaaa 
von  Friedberg.  Garn 
beoh,  Griedel,  Mllaaen 
berg  nnd  Traj'a-Müaxen- 
berg  geliorea  auch  ml 
Spar**»«  »cm  Hiitigi-.n. 

Bezüglich  der  Orte  Ober 
und  Nieder-Mörlen  gilt 
die  obige  Bemerkung. 
Weckeaheim  gebort  auch 
cur  8parkaa«e  Tun  Ann 
gen.  Die  weiteren  Orte 
des  Krei*.siehe21,28,31 


Crainfeld,  Birtnutlmhain  u 
Grebenhain,  im  Gerichte- 
beiirk  Herbatein,  gebo- 
ren auch  an  Nr.  32,  da- 
her Verfahren  wio  tu  2. 

Beide  Kassen,  25,  2«, 
für  einen  groaaen  Theil 
der  Bevölkerung  coaenr- 
rirend,  laaaen  (ich  hier 
nicht  trennen. 

Religuftli ain  Rcluirtaucli 
rar  Bpark.  Ulrichstoin 


Die  lrotenm  Okte  de*  Krei 
»e$  sieht  81. 


ea  Dy 


Google 


28 


H 

r 

1.  Kreis  und  Sita  der  Kum. 

Nähere  Bezeichnung 

Bevölkerung 

de»  Bezirk* 
in  1861 

2.  Ihr  Hanptcharacter. 

im 
EinMi- 
nen. 

im 

b)  auch  Leihanstalt  mit  Ge- 
meindnhfirgschaft. 

roth,  Obbornhofen,  Röthges  und  Vil- 
lingen. 

b)  Ans  dem  Kreis  Fricdherg  die  Orte: 
Oambach,  Griedel,  Manzenberg,  Trais- 
Münzenberg,  Weckesheim  und  Wöl- 
fersheim. 

c)  Ans  dem  Kreis  Glessen  die  Ort«: 
Dorf-Gill   Grflnincren    Holtheim  und 
Nieder-Bessingcn. 

6196 

3534 
1421 

11151 

QleiohfalU  in  wideren  Katt- 
ien gehörende  Orte  siehe 
bei  U,  22,  23. 

29 

Kasse  zu  Nidda. 
Character  wie  2. 

Ans  dem  Kreis  Nidda  die  Orte: 

a)  des  Landgerichtsbezirks  Nidda, 

b)  Bellmuth,  Berstadt,  Langd,  Lcid- 
hecken,  Rodheim  und  Steinheim. 

13106 
3206 

16312 

30 
31 

Kasse  zn  Ortenberg. 
Cbaracter  wie  2. 

Seattle«. 

Kasse  zu  Lanbaeb. 
Character  wie  2. 

a)  Aus  dem  Kreis  Nidda  die  Orte  des 
Landgerichtsbezirks  Ortenberg,  mit 
Ausnahme  von  Bellmuth. 

b)  Aus  dem  Kreis  Büdingen :  Glaubnrg, 
Hainchen  und  Lindlieim  mit  Enzheim. 

a)  Aus  dem  Kreis  Schotten  die  Orte: 
Einartshausen,  Freien-Seen,  Gonters- 
kirchen, Solms-Ilsdorf,  Lardenbach, 
Laubach,  Ruppertsburg  u.  Wetterfeld. 

h)  Aus  dem  Kreis  Nidda:  Inheiden, 
Trais-Horloff  und  Utphe. 

c)  Aus  dem  Kreis  Friedberg:  Wohnbach. 

10689 
1885 

5477 

1130 
642 

12574 
7249 

Bellmuth  hei  Nr.  29. 

32 

Kasse  zu  Schotten. 
Character  wie  2. 

a)  Aus  dem  Kreis  Schotten  die  Orte 
des  Landgerkhtsbezirks  Schotten,  mit 
Ausnahme  von  Einartshausen. 

Ferner  aus  dem  Landgerichtsbc- 
zirk  Ulrichstein  die  Orte:  Altenhain, 
BobcnhauscnlL,  Fcldkrücken,  Schmit- 
ten, Sellnrod,  Ulrichstein.  Wohnfeld. 

b)  Aus  dem  Kreis  Lauterbach  die  Orte: 
Bermuthshain,  Crainfeld,  Grebenhain. 

10074 

147 
576 

10797 

Kinartahausen  bei  Nr.  31. 
Diese  Orte  such  hei  33. 

Siehe  die  Anmerkung  eu 

Nr.  26,  26. 

:« 
34 

Kasse  zu  Ulrichstein. 
Character  wie  15. 

Vilbel. 

Kasse  zu  Vilbel. 
Character 

a)  wie  21a. 

b)  wie  22  b. 

Orte  des  Landgerichtsbezirks  Ulrichstein : 

a)  zum  Kreis  Alsfeld:  Felda  mit  Klein- 
Felda  und  Schellnhausen,  Stumper- 
tenrod, Windhausen,  Keddingen,  Hel- 
pershain, Meiches  und  Kestrich, 

b)  zum  Kreis  Schotten :  Ulrichstein,  Bo- 
benhausen. Wohufeld,  Sellnrod  mit 
Schmitten,  Altenhain.  Ilcckcrsdorf, 
Ober-Seibertenrod,  Feldkrdeken  und 
Kölzenhain  1 

c)  zum  Kreis  Lauterbach:  Rebgeshain. 

Die  Orte  des  Kreises  Vilbel. 

4073 

)  3313 
J  824 

390 

8600 
21879 

Mehrere  Orte  «ich  bei  32. 
Ulrtchstein  wegen  sehr 
kleiner  Entheiligung  bei 
32  nicht  berechnet. 

Gehört  »uoh  sur  Kaste  Lau- 
Urbach. 
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35 


36 


37 


3* 


39 


40 


1.  Kreis  an« 
8.  Ihr 


Kasse. 


TJM. 

Kasse  zu  Vöhl. 
Character  wie  2. 


Uslar 

Kasse  zu  Mainz. 
Cliaracter  wie  11. 
Aliey. 
Kasse  zu  Alzey. 

a)  Vereinskasse  ohne  Geraein- 
degewähr, 

b)  wie  2  b. 
Binrcn. 

Kasse  zu  Bingen. 
Character  wie  37. 

OppfDbela. 

Kasse  zu  Oppenheim. 
Character 

a)  wie  2  a. 

b)  Leihanstalt  nur  auf  Privat- 
borgschaft. 

Woran. 

Kasse  zn  Worms. 
Character 

a)  stadtischo  Anstalt,  jedoch 
zum  Besten  des  Kreises, 

b)  nur  Sparkasse. 


Nähere  Bezeichnung 

t., 

zum  Bezirk  gehörigen  Orte. 


Die  Orte  des 


Vöhl. 


Summe  der  Bevölkerung  der  Spar- 
kassebezirke der  Provinz  Oberhessen 
Des  Sparkassebezirks  Alsfeld 
Der  Orte,  für  welche  keine  Sparkasse 
besteht. 

Kreis  Biedenkopf 

Ganze  Bevölkerung  der  Provinz 

Stadt  Mainz. 


a)  Aus  dem  Kreis  Alzey  die  Orte  des 
Friedensgerichtsbezirks  Alzey. 

b)  Aus  dem  Kreis  Oppenheim  die  Orte 
des  Fricdcnsgerichtsbc*.  Wörrstadt. 


a)  Die  Orte  des  Kreises  Bingen. 

b)  Aus  dem  Kreis  Alzey  die  Orte  des 
Friedensgerichtsbezirks  Wöllstein. 

c)  Aus  dem  Kreis  Mainz  die  Orte:  Bu- 
denheim und  Mombach. 

a)  Aus  dem  Kreis  Mainz  die  Orte  des 
Friedensgerichtsbezirks  Nieder-Olm. 

b)  Aus  dem  Kreis  Oppenheim  die  Orte 
des  Friedcnsgerichlsbezirk«  Oppen- 

Die  Orte  des  Kreises  Worms. 


Summe  der  Bevölkerung  der  Spar- 
kassebezirke der  Provinz  Rheinhessen 

Bevölkerung  der  Orte,  für  welche  keine 
Sparkasse  besteht 

Ganze  Bevölkerung  der  Provinz 
Es  bestehen  demnach  keine  Kassen : 
in  Starkenburg  (ohne  Wimpfen)  für 
«  Oberhessen 


Zusammen  für  Seelen 


in  1861 

im 
Eiiiiol- 
nen. 

im 
Ganzen. 

5924 

278786 
16956 

299672 

41279 

22413 

21162 

43575 

31739 

14394 

2311 

48444 

21426 

22015 

48441 
51790 

228529 

5962 
284491 

3176 

3930 
5962 
13068 

Die  übrigen  Orte  dos  Krei- 
se« siebe  Nr.  38,  89. 

Kastel  und  Koatheim 
•iad  olmu  Sparkasse. 

Die  Übrigen  Ort«  des  Krai 
»e*  siebe  Nr.  .19. 

Ks  ist  zwar  von  Ac 
tit'n   die   Rede,  jedoch 
aas  besonderen  Gründen 
die  Anstalt  nicht  als  Ac- 


Die  übrigen  Orte  des  Krei 
«es  siebe  Nr.  S7. 


Auch  AasUtnder  xnlAssig 
aber  nur  wenige  bothei- 
ligt, daher  die  Bevölke- 
rung des  Kreises 
Grund  gelegt 


Unter  der  Bevölkerung  ist  die  Kollabreohnungabevölkernng  verstanden,  d.  b.  die  factisehe,  mit  Abrechnung  der 
vorübergehend  anwesenden  In-  und  Analander,  and  zusätzlich  der  vorübergehend  abwesenden  Inländer.  Von  den  verschiedenen  Be- 
rechnungen der  Bevölkerung  wird  diese  den  Beziehungen  der  .Sparkassen  am  besten  onUprechon. 

Obwohl  die  Ergebnisse  der  Anstalten  von  1860  in  Betracht  sind,  so  nahm  man  doch  keinen  Anstand,  die  Bevölkerung  nach 
der  Aufnahme  am  Kode  1861  in  Vergleich  xu  ziehen,  weil  diese  die  nächstliegende ,  nach  neuem  Plan  sorgfältig  durchgeführte  ist, 
und  in  diesem  Bereich  kleine  Abweichungen  wenig  ins  Gewicht  fallen. 

Unter  welchen  Voran ssetaua gen  Personen,  die  niebt  im  Sparkassebesirk  wohnen,  in  die  Kasse  einlegen,  oder  beim  Weg- 
zug die  Einlagen  belassen  dürfen,  ist  verschieden  bestimmt  und  Ausscheidung  unausführbar,  jedoeh  als  Reg«!  unbedenklich  anzuneh- 
men, dass  die  oben  bezeichnete  Bevölkerung  wenig  von  derjenigen  abweicht,  welche  sich  ^tatsächlich  an  der  Anstalt  betheiligt  bat. 

Wo,  wie  sich  öfter  findet  und  in  den  Bemerkungen  angezeigt  ist,  Orte  zu  mehr  als  einem  Bparkassobesirk  goh'ören, 
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Tabelle  11. 


üebersicht  der  Terwaltungsergebniti 


ü 
n 

Bevölke- 
ren« 

Zahl 
der  Einleg  er. 

Betrag  der  Einlagen. 

■ 

a 

a 
t 
O 

tu 

Kreise  und  der  Orte  der  Kassen. 

Sparkasse- 

bezirk» 
von 
18*1. 

Anfang 

de« 
Jahrs. 

Kndc 
dea 
Jahn. 

Anfang 

de« 
Jahr«. 

Bade 
de« 
Jahrs. 

II. 

kr. 

rl. 

kr. 

1 

 1  

T 

•4. 

s. 

7. 

1 

2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 

<            Kasse  zu  Lorsch  

Weastadt.    Kasse  zo  Höchst  (Breuberger  Sparkasse) 
OftVnbatb.    Kasse  zu  Langen  

Kasse  zu  Offenbach  

Kasse  zu  Seligenstadt  

32519 
30813 
24619 
20952 
28994 
28819 
37599 
23514 
15324 
21518 
16707 
35283 

0*UÖ 

3157 

IUI" 

709 
1779 
4831 
2917 

SÜD 

1232 
1600 
2364 
1763 

2977 

1UD4 

776 
1858 
4894 
3022 

1A1  i) 
IUI  A 

1245 
1608 
2420 
1879 

1016449 
431562 
88415 
88413 
333395 
612245 
625280 
183245 
210417 
410213 
787438 
369317 

28 

50 

52 

44 

4lf 

40 

24 

46 
43 
20 

» 

1066228 
438384 
88008 
94248 
363946 
661654 
553784 
190368 
215233 
445923 
824282 
387293 

1  T 
1  t 

47 
39 
48 

124 
43 
19 
17 
39 
5 
10 
48 

** 

Provinz  Starkenborg 

316661 

27716 

"28412 

"5056896 

33} 

5329256 

13 
14 

15 

36957 
6415 

2227 
520 

2244 

559 

358809 
157753 

22 
6 

376340 
184407 

38 
28 

16 

Kasse  zu  Homberg  (Spar-  und  Creditkasse)  . 

12161 

1719 

1966 

99125 

H 

124169 

17 
18 

19 

90 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

«       Kasse  zu  Homberg  (Spar-  u.  Vorschussverein) 
Bleeeakepf.    Kasse  zu  Battenberg  

Frirdberg.   Kasse  zu  Butzbach  (Mathildenstift)  .    .  . 
■         Kasse  zu  Friedberg  (Mathildenstift)  .    .  . 

Criaberg.    Kasse  zu  Grunbcrg  

Unterbiet.   Kasse  zu  Herbstein  ....     12829  E.  ( 
Kasse  zu  Lauterbach    .    .    .      9635  E.  j 

9462 
8048 

16384 
14643 
18636 
18816 

22464 

6865 

380 
557 
408 
568 
777 
1107 
1827 
711 

948 
833 

425 
570 
426 
636 
799 
1148 
1369 
786 

1015 
464 

18832 
154081 

41864 
115712 
129746 
186699 
179121 
103957 

111519 
28148 

30 

134 

40 

14 
40 

15  j 
41 

29863 
166278 

48648 
131256 
143055 
202250 
184535 
107796 

132371 
31986 

40 
40 

<H 

8 
IS 

33j 

64 

42 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

«      Kasse  zu  Nidda  (Ludwig-  u.  Matmldenstinang) 
Kasse  zu  Ortenberg  (Ludwig u.  Mathildenstiftung) 

11151 
I  h  3 1  2 
12574 

7249 
10797 

8600 
21879 

5924 

748 
90« 
685 
504 
513 

1527 
761 

1315 

788 
964 
819 
493 
549 

1588 
780 

1385 

248086 
168825 
138249 
149891 
91346 
81717 
133574 
311293 

H 

17 

47- L 

37 

29 

44* 

26 

55} 

267399 
173443 
154064 
149164 
96057 
83861 
139482 
327240 

11 

SB 
12: 

33, 

1« 

51 

Provinz  Oberhcaseu 

278786 

18541 

19713 

3008355 

13 

3263673 
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VfrlliolluiiR  der  Einleger  nach  dwr  lir«is!»e 
der  Einlagen  am  Ende  du»  ,1*lirn. 


DarlHin  unter  Bürgschaft  der  Gemeinden. 


illur 

iilier 

ülief 

Zahl  der  AnWlicr. 

Birtruf*  dtr  Rarlchn. 

hl- 

S5 

Mi 

j 

2i  10 

filier 

Ende 

Anfang 

End« 

llJ-4 

Ihm 

Iiis 

Iiis 

401»  ri. 

des 

de« 

de»  ,l»tir«. 

de*  .Uhr». 

'Hl  11. 

10O  Ii. 

'JIH.i  tl.  ' 

400  fl. 

J»t)r». 

.lahm. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

— "  

«. 

Hl 

H 

— n~ 

V 

U  " 

IV 

Iii 

17 

;i7r> 

812 

9*2 

183* 

572 

48* 

*22 

397 

5  Ii  2 

52* 

423 

245 

106 

134 

31321 

59 

25148 

59 

2  78 

226 

232 

214 

97 

7 

siU 

842 

46217 

43681 

2ot; 

122 

17!) 

138 

93 

3* 

592 

610 

Ott  i  nr. 

177 

."127 

30!» 

257 

247 

241 

301 

3t  3 

5945 

7721 

i*:;o 

*35 

734 

f>07 

503 

3*5 

*5 

8  5 

2*55 

14 

2707 

16 

«i27 

•»34 

544 

585 

404 

32* 

710 

873 

21702 

30121 

1S3 

152- 

175 

208 

172 

122 

6*1 

700 

20452 

1 7205 

3.39 

213 

231 

20»! 

133 

123 

89 

113 

350* 

4605 

259 

210 

2*5 

295 

264 

295 

SOS 

873 

22400 

39 

25617 

— 

447 

310 

387 

399 

343 

534 

123 

234 

2*9 

400 

222 

31  1 

2779 

276* 

1  1 '» i  Jt) 

1252*1 

4372 

490!! 

5075 

3473 

3117 

7015 

731 1 

298312 

52 

31 1582 

45 

:>,.ho 

39* 

100 

4  Ii  2 

377 

217 

2165 

2139 

1512*9 

40 

147829 

16 

72 

*2 

lOfi 

97 

81 

121 

224 

241 

11773 

53 

1 1728 

46 

12t." 

260 

1*7 

.... 
215 

Olk 

39 

22 

)  20 

55 

lfi2 

69 

1  2 

7 

7f> 

81' 

100 

II* 

94 

94 

71 

S8 

1 1 »; 

S5 

53 

1 3 

41 1 7 

4*4 

109*7 

14993 

DO 

9* 

1  3** 

127 

86 

97 

917 

2*463 

42180 

i  r>9 

127 

154 

156 

96 

107 

1^1*6 

1343 

6\*03l» 

57 

671 6 1 

52 

ir.2 

155 

224 

228 

2  *  4 

95 

I  79 

305 

0 

302 

.»09 

■\J. 

1  H 

V  »» 

712 

920 



1  s»; 

1 1 1 

166 

154 

103 

hl» 

91  1 

860 

•10003 

25 

37671 

18 

27n 

207 

221 

14c» 

1 02 

66 

137 

HO 

150 

63 

30 

4 

103 

137 

157 

122 

8!» 

1  SO 

768 

725 

31011 

9 

33915 

36 

201 

ISO 

1*3 

158 

1  123 

116 

1690 

1749 

954  7!» 

43 

92602 

14 

23s 

154 

123 

140 

76 

8* 

1316 

1231 

62124 

10^ 

55705 

14 

«»7 

85 

96 

81 

87 

77 

.'',52 

347 

12O01 

1  1641 

1  Hl 

101 

119 

Hl 

64 

53 

1  159 

1 123 

5  882  2 

56371 

23 

1007 

155 

206 

120 

39 

61 

1  31 

101 

148 

186 

109 

102 

123 

23* 

223 

172 

\  121 

15  s 

431 

476 

28510 

23 

31525 

20 

3205» 

,  366  1 

.'  ~32H5 

237 1 

17*6 

110!)5 

1  1  171 

"596220 

204 

~ 6Ö4545 

-Spalte  4  int  geachJUzt  nach  einer  lifl 
riiliti^riiilcij  Mitthcilung ,  die  fcicli 
mir  mtf  b  rrrttrwWl. 


Wogen  de*  Hii«iiiUlfniiilH  r.u  Wimpfen 
Mtulie  Anmerkung  iun  Ende. 


Di«  Actiiiiiür«'  in  Spalte  4  und  ft  vor- 
iiüiH  m«n  niijil  »ielicr  «ijhkohoIii  iilen. 

Vom  V<»r«Und  war  ljofrifldiRondo  Aus- 
kunft nicht  nu  erl 
nur! 


Die  Ai  tifn  und  Actionlire  vermag  man 
niolit  mixxttBclicidru-  Die  Acti.-n 
lu;traR<n  '.''h»  fl.  du»  Stück,  und  int 
die  Z*hl  der  undern  Einleger  jeden- 
falls ansehnlich. 

Dit-  ActionKre  »ind  Spultu  4  und  I» 
nicht 


In  Nr.  .'ij  »iuil  «iiiig«  Ein  lagen  »»» 
nn«»er  ditn  Heiirk  mit  ii  ti  ^t.^  flll  i  r 
'.'M'.H)  fl.  »unser  Anwit*  ^idiuiHcn. 

Der  Aoti<nilu-c  können  ex  nii-ht  niolir 
itl»  M  »ein,  die  Aetie  *u  •£<»)  il.  Eü 
ist  AJiL^oni.minoti.  dii^t«  .-[.-  niolit  unter 
J,  5  lit'^rid'en  »ind 

Die  Aotieti  und  Aotmimr. 

nu  llt   llllKXtlKt-hr  idi  II 


t.'nter  4,  .'>,  II  —  IS  find  inuli  dn-  Ac 
tiouitrn  liKgriffm ,  in  Kr.  6,  7  nio-lit 
dir  Aeti.ll  Di"  A.itj<Ti  rll  2lH)  11. 
denn  nieiir<xe  in  einer  Hand  «eil 
kennen,  lietmiren  IStil  ISeNiO  tl.,  »<> 
mit  die  Aetionire  litichnteim  75  E« 
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39 
40 


I. 
II. 
III. 


BeseichKiing 
Kreise  und  der  Orte  der  Ktaien. 

 5!  

Mala*.    Kasse  zu  Maiuz  

Alz«)'.    Kasse  zu  Alzey   

Bingen.    Kasse  zu  Bingen  

Oppenheim.    Kasse  zu  Oppenheim  

Wams.    Kasse  zu  Worms   

'  Provinz  Rhcinhesscn 

Provinz  Starkenburg   

Provinz  Oberhessen  

Provinz  Rheinbcssen  

Grossberzosthum  Hwn 


Im  Obigen  sind  die  Zahlen  für  diejenigen  Kassen 
zusammen  gerechnet,  für  welche  die  Spalten  3  bis  13 
vollständig  ausgefüllt  werden  konnten.  Es  sind  indes- 
sen noch  von  einigen  Kassen  weiter  zu  erwähnen: 

Provinz  Starkenburg: 

HospiUlfonds  zu  Wimpfen  

Provinz  Oberhessen: 

Kasse  zu  Aisfdd,  Nr.  15  

Somit  für  Starkenburg  im 

Oberhessen 

Rheinhessen 
Fox  das  Grossherzogthum 


Scbliesst  man  die  Kassen  14,  15,  16,  17,  27,  28, 
33  und  Wimpfen  aus,  so  ergeben  sich  folgende  Zahlen : 

Oberhesscn  

Starkenburg  wie  oben   

Rheinhessen  wie  oben   

Im  Land 


Bevölke- 
rung 

8uarkaasc 
oezirks 
von 


41279 
43575 
48444 
43441 
51790 
2*28529 


316661 
278786 
228529 
823976 


2907 
16956 

319568 
295742 
228529 
843*39 


233594 
316661 
228529 
778784 


Zahl 
de-r  Einleger. 


Anfang 

des 
.Jahr.s. 


Ende 
de« 
J»hr». 


3597 
429 
852 
643 
2004 
7525 


27715 
18541 

7525 
53781 


505 
895 
654 
2110 

8013 


28412 
19713 
8013 
56138 


Dabei  auch  die 
Actionare  von 
Nr.  14,  lfi,  17, 
28,  33. 


13314 
27715 
7525 
48554 


13923 
28412 
8013 
50348 


Anfang 

Ende 

de« 

d  es 

Jahr«. 

Jahr«. 

fl. 

kr. 

rt 

kr 

t. 

 T 

657812 

53 

735453 

36 

98670 

41 

118145 

43 

251229 

23 

280402 

28 

e  iL 

55 

1 4 j4  14 

52 

416375 

31 

455432 

49 

1562047 

23 

1732849 

28 

5056395 

33f 

5329256 

44, 

3008355 

13 

3253073 

2i 

1562047 

23 

1732849 

28 

9626798 

10315779 

~I4; 

25500 

79519 

21 

78375 

19 

5354756 

3087874 

34 

3332048 

1732849 

28 
33J 

10419654 

Dabei  aueb  die  Actten  von  Nr.  16 
und  28,  welche  jedenfalls  20000  fl. 
nicht  übersteigen. 


2374691 ]  58 

5056395  33f 

1562047  23 

8993134  54} 


2531985 
5329256 
J 732849 
9594091 


41! 

4i\ 

28 
54 
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IVertbeilung  der  KinI 
|       der  Einlagen  am 

eger  nach  der  Grösse 
Ende  des  Jahrs. 

Darlehn  unter  Bürgschaft  der  Gemeinden. 

über 

über 

Aber 

über 

Zahl  der 

Anlcüirr. 

Betrag  der  Darlehn. 

bis 
25  fl. 

25 
bis 

50 
bis 
100  fl. 

100 
.  bi* 
200  fl. 

200 
bi* 
400  fl. 

ttb«r 
400  fl. 

Anfang 

dos 

Endo 
des 

Anfang 
de»  Jahr*. 

Ende 
de»  Jahr*. 

60  fl. 

Jahn. 

Jahn. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

IL 

— 5— 

Kl 

u 

- 15- 

11 

14 

l& 

18 

 IT- 

i«                 1  ~ 

713 
75 
106 

Q1 

314 

493 
68 
94 

299 

636 
120 
126 

326 

873 
98 
199 

1  97 

369 

649 
69 
164 

496 

485 
75 
206 

496 

607 
1092 

568 
1089 

47682 
56385 

20 

46104 
62964 

42 

iat  sweifelbaft,  ob  nicht  ein  Theü 
der  Einleger  mehr  al*  einmal  ge- 
zahlt i*t 

1299 

1073 

1321 

1666 

1290 

~1364 

"1699 

~  V657 

" 104067 

"20 

109068 

42 

6866 
5398 
1299 

4372 

3209 
1073 

4909 
3661 
1321 

5675 
3285 
1666 

3473 
2374 
1290 

3117 
1786 
1364 

7015 
11095 
1699 

7311 
11171 
1657 

298312 
596220 
104067 

62 
20i 

20 

311582 
604545 
109068 

45 

i 

42 

13563 

8654 

9891 

10626 

7137 

6267 

19809 

20139 

"  998600 

1T2| 

1020196 

27J 

Vom  Hospitalfonds  zu  Wimpfen,  welcher  die  Zwecke  einer  Sparkasse  erfallt,  sind  Nach  Weisungen  nicht  verlangt  and  geliefert 
rordun.  Der  Ansatz  für  Wimpfen  in  Spalte  7  ist  anf  Grundlage  der  Rechnung  von  1868,  unter  Voraussetzung  gleichen  Zuwachses  in 
861  wie  in  1862,  geschützt  worden.   In  Zukunft  wird  man  auch  von  dieser  Kasse  Nachweisungen  verlangen. 

Da  die  Spalten  14—17  nur  auf  einen  Theil  «1er  Kassen  Anwendung  finden ,  so  hat  ihre  Zusammenzählung  nicht  den  Zweck  der 
'ergleichnng  mit  der  Gesamrathcvölkerung. 

Weiter  ist  mit  Bezug  auf  die  ertheilten  Vorschriften  und  ihre  AusfDhruog  zu  bemerken: 

1)  Es  ist  in  Spalte  4,  5,  8—13  jeder  Einleger  nur  einmal  aufzuführen.  Da  einige  Kassen  die  Einleger  nicht  nach  Nau^n 
unterscheiden,  sondern  nur  nach  Nummern  der  Einisgebttcher,  und  es,  wenn  auch  nicht  häufig,  doch  möglich  ist,  dass  der- 
selbe Einleger  mehr  als  ein  Buch  besitzt,  so  entsteht  dadurch  einige  Ungleichmassigkeit  der  Voraussetzungen,  die  sieb  nicht 
vermeiden  Hess.  Der  Gegenstand  ist  im  Text  naher  erörtert. 

2)  Zu  den  Darlehn  unter  Bürgschaft  der  Gemeinden  sind  nur  solche  gezählt,  welche  nicht  auch  durch  Hypothek  ge- 
sichert sind,  sber  auch  solche,  bei  welchen  noch  andere  Sicherheit,  namentlich  durch  Privatbargen  gefordert  wird.  Auch  ist 
ein  Fall  einbegriffen  (Biedenkopf),  in  dem  die  Haftverbindlicbkeit  der  Gemeinden  erst  eintritt,  wenn  der  Reservefonds  er- 
schöpft ist. 

3)  Es  war  den  Sparkasse  Verwaltungen  anheimgegeben,  ausser  der  Scheidung  der  Einleger  in  Spalte  8—13  auch  noch 
andere  zu  versuchen,  namentlich  nach  den  Klassen  der  Verzlnsungsbcdingungcn,  und  nach  dem  Stand  der  Einleger. 
Was  mit  Rücksicht  hierauf  geliefert  wurde,  ist  in  Anlage  VII.  angemerkt 

4}  Vorschriften  und  Verfahren  hinsichtlich  der  Capitalisirung  nicht  erhobener  Einlagezinsen  sind  nicht  glcirhiniisBiK. 
Als  Regel  ist  jedoch  anzusehen,  dass  diese  Zinsen  erst  im  folgenden  Jahre  zum  Capital  gerechnet  werden,  somit  die  1860 
entstandenen  Zinsen  dieser  Art  nicht  unter  den  Einlagen  von  1860  erseheinen.  Wo  die  Nachweisungen  kapitalisirte  Zinsen 
ans  vorderen  Jahren  unterscheiden,  sind  sie  zugerechnet. 

5)  Wo  von  den  Vorständen  Zahlen,  die  sich  auf  einander  bezieben,  nicht  abereinstimmend  angegeben  worden  sind, 
hat  man,  insofern  die  Abweichung  unbedeutend  war,  eine  Ausgleichung  vorgenommen  und  zwar  unter  Zogrundlegung 
der  Angaben,  welche  als  die  zuverlässigeren  anzusehen  waren,  namentlich  derjenigen,  von  welchen  anzunehmen  ist,  dass  sie 
einfach  aus  den  Rechnungen  zu  erheben  waren,  ohne  weitere  Bearbeitung  dieser.  Erheblichere  Unsicherheiten  hat  man  in 
den  Bemerkungen  hervorgehoben. 
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Ttthf  ll«-  III. 


Oebersicht  der  Yerwaittuigsergrtiua 


Bf  icichnaiiK 


i<1  Kassen. 




I)ftrm-«tadt.    Kasse  zu  Darmstadt  a. 

b. 

ISen»heira.    Kasse  zu  ZwiujretiherK  a. 

Dieburg-    Kmsc  zu  «Sro»»  Hiobrrau     .  a. 

b. 

_  Kasse  /.u  (Iriia«  Umstadt  a. 

b. 

Kibiicli.    Käs»./  zu  Urbach  a. 

b. 

<tni!»H-<JciHii.    Kasse  zu  <Jro«.s  Oeran  a. 

b. 

Heppenheim.    Kasse  zu  Tli  ppt-iiljciui  a. 

b. 

Kim*''  zu  Lorsch  a. 

b. 

Ni-uhIhiIi.    Kasse  zu  Höchst  (Breubergcr  Sparkasse)  .  a. 

b, 

Offen  hach.    Kasse  /.ii  Laufen  a. 

b. 

„  Kasse  zu  OffcNlmcli  a. 

t). 

Kasse  zu  Seligenstadt  a. 

h. 

*  Summe.    Provinz  StarkciibiHg    .    .  a. 


(Jie»Heti.    Kasse  zu  Giesaen  

„  Kasse  zu  Lieb  

Alfeld.    Kasse  zu  Alsfeld  

Ksitsi:  zu  Homberg  ISpar   und  Oeditkasse,: . 
Kasse  zu  Homberg  (Spar  u.  Vorscliuw  Verein 
Biedenkopf.    Kas«  zu  Kattenberg  . 

Ka»so  zu  Biedenkopf 
Kasse  zu  Gladenbach  . 

Hödingen.    Kasse  zu  l'.iidiri^eii  

Friedherjc.    Kasse  zu  Butzbach  (Mathildenstifl)  . 

„  Kasse  zu  Fried  berg 

Grimberg.    Kasse  zu  Griiriberg  . 
Lanterhach.    Kasse  zu  Herbstein 
„  Kusse  zu  Lauterbacli 

Kasse  zu  Schlitz  . 


Vorm« 

a.  Anfang  <)■■■  J.,'n.i 


^.  Vermögen. 


CapiUl- 
aiig- 


»cS»f- 


ver- 
rat h, 


8.  » 

97*4x7'  _ 

h.hkx".'  — 

437939  — 

1.34551  _ 

1M9.3S  — 

'.»]  x-o  — 

s*oi9  — 

5)1157  - 

iJ7.W<*  - 

5i»oir>;>  - 

c>t;wi7  _ 
M22ii9 

301747  — 

1x2552  — 

l -•-•>.,  ... 


f.,,.„.  ii,. 

dm»  T»th?, 
Uni» 
l.r« 


•■M->i:u 
2o*7>v* 
4(  Ki'2X'2 

42X^77 
7iiS?-.»i 
x 17721 
3.3'  i5'h; 
37i>527 

4;f7i:s:>,> 
32ilxi.54 

:15«>7K> 
im 


9x0  i:i 
12171? 
23227 
17x111 

liil-!07 
[7"l"t 


*  Bemerkungen  nr  Pro  vi«  Starkenburg.  E«  fehlen  bei  Nr. 
T  d' d'^A         "'"lab  ",ghf ~       NT'  61  8p*lto  fohU 


11 


2ofi 


21 


3431: 
124943, 

I  H9S.1H 

12  box' 
1370X7J 

'2I.KI503 

22043s 
2l3;io:V 

22 
■1. 

IIH1.W 
!  IS'.KS 

l  2.311x11, 
1 304;3t 
3S12H 
'..1494 


lo50 
"•90 
SM 
SM 


293 
29.5 

3x4 


114011 

•«713 
I75ö,x 
4  7  ♦  i:  t  ■ 

«<>i»3' 
319* 

402 
111(1- 
5X!»74 
41700 
2x375 
4'i243 
27:533 
:•>>•_*?!+ 

Ulli 

!•! 

35171 
•H4'  i7 
x.s'>;i 

:r.si:i 

413527 
13i*U 

170.33 
25l7x 


71  na 
iss> 
5412 

I03S 

2153 

1925 
3241 
•213» 

7507 

S4;v, 
infvio 

!»3!H1 
S217 

si*;:s 

ir>7 
1 17 
lixSVi 

]i»IS 


<)10 
«24 

3i:>l 
4(113 
14'iÜ 

i  r>7*i 

1 133 
1S72 
:»33 
;<s;>»; 
9,131 

,r)7;y  > 

m:> 
•2 1  rn ' 
27.1') 
'27ill 
■Ml-i 
2<i7;i 


'22;'» 
p«» 
4' M 

:xh) 
:ii)ii 

S 

r.!t| 
Iii  ni 
4S" 

4S.K 

ir.i 

1>I 


372 


:i7 
iu7l 
71h) 

I  

.v.>,..;  :t'_>s, 


!- 


1 

.i:il  3i; 

■W  3.1 

'2:".7'2  —  ' 

231.r,  — 

f>"»4  '.(7 

(TO  HS 

2H4I  -  ; 

:i*i;u 

1S<' IT»  '2!  Ii  i 

l(»wl  no 

W7  410 

7'3l  l  3SO 

tx>.ss  ;wi 

7S1  :*» 

inr>  31* 


2  Iii 

r/u 

32f» 


339 
:ir,7 
'23 
2,5 


— :  

P17:i717 
11313114 
4(11733 
47il'<17 
li«).5s| 
WIK) 

3i:-..v.; 
:S77:v  m; 
i 

7 1.5(11' 
:57'1S^2 
(H  t*üi> 
'212171 
•>■*  i;ii  i|i 
2V.'2H 
22.5M2 

4'<r<33'  1 
jiHiS".*»; 

Sii'J'ife 

:d  iTiri*: 
.S!i:i!S»l 

J13II-1 

:.)3n;7i: 

:>X4'2*  '7 


177  .17104S 
174  3!»:i7^1 


s^;i.vi  > 
H'lt 
i'^''i' 

¥4X413 

402.54 
|ill7'27 
174041 

;5lKl:i4 

57'2'2l 
13M51 
lM3.3'i 
l'2i'«H 

i:>i*2>o 

2vi7I^ 
223l'.l7 
2'217'20 
>32<tlV 
11:1.177 
U*'2r.l 

123;; 
120!  IS  1 

4021)1 
44S*K1 


II.  Schuldig- 
kelten. 


Hl.l'tb.TA'lil., 

(Sqb  Vi-rei  'i  ii; 


l".i.i- 


Son- 
stig.- 


Idli02'2-S  — 

J3l;VU  — 

4:;-i.i^r,  — 

^s4lö  — 

ssi  n  m  — 

«Iii  — 

l'121l»  — 


:«<'I4H  - 


«12-2 10 
11(11:5^3 
3252*' 
5.337  S4 
ls;l->1.5 
l;»iVHls 
2104IM 
213231 
411*211 
41 5923 
7^743m 
"■242S2 
;i'.!l:il7 
:^:."U 
,*h  i'ii^ n  1 

5323257 


1.5 

1- 


■I  ' 

13 


Lf.«;>7 
17 
10 


3:%SNI9 

:  171.311 

15:753  \  VtVH) 

I s  1  j« »7  loifK 
7Mf.H*  10772 
7S37.3  KMO.3 

'.>;'i'2.3  74 

12  II  03  111» 

li.s;j;i  r^O 

2:'S+ii 
1541  ix  I 
10I127S 

11X115 

4-S049 
11.5712 
I312j4j 
1*»746 
I4:»»7>5 

1X0700 
2'  )22'<l » 
17912! 
lSlrVi5: 
HtW.57i  - 
1«  '7707  - 

9X419,  33 
111519,  2;5«>» 

122.^13!  2.>ao 

2X149  II»» 
319X7il«KX) 


325 
31» 


13  —  19a.    Die  Annbe  Nr.  5  »palte  5  ist  nicht  gwi  >■■'■' 
—  Boi  den  fchlendon  Nammorn  ,  8p»lto  1 
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der  Sparkassen  vom  Jahr  1860. 


fcuHHtiind. 

>.  Kurf»  d'-s  Jabrg. 


V.  DarchDchnittlicher 
ZinxfuKH 


VT.  Von  IV.  3. 


IV.  Die  KapiUlau*MHn<le  aind: 


f<n>4rr>t- 

•etul- 
""' 

«rhkfl  rt«r 

df  n . 

'  l'ru*t- 
>.■>., - 
«<  K*f  1 

rurw- 
1  '•••■1** 

liratrr* 

1 ". 

b' 

;  - 

n 

381202 

IfkV 

|  IlWi 

fi7  lt  (70 

r2 

35» 

45t  ^  N 

403!>o7 

313*32 

77H 

4( »«;»;) 

i6.tr 

5i. 

l.r»litVU 

ii»CH 

3S5(N> 

5235 

46217 

— 

— 

43795 

3391 

43081 

17027 

80t 

281  Kf 

2ti2.rH 

22942 

10* 

2949.') 

H;VJ2 

Ji»-ior>3 

84." 

59i/> 

74.00 

t^!»14 

2227i'8 

ur 

77-,' 1 

7<;«.xn) 

- 

H<  *3;>0 

4tiu;i  Ii 

(56373 

2707 

— 

I32S75 

456412 

304(14 

21702 

437f>l 

4<>75HO 

1431»; 

30121 

41(730 

l.'tflOO 

*  (452 

3t  M> 

170821 

17203 

i  nsrm 

314*1 

3:>.H 

4li3n(l 

127254 

;sö^7;> 

•)M6 

— 

Uti.» 

31^405 

134(t( 

2241.' 1 

- 

4070 

— 

- 

5351 

O  "  1 1  1  " 

" 

z 

— 



 , 

1  1>i 





_ 

lotmu 

!*T-'77;. 
*  TO  1  i  • ' 

5700 

t'^173"» 

] 27261 

'M] 

6582 

71 1710 

,]  S;*>S 

'.»(CHI 

4.1'..'.' 

I  i  1 

■j  »17 

PIKT  Vi 

4*U^iS 

— 

- 



>lnl  7*1+ 



— 

4*  l  W 

— 

24t  »VH  > 

— 

— " 

Li  101 

21573 

1  1  I.VT  , 

14993 

— 

93330' 

- 

z 

31  .Vi 

93592 

42180 

40til 

44914 

0551 

(»HO 

im*) 

MIDI 

5624 

07462 

lofioo 

101-*! 

:i473l 

astnxj 

2V.)t:j 

147109! 

00*1 

3228tV 

iifioii 

2.^143 

16S0771 

71? 

11389 

12:> 

174077 

920 

40280 

IV!  11 

40003 

123 

i«2.-m; 

12M.r. 

21627 

il.;  ic, 

[2370 

371:71 

89 

i.vwi 

2411» 

2550 

Z 

9M48' 

34953 

37103' 

•MUH. 

*m 

31809 

6185 

232 

37077 

"  | 

"! 

1     . 1  S  ,1 

4si3'Js 


.;.7o  3,7j  4,75 
3,17  3,17  4^.7'  5,'XI 
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1)  Insoweit  die  Zahlen  dieser  Tabelle  au»  Tabelle  II. 
entnommen  sind,  ist  zur  Erläuterung  auf  die  allgemeinen 
und  besonderen  Bemerkungen  zu  Tabelle  II.  za  verweisen. 

2)  In  Spalte  6  sind,  nach  der  crtheilten  Vorschrift, 
verzinsliche  Ausstande,  z.  B.  Zielzahlungen  auf  Kauf- 
schillinge, Spalte  14,  nicht  begriffen. 

Bei  Gross-Umstadt  ist  in  Spalte  6  und  11,  12  ein 
voraussichtlich  verlorener  Reccss  ausser  Ansatz  geblieben. 

3)  In  Spalte  10  erscheinen  hauptsächlich  die  Ac- 
tien  der  Kassen,  welche  anf  Actien  gegründet  sind, 
Nr.  14,  15,  17,  25,  26,  27,  33.  Für  16,  28  ist  man 
nicht  in  den  Stand  gesetzt,  die  Actien  anzugeben,  und 
sind  sie  in  Spalte  9  begriffen.  Bei  15  betragen  sie 
10,000  fl.  nm  Anfang,  9600  fl.  am  Ende  des  Jahrs.  Der 
Eintrag  bei  Schotten,  Spalte  10,  enthält  die  sogenannten 
Actien,  von  5  fl.,  welche  jedes  Mitglied  nehmen  rauss, 
und  den  Character  von  wirklichen  Actien  nicht  haben. 
Achnlichc  sogenannte  Actien  finden  sich  auch  anderwärts 
(siehe  Tab.  VII.,  Nr.  5,  7,  12,  32,  37,  39).  Die  übri- 
gen Ansätze  in  Spalte  10  enthalten,  soweit  bekannt,  nicht 
erhobene  Zinsrückstände. 

4)  Zu  Spalte  11,  12.  Wo  über  die  Grösse  des  Re- 
servefonds keine  Bestimmung  getroffen  ist,  hat  man 
den  ganzen  Uebcrschuss  als  solchen  angesetzt.  Hei  den 
Acticnanstalten  ist  dies  nur  dann  geschehen,  wenn  die 
Verwaltungen  ausdrücklich  den  Uebcrschuss  oder  einen 
Theil  desselben  als  Reservefonds  bezeichnet  haben.  Dies 
ist  in  einigen  Fällen  nicht  geschoben,  bei  Alsfeld  ist  der 
Ueberschnss  ausdrücklich  als  zur  Dividende  bestimmt  er- 
klärt worden.  Den  Uebcrschuss  bei  Schlitz  konnto  man 
nicht  als  Reservefonds  behandeln,  da  die  Statuten  nur 
einen  ganz  kleinen  Betrag  dazu  bestimmen  und  die  Nach- 
weisung ihn  nicht  dazu  erklärt. 

5)  Die  Effecten,  Spalte  17.  sollen  nach  dem  An- 
kaufspreis angesetzt  werden,  vorbehaltlich  besonderer 
Begründung  von  Ausnahmen. 


6)  Was  in  Spalte  19  «sonstige  Kapitalaus- 
stände- aufgeführt  wird,  sind  Darlehn  an  die  Gemein- 
den selbst,  hie  und  da  auch  an  Kirchen,  auf  Handschrift. 
Nur  bei  22,  23  ist  dies  nicht  angegeben,  obwohl  auch 
dort  solche  Darlehn  zulässig  sind.  Bei  Mainz  besteht 
der  Ansatz,  ausser  2000  fl.  städtischer  Dotation,  und  einer 
Kleinigkeit  für  Büchelchen,  aus  Darlehn  an  die  Darm- 
städter Bank. 

7)  Die  Zinsdurchschnitte,  Spalte  20 — 24,  sollen 
in  der  Art  ermittelt  werden,  dass  von  den  Kapitalien  am 
Ende  des  Jahrs  der  Jahreszins  ermittelt  und  die  Summe 
der  Zinsen  durch  die  der  Kapitalien  getheilt  wird. 

lieber  die  Zinsbedingungen  gibt  Anlage  VII. 
Auskunft. 

8)  Zu  Spalte  28—31,  Zu-  und  Abgang  der  Ein- 
leger und  Einlagen,  sind  von  manchen  Kassen  unbe- 
friedigende Nachrichten  geliefert  worden,  welche  mit  den 
bezüglichen  Angaben  der  Jahresergebnisse  nicht  im  Ein- 
klang waren.  Die  Angaben  zu  Spalte  28  —  31  waren 
nicht  immer  unmittelbar  aus  den  Rechnungen  zu  entneh- 
men, und  man  hat  bei  den  Ermittelungen  nach  unrichti- 
ger Methode  oder  nicht  mit  gehöriger  Sorgfalt  verfahren. 
Ganz  unerhebliche  Differenzen  hat  man  ausgeglichen;  wo 
sich  erhebliche  fanden,  dagegen  die  Spalten  leer  gelassen. 

9)  Ausserdem  sind  noch  andere  Einträge  wegen 
fehlender  oder  unbefriedigender  Nachricht  unterblieben, 
wie  unter  jeder  Provinz  angegeben  ist.  Bei  Nr.  14  sind 
die  Verhältnisse  eigentümlich  gestaltet  und  nicht  ohne 
Weitläufigkeit  darzulegen.  Die  Kasse  hat  durch  Untreue 
des  Rcchucrs  schwere  Verluste  erlitten.  Zu  deren  Deckung 
sind  die  Actionärc  ins  Mittel  getreten  und,  unter  Geneh- 
migung der  Staatsregierung,  Anordnungen  getroffen  wor- 
den, um  die  fernere  Wirksamkeit  dor  Anstalt  zu  sichern. 

10)  Alle  Geldbeträge  erscheinen  in  dieser  Tabelle 
in  ganzen  Gulden  abgerundet. 
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Die  Ansatsc  für  die  einzelnen  Gemeinden  erhöhen  sieh 
noch  um  Etwas,  wegen  WajiitultÄirt^r  Zinsen,  die  nicht 
gemeindeweise  angegeben  sind. 

340 
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Die  Kasse  ist  nur  für  die  ätad»  bestimmt 
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Der  Durchschnitt  in  Spalte  17,  IS  ist  die  Summe  dar 
Späh«,  getheilt  durch  die  Zahl  der  Kassen.  Dasselbe 
gilt  von  den  andern  Provinzen. 
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Die  Verwaltung  konnte  die  Zahlen  nach  Oemeinden  nicht 

( 

— 

0,242 

0,073 

0,227 

0,068 
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Von  den  Einlegern  konnte  man  die  Actionare  nicht  aus- 
scheiden.  Spähe  11,  12  desshalb  nicht  berechnet. 

8,4 

erlangen. 
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11  Wie  tu  9. 

2)  Unter  .den  Einlagen  und  Einlegern  konnten  die  Ac- 
tionare nicht  ausgeschieden ,  desshalb  auch  Spalte  11 
und  12  nicht  berechnet  werden. 

3)  Die  Einlagen  geschehen  thcils  auf  Namen,  theil»  auf 
Inhaber. 

Wie  au  16,». 
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Allgemeine  Brmrrkanfrii  ta  Tabelle  IV. 

1)  Von  den  Gemeinden  sind  diejenigen  aufgenommen,  welche  3500  Seelen  oder  mehr  haben,  sodann  von  denen, 
welche  1000  Seelen  nnd  mehr  haben,  diejenigen,  bei  welchen  Spalte  5  am  grossten  oder  kleinsten  anter  den  Gemein- 
den dieser  Klasse  des  Kassebezirks  ist,  endlich  die  Gemeinden,  in  welchen  der  Bits  der  Anstalt  ist,  wenn  sie  sich 
nicht  anter  jenen  finden. 

2)  Bei  der  Berechnung  nach  Provinzen  und  für  das  ganze  Land  sind  da,  wo  nach  Tabelle  II.  und  III.  eine 
bezügliche  Spalte  for  eine  oder  die  andere  Kasse  nicht  ausgefällt  werden  konnte,  auch  die  Zahlen,  zu  welchen  sie 
in  VerhältnisB  zu  setzen  sind,  entsprechend  berechnet  worden. 


Zar  Beartheilnng  der  Rangordnung  der  Kassen  nach  Tabelle  IV.,  Spalte  4  bis  10. 


l> 
c 

1 

Li 

5 

l>urchachnltt*zabl<<n  für  den 
Bezirk. 

Uochste  Zahlen  für  die 
Gemeinden. 

Bnmerkongen. 

Sitz 

tttr 

i\  a  >  s  e  n. 

V.a 
Tal. 

Iii  i' Ii  mm 
IV..  Spalt« 

Z.ali l<n  im« 
Tab,  IV.,  Spahn 

f«i. 

3. 

5a. 

,M>. 

i. 

-. 

4 

• 

7 

in"  " 

1 

V.>hl 

200 

63 

32 

Vöhl 

227 

65 

28 

Die  AiiKilUr  Spulte  3,  -t,  6  nach  der 

2 

Darin -Mudt 

1  74 

30 

17 

Oiirmvtüdt  mit 

Ikmcrkuiit'       Tal,.  IV.  ermii«»igt. 

Hi-ssuiigun 

174 

30 

17 

3 

Grii^i-ficrau 

1  70 

64 

27 

f  iross-(iora  ti 

2<J3 

103 

35 

4 

*  '  II    Iii  i  *H.  Ii 

27 

>H 

*  Pin  tuj.tcn 

145 

27 

IS 

5 

Zwingenbcrg 

!t7 

27 

2S 

/Winnenberg 

232 

85 

37 

* 

•  i 

6 

M>inv 
.ll.lllll 

iv-* 

Mo 

17 

IS 

Miiin/ 

M3 

17 

18 

7 

NeiiMiidt 

81 

27 

— 

— 

— 

•  i        •  i 

1  Ifpjiniilicini 

SO 

17 

21 

HriiLH'itiif  ini 

146 

IS 

12 

<l 

Butzbach 

7S 

11 

14 

l?ut/bach 

183 

21 

13 

10 

L.lllKlil 

75 

12 

16 

L.iiipon 

182 

35 

1!» 

i 

1  1 

Friedberg 

7:-! 

10 

13 

FricilhiTir 

15s 

IS 

1  1 

1 J 

1  ..(llbllc  1) 

Oh 

13 

T,,i ri}i  i<-)k 

1 17 

16 

14 

1 3 

OrU'nlH'i'K 

«5 

1!» 

2M 

1  Mtenberf 

11 2 

64 

40 

1  4 

Kilnich 

> 

62 

16 

24 

Krbiu'b 

1  1  1 

2s 

2  1 

ir> 

(iie-M  n 

61 

:» 

l.r> 

iNil-  zu  7. 

Hl 

Battenberg 

^ 

12 

Battenberg 

7  1 

1 2 

1  7 

Nidda 

5M 

12 

20 

»»  k   zu    j       L  m*j  I    »61   in  claul  J>taaa 

^.iilt«j  7—117,  SpuJtc  8  - 

i  ■ - 

Iii<:<lcukll|)f 

53 

M 

17 

r." 

S<  lip-nstüdt 

53 

12 

23 

Siliufiistadt 

10') 

3! 

25» 

li'O 

."Sc  bot  ten 

51 

12 

21 

Schotten 

3.1 

15 

21 

Ht)ilii,)jcM 

4M 

10 

21 

VVi,,  tu  7. 

<  il;>dcnbiii:l) 

17 

15 

til.idi'riluith 

"7 

IM 

20 

23 

(iios^-llieheraii 

43 

1  1 

26 

Heinheiiii 

um 

->>' 

21 

Wi.  'In    (ii'im  iiidf ,  an  der  dit  Kau»« 

(iniss-llielH.rau 

M6 

2H 

21 

i-t.  nitht        l,i,*:l,Hl,:  Zahl  bat,  int 

*:•>  bfiiiniii-m  ;it>gi'liihrl. 

21 

Lauterb.ich  und 

l.uuterbuch 

1  20 

33 

Ii  1 

Vi  rl.-.iiulrn    wfg.-n  IueiiiaudfrgH'ifct«« 

2f> 

II'  I'bsti  in 

45 

12 

Herbstem 

2  1 

<I(T  ltllirk» 

1 3 

8 

1* 

Cni^-Kidirhcim 

i»  i 

15 

Sii-he  Nr. 

I  Ml-dl 

-0 

11 

lirilnU'r«; 

12 

10 

2  1 

tirlHLbfri» 

M2 

LI  ■' ' 

Wurm» 

1  1 

(< 

ir. 

Wir  Hl  :. 

(ini'-'.-l  in-'.td! 

3  i 

y 

26 

ii  res»- rmst.idt 

6" 

15 

->  » 

30 

Vilb.-l 

'S»; 

6 

1  7 

Wi..  r*\  ~- 

:u 

liin-ri'ii 

1  s 

1  1 

f!illL'<-H 

6 

i)].|-i':'.lifim 

15 

1  i 

1 1].].' nie  im 

l!i 

i>; 

.U/r* 

2 

17 

Alzey 

31 

Von  den  Actienkassen  zu  Alsfeld,  Lieh,  den  beiden  zn  Homberg,  Hungen,  Schlitz,  Ulrichstein  können  die  Nach- 
richten aus  den  Tab.  IV.  angemerkten  Gründen  nicht  sicher  gegeben  werden.  Von  den  Kassen  zu  Homberg  und 
Ulrichstein  ist  jedoch  erkennbar,  dass  sie  in  der  Rangliste  eine  ziemlich  hoho  Stelle  einnehmen  würden,  wenn  die 
Nachrichtin  vollständig  waren. 
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Tabelle  W. 


Verwendungen  der  Sparkassen  för  gemeinnfltiige  nnd  woblthatige  Zwecke  im  Jahr  1860 


Verwendungen. 

VnMII- 

Ii 

Kreis 
Ort  der  Kissen. 

!■ 

Gamms 

I 

•»«- 1 

»IM  , 

r*r 

ti: 
«mW. 

•rr-uim 

t. 

Ftr 

Htkul- 

■ 

für 
WoM- 
thjui- 

k«n»- 

•  •>«•!- 
tM 
S 

Vm. 
4mh 

S. 

-•p.ll. ". 

MI« 

Rtll  UM* 

r»k.  in  , 
»p  Ii 

Bemerke 

1. 

l 

3 

5 

* 

1. 

 ff  

1 

2 

Darmiiadt. 

Kasse  za  Darmstadt. 

Rrncheln 

Kasse  zu  Zwingenberg. 

820 

300 

350 

170 

: 

0,021 

Kp»t«r    h«t    eine  Verwundung  ron 
VS000  II.  Statt. 

3 
4 

ilebtrg. 

Kasse  za  Qross-Bieberan. 
Kasse  zu  Gross-Umstadt. 

50 

50 

50 

— 

— 

0,026 
0.007 

Der  Uebnrsehius  besteht  greinli-atheili. 

5 

Erbach. 

Kasse  za  Erbach. 

36 

— 

36 

0,002 

in  »w.  ifeihsftcu  AtiMt]>n<{eu. 
8p.  8  fttr  OrUeperkamwti. 

6 

Cr«s«-6crM. 

Kasse  za  Gross-Geraa. 

694 

0.015 

7 

HeppeibelB. 

Kasse  zu  Heppenheim. 

1728 

188 

40 

1*00 

0,031 

.^p.  6  nor  t  ortrjiJiiuj)>;aäi.-JiiLio  zu  Hep- 
penheim, £p.  y  Jen  Verein  »gemeinden 
für  beliebige  wohUMtige  Zwecke. 

8 

Kasse  zu  Lorsch. 

693 

38 

— 

655 

— 

— 

0.022 

foduotne-    uixl    r  t.rtbilJimgn-N-1  »len, 

9 

Umstadt. 

Kasse  za  Höchst. 

250 

60 

200 

0,024 

»palte  6. 

10 

•feabath. 

Kasse  zu  Langen. 

400 

100 

200 

100 



0,019 

Spalte  6  für  Industrieschulen.  SpaJto  5 
vermuthlieh  für  Uo»orbefortl>t!dungs 

schulen. 

11 
12 

Kasse  za  Offenbach. 
Kasse  zu  Seligenstadt. 

245 

145 

100 

— 

t  rtn/i 

— 

0,012 
0,009 

Für  ein  KrtukeuUu*  su  Odenbach. 

13 

Glessen. 

Kasse  za  Glessen. 

995 

803 

100 

468 

124 

0,057 

8p.  6  Industrieschulen  und  Schullcsc- 
Flrttimguhau». 

14 

15 

Kasse  za  Lieh. 

Alsfeld. 

Kasse  zu  Alsfeld. 

72 

72 

— 

— 

— 

— 

Die  Kasse  ist  für  jetzt  nicht  in  der 
Lage,  in  rerw enden . 

Hier  ist  eigentlich  kein  Ijobernchne», 

ii»  ni  1  A4  k  11   I  ii v  i i\ ajs <t*iii    ritt  stimmt  int 

16 

Kasse  za  Homberg. 

E*  eind  keine  solche  Verwendungen  in 

17 

Spar-  u.  Vorschussverein  da- 
selbst. 

Desgleichen. 

18 

oirflrDKopi. 

Kasse  zu  Battenberg. 

3600 

200 

3100 

300 

0,431 

Sp.  7  100  B.  für  rerwahrlorte  Kinder. 
3000  fl.  den  Vereiöigemeinden  sur  Un- 
teriWiuung  der  Bedürftigen  mittelst 
Weghau,  8p.  8  für  einen  Thierarat. 

19 

Kasse  za  Biedenkopf. 

200 

100 

100 

0,023 

Der  doppelte  Betrag  war  für  2  Jahre 
bestimmt.     8p.  7    für  verwahrloste 
Kinder. 

Kasse  zu  Gladenbach. 

850 

- — 

50 

300,  — 

0,017 

Sp.  7  für  rerwahrloste  Kinder. 
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i 

Verwendungen. 

Votab- 

Ii 

Krell 

*£- 

r»r 

••.»  i*. 
«P.ll.  1 

i 

In 

r». 

hm- 

Vir 

W.hl- 

ll.4l.J- 

mthmf 

amm 

ftWr- 

Bemerkungen. 

c 
e 

Ort  der  Kasten. 

mnrb*- 
•<hi>Us 

*irhuJ- 
»t*f<k* 

b  .1  [  •  - 
•  ••<■)- 

m. 

4tmm. 

Tkk.  III , 

a 

• 

a 

« 

i 

1. 

l. 

i 

Büdiagea. 

a 

n. 

7 

— r-~ 

21 

Kasse  zn  Bödingen. 
Fritdberg. 

300 

600 

0,069 

22 

Kasse  zu  Butzbach. 

496 

150 

346 

0,024 

Up.  6  für  IndwtrieaobuleD. 

23 

Kasse  zu  Friedberg. 
Griiberg. 

784 

— 

200 

484 

100 



0,016 

24 

Kasse  zn  Grunberg. 
Laaterkaea. 

200 

— 

200 

— 



0,017 

25 

Kasse  zu  Lanterbacb. 

525 

525 

_ 

0,035 

8p.  6  der  Handwerker-  und  Lcinwcber- 

acbule. 

26 

MXUOOV    SU  UvlUOICtl. 

verwriuiutig*'!!  in  iffiMsr  AU98tCuk 

27 

Kasse  zn  Schlitz. 
n  in«*. 

— 

— 





Nach  den  Statuten  lalUsiig. 

Art 

28 

Kasse  zn  Hungen. 

180 

100 

30 

— 

0,035 

29 

Kasse  zn  Nidda. 

441 

78 

363 

0,025 

30 

Kasse  zn  Ortenberg. 

1186 

— 

80 

— 

— 

1106 

0,089 

8p.  8  1096  fl.  rar  Vertheälung  an  die 

Gemeinden,  10  fl.  für  industrielle  An- 

Schottet. 

stalten. 

31 

Kasse  zn  Lanbach. 

— 

— 

— 

— 

32 

Kasse  zn  Schotten. 

235 

34 

201 

0,017 

8p.  6  170«.  30  Kr.  für  die  Gewerbe-, 

30  fl.  fOr  die  HltkeUehuJe. 

33 

Kasse  zn  Ulrichstein, 
fllbel. 

14 

14 





_ 

O  OOI 

34 

Kasse  zn  Vilbel. 
Vlii. 

1000 



1000 



0,096 

8p,  6  für  Induatriesclinleo. 

35 

Kiiise  zu  Vöhl. 

*a*"*j*jv    bis     ■  wii  ■  ■ 

Natu. 

VrrwrnH itnccti  i iilii«üi:r 

36 

Kasse  zn  Mainz. 
Alzey. 

_ 

_ 

_ 

\  t  r w  ii t| Lt i'ji  ii i l1  Ii t  i* t Jitn t mifleh  häLu'ii 
indessen  schon  Klatt  gefunden. 

37 

Kasse  zu  Alzev. 
Bingen. 

'/ ria**h  nicht«  im  Anuti 

38 

Kasse  zn  Bingen. 
Oppeinein. 

100 

100 

0,050 

89 

Kasse  zn  Oppenheim. 
Worms. 

Prämien  tulaaaig. 

40 

Kasse  zn  Worms. 

Verwendungen  tulUaig  und  haben  acton 

T7194 

24163819 

309 3 

49242942 

i 

Statt  gefunden. 

■s>m«-rkuna-eii. 

Unter  Spalte  5  sind  sowohl  eigentliche  Gewerbeschulen  als  Fortbildungsschulen  für  Handwerker  insbesondere 
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Zur 

Damtellung 

der 

allmäligen  Entwickelung  der  Sparkassen 

bis  IMJO. 
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o 

§  - 
B  — 

=  s 
f  a 

3  B 

Bezeichnung  des  Kreises 

«lad 

des  Orts  der  Kassen. 

Er»  tos 
Jahr 
der 

Thstig- 
keit. 

i>(  »11 

iiiil  In  Hi 
inu  in  u 

»n  Vorjahren. 

Bestand  in  1860. 

vor» 
jähre. 

IJi'trn$; 

der 
Kinlr  gt-r 
am  Knde 
dca 
Jahra- 

B«trag  der 
Kin  lagen  am  Ende 
des  Jahr«. 

der 
am  £jndc 

.'iillTH. 

Betrag  der 
Einlagen  am  F.nv 
de«  Jahr» 

lt. 

kr. 

fl.  "TaT 

1 

4 

* 

nirmvliitl 

1 

* 

«>«£  4  I 

712707 

33 

5667 

1066228 

17 

1840 

1820 

298274 

54 

2 

Kft«wi>  vii  '/vinOiinhArir 
1»»™  au  /*«iu|jviiücr(j, 

1  Mit 

1  c»fiu 

298362 

49 

2977 

438384 

47 

1>M<J 

15770S 

10 

3 

Kasse  zu  Gross-Bieberau. 

1839 

1850 

751 

115041 

52 

1054 

88008 

39 

1840 

306 

46477 

55 

4 

Itnaqji  711   ß  rn  an  -  IT  m  «  t  aHt 

18  Vi 

1  "  !M.J 

) 204 17 

19 

776 

94248 

4* 

1  S^A 

1  o*U 

J  4  4 

33384 

13 

r«i  Höfa. 

jyuhsc  zu  r(roac  n. 

IHM) 

DlO 

51132 

22* 

1858 

»63946 

V2] 

ft  ross-  urrau. 

■ 

K  n c«u>   711   (trnsit.ßA  rft n 
i\ »twv   au  uiunn'uciau. 

1  S'?ti 

0«9aV 

308855 

42 

4894 

661554 

43 

IQiA 

2115 

239567 

56 

1  tlOii 

1  X.V) 

M  tut 

68S86 

49 

Iii'  IUI  1- 1 1 1 M '  l  F!l 

7 

miase  zu  11  c ]i p f*n nci m. 

loau 

1850 

1254 

196647 

23 

3022 

553784 

1  0  in 

1098 

185646 

48 

8 

Kasse  zu  Lorsch. 

1835 

1850 

566 

93172 

15 

1012 

190368 

17 

1840 

673 

119402 

57 

ü-nvi »dl 

9 

iyiiäih.  zu  nutusi  j  i>ri  uuci  ki  r  i>ji.irKa.>S6l. 

1  ^^Ü 

1 0  a\9 

* 28 

101444 

36| 

1245 

215233 

3C 

1840 

701 

74582 

30 

•Vesta». 

10 

Kasse  zu  Langen. 

1844 

1850 

754 

98593 

41 

1  i>f\ä 

1608 

445923 

U 

Kasse  zu  Offenbach. 

1834 

1850 

1504 

48nfiif 

lUl'UiliI 

121 

2420 

824282 

10 

12 

1840 

938 

248395 

12 

Kasse  zn  Seligenstadt. 

1841 

1850 

904 

117606 

39 

1879 

387293 

4* 

Summe  Provinz  Starkenburg 

1850 

74171 

2694617 

24f 

28412 

44 

1840 

7925 

1 rf0o440 

00 

13 

Gimes 

Kasse  zu  Gi  essen. 

1834 

1850 

1533 

201450 

7 

2244 

376340 

i>o 

3* 

1840 

1002 

119889 

24 

14 

ivassc  zu  u. 

11533 



~ 
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184407 

Alsfeld. 

Kasse  zu  Alsfeld. 

1  DOC 

1836 

— 

16 

Kasse  zu  Homberg  (Spar-  und  Creditkasse). 

1832 

1850 

67277 

29$ 

1966 

124169 

1 

1840 

45341 

17 

Kasse  zu  Homberg  (Spar-  u.  Vorachuss- Verein). 

1858 

425 

29863 

40 

liedeskopf. 

18 

Kasse  zu  Battenberg. 

1834 

1850 

403 

121573 

26 

570 

166278 

1840 

320 

73420  45 
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RäckxnbJtiiuren  in  Verhältniss  zum 
F.mlo*«k*!>Hjkl  an  Ende  dea  ▼erb  er- 
gehend«« J*hr*. 

Bemerkungen. 

Jahr. 

Jahr. 

11 

u. 

II 

1847 

0,349 

1851 

0,184 

Rückgang  in  Einlage*  1846,  bedeutender  1847,  unerheblich  1864,  1866,  in  Einlegern  1848  an- 
sehnlich. 

— 

— 

— 

— 

Die  Zahl  der  Einleger  aus  früheren  Jahren  ist  nicht  auf  brauchbare  Weise  angegeben  worden. 
Rückgang  m  Einlagen  1836-1888,  46-49,  64,  67,  68. 

1856 

0,281 

1840 

0,113 

Der  höchst«  Stand  der  Einlagen  1852  mit  136604  n.,  aeitdem  abnehmend,  und  aeit  1868  faat 
gleich.    Die  Zahl  der  Einleger  steigt  seit  1858.    Aach  1848  und  184»  waren  Einlagen 
und  Einleger  grsnnkeu. 

1859 

B 

0,321 

1839 

0,055 

Höchster  Stand  der  Einlagen  1861.    Späterer  Rückgang  durch  Verschuldung  dea  damaligen 
Rechners.    Seit  1868  sind  Einlagen  und  Einleger  wioder  im  Steigen. 

— 

— 

— 

- 

Einlagen  und  Einleger  sind  fortwährend  gestiegen. 

— 

— 

— 

— 

Die  Anstalt,  für  den  i^ndrathsbeiirk  Dornberg  gegründet,  dehnt«  sioh  1833  auf  den  Kreis 
Gross-ticrau  au».    1844  wnrde  dagegen  die  Sparkasse  zu  langen  ausgeschieden.  1846 
Dcirugeu  ine  raniagen  jwh*  n. 

Rückgang  der  Einlagen  1847—40,  der  Einleger  1849. 

1835 

0,613 

1858 

0,199 

Im  Jahr  1836  wurde  die  Sparkasse  in  Lorsch  abgeschieden. 
Rückgang  der  Einlagen  und  Einleger  1848  n.  1849. 

1841 

0,877 

1842 

0,231 

Die  Kasse  begann  ihre  ThAtigkeit  mit  dem  ihr  bei  der  Theilung  (siehe  Nr.  7)  zugefallenen 
Anthcil. 

Rückgang  der  Einlagen  1844,  46 — 19,  der  Einleger  1846,  48  n.  4*. 

Rückgang  der  Einlagen  1847 — 61,  der  Einleger  t846 — 52. 

— 

— 

— 

— 

Ine  Anstalt  begann,  nach  6,  ihre  Ihaagkeit  mit  dem  ihr  bei  der  rnotlung  sugi  lallencn  AnuieiL 
Räckgang  (1er  Einlagen  1847 — 49,  ebenso  der  Einleger, 

— ■ 

Rückgang  der  Einlagen,  1847,  48,  50,  64,  56,  6»,  der  Einleger  1847,  48,  64  (Süllstand). 

1846 

V,  Ij  t'  1 

1858 

0,126 

Rückgang  der  Einlagen  1846,  56,  der  Einleger  1847. 

1845 

0,664 

1857 

0.330 

r 

Zuerst  für  die  Kreise  liicsscn  und  Grünberg  errichtet.    1845  (Sriiuberg  ausgeschieden  mit 
«600!«  fl.  Einlagen. 

Rückgang  der  Einlagen  1846,  48,  49.  63-66,  der  Einleger  1845,  48,  49,  53,  64,  59. 

Im  Jahr  1*67  hat  die  Einrichtung  der  Anstalt  durchgreifende  Umänderung  erfahren  und 
fehlen  die  Nachrichten  ans  früherer  Zeit. 

Von  der  Kaasevi-rwaltung  war  befriedigende  Auskunft  nicht  xu  crlang.  n.    Die  Einlagen  von 
1860  erhellen  aus  Tabelle  II. 

1H57 

0,122 

1840 

0.008 

Die  Einleger  aus  früheren  Jahren  sind  nicht  entsprechend  augeguben. 
Rückgang  der  Einlagen  184»  sehr  gering,  1864  -66. 

1852 

0,301 

1836 

0.074 

Rückgang  der  Einlagen  1844,  49—52,  der  Einleger  1848—53,  57  unbedeutend. 

8* 
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*> 

a 

•>  • 
•  3 

H 

o 

Erat«« 
Jahr 

der 
Thfttig- 
keit. 

R*Htand  in  den  Vorjahren. 

Bestand  ia  1M0. 

des  Orts  der  Kassen. 

Vor- 
jähre 

Betrag 

d« 

Einleger 

de» 
Jahr«. 

Botrag  der 
Einlagen  am  Endo 
dca  Jahrs. 

Betrag 
der 
Einleger 
am  Knill- 
des 
J.ihr«. 

Betrag  in 
Limagen  mr  bt 
de*  Jahn. 

fl. 

kr. 

fl.  1: 

i. 

i 

; 

19 

Kasse  zu  Biedenkopf. 

1834 

1850 

3*0 

58425 

426 

4864«  ti' 

1*40 

278 

3500!» 

- 

; 

l*f<iacA  7ii   fi  T  n  d  r*  n  Ii  A  n 

183(5 

1850 

398 

101603 

636 

131256  •'; 

1810 

117 

23798 

52 

i 

RBdlngm 

344 

21 

Kasse  zu  Büdingen. 

1841 

" 

1*50 

450 

90776 

799 

143055  • 

Friedserg. 

1 
j 

2022M)  1- 

22 

Kasse  zo  Butzbach  (Mathildenstift). 

1849 

1850 

297 

8*773 

2 

1148 

Konirr.  -/n  FrinilhArff  t M&thildpnstift) 

1835 

1850 

1032 

251808 

47 

1359 

184535 

1840 

1028 

228118 

461 

» 

Crflnfcerg. 

10779«  l"r, 
1 

24 

Kasse  zu  Grunbcrg. 

1845 

1850 

557 

91423 

37 

786 

Laslerbach. 

! 

25 

Kasse  zu  Herbstein. 

1860 

— 

— 

— 

— 

67 

26 

Kasse  zu  Lauterbach. 

1839 

1850 

736 

79990 



948 

1 

122503  - 

1840 

376 

24165 

— 

27 

Kasse  zu  Schlitz. 

1840 

1850 

397 

26578 

53  J 

464 

31986 

Nidda. 

267399 

28 

Kasse  zu  Hungen. 

1850 

1H50 







788 

2» 

Kas.se  zu  Nidda  (Ludwig-  u.  Mathildenstiftung). 

1833 

1850 

822 

201239 

7 

964 

173443  • 

1840 

411 

94608 

28} 

154064  1- 

Katen  m  Ort nnhpr o   ff.ndiviff-  n  l£9.thilden- 

1833 

1850 

677 

124022 

50 

819 

Stiftung). 

1840 

469 

90562 

19 

31 

Schottes. 

Kasse  zu  Laub  ach. 

1833 

1850 

400 

131061 

191 

493 

149164  ' 

1840 

282 

60792 

3<>| 

96057  " 

32 

Kasse  zu  Schotten  (Ludwig-  u.  Mathildcnstifl.). 

1849 

1850 

345 

89357 

35$ 

549 

33 

Kasse  zu  Ulrichstein. 

1839 

1850 

824 

55775 

59 

1588 

83861 

1840/S9 

144 

9178 

58 

Vilbel. 

34 

Kasse  zu  Vilbel  (Mathildenstift). 

1834 

1850 

609 

157631 

19 

780 

139482  ' 

1HAO 

VIII. 

35 

Kasse  zu  Vöhl. 

1829 

1860 

1068 

366826 

61f 

1335 

3272«'  1 

1840 

750 

176291 

46 

1830 

90 

11553 

__7* 

Summe  Provinz  Oberhessen 

1850 

10928 

2295594 

58 

19713 

3253673 

1840 

5177 

981176 

50 

Di 
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Rückzahlungen  im  Veibültniwa  «um 
Kiiil&£ekapital  am  Ende  des  vorh^r- 
geheadea  Jahr«. 

Gross  te. 

Kleinste. 

Bemerkungen. 

Jahr. 

Jahr. 

Betrag. 

— nr — 

H. 

u 

IS 

1855 

0,245 

1843 

0,093 

Rückgang  der  Einlagen  1848—50,  18*4—6«,  der  Einleger  1846,  54 — 57.    Reit  1869  sind  die 
Einlagen  wieder  im  Steigen.    Sie  waren  seit  1864,  nach  Versicherung  des  Vorstands,  da- 
durch gesunken,  dass  man  die  Kapitalisten  ansxuacbliessen  suchte,  wovon  man  mit  Rück- 
sicht auf  die  Darlehn  aus  der  Kasse  wieder  abgegangen  ist 

1843 

0,385 

1860 

0,065 

Kackgang  der  Einlagen  1849,  53—66,  der  Einleger  184».  63  u.  66  sehr  unbedeutend. 

1847 

0,223 

1860 

0,089 

• 

Rückgang  der  Einlagen  1847—49,  54,  56,  der  Einleger  1846,  48,  49,  54,  55. 

1854 

0,196 

1851 

0,019 

Die  Kasse  ist  1849  von  der  zu  Friedberg  ausgeschieden  worden  mit  48612  fl.  Einlagekapital. 
Kuiu  Rückgang. 

1837 

0,419 

«858 

0,128 

Hiebe  Nr.  2?.    Rilokgang  der  Einlagen  1851-67,  die  Einleger  sind  von  1848—56  mehrmals 
wenig  gestiegen  und  gefallen. 

1858 

0.376 

1852 

0,170 

Nach  Nr.  13  durch  Abtbcilong  entstanden. 

Rückgang  der  Einlagen  1848,  51,  53-66,  der  Einleger  1848,  53,  69. 







_ 

«ei  den  Einlagen  sind  die  Aden  nicht  .„gerechnet 

— 

— 

— 

- 

Rückgang  der  Einlagen  1856,  66,  der  Einleger  1855. 

Kuckgang  der  Einlagen  1845,  54 — 56,  kein  huckc,ang  der  Einleger. 

— 

-- 

— 

— 

Di«  Nachricht  aus  früheren  Jahren  ist  nicht  entsprechend  gegeben. 

1847 

0.231 

1836 

0,083 

Der  höchste  Stand  der  Einlagen  war  1860,  er  sank  bis  1858,  hebt  sich  seitdem  wieder.  Ein 
kleiner  Rückgang  auch  1848.    Die  Einleger  gingen  1849,  53—56  surück. 

Rückgang  der  Einlagen  1846-52,  54,  der  Einleger  1846-51,  53,  54,  66. 

1843 

0.342 

1836 

0,057 

Rückgang  der  Einlagen  1655,  56,  60,  der  Einleger  1848 — 60,  63,  54,  57,  60. 

1852 

0,140 

1859 

0,072 

tvUCK^itii^  clor  r.irua^tüi  100*,  *ro — oo,  wt  uex  ranieger  ipo-i,  last  suühu  nnim  ms 

1853 

0,095 

1851 

0,042 

Kein  Rückgang. 

1854 

0.272 

1860 

0,131 

Kür  die  frühere  Zeit  vor  1843  fehlen  die  Nacbwcisungun. 

Rückgang  der  Einlagen  1850-62,  64,  55,  57—59,  der  Einleger  1842,  47,  50,  52,  59. 
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ad  In  den  Vnrjahr 

(and  In  1860 

1  d 

Erste« 

a  B 

|-° 

■■4 

des  Orts  der  Kissen. 

Jahr 
der 

keit. 

Vor- 
jahre. 

Betrag 

der 
Einleger 
am  Ende 

de« 

Betrag  dar 
Einlagern  am  Ende 
dca  Jahre. 

Betrag 
der 

am  Krale 
dos 

Retrag  der 
Ein  Ligen  am  Ende 
de«  Jahr». 

o 

Jülirn. 

fl. 

kr. 

Jntjr* 

fl.  ^ 

l. 

*■ 

3. 

4. 

V 

ab 

Mainz. 

Kasse  zu  Main/. 

f  Q07 

1840 
1830 

2086 
365 

386952 
341218 
52955 

52 
9 

8 

735453 

36 

37 

Alzey. 

Kasse  zu  Alzey, 

1838 

1850 
1840 

179 
183 

40590 
102O4 

12 
20 

505 

118146 

43 

38 

Bitigei.  . 

Kasse  zu  Bingen. 

1837 

1850 
1840 

78071 
36045 

40 
13 

895 

280402 

28 

39 

Oppeiielm. 

Kasse  zu  Oppenheim. 

1837 

1850 
1840 

373 
99 

72661 
13033 

43 
31 

654 

143414 

52 

40 

Worms 

Kasse  zu  Worms. 

1839 

1850 
1840 

i  t  rui 
1 1 W 

314 

233103 
43610 

33 
52 

2110 

455432 

49 

Summe  Provinz  Rheinhessen 

1850 
1840 

3738 
2684 

811379 
444112 

5 

8013 

1732849 

• 

2S 

Provinz  Starkenburg 

• 

1850 
1840 

14171 

7925 

2691617 
1303440 

24J 

35 

28412 

6329256 

«1 

Provinz  Oberbessen 

1850 
1840 

10928 
5177 

2295594 
981176 

58 
50 

19713 

325S673 

!\ 

Provinz  Itheinhessen 

1 850 
1840 

3738 
2684 

Hl 1379 
444112 

5 

8013 

1732849 

2f 

1850 
1840 

28837 
15786 

5*01591 
2728729 

22} 
30 

56138 

10315779 

14, 

In  dieser  Tabelle  hal  man  gegeben,  was  ohne  allzogrossc  Schwierigkeit  ausfahrbar  schien,  desshalb  in  den  Spal- 
ten 4 — 6  nur  bestimmte  und  gleichförmige  Jahre,  in  den  Spalten  9 — 12  nur  die  höchsten  und  niedrigsten 
Silt/e,  denen  andere  aus  anderen  Jahren  sehr  nahe  sein  können.  Zur  allgemeinen  Uebcrsicht  der  Bewegung  ist 
jedoch  noch  in  Spalte  13  angefahrt  worden,  in  welchem  Jahre  ein  Rückgang  in  der  Zahl  der  Einleger  und  Ein- 
lagen Statt  hatte. 

Auf  die  Ursachen  dieser  Bewegung  weist  Spalte  13  in  sofern  hin,  als  sie  die  aus  den  Sachweisungen  er- 
sichtlichen Fälle  angibt,  in  denen  die  Bezirke  der  Kassen  sich  geändert  haben.  Des  Rückgangs,  der  sich  daraus 
ergibt,  dass  eine  Kasse  einen  Theil  der  Einleger  und  Einlagen  an  eine  andere  überweist,  ist  dann  nicht  weiter  be- 
sonders erwähnt.  Inwiefern  Statutenänderung  auf  die  Bewegung  eingewirkt  hat,  konnte  nicht  angegeben  werden, 
weil  diese  Aeudcrungcn  nicht  nachgewiesen  wurden.    Andere  Ursachen  sind  in  einigen  Fällen  bezeichnet,  wo  die 
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Rückzahlungen  im  Veraaftains  »um 
Einlagekapital  am  Kmla  des  Torher- 
genendan Jahrs.  


Grütste. 


Jahr. 


Betrag. 
 TT— 


Betrag. 


BemerkuB«en. 


TT" 


Rückgang  der  Einlagen  1837,  47,  49,  66,  69,  dor  Einleger  1831,  35,  4«,  47,  49,  69. 


1840  (),489 


1857  0,117 


liückgang  der  Einlagen  1848 — 50,  der 
sieb  die  Einleger  von  460  auf  281. 


Einleger  1846,  48-50.    Von  1847 


Die  Einleger  aiu 
Einleger  18!». 


früheren  Jahren  nicht 


1848,  4M,  der 


Rückgang  der  Einlagen  1845,  48,  der  Einleger  1845,  48,  49,  53,  54. 


Die  Jahre  sind  unvollständig  angegeben,  nur  von  5  xu  5  Jahren, 
1840  und  1850  durah  Interpolation  gesohatxt,  die  Anafüllong  der 
gäbe  dor  Zeiträume  de« 


die  Analttze  für 
9—1«  und  An- 


mm* 

Vorstünde  sie  angeführt  haben  und  dieselben  sich  als  begründet  anReben  Hessen.  Des  Einflösse«  allgemeiner  Zeit- 
verhaltnisse bleibt  besonders  zu  gedenken  vorbehalten. 

Unter  den  RQckzablungcn,  Spalte  9—12,  sind  dieselben  unabzOglich  der  Einzahlungen  verstanden.  Die  An- 
sätze sind  in  allen  Fällen  unterlassen  worden,  wo  sie  in  Tabelle  III.,  Spalte  28 — 31,  aus  den  dort  erwähnten  Grün- 
den unausgcfQUt  geblieben  sind. 

Da  die  Kassen  nicht  in  allen  drei  Zeitpuncten,  1840,  1850,  1860  alle  bestanden  haben,  und  nicht  überall  die 
Nachrichten  vollständig  sind,  so  ist  es  zur  Vergleichung  der  Zeitpunctc  nfithig,  die  Zahlen  auf  dasjenige  zu  reduci- 
ren,  was  in  denselben  sich  nach  der  gleichen  Rechnung  der  Kassen  bezieht  und  sich  vollständig  angeben  lasst,  wie 
nachfolgend  geschieht. 
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Bentand  Ende  1850. 

Bestand  Ende  1BBO. 

Bezirk. 

Ein- 

Ein lagen. 

Ein* 

Einlagen. 

Uli- 
leger. 

Einlagen. 

leger. 

6. 

kr. 

leger. 

fl. 

kr. 

a 

i  kr. 

I.  Provinz  SUrkrnkur«: 

a)  die  ganze  Provinz  (Kassen  Nr.  1 

b)  die  Provinz  ohne  Erbach  and  Zwin- 

7925 

-50 

13655 

2694617 

24} 

Iii 

28412 

23577 

5329256 

ü.  Provinz  tbcrbrisea: 

a)  die  Provinz   ohne  Alsfeld,  Lieb, 
Homberg  beide  Kassen,  Herbstein, 

b)  dieselbe  ohne  die  vorgenannten  Kas- 
sen and   weiter   ohne  Bödingen, 
Butzbach,  Granberg,  Schütz,  Schot- 

5177 

935835 

50 

8273 

2228317 
1683776 

28} 
27J 

15908 
11382 

2637964 
1917335 

48* 
46* 

III.  Provinz  Rhrlohr ssm: 

b)  dieselbe  ohne  Bingen  .... 

2684 

444112 

408066 

5 
52 

3738 

811379 
733307 

20 

8013 
7118 

1732849 
1452447 

28 

IV.  Das  gaaie  Laad,  soweit  nach  Obigem 
die  Zahlen  vollständig  vorliegen : 

a)  für  1850  u.  1*60  La.,  H.a.,  Hl.a. 

b)  für  1840,  1850.  1860  Lb.,  ILb., 
III.  1)  

15786 

2489635 

7 

25666 

5734313 
4762306 

53$ 
i 

52333 
42077 

970O071 
7896708 

* 

31* 

Wenn  die  Zahlen  von  1840  —  1  ge- 
setzt werden,  so  sind  von 

Gro^hcrzogtbum  IV.  b  

1 
1 
1 
1 

1 
1 
1 
1 

1,72 
1,59 
1,39 
1,62 

2,04 
1,79 
1,60 
1,91 

2,97 
2,19 
2,65 
2,66 

3,95 
2,04 
3.17 
3,17 
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VII.  Nähere  Nachrichten  über  verschiedene  Einrichtungen 

der  Sparkassen  in  1860 

und  damit  Zusammenhängend  es. 


Nur  solche  Nachrichten  Kind  hier  gegeben,  welche 
sich  nicht  anders  leicht  übersichtlich  darstellen  lassen, 
mit  Beschränkung  auf  dos  Nöthigste  für  Beurtheilung  der 
Wirksamkeit  der  Kaisen.  Die  Angaben  beziehen  sich 
auf  1860,  nicht  frühere  noch  spatere  Zustande,  wo  es 
nicht  besonders  bemerkt  ist.  Sie  sind  nicht  ganz  gleich- 
förmig, weil  die  Auskunft  nicht  überall  vollständig  ge- 
geben ist,  und  selbstverständlich  so  gefasst,  wie  man  die 
Auskunft  zu  deuten  vermochte. 

Die  kleinste  Einlage  ist  1  fl. ,  wo  nichts  anders 
bemerkt  ist. 

üeber  die  Verzinsung  der  Darlehen  sind  nur 
dann  Nachrichten  gegeben,  wenn  sie  besonders  eigentüm- 
licher Art  sind.  Der  Zinsfnss  an  sich  erhellt  aus  Ta- 
belle III. 

1)  Kasse  zu  D«rm*l*4l. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  4«/o  bis  zu  200  ti.,  da- 
rüber hinaus  3'/t  •/». 

b)  Zinsenlauf  vom  Anfang  des  (Quartals,  das  auf 
die  Zeit  der  Einlage  folgt,  bis  zum  Ende  des  der  Zeit 
der  Rückzahlung  vorhergehenden. 

c)  Kapitalisirung  der  nicht  erhobenen  Zinsen  ohne 
besonderes  Verlangen  und  ohne  Verlust  an  Verzinsungszeit. 

d)  Concurren/  der  allg.  Kentenartstalt, 

2)  Darlehn  ans  der  Kasse  bis  zu  100  fl.  auf  Pri- 
vatbürgschaft zulassig,  aber  nicht  in  Hebung. 

Coii cur renz  des  städtischen  Pfandhauses  und  einer 
spater  eingegangenen  Darlehnskasse. 

2)  Kasse  zu  Minsen  berg. 

1)  Einlagen:  a)  Zinafuss,  4  °/o  für  Gesinde  und 
andre  gering  Bemittelte  bis  zu  200  fl.,  für  Minderjährige 
bis  zu  300  II..  8»yo  für  alle  übrige.  18Ö1  hat  man  für 
Einlagen  des  (lesindes  bis  zu  200  fl.  5"A>,  von  da  bis 
zu  500  ti.  4°/°  bestimmt, 

b)  Zinsenlauf  vom  Anfang  des  auf  die  Einlage  fol- 
genden Monats,  wenn  in  der  ersten  Hälfte,  vom  Anfang 
des  2.  folgenden  Monats,  wenn  in  der  zweiten  Hälfte  ein- 
gelegt, bis  zum  Ende  des  Monats  vor  dem,  in  dem  die 
Kündigungsfrist  abläuft. 

c)  Kapitalisirung  der  nicht  erhobenen  Zinsen  nur 
auf  besonderes  Verlangen  unter  den  allgemeinen  Bedingun- 
gen des  Zinsenlaufs. 

d)  Die  am  Ende  des  Jahrs  fälligen  Zinsen  können 
erst  am  1.  April  folgenden  Jahrs  gefordert  werden. 

2)  Darlebti  aus  der  Kasse  auf  Handschrift  unter 
Bürgschaft  der  Gemeinden  bis  zu  50  fl.,  in  5  Jahren 
rückzahlbar;  auch  unter  Privatbürgschaft  zulässig,  aber 
keine  in  Uebung. 


3)  Der  Ueberschuss  würde  weit  grösser  sein,  wenn 
nicht  durch  Untreue  eines  Rechners  Verluste  eingetreten 
wären. 

3)  Kasse  zu  Grosg-Blefterai. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  4*/i  °/o  für  Vcreinsglieder 
bis  zu  200  fl.,  4«/o  für  Dienstboten,  3»/*0/«  für  Andre. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  2. 

c)  Kapitalisirung  nicht  erhobener  Zinsen  vom  1. 
April  des  folgenden  Jahrs  an. 

d)  Obergranze  der  Einlagen  300  II.  als  Regel. 

2)  Darlohn  ans  der  Kasse  auf  Handschrift  unter 
Bürgschaft  der  Gemeinden  bis  zu  100  fl.,  Privatbürg- 
schaft vorausgesetzt. 

4)  Kasse  zu  Gross-llasUdt. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  4%  für  Dienstboten  bis 
300  fl..  3°/o  für  Andre. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  2. 

e)  Kapitalisirung  wie  Nr.  3. 
d)  Übergränze  wie  Nr.  3. 

1)  Darlelm  aus  der  Kasse  auf  Handschrift  unter 
Bürgschaft  der  Gemeinden  bis  100  fl.,  wenn  über  50  fl. 
I  dazu  auch  eine  Verpfandung,  deren  nähere  Bestimmung 
nicht  deutlich 

3)  Vom  Ueberschuss  gilt  das  zu  2)  Gesagte. 

|     5)  Kasse  zu  Erbach. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  4%  für  Dienstboten  und 
Andre  aus  den  ärmeren  Klassen,  aus  Ersparnissen,  Erb- 
schaften, Geschenken,  und  aus  Pflegschaften  bis  zu  200  fl., 
so  lange  im  Ganzen  500  fl.  nicht  übersteigend.  3l/s 
für  das  500  fl.  Uehensteigende  jener  ersten  Klasse  und 
Einlagen  Anderer  bis  zu  500  fl.    Besondere  Bestimmung 

:  vorbehalten  für  Einlagen  Anderer  über  500  fl. 

b)  Zinsenlauf  vom  Anfang  des  auf  die  Einlage  zweit 
|  folgenden  Monats. 

c)  Kapitalisirung  nicht  erhobener  Zinsen,  wenn 
in  den  3  ersten  Monaten  nach  dein  Verfall  nicht  gefor- 
dert, wie  neue  Einlagen. 

2)  Da  rieh  n  aus  der  Kasse:  a)  auf  Handschrift  unter 
Gemeindebürgschaft,  bis  zu  50  fl.,  auf  ein  Jahr. 

b)  Privathypotheken  zahleu  41/»,  Gemeinden,  Kirchen 
4,  Handschriften  mit  Gemeindebürgschaft  5  •/<►  Zinsen. 

3)  Jedes  Yereinsglied  muss  5  fl.  auf  3  Jahre  un- 
verzinslich, oder  15  fl.  verzinslich  einlegen,  oder  1  fl. 

6)  Kasse  zu  Gr«ss-Gera*. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  41/»0/«  ftr  Gesinde  bis 
zu  800  fl.;  4°/c  für  Gesinde  Ober  300  fl.,  und  älternlose 
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Minderjährige  bis  400  H.;  37t°/o  für  letztere  Ober  400  h\, 
and  Andere  bis  300  fl.;  3°/»  für  diese  Andern  über 
300  fl. 

b)  Zi»aeil»af  ?M  ernten  de*  auf  4»  Hnht#>  fol- 
genden Monats. 

Kinlagen  aber  100  fl.,  vor  3  Moiwute*  z»ruekfcefor- 
dert,  erhalten  keine  Zinsen. 

c)  Kapitalisimng  wie  Nr.  1. 

2)  Darlehn  auf  Handschrift  unter  Gomeindebürg- 
schaft.  nur  znm  Ankauf  von  Vieh,  bis  60  fl..  in  5  Jahren 
rückzahlbar. 

Anmerkung.  Es  wurden  verzinst  zu  41/»  und  4°/o 
von  Dienstboten  77404  fl.  57  kr. .  zu  4  und  3'/*  */°  vou 
alternlosen  Minderjährigen  83495  fl.  47  kr.,  zu  31/«  und 
3«/o  500743  fl.  59  kr. 

7)  Kasse  zu  HeppeaheJH. 

1)  Kinlagen:  a)  Zinsfuss  5«/.  für  Dienstboten 
and  Andre  der  axaunm  KJasw  bis  500  fl.  im  Ganzen, 
mit  Bestimmung  über  Grösse  der  einzelnen  Einlage  und 
Ursprung  derselben.  4  °/»  für  weitere  Einlagen  derselben 
Klasse,  und  für  solche  vou  Pflegschaften  bis  zu  500  fl., 
and  für  solche  von  Anderen  bis  dahin,  wenn  hier  die 
einzelne  Einlage  bestimmte  Grösse  nicht  überschreitet. 
3  °/o  für  sonstige  Einlagen. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  6  beide  Absätze. 

c)  Kapitaliairung  der  aieJH  (Erhobenen  Zinsen  für 
die  erste  und  zweite  Verzinsungsklassc  wie  bei  Nr.  I,  für 
die  dritte  wie  Nr.  2. 

2)  Darlehn  auf  Handschrift  unter  Bürgschaft  von 
Gemeinden  und  Privaten  bis  zn  50  fl.,  in  5  Jahren 

3)  Jede*  Vereinsgli«*!  ha'  jetzt  45  kr.  zii  scheuken. 
Anmerkung.   Ende  1860  verzinst  zn  5%  99394  II. 

48  kr.,  zu  4%  von  Pflegschaften  45999  fl.  1  kr.,  von 
Andern  129021  fl.  15  kr.,  zu  3  V  von  Pflegschaften 
118422  fl.  43  kr.,  von  Anderen  1K093«  fl.  32  kr. 

8)  Kasse  zn  Irrsfh. 

1)  Einlagen:  a>  Zinsfuss.  Im  Wesentlichen  wie 
Nr.  7;  Einleger  der  5  '/oigcu  Kla.s*c  können  jedoch  nur 
bis  zu  5  °/o  in  die  zweite  4  °/oige  einlegen. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  ti,  beide  Absätze. 

c)  K a p i t ,i  1  i s i r uu ^  wie  Nr.  1. 

2)  Darlchn  auf  Handschrift  unter  Gemeindebürg- 
sebaft  bis  zu  50  H. ,  in  drei  Jahren  rückzahlbar.  Pri- 
vatbttrgschaft  ist  Vorbedingung. 

9)  Kasse  zu  ffensUdt. 

1)  Einlagen:  u)  Zinsfuss  4'/»  für  Dienstboten 
ans  Lohn.  3%  für  Debitmassen,  3'/»%  für  alle  Üebrigen. 

Ii)  Z in sen Fan f  für  Dienstboten  von  Einlagen  bis 
100  fl.  vom  Anfang  des  nächsten  Monats  an,  für  Anderes 
verschiedentlich  bestimmt. 

c)  Kapitalisirirng  wie  Nr.  1. 

2)  Darlehn  auf  Handschrift  unter  Gcmcindebürg- 
schafl  bis  zu  200  fl..  in  4  Jahren  rückzahlbar. 

Anmerkung.  Knde  1860  vwrziirst  zu  41/»*/«  17329  fl. 
53  kr.  von  195  Einlegern,  z«  S'/t"/»  19768Ö  fl.  von 
1047  Ejrdegem,  zu  3«/o  216  fl.  58  kr.  von  3  Einlegern. 


10)  Kasse  zu  Lugen. 

1)  Einlagen:    ;0  Zinsfuss  allgemein  4  e/o. 

bt  Zinsenlauf  wie  6.  Der  zweite  Absatz  kommt 
jedoeh  bei  bögntuKigten  Klanen  nk*ht  in  Anwendung. 

c)  Kapitalisimng  der  am  Ende  des  Jahrs  falligen 
Hiebt  erhobene»  Zinsen  vom  1.  Februar  an.  Werden  sie 
im  ersten  folgenden  Halbjahr  erhoben,  so  fallt  der  Zin- 
sesains  weg. 

2t  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  unter  Ge  meinde- 
bflrgsehaft  bis  60  fl.  in  5  Jahren  rückzahlbar. 

b)  Zinsfuss  5  ";'o.  wenn  über  1000  fl.  4'/*  °/o. 

e)  StüekzahluiiK  allgemein  gestattet,  nicht  unter 
10  fl. 

1 1 )  Kasse  zu  Offafclth. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  allgemein  3',s  "/o. 
b>  Zinsenlauf  wie  Nr.  1. 

e)  Kapitalisimng  wie  Nr.  1. 

2)  Darlehn  nur  auf  Hypotheken  in  der  Stadt.  Oon- 
currenz  des  städtischen  Leihhauses. 

12)  Kasse  zu  Seligenstadt. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  5  n/o  für  die  dienende 
Klasse  aus  Ersparnissen.  3'/t°/o  für  aus  l'oneursmas*en, 
4°/o  für  alle  andern. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  2. 

c)  Kapitalisi  ruug  wie  Nr.  1. 

21  Darlehn  auf  Handschrift  unter  Bürgschaft  der 
Gemeinden  und  Privaten  bis  150  H. ,  rückzahlbar  in 
5  Jahren. 

3)  Jedes  Vereinsglied  hat  5  fl.  auf  3  Jahre  un- 
verzinslich einzulegen. 

13)  Kasse  zu  Glessen. 

1)  Kinlagen:    a)  Zinsfuss  allgemein  3'/» '/•■ 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  6.  Absatz  1. 

c)  Kapitalisirun«  nicht  erhobener  Zinsen  nur  auf 
Verlangen. 

2)  Darlehn  auf  Handschrift  unter  Bürgschaft  der 

l  Gemeinden  in  der  Regel  bis  zu  100  fl.,  in  15  Jahren 
rückzahlbar,  der  Privaten  bis  50  fl..  auf  1—2  Jahre. 
Coucurrenz  des  städtischem  Leihhauses. 

3)  Vom  Vermögen  und  Ueberscbuss  abgerechnet  die 
von  der  Verwaltung  zugerechneten  noch  nicht  fälligen 
Aetivzinsen. 


Anmerkung.    Es  wurden  1860  verzinst: 


Betrag. 

ll»rt*- 

Zahl. 

Grefte. 

Einlagen  von  öffentlichen  Die- 

■ kr'. 

"~i  ~"TT 

nern   

61 

10489  2« 

171  57 

Künstlern ,  Ge/werbslwitnn, 

1205 

228008  51 

189  13 

Curatoren  und    Aitern  für 

Kinder  

617 

86281  37 

139  50 

Pri  vatanterstfl  tzan  gs  vereinen 

60 

14917  7 

24«  47 

männlichen  Dienstboten 

47 

7706  47 

163  58 

weiblichen  Dienstboten     .  . 

254 

28936  49 

113  55 

2244 

376340  38 

167  ~ 
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14)  Kasse  zu  Utk. 

1)  Einlagen:    a)  Zlnfifuss  V/t0!»  allgemein. 

b)  Zinseniauf  wie  Nr.  2. 

c)  Kapitalisirung  nur  auf  Verlangen. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  unter  B  ürgscbaft 
der  Gemeinden  bis  100  fl.,  der  Privaten  bis  60  fl., 
diese  anf  liüchAtcns  2  Jahre. 

b)  Auch  Darlehn  auf  Pfand  müssen  Tilgungs- 
procont«  zahlen,  dies«!  sind  für  diese  and  Darlehn  mit 
Gemeindebfirgschaft  gleich,  nach  der  Grösse,  bestimmt, 
ftr  200  II.  und  mehr  20  Jahre,  fflr  100  fl.  15  Jahre, 
darunter  weniger. 

15)  Kasse  zu  Alsfeld. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  3'/j%  allgemein. 

b)  Zinseniauf  wie  Nr.  6,  Absatz  1,  doch  so,  dass 
auch  da«  am  ersten  d.  M.  Eingezahlte  Zinsen  vom  Mo- 
nat erhalt. 

Nähere  Nachricht  ist  wegen  mangelhafter  Mittheilung 
nicht  zu  geben. 

16)  Kasse  zu  Ilmberg,  Sparkasse. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  4>  allgemein. 

b)  Zinseniauf  wie  Nr.  6,  Absatz  1. 

c)  K a]>i tali si r u ug  nicht  erwähnt. 

d)  Mau  nimmt  auch  Einlagen  unter  1  fl. ,  verzinst 
aber  erst  von  1  11.  an. 

2)  Durlehn:  a)  auf  Privatburgschaft  zulässig, 
b)  Alle  Darlehn  müssen  Tilgungsp rocente  zah- 

lan,  die  mit  Zinsen  Vierteljährig  vorauszuzahlen  sind. 

17)  Kasse  zu  Hanbrrg,  Spar-  und  Vorschussverein. 
1)  Kinlagcn:    a)  Zinsfuss  4  %  allgemein. 

b)  Zinseniauf  vom  Anfang  de«  nächsten  Monats, 
wenn  bis  zum  10.  eingelegt. 

Was  nicht  über  ein  Jahr  steht,  wird  nicht  verzinst. 

18>  Kasse  xu  talteaberg. 

1)  Einlagen:    a)  Zilisfuss  4°/»  allgemein. 

b)  Zinseniauf  wie  Nr.  2. 

c)  Kapitalisirung  nicht  erwähnt. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  unter  (remeinde- 
bürgsrhaft  bis  50  fl.,  in  4  Jahren  rückzahlbar.  Pri- 
vatbürgsi  haft  vorausgesetzt.  '  Es  haften  die  Gemeinden 
den  Schuldners  und  Bürgen. 

b)  Alle  Darlehn  auf  Hypothek  zahlen  Tilgung.*- 
proeente.  mindestens  1  %. 

19)  Kasse  zu  Bitdeakopf. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  4%  allgemein. 

b)  Zinseniauf  ein  Monat  nach  der  Einlage. 

c)  Kapitalisirung  nur  wenn  vorher  bedungen,  und 
für  Beträge  von  1  fl.  und  mehr. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  unter  Gemeindo- 
bürgschaft  bis  50  fl.,  in  5  Jahren  rückzahlbar.  Vergl. 
Anmerk.  2  zu  Tab.  II. 

b)  Alle  Darlehn  zahlen  Tilgungsprocente. 

e)  Die  Gemeinden  haften  auch  für  Hypotheken 
ihrer  Angehörigen. 

3)  Jede«  Vereinsglied  mtws  25  tl.  auf  1  Jahr  un- 
verzinslich einlegen  oder  1  fl.  schenken. 


20)  Kasse  zu  MftdMfcaeh. 

1)  Einlagen:  a),  b),  c)  wie  Nr.  19. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  unter  Gemeinde- 
bflrgschäff  bis  100  fl.,  in  5  Jahren  rückzahlbar.  Der 
Zinsfuss  ist  1861  auf  5%  ermässigt. 

bj  Tilgung  wie  Nr.  19  b.  1861  weiter  bestimmt, 
dass  stets  Abschlagszahlung,  nicht  unter  10  fl.,  anzu- 
nehmen. 

21)  Kasse  zu  Bildnern. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  4%  allgemein. 

b)  Zinseniauf  wie  Nr.  6,  Absatz  1. 

c)  Kapitalisirung  wie  Nr.  1,  doch  nur  bis  das 
Kapital  100  fl.  erreicht  hat.  dann  wie  andere  Einlagen. 

d)  Kleinster  Betrag,  der  verzinst  wird,  5  fl. 

2)  Darlehn  auf  Handschrift  unter  Gemeinde- 
bürgschaft bis  150  fl.,  in  10  Jahren  rückzahlbar. 

22)  Kasse  zu  Butzbach. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  4  %  bis  300  fl.,  3% 
von  da  bis  500  fl„  3'/s%  das  Uebrige. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  2. 

c)  Kapitalisirung  wie  Nr.  2. 

d)  Obergränze  der  Einlagen  1000  fl.  als  Regel. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  mit  Gern  ein  de- 
bürgwhaft  und  Privat  bOrgsehaft  bis  zu  50 fl.,  rückzahl- 
bar in  5  Jahren;  jene  jedoch  nicht  in  Uebnng. 

b)  Abschlagszahlungen,  nicht  unter  5  fl.,  überall 
anzunehmen. 

23)  Kasse  zu  Friedberg. 

AHes  wie  Nr.  22.  Darlehn  auf  Gomeindebtirgscliaft 
kommen  in  kleinem  Umfang  vor. 

24)  Kasse  zu  Grflnberg. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  3*/»  %  allgemein. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  6,  Absatz  1. 

Einlagen  über  50  h\,  welche  nicht  3  Monate  stehen 
bleiben,  werden  nicht  verzinst. 

c)  Kapitalisirung  ohne  Verlust  an  Verzinsungszeit, 
wenn  die  Zinsen  im  .lannar.  auf  Verlangen,  beigeschrieben. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  unter  Gemoinde- 
bürgschaft  bis  100  fl. 

b)  Alle  Darlehn  entrichten  Tilgungsprocente,  die 
unter  a.  mindestens  10%. 

25)  Kasse  zu  Berbsle». 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  3'/»%  allgemein. 

b)  Zinsenlauf  vom  1.  oder  16.  an,  welcher  Tag 
zunächst  folgt,  nach  Ahlauf  von  4  Wochen  seit  der 
Einlage. 

c)  Kapitalisirung  nicht  erwähnt. 

d)  Einzelne  Einlagen  dürfen  500  fl. ,  die  Gesamrat- 
einlage  2000  fl.  nicht  übersteigen. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  mit  Privatbürg- 
schaft  bis  200  fl.,  auf  2  Jahre. 

b)  Jede  Rückzahlung  nicht  unter  1  fl.  zulässig. 

26)  Kasse  zu  Laiterbaeb. 

1)  Einlagen:    a)  3>/*%,  Actien  37»%. 
b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  5. 
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c)  Kapitalisirung  nicht  erwähnt. 

d)  Untergränze  der  Verzinsung  5  tt. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Handschrift  unter  Gemeinde- 
bürgschafl  zulässig,  nicht  üblich,  mit  Privat bürgschaft 
bis  200  fi.  auf  höchstens  2  Jahre. 

3)  Wegen  Berechnung  des  Vermögen»  wie  Nr.  13. 

27)  Kusse  zu  Schlitz. 

1)  Einlage n:    al  Ziusfuss  4%,  Actien  31/**/«- 
b)  Ziusenlauf  wie  Nr.  6,  Absatz  I. 

r)  Kapitalisirung  nicht  erwähnt. 

2)  Darlehn:    al  gegen  Bürgschaft  bis  300  fi. 
b)  Ilei  allen  Darlehn  können  T  i  1  g  u  n  g s proeente  von 

beiden  Seiten  bedungen  werden. 

28)  Kasse  zu  Hngea. 

1)  Kin lagen:    al  Zinsfuss  1%  allgemein. 

b)  Zinsenlauf  wie  Xr.  19  20  nach  4  Wochen. 

e)  Kapilulisirung  nicht  erwähnt. 

2)  Darlehn:  a)  unter  Gemeindebürgscbaft  bis 
100  fl.:  auch  auf  Privatbürgschaft. 

b)  Alle  Darlehn  zahlen  Tilgungsprocente,  die  auf 
Bürgschaft  mindestens  10  %. 

29)  Kasse  zu  MedV 

II  Einlagen:    al  Zinsfnss  allgemein  4'/». 

b)  Ziusenlauf  wie  Nr.  2. 

c)  Kapitalisirung  wie  Nr.  1. 

2)  Durlehn:  a)  auf  G  emeindebürgschaft  bis 
50  H.,  rückzahlbar  in  l<>  Jahreszielen  vom  2.  Jahr  nach 
der  Hingabe  an. 

b)  Stück zah lun gen  auf  Hypotkekschuldeu  bis  zu 
5  11..  auf  Handschriftscliulden  bis  1  fl.  zulassig. 

Anmerkung.  l*t>l  betragen  die  Einlagen  von 
Soldaten  und  Dienstboten  über  '/s  aller  Einlagen.  Die 
Genannten  erhalten  im  je  4.  Jahre  den  Zins  nicht  zu- 
rückgeforderter ersparter  Betrage  als  Prämie  doppelt. 

30)  Kasse  zu  Ortenberg. 

1)  Einlagen:  a)  Zillsfuss:  !>  °/o  die  Einlagen  der 
naher  bestimmten  ärmeren  Klasse  bis  500  fl.  im  Ganzen, 
4  °/o  die  Einlagen  derselben  über  500  fl.  und  Anderer 
bis  501»  fl.,  3 Vi  °/o  die  abritten. 

b)  Ziusenlauf  wie  Nr.  2. 

c)  Kapitalisirung:  die  im  Januar  nicht  erhobenen 
Zinsen  kapitalisirt,  wenn  sie  wenigstens  1  fl.  betragen. 

2)  Darlehn  unter  Gemeindebürgscbaft  bis  100  fl., 
rückzahlbar  wie  Nr.  29  a. 

3)  Jedes  Mitglied  bat  5  fl.  unverzinslich  einzu- 
legen. 

31)  Kasse  zu  Laubarh. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  4%  allgemein. 

b)  Zinsenlauf:    I  Wochen  nach  der  Einlage. 

c)  Kapitalisirung  nur  wenn  bis  Ende  Januar  das 
Buch  vorgelegt  wird. 

2)  Darlehn  unter  Gemeindebürgschaft  bis  lOOfl., 
rückzahlbar  in  10  Jahren. 

32)  Kasse  zu  Schotten. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  4% 


b)  Zinsenlauf  vom  ersten  des  auf  die  Einlage  fol- 
genden Monats,  wenn  sie  in  der  erstou  Hälfte  des  Monats 
geschieht,  vom  Iß.  des  nächsten  Monats,  wenn  in  der 
zweiten  Hälfte. 

c|  Kapitalisirnng  wie  Nr.  1,  jedoch  nur  von  Ka- 
pitalien bis  500  fl. 

d)  Obergrlnze  der  Einlagen  2000  fl..  für  die  ein- 
malige Einlage  500  fl. 

2)  Darlehn  auf  GemeindebOrgschaft  bis  100  fl., 
rückzahlbar  in  12  Jahren;  auch  wird  jede  Stüekzahluug 
nicht  unter  I  fl.  angenommen.  Ebenso  auf  Pri vatbürg- 
sc  haft. 

4)  Jedes  Mitglied  hat  5  fl.  unverzinslich  einzulegen. 

33)  Kasse  zu  UrWuleln. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  4  "/«,  auch  für  Actien. 

b)  Ziusenlauf  4  Wochen  na«:b  der  Einlage,  nur 
in  vollen  Monaten  zu  berechnen,  endigend  mit  Anfang 
des  Vierteljahrs,  in  das  die  Rückzahlung  fallt. 

c)  Kapitalisirung  nicht  erwähnt. 

b|  Nur  von  5  fl.  an  werden  die  Einlagen  verzinst 
und  nur  volle  Gulden. 

2)  Darlehn:  a)  auf  Pri vat bürgschaft  bis  100  fl., 
Zeit  scheint  nicht  bestimmt. 

b)  Abzahlung  durch  Tilgungsprocente  gestattet. 

c)  Zinsen  und  Tilgungsprocente  vierteljährig  voraus- 
zuzahlen. 

34)  Kasse  zu  Vilbel. 

1)  Einlagen:  al  Einlagen  4%  bis  zu  500  fl., 
3'/t  0 '»  darüber  hinaus. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  2. 

c)  Kapitalisirung  desgleichen. 

2)  Darlehn  unter  Gemeindebargschaft  bis  50  fl. 
auf  5  Jahre  zulässig,  aber  nicht  üblich.  Für  Privat- 
bürgschaft  gleiche  Bestimmung. 

35)  Kasse  zu  VMi. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  4  °,'o  bis  zu  1000  fl., 
dann  3  7«. 

b)  /.insenlauf  wie  Nr.  2. 

«)  Kapitalisirung  der  am  Ende  des  Jahrs  nicht 
erhobenen  Zinsen  vom  folgenden  ersten  März  au. 
dt  Man  nimmt  auch  Einlagen  unter  1  fl. 

2)  Darlehn:  a)  mit  Gemeindebürgscbaft  bis 
100  fl.,  in  10  Jubreu  rückzahlbar. 

b)  Alle  Darlehn  zahlen  Tilgungsprocente. 

36)  Kusse  zu  Maitl. 

1)  Einlagen:  a)  Ziusfuss  3l/i%.  für  Wohltha- 
Ugkeitsanstulten  4  °/o. 

b)  Zinsenlauf  wie  Nr.  I. 

Einlagen  vor  V»  J*hr  zurückgenommen  erhalten  keine 
Zinsen. 

c)  Kapitalisirung  wie  Nr.  1. 

2)  Als  Leihanstalt  dient  das  städtische  Pfandhans. 

37)  Kasse  zu  Alzey. 

1)  Einlagen:    a)  Ziusfuss  4  */o  allgemein, 
b)  Zinsenlauf  vom  Anfang  des  folgenden  Monats, 
bis  zum  20.  eingezahlt. 
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k\  Kaj-italisirung  nur  dann  ohne  Verlust,  wenn 
die  Einlage  21  ü.  nicht  überschreitet,  der  Zins  30  kr. 
erreicht. 

d)  Obergränze  der  einmaligen  Einlage  100  fl. 
2)  Darlehn  unter  Gemeindebürgscbaft  bis  2006., 
in  höchstens  2  Jahren  rückzahlbar. 

38)  Kasse  zu  Biagrn. 

1)  Einlagen:  a)  Ziusfuss  5%,  Dienstboten  etc. 
bis  zu  2<H)  ti.  nach  näherer  Bestimmung,  4°/o  dieselben 
Personell  von  200  bis  1000  tt..  und  Andre  bis  1000  II., 
3  %  die  übrigen  Einlagen. 

h)  Ziuneiilauf  wie  Nr.  6,  Absatz  1. 

Einlagen  über  50  h\,  vor  3  Monaten  zurückgezogen, 
tragen  keine  Zinsen. 

c>  Kapitalisirung  wie  Nr.  1. 

d)  Jedes  Mitglied  hat  1  H.  zu  schenken. 

21  Darlehn  unter  (iemcindebürgsehaft  bis  zn 
200  tt.,  in  längstens  3  Jahren  rückzahlbar. 

Anmerkung.  18(50  verzinst  zu  5  °/o  35565  fl.  52 kr., 
zu  4  7i>  20*364  H.  14  kr.,  zu  3  »/o  36472  fl.  22  kr. 

39)  Kasse  zu  Oppenheim. 

1)  Einlagen:    a)  Zinsfuss  gewöhnlich  4  "/„  mit 
unbestimmter  Ausnahme.    Durchschnitt  3,27%. 

h)  Zinsen  lauf:    Anfang  wie  Nr.  2,  Ende  mit  Ende 
des  Monats  vor  dem  der  Rückzahlung. 

Einlagen  über  25  fl.,  welche  vor  3  Monaten  zurück- 
verlangt  werdeu,  erhalten  keine  Zinsen. 

cj  Kapitalisiru  ng  nach  Ablauf  eines  Monats,  wohl  j 
vom  1.  Februar  an. 

d)  Jedes  Mitglied  bat  jährlich  1  fl.  zu  schenken;  ' 
auch  die  Veninsgemcindcn. 

2)  Darlehn  auf  Tri vatbürgschaft  bis  100  tl.,  . 
in  längstens  3  Jahren  rückzahlbar. 

40)  Kasse  zu  Warn*. 

1)  Einlagen:  a)  Zinsfuss  5  °/o  bis  50  fl.,  4% 
darüber  hinaus  bis  1000  II..  3  7„  das  üebrige. 

b)  Zinsen  lauf:  Deginn,  wenn  auf  Weihnachten, 
Ostern,  Johannis,  Michaelis  gezahlt,  mit  dem  ersten  Tag 


nach  der  Feier.  sonst  mit  dem  leUtvergangenen  dieser 
Zeitpunkte,  Ende  mit  dem  Ende  des  der  Rückzahlung 
Torhergehenden  Quartals. 

Was  vor  einem  Jahre  zurückgezogen,  erhalt  keine 
Zinsen. 

c)  Kapitalisirung  wie  Nr.  2. 
dl  Kleinste  Einlage  30  kr. 

2)  Als  Leihkasse  wirken  das  stadtische  Pfandhaus. 
Eine  Darlehnskasse  ging  ein.  Eine  Vorschusskasse 
schon  früher  eingegangen. 

3)  Vom  Vermögen  soll  der  Mangel  der  Darlehn- 
kasse  mit  4349  H.  noch  abgehen.  Davon  Zinsen  abge- 
rechnet wie  Nr.  13. 

l'eberaleht 

«her  die  HtHtiimnwwn  hinsichtlich  .1«  Zinsfußes  der  Einladen. 
Es  haben: 

I.  gleichförmigen  Zinsfuss  22  Kassen: 

4"/o  Nr.  10,  16,  17.   18.  19.  20.  21,  28,  29,  81, 

32,  33,  37.  39.  27  (die  Actien  3'/s), 
3Vi%  Nr.  25.  26.  14  (die  Actieu  3'/j), 
3l/»7«  Nr-  II.  13.  15,  24. 
II.  ungleichförmigen  Zinsfuss  1*  Kassen: 

a)  nach  der  Summe  der  Einlagen  allein  6  Kassen 

5,  4,  3V»°/<>  Nr.  40, 

4.  3',*.  3»/»«'..  Nr.  22.  23. 

4,  3 »/i»/0  Nr.  ), 

4,  3',5>  Nr.  34, 

4,  3  «/o  Nr.  35. 

b)  nicht  oder  nicht  bloss  nach  der  Summe  der 
Einlagen  12  Kassen 

5,  4,  3V»>  Nr.  12,  30, 
5,  4,  3  «/o  Nr.  7,  8,  38, 
4'/t,  4,  3 Vi,  3  °/o  Nr.  6. 
4>/»,  3 Vi.  3%  Nr.  9, 

4,  3V*°,o  Nr.  3, 
4,  S»/i  7«  Nr.  5,  36, 
4,  3  o/o  Nr.  2,  4. 
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Statistik  der  Waldungen. 


|.  1.  Verschieden  Art«!  de»  «»Irtripnihoms,  laNOweil  Leta- 
lere« ut  die  Bewbrthsekaftng  Elalau  hal. 

Die  Waldangen  des  Grossherzogtbums  zerfallen  hin- 
sichtlich ihrer  Bewirthschaftung  in  zwei  wesentlich  ver- 
schiedene Gruppen,  nämlich: 

A.  Waldungen,  deren  Bewirtbschaftung  nnter 
specieller  Leitung  and  Aufsicht  der  Staats- 
behörden steht,  und 

B.  Waldungen,  deren  Bewirthschaftung  im  We- 
sentlichen dem  freien  Ermessen  ihrer  Be- 
sitzer Überlassen  ist. 

Diese  beiden  Gruppen  weichen  in  Bezug  auf  Voll- 
ständigkeit und  Richtigkeit  der  gegebenen  Notizen  so  sehr 
von  einander  ab,  dass  sie  in  den  nachfolgenden  Hauptzu- 
sammenstellungen für  die  Provinzen  und  das  ganze  Land 
jede  für  sich  suminirt  worden  sind. 

A.  Waldungen  unter  Bewirthschaftung  der 
Staatsbehörden. 

Nur  die  Ertrags-  etc.  Angaben  für  die  erste  Gruppe 
(A.)  könne»,  mit  Ausnahme  einzelner  Positionen,  worüber 
weiter  unten  das  Nähere,  Anspruch  auf  vollständige  Nich- 
tigkeit machen,  weil  dieselben  den  officiellen  Rechnungen 
entnommen  worden  sind.    Diese  Gruppe  zerfallt  in: 

I.  Domanialwaldungen,  bei  welchen  wieder,  je 
nachdem  sie  verschiedenen  Behörden  zur  speciellen  Be- 
wirthschaftung überwiesen  worden  sind,  drei  Unterabtei- 
lungen angenommen  wurden,  und  zwar  solche  unter  Be- 
wirthschaftung 

Ii  der  Forstverwaltung, 

2)  der  Cameral Verwaltung  und 

3)  der  Bauverwaltung. 

Nur  fnr  die  Bewirthschaftung  der  unter  der  Forst- 
verwaltung sU'heuden  Waldungen  sind  besondere  Forst- 
techniker angestellt. 

Die  unter  der  Cameralverwaltuiig  stehenden  Waldun- 
gen sind  ganz  unbedeutende  kleinere  Feldhölzcr  und  He- 


cken, welche  mit  Cameralgütern  vereinigt  sind  und  hier 
nur  deshalb  aufgeführt  wurden,  weil  sie  in  dem  Kataster 
unter  den  Waldungen  vorkommen. 

Die  unter  der  Bauverwaltung  stehenden  Waldungen 
bestehen  fast  ausschliesslich  aus  Weidenanlagen  an  den 
Flüssen  und  Bachen.  Dieselben  vermehren  sich  standig 
in  dem  Maase,  als  die  den  Flüssen  durch  Flusscorrection 
abgewonnenen  Flächen  nach  und  nach  versanden. 

II.  Gemeindswaldungen,  Waldungen,  welche  den 
Gemeinden  als  solchen  zustehen. 

III.  Waldungen  der  Pfarreien  und  Stiftungen. 

IV.  Markerschaftswaldungen,  d.  h.  Waldungen, 
welche  Genossenschaften  angehören,  die  von  Seiten  des 
Staates  als  moralische  Personen  anerkannt  worden  sind. 
Die  Mitglieder  dieser  Genossenschaften  sind  der  Dorna- 
nialtiscus,  einzelne  Gemeinden  und  Privatpersonen. 

Die  unter  II.  bis  IV.  aufgeführten  Waldungen  werden 
auch  mit  dem  Collectivnaroen  «Communalwaldu ngen» 
bezeichnet;  ihre  Bewirthschaftung  geschieht  durch  diesel- 
ben Organe,  wie  diejenige  der  unter  der  Forstverwaltung 
stehenden  Domanialwaldungen,  und  es  steht  hierbei  den  Vor- 
ständen der  Communen  etc.  nur  eine  berathende  Stimme 
zu;  nur  ausnahmsweise  können  auf  deren  Anrufen  die 
Gr.  Kreisämter  die  Ausführung  ausserordentlicher  Holz- 
fällungen für  bestimmte  Zwecke,  sowie  auch  die  Ausfüh- 
rung anderer  Walduutzungen  auf  ihre  Verantwortlichkeit 
verlangen. 

B.  Waldungen  unter  freier  Bewirthschaftung 
der  Kigenthflmcr. 

Diese  Gruppe  zerfällt  in  zwei  Unterabtheilungen, 
nämlich: 

V.  Privatwaldungen  I.  Classe,  unter  welchen 
die  eigenen  Waldungen  der  Standesherrn  und  adeligen 
Gerichtsherrn,  welche  innerhalb  deren  Gerichtsbezirke 
liegen,  begriffen  werden  und  für  welche  besondere  Forst- 
oeonomieofficianten  angestellt  sind.   Es  wurden  unter  die- 
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«er  Kategorie  jedoch  anch  einige  Waldangen  ausländischer 
Gemeinden,  welche  nicht  von  diesseitigen,  sondern  von 
den  betreffenden  ausländischen  Forstbeamten  bewirtschaf- 
tet werden,  aufgeführt,  z.  B.  der  Wald  der  Gemeinde 
Flörsheim. 

VI.  Privat  Waldungen  II.  Classc,  zu  welchen 
alle  nicht  zu  den  Privatwaldungen  I.  Classe  gehörigen 
Privatwaldungcn  gerechnet  werden. 

Den  Eigentümern  dieser  beiden  Waldkategorien 
steht  das  Recht  vollständig  freier  Bewirtschaftung  zu, 
nur  sind  ihnen  förmliche  Walddevastationcn  untersagt, 
und  sie  bedürfen  zur  standigen  Umwandlung  der  Wald- 
ilachen  in  Feld,  Wiesen  etc.  besonderer  Krlaubniss  der 
Gr.  Oberforst-  und  Dotnänendirection.  Ausgenommen  hier- 
von sind  für  sich  bestehende  Walddistricte  der  Standes- 
herrn, von  höchsten»  10  Morgen  Grösse,  und  dergleichen 
Parcellen  der  übrigen  Privaten,  die  nicht  grösser  als  4 
Morgen  sind.  Vorübergehende  Benutzung  des  Waldbodens 
auf  einige  Jahre  /um  Fcldbauc,  um  denselben  hierdurch 
zum  Holzanbaue  vorzubereiten,  ist  jedoch  gestattet.  Erfolgt 
indessen  der  Wiederanbau  mit  Holz  nicht  innerhalb  drei 
Jahren,  so  kann  derselbe  polizeilich  erzwungen  werden. 

Unter  Walddevastation  wird  eine  solche  Waldbehand- 
luug  verstanden,  welche  bewirkt,  dass  weder  durch  natür- 
liche Verjüngung,  noch  durch  Saat  oder  Pflanzung  ein 
Nachwuchs  möglich  ist,  also  eine  Behandlung  des  Waldes 
eintritt,  welche  zur  notwendigen  Folge  haben  muss,  dass 
der  Wald  in  Wüstung  verwandelt  wird. 

|.  2.    Die  VYalagrasxen. 

Die  in  Spalte  1.  (Tab.  A.)  eingetragenen  Gesammt- 
grössen  der  Waldungen  wurden  den  Grundbuchern  und 
8teuerkatastern  entnommen,  an  denselben  jedoch  mehr- 
fache C'orrecturen  angebracht. 

Nach  dem  im  ersten  Bande  der  Beiträge  zur  Stati- 
stik des  Grossherzogthums  Hessen  auf  Seite  109  veröffent- 
lichten Territorialbestande  sollen  die  Waldungen  des  Gross- 

herzogtums  betragen   1097474,7  Morgen. 

Dieselben  betragen  jedoch  nach  den 

nachfolgenden  Zusammenstellungen  1 102026.8 
Mithin  nach  Letzteren  mehr  .    .    .        4ö&2, 1 

Diese  bedeutende  Differenz  beruht  theils  auf  einigen 
Versehen  und  Druckfehlern  in  den  früheren  Mitteilun- 
gen, welche  durch  einen  besonderen  Nachtrag  berichtigt 
werden  «ollen,  theils  auf  dem  Umstände,  dass  die  tinter 
der  Bativerwaltnng  stehenden,  sehr  bedeutenden  Weiden- 
anlagen der  Flussniederungen  in  den  Steuerkatastern  noch 
nicht  überall  als  Wald  eingetragen  sind. 

Die  Flächeninhalte  der  in  die  Tabellen  eingetragenen, 
hinsichtlich  des  Holzbestandes  verschiedenen  Waldkatego- 
rien wurden  du,  wo  besondere  Wirthschaftskarten  und 
BctriebsregnlirungtTi  vorlagen  und  der  Forstverwaltung 
zur  Verfügung  standen,  diesen  entuommen,  im  Uebrigen 
jedoch  durch  gutachtliche  Schätzung  der  Lokalforstbe- 
amte»  ermittelt. 

Der  Morgen ,  in  welchem  die  Flächen  ausgedrückt 
worden  sind,  ist  '/*  IlccUre  gross  und  wird  in  400  Qua- 
«Iraiklafter  geteilt.  Kine  Längenklafter  enthalt  10  Fusse, 
und  ein  Fu«s  zu  10  Zoll  ist  =  '/«  Meter. 


§.  3.  DI«  la  GrMsterzogthnn  Hes«ea  wguehrtekrneo 

Zum  Verständnisse  der  nachfolgenden  Tabellen  is  es 
nötig,  Einiges  über  die  hier  vorgeschriebenen  Holzmaase 
zu  sagen. 

Die  Sortimente  und  Verkaufsmaase  des  Holzes  sind 
folgende : 

A.  Das  Brennholz  begreift  dasjenige  Holz,  wel- 
ches nicht  für  besseren  Gebrauch  ausgesucht  worden  ist 
und  daher  für  den  Zweck  der  Feuerung  oder  Verkohlung 
aufgearbeitet  wurde. 

Es  zerfallt  in  folgende  Abtheilungen: 

I.  Scheitholz,  alles  gespaltene  Holz  aus  Stammen 
und  Aesten,  die  5  Zoll  und  mehr  im  Durchmesser  halten. 

II.  Prügelholz,  alles  Brennholz  von  2—5  Zoll  im 
Durchmesser. 

III.  Stockholz,  alles  durch  Trennen  oder  Aus- 
roden des  eigentlichen  Stocks  und  der  Wurzeln  gewon- 
nene Holz. 

IV.  Reisholz,  alles  Brennholz  bis  zu  2  Zoll  im 
Durchmesser. 

B.  Zum  Bau-,  Werk-  und  Nutzholze  gehört 
alles  zu  anderein  ßehufe,  als  zur  Feuerung  oder  Verkoh- 
lung ausgesonderte  Holz. 

Es  zerfallt  in  folgende  Abtheilungen: 

I.  Stammholz,  ungespaltenos  Bau-,  Werk-  und 
Nutzholz  Ober  5  Zoll  mittleren  Durchmessers. 

II.  Scheitholz,  zu  Nutzholz  taugliche,  aus  dem 
Brennholz  ausgesuchte,  Spalten  oder  besonders  gespaltene 
Stammholzabschnitte. 

III.  Stangenholz,  das  Bau-,  Werk-  und  Nutzholz 
von  1  bis  einschliesslich  5  Zoll  mittleren  Durchmessers. 

IV.  Nutzreisig,  das  Bau-,  Werk-  und  Nutzholz 
unter  1  Zoll  mittleren  Durchmessers. 

Die  Verkaufsmaase  sind  folgende: 

1)  Das  Brenn-,  Scheit-,  Prügel-  und  Stockholz  wird 
in  den  landesgesetzlichen  Stecken  von  5  Fuss  Scheit- 
länge, 4  Fuss  Breite  und  6  Fuss  Höhe  aufgearbeitet  und 
in  den  Fällen,  wenn  eine  andere  Scheitlänge  von  der 
Oberforst-  und  Domäneudirection  genehmigt  ist,  die  Breite 
oder  Höhe  verhältnissmässig  und  so  abgeändert,  dass 
immerhin  sich  ein  Raum  von  100  Kubikfuss  für  den  Ste- 
cken ergibt. 

2)  Das  Brennreisholz  wird  iu  Wellen  von  1  Fuss 
Durchmesser  und  5  Fuss  Länge  gebunden ,  oder  in  dem 
erwähnten  Steikenmaaso,  oder  auch  in  den  geeigneten 
Fällen  in  Schichten,  welche  die  Stirnfläche  des  Steckens 
mit  Belassung  der  natürlichen  Länge  der  Reiser  haben, 
aufgeschichtet.  Der  Kolzgehalt  dieser  Schichten  wird 
nach  Stecken  oder  Wellen  in  Ansatz  gebracht. 

3)  Das  Verkaufsmaas  für  das  Stamm-  und  Stangen- 
holz ist  der  Kubikfuss;  die  Verkaufmaase  für  Werk-  und 
Nutzsrheitholz,  sowie  für  Nut/.reisig,  sind  Stück,  Schich- 
ten oder  Gebunde;  dieselben  werden  jedoch  immer  auf 
Kubikfusse  reducirt. 

An  Derbholz  wird  allgemein  angenommen: 
für  1  Stecken  Brenn-Scheitholz     ...    70  Kubikfuss, 
.    1  -     Prügelholz    ...  60 

-    1  -     Stockholz  ....  60 
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für  1  Stecken  Brenn-Reisholz    ....    20  Knbikfuss, 

„   1  Welle  Reisholz  1  „ 

70  Knbikfuss  bilden  einen  summarischen  Ste- 
cken, nnd  in  den  nachfolgenden  Tabellen  ist  die  gesainmU 
Holzernte  nur  in  summarischen  Stecken 

f.  4.   Nalaral-  md  «eMerlrlge  der 

Die  Naturalen  rftge  der  Hobeernte  sind,  wie  oben  schon 
bemerkt  wurde,  in  summarischen  Stecken  ä  70  Kubikfuss 
Derbbolzuiassc,  auf  welche  die  wirklichen  Verkaufsmaasc 
redneirt  worden  sind,  angegeben.  Die  Ho Iznato raiertrage 
der  zur  erttten  Waldgruppe  A.  gehörigen,  unter  den  Ziffern 
I.  bis  incl.  IV.  aufgeführten  Waldungen  sind,  mit  Ausnahme 
der  Eintrage  in  den  Spalten  n,  v  und  w  der  Tabelle  A., 
den  amtlichen  Rechnungen  entnommen  und  können  mitbin 
Anspruch  auf  vollständige  Richtigkeit  machen. 

Die  AnsiUzo  der  Ertrage  an  Leseholz,  Windbrachen 
und  dergleichen  Holz,  welches  nicht  ordnungsmäßig  auf- 
geklaftert, sondern,  wo  es  sich  findet,  von  Leseuolzsamm- 
lern  oder  besonders  Berechtigten  genutzt  wird,  konnte 
nur  durch  gutachtliche  Schätzung  der  Gr.  Oberförstereien 
ermittelt  werden.  In  allen  den  Domanial Waldungen,  in 
welchen  besondere  Berechtigungen  auf  die  Benutzung  des 
Leseholzes,  des  Stockholzes,  der  Windbrache  und  derglei- 
chen besteben,  werden  diese  Nutzungen  in  dem  durch 
Observanz  oder  besondere  Recesse  bestimmten  Umfange 
ausgeübt.  In  den  Domanial  Waldungen,  auf  welchen  keine 
besonderen  Leseholzberechtigungen  lasten,  werden  nur  die  I 
ärmeren  Personen,  die  nicht  wohl  im  Stande  sind,  sich  | 
ihren  Brennholzbedarf  anzukaufen,  an  den  Tagen  and  in 
den  Districten,  welche  von  der  Forstbchörde  bestimmt 
worden,  zur  Leseholznotzung  zugelassen.  Gegenstand  die- 
ser Nutzung  ist  aUes  darre,  auf  der  Erde  liegende  Reis- 
holz, welches  nicht  auf  Anordnung  der  Forstbehörde 
zum  Verkaufe  oder  sonstigen  Gebrauche  zubereitet  wurde, 
sowie  alles  dürre  stehende  Holz  bis  zu  21/*  Zoll  Dicke, 
welches,  ohne  den  Baum  zu  besteigen,  vom  Boden  aus 
mit  der  Hand  von  einer  Person  abgebrochen  werden  kann. 
Die  Anwendung  von  Haken,  Reisstangen,  Strkkeu  zum 
Um-  und  Abreissen  von  dürrem  Holze,  dossgleichen  die 
Anwendung  von  Sage-  Hau-  und  Schneidwerkzeugen  zur 
Gewinnung  des  I<cseholzes  ist  untersagt. 

Die  Naturalerträge  der  Privatwaldungen  I.  Classe 
wurden  grösstenteils  nur  durch  gutachtliche  Schätzung 
der  Oberförstereien  ermittelt,  weil  die  EigenthOmer  der- 
selben zum  Theil  die  Mittheilung  von  RüchorauszQgen 
verweigerten  oder  nur  unvollständige  Notizen  gaben. 

Die  Naturalertrüge  der  I'rivatwaldungen  II.  Classe 
konnten  nur  nach  gutachtlicher  Schätzung  der  betreffenden 
Oberförstereien  in  Ansatz  gebracht  werden. 

Die  Gelderträge  wurden  so  berechnet,  dass  sie  dem 
vollen  laufenden  Waldpreise  des  Holzes  entsprechen. 

Bej  allem  unter  freier  Concurrcnz  versteigerten  Holze 
kamen  deshalb  die  wirklich  erzielten  Erlöse  in  Ansatz. 
Der  Geldbetrag  des  aus  der  Hand  und  gegen  niedrigere 
Preise,  als  die  laufenden  Tarifpreise,  in  Folge  von  Be- 
rechtigungen oder  Concessionen  abgegebenen  Holzes  wurde 
in  den  DomanialwaJdungen  nach  dem  186  Ir  Tarifpreise, 
welcher  sich  auf  die  durchschnittlichen  Versteigerungspreise 
gründet,  und  in  den  Communalwaldungun  nach  den  durch- 


schnittlichen Preisen  der 
als  thunlich  ermittelt. 

Die  Gelderträge  der  Privatwaldungen  wurden  nach 
Maasgabe  der  in  den  Domanial-  und  Communalwaldungcn 
bestehenden  Holzpreise  in  Ansatz  gebracht. 

Zur  Erläuterung  wird  hier  noch  bemerkt,  dass  die 
zwischen  die  Zeilen  mit  kleinerer  Schrift  gedruckten  Zif- 
fern die  durchschnittlichen  Erträge  pro  Morgen 
der  unmittelbar  darüber  stehenden  Ansätze  bedeuten. 

f.  5.  Ratural-  nnd  Gelderträge  der  Kebennutzangen.  (Tab.  B.) 

a.  Waldstreu. 

Nach  den  bestehenden  Bestimmungen  soll  sämmtliche 
Waldstreu,  welche  aus  Comiunnal-  und  Domanialwalduu- 
gen  abgegeben  wird,  auch  wenn  die  Abgabe  an  berech- 
tigte Gemeinden  geschieht,  nach  vorheriger  ordnungs- 
massiger  Aufschichtung  in  Verkaufsmaase,  unter  freier 
Concurrcnz  versteigert  werden,  und  es  sollen  die  betreffen- 
den Natural-  und  Gelderträge  durch  die  Gemeinderech- 
nungeu  und  Forstrechuungen  laufen.  Die  hier  aufgeführ- 
ten Ansätze  der  Waldkategorie  A  sind  den  betreffenden 
Bücheru  entnommen;  sie  besitzen  jedoch  nur  annähernde 
Richtigkeit,  weil  man  vou  der  Regel,  die  WaJdstreu  vor 
der  Versteigerung  unter  allen  Umständen  in  Verkaufs- 
maase aufzuschichten,  in  den  Geincindswaldungen  und  in 
den  Domauialwaldungen,  in  welchen  die  Streu  in  Folge 
besonderer  Berechtigungen  an  Gemeinden  abgegeben  wird, 
vielfach  abgegangen  ist  und  die  Streuversteigerung  nach 
Flächenloosen  gestattet  bat.  In  diesem  letzteren  Falle 
konnten  die  Naturalert  rage  nur  ungefähr  eingeschätzt 
werden. 

Bei  den  Gelderträgen  wurden  die  Preise,  welche  sich 
bei  freier  Concurrenz  pro  Verkaufsmaas  (den  Wagen)  er- 
geben hatten,  angesetzt. 

Unter  einem  Wagen  wird  eine  jede  mit  zwei  Pferden 
oder  zwei  Ochsen  bespannte  Fuhr  verstanden.*) 

Die  Waldstreuerträge  der  Privatwaldungen  konnten 
nur  nach  gutachtlichem  Ermessen  der  betreffenden  Gr. 
Oberförsterei  in  Ansatz  kommen. 

b.    G  ras. 

Nur  das  Rupfgras  aus  Heegen,  das  Gras  auf  Wegen, 
Sckneissen  und  Waldblössen,  welche  wieder  zu  Waldan- 
lagen bestimmt  sind,  kam  hier,  tbeils  nach  den  Bücher- 
eintragen,  theils  nach  gutachtlicher  Schätzung  in  Ansatz. 
In  vielen  Domanialwaldungen  wird  nämlich  die  Rupfgras- 
nutzung in  den  hierzu  geeigneten  Walddistricten  an  be- 
stimmten Tagen  gegen  eine  massige  Geldabgabe  oder  ge- 
gen Arbeitsleistung  zugelassen,  und  es  ist  den  betreffenden 
Personen  gestattet,  an  den  Grastagen  so  viel  Gras  als 
möglich  nach  Haus  zu  tragen.  Die  Natural-  und  Geld- 
erträge dieses  Theiles  der  Grasnutzung  in  den  Domanial- 


bUtt  der  Hr.  Oberforat-  und  Domanendirection  Nr. 
vorn  30.  Doccntber  186t  mit  Genehmigung  der  Qr.  Ministe- 
rien der  Finanzen  und  des  Innern  für  Domanial-  und  Com- 
munaln-aldiingrn  in  der  Weise  fest  geregelt,  das*  in  Zukunft 
500  Kubikfuee  Waldstreu  auf  einen  Wagen  au  rechnen 
eeien.  Dicae  mit  dem  Jahre  1862  in  daa  Leben  getretene 
Bestimmung  konnte  auf  die  hier  vorliegenden,  sieh  auf  daa 
Jahr  1881  beziehenden  Eitrige  noch  kein«  Anwendung  finden. 
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Waldungen,  sowie  die  gesammte  Qrasnutzang  in  den  übri- 
gen Waldungen,  konnten  nur  gutachtlich  ermittelt  werden. 

c.  Lohrinden. 

Die  Natural-  und  Gelderträge  der  Lohrinden  in  den 
Waldungen  der  Kategorie  A.  sind  den  officiellcn  Rech- 
nungen  entnommen  und  sind  mithin  als  völlig  richtig  an- 
zunehmen. Die  berechneten  Durchschnitte  pro  Morgen 
beziehen  sich  jedoch  auf  die  ganze  Niederwaldflache,  aus 
welcher  die  Lohschläge  nicht  besonders  ausgeschieden 
worden  sind,  und  haben  desshalb  in  Bezug  auf  den  Er- 
trag dieser  Letzteren  an  Rinden  nur  geringen  Werth. 

Die  Natural-  und  Geldertrage  der  Privatwaldungen 
beruhen  auf  Schätzung. 

d.   Sonstige  Nebennutzungen,  excl.  Jagd  und 
Fischerei. 

Unter  dieser  Rubrik  wurden  folgende  Nebennutzungen 
zusammengefasst : 

1)  Pflänzlinge; 

2)  Holzsamen,  wildes  Obst,  Mast  und  Weide; 

3)  Holzwerth  nnd  Schadensersatz; 

4)  Ncbennntzungen  verschiedener  Art,  als:  Stein- 
bruche, Sand-  uud  Erdgruben,  Waldrottland,  Waldfeldbau 
und  dergleichen  mehr,  welches  nicht  unter  die  namentlich 
aufgeführten  Rubriken  füllt.  Die  Ertrüge  der  Jagd  und 
Fischerei  wurden  ausgeschlossen,  indem  hierüber  besondere 
statistische  Veröffentlichungen  stattfinden  sollen. 

$  6.  Die  Betriebskosten  der  WaUwlrthseaaft,  ausschliesslich 
der  Ausgabe!  für  Verwaltung  und  Fursisriiuti.  (Tab.  B.) 

Unter  dieser  Rubrik  sind  nur  die  regelmässig  wieder- 
kehrenden Kosten  zusammengestellt,  welche  direct  durch 
die  Art  des  Wirthschaftsbetriebes  selbst  veranlasst  werden. 

Sie  sind: 


1)  Holzhauerlohn, 

2)  I 


Ernte-  und  Aufbewahrungskosten  der  Nebennut- 
zungen, 

3)  Kulturkosten, 

4)  Unterhaltung  der  Wege  und  Brucken, 

5)  Unterhaltung  der  Grenzen, 

6)  Verkündigung»-  und  Versteigerungskosten. 


Die  Kosten  für  Vermessung  und  Abschätzung  der 
Waldungen  gehören,  genau  genommen,  auch  hierher ;  sie  wur- 
den jedoch  in  die  Hauptzusammenstellung  (Tab.  B.)  desshalb 
nicht  aufgenommen,  weil  unter  dieser  Rubrik  viele  Kosten 
veranlasst  werden,  welche  in  keiner  Beziehung  zur  Ver- 
messung und  Abschätzung  der  Domanialwalduugen  stehen, 
und  weil  dieselben  für  einen  bestimmten  kleineren  Wald- 
bezirk nur  in  grösseren  Zwischenräumen  wiederkehren 
und  mithin  keinen  Maasstab  zur  Vergleichung  der  Wirth- 
schaftsausgaben  der  verschiedenen  Waldkategorien  abgeben. 

Uebrigens  werden  wir  spater  diesen  Punkt  noch  einer 
näheren  Erörterung  unterwerfen. 

Wegen  der  unter  obiger  Rubrik  in  die  Hauptzusam- 
menstellung nicht  aufgenommenen  Kosten  verweisen  wir 
auf  den  §.  7. 

Für  sämmtliche  Privatwaldungen  konnten  keinerlei 
Betriebskosten  angegeben  werden,  weil  zu  deren  Ermitte- 
lung alle  Anhaltspunkte  fehlen,  oder  doch  der  Central- 
stellc  für  die  Landesstatistik 
vorenthalten  wurden. 


§.  7.  Vrrwaltuigs-  Forst  sf  bot»  und  sunslise  hosttn, 
Rieht  In  §.  6 


Die  hierunter  begriffenen  Kosten  konnten,  mit  Aus- 
nahme der  Steuern,  nur  von  den  unter  der  Forstverwal- 
tung  stehenden  Domanialwaldungen  genau  ermittelt  werden. 

Sic  bestehen  aus: 

1)  den  Forstschutzkosten, 

2)  den  Verwaltungskostcn, 

3)  den  Steuern  und  Beiträgen  zu  Gemeinds- 
lasten, 

4)  den  bei  einer  jeden  grösseren  Verwaltung 
unvermeidlichen  Ausfällen,  Abgängen  und  Nach- 
lässen, 

5)  den  Kosten  für  Vermessung  und  Abschä- 
tzung, 

I  und  sind  in  den  nachfolgenden  Tabellen  C,  D  und  E  zu- 
sammengestellt, welchen  zugleich  auch  die  nöthigen  Erlttu- 
J  ternugon  angefügt  worden  sind,  wesshalb  hier  nur  noch 
|  einige  Bemerkungen  angefügt  worden  sollen. 


v, 


Zusammenstellung 

unter  der  Forstverwaltung  stehenden  Domanialwaldungen  im  Jahre 


1861. 


Pro>lDZ 

a. 

<t.T 

Forst  warte. 

Ii. 

l.Vber 

k»!tt<Ml. 

i:. 

Lht.s.jlu.ii. 
-uu-mi  uml 

tjv.siin.1erc 
lii:l(jlinmi^f;ii. 

d. 

Verstär- 
kung <lr* 
For.itsclm 
tzi-K.  durch 
Ik!w:iI1iu  Ii: 
Mactit. 

it. 

Summe 
a,  Ii.  u  utnl  »1. 

An  ]l<  .'t .iirun 
.'.tir  r^r-,1- 
WiiriHhi'Mj]- 
'Uirip;  w  iirrli  u 
vi-jt  (ii  rnrin- 
:l.'Ji  Uli  rl  1 ' rL  v  ;i- 

Keiiiftustraln», 
nach  Abzug 

,1,, 

j,'i-U'i«teten 
HcitrJigc. 

kr 

f. 

J  53 

a. 

kr 

fl. 

kr 

fl.  kr. 

il 

kr. 

ii. 

lr. 

Oiii.'fiifs-icn 
Siarkrnhui  g 
Ktn  iüiji  s'Hin 

.IlMl  t 

_»(!'>  1 

3! -Vt 

17 

ÖS2 
l'7S 

2'i 

M 

i -'!;<;-  -.i'  i 
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~ 

50 
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Taben«  d.  Zisammenstcllnng 

der  Verwaltungskosten  der  unter  der  Forstverwaltung  stehenden  Domanialwaldungen  in  dem  Jahre  1861,  einschliesslich 

der  Bureaukosten  und  Fouragc-Vergütung. 


Prtvlu 

l* 

Besoldung 

der 

Forstmeister. 

b. 

Resutdung 

der 

Oberförster. 

e. 

Beiträge  der 
Communen  zu 
den  Oberför- 
sters-Besol- 
dnngen. 

d. 

Keioausgsbe 

nach  Abzug 
der  geleiste- 
ten Beitrage. 

e. 

Diäten. 

'  f. 
Botenlohn. 

Stimme  der 
wirklichen 
Auagabe 
a  -+•  d  -|-  e  -f-  f. 

a. 

kr. 

n. 

it. 

kr. 

fl.      i  kr. 

a. 

kr. 

a. 

kr 

a.      |  kr. 

Oberhessen 

Starkenburg 

Hhcitihesscn 

18382 
17922 
2150 

11 

«211-15 
52781 
4211."» 

49«/» 

35 

35'/, 

13243 
13221 
1522 

36»/« 

34'/» 
18 

48952 
39560 
2773 

12»/4 

V« 

1924 
1569 

6'/» 
30 

254 
344 
23 

43'/« 
31 
9 

69513 
59395 
5553 

2'/. 
81»/« 
7"/i 

Summe 
Abzug  Im  Ganzen  laut  An- 
merkung 1. 

38454 
19227 

119273 

27987 

29'/« 

91285 

30*/« 

401  i'J 

36'/» 

622 

23'/* 

134461 
19227 

41«/« 
11 

Bleiben  Übrig 
Im  Durchschnitt  auf  1  Morg. 

19227 

11 

3,52 

119273 

27987 

29»/« 
4,15 

91285 

30*/* 
16,69 

4099 
— 

86'/» 

0,75 

622 

28'/« 
0,11 

115234 

30'/« 
81,07 

Anmerkungen. 

1.  Den  Forstämtern  liegt  nicht  allein  die  Controle  der  Wirthschaft  in  den  Domanial-,  sondern  auch  in  den 
Gemcindswaldungen  ob,  und  uberdiess  wird  ein  sehr  bedeutender  Thjjl  ihrer  Zeit  durch  forstpolizeiliche  Funktionen  — 
Forstgerichtswesen,  polizeiliche  Aufsicht  der  Privatwaldungen  und  dergleichen  mehr  —  in  Anspruch  genommen,  so 
dass  man,  in  Berücksichtigung  der  überwiegenden  Fläche  der  Gemeinds Waldungen,  höchstens  nnr  die  Hälfte  der  durch 
dieselben  veranlassten  Kosten  auf  die  blose  Bewirtbschaftung  der  Domanialwaldungen  rechnen  kann. 

2.  Der  Durcbschuitt  in  Spalte  c  bezieht  sich  auf  die  unter  IL,  III.  und  IT.  aufgeführten  404272,9  Morgen 
Communalwaldungen.  Die  übrigen  Durchschnitte  beziehen  sich  auf  die  nnter  I.,  1  aufgeführten,  unter  ForstverwaJ- 
tung  stehenden  327993,3  Morgen  Domanialwald. 


Tabelle  e.  Zusanimenstelhing 

verschiedener  auf  den  Forstdomänen  lastenden  Kosten  im  Jahre  1861. 


Provinz 

Beiträge 

su  den 

directen 
Steuern. 

Beiträge  zu  den  Gemeinde- 
lasten 

Ausfälle,  Ab- 
gitnge  und 
Nachlasse, 

Summe. 

0,87  kr.  pro  Morgen. 

In 

Ortsgemar- 
kungen. 

la 

eigenen  Ge- 
markungen. 

IL 

kr. 

fl.       |  kr. 

ii. 

kr. 

a. 

kr. 

a. 

kr. 

Oberhessen 

Starkonburg 

Rheinht's-ien 

19667 
22254 
1414 

26'/» 
59«/» 
34 

466427'/« 
6303  45«/« 
1334 16 

10770 

861 



35 

10'/» 

337 
150 
7 

16 

39»/* 
14 

354  3  H 
29570 
2756 

45 
35 
4 

Summe 

Für  Vermessung  und  Ab- 
schätzung im  Ganzen 

43337 

12302|283/« 
~  1- 

11631 

45'/» 

495 

9»/« 

677U6 
2000 

24 

Hauptsnmmc 
Im  Durchschnitt  auf  1 
Morgen 

43337 

7,92 

12302  28»/« 

—  2,25 

| 

11631 

- 

45'/» 
2,12 

495 

9»/« 
0,10 

69766 
— 

4 

12,76 

Anmerkung  zu  Tabelle»  E. 

Unter  der  Rubrik  «Vermessung  und  Abschätzung  der  Domanialwaldungen»  werden  durchschnittlich  jährlich 
4000  fl.  verausgabt.  Hiervon  werden  nicht  allein  die  wirklich  für  diese  Rubrik  verwendeten  Beträge,  sondern  auch 
die  Kosten  für  Unterhaltung  des  Forstvermessungs-  und  Taxatiansbureau's  bestritten,  welchem  anch  viele  Arbeiten 
obliegen,  die  in  gar  keiner  Beziehung  zur  Vermessung  und  Abschätzung,  oder  zum  laufenden  Wirthschaftsbetriebo 
der  Domanialwaldungen  stehen;  z.  B.  Prüfung  der  Vermessungen  und  Abschätzung  der  Gemeindswaldungen,  Anferti- 
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gung  von  Copien  sämmtlicher  Wirthschaftskarten  ober  die  Domanial-  nnd  Gemeindswaldungen  für  die 
lang  des  Bureau' s,  Anfertigung  der  Karten  für  das  Forstschutzpersoiial,  Fahrung  der  Walddäcbencontroie  aber  s&mmt- 
liche  Waldkategorien,  technisch-geometrische  Prflfung  der  WaJdankaufsacten  und  dergleichen  mehr,  Oberhaupt  Prüfung 
aller  vorkommenden  Gegenstände,  zu  deren  ßcurtbeilung  spccielle  forsttechnische  oder  geometrische  Kenntnisse  nflthig 
•ind.  Man  wird  desshalb  von  den  erwähnten  4000  fl.  auf  wirkliche  Vermessung  und  Abschätzung  der  Douiauul- 
waldungcn  höchstens  nur  2000  fl.  in  Ansatz  bringen  können. 


1)  Die  Forst  sch  utzkosten. 

Die  Dionstbczirke  der  Forstwarte,  Schutzbezirke,  be- 
stehen theils  nur  aus  Domanialwaldungen,  theils  nnr  aus 
Gemeinde-  und  Privatwaldungen,  oder  sind  aus  diesen 
verschiedenen  Waldarten  zusammengesetzt.  Nicht  in  allen 
Fallen  werden  in  den  Bezirken,  welche  nur  teilweise  aus 
Domanialwaldungen  bestehen,  die  ganzen  Forstwartbesol- 
dungen von  den  Gr.  Rentämtern  ausbezahlt  und  die  Bei- 
trage der  Gemeinden  und  Privaten  zu  diesen  Besoldungen 
durch  dieselben  zurdekerhoben.  Es  können  dessbalb  die 
in  Tabelle  C.  aufgeführten  Beitrage  der  Gemeinden  und 
Privaten  zu  den  Forstwartbesoldungen  nicht  als  Maasstab 
der  Scbntzkostcn  fOr  die  betreffenden  Waldungen  dienen. 
In  der  Kegel  werdet!  diese  Beilrage  durch  die  betreffen- 
den Genieinderechner  erhoben  und  direkt  den  Forstwarten 
ausbezahlt. 

Diese  fest  geregelten  Betrage  können  nun  allerdings 
aus  den  Geineindercchnungcn  ermittelt  werden;  sie  geben  ' 
jedoch  die  Forstschutzkosten  nicht  genau  an,  w^l  in  vie- 
len Fällen  Wald-  und  Feldschutz  vereinigt  sind,  und  ihre 
Ermittelung  wurde  dessbalb  unterlassen. 

Die  Forstwarte  sind  jedoch  zugleich  auch  dio  Auf- 
seher bei  wirthschafilichon  Operationen,  und  ein  Theil 
deren  Besoldungen  wird  mitbin  auch  für  reine  Vcrwal- 
tungskosten  aufgewendet. 

2)  Die  Verwaltungskosten  der  unter  der  Forst- 
verwaltung stehenden  Domanialwaldungen  sind  in  der  Ta- 
belle D.  zusammengestellt. 

a.  Besoldungen  der  Forstmeister. 
Ans  den  in  der  Anmerkung  1  zu  dieser  Tabelle  ent- 
haltenen Gründen  kann  der  Aufwand  für  Besoldung  der 
Forstmeister,  einschliesslich  der  Bnreaukosten  und  Fourage- 
vergntnng,  höchstens  nur  zur  Hälfte  dem  Verwaltungs- 
aufwande  der  Domanialwaldnngen  aufgerechnet  werden. 
Derselbe  beträgt  pro  Morgen  der  unter  Forstverwaltung 
steinenden  Domanialwaldungen  3.62  Kreuzer.  Zu  den  Be- 
soldungen der  Forstmeister  bezahlen  die  Gemeinden  keine 
Beitrage,  obgleich  den  Forstämteru  die  Controle  und  Ober- 
aufsicht der  Wirtschaftsführung  iu  den  Gemeinde  Waldun- 
gen obliegt. 

b.  Besoldungen  der  Oberförster,  einschliesslich 
Bureau koston  und  Pf erde-Fouragcvergütung. 

Die  Dienstbezirke  der  Oberförster,  Oberffirstcrcien, 
enthalten  entweder  nur  Domanialwaldungen,  oder  nur 
Cominunalwaldungen,  oder  beide  zusammen,  je  nach  schick- 
licher Abrunduiig,  sowie  auch  dio  innerhalb  der  betreffen- 
den Oberforstereii'n  liegenden  Privatwaldungen. 

Ausser  den  allgemeinen  forstpolizeilicbeii  Funktionen  I 
haben  die  Gr.  Obertörsler  den  technischen  Betrieb  iu  den  i 
Commnnal  -  Waldungen  speciell  in  derselben  Weise,  wie  • 
in  den  Domaniaiwaldungen  zu  besorgen,  mit  Ausnahme 


Grund  bestehender  gesetzlicher  Bestimmungen,  einen  ver- 
hältnismässigen Beitrag  zur  Besoldung  der  Oberförster 
leisten.  Dieselben  bezahlen  jedoch  nach  Spalte  c.  der 
Tabelle  D.  durchschnittlich  nur  4,15  Kreuzer,  währeud 
die  Leistungen  des  Gr.  Forstfiscus  in  dieser  Beziehung 
sich  auf  1«.09  Kreuzer  pro  Morgen  berechnen. 

c.  Die  Kosten  für  Diäten  und  Botenlohn 

werden  ausschliesslich  von  der  Domanialverwaltung  ge- 
tragen. 

3)  Weitere  auf  den  Domanialwaldungen  un- 
ter Forstverwaltung  lastende  Kosten,  welche  für 
die  übrigen  Waldkategoricn  nicht  ermittelt  wurden,  sind 
in  der  Tabelle  K.  zusammengestellt  ;  sie  bedürfeD,  mit 
Ausnahme  der  Beitrage  zu  den  Geineindclasteu,  keiner 
näheren  Erläuterung. 

Die  Domanialwaldungen  bilden  theils  Bestandteile 
von  Ortsgemarkungen  und  haben  als  solche  Beiträge  zu 
dm  Gemeindelasten  zu  tragen,  theils  besitzen  dieselben 
jedoch  auch  eigene  Gemarkungsberechtigungen  und  sind 
nur  in  allgemein  polizeilicher  Hinsicht  einer  Nachbar- 
gemeinde  zugctheilt,  in  welchem  Falle  sie  ebenwohl  ge- 
wisse Beiträge  zu  den  Lasten  dieser  letzteren  zu  leisten 
haben.  Alle  diese  Beträge  werden  unter  der  Rubrik 
<Beiträge  zu  den  Geracindelastcn  in  Ortsgemarkungen» 
verrechnet. 

Die  Kosten  für  den  Bau  der  Vicinalwcge.  d.  h.  der 
Hauptverbindungswege  von  einer  Ortschaft  zur  andern, 
welche  keine  Staats-  oder  Provinzialstrussen  sind,  müssen 
von  den  betreffenden  Gemeinden  innerhalb  ihrer  Gcmar- 
|  kungen  getragen  werden  und  fallen  mithin  bei  allen  Vi- 
cinalwegcn  innerhalb  der  Domanialwaldungen,  die  sclbst- 
ständige  Gemarkungen  bilden,  ausschliesslich  der  Doma- 
nialforstkasse  zur  Last  Diese  letzteren  Vicinalwegbau- 
kostnn  sind  in  der  Spalte  -Beitrage  zu  den  Gemeinde- 
lasteu in  eigenen  Gemarkungen-  aufgeführt. 

4)  Die  vorstehend  unter  1 — 3  auf  den  unter  der 
Forstverwaltung  stehenden  Domanialwaldungen  lastenden 
Kosten  betrugen  zusammen  in  18<il: 

Tab.  C. 

Forstschutzkosten™»68823  H.  lOjkr.i.  Ganz.;  12.59  kr.  pr.M. 
Tab.  D.  Ver- 
waltungskosten =  115234  -  304  <    «    «     21,07«    -  « 

Tab.  E. 

Steuern  etc.     =69766-24  «  -    -     12.7t!  -   «  « 
Summe    =253«24  fl.  64,  kr.  i.  Ganz.v4H.42  kr.  pr.ÄL 

f.  8.   Vergleichend  r  Zusammcislelliiig  der  Erlrfigr  and  Re- 
Irieiskestri  drr  WaltUigcu. 

Um  die  gegenseitigen  Verhältnisse,  der  verschiedenen 
Waldkategorien  bezüglich  deren  Erträge  nnd  Betriebs- 
kosten bequem  Überblicken  zu  können,  hüben  wir  eine 
vergleichende  Zusammenstellung  dieser  letzteren  angefügt 


der  Vernerthung  der  Forstprodukte  und  Abschluss  der  (Tabelle  F.).  aus  welcher  wir  hier  nur  eiiiige  Punkte  be- 
Arbeitsao-orde.     Die  Commnnen   sollen   desshalb,   auf    sonders  hervorheben  «ollen. 
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Es  bestehen 
1)  die  Waldungen 
der  Kategorie  A.  aus:  9 1.1    Hochwald: 8,97, Niederwald 
2)  die  Privatwaldongen 

1.  Classe  aus:         90, l1/»       «  9,9°/« 
S)  die  Privatwaldungen 


2.  Clause  aus: 


35.3'Vo 


44,i 


Diese  Zahlen  sind  sehr  bedeutsam,  indem  aus  ihnen 
hervorgebt,  dass  die  kleineren  Privatwaldbesitzer  bestrebt 
sind,  die  Holzvorräthe  sobald  als  möglich  r.n  benatzen 
and  jnr  Niodorwaldwirthschaft,  die  nur  eines  sehr  gerin- 
gen stockenden  Holzvorrathes  bedarf,  überzugehen,  und 
d.tss  die  Waldungen  diezer  letzteren  im  Allgemeinen  zur 
Erziehung  des  nOt Iiigen  Bau-,  Werk-  und  Nutzbolzes 
ganzlich  ungeeignet  sind.  Dieses  Destreben  der  kleineren 
Privatwaldbesitzcr  drückt  sich  im  Holzertrage  auch  sehr 
deutlich  aus.  Während  der  jährliche  Ertrag  der  Doma- 
nial-  und  Communalwaldungen  sich  auf  1 ,04  summarische 
Stecke»  ==  72,8  Kubikfuss  berechnet,  konnten  fOr  die 
Privatwaldungen  2.  Classe  nnr  0.49  summarische  Stecken 
=  34,3  Kubikfuss,  also  noch  nicht  die  Hälfte,  wie  bei 
den  ersteren,  in  Ansatz  gebracht  werden.  Wenn  diese 
Ertragsziffer  der  Privatwaldungen  2.  Classe  auch  nur  auf  , 
gutachtlicher  Schätzung  beruht,  so  gibt  sie  doch  ein  j 
Bild  von  dem  Zustande  derselben.  Man  wird  desshalb  j 
zur  Befriedigung  der  Holzbedarfnissc  eines  Landes  un- 
gefähr doppelt  so  viel  Flache  an  Privatwaldungen  2.  Classe, 
als  an  solchen  Waldungen  nöthig  haben,  welche  dem 
Staate,  den  Gemeinden  uud  grösseren  Grundeigenthümcrn 
zustehen. 

Das  Leseholz,  einschtiesslichdes  nichtdurchdie  Rechnun- 
gen laufenden  Theiles  des  Berecbtigtingsholzes  (Windbrüche, 
altes  Stockholz  u.  dgl.)  ist  für  die  Domanial-  und  Com- 
munalwaldungcn  pro  Morgen  und  Jahr  zu  0,05  summa- 
rische Stecken  =  3,5  Kubikfuss,  im  Ganzen  zu  34966,5 
summarische  Stecken  mit  einem  Geldwerthe  von  62253  fl. 
581/*  kr.  veranschlagt. 

Der  bei  weitem  überwiegende  Betrag  dieser  Nutzung 
besteht  aus  wirklichem  Lesebolze,  d.  h.  solchem  dürren 
Holze  bis  zu  2'/*  Zoll  Durchmesser,  welches  mit  der 
Hand,  ohne  Auwendung  von  Werkzeugen,  in  den  offenen 
Waldungen,  nach  Vornahme  der  ersten  Durchforstung,*) 
gesammelt  werden  kann  (vergl.  §.  4).  und  welches  für 
den  grösseren  Waldeigenthüiner  in  der  Regel  keinen  oder 
doch  nur  sehr  geringen  Werth  besitzt,  weil  es,  gegen 

*)  In  dnn  iMnuuiiaJ-  und  Cummunjdwsldungen  ist  aJlgemein 
die  Leseholznuuuiig  in  den  jüngeren,  noch  nicht  dureb- 


Lohn  eingesammelt,  die  Einsammlungskosten  nicht  ver- 
lohnen würde. 

Da  dieses  Holz  entweder  zu  arbeitsfreier  Zeit,  oder 
von  Kindern,  Weibern  und  schwächlichen  Personen  gesam- 
melt wird,  so  geht  aus  der  gegebenen  Ertragsziffer  zur 
Genüge  hervor,  welchen  wesentlichen  Beitrag  es  zur  Er- 
nährung der  ärmeren  Volksklasse  liefert,  and  welche  na- 
tional-ökonomische Bedeutung  dasselbe  dadurch  erlangt, 
dass  es  müssige  Arbeitskraft  verwerthet. 

Die  regelmässige  Holzerate  der  Waldkategorie  A. 
besteht  aus : 

92,2°/«  Brennholz  und 
7.8«/0  Bau-,  Werk-  and  Nutzholz. 

Dieses  geringe  Nutzholzprocent  erklärt  sich  aus  dem 
Ueberwiegen  des  Laubholz-Hoohwaldes,  weloher  grfasten- 
theils  mit  Buchen  bestanden  ist:  denn  die  betreffenden 
Waldungen  bestehen  aus: 

Laubholz-Hocbwald   54.5  Procent, 

Nadelholz  28,9 

Gemischtem  Laub- und  Nadelholz-Hochwald  7.7 

Nieder-  und  Mittelwald  8,9 

Summe    100,0  Procent. 

Der  Brutto-Geldwerth  der  Holzernten  beträgt  für 
die  Waldungen  unter  A.  pro  Morgen         4  fl.  33.6  kr. 
die  Privatwaldungen  1 .  Classe  pro  Morgen    3  fl.    8.1  kr. 
die  Privatwaldungon  2.  Classe  pro  Morgen 
jedoch  nnr   1  fl.  31,6  kr. 

Umgekehrt  verhalt  es  sich  mit  dem  Geldwerthe  der 
Nebennutzungen  pro  Morgen,  indem  dieselben  für  die  Ka- 
tegorie A.  zu  32,5  Kreuzer,  für  die  Privat  Waldungen  2. 
Classe  jedoch  zu  52,1  Kreuzer  veranschlagt  sind.  Dieser 
letztere  hohe  Ertrag  der  Nebennutzungen  beruht  vorzugs- 
weise auf  einer  übermässigen  Ausdehnung  der  Waldstreu- 
nutzung, welche  in  Verbindung  mit  einer  planlosen  Nieder- 
waldwirthschaft  den  Holzertrag  in  der  oben  angegebenen 
Weise  herabgebracht  hat. 

Die  Waldstreunutzung  wurde  veranschlagt  pro  Morgen : 
in  den  unter  Forst  veiwaltund  stehen- 
den DomanialwaMungeit  zu     .    0.05 Wagen—  8,8 kr. 
in  den  Gemeindewaldungen' zu      .    0,0*     «  =19,0« 
in  den  Privatwahliingen  2.  Classe  zu    0,19     -  =27,6« 

Diese  Angaben  beruhen  jedoch  aus  den  oben  im  §.  5  a. 
angegebenen  Gründen  zum  Theil  nur  auf  ungefährer  Schä- 
tzung und  geben  mithin  nur  ein  annäherndes  Bild  des  Verhält- 
nisses der  Streunutzungen  in  den  verschiedenen  Waldungen. 

Die  Gesammt- Brutto-,  sowie  auch  Netto- Einnahmen 
pro  Morgen  stellen  sich  ihrer  Grösse  nach  bei  den  verschie- 
denen Waldungen  in  folgender  Reihenfolge  dar: 


1.  Domanialwaldungen  unter  der  Bauverwaltung  . 

2.  Märkerschaftswaldungen  

3.  Gemeindewaldungen  

4.  Domanialwaldungen  unter  der  Forstverwaltung 

5.  Privatwaldnngen  1.  Classe  

6.  Pfarr-  und  Stiftungswaldungen  

7.  Privatwaldungcn  2.  Classe  


Brtitto- 

Kein- 

Ertrag  pro 

Ertrag  pro 

Morgen. 

Morgen. 

it. 

kr. 

1.  kr. 

9 

57,6 

8  35,4 

6 

37.9 

f>  46,2 

5 

18.0 

4  14,6 

4 

44.5 

3  52.9 

3 

25,9 

2 

46.4 

2  3.8 

2  23,7 
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Unter  dem  Reißertrage  sind  noch  die  Verwaltungs- 
und  Schutzkosten  enthalten. 

Für  die  Privatwaldungen  konnten  keine  Reinerträge 
begutachtet  werden,  weii  die  Betriebskosten  unbekannt  sind. 
Die  wenigen  unter  der  Cameralverwaltung  stehenden,  nur 
aas  einzelnen  Feldhecken  bestehenden  Waldungen  geben 
keinen  Maasstab  zur  Vergleichung  ab. 

Der  ungewöhnlich  hohe  Geldertrag  der  baufiskalischen 
Weidenanlagen  beruht  zum  Theil  auf  dem  ganz  enormen 
Naturalertrage  dieser  Waldform,  zum  Thcil  auf  der  grossen 
Grasnutzung,  welche  dieselben  gewahren  und  die  pro  Mor- 
gen zu  2  fl.  28,2  kr.  veranschlagt  worden  ist,  zum  Thcil 
auf  den  im  Allgemeinen  hohen  Hobspreisen  in  dem  Rhein- 
thale. 

Die  Markerschafts  Waldungen,  Gemeindewaldungen  und 
Dotnanialwalduiigcn  unter  der  Forstverwaltung  liefern  fast 
gleich  grosse  Naturalholzertrage ;  der  erhebliche  Unter- 
schied im  Gelderträge  derselben  beruht  mithin  theils  auf  dem 
Ertrage  der  Nebennutzungen,  theils  auf  verschiedenen  Holz- 


preisen, welche  sich  im  Durchschnitte  des  ganzen  Lande*  f&r 
die  Domanialwaldnngen  cinestheils  deshalb  niedriger  stellen, 
weil  diese  Waldangen  in  den  Landcstheilen,  in  welchen  die 
niedrigsten  Holzpreise  stattfinden,  in  viel  grosserem  Maas«, 
als  die  übrigen  Waldungen,  vorhanden  sind,  und  anderen- 
theils  mag  auch  das  mehr  beschrankte  Verborgen  des  ia 
denselben  zur  Versteigerung  kommenden  Holzes  hierbei 
mitwirken. 

Unter  den  in  der  vergleichenden  Zusammenstellung 
aufgeführten  Betriebskosten  sind,  wie  schon  bemerkt  wurde, 
die  im  §.  7  zusammengestellten  Ausgaben  nicht  enthalten, 
weil  dieselben  nur  von  den  Domanialwaldnngen  ermittelt 
werden  und  mithin  bei  der  Vergleichung  der  Ertrage  der- 
selben mit  denen  der  übrigen  Waldungen  nicht  benutzt 
werden  konnten.  Sie  betragen  pro  Morgen  46,42  Kreuzer, 
und  es  ergibt  sich  mithin,  nach  deren  Abzug,  für  die  Do- 
manialwaldungen  unter  Forst  Verwaltung  ein  Reinertrag  von 
3  11.  62,9  kr.  —  46,4  =  3  fl.  6,5  kr.  pro  Morgen. 


I 
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Tabelle  A. 


Die  zwischen  die  Zeilen  der  Tabellen  gedruckten  kleineren  Ziffern  bezeichnen  die  Durchschnitte  pro  Morgen 
der  unmittelbar  darüber  stehenden  Zahlen.  Diese  Durchschnitte  beziehen  sich  bei  der  Lohrinde  auf  die  ge- 
summte Niederwaldflache,  bei  allen  übrigen  Ansitzen  der  Tabelle  B.  jedoch  auf  die  Gesommtwaldflflche  der 

Waldgruppen. 


2 
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Hrtlte. 


aammt- 
Oröaae. 


H<.H.Wi»l.|. 


l.auli- 


nii»<0.- 
Nadc-1-  «*■» 


Suram«: 


NVI.-1- 
I,.,!,. 


0.  .1.  e. 


Morjj-  n     \!<irL"  ii.  MorL-'-n.   M<.r„-. n. 


L"TI.  .MofL-'-l 


Holsertrag. 

Kau-. 

Brrnn-  \\.r>- 


-inH       '-ii  mint' 
ho'*-  Nutr- 
IimIx. 

SiimniariM'lir  Si.  ii..n. 


Nieder-  nml  <rrr 

E;. 


Grosse. 


M.t_-,  Tl. 


Ilriun-  i' 

Im,!.  v 


Ptotmz  Starkenbnrg. 

I.  BoaaaialwaMoBfrea. 

1)  Unter  der  Fomtverwaltung. 
Darnmtadt 

Bituheim 

Dieburg 

Erbach 

fir.nm-Gerau 

Heppenheim 

Limlenfel« 

NiTictadt 

Opfenbach 

Wimpfen  •) 

Summe 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

3)  Unter  der  Cameralverwaltung, 
D»rm«ta<it«») 
<Jro8*-<;erau**) 


Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

3)  Unter  der 
Darmstaiit 
Reiiüheira 
GroNK-Ucrau 
Heppenheim 
üffenbach 


Im 


Darmatadt 

lt<TI|tlll-illl 

Dieburg 
Krbacb 


auf  1  Morgen 


•:  li.iTTuuiiiwü',1  im  A.»Ull<l 

••l  W.  i.l  "  w  :'..-it  „-riM»l<nth<  IN  «I»  K>-l<1 


18768,.. 
3119,2 

1.1183,9 


23671,5 

2*573,6 

Ii  754 .3 

12697.« 


114071,1 


43,8 
:s«.m 


0,2 
1333,1 
I114.C 
1293,5 

23,3 


37«.  1 


22503,9 
1X124,9 
5076«,  1 
15908,6 


15935,9 
2160,8 
9582,9 


i 


26*1,5      152.2  1*759,6 
69,8      4H4,1  271. "1,1 
,V  125,1  J    2166,1  M774.<i 


i. 


16116.1     1.127.1  I7'>43,2 
1338.9       76.i     1 115.4 
14497,7    1032,8  vjätf 


8.4  - 
7*4.1  *'V 
409.9  21::.:. 


1893,8 


«««93,1 


7980.0    4380.9  23.S01.2 
l.»425,l    1328,5  2*138.« 
270,1      -  ai«SM» 


347*5.0  2377,8  12540.9 
—  —  - 


19947,0  1572.1  21519,1 

37032,0  5331,1  4»J63,1 

2077,3  147,2  2224.5 

12686,7  1707.0  14393,7 


1370,3:  19-:).'i 


135.0 


9590.4    5i>. '  ■■• 


150.7  r-i; 


62884.2 


27928,1  10890,0  101702,3 


0,1 


0,1  - 


».I 


103695,7  11393,8  I150N9,5 
-  1.13 


12368,8 


43,8 
36,8 


■474," 


0,3  - 


1333,1:  21*.'  :  ' 

1114,0  II— 

1293,5  2?1'V 

23.3  - 


3763.9 


7104,6  14511,1  541,4  22157,3 
11497,8;      2571,0     6H5,o'  14753,8 


15808,7|  28263,2 
3WJ4.7;  7652,4 


5740,3  49812,2 
611,3  11268,4 


23408,7:    2536,8  25945,! 

i.i" 

11106,4'     904,3  12010, 
52646,4    »056,1  55702,5 
9068,5    UK8,tj  10336,6 


346,6 

571,1  *:-\f 
953,9     -  ' 
4640,2 
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tvnM. 


ortri»K. 


Sum: 


•.»4 I  * 

....  ,i 


22.M  * 

IM 

124; 


IVB 


ix '•.*•.<,; 

>>7a 


Krtr«g  ihr  s.'>iny..n  llol/.rnilt«-. 


Brennholz. 


>uiiiiniLr 
Sli  i-l-.,'i, 


( ifMi-rtra-f 


Inr  : 
^  i 1  1  ki  ii 


rl  kr 


JOllo.l 

11,44 
2047/ 

1(7!  1,0 


•>i'.i:vn; 

.".;i 

7-:;Ci,: 


ll217'.,o 


1  'V-' 

.''  U.'.' 

!  2:1. 7 
!  .vi;, 


in  rijiy.ii:. 


Ii  U 


*  I 


i 


I  loa 


11771  42 

u"i!22  40 '  , 

«  1  17.3 


I7'"-71  :i7 

«  I  1?,' 
2>.oi\ 


I  <* 


Bau-,  Werk-  und  Nutz- 
holz. 


*i:nun;il 

so  i.  t  ' 


;.21oa2  ■»;. 


l.V.'7,l 

Hilf 

loo)  a 

<'.UC 


1S4' 


171-1.7 

II,  Ii 


r."lf.i 

0,1.1 


lur  [ 
>ti  rk.  li 


:i:l  Mtiif.cn. 


It-  ;  kr. 


I 

f 

12  7-4,o 
l>.'>\7> 
I  i  ;>2.7 

i;t  i*,o 
171-1.7 

1.74.1. 

13  i.V7 
»I  .- 


Li. 


Krlm^r  :m  I.v»..l,,.h,  Win-I 
1/nVI-i-n  i:  il^'l.,  wi-IcIut  niiOit 
■|iir..|.  i'.ii;  J!<  cliiiuiu;  Unit, 


-'iiim.nr. 
•r  t- 1  k .  ii 


ii»7i*i  i»> 

i  I  inj. 

2007  a* 

I.Mi  '.'  M 

l  «1.1 


aoio-,  oa- 

t  '  ;if,i 

vii^i  r. 

.i 1  ii..'. 

2400  2* 


'.'•>i  ;s:. 


r.«»>io  i:; 

I  10,1- 


2riH.o 
:<77,( 


022,1 


;>0; 
0.0: 


niuiij; 
Oflilcrtrjijf 


lür  I 

Mivk.-Il 

il.  kr. 


2  17,'.- 
2  -Ii  i,r> 
1  M/i 

1  I:">,3 

1  tJ> 

2  io,:; 

2i<i,7 
1 7.0.1 


in.  (Oiliri'il. 
Ii.  kr 


1^4  7>0 

o:<a  - 

l«:,4i  ;.o 

I  «T„1 

I « . 

»tO  In 
127.1 


Summt  der  «rnnzon  Jlols- 
erndte. 


.  lili  i  T 1 1 1 1  r. 
St.  1 
.i    r.  Ii 

St.  rkrll- 


114-1  21 
<1  I 


1S4M 
2112.0 

11177.2.: 

i.l" 

2Ö7W.4 
4:<47>7,7 

som.o 


ir.ni.i 

1. 1" 


l:!*^72.2 

I.II 


(i..lll 

itru^j  f.'ir 
]  St.  .  k.  m 

iL  kr. 


;>  .i'J.'.' 

4  ."..ri.:( 

.'.  17.H 

o  ti;,r> 

.1  42/ 

.".  -II.'. 


ij  -r  '  •  «. 

fl.     [  kr. 


loaöol  in' 
14472  2" 

*2ir.o  iv. 
i ,  - 

2727i4  *r 
rund  lo 


-.•:>•■-  -is 

■  4n.v 


72:o41  l!i 


2i'Ji4,o 

1.« 
2-1",  1 

2:;.;i 

Hl*  C,< 
'2.2'- 


f.Oo,  j 


•2MS7.1 


2t.so,n 
IlnO.J- 
2' Hon 


0."'i2> 

t.7:i 


i  <>« 

1I<7:',> 
li'.'üV.,'! 

11,115 


2    •  .1 

2  2l,7. 
l"-l.7. 


2  I2,: 


■i  :,-j<.> 

:.t.|,!l 

a  42,'; 
a  is,i 


7172  ;.t 

2i  .'7  05' 

-!•►-•-  1'.  ' 

i  .  U « 

M:.r.a  M 

a  -i«.:i 

im:  12  2> 


:.!isa.-.  !-..' 

r.w.a  2o',- 

^  Mi 

:'.ook.|  r, 

a  1  . 


l!*.ol 

l<lv,i 
1 70 '.: 

2:;,a 
 i.w 

2ii»4i2 


27»}ii.:: 

-i/Ki 

i:i2>,  i 

ii.«* 


i;  oi Mi 
2  i  7.7> 

11  too 


12--2.4 
22  2-1  ,a 

12  01,:, 
7  i*;s 


;os 

.  k-:>  i  20' 

aji.  12 

271  ;/i 

I  :  v.. 


ölol    2-1 -, 
1    22, 1 

r'HI'.fih  .'iS 

l  il,T 

2.  i2oi  j  ."i^ 

i  I  0>,1 
HO740  27i 
-i.i 
!.7Ml  :lf: 


ll.'.M 


2^1,0 


2ao: 


VT  UM 
äiüM 

;J,o>^i 


llö, 
o.oa 

ia-14, 
l  ixi;  o 


2HMO 

, 

1  •  •  1 , 


I04M 


 1  

2  Ol ',u 

2.'y  i 

S7*'..i 

o,a7 

2,12 

■2721 

27:cia.! 

2;»4 1 

lo 

iasoo.1 

2i.-:«r!i 

0204 

ll.s 
2;. 

i,i*<i 

•-  i 

1.14 

i  :ii,2 

7Mo 

12SS7.7 

K-'.T 

2  .riJl,() 

2  12,7 

1  :^,l 

11  |o,o 


Ml"  .M 

0  ...  i 

^ir>s  :<4  ■ , 

•l!«ia  27 

271  r.o 


10744  47i' 
14.7 


24,1 

7)0  .a 

0,10 

a;>4 
2* 


II«  123  19 


2aKki7 
47111» 


27" 

i  i. 

21 
.... 


Digitized  by  Google 
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Tab.  A.. 


1 

Hochwald. 

Nieder-  und  Mittel 

Ue- 
miseb- 

Hamme 
Ton 

c,  a.  c. 

Holaertrag. 

Hol* 

Kreta*. 

Barum  t- 
Oröeae. 

Uub- 
holx. 

Nadel- 
holx. 

t.-» 

1  Dub- 
lin d 
Nadel- 

lioli. 

Brenn- 
hol». 

Ban-, 
Werk- 

unS 
Nutz- 
hol«;. 

Sum  lue. 

Grösse. 

Brenn- 
hols. 

Bau-, 
Wert 

kifl4 

Nuti- 
hoU 

Morgen. 

Morsen. 

Morsen. 

Morsen. 

Morgen. 

Morgen. 

a. 

b. 

c 

d. 

e. 

8- 

.b. 

I. 

w. 

m. 

Groaa-Gerau 

801053 

8263,2 

9185,4 

19283 

19:52ß,9 

17fx.r)9,D 

2299,2 

198583 

7783 

562,7 

70,i 

Deppenheim 

9945,5 

4483,9 

51073 

222,1 

9813,5 

12193/) 

2412,6 

144933 

132,0 

LindenfeU 

22676,3 

1 OVC  7 

4513  4 

1475  8 

lfin2f»  9 

i:i577,t> 

AI/?  O 

91b/! 

6150,4 

32913 

Neustadt 

114223 

2261,9 

6225,8 

2779/5 

112673 

91S93 

860,7 

10034,9 

n  mi 
42687,1 

1553 

Offenbach 

37222,1 

5013,8 

29359,0 

919/) 

36992,7 

40265,4 

2421,7 

1929,4 

1741,1 

74; 

Wimpfen 

3227,4 

3214,4 

10,0 

_ 

3224,4 

3088,1 

502,4 

35W>3 

3,0 

- 

Summe  \nu  Ii.  ( lemeinac« amungen 

•Will'»  <l 

71190,7 

107348,0 

14903,7 

193442,4 

IQ-WM  4 



166603) 

- 

31  »6, 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 

— 

— 

— 

— 

III.  Pfarr-  ud  8ÜfUa(rswaldangfi. 

Oarmstadt 

2453 



243,5 

1,8 

245,3 

126,0 

126,0 

223 
n.*t 
2233 

Boisheim 

26,6 

1.2 

— 

253 

26,4 

22^ 



0,1 





Hep^heim 

863,9 
0,2 

893 

66,9 

15,8 

172,6 

200^ 

233 
— 

913 

— 

— 

— 
- 

Lindenfela 

1473 

35,4 

23,9 

693 

28,6 

i  28,6 

88,0 

• 

Neustadt 
Offenbach 

890,3 
0,5 

— 

638,3 
03 

352,0 
— 

890,8 
03 

Old/J 

IM» 

!  548,7 

l-.SS 

— 

8utnrae 

1574,0 

126.5 

8733 

394,8 

1394,6 

889,2 

GO.O 

949,2 

179,4 

____ 



Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 

— 

— 

— 



0,68 

— 



IT.  MIrk«*elaruw«ldaa*en. 

Heppenheim 

684,6 

670,6 

143 

684,6 

499,5 

4993 

_ 

Bummo 

684,6 

670.6 

14,0 

4<W 

— 

 ■ 

Im  Durrhschnitt  auf  1  Mnriren 

— 

0,78 





— 

V.  Prhfttwaldunrca  1.  CIum. 

Benahelm 

1339,4 

839,0 

258,7 

80/) 

1172,7 

166,7 

Dieburg 

941,9 

6683 

229,3 

897,1 

44/. 

Erbach 

d5332,2 

12987/) 

12145,8 

748,6 

25881,4 

10060,8 

Gross  (lerau 

1578,7 

813 

399,0 

1060/> 

1540,5 

38,2 

Lindenfels 

42623 

1512,7 

1392,2 

2904,9 

1357,6 

18750/5 

8994,0 

57083 

3952,2 

18665,0 

953 

Offenbach 

17702,4 

10122/) 

61613 

12163 

17499,6 

2023 

- 

80607,6 

35203,7 

26290,1 

7057,6 

68551,4 

119563 

I»  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

Digitized  by  Google 
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KrtraK  «Itsr 

gunjcfn  Holzt'rn<lt<'. 

irtratr. 

— =  = 

Brennhola. 

Bau-. 

Werk-  und  Nut»- 
holx. 

Krtrn^  an  Uvtvlwli,  Wiiul- 
brücken  ii.  rljjl.,  welcher  nicht 

Summe  der  Kansen  Holi- 
erndte. 

dnrcn 

lic 

licriiiiuiiK  iiimi. 

Sillium 

Surarn*r, 

fit 

""umniiir 

<  ieWrrtrag 

Stiiniinir. 
Stecken 

SumniM. 

Ii! 

(itl.l.-rtrag 
U  +  1  -  w. 

.Sl..<.kvi, 
8  -1 

iiii  1 

StveUrll 

itn  fiauxon. 

>li-rki'li 
Ii   t  n« 

t'iir  1 
Stecken. 

ini  *«uii7t:ii. 

Slfi 

r  1 

kell. 

im  'iiui/tm. 

Sterken 
u.  r.  ii. 

1'rtrn^  Im 
1  Stecken. 

dvki-ii. 

tl. 

kr 

Ii. 

kr. 

Stivkcn. 

tl. 

kr. 

Ii. 

kr. 

II. 1 

kr. 

.1 

kr. 

M(M-k.-IL 

II. 

1.. 

I.r. 

,1 

Ii  1 

Ii  r 

Kr. 

1!. 

o. 

1'. 

r. 

1-1 

i 

ii. 

t.| 

Vi . 

X. 

y. 

U33.4 

,,.M 

... ., 
37.3 

•  ■. 

IM  5,3 

1  Stil, 7 
ii 

121H3.0 

iiInuu 

tf,H. 
!»2l W.7 

4*  »K5.5 

i.i  '. 

:ioss,i 

u,.i„ 

1 

4 

'i 

( 

!*» 

3 

5 

t3.4 
1",1 
>2,2 
K" 

24.7 

TikVO 

3Ht;32 
~om5 

:>40*7 

1*57  l'l 

l 

25'  . 

■  i  ; 
SA 

'7'  • 

o'i'  , 

iri" 

24 12,  Ii 

1OO0.5 

C"H 

8"  55,7 
24'*"),'  t 

."»'2,4 

>  j.  i  ■• 

13 
<> 
S 
7 
12 
Iii 

f!.7 
19. 1 
20.:'. 
17,.". 

S2,<; 

21,9 

i 

22(  «0 
8393 
ii 

3213W 

S24'i 

1 

40 

\'  7 

15 

;k'i 

24  v» 

■  i  .• 

31 

551,0 

i . .  i.i 

271  0 
87'i.3 

i  .14 

42i>,ii 

n  i.i 

42'k'>,0 

.1  u 

73,0 

1 

1 

1 
1 

m.i 
47,0 

2y,s 
37.:  1 

rj.r>,0 

<>4ii 
4Ki 
1S73 

212 

45 

:ii> 
4S 

30 

IS 

1 1  1 
!*". 

i..r, 

14 876.  ü 
1S762.2 

Ii  S'| 

1W2.4 

4.S7'";7.4 

1  ii 

3H»l'i,', 

'  ,  1  ' 

iy 

4 

4 

3 
3 
t> 

><),! 

0,*iH 
l'.'.l 

5f*,8 
28,2 
52.2 

10GÖ11 

fitin»; 

«1(182 

9 

41'J2« 

liiillf!» 
4 

25170 

T 

rxt1 , 

IT.-i 

07 

1"..' 
r>4 

"i*  "1 

24 

i.'.j 
4:-P/i 
^  ■  ■ 
28 

H.'i 

3 

50,8 

77i:r,ü 

23', 

1  "  |<Ü  1 

u 

mm 

12':'. 

12314,8 

1 

.V>,3 

237  IS 

14 

230038,1 

4 

2i',!t 

Ii  KM  «77 

W/t 

0.5»; 

o,% 

:s 

41.:? 

0.1  W 

59.3 

(.1,1  N! 

i>;,8 

47.4 

— 

12i>.o 
22,3 

)  1 

4 

io,3 

:k»o 

33 
41' 

— 

- 

- 

9,0 

n  "I 

1 

.1;  i 

i:v>  0 

■1  »1 

Ol.ii 
0:1 1' 

408 

1 

HO 

'1 

:a 
40 

20*  .'.3 

.-.7f, 

4<H,2 

S15 
1 

- 

(KS1  j 

r.7.4 

232 

3,0 

...in 

1 

20.0 

4 

!<•  J 

:»r  c 
«V..  ,'J 

1- 

1051 

t 

— 

5 

18,2 

151 

l.o 

3 

' 

'\ 

J.t.1^ 
. .  Jll 

...liU 

1  't  r> 
1 ....  1 

Ifvl 

1 

11:1  >i 

ii 

••>■ 

3  22,* 

i 

i 

I7:ii» 
1 

,,;.7 

:>;,7 

...Mi 

:»4!*,i 

:'..r.!t 

55 

4O.0 

i  in 

1 

10 

3 

2130 

- 



4:1 



— 

8sy,2 

:i 

35,1 

3187 

5t'\  Y 

lill.il 

r>i,9 

r>!»i 

55 

1 

03,1 

f>r> 

K.102,2 

3 

4?.6 

:>835 

15' 1 

j  — 

0,5K 

01,5 

0,<M 

*»  r. 

0 1 x\ 

- 

-»2.1 

0,04 

2 

2»;,2 

490.5 

1 

tr.,7 

>lr>-s 

JL 

— 

20.0 



40 

r.iü.ri 

4 

10.4 

2I*W 

27 

■ 

i...',- 

1 

lf.,7 

212-i 

27 

2",0 

40 

r»i!',fi 

4 

10.4 

21'irt 

27 

1)  71 

3 

Ot5.5 

— 

— 

0,0:1 

03 /> 

0,7t'i 

3 

10.0 

- 

— 

1527,(5 

I.K 
lH.'i7,( 

1.9A 
24305,1 

5 

41.»; 

845H7 

54 



5 

lO-J!») 

■*•  II 

42 

3 

;_>l\4 

1" 

115782 

17 

— 

— 

— 

j  - 

15t:t,- 

3:i3i;.i 
.I...J 

1518«,! 

„.., 

i8i^.i,: 

1,U 

5 
3 
1 

l4,o 

53,5 
27.0 
13,2 

807*.' 
1532» 

075M 

i 

►.J0044 

:l 

42 

..7,1 
'ff 

22 

:ki  .i 
30 

m..' 

1 

tn;;i.88,7 

0,H3 

58 1 1 

1  " 

2rk'i744 

3 

34 
18,1 
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Tnl>.  A. 


Hochwald. 

Nieder-  nnd  Mittel 

Oe- 

! 

««• 

■■■iu.lt- 
■  111  IM  fl 

Summe 

i 
i 

Holl 

aammt- 

l-anli- 

lioU. 

Nadel- 

llült. 

hm 
Lauli- 

uii'l 
Nailol- 

hoh. 

von 

c.  <1.  c. 

Brenn- 
holz. 

Hau-, 
Werk- 

■Ulli 

Nuta- 
holi. 

Siimmi'. 

Grosso 

Brunn - 
hol». 

I 

Hau, 
W,  rL- 

m,< 
Nut; 

Morton. 

Morgen. 

M.n-i  n. 

Morgen. 

Mnrüii). 

Snnuuariachi'  Sti-rkrii. 

i». 

c. 

:  J' 

f. 

Ii. 

k. 

I- 

tu. 

VI.  PrlvamaldiiDgti  II.  CUsk*. 

Darmstadt 

4797,« 

78/ 

4695,0  23,4 

4797.C 

— 

■ 

— 

— 

Bemtheirn 

4119/1 

1 136,4 

1641,9  1092,3 

386o,ti 

— 

259,3  - 

Dieburg 

5905,« 

1144,7 

3348,0  1413,9 

5905,») 

— 

— 

- 

Erbach 

mm.i 

3865,6 

12066,5  2189,0 

18621.1 

19430.0  _ 

(iross-Gerau 

2496/) 

2/i 

1  1552,1 

1554/1 



941,1 

Heppenheim 

1401/ 

786,8 

4o2,4 

67,0 

125G.S 

145/ 

LittdctllVI* 

27588/ 

4817,2 

4583,7 

158o,o 

10980/ 

— 

16607,» 

Neustadt 

11*81.2 

50,0 

8731,2    3570,0  11341,2 

140,0  - 

OlTeDb&ch 

■MIM  r 
*40ö,. 

2406,1  - 

3406,  l 

2.4 

! 

Wimpfen 

276/i 

— 

27»;;»  - 

Summe 

«&»,» 

11871,8 

39917,2 

8934,6 

60723,6 

— 

37802/i 

Im  Durchschultt  auf  1  Morgen 

_ 

Zusammenstellung 

für  die  Provinz  Starkenburg. 

i 

!  \ 

Summe  1.  1. 

114071,1 

62884,2 

27928,1 

10890,0  101702,3 

103695,7 

11393,8  115089/, 

12368,8 

8474,9 

„      I.  2- 

so,»; 

_ 

80,6 

I  3 

3764,1 

n  i 
0,1 

0,1 

0.2 

- 

_  ; 

3763,9 

6502« 

■  II- 

209102,9 

71190,7 

vnmfi 

14903.7 

193442,4 

192082,3  17183,1  209265,4 

Um)/,  8422,9 

„  III. 

136,5 

873,3 

394.8 

1394,6 

889.2 

♦"■0,0 

949,2 

179,4  - 

.  iv. 

684,6 

670,6 
134878.1 

14,0 

- 

6*4,6 

499/, 

(-,..« 
499.5 

■1.7:» 

— 

A.  Summe  I.  bis  IV. 

.121*277.3 

136103/, 

26188/)  297224,1 

297I6C.7  38636,9  32.5803.6 

23400,6  &*> 

Im-  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 

i 

i 

1,10 

Summe  V. 

so507,6 

35203,7 

2629TU 

7057,6 

68551,4 

i  i'CiO.a 

— 

,  VI. 

98525,9 

11871,8 

39917,2 

8934.6 

60723,6 

37802.3 

— 

B.  Summe  V.  und  VI. 

179033/, 

47076p 
_. 

i 

66207/1 

15992,2  129275,0 

497.58/, 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 

_ 

- 

i 

Summe  A. 

"329377,:! 

134872,1 

136163,5 

26188/) 

297324,1 

32«  153,2 

Summe  B. 

179033,5 

47144,4 

66207.3 

15992.2 

129375,0 

- 

497:>8/, 

_ 

Hauptsuraine 

508310,8 

182016,5 

2»2370,S  42ISo,7 

426499,1 

- 

81811,7 

i 

™"  i 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen  i 

l 

Digitized  by  Google 
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A'alit. 

KrtriiK  «Ii  r  j;.uiZ"il  Holzeriiiltc. 

srtras;. 

Uroii  nholz. 

Werk-  und  Nutz- 
holz. 

r-'rti  •<>> 

In 

imrcli 

Uli    I.ff  r|,,,|Z,  Willl)- 
11.  .1^1..   «viril. T  IK.'lit 

«Iii-  K>  i  iiiiuii^,'  luui't. 

Summe  der  ganzen  Ilolz- 
nrndtv. 

Sl  [  1 1 1 1  [  i  r  , 

Stummu 

Iii 

... 

Suimn  ir 

i  iciili-rtl.lf,' 

(ieldiTtriiK 

Si:i:iin.-it-. 

i . 

■  l.l- 

l  Mli  rtri.' 

.<t.-,  II 

„  )-  1 

vk>n 

Smiu'.IUII' 

St.  rk-  n 

r1r 

.1  riir 

f  i 

r  1 

Ii-1  Ii, 

:n   ( i  :iTi  /vti. 

-  in 

t.u  ] 

*!••<•  Iv.  11- 

im  I . ii i 

II 

Stivl  

Mir  1 
"In:  Ii. 

•ii  iJiiri?..  n. 

i'.  r.  ii. 

I  Slirkvii. 

,,  -  t  -f  Ii  , 

•1.  1  iv-?l, 
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Tuto.  A. 


Hochwald. 

Nieder-  und  Sin, 

Oe- 
aammt- 
Qrösee. 

Ge- 
mtach- 

Summ-' 

Holzertrag. 

H.-i 

Kreise. 

L*1lb- 

büll. 

Nadel- 
holx. 

tog 
Laub- 

itud 
Nailel- 

IHM/. 

von 

c  d.  e. 

Brenn- 
bar. 

Bau-, 
Werk- 

Nutz- 
holz. 

Summe. 

Grösse. 

Kreiin- 
lioli. 

.YiU 

Murren. 

sworftycn* 



M  orp  i'ii . 

Morgen. 



Mur^rn . 

Summarisch«  Stecken. 

Morgen. !  Bmamitiai 

b. 

c 

a. 

e. 

h. 

k. 

1. 

rrovinz  Uberhessen. 

1,  DoDiaiialwaldunpen. 

1)  Unter  der  Foratverw&ltuiig, 

Gleesen 

5107,0 

3529/) 

1364,5 

4884/) 

5289,7 

200,1 

5489,8 

223/) 

559,1 

s 

Alsfeld 

73287,3 

43290,9 

19308,3 

9767,1 

72366,3 

56107,8 

4258/1 

60366,1 

921.0 

570^ 

1? 

Biedenkopf 

48273,6 

36750,2 

5607,1 

4099/) 

46356,3 

34588,5 

1368,8 

35967,3 

KT» 

1917,3 

1510,» 

Bödingen 

908,9 

518,6 

272,3 

118/) 

908,9 

329/) 

11,9 

340,9 

— 

- 

Friedberg 

2912,4 

837,1 

4.2 

10/) 

861,3 

1139,4 

2,5 

i>  :t? 
1141,9 

2061,1 

1507,2 

Grünberg 

15119,7 

11170/! 

3338,7 

395,6 

14904,5 

1919  A 

\,U4 

6084,7 

Lautcrbach 

3450,9 

500,0 

301,4 

4252,3 

6042,1 

42,6 

Nidda 

18310/J 

1IkT7i>,2 

1243,8 

113,0 

17733,0 

26134,0 

1062,4 

i.« 
27196,4 

577,3 

800,1 

SS 

Schotten 

20906,9 

17732,2 

27045/) 

1341,5 

28386,5 
460,0 

- 

- 

Vilbel 

717,6 

451,5 

8,5 

143,4 

- 

- 

Vöhl 

17574,1 

12702,6 

2769,9 

2101,6 

17574,1 

10913,1 

283,9 

11197,0 

l>.M 

— 

_" 

207870,1 

•;7t  to  <t 

dA/lOl  1,0 

182291,7 

9823,0 

192114,7 

6068,3 

4948,1 

>"•' 

Im  Dnrchsebnitt  auf  1  Morgen 

0,95 

- 

8)  Unter  der  Cameralverwaltung. 

Biedenkopf 

5,3 

6,3 

5,3 

— 

— 

— 

— 

8cbotten 

21,4 

11,3 

— 

10,1 

21.4 

12,1 

12,1 

«.57 

— 

Summe 

26,7 

11*5 

5.3 

10,1 

26.7 

12  1 

12  1 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 



0,45 

3)  Unter  der  B*U7erwaitung. 

Biedenkopf 

2,6 

Summe 

2,5 

— 

— 

— 

— 

—  

2,5 

lui  Uurrtjscnnitt  auf  1  Morgen 

U.  Gemeiiieweldutei. 

Glessen 

34615,0 

21976,8 

8261,5 

4316/} 

34554,1 

29060,6 

4097,4 

33148,0 

60,9 

474,7 

1*. 

Alsfeld 

3880,3 

1488,1 

2185,7 

I3i9 

3809,0 

2877,7 

337,7 

3215,4 
23995,8 

n*l 

ir,f.!'i..'> 

71,8 

2W 

nie  ilenkuiil 

42494,4 

27669,8 

8230/} 

3507,4 

39397,5 

23157,3 

838,5 

3096,9 

1073,1 

Büdingen 

17347,2 

13288,6 

2800,6 

1258,0 

17347,2 

15773,4 

918,2 

Friedberg 

24661,8 

14027,8 

2877,6 

1722,6 

18628/1 

16614,3 

1550,8 

181fi5,l 

5933,8 

4530,« 

GrUnberg 

5714,7 

2592/) 

2551,1 

542,3 

5685,4 

6290,2 

610,5 

6900,7 

29^1 

4788,0 

1772,1 

2893,1 

122,8 

4788/) 

1901,5 

486,lj 

2387,6 

O.MJ 
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der  mauzen  ltnlaeriidte. 


S-iiiiiriinr. 
.Stvi.  k.'ii 

St.  .'Iii  Ii. 


Brennholz. 

Gclilt-rtraff 


für  1 
sti:<  ki  ii 

11.  ,  kr. 


im  («niixi-n. 
H.       I  kr. 


Sunimar 
.St«ck<-n 
}.  -f  in 

St.okiii. 


Bau-,  Werk-  und  Nutz- 
holz. 


(Tttldrrtnij; 


liir  1 
Sti'.-kc«. 

11.  i  kr. 


im  fjnii/i'H- 
kr. 


Sitmninr. 

f<tn:ki'II 


Krtra£  in         dub,  Wind- 
liriiclitti  u,  d^l'.  »<  lch<T  niclit 
ilurc h  di<-  ICn  lnmng  lauft. 


für  I 
St.-i.kin 

tl. '  kr. 


(iil.ltrtraK 

fl,  kr, 


Summe  der  ganzen  Holz- 
ortidte. 


hiiiriui.'ir. 
Stcrkoii 


St^i  k.  Ii 


CJrl.1- 
«•rtnij:  l'ur 
1  Steck  lIi. 

tl.  kr. 


<i  +  *  r  w- 
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5S|f\* 

5M57s,( 

0.77 

■MW, 4 
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2(54(5,h 
•  I  .1 

1425!,t- 

.1  'iL 

(i(  '12, I 

2111)34.1 

1  4- 
27015,0 


is~23fj,f 
i>,i«o 


12,1 

l-'l 

0,45 


] 
I 

5  34,s 
2  37,-1 

2  345,7 

1  («ö,!> 
4  2.1.1  • 
3o;t,s 

:<:t.i,2 
:t  — 
(5  2i>,i 

a  31,4 

 I  

2  511,0 


mm  in 

•i  4 

14S.51M5  53 

1  01,7 

I  »7,1 

1348  in 

I  I  i».rt 

um*;  42 

4  j  "VI 

4.VI7*  22 
1754*  4<V 

l       : IT  . . 

H5CH7  17' 

*  13*4 
SI13I  37V 

2. «05  32' 

275K51  4-."  . 


V>87(50'    1»;'  r 

2  '  41,7 


221.i 

427«:; 
Hti;';,i 
1 1  ;.i 

72,1 
1212.." 
42,< 

12  m;.»« 

•  i.iii 
2*3,1' 

ioi:n,7 

O.Ii', 


10  4H,4 
1»  ir2,0 

n  üij.r." 
;m  1 1 

13  22,4 

i>  :-w,2 
1035..1 

1 1  2.V.« 
7  40,  1 

12  55,2 
f.  24,2 

Li  1  l,!t 


23'JH  i<j' 

i 

3W«:54|  ll'r' 

I  31,li 

12784  11 

1  ■,,!! 

JU7  25 

i  r> 
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451  07 

147oS  oll' 
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1011  49 

1817 


Cf42:.5  40 

27,3 


2ol.(i|    1  W> 

n,.|4 

34iM,(i 

'20,0 

(..■Ii 

1171,3 

•V" 

7(1 


1  33,1 

1  42,1t 


IS 

l 

1 S 

I 

21,(5 

1 2;*7, 
1233, 

«.11 

227,0 

H2.Vi  S 
0,04 


1  48,1 

1  17,1 

2  41,5 
-  1(5,0 

1  2",7 


307 
3824 
1M74 
00 

*5t; 

2008 
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2337 
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00 

121 47 
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"VI 
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24 
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17 
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(5271,4 

]/.-■* 
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11, \* 
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3t;.t,n 

1  1 
2701; 

1  1,11  1 

HK6.*i,4 

0781,7 
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12.1 
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1734,1 
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n,i  1 

4S.i,l 
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7  25,3 


17,0 
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27211  44 
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1302,0 
004 
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.1 

(ISä.l 

11,1.1 
CIO.I 

(5Hi 

11,1(1 
4< 
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2  011,8 
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3TXIK7/I 
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257.S4.lt 

17201,(5 

23:>.?)0.3 

7.ji>3, 

2487,(5 


2,37,2 
3:  27,1) 
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51 3.3,3 

3I  37/» 


IHSKIO  MV. 

A  1  ;0.,:i 
«112*  44 
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llKWIH,  (JH'.'i 
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\i...l.-r-  nid  \<ui 

Oe- 

Ge- 

Summ« 
von 

c  d.  n. 

HoUertrag. 

H4 

Krtlic. 

nammt- 

VrUBflBi 

holx. 

Nadel- 
holz. 

tci 
Limit- 

und 
Nadel- 
holz. 

ßn<uu- 
hola. 

Bau-, 
Werk- 
Nutz- 
holz. 

Stimm*'. 

höh.  sl 

Morprii. 

Morgvn- 

Simnm 

ri.chc  Ht 

». 

h. 

0. 

d. 

(. 

8- 

h. 

1. 

k. 

1.  i. 

Nidda 

16243,0 

13014,7 

2719,9 

234,9 

15969.5 

16482,6 

22703 

18752,9 

2733 

4M»  3t 

Schotten 

9117,4 

6999,8 

1940,2 

114/) 

9054.5 

7947,1 

720,9 

1.IT 

8668,(i 

62,9 

31.1  - 

Vilbel 

11557.4 

5332.7 

939,5 

893,, 

7166,9 

8108,6 

696,4 

ii-« 

8806,«" 

43913    SB!;*  U 

1864,7 

893,3 

676.1 

213,3 

1682,7 

1315,6 

6753 

l.ii 

1991,4 

(.•« 

I82.ti 

172183,9 

109055,0 

35965,6 

13061,2 

158081,8 

K>9518t9 

132»J2,6 

142721/1 

14102.1  1SÖÄ1  *t 

In)  T>iirph«rhiiitl  iuif  1  M  Äraren 

— 

— 

- 

03t" 

IU.  Pforr-  mi  8ltftMgswaldaii«»-ii 

; 

Uie«sen 

204/j 

151,9 

52,6 

— 

204,5 

228,6 

2313 

\  Irl 

59,1 

Biedenkopf 

193,9 

113.7 

65,6 

4.7 

184.il 

69,1 

9,9 

ü  - 

r  ncwutri  ^ 

139,3 

— 

— 

".32 

1323 

3:;-;  - 

Lauterbach 

508,6 

411  x 

254» 

440,3 

5Ö>,8 

28,3 

589,1 

1.14 
— 

683 

1  „ 

i 

Nidda 

7,0 

— 

7,0 

_ 

7,0 

— 

Schotten 

99,2 

99,2 

_ 

99,2 

15,7 

15,7 

0,1« 



Vöhl 

63,6 

37,9 

_ 

37,9 





«5,7 



 - 

Bl||Hii||t 

1209,1 

779,6 

4,7 

972,9 

864,2 

31,0 

895,2 

236,2 

),,.     riti  p/1  h  ai>litM'  f  f    i  ■)  t"    1  Mnrirnn 

im  i  »Ii rc  ii st.  M it i \  i  au i   i  in <ji  t^oa 

- 

— 

— 

— 

038 

IV.  Mirkerscharuwtldiagea. 

ii  i(*Hnien 

908,8 

IUV> 

509,4 

3223 

831,7 

lilldingon 

4485,7 

3804  7 

101  0 

IV  1,1/ 

5800 

44857 

38453 

156,7 

O.'Jl 

4001.0 

Friedberg 

2270,7 

2211,4 

13,3 

9,0 

2233,7 

l,*i5,\ 

77,2 

•  vi« 

2640,3 

37,0 

r.s  - 

Nidda 

29133 

2716,6 

163,1 

423 

91^12  9 

Mit  * ,  1 

1513 

!,!« 

3238,4 

!.!»- 

1363 
•>,■.» 

Vfthl 

233,6 

198,6 

35,0 

233,6 



loot4 

0,9 

Summe 

1(1811,0 

9736,8 

405,7 

631p 

10774,0 

101303 

707,4 

10837,7 

37,0 

w  - 

In>  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

- 

" 

 . 

1.01 

V       fl  _  1_      |           II  ■  .11 

>.  Prhalwaldunitfn  l,  Cluie. 

| 

Gieasen 

7989,9 

5609,2 

1848,4 

128,1 

6985,7 

1003,2 

<- 

Alafcld 

86913 

5737,8  2003,4 

852,0 

8683,2 

a,i 

Itiedeokopf 

6387,1 

5030,21  «55,1 

111,8 

5387,1 

R  Udingen 

13000,2 

10877,6 

1877,2 

720,0 

129743 

: 

25,4 

-< 

Friedberg 

7711.7 

3815,0 

10)10,6 

3673 

5182,9 

2528.8 

— 

Grimberg 

6156,6 

4663,3 

1193,3 

300,0 

6156,6 

- 

Uutorbacb 

650U33 

28023,9 

2441.8 

59931,3 

5077,2 

Nidda 

12573,8 

IU769,7 

1016.6 

117863 

7883 

-  " 
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Krtrftit  <1<t 

pii  HolKerndt4>. 

Bronnhola. 

Bau-,  Werk-  und  Nuta- 
holz. 

Ertrug 
l,rn<lnii 
<3im'li 

hu  l..-»,  h..U,  Wiml- 
ii.  Afil.,  »clolier  nicht 
die  jlooliriuiiß  Uuft- 

Summe  der  Kansen  HoIb- 
erndte. 

Sumni' . 

Snmlimr. 

(icldprtriig 

Summir. 

t)  ertrag 

(icldcrtr*)? 

Sinn  nvir. 

(,,-i,iiTtr»g 

qf  +  *• 

J$kt!<*kt  II 

tür  1 

Mi  'Ii  ll. 

im  (iuiijtt'ti. 

Sicckin 
Ii  +  m 

fnr  1 
St.M.k.-ii. 

im  (;»):/<!), 

Sunimur. 
^t*i<'k»  ii. 

für  l 

St^'t'Uoii- 

im  Cmiiifii. 

Sl.K'kllll 

c>.  r.  ii- 

1  Wecken. 

tcrkm. 

Stt-i  krli. 

fl. 

kr 

«. 

kr 

Sffoli!  11. 

«. 

kr. 

fl. 

.7-  . 

t).  kr. 

fl. 

ki. 

Strck.'ti. 

H. 

kr. 

ri.  ! 

kr. 

ii. 

<»• 

: 

<i- 

r. 

l» 

)■ 

ii. 

n. 

X, 

y. 

/. 

526,1 

1  6!<76.6 

4  30,o 

7fi3K"! 

, 

2302,3 

S  47,* 

22555 

50'.. 

2o!),l 

IH25 

20127, 1 

i  .* 

H474.4 

1.04 

l.">473,2 

i  .ii 

5 

oo,4 

10076!» 

17'» 

":>i,;j 

i-22;\6 

.<  ■ 

1  l'l 

7!'*I,4 

(i,(* 

I4<x«4.4 

355.3 

i 

5M>,I 

3i3oi 

S224'.) 

41 

17'  » 

720,  H 
!'.Vi,2 

*  12.-; 
1245.0 

.VJlx 
12114 

55  N 
W 

772,1 
4:w,6 

l  as^ 

3  06,2 

li:S4 
13451 

57 
12; 

HT  1 

15 

ni.,1 

4 

6 

ir.';i 
11,2 

3S:i5ö 
H5724 

33  '  , 
57 

mir.,« 

2  15.4 

Wi 

i 

)>2 

675* 

12 

11.'.» 

*244 

4 

(in 

11,(1 

—  1  < ,7 

3 

201/2,1 

t.o- 

5 

36,1 

11217 

25 

13266/1 

142121,o 

1 

6144*1 

44  , 

11 

ii<,i 

17', 

.r)f*l2,.ri 

1  4!),li 

1OHO0  Uli':.. 

I6IH»)0,3 

4  41»,:» 

7*2173 

3.S*', 

o,b2 

3 

34.1 

0.1  Vi 

— 

54,6 

«i,Ul 

i 

1 

<a,s 

0,<I4 

._ 

4 

32.6 

2,;. 

— 

22S.6 

t;i,'> 
37,3 
Mus 

I.M 

:! 
2 

5 

2 

M,2 

56.0 
5!t.f 

72K 
1 7ü 
221 
16*1 

J 

35 

16'  , 

ir  . 
Iii' , 

1  r.  : . 

2.7 

-.■'! 

2*3 

,i ,,. 

1)54,1 
lo&C.O 

26 

:m 

4  t 

irr,* 

25 

u-  ■ 
■>  . 

— 

11,11 

— 

1 

1  M^j 

21 

— 

i"  .- 

242^ 
'  61,6 
37,3 
5.^,1 

3 
2 

5 
3 

12.2 
47,K 

56,o 
2Ji,2 
_ 

776 
172 

221 

i 

1!«(U 

17 

r  ' 
16'  , 

17' 

"'I.' 

15.7 

3 

33.S 

oft 

56 

•_i  > 



6,0 

IM." 

i  4a  i  i  i 

1  JIM.» 

21,7 

.  .. 

56,S 

1>0 

.Mi 

V.7 

S'.l* 



!*o4,n 

*i 

 ... 

Ki  5u,6 

o'r 

17,0 

1  *lv,"> 

!i52,o 

3 

23,2 

3224 

15' ; 

('.IT 

O,  ji> 

21,!) 

t  1  '  (,  r 

— 

16,7 

(i,«il 

01.1 

t  l  7'4 

2 

4(1.) » 

37.2 

■mir*.  M 
.^4.),.!, 

1,1' 

34)77  1 

542,2 
r.25.o 

7  U,H 

.->  15,? 

2:ii4 

,»7.2 

16164 

56'., 

•u 

;'.  •■ 

t? 

1  l'l 

322,3 

I  V,  7 

ii  . ,  -, 

<>,<£) 

lf>l  3 

ir,  ;>r>,i» 
i»;  n.s 

K.4H.4 

1«  42,(1 

5125 
252 1 
1221J 

2«:  il 

IS 
44" 
17 

m 

214,0 

:ir«,:i 
•  ii 

2'  )r>,^ 

1  HHi 

1   

3  4."..2 
;s  35,'i 

ii 

214 
1160 

5S6 

20 

5<» 

^•1  ■ 

:ci 

ii 

4215  o 

' 

•>;iS4i,K 
3431,2 

y  37,7 
5  35,1 
7  03.7 
5  42,1 

^371 
2:1564 
2I<C>3 
1H5.1 

31  '  4 

15 

i  :.  J 
56 

17  1 

5d 

4.'.  1 



2  16,« 

  ' 

:vp 

1 1  <  i 

' 

35 

M.n 

4,0 

—  18,0 

1 

12 

i.  '■- 
!4<i,3 

,v-, 

yy 

44,S 

3S.5 

! 

17 

37.2 

ioi67.5 

r. 

l«.i 

51"  i 

7ii7.1 

u; 

!2im; 

04 

771.1 

2  35,7 

2i»6 

57 

11646.0 

6 

16,1 

72^t!) 

52"-  t 

l.'ii 

ti.ru 

5 

27.1 

hn7 

1 

(.»;,*; 

o,i  i7 

11,1 

1,0« 

6 

45,2 

S552.3 

5 

57,0 

50886 

31'  r 

— 

1— 

1  "7 

iXXIIo 

3 

iilfn 

27 1W 

■T»*  < 

•'II ' 

256!U 
1^137.7 

3  31,s 

!Xl6!' 

5y 
1 1 ' 

4 

43,<t 

.-\57H7 

42 

M.n 
4S 
ii  i- 
4!) 
"4." 

21 

io' , 

: 

_ 

• 

_  t 

:  r:i:i 

6503,6 
6521,5 
37^7 ,4 
11S1H.2 

■ 

5  33,!' 
3  .--'■' 

2  i!<,6 

3  40,6 

361'.'t3 
4 

2510! 
107024 

3* 
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Tuto.  A.. 


Hochwald. 

Nieder-  und  Mili-I 

Oe- 
sammt- 
Grösse. 

Oe 
nuseb- 

Hümme 

Hrelic. 

Lanb- 
boU. 

Nadel- 
holz. 

tcc 
Laub- 
und 

ViwJ  r-l- 
bolx. 

von 

c.  d.  e. 

Brenn- 
hol». 

Bau-, 
Wcrk- 
aad 

Nutz- 
holi. 

Summe. 

Grösse. 

Brenn- 
holz 

Bac-, 
Werk 

Nut; 

Morgen. 

Morgen. 

_._ 



Morgen. 

Summarische  Stocken. 

M.>r^cn.  Snmn 

». 

"  ~h. 

c. 

IT. 

h. 

1  m 

Schotten 

14357,4 

13490,3 

697,1 

170,0 

14357,4 



Vilbel 

ua%ß 

579,6 



36,0 

615,« 

— 

— 

— 

518/) 

Vöhl 

305,2 

148,0 

105,0 

_ 

253/) 

0K/J 

_ 

— 

Summe  Ton  V.  Privatwald.  I.  Classe 
Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

~W72~^6 

~3846f,3 

"6127.Ö 

~1 32212,9 

— 

— 

10001,4 

— 

VI.  PrivalwaldMgei  II.  Classe. 

Glessen 

2111,0 

422,1 

636,5 

61,4 

1180,0 

— 

991/) 

AUfeld 

1900,3 

16,9 

1628,8 

219,0 

1865.3 

'  36/) 

— 

— 

Biedenkopf 

15627.X 

2308,4 

1168,8 

473,2 

3945,4 

— 

— 

— 

11688.4 

Bödingen 

130,« 

77,6 

53,0 

130,« 

Friedberg 

1208,6 

71,4 

50,5 

100,0 

221,9 

— 

986,7 

- 

OrOnberg 

1168,« 

5.3 

1163,8 

1168,6 

— 

— 

Lauteroacn 
Nidda 

662,0 

118,9 
226,9 

1872,3 
825,1 

33,3 

20 19,5 
552/ 

— 

1204,1 

- 

Schotten 

510,4 

56,6 

454,8 

610,4 

Vilbel 

381.« 

10,7 

0,9 

5.9 

17,6 

- 

Vöhl 

3243.R 

659.7 

205,7 

23,2 

788,»; 

— 

— 

— 

2455,2 

— 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

"'80068,3 

"3868,5 

~  7559,7 

9166 

—  i2339(f< 

— 

— 

17718,5 

- 

Zusammenstellung 

für  die  Provinz  Obernessen. 

Summe  1.  1. 

207370,1 

146859.7 

37172,3 

17279,8 

201311/) 

182291,7 

9823/) 

192114,7 

O.iM 

12,1 



60583 

4948,1 

>• 

»      I.  8. 
,  1.3. 

26,7 
2,5 

11,3 

0,0 

10, 1 

26,7 

12,1 

- 

~~ ~ 

— 

2,5 

.  H. 

172183,9 

109056/) 

35965,6 

13061,2 

158081,8 

1  W.  1  «  <l 

1  £ißi)  lOfO 

142721.5 

0,30 

896,2 
10837,7 

]  1 11*2,1 

12602,1 

„  III. 

1200,1 

779.6 

188,6 

4,7 

972,9 

864,2 

81/) 

236,2 

.  iv. 

10811/) 

9736,8 

405,7 

631,5 

10774/1 

10130,3 

707,4 

37,0 

37,2  - 

A.  Summe  I.  bis  IV. 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

Ü91 603,3 

266442,4 

73737,5 

30987,3 

371167^ 

322817;2 

23764,0 

1.01 

346681,2 
0/« 

20436,1 

176273» 

Summe  V. 

142214,3 

88624,6 

38461,3 

132212,9 

10001,4 

- 

.  VI. 

30058,3 

3863,6 

7569,7 

916,6 

12339,8 

17718.5 

-  i  - 

B.  Summe  V.  und  VI. 

lui  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

172272,6 

_ 92488,1 

"46021/) 

6048,6 

14455277 

27719,9 

- 

Summe  A. 

391603,3 

266442,4 

73737,5 

30987,3 

371167,2 

20436,1 

Summe  B. 

172272,« 

92488,1 

46021,0 

6043.6 

144552,7 

27719,9 

Hauptaummo 
Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

_563875/» 

358930,5 

119758,5 

37030,9 

515719,9 

~48isS/) 

• 

— 

Digitized  by  Google 
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'Jild. 

Ertrag  iler 

ganzen  llolzerndte. 

rtra-R. 

Brennhola. 

Bau-, 

Werk- 
riol- 

und  Nutz- 

KrlMg 
l>rüi:li«'n 

IUI 

ii. 

IjC»i'It>1jc,  Winil- 
tlgl.,  wrlr.livr  nicht 

Summe  der  Ranzen  Hola- 

i1ur>üi 

Jir 

»Ul.tf  Ii 

um. 

fn-l<i.>rtrag 

(iclitcrtraK 

(Tcl«l«r«r»? 

.•1.1- 

.Stl'l-UtMl 

p  (- 1 

Sunminr 

Suminar 

( 

(.irMcrlrin; 
4  +  '  »• 

I'ilr  1 
Sti-ekt'D. 

*  cJITlKfll. 

h  -f  m 

fiir  ] 
Sli  .-k.  i). 

im  (iuiwn. 

liir  1 
SUvktti, 

im  ^Tjtnzt'i]. 

Mti  krn 
ci   r.  ii. 

•  -rxtHif  für 
1  Stck. -11 

il. 

1  kr. 

«. 

kr. 

Sti-.k.n. 

Ii. 

t  kr. 

il. 

!  kr. 

il. 

kr. 

fl. 

M.-<k»-ii. 

H. 

kr. 

fl. 

<■•. 

!'• 

r, 

s. 

t. 

V  . 

VT 

*' 

y. 

— 

— 

— 

— 

: 

— 

— 

— 



!<8!<0,i'. 

ti/;i 

lo3i,:i 

HS.« 

1 

4 

2 

47,7 
11,0 

:s*,7 

43248 
4314 
231 

'mi.; 
31 

*".4 

mm 

= 

111073,0 
o,7i. 

3 

51,7 

432171 

3 

43  '  » 
02,5 



2013.0 

0-n.,'  i 

4 

1 

2o,S 
2;i,o 

«753 
4 

::n;2 

41 

50 

— 

— 

— 

51 io,0 

40,1 ' 
".'■' 
7t'»»,o 

2 

27,7 

12'k).') 

HO 

29:tH 

1  -..'i 
24'  r 
•t'.t 

— 

3 

23,1 

V  r 

iA 

— 

— 

— 

— 

... 

— 

— 

- 

— 



— 

— 



loa-;,) 

2 

48,3 

2912 

18 

il  ■!■ 

240,1. 

l'4-l 

1117,5 

1  ..v, 

Cl>7rj 

ouvi 

•  1 ,  _•  K 

} 

47,8 

1717 
11 11 

— 

— 

— 

- 







 , 



- 

— . 

 . 

— 

4 

») 
4> 

7 

45,« 
01,5 

00,0 

1145 

*  ki 

4730 

!IV  II 

IC* 

III,-, 

41-  1 

z 

1 

11 
1701 

Ol 



— 

* 

.r)7,;> 

*>*S  >.  O 

1 

ii;,«; 

531»;  s 

18723:»,* 

12,1 

•>.«• 

2 
3 

5'.i,o 

■i  ! .? 
!IS 

10U>!,7 

40 

:t25os 

1 1  i:  l 

1 

20,7 

12447 

17 

n:i/ 

2*)«i*>82,3 

II  <!'* 

12,1 

", 1  ■ 

3 

13,2 

IV.51C3 
311 

13'  , 

18 ' 

.'i.n 

I2*i*  "',3 

4 

111,4 

Hl  41-3i ) 

44"  . 

11 

r.«,i 

17' - 

510  2,5 

1 

4",G 

lUfilXt 

lfiUKH',3 

■r.i,» 

7H2173 

'l>f»4,i. 

3 

Oft.8 

31  o 

10 

;V  >,*; 

330 

Ol' 

17,0 

1 

42,fi 

20 

u:i  s 

<m  i 
57 
l  i.i 

Ii  !lj 

0.7-V 
' 

lltljll.l 

1,09 

3 

23,2 

3224 

15'  , 

'1  17 

1IMH7/) 

!./,( 

5 

4H,1 

Vl.'l 

517. 

.'7.4 

~'o7,I 

u; 

12ooi; 

i 

04 

77i,l 

35,7 

20o<> 

«; 

1*',1 

721W 

ii.  11 
52» . 

4A,i 

■M",t',<),l 
1,1' 1 

:um44,i 

III,* 

:•! 

3777 

12350C3 
:! 

17'  < 

IC:',-.' 

-.MTW,'.' 

o,o»> 

10 

37,7 

2i'.355o 

10''; 

Ii  '.4 

15'<5I.I 

0,1 '1 

1 

35.  r 

252*3 

50'  . 
03,0 

:jKir,»2,7 
0,07 

8 

5:>,:t 

1523^07 
3 

53,5 

111:173.0 

'1  "  1 

3 

51,7 

132171 

43' , 

— 

— 

— 

12Ü63.2 

". ''' 

>> 

.ro,fi 

1 

"4' 



_ 

i2in:n;,2 

0,72 

~3 

4t;.i 

470824 
•j 

l  -o  , 
44,0 



US  11:12,7 

3 

5<»,!< 

I52:.w:t7 

HS 

1240;  Mi,-.' 

3 

4<;,i 

17"H24 

.VI 

48'  , 

11.11 

&0»;t2s,0 

'l 

5»v:) 

l'.Ktl722 
3 

32.2 ' 
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Hochwald. 

\ieder-  und  Mittel 

- 

Oe- 

Ge- 
uuBch- 

Komme 
von 

c.  d.  e. 

Holaertrag.  . 

Hob 

Grösse. 

Laub- 
holz. 

Nadel- 
holi. 

U* 

und 
holz. 

Brenn- 
holz. 

Man-, 
Werk- 
irnd 

Nutz- 
holz. 

Summt-, 

Grröase. 

B»M-. 

Brenn-  ^ 
holz.  Nun 

 _.  . 

Morgen. 

Miirpt/n. 

Morgen. 

Summarische  Stocken. 

Morgen. 

Kmnm&rUcb 

— ir~- 

c 

c. 

f. 

8- 

h 
u. 

la 

k. 

1 
i* 

Provinz  Rhcinhcssen. 

1.  Deaaaialwaldaagro. 

1)  Unter  der  Forstverwaltung. 

Main» 

155,4  - 

155,4 

1652,9 

2053,4 

Alzey 

3457,4 

1  iOö,0 

- 

- 

577,6 

3,8 

581,4 

1839,1 

Bingen 

602,3 

439,6 

439.5 

448,4 

1.4 

449,8 

162,8 

Oppenheim 

683,2 

— 



— 

682,2 

790,0 

» 

Worms 

1.8 

 J — 







1.8 

Summe 

6553,0 

IWfi 

1853,4 

.... 

4698,6 

4682,5 

7VJ 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 

— 

- 

- 

0,56 

— 

2)  Unter  der  Cameral  Verwaltung. 

— 

- 

J 

- 



_ 

— 

S)  Unter  der  Bau  Verwaltung. 

Main» 
nunc 

185,0 

- 



185,0 

881,9 

im; 

Alzey 

14,7 

— 

— 

— 

14,7 

Biopen 

250,0 

— 

- 

— 

250,0 

1701,5 

»i 

Oppenheim 

1268,0 

— 

— 

— 

— 

1268,0 

5235,0 

Worin» 

4X3,2 



— 1 — 

- 







483,2 

1102,0  m 

Summe 

2200,9 

- 

 - 

- 

8920,4 

m 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

II.  «eartadtwaldongea. 

Mali« 

im,» 



1651,4 

1651  4 

705/) 

17,3 

<««,<> 

1H0  "i 

197,3 

0.1 

Alzey 

5611,8 

120,9 

120,9 

5390,9 

3497,6  «7,t 

Bingen 

389,7 

— 

904,3 

304,3 

125,7 

125.7 

»tu 

185,4 

Summe 

7733,4 

w  ,  _d  

1976,6 

1976,6 

«30,7 

17,3 

-848.0 

6756,8 

3694<t 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 

= 

0,4» 

III.  Pfarr-  aid  Sliflun»;*waldaimen. 

1 

Mainz 

974,1» 

974/1 

647,8 

38,2 

686,11 

Summe 

974,0 

974,0 

974,ü 

647,8 

38,2 

686,0 

.  

Im  Durchschnitt  auf  1  Murren 

0,70 

IV,  MirkerschafiüNaldungea. 

V.  Hrhalwaldaaarn  1.  Claase. 

P 

1 
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der  tfiiti7..n  HuIicoriHltr. 


Sitinmur 

Sti-rk.'ii 

St«.-<-k.  n. 


isom, 

n,«S 

SIC»,!' 

1,1« 


2i  '>)■! 

1,13 

211'-.. 

1  ls-1 

0,74 


Brennholz. 

fiirlilcrtrÄ^ 

in  1  ■  *iri  ^.i  ■  Ii. 


l  ll r  I 


'»■  ^ 


»1,1 

20,0 
22,;> 
11,.' 


il.      i  kr. 


MOsJ  -w 

15:;  (ii  ü 

*  '  Ski 

I.M;i  — 

2!cö  »V 

<  i  im 


Bau-,  Werk-  und  Nutst- 
holz. 


sunmui. 

Ski-kin 

Ii  +  in 
Mi-ckt-ii. 


:S2,f 

;<2,; 

"  'i 

i.i 

i'  .ii 


fij  I 
St.  i  k.  ti 


ti,  I  kr. 


(»i'ldfrtrag 

im  *imur)i. 
Ii.      :  kr. 


2"  21/1 

Hu«,; 

7  n:"!,i.' 
!-:/'.-. 


Krim»;  uti  I.i'Mi  ti"b.,  Wiml- 
('nieln.ii  n.  ■!(,'!  .  iv,  Iphir  nirlit 
duix'ti  <ti>'  I;.'<  |]]miih;  lauft. 

CcJilcrtnifr 

IUI  (iulklU'll. 


Siimiunr. 

St.  r  kell. 


ovs  is 

'.-1  7 

389  — 

I  Ol  V» 

:t"'  , 

91 'i 


n>7,i 

H>l,< 


im  I 


H,  kr 


H, 


;i  :w  (.0 


:toi  — 

i-. 

7« 


Sumino  dur  uiuupn  Hola- 
orndte. 


St,  ,-k.  rt 
".  r.  ii. 


i;.  l.l 

•  rtr.i,^  tiir 
I  >l.  ('km 

&.[  kr. 


2i:>2,4 

.  :l 

iVi.-i.-j 

"71 

l^i.S 

Ii  .1 

S2-4," 

■  Jl 


r.  ja,.-) 

il  lO.s 

:•.  17/. 

1  "2,0 


-  t  -f  w. 
fl.      I  kr. 


12.V.1  40 
l'>i:w  12 

l.V.U  :V> 

•  |     ;^  '* 
Dl1  -.- 


•1702,1 


002,  i 

&,3H 


.ri7os, 

H.s; 


ssi,;. 
».- 


>:il," 


..1481'  ;>;, 
4  1*4 


sri.i 
.1,01 


15  4:»;, 


17(11,-4 

1701. :> 

1 

11t«,"' 

«,» 

it:ni  ,t  • 

s:«i  '.i 

1,21 

4.(0 

1!(7,-J 
1 

17 1 lf.,2 

•♦02;: 
i,  i  i 

II» 
0,*i 

wo2,o 

4f>2..,tl 

),'!!• 

dl7,s 


047* 
o.oo 


*  '-'1,0 


■l  :w,7 
Ijli.!" 

2  27,H 


,18,0 

27.;» 

1  28.7 

r.  21.4 


4  27,h 
4  27.8 


110,2 

0  IS," 

i»24 

M'.HI 

ls;!,o 

2  ;.2,I 

".ii 
im.:' 

7  i*.i,7 

47!«)  r.2 
l'.u  ü  :i<e  . 

'>02  Vi 

I  L-i 

V  I  108    2(1'  * 

■1  <i'.(.s 

\ 

I 

•Jftyl  ir. 


'»,14 

•130,1 

0,1;' 

17,1 
207,' 

2^1,(1 
IHH 

;is,2 


:i",'.» 


1:1,1-,.; 

12. Vi.;» 


12  r.;»,s 


7  2(  ;,H 


2s:H  K, 

3  r»s.i 


mit 


7  •-»•;;; 


i.iw; 

i-j.:l 


<:.:i4  -it 


r.if«  21 

:V>«  1(1 

171'  07 

I 

2H11'  :is 
1  0.'!,2 


2'-..')  ,'kS 

:{-|:!S  i:.'  - 

»1,4 


:;:oj  do; 

-  2V, 
2SJ  1" 


2>>2 

Hill 


2  :i:,7 


IvSi) 


ta-,.2 


■•i.i 


im  t; 


7i  >,' 1 

ü  i.i 
ir..".,:i 

ii, 


211.: 
nn;l 


2HI  1" 

iT.'i 


:i:li'.o 


:i  o",2 


in» 

.-•71 


7:k; 

(6,7 


Iii  (Vi. Ii 

m.'.(2 


•.»;<2.i 


1701,4 
.M-ll.' 

i'ics.v 

S,it 
IKWll.o 
4,2.r. 


IIS!', 
n.n« 
:l!'2u, 

l.'Stl," 

"  v. 


r.o>i,!' 

o,.;r, 

OSOO 


:i2,t 


4  ;n;,7 
-l 

1  22," 

:t  if.,0 

2  v,.:. 


.-.  1;'»,0 

:>  '»:{/> 

1  10,7 

f>  41  i.i 


0*11,(1 
0.7(1 


:i7,7 


:i7.7 


•ilkMO 


18-  - 

i -».;.(( 


■i.rt7'i  as 

:i  r:.i 


S521  48 

-I 

7i:i4  oi 

:17;(<(  .'4 


;j:ku 
ii 


: 

i:i,:t 


:MW  l.ri 

2Si2"-V|  25V« 

'  ii.' 

'►si  r..ri 


:>  ll.:t 


::it:.  2r> 

:il7V  2;> 

:s  ;  l'i.i; 
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Tnl>.  A.. 


Hochwald. 

Nieder-  and  Kim 

O«- 

Go- 
misoli- 

Summe 

von 
c.  d.  «s. 

HoUertraj?. 

He: 

Krelie. 

sainmt- 
Orösse. 

Lauh- 
bolz. 

Nadel- 
hol». 

|  te> 
:  Laub- 

und 
!  Nadel- 

bolz. 

Brenn- 
holz. 

Bau-, 
Werk- 

aa4 

Nutt- 
holi. 

Kumme. 

Grosse. 

Brau 

hob. 

II,: 
i1,'--, 

u! 

N  - 

:  ' 

_   

Morp'ti. 

Morgen. 

Morgen. 

Morgan. 

Summarische  Stecken. 

Morgen.  ^immi:^* 

a. 

b. 

c. 

d. 

e. 

f. 

b. 

i. 

k. 

i 

3 

VI.  Privalwaldnogra  II.  U«rki 

1 

1 

Main* 

— 

1326,6 

62,2 

1388,8 

— 

- 

— 

140,7 

- 

Alzey 

2723,1 

39,2 

39,2 

2683^ 

Bingen 

4916,0 

34283 

67,2 

3495,5 

_ 

14203 

Oppenheim 

1316,2 

1316,2 

: 

Worms 

1889,0 

— 

9.0 

9,0 

— 

— 

1880,0 

— 

Summe 

12379,« 

— 

4803,1 

129,4 

4932,5 

 • 



7447  3 

- 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

Zusammenstellung 

für  die  Provinz  Rheinhesse 

Summe  I.  1. 

6552,0 

1258,5 

594,9 

1858,4 

1026,0 

53 

1081,2 

0,5» 

4698,6 

•      I.  3. 

__ 



— 

— 

— 

2200,9 

89211,4 

tl 

n  II. 
•  HI. 

7733,4 
974.0 

— 

1976,6 
974,0 

1976,6 
974/J 

830,7 
647,8 

173 

38,2 

848,0 

0.« 

6w;,C 

O.TO 

5756,8 
— 

»6M>  y 

-  IV. 

A.  Summe  1.  bis  IV. 

17460,3 



■1H»>J,i 

2604,5 

60,7 

2565,2 

126563 

17297,*  ■< 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

-  vi. 

038 



12379.« 

— 
— 

- 

4803,1 

— 

129,4 

- 

4932,5 

_ 

74473 

B.  Summe  V.  und  VI. 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

12379,* 
— 

— 

4803,1 

129,4 

4932,1 

— 

7447,3 

»  A. 

17460,3 

1258,5 

3545,5 

4804,0 

_ 

12656.3 

;  B 

12379,* 

4803,1 

129,4 

4932,5 

74473 

— 

Hauptaum 

tne 

£-840,1 

1258,5 

8348,6 

129,4 

9736,5 

— 

2O1033 

_ 

- 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

m 

m 
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Wtlld. 

Eitra*  der 

ganzen  HoUerniHe. 

ertru*. 

Brennhola. 

Bau, 

Werk-  und  Nut»- 
holz 

Ertrag 
Wik den 
durch 

(in  I.c»c1hi1».  Wind- 
u  ilpl-,  welcher  nicht 

Summe  der  ttanzen  H0I2- 
erndte. 

aiv 

Kcciiitiuig  laiiti. 

Sutuum. 

Snmni<u\ 

(irlilertrag 

r'nmiiiiir. 

kl  ertrag 

Sunminr. 

stecken. 

Geldertrag 

8umm&j, 

Gclii- 

ijicIdcrtruR 
'1  +  «  +  «• 

«  f  1 

für  : 

M.  >  k.  i- 

im  (i^nzcii 

Ii  i-  ni 

t'ur  I 
St.-1-Wmi. 

im  Uau'tn. 

für  1 

Stftkcii. 

S((!i.ken 
<>.  r.  u. 

ertrug  für 
1  Stt-i-kon. 

St<'<-koi.. 

«. 

kr. 

H. 

kr. 

ft.  !  kr. 

rl. 

kr. 

ti. 

kr. 

fl. 

kr. 

Stocken. 

11. 

kr. 

IJ. 

u. 

]'• 

<l- 

r 

8. 

t. 

u. 

w. 

X. 

2. 

- 

_ 

— 

— 



— 

— 

- 

— 

— 

707,0 

4 

3008 

— 

1715,?> 

r. 
.» 

3». » 1 

•'435 

l.V 

— 

— 

— 

24.;i7.0 

3 

30,1 

s 

8«  vi 

30 

1.  <i 

— 

- 

_ 



- 

— 

_.. 

— 

— 





f)7ä,f> 

i'.T4 

1410,0 

0,7S 

3 

11,8 

31 0H 
424~8 

4.ri 

■  K' 
II  :< 

— 

7328.0 

3 

Ki,\ 

28404 

30 



— 

~~ 

0,£.<t 

18,0 

! 

47(72,4 

i.ii 

r>7o*;. 

'IHM1» 
Ol 

i 

ii.i.i 

4;»,r. 

13,1(5 

4.'!'  > 

202,0 

f. IH 

— 

680 

— " 

oorjfi.P 

32,1 

33,'jIO 

18'  ; 

•  »;,'> 

I  Jl 

i'.j 

sii*?:i,4 

in-, 

047,* 

i  'Iii; 

4 

27,'t 
24,4 
27,8 

2440s 

s 

2801 

1 

33 

r*  t 

IS'1  . 

i.V 

i 

420,(1 
" ,  i  '* 
2h'>,ü 

3.8,5 

ii  14 

:'> 
12 
7 

;ü  »/.» 

:>H,H 

2>;.3 

2310 
3704 
SS4 

IIS 

oo1,: 
i6 

IT,  i 

23,') 
244, .1 

IM  H 

1 

:l 

00,2 

23 

733 

':i3 

r.'.T 

0304.1 ' 

t.c- 

r)i\>4  '' 

tlN'.,l 

.1  711 

2 
,r) 
4 

3:>,0 
43,1 
37,7 

- 

24331 

1  | 

WIK  Mi 
■SIT") 

II 

'  1":  ;i 

»>.v , 

14,  ! 

i   - 

18W6.0 

1^,3 

: 

4-.'  . 

828,0 

9 

14.1 

70.M 

3,8 

fs-üi;i 

2 

4'J,8 

Iis»; 

33 

211«»;. 

4 

1-1,0 

i.ia 

i,i:t 

4 

37.8 

0,1  >f, 

20;i 

1  >,i  c, 

oi.y 

1,21 

m»,o 

- 

— 

_ 

7328,1  :| 

3 

.r.3,l 

2SKV1 

30 

— 

732H.H 

o,än 

3 

.Vit 

28404 
2 

:-m» 
18,0 

— 

211«»,;. 
1  ji 

7328," 

4 

3 

1:>,0 
M),l 

SWS1.» 
2N404 

(»i',. 

*v 

i  — 

■ 

  . . 

_ 

2*4.8*,.r< 
0,fl;') 

1 

00,3 

3 

30l,< 
:')8,1 

4 
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Tal».  A.. 


Hochwald. 

1     Nieder-  Dm!  M:> 

• 

Oe- 

Ge- 
rn i*i'h- 

Summe 

Hm 

Krell«. 

aam  mf  - 

*  ai  IIA  1. 

Grösse. 

I.aub- 
hoii. 

Nadel- 
holz. 

Ui 

Ijmb- 
und 
Nadel - 

|  von 

e.  d-  e. 

Brenn- 
boli. 

Bau-, 
Werk- 

Nnta- 

Summe. 

Grosse. 

höh.  V 

h»lx. 

|  - 

h.ili. 

Morgen. 

Morgen. 

Morgen. 

Morgen. 

Summarische  Stecken. 

Morgen.      tnmr  ir< : 

a- 

c. 

d. 

*' 

f. 

h. 

l. 

L  , 

Zusammenstellung 

—   ö 

i 

nach  d>n  drei  Provinzen. 

1 

1 

. 

1    Ii  h  m  ^  n  1 3  Im  ä  hl  n  :i  -'T  c  n 

f 

1)  Unter  der  Foratverwaltung. 

Starkenburg 

114071,1 

628843  27928,1 

10890,0  1017023 

103695,7 

11393,8 

115089.5 
192114.7 

•  ■  -K, 

12fl68,8 

«474.!«  T- 

Oberheasen 

207370,1 

146869,7  37172,3 

172793 

201311.* 

60583 

494?,!  > 

65Ö2.M 

1858,1  594,9 

1863.4 

1026,o 

5.2 

10313 

■'.■« 

4698,6 

4682.5 

327993,2 

211002,4  65695.3 

281693 

304867,5 

287013,4 

1 

21222,0 

308235,4 

23125,7 

im  Dnrchachnitt  auf  1  Morgen 

j 

1,01 

— 

— 

2 )  Unter  der  Camera! Verwaltung. 

Starkenburg 

80,6 

80,6 

26.7 

113 

53 

10,1 

26,7 

12.1 

12.1 

l>,-.7 

Summe 

107,3 

U3 

53 

10,1 

86,7 

12,1 



12.1 

80,6 

Im  Durchschnitt  auf  I  Morgen 

— 

0,45 

— 

8)  Unter  der  Bauverwaltung. 

Starkenburg 

3764,1 

0,1 

0,1 

0,2 

3763,9 

65«.«  ■ 

Oberbessen 

23 

23 

2200,9 

- 

_  _   

2200,9  «MW 

Summe 

59673 

0,1 

0,1 

03 



I54ÄJ  & 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

1  -;' 

II.  CmeindrwaldnngfB. 

Starkenburg 

209102,9 

71190,7 

107848,0 

14903,7 

193442,4 

1920823 

17183,1 

209265,4 

156603 

8422."  V; 

Oberhe»sen 

172183,9 

109056,0 

35965,6 

130615 

158081,8 

1295183 

13202,6  1427213 

14102.1 

126i72.!  * 

Rbeinbesaen 

7733,4 

1976,6' 

1976,6 

830,7 

17,3 

*4«,0 

575fi,8    3691^  >" 

Summe 

389020,2 

180245,7 

1458905 

279645 

353500,8 

3224313 

30403,0 

3528345 

35619,4 

24719," 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

1 

1,00 

- 
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Krtrajr  der 

Kutiy.t-n  nolzcrndtc. 

ertrag. 

Brennholz. 

Bau-, 

Werk-  und  Nutz- 

Krtrap  aii  l.rsid.id*,  \Vili<i- 
LrüoliL-ii  u,  rljjl.,  »clclu  r  ni.jlit 

Summe  der  ganzen  Holz- 

rfirnrlt*». 

dur'li 

du-  l!<<'li uting  litiilt. 

! 

i  

Hunnv.iir. 

•ldertra^ 

Smiirmir. 

(icMfirtfnjf 

Siitiimmr. 
Starken. 

Geldertrag 

Stimmur. 

[icldürtriiir 

Storkau 
£  +  1 

für  1 

Su-okcn. 

IUI  (iullJfll. 

Stuck.'u 
Ii  -j-  m 

dir  l 
St.  ii,  li. 

im  (imiifii. 

für  1 
Slrrk-ll. 

im  iiair/ni. 

Sti'Ck..:« 
0.  r.  0. 

i:rtr«j;  für 
1  StfcU.'n. 

l  * 
4  4-  t  - 

f  w. 

<t.!<-ktti. 

St»  vif  11. 

II. 

tr. 

rt. 

kr. 

St.rk.  ti. 

M. 

kr. 

fl. 

kr. 

ti.  kl. 

fl. 

kr. 

.StcckuD, 

tl. 

kr. 

... 

kr. 

ii. 

II. 

!'- 

r. 

s 

t. 

n. 

y. 

• 

v 

i. 

i«k23,7 

1  4i 

1 
1 

524032  45 

1  ir.I 

15 

M,2 

iimom 

13 

5353,(1 

1  5C.1 

1 14Ki 

21 

VM*  i72,2 

725541 

1!» 

ii.» 
13'  , 

fv'iUv» 

1*723^  s 

2 

5LI,i ' 

55.S7t;.i 

UH1U.7 

<  f 

II,.' 

t 

■  N  ^.  1. 1 

44I.M 

Ii  i 

43'  . 

12,3 

'.«25t  'S 

1  2'\7 

J  i'r-f  * 

0',,-t 

1,14 

2i"ifW2,3 

IS 

lj»Kj4*^ 

47<;2,4 

1,01 

r>7<  is,;. 

5 

31," 

314*3 

4 

*v 
35 

4«,  4 

15 

i;»,5 

KHt; 

2>;2,i.i 
i 

2  3;.,7 

Iii  i55,^ 

;  > 

32,1 

3351f. 

 X 

IS'  , 

11112*2 

31  v  : 

22225,1 

12 

r.i.i 

2-W21 

311'  , 

1  3:'.,5 

3|-2Sln,l 

■\ 

if.'.M 

14245-.M 

_ 

3  2  V 

(.1.7 

51* 

(Uh5 

1,05 

4 

2<M 

 ~ 

12.1 

:i 

i 

IS 

— 

- 

— 

— 

— 

12,1 

>> 

;> 

— 

3H 
i 

13 

12.1 

■'5 

l.H 

-  — 

12,1 

3 

3fi 

IS 

— 

0,11 

... 

2t  \3 

— 

— 

— 

«Ml 

(i.Vfj* 

I.W 

'.'  12.5 

( 

II 

+.-V» 

2  Ii  »4,2 

2^.1» 

5151 

t 

S," 

115,0 

2 

23" 

S722," 

•t 

15,S 

1H744 

45'  , 

1:1 

*:i?iM 

4,m 

*> 

27,  H 

2I"*> 

9 

4-2-1,1. 
<»,l» 

5  :*•.<• 

2:un 

i 

«,•2 

2!.," 

1  — 

;i3i;4," 

»> 

35,1* 

24331 

11 

11 

niMs." 

15423.2 

221.1 

5ii;i51 

47 

252»  - 

2  57,5 

7171 

ifi1  ., 

I3S/I 

1  :«>!> 

1K.IS/.M 

i> 

2'»  2 

41i»75 

5i ; 1  - 

3, 01 

Ii 

Ü5,5 

n,12 

1 

15,1 

i  V  i2 

(.2.5 

3,o;i 

t 

23,1 

a » .5,2 

n  DU 

14212UI 

«J.fts 
4525,ii 

3  5il,s 
i  ;:u 

5  21,4 

771352 

11141*1 

24 1<* 

•>>i  , 
II'  . 

174*\1 
i;wiu;,* 

2*5,'  i 

I  l  IS  s 

II  IM 

12  r.^.s 

2W.07 

l  r*;:  i.v2 
:>7i>4 

12'  , 

17;  - 
m;: 

1 234-1.* 

5102,5 
2-11, ; 

1  5,".,3 
1  l'.'.K 

3tM,a 

237  IS 
in-ii  1 1 
73'! 

11 

<i.',,7 

S3H3-3X.1 
Iii  Ii*  »1,3 
5i.<;  ►!,■:> 

t 
4 

2i  i,1i 
4M,'.) 
43,1 

ll*HC~ 

7S2173 
i 

2.^1»  ili 

j:  i 
3H  -'  . 

( K>  i 

H}7ir.i,s 

4-13,7 

tll"24l 

3r  i 

:;it".;i''.:< 

1 !  W,'i 

:i.;72<;:; 

3*.-'  . 

is5oi,t; 

1  54,3 

35252  23'  ■ 

3'.<"2!13,3 

4 

33  s 

IS  12757 

■>fr 

0,73 

(i,*.< 

3 

H,lW 

- 

;■>;,(; 

i  i.r> 

(.5.4 

I.M2 

4 

4» 
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Xnl>.  A.. 


Hochwald. 

Nieder  und  Mittel- 

Ott- 

Ge- 
rn Uch- 

Summe 
toii 

e,  <1.  c. 

Hollertrag. 

Holt- 

KreUe. 

sammt- 
Qröaae. 

Laub- 
boli. 

NaJol- 
lioli. 

tes 
Laub- 

und 
Nadel- 
hol*. 

Brenn- 
holz. 

Bau-, 
Werk- 

und 
Nutz- 
holz. 

Summe. 

Grösse. 

Brenn- 
holt. 

Baa-, 

Wert- 
Hill 

X»tt- 
Ml 

Morpen. 

Mi>rp<:n. 

Morgen. 

Morgen. 

ftuminarischt'  8| 

ocken. 

Surmn 

ariuli« 

b. 

f, 

g- 

b. 

i. 

L- 

m. 

III.  Pftrr-  und  NiifujiiffvWAldunefti. 

Starkcnburg 
Obcrhcsaen 

1574,0 
1209,1 
974,0 

126,5 
779,6 
— 

873,3 
188,6 
974,0 

394,8 
4,7 

1394,6 
972,9 
974,0 

889,2 
864,2 
647,8 

60,0 
31,0 
38,2 

949,2 

O.fiH 

895,2 
n  vi 
686,0 

0,7n 

179,4 

236,2 

1 
i 
1 

1 

39,8 

-  - 

3757,1 

906,1 

2035,9 

399,5 

3341,5 

2401,2 

129,8 

2530,4 

415,6 

39,8 

Idi  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

• 

0,76 

IV.  Mirkenchaftswala'iingea. 

SUrkonbarg 

Oberhessen 

Rheiohesaeu 

684,6 
10811,0 

670,6 
9736,8 

14,0 
406,7 

631,5 

684,6 
10774,0 

499,5 
10130,3 

707,4 

499,5 

".T3 

lOSS?^ 

I.Ol 

37,0 

87,2 

1 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

11495,6 

10407,4 

419,7 

631,5 

11458,6 

10029,8 

707,4 

11337,2 
0,99 

37,0 

37.2 

V.  PrivatwaNaagen  1.  Claas«. 

Starkeoburg 

Oberhessen 

Rheinhessen 

80507,6 
142214,3 

35208,7 
88624,6 

26290,1 
38461,3 

7067,6 
5187,0 

68551,4 
132212,9 

11956,2 
10001,4 

Summe 

Im  Durchschnitt  auf  l  Morgen 

222721,9 

123828,3 

64751,4 

12184,6 

200764,3 

21957,6 

VI.  Prhralwaldngea  II.  Classe. 

Starkenburg 
Oberhcsien 

98525,9 
30058,3 
12379,8 

11871,8 
8963,5 

39917,2 
7559,7 
4803,1 

8934,6 
916,6 
129,4 

60723,6 
12339,8 
4932,5 

— 

37802,3 
17718,5 
7447,3 

Summe 

Im  Durchschnitt  auf  I  Morgen 

140964,0 

15735,3 

52280,0 

9980,6 

77995,9 

62968,1 
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T«l).  A.. 


kreise. 


Morgen. 


Oe- 
ummt- 


Hovhwnhi. 


L»nli- 


Nudol- 
hoh. 


Ge- 
misch- 
tes 
Laub- 
uwl 
Nadel  - 
liolz. 


Stimme 

ron 
c.  d.  o. 


Morgen.     Morgen.   Morgen.,  Morgen 


Holzcrtroi;. 


Bau-, 
Werk- 

und 
Nutx- 
holz. 


Stimme. 


BummarUolie  Stecken. 


Nieder-  umi  V*-, 


GrösBe. 


:  - 
»> 

holi.  ^ 


Mor^rn. 

V. 


1.  S 


Zusammenstclhmg 

für  da 

f$uuinie  I.  1. 

.      1  »• 

I.  3. 

,  H. 
.  HI. 
„  IV. 


A.  Suinmo  1.  bU  IV. 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

V. 
VF. 


3271*96,2 

107;» 

5967,') 
389020,2 
3757.1 

11495,6 

738340,9 


222721,9  193888,3 


B.  Summe  V.  und  VI. 

Im  Durchschnitt  »uf  1  Morgen 


140964,0 
363686,9 


1102026,* 


Im  DurchacbniU  »uf  1  Morgen 


211002,4 
11,3 
0,1 

180245,7 
906,1 
10407,4 


65695,3  28169,8 

5,3  10,1 

0,1  — 

145890,2  27964,9 

3036,9  399,5' 

419,7  681,5 


304867,5 
26,7 
o 

353500,8 
3341,5 
1 1468.6 


402573,0  213446,5  57175,8  673195,3 


64751,4 
522*1,0 


12184,6 
9980,6 


15735,3 
139563,6    117031,4  22165,2 


402573,0 
139563,6 


542186,6 


213446/, 
117081,4 

330477,9 


57175,8 
22165,2 


200764^ 
77995,9 


278760,2 


678195,3 
278760,2 


79341,0 


951955,5 


887013,4 
13,1 

322431,9 
2401,2 


b. 


21222,0  308285,4 

1,'H 

-  12. 


30403,0  352884,9 
129,2  2530,4 


10629,8      71/7,4  11387.2 
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674960,0 
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87.0      Sii  - 
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I 
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T»»t>.  M. 


Nebennutaangea. 

K.  reise. 

Qras. 

Lobrinden. 

Sonstig 

Geldbetrag 

Geldbetrag 

Geldbetrag 

Neben 
nu  turntet 

Wagen. 

pro 
1  Wagen. 

im  Ganzen. 

Liste. 

im  Ganzen. 

Centner. 

für 
1  (.'entner- 

im  Gänsen. 

excl. 
Jagd. 

H. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl.    i  kr. 

ti. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl.  kr. 

Provinz  Starkenborg. 

1.  ftomanialwa.dnagta. 

1 

■ 

1)  Unter  der  ForatverwaJtung. 

Darmatadt 

Dieburg 
Erbach 

1888,65 
174,75 

1 1/1'. 

963,75 

lk  IUI 

4 
2 
6 

06,3 
40,6 
41,5 

r  .  r  r 

aooo 
467 
5486 

!'•.< 

'»,1 

l»'/t 

II,« 

6287 
»,« 
1209 

II  V. 

3961 

709 
71 
556 

52 
17 

59 

673,60 

nn» 

466,44 

1 

27  9 
21,0 

987  06", 
1147  34 

1 

41)1  i"Ci 
Wl      * 1 

O.. 

1089  - 
2168  2 

Gr«  *»  Gerau 
lleppenheiu 
Liodenfels 
Neustadt 

3030,80 

".Kl 

3388,25 

«.Ii 

299,20 

n/ii 

2 
4 

48,4 
19,3 
42,6 

8507 
14011 
212 

02 

21  % 

05 

*>,T 

29 

21066 

5563 
i)  i» 
2176 

<i,m 

2202 
556 
80 

47 

as  i> 
26 

"1,2 
<Xl,l 

— 
7993,9:' 

— 
- 

— 
16,5 

_  _ 

26181  47'/. 

13.» 

1809  :r 

7409  M 

K- 

CäO  AI- 

W.  *■* 

Ottenbach 
Wimpfen 

961/jfK 

<i,<m 

A<Ä 

»,» 

350 

38 

•U 

— 

442  I- 

IUI  iQtV-' 

3 

54,2 

89719 

84  V. 

4527 

59 

— 

3 

06,0 

28316 

27 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 

20,4 

0,37 

— 

02,3 

0,74 

2 

17,4 

— 

2 )  Unter  der  Cameral  Verwaltung. 

Darmstadt 

Gross-  Gerau 



Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

—  - 

* 

3)  Unter  der  Bauverwaltung. 

Darmatadt 

Iitfnvneiul 

— 

— 

10665 

1629 

20 

— 

— 

_ 

44  M 

Heppenheim 

- 

24623 

.'.'.IM 

37612 

2462 
4032 

n.s 
20 
ia,n 
66 

— 

174  .0 

... , 

Offenbach 

_ 

46 

"7  1 

36 

73169 

8171 

12 

219  33 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

_ 

- 

- 

19,44 

2 

10,2 

-  rtvS 

II.  KeneiodrnaldungcD. 

Darmatadt 
Beoahcitn 

3344,35 

i',r". 

779,65 

3 
3 

22,1 
32.6 

11264 
2761 

18 

(18 

tii.it 
13 

24 

8191 

12791 

27647 

1809 
•Ml 

744 
1179 

46 

ir>  i\ 

2S 

146,61 
1066,13 

o 
2 

30,0 
16,i) 

366 
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31 

ut.  i 
33 

50 

35V, 

312:1 
33"*". 

Dieburg 
Krbach 

7156,25 
'i  it 

1457,5(1 

4 

3 

38,7 
42,6 

33238 
5408 

m% 

189 

•Uli 

25 
59 

UO,T 

1,07 

518,50 

<i,.M 

2574,96 

0/., 

1 

3 

44,4 

18,8 

901 

8533 
l 

4168  .  .  1 

604   I-  1 
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Summe 

BetriobakoatCB  der  Waldwlrthschaft 

ieaslich  der  Auioab«»  fUr  Verwaltung:  und  FfirstscLnti 

ßetriolmkimten 

de» 

bleibt  rein, 
iedocb  ein- 
schliesslich der 
Koeten  fttr  Ver- 
waltung und 
Schutz. 

Summe  dea 
Geldbetrags 
siuniiitlicher 

Neben- 
nutzuogen. 

Geldbetrags 
shuj  ältlicher 
Ein- 

Holiba 

lohn 

uer- 

Erndte  und 
Aufbewah- 
rung» koaten 
der  Neben- 
nuUungen. 

Kultur- 

Unterhal- 
tung 
der  Wege 
und 

Brücken. 

Unterhal- 
tung 

der 
Grenzen. 

Verknndi 
gungs-  and 
Veratei- 
gerunga- 
Kosten. 

Summe 
sämiutilcher 
BetrwbB- 

kr. 

fl. 

kr. 

a. 

kr. 

fl. 

kr 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

ti. 

kr. 

rl. 

kr. 

Ii. 

kr. 

6665 
2565 
»349 

55 

IN  H 

13',» 

«4,3 

07 

V.,» 

110217 
17037 
91808 

35  V, 

wS 
33% 

.V4,4 

21 1 « 

01/ 

■i 

12812 
1554 
11174 

40'/« 

a*.i 

26 

»1,0 

45  V« 
♦«,» 

567 
988 
2055 

60 

Ol,« 

17';« 

17.1 

Ol1/« 

ll*,l 

2786 
80 
847 

18 

o7.li 

44  Vt 

«11.4 

53V. 

as/ 

791 
74 

550 

47 

<u,i 
43-, 

01.3 

19'/. 

03.« 

21 
3 

75 

54 

flu,« 

39 

K>,(«l 

30 
"» 

416 
62 
312 

39'  4 

i>l,2 

50 

llO  fl 

53 

I>1,3 

17897 
2754 
15016 

08»/« 

«UJ> 

40V. 

47/ 

22',. 

.0,. 

98880 
14288 

76791 

i 

86»,« 

«,V 
53 

58»/« 
|>J.« 

12519 
22607 
27157 

22 

11.7 

06 
*','< 
01 

148941 

295311 
57180 

03»/. 

IV 
28'  j 

a>,l 

11V. 

16170 

•JG2X3 
4372 

09',» 
«i." 
09  V4 

:.r.,2 
25V» 

33/1 

2018 
4382 

3708 

12V« 
54','. 

iw.3 

27'., 
in.» 

8647 
1762 
1836 

17 

CW.,7 

21 

IM  7 

06'/. 

888 
160 
632 

32 

«1,7 

ui.a 
11 

iis.i 

16 
18 

36 

06 

l«j.«» 

606 
545 
217 

37»/. 

01/ 

47»/4 

i>i,i 
27 

81747 
33134 

10784 

84»/. 

l3'/4 

09« 

187193 

r. 

868177 
46395 

99 
«,« 
16  V. 

10,1 

28 

5642 

45 

91551 

T 

83»/. 

13,0 

10046 

27','i 
«V. 

684 

05 

1288 

32 

<*,t 

122 

54 

■  <i,n 

4 

48 

in.oi 

297 

04 

Ol,« 

12443 

60'/, 

79107 

43V. 

13,(1 

86506 

28'» 

812047 

47'/> 

88414 

03'/r 

14404 

48V. 

11849 

12 

8620 

27 

140 

33 

2449 

18»4 

113278 

22';, 

698769 

25 



44,5 

6 

—  - 

57.4 

42,4 

07,4 

i 
1 

 ■ 

or>,8 

01,3 

• 

00,07 

01,2 

58,2 

5 

59,2 

1674 

2636 
4032 
■n; 

14 

r.  :i 
59 

11  u 

545 

3«; 

9785 

9095 
* 

8936 

Ii 

318 

08 

-ii,4 

33', 
23 

2<;'' 

4",» 

1678 
1046 

Ö73 

1 

18 

lö'/f 

•.«,« 

40 

1 

303 
387 
691 
50 

»4 

IS,« 

45 

*i» 
33 

S3.1 
•  in  * 

70 

5 

H..J 

Kl 

?\  7 

— 

30 
35 
12 
l 

n:  4 

46 

in 

30 

<,\v 

■ 

1 

9081  17 

1  :ti,7 

14«»  47V. 

i  \%i 
1282  13 

•.V 

f.i  :m 

t  ■>,« 

7708  51 

«41.7 

7626  46 

fi  »7 
7654  10 

256  56'  " 
11 

8390 

4-rt 

28136 

80' > 

3298 

09',. 

1432 

22 

75 

__. 

10 

79 

16 

4894 

47  V. 

23240 

43 

2 

13,7 

7 

28  ,6 

52,0 

'22,8 

01,2 

00,2 

01,3 

1 

18,0 

6 

10,6 

> 

15499 

ms 

41650 
14736 

01»  4 

41.5 

59 

TU  ' 

58»:, 

«11.3 

17  V, 

Vi,* 

183622 
'•2772 
279968 

618Ö5 

- 

SO"/, 
i*..; 
86 
m,L' 
15*  * 
an,'/ 

88'/« 

M.3 

17416 

10991 
39301 
8231 

14',. 

4M 

07 
i:i,n 
44». 

w/. 
13 

2352  51V. 
425  59V, 
7200  08  V« 

1719  55V, 

<*/ 

4867  MV. 
1304  16 
7210  28'/. 
2186  48',i 

498  48 
<n,i 
1141  08' , 

•M  « 

3582,  29» , 

940  *fv. 
i  ««.■■ 

3  48 

i 

96  07 
233  81 
175  23'/» 

277 
122 
478 

13M 

14 

Ol 

1*1  .', 

36 

25406  50  '  r 
14079  3!>' 
581X16  42V, 

1  HIV 

13892  SOS 

1 

13H2I5 
78692 
221951 

4M63 

■f 

30' 4 

ftH  -, 
47' 

n»,l 

33 
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Kr  <-!■<>. 

WaldBtrea. 

Grats. 

i  

Lohrinden. 

lieMkcu-a?: 

OelilNctrfc!; 

<lcl.|liutratt' 

Nelvn- 
nutJtuii^'  -. 

J   \S  Ii. 

l..:inle, 

im  ('..in/ 0». 

(VHttHT. 

t.ir 

K  'l  MtlHT. 

:M1  <M117'.Il. 

Ja'; 

i. 
l. 

tl. 

kr. 

tl. 

Im 

tl. 

kr. 

11- 

kr. 

tl. 

kr. 

flT 

k: 

Iii  'IS  T:i 

1 1  :..Vi 

2i  ''öl 

l.'.V.i 

:n 

7'  M  K 

1 

r>2,  i 

131 

II*            1 1 1 H  !  II  1 1 

i  :;.''.[),.'*? 

•  j 

l.'.S 

3731 

er» 

23t 

i 

Kl 

1  i.! 

in ; 

242n,v.i 

1 

.V  i.'.' 

417:-: 

23'  . 

2  i-t  1 

12t; 

:A 

's  K  '7,37 

1 

i'4,2 

2ift*2 

IV4*  . 

l»V!i 

iv 

OilViiliacli 
Wimpfen 

t;.v, ■,•,.')! 
■  i,i> 

hi/yj;, 

1 

;i 
1 

11 .  „r, 

tt.i.O 

12.  V- 

3SJ2 

i 

|S|) 

24 

.'■ .' 
■IM 

i " : 
11 

"3,1 

17.' "2 
■17  Mt* 
7!  i,-< 

17.3 
v.m 

i.tä 
11 

itf  .2! 

2l>.',<M 

i.  ii. 

:i 
l 

3H.U 
;tn,n 

31»! 

2<t 

,.,  ■? 

037 

707  s  >' 

!  ».« 
71!)  ]« 

1  ml 

Summe  von  il.  1  ieuieindewaKimigcti 

2711V>,.V> 

2 

12,5 

U4»>3 

:*'• 

122S22 

121»:- 

21 

W74.fi! 

3 

2.;.s 

v. 

2--«li71  > 

Im  l>nrch»chnitt  auf  1  Morgen 

— 

— 

32.7 

-  MM- 

- 

n2.,.; 

i-,i'2 

— 

2  »7.H 

III  Pi*rr-  und  Siiniwrswtldimgen. 

iJnrmatarlt 

Bi'hhllf'Ull 

:> 

- 

l.r. 

'  :|  ; 

IS- 

i.  i'i 

2'. 

- 

21 

- 

I  ,  ri.ni,ll 
Heppenheim 

<> 
- 



— 

-- 

Liudiüiü  1h 

— 

— 

_ 

NeUNtiuit 
OfTenliiidi 

17,'t» 

u.vui 

i  -  ■  i>, 

2 
i. 

SOI' 

2 

«2,3 
:">[ 

1' 

»J01 

: 

■M 
•'<  i 

: 

-• 
«.« 

;>2r*  > 

3il.3 

3."> 

;'.l 

13 

21 

•10 

— 

21  l- 

Im  Durchschnitt  :iuf  1  Morgen 

0,0) 

— 

— 

1-2.1 

■  ins 

— 

1*1, K 

— 

Oöi 

IV.  MSrkfrsrhafiswÄldunpcn. 

J 

Heppenheim 

4 

IM/, 

;it;t 

1-, 

S 

'.  |l ' 

_ 

Summe 

7r>, im 

1 

l-'.tl 

IV. 

j-7. 

.'iL- 

— 

Im  Dnrr.hBchnitt  niif  1  Morgen 

'l.ii 

— 

— 

— 

27.:. 

i>.12 

<K.,7 

- 

V.  rriv«maldun(SfB  1.  Ciasso. 

HcilMlniilll 

Diehurjj 

1  loo 

O.i.l 

.v>.7 

r, 
:i-'i; 

v.i<< 

712 

s;i 
7'  i 

3* 

itH/17 
i*.  i ■  I 

'i  •',*)  ° 
2  (h;,*; 

3'2fi 
i 

•:•■<:. 

12 

n. 

04 

Krl.:i<:li 
lln»x  lii'ruu 

•>-'>,.'  ► 
Ml.'H) 

1 
7 

r.r>.  i 

•-'S.V. 

7.V. 

M 

0,« 

12.:;- 

<M,S 

l'J.41 

•1127.1 '  i 

3  is;s 

14<k34 
i 

"'•.« 
1« 

.'T.l 

1^5  IH  L.  [1 

3'i'v't» 

M.i 

i  »1 

IM 

W> 

i;m.i  -  i 

3  2'1.;1 

224< 

20 

J^2 

I 

\  l*IJ  -T.ill  t 

[f'7't.2v 

f>*72 

:;  > 

»ViV 

tu2 

(1.47 

t 

212 

')ir.':ili,li\h 

M'.'ni 
«in 

■i 

.")-'.  7 

!  1"2J 

1"'.' 

,  ,.i 
so  IV 

■-iil 

,Vt 

nj,T 

z_ 

ii?.; 

.Summt' 

1 1  ;.*:, 

;ir>.3 

!'i7.':- 

2.',:i  i  r. 

2-1  H 

22 

f.K'  11,47 

3 

13.S 

IS 

Itn  Diirchsi-l-.iiitt  auf  1  Murren 

i>,"7 

11.7 

"1,- 

»,47 

31,3 
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Summe  des 
Geldbetrag« 
»ammtlicuer 

Nebeu- 
nutiungen. 


des 
Geldbetrags 
all  tu  ältlicher 
Ein- 
nahmen. 


kr. 


Betriebskosten  der  WaJtlwirth*chiift 

auaschliesslicb  der  Aushaken  fttr  Verwaltung  und  Foratachutx. 


llulzhauor- 


Erndte  and 
Aufbewah- 
rungskosten 
der  Neben- 
nutzungen. 

Ü. 


Kultur 
kosten. 

'kr? 


UnterhaJ- 

Hing; 
der  Wege 

and 
Brttcken. 

~h"7 


Unterhal- 
tung 
der 

Kreuzen. 


1). 


kr. 


Verkündi- 
gung*- und 
Verstei- 
gerungs- 
Kotten. 


ii. 


kr. 


Nach  Abzog  der 
Betriebskosten 
bleibt  rein, 
jedoch  ein- 
schliesslich der 
eiinuntliclier  Kosten  für  Ver- 
waltung und 
Schute. 


Summe 
imiatlicb< 
Bitriobs- 


a.    |  kr. 


20640  3« 

4-104  30 

2C02II  58',, 

1  o»  * 

6232  25«.' 

!  äT 

50005  19 

960  21" 

1T.8 


28 
54,2 


2 


56  - 

1.1.7 


00.» 


99 


321 


321 


526 
1708 

mos 

780 
292» 
G217 


40 

4M 
06 

I1»,!> 

12951  54 

4.4,7 


28 
im,.. 
:>1 


19 
03,6 

45 


2»:> 


42 

12 
10 


43Ö82 


03 
32.4 


127152  26% 

6560U  37 

107104  62% 

4  i  *!,« 

47160  49"4 

219205  02»,', 

261»»  49% 

s  u-..s 

1190563  18V» 

5  41,6 


464  33 

I  :»,ri 

90  40 

1065  OH'/, 


13465 
8896 

12226 
6669 

30681 
2706 


04« 

40,i> 

08» 

.V\7 

52',4 

3i/* 
32»/« 
»'./■ 
44 

4»,4 

31»; 

.vi.:i 


2443  09'  4 
1067!  47 

I    '« 4 

1563!  38"4 
1020  30'  i 

I  U'.4 

69231  32'  4 

IM 


r.3 


52 

01,11 


4295  52 

811  56'/. 
<H.» 
4012  68% 

1741  38'/. 

im, 

6209  49  Vi 

<i*,4 
482  12 


416  11' 

1110  44 

8528  18' . 
m  -i 
450  41' 

02  4 

692  12 
«i,i 
74  42 

«1.4 


150685  13'/ 
-  43,2 


«8  48% 
21  2i 

4»,;l 


24771,  18'  4 
-    I  07,1 

l 

2  30 

i  ei  it 


32113  54% 
—  09,2 


101  28 


12435  37 
-  08,6 


6  36 

Ol,« 


38;  02 

'"J 
2641  18% 

i>l,r. 
262  34 

'  im  ? 

11  36 

I 

1211  10»,  4 

im,ä 


1205j  15'/, 
—  jOO^J 


336  26 

01,(1 

180  16 

"'a1 
118  53 

1  <N>  1 

123  5t 
428  09 

(«1,7 

108  31 

(«,« 


209941  45'/, 

1  <ri,c 
12330  05»/. 

I  14,4 

81713  15V 

10017!  55% 

440.WI  37  >!■ 
l  i  ■■.<• 
342.r>  48% 

«l,7_ 


158 


39  39V 

09,0 


154  41 

i  11.1,11 
2167  11 

'.-r,.i 
3  51 

4J,ii 

04 'i 

80,0 

12 

12 

38,2 


4  - 

01.11 

429  35 


2 

150 


22  45 


31 

M  V 

43 


2312  41% 
—  00,7 


4  36 

»1,1 


6  15 

01.4 


2i«124 
1 

203 
21 
287 


ior.ir.7 

6327o| 
85391 i 
371421 

175148 

h 

2271V. 


40»/4 

IC,,» 

31 «/« 
-•1.4 
37 '/i 

4\» 

54 

25% 

Ol 

im,i 


00»/, 
04,1 


58% 

4*,« 

21 
17% 

51,7 


9671391  17% 
4  37,5 


260  34% 

«3,7 


»;<< 

827 


27 

111,4 

30 


2490 


2490 
3 


702  22'  , 
-  26,8 

438  59 


2  30 
00,1 


49  - 


04,3 


294  VI»  . 

-  11,2 

«.»»J  18 

65  18 

-  05,7 


12  - 

:  voj* 


9!  58 

!  <HJ> 

594  48 

401 


21 
01,1 


37  40 

37(  40 
03,3 


5  57 
-  110.2 


5  15 


5  15 


'00,5 


9224  36 

11944  54" 

11425b!  27 

:i  Ii-« 

8860  22 

-•  :»i,T 

18249  26 

4  Ii'.  Ii 

73800  28 

^  .  v.r£ 

72996  24 

4  I  r.t 


22  51 

-  00,9 

| 

3  35 

3  36 

-  00,3 


144 

1672 
1 

2 


1057  23',, 
-  |40^ 


599  47 


2877 
i 


19 

51 

00,2 


43 

£>* 

23 
46,n 
61 

_4H,0_ 

41% 
49,7 


599 


1890  25 


47 

52,6 


1890 
2 


I 


25 
46,7 


309326 


37 
50,3 
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Tu»».  B. 


t*  reise. 


Neben  n  iit/n  njren. 


Wa^ti. 


Waldstrou. 

(iüliJbi  tra^ 


pro 

l   \\  Ugl'll. 

ii.  Ti— 


im  itimv."it. 
Ii.  "kr. 


OrttB. 

Geldbetrag 

I.iiat.i. 

im  (Jatut-ii. 

kr. 

— 

ii.3 

— 
42 

'  6<m 

K!> 

24 

230 

2:. 

•MO 

121« 

<V> 

H.l 

30 

...  . ; 

'  r2 

:;6*7 

.;-,'s 

Ui 

IM  14 

4327 

— 

Tri]»'!» 

-i|71 

12 

111.44 
1  22  *22 

1246.. 

ji 

21 

In 

s 

:." 

0.1,7 

23*,1:Y>.  1 

'»=.1 

l-i 
»- 

Ol/, 

2  1"1 

:>'o'7 

32.-< 

Iii 

<i.«4 

ni.,2 

27V.  i2 

272.' 

3» 

>!,r. 

oo,.i 

23.1-.50 

2.M2« 

12 

«Kai 

MM 

272:12 

272  1 

:lh 

...  -1 

2667  T<2 

27:"<2S 

21' 

Mr32 

- 

..3.3 

(V'.tner. 


Lohrinden. 

Geh]  betrag 

im  (iaiuen. 


für 

1(  '.jntll-.T. 

"kr. 


mittun«« 

«if.l. 
Jajr... 


VI.  PrivatwaWunRea  II.  (las**. 
Danuitadt 


Dittburfc 
Erbach 
Gros»  Gerat' 
Heppen  heim 
Lindcnfola 
Nc.ntailt 
Ottenbach 
Wlmpfiifi 

StlllHll«J 

Irn  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

.(rnn-r  lM»ff       I >j ,-    H,<trT  |,-.k  '^  !>  M    '1-  I  i '  H  ■  -.'     II  . 

dsu-K-n  k  .,;,!.  ii  in. -<r.  .  miHUJl  *,,.1..|.. 

ZusamiE  c  n  s  t  c!  lang 

für  die  Provinz  Starkenbmx. 

Summe  I.  I. 
„       J.  3. 
*       I  X 
.  II. 
„  III. 
,.  IV. 


A-  Summe  1.  bis  IV. 

Im  DtircliHi-hniti  auf  1  Morgen 

.  VI, 

II.  Summe  V.  .nnl  VI. 

Im  Durchschnitt  iiul  1  Morgen 


■. 

Ii 

Haii|it»iininic 
Im  Durchschnitt  auf  !  Merten 


1623,1  N 

<■•::■• 

64H....O 
..,  . 
2.127,'«: 

i.,-.i 

n;i..,('N> 

21V),'  H ) 
".ii 

".  ;i 

7.-i,r«i 


3  23,0 

Krllj 

2371 

r.< 

12 

:i 

7321 

l 

»i* 

2  im;* 

171.34 

rs.T 

ii  0.),7 

:i7;»i 

Ü' 
:  t.J 

;so 

2  17,1 

i 

371 

1  4.1.7 

S343 

a  — 

;!:>«» 

s  0:1,1 

r33 

3  — 

1H 

2iir>"fr.i 

0,21 


2  37. 


2'-> 


h'i7i;,4" 


M.2 


3.-71. .  21' 


27)  i  :<;<:> 

2  12,3 

uii  na 

22.:  in 

2  Jn,:i 

w> 

•Ml 

7.MNI 

Cl.ll 

■1  ln.'i 

-I  

:ii:( 

373*3,23 

■4  07.4 

lMIKd 

".11 

33"  1.23 

0,0! 

21 137.3. ' 

O.'Jl 


2i;.::,.h.7:. 
o.u, 

373*  t.2  ■ 

Ml 

2'i.V.K,7; 

o.u, 


,;4'Hs,"" 
C.13 


:i  l  .2 
2  37,7 

V.K-, 

07,1 

2  49,3 

3  :!.'./' 


1>»72^  f>7 

'  M.T 

'öf'!»:!  2:t 

7;.332  2'i 

I 

—  2:.,2 


ir>n«- 

7:>322 


22,'>>4  37, 
2'i..< 


(Hl 
2'i 

n.1 


2>'ri» 

i.n 
7i:17,<n 

■1,1.: 


3  22.,. • 

3  — 
2  :>;t,2 


22137:  04 


f.il  _ 
2I31*>  — 

I  1T.I 


13i  - 

11».  - 

M  - 


30- 


IM 


KW  )7,üo 
0,3ii 


3  II,'.' 


f  133.SH 

...:i 


i'i;74,^i 


435 12  04 
1  (»9,1 


3  (i.;.o 


3  2h,S 


2s:sn;  n 

J      IT,  l 


333.il  O"1 

■  i.T,S 


13«?  - 

KJ 


21:' 

• 

2*:<n 

<• 

■ 

1H^^,7D 

IJ,:V» 

3ii3!,r 
|3Ho7,.ii 


M',7 


3  13  ,S 
3  ][!> 


61  «?7  271'!  431.^  T. 

—  l'fl« 


1  5f>,4 

1819f>  18 

1  ...:i 

43T>  12  04 

1  "".1 


IWI1.H7 

0.33 

is<i)>*,7i 
li)2il.'t7 

:iso:/i,i;7 
o,'l7 


12,1 


3  16,7 
3  12,4 

3  14.3 


6!7oH 
1 


22 
14.4 


61f>57  27 1 
1  aü 
617ÖH  22 

1  11.4 


123375 
1 


49'  , 
30,-. 


43  Ii'' 
4M* 
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Summe  des 
Geldbetrags 
sttramtl  icher 
Neben- 

uutzungen. 

fl.  "  '  kr 


Summe 
des 
Geldbetrage 
sftmmtlicher 

Eln- 


Tr7 


Betrieb  »kosten  der  Waldwirthnchaft 

ausschliesBlicb  der  Ausgaben  för  Verwaltung  und  Foratdchuti. 


kr. 


Erndte  and 
Aufbewah- 
rutipukodten 
der  Neben - 
nutzangen. 


fl.  I  kr. 


Kultur- 
kostfin. 


6.    I  kr. 


Unterhai 

tnng 
der  Wege 

und 
Brücken. 


(I.  kr. 


Unterhal- 
tung 
der 

Grenzen. 

fl.~  Fkir 


VerkUndi 
gungs-  und 

Verstei- 
gerungs- 

kosten. 


SuBoie 

»ä  tn  tut  lieber 
Betriebs- 
kosten. 


Nach  Abzog  der 
Betriebskosten 
bleibt  rein, 
jedoch  ein- 
»cli lican lieh  der 
Kosten  für  Ver 
waltung  und 
Schutz. 


kr. 


kr. 


5546  li> 
2554 I  54 

i  Sf>  L 

7948!  24 

4027 1|  04 

391o!  — ' 
l  \  v,  l 
631  — 

»mit  m 

I  I  07,* 

4250!  — 

«288  36 
i  i  ji.i 
18'  — 


1R244 

996o| 
28833 

4 

75213 
i 

4 

3490 
70320 

25289' 

322 
i 


25 

•na 
46 
•*,» 
84 

W  2 

28 


51 


;,  I 


S«,0 

14 


ll,r. 
52 

24,1 

57 


1Ü2262;  56 
1  02,2 


250631 
2 


57 
32,5 


86506 


2«V 

44..-.' 


812047 

* 


47'/. 

.ST,4 


8390 
183B85 

9»; 

321: 

»84203t 
43682 


146844 

284203 
J  45844 


43O043 


45 
28 
19 

«13  * 

45 

45'i 
61,4 

03 

3>4 

55 

MM 


2<i  i 
1190563 
3935 
2490 

2037171 
6 


SO'/t 
18'/« 

41.« 

04Vi 

»v 
12 


53 
08,2 


■MYxm  87 

250631 !  67 

:iv> 


«24 14  03  Vi 


14404  48'/4 

i  «7,4 


112491 


12 

(i;..B 


2620 


I 


27 

oi,a 


8298{ 
150585: 


438 


09V 
13'/« 

22'/: 

59 

3<r, 


•24771 


237438  47»; 
42,9 


4'l> 


3'>227 


18';« 

07. 1 

2  30 

011,1 


1432 
32113 
294- 
65 


im;j 


3«Vf 
07,1 


45155 


22 

54»/. 

21»/ 

ii.j 

18 


12435  37 

29f  8l' 
i  »i.i 
37  40 

IX!  3 


08'/i 
08,2 


15198 


140:  33 

»1,117 

10  — 
1205  15V. 

(»•.7 

51  57 

i  um.'.; 
5,  15 


2449 


06 
02,7 


l 

1367;  00»'. 
00,2 


18V 

"I,* 


113278  22  Vi 


79  16 

I  !»M 

2312  41»  . 

,  nn  h 

82  51 


698769 


25 


4X67 


35 

IB.S 

42';» 

00,9 


4894 
223424 
1067 

599 


:ti:t2M 
1 


47-, 

in.« 

00^4 

23'/, 

4fl,3 

47 

21 
02,0 


2.1240 

"  I 

967139| 
2877 1 

1890 

«_ 

1699917 
5 


43 

17».'« 

J7> 

41'.. 

49.7 

25 

4-\,T 

32 

06,2 
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Tal».  ». 


Nebennutsungen. 


Waldatreu. 

Oru, 

Lohrinden. 

Sonstige 

Geld  betrag 

Oeld  betrag 

Geldbetrag 

Neben 
DOtznure* 
excl. 
Jagd. 

Wagen. 

ro 

agen. 

im  Ganzen. 

LiUte. 

im  G» 

uzen. 

Centner. 

für 
1  Centnt-r. 

im  Cianzcn. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

H. 

kr. 

fl. 

kr. 

a. 

kr. 

Provini  Oberhessen. 

1)  Unter  der  Foratverwaltung. 

GlcMon 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Büdingen 

Friedberg 

GrUnberg 

Lauterbach 

Nidda 

Schotten 

Vilbel 

3,(X) 

1233,65 

•i.ui 
4001,00 
«jm 

«0,00 

»AI 

415,45 

20,30 

<I,IHK\ 

140,70 

0.WW 

«8,90 

3 
_ 
1 

■i 
1 

1 

: 

55,4 
16,6 

17,0 
49,4 
02,9 
49,8 

y 

1140 

5108 

— 
252 
571 

147 

73 

— 

i«i,i 
10 

ii.i  «.i 
38 

DT.  Jl 

09V, 

«Vi 

52 

in.* 

Ah 

H"  i 

25 

■  k}>  *. 

49 

IMl/J 

790 

".ü 
41390 

o/-, 
23194 

11,4* 

28 

0  ,:n 

fl.Ji» 
9228 
ii,m 
825 

II,  IV 

14612 

(I.IÜ- 

17199 

129 
3466 
618 
1 

Ol 

590 
55 
1064 
1121 

3 

38 
«l,s 
03  V« 

11  1  S 

39 
.»« 

52 
ii«,i 

19 

01,7 

12 

1111,1» 
53 

06 
o:i,i 
12 

248,20 

I.  u 

100,16 

O.ll 

1573,30 

II,  Ii 

834,18 

1,44 

— 

1 

1 
2 

— 
2 

* 
— 

12,0 

20,0 

12,3 

— 

15,0 

10,5 

— 

297 
l 

133 
3470 

2755 
i 

~ 
1814 

— 

öO'i 

iii.r 

32'/. 
08'  ; 

in  .'» 

59 

•f.i 

51 V« 

in,« 

— 

140  11 

1619  W- 

■  „i- 

693  11 

1  <*y 
719  CS' 

59  4? 

236  '37 

•>■- 

33  4.« 
1324  **> 

■4.! 

403  33 

;  »u 
21  4* 

Vöhl 

1158,80 

■MI, 



52,5 

1014 

08 

1404 

60 

30 

— 

— 

— 

— 

2Si3 

■  lNi; 

•  Summe 

7171,811 

i 

09,7 

8333 

53','» 

109263 

7172 

53' 4 

3980,74 

2 

07,7 

8472 

21'. 

5545 

H' 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

0,03 

— 

— 

- 

02,4 

0,53 

02,1 

0,66 

— 

— 

1 

23,9 

nl/J 

S)  Unter  der  Cameralverwaltung. 

Biedenkopf 

Summe 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 



_.  . 

3)  Unter  der  Bau  Verwaltung. 

Biedenkopf 

- 

Im  Durcbachnitt  auf  1  Morgen 

II.  GdaehriewtMngea. 

Gieasen 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Büdingen 

Friedberg 

Grllnberg 

Lauterbach 

670,79 

<•  r> 

0,15 

95,50 

ii.(«W 

156,75 

ii.m 

16,») 

r..*n 

38,00 
i.j  «ii- 

i 

i 

2 

; 

i 

- 

01,7 

03,6 
03,0 
51,8 
H,4 
46,3 

690 

6270 
195 
292 
20 
29 

22 

«u 
27 
ii  tun 
38 

45 

«1.7 

02 

«1,7 

50 

«1,2 

20 
«.,» 

10927 

<i;i.- 

9:r? 
2753«; 

II.H4 

37* 
ii,ii 

8414 
•  i,t» 

1951 

2982 

iir.j 

1313  23 

<ri;i 

94  34 

01.1 

1366  26 

M|,U 

635  04 

T.Vi 

729  56 

1*1  ,M 

77  42 
176  15 

301,68 

4,'ir. 

461,17 
2502,58 

o,4i 

1 

2 

45,0 
53,4 
21,5 

226 

n 

786 
5903 

15V» 

4i.» 

28»/« 

i'i.O 

30 

«1,7 

3080  42' 

i  «*A 
69  2>;: 

134«  4-V- 

i'U 

749  Ii  1 

108  < 

hu 
302  4  :  , 

i  -0' 

1 

Digitized  by  Google 


39 


Summe  des 

.".■inniitliclicr 

N  che  n- 
niit/.iin^'i  11, 


3. 


kr. 


Minium 

(irUbftra^-fl 
lOinmitlit  livr 
Kin 
Ii :l! i tt 1 1  Ii. 


il. 


kr. 


UetrW'bskosteii  .W  Wald wirthscliaft 

nnpsvlili*        Ii  ,Wt  Ai:«({;ili.  u  fiir  V.-rwultiui«  und  F"rs»!«ci:ut*. 


Htilzliatier- 


kr. 


Eni.Ur  »ml 
Aut'li.  wuli- 
niiinHkoxtiiM 
der  Nt'ljcu- 
llllt/lllli_-<:ll. 


kr. 


Kulttir- 

kustfin. 

il.  kr. 


Unrerhnl- 
der  Wo^e 
Urikken. 


rn*<TI!;tl- 
tUll.if 
(I.T 

f!ri>ii7.en. 


: 


kr. 


Yi'rktliuli- 
,'iinj;s  Uli'.) 
Y.rir.i- 
V'i'riuif.'.H- 
kivctüii. 


il. 


kr. 


.Sinn  lue 
saitiiiitlu  lii  r 
Bitrietiv 

kl1*trll. 

fi.    !  u. 


\»<tl  AllAIIL1  lU'T 

K.-tri.  liKk.isW-n 
bleibt  rein, 
jv.jiM-li  i>in 
»cli  Ii  ff*  lifh  dm 
Kostim  (Irr  Vi  r 
uult.itiff  inul 
Ki-liut«. 

11.  kr. 


070  :}'.'' 


■ 


•1." 


!t.S<l"  Mir  : 
721  Ml 

:>U<|  i-:.! 

l.'i'is  41 

05,5 
Mu 

IS 


in.') 

4341 


23  3-M 

i  0*.l 

1237  M-" 

<n.4 


S'.VJ-i  23 


33370 

1373!:') 

io.h; 
i;iH7s 

4 

lu021 

4 

1 17'Kk 

31003 


43'  . 

I.Iii 

!>'  4 

:  t ,  t 
33^  ; 

r>7 

4*-''. 
2>i 


3203  1- 


30722 

i 


3 


4-3 

ii,-.' 


4032  r>7 

37S3S  nv 

■ii.i 

20210  :ii; 

20  t  57- 
2100  .12 

10103  '-' 

ii  '. 

SJ'Xi  — 

i",i 

17ÜM!  OS'., 

5T8 

10302  17 
200  4i ; 

Gl 42  33 


i>34!  Mi»1 


i 


S42 

110" 

1M1, 

I 

0S2 

.m' 


IS"  , 

!•!.)' 


20'  , 

'■ .  * 

Mi» 


400  31'.- 

i»A 

ür>M7  in 1 

«•4 
.3300  03 '0 

l ;  iii 

1121  'l7:. , 
7.14  — 

khu  ixr- 

nt,i 


_  I 


2432 
I 


M  .30 


oo>  , 

21,1 


120100 


22V 

M.;.r. 


0301 


4»'  . 


l'T. 

21 

i.vi*  :w-, 
'  <*m 

lsoio  im'  , 

-      ■  1,0,0 


1« 

2<i2';  i 
H7'P » 
2'  i 
l*i 
.ii*. 

:it 

sr.2 

1203 


211 
i:M 
41> 

i)l,7 
flS 


1)1 

23 

■i-M 


IHi1  :■ 

•ij.-. 

■i.v . 

n:i.7 


20  MO 
«yi 
2s.S  22 

201  2* 

1 1 1,  i 
Iii  — 

22   1 w 

so  27'  •, 
3 
131 
172 


27 
30'  , 


1440,  41 


WO  02 

:  '>i.-i 


03  :wi 

QCi-7 
i;.M2  44' 

3i  >4  47 

I  00,« 

n;  ii 

i  im 

«i3  21 
IST.  f)M 
4M  — 

313  2ri 

,,,,,, 

:«i;  30 

I  Ol>0 
11  3H 

)  fl.0 
(Hl  21 


HI4Ü2 


14  ; 
it(ü 


1107 


iff.i 

IKI.3 


2037 


- 


34i  IS 
3C.  18 

i  '  2i  i; 


>S  («1 
IH.3 


(»\0 


:V2 

1 


32 


f.?'/ 

1  i  ;i  t 

4SI  12  i<2V. 
Xi  i 

3»)7S1  17 

447  'i'lV' 

.W)l  23' 

J2.V»3  3H' 

42.'»i  i  - 

2"3.'..r>  ':V)'; 
1  I'  " 

212ul  (V  , 

4H'.'.. 


3il042  1S'; 

1434' 13  20  . 

H123"t  2>i'. 

I 

iko'3  rw;1  , 

t  j  f»  4 

12133  2m" 't 

4  I  i".-i 

47KS-.  17'« 

a'  i  \" 

14(171  37 


W7 


;>2<M 


102073 


IS';, 

,  ,  IT.il 

10>  . 

S|  ry.f 
23S2  32» '< 

4 


21437 


v 
17.1 


332313  47'  . 


S)  01 
01 

2K.3 


f)3'/> 

l:l..l 


34,1. 


27  17 


27,  17 


01,3 


331(1  13 

||04 
13»  27' 

I  »14 

«J77-J  isi 

12S2  43 1 
"ii 


■7074 

2vii; 

.Vis 


41' 

MS' 

„.;. 

17' 

1  -.l 


134i:,l  SW« 
•1W3  11', 
3312"l  33''. 


rV33*)2 

13S432 

r. 


*l.  2 

I 


23'  , 
31 

31'. 

t- 1  .-• 
43': 
u.- 


2Ü734:  20 
1732  41 

23"1I;  2'i' 

12*33  3*3 
in 


4i>l  3M 


233  Mi 


fi'iS.')'  I:>'  i 

'  '." 

:n'-, 
I  .1*3 
.31  — 


!Y.V 


2I.-I3 
4311 
1471 


ist  12  .r 


i 


17'  , 

1  :l 

32'  , 

•I 

IS 


2! '73 

.: 


37 1  4 


4-342  20 

i 

47s  33'. 
2ii7  43 


2S;il  MW 
33  II 

m:>  ii 

1312  12' h 

3i  n;  io' 

37  03' 


_  21) 

i  »1,3 

231  20 
'»i  :i 
3ii  37 

'  0*1.1 

3  32 ' 
22  2) 
22  (i3 


2r,ii  1  ' 

30  13' 

SS  HS 

202  <i7 

2SU  37' 

7i .'  2? 

21  !•; 

I» J 


33S2H  .33' 

I  !  og.i 
23S1  37' 

322' 13  <';>". 

I  KSt 

10343  3"' 
31121  43' 
4322  10' 

1.S2I  33-  . 

*1A 


1.3S222|  14 

1  I  .-■.« 

tMis!  :v! ' , 

1  l",l 

00921  2S'  . 
:  i 

OSJIS  ,V» 

1..737I  07 '  . 

4  »33 
21700  . 

02x7!  ry.' . 
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Tati.  B. 


Hrelif. 

Waldstreu. 

Oraa. 

Lohrinden. 

8>>niti?e 
Nebeo- 
outiurieti 

Jagd. 

Wage«. 

Geldbetrag 

Lüste 

Geldbetrag 

im  Ganzen. 

Cutitner. 

Geldbetrag 

pn. 
I  Wugt-n. 

im  OtiuMisi. 

für 

im  tian^en- 

ii.  | 

kr. 

kr. 

II  kr 

tl  | 

H. 

kr. 

tl. 

4. 

Nidda 
Schotten 

7<  i 

1 

i:is 

:\s 

s;t72 

UM) 

1!. 

2i;«.47 

2, 

1!5'  t 

447 

-"■ 1 

-- 

— 

— 

— 

1 442 

77 

— 

— 

i:. 

— 

12 

«U 

Vilbel 

■ir.,r«i 

1 

11.(1 

>ii  i 

i:inl.2i: 

- 

07,8 

2*>ra 

ÜÖ'  1 

4" 

•ii  i- 

•LI- 

i. >;> 

tu 

Vöhl 

:e»,2r> 

2 

10.2 

10 

<H,7 

T. 

Summe  von  II.  Gemeinde  v.aliluugeii 

1 

7:'ii 

27 

<W)*7 

.rv*ii 

SI 

•;7^ut; 

•> 
* 

O.W 

14174 

23 

Im  imrclisohnitt  auf  1  Morgen 

».t« 

— 

— 

— 

<r2,- 

...41 

\ti  0 

I...4H 

— 

1 

— 

1^2  7 

III     rir.r.      MHJ    Kliff  muri,  u  -i  1  it  l  Mi  "  •■  n 

III.  riarr-  dbg  Miiitiopr>»aiiiu«(«rn. 

4"iH>»M!Il 

1 4  ,'«;"• 

l',i~ 

— 

OS, 4 

i  i  ■  r 

IM 

l 

2" 

— 

— 

— 

— 

ISiedeukoid 

y  1  H . 

j.  .in  r 

1 

2(i.(" 

•> 

40 

_ 

— 

— 

— 

1  l  Ii.  u  uc  i 

,,.,| 

- 

- 

— 

— 

— 

%l,.t| 

'•,-'■ 

— 

53 

Sl.T 

■2 

t: 

OLX 

Lauterbac.li 

— 

— 

— 

(t/T 

lf> 

i'  . 

- 

— 

— 

— 

— 

Nidda 

— 

—  ■ 



Schotten 

c 

— 

_ 

Vi',  hl 



! — i 

Suiium* 

1 7,"2 

i 

IO 

i , 

:!.;. 

.il.i'l 

■ 

45 

In.  1  >ureti>cln>it.*  auf  1  Margen 

(iti  ii 

".Ol 

(Ni.'J 

1  —  w 

AI  1 

l\    M.ürkrr^rh*fl^w»ldunef  n 

| 

'  *  i  ■  " », '  ■ 

- 

— 

i  — 

46 

4 

... 

— 

:m 

Hinliii-rii 

- 

— 

- 

1 '  '2 

lr. 
i  i 

— 

- 

— 

l'ri. -,11.1t,.- 

— 

It'V 

1 1 1 

1 4 

— 

— 

— 

09 
■»> 

Ni.Uhi 

i 

1 

— 

«11 

I  rl 

— 

— 

— 

S 

rifMt'i 

i»»2«L3 

ni.J 

V.'.iil 

<  .17 

1 

•JMI) 

•'.: 

2i. 

_ 

t  1 

l 

M 

:i." 

'.'7 1 ; 

■1;' 

-  — 

+  i2 

hu  ['iiri  hxiiiViitf  ;iuf  1  M"rires 

O.l.  1.'. 

(».,:•, 

n),|- 

- 

". . 

1'.. '.'» 

1 

4 I ,  1 

■2.0 

:<7-<i 

'■US 

?2> '..;'«( 

'J 

7)1," 

.;is 

■IO 

,\  IMi.'  hl 

'''>«; 
14,;:i 

1 

lr.,7 

'2;. 

;Vl 

'1.47 

12"' 

...14 

<;> 

4; 

!■ 

ISiclenkufl 

272,.'* 

! 

■il.'l 

■117 

-VI 

17 

ii. ' 

« 

lUllllllf,'.-.! 

1 

:l<>,2 

•1."! 

1_ql.1l 

H:.;'i 

I..H 

17* 

•2- 

•M 

l''!R-)l>.-r^ 

I :.'  v « 

1 

I  "... 

fl'fti 

r.U 

14,.i 

5U7 

t-: 

.inihlK-ru 

:<.'■' 

1 

H.7 

f 

ui 

In«« 

:w;. 

•-'.') 

246 

l.:iii:i-rl..u-i. 

-ji  :J|  Ii  * 

K  ■ . . S 

KU- 

-K. 

1 !  1  7; 

2M'> 

Vi 

iU.'U.iKi 

1 

<  1-2,0 

ISCtl 

Nid.]» 

2 

■l<i,.. 

1 

:.i:i7 

1 1>< 

:vs 

.  ;4<»' 

:t 

^> 

«VW 

0,4 1 

fit 
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Siiiimu' 
lies 

B«'trH'.isfe..MtVii  <l.<r  WaMwiitlisehiitt 

.i'isn-lili'ivinlivli  d,  7  An- n  für  Y.i ■«  altnu/  Ulli!  Km  stfi'ünt^ . 

Niicli  A 1  •  /_ ii <r  Her 
Bt»(rie^»k..«teii 
hlritit  rein, 
ie.lonii  ein 
sCtilienslicli  (Ii T 
Kr.<lel]  t ii r  Ver- 
waltung )!li«t 
Seil  utz. 

Summe  <k» 
i  ii-lilln'tr.iL'j" 
siiuimtlicltcr 
Ni-1hmi- 

l:-.lt/.ll>l(,'(.-!l. 

s.;itiiiiit!i,.-l)er 
Kin 
iinbiutüi. 

Holzliuuir- 
luliu. 

Kimite  und 
.AufLi-v-titi- 
ruti<;sk..at.Mi 

<1.T  Nll.CIl 

mit/.uti^fii. 

Kultur 
koMcn. 

L'iitcrlial- 

tiin- 
.l,ir  WVfr 

umf 
Brtu.'keii. 

rnt.-rluil 
t  Ii ii 

<k-i- 
1  lieii/en. 

Vei  kümli- 

L'llllf,'S  1.11,1 

Vl.THtlli  - 

kt^t.-u. 

.Summe 
siiuimtlirhor 
1 1.  trirl.H- 

ki. stell. 

II. 

kr. 

ti. 

kl. 

H. 

kr. 

tl. 

kr. 

il. 

kr. 

II. 

kr. 

tl. 

kr 

II. 

„; 

tl 

kr. 

tl. 

kr. 

51  Ol 
Iii.', 

sr> 

M  i 1  -. 

si.o 

12 

15'  . 

VI  7 
II) 

iwt'.i 
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i!:;u-.' 

11 
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.1,1 
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.m:v  ir 
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1771«-  2.;1. 

1  .  *lt 
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J'.,H 
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Ii; 
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.IT'! 
2!>7 

.Hl'  . 

•yt  ,  v 
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.Hl1  . 

O..I 
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1)1.!..  .V,) 

r>  - 
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1 1 

24 

44 

i  s 

.i-  i  ■  t 
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i  i 
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lnlllf  11 
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1 
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■> 
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Si.» 
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: 
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— 
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Summe  des 
(•ehl  betrage 
sniiuntlicher 

Ncben- 
uutzungen. 


ii 


kr. 


Summe 
des 
Goldbetrag» 
sümiut  lieber 
Ein- 

UUllllH'U. 


ti. 


kr. 


B«trieb8ko»ten  der  Waldwirtschaft 

uu»clilk'sslich  Hör  Ausgaben  für  Verwaltung  und  Korstaclmtz. 


Holzhauer- 
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Brillit e  und 
Aufbewah- 
ni!i«skoaten 
der  Noben- 
natiUDgeu. 


H. 
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Kultur 
kosten. 

kr. 


Unterhal- 
tung 

der  Wege 
und 

brücken. 


c. 


kr. 
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tung 
der 

Grenzen. 

fl.  kr. 


Verkündi 
Klings-  and 

Verstei- 
jrerungs- 

Itosten. 

Ii.  kr. 
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Sämmtllclicr 
Betriebs- 
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iL 


kr. 


Nach  Abzug  der 
Betriebskonten 
bleibt  rein, 
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waltung und 
SohuU. 
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Nebenan  t  sangen. 


Hrelie. 

Waldstreu. 

Oraa. 

Lohrinden. 

DOtzwijtri 
euL 

Wagen. 

Geldbetrag 

Liste. 

UeJdbetrag 
im  Ganzen. 

f%»ntnf»r 

II  fe  HCl  . 

Gehl  betrag 

pro 
1  Wagen. 

im  f Janzen. 

für 
KVntner. 

im  (Unzen. 

n. 

kr.  | 

rl. 

kr. 

H. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

a.  i:. 
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Summe 
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Betriebskonten  der  Wald wirt taschaft 

aiiaaehlinaalich  «ler  Ausgaben  für  Verwaltung  und  F«r*t»chnU. 

Nach  Abzug  der 
Betriebskosten 
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jedoch  ein- 
aeblicMilich  der 
Kosten  für  Ver- 
waltung und 
.Schutz. 

Summe  de« 
Ueld  betrag» 
siimrotlicher 

Neben- 
nutznngen. 

Goldbot  rags 
sammtlicher 
Ein- 
nahmen. 

Holzbauer- 
lohn. 

Enrdte  und 
Aufbc  Wäh- 
rungskonten 
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gernnga- 
kontcn. 

Summe 
siimrotlicher 
Betriebs- 
kosten. 

fl. 

kr. 

H. 

kr. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl.    .  kr. 

fl.  i 

kr. 

11.  ! 

kr. 

fl-  ; 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

6901 : 

102«) 

* 



2«'.'. 
U 

■•»;! 

58 
i'i.« 
57'/» 

19453 
26303 

1608 

— , — 

Ott'/« 

2»;' 

Jii.4 

53 
♦n,i 
59 

süVi 

1772: 
22961 
256 
632 

10»:'» 

51V. 

i'-fi 
19"/. 

V.,11 

1015 

1558, 

90. 

33'/» 

:n  " 
58V, 

35'/, 


1 

179 
18 

68 

12 
40 

Ki,l 

30 

(!],« 

52 

«IT,* 

13 
43 
16 

39 

12 

54 
41 

«!,.-> 

. 

71 
1 

12 

59 



29 
CO 
5 
41 

51 
07 

38 

<M,B 

18 

«HB 

i 

2831 

| 

4145 

i 

297 

901 
i 



59'  y, 
51 V» 

11,9 

47'/. 

■t\~< 

03»/. 

I 

166211 
22157 
1311 

3524 

s 

07 

II  \ 

34'/, 

*«/• 
05"» 

n».«; 
55'  » 

— 

18275 



05'^ 

51791 

24  V« 

4957 

22'/. 



2671 

07',', 

288 

14 

113 

63',., 

9 

11 

136 

— 

54 

8176 

— 
42','» 

43614 

42 

2 

47,4 

7 

45,4 

24p 

02,6 

01,0 

00,1 

01,1 

1 

14,9 

6 

39,4 

4592 

•u 

23 

49.« 
- 

\ 

\ 

500'  50 

507 

50 

4084 

38 

«1,7 

«•Via 

2723 
395» 

55 

II 

Hl  »> 

ofi 

n.n 

10157 

7759 
ir. 

43 

10,3 

12 

«i.ii 

(.3,4 

506 
1103 
455 

36 

'<].<; 
25 

ä" 
■•«r'> 

22 

31 

(U.l 

64 
87 

.  .  _„  _ 

44 

»d 

48 

.•-•« 
39 

l»;.» 

— 



— 



7 
25 
20 

31 

24 

<n,i 
50 

578 

1630 
1 

563 
i 

51 

1*,!> 

08 

IT  ] 

52 

83  lo 
M 
8527 

44 

7195 

14 

CA 

52 

m 

43/. 
08 
.3.4 

6970 

12 

31301 

23 

256« 

14 

22 

31 

631 

11 

— 



60 

45 

3280 

41 

28020 

42 

3 

10,0 

14 

13,3 

1 

10,0 

00,6 

— 

17,2 





01,7 

29,4 

12 

43,9 

1943 
1 

23460 

4 

15*  . 

m  >i 

•24'. 

i'.» 

7140 

:i 

46584 

H 

584 

t 

00"» 

VI,* 

50 

-'7.1 

55 
»M 

67n 
3102 
82 

59'.'» 
32'/, 

37,7 

27 
i-." 

245 
4561 

28V, 
26"« 

«'J,»j 

347 
121 

«7,7 

02 

56 
IM 

50 
258 

in,* 
!  55 

— 

r 

47 
174 

50 
<ii». 
19". 

10 

1248 

8804 
204 

'  43'  , 
:  4>i  ^i 
.  15'  < 

I  ,r..i 

33 

•'.i.'> 

5891 
s 

37780 

« 

380 

17', 

i?  fi 
34' » 

M.n 
22 

■V.« 

25403 

40 

54309 

45'« 

4215 

59' . 

4806 

54». 

703 

23 

308 

55 

222 

19».. 

10257 

31', 

44052 

14 

3 

i  17,1 

7 

01,4 

;32,7 

37.3 

05,5 

02,4 

01,7 

1 

19,6 

6 

41,8 

317fi 

25 

49*> 

50' 

119 

44 

8" 

16 

i  _ . 

59 

06 

787 

1  56',: 

2387 

28',', 

317f 

25 

49f- 

50', 

— 

149 

44 

811 

16 

i 

59 

06 

787 

56', , 

2387 

',  28',, 

3 

15,6 

j  30,7 

09,2 

01,9 

i 

03,7 

|  W> 

2 

r. 

i 

i 

i" 

1- 

Digitized  by  Google 


—  46 


Tut».  II. 


Nebeunutzungen. 

Kreise. 

Wuldstreu. 

Gras. 

Lohrinden. 

Sonstige 



Geld  betrag 

Geldbetrag 

Geldbetrag 

uu  lau  mru 

Wagen. 

l>ro 

1  Wagen. 

im  Guiixvii. 

Lüste. 

im  Ganzen. 

Centner. 

für 
1  Ontnrr 

im  Ganzen. 

excl. 
Jag«i- 

»1. 

kr. 

n. 

kr. 

iL 

kr. 

ii. 

kr. 

n. 

kr. 

8.  kr. 

VI.  Prhatwaldnngea  II.  Classe. 

I 

1 

Mainz 

Alzey 
Bingen 

300,0t 
».Ii 

2 

01,5 

G07 

30 

IV 

2<ir 

ii.fi? 

33 

20 
.«•.; 

3000,00 

o.r. 

3 

20,0 

666C 

i 

40 

37  - 

1  «V« 

Oppenheim 
Yf  orms 

lft/X 

U,IM 

•> 

- 

0,Ml 

i 
i 

in 

«i.f.- 

100,00 

3  20,0 

t 

i  ... 

an 

1  ,M 

'  -.1* 

Summe 

315,00 

2 

01,5 

637 

52'/, 

Ulf 

35 

3  20,0 

7000 

- 

Im  Dnrchnchnitc  auf  1  Morgen 

0,03 

— 

— 

03,1 

0rCW 

00,2 

0,28 

— 

56,4 

-  Au* 

[ 

A.m„k.„,    Die  n*tritt».k.Hil(-i«  .Irr  IMv.lw.l- 
dunirun  ki.uU'ti  iilchl  L-nnilMt  w«i»rii 

i 

j 

■ 

i 

Zusammenstellung 

1 

1 

für  «Ii«  Provinz  Rheinhesaen. 

Summe  I.  1. 

65,65 
•v>l 

9 

06,6 

no 

'i*.,:. 

Pin  j 

600 

lft 

.«V. 

!.•>' 

3 

2a,  i 

1(1 

782  ,Y>: 

»      I.  3. 
.  H. 
„  HI- 

693,80 

•  t  iiy 

2 

01,5 

— 

1404 

— 

50 

i»,"i 

<«43<i 

■H,T  1 

1754 

6564  41 

j  :.!i... 
255  50 

48,00 

6339,26 
i,ni 

1 

3 

24,0 
28,2 

67 
23056 

4 

12 

42',. 

6n3  n 

„  IV. 

— 

— 

A.  Sutnmu  1.  bis  IV. 

75(1,45 

2 

38,2 

3002 

52 

7420 

43 

110(0,20 

3 

:m,4 



30418 

04'  , 

lf<07  I? 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

0.04 

0(3,9 

91 

25/> 

O  KS 

3 

06,9 

-  v<:.:' 

Summe  V. 

.  vi. 

315,0(1 

"  n:t 

2  01,5 

«37 

52',» 

'•,'*.• 

35 

i«,.' 

2 100,1 10 

3  20,0 

7000 

38  .ii 

B.  Summe  V.  und  VI. 

315,0ii 

01/. 

637 

52',  i 

21<i 

36 

2100,00 

3  20,0 

7000 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

0,03 

— 

03,1 

0,02 

00,2 

0,28 

56,4 

_  >...' 

Summe  A 

750,45 
ii  i>« 
315.0U 
«i.iij 

2 
2 

38,2 
01,5 

2002 

an 

52 

52','i 
n.1,1 

108360 
■  ji 

20! 

I  M 

7420 

35 

49 

ih»^ 

llfrHi'i.311 

21  "O.i*  i 

3  H3,4 
3  20,0 

33418 
7000 

CM'/, 

:«.l 

isor 

38  :.f 

Bauptsnmme 

1074,45 

27,5 

2640 

44' , 

WK170 

7455 

40 

131X5,20 

3  31,2 

<M«  y 

IM.?  "T 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

o,m 

05,:; 

3,G4 

15,0 

0,66 

1 

18,ö 

-  in: 
1 

l 
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Summe 
des 

Betriebskosten  der  Waldwirthschaf 

aussHjlieanlieli  ikr  Angaben  für  Verwaltung  und  1 

t 

'orBtacliutz. 

Nach  Abzug  der 
Betriebskosten 
bleibt  rein, 
jedoch  ein- 
scnlicsslich  der 
Rosten  der  Ver- 
waltung und 
Schutz. 

Summe  des 
Geldbetrag» 
s:«iiiintlicht>r 

Ncben- 
nutzuugen. 

Geldbetrag« 
sKromtlicher 

Hin- 
nahmen. 

Holzbauer- 
lohn. 

Krudtc  und 
Aufbewah- 
rungskosten 
der  Neben- 
nulzungen. 

Kultur- 
kosteo. 

Unterhal- 
tung 

der  Woge 
und 

Brtickeu. 

Unterhal- 
tung 
der 
Grenzen. 

Verkündi- 
gung*- und 

Verstci- 
gerunga- 

k  osten. 

Summe 
sämmtlicher 
Betriebs- 
kosten. 

fl. 

kr. 

H. 

kr. 

fl. 

kr. 

ö. 

kr. 

fl. 

kr. 

H. 

kr. 

H. 

kr. 

liT  :  kr. 

n. 

kr. 

fl. 

i.T. 

. 

— 

7344 

i 

367 

30 
13's 

t 

16779 
8604 

| 

3475 

*lo 

3o" 
58'.', 

AH.-, 
14,t 

if.,i 

.... 

— 

7711 

43'/, 

36176 

13'  t 

- 

— _ 



_-  1- 



37,4 

2 

55,3 

i 

18275 

05'/« 
4:.t 

51791 

24',* 

r.*,;t 

22'  i 

4".,4 

2671 

07  V« 

24/. 

288 

14 

113 

53',', 

<U,0 

9 

11 

136  54 

:  1>I,3 

8176 
t 

42'/» 

43614 

e 

42 

3y,4 

25403 
i 

12 

40 
i'.i 

31301 

H 

543i  m 
3175 

23 

in,-! 
4.VA 

Ol  ♦ 

25 

2566 
4215 
498 

14 

|IM> 

50'/, 

30,7 

22 
4806 

31 

im  r. 

54V« 

631 
703 
149 

II 

23 
44 

W;S 

»08 
80 

55 

>'i,4 

16 

«4,'> 

— 

— 

60  45 

«1,7 

222  193/« 

«1.7 

59  06 

«.1,7 

3280 
10257 
787 

41 

jn,4 
31',« 
ta.fi 
56' , 
4«,;i 

28020 
44052 
2387 

42 

43.» 

14 

41  1 

28V» 

Ü7.1 

50648 

57*, 

140577 

58 

1223*1 

2*5 

7500 

33',, 

1772 

32 

503 

04*. 

9 

11 

479  04»,. 

22502 

51  "t 

118075 

06';, 

2 

54,0 

8 

03,1 

- 

42,1 

25,8 

06,1 

01,7 

~ 

00,03 

—  ,  01,6 

1 

17,3 

6 

45,8 

7711 

43';, 

361 76 

13'/. 

7711 

43 

36176 

13'/» 

37,4 

2 

55,3 

50648 

.- 

7711 

57V. 

•'4." 

43'., 

V..1 

140577 
36176 

5S 

'•■U 

13'» 

">Vi 

«v< 

176754 

11', 

— 

* 

.... 

— 

l 

57,3 

5 

55,4 

1 
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Tut».  Ii. 


Nebennutaungen. 

Krell«. 

Waldstreu. 

Oras. 

Lohrinden. 

Geldbetrag 

GeldDctrag 

— — — 

Geldbetrag 

i  Nebeo- 
DUÜuri-iii 
cid. 
Jagd. 

Wagen. 

1  \ 

>ro 

im  Ganzen. 

Laste. 

im  Ganzen. 

Centner. 

filr 
1  Centner. 

im  Uanxon. 

fl. 

kr. 

ti. 

fl. 

1  kr. 

n. 

1  kr. 

u. 

kr. 

fl. 

kr. 

Zusammenstellung 

nach  den  drei  Provinzen. 

1 

1.  BninaniAlnaldungeD. 

1)  Unter  der  Forstverwaltung. 

Starkenburg 
Oberhessen 
Itheinh  essen 

lt)17fi,40 
7171,81 

65,65 

3 
1 

!t 

54,2 
'09,7 
06,6 

89719 
833.' 
598 

24'/» 

LH.« 

53',» 

.«4 

1)2 

43344 

<i  :v? 
109263 

«I.M 

8167 

4527 

TITO 

717  s 
600 

59 

«•-VT 

53''« 
1H 

Q1QD  DO 

OT4 

3980,74 
4697.94 

1.IKI 

3 
i 

3 

06/) 
07,7 
28,1 

"" 

28316 
8472 
16294 

it 

27 

IT,« 
.■3.0 

10 

1 

13942  Ä* 

5545  14' 

•1,* 
782  XV 

Summe 

17413,85 

•• 

47,6 

48651 

20 

100774 

12301 

10'. 

17812,57 

2 

58,8 

53082 

58'.:. 

80870  2" 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

0,06 

- 

— 

08,8 

0,49 

— 

02,2 

0,77 

— 

2 

17,7 

fc).: 

2)  Unter  der  Caineral  Verwaltung. 

Starkenburg 
Rheinhessen 

— 



Summe 



Im  Durchschnitt  auf  1  Murgen 

3)  Unter  der  Bauverwaltung. 

Starkunburg 
Qberhessen 

r  , 



— 

73169 

]'».4« 

8171 

12 

i.v.- 

— 

— 

— 

219  K 

«V 

Kheiiihc&sen 

 _ 

— 

- 

98439 
44.:.-. 

6564 

11 

t« 

48,»  t 

ii..»j 

1 

21,0 

67 

12 

Kl.* 

33*  1" 

Summe 



— 

171»itl8 

14735 

53 

48,»:' 

1 

24,0 

67 

12 

557 

Im  Durchschnitt  auf  l  Morgen 

— 

-- 

28,75 

2 

28,2 

... 

00,7 

•  t .,»: 

II.  GeueindewaldnnEfi. 

Starkenburg 

Obcrheasen 

Iibeinhesscn 

271 15,55 
4177.09 

II..I-' 

8 
1 

2 

12,5 

53,6 

1140C<3 
7911 
1404 

27 

It*  S 

50 

I<  ■  Lt 

122*22 
099« 

»,4I 

1751 

12469 
5841 

255 

21 

>< ;  i. 

24 

9674.81 
6791»,  16 

«,l« 

6;W!V.««: 
1,1» 

3 

8 
3 

2r.,8 

iA,2 
28,2 

33351 

11174 

l 

23056 
1 

OO'/t 

«T,H 

23 

42',.. 
.«i,i 

28971 
7891 

6h; 

s* 
no 
i<: 
■-" 
17'^ 

Summe 

31986,44 

3 

123401» 

55'  •/ 

194563 

18566 

35 

22SM,2:i 

05,7 

70582 

06 

37549 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morgun 

19,0 

0,50 

02.9 

0,1  A 

i 

J 

1 

59,2 

_ 

1 

i 

>0> 
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Summe 
doa 

Beli4ebskoHt4.ii  der  Witldwirthscliaft 

au««c)ilie*tilicli  der  Ausgaben  für  Verwaltung  und  For*t«etinU. 

Nach  Abzug  der 
Betriebskosten 
bleibt  rein, 
jedoch  eln- 
BCtilicsslicb  der 
Kosten  filr  Ver- 
waltung und 
Schutz. 

Summe  de» 
Geldbetrags 
aäinnitlicher 

Ncben- 
uutzuugou. 

Geldbetrags 
»ämmtlicher 
Ein- 
nahmen. 

llolzbauer- 
lobu. 

Erndte  und 
Aufbewah- 
rungskosten 
der  Nebeo- 

HUtZUOgCD. 

Kultur- 
koeteu. 

Uuterhal- 

tung 
der  Wege 

und 
Ii  rücken. 

Unterhal- 
tung 
der 

Grenzau. 

VerkUndi- 
guugs-  und 
"  Verstei- 
gerungs- 
kosteu. 

Summe 
säm  unlieber 
Betriebs- 
kosten. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

1  kr. 

fl. 

kr. 

29524 
18275 

2S'/, 
2:1 

o6v« 

812047 
694987 
51791 

47', 

36', 
.'i.i 
24'  , 

82414 
126199 
4957 

03'/, 
22"'. 
22'. 

V>  4 

14404 

3351 
2671 

48' 4 

i<7,4 

49*  4 

i)i,i> 

07  Vi 

11240 
19515 

288 

t 
i 

12 

<*V 
43« . 

1  o.yi 
14 

li2,ft 

2620 
10462 
113 

27 
14'/. 

Hi  U 

53  Vi 

140 
1107 
9 

33_ 

06V. 
1  **<A 
II 

2149 

2037 
136 

18V« 

1t|,- 

32'/. 

INI,« 

54 

113278 
162673 
8176 

22' , 
49 

17,1 

42' . 

14,9 

698709 
532313 
43614 

IL 

25 

ff7  41 

47'/, 
42 

T'.4 

57'/« 

155882t! 

48','« 

213570 

48'  , 

20427 

45Vi 

31053;  09'/. 

13196 

30'., 

1256 

49'/, 

4623 



45  V, 

284128 

53". 

1274697 

54'/, 

24,4 

4 

42.9 

38,8 

03,7 

05,6 

1 

02,4 

00,2 

i«0,8 

51,6 

3 

62,9 

— 

36 
i 

18 

21.« 

09 

i 

i 

52 

«2.4 

9 

a 

- 

17 

_ 

36 

18 

8 

09 

_ 

^2~ 

9 

Ol 

27 

17 

— 

20,3 

04,6 

— 

— 

_ 

— 

— 

— 

— 

00,5 

05,0 

15,3 

8390 

45 

28135 

30Vt 

3298 

09V-, 
~~ 

— 

— 

1432 

22 

75 

10 

— 
ii",. 

79 

16 

oi  it 

4894 

| 

47'/r 

Jfi  || 

23240 

43 

I"  '• 

6970 

•i 

12 

Infi 

31301 

14 

23 

l:V! 

2566 
i 

14 

10,0 

22 

31 

1 « 1,6 

631 

II 

IT.-' 

60 

45 

™. 

32811 
i 

41 

28020 

— '■' 

42 

4VJ 

15360 

57 

59436 

53V» 

5864 

237» 

22 

31 

2063 

33 

75 

10 

140 

Ul 

8175 

28'A 

51261 

25 

2 

34,4 

9 

57,6 

59,0 

00,2 

20,7 

00,8 

00,1 

01,4 

1 

22,2 

8 

35,4 

3Äil8 

:i 

28 

307* 

40 

1190563 
817992 
54309 

7 

18'/i 

41/. 

09 '/« 

44.K 

46'« 

01,4 

150585 
129560 
4215 

13»/. 

4.1.2 

00'/. 

4-..1 

591,. 

32.7 

24771 
5583 
4806 

18'/4 

«7.1 

14 

«1,9 

54». 

82113 
25534 
703 

54'/. 

m,i 
59'/. 

■.'H.l* 

23 

12435 
14973 

308 

37 

«tyi 
54V. 

55 

«2,1 

1205 
408 

— 

15V. 

OH.S 

02',. 

«0,1 

2312 
1696 
222 

41»/« 

'H17 

09 
19V« 

01,7' 

223424 
177756 
10257 

00» « 

1*4.1 

20 

Ol.« 

31';. 
in.« 

967139 

4 

640235 
44052 

17V, 
49'/« 

*:/> 

S2ÖO107 

2062865 

13'/t 

284361 

12*/. 

35161 

27 

58352 

17  V. 

27718 

26'/. 

1613 

18 

4231 

10V* 

411437 

ö2'/i 

1651427 

21 

38,6 

i 

18,0 

43,8 

06,4 

09,0 

04,3 

00,2 

00,7 

1 

03,4 

4 

14,6 
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Tu»*.  T». 


N  c  1»  i>  Ii  ii  u  t  x  n  n  k  u. 

Wuldatren. 

Grau. 

Lohnudon. 

S.vm-. 
N'cl.i 

DUtilll 

(.Iclilbttraj,' 

<  icliihctruj; 

Ii« 

(llictrafr 

Wji^c'u. 

ir..i 

itii  lixnr*n, 

I.iüstc. 

im  (x  in/.cn. 

(%:Utncr. 

1  ur 

im  (tnny^'ii. 

cxr. 

in 

— 

! 

IC. 

IllllLT. 

M. 

Lt. 

il.  Vr. 

Ii. 

«l  r. 

II. 

|  Ur. 

il. 

kr. 

III    l'fnrr-  und  Slirinns^WAldunCrD. 

Starki-nblilt' 

"il 

lüLJ 

Iii 

— 

— 

— 

■Ii. 

Oberhessen 
Kheinhc?scii 

■ 

17,:.' 

1 

«Lt 

~~ 1, 

ü 

tili 

— 

»,N 

— 

- 

.Summe 



i 

:n,2 



Sil 

21 

III 



Ü2 

im  Durchschnitt  auf  1  Morgen 

X.III 

— 

l.»,t  <T> 

l  1  1 

D.i.iS 



— 

10,1 

IV.  MÄrko rsrhafisWÄldiinprii. 

Slarkenburi; 

1 

,  1 . 
■  U .  > 

Iii 

> 

— 

— 

— 

— 

).)lnl'li*:ssi.'Ii 

"TT 

1 

hl 

w 

■1": 

— 

Hhciiihctiäcii 

i. .•■■,) 

— 

— 

— 

— . 

Summe 

U'vV. 

Ii 

IU,;i 



OS 

2':>7 

— 





l'-J 

Im  Durchschnitt  auf  1  Morton 

(i,iil 



01,^ 

0,24 

— 



— 

— 

V    l*ri\ a  t  u &ti\  linff  rli   1  (IässC 
l.    llliolllAllluulilll    Ll   » jI*v*  ■ 

Stuvki-uljurj,' 

r>.v  n  ,ijr. 

_ 

I  J*7~*^ 

■jl 

sj;i.">r> 

2101 

■ 

.V^l,17 

2 

Vi* 

1H1W 

IS 

( tin'rlicüüi.-ü 

ii-'70,NI 

1 

:■■  . 

Lil 

it 

4."..:::. 

;>7ti77vi:i 

1 

SOS 

:u  • 
37'  . 

II  llr  IllhcSKL'H 

- 

— 



— 

Sunisno 



*77L'.n"' 

o 

Iii 

»Mir, 

ii:«-:.',*! 

•) 

.W  •. 

Im  Duti  lischnitt  mif  1  Molden 

l',i>l 

- 

i  i6,l, 

O.ili 

oi,-:> 

0,-V.» 

L 

14,  t 

VI    P  rli  n  ( u  it  Iii  tlnirrll   II    1  Ijlwf 

•  |  .      1  1  1  1  Jl  1  ?1  tl  J  U  U  IIK  ■  II     Iii  l.MI^M- 

StarkrrilMirL; 

■,')  l.77,;>i' 

;.i.ri'>!';i 

Iii 

lLtfli  '7.;'!'  i 

a 

u,n 

■t:V)i2 

SM 

1  lllcrllCSHCtl 

i  .; 

1 

Sr 

T7ir.» 

Üi 

2T 

IiT37i,17 

1 1;,7 

i 

Iii 

.>*. 

UllL'lIlIll'SSI-tl 

<l'i7 

|ttt  , 

~?lf 

Li 

2)1  H  H  l  1 

3 

7000 

Summe 

-„v.j:y, •-'■"> 

-7,7 

lolHo 

.. 

12 

I7:i-J7.:»7 

a 

n7,7 

r>iAW 

14 

Im  Durchschnitt  nuf  1  Muffen 

*  .',!!> 

1 10,11 

i ',  AI 

3?,n 

51 


Summe 
dos 

Betriebskonten 
*n*8ctili<:s«lii'li  der  Ausgal 

der  Waldwiilhe-chait 

in  für  Vvrn-nlttiDg  and  Korstsclmtx. 

Nach  Abzug  der 
Betriebskosten 
bleibt  rein, 
jedoch  ein- 
schliesslich der 
Kosten  für  Ver- 
waltung und 
Schutz. 

I  Summe  des 
1  (.eltlbetrags 
|  säuimtlichcr 
Neben- 
nutxuogen. 

Geldbetrags 
säiumtlicbor 
Ein- 
nahmen. 

Holzhauer- 
lobe. 

F.rmltc  und 
Aufbewah- 
rungskosten 
der  Neben- 
nutzuitgeu. 

Kultur- 
kostcD. 

Unterhal- 
tung 

der  Wege 
und 

Brücken. 

Unterhal- 
tung 
der 

Grenzen. 

Vcrkflndi- 
gungB-  und 

Verstei- 
gerungs- 

k  osten. 

Summe 
Bimmtlieher 
Betriebs- 
kosten. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

1  kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

.  kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

11. 

kr. 

fl. 

kr. 

Hl 
iL 

>«>< 

3935 
33*1' 
317." 

!  OAV, 

I  in' 

ar 

1 

1 

702  22'/, 
664  3512 

498  öTP.j 

:>'.T 

2 

a 

34 

iST 

___ 

224 
23 
141» 

21»/« 

"n.'j 

22 

aa 
m 

21 

»i.i 

"2T 

2 

— 

52 
— 

22 
2a 

51 

<*r1» 

ts: 

& 

in" 

1057 
816 
787 

23' . 

Ii-  : 

Ht 

4i>,-. 

a»v» 

4g.S~ 

2877 

1 

2488 
2387 

41V. 

40.7 

57TV» 

im 

12 

3« 

1865 

49'/* 

iL 

35. 

523 

0ö',4 

na 

22. 

ä 

51 

im. 

21 

2661 

32». 

7754 

06'/4 

02,9 

2 

46.4 



!29,* 

00.2 

08,4 

02,4 

00,1 

01,7 

42/i 

2 

00.8 

321 
745 

54V* 
it,i 

249«) 

■ 

73745 

12 

111,3 

43« 
7952 

1  :f  ,i 
iL! 

lü 

946 

la 

»•■,7 

SP  « 

31 
322 

Iii 
127 

III, 7 

- 

&- 
2 

Ii 

2 
25 

25 
in  i 

13'  >• 

■  »1.4 
- 

599 
9304 

12 

331.» 

üdL 

1890 
64440 

25 

4"..7 
■.7.1t 

1067 

39'.. 

76235 

5av« 

8391 

49V» 

12 

— 

1012 

08'/, 



360 

22 

12 

22 

28 

48';» 

»901 

40'/. 

66331 

19'/. 

• 

Ii5.6 

fi 

37,9 

43,8 

00,2 

05,3 

01,9 

oo,rr7 

00.4 

51,7 

5 

46.2 

4^582 
22461t 

03 
TTP  < 

30932« 

I 

45493 1 

1— .. 



G0041 

19',. 

764257 

37  V» 

-  - 



— — 



17,8 

& 

25,9 

1022G2 

55 

250631 

52 

i 

13095 

45 

61448 

4:V',', 

< 

7711 

•13  V» 

;it.:i 

36176 

■V.,:( 

123070 

23.'  * 

338257 

52,1 

2 

23.7 

:V2 


Seh 

c  11  n  11 1 7. 11 11  (fp  n. 

KreU«. 

Watdatrou. 

Grus. 

Liohrindon. 

etra;' 

•  JcliUmrriifr 

S«!b<in- 
nuUunjfi'i 
eid. 

Wagrri. 

uro 

1  AV.ip.Tl. 

:ni  (i.lII/.TI. 

Lüste. 

im  (Satizeu. 

Ontitor. 

I«'' 

Tili' 

tt tri  it. 

Iii.  ItILlt/LTl. 

;].  kr 

il. 

k  r . 

H. 

kr 

iL 

kr . 

II. 

■ilr. 

II. 

kr. 

Zj  Li  o  1 1 1U  LU  l  Iii  IL  1 IUU  L, 

1 

für  «las  (iro8r»lior/.ogthuni. 

SurnrrHi  L  1. 

i7m.-T 

1  (Vi  771 

1 2:  ü  <  J 

10'  . 

17S12.57 

il 

r>3iif2 

W, , 

2Ö27I 

2-'i 

I  0 

1 

— 

— 

— 

n  Li 

— 

— 

u::\: 

^_ 

2Ü> 

Sil 

Li 

5T-7 

l£i 

,  11. 

ü 

&t 

22«iÜ,2:1. 

11.,/ 

70r">«2 

3  III. 

1 

Iii 

nr 

"TU 



Hl 

Sil! 

f>T 

2i 

,  IV. 

TiTy,- 

•  i'.i.r» 

MS 

1 1 , 1 

402 

TT. 

— 

"1  .■' 

.Ii... 

A.  .Siiiniuii  L  IV. 

■!f(.\V).:iv 



1724^1 

; 

")2^.'2? 

■iw; 

12'  . 

10tj;'H,71 

1 1:>  U 

- 





iü 

Im  UurcliselmUt  auf  1  MVirgen 

0,(17 

1 1 

if-\.7 

1 

■r)t,0 

SM 

Summe  V. 

«772.1  •:. 

■"> 
Jä. 

■2M'23 

ai 

IYXV\ 

jH 

lt:V!2>i 

21.2 

27234 

.Vi1'» 

G216 

,  VI. 

•> 

a. 

27,2 

i-^rH  t*ifi 

i. 

Ilü'  - 

S.-;!rT' 

©1,* 

TT 

17*77.10 

:t 

1.7 .7 

1 

r.42i<t 

LLi 

u 

3144 

,  1 T 

_ 

Ii.  Stumm,'  V.  un.l  VI. 

aV2i  '.'vV 

i 

■'il/ü 

21'.'  . 

!*—♦;.'■ 

7.:.fKi 

 L 

2^1'^  1,77 

IW1  1 

"JJ'  1 

Im  Durchai-hnitt  auf  1  Morgen 

II.'."1 

0,27 

;  ■ 

- 

r»7,i> 

Suuium  A 

2S.S 

1721*» 

64'/t 

52!f>22 

l;if>2<; 

12'  • 

•i'»;w,7i 

u 

i2'N:c> 

Srminm  R 

".VJi'ö  'il  ■ 

LL± 

2tl 1 

!>77Cri 

7r.'<;', 

az 

l'm  ;i  ü  1 7 ; 

0 

,r..  i,:> 

S14:# 

«f.»1/: 

;i.*5[h> 

IV 

 ■ 

Usuptsuuunp 

/  

2iVil7!» 

iii?7ii«7 

v.'.i" 

!••' 

H'A'itlo.M 

2>Vr.2J" 

I!C  . 

:ts' . 

Im  Dnrchschriitt  auf  1  Mnrt,-cti 

n,o> 

:  ;  ■ 

'  i,,~»7 

1 

22J. 

in  7 

Dy  VoiOOglL 
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S  u  tri  ro  i1 
'leb 

Bftriebakosten  der 

aiiH*otiNi-i»lii,(i  i!<t  AiiNjrnlwis  tilr 

\V  ;i  1  ihv  i  rt  Ii  sehi.ft 

ViTwullung  uml  KnrrtlM 

'.Ii  nix. 

Nach  Abzug  der 
lietrielisknsteri 

Summe  ile* 

Mjiimntliclii'r 

Neben - 
tnit/iiDfren. 

(ieldbetru^s 
«ätu  mtiieher 
Hin. 
i in  hin  f  n. 

llnlzhauer- 
lotui. 

Krndfe  und 
AufbewiUi- 
ruii#ski>Sler.i 
(irr  Xnlien 
nutzun;ri>n. 

Kultur 
kosten. 

Unterhal- 
tung 
der  W  t'ife 

Ulli! 

Hrlleken. 

Unterhal- 
tung 
der 

(Iren/en. 

VerkllmH- 
^uns-i-  nn< 
Versfei 
penuiifs- 
ko.ite.ii. 

.Summe 
sh  muitlklier 
Hetrkbs 
kosten. 

bleibt  rein, 
ieiioeh  ein- 
^chlit-KKlich  der 
Knsleii  fttr  Vcr- 
waltmuf  und 
Soliutj:. 

11, 

kr. 

ii 

fl, 

V  r. 

II 

n. 

ti . 

|.  r 

11. 

•  Kr. 

Kr. 

11. 

Irr 

u. 

Kr, 

lrjiöiv 

i  fiZV< 

l.Yv^'2'" 
1 

4S1  4 
i  i 

- 

rt1" 

1-  II 

'  £T 

.  4il_j_ 

f>',l '  , 

213.771 

1 

i*'.'.- 

20127 

3I(  |T^'l 

1 3  l'.'t! 

:(f,i , 

1 2;V! 

4i*r2:> 

2811 28 

fi,3r  '< 

1274(i!l7 

i*±  .2 

l.Mf,i 

wa^; 

H>7? 

51 

■ 

3ti 
1  1 I  1  1 

•"►nii 
2*,:tni 

s;i'.M 

TET 

1  if.'v 
fe". 

•Er  i 

ii,- 

■10 

:  tr.  1  1 

Iii 

31 

n-,.i 

2i«3 
!V*X>2 

523 
liU2 

33 

Hl 

ET. 

i-,i 

1h 
2771« 
its 

3ij*i 

OS  .4 
TT 
Ix 

Ii! 

r» 

La. 

TS 

-»-*r- 
Jx 

00  1 

'  *ET 

IM  _l -T 

_L 
1231 
Iii! 
7* 

177, 

IMI  '," 

J. 

«it: 

] 

411137 

l 

2iv;i 

Tii 

TT*: 

Uli  I 

Iii',« 

11,7 

21 

51261 

KV>U'.'7 
i 

77:»4 

% 

fU  v!3 ! 

11 

| 

i  \t, 

f^. 

MIOitf 

:i:v«>1 

1    ,  , 

-Ulli* 

äii 

U.V.' 

7UI317 

28*  ,< 

30.r)lir»!"' 

22 

(i:>,8 

41.« 

'»,r> 

IW,I 

IH.'J 

<M>,7 

r>i.o 

i 

07,8 

iji'. 

LIT  a 

'kr- 

_ 

I*U1I 

•13 1  . 

SZ1/» 

31.2 

01,7 

101022 

21'  , 

3707*1 « 

.W  > 

1801 11 

H1fJ;")ll 

a 

ili.  - 

"1.7 

- 

fV.KU-3-1 

07% 

I87(ö3i 

28''i 



- 

I 

' 

33,0 

1 

21.4 

i 

- 

I 

1 

1 
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Vergleichende  Zusammenstellung  de 


Die  WiiliHlflclie 

li('.sli-llt  au* 

—  — - 
Ertrtlco  ili' 

Natural  Krtrat: 

jiro  Morgen. 

|l:u  r<>;elnillJ5>iL' ■• 

 !■  .  s.   ^,   :  i 

Kep-lTi 
llnlze 

I  IUI       J  IUI  1 1 

Provinzen. 

'In1lf- 

l.eiell-1/. 

Im 

UILS 

H.vh- 

Will.!. 

Nieder- 

a-iJ 

ii<  n.-l. 

Uremi-  | 
luily..  | 

UlUI- 

wald. 

Hoil,- 

wdii. 

Nii'.'.iT- 
«Mlii, 

(.»itnzeii. 

Werl.-  n 
\in/lj"l; 

i'r,.e 

■Life, 

^lUiilriiirj««,1! 

i'  Steekc 

L. 

I'roi'i 

dir. 

L  l>ouiAniiiU.il<tiiiiKt'n. 

lj  Unter  der  Forstverwultunjr. 
Slarkoiiliuri; 
( llicrliessen 
Ülieinlnüben 

•>H.| 

7T7T 

1,1  :i 

1  \t\*:> 

i  :<.7:l 

1 1  SS 

Uli 

i'.iti 

rrrn 
.  i  i,i  i  i 

1,14 

',♦0,4 

1)1  s 

OriiHshrr/iv^thniü  Hessen 

ii-.'.o 

'7,1 

O.i  6" 

i.or> 

i-,- 

21  Untur  der  Canieral Verwaltung. 
SUrkuiiliiirt,' 
{ Iheikessen 
l:h('iiilu'.<*t]i 

Ii»  >,o 

— 

— 


— 

0,07 

1  iJU.lt" 

_  ■ 

i Ir'issher/.o^ttium  Hessen 

IOOrO 

3|  Unter  der  BttUVfirwaltun^. 
Stikrkt'iiljurj; 
( >tierln'--»-eii 
Khetnhesseu 

— 

Ii H  1.0 

iTj~> 

1(10,1' 

— 

4, ->i 

n.iti 
ii.i  Ii 

•>;x> 
■i,2r> 

<  ,1..) 

2üji 



Gru«.-<  herzog  Omni  Hessen 

"  1'.  1.1,0 

:i,i  i;i 

gs*>,;i 

,, 

11.  Grmt'lnikmililiin^rn. 

Sf.n  keiiljnr^ 
( ll.ii']  hi's.-i-n 

iiilttillkirs.f  l'U 

je.'.") 
•liv 

?■!,'■ 

1 1  'Ii  1 

n~n 

ii  in 

ii.i  in 
ii  '  i 
'  tri  i:j 

1.10 
»TüT 

i',0a 

<  ii 
_ 

Gross  herzogt  1mm  Hussen 

1JVI 

",7H 

1 1  ■  i\ 

1 ,'  't^ 

"  Ol, Ii" 

III.  ITarr-  und  Miftiins'.wjilrtiiiippn. 

Stiirki'iilnir^ 
Olierliessrn 
Ulieiiiln^si  ri 

k<,i; 
■ 

Mi,o 



ü.iW 

i,:i2 
ü,7n 

'i,17 

(l.i  1" 

o.ol 

liiij 

ii,«" 

ll'l  * 
:IV.< 

2Ü 

TTTT 

Gr* i sülM.r/.o £ t\\ tili)  H i' sflen 

l  l.i 

l>,7li 

""  o.Ki 

( i,?i  * 

IV,  M$rkr rsr hall «lldmiRrn. 

Stiirki'tilnirjr 
l  Hierließen 

llheillln'^el! 

lim  i  i 

— 

— 

1 

1,1  'I 

LOP 

■1/17 
— 
_ 

n,7<l 

lfHK 

■  ■-  ■ 

li.m.o 

r,  "i 

Grojishijri'dstlimii  Hessen 



:  1 

Liii 

l.Qii 

~  tKkii" 

_ 

V    l'rii.if  ujtlriiiiifrt'ii  1    1  l.i\*i* 

St;irkei]lMir" 

ii.<:i 

C  i.TQ 

(  Hu  rlir>.-eU 

filicinli«,  sn/h 

y:l,n 

7  1 1 

— 

— 

 ^  

- 

(irii-HaljiTz.inJ'tliillw  Hessen 

■  .! 

99 

-- 

— 

VI.  rmalualdunpeii  IL  I1»ssr. 

1  l|„'.-  Ilc-Sell 

li'lii-iiiln'^si'ri 

Uli 
41,1 

:  -  ' 

■■y' 

l;l  1,  J 

— 

— 

— 

0,50 
0,7); ' 

— 

Gr"."sli>Tj.i vr(]iiuii  Hessen 

;..>,.' i 

11.7 

o.  >',' 

7|1  e  4  rnmanc  laf  1 11  ttfv    für    Jl  3  C    fiTHC  C  ntfifT  fltrl  hü  ITI 

bUSaulUlljDalcLIUDK  IUI   Uda  UI  UooUel  IV^lllUlll, 

1    \l  * Iii ii nirrii  imtur  Ii i> i\  Irl  Ii vi'h  <i l'l  im il^r  X 1  n  1 1  xlii'hii rillen 
\ .  Ii  u  Iii  Ii  Ii  n  eil  Ii  Ii  in  ii  i  11 1 1 1 11  m  iiji  1 1  u  11^,  iin     i  «i  i  >  ui  11  u  1 11 1 11 . 

I      Iv.Trriiil  i  1 k   1 1 1 1 1 1  V  i  - 1 '  n  ' 

1  ,     1'''IM>1IIL,II..  il.'lill    i."  II. 

I_  l'titer  '1er  l-'^r>f vrrn :i]f in-.L" 

i     l'lif"!    .|tT  l'.UIUT.'llVITW.lltdnjf 

l*;itiT  iler  H.»n  vor«  aloiiiL' 
1 J.  1  ■  iMiiei'iM le v  1 1- 1 1 n i ; :■  ■  n 

III-    l'lurr-    lll'l    ^  tl*r  iiIJLj'SNl,  :il'll.I]lL<'t'tl 

IV.  MarkeMHutts»  ;il.Uiiir-rii 

■  1  ' 
■.').'< 

'.- 1  :i 

7,1 

7,'..  1 

1'  «',1  ' 

Ü  1 
IM 

o.;; 

Ii  ■! 

'i.l.'i 

1  ,i  ii  ■ 
1 1;  ':t 



i'  7:i 

LÜ 

1,'H 

'  1,'  lf> 

l  i,'h.' 
i  i,i  Ci 

1 1 1 1 

j  

"TT 

."'i:i 
i ,' 

«>:i,a 

lOii 

oTV; 
vt,'),'  i 

12 
14. 1 

.Stumm:  vnn  A. 

£  R 

l.l'M 

"■■,'7  " 

Llil 

It.  Wfllilunt'ei  ler  Hi  HirtliMli.iriunt;  der  Kk'eiilliiiiiirr. 

V.  1':  ii.ilunMui  r,'ti  L  «'l.»«yii 

VI.   1'riVilt»  :ll  ImiUL-n   II-  i'l.i»l' 

.«',1 

11.7 

[I.S  1 

Sillll'He   Vrli  It. 

Summe  Vi u:  A.  utnl  Ii.  fijr  '!;is  (,';ui;:c  L  uid 

Si,,i( 

i-.n:~ 

— 

Erträge  und  Betriebskosten  der  Waldungen. 


Hulzerndten. 

Geldwerth 

der 

Geldbetrag 

■  der 

(Je 

dertrag  für  einen  tfuiumamclien  Stecken. 

Geldbetrag  pro  Morgen. 

Iletricbs- 
koston 

pro 
Morgen. 

Rein- 
ertrag 

pro 
Morgen. 

Breun  b<d«. 

Uaa-,  Wcrlt- 
unil 
Nutxhotz. 

Windbrüche 

und 
dergleichen. 

Im  Uurth- 
aclinilte  «1er 
gauiiii 
limdte. 

RcgcJm*«- 
sijjo  liolz- 
urndte 

Lcsobolx, 
\Vunll»rüeLi> 

und 
dergleichen. 

Im  Dareh- 
Bclmittc  des 
gunxen  Hols- 
goldertragB. 

Ncbcn- 
nutzungen 
pro 
Horgun. 

gaDien 
Eintiahme 

pro 
Morgen. 

Ii. 

i  kr. 

fl. 

kr. 

11. 

kr. 

rl. 

kr. 

rl. 

kr. 

kr. 

rl. 

kr. 

Ii. 

1  kr. 

fl. 

■  kr. 

fl. 

i  kr. 

fl. 

l..r 

i 

2 

31,0 

lü 

2 
15. 

54,2 
;  i  :.- 

. 

1 
1 

56.1 

■,: 

Ii 
& 

34,7 
$2J 

Ii 

a 

15,4 
09.0 
1  ■  1- 

— 

6,4 

(73 

& 

a 

21,8 
l:.'  '  ■ 

!     6  9 

2 

44/» 

2 

a 
i. 

1 

1 

59,3 

fi 
2 

j 

LQ 

M 

34  4 

ü 

äiu 

12 

51.1 

T 

35,5 

i~ 

09.3" 

4 

löjjj 

i 

"30,1 

2M 

1  44^5 

•  -  • 

51,0 

a 

"52,9 

2 



— 

— 

— 

1 

a 

1 

41,8 

— 

1 

41,8 

— 

1 

41^ 

— 

25,3 

i 

10,5 

"  — 

"  — ~ 

"  — 

d_ 

— 

2ö,n 

;  — 

— 

"20.3 

— 

— 

20,1 

— ~ 

~  ;V 

~T5;3 

*> 

12.5 

2 

20,9 

M 

o 

15,8 

Ü 

11,1 

— 

3,7 

14,8 

2 

i:l,7 

1 

28.6 

1 

18,0 

e 

10/) 

2 

27.9 

h 

30.9 

1 

£ 

35.9 

U 

02.7 

li£ 

u 

aü 

a 

10.0 

u 

13.3 

1 

29,4 

12 

43.9 

2 

21,4 

2 

57,5 

[TT 

50,0 

2(3,2 

I 

20,6 

— 

2j5 

"*!" 

23.2 

~1~ 

34,4 

a 

57.0 

1 

22,2 

35.4 

a 
i 

& 

50.8 
19.4 
24.4 

11 
11 
12 

48  8 
ULI 

59.8 

i 
i 

3 

55,3 
~ 
ööl? 

4 

5 

20.9 
l'',  1 

1 
i 

a 

40,6 

-'■Vi 

38,0 

— 

az 

i 
1 

4^ 

5L2 
17.1 

5. 
1 
I 

41.6 
V 

Li 

1 
1 
1 

u 

LE 
la.ti 

1 

a 

37/) 
VJi 

ILi 

— I" 

03,7 

11 

ao,5 

i 

4 

m. 

~ r 

34,0 

— 

5J 

~ r 

"39,4 

— 

38,0 

Ii 

18,0" 

i 

4 

14.6 

a 
a 
4 

s 

27.8 

m 
z 

51,9 

r. 

27T5 

1 

1 

0.3.4 
42,0 

1 
i 

23. 
3Ö 

2 
2 

a 

24J 

> .'■ 
liOT 

— 

2J. 
LI 

2 

a 

2fi.2 

," 
15.C 

— 

22 

2 

2 

a 

30,0 

— 

40,3 
40,5 
1 

1 

2 

49,7 
27,1 

a 

39.7 

T 

23,0~ 

1 

12,9 

52,6 

2 

43,  r 

Li 

2 

43,5 

2 

4<;.4 

42,5 

«> 
jt 

"  M 

& 

15  7 
Kl 

m 

g 
— . 

35.7 

11 

10,4 
1H,1 

fi 

(h;,5 
3Xi7 

35 
11,1 

«5 
— 

e 

10  1 
4T£i 

2H  2 
LI 

a 

3SJJ 
49^2 

52  fl 
■  ■ . 

fll.Ö 

■j 

6. 

45,7 
57/5 

43,8" 

ifi 

iT 

10,7 

~2l77 

fi 

"32,4 

37,9 

51,7 

... 

a 
a 

58.0 
517 

a 
a 

18.1 

2Ji 

__ 
-_ 

32.3 
Vi 

a 
a 

50.4 
11,9 

— 

— 

— 

— 

— 

"  a~~ 

51.1 



— 

— 

— 

TT 

"17,8 

25,9 

— 

— 

■ 

— 





— 



—  --■ 

— 

— 

2 
2. 

a 

59,8 

53.1 

z 

— 





Z 

1 
1 

2 

304 

TTJ2 

18.0 

L 

- 

giTJt 

T 

32,5 
r>5.3 
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§.  iL    Nerhalinliwe  der  Waldflurhpii  and  deren  Ertrage  zon  tesannul«re»le  uad  der  Zahl  der  Elnnahner. 

In  der  nachstehenden  Tabelle  (i.  geben  wir  tili»'  pro-  I  unter  Anfngung  der  Kiuwohnerzalil,  deren  Verhältnisse 
vinzweise,  nach  der  relativen  Grosse  der  'Waldflilchen  zur  Grundfläche  und  zum  Ilolzertrage ,  des  Holzertrages 
geordnete  Zusammenstellung  des  Flächeninhalts  der  Kreise,  |  und  des  Holzprcises  für  L  summarische n  Stecken. 
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In  der  Provinz  Starkenburg  ist  hiernach  der  Kreis  J         Vergleicht  man  die  Spalte,  in  weh  her  diese  Procente 

Erbach  der  am  stärksten ,  der  Kreis  Heusheim  der  am  ;  der  WaldHachen  eingetragen  sind,  mit  der  Spalte  über 

aehwachst.'n  bewaldete.    Hie  Waldflache  des  ersteren  be-  die  Preise  eines  summarischen  Stockens,    so  wird  man 

tragt  64.8  »  o,  und  die  des  letzteren  nur  25.9  °/o  derGe-  finden,  dass  die  Reihenfolge  der  letzteren  fast  in  nVrsel- 

«aiumtflache.  ben  Ordnung  steigt,  in  welcher  die  Procente  an  Wald- 


>ogie 
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flache  fallen.  Nimmt  man  die  Kreise  Heppenheim,  Darm- 
studt  und  Wimpfen,  deren  Holzpreige  hoher  sind,  als  sie 
in  der  Reihenfolge  sein  sollten,  hinweg,  so  druckt  sich 
das  angedeutete  Gesetz  ganz  genau  aus. 

Die  höheren  Holzpreise  in  diesen  3  Kreisen  haben 
ihren  Grund,  im  Kreise  Heppenheim  in  der  hoben  und 
verthvollfn  Nutzbolzausbeute  (0.1 1  der  ganzen  Krnte, 
worunter  vieles  Eichen  Schiffsbauholz)  und  in  der  Cou- 
currenz  benachbarter  weniger  Maidreichen  (legenden ,  im 
Kreise  Darmstadt  in  der  Nähe  der  Residenz  und  im  Kreise 
"Wimpfen  in  der  Coneurrenz  de*  angrenzenden  dicht  be- 
völkerten (irossberzogthums  Raden. 

Iii  der  Provinz  Oberhessen  ist  der  Kreis  Riedenkopf 
der  waldreichst«-  mit  46,2  °/o  Wald,  und  der  Kreis  Vilbel 
der  waldärmste  mit  nur  19.6  %.    Auch  hier  druckt  sich 
das  oben  angedeutete  \  crhältniss  iwUchen  \V;ili!Hachc  und  : 
Holzpreis  im  Allgemeinen  mit  nur  geringen  Schwankungen 
aus,  indem  nur  die  Kreise  Biedenkopf,  Rödingen,  l.au- 
terbach  und  Gicssen  mit  ihren  Holzpreiseu  nicht  genau  I 
in  die  Reihenfolge  passen.    Die  Preissteigerung  in  Bie- 
denkopf wird  durch  die  Nähe  vieler  und  grosser  Eisen- 
werke, diejenige  in  Büdingen  durch  die  Coneurrenz  an-  I 
grenzender  holznrmer  und  wohlhabender  Gegenden,  und  I 
diejenige  im  Kreise  Giessen  durch  die  Stadt  Glessen  be-  ' 
wirkt.    Der  ungewöhnlich  niedrige  Holzpreis  in  «lein  Kreiste 
Lauterbach  mag  vorzugsweise  in  dem  Mangel  grösserer 
holz  verbrauchender  Gewerbe  und  darin  seinen  Grund  ha- 
ben, dass  aus  den  sehr  bedeutenden  Gräflich  Gürtzischen 
und  Freiberrlkb  von   Riedeserschen  Waldungen  grosse 
Mengen  von  Hrcnnholz  an  die  Einwohner  gegen  geringe 
Taxen  abgegeben  werden. 

Hie  Waldungen  der  Provinz  Rheinhessen  sind  im 
Ganzen  nur  in  so  geringem  Maasc  vorhanden  —  tLi.% 
der  Gesammtfläche  — ,  dabei  so  ungleich  vertheilt  und 
so  höchst  verschiedenen  anderen,  auf  die  Preise  des  Hol-  1 
2es  einwirkenden  EiutiUsseu  unterworfen,  dass  die  Vor-  ; 
glcicbung  der  relativen  Waldflachen  mit  den  Holzpreisen 
das  oben  angedeutete  Gesetz  nicht  erkenuen  lilsst.  Zur 
Erläuterung  soll  daher  nur  bemerkt  werden ,  dass  die 
ungewöhnlich  niedrigen  Holzpreise  in  den  Kreisen  Ringen. 
Oppenheim  und  Worms,  sowie  der  geringe  Durchschnitt 
für  die  ganze  Provinz  —  4  fi,  ü  kr.  pro  summarischen 
Stecken  —  vorzugsweise  in  der  grossen  Menge  von  Wei- 
denreisholz,  welches  jährlieh  in  den  Weidenanlagen  am 
Rheine  geschlagen  wird,  ihren  Grund  haben. 

Eine  Zusammenstellung  sAmmtlicher  Kreise  des  Lan- 
des nach  der  Grösse  der  relativen  WnldÜiUbcn  ohne  Rück- 
sicht auf  die  verschiedenen  Provinzen  bietet  keinen  Maas- 
stab zur  Vergleichnng  des  gegenseitigen  Verhältnisses 
zwischen  Waldtlilche  mit  Hol/preis  dar,  weil  die  gewerb- 
lichen und  Hnndelsvcrhfiltnisse  der  einzelnen  Provinzen 
zu  sehr  verschieden  sind.  Es  soll  deshalb  hier  nur  dar- 
auf aufmerksam  gemacht  werden,  dass  der  Kreis  Erbach 
der  waldreichste  mit  64.8  °/o  Watddache  und  einem  Holz- 
preise von  i  h\  M  kr.  pro  summarischen  Stecken,  und 
der  Kreis  Vilhel  der  waldärmste  mit  einem  Holzpreise 
von  fi  H.  Ii  kr.  pro  summarischen  Stecken  ist. 

Die  Provinzen  stellen  sich  hinsichtlich  der  Bewal- 
dung in  folgender  Reihenfolge  dar: 


Bunkenburg  mit  42,3  °/o  Wald  u.  4.  fl.  26.  kr.  pro  Steck. 
Oberhessen       «   3JU  4/o    -     «  3.  «  §£  «  « 
Rhciuhesscu     «     5,4  %     «     «  4.  •«    9.  «    «  « 

Grossherzogth.  «  32,8  °/o    «    «4_«LL«    «  « 

Ordnet  man  die  Kreise  provinzweise  nach  der  Wald- 
flache,  welche  durchschnittlich  auf  einen  Einwohner 
kommt,  so  erhält  man  nachstehende  Tabelle  H^  aus 
welcher  ersichtlich  ist.  dass  auch  die  auf  1  Einwohner 
kommende  Holzernte  mit  nur  geringen  Schwankungen 
fast  dieselbe  Reihenfolge  einhält,  und  dass  auch  die 
Holzpreise  im  Allgemeinen  in  umgekehrter  Reihenfolge 
steigen. 
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In  den  Provinzen  Starkenburg  and  Oberhessen  kommt 
in  dem  Kreise  Vöhl  die  grösste  Wnldflache  mit  4,01  Mor- 
gen und  in  dem  Kreise  Vilbel  die  kleinst«  mit  0,64  Mor- 
gen auf  einen  Kinwohner.  Das  ineiste  Hol/  pro  Kopf 
wurde  geschlagen  in  den  Kreisen  Schotten  und  Heppen- 
heim mit  2,56  resp.  2,55  summarischen  Stecken,  das 


wenigste  iu  dem  Kreise  Bensbeim  mit  0,77  summarischen 

Stecken. 

Die  aneinander  grenzenden  Kreise  Heppenheim  und 
Hunsheim  haben  jedoch  fast  ganz  gleiche  Holzpreise,  in- 
dem sie  zusammen  bezuglich  Verwerthung  der  Holzernta 
eigentlich  nur  einen  Concurrcuzbczirk  bilden. 
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I.  Jagd. 


Die  Jagdberechtigung  resp.  Ausübung  in  dem  Gross- 
herzogthum Hessen  wird  normirt: 

A.  Für  die  Proviuzen  Starkenbiirg  und  Oberhessen 

durch  die  Gesetze  vom  26.  Juli  184*  und  vom  2.  Aug.  1*58. 

Die  Jagdberechtigung  haftet  an  dem  Grund  und  Boden. 

Wo  dieselbe  einem  Dritten  auf  fremdem  Grund  und 
Boden  zusteht  ,  oder  auch  zu  dessen  Gunsten  von  dem 
Eigenthüiner  des  Bodens  constituirt  wird ,  ist  sie  durch 
diesen  nach  gesetzlich  festgesetzten  Normen  ablösbar. 

Zusammenhangender  Grundbesitz  eines  Eigentümers 
von  300  Morgen  und  duMlhcr,  berechtigt  diesen  zu  sclbst- 
ständiger  Jagdausübtmg. 

Auf  Gütern  mit  eigener  Gemarkung  ist  der  Eigcn- 
thümer  allein  zur  Jagd  berechtigt. 

Sind  mehr  als  drei  Eigenthflmer  vorhanden,  so  kann 
jeder  derselben  Verpachtung  der  Jagd  an  den  Meistbie- 
tenden verlangen.  In  den  Erlös  theilen  sie  sich  nach 
Verhältniss  ih/er  Steuercapitalien. 

Die  Grundeigentümer  einer  Gemarkung,  mit  vorbe- 
zeichneten Ausnahmen,  können  die  Jagd  nur  durch  die 
Gemeinde  ausüben;  die  Gemeinden  uur  durch  Verpach- 
tung im  Weg  öffentlicher  Versteigerung  und  auf  keine 
längere  Zeit,  als  auf  fi  Jahre,  für  Rechnung  der  Ge- 
meindekassen und  zum  Vortheil  der  Gesamrat  -  Steuer- 
pflichtigen. 

Die  Gemeinden  sind  für  jeden  Wildschaden  und  dessen 
Ersatz,  nach  bestehenden  Gesetzen,  innerhalb  der  von 
ihnen  verpachteten  Jagden  verantwortlich:  diese  Verbind- 
lichkeiten gehen  auf  die  Pachter  der  Gemeindejagden 
über. 

R.  Für  die  Provinz  Rheinhesscn 

durch  Verordnung  der  Landesadministration  vom  21.  Sep- 
tember 1HI5 ,  Bekanntmachung  Grosshcrzoglichcii  Mini- 
steriums der  Finanzen  vom  3.  Mai  1H31.  wegen  Ver- 
pachtung der  Domaniuljagilen  und  Bestimmung  Gross- 
hcrzirzlichcn  Ministeriums  des  Junern  vom  11.  August 
184t;  wegen  Verpachtung  der  Jagd  in  den  Gemcindc- 
waldimgcn. 

Die  Jagdberechtigung  steht  hiernach  zu: 

1)  In  den  .Staats-  (I)omanial-)  Waldungen  ohne  Rück- 
sicht auf  deren  Grösse,  dem  Staat  (Domanial-Fiscus); 

2)  In  den  Waldunircn  der  Geineinden  und  öffent- 
lichen Anstalten  den  Waldeigetithümern .  und  wird  der 
durch  öffentliche  Verpachtung  erzielte  Ertrag  pro  rata 
unter  diese  verlheilt. 

Die  Jagden  in  den  Gemeindewaldungen  werden  mit 
denjenigen  in  den  Feldgemarkungen,  in  welchen  jeue  lie- 
gen, verpachtet. 


3)  In  Privatwaldungen  dem  betreffenden  Eigenthflmer, 
wenn  jene  in  einem  Besitz  und  Zusammenhang  die  Grösse 
von  (80  Hcetarcu)  320  Morgen  erreichen;  in  Privatwal- 
dungen, welche  diese  Ausdehnung  nicht  haben  und  mit 
Staats-,  Gemeinde-  oder  Waldungen  öffentlicher  Anstalten 
zusammenhangen ,  wird  die  Jagd  mit  der  betreffenden 
StAats-,  Gemeinde-  etc.  Jagd  verpachtet  und  der  Ertrag 
pro  rata  unter  die  resp.  Waldeigenthüroer  vertheilt. 

In  allen  anderen  Privatwalduugcn  wird  die  Jagd 
mit  der  betreffenden  Gemeiudejagd  verpachtet  und  der 
Ertrag  füllt  in  die  Gemeindekasse. 

4)  Auf  dem  Feldgelände  der  betreffenden  Gemeinde, 
und  wird  die  Jagd  zu  Gunsten  der  Geineindekasse  ver- 
pachtet. 

Denjenigen  Privat-Grnndbesitzern.  welche  zusammen- 
hängende eigenthümliche  Grundstücke  von  (40  Hectaren) 
160  Morgen  und  darüber  besitzen,  steht  die  Mitbenutzung 
der  Jagd  auf  diesen  Grundstücken  neben  dem  Pachter, 
jedoch  nur  für  ihre  Person,  zu. 

Die  Jagd  als  einen  Theit  der  Bodcuproduction 
anzusehen,  ist  in  ziemlich  gleicher  Weise  begründet,  wie 
die  Unterordnung  der  Weide  unter  diesen  Begriff. 

Jene  ist,  wie  diese,  eine  Art  von  Ausnutzung  der 
Producte  des  Bodens,  verbunden  mit  grösseren  oder  ge- 
ringeren Vortheilen  und  Nachtheilen,  die  von  den  Be- 
rechtigten und  den  leidenden  Grundeigentümern  in  ver- 
schiedener Weise  attl'gefasst,  geschätzt  und  empfunden 
werden ;  selbst  dann,  wenn  sich  diese  Kategorien  subjeetiv 
und  objectiv  vereinigen  resp.  der  Jäger  auf  eigenem 
Grund  und  Boden  die  Jagd  benutzt. 

Der  wesentliche  l'nt.Tsehicd,  welcher  sich  zwischen 
Jagd  und  Weide  in  «len  bevölkerteren  und  civilisirteren 
Landern  entwickelt  hat,  besteht  darin,  dass  die  Ausübung 
der  Weide  ausschliesslich  materielle  Erträgnisse  bezweckt, 
I  während  solche  durch  Ausübung  der  Jagd  nicht  atis- 
i  schliesslich,  und  sogar  in  den  meisten  Fällen  nur  neben- 
bei beabsichtigt  werden,  ferner,  dass  bei  Berechnung  der 
Weideerträge  die  Productions  -  und  Gewinnungskosten 
in  Anschlag  kommen,  bei  den  Jagdcrlragen  diese  in  der 
Regel  ganz  ausser  Betrachtung  bleiben. 

Die  Naturaler) rag«;  der  Jagd  sind  hiernach  unter 
den  bezeichneten  örtlicheu  Verhaltnissen  nur  Acccssorien 
der  Bodcuproduction  und  in  volkswirthschafllicher  Hin- 
sicht lediglich  mit  ihren  Bruttowerthen  in  Anschlag  zu 
bringen. 

Dieses  Verhältniss  kommt  namentlich  in  Betrachtung 
bei  dem  Ansatz  der  Gelderträge  von  Jagden,  die  sich  in 
Selbstverwaltung  der  Berechtigten  bchtiden,  da  sich  jene 
über  das  Maas  der  Brutto-Geldwerthe  des  erlegten  Wil- 
des nicht  erstreck«1!). 
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Bei  den  durch  Verpachtung  der  Jagden  erzielten 
Gelderträgen  Irrten,  ausser  den  Wcrthen  dos  zu  beziehen- 
den  Wildes,  noch  andere  Factoren  in  Wirksamkeit,  die 
ihren  Ursprung  in  der  Liebhaberei  der  Pachtcnncurrenten 
finden  und  sehr  häufig  in  grossem  Misvcrbältniss  mit 
den  Eitragsworthon  der  betreffenden  Jagden  stehen. 

Hieraus  erklärt  sieh  die  Erscheinung,  das«  durch- 
schnittlich 'die  Gelderträge  am  selbstverwnlteten  Jagden 
gegen  die  ans  verpachteten  Jagden  zurückbleiben. 

Die  in  dem  Grosshorzogthum  Heesen  vorkommenden 
nutzbaren  Wihlgattungen  sind  folgende: 

Edelwild,  Damwild.  Rehwild:  Schwarzwild;  Husen, 
Kaninchen. 

Auerwild,  Birkwild;  Fasanen;  Trappen:  Gänse,  En- 
ten: Feldhühner,  Wachteln;  Schnepfen;  Bercassinen. 

Dachse;  Füchse;  Fischottern;  Katzen:  Marder, 
Iltisse. 

Nach  den  bestehenden  Gesetzen  darf  Edelwild.  Dam- 
wild und  Schwarzwild  im  Freien  (ausserhalb  der  Wild- 
parkes) nicht  gehoegt  werden. 

Es  findet  sich  deshalb  Schwarzwild  im  Freien  nicht 
mehr  vor,  dagegen  ist  in  manchen  Oertlichkeiteii  und 
unter  besonderen  Verhältnissen  noch  Edelwild  in  geringer 
Anzahl  und  Damwild  im  Freien  vorhanden. 

Der  Kehstand  ist  in  den  grösseren  und  dieser  Wild- 
gattung  günstigeren  Jagdbezirken  als  ein  guter,  in  Bezog 
auf  Jugdausubung  und  Ertrag  an  Kcbwildprct,  anzu- 
sprechen und  gebt  ans  ihm  ein  erheblicher  Theil  des 
Ertrages  der  Waldjagdcu  hervor. 

Hasen  sind  in  den  fruchtbareren  Gegenden,  nament- 
lich in  den  grösseren  Feldgemurkungen  von  Starkcnhtirg, 
zwischen  Khein  und  Main,  von  Olierliessen.  in  der  Wetterau. 
nnd  von  Uheinbessen  in  genügender  Anzahl  vorhanden, 
um  gute  Jagdorträge  zu  liefern,  sowohl  an  Wildpret  als 
an  Pachtgeldern  und  durch  den  Stand  der  Hasenjagd 
wird  vorzugsweise  der  wirthschaftliche  Werth  der  Jagd 
bedingt. 

Kaninchen  sind  in  den  auf  Sandboden  stockenden 
Nadelwaldnngen  der  Provinz  Starkenbnrg  vorzugsweise 
heimisch  und  werfen  hier  auch  eiuen  ziemlichen  Jagd- 
ertrag ab. 

Auerwild  und  Birkwild,  wie  auch  Fasanen  kommen 
nur  in  wenigen  geeigneten  Ocrtliclikeiten  vor. 

Trappen  sind  ;<1-  Standwild  nicht  anzusehen,  kommen 
in  geringer  Anzahl  in  den  größeren  und  ebenen  Feld- 
gemarkungeu  von  Starkenburg  vor  und  sind  bezOglich 
de,  Jiigderlrages  von  keiner  Bedeutung. 

Ehen-»  Gänse. 

Emen  verschiedener  Arten  sind  verhüll nissmässig 
eheiiMobl  nur  ausnahmsweise  als  Standwild  anzusehen, 
da  sie  nur  in  geringer  Anzahl  innerhalb  des  Grossher- 
zogtliums  brüten.  Hauptsächlich  finden  sich  dieselben 
auf  «leii  Fl'lvcu  und  den  sie  umgebenden  Gewässern  und 
liefern  hier,  unter  der  Jagd  günstigen  Umstanden,  einigen 
Ertraif. 

Feldhühner  sind  in  grösserer  Verbreitung  in  den- 
selben Oertlichkeiteii  vorbanden,  wo  auch  Hasen  häufiger 
vorkommen  und  haben  nächst  diesen  einen  bedeutenderen 
.Antii-il  an  den  Jagdertragen. 


Wachteln  finden  sich  ebenso  mehr  in  den  grösseren 
und  ebenen  Feldgemarkungen  vor,  sind  aber  bezüglich 
des  Jagdortrags  von  keiner  Bedeutung. 

Schnepfen  und  Bcceassinen  sind  nur  Strichvögel  und 
liefern  in  der  Hegel  keine  wesentliche  Jagdausbeute. 

Dachse,  Fuchse,  Fischottern,  Katzen,  Marder  und 
Iltisse  kommen  in  geeigneten  < »ertlichkeiten  in  dem  ganzen 
Grossherzogthnm  vor:  unter  ihnen  liefern  jedoch  nur  die 
Füchse  eiuen  namhaften  Ertrag. 

Ausser  dem  Wild-  und  Geldertrag  werden  der  Jagd 
I  noch  andere  Nutzeffecte  beigemessen,  die  hauptsäcidicli 
j  aus  körperlicher  Kräftigung   und   geistiger  Erfrischung 
der  Jäger  für  andere  Zwecke  entwickelt  werden  wollen. 
Die  Betrachtung  der  Jagdvorhältiiisse  und  des  jagd- 
|  ausübenden  Theiles  der  Bevölkerung  mochte  in  dieser  Be- 
i  Ziehung  wesentliche  Zweifel  erwecken  und  erspriessliche 
Wirkungen  uiir  in  beschränktem  Maass  erkennen  lassen. 

In  den  nachstehenden  Tabellen  sind  die  Jagden  nach 
dem  Stand  von  1801  zusammengestellt. 

A.  a.  nach  Kreisen,  Provinzen  und  im  Ganzen ; 

b.  nach  Benntzung-arten  der  Jagdberechtigungen; 

c.  nach  Kategorien  der  Eigen)  hümer  resp.  Be- 
rechtigten innerhalb  dieser; 

d.  nach  Flächen  mit  Unterscheidung  der  für  die 
Jagd  wesentlichen  Cultur-  und  Bcuntzungs- 
arten  des  Bodens ; 

e.  nach  Gelderträgen  bezogen  auf  das  Jahr  1861; 

f.  nach  Durclischiiittscrträgci)  per  Morgen  und 
Jahr;  . 

B.  nach  Provinzen  und  im  Ganzen  für  jede  Kategorie 
der  Jagdeigenthümer  und  ihr  zukommende  Durchschnitts- 
ertrüge  nebst  Angabe  der  Procetitantheib«; 

C.  nach  den  Durchs,  hnittserliägen  ans  verpachteten 
Jagden  in  den  verschiedenen  Kreisen. 

Die  Tabellen  werden  weiterer  Erläuterung  nicht  be- 
;  dürfen;  nur  bezüglich  der  Erträge  möchte  eine  Beinerknug 
(  nothweiidig  sein,  um  die  anscheinend  bestehenden  Miss- 
|  Verhältnisse  zwischen  den  Erträgen  der  Geuieindejugden 
|  und  denen  der  übrigen  Jagder:  zu  erklären. 

Die  in  ls«'»l  bestandenen  Jagdberechtigungen  des 
i  Grossherzoglichen  Fiskus,  der  Stamlesherreii  und  adligen 
!  Grundeigentümer  bezogen  sich : 

a.  auf  eigenes  Griiudcigcuthum, 

b.  auf  fremdes  (irandeigenthum. 

Das  eigene  Grundeigenthum  besteht  vorzugsweise 
aus  grösseren  zusammenhängenden  Waldungen  oder  aus 
Feldgi'ltern  von  bezüglich  der  Jagd  verhältnismässig  sehr 
geringer  Ausdehnung  und  ist.  wegen  des  an  sieb  geringen 
Ertrages  der  Waldjagden  und  kleinerer  Feldjagden,  das 
Ergebnis  der  Jagden  auf  dem  eigenen  Grntideigenthutn 
,  ein  verhält  nissmässig  geringes  ---  um  so  mehr,  Wenn, 
wie  bei  demselben  der  Fall  ist.  die  Lage  noch  bezüglich 
der  Ausbeute  au  Wild  und  der  Coneurrenz  bei  Verpach- 
tungen ungünstige  Verhältnisse  darbietet. 

Die   Jagdberechtigung  auf   fremdem  Grundei»;cn- 
thum.  soweit  sie  in  1801  noch  bestund,  bezog  sich  über- 
wiegend auf  diejenigen  ablösbaren  Jagden,  die  wegen  der 
,  Jagd  und  den  Erträgen  ungünstiger  Verhältnisse  nicht 
I  sofort  nach  Erscheinen  des  Gesetzes  vom  2.  August  lt<58 
abgelöst  wurden   und   mit  meist    geringen  Pachten  aus 
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dem  in  1849  angetretenen  Besitz  der  Gemeinden  in  den 
Besitz  des  früheren  JagdherechtiKteu  zurückkehrten  und 
darin  bis  zu  späterer  Ablösung  zu  verbleiben  hatten. 

Die  den  Privaten  zustehenden  Jagden  sind  zu  unbe- 
deutend, als  dasü  höhere  Erträge  von  ihnen  abfallen 
konnten. 

Da  hinsichtlich  der  den  Gemeindon  zugefallenen  Jag- 
den geradezu  umgekehrte  Verhältnisse  bestanden  und 
nicht  nur  die  Lage  der  Majorität  der  Gcmcindewaldungcn. 
der  Jagd  und  insbesondere  der  Verpachtung  günstiger 
ist,  wie  die  der  Wakinngen  im  Besitz  des  Grossherzog* 


'■  liehen  Domanialfiskns  und  der  Standesherren  etc.,  son- 
dern auch  die  grösseren  Feldgemarkungen  überwiegend 
in  jagdertragreicheren  Oertlichkciten  sich  befinden,  ausser- 
dem diu  Ablösung  gerade  der  ertragreicheren  Jag- 
den sofort  nach  Erscheinen  des  Gesetzes  von  1858  Statt 
fand  und  diese  aus  dem  Besitz  des  Grossherzoglichen 
DomanialHskus ,  der  Standesherren  und  adligen  Grund- 
eigentümer in  den  Besitz  der  Gemeinden  kamen,  so  ist 
hieraus  der  höhere  Ertrag  der  Gemeindejagden  im  Wesent- 
in  nr»  tThi.in. 


t«i>.  a.  Zusammenstellung 

der  Jagden  nach  Kategorien  der  Rigfinthilmer,  Benntznngsarten  nnd  Ertrügen  in  den  verschiedenen  Kreisen  und 

Provinzen. 


Bestand  von  1861. 


Jagdfläche. 

Jagdertrag  per  Jahr. 

JagdelgenthUmer. 

Wald. 

Feld, 
Otrton, 
Wein- 
berge. 

Snmpf 
and 
Was- 

Summ«. 

An« 

Holbüt- 
verwal- 

Au« 
Vcrpaeh- 
lang. 

Hümme. 

Im 

Dnrcb- 
»chnitt 

per 
Morgen. 

Morgon. 

Gulden. 

Provinz  Stukenborg. 

A.  Ii  »flnsUrrwaltiing. 

1 )  Fisciis  u.  Gr.  Haus 

Darmstadt 

- 

Beusheim 

Gross-Gerau 
üffenbach 

Gr.  Cabinetsirut 

Park 

Domäne  Sr.  Gr.  Hob. 
des  I'riuzen  Alexan- 
der von  Hessen 

l'ark 
Park 

7870 

218 
2399 
48» 

661 
484 

61 

90 

23 
3» 

9 

684 
7892 

218 

24«9 
673 

10,00 
3,00 

II  III 

0,015 
0,014 

Zusamm.  ohne  Park 
Park 

"  218 
10262 

661 
635 

'  23 
47 

902 
10934 

15MX) 

~ö,öYi 

Snmme 

10470 

1296 

70 

11836 

2)  Standesherrn  u.  ade- 
ligo  Grundbesitzer 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Lindenfels, 
Neustadt 
Offenbach 
Wimpfen 

Park 

589 

16041 
2200 
4064 
3988 
8502 
176 

747 
596 
4421 

656 
276 
1500 
522 

41 

7 
6 

1336 
596 
20503 

»200 
4727 
4264 
10008 
698 

30,00 
10.00 
167,74 

34,10 

35.00 
274,45 
18,00 

1  1  l  i  i  l  i  l 

0,022 
0,017 
0,008 

0,007 
0,008 
0,027 
0,026 

Zusamm.  ohne  Park 
Park 

33360 
2900 

8718 

54 

42132 
2200 

569,29 

0,014 

35560 

8718 

54 

44332 
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JaKdortra«  per  Jahr. 

Krelae. 

Jagdeigenthttnier. 

Wald. 

Feld, 
Garten, 
Wein- 
berge. 

8traipf 
und 
Wm- 

1  Summ«. 

An« 
Bclbat- 
verwal- 

tung. 

Aua 

Verpaeh- 
Inng. 

1  Im 
I>nrcb- 
achnilt 

per 
Morgen. 

Morgen. 

Gulden. 

Ferner:  A.  Ii  Selbstver- 
waltung. 

Bensheim 

I'lruUrg 

Erbach 

vrross-iierau 

Heppenheim 

3)  Private 

51 
1293 

170 

dl» 

110 
1101 

597 
1613 

160 

257 
161 

2394 
757 
1783 

12,00 

10,10 
41,00 

50,00 

  > 

0,047 

0.004 
0,054 
0,028 

Summe 

1514 

3678 

"  160 

5352 

113,10 

"0,021 

Wiederhol«*. 

1)  Fiscos  u.  Gr.  Hau» 

do.  Park 

2)  Standcsherrn  u.  ade- 
ligi'  Grundbesitzer 

do.  Park 

3)  Private 

21H 
10262 

33360 
2200 
1514 

661 

8718 
3678 

23 

47 

54 
— 
160 

902 
10934 

42132 

4200 

5352 

13,00 

569,29 
113,10 

0,014 

0,014 
0.021 

Zusaram.  ohne  Park 
Park 

35092 

1 3057 

_  237 
47 

4838« 
13134 

695  39 

0  014 

Sme.  Prov.  Starkenburg 

47544 

13692 

284 

«1520 

B.  Verpackte«. 

Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Gross-Gerau 

ncppenneim 

Lindenfela 

OftVnbaeh 

Wimpfen 

1 )  Fiscus  u.  Gr.  Haus 

12051 
4313 

21927 
28793 
15511 
31782 
723 

2416 

3897 

11447 

3225 
3954 
31242 
280 

1 

824 

1  1 
1  1 

923 
619 
28« 
71* 

14468 
9034 

34297 
32637 
19751 
«3742 
1003 

- 

— 

204,40 
145,90 
«•-tri  ')  1 

800,40 
235,00 
137,80 
1864,00 
20,00 

— 
— 

0,014 
0,016 

0,023 
0,007 
0,007 
0,029 
0,020 

Summe 

135215 

75046 

3d>2 

213643 

4243,71 

— 

0,020 

Dieburg 

l  .ruaen 

(iross-Gerau 

l.inrloiifels 

Neustadt 

2)  Standesherrn  u.  ade- 
lige Grundbesitzer 

14931 
4 

120* 
17919 

443 
1314 
1512 

6037 

65 
15 

443 
16310 
1531 
12«8 
2395« 

- 

42,00 
s:',«m 
7'»,0<) 
s,00 
173,50 

0,095 
0,005 
0,051 
0,006 
0,007 

Summe 

34122 

9306 

80 

4350s 

— _~ 

:!>■>,  1  8 

0,009 

Darmstadt 

3)  Private 

326 

32« 

*,00 

0,025 

Summe 

326 

1 

32« 

- 

V'O 

0,025 
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Jagdflächc. 


F.Irl, 

Suni])f 

«Jäm-ii, 

lll.d 

Wi-ni 

Was- 

SnUllllt.'. 


JaKdertr«K  per  Jahr. 


Au* 
Selbüt- 
v  »■  rv.nl - 


: 

An* 

Summe. 

intjg. 

Im 

Durch 
Bctinitt 
I'" 


dl  Ick  11. 


IViucr:  B.  VerpJirhlrl. 

ParuMiitlt 
IU-n4i<'iui 
1  >iel>ti  rjj: 
Krliadi 

Gpiss-luTiill 

I!iH|ifniirim 

Liiiili'iitV'ls 

Ni'iishult 

Offtiibiiiii 

Wiiiijtt.n 


WiodrrholiiDf. 


4  i  (!<  mL-inih  n.(  Aii'|iorat. 


2*344  «4979 
2059«  «577« 
53125  10307;! 


5:>4'.»0 
24919 
12572 
455sj 
2  I  Stil» 

29is5 

3:«  3 


Summe 


]  l  Kisens  u.  Gr.  Hiins 
'_']  MandcsluTni  u.  ade- 

lW  Grundbesitzer 
31  Private 

I  i  Gemeinde  u.  Corjxir. 

Stimme 


Summ«.'  A. 
«  Ji. 


Provini  OberheaseD. 

A.  I«  SelbsUrrwaUuii«. 


Gh^en 
Ahl  cid 
FiK.'ilcükopf 
JJililiiijrtn 

Frifilhnrg 
GriinluTR 

f.anttrba*  Ii 
Nidda 

:lli)f  tt'U 
Vilbel 
Vöhl 


-47.")  1 4  1369:. 


46I333  65S97«  131SH 

i; 


In  Selbstverwaltung 
Verpachtet 

f'rovi.i/  Starkenburg  5 1 1 877  «7206s  13472 


1  I  FiFciiHi  u.  Gr.  Hau« 


2)  Stund«  six  vrti  ii.  ade- 
lige. Grundbesitzer 


r»r!i 


Zusamm.  ohne  Park 
Tark 

Summe 


4  0-1  »7 
!»ö57li 
53122 
74H1I7 
27138 
41*65 
7075 


_>M4iVMi  r.7  121»^ 


IM 

900 
47(1 
1274 
4453 
«172 
'.107 
22 
324 
157 

it72t; 


93504 
S733S 

1 56668 

97261 
12t"4- 

«6«6« 

12138t 
4032t 
71374 
10-150 


f*79020 


135215   7504«   3382    2 13643 

31122     9300       -SO  4350S 

32<i     -  32t; 

294996 57429S   972«  * 79020 

104333  «5*976  13188  1130497 


284 


«152* 
1130497 

119*017 


t;377 

3220 

57 

91)54 

249,10 

145!» 

121»; 

35 

2710 

1)0,00 

3SS7 

23*7 

1 

•1275 

49, S5 

)2o«i 

5040 

21 

17122 

381,00 

1  *  H  •'' 

l'JC 

M) 

115* 

4(il  4 

1  4002 

«* 

l*«M 

*S9,,55 

2134 

51 

21*5 

71,90 

6034« 

1*313 

i  «9 

7**2* 

12*«  ,o;> 

13**2 

12(592 

196 

2U770 

402,04 

13*77 

40  1«; 

4 

17927 

508,70 

9 1 * 

1240 

s 

2  Kill 

127,50 

IIJOO 

400 

1  II  10 

120555 

«2607 

559 

1*3721 

40*5,75 

UHI-J 

.Hl 

II5H 

121557 

02733 

5*9 

1M*7Ü 

5120,0t) 
4«9*,UO 
4234,111 
1074,93 
9000,5<i 
3146,00 
1671,92 

525, tio 
5037,*2 

336,00 


34904, 18 


4243,71 


335,  IS 
S,oo 
34904,18 
"39541.07 


695,39 


39511,07 


695.39  3954  1,07 


40236,46 
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Tob-  A. 


Jagdfläche. 

Jagdertraj?  per  Jahr. 

H  reise. 

Jagdcügentburaer. 

WaR 

Feld,  ; 
Gftrlnn, 
Wein- 
berge. 

Sumpf 
und 

W«.- 
»er. 

Sun  Die. 

Aus 
Helhrt- 
Tcrwal- 

tuiig. 

Au« 
Verpach- 
tung. 

1 

Im 
Ihircli- 
«rtiliitt 

per 
Morgen. 

Morgen. 

Culden. 

Ferner:  A.  I«  Selbslm- 
«akuut;. 

' 

1 

Aisfdd 
Vöhl 

3)  Private 

562 
24 

632 

562 
656 

25,00 
5,00 

0,044 

0.008 

Summe 

"586 

632 

1218 

30~0Ü 

— 

0.025 

Wiedrrholune 

»TU  »III  IIWIUII^. 

1 )  Fisctis  u.  Gr.  Baus 

2)  Standesherrn  u.  ade- 
lige Grundbesitzer 

do.  Park 

3)  Private 

120555 
1002 
5  SU 

62607 

12(5 
632 

559 
30 

183721 
115* 
121S 

4085,75 
30,00 

0,022 
0,025 

Zusaram.  ohne  Park 
Park 

121141 

10O2 

63239 

559 
30 

184939 
1158 

4115,75 

0,022 

Sme.  Prot.  Oberhessen 

122143 

63365 

589 

186097 

1.  Verpachtet. 

Giesen 

Aisfdd 

Biedenkopf 

Büdingen 

Friedberg 

Grflnbcrg 

Lauterbuch 

Nidda 

Schotten 

Vilbel 

Vöhl 

1 )  Fiscns  n.  Gr.  Haus 

11059 
74793 
71247 
484 

5458 
14609 

3974 
2092* 
20524 

1 320 
166*0 

21276 
22160 
4C201 
141 
318 
2099 
4171 
1*800 
11769 
4561 
610 

181 

43 
310 

10 

62 
243 
18 

40 

32516 
96996 
117758 
625 

5776 
16718 

8207 
39971 
32311 

588] 
17330 

— 
— ~ — 

634,04 
909,30 
679,02 

15,00 
704,00 
454,97 

71,62 
868,34 
566,23 
858,00 
1 1 5,99 

_ 

■  - 

0,0 1 9 
0,009 
0,0(.»5 
0,024 
0,122 
0,027 
0.009 
0,022 
0,017 
0,146 
1  */,  n  *  t 

Summe 

241076 

132106 

907 

374089 

5876,51 

0,016 

Gipsen 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Büdingen 

Fried  berg 

Grünberg 

Lauterbmh 

Nidda 

fk- hotten 

Vilbel 

Vöhl 

2)  Standesherrn  n.  ade- 
lige Grundbesitzer 

2373 
6014 
2411 

297* 
3213 
5546 
135 
526 
1728 
1099 

773 
3189 
6751 
700 
:  4210 
'•  3766 
2186 
2097 
11 
4731 
1224 

14 
10 

10 
4 

26 
;  263 
20 

!  "2"* 

60 

3160 
9543 
9172 

701 
7189 
7005 
7995 
2252 

537 
6490 
5383 

— 

142,50 

105,17 
40,34 
10,50 

892,00 
66,00 
40,00 
47,00 
1,50 

879,97 
30  00 

__ 

0,045 
0,01 1 
0,004 
0,015 
0,124 
0,00i» 
0,005 
0,021 
0,(>03 
0,136 
0,OO6 

Summe 

26053 

32941 

436 

1  59430 

— 

2255,28 

0,039 
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Tab.  A. 


Jagdflächc. 

Ju^d ertrag  per  Jahr. 

HkIm. 

Jagdeigenthttmer. 

Wald. 

F»M, 
berge. 

Pnmpf 
und 

fn- 
aor. 

Summe. 

Aua 
Svlbtt- 
Verwal- 
tung- 

Ans 

Verpach- 
tung- 

Summ«. 

Im 

Durch - 
•cUriitt 

p«r 
Morgen 

Morgen. 

<iiil<Icn. 

Ferner:  B.  Verpachtet. 

Alsfeld 
Biedenkopf 
Nidda 
Vöhl 

3)  Private 

14 

886 

600 

575 
1618 
237 
•'0 

1 
41 

590 
2545 
237 
620 

5,33 
20,00 

4,00 
1 7  50 

0,009 
0,008 
0,017 
0,028 

Summe 

1500 

2450 

42 

3992 

— 

40,83 

— 

0,012 

Glessen 

Alsfeld 

Biedenkopf 

Büdingen 

Fried  berg 

Grimberg 

I.anterbach 

Nidda 

Schotten 

Vilbel 

Vfdil 

4)  Gemeinden  u.  Corpor. 

31721 
5016 
33581 
22187 
25571 
t  njw 

8030 
15915 
10110 
9810 
3874 

84286 
104849 
72158 
54793 
895<i2 

«MI  H» 

111027 
83090 
67518 
45409 
24647 

403 
205 
334 
232 
147 

«19 
1084 
34 

202 
479 

116410 

110070 
106073 
77212 
115280 
67897 
119676 
100089 
77662 
55421 
29000 



— 

2813,87 
2291,96 

885,4 1 
2173,70 
6060,00 
1306  00 
1828,82 
2448,93 
2232,70 
6450,00 

327,6« 

— 

— 

— 

0,024 
0,021 
0,008 
0,028 
0,054 

0,015 
0,024 
0,029 
0,134 
0,011 

Summe 

173444 

797455 

1891 

"974790 

28819,05 

0,030 

Wiederbeliog. 

1)  Fisens  o.  Gr.  Haus 

2)  Standeshorrn  u.  ade- 
lige Grundbesitzer 

3)  Private 

4)  Gemeinden  u.  Corpor. 

241076 

26053 
1500 
173444 

132106 

32941 
2450 
797455 

907 

43« 
42 
3891 

374089 

59430 
3992 
974790 

— 

5876,51 

2255,28 
46,83 
28819,05 

— 

0,016 

0,039 
0,012 
0,030 

Summe 

442073 

964952 

~5276 

1412301 

36997,67 

0,026 

Snrame  A. 
B. 

In  Selbstverwaltung 
Verpachtet 

122143 
442073 

63365 
964952 

589 
5276 

186097 
1412301 

4115.75 

38997,67 

0,022 
0,026 

Provinz  Oberhessen 

564216 

1028317 

5865 

1598398 

4115,75 

36997,67 

41113,42 

0,026 

9« 
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Tab.  A.. 


Jagdll&che. 

Jagdertrag  per  Jahr. 

Feld. 

$umpf 

Aus 

Au« 

Im 

■lagaeigeninumttr. 

Wald. 

Gttrten, 

und 

ffclbat- 

Verpach- 

■Somme. 

Durch- 
schnitt 

Wein- 

W«*- 

vcrwal- 

per 

berge. 

tang. 

tung. 

Morgrn- 

Murgen. 

Gulden. 

Provinz  Rheinbessen. 

A.  Id  Selbftverwallun*. 

B.  Verpachtet. 

1)  Fiscas  a.  Gr.  Haus 

Mainz 

1933 

1 10 

2043 

180,21 

0,088 

3407 

v)4üV 

1 1 2,00 

0,032 

Bingen 

7H 

7A 1 

IAO  Ol 

Oppenheim 

781 

— 

732 

1513 

41,00 

0,027 

Worms 

494 

484 



17.50 

0,036 

Summe 

7390 

T623 

~ 9013 

— 

460,02 

0,051 

2)  Standr^horm  u.  ade- 

lifft1  Grundbesitzer 

- 

3)  Prirate 



— 

• 



— 

— 

— 



— 

4)  Gemeinden  u.Corpor. 

Mainz 

Ii  t  Ml  1 '  r 

,).5.)l 



Alzey 

8D52 

112432 

120484 

6S44  00 

0,057 

Bingen 

5164 

67510 

4184 

76853 

6137,00 

0,030 

Oppenheim 

2152 

126487 

2269 

13090H 

7765,50 

0,059 

Worms 

1256 

126508 

5629 

133393 

1 1045,00 

0,083 

Summe 

201)66 

498547 

17436 

536949 

— 

38616,98 

— 

0,072 

A.  In  Selbstverwaltung. 

B.  Verpachtet. 

l)Fiscns  u.  Gr.  Hans 

7390 

1623 

9013 

460,02 

0,051 

2)  Standesherrn  u.  ade- 

: 

lige  Grundbesitzer 

3)  Private 

— 



4)  Gemeinden  u.Corpor. 

20966 

49854717436 

536949 

38616,98 

0,072 

Summe  Prov.  Rheinb. 

• 

1 

28356 

498547 

1905» 

645962 

"39077,00 

0,072 
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T«»».  A.. 


Jngdfläche. 

Jagdertrag  p«r  Jahr. 

Kreise. 

Jagdeigenthiimer. 

Wahl. 

Feld, 
Garten, 
Wein- 
berge. 

Sumpf 

und 
Wm- 

»er. 

Summe. 

Aua 

äelbat- 
Tcrwal- 
tung. 

An« 

Verpach- 
tung. 

Kumme. 

Im 
Durch- 
»chnitt 

per 
Morgen. 

Morgen. 

Gulden. 

A.  Ii  8clbHtverwart»g. 

Starkenburg 
■ 

Oberhessen 
Rheinhessen 

1)  Fiscus  u.  Gr.  Haus 
Park 

218 

10252 

661 

635 

23 

47 

902 
10934 

13,00 
— 

— 

_ 

0,014 
— 

Zusamm.  ohne  Park 
Park 

218 

10252 

661 

635 

23 
47 

902 
10934 

13,00 

— 

0,022 

Summe 

10470 

1296 

70 

11836 

Starkenburg 
« 

Oberhessen 
Rheinhrason 

2)  Standeshcrrn  u.  ade- 
liire  Grundbesitzer 

■  ■  ^5 *-    *-*a,iauw  waa**«wa 

Park 

Park 

33360 
2200 
120555 
1002 

8718 

62607 
126 

54 

559 
30 

42132 
2200 
183721 
1158 

569,29 

- 

4085,75 

0,014 
0,022 

Zusamm.  ohne  Park 
Park 

153915 
3202 

71325 
126 

613 
30 

225853 
336« 

4655,04 

— 

— 

0,021 

Summe 

157117 

71 45 1 

643 

229211 

Stukenborg 
>b.rhessen 

3)  Private 

1514 
586 

3678 
632 

160 

5352 
1218 

113,10 

30,00 

— 

0,021 
0,025 

Summe 

2 1ÖS 

4310 

160 

6570 

143,10 

0,021 

Wiedcrhalniig. 

1)  Fiscus  o.  Gr.  Haus 

Park 

2)  Standesherrn  u.  ade- 
lige Grundbesitzer 

Park 

3)  Private 

218 
10252 

153915 

3202 
2100 

661 

635 

71325 
126 
4310 

23 

47 

613 
80 
160 

902 
10934 

225853 
3S58 
6570 

13,00 


4655,04 
143,10 

0,015 

0,021 
0,022 

Zusamm.  ohne  Park 
Park 

156233 
13454 

76296 
761 

"796 
77 

233325 
14202 

4811,14 

0,02~f 

Summe 

169687 

77057 

j 

873 

247617 

i 

• 
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"Tun.  A.. 


Jafidfltiohc. 

Jagdertrag  por  Jahr. 

JagdelKenth  linier. 

Wald. 

VM, 

GUrUn, 

Wtin- 

berof. 
* 

Sumpf 
und 
Wu- 

BKT. 

■ 

■ 

Summe. 

Au« 
Selbst- 
verwal- 
tung. 

An« 

Verpach- 
tung. 

Summe. 

Im 

Durch- 
schnitt 

Morgen. 

Morgen. 

Guldtn, 

B.  Verpathlet. 

1)  Fiscus  ii.  Gr.  Hans 

i 

Starkenburg 
( 'bvrliesseu 
Uheinhessen 

* 

135215 
241078 
7390 

75046 
132106 

3382 
1623 

(  213643 
374089 
9013 

— 

4243,71 
5876,51 
460,02 

— 

0,020 
0,016 
0,051 

Summe 

383681 

207152 

5912 

596745 

l0580,24 

0,018 

2)  Standcsherrn  u.  ade- 
lige Grundbesitzer 

Starkenburg 

Oberhessen 

Rheiuhesscn 

34122 

26053 

9306 
32941 

80 
436 

43508 
59430 

385,18 
2255,28 

0,009 
0,039 

1 

Summe 

3)  Private 

60175 

42247 

516 

102938 

_2640,46 

T,025 

Starken bürg 

Oberhessen 

libeinhessen 

1500 

326 
2450 

42 

326 
3992 

— 

8,00 
46,83 

— 

0,025 
0,012 

Summe 

1500 

2776 

42 

43Tf< 

**»J  I  c 

4)  Gemeinden  u.Corpor. 

Starkcnburg 

Oberhessen 

Kheinheüseu 

294096  5742118 
173444  797455 
20966  498547 

9726 
3891 
17436 

879020 
974790 

34904,18 
28819,05 

38111  K  <»H 

.- 

0,040 
0,030 

Summe 

489406 

ia7oaoo 

3iü53 

"2390759 

102340,21 

~07067 

WiedtrhfluiiK. 

• 

1)  Fiscus  u.  Gr.  Haus 

2)  Standesherrn  u.  ade- 
lige Grundbesitzer 

3)  Private 

4)  Gemeinden  u.Corpor. 

383681 

60175 
1500 
489406 

207152 

42247 
2776 
1870300 

5912 

516 
42 

31053 

596745 

102938 
4318 
2390759 

z 

10580,24 

2640,46 
54,83 
102340,21 

0,018 

0,025 
0,013 
0,067 

Summe 

934762 

2122475 

37523 

3094760 

115615/74 

0,037 

Summt 

A. 
i.. 

In  Selbstverwaltung 

du.  Purk 

156233 
13464 
934762 

I 

7629«'  796 
76t|  77 
212247537523 

233325 
14292 
3094760 

1811,14 

115615,74 

0,021 
0,037 

Summe 

1104449 

2199533 

38396 

3342377 

4811,14 

115615,74 

"T2Ö426^88 

0,036 
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Zusammenstellung 

der  Jagdea  nach  Kategorien  der  Jagdeigenthllmer. 


Bestand  von  1861. 


4 

Jagdfläche. 

Jagdertrag  per  Jahr. 

Krelxe. 

Jagdeigenthfimer. 

Wald. 

Gürten, 
W,in. 
borge. 

Sumpf 
und 

Wal- 
ser. 

An» 

8clb»t- 
tung. 

An« 

Vir- 

p»fh- 

tung. 

Summe. 

Im 
Dureh- 
sclniitt 

per 
M«r«rn. 

Morgen. 

Gllldcu. 

Fisto»  und  Krodsieri«(?- 
liraes  Haas. 

Starkenburg 

Oberhessen 
Kbeinhe^sen 

145G85 
24107« 
7390 

76342 
13210« 

— 

3452 
907 
1K23 

225479 
374089 
9013 

— 

4244 
5876 
460 

4257 
587« 
460 

0,019 
0,01« 
0,051 

■ 

Summe 

31*4151 

208448 

~ 5982 

"  «0858 l 

13 

1058») 

10593 

0,0  ff 

In  Pron.  der  Hauptsme. 

35,7 

9,5 

15,« 

18,2 

8,8 

Siandesberrn  and  adelige 
Krundeigrnthoner. 

Starkenburg 
^  »berbessen 
RliHiiüessen 

69682 
147610 

18024 
95674 

134 

1025 

87840 
244309 

569 
408-, 

385 
2255 

954 
«340 

0,01 1 
0,026 

Summe 

217292 

113698 

1159 

332149 

4654 

2640 

7294 

0,022 

In  Proc.  der  Hauptsme. 

19,7 

5,2 

3,0 

10,0 

6,0 

Private. 

Starkenburg 

Oberbessen 

Rheinhessrn 

1514 

2086 

4004 

3082 

1G0 
42 

5678 
5210 

113 

30 

s 
4« 

121 
76 

0,021 
0,015 

Summe 

~~3600 

_  70«« 

202 

10888 

~  143 

~54 

197 

0,018 

In  Proc.  der  Hauptsme. 

0,3 

0,3 

0,5 

0,3 

0,2 

Gemeinden  und  (Jorpo- 
railonen. 

Starkoriburg 

Oberbessen 

Rheinuessen 

Summe 

2949% 
1734  44 
209«« 

489406 

574298 
797455 
498547 
1843300 

972*. 

389  1 
1743« 
31053 

879o2o 
974790 
536949 

2390759 

34904  34904 
28819  288 19 
3861«   38«  1« 
102339  102339 

Or(»41 

0,029 
0,072 
0,013 

In  Proc.  der  Hauptsme. 

44,3 

81,0 

80,9 

71,5 

85,0 

Hauptamt.  (Sroish.  Hessen 

1104449 

2199532 

38396 

3342377 

4811 

115615  12012« 

0,1136 
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Tal>.  C 

Durchschnitts-Erträge 

aus  verpachteten  Jagden  in  den  verschiedenen  Provinzen  nnd  Kreiaen,  geordnet  nach  den  Ertrügen  der  Gemeinde- 
Jagden. 

Ii  os t  and  von  1861. 


Jagdelgenthümer. 

Jagdeigenthümur. 

JaRdeiKenthümar. 

Kreise 

ä 
o 

•7— 
_P 

"v 

13 

Es5- 

'S 

Kreise. 

a 

u 

a 

'S 

II 

ü 

«D 
** 

N 

► 

o 
• 

•V 

a 

"3 

ti 

s 

Ii 

tc; 

i 

c 

1 

S 

« 

si 



CS 

w 

11 

o 

Ii 

''n«o  Uuldcn 

'/ikuo  Golden 



'/io»  (Julden. 

Erbach 

11 

? 

Biedenkopf 

8 

6 

4 

8 

Alzey 

57 

32 

_ 

- 

Neustadt 

11 

= 

Vöhl 

11 

7 

ß 

28 

Oppenheim 

59 

87 

Lindenfels 

14 

7 

6 

Lauterbach 

15 

9 

5 

Bingen 

80 

72 

Dieburg 

26 

22 

95 

GrUnberg 

19 

27 

9 

Worms 

83 

36 

Z 

Wimpfen 

34 

20 

Alsfeld 

21 

9 

11 

9 

Mainz 

91 

88 

Heppenheim 

47 

7 

Giessen 

24 

19 

45 

Binsheim 

53 

16 

Nitida 

24 

22 

21 

17 

Darm  Stadt 

55 

14 

25 

Büdingen 

28 

24 

'i 

Offeiibach 

70 

29 

Schotten 

29 

17 

GroRS-Gerau 

73 

23 

51 

Friedberg 

64 

122 

124 

Vilbel 

134 

146 

136 

Durchecbn.d.Prov. 

40 

Durehsehn.d.Prov. 

30 

Durchsehe  d.Prov. 

72 
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IL  Fischerei. 


Die  Fischereiberechtigung  bezieht  sich  eines  Thoils 
auf  Fischwasscr  auf  eigenem  Grund  und  Boden,  wie  z.  B. 
die  Mehrzahl  der  geschlossenen  Fischwasscr,  andern  Thoila 
auf  solche  Wasser,  die  auf  Grund  und  Boden  Dritter 
stehen  oder  iiiessen. 

Die  Erträgo  der  Fischerei  an  Fischen  und  Krebsen 
und  die  dafür  erzielten  Gelderlöse  sind  Bruttoertrage,  an 
welchen  die  Kosten  für  Errichtung  und  Unterhaltung  von 
Teichen,  Wehren,  Zucht-  und  Fanganstaltcn  und  die  zum 
Fischen  selbst  nothwendigen  Arbeiteu  und  Gerätschaften 
in  Abzug  zu  bringen  sind,  um  den  Nettoertrag  darzu- 
stellen. 

In  den  Fallen,  in  welchen  die  Fischzucht  der  Haupt- 
zweck der  Verwendung  des  Grundes  und  Bodens  zum 
Wasserbehälter  ist,  hat  der  aus  diesem  sonst  mögliche 
Ertrag  obenwohl  bei  Berechnung  des  Nettoertrages  in 
Anschlag  zu  kommen.  Dieser  modificirt  sich  aber  je 
nach  der  neben  der  Fischzucht  stattfindenden  und  mög- 
lichen Uenutzung  des  Wassers  zu  anderen  Zwecken. 

Ganz  ausser  Ansatz  bezüglich  des  Fischereiertrags 
bleibt  der  fragliche  Ertrag  des  zum  Fischwasscr  gehörigen 
Bodens,  wenn  dieses  wegen  anderer  Zwecke  doch  vor- 
handen sein  rauss,  und  wenn  es  in  Folge  natürlicher  Ver- 


hältnisse besteht,  in  den  Fallen 
eine  secundäre  Nutzung  ist. 

Hinsichtlich  der  verzeichneten  auf  das  Jahr  1861 
bezogenen  Gelderträge  der  Fischereien  kommt  in  Betracht, 
dass  solche  bezüglich  der  selbstverwalteten  Fischereien 
als  Reinerträge  der  Eigenthflmer  anzusehen  sind,  während 
die  Erlöse  aus  Verpachtungen  nur  für  die  Verpächter 
Reinerträge  bilden,  insoweit  ihnen  nicht  Unterhaltungs- 
kosten von  Fischteichen  etc.  zur  Last  fallen,  dass  da- 
gegen die  den  Pachtern  zukommenden  Erträge  in  den 
Zahlen  nicht  ausgedrückt  sind,  daher  der  volkswirt- 
schaftliche Ertrag  der  Fischerei  sich  nicht  dargestellt  findet 

Gegenstand  der  Fischerei  im  Grosaberzogthum  Hessen 
sind:  Flussbarsch,  Karpfen,  Barbe,  Schlcihe,  Bleich 
(Brassen),  Nase,  Weissfisch,  Hecht,  Lachs,  Foreüe,  Aal, 
Edelkrebs. 

Fischotter  darf  der  Fiachereiberechtigte  fangen  und 
sich  aneignen. 

Beschränkt  ist  das  Fischereirecht  durch  Gesetz  vom 
26.  Juli  1848  insofern,  als  durch  die  Aasübung  desselben 
der  Gebrauch  des  Wassers  zu  ökonomischen ,  gewerblichen 
oder  landwirtschaftlichen  Zwecken  nicht  beeinträchtigt 
werden  darf. 


Zusammenstellung 

der  Fischereien  nach  Kategorien  der  Klgenthlirocr,  Benutzatiffsarten  und  Ertragen  in  den  verschiedeneu  Kreisen 


Bestand  von  1881. 


Hrelie 

und 

Der  Flschwaaser 

Flüche. 

Ertrug. 

Ge- 
sell los - 

Inhnlt. 

Aus  Selbstverwaltung. 

Au« 

Verpachtung. 

f-ummo. 

Dnn:Ji 
ntLnll! 

J!Zr- 

Länge. 

Inhalt. 

(iC- 

flchloi- 

Bcnr. 

Offene. 

iFiirrh 
xi'Tiuitt 

(ic- 

Kl'llloil- 

OIT«no. 

P« 

Mcrw. 

K  U(tr  r. 

(1  ulilcn. 

I.  Provinz  SUrkcnbarg. 

1.  Uschs  ii ml  (irussh.  Hau*. 

7 1 ,7.r> 

22813 

70,83 

142,58 

46,00 

0,50 

1,416 

1 16,00 

124,61 

2,195 

287,1  1 

2.014 

2,0O 

24634 

96,36 

»0,3« 

0,00 

£4,00 

43,99 

K321 

127,99 

1,301 

1  Iii  1.  ii  r<> 

ir.-.xiT 

129,74 

129,7  4 

0.00 

35,31 

0,330 

35.31 

0.272 

Krh.u'li 

13  Mi 

2/ Hl 

2/  H) 

10,75 

5,375 

10.75 

5,375 

<.|-M->-t;.r;iU 

l7,5o 

:,:»..;  n 

44I2'2f 

4429,79 

2,50 

0,072 

14,33 

91S.74 

0  212 

935,57 

0,211 

li.-l'jK  iih.  nii 

21100 

.-38,75 

1072.15 

1.27S 

1072,15 

1,278 

63938 

2l«,so 

218,80 

11 2, OS 

;..4«ö 

304.66 

1,536 

■116,69 

1.904 

Ni-H-tadt 

12,40 

20952 

70, 1 3 

82,53 

27,00 

1,552 

77,49 

1.190 

101,49 

1,266 

Wimpifti 

1350 

91/10 

94,00 

19,500,207 

19,50,0,207 

Snmnit' 

103,(55 

257015 

5932,90 

6036,55 

73,00 

115,03 

1,450 

214,33 

2607,20,0,478 

3001». 5610,4  98 
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Kreise 

und 

Provinzen. 


Flüche. 


Ge- 
ll f  Ii  Ins - 


Oftciiä. 


I.lllljJ«!. 


Inhalt. 


I  .Mimiri';. 


Inhalt. 


Der  PischwasBer 


Au»  Selbstverwaltung. 

<;0.      ]  l>.:rrli 

»,4.1..»-  !  0(Trnv.  ^"r" 

«<!»<:.     |  |  >i..,K. 


K  r  t  r  a  g. 

Ans  Y«!r(>.icljt»itig. 


soliloä-    Off«««.  Ml" 
Ouldvu. 


].-T 

M..rS. 


l>'iTfh 
Krhn:tt 


Vlor 


2.  SUndrtherrn  uid  adelige 
Grundbesitzer. 

Darnistadt 

Diobur« 
Krb.irli 
Oross-Oorau 
llf}»|ii'iilit  im 
Liniitnf.-ls 
Nousta.lt 
Offenbaeh 
W  i  in]  iT*'  11 


Sutumi! 


3  Prlvale. 

I»:>rni-t:uit 
Ji*'ii«licim 
Dieburg 
Erbach 

Hr|i|H'!l)irim 

LiinliTit'.'l- 

NYll-tü  ill 
I  iff.Tib:u'b 
Wimpfen 

Siimmi' 

t.  brinrhideii  und  Corpora- 
liiMieo. 

Iiiirni^init 
Ib-ii^lji'Uii 

Krbacb 

(r!''.>rS-(}cr:i11 

Nrir-r.i<lr 

I  Ijfrilii.irll 

\V  iijij.ro  ii 

Summ.' 

Zusammenstellung. 

üir  die  1'rov.  Mai  k.  nbm  ff. 

"umiijo  1. 

2. 

-  .!. 
«  t. 

Summe 


31,42 


0  75 

1  25 

«'30 


4  1,72 


10,00 


10,50 


l.'>0 


:.  50 
2.1.0 

9.1.(1 


5(>00 
7it0 
47522 




4,50 
102,20 


4,50 
133,02 


t;,oo 


21*50  4S/I5  40,70 

17172  34,15  3T>,70 

S775  2o,30  2»,0't 

Gl  r,  41,50  41,50 


5,00 
*2,0G 


105321 


HO  2 


259,05 


2,15 


1077 
204!» 

500 


2,75 
7,75 


30 1/1 7 


12,15 


03,00 


1  7,00 


2  75 
7J5 


0  00  — 
05.33  2,210 


25,00  2 


121,3.!  2,H7V 


17n' 


2  25 


I  2»5 


2i;:-i        17,71  17,7 


535  1 


10OO 
1  552» 
20753 
I  1533 

2:;tü7 


2,00  2,r,o 


15  00 


20,01)  1.414 


h  OOt! 


o.oo 


32,50        4  2,»  5 


2,  so 

»5.» 


32,oo    22    .  i  :-- 


2,-0 

sr,  » 


nu,7i  101,71 

:  '<  ,05      1 3  o 


12.5,01 


MiKrt.  :425,oO 
2I5,O0 


OHIO 

52 
0M5! 


127,1 

325,oo 
21  5,00 


:;»7,uo  322,50 


3,5  1 


1255,55 


3,5  I 


127!  ,3  3 


IO'.i'ö  257015 
1  I  .72  105  2  l 
In  50         5 .".5  I ' 


i032,'>o    c.o:!1;,  r,:, 
23", i,;.     50:, 37 
33.50  42,-, 


9.00  98154  1265,59  137  1,50 
uu.y;.    ic.r.MU   7100,50  7055,37 


o.o.V 
0,01.1  — 


l70.Ol|O,|; 

0  00J  — 
170.000,  i  ,1 


7  3  00  j  1  5.0.4  1  4  50 

•<:;  15;  121  2,37' 

32.00  22  25  II»- 

—    !  :  70..  11 1 0  1.;  i 

rH.r,<>;  431. 01  <i  <»»5 


25,20 


11.30  5  3:»., 
1 ,5o'o  375 
210,4  4  2  005 

! 


1  13,75  5.142 


0,20 


25,40 


77.01 


2,17 


1  5,500.03  1 
4  on'o  ooo 
404.50  2,137 


2  3o  1.O70 


2,(0  2  300 

2.000  »00 


7.20  1.125 


I 


3.01  1.107 
105  2:1  1 .325 
2-1  27  o  2^0 
12!*.  1  -  n,»»; 
1,50    1  :•.<;..-;.;  i  0-3 

5  |  7  0  O.l  :VJ 
II  IM.  O  05  1 

15,on       ».352. 77.' 
»!,«:.»     —  '5210 
25,02  550030.5:;; 


2  1  1,5  ;  2.,' .;  •_>( in  17- 
25,10   .)<■, :  511  2.  !3; 

7  211  ;.i2 . 

33,02    530  ii5  00 
252,75  350^,73  0.55. 


tl,5o  5,335 
1,50  0.33h1 
337,07  2.520 


1  43  75  2.KD2 
77*1  2,17!) 
!H  1 ('.  3,432 
4,0o  0,050 

704,0'-»  .2. 33 


10.50  l,5!Hl 


-l  55 
22  00 


1.0  5.5 
2.0IO 


15  003;. oth  . 


51, 45,1. 434 


3  10 \.  107 
155.25  1  .02 
24.27  0,25 
1  25,  1-0,71' 
13». 4  0  1  (»»'.- 
51,7-.o.i: 
1  1,0110,05  1 


1 '33.5:1  o 
5  tJ  I 
725.05  O 


-307 
5  tJ  I   1  5- 


:  00s.  55.11. 10- 
704. 00 2.33- 
01.15  1.43  1 
72"  05  0.57  2 

1504,75  0.5»- 
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Krrlae 


Der 


Flui- Ii«'. 


schlos- 


Ulnjrc. 


Kl.ifl.ir. 


Inhalt. 


Iuh.lt. 


Fr»  rag. 


•»    tri  ol 


Au»  Scll  stverwallni]^. 


I>TUC1, 

1  OlTi-mc. 


ll'.M«'»- 


All»  Verpachtung. 


lilou- 


■ 


II  U.  I, 

l»cli»m 

)'-' 


Nluilnf.  i 


rVin-li- 
Iir.itl 


GiiW.ii. 


II  Provini  Oberhessen 

I.  Fisfiis  an J  Cros>h.  Hau«. 

(iil'HSlTI 

AlMilJ 

ltii'(li«riko|if 
liri.linu'*'!) 
rYicilO-iif 
Crnnlir  i-j. 

J.unO  •rhsteh 
Ni.l-ia 
Schott  on 

Vllirl 

v„hl 

SumijH' 


2.  M.iiidisherrB  und  adelige 
UondlitslUrr. 

(ii>'<-OII 

A!  iiil 

llir'll'lll.nj.f 
liii'ii  n 
r'rii'iiliiTB 

I.ütUi  rh.ii  h 
Ni.l.iii 

ViIImI 


Summe 


Ahl'. 

Iii-  'I-:.k-:.pf 

f  ;  :  i  i  i  i  i  ■  ljt  ■  *  i  l 

i     •  1  •  r/ 

*  ■  !  |°|  "  lli'l'ti 

!  .uili tIi.icIi 

Nl-OU 

Si  I|.-Kcii 

Villifl 

Vöhl 


Summt: 


53,01 


12<»| 

07.7t) 
13. 1-^ 

10  55 


1   i  i  ^ 


:i  7.7  :^ 
2,5o 
0.2  5 

5,2  1 
lo  4  3 

;;:;s,.|7 
210,07 

2  t,  12 


0*4,01 


1,20 


2  13 


3,53 


21170 

330,00 

530,Oi3 

:57-;Ss 

21«,  12 

27 1> 

107501 

4s7,!'S 

4*7,..« 



Ü]s3 



27,40 

L>7,4n 

13470 

00,4  1 

S2.3« 

0000 

22,50 

l.O/jn 

222  >t 

7  7  0'» 

00,5  7 

33012 

81,1« 

07,55 

0*30 

('•2, 2" 

02/20 

27S32 

f.  :•?(»,  is 

5:;ü,is 

30SS1U 

11-21, 15 

20"  7,05 

107*5 

1  -(2o:-! 

2  4:»  2  5 

:-!:-•. -17  2 
11037 
11717 
S20..2 

1 7;.  1 1 

5733 

771;. 


11«,^ 
7  ",01 
7«,0] 
!  I  1,2-1 
102,20 

41,15 

500,7  2 
50,05 
IS  |o 
0  1,H4 


3ii3,50     40,05  5,245 


23,00  1,2:)0 
0.00  — 
45.01)     —  ;o,4'l!i 
r.T.O.T     —  6,3 

i">r:  24,001,111:» 


405,33     03,1  !  l.OOO 


2  1  '»1211 


1-45 
I5.V! 
503 
1  127 

4i>o  1 
1007 

2075 


i5i,;u 

75,5) 
7«,si; 
ISO,  13 
105,41 
57,ss 
S31.,l-i 
270,0: 
42,5-J 
01,01 


',oo 


S2,00 

0,50 
O.i  10 

1 1  :-t  1  1 10 

503,1 10 

o.on 


10  «  4  0.2OS 
22,25  0,311m 
27,5(1  0,3105 
21' ooo.OM 
71,25  o,s24 


00,35 


2,214 


150,00  2,« 
1:15,50  3,  l  l> 


1537  1 


125il,52 


5,f,o 
57,14 
:!,00 
15,_'H 
-  I 

'Ml,1'!  1 

1  1,70 

33,00 


205,1." 


11111,15 


0,7o 

37,1 :; 
2  Oi  > 


!M.  IM  1 
lt',,«H 

33,110 


17  is. 50.  511,27  1.S17 


2,00 


1,0  15 


2o!.,32 


0,5*  0,225 
10,05  1,73  1 


-  !  31*00  3,.| M 
1  l,5o       0,5o  ]  ,05 » 

42,10  2,00- 
10,5Oi  2«0,5!t  2,54 


1,50 


1,50 


3,00 


123.50  O.304 
80,2  1  O.50o 
247,«4  o,5os 

7,03  o.Ol  1 
00,5  3  0,^72 

50,15  0,743 
s,74  0,2  15 

82,50  1.3J0 
1  1 1.00:0,207 
770.45  0.45" 


12 '«,00 


70,0.:  2,21^ 
7.*-t  o.5i: 

O.Ol  0.1171 
10,00  0.251 
47.S  1  0.0  1. 


21,00 


0,521 


00,50  0,210  1251 
30  2  4  O.001 

so, 50  1  .3*4 


1211,0.4 


357,:i:io,osi 
! 

5,000,13;, 

S.Oo  O  SS" 
7,00  0,234 

*  ,000,020 


2S, 00  0,31  1 


1  23,50  0,304 
431,25»  I,:30O 
247,84  O  5os 

30,03  1,12  s 
00,53  0,735 
45  000,40:1 
124.1.5  1.571' 
«2.03  O.s  :7 
>2,5o  1,121 
1  1  1,00  0,20? 
1340.S..  0,042 


2  is,  1  l  1.41; 
50,07  o,3'l> 
311  I  ..l,i:l: 
127,00  1 1  .1  -*4 
l  1050  o,723 
21,00  0,375 
,S5  1,(02 
0,*0,s4  2,104 
l  33,50  3,140 
-0,50  I  3-  I 


27  10,10  1,  .1011 


7,00 

1  ,045 

5,t iO  0, 153 

0,5- 

0.225 

1,-115 

1,227 

220  so 

2,5  IO 

1  7,Sii 

l,o54 

5O.I0 

1,4-0 

325,1)0 

1,55  7 
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Der  Fisohwasser 


kreise 


Pravljszea. 


4.  ««Bfindrn  und  Corpor» 


Giessen 

Alsfeld 

Biedenkopf 

«Udingen 

Friedberg 

Grunberg 

Lauterbach 

Nidda 

Schotten 

Vilbel 

Vöhl 


Zusammenstellung 

ffir  die  Prov.  Oberhessen. 

Summe  1. 

«  2. 

«  3. 

«  4. 


DI.  Provinz  Rheinhessen, 
i 


Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worms 


■2 


3.  PrivaL. 

4.  Grmltdfn  »d  Corpora- 
lioaea. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worm» 


Fläche. 


Murg«ü, 


Länge. 


KUft.fr. 


10,00 
2,82 


475 
102K 


Inhalt. 


11,66 


0,10. 


4449 

6779 

14050 
17570 
15663 
9362 


24,85; 
31.491 


84,85 
34,3) 


19,42 
80,50 

88,87 
77,77 
59,85 
5*  06 


19,42 
80,50 
11,66 
88,87 
77,77 
59,85 
58,16 


24,:>* 


163,48 
684,91 
3,33 
24,58 


78564 


308810 
215429 
13374 
78564 


876,30  616177 


1,96 
11,23 


13,19 


7130 

1400 

"8530 


2293 
14350 

8874 
10541 
16945 


440,81 


1924,15 
1256,52 
205,991 
440,8 1! 


465,3* 


2087,63 
1941,43 
209,32 
465,39 


3827,47 


817,00 
160,00 


977,00 


12,35 
39,75 
49,04 
30,04 
177,58 


53003  308,76 


4703,7 


817,00 
13,00 
160,00 
990,00 


12,35 
39,75 
49,04 
32,00 
188,81 


321,95  - 


Aua  SelbfitTorwaltnntr. 


Ge- 

•chloi-  Offene 
«ene. 


Durch 
»cbnllt 


Ertrag. 
Aus  Verpachtung. 


Ge- 
ichlo*- 
•ene. 


Gulden. 


Durch 
I  kJidIII 


I 


Summe. 


I  l>iirch 
•rhnitl 

Hur 


6,50 


2,305 


24.40 


3,00  2,308 
22,09i  1,094 
—  |2.383 
5.1öjo,117 
0,200,010 

20,00  1,104 


50,44  0,916 


30,90 


465,33    93,11  1,600 
718,50^  511,27  1,81 
16,501  280,59  2,549 
30,90j    50,44  0,916 
223r23j"93Ml  1,823 


6,83 


9,00  0,454 
82,32  1,023 


4,50 


0,00 


11,42 


35,25  1,945 
45,66  0,757 
—  ;3,169 
16,650,373 
49,46  0,849 
44,500,744 
47,07  1,177 


279,91  0,774 


3,00|  779,45 
129,00  357,33 


0,439 
0,681 


—  28,90.0,311 
1 1,42'  279,910,774 

143^42  l445,59jÖ,536 


—  25,000,031 
10,50;    —  |o,808 


10,50 


5,00|0031 
30,00  0,04 1 


0,00, 
2,00 
"2,00 


30,OS  2,436 
22,58  0,568 
27,32  0,557 
33,63  1,051 


263^99 
377^0 


1,409 
1,179 


15,830,454 
38^2)1,131 


88.26  1,970 
67,75|0,842 
28,902,479 
21.800,245 
49,66  0,639 
44,50  0,744 
67,16  1,155 


372,670,801 


1340,89  0,642 
2716,10  1,399 
325,9911,557 
372,670,800 

4755,65,1,011 


25  00  0,031 
10.50  0,808 
5,00  0,031 
40,50  0,041 


30,08  2,436 
22.5H  0,56«, 
27,32  0,557 
33,63  1.051 
265,99  1 ,409 


379,60  1,179 
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77  — 


Dor  Fisohwasser 


Fläche. 


Oe- 


Morgen , 


OffrtlP. 


KltftCT. 


Morgen. 


Ertrag. 


Ans  ScIbBtTfrwiütang. 


Ge-  I 
achlot-  |  Off«  ««1 


DuKtl 
■cboltl 


Au»  Verpachtung. 


ichlot- 

tene. 


Offene. 


Durch 


DLrch 
«hnlU 

(ca. 


Gulden. 


Zusammenstellung 

Ar  die  Prov.  Rfcelnh«  »aen. 

L 
2. 
3. 
4. 

Hauptsumme 


13,00 


8530 


977,00 


990,00 


13,19]  53003 
"2M9  61533 


308,76 


321,915 


für  dM  GfOMh.  Hessen. 

I.  Ftetos  ni  Crossh.  Haut 

Starkenburg 

Oberhessen 

Rheiuhrjss.il 


103,65 
163,48 
13,00 


In  Procenten  der  Haupt- 
Sünune 

«.  SUidesberra  and  adelige 


Starkenburg 
Oberhessen 


280,13 
26,24 


41,72 
684,91 


1285,76 


1311,95 


257015  5932,90 
3088101  1924,15 
8530  977,00 


574355 


6036,05 
2087,63 
990,00 


73,00 
465,33 


115,03 
93,11 


8834,05 


—  70,09 


9114,18 
66,67 


538,33|  208,14 


Summe 

In  Prozenten  der  Haupt- 


3.  Private. 


Starkenburg 
Oberhessen 


726,63 
68,08 


10,50 
3,33 


Stamme 

Iii  Prozenten  der  Haupt- 


4.  (irmrladei  ■•■  C»rp«ra- 

IIOlfB. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Kbcinhcssen 

Summe 

In  Procenten  der  Haupt- 
summe 


13,83 
1,30 


9,00l 
24,58 
13,19 


105324 
215429 


320753 


5351 
13374 


18725 


259,65  301,3 
1256,52  1941,43 


1516,17 
12,03 


32,36 
205,99 


238,35 
1,89 


22,15 


93,66 
1718,50 


2242,80  1812,16 
74,58 


16,41 


42,86 
209,32 


32,00 
16,60 


252,18 
1,86 


46,77 
4,38 


98151  1265,59  1274,59 
78564,  440,8  II  465,39 
53003J     308,76'  321,95 


48,50 
2,00 

30,90 


15,19 


121,33 
51 1,72 


632,60 
46,18 


22,25 
280,59 


1,450 
1,600 

T7722 


2,979 
1,817 


302,84 
22,11 


1,881 


1,488 

2,54« 


2,296 


176,00  0,434 


50,44 


229721    2015,16  2061,93 


15,99 


15,08 


30,90  226,44 
1,27  16,53 


0,916 


0,520 


10,50 


2,00 
12.50 


30,00 


377,60 
407,60 


0,041 


1,179 


0,820 


214,33  2607,200,478 
3,00;  779,45[0,439 
10,50]    30,00  0,041 
227,83  3416,65  0, 

64,42  [  62,41 


25,40  464,30  2,137 
129,00  357,330,681 


154,40 
36,88 


821,63 
15,04 


7,20 
28,90 


36,10 
0,66 


23,02]  530,03 
11,42]  279,91 
2,00|  377.G0 
36,44-1 187,54 


1,035 


1,125 
0,311 


0,3(54 


0,637 
0,774 


0,781 


8,70  j  21,74  J  —     15,30  — 


40,50  0,04  1 


379,60  1,179 


420,10  0,320 


3009,56,0,498 
1340,890,642 
40,50  0,041 


4390,95(0,482 
45,86 


704,69  2,338 
2716,10  1,899 


3420,79  1,525 
85,34 


61,46 
325,99 


387,44 
4,00 


1,434 

1,557 


1,636 


729,05  0,572 
372,67  0,801 
379,60  1,179 


1481,32  0,718 
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Dor  Fisch wuur 

Hrtlif 

Flüche. 

Ertrag. 

und 

Ge- 

Offene. 

Summe. 
Inhalt 

Ana  SelbatrerwaltuDK. 

Aua  Verpachtung. 

KkniU 

•ohlos- 

Lauge. 

Inhalt. 

Ge- 

Offene. 

Durch- 
■cliniu 

JZ* 

Ge-  I 
a  chloa- 1  Offene, 
aene.  | 

Durch* 

»rhalU 

Summe. 

Klafter. 

Gulden. 

Wiederholung. 

Summe  1. 

280,13 

574365 

8834,05 

9114,18 

538,33 

208,14 

1,722 

1 
1 

227,83  3416,65 

0,420 

4390,95 

0,482 

726,63 

320753 

1516,17 

2242,80 

1812,16 

•  632,60 

1,881 

154,40  821,63  1,035 

3420,79 

1,525 

«  3. 

13,83 

18725 

238,35 

252,18 

48,50 

302,84 

2,296 

—    !  36,1010,364 

387,44 

1,536 

■  4. 

46,77 

229721 

2015,16 

2061,93 

30,90 

.  226,44 

0,520 

36,44  1 187,54  0,781 

1481,82 

0,718 

Haaptsumme  Grossh.  Hess. 

1067,36 

1,143554 

1 26037?  3 

13671,09 

2429,89 

1370,02 

Tfi9S 

^478767  5461,92  0.572 

i 

9680,50  0,709 
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